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Vorwort. 


Dies Wörterbuch, das erste arabisch-deutsche von diesem, 
und überhaupt von gröfserem Umfange — Engländer und 
Franzosen besitzen solche in ihrer Sprache schon längst — 
trägt zwar den Titel eines Handwörterbuchs, ist aber trotz¬ 
dem , was den vorgeführten Wortschatz betrifft, nicht so weit 
davon entfernt, erschöpfend zu sein, als es nach diesem Titel 
scheinen könnte. Es enthält fast sämmtliche dreiradikaligen 
Wurzeln und die gröfste Zahl der vierradikaligen in der 
Mehrzahl ihrer Bedeutungen, dazu die meisten Ableitungen, 
— auch die gebräuchlichsten Nomina agentis (Participien) 
und Nomina verhi (Infinitive) — in rein alphabetischer Ord¬ 
nung ; jedoch erscheinen die Bedeutungen der abgeleiteten 
Formen des Verbums nicht, wie dies z. B. in Johnson’s (Ri- 
chardson’s) Wörterbuch der Fall ist, lediglich unter der Form 
der Nomina verbi aufgeführt, welche vielmehr an dieser Stelle 
nur das Nöthigste geben, sondern ausführlicher unter der 
Wurzel. Um den Beweis zu liefern, dafs auf die Original¬ 
quellen zurückgegangen wurde, ist unter den Wurzeln den 
dort aufgeführten Bedeutungen fast durchwegs die arabische 
Worterklärung des Qämüs beigeftigt. Durch diese arabischen 
Definitionen, welche Anfangs reichlicher, später minder reich¬ 
lich gegeben wurden, ist zugleich dem angehenden Arabisten 
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Gelegenheit geboten, nicht nur das Verfahren der arabischen 
Original-Lexica kennen zu lernen, sondern auch über Syno¬ 
nymik und die gegensätzlichen Bedeutungen Studien 

zu machen. Desgleichen wurde, wo immer nöthig, auch beim 
Nomen rücksichtlich der Vokalisation und der Bedeutungen 
auf den Qämüs zurückgegangen, und zwar in der arabisch- 
türkischen Ausgabe Asim Efendi’s (Konstantinopel 1272 d. H. 
[= IS.'ie] 3 Bde. fol.), weshalb da, wo arab. Definitionen 
fehlten, auch türkische aufgenommen sind. Aufser dem Qä¬ 
müs, und abgesehen von Ergebnissen eigener Lektüre, wur¬ 
den namentlich benutzt : Frey tag, Lexicon arabico-latinum, 
Halis Sax. 1830—37, 4 Vol. 4"; Zamachscharii Lexicon 
arabicum persicum edt. J. G. Wetzstein, Lipsiae 1850, 
4°; Fr. Johnson (Bichardson) Dictionary, persian, arabic 
and english, London 1852, 4“; J. Th. Zenker, Dictionnaire 
turc-arabe-persan, Leipzig 1866—76, 2 Vol. 4“, — und für 
die neuere Sprache: Ellious B o c t h o r, Dictionnaire fran 9 ais- 
arabe, revu et augmentö par A. Caussin de Perceval, 
Paris 1864, 8° und Phil. Cuche, Dictionnaire arabe-fran^ais, 
Beyrouth 1862, 8“. 

Was die neuere Sprache betrifft, welche in diesem Hand¬ 
wörterbuch neben der alten hergeht, und die eben noch im 
Begriffe ist, den alten Wortschatz den durch Aufnahme west¬ 
ländischer Kulturelemente entstehenden Bedürfnissen anzu- 
bequemen, so kann dies Lexicon selbstverständlich nicht er¬ 
schöpfend sein. Der Verf. wird aber, sofern ihm Gott Leben 
und Gesundheit schenkt, in den nächsten Jahren der neuesten 
Zeitungs- und modern wissenschaftlichen Literatur seine Auf¬ 
merksamkeit zugewendet halten und nach einiger Zeit einen 
Supplementband erscheinen lassen (wozu der opferwillige Herr 
Verleger bereits seine Zustimmung gegeben hat), welcher 
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indefs auch Zusätze, die sich auf die ältere Sprache beziehen, 
nicht ausschliefsen soll. 

Zur Ersparung von Geld und Baum — die Aufsetzung 
der Lesezeichen nimmt nach jeder Seite je das Spatium einer 
halben Zeile in Anspruch — wurde die arabische Vokalisation, 
die nur in nöthigeren Fällen gegeben ist, durch genaue Trans¬ 
skription ersetzt, und zwar nach folgenden Grundsätzen : 

Die kurzen Schlufsvokale und die Nunation *) fallen weg. 
6 

Statt des schliefsenden 'i— steht der Gleichförmigkeit wegen 
durchweg e (S). Sonst ist immer : 

^=ra; — = i; ^ = u; 

^^ = an; = ai; J_ u. -5-= a. 

s 

Schliefsendes -- ist, obgleich die neuere Aussprache = I ist, 

6a 

immer durch ijj wiedergegeben, damit sich das fern, üj— ijje 
leichter anschliefse. 


Konsonanten 

V ^ 

o d 

[JO ß 

o f 

8 h 

o t 

6 d 

(Jo d 

ö q 


e> t 

J 

-b t 

k 

Kß j 


3 * 

Jö i 

J 1 



U" ® 

t ‘ 

r “ 



(jfc & 

ts 




« « 9 m . et. 

Ausgenommen beim adverbialen Acousativ wie 

aann bei iXLU»- u. ähnl.; — in (jisLi ist durch i wiedergegeben. — 

•) In den Plurslen wie Llfj für walftja ist das schliefsende a 

kurz. — Ausgenommen in Fällen wie ulä’ik, wo ^ nur Lese¬ 

zeichen ihr u ist. 



vm 


-£. im Anlaut ist unbezeichnet, im In- und Auslaut durch 
angedeutet [’ vor h macht aufmerksam, dafs h als Hauptlaut, 
nicht, wie im Deutschen, als Dehnungszeichen zu nehmen ist]. 

Diese Transskription entspricht freilich nicht ganz der 
heutigen Yulgäraussprache, die ja nur, nach den verschiedenen 
Hauptdialekten und landschaftlichen Nuancen, mit grofsem 
Aufwand an Raum und doch nur sehr unbestimmt wiederge¬ 
geben werden könnte, bildet aber wohl die beste Brücke, um 
von der Aussprache der Schriftsprache ohne grofse Schwierig¬ 
keit zu jedem Dialekt überzugehen. 

Was den Versuch emei Accentuirung betrifft, so verweise 
ich auf das betreffende Kapitel der unter der Presse befind¬ 
lichen zweiten (ganz umgearbeiteten) Auflage meines „Prak¬ 
tischen Handbuchs der neu-arab. Sprache.“ (- bezeichnet die 
betonte Kürze, .=. die unbetonte Länge, die betonte Länge.) 


Die gebrochenen HuraU sind in alphabetischer Ord¬ 
nung aufgeführt, mit Verweisung auf die Singulare. Dies 

O ^ 0 > > 

unterblieb nur, als unnöthig, bei den Formen und 

Q . oS 0 .1 o£ ^ 6' O 

oLait u. , deren Singular die einfache Form Jo« od. äias 

0 ^ G ^ . 

hat. Man findet also gimäl Kameele unter j 

. * G^G-oS 

mulük Könige unter • uif amlä.k Besitzungen 

i_ Ü» n OjoS* Goa 

ebenialls unter Thränen unter (^j). 


— Auch die gebräuchlicheren Nomina verbi (Infinitive) der 
I. Form erscheinen an ihrer alphabetischen Stelle mit Ver¬ 
weisung auf die Wurzel. 


Die Form mit schliefsendem 8 (8.^) ist entweder an der 
alphabetischen Stelle des » zu finden, — wie z. B. Sie (Sie, 

6s- 63 « 6s- Q- 

unmittelbar nach der Wurzel äaö (ääj, ääö) 

nach *xl> „ — oder unter der sonst meist gleichlautenden Form 
ohne 8, von der sie meist das Femininum oder Nomen unitatis 
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ist, wie jüUu unter cXm, iüeL*»- unter (»U^, iU»»**» und 
unter g«-*»-. Aber selbst da wo die Form auf ö an der 
alphabetischen Stelle des « erscheint, ist gerathen, auch unter 
der Form ohne s nachzuschlagen; doch ist in diesem Fall meist 

_ _ _ ^ I ft « 

noch besonders verwiesen. — Auch die Formen iiL*s und 
erscheinen zuweilen unter Joe, doch immer nur wo dieselben 
sich ohnedies unmittelbar angeschlossen hätten. 

G - 

Die Formen v«!. erscheinen an der Stelle 


von 


: (>oLä, qädl), 


jedoch 

ist unter (jssLä, meist noch besonders auf 

verwiesen. — Die Concaven sind unter der Form mit i auf 

die mit j oder verwiesen; z. B. vjLS, s. u. gLs»» 

-ft ^ -ww-r * 

8. 8. — die Wurzeln mit ! als II. od. III. 

* ^ s ä s 

Radikal, welches als -S-, ^ ^ zu schreiben ist, 

erscheinen an der alphabet. Stelle des und ^ mit Verweisung 

ft ft ft ftft ft 

auf I, z. B. 8. (»Ui,, ijjj» 8. * 8. Lb, 

* (hie und da aus Versehen weggefallen) ist den Wurzeln 
und jenen Ableitungen beigefügt, deren Wurzelform im Alpha¬ 
bet nicht erscheint. 

•f bezeichnet moderne Worte oder moderne Bedeutungen. 
Die Buchstaben A oder I oder U nach den Verbalwur- 
zeln zeigen den Vpkal an, mit welchem der zweite Radikal 
im Aorist zu sprechen ist. Dazu kommen zuweilen noch 
Zahlen (1 bis 6), die im Text der arabischen Worterklärungen 
dngeklammert sind und die Klasse des Verbums nach dem 
Vokalwechsel des II. Radikals vom Präteritum in den Aorist 
angeben '); uni zwar so : 


‘) SoDgt bezeichnen die arab. Zahlen (1—12) im Text der Verbal- 
wnzzeln aelbstTerständlich die abgeleiteten Formen des Zeitworts. 
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1. Classe. 

Praet. a. 

Aor. 

u; z. 

B. 


9 90 

2- , 

» a 

» 

i » 



9 O " 

3. ■ , 


y) 

a „ 

» 









9 

4. , 

» i 


a „ 

19 

ü/’ 

zfy 



» 

u » 

19 

^ > 

J •* 

6- 8 

8 i 

9 

i » 





If (Infinitiv) schien, wenn auch dem Wesen der Sache 
nach nicht ganz entsprechend, der Eaumersparnifs wegen, 
und mit Rücksicht auf unseren occidentalischen Sprachge¬ 
brauch, die zweckmäfsigste Abkürzung für das Nomen verbi 

(Nomen actionis, i^sJi „,**.!). In der Regel erscheinen die 
Nomina verbi sowohl in Transskription als (im Text der arab. 

Worterklärungen) in arab. Schrift und vokalisirt, die nach der 
o - - 

Form Jow (4. CI.) jedoch meist nur transskribirt. 

Im Texte der einzelnen Artikel erscheint das am Kopfe 
derselben aufgeftthrte arab. Wort oft nur mit seinem Anfangs¬ 
buchstaben, z. B. unter in der arab. Worterklärung : 

gji ö tj*. = gJ! ; unter im Texte 

Jj. Ein vereinzeltes ä im Texte bedeutet, 
' ' 6 
dafs der am Kopfe aufgeführten Wortform die Endung s-=- 

anzufügen ist, und zw8.r, wenn die Aussprache nicht besonders 
angegeben ist, mit derselben Vokalisation, z. B. dährag 

If B (d. i. Nomen verbi dährage); wagr, wägar u. 

H (d. i. und wägre u. wägare); — in derselben Stel¬ 
lung, dafs von dem aufgeführten Worte das Adjektiv (Nisbe) 

ö 

auf - ijj zu bilden ist. — Ueber den Gebrauch von u. (und) 
merke man z. B. (unter Z. 9 v. u.): If rahm u. räham, u. 
Pass, u. — b) u. s. w. bedeutet : das Verbum 



A (Aorist mit dem Nom. v. (*s»j u. desgleichen 

das Passiv desgleichen das Verhum haben die nächst 
aufgefuhrte Bedeutung gemeinsam; (unter :) — wucs 
pl u. cLi*c^ f. V. — bedeutet: ist Plural von 

u. ist fern, desselben Worts, u. ähnl. m. — Die hie und 

da untergelaufenen Ungleichheiten der Transskription möge 
man freundlich entschuldigen. 

Es erübrigt hier dem Verf. noch, dem Herrn Verleger, 
der die bedeutenden und durch die andauernden Setzerstrikes 
stets wachsenden Kosten der schönen und handlichen Her¬ 
stellung nicht gescheut hat, und dem Herrn Drucker, dessen 
Sorgfalt es dem Verf. ermöglichte, sich in den meisten Fällen 
mit Einer Correctur zu begnügen, seinen Dank auszusprechen 
und den Wunsch hinzuzufügen, dafs seine Arbeit die gehofften 
Früchte tragen möge. 

Wien, 25. November 187K. 


Der Verfasser. 
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Andere Abkürzungen. 


Acc. = Accusativ. 

Adv. z= Adverbium. 

Aeg. = ägyptischer Dialekt. 

Aor. Aorist (Imperfectam, Fata- 

> y 

ram, c .Lai«). 

G - - 

CoU. = CoIlectiT-Begriff (z. B. |>U.^ 
hamäm Tavie als Gattung; Ein- 
S. - , 

heitswort ICioL.»' hamäme etne 
Taube). 

Comp. od. Cp. = Comparativ. 
dab. = daher. 

Dem. = Deminntiy (Verkleinerangs- 
wort). 

Dj. = G^auhari’s Wörterbuch 

dr = der. 
dm = dem. 
dn = den. 
ds = das, od. des. 

Da. = Dual (Zweizahl 'ijaXi). 

e. = ein, eine etc. 

E. = Einer, od. Einen. 

Em = Einem. 

G 

Einli. ^ Einheitswort auf B 
(Nomen unitatis, s. Coli.). 

f. = femininam, od. ßir (statt), 
folg. = folgender Artikel. 

Gegs. = Gegensatz. 

gen. comm. = generis communis 
(männl. un<2 weibl. Geschlechts), 
gr. = grofs. 
griech. = griechisch. 


J. ^ Jemand. 

id. bezeichnet, dab die aofgefdhrte 
Wortform die nächit vorangehende 
Bedeutung hat. 

Imp. = Imperativ. 

intr. = intransitiv. 

K. , od. Kam. = Kameel; Ke = 

Kameele; Kn = Kameelin. 

kl. = klein. 

L. = Löwe (hier ist das betreffende 
Wort mit dem Artikel zu 
denken). 

m. = masculinum. 

M. = Mann. 

Magr. od. Mgr. = Magrib (magre- 
binischer, d. i. nordafrikanischer 
Dialekt). 

mt = mit. 

P. = Person. 

Pass. = Passivum. 

pers. od. prs. = persisch. 

Pfd. = Pferd. — Pfl. = Pflanze. 

pl = Pluralis (Mehrzahl); pl pl = 
pluralis pluralis. 

Praet. = Praeteritum (Perfeotum, 

,y=L«). 

Qam. = QämGls (s. Vorrede). 

Q od. Qor. = Qorän. 

8. = siehe. 

S. = Sache. 

sing. == Singularis (Einzahl). 

Syr. = syrischer Dialekt. 

türk. = türkisch. 

[ trans. = transitiv. 


(J_^UaJI) 
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u. = und. 
überh. = überhanpt. 

▼. od. vn = Ton. 
vgl. = vergleiche. 

G j 

0^ ®™ (Jewieaer, N. N. 


vlg. = vulgär. 

vor. = vviger Artikel. 

W. = Weib. 

Z. = Zamaohschari (s. Vorrede). 


= = und so weiter. 

^' » 



V erbesserungen. 


Abtheilung 1. (t — O")- 


8. 10, 

Col. 11, 

z. 

13 e. 0 . lie» abäni 

„ A 

n 

I, 

91 

7 V. u. „ atäwihe u. atSwih 

„ 84, 


n. 

1) 

8 «. u. „ tektinbar nachläsiig. 

„ 85, 

»> 

I, 

n 

* S 

16 p. u. „ , dpija 

II 82, 

)) 

I, 

11 

2 p. u. „ u. u. 

II 85, 

n 

I, 

91 

11 p. 0 . „ a,‘m5' ‘gmije pbllige Wüsten, stockHinde etc. 

„ 102, 

12 

I, 

11 

11 V. o. „ vJiljS (statt iJSlij) 

II i«, 

91 

II, 

11 

1 p. u. tilge u. 

, m 

99 

II, 

91 

5 p. u. (nach ajtkXj) füge ein ; äjIiAj badgje Anfang 





(= »jiAj) 

« 182, 

W 

II, 

11 

12 p. u. lies badg'e (sUttt badä’t) 

II 188, 

19 

II, 

V 

6u.7v.u. „ 

II 821, 

11 

I, 

19 

5 p. 0 . lies erilichen, Aee. od. 8.; 

II 858, 

1) 

I, 

19 

14 p. u. setze den pl baläja por Heimsuchung 

„ 273, 

99 

I, 

99 

14 p. u. lies pl aubg^ für 

„ 286 

11 

I, 

11 

14 p. u. „ Begleitung; von etc. 

II 344 

99 

I, 

99 

2 V. u. „ 6 

„ 369 

99 

I, 

11 

25 V. u. „ 

„ 439 

11 

I, 

11 

18 V. 0. ,, 'byXS>- (statt iXCjj;?-) 
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8.439, 

Cot 

■ h 

Z. 

22 V. ö. 

Het 

^ ^ tt ^ t 

(«/Ott 

„ 464 


TI, 

tt 

3 V. u. 

tt 


„ 482 


TI, 

tt 

2 V. u. 

tt 

IjKLjp. habd 

1, 486 

■» 

IT, 

tt 

10 V. 0. 

tt 

P A «• 

^ “/* Pi*eh U» auf den 

» s . 

Hopf {dien Kopf nicht-, 
sogar den Kopf audt) 

,1 491 


T, 

tt 

14 V. u. 

tt 


1, 601 


TI, 

tt 

19 «. 0. 

tt 


II S27 

tt 

T, 

tt 

8 V. u. 

tt 

vlg. {vulgär) statt vgl. 

II 667 

*1 

TI, 

tt 

2 V. 0. 

tt 

> > 

hädi‘ f.öpl hddu* 

„ 684 

tt 

I, 

tt 

17 V. 0. 

tt 

{statt 

1, 625 

» 

I, 

tt 

5 V. ti. 

tt 

Fransen, Einh. 8; Strau/sgefieder etc. 

,1 642 

tt 

TI, 

tt 

6 V. u. 

tt 

dahfin (zu »O, 

II 705 

»> 

II, 

tt 

9 V. u. 

tt 


„ 708 

»> 

T, 

tt 

10 V. 0. 

tt 


„ 733 


II, 

tt 

20 V. 0. 

tt 

{statt sLjj) 

„ 786 

ti 

II, 

tt 

14 V. 0. 

tt 

iXs|^ {statt 

„ 791 

tt 

II, 

tt 

13 V. 0. 

tt 

p O > 

„ 805 

tt 

II, 

tt 

15 11. u. 

tt 

i 

1, 879 

tt 

II, 

tt 

3 V. 0. 

tt 

\n^XX^XS> 

II 879 

tt 

II, 

tt 

9 V. u. 

tt 

u* 

„ 954 

tt 

I, 

tt 

14 V. tt. 

tt 

Orabstem; Erde. 


Abtheilung II. (/ja — 

S. 21, CW. II, Z. 10 ». u. lie* ya^i, U, 7j ßarr Geld embmden, dit Sdrte etc. 
„ 68, „ II, „ 16 V. u. „ Werk; Handwerki Kunit,(=liAMo) 

II ^^1 II 71, ,, 9 V, 0, „ » 
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S. 185, 

Col. 

I, 

z. 

7 V. 0 . Het zimah (statt zamih) 

it 18S, 

it 

II, 

II 

2 V. 0, setze (XLsJI oLJI etc, vnter den vorhergehenden 
Artikel 

e 

„ 320, 

n 

I, 

II 

9 V. 0. „ (statt 

„ 349, 

yy 

1, 

II 

8 V. u. „ gazalijjftt 

„ 349, 

it 

II, 

II 

1 V. 0. „ 

„ 373, 

it 

n. 

It 

7 V. 0 . „ (j.jt ausgenommen da/s, jedoch, indefs ; 

„ 396, 

tt 

I, 

n 

0 V. u. setze etn Komma nach zeigen 

„ 455, 

yy 

II, 

II 

2 V. 0. lies 

„ 468, 

9i 

I, 

II 

15 V. u. füge das (;) nooA Hinterkopf 

„ 494, 

yy 

I, 

II 

m 0 

H V. 0 . lies 

» 0 ^ »de. 

n 505, 

tf 

I, 

n 

* ®- „ jji (»Kdt j j) 

„ 647, 

It 

II, 

yy 

7 V. u. füge ein ; SöLi" kfide Schamleisten (s. SyJf * 

is. > 

U. 

„ 571, 

II 

I, 

II 

19 V. 0 . Ues karkadän pl karakadin Nashorn 

„ 603, 

11 

II, 

w 

14 V. u. „ (Schanüeisten) 

„ 629, 

yy 

I, 

II 

7 V. u. Idlge 

„ 636, 

»> 

I, 

II 

7 V. 0 . lies la£w (statt la5j) 

„ 637, 

It 

I, 

II 

6 V. 0 . die Worte „ s. <> 3 j— ^ “ gehören zum Artikel 
oLaoJ, Z. 4. 

„ 640, 

II 

I, 

II 

6 V. 0. lies * (statt ») 

E ' 

„ 662, 

II 

II, 

II 

13 V. 0 . statt j lies ijijj 

„ 736, 

II 

I, 

II 

18 V. 0 . lies JLs^ 

„ 806, 

II 

I, 

II 

2 V. u. „ mal4bir 

„ S05, 

II 

I, 

II 

1 V. u. „ auf dem 

„ 859, 

II 

I, 

II 

3 V. 0. ,, yKfi 

* ,rOt 

„ 900, 

II 

I, 

II 

8 V. 0 . „ (1ÜÜ5I) 

„ 967, 

II 

I, 

II 

3 V. u. „ 

„ 976, 

II 

I, 

II 

9 »• 0 . „ 
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8. 

989, 

Col. 

II, 

z. 

8 

9. 

U. 

Ue$ 

o 

99 

1027, 

99 

I, 

99 

9 

V, 

0, 

9t 

(vlg. [vtäffär] nnßf 

99 

vm. 

99 

n, 

99 

14 

V» 

o. 

99 


99 

1047, 

99 

n. 

99 

3 

t>. 

u. 

99 

ysi-ä-j 

99 

111», 

99 

II, 

99 

10 

9. 

u. 

99 

O S s- 

99 

1147, 

99 

II, 

99 

17 

9. 

o. 

99 

Kirchenvorsteher 

99 

1183, 

99 

II, 

99 

14 

V. 

u. 

99 


99 

1222, 

99 

II, 

99 

11 

9. 

0. 

99 


99 

1224, 

99 

I, 

99 

14 

9. 

Os 

99 

Li^ wäiu 

99 

1224, 

99 

I, 

99 

15 

9. 

Os 

99 

sLi^ wanXt 



erster Buchstabe des Alphahets, 
geaanni s^t 4Uf; bezeichnet e. 
leichten Hauch gleich dem französ. 
stummen h tn habit, herbe, 
hemme u. hann mit jedem Vokal 
gesprochen werden, steht im Inlaut 
aber auch ohne Vokal {mit 
ü< im ersten Falle meist, im zwei¬ 
ten immer mit Hamza {±) ver- 
«E o »i 

sehen : iAjI abad, Jot ibl, v>^S 

i, * 

nbftd; ra’s {tcofür vulg. räs). 
ün In- u. Auslaut kann es Ver- 
längerungszeiehen {für ä) sein : 

CAj bäh, Lt abä. Mit Medda 
% ^ 

(i:) steht es für I! : äkil für 

E 

M. über dem Verlängerwngs- 

HHf bei nathfdlgendem — : sU-w 

samä’un, jmlg. sämä, gd^’a, 

smlg. gi. Trägt es im Anlaut das 
Wafsla (i), so ist es mit dem 
Schlufsvokal des vorhergehenden 

US rO Cr 

Wortes zu sprechen : fsM-s 

SS so J O u 

bismi’lUlii, ‘dbdu’l- 

‘aziai- — In Batirungen ist es 


Abkürzung für vJjl äwwal; so bei 
denDoppdmonaten: 
rabl'u’l - iwwal der erste Bebt, 
der erste Dschumäd, IJDsü’I- 
qi'de. 

E 

t a FragepartUcd, vor gesetzt ; 

a-turid? wülst duf j _j 

a-lämtara? siehst du nicht 1 Auch 
mit folgendem (_j fa od. ^ wa 
unds a-fa-lft? a-wa-lim? 
ist denn nicht f — mit folgendem 

Qi „o js oEE 

am : ob — oder : 

Q iO , 09 Ü * oE 

ob du sie er¬ 
mahnst, oder nicht ermahnst; — 
Interj.: Hel 01 — \od. \\ h\ah! 
>«jtt siehe — ot! s. u. 

s.j^ 

— £>=15 «• U!=a-rfl; — 

oK s. Lijt; — Oä!t S. — 

vJtf s. (Jt u> s. 

Ut ✓Ojl Wt j (^^1 

Ut j — eit St ei. 
v* ab vulg. äb Vater, Patriixrch, 
'j'Jit el-4b der himmlische Vater 

1 


-ffftbrnia nd; Arab. Wörterb. I. 
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V' 

«• yi^i- ab u. äb der Monat 

August CSgrJ; — oi äbin v. 

i 

' äbi pl äbin, »L5 ubät, f W 
ubä’, ^^5 nbijj der aus Stole sich 
weigert, ev/riiehweist’, L'öwe. 

w W (tt 

VJI « abb J. U. ja’ibb 

ja’dbb), Jf abb, ^^u^ abäb u. äjljt 
abäbe, ibäbe 1 Sand ankgen 

lit »i.Xj ViJ!) ; bewegen 
j sich seh¬ 
nen, Seimweih haben vj! 

s-A-k)^ J,i); sich bereit machen, 
8 bereit sein zur Reise Vj! 

— —jj) 

an die Ausführung seiner Absicht 
gehen (w? = e\\*ai iXaos) ; 

grad und recht sein {Weg, Be¬ 
tragen : jkÄjbt loo! = 
ik-Ä_ä_,j^); den Feind gänzlich 
schlagen !<j| 

jüjiAXro ; 2 schreien 

(^Lao !iil J^_Jt v^l) ; 5 sich 
verwundern VJ (jo Jcs^l 
a-J ^^!); heiser sein 

(^1 aj 

(■j! abb pl a’dbb Absicht, Reise¬ 
plan; Futter, Gras, Wiese. 

Lt « äba’ werfen, treffen {Ace. F.) 
bi « äbä U; Jf iijLjt ibäwe Vater 
sein; If _jji ibw u. bt abä er¬ 
ziehen wie e. Vater; 2 Einen V. 
nennen; 5 E. als V. betrachten, 
tL-j! ibä’ Weigerung, UngehoTtam, 
Z/uriUikweisung, Verachtung; — 
nbä’ Ekel j vj!; — abä’ Schilf, 

R'öhricht. — *bt äbä’ pl. • 
obt ubäb JFossermasse, Woge; — 
abäb Reisegepäck; s. « 


(JäU 

ä-jU abftbe, ibäbe Weg, Betragen, 
Lebensart; Einrichtung ; Sehn¬ 
sucht', s. * 

J.*jbi abäbll fctbeOiafte Vbgd. (Q. 
105, 3) s. ö^! ibbäulj Mghr. jsh 
Wiedehopf. 

abäbiu pl v. ^bl ibbän. 
bbJ ubätir kinderlos, einsam (Mann). 
äJiLjt ibäte das Vebernachten, Zu¬ 
bringen der Nacht mit etwas ; 
Nachtquartier- Geben. 
äabt ibäte Untersuchung; Jffügung. 

abäta(l) satte, ruhende Kameele. 
jS-bt abägir u. s. fffl bugr. 

Js:>bt abägü pl v. Fufssehne. 
äi>b! ibäbe Mitth^ung, Veröffent- 
lichu/ng; vöUe Erlaubnifs; Ausge¬ 
lassenheit. 

(ji«..,i>b5 abähis pl Fingerspitzen. 
K:>bt ibäbe das Auslösehen (frans) 
des Feuers. 

oL_j! abäd Enmgheiten pl v. lXjI. 
äObt ibäde Vernichtung. 
vXjoU abädid zerstreute Thiere, ein¬ 
zelne P^Ö^reZ. 

ab’är pl V. psLi; — abär Blei; 
— ibär u. ibäre Befruchtung der 
^ Palme; — ibär Nadeln pl «. ^5. 
^b{ abbär Nadelfabrikant; Floh. 

abäriqe u. abäriq 

Krüge pl V. 
abäriij s. 

äj^bt abärime u. äi^bt abäribe pl 
zu ibrabim Ahraham, 

jbt abbäz springend {QazeUe). 
jjjb! abäzir Grüngewürz *• . 

I*jjb5 abäzim SchnaUen pl v. . 
(jNbt ubäs böses Weib. 
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AmwIjT 

nbäle leusammengerafftei Votk 
(*. ünreimgikeiten. 

(jSoLt ibÄd Ader, Sehne; pl (jajt 
übud Strick, mit dem e. Knie 
de» Kameel» hochgeiunden wird; 
— ab&d = oUt Ewigkeiten. 

äbät Schultern pl v. ; ibät 
was man unter der Achsel trägt. 
JwJsLi abätll pl Nichtigkeiten. 

abä'id Fremde pl v. lXjuI , 
übt ibä'e Verkauf, Handel. 

0$bt ib&q FludU; — ubbäq pl v. 
Oijl &biq. 

liLt äbäl Kameele pl v. Jot; — abbll 
Kameelhirt; — nbbäl^ v. Jot äbil. 
iübt ib&le OüterverwaUung: jCtljt ^<3 

guter Oekonom. (Mienid, Stamm _ 

und ibbäle Bündel Holz od. Grün- 
fuiter; Kitg Kameele, Vögel. Brun- 
nenmauer. 
üJbt abdlise und 
jj»,>.jJbl abslls pl V. ,j».^t Teufd. 
^•^bt abähim Daumen pl v. i'L^t . 
0 bt ibbän pl Q^bt abäbin gün¬ 
stiger Moment; — abäni die Eltern. 
ü iL-jt ibäne Erklä/rung, Ve/röffent- 
lichwng s. qIj * 4; — ibäne Ge¬ 
nossen, Freunde. 

»fbt abä’e ein Mohr ; — ibä’e If v. 

^t *; — übt pl V. Vjt äbin, äbi. 
ö^bt ibÄwe Vaterschaft. 

J^>bt abäwil pl V. v^t ibbäul. 
Owot « dbat U, dbit A, If abt, 
C^t ubüt heiß sein {Tag : oot 
vXXÄt (j;t ^.oj^t); — äbit 
A. aruehweüen {vom Trihken : 
Vjt^t ^ J^jJt) ; — 5 sich 
zur Flamme entzünden (o'- jLJi 
✓obü^-t t(3t 


J^?t 

ui^ot abt, dbit u. fibit heiß (Duft); 
— abati/Äj- (^jt 0 mein Vater/ 
e.^t. 

oLäjI ibtät das Absohneiden, Ab¬ 
brechen, Vollenden; batt 4. 

ibtÄr Verstümmdung; der 
Familie beravien. 

cyb^üt ibtihät Untersuchung, Prü¬ 
fung, Disputation. 

^L^t ibtihäh reiche Ernte, Fülle. 
ttbViöt ibtidÄ’ Anfang; Novieiat; — 
steXX^l int Anfang. 
jtbXÄjt ibtidär Vordrängen; Voraus¬ 
eilen ; zu den Waffen eilen. 
ftjüüt ibtid4‘ Erfindung. 
ctiXÄjt ibtidäh Improvisation. 
JtbXÄjl ihüiSX Niedrigkeit; Vernach¬ 
lässigung. 

_j_Ä_jt äbtar verstümmelt; verwaist; 
unvollendet; e. Sddange mit stum¬ 
pfem Schwanz; Qt^Äj'Jii Sklave 
u. Esel. 

obÄjt ibtiräd Abkühlung. 

,JL»öCjt ibtisftl Trotz gegen Gefahr, 
Todesverachtumg. 

^LaoöI ibtisäm Lächeln. 

^!üt dbta‘ ganz, all. 
oL-a-Äot ibti‘äd das Sichentfemen, 
Verlassen; Abwesenheit. 

^LiUöt ibtigä’ Verlangen. 

JSjis\ ibtikär Frühaufsein; Beginn', 
erster Genuß. 

ji^-Ä-jt ibtilä’ Erprobung, Heim- 
sudivng durch Unglück. 
(jM^Ä-jt f ibtilä^ Beginn, Unter- 
' nehmung. 

g^Ljüot ibtilä‘ Verschluckung, Ab¬ 
sorption. 

J^byt ibtiläl Durchnässung. 
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4.ÄÄjt ibtinä’ Erlauufig. 

ibtibäg Heiterkeit. 

JLjjij! ibtibäl Anflehung OoUet. 
äijLjt dbte Hitze, höchster Zorn/ — 
abitte, Geräthe pl v. obü. 
ihtfä’ Kauf. 

« äbat J. verlätmden, verklagen 
(Acc. u. P. : aJLj! 

lA-Ä-C tJt (1) 

qLLiLwJI) ; — äbit frech. 
scSiiS äbta‘ mit LippengeschvivZst. 

• / fit 

^bag Ewigkeit; — abägg m^t 
weit offenen Augen f. bäggä. 

abgad abgekürzte Be^khnung 
eines bedeutungslosen Verses, wel¬ 
cher die Buchstaben nach der 
Ordnung des alten phönHdschen 
Alphabets u. nach ihrem Zahlen- 

t* W 

werth enthält: 

ü*^ 

abgad bawwaz butti ka- 
laman aa'faß qara^at tahhid da- 
zig : S 1, O 2, ^ 3, O 4, B 5, 
^6» ^ 1) C ^ 

20| 3 30, I» 40, 60, (j# 60, 

^70, O 80, ijo 90, ijj 100, 
j 200, 300, O 400, O 500, 

^ 600, J 700, ü» 800, ±1 900, 
^ 1000. Zusammensetzung ßndet 
von Hechts nach. Links Statt ; 
y 17, 132, Ja*»wac 1869. 

Bei den Maghrebinern ist ab¬ 
weichend: {JO 60, ijto 90, {jM 300, 
Jp 800, j^900; (JÄ 1000. 

dbgar pl bugnr u. 
bugrän mitHabelbruch od. geschwol¬ 
lenem Bauch; gefüllt. Schiffstau. 
dbgal pd abftgil Fufs- 


sehne {Pferd, Kameel, Mensch): 

sehnellfäfsig; 
^ ich gebe meinen 
Willen, meine Absicht nicht auf. 

abdihh /. ^Lä bähhä’ pl. 
bahh heiser; dich; Gewinst. 
(iiLiSsj! f abbät pl V. . 

ib’häh das Heisermachen. 
jLä! ibbär Meerfahrt; SalzgeschmaHc. 
jÄj! Abhur Jüfeere pl v. . 

gji * Abbah {für tadeln Inf. 

« O « 

u. Tadd. 

(jÄÜSrt abhAA Löcher pl v. . 

..^b! Abhar mit Stihkathem. 
r * 

Abtoe Dünste pl v. . 

Abhaß mit hervortretendem 
Fleisch um die Augen. 

WÄ.^bl Abhaq einäugig. 
iXjI XJ, I, If ubM fortlaufen, 
verwildern {Thier : iX-jt 

— I’ Halt 
machen >Xj! 

so 1*15! 5ül) ; fortdauem; . unver¬ 
ständlich dichten (löt iXjt' 

bLaävo (jjjuj); — Abid A. wüd 
werden {Thier ); wüste sein (Zand); 
zornig werden (liXjt vXj5 

tot), duhkelroth w. {Ge¬ 
sicht: tJt tiXjt Jb>-_j.Jt «Xjt); 

— 2 fortscheuchen; Einen er- 
schrechen; fortdauem machen, auf 

ewige Zeiten stiften {Legat : BiXjt 

^JLüj aZoj »jJLi» tJt iJiAjlj 

tot tlXjy« LäSj ÄÄ^t 
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Jut 

> 

; 

wP 

5 leer, wüste werden {Land ; lXjIj 

jss! töt lijii'); 

wild, scheu, werden iXjb’ 

iöt ; den Frauen 

fern bleiben 11 iXjIj 

,5 iUjl Jij iXijc o^JLI^); 

sieh verewigen. 

kXjt dbad pl JÜt ab&d u. ubdd 
Zeit ohne Ende (Z. ohne Anfang 
Ewigkeit: üWi «AjI dbada’l- 
abädi in alle Ewigkeit (mit Nega¬ 
tion: nie); 

ßir immer ; jÄ\Ji 4>jt, IvXj! 

äbadan, k\jt äbada’l- 

abadina od. tXlt äbadal- 

abidi immerfort; mit u. ohne Ne- 
gat. nie; — ibd, ibid, ibid 
Sklavin, Stute Ski. u. 

St; wilder Etd; — el- 

abidät Sausthiere, die Jährlich 

werfen; — abidd/. *1 vAj bdddä 

stark, fleischig. Weber; vX-J^I 
Löwe; — dbbad pl v. 8(>jt 

äbide. 

fliXjt ibdä’ Erschaffung; Beginn; — 
Vorzeigung, Offenbarung; — abdä 
pl V. £vA.J u. IlXj ; — äbda Sache, 
die einer andern vorangehen mufs. 
otvXat ibdäd Vertheilung. 

ibdär VbUmondschein. 
ibd4‘ Erfindung, Neuerung 
{relig.). Läge. 

i3t>Ajl abdäl pl V. ijiX-J u. ; 

— ibdäl Wechsä; Austausch. 
abdän Leiber pl v. 


gAjl dbda* h'öchst aufserordentlich. 
SiAj! äbide pl iAjI dbbad verwilder¬ 
tes Thier ; — pl awäbid id.; 
ürdieil; Außerordentliches {z. B. 
inderFoeeie). — Standvogel {Oge, 
qawfttr Zugvögel). 
dbadijj immerdauernd. 
äjvXat abadijje Ewigkeit. 
j—i\ * dbar I. TT, If abr stechen 
(Skorpion : !i3! l— 

(einem Mund) eine Nadel zu, 
schlucken geben (tJt 

,3 9 i verläuniden 

(«jLäcI liil bbl» ^!) ; vernichten, 
unibringen U! 

den wem. Palmbaum befruchfgn 

L.g (öS ^blj); — 2 die 

Palme befruchten; — 8 dies von 
einem Andern verlangen; einen 
Brunnen graben (töt j^K 
LPjÄ»-). 

ibar Nadeln pl v., . — abärr 

im Binnenland befindlich. 

*! fl\ ibrä’ Meilwng^ Befreiung, Abso(ur 
tion. 

^S^jS abrdb Uebel pl v. ! — 
ibräb Ehrerweisung etc. 4 » 

0^! ibräd Kipdung. 

W w 

abrär pl v. jlj u. fl; — ibrftr 
Wohlgefallen (Gotte*) ; Erfüllung. 
jljj! ibräz VeroffemPiiPivmg. Meraue- 
gäbe (eines Buches). 

(JsL_jt ibräq Blitzen (der Wolke); 

Olitzem, SchAnmer. 

^\fl\ ibr&m BelästiguMgdurch Eragen. 
Kreuzverhör; abrAm^ v. ^fl. 
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(JOjt 


9\j>\ ibiA’h Beweis. 

äbrag mUsehünenÄuffen. Stärker. 

5i:>ol äbrige Burgen pl v. . 

dbrah gliiddicker, besser u. Ogs. 
äbrab mit einwärts gebogenem 
od. gebrodienem Bücken. 

Ojjl äibrad /. äbrade pl 

abärid kalt: Morgen und 

Abend; — ibrade Yerhäk- 
lung; Impotenz. 


abdrd! Papyrus. 
ibrisim sidie 

(J^t äbra^ f. bärSä’ pl {JmjS 

bur^ gefleckt, scheckig. 

(jirL»^5 ibriäää das Seheekigsein. 

t abaräijje Diöcese, 

{jofl\ äbraß f. ^Lkjj bdrßä pl fjo^i 
bnrß aussätzig; (j.iy’Jd der Mond. 

dbraq sidie ; — pl <J9jIj 5 
abäriq steiniger u. sandiger Boden. 
läl^t dbrak mdir gesegnet : «Öjjt 
oL-cL..««_i{ zu der gesegnetsten 
Stunde. 

Abra’h /. bdrhä’ vÄeder- 

genesen; mit weißer Haut. 
ibrabim AiraJuim. 

8jj 5 ihre pl jj! ibar u. Ja\ ibär Nadd 
(zum Nähen); N. des Oompaß; 
Zeiger; Bosheit; Sykomorenfeige. 
{Jj}^ ibrijj Nadelhändler; — ibai-^j 
Spitz. 

ibrije Schürf des Napfes, 
z-ijjii Äbrijä' Breie pl v. tjji- 
JJji^ abriz, ibriz u. 

pures Qold (obryzum). 

ibrisam (pers. abii- 

6em) vulg. ibrisim Seide. 

Ot^t ibriq pl ab&riq u. 


»Ajls] abÄriqeTP(M*erfoT^; Nonne. 
Glänzendes Schwert. 
jjI « dbaz U, If abz, ubftz springen ; 
sieh plUidich auf E. stürzen; be¬ 
leidigen (den Freund); sterben. 
dbiz springend (Gazelle). 

abzäi Nörner pl v. j'fl; — pl 
j^Lit abSzir grünes Gewürz. 
abzäz Brustwarzen pl v. ß bizz. 
äbzab mit Brusthöeker. 

Qjjf dbzan kupfernes WassergeseJiirr. 
ibzim abäzlm SchnaUe; 

Agrafe. 

jjMjt » dbas 27, If abs Ei/nen schelten, 
u. erschrecken (!öl 1—w-j} 


j ; demüthigen u. 

•unterwerfen *13(3 1(3! »J(*kjl) j 
erniedrigen u. •oerachten (luw.^! 

Vj-x-io i(3!) ; einkerkem 
(SMiu^ !(3! sumjI); Eimen sdilecht 
aufnehmen (&JLjI 9 tJ! s._M(_}! 

— 2 verachten; — 
5 verachtet werden. 

(j«.i! abs Bvmgersnoth {(jwj! (*^lAal 
, — «ntZ ibs un¬ 
ebner Boden. Schildkröte männl. 
— ibs schlechte Serkunß. 
qL««j! ibsÄn Schönheit (Mann). 
(jäkjt » äbafi If abä zusammenraffen 
(»Ä*> !J! jjSijI); 2 id. 

u. wirr reden (^_ 5 ;! (^wjl 

Ll3^L>! aj(X!>!), 

(Jäj! abä^ä gesprächig, f lächelnd. 
[JöJtS ÄbW der d. Thüre eines frem¬ 
den Sauses schmückt u. mit Speise 
besetzt (zum Willkomm). 

me.' häßlicher, ärmlicher. 

41 dbiß A.. schnell, flink sein 
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5^! 

Q_jt töt (4) Uaj! (jajt 

äbßa° dumm; — alle ». • 

(jia-jt • äbad /,, If abd ein Knie 
des Kameds hoMinden (|ja— 

\KmJü ti3t (2) 

«i-Xac «l\j 
CT^)’ lassen, sich 

selbst überlassen (T'teA : \jn . it 
tiit jLu^t); sich seiner 
Weiber enthalten (»»^ 1— <M-i (j^l 
löi (4) LnSaji); — ruhig 
stehen u. Qgs. sich bewegen {Sache: 

(i3i — 5 Passiv 

der ersten Bedeutung. 

übud jl v. (jtoLjl; — abd 
Lösung, Buhe u. Qgs.; — abädd 
stiurk sthvn^xnd {Pferd). 

Jo-jt « ibt pl Jo\ _abät Maghr. 

JsLot Ibät Achsel; feinste Sand- 
theäe; JsUJ Wirrsal. 

Jaj! äbat hinahwerjen, stürzen (aJLu{ 
ala^ aUt); — 5 Jajlji ta’db- 
bat unter dem Arm {Achsel) tragen 
{uif.^' SJutOy töt JoAli 

lyi Jojlj ta’äbbat scbär- 
ran er trägt Unheil { Wafferi) unter 
dem Arme {Beiname); über die 
(linke) Achsd weifen (Oewand : 

Ü! Vj\^\ JajLi' 

jkA^Ä^ 0A4^t slXj 

; — 8 ruhig stdien {Sache : 

^£ii7t t(3t Sn «.Äijj 

u. Qgs. unruhig sein 
{Oemüth : töl vi^isAÄjt 

vi^JLsa); — 10 einen 


Ubt 

Orden oben sdimal, unten breit 
graben V_iL^ öjo yt»- 

Lgiä«.! ^yy). 

k3L£ajt ihtUAnnuUirung, Abschaffung; 
— abtäl Seiden pl v. . 
Ibtijj was unter d. Achsd ist; 
(iJSjc) Vena axillaris. 
äbzar f. b6zr& unbeschnit¬ 
ten; mit Oeschwür zwischen den 
Schamlippen, — od. auf der Ober¬ 
lippe {Mann). 

obu! ib'&d Wegschaffung, Entfernung. 
JsLmI ib'ät Unwissenheit; Schande; 

= obut, sclmdle FludU. 
lXjuI ^b'ad f. weiter entfernt, sehr 
weit; schlecht, zu Grunde gehend, 
v\*jt jSz Lump; pl iXcW! el- 
abä*id die Niehtverwandten. 

Byu( ib'ire Kameele pl v. jtM . 
(jubuJ ibgäd Sajs. 

äbgat dunkdgeflectd; Löwe; 
e. Vogel; sandiger Ort; f. tLiÜu 
bägtö’ zusammengelaufenes Volk. 
lübl « dbaq J, A, If abq, dbag u. 
v^U ibäq entfiidien {Sklave; Ubf 
{ 3 . 2 . 4 ) üutj Uüt lA^S 
•» 

^ Il3t 

w«^i3 jt) j — S sieh 

verstecken (töi oi-jlji 

jÄÄmI); sich .enthalten 
Qfi; sündigen {und sich der Sünde 

mP 

en^aUen ? ^Lj tö! VaJou); 
verweigern (tbl v«äjLj 

»ybl). 

VbÄjI ibaq e. Art Sanf. 

Uül &biq entflohen {Sklave) pl Obt 
übbaq u. ubbAq. 



ibq&’ das Aufbemalw'm’, am 
Leim erhdUen ifioti). 
vjLäjl abqäl fl V. Kohl; — 

ibqäl ds viel KoM bringen {Boden). 

dbqa' weifs u. schwarz gefleckt 
{Krähe); — f. iL»Ü^ biq'ä’ Jcfhr 
iheils fruc^ttbar theUs nicJa. 
ubq&r Ochsen v. »yü. 

^iut 4bqa dauerhafter. 

abäkk^2 bukkkn tüchtig; 

streng u. tüchtig {Knecht); scharf 
aufräumend unter dem, Vieh (födt~ 
liehe Jahreszeit); grausam. 

« dbik fleisdiig sein. 
flXjt ibkä’ das Weinenmachen. 
jbu5 ibkär Morgenfrühe. 

.^olX)t ibkäm das Stummmaehen. > 
dbkam pl bukm stumm. 

äbka mehr weinend. 

Jj! * ibl u. £bil (fern.) pl JU äbäl 
Kameel (moto, gen.); J-jt Jji ibl 
übbal umherschweifende Kame^; 

ibl awkbil zMrmohe 
K.; iejfruchtende Wolke. 

J>aS äbal, 4bil U, I zahlreich sein {Kä¬ 
mest) ; frei umherschweifend wei¬ 
den od. verwildern 

vi>.jLää löt 

OiA-jL-j — dbil 

- ij^ibl u. äJW abÄle vide Kameele 
hohen, K. züchten Jot 

Jot Ooli' tüt (2) .^1); fs K. 
auf die Weide thun (tJ! ibt sJLt 
K»jLw ; lu. 5 aus 

Burst Gr'ünfutter essen 

{4. 2. i) '^otj, Xjtjj XjI Jo'ift 

otj;> Ul 1^;*% ^t 

<_*x5ylj J_It qS); 1 u. 2 sich 


von Einem ferhhäken (aic Jot 
Ul); lu. 5 mck der Weiber 

euihoflteu 

L^LAÄi;Q.ß^iÄ/«t Ul »öly«l qC 

; sidhgartz Gott widmen 
Urj»3»yi Jol); — dbal 
besiegen (a_<-JL-c Ul 
schlagen (ajywä Ul fUojJL «Ijt 
L§J)5 einen Brwnnen ummauern 

C^olXo^ Ui ^^aJI v.£;aJLjI 
2üljt); — 2 viele Kameele haben 

od. 2 u. 5 erwerben (J-s-yi Jj| 

Jolo ^t J-_jt »JLI OyU' Ul 
Lsii^ötj ^t Jo^'t Ul ; 

Kameele mästen (Ul J—jHI Jot 
L^.Ä4 .j») ; Todte beweinen u. loben 

J^jt äbal saftiges GrünfvUer {pl 
übnl Ueberbleibsel davon); feuth- 
tes Seu u. Krankheit davon; — 
dbil fleischig {Kam.) j — s. J^l. 
Jot äbil pl JLI ubbkl in der Kameel- 
zvhht tüchtig. 

jot ab4U f. cbL bällä’ pl Jo buU 
feuchter; stark; vmerschüUerlich; 
ungerecht; schlechter Zahler; glatt. 
^^t \h\t'Prüfvmg, Seimsuchung; Ver¬ 
brauch {Kleider); — abla’. 
(j^»bLjl ibl&s das Stillsein aus Kummer. 
ibläg Benachrichtigung; Zu- 
sendung ; JErreichung. 

.^^t ^läm das Schweigen. 
gsLI 4blag glänzend, heiter; Mar u. 
deutlich; mit getrennten Brauen. 
abiah stolz. 
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äblad mit getrennten Äugen- | 
hrauen ; feiet u. große ; dumm. 
äblag vollkommener; wirkeamer-, 

~ ‘leeng (Male ); f mehr ale. 
oUüi äblaq /. t-LüL bdlqa’ pl oüj 
b«)q tehedtig (wat/ä u. ccAtoars). 
^«Jut dblam mit geeehwoUenen Up¬ 
pen; f. bJUmä' VbUmond- 

nachi; — u. iblim, üblam eine 
Bohnenart. 

«Jüt dbla’b f. bälha’ pl tJL bulb 
dumm, Mode; eor^oe (Jugend ); 
bequem; ohne Falsch; Kameel, 
dae Arbeit u. Duret erträgt 
N -L-il äblC', Wunsch, Bedürfnijs; 

— ible Haft; — Äbale Belästi¬ 

gung (v. Speisen ); — dblo Verlust, 
Unglück; — äbile fruchtbare 

Fameelin; — ubdlle Schcuir Ge¬ 
nossen, Familie; Stamm; — ein 
Oeriekt Dattdn; grofee Dattel. 

siAb^ZuckerhiUtFandisxucker. 
^JljI iblijj, ibiliij auf das Kamed 
bemiglieh; — äbalijj reich an K.; 

— ibulijj diristl. Mönch. ■ 

(_PäL 1 iblia pl. jw-A-JuS abalis u. 

ÄiAuiUI abäliae Satan. 
ibliläg Deutlichkeit 
iblim Amira, Honig. 

(^1 * A, J, ü, von Einem (Gutes od. 
Schlechtes) glauben, Vin in einem 
Verdacht haben (Lial 

Ü! (2. fj) \ 1 u. 2 taddn 

, aini)i■& itjl awAsjt ^ jl 
; nur Pass. : der passiven 
Päderastie besdiuldigt werden ; — 
dbin gerinnen, u. schwara werden 
(Blut in der IFuniie ; 

Wabrtnand, Arab. Würtcrb. I. 


5 löt i5) i — 2 tadeln ; 

überwachen (s,-e~jijS tJt aÄji) j 

2 u. 5 Eines Spur verfolgen 

jl); 2 Tode 
beweinen' u. beloben (tö! «.-i-jl 
iXju ik»-\Xsi); Einem Ka¬ 
meel die Ader öffnen, um das 

geröstete Blut m essen 

O-sab iv31 

o - - 

ibn V. ebn (für mit Elif 
prosthet.), pl banüua vtdg. 

benin (im Siat. consir. j-ii 
benü vidg. beni), bildl. sLajI 
abuä’; zwischen zwei Eigennamen 

> a 

I a)J 1 (.XifcÄ 
mdg. Hüsain ben ‘AbdalUb 
beu Sinä. In Verbindungen : 

benü himjar die Sehne 
Mimjars d. i. die Mimjariten, 
jAj benü 

ädam od. benü el-ajjüm die Söhne 
Adams od. die Söhne der Tage, 
die Menschen; qjI ibn 

'dmmi Sohn meines Oheims, Vet¬ 
ter, Freund; (joU ibn nSs 

Sohn von Leuten, aus gutem 
Mause; iSjS> ibn bürre Sohn 

einer Edlen, von guter Geburt; 

5LÄ.*. ibn käm sdne? 

Sohn wiemeler Jahre, wie alt? 

ibn es-sebil Sohn 
des Weges, Wanderer; 
ibn el-harb tapferer Kriegsmann; 

ibn el-gimd Sohn der 
Scheide, Schwert; 

2 
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ibnsahäb Sohn dnerWolhe, Begen; 

ibn el-barih Unglück. 
j! dbin diekflüeeig, geronnen; — 
dban pl v. jüj! dbne. 
ibnam Sohn. 

X*jt ibne pl üIajI ibnät Tochter; 

— libne pl Qjt dban u. ubanät 
Knoten, Kn. im Hoh, Knopf an 
der Kehle; Bafs; Schande ; wider¬ 
natürliche Sünde. 

abnfts, aban&s Ebenholz. 
äbnije Bauten pl v. eLäj, jjSj. 
* aba’h, abi’h If ab’b sich er¬ 
innern od. wieder erinnern {anetw. 

: {4. 3) L^! iut 

*.] (»5 ^ !i3l) ; 

Einem Aufmerksamkeit schenken 

'ii iJ ^ jyP)i 

Einen bemerken — 2 Einen 
erinnern, ermahnen, aufmerksam 

machen (&ääLsj ; 

von Einem etwas glauben, ihn im 

Verdacht haben {^J\ IlXXj 
äää^!); — 5 sieh stolz zeigen; 
sich stolz abwenden. 
aj! äbbin pl v. _y.f j ; — abäbh = gut. 
iLjjt abbä' pl V. . 
oLjj! ib’hät Erstaunen, Bestürzung; 

— abahät Mütter, Väter pl v. ^t. 
^L|j! ib’bäi- f Blendung s. ^ * 4. 
JL^t ib'bäl Ertheüung vcMer Frei¬ 
heit. Schmeichelei. Besprengung. 

.^oL-^-jt ib’häm pl abftbim 

u. ^-A-9L-4t abähim Baumen; 
grofse Zehe; — Zwekdeutigkext. 

db’liar weicher Boden. Bücken. 
Bogenrücken. Bückenader. Dual 


|.jty^t Aorta u. grofse Vene; pl 
yS^üt abähir schmaler Bückentheil 
der Feder; vorletzte Flügelfedem. 
^^jt äb’bam der nicht sprechen kann. 
Fremder ;Barbar ;pl bu’bm,bdhiim. 
X^jt db’he u. übbahe Glanz, Prescht, 
Schönheit, Stdz. 

äb’ha scEbner Cp v. . 

{für abü Gen. aM, 

Acc. Lj! abÄ; pl abftna, 

Ahnen ^Lut abä, oL^t ababät 
Mütter u. Väter; Dual 
abawäni od. abäni {die 

Eltern); Vater, Besitzer {Vokativ 
^-Ä-jt Lj , vtfA-jl L-j ja äbati, 
8l.4t L_j jä abähn u. sUüi L-i 
ja abatäbu). Erhält ein Mann 
einen Sohn, der z. B. 1—c 
‘alijj heifst, so legt er seinen 
früheren Namen ab und nennt 
sich (Ju: _yjl abft ‘alijj. So heifst 
Muhammed .^«jwLüJt ^t abu’l- 
qasim Vater des Kasim. Andere 
Verbindungen : Jgdaäit ^t abn’l- 
fadl Vater od. Besitzer der Treff¬ 
lichkeit, treffiieher Mann; y _jt 

aba’l-hasn sdüöner Mann, 
Stutzer; Pfau; _jjl abä 

^awärib Schnurrbartbesitzer; _jj! 

abft deneb Schwanzbesitzer, 
Komet; ^t abu’l-hußäin 

B. dfir kleinen Festung, Fuchs; 
VJ^t _yj! abd ajjüb V. der Ge¬ 
duld, Kameel; qL^iÄ^I _yjt od. 

abu’l-jaqz4n od. abd 
nab’han V. des Äufwedeens, Bahn; 
cLä_A_J! jjt abu’«-äifa V. der 
Beiiung, Zucker j äL*^aba’l- 
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hajät K (2 m Lebern, Segen; 

abn'n-näum V. des SdUafes, 
Mohn ; 

Bundes, venetian. od. hoUänd. 
Thcder mit dem L'öteen u. s. w. 
Statt ab& laird im Maghr. mdg. 
bä. gesprochen. 

Vj!abwäb Thiiren pi v. Vjb . 

(_jj|) a Vater sein s. bt « 
gijjt abwä' j>2 V. ^ Elle. 

ÄJ yi\ äbwibe pi v. Cjb Thüre. 

C^t ubät Bitte. 

L^t ubäd Fortdauer. 
j_jj 1 abäz springend {OazeUe). 

{jo^\ abäß schnell {Pferd) — (ibwaß) 
f. sLtOyS bdußä’ müdickemBintem. 
abäq enißaihen (Sklave). 
i3jj 5 nbül s. * — abäl Schaar, 
Schwarm (Lastthiere; Vögel s. 
Jk_x-jbl); — ibbdul pl 
abä^ü Zug Fameele. 

»jjl nbdwwe Vaterschafi. 

dbawijj väterlich. 
äjjjl t nbbnwijje Vaterschaft. 

, aba Ä, I, If fbl ibä’ u. »sbi 
ibä’e vor etwas WiderwiUen haben, 

zurückweisen (sbb >3' 

S- 

s^S lö! (2. 3) 

— Speise : 

sJj: IJt (4) tb! jJjibJl 

i^)> uddericärtig sein 
für Jemanden ^^c {Geschäft); 
Einem etwas verwägem {Acc. S., 

^05 ^ O 

Jkc P.); »»S?« 

Fluch dir fern bleiben l — dbija 
«. Pass, dbija an Ind^estion lei- 
den {/entwöhntes Kind od. Kameel- 


juTiffCS ; (4) s-bl 

QV« UÄÄmi !J\ 

(3^ /süt —fbt 

Ijsoyi ; — 4 Einem etwas 

verweigern töt [^bjt] »y 
»JLc aÄJU:>); — 6 sieh 

weigern q*! Einem {{^) etwas 
(.4«c.) verweigern. 

^1 dbijj der aus Stolz zuriickweist, 
verweigert ; hochmüthig; — fibi 

für äbin s. LJt. — Löwe j 

jL-^t dbijje Kameelin, die das 
Wasser, das Abendfutter zurück- 
weist; — äbawijj; 

— ubdjj Väterchen. 

abjän aus Ekel zurückweisend. 
abib Monat Juli (Syr.). 
abid ewig s. iXi\. 
ubiiiih Meiner Abraham. 
abtp schnell (Iferd). 
dbjad/. bdidä’jp2 ^J53■*i 
bid weifs ; rein ; — Schwert; Sil¬ 
ber; weifser Speichel; 

Milch; O^J! plötzlicher 

Tod; tba*J( WoKUhat, 

Macht; pl ^bsaj^t el-bidän die 
Weißen (Bace) Ggs. 
es-südän dieSchwarzen; p2^Ja^i 
die Schönen (Frauen ); (»bl 

die hellstenVoUmondnächte (12 —15 
des Monats); Dual ^böAjt zwei 
Tage od. Monate; Milch 

u. Wasser; Wasser u. Brot. 
ilujut abji‘ä (pl V. ^ bijji‘) Käufer. 
abil irauH^r; Mönch; 

Christus; pi dbul 
dicker Stock; ibbü s. ibbdul. 
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äLu! nbäile Meines K(med\ — aMle 
Bündel Qrünfutter. 
äbjän deutlicher. 
cUxjt äbjinä’ pl V. bdjjin. 

libbije Sloh‘, — ibje Zurückr- 
haltung der Müch. 
o1 • att U, "besiegen {im, Procefs : 

!ö! (i) 

zerschmettern {den Schädel ; o! 

iüi 

ot 4tin kommend s. äti. 

f 1j1 it&' Bodenprodttkte ; — ätÄ’ pl v. 
^_jS ätijj was ins Wasser fällt 
{Blätter) i ,— at&’ reicher Ertrag ; 
tL)l reichlich gebend. 
üs»Lj! itähe Schicksalsfügung. 
oLj! itäd Strick zum Binden der Kuh 
beim Melkern 

P 

it’äm Zwülingsgeburt. f Doppel¬ 
läufig sein {Elinte). 
pLji itän u. atin pl qjI ntn, ütun, 

ätun u. ma’iünä’ 

Eselin {wild u. zahm)', — atän 
pl Q-ji litun Bans des Kameel- 
sattels. Platz zum TOssej-scÄSjp/en. 
»1 j 5 itä’h das Stolzmachen, Zerstreuung. 
Sjli't itäwe pl atÄwI Fruckt- 

ertrag, 2Wiut, Geschenk, Be¬ 
stechung. 

aj^lj't atawib pl V. Wüste. 
t atäi Thee. 

St itb pl Stäb, itäb u. 

utäli Frauenhemd g^ne 
Äermel ; Gerstenschalen ; c{awn ; 
v,^'! Stab ^s Semd itb an- 
legen ; — 2 Einen damit bekleiden 


{^jh»d »ItJ' 

v.^‘^1); Pass, in der Form dieses 
Semdes gemacht Werden {Eieid : 

sLij ^^'1 

w P 

Lj'i .jga ^_ 5 l — 5 sich 

mP 

mit dem Itb bekleiden (v_a—!SL_j 
löt über die 

Schultern werfen {Bogen : ^jLj 

,5 

sich wozu 

bereitmachen, rüsten (i_.ö1j 
aJ vXjiJC^t !J!); hart werden 

(i^aLuu !i3t —■ 

8 das Semd Itb anlegen 
LjLääj!). 

gL*.ji itbä' das Folgen, Erreichen', 
das Folgenlassen) — ittibä‘ das 
Nachfolgen, Gehorchen) — atbä' 
pl V. Eigenthum, 

—L^'l ittigäg Brand, Sitze. 

Gj ' ^ ^ 

jL_^—j't itgär u. ittigär Sandei, 

Waarenverhehr. 

Ol^l ittihäd "Vereinigung, EintraGU; 
Einstimmigkeit ; Identität. 
it’häf das Beschenken. 
dt'hain = schwarz ; — 
ä'hatnüj ein gegtteifter 

Stoff. 

t\jS « Wurael zu olj'l. 

ittihäd das Nehmen, Aiimeh- 
men; Wählen; Adoption. 

W . M 

Ji\ «. attar für wättar Aen Bogen 
spannen od. besenaien. 

aMb Freundz'.pl'v. — 
iti'äb Beichthum, u. Ggt. Armuth, 

& th tf» 
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«itjjt atrSk Türken pl v. 

.^1jj'l aträm Termint pl v. . 

ätribe pl v. Erde^ 

^ j'l utrag, utrii^, gjyl «rjSng 
(«. g>^') dbrone. 
g^jji dtra* »eÄr heftig, zornig. 

dtraf mit e. Austmltt auf der 
Oberlippe. 

utrür Diener eines Steuer- od. 
Zodeinnehmert. 

ittisä* Äusd^nung, Beguem- 
licKkät ; riuird. Faetungsvermögen\ 
Vieldeutigkeit. 

öLmüI ittisäq Versammlung. Voü- 
ständigkek. 

ittiB&m Mal, Zmehem, Siegel. 
ittißäi Verbindung', Adhäsion] 


Anhänglichkeit] KachibartAaft. 

ittiß^ Eigenschaft] Beschrei¬ 
bung] LA] Ljuaj't {jojis> mit 


Atifriehtigiek begabt 
ittidä' Erniedrigung. 
C^La.ji at‘Sl> Blagen pl 


it‘äb das Abmühen, Hagen, 
it‘ä8 das Zugrurtderiekten. 
itti‘&z das siA der Ermah¬ 


nung Fügen. 

vJSLsjf ittifäq Einigung] Veherein- 
. Stimmung ; Büttdni/t. OlüA; Zu¬ 
fall} otjjo'lät (JjLäj’t Harmonie 
der Tone, Aceord ; — itti- 

£äqijj zufällig] glüAHA] iibereitr- 
sdmmend. 

sLÄj'i ittiqä’ OottesfurAt] Vermei¬ 
dung ; Abstractüm. 

pL.Ä-jt itqän Festsetzung] Vervoh- 
kommnung, kunstvolle Anordnung] 
— ittiqäo ühtefsuArnng, Vkrge- 
wisserung. 


aLjil) dtqijft’ Fromme pl v. 

itükA’ das siA Stützen] — 
itk4 Stützung. 

ittikäl das Vertrauen auf Je¬ 
manden : (IIXjI du bist 

meine ZuversiAt. 

Jät • dtal I, If atl u. atalftn u. itlM 
zornig herantreten 

K^Jä U! (?) b^i_, Uil 

jy. voll sein 

von Speis u. Trank (ü“'* 

Jöi litul für wiitul pl V. Jäjl 
tatt, voll von Speis u. Trank. 

itlft’ das Aufeirtanderfolgenlas- 
sen ] Fortsetzung s. bl_j 4 ; — 
atlÄ’ pl V. Junges etc. 

O'H_j 1 itl4d verjährter Besitz ; — 

atläd V. (AIj Besitz. 

j! itläf das Zugrunderiehtert, 
Verderben {Stoffe). 

a ätam u. dtim Bf atm zer- 
pUstzeniDoppelnaht des Seblatuhs; 
m*» (Jt (3) UjI ÄjjUt 

OjLiiS LS’JijjE ’); zer¬ 
schneiden (sjthi Ul fcci); zurilA- 
od. stehen Ueiben (Ul 
u .^-oLäl); — 2 u. 4 die zu engen 
Qesahleehtetheüe einer Frau- zer- 

reifsen (Ul b|*jlj .^aji 

L«yl 

_,eJA itam langsamkeit, Trägheit, 
AufsAieben ; — utm u. Atum 
{ff. tnilder Oeibaum] — 

atdmm voUkommener. 

^/«1«j 1 itmftm Vollendung. Schkffs. 

X+ji (ätime) pl ol-ajl ätimftt m-äd 
atrüAbleibende Kameele ] s. . 
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qjI « ätan I, Hali machen (qj! 
^Ist ü! (3) Ijyil j LäjI qIXIL 

; herantreten 

i^lä Ul tlLuI) ; — lu. 4 
so gebären, dafs die Füfse des 
Kindes ztierst kommen 
lO-yj ^_f***^ Uj! Sl^t - 

VÜ^JÜj! bIj4-II 0^*1 

Lav^Xa^ ^1^1 II il^ 

sich eine Eselin kaufen^ vom Pferd 
auf den Esel kommen. 

(^j'l utn, dtun pl v. qIjI Eselin ; — 
litun pl V. Ofen. 

iJt ata'h u. at&'h beschwerliches 

Aihmen des Tragenden. 
j»L^'l it’häm Verdächtigung, Beschul¬ 
digung, AnHaje. 

(_jij!) Ijit « äta U, Ifjü^ atw, itw, ^‘1 
äiwe, tb’l itä’ ankommen {natdi 
glücklicher Reise : J. LjI 

— M ^Lääa«! ui 

vAj^Xah , 
eilen Ul lit); 

zu Einem kommen 
aÄAj!); auf einen treffen (^^); 
in Fülle kommen {Früchte, Läm¬ 
mer: l^'t SjÄaaIIj lliö't 

lJu LPjaj ^JLL ui fLj't ^1 
■ Ljl*»“ jl L^Xo! — viiö't 
UJAA) Ul ^AAwli»ill}; — Lf 

itäwe bestechen (Ul s^Lit &I^'I 

jjl atw, i^’t Jitwe Station. Geschenk. 

Unheil; Tod; Schnelligkeit. 

*1^1 itw4’ Ruin; — ätwä’ pl v.yi 
einfach. 

atwftn gier^ nach Geschenken. 


at&m mit kleinen, dann zer¬ 
rissenen Geschlechtstheilen {Frau ; 
s. |*j'! »). 

(^jjI atfln, att&n Ofen pl atflnÄt u. 
^‘1 Atun u. atatln. 

^jI * äta Aor. J^Lj jä’B vulg. jfttl, 
^itj, ntj, itjän, utj&n, itjäne, 
utjäne, ma’tät, itijj, ntijj zu Einem 

0 O »3 «r-S 

{Äce.) kommen (L^*t 4^^* 

P ^ 0 cä. 

hLL«^ ÜL^'!^ I—A—Vt^ 

X aa:> tot L^O'I^) : Lil 

(r. 

idi bin zu dir gekommen ; jtj 

et ist mir keine Antwort 
zugekommen; — mit W Einen 
herbmführen, Etw. bringen : ^ä-XJ^ 
iO führe mir ihn herl bringe mir 
es her! Daher auch : schenken, 
gebären ; — mit Aec.; einer Frau 
nahen ; Einen strafen; etwas be¬ 
ginnen, unternehmen; — J sich 
ereignen, zustofsen; — (jwC über 
Einen kommen, ihn verderben {Zeit: 

(»,XlS>l 

— Passiv dtija er ist uberfallen, 
geCödtet worden 

jvXxJt v-ij-Äi ; 

2 den Weg bahnen vJjÜJ 

** Pp 

viiU^A« U! Lülji} 4.«J! 

j — 3 süh mit Einem 
{Acc.) in einer Sache {^^) einen ; 
f Einem {Aec.) Zusagen, passen 
{Klima, Kleid ); — 4 Einem etwas 

xuführen, zutreihen i^l (a^JI 
mLm ui sLäjI j_jÄJI); Einem 
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(^ee.) etwas hringen, schenien 

(sUS slisfit tiit ’ 

JPass. erhalten ^ L«j 

Propheten von ihrem Berm er¬ 
halten haben', v^jbJitt 
die, welche das Buch erhalten 

hohen', belohnen (t<3t b^Li 

; — 5 Qlück in etwas lüihen 

kr iy*3 -«r* 1 / 

Ordnung, bereit sein 

{Sache : ti3( ; 

— 6 sich Einem, sugeseUen, sich 
als guten Genossen zögen ; — 
10 wünschen, dafs E. sAneller 

kommt (tJt UiLs kX—ij 

qL.a-j^I »JUvj »I h;y>«.l); den 
Hengst verlangen, brünstig sön 

O 

{Kameelin : tJt Käljüt vc^^'lÄmI 

jÄälf oOl^f). 

äü V. für ot ätin kommend, 

künftig X JLjw-Ji näAsles 

Jahr; ^ später zu 

Erklärende; el-&tije od. 

el-Äti die Zukunft; — 4tijj 
Ankamnding ; plbtzliAer Einbruch 
{Wasser); itijj u. tLi'i at4’ 

pl ät4’ u. dtijj, auA itan 

pl atä’ was ins Wasser fällt {Blät¬ 
ter, Binde). 

itjän Ankunft s. « 
itjag boAig, stutzig, dumm. 
atjali verwirrt umherirrend. 


•«jüb't 
O" 

s. Äti) — ittije Eiter. 
ot « att A, I, U, If at&t, atäte, utüf 
üppig u. in einander waAsen 
{Gras, Haare : Xab't c^Lot Ot 

i.Ä.Ä_itj ^ ti3t t^tj 
diAe BinterAeUe haben {Frau: 

IJl sLi! vyASt); 
2 TeppiAe ausbröten u. glatt- 
streiAen St 

<u es fi 

isLb^ ti3t La^'Ui); daher : 
f möbliren ; — 6 f möblirt werden 
{Haus), bequem wohnen. 
ot att pl Ob't ität reiehliA, üppig; 
^ grofs fPflanzen, Haare). 

Ist * ata’ mü dem Pfeile schief»en Aeo. 

P. u. O S. 

Mjit itö’ Stön. 

jüUt itäbe YergAung, HAung, Ge^ 
nesung. 

^LSt atäbijj pl V. Schaar. 
OLSt a^t Möbel, Geräthe; Güter 
{sammtHeerden, Sklaven); s. Ot. 
^b't atatijj «. ^jb■t a^jj pl v. M.*Äjit. 

j^ t it’är («. jb't at’är pl v. Ja) BaAe, 
Wiedervergellung; — jL_St itör 
Auf jagen des Staubes, Wildes 
{4 Jj U); Ja\ Spuren pl v. 

jSt und V. jLa BaAe. 

^b't a^e Erwähnung grefser That; 

Spur; — itftre Tumult s.Jd « 4. 
>3l^t a^, utAi edler Ursprung, An- 
sAen; — ätäl yi v. Tama¬ 
riske ; — Ml ^ V. üASt Wurzel. 
iüLSt a^e If v. J>St « 

|ilSt atAm u. itäm Sünde; Ikrafe; — 
atöm pl V. fkiSt; — attäm Sünder. 
^^jAjlSt atönin Montag^ s. qI-ISI , 
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xIjL3t atöwile langsame Greise. 

SjLSt itöwe, iijljt itSje Anseige vor 
GericM. 

vi:A.jÜt atäjit v. • 

wot « ^tab ein Baum. 
i>-J ,|. Ai itbät pL itbätät Bevseis’, 
Grund.; Bestädgamg.. - 
«» 1 . 0 t &.Ü)ag mit hohem, breitem Mittel- 

(l/ * 

rSdcen- 

itbije pl v. iCfS Schaar. 

” ♦ 

vivol 2 ättat moUiren t. Ol « 

gul 10 gsaiÄMl üppig wachsen, sidi 
versdilingen {Bfianeeni. 

ätgai: dicB u. breit (ffeilspitze). 
^yL^al ithän das Grob- od. Bich¬ 
machen, Grobmahlen, -stofsen. 

0^1 V. y., it’dä 

Brüste pl V. . 

jjI * dtar U, J, Jf för sich neh¬ 
men od. teHMen (das Beste, in 
egoistischer Weise ; ^-ät 

J.JÖ löi (4) ij^l (j-c 

Ä—^1 ^LÄaÄm^I 

ehren (a^^l 131 »ji'l); 
oftbespringen (Kamed: J*ÄäJt Js\ 

aäUJI q —4 y * ^ 131); 

aufregend glanzend schmieden 
(Schwert ); den inneren Huf ai- 
rcupdn; erwähnen., dtiren (jjI 
(1. 2) Ij—Sl »hs> 

«iÄ» 131); — itir A üier- 
treßen ; sieh umu enlschli^sen 

(^js 131 ya')il jSi); begm. 
nen (Aar. od. j-^l ; j-S! 

Oüb liÄi");.—, 2 Spuren 
hint&rlassen, Mndrudi, machen v3 


s w 

(Iji ajJi >dJ 131 LjL» a*s ß\ 

— *-4 ji _ 7 ? ); 

— 3 vondehen (Acc. P., VJ S.); 

— 4 vorzithen (13! 1^131»! tjs\ 
^bCs»!) ; den Vorrang geben, das 

Andere folgen lassen (!vÄ_/ 

»Ij! ».jL*j"! 131 IlXXj) ; — 5.U. 8 

die Spuren Ps verfolgen (yiio! 

^_j! 131 »yj'ljj 13^); — 

6 unzwmfeOuift sein; — 10 für 
sich allein (egoistisch) in Anspruch 

nehmen, ^ 8. ^Lä*»! 

KmAo s-s aj lX.aXw1 131); 

zu sich rufen (Gott ; alll y>lji%»l 

Q^). 

1 » atr plj_fai utftr wellige Ober- 
fiSche ; Glarus ; — Ute Glanz ; 

Barbef — itr Spur; — j_^3 Js\ 

j^l (od. ^-^1) vor allen Dingen; 

— itr, ntr reine BuUer; — dtar 
jljl ä^r Spur, Zeichen, Uther- 

Ueibael; Monument; Denkwürdig¬ 
keiten , Aussprüche, 7\adition, 
Thaten; jUatXÄJl jlj)l! el-ät4r 
el-qadima die oben Denkmäler; 

— dtb-, itnr Egoist-,^ — ütar pl 
V. y I i — htiiderJErste vonallen; 

^ ol3 j! vor Allem. 

tl^l itrft’ (4 ^ I.) das Beüheein; 

Beichthum; — dträ’ pl v. {jß. 
^JjjI atrabijj Medinerwer. 

Ätram f. tU3 tfirraä.' zahnles, 
säiartig-, verkürzt' (Vsrsf.) 



I^-St ütre pl ütar h&deute'nde 
Thai', ererltea Verdienst', Ennäh- 
nung', üeberlleibsel; — i^e 

Wahl, Bevorzugung, Selbstsucht', 

— ih’e Selbstsucht. 

ätra f. ^^5^ tärwä’ reich; — 
Atra f. tArja’ feucht {Erd^; 

— Atarijj Traditionist 
■tjLta S i at'tat pl V. tett. 

« Ataf I, folgen u. verfingen 
(sJjJsj a «*j Ut (2) Ujt aäjl); 
suehen{tASo ti3t (t 2) Mjt); 

— 2 auf drei Punkte stützen {den 

Topf : ii31 jOkSil 

Jjs); — einen Matz fest- 

halten, aus Oeujohnheit 

iLoß iJl qLXII); 

oTS 

Einen stützen, umgehen. (\-ä-jLj 
MäXj tiit); Einen unablässig ver¬ 
folgen {t-ei^a. ijufi ti3l aiälji 

ätif feststehend ; folgend. 
Atfija’, ÄA-äJt utfijje, itfijje 
u. pl ijlj't atäfi «. atäfijj 

Stützpunkt {3) eines Kessels; ctJli 
(5l— der dritte St. (s. vjli'!). 

At'al mit itherstehendem, Zahn, 
/. tA'la’ dicker, reicher, an¬ 
gesehener Mann. 

ut'üb u. ut'ubän 

fliefsend; — ufnbän «. 

At'abijj grofses, schönes, weifses 
Gesicht [auch ut'ubänijj]. 

afgima’ pl V. , 

itk&l, utkAl u. otkül 


u. Utk An Palmzweig mit 

unreifer FrvAt — statt JLXic. 
Jol atl pl 0^! ntül u. jLi! atäl 
Tamariske; — o^i T.-Zweige. 
J»ii Atal I, If utAl, u. Atul If atäle 
fest wurzeln (^^il 

<M 

i)>*oLj !öl (2) ); vornehmer Ab¬ 
stammung sein; — 2 vermehren 

W m 

(sein Out : sL—Tj töl sJLo 

»Iao! j vergr'öfsem {sein Reich : 
ilJoc töl aXJU JÖt) ; Äuszeieh- 
Ttung und Wohkhaten erwmsen 


{den Seinigen : töt 

I 7^ 

(fcjjul); — 6 fest wurzeln (Jöij 
; mch an¬ 
sammeln {Sache : JwSU 

töl); zunehmen 

^ ♦ . ^ C töl f^_Ä-]t); erwerben 
{Out : aAMÜÖ't töt v3Uit. JoLj); 
sich verproviantiren (Jo^t Jölj 
s-y« lXät! töt); graben {einen 
Brunnen: töt j**it Jöb') ; 

s. J^t » 

^btilt itläg das Schneien. 
waIöI Atlab pl v^Jlj't ataiib Erde 
u. Steine gemischt. 
ülSt Atle pl i31jt itäl Wurzel, Ur¬ 


sprung, Familie, Ansehen; Lehens- 
unterhalt,M'Oviant; Oerätksehaften, 
(sJiät Atlam schartig; verkürzt {Versf.). 
l*iÖt « Atam A, ü, If itm, mA’tam 
für schuldig halten ; cds Sünde 
anrethnen {Oott : ^löül a^t 


ViXa (^t {1. 3) Laat ItÄÖ^ 

LaÖt) ; — Atim sündigen („^t 

3 


Wahrmand) Arab. WQrterb» 
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Lo lot 

Jt Ul J.Ä "5^); — 2 Mnen 
deTy SiMe heschtddigen If 

u. j*1j’Ij U i3l3 U! Ä-#«^!); 

süTidig&n j 4 Einen in Sünde 

stürzen (^■^t v5 ti3| «^1); 

— 5 sündigen, u. Qgs. der Sünde 

•nfi 

entsagen, Buse thun ((^>^! 

VjIj löt 

jtm pl ^oL_S! ä^m Sünde, 
Zustand der Sünde ; 4tim Sünder. 
^L»3i atmär Früdete pl v. ; — 
itmäx- das Fruchtbringen. 
qL*!:! itmän das Kostbarsein, Werth 

— atmän Preise pl v. täman; 

— atmän Achtel pl v. ^*5 tumn. 

itmid, litoud Antimon (zum 
Coüyrium). 

1^4^! ätman kostbarer. 

iUit i%3.me pl v. Sünder', — 

(ätime) pl oLt^t atimät = iCtäl. 


^4^ jdnmu’l-itndjni 

Montag. 

üäSI litne Gebüsch (TaFta-Baum) pl 


atu. 

itnije pl v. siKi Lob. 

{_^i) IJI » dta V, If atw, itäwe — 
und J! dta I, If atj, itäje Eimn 
(O, (J>e) hei Jemand (lAÄc) ver- 
Tdagen od. veiiävmden (s.i Ci^t 
(I) 

LäJlÜ« eVic »-J — 

jüLilj L^i M 

{ysi Ojj! 

Vj!^! atwÄb, dtwubi»? v. 
s^l u. s. Ijt « 

titdi’ Spuren pl ». . 

;3«—ätwal schwindelig (Schaf ); 


langsam', dumm', verrückti 
ntul s. Jot « 


atdm Sünder, Lügner. 
^.j^t = atftn Ofen. 
^t * siehe (_jjt). 

äti Anzeiger, Spion. 
v^^AAat atit üppig, grofs', pi 


ilSt 


ütun Statuen, O'ötzen (für qSj 
wdtun); — utn pl v. X«ot. 

Lot : jN*.c. LÄ^t od. jimäc f^^t itnä 
‘ddara f. L-Ä-Ä-at itnatä 


at&jit Frau mit dicken Sinter- 
theilen', s. Lyt atf « 
j^t atir was Spuren, Zeichen an 
sieh trägt ; vorzäcfich, auserlesen ; 


‘ddrata zwölf. 

*Üot itnä’ Lob, Lobrede', — ätnä’ 
Falte, Mitte ; <^L_Ä_at ij 

müÜerweUe, unterdessen', — kpiS,' 
Falten pl v. . 

O o ^€> o O 

^Lot /. uLääSI u . ^Lä.äö ituäni 
f. itnatfini k. tintdni, mdg. (J^t 

i 

' i^ndju, etndn , — pl Q-*-iL-at 
zwei; ^I-Äa! (^löSt zu zweien; — 


Herzensfreund; ^^t ^_5^3 Jjt od. 

j^t vor allen Dingen; 

zuerst; _j<öt ^okr viel; 

— atir Aether — ä^jot atire Last¬ 
thier mit grofsen Hufspureru 
J>^t atil wurzelhaft; fest; von vor¬ 
nehmer Geburt. 

^«.wot attm pl iC . 4.. j t itame Sünder, 
Lügner; — Ä4>^t atime grofser 
Verbrecher; grofse Sündhaftigkeit. 



atln = . 

ScTutar. 

* »gg U, If agig brennen, flam¬ 
men (lö! (i) Lsl^I 

; — U,I,If agg laufen 

Ißtrauf» : [l. 2) L>5 (*.*1 ^ 1 
tiX^ — eimpt^ngen {auf 

den Feind ; 

jiXaJi ^c^i); 

— If a^g büter, ealiAg sein 
{Wasser : (1) tUJi 

L>L:>I Jja Ül); — 2 entzünden, 
zum Flammen bringen {das Feuer: 

ym 

L:Pjl:>4j jLJUji 0 **j 

« 30 wP 

cJ«.J^lJäL^XJ4i5^_5l ^i^^Ä:s4JS); 

— 4 bitter^ stdzig machen {Was¬ 
ser ; L:s4^.t Ji! vaAÄs»} 
Ls»L>t aÄJbc> (_5t)5 — 5 u. 8 

m <• P 

jlammeR{'.iiM^Vi\Jsl\ 

— 5. 6 u. 8 sehr hei/s sein {Tag : 

Ul g Ljj 

lXÄjwI). 

L>1 * dga’ J./ieÄen (L:>t 

. vjy> U! (S)). 

igäb u. igäbe günstige 

Antwort. Billigung ^ ä , , ' l 
bejahend. 

^ —•^ 1 ngäg biUer, scdzig', Hitze 
{Krieg)-, — aggftg brennend. 
g^Ls-l agägire u. agSgii 

pl V. igg^ Dach. 

agagin pl v. XjL>l. 

^L>1 agjlh, igäh, ugäh Schleier. 


■<s«L:>t igfthe Vernichtung. 

(joL:>-! agftdil pl v. i5kX>l. 

igäde das reUMich Geben. 
Gutmachen, Gvireden {4 
jlil iggfir jjJ^-a-ä-L^I agäglr u. 

agftgire Dach-, — Bg4r 
pl V. agr Lohn. 
i^L:>l i^re {4 Schutz, Patro¬ 
nat; — igftre, agftre, ugäre Lohn; 
Miethe, Miethvertrag (^1). 

i^e (4 jL:>) Erlavhnifs; 
Venia docendi; Diplom derselben. 
Ergänzung .eines HaWverses. 

Baumwolle ; — iggäß (ingÄß) 
Birne {Maghr^, sonst: Iflaume. 
Ä*>oL:>l iggäßäjje Iflaumensuppe. 
ä£L:>t igä‘e das Hungernlassen. 
v3L>! ägäl pl V. J»:?'! dgal Termin; 

— aggäl Witwe {Maghr.). 
c\JL:>! agglid u. uX^Ü>t s. LXi:>!. 
iüL:>-l iggle das die Bumdemaehen- 

lassen; VerÜCeihmg ringsum. 
^oLs-i ägäm u. igäm pl v. ; 

— agim pl Frösche. 

agänib pl v. (_*.!:>!. 

Xilit iggäne pl ^^^j^Ls-l agä^ 
Urne; Amphora; Waschtrog. 
gsL>l igä’e d. Herbeibringen {4 tL>). 
u. lXjjL?-! agäwidjpZ V. • 

dg’a f. gä’wä’ dunkel¬ 

braun {Iferd). 

. . agdbb f. ^1»*^ gdbba' Kamed 
mitverstümmeltemBuckel, magerem 
Hintern {auch, Weih); schäbig. 
bL^I agbä’ pl ®. Brunnen. 

agbÄb pl V. v_a:> Brunnen. 
jL*:>l igbär Zwang. 

ägbaa schwach, dumm. 
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igbun M. igbine ^ 

V. ( 2 j**=*- gabin Stirne. 

(Lj^l ägba'h f, gäb’hä’ pl 

aAÄ» gnb’h mit breiter, eoh'iner 
• Stirne •, der Lowe. 

* I ' 

_j«A>l agbtt’ ’pl V. • 

i^ib4’ WaM. 

das Abttdmeiden, 
Sercaisreifsen, Entwurzeln. 
igtidSx Ummauerung. 

w)LXÄ:>t igtidftb Anziehung. 
igtii’4’ Wagnifi. 
i^räh das &reben etwas 
zu erhalten, t Wunderthun. 

igtiiär das Ziehen, Herauf¬ 
ziehen', Wiederkäuen. 

oLä:^! igtiräf das Wegschaufeln; 
Umhaeken; Schürfen. 

^LjC.:> 1 igtiräm Schuld, Vergehen 
gegen J. i^l). 

igtvsä’ Begnilgung (O). 
igtizäz Mahd, Ernte; Schur. 

ljNlMAÄ>t i^säs Spionage. 

igtiläb Herbeiziehen; Ein¬ 
führung {Sklaven, Waaren). 

*Ä>t i^mä‘ Vereinigung; Ver¬ 
sammlung; geselliges Lehen; An¬ 
sammlung. 

fL_Ä_Ä_:>t igtinä’ Fruchtpflüeken, 
Fruchtgenufs. 

i^inäb dasVermeiden, aus 
dem Wege Gehen, Fliehen. 

igtihM Eifer, Fleife, Be¬ 
mühung. Vollkommenheit in der 
Oeselzeskenntnifs. 

igtigib das Durchstreifen 
einer Gegend. 

.Ä->l igtgäh Vernichtung, Ver¬ 
wüstung. Entwurzelung. 


jLkÄ:> 1 das Weitergehen, Fas- 

^ sage; weite Beise. 

La:>{ äg’ta’ mit hohem Bücken. 
olsL^! ighäfät Besehädigungen^ 
Beleidigungen. 

lA^ äghadom; unfruchtbar;geizig. 

dgham pl guhum u. 

gdhma mit grofsen, ge¬ 
schwollenen Augen j pl ^hum 
UnversUi&mte. 

ägba f. gdhwä’ mit 

mageren Hüflen. 

» igid Buf, mit dem man Kau- 
meele wegscheucht ; — iX»-! ugud 
fest {Stdtüd ); starkrüdcig {Ka- 
. fs 

metlin ); — 4 fest machen. 

(.Xs-t agddd neu; Tag u. 

Nacht; f. gaddä' wasser¬ 

los, Wüste; müchlos {Schaf), mit 
sUiwachen Brüsten. 

iX>! dgdi pl V. Bo<dc. 

« 

igdä’ das Nützen, Verschaffen 
von Vorßieilen. 

igdäb Unfruchtbarkeit, 
Trockenheit {Erde). 
otiX:?-! agdäd pl V. iX«:> Grofsvater. 
jtkXs-t igdäi dasWachsen, Knospen. 

ägdab unfruchtbar, wüst; 
f. gddbä’ Wüste; — 

dgdub pl V. Laster. 

jaX—:>- t dgdar würdiger, geeigneter 
{i od. q(); f. gädrä’ 

schäbig {Schaf), pockennarbig. 
gX:>! dgda‘ f. gad'ä’ ver¬ 

stümmelt {an Nase, Ohren, Lip¬ 
pen); gXs-’Jfl der Teufel. 
ÖtX^t dgdaf f. gddftt’ ^ 
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gudf kttrxohrig 

{Schaf, Siege), 

4gdal pl i3jI _ag&dil f. 

gddla’ pl i3iX:>- ^dl an- 
muthig, schön. Eine Falkenart ; — 
schöne Frau‘, schöner, 
fester Panzer ; Bilndin ; Oaumen- 
segel des Kameels. 

dgda nützlicher-, — igdi 

siehe 

= • ' 

igd&l Aufhäterymg ; — agdäl 
pi V. Stamm. 

jut^, 3-, 3-, SjAhrig 
(Thiere-, siehe gXs»). 

ägdam f. gddmS' pl 

gddma verstümmelt {Fin¬ 
ger); aussätzig. 

_y:>! * Ägar I, U, If agr u. ^l-s-5 
igäre belohnen,, iezahlen {Aec. P., 
wofür ^ : (2. t) «->1 

fJt); in Lohn nehmen; um 
Lohnarbeiten; Einem {Aec^ etwas 
{Acc.) um Geld (VJ) vermiethen 
{Sklaven: si t J? > 

If agr,jL:>-t agär u. ug&r 

eingerichtet sein u. heilen {Knochen¬ 
bruch : y?-! 

^*Äc JkC iy i(i! ein- 

richten {KnockerJmtch ; 

c5' ^£=*5!); — 

Oe £ 

Passiv : (»iJLj stXj Oj^l 

»cXJj, sein Sohn ist ihm gestorben 
(tLSj (jkC 

i^jL* Ii35 

; — 3 Backsteine { ^1) 


brennen; — 3 fSMäven) miethen 

bezahlen ; unter einander den Lohn 
ausmaehen {dingen u. sich ver- 

dingen ; Byj-ly« 

t jLo l_ 51 ) i eich prostituiren 

(JVou ; '»-^1^ 8L.*J! 

y>L l.,^ ,<»äJ oo»Lj! tö!)j — 

4 belohnen; vermiethen 

L§jy>L-Ä-*«Li 8j!t> 

S.» 

y>[j^ jÄJ ^ 

sieh an N. verdingt um so u. so 

viel smAz 

iLyljtÄ äy?^; — 3 Lohn, Ge¬ 
schenke, Almosen verlangen { 
k— aIIjj k^kX*^ Ii3t 

; — 10 Einen in Lohn 
nehmen (aJiX^Ol jyi My>-üCMt 
SjfZ^S ); miethen {Preis '«y, : 

s- ■ 

5*^ o'" 

Xxtyi N. hat von N. sein gan¬ 
zes Haus gemiethet u. dieser hat 
es ihm in gesetdieher Weise ver- 
miethet. Backsteine brennen ; f ver¬ 
miethen [4 _y>i auch = yyjt 
»• yj’i]- 

agr pl ugftr u. Jz:^\ Sgär 

Lohn; Belohnung, WiedeYvergel- 
tung; Geschenk; Morgengcihe; — 
igur, dgnr, ägur, ägür pl 
a^rftn vulg. in Backstein ; — ägar 
Hagar; — y>-! dgri ^ v. jiy>- 
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^5 


dgarä’ Diener pl v. ! — 
dgra’ kühner ; pl v. kühn ; 

pl V, junges MauhtMeT\ — 
1^4’ das in Lauf od. Umlauf 
setzen ; Ausführung eines Befehls. 

i^fts Hervorhringung eines 
Tones, Lärmes•, — agi’Äs pl v. 
fjfj^ gars Oloeke. 

a^äm pl V. .yOjS^ girm u. 
giram; i^tmVerbreehen •, FMer. 

agarräni MensAen u. Genien; 
— agrän pl v. Becken. 

agrab pl gurb krätzig; 

Gurkenart; f. givbä’ ffim- 

mel; dürresLand; sdiönesMädchen 
[pi auch liy?- garba u. 
äüj:>t ägribepZ v. vjty^u. 

ä^ad /. gdrdä pl 

gurd nackt, glatt Stmn) ; 

vegetationslos; haarlos {Bücken, 
männl. Glied); gla]Biaarig{J^erd); 
rein {Wein); ganz {Tag, Monat). 
Oj:>t dgrad mit einwärts gAArten 
ZAen gehend. 

f-Uii^-inbä’ ds Schlafen ohne Mis¬ 
sen ; igr^nba sAlafen o. K. 

igrdntam ((•■Sj:?- *) ko^iSter 
faden; a/iMAen {intr.). 

dgrine pl v. Wanst. 

äjS-t dgre Löhnung, Sold; 

d^et mitl Entschädigung ; — 
agkrepZ ®. — dgure, 4gire 

= ägur, ligur Backstein. 
apTidi hartlos. 

^5^1 Lauf. 
iLjys>t agrijä’ pl V. garijj; — 

i^vi^&Lauf; Verfahren; Gewohn¬ 
heit; Gestalt; Natwrä. 


ägrrj® i/r’ Junges; — 
i^jje Gestalt; Naturei. • 

, 10 istd’gaz mit der 

Seite auf dem Eissen liegen {niAt 
mit dem Bücken : 

agzä’ Theile pl v- -j=>- 


t etgzagi u. 
agzä'l pl ÄpoAAer. 
igzäl reichlich GAen. 
dgzal gröjser, heträchÜiAen; 

— ged/rückt, wund {Lastthier); 

— mit grofsem Verstände. 
igzam sAneidiger, wirksamer; 

entschiedener. 


agzä’I s. . 

agääd rauhstimmig {Donner). 
tLiÄ;>5 agSä’ pl V. . 

äg$ar rauh im Hcds, hustend. 
agäire pl v. . 

ag'Äl pl Handlungen. 
dg‘ab sAlaffbäuAig, sAwaA. 
igfU das ErsArecken, Scheuen 
{Pferd), Fliehen. 

äJLä:>t igfale u. dgfala zahl- 


reiAe Schaar. 

JukftS“! igfil sAeu; rhänrd. Straufs; 

alte Frau; weittragender Bogen. 
jtXs»! f igk&r das Aufdrängen der 
Waaren {Kaufmanri). 

ägal I, U, einen Termin be¬ 
stimmen; aufsAiAen, Agem 

y>lj !jl (4) oh- 

halten, zurückhalten (aJl.c 
sAa s.xi.A^ !o!), Vieh vom 

Weiden aJL« 



qc); Unheil Uber Einen 
bringen 

^Lsijt »Ll:> tii!); den 
Seinigen (^3) Olüek bringen (J^t 

ti3t 

(3LiLj>|j); Einen vom Halsweh 
heilen 

«Ijlo !JI (4)); — agil J. 
Halsweh haben 

a ÄÄc toi (4) ^t«^i) j — 

2 Einem {Äcc.) einen Termin be¬ 
stimmen ((3 Ä, i^t Eeit : aX>i 


J^>^t aJ OiO.»- tot), ihm Äuf- 
schvb gewähren (a. 10); 3 u. 3 ab¬ 
halten (toi X iac ^t aA^*t 

»Jtj-e»); 3 u. 3 Einen vom 

Halsw^ heilen (i^>t ^jt t^^i 

J»_:>1it Q—Ä «t^ts> tot LitsLs); 

Wa88&r in einen Tsi^ saiMndn 


tot Jo>Ü! i ‘Ut J^t 
\^); — 5 Termin haben od. er¬ 
reichen i rechtzeitig zusammenhtm- 

w m 

men (tyu.:^' tot ^^t J^lj); 
eine Heerde bilden {Büffel: 
iL>t^U> tot ^tywJi); süh sam¬ 
meln {stehendes Wasser ; J-S-t 


^_5t |js:>J—X_9 Jo^LtiJt i3 ^UJt 
jÄiüC*»il); Termin od. Aufschub 
begehren (töt j^i—.^li* 

■J»>LX*«.t) j — 10 Aufschub begds- 

ren (BlN-ä XaI^^Äaw)) 


(«. 2 u. ä). ^ 

ik*! ä^l pl (3L:>-t agäl ZeitpunU, 
Termin', Verfall des Termins', 


Tod; i3i->‘^t el-Sg&l Todesstunde; 
— i^el jawohl, ohne Zwdfel;^— 
agl VoVeshaufe; Büffelheerde; — 
agl, igl Ursache, Beweggrund : 

u^jL>t, u5U^t qA 

deinetwegen ; dir zu 

Gefallen j ^^t ^^^^t weU j 
igl Halsweh pl ägftl; — üggal, iggal 
Gemse ; — ugl pl v. k^'t; — 


J>j>t 6gil wer Aufschub gibt, ver¬ 
schiebt; el-ftgil dashünfiigeLeben. 
j[:>t agäll /. grbfser, be¬ 

rühmter, widUiger. 
t^Ls-t igl4’ Auswanderung, Austrei¬ 
bung ; — agillä pl v. galil 


erhaben. 

l_J^:>t pi agiab Kameelhändler. 
(j(»^i:>t tlas Süzenheifsen. 

3^L:>t igläl Hochaehiung, Verehrung. 
Erhabenheit, Gröfie; iiä^^L:>-t 
um deinetwillen; — aglÄl pl v. 
Jo^ guU Becke. 

gJL^t aglah kahl über der Stirne; 
ungehörnt; Kameelsänfte. 


iXL^t dglad hart (Boden) pl eXAs»- 
guld, <xtll>t agdlidi pl 
agSlid. 

l/k-t dglas i" mehr gerade, direkter. 

^ÜL^-t dgla* f. fL*jL:> gdl'ä pl 
gur dessen Zähne offen liegen. 

JJLs't = ik-t agdll. 


ÜiLs-t igldnfa' (jik- ») dick sein. 
j>t dgla’h umgehbrnt ; hodt- u. kahln 


stirnia. 


äJLsi-t agille pl v. kA-k*" ik" 5 
— el-ägile das künftige Ldten. 

k-t ägla /- ^tyJ^ gdlwa u. 
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gdlja’ strahlender , glänzender, 
jglätter-, heiler', schön; hoeheiimig. 

« agam Jf agm u. agim 

brernnend häfs sein {Tag s. 5); 
— Ekd hohen (vor Speisen ; 

5öl (2) U:>l (»LjtUi (*»-5 

iJU^ sj'); verderben (Wasser : 
UM Ul _,♦:>!), s. 

Einen wider seinen Willen zu etwas 
nöihigen (\ L*.g» Ul Lj^ 

U — 4 Einem Ab¬ 

scheu einßöfsen (gegen : jw*äI 

ii>UI Ul l-sLs'.l ü-iU); — 

m » 

5 sehr häfs sein (Tag : 


i\-Ä—il UIj^jÜI); heftig 
brennen (Feuer : ^L«JI 
iii/S J Ul); Einem zürnen 

Ul ins Dickicht 

gehen (Löwe : Ul vX^‘)ll 

,»>1 ägam u. ägme pl agm, 

dgum u. ig^i Sg&m Qe- 

büseh, Dickicht; Wald; Zuflucht; 
Sehvdzort ; — ifc:>l dgum pl |•L:>■I 
Sgäm CasteU ; — agm Hitze, Zorn ; 
vierseitiges Haus mit Dach. 

^»^1 agämm f. dgämmä' flei- 
schig ; glatt ; ungehomt; (Dach) 
ohne Zinnen; (Beiter) ohne Lanze; 
(Frau) ohne Schmudt; grofser 
Becher; tceibl. Schamtkeäe 

$L»:>I agünmä’ pl v. . 

^ -t •^1 igmä' Vereinigung Vieler; 
Einstimmigkeit (im Lehren) ;Vbkal- 
verkurzung. 

v3L«:>l igmäl Sammlung, Zusammen¬ 


fassung, Addition; Besumi; Be¬ 
handlung einer Sache im AUge- 
meinen (Ogs. Juwosj DetaiOirung) 
im Allgemeinen; — 

agmäl pl V. 

^-«...•^I ägtna* /. gflm'ä’ pl 

Q^JUJ>I ganz, aä. 

ä^al schöner, bester. 

K«j>l ägme Qehüsch; Böhrieht; Wald; 
Zufluchtsort. 

-♦^1 ägamijj sumpfig, buschig. 

f ^ t, I 

« dgan I, U, u. A, If a^, 
ägan u. ag&n Geschmade 

u. Farbe ändern, verderben { Was¬ 
ser : *L«JI ^^j>l 

— dgan Wäsche, Stoffe 
reinigen (Walker •• jLciäJt 

a^v> Ul Ljc^I v^^I). 

q:>I ägin verdorbenes Wasser. 

siü^) ägna’ buckelig; f. gin’& 

(Schaf) mit rückwärts gdariimmten 

Hömem; — plv. qL:?- u. 

t_AÄ:>l ä^ab pl ,^-jl->l ag&nib 
vngdehrig, ungehorsam, u. 

' äguabijj fremd , aus fremdem 
Lande; einem Andern gehörig. 
ä.uk:>l ^Ignibe pl v. 

^-Ä-:>l ägnnh u. ägmhe 

Flügd pl V. ■ 

ä^af der vom rechten Weg 
abweicht; ungerecht; buckelig. 
l•v^>l Ägnun und 

t 

agume pl v. q**ä- Fötus; — 
Agne, igne, vollster TheS 

der Wange unterm Auge. 
ii"{ , ^ l ig'hftd Aneiferung. 
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oLs») 


ig'hÄr Ver'dffentlichung. 

^g'hav tagblvnd j schon von Kör¬ 
per-, weife über Stirn u. Nase 
(Pferd) i /. gährä’ ebener, 

baumloser ^oden j Schaar ; bester 
Theil eines Stammes. 
äg’hize pl V. . 

Äghal unwissender. 

4gha hahl, unbedeckt-, f. 
gihwa’ heiter (Simmel); 
^unbedeckter Sintere. 

5t>( dggo Sitze, Feuer-, BebeUion. 
agwÄh pl V. Tuch. 

agwÄd ^ V. edS. 

agwär ’pl V. jLs«- Nachbar. 
ägwab leichter durchdringend; 
forderlicher. 

ägwibo pl V. 'ty>. . 

4gwat mit schlaffem Bauch-, 
f- gäutä’ gewölbt. 

ag“g *• aggäg; 

ägug mägüg f Zwerg, 

*■ 

OjÄ-l 4gwal /. giudä’ pl 

gad grofsmülhiger f ausge-' 
zeickneter. 

ugur pl V. Lohn; — 

agur, ägftr Backstein; wohlrie¬ 
chende Sache; — ugör das Ein¬ 
richten eines Knoehehbruchs. 
ägwaz u. agwize pl v. 

v_^^t ägwaf /. giufä’ pl 

gOf hohl] concav ( Verbum ); 
geräumig; Löwe; 

die beiden S'Mungen 
(Bauch u. Scheide). 

dgtraq mit verzogenem Oesichl; 
dicknadeig. 


ägwal sich öfter drehend; 
staubig (Tag). 

4gwum Becher pl v, ; 

— agfim Abscheu erregend; i-er- 
hafst. 

agftn verdorben (Wasser); — 
dgwan wei/s u. Ogs. schwarz ; roth ; 
f. gdunä’ Sonne | geschwärz¬ 
ter Topf; schwarze Kameelin. 

»^1 «göh = s. 

OL*»-! a^äd pl V. Sals. 

ol*:?-! agjäf pl V. 'Aij^ Aas. 

agfil pl V. Periode, 

agig Feuer, Flamme. 
igjad /. gAida>Z 

«.y> gbd u. gid mit langem, 

schönem Sals. 

agir pd dgarä’ Diener; ■ 

Taglöhner; Arbeiter, 

agil wer Aufschub gibt, hinaus- 
schiebt; — versammelt. 

agim Sitze, Feuer; Mfer. 

^ » ahh Xy, Jf ahh husten 

(}•*" tö! (l) Ls»-!); 2 dhliah 
wiederholt husten. 

abäbil pl V. 

(jÄ^L^t a^bl4 pl V. (jSij,*3»(. 

ihäte das Auf groben. Unter¬ 
suchen der Erde (s. c!i>Ls» *), 

i 

^ I nhäh innere Sitze, Durst, 
Zorn, Kummer. — Acht 

ahägl od. aKagijü pl 

V. Bäthseh 

- i 

oLs»! uhäda u. üü>t uhäda 

uhäda einzeln; — äli4d plv. lAs»!. 

4 


Wabrroundi Arab. WUitcrb. I. 
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✓oLXäs»! 


»i>L. 5»I ihäde das Abwendigmachen. 
8JL>! ihäde das Schnelltreiben. 

ahädit pl v. vinJcXS“ u. 

jijLs»! ahärii' pl v. jS> harr. 

5(^Li>t ihäre Antwort. 

ahäsin pl v. . 

ahäsl pl «. Schlttek. 

xiJ.^5 ihäfo Treibjagd, s. (jils*. 
ülaL»-! ihftte dsUmringen; Begreifen. 
j3L>t pl V. hazz. 

hißän ahäfi ruinirtes 

lyerd t- 

ahäf Ir pl v. A»- Born. 

_j.. . r- j 

'»S\~s>\ ihäke das Weben; Eindruck 
{einer Bede): 

ihSle Umänderung; Bekehrung 
zum Islam ; Ausstellung eines 
Wechsels ; UnwahrscheiinlichkA ; 
Absurdität; s. v3lC* * 4. 
ahälil pl V. 


ahftmir u. pl v. 

QL:>t ahhän Hasser, wüihend. 
ahäjin v. 

ahibb lieber, angenehmer {für 
Jem. ^^S). 

abbä’ pl V. s-La^ ; — abibbä, 
*jÄ>! abibbe und 

oLa^I abbäb pl V. i _ aaa &* Ereund. 


tr- 




laut; — dbbud u. 


pl abäbiä Abessynier. 
(^.aS»! dbbal, ihbil, dbbul Bohne. 
qa^’! dhban wassersüchtig. 

(ji^A=»l uhba£ eoU. Schaar, aus ver¬ 
schiedenen Stämmen; pl (JSä^Ls»! 
ab!lbi£. 

vJjA»-! nhböl u. ubbdle 

Hetz, Schlinge des Jägers. 

^lÄ5>-t iht&.dsNä}ien,Befestigens.\j.sr 


oLäs»? ahtät pl V. CIA»- hatt. 
|,LÄ»i ibta’dmm abschnäden, 

ihtibäs das Zurüdchalten, 


Ab-, Einsperrung. 

ihtigäb das si^ Zurück- 

ziehen, den Schleier nehmen. 

_LÄÄ5»-t ihtigdg actenmä/siger Be- 
(£> * . ■ 

weis; Brocessiren. 

ibtidäm grofse Bitze. 

ihtidä Beschuhung. 

ihtid4r 1 „ . , . , 

J • I Vorsicht, auf der 

ihtiräz V „ ’ . 

jjaIJC») ihtiräs 1 

(Ji! ibtiraq das Verbrennen, sieh 


Verzehren. 

^Läe>! ihtiräm Verehrung. 

ilitizän Traurigkeit. 
C->L««*Äs*t ihtisäb Berechnung, Mei¬ 
nung, Vermuthung. 

I»LäJC:> 5 ihti^äm Scheu; Ehrfurcht; 
Bescheidenheit. 


oLasä»} ihtißäd Mahd, Ernte. 
^.jLaÄ»! ihtidän Umarmung. 
_tjLlaÄs>i ibtität Erniedrigung, Ab¬ 
setzung, Verachtung; Breisermäfsig. 
i-LtiÄ»! ihtizä' Aditung pass. 
tLäÄ»! ibtifÄ’ das Barfufssein. 

ihtifäd Eifer, Raschheit. 
_SöLsÄ»$ ihtiföz Aufbewahrung; das 
auf der Hut Sein. 
jLfiÄ»! ibtlfär das Ausgrahen. 
(iLäÄJ>! ihtifä.1 Feierlichkeit; Pomp; 

( 3 - ijj feierlich. 
jLäÄ»! ihtiqär Verachtung. 

ihtiqän Urinverhaltung; das 
Elystieren. 

jL.^Ä_»5 ihtikär Oetreidewucher; 
Monopol. 

ihtikfim Gewalt über 
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ihtll&b das Melken. 
v3^iLte»! ihtil&l Erholung. 

ihtiläm das Träumen} das 
VoUjährigioerden} Pollution. 
tL*Äs>t ihtimä’ das Zufiuehtnehmen 
m O; Enthaltung von qj« . 
v3l~*-iU>-! ihtimäl Geduld, Leiden} 
Möglichkeit, Vermuthung} Gefahr. 
ihtiwä’ Sammlung} Inhalt. 
^LjkjLs»-! ihtijäg Bediirfnifs} Är- 
muth} ein Bediirfnifs. 

ihtijät Einschliefsung, Be¬ 
lagerung, Blokade (pass.'). 

ihtijäl List} Betrug} Scharf- 
Uick} Lthenshunst. 

OL>^l ibtät Anspornung. 

abgS’ pl V. u. 

ibgäm das Schröpfen. 
abägg hart (Kopf ); Pferd, das 
den Binterfufs in die Spur des 
Vorderfufses setzt (s. lJIs*?). 
ähgal weifsfüfsig (Pferd)} f. 
hägla’ (Schaf) mit weifsen 
Knieen. 

Q^^tibganKrumm (Zahl)} mitkrum¬ 
men Krallen ; mit langen Locken 
f. hä^a* herahhängender 

Ohrsdimuek. 

ahigge pl v. • 

nhgdwwe it. dh^je pl 

ahigin u. abagijj 

Räthsd. 

« dhad f. ihda pl 

ähdd, nhdän u. 

ahaddna Eins. Mner, 
Jemand} die Einer (1 —9); 

Sonntag} 

unvergleüMich, aufser- 


ordentlich} lX-b»! ee iit 

niemand. 

, (Ab»! ähhad 3 hekennen, dafs (öott) 
Mner iei; s. (A-S»j *; — aus 

zwei Mns machen iAb»! 

»As»!} iiil) j Eins hinzu¬ 

fügen, «. B. aus Zehn Eilf machen 
((Ab>! Lf'.AAa Süt ä.wJtJI A-$! 

— 6 sieh ahsondem} — 
8 sieh ahsondern 

tvil); f sich einigen, iden¬ 
tisch sein} — 10 sich ahsondem 
(Aäit ti3l (Ab»Lä««>I); sich 
ganz Mner Sache (O) widmen. 

(As>t abddd schärfer} wüd} scharf- 
zähnig (Wolf). 

VjIiAb»! abddb pl Genossen. 

(i>t(As»i ihdät Ersehaffwng} Erfin- 
dung, Neuerung} — ahdät v. 
C^Ab> u. vi^oAb». 

(*3!A^t ihdäq Cemirung, Blokade} 
— ahdÄq pl v. äÄAs». 

j^IiAb»! s . lAs»!. 

LJA>! dhdab buehdig J gew'ölht ; — 
fern. fLj(XB» bädba’ pl 
hudb Unglück, Schwierigkeit. 
Kamedin. 

jAb»I abdar schieläugig} feinhüftig 
(Iferd)} — f. PKas» Mdrä’ auch 
=jjAB»t tthdÜT. 

(3AJ>t dhdal/. A>' bddlä pl ij Ab» 
bddulecKief; mit schiefer Ballung} 
linkshändig (Ämbidexter ); der nur 
Einen Testikel hat (Beugst). 

(^JjA^I ihdaudab s. 12 L^A>. 

(J5A(As»l J2 l5A^. 

iu'jAB»! uhddte pl .^j(jL»-t .abadIt 
Gerücht, Naehridht} Erzählung. 
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uhd&T steiler Abhang. 
uliddwwe, iCjLX»-l uhdljje 
Melodie der KamedtreHer.. 

dhadijj einzig ',— ihda . 


V_j!kXjA5>l ihdidäb das Buchdigsein. 
XJvX^i ahadijje Einheit, Einzigheit. 


tX^i ahädd /. bäddS pl i\i> 

hndd mit beweglichem Schwanz, 
leichte Hand ; kahlsehwänzig', 
federlos', diinnleihig', leicht {Lan¬ 
ze) ', schnell {Pferd), ünannehm- 
lichheit. Fehlerloser Versf. Ol\>- . 

— f. Leichtsinniger Schwur. 

/. tlsiX»" hddfa kurz {Ohr). 
ÄJi\s»-i dhdije pl v. siiXS“ Schuh. 

abdrr mehr od. sehr heifs. 
s-\.s>\ abi'ä’ pl V. y>-, 
jUs*! ahvär pl v. jO- hurr frei. 

ahräz pl V. ’ — ibräz 

Ueberwaohumg, Sorge für Einen. 
vJjLs*! ihrä«! das Anzünden. 
abram pl v. f.jS»- u. 

— ihräm Zeit, in welcher gewisse 
Dinge verboten sind, z. B. wäh¬ 
rend der Filgersdiaß (J-c» vXto). 
Oewand des Pilgers, der den Boden 
®. Mekka betritt', — Bann', Aus- 
schliefsung. f Erüerbung. 

dhrad mit sehlajfen Sehnen am 
Vorderfufs', geizig. 
dhraa sehr alt. 

\Jtj-sA dhrad rauh zum Anfühlen. 
Asper {Münze); e. Eidechse ; e. 
Kraut. 

OOjS*! dhrad mit abgeridsehen Augen¬ 
rändern. 

s. '—):>■ IS. 

• .J • .J 

l•L^ihringäm Gedränge s. 


ihrdndaf zum Zorn, B'dsen 
bereit sein. 

yüj^\ ihrdnfaz sich versammeln. 

dhra geeigneter zu V-J; wür¬ 
diger dafs «»• 

wie viel mehr. 

tLjj5>l dbrija’ pl V. Wijj. 

ihl'id falsche Safranblüte. 
ihz4m das Zäumen, Bdaden 
es LasUhiers ; — ahzäwi Genossen. 

o'i^’ ahzän pl v. q Trauer ; 
— ihzdn das Betrüben. 

jfS>\ dhzii’ f. hdzrä’ sauer 

{Milch, Wein). 

yoytA dhzam mit starker Taille od. 
Brust', entschlossener', klüger. 

ÄiCjS»! dbzime pl v. ■ 


ahizze pl v. js js>-. 
pL«»»»! ahsä’ pl V. . 

ibs4s Sinnesempfindung. 
ihsdn WohUhat, Wohlthun. 
dhsab geschätzter-, guter 
Ersatzmann-, fuchsig', aussäfzig. 

dhaan pl ahdsin 

schöner, besser ; 
die Schönen, Outen. 
äjwäS»-! dhaije pl v. öj-wj»- Schluck. 
pLwi..@»l ahää’ die Eingeweide pl v. 


S 

(ji,Li*5>i ihddd das Grasmähen', s. 

* 4 - 

ahdäm Gefolge', i* 
dhdam sehr scheu, verschämt. 

ahdßß mit wenig Haaren od. 
Federn {gerupft) -, unglücklich ; 
QLia;>l(l Dual : Sklave u. Esd; 
ganz schöner Tag-, fern. 
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el-hipß#’ (Erde) unfrucht- 
hart» Jahr. 

ihßä’ dt Zählen, Eechnen ; ds 
Begreifen, Auidriidcen (Lia5»-t 'S 
unatittprechlieh), Beeehreiben. Oe- 
schicHichkeit. i 

ihßad fett gedreht od. ge- ^ 
fochten ; f. f hißdä’ (Bing- ' 

panxer) atark gearbeitet; (Baum) 
dicht verwachten. 

ihßire pl v. jj.tns>-. 

/. fiÄias» bißna' keuach. 

ÄÄAaB>-t äbßine pl v. Pferd ; 

— Ifeä- od. Eitenspitxen, Lanzen. 

J - O n g»t ibdfir das Serheiholen od. 
Büfett', Bereiten, Serbeibringen. 
abidde pl v. . 

Ja^t abdtt glatt, mit glatten Seiten • 
(Mann, Dromedar) i niedriger. ^ 
ähtab sehr mager, tmgläcklith. 
ahdzä pl v. Jä»- hazz. 
ibzä’ Protection. 

(jü-ä»-! a^^as = bdfiÄ. 

ÄäB>l abifie pl V. v_iiLäj> . 

Oi—abiqq würdiger', geeigneter 
zu 1.^; Pferd, dat den Einterfujt 
in die Spur det Vorderfuftet setzt 
(Fehler); i. 

Oiä>t dbqln pl V. jä»-. 

aUqqä pl v. OLaÄ^; — 
abqä’ pl v. _yhsr. 

jLiis»l ahqdd pl v. lAftS»- Saft; — 
ibqäd Aufreizung zum Haft. 
ihqdr Verachtung. 
ibqäq Beeiegung det Degnert 
im Prozeft; dt Sicherwissen, recht 
ühterscheiden; v_Ä»- die 

Justiz; — abqfiq v. äÄp» hdqqe. 
dhqab mit weiftem Streif über 


dem Bauch f. tLüs» bdqba’ (fihrfe); 
wilder Etel. 

dhqar mehr od. sehr verachtet. 
ähqaf von magerer Taille. 
u^-^t abdkk abgerieben am Buf; 
zcthnlos. 

ihkk' dat Festbinden eines 
Enotens. 

ahk&k Genossen, d. Seinigen. 
v5'-Xp>l ihkkl DhverstSndlichkeit, Ver¬ 
worrenheit. 

(•lXs>! ahkäm pl v. ; — ihk&m 
Anordnung, Einrichtung. 
ihkam mehr weise; 

der hdchste Bichter. 
uhkftme Bichter. 
aWll /. hällä’ pl 

buU kraftlos od. schmerzhaft in 
den Beinen; abgemagert. 
ihlkbe Milch. 

v3^L_e>I ihläl das Salimachenlatsen. 

• •» 

Erlaubnift, 

abläm die K'örper; — pl v. 
^ki»-bilin u. hnlmu. f»i*X'^halim. 
MAetkaM, harilot(auch^S.»‘ !)r 
dUas schwarz mit roth. Haar 
gemischt, f. tLwJLs“ hdlsä’ (Schaf). 
äSjAot uhldfe Sehumr. 

dbla f. zljks- Ulwa’ süfser ; 
f sch'öner, besser. 

ifalil pl ahälil Harn¬ 

röhre. 

ahdmm f. bdmmä’j)^ fs»- 

humm weift u. Ggs. schwarz (tJF 
schwarze WdUce, Arsch ); näher ver¬ 
wandt; IfeUschaft. 

ahmä’ pl v. ; — ihmä’ 
das Glühen des Eisens; — ahimmä 

pl V. . 
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itoäs dat Braten de$ Flei¬ 
sches im Ofen; das Beizen, 

ihmäm das Heifsmachen des 
Wassers, Heizen. 
v\4.s»i ähmad sehr löblich. 
j 4 .s>! ä^roar f. himra’ roih 

pl ysls^-t ahämir rotk v. Natur, 
u. pl humr u. hnmrän 

gefärbt; pl el-ahämire 

rothe Dinge : Wem, Brot, Par¬ 
füm {daher avch 

Dattd, Gold, Safran); 
el-ahmarani Fleisch u. Wein; 

a. dddijj Jbamoist'n; IC^II 
gewaltsamer Tod; 

Mutiges, hartes Jahr; 
roth {Araber, Nichtneger) u. schwarz 
{Neger ); — s-i^ {weifst Nicht¬ 
araber {Syrier, Mesopot.); Mütags- 
hitze; — blos, unbewaffnet. 

ihmirär das Frr'öthen 9. 
ähmire pl v.J..*»-. 

dj^arijj roth. 
äbinaz fester, stärker. 
dtoas f. iLws*s> hämsä’ 
hams u. ah&mis 

stark, fest, beharrlich, hart; X**«. 

u. imfruchtbares 

Jahr; harter Boden; 

Unheil. 

ähmaS mager in den Beinen. 
(ja*. 5 >t ähmaß Schafdieb. 

ähmaq f. hämqä’ pl 

\Jä.*s> hümuq, himäq, 

hämqa, hamäqä 

u. humäqä dumm, th'öricht, f leidU 
aufbrausender Zorn; iCjLä.,^1 
*Ui*^ Kohl. 

uhmÄqe sehr dumm. 


« ähln A sieh erzürnen ; hassen 
P.; s. 4 t • ““ c. . 

Li^l ähnä, ebnä wir mdg.; — 

pl V. - 

ihoät das Beifsein {Korn). 
Einbalsamirung. Tod. 

Jaiio! äfanat wohl bebartet. 

v_Ä~Ä.s>t ä^af f. s.\jü.JO bänfä’ mit 
einwärts gekehrten Füjsen; — 
eL.ä.Ä.j^ Meersehüdkröte. Bogen. 
Masiermeeser; e.Fisch; Ohaihäleon. 
ähnak gefräfsiger. 

^Ä£>l ähna f. ^.a_ä-S> hänjS’ u. 
hänwä’ gdcrümmt. 

ü_Ä_^5 ihne pl iban Zorn; 

alter Hafs j — ahinne pl v. 
ahwäd pl v. (jJsjjS»-. 
ahwäl pl V. «. i^S>; 

— ahwälabu rings um ihn. 

(»JyS»! ähwab Sünder, Verbrecher. 

OyS»! (ähwat) f. bäutä’ mit 

dicker TaiUe. 

äbwag der etwas (i^l) nSthiger 
hat als (q^) ein Anderer. 
ähwa^jj = 

äbwar f. hänrä' pl 

"»it grofsen Augen, in 
denen das Schwarze u. Weijse 
stark hervortritt; 0 _ja*J| 
sehdnäugige Personen {daher 
Huri); — Klugheit; der Jupiter. 

Cjy»-\ ümiie pl v. JiffSr-. 

'ähwaz f, häuzä’, und 

ähwazijj thätig, stets bereit 
14. 'Mug handelnd; schwarz ; — 
fern. Kriegmit grofsen Heerhaufen. 
äbiras kühn, tapfer. Wolf 

lyo^sA äWaß der ein Augb Heiner 
hat als das •andere; sehmaläugig. 





Ähw»t umffäxmd ; vertrauens- 
voUer. 

\JSj»S ^Traq mit großer Eichel deg 
Penis ] f. flSjJS> hiuqa’ dieEidiel. 

ähwal^y. hiulä’ mU 

schiefen Au^en; schielend ; = 

ihwil&l das Schielen. 

ihwawä, ihwiwwS u. 

ihw£.wa = ^JTy>■ « 

ähwa f. bäwnS fl. 


y»- huww schvoars, dunkelgrün. 
ähwije jrf v. f-IjS» Zelt. 

« abha 2 husten s. ^ » 


abdjj lehendiger. 
iy&’ Eelähung, Auferweckung, 
Lebensrettung; — a^ä’^rf e. 
bajj u. • 


abjän pl V. 

1} ja Dbdisina’hn 1 
wie sdiän er istl 

dbjaf f. *i**o hdifö’ Isind 
ohne Regen. 

äbjal KsAger. 

iüu^l dhjije pl v. . 


^ ab u. dbhu Ausruf des Wider¬ 
willens; — ab, ih Aufforderung 
an das Kameel, niederzuknieen; 


— abb, ibb Schmutz. 

Ls»! 4 t abä a (_»^!) — 

u. äM’ s. (^^!) ^!. 
tLs»! ihä’ Rruderschajt. 
iüL:>l iMbe Betrug. 

■ajLp»! abäbir jd v. w>J>. 


g^Ls>( a^di^ p£ V. 

abädid pl v. . 

^oLs»! a^dir pl v. 


dban 


i3L:>i abäd, 'dJLs»! ihftde pl 
ühud Teich, Fischteich, Scltwemme; 
Henkel, Griff; in Besitz genomme¬ 
nes Grundstück. Grundlehen. 
ahärig pl v. hui'g- 

..Äv-Ls»! ahdsif u. abSsif 

weicher Boden («. i^JLi^Ls*!). 

abbsi pl V. Lwk^ . 

ahäSif harter, undurch¬ 
lässiger Boden (s. \_ÄwL»-!j. 
.ÄsLs»! ab&dir s. .az£>.\. 

, w — > 

v^JIasL^I ahSqlq pl v. OÜtS»!. 
tüLs»! ibäle Einbildung (s. 4). 

Jo^Ls»! ahalit pl v. KIs^JL^! . 
^yL:>! abäni zwei Brüder s. • 

ibbwe Bruderschaft. 

^^jL»-! ahäwl und 

LiLs»! a^jä pl 17. . 

jjLs»! abäjir pl t7. y*d> bair. 

JoLs»! abäjil pl V. i)«*»-! • 
aL<j>! ihbA’ das Ausl'öschen (frans .); 
Zeltaufschlagen. 

V^Li^t t!>ub abbäb altes, zer¬ 
lumptes Gewand. 

jL_j._e»! ihbär Benachrichtigung; — 
abbär pl v. . 

^^Lö»l'ahbärijj Ohronikani, Tradi¬ 
tionist. 

i3Lj.^l ihbäl Zweiiheilung der Hter- 
den, sodafs eine Hälfte zum Ge¬ 
bären bestimmt ist (Eameele). 
ähbat unreiner; 

Urin und Fäees; Schlaflosigkeit 
u. Angst od. übler Mundgeruch. 
.A^l dhbar besser informirt. 

dbbat den Boden stampfend. 
dbbal verrückt, besessen. 
dbbije pl v. i7Lx;>, 
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c>—uht {für ühwe) pl 

tthawät Schwester. 

s-Ljii-i ihtib&’ Verheimlichung', sich 
verstecken. 

ihtibär Erfahrur^. 

_bL*jk;>l ihtibSt Verwirrung, Streit. 
^LXä 3-! ibtitäm Vollendung. 
QL.iLX.;>l ibtitän das Beschnitten. 
werden. 

^lLXJC;>t ibtidä* Betrug. 

ihtirft' pl 4t Erfindung, Ent¬ 
deckung. 

ihtiÄä’.JVtroÄt. 
ibtiß4' Castrirung pass. 
jUaÄi»! ibtißär Ählünsung, Auszug, 
Compendium. 

tj.gLaX.’s»! ibtiß4ß besondere Bestim¬ 
mung', innige Erg^enheit. 
^\ju3Xs>\ ihtiß4m Disput, Streit. 

ihtil4’ Zurüekgeeogenheit. 
v_;Ll3jC^! ihtitbb Predigt, VerUbung. 

■ «I ihtit4f Diebstahl ; Oewalt.. 

ihtil4g Verwirrung, Auf¬ 
regung, Zittern. 

ihtil4s schneller, unbemerk¬ 
ter Diebstahl. 

ibtil4t Mischung', Verwir¬ 
rung ; Verkehr, Umgang. 

ibtil4f Verschiedenheit ; 

. Uneinigkeit. 

ibtUäl Unordnung, Unruhen. 
.laÄ.P-l ibtim4r Oährung. 

(JsLää^I ibtiii4q Erstickung, 
fSyksA ibtiw4’ Leerheit. 
dbtijj sihwesterlich. 
ihtij4r Wahl', freier Wille; 
bejahrt ; ihtijärijj 

freiwillig, mit Vorbedacht ; pl 
el-ihtijSi'ijje die Aken. 


(juLäs-I ibtijäd das Untertauchen. 

iMijäl stolzer Gang; Hoch- 

muth. 

ihtijan Verrath. 
ahtä’ pl V. ■ 

lsaid>-\ dbtam plattnasig; ohne Geruch; 
Lowe ; breiter Säbel ; f. zL~r~X,.s> 
bdtmä’ (Kameelin) mit rundem 
Huf u. glatter Sohle. 

dbdab grofs u. dumm; eigen -, 
sinnig; grofse Wunden machend 
(Schlag, Lanz ^; f. f biAs» bidbä 
weiter, geschmeidiger Panzer. 
j.h.s>\ dhdar dunkel, finster. 

dbdaryj wilder Esd. 
gA_iS»! 4Ma‘ betrügerischer; ver¬ 
steckter pl ^\A>\ Halsader. 

dhdam mk e. kreisrunden 
Streif oberhalb der Hinterhuje. 
bAj>I ahidde pl v. badd. 

ubdud jd abadid 

Furche, Striemen ; f starker Schlag. 

, P 

» 4had J7, If ahd u. i3L3>LI> 

, p 

ta'b4d, Aar. jd’bud mdg. 

jahud, Imp. iX:> bud : empfangen 
erhöhen, annehmen 

löt (f) 

aj'iA>!>t von wem hast du es er¬ 
höhend — nehmen 
nimm dein Geld! 

sie haben die VerpfisHt- 
tung auf sich genommen; — Einem 
dwas {Ace., \fi>) abnehmen, 
entreifsen; Einem (J»-£) einen 
Platz wegnehmen; sjciü q« .tA3-t 
er hat ihm die Haare gestutzt; 

I »yLL^. es hat ihn befriedigt; 
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s—jk,MwÄAi Mritaunen 

*Än; — ergreifen iuvX:>! 
das Fieber ergriff ihn, 
xiLu er towrde vom Durch- 

faU befdUen, lX^I der 

Wein benebeUe ihn, (j>_c >X.>! 

»lÄ# cL» dof Waeeer die¬ 
ses Landes bekommt mir schlecht •, 

— abieüen (gramm.) — von Einem 
(^d) etwas h'ören(.bei TVadit. qc); 
sich der Ermahnung (VJ) Jägen ; 

— Einen plötzlich überfallen 
(w ^_sl töt 8 iAs»I); bestrafen 

&^(c S-jSS-s blX^S); 

— etwas anfangen, beginnen (O, 
od. Aor.) i^JC-XJLs iX>i er 

fängt schon an zu sdireiben, tXp»! 
er fing an zu weinen ; iX>l 
’o^o^hte sich auf den 
Weg; — führen (Weg) : 

!iXä> iA^Lj wohin führt 
dieser Weg^ — äHd Jf ähad an 
Indigestion leiden (Säugling von 
der Milch : J^uuiäJt tAl>l 

0 ^ 10 ^ (d )); wüthend 

werden (Kameel : lÄ-^t 

»!yCcI Ii3l); triefend wer¬ 
den (Auge : t<3t ».ä.a.s OiÄ^t 
OvX/^) ; — dhud If uhade sauer 
werden (MUch : wX:>! 

^Ja4^ i«j| (4) SJy>f) ; — 2 er¬ 
greifen, nehmen; die Milch sauer 
machen (^-a-JL-Ü OlX^I 

ii3) IiÄ-a-jM-j) ; — 

3 züditigen, strafen (»wOiXj »iX^t 

»wöls töl 

"li Nichts für 

t^Ahrmnndy Arab. Wörtorb. Z. 


ungut! 8 u. ^Xjs5( für 

sich wählen u, in Besitz nehmen; 
sich Einen zugesellen; für sich 
zubereiten (Speise ); handgemein 
werden (iX^I IJt iX^äjI 

L*!3*j ^^Kasii ); — 10 für sich 
in Besitz nehmen (La^I LX.s>LÄA»t 
^_ 5 !); den Kopf wie 
ein Augerikranker hängen lassen ; 
sich ganz in Ooiies Willen ergeben. 

<X5»-I ahd ds Nehmen : tX:>l 

Einnahme, ÖjAOi«^ (X:>! Ein- 
nahme u. Ausgabe; Strafe; Ge¬ 
wohnheit ; — ihd Brandmarke (als 
Amulet); — ähid triefäugig; — 
dUd Fett anaetzend (älteres Ka¬ 
meel) ; sauer (Milch) ; —dhud Trief- 
ävgigkeit; — dhud pl v. äJLs»!. 

dhde lAst; Liebeszauber, 
EHadr ; Amulet; ähide Erstarrung. 

« dhur Ende, Letztes; ly>i dhu- 
ran w y>l min dhurin hvnten, 
von hinten, zuletzt. 

j^\ äUr f. bKvce letzt, äufserst; 
abwesend, versteckt; pl 

airdhir Ende, Endung; L_5»i 

ähiran vulg. fi'1-fthii 

zuletzt, endlich, neuerlichst; 

»j—!>l bis zum Ende = u. s. w. 
abgek. gjf; _ji>t bis auf den 
Letzten, alle; —r 'ijS>S\ el-dHire pl 
da ewige Ld)en;jüngsterTag. 

Ähar f. dhrä u. 

uhrdtj»; y>I dhar (vulg. 
u. ahärä) ander; b^-4 

mdiTe dhrd u. ein 

ander Mal; ^Lj ein u. 

dasandereMal; Biminvtiv,jje,^\ 

5 
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uhürS niemals’, — (^y>Ki das 
ewige Lehen ; — jjJ y>l ühar w. 
uhrajät die Meten Th»le. 
.:>t ihhar 2. 5 u. 10 Zurückbleiben, 

zuletztkammen, sich verspäten (ji-ti 

w C mt 

^i.Xäj); — 2 Einem Aufenthalt 
verursachen iOL;>! JyjJ 

jS>Läs) ; — 3 Etwas hinaussehiehen. 
Vt-^5 ihr4b ^ersiSntn^'. 

0L:>! ihrftd verschämtes Schweigen. 
5üji>l ihribe v. haräb. 

ähtab /. Mi'bä’ meÄr 

verwüstet ; durchbohrt (am Ohr ); 
verkürzter Verrufs s. harb. 

^,i>l itaag f. häi'gä we^ u. 

schwarz gescheckt (Sediaf, Straufs). 
ihrige pl v. harg. 

ähras /. hirsa’ ^ 

hurs u. qU»^ 3- hnrsän 
stumm, ohne Geräusch od. Wider¬ 
hall; Üriglück. Wolke ohrte 

Blitz u. Donner. 

irische pl v. . 

£_-S>! ihra‘ schwächer 
ji*y>l ährife p4 v. Schöps. 

v3;-^t ihraq f. cL.ä^S» hirqä’ pl 

vJ5y> hurq ungesckickl, dumm; 
(Frau, Eameed ); fern, heftiger 
Wind, luftigh Ebene. 
yej£>\ ihram f. hirma’ ^ 

1 »^^ hurm mit gespaltener Nasen¬ 
scheidenwand od. Ohr. 
ihi-imm4s u. 

ihriDmäa ds Schweigen (s. 

uääj^! s. 


äjS>\ iharatan, dharatan u. 8^_p>Lj 
bi-iharatm zuletzt; — üjS>i\ el- 
ahire s. ahir. 

w ^ w 

ührawijj auf ds ewige Leben 
bezüglich (Ogs. 

(^y>! ahirijj, ihirijj, dhrijj; 

ähirijjan etc. zuletzt; el- 

dhra s. .S>\ dhar. 
oLjy>i uhrajät s. jS»] fibar. 
j dhzar mit klein, schief. Augen. 
Ojd>^ ähzal mit gebrodienem Bücken, 
geschwundenem Buckel (Kameel). 

ähzam männliche Schlange ; 
f. cLcj^:> hdzma’ (bjsS) Buthe 
mit kurzem Band der Vorhaut. 
abizze pl v. ^jsr hdzaz Hase. 
ibza von gröfserer Schande be¬ 
troffen. 

abdss gemeiner, niedriger. 
j>! dhsar der viel verliert od. 
ausgibt. 

ibsife pl v. 

uhsdm Griff eines Beise- 

sacks. 

dbiab hart zum Anfüblen; 
rauh ; streng. 

dbiaf ganz räudig, 
ihlam mit dicker od. übel¬ 
riechender Nase; ohne Geruüi. 
dhian f. £Li<ii3- bdina’ pl 
huin u. bdiun hart, rauh, 
derb; schwer zugänglich, schwer 
angre^ar; mager (Eameet). 
abiile pl v. (jiLw.^ . 

■I ibiaaiab s. 12. 


dhia gefährlicher (Ort). 
Wjl-piiÄ-t ibßftb FruchAarkeit, FüUe. 
wSA g ^! äbßab sehr fruchtbar. 
iwäpoi»! ihßaf we{fs an den Seiten; 
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vey» u. te/marz ffetckedtt; ateh- 
farbig {Strieic, männl. JStrant/s). 
fy*aS-\ tAeftm. 

dh^un pl Hu . 

jjüyXtsA Addu'dar «. 12. 

_y<ä3:>! dhdar /. *-!yiia:> hddrä’ pl 
huA- grün; dwiAdfarh, 
grau, »ekuMrz\ f friack, kräftig-, 
— Palmbaum.', die thuMe 

Naekt ; — /. Bimmel ; groß« Men- 
acbentiäiaar. Beer; — pl yaL:>1il 
el-ahitir OM, Wein u. Fleisch. 
^ « 'H l. sehr umterwärßg-, 

(^rtu^s) Sttit niederem Bah. 

eine Schlange. 
iUft' das Fehlen, Irren. 
abtöt pl V. tnö. hatt. 
dbtal) sMnuizfarbig (e. 
ie .t . Ir» »•); geslreiß (Esel, Grün¬ 
specht, Sperber, Frucht) ; tätowirt 
(BancC) f. sLJac> hdtbS'. 

dhtaf dünn (von Taille). 
äbtal (. ^tlä’ pl 

J. ta .s» hdtal mit schlaff herab¬ 
hängenden Ohren, Brüsten [Schaf, 
Frau); gemeiner Sdiwälzer; 

eine grüne Fliege ; ft 
^y.i3J>^t Pferd, MavUner. 
lJa^\ dUam mit langer Base, Bits- 
Sdmdbd. Selmarz (Mann). 
ihfÄ’ das Yerbergen. 
th£3r ßdeutz, Bedeckung (milU.). 
v_iLÄ:>t ahfäf pl V. buff. 

dbfag knieweit («. ,adts>). 
dhfa^ taffilvnd. 

ÄAä:>t dUje pl v. t-\ÄS> bifd’. 
vJ$lÄ:>t abqäq pl v. v^S>- haqq. 

ahqäq u. ihqiq pl 

\JLdL^t abs^ Erdspalte. 


J*:>l abdll sehr arm; ärmer. 

aMä’ pl V. u. 

(jiO^t.^1 iM4ß Aufrichtigkeit. 

ahlÄl pl V. Jj> hill Freund. 
t^Lp*t abÜld' pl V. (JfcjJlÄ* Freund. 
gsL>t dblag Strick (v-^t). 
dUaß aufrichtiger. 

dblaf linkhändig; schwer 
gehend; dumm;, schielend; trü¬ 
gerischer. Strom. Schlange märnü. 
V-A-i-J>t dblaq gleich, glatt (Stein, 
Sand; Huf, Stirne); arm; geeig¬ 
neter, würdigm- (Gnp. v. \Ji.Ai>). 
Ki^t aMle pl V. '»lz> u. 

&bjJL»t (ublüte) pl j3^Ls>l ab&lit 
verwickelte Dinge. 
s.\,jX£>\ dhlija' pl V. balijj. 

ihUg schönes, schndles Iferd. 
e. yianze; Bhabarber. 
is^ 4 >^t dbmire pl v. j-*t> Mm4r. 
sLw.4 ^! dhmiaä’ u. dbmise 

pl V. 

dbmaß pl abftmiß 

Mitte der Fußsohle ; Fuß j TaOle; 
mit dünner TaUle. 

^ abdon der durch die Base 
spricht (s. ^;J*t) pl bann. 

dbnat mehr gebogen od. Ueg- 
sam, nachgiebig'; mehr impotent. 

dtoas piattnasig; 

Löwe; Viehwespe; — f. .Uiü 
el-bdnsd’ wUde Kuh. 

^Ä:>l dbna‘ sehr untergeordnet. 
>_ää;>! dbnaf der Rücken- od. Brust- 
knoehen auf einer Seite gebrochen 
hat; einseiBg. 

aUnna gestreifter Stoff ; gröbes 
Linnen. 
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i£juls>( 

Ü*Ä:>1 ahinnijje eine Art Bogen. 

G o £ OS 

(dafür ^ ah Dual 

ahawärii pl ahCina, ,L:>5 

ahä’ «. ähä’, ^i>t dhwe, ihwe, 

Bhiiww, uhüwwe, 

ihwän, uhwän Bruder-, 
Oenosse-, ein Gleiche-, bUdl.yS^\ 
ähu’I-maai Bruder dee 
Todes, Schlaf, Bruder 

des Outen d. i. das ffose, 
mein Bruder, i;dy:>! ahuka dein 
B., abuhu sein B. u. s. w. 

(Aee, öenit. der Schriftspr.: »Li-t 
abähu seinen Br., ahihi 

seines Bruders), Einer 

vom Stamme Temtn. 

o , 

( E, 1 Brät. Oj^5 
M. If Sj-P-i uhdwwe 

Bruder od. toie ein Bruder sein. 

3 L—i>i u. vulg. wäha If 

*Ls»l ihä’, ihäwe, 

mu’ähät Eines Bruder werden, mit 
ihm Bruderschaft, Freundschaft 
schliefoen {Ace. B.); wozu (^) ge¬ 
schickt, passend sein ; 6 sieh als 
Bruder ad. wozu geschickt zeigen; 
6 unter einander Brüderschaft 
schliefoen od. haben. 
o'_j.P-t ahawät pl V. nht. 

ahwäl pl i>. 

ihwän Tiseh (s. pl 

V. (_^>i) Bruder. 

t dhwat pl u. 

höt dumm, verrückt. 

äbwat f. bdntö’ mit 

schläfern' Bauch, weichem Fleisch. 


ahdr Stcdl; 

mir ah6r Stallmeister pers. 

ähwaß f. sXjay^ bdußä’ pl 
hfiß mit tiefliegenden 
Augen ; f. tiefer Brunnen; hoher 
Bügel ; heifoerWind; Mittagshitze. 
Schaf mt e. schwarz., e. weifo. Auge. 
dhwaf sehr furchtsam. 
abwaq geräumig ; krätzig ; 
einäugig ; f. pIJjP» dumme Frau. 

dhwala dbwala sidt 
nach allen Seiten zerstreuend 
{Funken, Menschen). 

dhwile pl v. i5L!> Oheim. 
dhwine pl v. Tisch, 

n^nsre. Bruderschaft. 
äbawyj brüderlich. 

Ä—t tthuwijje Bruderschaft, 
Congregatüm. 

dhha 2 eine Schlinge (». üftP»!) 

machen {für e. Bferd i3). 

ahjär pl ®. tair gut. 

öLa^I a^äf Leute Verschiener 

Abstammung ; von derselhenMutter, 
/ > 
anderem Vater. 

i31.aJ> 5 ayfil pl V. J>*i> bail Bferd. 
d^ab falsch {Weg). 
ahihe Mehlsuppe. 
iXaP*-! abid Gefangener. 

ä^ar besser; — dyir : 

{maeh’s besser mit Seid/) 
d. h. Seid ist der bravste ; — abir 
der letzte; tjAP*( abiran zuletzt. 
uhdirä s. &bat. 
d^as zaldreich. 
dhjaß ungleich in den dop¬ 
pelten K'brperdieilen {ein kleinet, 
ein grofoes Auge; ein Som zer¬ 
brochen od. veihogen); f. sIaoas». 
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wÄ-A-5> Mf^ f. tLä*^ hül&’ pl 
O t^Lsj^ nüt e. blauen u. e. eebumr- 
zen ÄUffg. Mit grofeer Vorhaut, 
tchlaßemßuter,milcklot {Kameet). 

mit JSdiötiheitgpfiätterchen 
(i3l—><l> Otticht ; ^ J n jL 
ahäjU weiter FaOie; voller Ein- 
bildung, hodimüthig'. Hochmäh •, 
pl hü Vogel tehlimmerVor ■ 

bedeutwng (ßräntpecht vJ>tytÄ), 
ähjUe pl V. - 

Shijje pl ahftwl u. 

Uj>t ah&ja I^oek od. SeUinge zum 
Atibinden der Pferde ; pl, i 

awfthl Hoth, Bande (*. 

Ot « add A, J, U, If add brüllen 

(Kameel : Ii3t (1) tjt ot 

jxX—^); zärtlich sein (Eameel- 

mutter : o«.is» tji ÄJSüJt oo! 

darbieten, hin- 

haüen !öl z- ot); 

umkerziehen (Ij! vj oi 

v_aP>3) ; pl'ötzlich überfallen 

(^Vngliide : Ijl Ä—x-PlvXJt 

Ul {4. 2. 1)); — 5 heßig 

werden, sich verschlimmern tOOlj 

Ul 

Ol add, idd pl oUt idäd — auch sjl 
idde, und pl vX)1 idad Macht, Sieg-, j 
Unheü, Unerhörtes. — add JfdeAt, i 
Sieg-, — ad = Hand. 

Ul « s. (^ol)- 

fUt adä’ Pflichterfüllung-, Bezahlung-, 
Vergeltung. 


ojI 

I wtJT Sdftb jfl V. ^Jl idah. 

_jUI ad&hir der sidt, abteendet u. 
nicht hären tcill. 

oUt adäd, idäd, addäd doe weifse 
Chamäleon (Pflanze) ; — adftd 
Macht, Sieg; — id&dj)2v. ol add. 
jUl adSr März (tgr.-maeed.). 

^Ul idftre Bundreise eines Beamten-, 
Veruxrltumg-, Fräfeetur-, Bezirk. 
öUI ndäf männL Glied ; Ohr. 
iüUt idäle Sieg. 

I^UI id&m pl ddum, adäm u. iüol 
iMmeZukost;zueiimmend}Anßlhreri 
ad&m Aussöhnung ; — add&m Leder- 
fdbrikant ; — adäm pl v. 
iüeUl idhme Beharrlichkeit; das Ver- 
vreäen. Wohnen (a. >«U 4). 
ad&Qin pl v. danijj. 
sUt adat jd oLot adawätTTerilzeu^; 

Oerath; Partikel; AHextungssglHe. 
SjUl idftwe }d (^jUI adäwi, ad&wä; 
Waschgefäfs. 

* ädab J. ein Festmal bereiten 
(Jm^i ui (2 ) LiJl yüj V^l 
äjOL«), Einen zur Malzeit laden 

(sjLth elcJ Ui (2) U>t aJjl): 

sieh verteundem ; 

— 4dub If ddab feitte Bildung 

u. Anstand besitzen oot 

Ui ( 5 ) Ijoi); 

— 2 Einem eine gute Erziehung 

m pW 

gehen (aaJUs Ul ^*^1) i 

— 4 ein Zand mit OereehtigkeU 
erfüllen (Fürst : ^;JLyuJt v^i 

1U Ljp^L.i 4 Ul LluX.jl o^LJl 

‘ ; zur Malzeit laden (a^l 

ajaliLb lil «LcJ ij?!)' — 5 u. 10 
(If t^yikXMÜwl) gebildet toerden. 
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ädab pl adäb gvit Bitten, 
Änttand, B'ofiieUceülüerarische 
Bildung', IMvratv/r. 

(«JJI adibb f. cLj dabbä die Wangen 
mit »tarkem Slaum bedecht. 
cLjjt üdabfi’ pl V. gelMet. 

adbdb pl T. dubb Bär, 

jLjo! idbär da« Bäekemvenden, Un- 
gliiek (Ggs, iqbäi); — iddi- 

bär Bückmg ; — adbär die hin¬ 
teren, letzten Theile ; die Letzten ; 
Bächen', adv. zuletzt (fmch idbftran). 
UAtOl ddbab etark behaart ». UJo!. 
ädbab mchtancärdige« Zeug. 
ladbar teund auf dem Büchen.. 
ddbas dunhelroth, braun. 

KjOI lidbe Qaetmcd; Staunemcerihe«. 
jdabijj hoßieh ; gebildet^ 
Moralwi»»en»chgfi. 
adabijje Literatur ; pl oliojt 
'die Bildungtmittel zur Sumanität. 
idtar iräg, naehl&t«^. 
q:>J| ädgan dunkelsGiuiarz', woUe^. 
ddbüit idMjj, «dhijje 

u. ttdbdwwe Straufanest. 

id’bir Birne t. ^ö>l. 

ddbal weiter eindrmgend: 
vertrauter. 

ddhan rauchfarb. 
ddhine pl v. Bauch. 

OOl idad pl w. äidde s. Ol add, idd. 
jOl « ddir A, If ädar einen Leibe«- 
bruch haben. 

jC\ udr u. ddi'a’^2 u. f. u.jOii 

d’dar, ädar mit Leibesbruch behaf¬ 
tet', ädnr^Z »• jl'J; hivi Majestät. 
jCA adirr mit länglichen Testikeln', 
f, c\j,i ddn'S reichlich Milchgebend. 

idräg Marsch ; Faltung^ Mnfüg. 
5 -' 


idrdre pl ftt Bohnung, Sold. 
iddii<a‘ Anlegen des Panzers. 
siljOl idrdt Vermndnijs, Genie. 

ndnS^e Leiter, Treppe', Stufe. 
ddrad zahnlos. 

Adra' /. ddi^a’ pl 

dar* Bepf u. Brust andersfarbig 
habend alt die Hinteriheile ; 
f-lcjL> NoAt, die erst MendsAmn 
hat, dann dunkel ist, ed. umge- 
kArt. — Adru* pl v. 
yCjlA Adram ßeiAmäfsig', fleksMg, 
wohlgerundet', zaJmlosigrafshö^g.'i 
f. dArmä’ Hasei e. Ißanze. 

Adare, ddre Bruchschadenljiemia 
testicularis ed. intestinalis).. 

QjjOj idrAvm Krippe;. Stall; Wahr 
nung; Seimath; Ursprung. 

idiis der Prophet EnoA; 
das männl. Glied. 

Adsaq mit grofsem Munde. 
Adsam pl futsb dusm u. ddsum 
sAr fett; fettig; dunkelgrau ; von 
niederer Geeinnung. 
eLcOl iddi'A’ Aneprueh, Beclamation; 
Bechtsstreü. 

Ad‘ab dumm. 

(«ssOS Ad‘ag sAwarz (Auge); grofs- 

(i/ 

u. sAwarzäugig; dunkel; — f. 

J d A‘gft' die mondlosen Nächte, 
Ende des Mondmonats (der.28te); 
Baserei; HiigA 
Ad'ar rauAend ohne Flamme; 
ZündsAwamm. 

Ad'am mit wAfsem. EleA auf 
der Brust od. am 'Halse (Pferd). 

Ad'ijä’ pl V. da'ijj. 
fc-A-cOl Ad'ije pl v. tLcO dö'A’; — 
ud'ijje und ; 
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K^—cjt udMwwe dttnMe Streitfrage ; 
JRäthael. 

idg&l Betmg'f — adgftl pl v. 

>«l_idg&m Zuaammenxiehung •, 

Aseimilation eines BuchstaMn» mit 
einem andern durch das Teschdid 
{s. ^ 4). 

ddgam an Mund u. Nase 
dunkler als am übrigen Kjirrper-, 
durch die Nase sprechend. Wolf. 
fiiot adfJl’ pl ». toJ. 
j9jt ddfar stinkend; rostig, mit rosti¬ 
gen Wajien; f. t! jo 1»! umm difrä 
Unglück. 

Oüo! ^dfaq^irfimin<; schnellgehend ; 

mit vorstehenden Seitenzähnen. 
(jot ddfa f. ^1^0 d&fwä’ gekrümmt; 
mit langem, gezogenem Boise, 
Bömem, Schnabel; cl^vXJl der 
Adler; hoher Baum; Bügel. 

«_Sot adäqq dünner, feiner, genauer. 
idqa‘ heftiger Bunger ; f. djüsO 
ddq‘ä’ Erde; schlechte Birae. 

ddqam dem (drei) Vorderzähne 
fehlen. 

äiol adiqqe pl v. 

«i)ol addkk /. cb'o däkkäp/ d)o dukk 
platt; mit flathem Bücken (Pf erd, 
Kameel), Seiten (Erdhügeii. 

J^ot ädkal = däm folgenden ; 
q/oI ddkan schuärdick. 
vjOl « idl Baisschmerz; dicke, saure 
MUch. Gegenstand des Streitea. 
i3 « ddal I, heilen ( Wunde, die den 
Bdiorf verlieH : "2(0! ^ Jj! 

JoÜmi töl (2)); — A die 
Milch im Schlauche schütteln, um 
sie zu buttem (tö! Jot 


liSjS>-^ j unter zu schwerer 

Last langsam u. Mögend einher¬ 
schreiten (st jo tö! i3o! 

HajA). 

i3 jS ddlin pl V. jJo Eimer. 

t^oi adilla' pl o. JyJo Führer. 
(_^>_Jol ddlaß haarlos; dem neue 
Baare wachsen; abgenützt (Zahn). 
V_Ä)oI ddlaq f. rLüJo dilqk’ aus der 
Scheide fahrend (Schwert); zahnlos. 
^ot ddlam schwarz; dunkelbraun; 
f. ed-ddlma.’ die letzte 

Nacht des Mondmonats. 
jüo! adille pl v. J^O Beweis. 
v^Ol ddli = Jot idlin pl v. jio. 
j*ot * ddam U, I, If aäm, 3 Dinge ver¬ 
einigen, Eine zum Andern (O) 
fügen, versöhnen ((^) ^ot 

tot (2) ; Zukost zum 

Brot gehen (aJal3- Ut jj^ 

5i3! 

; anführen -✓oü! 

Uk>t. ti3l (i) 

— ädim Aj If idam — und ddum 
If uddme rotklich sein, bräun- 
lick od. geechtoä/rzt sein (^Ot 
(ö. 4) 

M lol) ; — 4 versöhnen 

fi 

laOt); 

Zukost zum Brot gehen (^^ jM>t 
a>/«0! !<i1); das Innere der Baut 

nach Außen kehren (|*>j0^t |>0t 
»Jü«ol tot); — 5 Zukost 

zum Brot essen 

>«to'it ^ j.^ J^t tot); sehr 
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saftreich sein (Saum : 

£L4Jt s^ Oytil). 

liOl hiam mensehUche Baut, Schläuche ; 
e. siifse Dattel; pl v. (*joI ; Grab; 

— aämMmtracht, Verbindung; — 

— udm FGl; Anführer ; Beispiel 
zumNachahmen; fSation,plv. |»Ot 
ädam; — ddum pl v. u. ^bt. 

4dam pl udm U. ^yL/^Ol 
udmäny. tUol ddmä’ (selten ädam 
pl awädim) röthlieh ; men- 

schenfarb. gebräunt; weifs(KameB). 
Adam. |>ot yhi die Menschen. 

idmäg Ueberleiiung (Frosod.), 
wenn der Artikel zum ersten, das 


Bauptw. zum 2. BaXbuers gehört. 

adamin, admin Markbrand 
der Palmen ; e. Baum; — idmin 


Uebung; Erfahrung; Ausdauer; 
— udmin weifs ; — plv. j» idam. 

Admaß mit Augenbrauen, die 
rückwärts dünner verlaufen; mit 
wenig Baaren, f. fUaXkJ ddmßä’. 
idmige pl v. Gehirn. 

lidme röthliche Farbe; weifs- 
lieheBaarfcrrbe (Kämest); Weifsu. 
Schwarz (Gazelle); Verbindung; — 
üdme u. Adame Verwandtschaß; — 
Admeu. Adame ^n/iüArer; — Adame 
Baut unter der Lederhaut; das 
Erdinnere; — ädime pl v. 
u. j»b! . 

udmfit Aschenort (z. Baiheri). 
udmfts dunkel (Nacht). 
ädamijj Mensch; menschlich. 
adamijje MensMichkeit, Bbf- 
lichkeit, Bumankät. 

. ij 

• «• o^- 


adAiin f. cLiO dAnnä’ mit ver¬ 
drehtem Bals; mit krummem 
Bücken ; gewblht ; mit zu kurzen 
^ Vorderfüfsen; niedrig; gesenkt. 
L-jjt Adna’ /. ^_5Lj J dAn’A gew'ölM; 

buckelig; — adnä’ pl v. 

Lio! Adnä näher; gemeiner, niedriger. 
aO! ^ — aOi Adah Eifer in Genossen- 
sehaftsangelegerdieiten ;—idde *. ol. 
Ad’haa /. sL>mJS>0 dA’hsä’ pl 
du'bs rostroth (^ege ); weich 
(Sand); sanftmüthig (Frau). 

Adham schwärzLieh (Bappe/n), 
dunkelgrün; alt u. Ggs. frisch ; 
f, tU-SiO dA’hmä’ KoGvtopf (auch 
fsi\ _^i) ; von der Feme schwarz 
Scheinendes (Mensthenmenge ); 
roth (Schaf); pl f,S‘0 du'hm die 
mondlosen Nächte. 

Ad'ha/. dA’bjä u. 
dA’bwä’ glätter j furchtbarer (Un- 
glück). 

Ad’b^e pl V. sO od. . 

(jji) bt » U Einem beistehen (Aec. 
P., S.) s. - Ifyb\ 

uddww reifen (Frucht: oJt 

m 

v£;AjtÄj! bt ; 

— If adw Einem nachstellen, ihn 

9 0*% 

hinterffehen (ot xJ O^ol 

t(3i ; ^nen womit 

verseheni ausrüsten; — 6 sich 

womit versehen , rüsten (j^oLS 

»j'bl ^kXU 1^1 ; 

— 4. 10 s. . 
cijOt adwä’ pl tj. «b Krankhek. 
adwAr ^2 e. jb 
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adawät pl v. äljt. 

> f 

äd’ub pl V. vjto. 
idwur, id’ur u. ädwire 

pl ®. j'J. 

(jc^ot idwas pclirt, glänzend', = 
(_AjOt . 

(jijOt ädwai getrübt {Auge). 

1 »^ jt idwam mehr od. sehr dauerhafi. 

Äjjjt ädwije pl V. *1^0. 

*» i 

^_ 50 ) « dda I, If ^^0\ ddijy dick 
werden {Milch : Oji 

iöl (2)); uid, in 
Menge sein {^ (Jt i 

kaum noch geschüttelt werden 
können {Schlauch mit Milch : (^Ol 
icl tot siiuJt); 
adj nachstellen, hirUergehen 
(&äJLä:> töt bot aJ OOi^t v3^jij); 
— 2 machen, dajs Einer wohin 
gelangt, ihn dahin od. dazu bringen 

(ajJt aJLojt tot aLs? ^it »tot); 

M 

Einen bezahlen (»Loaä ^_jt »tot); — 
4 Einem {Acc.) beistehen gegen J. 

Q^t »tol 

aiictj stviXct); stark, mächtig sein 

((_c^ tot JoÄ^Jt (^ot); zahlreich 

u, wohlhabend sein {Volk ; (_^0t 
^M3j.aJLj fjij-jLS tot ^^-Ä_Jt 

t^,jjiaJ>tj); zuviel werden für J. 

{Vemiögen, Vieh ; (3L_aJt (_ 50 i 
aJijb jJiS tot aa^'w/o); 

sich wozu rüsten 

La^.j ti3l ^jLaaJLJ} ; — 5 JSinem 

'Wfthrmniidf Arab. WOrterb. I. 


ol 

3 •>£ 

seine Schulden ahtragen (c^ajJLs 
^_ 5 l i^J) ; — 

.B 

Einen um Büfe bitten Q_ 50 lÄ«(.t 
^_ 5 ^.\*Ä««t tot aj^); Einem sein 
Vermögen mit OewaÜ nehmen 
(^OUs tot “itu ^^OLÄ-awt 
a-b« »i.Xi>-t»). — Os. (^ot) 

(^jOt ädijj Rüstung ; Vorbereitung; 
Mafsregdn (jOt); — adijj (= 
wenig u. vid, eng u. weit ; 
— Äda besser zahlend, gewissenhaft. 
^_ 50 t idan Gefäfs, Schlauch (®. Mittel- 
gröfse); flink-, = ddijj 
iwOOt adib pl tüot ddabä’ von höf¬ 
lichen Sitten; literarisch gebildet. 
Lehrer, Bofmeister. 
laXjOt adid schwer zu ertragen, heftig; 

idid Geschrei, Gebrüll. 

^ot a.Aimganz{Tag); Tagesglanz, Zeit 
vor Mittag; Abkunft, Ansehen; 
pl ^«Ot üdnm was von Bimmel 
K. Erde gesehen wird; pl >« 0 t 
ddam, j^tot adäm, adäm u. MOt 
&dime Gedehtshaut; Thierfdl; 
rothes Ziegenleder aus Jemen; pl 
I^Ot ädam Erde; — adlm gewürzt, 
mit Zukost. 

^^Ot ddjan frömmer, religiöser; — 
ädjun pl V, deju. 

öt id sidie dal als; da; weil; LitJt 
als, damals alt, wann; dItöJt u. 

d)tjt iddäk damals. 

, rO * 

öt idin damals; aßgirt : laX-a-^o^ 
an jenem Tage ; iXaäj^ , iAaäS^ 

zu jener Zeit, damalt. 

6 



<3$» add If add schndden ö! 

Djtüai !Jt (i) U!). 
i3! 4din f. ÄJ<31 ädije der schädigt od. 

verletzt', — beleidigt, verletzt. 

IJ! idä siehe dal ohne Zeitw. mit 
VJ : iöt siehe da (kam) 

ein Mann ; wann, wenn mit Prät.: 

KJL5' töl wenn du 

ihm auch nur ein Wort sagst', 
U löl wann. 

lüt idan gut so t in diesem Falle also', 
^auch geschrieben. 

ÄjtJt idäbe das Schmelzen. 

ad4Ur pl v. Binse. 

jUt adär, äddr u. ädär Adar, 

6tr syr. Monat j 9tr pers. M. 
jicUt id4*e Veröffeniliehung. 
q!i 3! ädän pl V. Qiit Ohr ; — ad4n 
der Ruf zum Gehet, s. 
udänijj langohrig. 
sUt ad4t = a^ijje. 

VjJt a44l)b wilder Stier', lang. 

Jui3( (ddbal) f. ddblä’ durstig, 

mit trockenen Lippen. 

ÄjJl adibbe pl y. Fliege. 

—131 * 4dag viel Wein trinken (—i3t 

lö! (J!) L>jt 

idhir pl adäUr wohl¬ 

riechende Binse. 

s.\jö\ ddvä’ f. s-\j^ ddr’ä’ mit wei/sen 
Stirnhaaren od. Flecken. 

4dra‘ pl v. ^jö Arm', — 
ddra‘ Mischling von einem Freien 
u. einem Sklaven ; beredt; behend, 
sehr schnell. 

adirre pl ®. Pulver. 

Jsö\ addtt mit verrenkten Kinnladen. 


qLcJ! id'än Gehorsam, Unterwürfig¬ 
keit. 

Ädfar stark duftend, riechend', 

i i^l-5v3üt ed-däfrä* wilde Raute. 

. .* ■ 
qSJ! ädqan f. tUs J däqnä’ pl 

duqn mit langem od, hängendem 

Kinn. 

ädqa/. däqwä’ mit schlaf¬ 

fen Ohren u. Nase (Pferd). 
ddkar spitzer, schärfer. 

^ i3t ddkaZeiAqffer, stärker (Feuer)', 
scharfsinniger. 
cL^ö( idkija’ pl V. J. 

jJi * ddal I, If adl lügen. 
adillä’ pl V. . 

v_A*Jöi * idla'dbb schnell wegeilen. 

ddlaf Idein- u. feinnasig. 
vüUJI ddlaq f. cüüö dälqS’ spitz; 
schlagfertig; pl v_ft3vXJI 
el-hnrüf ed-dulq die Buchstaben 
O (• i3 , milder Zungen¬ 

spitze od. gespitzten läppen ge¬ 
sprochen. 

idldida davongehen (i6 12). 
^ö\ adimm sehr tadelnswerth. 

jiUJ! idmaqärr k&mg sein (Mück). 
KyaJt adimme pl v. Jfiicht. 

qJ! idan s. !öi. 

Qüt * udn, üdun /, pl q!ö 5 ädÄn 
Ohr j Henkel ; ^-4—ii 
Fiederumg des Pfeils. Pflanzen : 

q! jt äd&n el-fil Aaron, 
ä. ed 7 dibb Feria*- 
<Miti , jytöl a. el-kelb 

Gnapholium orie»i<oie; liijilt jytöi 
^ ä. el-gaz41 od. el-ämab 
Cynoglossa; lX-oJ! qIjJ ä. el-‘abd 
Alisma plantago; ^äsLäII qIÖ? 
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_}t ä. el-q&dl od. el-qasJs | 
Kolyhdon, Sempervivum. 

0 iit • idan If ddan auf Einen (mit 
Verwunderung) hören <3 u. ,31 

(Ul (4) LUl jJ JijJt qJI 

LjSUii« Appetit nach e. 

SpeUe bekommen, durch den Duft 
angeregt (Ul pl qÖI 

«Ljää!) ; — If adn Einem auf s 
Ohr schlagen (Ul (I) Liü! «JJl 
aüJl i-jLaoI); East. Ohrschmerz 

haben ^ Q<jl 

^-iöt i^XäI U!) ; — If qU! 

Sd&n u. addän ansagen, besonders : 
die Oebetstunde verkünden ((jöl 
qU^I ^^\ jukXS+Jl J. 

jl); — Ädin auf Einen 
hören; If idn, ddan, qU! adän 
u. KiUl adäne wissen V (o^' 
(4) LjÜ!^ L5JI 

^JLc Ul); — If ito u. 

ad in Einem etwas mittheilen (J J*., 
'J, v31 S. od. Aor. ; J 

131 bbi 

xI — 3 vielfach mittheilen 

(«üh^IäI jJLS Ul _j<o'i(l yJI); 

Einem die Ohren riippdn (^d! 

»Jii! Ul Li^); Einen am 

Trinken hindern (»k^ Ul Uöl 
aiwj ^jc ); am Ein¬ 

tritt hindern, Thürsteher sein; 

ein Oehr an etwas machen (lyJ! 

Ijv31 U! JjiJiJl); 

sprossen {Pfianze ); die Gebets- 
» > 

stunde autrufen (aÄ^üUi 


»t^Laiij ^y^il — UUl ^1 

LfJ ul); — 4 Einen wovon 

benachrichtigen, bddiren (*i_jJI 
iik*icl Ul jl y«i(t); in Ver¬ 

wunderung setzen (U! ^^1 JÜj! 

iiAj^l); abhalten, verhindern (UJl 
a._x-Äw« U!); Einem auf s Ohr 

schlagen (Uöt Ul UJt); 

die Oebetstunde ausrufen (^öt 

m US fi 

; zu welken 
beginnen {Pflanze ; >^ü.*il ql>1 

k^—IkXwJ Ul 

a,.jiS3jij^); — 5 schwören 

mit 

(_^«.ÄWkäl Ul i}~:s^l jy'jCi); zu 
toissen thun, bekannt machen 
(ii._*_L.cl Ul ^K1 qÖLj [türk. 
ö^j^lXLu]) ; drohend anschreien 
{der Fürst seine Leute 

U! uäLäJI kj 

S ); wagen; — 10 Einen 
um Erlaubnift bitten (^^-9 S. ■' 

uLa v_JLb Ul «JJjLwl); 

Zulafs (^jkC P.) begehren. 

Qii! i^Erlaubnifs; Urlaub, Abschied 
{milit.); — ädin u. ^^J1 i,;a»»L*o 
ßähib idn Audienzmeister. — &dan 
f. t-läol ädnä’ langohrig. 

Qiit addnn f. cLU ddnnä’ ratsäg; 

mit Ekütflufs behaftet. 
äJiil d^ne Kemblatt. 
tljJl adwä’ pl V. {himjar. Könige). 
oljiil idw&b Schmdzbutter. 

Ojiil dd’nb pl V. Wolf. 

lijiil schneidend, scharf. 

J7j<3l ddwat mH kurzem Kinn, 
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(_5i3l » ddia A, If ^_ 5 Ö! u. *!i31 adä’ 
von Jemand (O) in etwas (qc) 
eine {gering^ Schädigung erleiden 
(IJt (4) j_5Jt »J (_5J! 

5 id. (^_5Öl (_j'***J *—i 
»_e 

— 2 f u, 4 Jf (^<3! u. adÄt u. 
adijje Einem Unrecht thun, ihn 

schädigen (worin O: iu.S»Lo Jt 

ptiXj! jÄi S!J!^ 

(^jöt ädi für ö\ Adin. 

!» 

J! Ädan = ÄJ(i! adijje s. ^^(3^ *. 

JM .S-. 

(^o! ädijj WeUe, Woge des Meeres. 
v^jJl iAisbMengeWassers', Schreck-, 
Behendigkeit. 

(^(3t adin Muf eum Gehet j der Huf er, 
Muezzin-, Fürsti Bürge-, Wissen 
(mit meinem Wissen); Ohr; — 
uddin Oehrchen. 

XjJ! adyje Schaden, Unrecht, Uehd, 
Schmerz; — ädije s. i3t ädl. 

jt » arr i7, arr treiben (Lastthier ; 

!<jt (l) jt) i 

fortjagen (vOjh !i3t Lj^L-S^t); 
wegwerfen (»L^ !(it 
aijÄ*»!^); einer Frau (Aec.) bei¬ 
wohnen (LjswL:^ tJ! Lä’jO ; Feuer 
anzünden (L^iXSjt töt ^LaÜ ^i); 
die Brunst einer Kameelin erregen 
durch Einführung einet mit Saiz- 
wasser besprengten Zweiges in die 
Scheide (Jjij i J! 1^5 5i_äJkJ! ^ 
jUSj, 4.); If arir «n- 
verschämt schreien (beim Spiel ; 
^L*iÜi lXäb q:>U! jI) ; — 4 zum 
Abmagem bringen; — 8 If JiJiiA 


itirär sich beeilen 

tji)* 

s.\J ar’ä’ u. s.vh' pl v. Meinung. 
äräb pl V. y^i irb u. . 

üjt^t iräbe Klugheit s. * ^- 

viytj! irät Zunder. Feuer. 
arrÄg Intrigua/nt. 

aräglh Wüsten; schwanken¬ 
der Gang der beladenen Kameele, 
— pl V. Schaukel. 

aräglz 8. 

arä^f pd c. olyjt. 
arägil u. J.A:>tj{ arägü Jäger 
pl V. Jy^ rdgil u. 

M>tjt iräbe das Ruhen, Gewähren, 
Erleiehterung, Erfrischung. 

arfiU pl V. ÜA^jt . 

S fi 

ar’dd pl V. 0\j u. . 

»Jt^t iräde WUle, Absicht; Dekret; 
Oberpriester der Drusen. 

irädjjj der nach seinem Willen 
handelt. 

arädii Gesindd pl v. . 
aräris u. Syj^l pl v. • 

dr’as f. ^[M^jVh’sS,' grofskopfig; 
schwarzköpßg (Schaf); — äi’us 

pl V. (JaIj . 

(jÄ!ji är’a^ = drja^. 

03^1 äräd u. siihäipl v. U!Oj\. 

^1,1 arätin, Srät u. aräti 

pl V. Arta. 

ara“!! pl V. äL^ . 

ai&gin pl V. QCjf Orgd. 
ar4qim pl v. yj^. 

Ää!^t iräqe das Ausgiefsen. 

arak ein dorniger Baum, von 
dem die Kameele fressen, u. von 
dessen Solz Zahnstocher gemacht 
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werden j detaen Beeren J säuret, 
bitteres Qras', Orundstück', s. 
aräkin pl v. . 

I»^t ärÄm pl V. 1^1 iram Wepatein; 

— aräm Scheitel, Scheitelbeine ; — 

— aräm u. ar’äm pl v. /JSj. 
ir&n Todtenbahre ; pl tirun 

Lager eine* WUdea-, Schwert-, — 
aränin u. aränib pl v. • 

ar&hit u. ^ v. Jofij. 

arämil «. aT&mil pl v. 

aiämin Armenier pl v. 
aräwl pl V. . 

aräwlh u. pl »• gJj ■ 

ar’a geeigneter, passender. 

aräjik pl v. . 

» ärab 1, festmachen (e. Knoten: 
!ö! (2) Ujl OoLlI! v^l); 
■ Einen schlagen {auf ein Glied : 
aJ Oyto !Jt biLs \^J \); 

— äijb A, bedürfen 

a-JI t'->0; arm u. bedürßig 

o , o - 

sein (jl o^jinä siAj 

jSäs!); schlaffe Glieder 
haben ipcwnrd. Glied, Sünde ; 

w «• O 

L^l 

® ^ ly ( 1^ 

iüoU> QjiX-*-!! 
verdorben sein {Magen : 
OiA-äm.-# yj] ij'AjK); Aort «. 
ungünstig sein {Zeit: j^AJt V«^! 


iX,Ä.^t t(3t) j 5 'r(^e Neigung u. 
ArJiünglidhheit HU etwas haben 
(wÄ-X-j' tot ao ^ eine)* 

Sache geübt u. kundig sein 


lu vAjO tot {4) Ljt 
toa ^-A-9 ’ — 

c) ärub verständig, klug sein (*^1 
Äatjt ^t t^.**o jisaf b^t 
Jjic tot {4 )); — 2 /e«< machen 

(a-^^t tot Ljjb v^t); 

schärfen {Messer: 

00 O> tot); vermehren u. vervoll¬ 


kommnen (»jS^ töl «Jjt 

}); — 4 überwältigen, be¬ 


siegen (jls tot btj^t ,*4*ic i«0;t 
tr-^i ); — 5 Schwierigkeiten 


macken u. sich zieren (^i V_^Lj' 

•" w vifi 

Schlauheit zeigen wollen {'^JlJs 
4J>AJt i_äKj tot Q^). 

urb Unglück-, religiöses Beden¬ 
ken ; — irb List, Bosheit -, pl^\^ 
äräb u. ot^t ar’Äb Glied {Hand, 
Buthe); Noth; Ziel-, aj^t i3j «ein 
Zixl erreichen-, Stück-, L_jjt Ljjt 
irban frban in Stücken, Fetzen-, 

— ärab Ncyth ; arb Zeigefinger ; 

— 4rib leidend {Glied ); verständig, 
schlau-, — drab pl v. K.j^t drbo. 

cL-jjt arbä’ pl V. j.-ij . — nrübba 
Europa. 

VjjL^t arbäb pl v. rabb Serr. 
gbjt arb4‘yi v. rab‘, rub‘, ruba', 
r(Sbu‘ u. Tabä'in. 

^yb^t arb4n pl v. Pfand. 

A^l irbad f. «tj^ rabdä' pl Ajj 
rubd aschgrau {Straufa ); schwarz 
mit rothen Flecken {Zieg^; furcht¬ 
bar-, Ajjltt Lbwe-, «. Schlange. 
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(Arbaa)räbsä’ pl 
rubs »diwer ( Unglück ); 

Unglück. 

yäii.:^! ärbal geschecHj f. ^I-Ä^ mit 
jyianzen aller Art bedeckt 
-bt;' irbut pl V. -bl^; — 4rbat 
kinderlos. 

drba* s. i — fcbu‘ pl v. 
rab‘. 

^1*^1 arbi‘ä’, arba'ft’ u. arbu'ä’ pl 
arbi‘ä’4t Mittwoch; — 
arbu'ä’ Säule, Ifeiler; — arbi'4’ 
pl V. Frühling. 

arbu'äwä’ Säulentempel. 
arbu’äwijj viereckige Form. 
arba‘ftii vulg. aiba'in 

viersfg. 

ärba'a f. ärba* vier; 

dawät el-irba‘ die 
^%er^ü^sler ^o\ 

{44Fü/aler) giftiges Insekt; — 
drbi'e pl v. . 
arbatn s. 

drbag in Fülle vorhanden. 

Jojt drbal wieder grünend («. 

"kiji irbe Unglück;; List; ScMauheit; 
— ürbe pl drab starker 

Knoten; — irbe w. drbe Bais¬ 
kette ; pl äräb Nothwendiges, 

Noih; — aribbe pl i7. ribäb 
Verbündete («. audi »Jj rdbbe). 
drba zahlreicher, mehr. 

N—a—urbijje Schenkelursprung, 
Sehamleiste ; Verwandte. 

C^t avittpl 'ttijTmtiStotterer, Schnat¬ 
terer ; f. rdttä’. 

artä* Menschenmenge. 
irtigdg das Zütern. 


J irdgft* Rückkehr; Wieder¬ 

besinnung; Rekehrung. 
jLpjl irtigäl Improvisation ; 
irtigälan alt« dom Stegreif. 

irtibäl Abreise, Auswanderung. 
gw^t di'tah trocken {Haut); dünn- 


fUäjjt irtihä’ Abspannung. 

irtidad Ahfaü, Apostane qh; 
Rückkehr . 

irtisäm Priesterweihe. 
Pijtai^ irtidd’ Zufriedenheit. 

irtidä’ das Saugen des Kindes. 
ibiJjt irti‘4’ das Weiden. 

irtigäb Wunsch, Verlar^en. 
gLä—irtifä‘ pl ot H'öhe, hoher 
Rang; Erhöhung; Wegschaffung; 
Verschwinden; Erdferne der Oe- 
stvrne; Ernteertrag; JjLb 
reiche Ernte. 

vJjLäjjl irtUaq das sich Stützen. 

irtiqä’ das Auf steigen; Rang¬ 
erhöhung ; Wachsthum. 

iitiq&b Beobachtng v. e. Warte. 
irtikäb das Begehen einer 
Sünde. Unternehmung. Reiten. 
yalXjjt irtikad Bewegung des Kindes 
im Mutterleihe. Agonie. Angst. 
irtikam Anhäufung. 
drtal stotternd. — ahgenütztl 
drtam mit schwerer Zungel 
f. rdtmä’ Kamedin, die 

Lebensmittel trägt. 
irtibab Furcht. 
irtibat Versammlung. 
oLgJji isVihSi,tffreundli<herEmpfang. 
irtibak Glieder schwäche. 
veiihhaBypoiheeirung. Pfändg. 
ürte Kamm des Chamäleons. 



irtijäb Zweifel, Ungewifaheit, 
Zaudern. 

Bvke ; Auaruhen ; Leb¬ 
haftigkeit', Heiterkeit; Eifer; Stre¬ 
ben; Erbarmung Oottea. 

irtijÄd Abrichtung; Vebung. 
irtij4‘ Furcht, Schreck. 

» drat Jf art anziinden [Feuer ; 
iöl (1) Ijjt jUi! Oji); 

— 2 id.; Zwietracht aäen 

O ^ mfi 

— 5 angezündet werden (vij*^Lj 

OiAÄjt UIjLäJS). 
tt)j\ irt [für wirt) Erbschaß; 
Aache, Ueberreate; alte Sitte; Wur- 
zd ;—nrt e. Dorn; — i5rat|)i! v. . 


4rat f. drtä’ gefieekt. 
ardtt abgenützt. 


drta’ f. iljj rdt’ä achwarz u. weifa 
gefieekt [Zege). 

« irta'dnn reiddich fallen 
[Regen); reidi herabhängen[Edar); 
achwach aein [Menaek). 

drtam mit weifaem Fleck auf 
der Naae [Pferß), mit aehwarzem 
[Schaf) ;f. aLtSj rdtmä’ pl. fij rutm. 

drte rothe Erde; waa über die 
Glut gedeckt wird, um aie zu er¬ 
halten ; 2hmder; Grenze ; pl drat. 
nrtüme Boden, Gebiet. 




drta unermüdlich ; unverdroasen. 
* drag If arg Zwietracht aäen 


l^JS); If argSta id., Verläum- 
dungen auaatreuen 


-XtN. tJi Lils»,l); — b) drig A, 

^ t -t I 

If drag, arig u. arige angenehm 
dußen ( Wohlgeruch ; 

^Ls iö! [4) L>jt — Ort: 

toi 

ä-M-b — 2 Zwietradit 

w w 

ötjjc tot ^^0» 

atarke Wohlgerüche verbreiten, 
räuchern ( 

«..stjJal 

\JLaüjiji vJjlXjI). 

(ardgg) /. rdggä Eamee- 

lin, deren fetter Hbker zittert. 


sLs»- ,t argä’ pl V. l>. . 
oLs-ji irgdf ünruhatißung, Alarm 
pl i_Ä*>t^t arä^ alarmirende 
Gerüchte. 


argdn wilder Mandelbaum; 
— aragdn Ünruhatißung. 

* ir^hdnn auf- u. abachwan- 
ken [Wage). 

drgaz f. rdgzä’ mit zit¬ 

ternden Beinen. 

»jo^t drgi'e pl v. ■ 

drgal mannhafier; grofafüfaig; 
mit e. weijagefledeten Hinterfufa; 
atemiq [Wea). 


dr^le pl V. . 

äj>jl drge Wohlgeruch, Parfüm. 
qI^ä^I argawän, urguwdn [pera. 
^t yL^) Purpur; rothMum. Buaoh. 
argawänijj purpurn. 
argftge u. urgftge für d. f : 
ar^he u. urgühe pl 
arä^h Schaukel, Hä/ngematte. 

argftze pl arägiz 

Gedicht nach d. Metrum, y^j. 
^»^1 drga von dem mdir zu hoffen iat. 
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nrgljje aufgeschobene Sache. 
arähh f. rahhä’ pl 

ruto hreHhufig-, plaUfö/sig; — 
ärhin = d. folg. ; 

arhä’ pl v. Mühle. 

äi'hal f. rahlä’ anders¬ 

farbig auf dem Rücken; — ärhul 

pi V. 

ärbam mitleidiger j — s. . 
ärhijj M. ärhije pl v, 

Orf. £L=>j. 

^Ji * irh, arh jp,nger Stier. 

t-i' « ärah u. 2 ärrah u. 4 ärah 
datiren, das Datum bestimmen. 

*1—irhä’ das Abspannen, Ser- 
niederlassen-, dem If erd die Zügel 
geben, schneller Ritt. 

ärhaß wohlfeiler Cpv.[ja.i^j. 
ärhul pl o. riM\ 
ärham /. rähmä’ niit 

weijsem Kopf u. sonst schwarz 
{Schaf). 

drhe Datum, Zeitpunkt, Epoche; 
— Irhe junge Kuh. 

^rha weniger gespannt, locke¬ 
rer, nachgiebiger; dünnflüssiger. 

urhijje pl arSta was 

zum Serniederlassen ist: Schleier, 
Vorhang. — Büffelkalb. 
arädd nützlüAer, näher betreffend 
P.; f. riidda geschie¬ 

dene Frau. 

ärda’ schlediter Cp v. ; 
ardi’ä pl v. ^_ 50 ^ . 

ardäg schwarzes Leder. 

0<^t arddbb, irddbb vulg. di'dab 
Oeträdemafs {5 Bushel engl.) z= 
150—160 ägypt. Okas = 


24 ßä' od. = 6 wäiba; 
— irddbb tt. irddbbe Kanal. 

drdam pl geschickter 

Seemann. 

drdame Baumwurzel. 
ü^j' drdan der Jordan; Seide; — 
urdiinn Schläfrigkeit, der Jordan. 
cLjO^I ardijä milg. pl v. schlecht. 

ardif Beinspange Maghr. 
ÄJi^t drdije Mäntel pl v. . 

drdal pl u. ar^ 

dil niedrig, gemein, schlecht; alters¬ 
schwach ; auch Comp, schlediter etc. 
» äraz, driz Z, I, XI, If nruz 
südi zusammenziehen, festslehen, 
festwurzein {jj^y yj\ 

tö! {4. 2.1) 

; kalt sein {Nackt: 

Ül in ihr Loch 

flüchten u. unbeweglich bledhen 

{Schlange : Ojj! 

»J! !öl 

LjjLlC» j ovXoj,). 
jjt arz, nrz Ceder, Pinie ; e. C. ; 
— druz, firuz, ardzz, drnz, urdzz, 
urz = yj rnzz Reis {Oryza) ; — 
hxizfest, festgevjurzeU; stark; kalt 
{Nacht); Stammchef, draz s. . 
irzdbb kurz u. dick. 

’^y^ irzdbbe Eisenstange od. Keule. 
^ ftiger Cp. 

^uum mit hartem Solz. 
Jiyj^ irziz Schauer, Zittern; Sagel¬ 
sehauer ; Stofs. 

(j^l * ^'“s Lj If ars Ackerbau treiben 
als Pächter oder Landmann , s. 
(tö( (2) L^l 
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Ui^5 


L«»^5 Jjo ); — 3 «?. 

U“j! Einen in Arbeit 

od. Dienet nehmen (liil 
^ÜL^JlÄAwt), 

eLutjt irsft’ de ÄrJcerwerfen im Hafen. 
irs&l Sendung; — Citirung 
eines traditionellen Ausspruchs 
Muhammeds ohne die Oetvährs- 
männer zu nennen ; s. OLU»!. 

ärsah /. sisfj rashä pl 
rnsh dünnhüftig {Wolf, Erau); 
s. g^t. 

4rsah /egter Cjt v. g-***l^ • 
äxsa^ m»t verkiedten Augenlidem. 
irsuL pl V. (3^^^ u. 
ar8d.se hc^e Mütze ^ 9. 

nisse. 

KßJ « arf Menschen, Oesch’öpfe. 
Oeechenk, Entschädigung, BUU- 
geld ; Besteehungsgesdierik. Streit, 
Prozefs ; Anstiftung zum Streit; — 
Maghr. Schwan., 

{Jü^ « hrai If sixS das Gesicht zer¬ 
kratzen zum Zeichen der Drauer 
töl (i) 21^^ \ßPi 

zur Feindschaß reizen (*>J^ 

tjt L-^l); Einem, etwas 
gtdten, 2 Aee. (»Üac( Ü! sJüJi); 
Pass, zur Anlieferung verlangt 
werden, um Blviraehe zu üben 

tJt); — 2 anzänden 

(Feuer : töJ ^UJ| ; 

““ 5 Siihne oder BhUgeld von 
Mnem nehmen 

(^1 

Wlhrmuncl, Anb. WSrlerb. I. 


I—i zur Sühne ausgeliefert 
werden K-äUäJLJ 

(j^LoÄiü), 


sL&,j\ arfä’ pl V. Li^ . 
oL*^t ir£äd rechte Leitung; geistl. 
Zurechtweisung. 

g>—drdah stärker schwitzend ; 
lol^ mcA an Auskunfts¬ 

mitteln. 

\X£tiJt Ar^ad grade (Weg, Wandet). 
dräam mit schwarzen Flecken 


od. Streifen ; schwach (Segen ); 
voll AppeSt nach e. gerochenen 
Speise; zickzackig (Blitz); Hund; 
f. ri&mS,’ Hyäne ; s. friij. 

dr£ije pl v. sLäij SeU. 

(j^T ardßß f. z\mij räßßä’ snU schön- 
gereSaen Zähnen; dicht an einan¬ 
der schUefsend (Schenkel). 
g^t ärßah f. si.APj rdß^’ schmal 
über die Hüften. 

irßäd Beobachtung (Astron.). 
drßa‘ f. zlsuOj mit mageren 
Hüßen; eindringend (LanzensticK). 
(ji^J « ard fern, pl ardäna, 

araddua, oL«^t aradät, OtoS^I 
äräd u. arftdl Erde; 

Boden ; Land: tjoji qS I Wanderer, 
Fremdling; Sohle der Thiere; 
unterster ThHl einer Sacke; Zit¬ 
tern u. Rotz der Kamede. 

(js^J drad zu Staub verzehren (Holz¬ 
wurm : «.XlLS’! ü! iJajfjLc 

If ard; 5) drid Jf drad 
sieh mit EiterUäschen bedecken u. 
sddecht werden (Wunde : \a\sOj\ 
iJl (4) Lxäj] Ä_5»^t 
OlX— vw._Sj); — c) di'ud Jf ard 
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fuUerreiek »em 

\j^ p tJi (J) p\), If 

aräde schm bewachsen sein 

5' !i3! (2) I 

iwoj^t); würdig sein, passen J; 
— Pass, den Schnupfen haben 
{JOj^ 

yCjSj^ L5* P)’ ~~ 

2 einen Platts abweiden u. dann 

anderes Putter suchen 

»oL_^L_ 9 c?*t> ’ 

sieh mm Fasten vorbereiten (ipciji 

eine Bede ausschmücken 

iuiÄ-ü !t5! ; ver- 

söhnen ti31 {einen 

Schlauch) wieder in Stand setzen 
(durch eingeführte Flüssigkeiten 
oder Fette : Ut 

L^_5 Lu^j fLo} LaJ m 

; Einen belästigen (t^j^ 
aJLiL> Ul); aufhalten, abhalten 

(ajLül Ul &.*i^l); — 4 Einen 

verschnupß machen (aJJ! jol^l 
a^ijl (_5l)i — 5 durch Schwere 


sich mr Erde neigen (ijloj —i‘ 

{jop il Jälii’ Ul ; 

zur Mahd reif sein (ci*^l 
“ " ^ «*• 

Bindernisse bereiten (iiUI 

«J 03j_*-J Ul); — 

5 u, 10 sieh sefshaß niederlassen ; 


10 sich mit Eiterbläschen-bedecken 

Q^X4>4 il Ä—4^1 

vyjwCOjl); Wurzel treiben (Palm- 
schöfsling : <3Lsj 

U lol 

UjUIMS ^_^l jÜ^L*.»»««). 

ärad eoU. Bohrwurm{teres arda); 
— arddd sich nicJtt vom Platze 
rührend -, — ftrad sehr würdig. 
gLi^l irdä‘ das Säugen. 
ä.-/i^l irde, ürde üppiges Gras-, — 
drade e. Bohrwurm (s. Uoji). 

ärdijj irdisch ; u. 

pp drtisehoke. 

ii.*-Ä3jl ardij^e Erdboden-, Zimmer¬ 
boden ; QefäfAoden ; Grundfarbe 
eines Stoffes-, jü^^l im 

Lauf der Woche. 

irat den Baum hervor¬ 

bringen, If irtä’ (Land : (ünJ^I 

Ul ^L-bjl jjto^-ül 

pOj'i]) ; — 4 it4t id. 

»LE^l aität s. • 

v.j4il^l äitab feuchter, zärter. 

drta coU. (ein B. äLt^l artät) 
pl Js^l arätin, arÄtS u. 

-by ärdt Baum in Sandboden mit 
weidenähnlicher Blüthe u. bitterer, 
Jujuba ähnlicher Frucht. 
fL^l ar'ä’ pl V. 
jü^i^l ar'äwijje Weidevieh. 

dr'al schlaff herabhängend, f. 
rd'lä’ Schaf mit hängender 
Ohrhälfte (gespalten); — dumm. 
dr'ime pl v. . 
iPknf. zlXnjyFns,’geschwätzig; 
dumm; schlaff; voll Unordnung 
(Armee); weich (Lufl). — Berg. 
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nv'ftte «. ur'üft = 

u. ikSys^. 

’ijS'ß urMwwe «in Joch Stiere. 

Ol—jiji irg&d Kaiel] — Leben im 
Ueberßufs. 

drgämun weifser Fleck auf 
der Pupille, Albugo. Argema. 

drgab gieriger; icünachena- 
werther, 

Äs^t irgifs pl V. Semmel. 

Jiy^t ärgal bequem {Leben ); unie- 
tehniüen; mit zu langen Teatikeln. 
dr^n pl arä^n u. 

arganün Orgd. 
argftl Hoboe. 

» iraf 2 Pate, aigegrenst wer- 

-i 

den (^jwc 

O - > a 

LjJ o«—iL-x-:^ tJt tUa 

i3^lX>) ; — einen Knoten 

{in ein Seü, Ace.) knüpfen (ö^l 
slNÜc IJt i}»^) ; — 3 angrenzen 

IW , P 

Ql »lA.»- ^_5l _j-ä> oyij 

1.^1 liraf pl V. 'üji Grenze. 

4rfah mit zuriickgebogenen, weit- 
getrennten Bomem. 

drfaä mit groften BUngohren. 
(j:sLo3^t irfidäd daa aieh Zeratreuen, 
Verachwinden. 
drfa‘ mdir erhöbt. 
ärfag Cp V. jsl^ u. . 
V_ä-^t ^aq mit verdrehtem Ellen¬ 
bogen ; f. iXmj üiU a. »Jäj. 

Jy^t drfal/. riflä’ ungeadiiekt, 
addampig (in Kleidimg); f aehlapp- 
ohrig {Ead). 


iC_^l drfe pl draf Cfrenze; 

Knoten. 

drfijj rdne Müch. 
driq 1 u. 8 wachen, achlaßoa 
aein {{4) l^t v_^l 

Q^Ij Ul) ; — 2u. 4 Einen 

wachen lasaen (tJt ^^1^ 

vj^l arq, iraq, iSraq eine Oetrdde- 
krankheit; Gdbaucht; — driq,,ftriq 
die Nacht im Balbachlaf euLrin- 
gend. 

irqftu Benna; Safran. 
ardqq f. *L^ idqqa’ feiner. 

>_A—ärqab mit dickem Nacken; 

Löwe. 

(jii.^1 drqal pl mqd adiwarz 

u. weife geßeckt, f. aiAiAj rdqda’ 
eine Schlange; Gaumenaegel dea 
Kameela. 

Jo^l drqat wdfa u. achwarz purddirt; 
_£ai^^! Panther; f. rdqtft’ 

Aufatand; geßecktea Buhn. 

JbLL^t irqität daa Geßecktaein. 

J^l (drqa*) f. räq'ä’ an den 

Seilen weifsg^eckt {Sdiaf); dumm ; 
mk flachem Bintem {Frau). 

Äjt^l drqi‘e pl v. Firmament. 

1*^1 irqam geeckt; (*-^^1 e. Gift- 
achlange pl (ä\Ji aräqim; /■. tüjjl 
er-rdqmä’ Unglück. Ueberlaat. 

(d.I « irk e. dorniger Baum a. «!)!^l. 

4 ärak, drik u. Paaa. drik, If 
drak u. urük Bauchachmerzen 
haben vom Genufa dea Baumea 
«äl^t {Kameel : l^t 
Il3f {t) 

^ ^ 9 ^ >X> o- 



S—S^l); beim Baum itAen 

bleiben u. davon freesen (o>^l 
IJt (I. 2) 

iJjlj’ o-^LSlj D^ji jt); 

stehen bleiben (!i3J ^LX^JU 
«j ^l5!); auf e. Sache beiharren 

(gwJ 5Jt (j ü^Oj «urüch- 

bieiben, z'ögem (5i3t ^ 

»n BeUung übergehen 
{Wunde : qX-»i tJl 

K^^); Einen wozu zwin¬ 
gen (ä-^! iö! »Älc 3 <^1); 

— If ark das Kamed vom Baum 
> <* 

weiden lassen OjJJ v»iX 

^ ')> — 
2 die Braut im Bause des Bräu¬ 
tigams auf die ÄX^t setzen (c^t 
Jiit ; — 

I, sieh dicht belauben u. grojs wer¬ 
den (Baum Ai4k ; 

jfc^Waj i^X^^wt tijt). 
aräkk dumm, sehwachmüOiig. 
arkäk pl v. rakk. 
irkän f Vertrauen. 
jL-ijiA-J! ark&n ed-dilule die 

Qrofsen des Beichs, pl v. {^j- 
drkab /. fl»«—5^ rdkbs’ mit 
dicken Knieen-, — ärkub pl v. 

urkftb Trupp Eamedreisen- 
der (zahlreicher als 
^ySJt aikftu pl arkkine 

Fürst (afX^^)- 

äika schwächer Cp v. ■ 
ycji « äram I, If arm beifsen (^j\ 

^jan iöl <4^); .^Uee aifessen 


(JJ! (J) SJuUJt La 

^ aJU'l); hoH mit¬ 
nehmen (Bungerjahr das Volk : 

ti3! (»yiH vma/^0; 

fesibinden (biXä Ui Cj^ > 

festdrdien (Strick : yc^ 

tukAXw jJLXj tiit); besänftigen 

(«jQ !>3! li^ yoji)- 

1^5 arm Kbrperbcm ; — iram u. drim 
fSJi ärftm grofser Stein in der 
Wüste, um den W^ anssuzeigen-. 
Berghuppe\ Vorderschmtei-, —pi 
yo^ nrftm Berghuppen-, Grab¬ 
steine der Aditen-, s- aräm; 

— iram lrem\ die Ahnen der 
Aditen ; Paradies der Aditen ; 

— liram u. drram Backzähne ; 
Fingerspitzen ; Kiesdsteine ; — 
Sxim beifsen ; — iram = d. folg.; 

Lo^t irmS ein Gewisser, Jemand', — 
armS’ pl v. ramijj. 

vi>L^5 armät alter Strick ; 

— pl V. . 

armfim oäer Strick. 

\-yy»^ (irmat) f. rimfö’ retcA 

an den ganzen (Boden). 

Ju^l irmad aschgrau; f. 

er-rimdä’ Vogel Straufs; pl JsjSj 
rumd Bücken; sehr klmn; zahl¬ 
reich; triefäugig. 

irmai mit rothen, ihränenden 
Augen ; gescheckt ; f. rimift’ 

mit allerlei Pflanzen bedeckt (Bo¬ 
den), u. Ogs. unfruchtbar. 

irmaß f. zLtaej rimßä’ mit 
weifser klebriger Absonderung in 
den Winkeln (Auge). 

(irmad) f. cLoa^ rimdä’ ver- 
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brannt {Soden) •, läestilig\ Kie»d‘, 
— irmnd u. dnnide pl t>. qLco^ . 

drmak f, rdmkft* atch~ 

färb {Ktmeet). 

dnnal pl arämil, 

arSmil u. arämile unver- 

heiraihet; venoittcet; arm; — 
f. rAmli’ teei/i mit tehwar- 

«en Füften {Schaf); trocken u. un¬ 
fruchtbar {Jahr); — andere» fern. ; 

äLojI ärmale arme Wkae; äJL^^t 
die Armen u. Verlatienen. 

Q^t ibman «. dnnaoijj pl 

aiftmine ^rmetucr. 

Srime Zahn. 

armöle pl aiämil u. 

aräuül lotgeriteener Äst; 
vom B. arm, ehelot. 

drma = L»j\ Jemand. 
irmije pl v. r&ooijj. 

Qj{ « dran If am beiften (li^t 

•* 

to taa töl (J)); — drin A, If dran, 
arin, irdn tdineU, ßink, munter 
»ein 

ti3t (4)); — 3 mit Einem 
an Schönheit, Elegane etc. weti- 

eifem (tiit 

nadt der Kuh verlangen 
{Stier ; Ul b^jLJI qjI 

, Arnaut. 

dmab pl aränib u. o*;* 

ardnin Hase; eine Mau»; uieibl. 
Schmuck *^ 7 ^ Amebia- 

Baum. 

dmabe Nasentpitiie; f Weiche, 
Schamleide; — dmube Portulak. 


ardndag schwarzes Leder. 
dmame mdg. — Weiche. 

dme frischer Käse; IVunk, 
arbdb coli, da» zahme Gevögel. 
IjoL^t arhdß pl Vorzeichen des Pro- 
phetenihums ; — irbdß Vorbedacht. 
irbdndo« Verpfänden, Versetzen. 
xla^l drhite pl v. Ja^ «. . 

OJ Mädchen, das die 

Menstruation hat. 
ira ^ 04)^ irftna Feuer, Heerd, 
Kamin ; gdrratener Fleischvorrath. 
* arw Betrug, List. 

irwd’ das Tränke», Begiefsen, 
Durchnässen; — arwd’ Erve. 
otj^l arvrdt Pferdemist pl v. 

arwdh pl u. u. (^.y, — 

Abend = i — irwdh schlech¬ 
ter Geruch {Wasser). 
gjj^t arwd‘ pl V. . 

ö5^jt arwäq Zelte pl v. \Jijj ■ 
arwdm Börner pl v. yc^j. 
drwab = raubän. 

drwab f. rduhä’ ^ 

rbh weit, geräumig; — luftiger, 
dünner; angeadimer; — ruhig. 
drwad langsam, bedächtig. 
arüz =jj^5. ^ 

dr’ua pl V. (j*l^ Kopf, 
hmd f. rdu‘5’ Gefallen 

u. Beumnderung erregend, durch 
Schönheit, Tapferkeit; klug {Thier); 
listig. 

drwag listiger. 

vj^t drwaq f. rdnqd’ pl 

rnq mit einem Schirmdach über dem 
Kopf; gehörnt; Pferd, zwischen 
dessen Ohren der Beiter seine 
Lanze eMegt. 
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drwiqe ^ v. ÜStjy. 

(3^t' är’ul pl V. i3t^ . 

^jij\ arftm w. arüme Wurzd, 

ürsprwng des Adels; — urüm 
pl V. ; — uröm ÄusfaUen 
der Haa/re. 

Qbjjt arwa;Däii Ton, Sehall; f. 

gefahrvoll, furehtiar u. Ogs. ruhig, 
gliicBick {Tag, Nacht). 
ir&na pl v. Seerd. 
ärwa pl s. das folg. : 
ärwije pl v. — nrwijje 
pl arftwijj {bis zu 10 ) ifc 

(^«y! ärwa {mehr als lO) Gemse, 
Bergziege. 

* arj Honig’, Thau’, Manna igläsir 
zende Wolhe ; Windstofs mit Regen. 

* o) ära Ifax] 1,1. 5 .8 Honig derei- 

I »a a 

ten {Biene : C^) 

lol j die 

WoiX;e treiben tmd umm Beinen 
bringen (lö! Ojt 

iJCulo); — 6) ära I immer im. 
Stall stehen {Lastthier ; ■o^t 
iJ! iüIjJi); mit 

einem andren Thier an dersGhen 
Krippe stehen (v^! X-jtiXJ! 

L^a/o tot X^tcXit 

tiXs>tj| LiJijtvo); — 2 Einem Thier 

9 t! H 

e. Krippengenossen geben (o^-^t 
tot ÄjtiAJÜ} Xit^tt 
X^l); anbinden, befestigen (OiJjt 

w i 

aX^t töt *^.wJt); = 
verheimlichen v:»^jt 

L?' — de. Thier 


) o 

an e, anderes getdohnern (vi^^Jjjt 

LjxL:?- töt ftyt äjtjJt); 

wP 

— 5 zurüchhleUjen (t'35 

5 u. 8 zurücJcgdialten 
werden (j_ 5 yotj 

^ ^ *X^t töt j 5 
i ds Passende, Entsprechende suchen 

i kSr^ j^lö); — 

e) ära u. Ärija J, unten ange¬ 
brannt sein {Topf : ^vXJi-tt o^t 

j Xa.^ I g t ff AAfiiJ’ töt (2) L*;^t 

(JätjX£>Kt ftOjjwJt' 8tXl^ 
{ 4 ) ^t j<A.äJt o^t v31-Sj t-*y); 
von Zorn entbrennen {ejXto 

_t>L_X_sit ^^t j_^ö. c) — 2 die 
Flamme amfachen od. vergröfsern 

VS 9 CSss 

(LjX*i ^3 l . gX a tir töt jLilt c;Ajjt 
Hj\ LgJ jt). 

(jyt iq u. 4rij pl jtj(t aw&rin u. 
{_^tjt awärijj Krippe’, Stall’, 
Ifock od. Strick zum Anbinden. 
^JSly arj4^ pl V. uS»t^ n. 

A^-^t arib geschickt, verständig-, 
schlau’, der Pf eil, der im, Pfeil¬ 
spiel gewinnt ; f. ä-xj)t aribe grofs 
weit {Topf). 

g^t arJg, X^jt arige s. gjt; — 
arig Wohlgeruch’, wohlriechend. 
g^t ärjah geräumig, luftig. 

drjahijj u. arihijj grofsherzig 
u. freig^ig ; lebhaft, schnell. 
Xaä^t arjah^'e Freigebigkeit. 
jjjt arla sehr kalt { Tag)’, Reif{pruina ); 

Stütze des Volkes od. Fürst. 
(j».^t arts u.irris pl reg. u. 
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ris, ararls u. arftrise Lani- 

mann ; — irris Anführer, Fiirat 
ärjaiS u. tlr’aS etark behartet, 
arid »ehr reich; gut bewach¬ 
sen ; geschickt , würdig <3; pas¬ 
send ; besdseiden ; rein; = (jOJ ^. 

aiik Zustand der heilenden 
Wunde, wenn da» Miem aufkört ; 
— ooü.pl'di^^ aräjik/Site cd. Di¬ 
van für die Neuvermählte; Thron. 
aüim ein Oewisser, s. drmS. 
drjan was alle Kräfte übersteigt. 
nräinib Häschen. 

jt • azz I, U, If azz, jtjt azäz u. 
jjj! aziz donnern (aus der Feme, 

Wolke; lijoya I<3! ÜjLswJi ojt 

Q«) ; brodeln (Topf : Ojl 

(2. t) jiAJüi 

uXäXwI tv3t 
(j«^) ; schlagen (Puls : 
^yo tJI iJSyül ^1); stark be¬ 
wegen, aufregen (ti3t jl 

tiAjv\Äw sSjS >); siedm machen 
(»bLc! !Jt zu stark 

melken Ül ÄjsLÄ-Jt jt 

tvX-JiX-M) ; anzünden (Feuer ; 
L_^vXj^t Ii3! iLjlJ! y); begierig 
machen; schmerzen; ausschüUen 


(Wasser : a — *—*o ti35 cL*JI ^1); 
beschlafen (Lj»/oLs>- !Ji 
6 u. 8 sieden, erregt werden 

c^jLSj jtXäJI 

Oj!); 8 sich beHlen 

tJt). 

j! azz Pulsschlag; Klopfen in der 


Wunde; geschlechtlicher Akt; zu 
g derbe» Melken; Bedränge. ^ 

ly a äza’ sattfättem (Schafe : 

iJt (3) ^ÄiJI); aus 
Furcht zurückweiohen 

» s. 

iz&' das Gegenüber ; vis 

fi 

hvis von ihm, ihre Kamera¬ 

den (^*^1^1); örtliche Lage; -ctjt 
Lebensunterhalt j 
Stütze des Kriegs (Held); 
jui *!jt Oberaufseher des FieÄ’ej 
— Speisungskanal, B’öhre, Wasser¬ 
behälter. 

azäbijj pl V. dzbijj. 

izäte Beichthum an Oliven u. 
Od. 

glj(,äzäg pl V. izag. 

izähe das Wegnehmen, Ent¬ 
fernen einer Sache. Abschlufs. 
Oiy äzäd Dattelart. 

azSddriht gifiiger Baum 
(Mdia azedaradi); f persischer 
Flieder = 

izär Schleier = “*■• 

jtjt azdz ». a azz. 
äJty izdle Aufhebung, Vemühtung. 
azäm Hungerjahr; — nzdm 
eifrig einer Sache (vj) ergeben. 
azdmi' pl V. . 

Jüiji azänid pl v. tXij. 

azähir pl v. Blume. 
azählq «. jö 

Pferd, das die andern hitüer sich 
läfst. 

azdi Aeg.-mdg. = za,jj wief 
azdjak? aiie geht dir’sf 
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azbäb ^ «I. znbb. 

* äzab J J^ie/aen ( Wasser : 

^_ 5 ys- Üi (2) bjl UJi); — Äzib 

ruhen ohne wiedetmikciuen (Ka- 
med ; !i3! (4) Lj^( 


; — 5 CHUer unter sich 


vertheüen l^jLj 

1(3!). 

Vj' izb Mein, mit grofsem Bauch u. 
schwachen Gliedern; mi/sgestalt, 
verächtlich ; Unglück ; — äzib 
schwach ; unedel ; schlank {Kameet ); 
V-Jj»» V^! Azib hdzib Ungeheuer. 

Vj' azäbb /. zäbbä’ stark be¬ 

haart, zottig, wollig, flaumig { Vogel ); 
bärtig (Kameel); fruchtbar {Jahr ); 
f. furchtbar ( Unglück ); Arsch ; — 
azdbb pl V. v; zubb. 
äzbar mit breitem Bücken {zwi¬ 
schen den Schultern)’, schädlich; 
f. zäbra’ der Bücken zwi¬ 

schen den Schultern. 
dzbe Unglück; Sungersnoth. 
äzban was das Mafs id>er- 
schreitet {Syn.jiJ.c- 'adw). 

dzbijj pl azäbijj wichtige 
u. schwierige Sache; gro/ses Un¬ 
glück ; Schndligkeil; Art u. Weise. 

* izag U, If uzfig u. äzig 
A sich beeilen {^^^ 

IJt (4. % 0 * in 

äer Noth im Stüh lassen {6jj£i 

J iii A ai r* 

»XX*X*m\); — 2 eine Salle 
bauen (zL_Ä_j töt I— 

äzag pl äzÄg, Äzug 


u. 5b>-y fzage gewölbte, längliche 
Halle mit Säulen. Thürbogen. 

azdgg f. i-Lä-j zdggä’ 
zngg mit feinen, langen Augen¬ 
wimpern ; weifsbefiedert unter den 
Augen {Straufä); mit schnellen, 
grofsen Schritten gehend. 

äzgar mit beschädigtem ad. 
schwachem Bücken {Kameel). 

dzgam {Kameel) das nie brüllt, 
kzge wer eine Sache gesehüskt 
erfafst und gut ausführt. 

* ^zab I, If ^^ß uzüb sich 
msammenziehen 

Sotasu Ijjj (ja^'i !3t (2) U>j^t 
(jMJU 0 «); sieh einander nähern; 
zögern, Zurückbleiben 

w P 

LbLö !Jt ; aus- 

gleiten tbt 

schlagen {Arterie : 535 öjxlt 
(ja-ö^ ; — 5 u. 6 lang¬ 

sam sein, Zurückbleiben (^jL_j 

v_äJLäj !3I JäO!). 

(äzham) f. zdtos’ Frau 

mit stinkendem Athem. 
izdihäm Gedränge. 

jjß dzdar {für j\Xto\) mit starker 
Brust; — Sual die bei¬ 

den Schultern. 


izdirü’ Verachtung, Bdeidi- 
gung. 

izdibü’ Stdz. Verachtung. 



izdijüd Waohsthum, Vermeh¬ 
rung. 


jß Sc azr Kraft u. Ggs. Schwäche. 
Bücken^ß ^3 stark'u. schwach. 



ttcar If azv kräftig sein {Iflanxe ); 
um^eien («um S<^wtt: 

Iiil ( 2 ) ttärken 

(«t^ !i3t ^ jJ); — 2 bedecken, 

Oe W 

versekläem (»L-Li-C tot s^jl); 

m w 

stärken (»t^ löt ^jt); — 3 in 
einander dicht vermichaen {Jflan- 

zen : Lanj Juiaju jjt^ 

s^^tj tot); heistehen, j 

hdfen töt ^ jt); trösten i 

(üL-tj tot ^jt): gegen- 

dberstehen, entsprechen (töt sy^ 
»toL>); — 4 stärken, kräftigen ; 

— ö stark werden ; — 5 u. 8 sieh ' 
in das Oewand^^ hüllen ^j*jt 

^ töt - jo>.^t Jp 

«r 

jyj't JÄ' "iji I 

jjl • azr Stärke-, Schwäche; Rücken; | 

— izr und (häufiger) iz4r pl I 
uzr, dzoT u. 'iy^ äzire getfser I 

TJeberwurf, Schleier. Frau. 
KeutchheU, j\p\ J^t j 

^1^)11 keusch; Schaf; — 

izr u. Bjjt izre Art, den ^t^t zu 
tragen; —izr Wurzel; — nzr Taille. 
Jiy^ azräi pl t>. jy zirr. ^ 

py^ Äzraq f. ftäjj z&tqfi’ pl cjy 
zarq blau, hellHau, blafs; mit hdl- 
blauen ^t^en; blind; Ranzend 
.. (Jjantse); yX-c Tedfemd; i 

f. zärqa’ Wein; — pl L^^t 
ez-zürq Lanzen.- u. Pf^spitzen. 
äzram Katze. 

jjjl äzaz Qedrät^e; überfüllte Ver- 
tammlung (c^Lä^i). 


-bjt azätt mit verrenkten Kiefern; 

mit dünnem Bart, glattenWangen. 
uAi^t äz‘ab f. *LäX!J zd'bä’ pl 

zu‘b Hmn, verachtet; grob ( Waare). 
yS.-^ äz'ar f. zd'ra’ dünn be¬ 

haart od. befiedert ; dünn bewach¬ 
sen; hellgelb, Fuchs (Pferd). 
j^c^t dz'akijj klein, schlecht. 

J-xCjt iz'il lebhaft; heiter. 
v_A—c^t dzgab weifs u- schwarz pe¬ 
schecht; grofser Feigenhaum. 
öjt « dzif A, If azf u. Ö^t uzftf 
«icA nähern, rasch herankommen 
((4) Isjijtj lijt (_jjt JLüj 

, liO töt-Jo#töt Jo>jitOjt); 
unbedeutend sein (*^.<Ä.Jt Ojt 

Ji töt (4) Lsjt); — dzaf, 

dzif u. dzuf sich schliefsen ( Wunde: 
(5.2.4) ISjjt^lijtvJjt^^^Oy 
I(3(); — 8 sich einander 

'nähern. 

öjt izaf Armuth, Elend; — lizaf 
pl V. ä^t; — ftzif plötzlieh daker¬ 
kommend; — azdff dicht u. fein 
befiedert; schnett. 

j^t dzfar f. tLsj zdfrä’ pl jSj zufr 
brät in den Seiten (Iferd). 

Jii^t dzfal Zorn, Zornausbruch. 
üiijt dzfale u. (^jt dzfala Schaar, 
Menge; — izfdlle Ldhaftigkeit 
des ödstes. 

X^t iSzfe pl (_ijt dzaf Qrenze; — &zife 
jüngster Tag; — i^t izfa Eile, 
vj^t * dzaq I, If azq; u. äziq A, 
If äzaq beengt, bedrückt sein (öe- 
müüi), bedrängt werden (imKampf; 
(2. 4) Lä^t^ Lijl ijjjt^ VjcXso (Jjjt 
VO ^ jt töt); 

8 


W4brmund} Arab. Würterb. I. 
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vJjlsj! 

— 4 »pringm lassen ; — 5 beengt 

«ein {QemiUh : v^l—J 

»Jsjt ; — 10 zu eng sein 

für 

(JsLSj! azqäq pl V. \Jij ziqq Schlauch. 
aziqqe pl v. iJjlSj Gäfschen. 
äzkan der besser erräth. 
sLkSjt äzkijä’ pl ®. zÄkijj. 

« äzal I, If azl in Nath sein, 
Hunger hiden (!<3( 

j'uo — 

A-...a.. it 

B^XÄ^) ; zurüdchalten Q~n 

tJI (2) das Pferd 

mit verlcürztem Strick frei weiden 

lassen yai {ö! 

(*ji); das Vieh nicht au^ die 
Weide lassen {aus JFundit odf wegen ' 
Futtermangels : iöJ ijJ;! : 

: — 5 beengt sein {Oe- | 

mP 

miith ; (jjLij fi3t ^uXao djS). 
jjt izl Falschheit, Lüge. Orofses \ 
fOhgliich ; ÄufserordenÜiches ; — 
dzal Zeit ohne Anfang (vXjt iXCo 
Zeit ohne Ende)) — azl «. « 

azdll y. zÄllä' mü mageren 
Hüften u. Hintern ; flink. 

dzlaf mit Heiner gerader Nase. | 
&S^!, äzlafa &haar (XA^!). 

oü)! izlsq'glatt, unbehaart. i 

^lam /. zilma’ mit go- 

slutzten Ohren. Zeit, SehiOtsal 

0 ^-il el-äzlam el-gida‘ 

Steinbodci Harte Zeiten. 
äzalig von Ewigkeit seiend. 


X -I-ijt aza^ije Zeit ohne Anfang, 
Ewigkeit. 

« äzam I, If azm Einem fest 
anhängen {dem Freunde, Orte ; 

ti31 i 

einer Sache mit stetem Eifer ob¬ 
liegen ti3i i 

bewachen (a*. a^ A 'n j 

Jbilc» Ii35); — If azm u. 
nzftm mit allen Zähnen heftig 
beifsen 

sJS fksJlj ts/üc ti3l (2)); 

in die Zügel beifsen 

iJt (jJ-9 J>c); 

zerbeifsen, zerschneiden 

iJt «i-jty 

a«Liä); vernichten 
^♦^LoLää»I U!); besiegen 
verschÜefsen {Thilre : kjLJi fj\ 
«üLs! !öl); fest drehen {Strick : 

«JLäs ii3i J« t ^ y^)t 

bedrängen {trockenes Hungerjahr: 

ahjSvS iXÄwl töl _y ^\); 

sieh zurüeJchalten qC |i.^t 

»-JL-C ujsMwat !öl); — äzam u. 
izim sich des Weiteressens ent- 

P 

halten (J^s>iX,.j 
y«\jihi\ ^ izim 

A If äzam sich zusammenziehen 
tt. vereinen 

W •) 

(jaJü kifc (4) L*^j); 
einkehren {Qast; (^1 

(*J1); 5 lang an einem Orte wohnen 
{Stamm)', bedrängt werden {vom 

mP 

Hunger ; »X^i ^liüs 
■Asß). 






asm Art des Saarflechtens ; 
Malzeit ; JBifs. Schweigen : 

schweige I — 4ziin mit allen 
Zähnen hassend-, pl dzzam 
u. uzäm Zzhn; — azm u. 

izam pl V. iLajt; — izam Math. 
azinä‘ pl V. «Jb^ . 

Jlzmat schwerer Cp v. 0 >>yyaj . 
4zma‘ sechster Finger ; pl 
azämi* Uh^dück, 

izmal pl «zftmil u. 

azämil undeutlicher Ton, 
Geräsisch’, Familie, Saus; iX:>! 

er hat das Ganze 
genommen ; — äzmal u. <bmul 
Reisegepäck ; — izmill = 
zummäl schwachmüMg. 

izmale zMreuhKlang des 
Bogens; Gepäck u. Bausrath; 
Familie sammt Sklaven. 

iCüajl äzmine pl v. u. 

izmäule, uzm&le schreiend 
{Bergziege). 

*-jt äzme u. äzams pl azm u. 
izam Mne tägliche Malzeit; Sun- 
gersncth, Amuth, ünglüSe; — 
Seime pl awäzim Zahn j — 
azimme pl v. zimSm Kiemen. 

izffiil Schabmesser ; Spiefs; 
Meifsel; Gramimadel; Scheere; 
Hammer; stark u. Ggs. schwach. 

izmim Mond der letzten Monat¬ 
nächte, od. e. solche Nacht. 
äznab fett. 

äj! Atze Verwirrung, Gedränge, 
äzhar f. zä’hri’ pl 

zu’hr weifsglänzend, frisch glän¬ 
zend i^arhe ); Mond ; Böwe ; eben 


frisch gemolkene Milch; Freitag; 

tjiJj'ül Sonne u. Mond ; f. t! 
mit glänzendem Teint; wilde Kuh; 
blitzende Wolke; ez- 

za’hrawäai die beiden Koransuren 
u. ijl . 

4zha glänzend, geXbroth ; reif. 
(j^t) tjt » äza ü, If azw hoch sein u. 

sich verkürzen {Schatten ; 

izwin u. azw 5 ’ pl ti. . 
oijijl azw&d u. dzwide pl d>\j. 

^wire pl V. u. Jjy . 
jtjjt azw&r pl V. jjy . 

azüh der immer zurüekbleibt; 
träge; — uzüh s. gjt * 
dzwar f. zdwrä’ pi jij 

auf eine Seite geneigt; schief ; 
schielend; tiefer Brunnen; Grab; 
Armee; Bagdad. 

äzwal sUdzer Prahler. 
azdl pl uzl hart {Jahr). 
azdm pl üzum Zahn j mit 

allen ISOincn heifeend; unfrucht¬ 
bar {Jahr) ; — azdm eifrig einer 
Sache {'-.j) ergeben; — uzüm s. 
*; pl V. x^t äzim Zahn. 

. — fern. V. - 
• dza I, If azj, uzijj hinsiuge- 

filgt werden (Ijji 

Üt ; hmmfügen 
{ikato !iil isjJI aiy); sich verkür¬ 
zen {Schatten : (Ij! |3»-Ja-J! (ßy\ 
yjoAjs t<i! {4) L^t (_ 5 )!^) s. ^y\; 
MnCn unter dem Schein des Ver¬ 
trauens hintergehen, überfallen 
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»LjI ?t3t m (jyt 

«.JLXäaJ XJL/cU) ; pänigen, qyälen 
IJt »Ij!) verringern 

{tein Chil : iwaiu tw't jJL« 

— 3 mit Einem gleichen Schritt 

hatten, ihnheglmten{^ö\ 

— 4 e. Wohlthat doppdt 
etvrüchzahlen {momo 

m *Y 

JwJoSJj); Einen fiirditen {j^y 
wLS> iiii Ü®^’ 

stehen, entsprechen 

»IJL-s* 5i3l); mit Einem Schritt 
halten tijl Li^Ls 

Eimen peinigen tö! »Iji); 

— 6 sich dmä/ngen, sich versam¬ 
meln {Volk ; tiii 

l>3l-:> 5j—; 

«wriiohwddten (tJt jfc_Ä_JS L?3^' 
mttern {Pfdl, der einge- 
schlagen hat (tJi ^lA-sJt 

L^Jä^U V_jLat); einen 

Speisungscanal machen {dem 
Teiche : ti3i 

tt^5 iJ) s. ftjl. 

jj;jt äzl heifs {Tag). 

azjäf pl Vy ) uÄJj • 
izjAn u. izzijän 4 u. 8 v. « 

Azjab Flimkhet, Munterkeit u. 
flink, mvmter {daiei klein ); unbe¬ 
deutend ; Unglück ; Feindsdiafiji 
Satan-, Furcht', Bastard-, Adoptiv¬ 
sohn', Igel-, Ost- od. Südostwind-, 
viel Wasser; — izjAbb gro/s; 


u 

heftig 1 
eornig wirA 

äzjad gröfser, mehr. 
aziz heftige' Bewegung ; kalt: 
Käüe; — s. ^ * 
äzjal sehenkekcdt. 
dzjam nicht brüllend {Sam.) 

« as, is Wort, mit dem man die 

Schafe forttreibt; ass If 

ass die Schafe mit is! isl fort¬ 
treiben Ii3i äl—Ä—it jj*! 

(j«L); If eee, iss, uss ver¬ 
derben , Unfrieden stiften (jj*? 
(.XamsI !ii! L*!j L«5 

das Monigbläschen absondem {Bie¬ 
ne : ti3t ^Jn \); hauen 

{e. Haut : Lä>Üj iJ] jiijJ! (j»l); 

— 2 Assas Jf mi 

ta’sis e. Gebäude abstecken tt. die 

Fundamente legen (^1*^ O""^^ 

LS’Jirfilyj LS>J5a^ töt 

, L^t 

ywt ass, iss, uss pl |j«Lwt isAs, tlsAs 
u. oLmiLmI asAsAt Fundament, 
Grundlage, Gründung; Beginn; 
Spu/r; Ueberbleibsel; Excrememte; 
Ursache; (j*#{ Jjs von 

jher; — ass e. Baum; — uss 
Aschenrette; Herz; Spur; — 
s. (J»i « 

(j*! As Myrthe. 

QNt Asin od. ^jcim\ Asi pl ^LmS isA’ 
u. bLm nsAt Arzt; — f. 

Asije traurig; fest {Haus). 

Lm«? » «. {^*Ji) » 

Lwl AsA Bekümmemift s, Asan. 
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»IawJ isA’ jrf t». (j*! Asin Jrat; — 
isA’ Heihmttel. 

AsAb pl i>. v«pAdwt. 

^jLwt asAbqj pl v. SsLm! isbA’e. 

asAbf pl V. Äxsji^t. 
(AxSL-Mt ssAläd u. pl V. 

üUCau^ . 

j^'Lwt asAtir pl v. jLXut. 

asAlin Säulen (^.j_jÄA»^er».). 
asAgl* Heime, Verse pl v. 

oLwt AsAd pl V. iXM>{ XiHoe. 

SoLot isAde, üsAde Kissen = SoLwj j 
— 4 V. a 
ty 

Jm\ as’Ar V. ^ym Best ; — isAr 
- u. isjLwt isAre pl jamt daur starker 
Kiemen-, Oe/aTigeneehafl; linke 
Seite (= jLamij) ; — jjm\ « 
(^LmI usArA pl V. . 

asArlr pl v. yn sirr. 

^jL«l asAn' pl V. • 

(jkLwt asAs ^ dsTiB Funda¬ 

ment ; Gm/ndlage ; Basis -, — isAs, 
AsAs «. (j*t iss; — agA- 

giJu fumiommtal-, Qrundstein. 
a I IsAsO 4 rt- ^ J — 

oLuLwt aaAgAt o. (jot. 

^r>l ««1 asAtim pl v. Laixwt , 
agAtiT pl V. ^yiaM,\. 
Jw^Lwt aBAtil pl V. . 

^jdaLkut agAtln pl v. . 

vjLot asAf Name eines Götzen ; — 
isA^ nsAf «. ÄsLut nsAfe dünner, 
sehleeluer Boden ; — äsLwl agAfe 
grojser Schmerz-, Sklaverei-, — 
iaAfe 4 v. \ jy>M » 

JiLnit asAdl pl V. 

'_ääL*»i asAqif u. äääLwt pl v. v..AäMit. 


^Luit agAqi pl V. cUIm . 

asAkife pl v. . 


i3L*«5 äsAI pl Aehnlichkeit ; Zeichen ; 

jLw! er gleidit 

p 

Seilern Vater; — is’Al 4 v. oLm. 
äJLmI asAIe s, J><mI «; — ieAle 4 v. 

asAlIb pl V. . 

v^*]Lwl asAliq die Oaumendrilsen. 
IiLmI AsAm, agAmin u. agAmi 

pl V. Neune. 
ä^aLut agAme, usAme Löwe. 

agAmijj f Client ; Schuldner ; 
Pächter; Beohtsvertheidiger. Amt. 
qL-miI AsAn pl V. q-mI daun; — 
ag’An = traurig. 

asAnld pl v. oLä^I . 
tiLwt ugAt pl V. (juit, hsi Arzt. 

tijLwt uaAwe ffeilkunst; Neilmiüel; 
Seilung. 

agAwid pl V. schwarz. 

jjLuI agAwir u. agAwire pl 

v.Jym. 

LjLuit aaAjA ^ v. ^L^t . 

jjLwt agA’ir pl v. jjLw. 

0 jLwt agAjin pl v. äÄ^I. 

• iab pl Vy)L»t AgAb Scham- 
haare. 


agbAb pl V. v**" • 
agbA* ^ V. u. 

— igbA‘ 4 V. « 

aabAn feines Kopftuch. 
göL^t igbAnag Spinat. 
üsL^t iabA’e pl aaAbijj Blut- 

Strom. 


; 


Aabn' pl v. . 

Agbaq den Andern voran¬ 
kommend ; •Verlegen. 
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isbal mit langem Sehmtrrbart; 
f. säbla’ mit langen Wimpern. 
usbbbe Zank, Streithamdel. 
g^i*->«<|usbft‘^ jLw.! asabi* TTocfte; 
asbü'an eiebten». 
äsba mehr Feinde fangend. 

isbidag Bleiwmje. 
ist pl olXwt istat BüdceeUe ; 
Arsch’, Fmidament’, für (j»l iss 
Vorzek, Ewigkeit’, iiUlXIl i 4 n»w<l 
Unheil\ schlimmes Zeichen’, o*«wt 
Wüste ; y>jJi 
seit Ardeginn. 

LämI 4 V. « 

ist&g Web&rtihiffehen, 
olÄjwt , v3L.aLMit ustad pl 

ustadftna mdg. nstadiB, iÄ^LmI 
asatid u. SiÄ'jLMt asatide Meister; 
Lehrer’, Künstler, Handwerker', 
berühmter Meister j Vorsteher. 
jljiwl istÄr^ii jAjLx! asäör (draf^p?), 
e. Münze =: Iß.’, 9Vi Eirhem; 
*lic Mann; vier’, — ^LiÜKwt iatäre 
id.; Bedeckung; — astär pl v.yiM. 
astan Wurzeln alter Bäume. 
istibahe das Erlavinifs- 
geben; das Breisgeben. 
jüsLAÄMil istibä'e das Autlegen od. 
der Wunsch zum Verkaufen. 

istibaq Sieben nach Vor¬ 
rang, nach Ueberholung. 
mLaÄw»! istibaae das Oenauwissen- 
wollen; DeutUchkeU. 
otLXAÄmt istibdad das auf sich An- 
gewiesensein ; Eigensinn; aus- 

sehliefslicher Besitz ; Usurpation. 
istibda' Neuerwng. 
istibdai Tausch, Wechsel. 
istibra’ das Fremerden; 


Beinigung der Weder; Enthaltung 
der Weiber. 

ji-jÄA«»! istibraz Herausforderung.. 

istabraq schillernder Satin; 
Otoldhrocat, Kleid davon. , - 
JLwikAibwt istibsai Trotz gegen Gefahr. 
^LSUX»! istibSär frohe Nachricht; 
das Lehren. 

istibßar das genau Zusehen ; 
Brüfumg; Scharfblick. 
gLa****! istib^* das Sortiren der 
Waaren zum Verkauf. 

istibtan Verheindühvng. 
iMjuXwt istib'ad das sidi Entfernen. 
JIjuXm.! istib’ai Verheirathung. 

istibgä’ Wunsch, Begehren. 
sIsumxI istibqa’ das am Lden er¬ 
halten (Gott). 

istibiai Näese; Genesung. 
t istib’bag Freude. Heiterkt. 
t ie^'hhmünveretändlichkeit. 
jLiXw! istitär das sich Verstechen. 

istitmamFoi^endii»^, Wunsch 
nach Vollendung. 
oUjUmI isti^at Beharrlichkeit. 

iati^ai Bdäsligui^; Schwie¬ 
rigkeit (z. B. der Aueeprachel. 
tL istitnä* $ Aus- 

6c}dvtJ%Lohpre%$v 

istigabe Erhärung ’, gün¬ 
stige Antwort. 

ü jL:^aÄMil jBtigade dae für gut finden. 
Wahl des Besten. 

istigare das um Hilfe bitten. 
istigaze dae um Erlauinifs 

bitten. 

jLiÄXwi! istigbac..;^jin^ Festigung. 

igtigdad Erneuerung ; 

, - NeaeruTtg. 
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ÄitbXÄMt 


istigsfti das .S«^««{k xwf 
E rnte od. Mahd. 
v3L*^'^^! islig'äl Srumt. 
v^^LsUImI istigl&l) das Treiben des 
Vieh's mm Veriauff Aneiehung. 

istigmä* Vet^ammbmff, 
Schnellster Lauf des lyerdu. 
istigmäm Erholung. 
isti^wäf Oerätmüglceit. 
tetibäte das Aufgraben u. 
Durchsuchen der Erde. Export, 
istihftr Bahnsehrei in der 
Er&he. ErUhaufbruch (S.^JÖ*»). 

istibäre Untersuchung etc. 
10 V. j^sr «; — Vertounderung 
10 V. jfP- « 

ütib&de Ebutveriusl nach 
der Msinigmig «). 

jüL^UU«! istibäle das sichVerändem; 
wellige BoderhescKaffeaheit^ das 
UnmögUeh- ed. Absurdaein. 

istibb&b das Lieben, Ver¬ 
langest. Sofererogadie. 

istibtät das Anspomen. 
kitibd&t das E/rhodtea 
von NaehridOen-, de für neu halten. 
istihdid das Sehärfen. 
qLm.^\Xu>I istibs&n BüUgung^ Lob. 

Mtibßbd das EeifadH mr 
Mahd od. Ernte. 

3- Mt istibß&l das Erlangen, 

Erwerben. ' 

^Lo^U^t istibßftn das sieh in e. 
JPestsmg Zurüekziehen, Vereehan- 
zen. 

isdiiäix Außorderung zum 
Erscheinen, Vorladung. 
ßj p-cv.::^l istibfbz das im Gedäoht- 
rdjs Behalten. 


jL*ÄÄ*«.t istibq&i: Verachtung. 
kj9Ls.^\JC*».( istihqiq Verlangen nach 
seinem Beeid; Verdienst, Würde ; 
QeschicMiehkeit. f Verfall eines 
Werthpapibres. 

istihkdm Festigung. 
istihlftf Aufforderung zum 
Schwur; Beschwerung. 
i3bL;S^JC-wl igtibl&I das für erlaubt 
halten, erlauben. Besitzverjährung. 
i3L*sK*««I istibmftl Geduld; Toleranz; 
Besignafion. 

>oU.ÄÄ*«,l istihmftm das Baden. 

iatibjä’ das sieh Schämen; 
das am Leben bleiben. 

^Ls»UC(«l istib&re Gebet um Gutes, 
Segen etc. Wunsch nach Gutem. 

istibbä' das Aufschlagen 
eines Zeltes ; das sich Verbergen. 
jLfjäÄ*«! istihbdr ds sich Erkundigen. 

istibdäm das in Dienst 
Nehmen eines Andern; Verlangen 
nach Arbeit od. Dienst, 

istih^’ Selbsterniedrigung. 
ifltihräg ds Ausziehen {einer 
Essenz, Zahlenwurzd etc,); das 
Ableiten, Wählen. 

igtibf4’ das sühVerbergen. 

iatib{S,iVeraehtung(sJu>). 
istibUb das Kratzen; 
Verwunden; Grasschneiden. 

istibläf das Hinterlassen 
von Deseendenten; Suecession. 

iaUdäre das ringsVmgtben; 
kreisförmig sein. 

MlkXÄwl istidbme ,Autdauer. 
ÄjIkXÄMi »tiddne das Aueborg»n. 





istdabär Umh^r ; ds Büdem 
vienden'f späte Binsidit* 
iiL^vX*».! istidhäl der Wunsch ein- 
zutreten. Mnmischung. 

I istidräg das stufenweise 
Vorgehen; gradweise, 

istidr&k das Verstehen, Be¬ 
greifen. Erlangung ;Verhesserung. 
sIcvXÄ^t istid'Ä’ ds demäthig Bitten. 
^IsJOCwi istidfä' Gebet um Abwendung. 
tJsü)Jw-jC-Awt istidq&q Genav,igkeU; 

Pünktlichkeit; Feinheit. 
vi^wkÄ*»i istidläl das Beibringen von 
Beweisen ; nach Gründen fragen. 
istidk4’ das heftig Flackern. 
istidkär ds ins Gedächtnifs 
Bufen. Erinnerung. 

istifflä’ Unterwerfung. 
istiffläl VerachUmg. 

istidmäm das Tadelver¬ 
dienen. Schutzgesuch. 

(jLjvAX«<! iatitoäb ds auf der Ferse 
folgen ; Beendigtsein. Beargwoh- 
nung. 

mUCm) istirdbe das Zweifeln, in Ver¬ 
dacht haben *)■ 

istirähe das Blechen. Buhe. 
iaiicftq Diebstahl. 
iatirtäg Versagen dn Sprache. 
istirgä’ das Petitioniren. 
yCwl istirgä' ds Zurückverlangen ; 

Beelamation; WunsohnachBückkehr. 
FL:>yüwt iatirbä’ das Gelockertsein; 
Erschlaffung ;pers. rothesOrpiinent. 

istirhäß wohlfeiler Kauf; 
Wunsch nach Wohlfeilheit; Feil¬ 
schen. 

istirdäd ds Zurückverlangen, 
Wiedernehmen; ZuretdUiBeiatmg. 


üjywwl istiridija Auster. 

iatirdäl Verachtung. 
viLwjÄ«.! istira&l das Sühgekesdassen. 
f-LwjÄwt istirÄä’ Verlangen nach e. 

(Besteehungs-) Geschenk. 

L>wwjÄMat ieüi&hä das Bechtgeleitetsein, 
sijüjüin\ istirda’ Streben zu gefallen. 
ObsyMwl istirfad das Hilfesueheu. 
istdrak Storax (jStvgaff). 
astarl&b = . 

astai-mdk Straufssrngd. 
istirw&b ds Buhen, Biechen. 
V—>L^ istirhäb das Erschrecken. 

• J 

QlPyCiot igtirhdn das Ifandmehmen. 

istizäde das Mehrverlangen. 

istizäre Bitte um Besuch. 

istizläl das Ausgleiten. 

JL^^UUUmI ütishär das VeryioUen. 

oivXwÄwt istiadäd Versehlufs. 

istisrä’ Nachtreise. 

istisrdr Verdeektsein des 
J -> 

Mondes ; das Sidwerstecken. 
{IxamCmI igtia‘ä’ Bemühung. Eile. 
oLxamÄauI ieüs'äAWurathnachGlück; 
Glück; Glückwunsch. Bilfegesueh. 

ütisqll’ Wunsch nach einem 
Trunk; das Sicktränken; Wasser¬ 
sucht; s^LÜmaam! Anasarka; 

^lÄwnjCjwt tremmdfbrmige 
Wassersucht. 

ui^twAAMit istisl&f VoraudezcMu/ng. 

istislftm Unterwerfung ; 
Gehorsam; Annahme des Islam. 
jLÄMÄmt istisnäd das Sichaufstätzen. 
istishdl Bequemheit. 
istilftre das um BaBi fragen. 
KdL&XMi! iedihae Mifdilligung, - 
■tiäÄJiwt istidn’ iWunsch nach Ger 
nesung ; seiner Lust Genüge dtun. 
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istiÄffi* Bm um Vertpan. Metapher; - iBti'ftrfja 

dun^ od. Zuflucht. enOehnt; geßtUdU; metaphariech. 

Ölsoa^l isü^fäf Burehsichiigkeit. »^!cijü^\iaü‘MGrruneehnaehTautch. 

istitoam das Riechen, 5üIjü:«,I igti'ane Bitte um Hilfe. 
S^nüfeln. «ti'sftb Verwunderung. 

istUnän dos .Om^ef». isti'gftl Ä«e. Beschleunigng. 

istiäliäd Begehren um isti‘gam dae Stammeln, 

Zeugentehaft. Martyrium. i das barbarisch od. waverständlich 

istWhftr Ruhmsueht; Ver- j Sprechen od. lo Rinden, 

öffentliehung. j isti'd»' Bitte um Hilfe oder 

>jL«oX«.! iBtißftb« Gutheifsung. i Bache gegen den Feind. 

istißbä’ Hndüches Wesen. | ietVdMBereütchaftrMKiig.- 

istißhftb Zugesdlung. | heit; Verdienit; pUtZuräsiungen. 

istißhah Gesundlteit. \ Bitte u. Fntsdaädig. 

VLxki;:«,! istiß'äb Schwierigkeit. | tLojtX*.! iati'ßft’ Rhnpirüng. 
jL*Aa;U»t isüßgar Mi/sachtung. tli3jü:«l isti'a’ Bitte um e. Gabe. 

sU»aa*Mt istißfä’ Wahl des Beaten. olianÄ«,! isti'Uf Streben J. zu ge- 

istißiah Friedenägesuch. vhnnen; t^lJairÄwt sympathisch. 

istißwfib BiRigung, ' |.L^uüiw! iaö'zÄm Sucht nach Grifte. 

8tL23**.i iati^’e Wunsch nach Er- j cLä*X-,I istm’ Bitte um Verzeihung 
leuehtung. * ojj. Enthebung.- Abdahtkung. .. 

XsL*iaJL*»l igfa'd&fe Bitte um Hilfe, oi.gjtÄw,} istmf Enthaltsamkeit. 

Gastfreundschaft. jLäü:*«! ieti\U Lmehiglaubigkät. 

<dLs:Uax;>«1 istid’hÄk das Vertaehen. istHä’Ä-AeJun^. ds Steigen. 

ÄjLIaX«.! istitabeJBtS^n^; Waschung. isti'läg ärztliche Cur. 

JhX^\ istitär Zeichnung, Beschreib. ^bLjiÄ«.i istmm Erkundigung-. 
äaUoXamV istita e Möglichkeit; das im isti^ian Veröflentlichung. 

^ande sein ; G^orsatn. ^^X*****»! Cotonisirun^. - 

äJi a a«f istitMe Jjänffe; Sieg. t3L». #r iÄ.i^t ist^mäl Verwendten^ t&ur 

ViJ-Jaju«! istitbäb Wunsch nach c. Arbeit; Gebrauch. 

Arzte od. HeümiUd. igtiVä’ JSilferttf 

istit'äm Wunsch nach Speise. iati^hÄd hedingwngsweise Ab- 

istitlS.* Erhundi^ng; da.s machwng. Ooostract. 

Streben Einen zu durchschauen. iatigftte Bitte um Biife od. 

O^^UoXavI istitläq Be/j-^unjr. Leibes- Recht; AppeUation. 

erleichterung, Stuhlgang. VjLäÄwI ieiigrab Eretau/nen. 

istatlas AaphaM. ^^jStXM.\iaügtSiqdaaganzVersunken- 

öÖLxämI is6*a(^ Zuflucht zu Gott. j sein. Xlebertrexbung. 

igti'äre das Ausborgert; | «Läää*.! istigga’ SelbstverhZOltmg. 

9 


Wftbrmand) Arab. Wörtorb. !• 



66 


J 




^LäLwxiI 


jUiXwt istigffti- BiUe umVertteSmng. 
\^^LxämI istigUlq dat Oebundemein 
(in Getchäften ); UnverständlkhM. 
istiglM Ernte. Gewinn. 
^lÄxÄMit istignä’ dat Befriedigtem', 
Verzichi, Verachtung. 

.^«lÄäÄAMt istignäm dat Autbeuten. 
istigwft’ Betrug. 

bOIäJCä»! istifäde Vortheil, Gewinn. 
iL.jS»UÄM>t istifade Verbfentli<Amtg; 

dat Uebetßieften ; Udterfluft. 
ÄJ$t.sÄ 4 N! iatifftqe dat Wiederzutich- 
kommen. üeberlegenheit. 
äPLbÄmI istif&be dat Siehvolletten. 
flÄft**»! istifta’ Befragen dt Mufti. 

istiftah BiUe um Bilfe', 
Aufforderung «um Oeffnen, zumEr- 
klären, zur üebergabe. 

istifrah Hühner-, Tauben- 

o-> 

Zucht. 

istiMr dtWeglaufen, Flucht. 
^LäXmI istifräg dat Erbrechen. 
oUuiXw! istifsad Sucht zu tchadem. 

istifsar Bitte um ErUärung 
od. Belehrung; Frage. 

istiflah Wohlergehen. 
qÜÄÄmI istifoan Clattißeirung. 
.{ÄXmuI istifham Wunich nach Be¬ 
lehrung; Erkundigung; Frage. 
istiqa’ dat Waiterziehen. 
jülsÄNtt istiqate Wuntch nach Pro¬ 
viant; Verprovianlirung. 
iöaL_lt_Ä_ml igtiqasie Aufriehtigkmt; 
Treue; dat Aufttehen; Wohnen; 
Güterechätzen, f Schwangerichaft. 
istiqbah Verohtcheuung. 
istiqbal dat Entgegengehen, 
Empfang ; Zuku/nft J 
istiqbaiijj zukünftig. 


t3LÄäX«.l istiqtal Mordeueht. 

|.!iJikäX<wt istiqdam dat Vorautgehen; 
JJebertreffen, Wuntch zu ilbertr. 
istiqrär Beitätigung. 
istiqrad dat Authorgen. 
tUaS**»! istiqßa’ Wiftbegierde. ühter- 
tuchung, Fortehung. 

^JaL»a■ä.Ä-««<^ istiqßäß Wuntch nach 
Rache, Wiedervergeltung. 

istiqda’ dat Verlangen nach 
Bezahlung. 

JIiSHmX istiqtar dat Tr'öpfdn. 
^IpSÜÄMt istiqfäl Bahtucht, Geiz. 

istiqläl abtolute Berrtthaß 
od. Voümaeht; istiqiaiijj 

mit Vollmacht bekleidet. 

«LaSämI istiqija' dat Erbrechen. 

istikak Verttopfung {Ohr). 
ÄjlXÄjwt istikane Unterwürfigkeit. 

istikbar Anmaßung; Stdz. 

istiktam Verechwiegenheit. 
istiktar Vermehru/ng; Mehr¬ 
verlangen; viel brauchen. 
istikra’ dat Miethen. 
istikrab Widerwille; Ab- 
tcheu; Verachtung. 
oLav^ämI istiksab Gewinn, Erwerb. 

istikaaf Aufdeckung, Auf¬ 
hellung; genaue Beobachtung. 

istiklab Hundtwuth, Wuth. 
^L»XämI istikmai Vollendung. 

istiia’ dat Schmelzen {8 ^Lw). 
istiiab Plünderung {8 v_aLw), 
istiläm Unterwerfung; Ver- 

ehrung {8 fXu ^; — istiram {10 j»*) 
Mißheirath. 

istilgag Inanipruchnahme. 



vJsL^UÄmI 
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Olj^Ujüwl istilhftq Begleütmg. 
.✓«l-ÄLCjmt istil'hftm Verfolgung. 
JIlXIamI istildäd Ergdtmng. 

istUzäm das noüaoendig 
Eraehten. Jhnöthigung. 
ilüiÄjKil istilqä’ Begegnung. 
z-L^ÄmI istimä* das Jagen {8 Uw). 
Xs>-UÄiwt i 3 tim£he Betteln, Pardon 
erhitlen. 

gUXwt istimä* das Hören, Horchen. 

iatimdle das Jneikosen, 
Ounstgeminnen lÖ). 

iatimtä* das Genie/sen ; Usiu 
fructus; Festfeier zu Mdcka. 
0 {iA_«_Xwwt istiindäd das um HUfe, 
Verstärkung bitten. Ausdehnurtg. 
Erstreckung, Verlängerung. 
^\ys X M,\ istimrä’ Verdaulichkeit. 

istimrär das Vorgehen^ Be¬ 
harren, Ausdauer \ Verewigung e. 
Rente •, — istimrärijj 

immerdauemd. 

I istimzftg das Fragen nach 
dem Befinden. 
cäL>w 4 jwwl istimsftk das Festhaüen. 




istÜD^ä' Neigung z. Hurch- 

fM (iO 

olXwÄwl istimkät Eiterung. 
0 lX»Äw>t istimkän das Können', das 
sich Bemächtigen, sich Befestigen, 
(d^UJüwt istimikk Besitzergreifung. 
vJ^Lt-Äwwl istimlkl Veberdrvfs, iMe 
Laune {10 vU*). 

^LUÄMit istinuikii Erlitten e. Gunst. 
> 31 . 1 ^ « * wt istimbftl Fristerbittung. 
qÄmI dstan u. qLämI astkn Einh. 
ÄwÄm.1 Wurzeln verfaulter Bäume. 
Mandragora, 


Ol.w.Ä.Mt istinäd das sich Anlehnen, 
sich Auf stützen, FeststAen (lAJU»). 

istinki's {lO ^) das 
Leuchten, Liehtsuchen; Herzens- 
erleuehtung. 

Äw«L_Ä.Ä-w<l ifltinftme Schläfrigkeit; 
Träumerei, Sicherheit {10 j^). 

istinkta {8 ^w.) das JZähne- 
reinigen; Heiterkeit; Galop. 


sUäÄmI istimbk’ de Belehrung Suchen. 
Jjl, AI.ÄI..ÄW.I istimbftt Entdeckung ; 
Sdiriftdeutung. 

^LääXwI istint&g das logische Sehlie- 
fsen ; Endergebmfs, GeuAnn. 
^bpÄÄwut iatingä’ das Freitcerden od. 
Verlangen danach. Bitte um 
Erleichterung od. VerzHkung ; Er¬ 
langung. AbwasAung. 

^L^UÄwt istingäb WunsA nach Er¬ 
folg, Erfüllung. GlüAliehe Er¬ 


ledigung. 

jUpUÄM)! iatmgkd Bitte um Beistand. 

Genesung; Selbstermuthigung. 
jLpjÜMvt istingäz rasAe Erledigung. 

istingAs Verunreinigung. 
zliAJüCwt istindAb Erfolg. 

istinzAl gastUAe Aufnahme; 
Amtsentsetzung. 

f^Lw^ÄÄwl istinsA’ BitteumFrittung der 
Zahlung, um Vergessen {lO ^nrj). 
V..)Lwjwüwt istinsAb Herleitung der 
Abstammung; Billigung. 
^LauJUw.! istinsAb das AisAreiben, 
Abschafen, Corrigiren. 
fUaw. Ä Ä-wl istinAA’ das Siechen, 
SAnilfein, UntersuAen (Lwö). 
JsLwaÄÄwt ütiiiAAt dt EmsArumpfen. 
'JSUw.Ä.Ä.Awl istiuAAq das EinziAen 
durA die Nase, Ekuohmcn. 
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iÜcaXw! 


istmßäh das um Sath 

Fj-agen. 

^LoäÄmL istinßär MUfegesuch’, Sieg. 
ölküÄywl istintäq Begabung mit Ver¬ 
stand u. Sprache ; richterliche 
Untersuchung', Tertv/r. 

^IIöäÄm! istinzär Wunsch su sehen ; 

Erwartung-, Bitte um Aufsdivb. 
(jusLiLmmi! istlngäß f Erha/rmen. 
OsliLüüwi ietiv^hä-das Kopf schütteln. 
,oLäÄÄ««S istinfäd das Ajudecren. 
^L. 9 .ÄJü«t istinfär Flueht; Eußucht; 
f Ahn&gung. 

(_>: 9 L 9 >Jv<Mt istinfäd B&migung nach 
der Eäthdurft. 

^LftÄXwt istiDülq das Geldausgeben. 
(3^.fiÄÄAM! iBtinqäd Bettung. 

(jiÜiÄÄ^! istinqftl das Maden, Gra- 


Viren. 

istinqäß Verlangen nach 
Preisermäfsigung. f Mifsl^igung. 
istinqä* Versumpfung. 
istinqäm f Bache. 
^lXÄÄ«(i istinkäh Verhdrathung. 
oLXää*.! istinkäd f Widerwille. 

istinkÄr Verläugnung' das 
Nichtkennen; f Abscheu. 
,ö'.^*Ä^!istinkÄf AUehnung,ZurJlek- 
, Weisung, Verachtung",, Schauder. 

istiwä’ dasQleich- ed.fy.rall^ 
sein; Gleichmuih; f Geduld; fdas 
■■ G^sein; f Seife, Erreichung der 
VaUjeihrigkeit;, Jai» 


Aeguator (S 

UBt\iwkne Cylinder pers. 
,^ol—istihäm das Wesfen -des 
J5^ötKo«e» (S, 

ÄjL.jÄ«»l istik^ne Verachtung 


isti’hdä’ Wunsch nach Lei¬ 
tung ; Erreichung ds Ziels 

isti’hzä’ Spott, Persifiage. 
isti’bläk Vernichtung,^ Auf¬ 
zehrung. Verschwendung ; Pod- 
feindschafl. 

i3^L^äa«I isti’hläl Heiterkeit. Erschei¬ 
nung des Neumonds, Beginn des 
Mondmonats; f Eingang der Bede. 
Beiehlidier Ergufs {Thränen, 
Begen) {10 

isti’hinäm mfrige vorzugs¬ 
weise Besorgung; Aneiferung {10^. 
igti’bnä’ Bitte um Hilfe. 
isti'hwä’ Bezauberung, Ver¬ 
führung, das Verliebtmaeken. 

»bjäA«t ustautäh oJ Wehe! {über,^. 

^Äa*} istijj fundamental {s. vüaa.!). 

*-L**a*I istijä’ (S ^^La») Lhddung des 
Uebels, der Sünde. 

jLaX««! istijftr Verpromaniirvcng für 
die Beise {8 jSm) ; — isti’ftr das 
& 

Davonlaufen {10 j\^). 

(jaLaäaaI istr&j {10 (jpfcij) Venstce^- 
hmg. 

iJjL^A«! istijäq das VorwArtstreiben. 

«arLAXAiKi istJjäk Beinigung der Zähne 
mit dem Stocher 

isti’äl {10 Va-sammfuttg. 

vJLaaÄaaiS istib&l {10 (^ 3 ) ungesumäe 
Luftbeschaffenhck. 

^LuXml istlMg dichter Wuchs (g^)- 

jljkSjüSxi iäti’ttr Vorzug, Äwszeichttung ; 
Anspruch für die eigerte Person. 
Einsamkeit; —jL*..*J£ai, 1 
(jJj) BeUtstigwng, Erätauhen. 
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ljjL*AXAJ istiUq do» FM- 

«etn; Feittteken. 

Q'ijUÄAiJ ie«^ (q—Sj) da» ^Feit- 
icerden; Zunahme, FiÜle. 
g>AÄM{ istig (= istftg) WA- 

sAiff. 

'jLäaÄ««I istlg&b Tf%rd^et<. £iUi- 
gung, ds Nötlügerachtm (yA^»). 
^Lr^AÄ««) isti’g&r Mielhe. 
vy-5^.AJCAwt üti’gäl Bitte um Frist; 

Erreickvng de» Termin». 
v_3L:MaÄa.) da* Verlieibttein. 

oL^VaÄakI istih&d da* AUein- 

sein, 

(jäiL^S**«l iatihM (^j^!b-» 5 ) VertBÜ- 
derumg; Furcht, Vrauer; Btmger. 
öLÄAÄMit isti’bäd d* Stolpern v. *. w. 
wegen Blodsiehtigkat (u\s»t). 

iati’bir da* ZurüdeUeiben, 
AufaAiAen. 

cUX-aJIawI isti’d&’ (^o!) Bitte um 
Wlfe ; Btiläeligung. 

^^Xaäav! istidä' 

tratsen eine» JDeposilume. An¬ 
empfehlung einer SaAe; Beeom- 
mandatüm. 

^.jLXAÄwlisti’dän Bitte umErlaubnifs 

^IjAÄaw) ietü-4b Bewässerung 
jt..AJi.A»l istiräd (v^j) Mnladung; 
f Oewinn. 

jIjaÄakI isezär (j^^) Ernennung zum 
Vezir. 

gljAÄA*! istiBä' EitlB um gött- 

liAe ErleuAtung. 
lAAAÄAkt isti’sä' (_^Aw?) Tröstung. 
jLaaJLä_a« 1 isti’sär Gefangennahme 
( Awl); — isQsär (^amj) das leicht, 
beguem, in gutem Gang sein. 


das Anver- 


istteft* weüe Aus¬ 

dehnung; Fülle; gute Gelegenheit. 
QLAAAÄAwt istteän SAlaf. 

fLAaAÄu.1 isüßä,' WunsA «tti 

Twtement zu moAen. Auftrag. 
JImaamI isti’ßll das Wurze^assen; 

— das Entwurzeln, VemiAten. 
^LjOAÄAit isttdfth genaue Erkundi¬ 
gung, Informirung (g^^). 
^.inintÄMit isUdftm Beleidigung. 

^LkAÄ«t istitän da» Wohnen, 

siA Niederlassen; Ansiedelung. 
fLkaan.) istlfft’ (^j) gänzliche Be- 


zahlung; volle GenugAuimg; er- 
sAöp/ende BAandlung & Sache, 
f SAadloshaltung, Mache. 
^lÄAÄAvt igtii&r Erhalten od. 

Gewähren voller Bezahlung. 
jlitAAMi! iaOfäz (das auf dem 
Sprunge sAi, stete Bermtheit. 
(_>;;1,SaÄm»! istiiäd (jjsaSj) Eüe; Ver¬ 
folgung; Verbannung. 

^L&aä««I istifftq (v_Äi^) das Erflehen 
der göttliAen Gnade; Beistand. 
i^ÜtAÄA»! isäqftd das Leuchten 

des Feuert- 


JsLüaÄwI Utiq&z (JSiäj) dasWoAen, 


g.äAÄA.( istiqä* Angst } Erwar- 

tvmg; SA&rfung. 

otitAÄM>( isläqdf (wÄÄ^) das Stehen, 
Warten. 


qÜuäuI istiqäA ft—j) sicheres 

Wissen, Vergewisserung. 
slftAÄAxi istiqäb (fcij) das Geheroben. 
1 -bl.AÄ»»! igfild’ (» 1 . 3 ) Sieg, Eroberung, 


HerrsAaß. 

istllM ArtefkAnvng 

eines Kindes; Wunsch za zeugen. 
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jL.«AjCAwt isti'mär BerathtcMagtmg. 

isti'män Vertrauen} Än- 
flehung de» Schwtae». 
sIäaä*««! iati’iiä’ (^j!) Erwartung. 
(jäLä^JCwwI isti’näs Vertraulüdikeit; 
Oeaelligheit 

isti’näf Beginn', — 
iati’näfijj a/nfänglieh. 
oI^aÄm! istihäb Qetdienhforderung. 
iiL^AÄ»»t iati’bäl Würdagkeit. 

asgäd Tribut, Kopfgeld der 
Ungläubigen; tributpflichtige Juden 
od. Chriaten; Müneen, deren Fi¬ 
guren man Zauberkraft tsuachreibt; 
— Ugäd Anletxmg. 
g,:^! dsgah /. f-LsVj^ sägbfl' wohU 
proportionirt; dännlippig. 

Oc^S äagad geachwdUen (Eufa). 

äagar /. adgra’ mit rothen 

Adern im Weifaen de» Auge»; 
Löwe; klarer Teich. 

dagal herabhängend; f. 
aägla’ Frau mit gro/aen Brüaten 
od. Sinterbacken. 

äagam nicht brüllend {KameeV). 
usg&‘e pl aaSgf 

JProaa; gereimte Jboaa. 

is’Wr Frühaufgang; da» 
Kommen am Morgen; — aa’h&r 
pl V. .^W; — aa’härr, ia’Mrr, 
^L.;SU.AMt aa’härre, is’bftrre ein 
Gemäae zum Mäaten. 

is'hftq/aaa^; — 4 v. i«ä^. 
vJi^Uul äa'haq kahl; ia'bäq laaak. 
is’hil ein-Baum. 

Q^L;S\Mt ua’bul&n/. B gro/a; »ehlieht- 
haarig; ia’bilftnijj lang¬ 

bärtig ; X-j^i^L^U»t ia’hüanQJe 
grofae, »chöne FraUi 


-tg. da'hain f. ad’bmä’ 

ackwarz; pl aaäbim Sorn ; 

eine Wolke; Weinaddaueh; Babe; 
Blut; f. der Bint^e. 

ia’him&n ackwarz; gdrr&unt. 
jläÄS^l ia’hinfftr Schnelligkeit; Ge- 
achw&tzifleeit 

ia’hmkäk Dunkelheit; 
»chwere Auaapradie. 
j.j^;S\A»t ua’huwÄn od. 

ua’hftb gefräfaig; grofi. 

Xa^^wI da’hije pl v. sLsi“ u. XjL^ ; 

— us’hyje Bergament. 

(_}Läak 5 ia’häf Schwachainn. 

da’hain achwarz (a. (*iÄA«il). / 
XÄ^Lwt ia’^e heifaea Fieber. 

Äa’ha meihr freigebig. 
cLA^UNt ds’Ujä’ pl V. 
oLÄAiÄ*«<t ia’Mtät (a. If). 

cXak! « dsad J. Zwietrada, Avfmdir 
erregen ({iXmI iXmi! 

0 A-j lXwaa. 9 t<3t (2)); 

»dielten, schmähen ( ^ - a -mi); ^ 
b) daid beim AnSiek de» Löwen 
eradiredcen (iOwA*«t 
LXAv*^t (^))j 

löwenmuthig »ein (kX-A«W J-m 
XcL5=VAuJtj ^^-A-O-d) i 

zornig »ein (iLAA'fife); thöricht »ein 
(aÄaw) ; — 2 u. 4 den Bund auf 

e. Thier heizen (>^JLXJt iAaa! 

atyct tJI IoLmajI 8i\aa^Ij <sJLc 

JiAaaaLj aAlc «vXwit 

bwXaaI) ; — S zornig, wie e. Löwe 
»ein; — 10 Xfl oLaaaaawI iati'aäd 

wie e. iowe aein i\a.Ua.! 

wXamÜI^ jLao 5(31); muthig gegen 
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vXmI 

^Xnen sein (Ut &.aJLc «XmIämI 
pass, gegen Mnen 

* j > 

ossfgereizt werden . 

*Lij 

C5j®' t5' g-*^ ''3'): 

sidi kräftig u. nach aUen Seiten 
entwickeln {Iflanze : 

iXwl £sad pl usd, ftsud, i^Lw»! ils4d, 
O^t usüd, qIiA—mI usdftn «. 
sAmLi mi'sade Zötoe. 
lXam! asädd pl iX—u, sudd der das 
Hechte trifft, gradaut geht. 
i3tLXMt asdfti pl V. JbjiXw. 

Mit isdarftni die Schultern 

(#. 

OvXamI ^daf schwarz. 
v3iXu.! dsdal pl gddol herab¬ 

hängend ; — dsdtil pl V. Jjuw. 
SiXmI dsade Löwin ; — äside Ifferth ; 
— asidde ^ v. sadd. 

dsdijj, dsdijj Kette des Web¬ 
stuhls ; — äsadijj löwenartig. 
dadije pl v. StiXw. 
j-u,\ * äsar I, If asr binden 
*UX—AM ii3i (2) 

ringsum festbinden (v.-A*afc); ge¬ 
fangen nehmen ; 

Einen stark schaffen (ßoU : 

,_fi ^ 11 ) j Lass. jA»! Drinverhal. 

tung haben; — 2 fesOinden; — 
6 nach den Ursachen eines Dinges 
forschen (J-* Ä); - 10 Einen 


öyj 

zum Qefangenen machen ; gefangen 
werden; sich Einem ganz hin¬ 
geben ij. ^ 

asr Hiemen : ganz u. gar, 

ßß-i alle insgesammt; — dsar 
Glas; — usr Verhaltung, «—mI 
Urinverhaltung; Gefangen- 
sthaft; — lisur Stuhlfäfse; linke 
Seite; pl v. ■.«»i Biemen; — 
dsar pl tJ. »jAvt; — asr s. « 
jAol aa&n hohl (JBolz);trefii<A {Boden); 
verwundet am Nabel od. an der 
Brust {Karneet); inniger Freund; 
f. sdrra’ Freude, erwünschter 
Zustand : freudig, j«t 

zur glücklichsten Stunde; 

in Glück u. 

Unglück. 

dsarä’ pi t). j**»?; — isra’ 
4 

asrärpl «. j-sm sirr; — isrAr 
4 AM; — isrdr e. Baum. 

j ■ ’ 

iarft* Eüe. Beschleunigung. 
oLjmI isräf Verschwendung. 

asrSfil u. isrS’ffl der Todes¬ 
engel. 

isrä’il, 

isra’in Israel. 

dsrnb-, dsmbpe»'». Blei; , 35 *»^ 
dsmbijj Heiem. 

dsra‘ aeÄr schnell, sGineller. 
dsraf Blei — uJjmS. 
asring Mennig. 

Hj-mI dsre pl yJ dsar starker Pan¬ 
zer ; Festung ; Verwandtschaft, 
Sippe ; — asirre pl v. j-aw sirr, 
suiT, sirar, sirftr u, 

.i.*H sarir. 

A'V 
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usrü‘ pl asan* ein 

Wurm im Gemüse •, weifser Sand¬ 
wurm mü rothem Kopf', Kufs¬ 
sehne •, pl Streifen des Bogens; 
Sprossen des Weinstocks. 

^sra edler, grofsmüthiger; — 
pt V. Gefangener. 

asrija’ u. ü./wt asrije pl v. 

^5^ Sirijj » U. ;JjM *). 

U»*^! äsas Kundament ; — tSaua pl v. 
(jaLw! asäs Kundament. 

Joa»! aeätt tongfüfsig, 

astfir pl V. Jsua ; — istär u. 
istäre «. 

Ka p aaI ustä.bbe Beste von Flachs od. 
Baumwolle. Werg. 

J»aL<va! s. . 

JaMt\ istujt pl V. — tistur 

(rfrar^p) Stater. 

astailäb AstrolaUum. 
üsta' langhalsig f. sLstlaM». 

i8tdqi8,4t(rfTO«;l;«ie»-')®emeai. 
usMmm ds Gewoge dsMeeres; 
Ort wo Bienen stdiw&rmen; Miite\ 
edier; recht, gerecht. 

«LaLMil ustümmä’ u. 'Ä4.!3Mt uatdiame 
pl asätim Mitte , Kern ; 

die Besten ; Versammlung, 

uatuwän hoch; laryhalsig. 
uatuwäne jpl q ^IjLwI asätin 
Säule, Pfeiler; Oylinder; Fufs; 
männL Glied der Thiere; Säulenr 
halle : Stoiker. 

ustnwftnüj cylindrisch. 
uatdr, ustüre, jUa«,! 

ietär, iat&re, iattr 

plj*Jsi*¥^ aaätXr (iörofia ? JOMt) 
Geschichte, Mährchen : 

die Fabeln der Alien. 


astul pl Jk-A—bL-Avt asatil 
(tfToAos) Flotte. 

äidjtAMt is'äte Einfuhren durch die 
I Kose, das Einsdinupferdassen. 

I v_iL»A t is'Sf EUfe, Beistand (4 olxm) . 
lAjuvt ils‘ad glücklicher. Krätze. 
ds'ar mager. 

IwÄxm! ds'af f. fläjuw sd'fa’ mit der 
Krankheit iehafiet {Kam.); 

mit weifsen Stirnhaaren (Iferd). 
— k-M^ aagän schleckte Nahrungs¬ 
mittel. 

v_ÄA<t * dsif A, Jf äsaf sehr trpurig 
sein (über (i>e) (LftMt v.ÄmI 
IJi (4)); 

zürnen tJ! v_Äwl); 

— 4 Einen tratarig machen, er¬ 
bittern If öLwot (tjt a_s_Aul 
»AAiaß!); — 5 sich hekümmern 

(wÄijij’ iiil >_ÄwLj) ; seufzen. 
v_ÄA»(t dsaf Kummer, Betrühnifs; — 
dsif u. äsif hetrüit; erzürnt; f. 
äÄwt isMe schlediter Boden. 
fläAut üsafXl’ pl V. v.Ä^I. 

JäjJ\ aafÄr v. ft*n aäfar, sifr u. 
jsLw aftfir; — isfär Glanz, Zwie- 
Ueht, Morgenröthe {4 ÄmI). 
^ülÄwt iafanäg = Spinat. 

asfaräg Spargel. 
äjäA<t dsfire pl v. JA>»,. 

^wä— aaI dsfa‘ rothstdiwarz fSchafe ); 
Büffel; Habicht;/. 
säfft’ ^ auf' Taube mit 

braunem Halsband; Dreijufs. 

dafal pl JiLwj aaftäl /. 
adfla unterhalb, unten, niedrig : 

gemeines Volk, kleinste 
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£ametde; die 

Eleaadesten, die Verdammten j fern, 
die teufliedhe Magie. 
isfiläng Geisbart. 

^fan f Keil xum Spalten. 
isfanfig (dn’ivdxm) Spinat. 
gvÄ^_w.l isfdng (rfirdj'j'os) Schwamm : 
(Seiniffungemiltel) ; e. Bäckerei in '■ 
Oel; isfiingijj schmsmm- 

artig. 

isfdnd vteifoer Senf (JOL^); 
— isfdnd u. asfdnd Wein. 

JoäÄmiS isfint Wein mit Aroma. 

isfaliaaUT Oberkomman¬ 
dant {pere.Jilm »l*»). 

dsfa f. sdfwa’ u, s-Läiw» 

sdQä’ jtrfer Pajsg'dnger; dumm; i 
mit wenig Stirnhaaren {fferd). 
isftdäg Bleiweifs. 
i3l-&wt igqäl = tKAilw!. 
qLÄmiI asqdn pl dünne Seiten {lyerd). . 
äsqah kaU. 

dsqa' pl e. grüner, weifs- 

kbpßger JFinkej weifskäpfig. 
s^XÄwt dsqaf u, dsqnf f. t- L » - g -*« i 
säqfli’ lang u. krumm; langhalsig 
(Straufs); starkknochig, haarlos. 
i..ÄÜu>l dsquf, ogqdff pl v_ä9l.*»i asä- > 
qif u. N-».i ‘>1 -.«)! agäqife Bischof t 
{iaiöKOaoi). 

ÄAääwl ugqnfijje Bischofswürde. l 

igqanq&T ägypt. Mdechse. 
isqü Meerzwiebel. 

Ä.jiJLwt dgqije pl v. siqj «. j 

gdqijj u. V. sUü«. I 

:§. 8 . . \ 

agdkk f. f-lXw gdkka’ pl > 

gnkk mit kleinem Ohr, engem I 


Oehörgang; taiä> {Straufs); f. 
Banner mit engen Bingen. 

V^IXmI igkäb Schuster; s, v-sLXiMt , 
igkäbe Stöpsel, Bfropf. 
oLX««! agkflt üeberreste ; Volkshefe; 
gemäfsigte Tage nach der Sitze; 
— igkdt das Schweigenheifsen, 
Schweigen {4 »). 

v_jLXw! iskftf, v_äXm! dgkaf, 

ugküf pl KsXLwi aaäkife Schuh¬ 
macher , Sehuhfiicker. Schmied. 
Zimmermann. Bandwerker. 
ÄaXmI uskdbbe Obersehwelle ; s. d. 

f<^- 

dakaf = oi-Xwt; — ugkddf 
Band des Äugerdids; — ^äX^t 
ugkdffe OberschweBe der Thüre. 
KiXwt iskale pl J^Lw! asdkil {ßcala) 
f Treppe; Leiter; Hafen; Tarif¬ 
satz. 

äXiXmI f iakdmle Schemel, Stuhl. 
^Xwt dgkan ruhiger; sicherer. 
äX««,I igke pl igk, agk, £sak 

Sehaamlefze. 

V_J^XmI ngkftb fliefsend; vergossen. 

oakdbe Bfropf, Stöpsel. 
V—J^XmI Qgkuf =; oIXaoI Schuster. 
(*aX*» 1 f igkim Kaputze, Kutte. 

« ägul u. dgil If dsal u. agäle 

länglich sein ( Wange : BvAä» J-«/t 
|(3J (ö) jäJLwf); — 

P 

3 Jf JwawmLj ta’gil bis zu den 
Fingerspitzen dringen (Begen- 

nässe ; gtiAi ^ Ul JumI 
<^Ut äJLwI); sehärfenj schneidig 
machen 

<• n> P 

öisX^ t ; 6 ähnlich 

10 


' WpbrcBtind, Arjib» WUrterb. 1. 
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«ein, gleichen, {dem Vater : i^li' 

! SJI »Lt). 

i.9al Binse mm Flechten ; Baum 
mit langen Domen; langer Dorn ; 
Palmdorn ; LaneenspiBx, Lanze. 
aslä* pl V. 

aslä* pl Schenkelfleiseh fetter 
Pferde. ' 

Ö^Lv>! asläf pl V. v_aLn eilaf u. silf. 
isläm der Islam {4 v. jSm »). 
äslat /. cLäLv sälta.’ mit ab- 
geseknütener Nase-, f. Frau, die 
ihre Fingerspitzen nicht gefärbt hat. 
ä-S^JL«! äslihe Waffen pl v. 
gX«t islah kahl; wie geschunden 
im Gesicht, roth. 

^)LM.!,ä.slat mehr beredt; keck. 

äsla‘ pl sur mit rissiger 
Baut {Fufs); aussätzig. 

äslag halbgar; roth (gJ»w!); 
aussätzig gemein. 

^JLmI äslam f. sälma sicherer ; 

wohBiehaltener, regelmäfsiger. 
äJLm! äsale Spitze der Finger, des 
Mbogens, derZumge; männl. Glied; 
Binsengeflecht etc. s. J>Mt coli. 
«aJjLwt uslüb pl vyu.^iLMt asälib 
Weg; Länge; Art zu handeln, 
Methode; rechtzeitig, 

h propos. 

uslWe Schwägerschafi. 

(äsla) s. fern. i^LJLw säljä’; — 
äsUjj : die Laute 

j (jM ^ t^tr Zungen¬ 
spitze gesprochen werden. 

islih Pflanze, die den Kamee- 
len viel Milch gibt ; Milch, Milch¬ 
schaum ; Kameelbruckel ; ifluch 


j«Mi! ism, usm pl sLsmi] asmä’, 
asämin, asämijj u. 

asmäwät *) Name; gramm. 

Nomen : Eigenname, 

JocäJt Jnflnitiv, 

O 

actives Particip u. s. w.; 

•w «o 

a]U$ im Namen Gottes; dagegen 
in seinem Namen. 
&säiammtkleinenLbchern{Nate). 
ySM\ äsmar f. ^-SysMi sämrä’ pl jtM 
sumr dunhelgelb, braun; 
die Lanze, die brau¬ 
nen Lanzen; Waizen 

u. Wasser, od. Wasser u. Lanze ; 
/■ Waizen; Kuchen. 

qsm^ äaman fetter; — äsmnn pl 
V. samn Butter. 

ismijj auf den Namen, das 
Nomen bezüglich, namentlich; 

aJu.:> Satz ohne Verbum; 
— üx*«,! äsmije pl v. zLzm-. 

» isn erster Fettansatz. 
qmI äsau Uj I, u. äsia A, If äsan 
«. usün Farbe u. Gesdimaek,,ver¬ 
ändern {Wasser : 

^tJCi 

; — ^sin in e. Brun¬ 
nen mit verdorbenem Wasser Zei¬ 
gen und vom Gestank ohnmächtig 
werden (iö! {4) LSj*! 
zJ-Mis aÄaUsLs 

9 

; — äsan If asn 
Einem einen Tritt od. Schlag vor 
den Hintern geben (Li«i! aJ 
, {öt {1. 2)); auf- 

' i 

bewahren für dem. (ai 
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^t){ — ä »idi an . 
Vergangenes erinnern 
^^y/ioLtl vX^jJt löt JiäO!); 
«Bjiem, 2ä«8tjt sein (q^ 

» p 

l<3t); dem Vater 
nadusrten (>X^t Si3t bbt 
»wäbL_^t); Geschmaek u. J'arbe 
verändern (Wasser: 

dsun pl Ssän Charakter-, 

u. nsdiin ^e<tan«a<z; Striekfleehte-, 
— äsin verdorben (Wasser). 

asinn mit stärkeren Zähnen ; 
älter-, — asdnn pl v. qm sinn. | 
OLwMt isnäd u. sOL-Ä-Avt isnäde pl 
kX^Lwt asänid Oitat, Berufung 
auf e. Autorität ; SeziehuTig zwi¬ 
schen Suhjeld u. Attribut; Auf- | 
steigen; — asnäd pl v. OJ>m . 
JsLüwt asnät pl o. JsLäm. 

QLju«t asnän pl v. qm sinn. 
gJkMl dsnah an der Wurzel abgerissen. 
^ämI dsna' grofs ; gröfser, schbner. 
Ä 4 jLm! dsnime pl v. .^Iäm . 

&ÄmI dsna’h alt; durch e. unfrucht¬ 
bares Jahr betroffen; f. 
sänhä' erst nach e. Jahr Frucht 
bringend (Falme). 

«ÄMt aainne pl v. qm sinn u. qUm. 
s^m! as’hä’ Fa/rbm pl. 
uLjmI is’häb Weitsäivnifigkek. 

^ ^ .J as’b&n pl weicher Sand. 

äs’had wachsamer; geweckter. 
Dual : Q!j4-w'5(t el-asharäni 
Neue und männh Glied; die 2 
Samengänge; die 2 Nasenvenen. 


(qmI) « LmI dsä U, If asw u. 

dsan pflegen, heilen (die Wunde : 
«£ <«»£ >« 

b-"' q"’ 

bt^lo) j Frieden stiften (q^ 

LM — 2 If 

fi 

jUA-Ml-j td’sije Einem Geduld 
empfehlen (oLu^t eyta aiÄALw>j‘ 
i — 2 trösten u. ö ge¬ 
tröstet sein (»(ji: ^mLäs »LmI 

es 

^^jsu!i); — 3 i/’älMl^ mu’as&t 
Einem mit dem eigenen Vermögen 
(aber nicht aus dem OAerflässigen) 

beistehen (t(3t sLmI^ aJLaJ sImI 
"iy HyJ 

oLsJ” Q/* O-f^- 

airias Q/* • 

I — 3 trösten u. 6 sich einander 

trösten (qmT 5ii! 

Lcajtj — d Einem wo¬ 

mit Tröstung gewähren (sJj ,_jMt 
jJ aÄllx:> ti3t iS); — 8id. 
(S^l tJt jU ^MMjt). 

i * 

1_jm 1 dswa’ f. f-tj,M sau’ä’ schlecht; 
abscheulich; schlechter; — aswä’ 

' pl V. Syst u. s t^M. 

: uswär Armband; — iswdr, 

nswdr pZj^Lm! asäwir u. ’^jLm? 
asäwire (pers. jb*" Beiter. 

aswäq pl V. <JSys> Markt. 
qI^mI aswän = qL^J trav/rig. 
i dswad f. OiiijM sdudä’ pl i^m 

sdd schwarz; mehr od. sehr 
I schwarz : i—Aiftit u, 

! das Innerste des Berzens ; 

guter tfeil; 
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/ 

alte Spur od. Straß*’, i 
edier, mächtiger {Fürst)’, — /■ 
Galle, Melancholie’, Efrb~ I 
Sünde j Fottel w» 

Wasser ; — pl OjL—«1 asäwid ; 
schwarte Schlange; 

Bausgeräthe ; pl südän 

Neger; — usdwwid dvmin. v. Ojä.! | 
schwärzlich ; — nedd pl v. 

L'owe. 

aswadänijj f schwärdieh. 
äiij»«.! äswade schwarzes Sehlangen- 
weihchen; — dswide pl v. 

dswadijj schioarz. / 

äswire pl v. Ärndtand. 

dswag leicht durch den Schlund 
gleitend ; unmitteHar auf e. 'An- i 
dcres folgend {Junges, Gehurt). 
i_ 5 ^( asüf traurig; empfindlich. 
\JiyM\ äswaq f. sdaqä’ lang- . 

beinig ; — äs’uq pl v. vJsLw Sein. 
i3y^J dswal f. s-'iyM sdula’ pl i3^ ' 
BÜl mit Hängehauch ; — /. großer 
Flmer; hängende Wolke. 

dswijä’ p\v. säwijj. 

* äsa Jf aBj für Einen heson- 

ders aufheben {Fleisidi : | 

> o «oS 

(SW. S ff 

ÜasLp- «J) ; — A, If 
dsan traurig, betrübt sein 

IlSI LamI , 

— *. {_ya«(t) » 

äsx /. X**«) fisije traurig; — 

Asi s. (jä! Asin Arzt; — ‘ 

Asan Traurigkeit; Heühwnst; — 
isan pl V. vyn ^; — tkan Geduld ; 


^ üsijj Überbleibend-^ Spuren 
alter Wohnungen; Meines Geräthe. 

-asjAf pl V. v-Ä*^ saif u. Bif; 
— pl Schaaren v. Menschen. 

asjAn f. 8 pl *®j*' 

nün, asjänAt u. U-wt 

asAjS traurig, betrübt. 

usAjjid schwärzlich Bim. \byM\. 
asir pl äsra, 

usAi’S, asArä u. dsarä’ ge¬ 

bunden, gefangen; Kriegsgefange¬ 
ner; — verwickelt {Pfiunzeri). 
y-MtS asts Fundament; Ursprung. 
aatf pl dsafa’ traurig; 

empfindlich; unfruchtbar; Greis; 
SMave. Client. Söldner. 

Jw-jw«! asil mit länglicken Wangen, 
ovalem u. glattem Gesicht. 
jjL^t usAilim ITene zwischen Mittel- 
u. Singfinger. 

üÄjuw? asine pl q..jL—«5 asAjin = 
Abuii. 

Asije pl awAsI Frau, 

die die Mädchen beschneidet, Kuren 
macht; Stütze ; Pfeiler ; festes Ge¬ 
bäude; — f. V. AsI traurig. 

;jit aAA I, If aAA sieh erhüben und 
rührig sein {Menge, zum Schlech¬ 
ten ; 1(3! {i) Lwi t^! 

yäJJ ; = (jL® mit dem 

Stock Blätter herabschlstgen zum 
Futter vjä! 

LaoaIL ä^_^! Ja*J> ijä»^)- 

;_^! aA, eA, •mlg. aut (jS*--j! AA für 

o ^ ÖS 

was^ 

(jii bAA trockene* Brot; t. ij&l ^ 
LäI « s. * 
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mLmI ns&be pl \^A, jLmwI &44jib zu- 
sammenffcniffies Volk ; übel ertoor- 
benes Gut. 

^^LLäI aöabftnijj hoekroth. 

*^LÄt pl V. . 

i^4h u. uS41t Leder^ürtel = 

■ 

v.^**s»Lil s^aUb pl V. vjjiy'i. 
sJÜmS i£&de Erh^mng der Stimme', 
Verkündigunff. Erbaming. 
y^Lwt is&re das Hinweisen; Zeicfieii, 
Wink ; SaA, Befehl ; AnspMung. 

u. KML&t aääiSe Mv/nter'- 
heit, Atugdastenheit. 

ÄcLärt iSÄ'e Veröffenüielamg. 

(tLiMt al&ß pi V. ilfan. 

fLi.\ ä£’am unheilbedeutend ; ^LwS 

S 

a^ä’im VngldeUiAe; f. 

(Ju) £d’ma linke Hand. 

asäbir Weift der Karmsse. 
otjLwl adäwät pl V. ■ 

lijLwt adäwid Form. Oettaii. 
i^L&l, ^jLäit a4&wt pl V. . 

IjLÄt a^äja pl V. • 

I»jLw! adä’im pl v. ^«Lut iiiS’atn. 

^ adab /, V, Jf adb taddn 

{>J^ !<3t (1. 2) L^t wmI 

— / mischen, verßechten 

(Ahn t> !(3t (2) Ljä5 — 

agib A, If idab dicht verwachsen 
sein {Baum: 

^.ÄäJ! ?üt (d)); — 2 in einander 

y o w 

verflechten (den Baum ; c>~*-ä! 

Lä^JU jwdjL> ta^lj 

die Leute gegen einander hetzen 


tjoui — 5 diAt verwachsen 
sein (v^Äl jSjk; 

dttrch einander gemengt sein (Ver¬ 
sammlung : !JI 

t^laLc^! — 

ajJt =: a*^it j — 8 %d. 

(isit LLw^t 

d$ab Verwickelung, Zwietrachi; 
— a^ib verwickelt; dicht ver¬ 
waisen: — jaum 

ääib Tag des Tumults, Mampfet. 

.Ai iSbb* Sättigung; Einfügung 
e. Lavles zw Sylbenverlängerung. 
blAÄwt adbbb pl V. s..^ ; — idbbb Tf 4. 
n£b4nijj mit rothen Wangen 
u. Schnurrbart. 

dibab ähnlicher; passender. ' 
X*ä 5 üÄbe Wolf Nom. propr. 

oüC&t aität pl V. O'Äw ^att. 

idtibak das itnter sich Ver- 
schlungensein ; Verwickelung. 

» * —iStibbh Aehnlickkeit, Zwei- 
deutigkmt, Zweifd ; Serupel. 

\ otiAXwl iltidäd Heftigkeit, Stärke; 
Verdichtung (8 v. iXA »). 
jÄä! ddtar rmt umgestülpten Augen¬ 
lidern. Versfufs mit yJh . 

ito4r das Wiederkäuen (/. 

I ® *)• 

I Utird* Qesetzgehung; 

cIjiÄ^t Eeuteronomion. 

C-' 

' V i^tiräk Qenotsemchaft, 
Aufnahme in eine GeseUsthafl. 
jUiJCÄJ udtnrgaz Distel. 
j i3L*ääJ i^ti^ai Entzündung; Grau- 
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(3tÄÄÄt i£tig4I Bestkäfii^ung. 
fiäXvüt iiStifä’ Geneaung. 

dStije pl V. (Läw 
iJ$LsÄMt iltiq4q Wortableitimg. 
tLXÄilt i^tikä’ Klage. 

i^tiläq f Vermuthumg. 
*LjXä! iätihä’ Appetit. Begehren. 
soL^ÄÄt i^tihäde Zevgnift. 

iiStihäc das Bekannt- od. Be- 
rüAmttein, 


idtijdq SehnsiuAt. 
a4ägg mit gespaltenem Schädel ; 
mit e. Stimnarie. 

digar f. ^dgrä’ baum¬ 

reich ; /. Stängelpdamse, Baum. 

d^ga* /. i-L*^ ddg'a’ yZ 

dugu*, digä’ {(. 

dag4ji‘ mvthig, tapfer', Lbwe', 
flink, schnell', sehr lang', Zeit; 
e. Gißschlange; — ddga‘ u. idga‘ 
pl aäägi' die äufsere 

Fingerwureel mit der Sehne. 
ddga betrübter. 

ddih A, If diah zornig sein 
(wAÄt); — für * 

slÄilt adihha’ u. aäihhe 


pl V. gyÄÄ . 

f,äär‘\ ddham bleichend {Haar); ohne 
Vegetation. 

udhüb pl ahädib 

Ton der ausspritzenden Milch. 
lAÄct adddd hefliger, härter, stärker; 


{umschreibt den Comp. ;) 

L«<u od. (jkLüu Xi/O iXwt noch 
sohHmmer, furchtbarer ; -x ■•‘•■I 
LijLjujt mehr u>eife, uteifser; — 
adddd , ndddd Kraß, höchste 
Lebenahraß {18 bis 30 J.) : j)o 


> 

siXmI er steht in voller Mannes- 
kraß. 

ftwXdwt adiddä’ pl v. iXjkX«. 
dddah weit, geräumig. 
dddab mit weifaem Fleck über 
den ganzen Vorderkopf. löwe. 

dddaf f. »'iiA-Ä sddfö’ link- 
händig, an Hand od. Arm verstüm¬ 
melt ; sich nach Einer Seite neigend, 
{Pferd); f. stark gekrümmt {Bogen). 
tJjiAwwl dddaq f. f-ISiX-w dddqa' pl 
vJävAÄ dudq mit grefaen Mund¬ 
winkeln; schnell sprechend, beredt. 
jÄl *_ddar U, If adr sägen {Holz : 

X-Ä.ÄW ii31 wvw.^ jmI) ; 

— I, If adr alte Zähne scharf 
feilen JlS! L g .al.Ad w t o^t); 


— Älir If ä4ar muntery aus- 



— 2 die Zähne feilen 
l^jo fJ! LjjljUu!); — 

4 j sägen ; — 8 u. 10 sich die Zähne 

S. p 

feilen lassen 

adr u. ddar Ausgelassenheit ;.— 
üdur u. ddar pljjJii\ Schärfe u. 
Glanz der Zähne ; — ddir u. ddur ' 
pl u. ddur munter, ausgelas¬ 
sen; — idr u. 8^! lidre ^ ytn 
ddar gezähnte Schneide {Säge ); — 
idr gezähnter Band am Schenkel 
der Heuschrecken; — »jAt ädire 
I Frau mit gefeilten Zähnen. 

\ jäi\ addrr /. (jry« durra schlechter. 
j adu'rft* pl u. — adra* 

I pl t>. daran. 
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i^'&b Beimischung einer an¬ 
deren Farbe; 4 v. « 

jl-ä! airfir pl v. u. j-Jj-Jii ; — 
iÄrär pl durchVochertea Brett 

zum Ihoeknen der Milch; — 

Uräi-e id .; gedörrte Fleischschnitte ; 
grofse Kameelheerde. 

a^rft* pl V. u. iütijJi,. 
a£r4f V. oyyiu; — vor¬ 
stehende KörpertheUe {Ohr, Nase). 
a£r4k pl v. äL.» u. . 

aärän pl munter. 

^ribe pl v. ■ 

äärag mit e. gr'öfseren Tesdkd. 
ääras schlimm; Streitsüchte; 
Löve; hart, schwer; f. «L-iw^ä 
ädisä’ harter Boden, helle Wölke. 
J3.äI ^rat sehr verächtlich, gering. 
äSra' veriöf^erf; tüdüiger. 
ä^raf f. lärfö’ pl Ö-il 

änrf AocÄ, erhaben ; edler, vor¬ 
nehmer ; verlängert; crenelirt ; 
Fledermaus; f. langes Ohr. 
dirafijj e. Goldmünze. 

«il^l ddruk pl Riemen. 

«.mI ddram mit verstümmelter Nase; 

. .. I 

f schartig, abgestumpft; ,y 0 ^—Jäi 
zahnlückig; — f. 
därmä’ Frau mit durchbohrtem 
Perineum. 

ädra ungestümer. 
ddrije pl v. diran. 

jjdii ddzar /. ddzrä’ r'öthlich 

(Auge, Milch); mit schiefem Blick. 
sLIaÄi adtä’ pl v. üaÄ. 

adizze pl v. . N . 
id‘ä‘ das Strahlen (4 
d^‘ab pl WdJiÄ du‘b mit weit 

auseinanderstehenden E'ärnern, 


Schultern od.Hmierbacken; Name 
eines Geizigen. 

dd'at/. fLÄaJi bh'tJS,' plSi^-siM 
du‘t mit unordentlichem Haar j zer¬ 
zaust; zerstreut. Pfahl; e. Braut. 

.«m! dd'ar f. dd'rS.’ pl Jkw 

du“!- stark behaart od. wollig; gut 
bewachsen ; einsichtsvoller ; mehr 
od. sehr poetisch ; pl jcLut adä'ir 
Fu/shaare des Pferdes; Scham- 
theüe ; — f. häfslich, bös (Frau); 

grofses Unheil. 
Schamhaare ; Pelz ; Menschen¬ 
menge ; e. Pferd^ege; e. Pflanze. 

sjtduit dd‘ke pl V. Jscät. 

dd‘af mit der Krankheit •-JitA 
behaftet (Kämest). 

JdUdi ' al dd'al f. ddla’ mit wei- 

fsen Haaren im Schwanz, an Stirn 
od. Hinterkopf (Pferd). 
ad'an zerzaust. 

Üxä! adi‘‘e pl v. u. • 
ndgüle Arbeit, Geschäft. 
ddja /. ddgwä’ u. 

fLjiÄ ddgjä’ pl _jJtÄ dugw un¬ 
gleich (Zähne, Schnabel mit kür¬ 
zerem Untertheit); krumm; f. Adler. 
4t s. . 

zÄwl ädfab mtgröfsem Munde, Uppen. 

^ä&l idfan pl t^L— ä! adäfijj , addfi 
priemen, Ahle j — ddfa heilsamer, 
wirksamer ; s= aäA! . 

XxftÄ.! ddßje pl V. tlsÄ. 

v_iü«t dddaq Ammoniak pers. 

Oi-ii addqq f. ddhlü diqqa’ )fl. vüiÄ 
duqq sich im Gehen bald rechts, 
bald links neigend; lang/üfsig; lang. 
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giLwt äfiqah /. i$dqha.’ rotk 

u. weife gemischt {Milchschaum). 
Äwl ääqar f. ■t'UüJ iSäqrä’ fuchsroth 
{Kam .); Fuchs {Iferd ); f. Feuer. 
a^qarteijj f r'öthlich. 
jXä! nlkiizz Sattelriemen; e. Seethier. 
ä4kal f. £iklä’ pl 

äukl mit gemischter Färbung, a. B. 
roth u. weifs {Äuge, dessen Weijs 
ger'öthet ist q*®)) roth u. 

schwarz {Kameet ); — äktdieher 
VJ; zweifelhafler, dunldter, schwie¬ 
riger ; hübscher ; Berglotus ; — 
f. Bedlirfnifs, Ncth. 
äülXÄt d^kale Schwierigheit •, Bedürf- 
rdfs, Noth‘, Hübschheit’, Aehnlieh- 
keU’, Art u. Weise; Berglotus. 
JLwÄ! aÄäll /. äälla’ mü ver- 

stümmdter, gelähmter Hand; blind. 
üJLi? aäüle pl v. . 

afilä’ pl e. _jJ-Ä ^ilw. 

« ^i4iin A, If ääam schmerzen 

<3 

a^imm f. £^mnia’ pl 

^umm mit gerader, zuletzt wenig 
vorspringender Hase; stolz; hoch, 
f. höchster Bergkamm; Wind von 
oben. 

ä^mat = 

slX4.mI ä^made schnälfiiegend. 

d^mat f. e\J!as-M gdmta’ pl 
^nmt u. f§umt4n 

mit halb bleichendem Haar. 
a^qija’ pl V. 

OU^t iim&(iblutiger Schaum{Kam.). 

dtoul pl V . i3L«.m . 

i^mi’zdz Schauder, Skampf; 
Abscheu, Ekel. 

qm ! « — 9 seine Hände mit 


waschen (JkAi*» !<3t 

^yL.i«wt ilnän u. usnän alkalinisehe 
Pflanzen u. deren Asche; Alkali. 

äÄnab f. s-LsiXi Idnbä’ mit 
schönen, frischen Zähnen; f. Gra¬ 
natapfel ohne Kerne. 

d^Qa“ f. flxÄM abscheu¬ 

lich, verhaßt, unheilvoll. 
äÄm! liSne Baummoos. 

aÄbdd pl V. c\?Lw; — «häd 
4 V. % 

dähab f. äi’hbs’ schwarz 

u. weiß; grau; 

schwärdiHi; schimmernd {Waffe); 
kalt; unfruchtbar {Jahr); DnglSek; 

Löwe ; Schwein ; — 

ä^hub pl V. . 

ä^har bekannter, berühmter; 

Trommd «. Fahne; — 
d^hnr pl v. . 

d^hal f. ^d’bla’ dunkel¬ 

blau mit Math; ein Götze; — /. 
unumgängliche Sache. 

ä£ha wänsehenswerther, lieber; 
stärker wünschend, begieriger. 

aSw&l pl V. äJljLw. 
j_j.ä 5 diwaz hockmüthig. 

dSwas pl Ids blinzelnd, 

schielend. 

d£waß f. s.\MyXM iSdußä’ = 
d. vor. 

ä^wa‘ /. pl Ä 

strobelköpfig,’ struppig. 

däwaq pl.\fi y ..ß Äöq sehn- 
suehtsvoll; lang. 

'Sym\ (^wak)- f. SÄTika’ hart, 

steif zum .Anfühlen {Stoff). 
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üwah f. ^äuhä’ käfslich 

u. Chg. «cAön; ttoh; mit bösem 
Blick-, lang u. schnell .B/d, feurig. 

« &ia I, If a£j erfinden {Lügen ; 
WiLü>l ü! ^^1); - 

- s 

,^1 A, If ^an nöthig hohen (^t 

itjJI j. h .-wa! Iii! Ä*!!); — 4 If 
heilen {den Knoehenbruch ; 

S s^ 

»^1 !i3l Spass. 

ä^ijj aei/ser Stimfiede. 

LLaXw!} ot^Lx-wt pi V. 
aljä* pl V. u. X.«*w. 

i^jab /. ^ib u. idjnb 

wä/shaarig; wmfs {Reif) 
ed-£tb di« Reif tage ; — f. 
däiba’ iceifs-, letzte 

Nacht des Mondmonats. 

idjam /. ^La-A^ ddimä’ pl 
dim mit einem Sehönheitsmal; mit 
schwarzem Fleck-, sdiwarz. 
awMt ädjah durch den bösen Blick 
schadend. 

Ijö! * aßß , I, U, If aßß zerbrechen 
{sj-Mtjf ß‘t<^ 

drücken u. glätten stark 

sein, festet Fleisch haben {Kameel: 

1 £4*^ lXääwI t<3t X s l ..Ä-J! 

L^l^i viel Milch 

geben {Eamedin : iC.äLÄj! vtt*Aot 
l<3l); »icA drängen (os! 
(kjs^ IJt Uaju — I, 

glänzen {\Jij-i)-, — 2 stärken u. 

befestigen {durch Ätdehnen; (ja*el 

»jJLäj Io! tUJ! 

itASajuj ); — 6 u. 8 sich 

Wabrmund) Arab. Wörterb. I. 


versammeln (tyioÄjt^ 

ljJWÄ:>t !v3l). 

(jöt ißß, aßß, ußß pl (jasLaai aßäß 
Wurzel, Fundament, Basis. 

L»o! » s. {_yo\) » u. ^yöt * 

^Lao! aßäbi' u. fl V. . 

äjUö! iß&be Ih-effsehufs-, treffendes 
UrtheiL 

<_AiAS>L>ot aßahib pl V. v_>«J>La0 . 
liUoJ ißftd Vertiefv/ng zwisdten Ber¬ 
gen mit stehendem Wasser. 
sßädiq pl V. OÜiAxa. 
jUo! ißär pl yo\ dßnr u. HjAoJ Äßire 
kurzer Zdtstrick-, ZeUpfiock-, — 
aßär pl V. j*o]. 

aßärim u. pl v. yeyo. 

IJioIaoJ aßäß pl V. (jöl ißß. 
l_.ALL£)t U. pl V. J^A^Aot . 

^Iao! aßägir u. ^Laö) pl v. jk*o\. 

äßdl pl V. . 

\_A!LoI aßdlif pl V. ^.äIaisI . 

,J>JIacI aßdliq pl v. . 

iülwjt ißaie Festigkeit. Wurzelhaftes. 
kXjlAist aßdjid pl V. iNjm ßid. 
JuIaoI aßäjil pl V. u. äLuioI . 

UAMst dßbin u. pl v. ^_a_m3 

ßdbyj. 

sLu£>\ aßbä’ pl V. Uac ßdban. 

ißbdb Morgenfrühe ; 4 *; 

— aßb&b pl V. • 

dßbar mit mehr Qedvdd ertra¬ 
gend (Jji 8). 

dßba‘, Aßbi', dßbu', ißba‘, lßbi‘, 
£ßbu‘, dßba‘, dßbi‘, dßbu' u. 
ußbd' pl aßdbi' tt. ^^LaoI 

aßabf Finger-, Fingerlämge-, 
oLAÄäit Melisse. — Wohlthat. 

t dßbag f. ßdbga’ mit 

weifser Spitze der Ohren, des 

11 
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-Stinthaarbikekels, des Schmants ; 
henäfst u, hescTimutst ; heftiger 
Strom, 

nßbühe Frühe, Morgenröthe. 
ußbu‘ Finger ». • 

iC^Aö! äßbije pl V. 
vü«Jo! * äßat I, If aßt ohne Fjlamen- 
wuchs sein {Erde ; 

Jüj Qju ^ tot). 

x»Ä*öt nßtimme Meerwasser (stehend). 

gjöt aßäbh wahrer, achter, richtiger, 
vollständiger u. s. w. Cp v. • 
£Lä?t aßitoa’ pl V. 
aßhäb pl V. 

^L-;^t ißhäh pl ät Kapitel f; — 

4 V. g««3 * 

,^t dßhar f. tt^^ ßährä’ wei/s mit 
roth', gelb : der Lbwe\ — 

/. ßährä’ pl ßabärä 

u. ßahfiri, oU,t^^ ßabrSwSt u. 
ßi^ar Wüste. 

J-^t äßhal rarhstimmig. 

,,^1 ißbam /. cL-ßähmä’ 

schmvtmggeth', staubig', e. Gemüse. 
aßihhe pl v. 

kX^ist « dßad; — 2 äßßad If ta’ßid 
mit dem Hemd äkX-Aot bddeiden 

9 » > is rs 

(&XmmnoI ii3! 

BkX.'olltt); — 4 verschliefsen If ißäd 

(tolAajt t-jl—k jto.jr 

a.iÜ£t t<3!); s. . 

kX— aoI aßddd pl 0 kX_AO ßddad abge- 
wendetu.Fexndgeworden-, a.SkXwjt. 

tkX>ot dßda’ f, tikX^o ßdd’ä’ schwarz 
•nät Koth; rostfarb, rostig-, — 
tlkX*o 1 aßda’ pl V. tkX^o ßddanj 
— ißdä’ Tod-, 4 t). (jkX/ö) * 


jtkX*ot ißdlj de Ergeherdassen (eines 
Befehls etc.)-, ds Zarückführen von 
der Tränke ; Ende. 

^OkMst äßdah Schreier; Löwe. 

,kX*ot dßdar mitetarker, breiter Brust; 


0 !^kX*ot s. 


^.jLckXAot. 


I g^./ot — QLckX-Aol aßdagäni die 
beiden Arterien der Schläfe. 
öJkWjt ißdaf Iferd mit dem Fehler 
v_jkX*o. 

^li'kXAot dßdiija’ pl V. tkJükXAd. 
^kXAot ißdam kahl. 

BkX-Ast üßde kurzes Mädchenhemd; 

i^iepl kXAot ißad Versammlungsort. 
^kX*ot äßda der Kamede kundig. 
jAöt * dßar I, If aßr mit dem Strick 
■■ jL-äs! festbinden; einsperren u. 
zuräekhalten ; zerbrechen; Enen 
einemÄndem geneigtmachen; 
-— 3 Nachbar sein _j5> \3Ub 

(ajsCi\yA^ ; — 3 einander 

j benachbart sein _^ä JÜü 

8 zahlreich u. hoch wachsen(Pflanze ; 

j-IlS^ ti3t OkAÄit ^ytoÄjl); 

dicht bewachsen sein (Boden : 

LjXkj Jsiaj’t tkSt ipoji] Oyiaijl) ; 
zahlreich sein (Volk: (yÄlt _y«aXjt 
l*^>OkXc JkS^ tkit). 

y£>\ ißr, ußr jUot aßäjr «. ylyot 
ißrän Vertrag, Bündnifs; eidliche 
Verpflichtung (zur Scheidung,Frei¬ 
lassung) ; Durchbohrung ds Ohrs ; 
Last; Sünde; üßmv^Z ».jUcit. 
(aßäiT)/. tt ya ßärrä’ hart (Feh). 
ißrär Beharrlichkeit, 4 jUi « 
öyo\ ißrad kälter; eehhrfer (Augd). 
jy«ot äßram /. fLyö ßärmä’ pl 
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ßurm arm bei »ahlreicher Familie ; ' 
Tag u. Facht; Wolf ' 
u. Rahe ; — f. wasserloae Wiitte ; i 
müdUoses Kamed ; Kocktopf, 
öjto] &ßire pl awäßir Mutter¬ 

leib; Muteverwandtschafi; Ounet; 
— Äßire pl V. jL-oi; — aßii-re 
pl V. Jiyo. 

aßin-ä u. aßirrl fetter Ent- 
tcUu/t. 

iß^bl pl Mit aßätib, 

JJsUat aßätil tt. JwjUat aßäbil 
u. ißtabldt Stall. 

äj-b/oi ußtiibbe Werg {s. ä-Jom!). 
ißtdcaJ^ u. ißt^k Storax. 
ißtarläb AttrolaUwm. 
pläb«o{ ißtifä’ Wahl, Autwabl. 
VU^b*ol aßtiikme Atckenkuehen. 

ißtiläb u. i^täLbAsS pl ot 
ät Aust'dknung, Betserwng 8 g'bo; 
technitche Bedeutung eines Wortes ; 

b-wrl ißtiUkhijj technisch 

(Wort). 

ißtiläq Schrei, Lärm. 
iÄ 4 .b/^l s. , XAÄAst. 

^jJa*a\ ißtinä‘ Künstdd, gesuchtes 
Wesen. Erfindung, 8 * 

OLAbAot ißtqäd Jagd, Fischfang. 

4ß‘ar einseitig, mit e. schiefen 
Qesiehtshälfte, pl jSso ßrfr aieft 
ndgcnd (Sterne ); wankend. 

äß'al f, ßd^lä* mit klei¬ 

nem Kopf u. dünnem Hals. 
iJjiAol ißgä’ frewndlieher Empfang; 

Evmoiüigung; Aufmerktamhdt. 
^uo\ äßgar pl aßägir, »jsLao! 

aßägire u. Q^ytAoi Meiner, sehr 
Uein (Op ®. jüngerer 

Sohn; Merz u. Zunge; 


— /• ß>i|ra’ pl jhM ßiigar; 

der Untersatz (mxnor). 
äßga mehr od. sehr geneigt, 
mit e. geneigten Qaumenhälfte ; 
f. tljÄo ßägwä’ geneigt (Mem). 
UäaoI aßfä’ pl V. üLsaS. 
jÄ.sa\ äßfar /. s.\jA..to ßäfra’ gdb ; 
scAwara; Oold und 

Safran;Juoi\dieByzantiner; 
ttjÄdflJI Gold, GaUe; GeUnourz; 
Biene; yu£>\i^is,v leerer (Cp v.jhso); 
mehr pfeifend od. singend. 
ißfirär das Gdb; Blässe. 
^s*o! ißfb f. Ajhto ßäfwa’ reiner, 
Marer ; /. Fels. 
fLhäA^t äßfijs’ pl V. 
gjüsl äßqab f. ßdqbä’ kahl. 

yj*ot ii^t{t.rmdir zuckerhaltig (Dattef). 

\ jSao! äßqa' f. jL-y - 8.-AO ßäq'ä’ mit 
weifsem Kopfieck ; /. Sonne ; ein 
1 Fö^^eZ. 

aßAkk mit schwachen Filfsen; 
starkknochig; hart; 
harihbrig ; — aßiikkpZ v. ßakk. 
i * aßl pl (3;—Afll tfßal u. i).-Aa! 

1 aßul Wurzel; Ursprung; uäJjÄ 

von tdl&r AhstwttiMWxg ; 
viLaJt JwAö! Grundkapital; 

i die Anfangsgründe , Anfänge ; 

^ o £ 

‘ Hauptsätze, Haupitheile; ^L-Aot 

äßlan (mit. Negat.) durchaus nicht. 
[ Juioi dßal If aßl die Wurzel berühren 
od. verletzen; (ödten (LaI^ äXaöJ 
; äJuS !iit ^Aot); gegen Einen (Äcc.) 

\ springen (Schlange : aÄ^Aö^ 

ijt); — i) Äß*l 

I If äßal verderben ( Wasser, Fleisch : 

! J»—Aflt — Ä-A-it v)»Aöi 
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ißul Jf »ßWe fe$tgmur»at «ein, 
feititehen (iüu-«ot 

j5 IJ jL*o !l3^ 

«üLaoI) ; treßich tein (Meinung : 
l5L> IJ! J^^)> 'ßon fettem 

Charcbcter, edler Mttammung sein 

(^A—wst töl 

— 2 feetwv/reeln machen ; alt 
characterfett od. adelich ietrachten ; 

— 4 If t3l*aj5 ißW eur Abendzeit 

Tcommen J*«s? 

Jw-A-AsUl (3) i 4 u. 5 fettgeav/rzelt 
«ein lö! 

; — 10 If ^LaoaäamI 
istlß&l wu/rzeln ; entwurzeln, vernidi- 
ten (&Lol ^^A X jiXs !(3t «dAo'jÜMt). 
J.*o! äßal coU. Schlange mit tbdüichem 
Hauch ; — dßul pl v. i)>AAot; — 
d.ßU entvmrzelt-, fettgewurzelt. 
Äßlan s. J./ot »; aßla’ pl v. 
aßiai pl V . i3>a0 ßill. 


ußlän pl V. • 

äßlatijj tehneidig (Mann). 
gJüot äßlag hart u. glatt \ tavh. 
gJLdt aßiah tatd ); /. ßaiha’ 

pl ßaiha’ krätzig (Kameel). 

vXJLuj! aßlad hJaTt\ geizig. 


^Uot aßla' f. tL»La ßai'a’ pl 

ßul' u. qLxXao ßul'dn kahl am 
Vorderkopf ; ndelf (Boden ); glänr 
zend (Waffd)', e. Meine 

Schlange ; ünglilck. 

aßlaf pl ,_ÄJLot aßälif u. 
^3^U9 ßalÄfi hart u. unfruchtbar ; 
f. iläLaJi eß-ßaiftl’ harter Boden 
od. Stein; — vergeblicher. 

aßlam mit abgetehnittenen Ohren ; 
verttümmdt ( Vertf); Floh. 


«ULjiat aßale Wurzel; Schlange; — 
u. ißle Geiammtheit; — dßle ganze 
Habe; — aßille pl v. »JiUo. 

aßlijj tourzelhaß : f. x-a-J—» o5 
Wwrzdlaut; — adelich. 
v^aL«! ißlit pdint u. tcharf (Sähet). 
f*_A3t aßamm f. ßammä’ pl 

ßumm u. ^1 .».«n ßummdn taub ; 
unauttpreehlioh (Zaht); mattiv, 
hart, nicht widerhallend; 

^♦Aöt Zeitwort, detten zweiter u. 
dritter Wurzellaut gleich tind ; 

^ ttilie, friedliche 
B. (vor Muh .); f. i-Leto harter 
Boden; Unheil ; fette Fa- 


meelin, die noch nicht vom Henget 
bedecht itt. Ende det Dünndärme. 

Ißmit, ICÄAAst ißmite etumm 
u. öd (Wütte). 

aßmah tapfer, kühn- 
K^aaoI aßmihe pl v. • 

aßma' f. MjwAft ßam'a’ pl 

ßum' emporeteigend; lebhaft, 
kühn ; Du. qLjuwI tcharf er Oeiet 
u. kühner Muth; fredi; u. Ogi. 
betäubt; Säbel; — Hein u. fein 
(Ohr, Mund); zierlich (Schaft); 
— pl qIaaas ßam'än die längtte 
Flügelfeder. 

nßmfth OehÖrkanal. Ohr. 
qas! « üßun pl ZeUttricke. 
qacS aßann icheinhar, nacMäitig. 

aßna’ pl v._^h>a. 
qLäoI ißn&n «. 4 qao « 
v^ÄÄAot aßnaf pl i_ÄÄA9 ßunf mü ge¬ 
schundenen Beinen (Siraufs). 
«Lwct aßinne pl v. qIäaA. 

at aßhab f. ßa'hba’ pl 

uAw^-AO ßa’hb fuchsig (Fameel ); 



Fuch.$ {Pferi}-, blond : 

die mit blondem Sdinurr- 
hart d. i, die Griechen, oLw^^t 
el-aßhabijjfit die Blonden, Feinde 
der Mutlim»} Lbtoe; — 

weifeer R'istn. 

« Lot äßa U, If aßw viel u. 
dicht wachten {Pflanee : L_Aot 
• >£, 

JjiojI tJt 

Ayo\ aßwä’ pl V. BjAO ßdwrre. 

aßw&‘ pl V. 
jy*o\ Aßwar geneigt. 

^_yn9l Aßwire pl v. j\y*o. 

Aßwa* pl V. ^AO. 

O^vot Aßwaf woli^. 
vJ^Aot aßdl pl V. Jhot aßl Wurzel. 
i^_Aol ußfilijj ureprät^lich; funda¬ 
mental-, tiefgeUkrt. 

Aßwan der bettet bewahrt. 
jüyot Aßwine pl v. . 

^Aot • Aßa I, If aßj aeAr fett tön 
{Kameelbuekel ; .^«LiwA^Jt |_j*ot 
Ut l - A-Aot); — 

2 patt, tehwierig tein (y«^t 

yw.u tiit ä^Lj J>£)- 

kXjutot Aßjad better zur Jagd-, Kopf 
u. Kall neigend (Kranhheit oLo); < 
den Kopf hochtragend, ttolz; 
Kinigi Lbwe-, f. f-tvXuo ßAidA’ 
unthener, harter Boden ; Steinart, 
aus der man TSpfe macht. Sidon. 
J«AAot aßil pl Ja-aoI dßul id Jl—Aot 
SßAl pl JuLot aß&’il u. 0^1—Aot 
ußlAn Dimin. ußailAn 

Abend (.zwischen yan u. Sonnen¬ 
untergang) ; — aßil fes^eimrzelt ; 


fett ; eharacterfeit und tüchtig 
(Manri)-, angeerU; edel ; 

JoLo'üt edle Pferde; Tod. 
äJL^I aßile pl JuLot aßft’il Abend. 

Tod, Oeiammtheit; ganze Hohe. 
i3Xuol u. 0 ^Lyiot ußailftn i. J^^t. 
^Luot ußAili* männl. Glied, Dimin. 

V. . 

•»A^joot ußAibib Dimin. v. (^.^t; 
dumm. 

Ä^t Aßije e. Dattehyrup. Verwandt- 
tchaft; Gunst-, itetes Unglück. 
(> 9 t • add If add kümmern, guälen 
{Sache: Lss! 

ÄÄAy^l ^•Äw«); Ihnen ndthigen, 
Aci Jemanden (J,t) Zuflucht zu 
suchen (^t ^$L^t ^jfiäit 

; zerbrechen 
(vmaa^ ti3t Ool){ 1 u. 3 

zu leiTiem Neste laufen {Strauß : 

ti3t L§^^t ,^t KfoLxjJl owiiot 

«weÜüJt 

OA—Ät L^aSaJI v^I); — 

8 If oali Aini. ÄI jt ItidAd tuchen 

(iUi^Jl-Ia tJt {üCoäjI); schlagen 

{t-tyto IJt «AäÄjt); wozu genbthigt 

sein Ut a.^t ijkiÄjt); 

räthigen. 

(jiat idd Ursprung, Wurzel. 

Li^t « I. äUel; — fList adft’ Kieiel- 
feld. 

^^List adabir pl t>. i^L^ ■ 

^^Ltot adähijj pl v. i^A^t. 

adAhik pl v. . 

(jtoLat idAd Zuflucht. 

Ä.sLi9t idAfe Binzufägung-, Verbin- 
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düng, Bedehu/ng ; — iSLä»! 
iezüglieh, rdativ. 
adäli' pl V. • 
adalll pl V. . 

SödLi)! idftme Beschädigung. 

adämim pl v. 5w«L*A?r. 

^Jtot ddät pl Q _yi5$ adftna, 

adwät, oLw^t adjdt, LäoI d^n, 
u. cUist idä,’ Teich, Sumpf. 

»cLto! idä’e Beleuchtung. 

adäjif pl V. Gast. 

w « 

in^A/ist addbb f. «»jäj däbbä* mit der 
Geschwulst t_A.ri9 an den Uppen ; 
— addbb pl v. dabb. 
adbät pl Hände, Tatzen. 
adbäre, idbdre pl add- 

blr Hefi, Broahüre. 

adbän wildreicher Ort 
ddbat /. fUojyta ^b^’ der 
mit beiden Händen a/rbeit^ und 
festhMt (Ameise ); Lowe. 

idgä‘ das Neigen od. Nieder¬ 
legen ; das Aussprechen des a vne 
e od. i (s. äJUI). 

ddga‘ der seiner Frau den 
Widerpart hält ; mit geneigten 
Vorderzähnen', f. ddg'ä’ 

zahlreich (Schafheerde). 

ddgam quer, schief (Mund, 

Nasd). 

L^! ddbfi f. ddyä’ heiter 

(Nackt ); haarlos (Pubes) 

ül-^i adbät pl ddhä Schaf 

das zur Stunde geteert 

wird : rc^ Opfertag. 

udhüke addblk 

Scherz, Witzwort. 
ädba später; — s. 




jüuiSUol udbijje pl a^hijj 

Opferlamm ; — 

Idile idhijje w. üiLAÄÄs! itojftne 
heitere Nacht. 

ddham u. adhimm grofs, um¬ 
fangreich. u. Camp. 

udhftme falsche Hinter¬ 
backen. 

OtiXfia! ad’däd pl t. .iX/te didd. 

Joi addiT, addiT s. eS.io ^rrä’. 
ädrin, ddri pl v. 

piytot adÜTä’ u. Jij-ioS pl t 
idräb Zuriidmahme. 

(jiyto! ädraa ..afeOT«. 

,ddrat f. sLJSoyJO ddrtä’ mit 
dünnem Bart, wenig Wimpern. 

\ ddra‘ unterwürfig, f. si \ ty i n 

j ddr'ä’ mit grofsem Euter; — d&u‘ 

pl V. • 

jöS idrig rothe Farbe; rolhe Seide ; 

(ir “ 

gelbes Gewand; guter Benner. 
aHzz b'ösart ^, zornsüditig; pl 
duzzäz eng (Kanal, Mund); 
undeutlich od. oft (j!o sprechend. 
id’tiräb Beunruhigung. 
id’tirSr Nothwendigkeit, 
Zwang, Ä>5 idtirärijj ge- 

zwungen; la—itol idtirärijjan 

zwangsweise, nodtgedrungen. 

I>t JqJoS idtirftm Entzündung, Brand. 
i^Uiaiäat id’tinäk Unglück. 

idtibäd u. idtibäde schlechte 
Behandlung, Verfolgung- 
JXiä! ddkal arm u. nackt. 
addll mehr verirrt. 

adläl pl V. f}ob. 
ddla‘dul‘ dick u. stark; 
grofszähnig. 
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udlüle pl Verimmff. : 

« ddim Ä, If Ädam zürnen 
{\^*j:aSi ?i3l JSinen i 

mit Bosheiten verfolgen (iu (*Äil | 

«^<3^ v_Ä-L-£ tül); bHfsen u. 
schlagen {,der Sengst die Stute : 
V>^ftJLc tüt 

L^/äju^ l^öjaj L^). 
ädam pl oL^Äot Zorn, Neid. 
Ji-sj!o\ idmär Cfedanhe, Idee. 
iöeLfMst idmäme pl adämim 

Heft {BlStter)-, Truppe {Leute, 
Pferde). 

iduüUäl dasVerschunnden 
{der WcBcen)', Ohnmacht. 

ädman Bürge von grofserer 
Sicherheit. 
adhä’ pl v. 

(_^I) « «. flxst, iLiis!. 

t-\yis\ adwä’ pl V. *jj53 Licht. 
ot^! adw&t pl V, iLco!. 
ddwat dumm. 
adüna pl v. »Lisi. 

oLw^t a^&t pl V. sLü;t . 

ä^aq f. ^qä u. 

duqä enger-, geprejsler-, strenger. 

Jal 4 att J) Jjf atJt hnarren, krachen 
{der Sattel : 

Ciy«5 tJt LLj^l); schreien {Ka- 
med, vor Müdigkeit, od. nach dem 

o s 

Jungen, od. wegen Schlägen 

C» Ä ^ 

Ujy^ fct LjtJ Vi>w-i5 !Jt 


•* tw 

Di SM*-W 




jt); Mideid 

mit Mnem ( Verwandten) empftnden 


rij 


^Lkit attär Beifmacher. 
jLIal itftr pl ^-bl ütur Umzäumung, 
Umfang, Umrifs -, Gürtel, Biemen, 
Band, Reif -, = Sil. 

JsLbt attät Schreier. 
iäbLbI itäte Krach, Geknarre, Ton-, 
Hunger. 

äcLbI it&‘e Gehorsam. 

K-il_bt itäqe Macht, das Können-, 

geistiges Vermögen; Ertragungs¬ 
fähigkeit. Bereich. 
v3l-bt 3täl pl V. . 
is_!L-bt itäle das Verlängern, Aus¬ 
strecken ; Fristerstreckung, Äuf- 
sehui. 

ät&m pl V. ; — itäm, nt. 
Letbesverstopfung, Harnverhaltung. 
,*jyoLb! atämim pl Füfse. 
vyuölbt atanlb pl v. KjUbt. 
i3^Lbl atäwil pl V. v5^t. 
i.^Lbt atäjib pl V. . 

tLjbl atbs’ pl V. — atlbbä’ 

pl V. v_A^b Arzt. 
g>^! itbab ganz dumm. 

dtbihe pl v- • 

dtba‘ sehr schmvtAg. 

KiLbt ätbiqe pl v. Ul^ . 
xtbt atibbe pl v. Arzt. 

JwS\bi dt’hal f. ^hlä’ 

trüb-, schwarzgrau-, sehwarzgrün-, 
sehmutzfarlng. 

■wä^bi (dVhaf) f. siä^ tdhfä’ 
mit schwarzem Nasenßeck XEsdin). 
I*i^\b! dit’ham mit sehwarzemVorder- 
kopf-, mit schwarzem Rückenstreif-, 
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Natentpitee ; gelrochnetßr Flettch- 
gtreif. 

Otb! * dtad Schwamdorn ; — 2 dttad 
If ta’tid (= befestigen 

(aÄ*j A^Ju« aUI v\i>t). 

_Jj{ * ätar /, U, If atr lu.2 Uegek, 
falten (den Bogen : jb! 

I göt-icL tJt LS>j**;j); 1 u. 2 um 
den Kopf des PfeUs einen Kiemen 
binden (aJ Ja:?- tbi 
äjJo \); 1 rings umzäunen 

tjLb! aJ vX-ä?! Ui 

ÄÄbÄfil^); schützen (gegen 
(j-c); — 2 eine Zeit lang bei den 

Cp w 

Aeltem wohnen (Frau : C^-i^i 
Aj_^I i3 vi>xJi 

IjL^); a. i; — 5 gebogen, gefaüet 

sein (Lanze : lö! »»--Ji _jbLi 
-JLiuj); zurückgehaUen werden 

Ui qWIj 

immer im Bause bleihen (Frau : 

p O ,» M So 

L^äaj vj ow«iät U! sLii o_yblj); 

~ 5 u. 7 (If jhSisS in’itär) ge- 

P «* P 

hrämmt sein (jblätj ^Li' 

iöi). 

dtur pi V. JJh\. 

cijbl itrft’ übermäfsiges Lob, Pane- 

gyrikus (Ij-is); — 4 o. •(--b »; 

— aträ’ pl V. . 

V-ji^t atrftb wohlriechender Straufs. 
Oljbi itrftd Verjagwng, Verbannung; 
Seihe von Eigennamen (Inf, 4); 

— ittiiftd Inf. 8 v. 

jij-Jbl atrÄr Bänder, Oränzen pl v. 
sJo tdAe. 


öLbi ittir&f 8 v. *; atr4f 

pl V. 

Oj!o\ dtrad s. JoJo\. 

(j^Jai dtraS f. sL-Ä^Js tdrÄä’ pl 
(ßijh turä harthörig; tanh. 

Jj^b! dtrat f. sl_b—b tirtS’ mit 

wenig od. keinen Augenbrauen. 

05-bi dtraq /. s-'djo tirqä’ mit hmm- 
men od. schwachen Beinen ; fried¬ 
lich, unterwürfig ; — dtraq pl v. 
Uüjb. 

fls^i dtriqä’ u. Ääjbi pl v. vOL^^. 
hJs! dtre Biemen um den Kopf des 
Pfeiles (s. Jo\ «). 

jy!j^_bi utmwän Frische; Bonig- 
wochen. Jugendfrische. 
urs^i ntrd4 tavh. 

utrüfe neue Waare, Curiosität. 
Äjjjbi itrije Nudeln in Saft. 

^jJa\ itnh lang u. hoch (Buckel 
Kameeti. 

ÄoAubi utsümme Kern, Beste des 
Stammes ; Versammlung (ÄalAwi). 
Ä^tbi dt'ime u. oL^isi pl v. ^jJo. 
jÄbi dtfal kindischer; lästiger. 
Jk-bi % itl, itU pl jLbi ätdl Seite, 
Bypochondrium; — ufl etwas. 
£^Lbi atla' pl V.. u. jJ-b. 
gäLbi ittilä* Studium; genaue Prü¬ 
fung; Blich, EinUiek. 

05bLbi itläq allgemeine Bedeutung; 
Verallgemmnerung; OS^SLb'Üi 
durchaus, in absolutem Sinn. 
J^Lbi atläl pl V. JJLb. 
gJLbi (dtlah) f. £L^\JLb tdlhä’ dumm. 
^joJbi dtlas glatt (ohne Baare, Bau- 
heit od. Zeichnung); Satin; abge¬ 
nützt, schäbig ; schmutzig, schwarz ; 
verdächtig; Bund, Wölf; Dieb. 



JaUsI 


8» 




JaJLbt unglüMich. 

aJiaJ ätlah j>Z aijs tul'h ( Weide) mit 
wenig übrigem Oras. 

(itla) /. bLaÜj tdljä’ mit Theer 
beschmiert ; hrStzig {Kameelin ); 
Krätze ; ein Geschwür, 

« itam J, If atm beißen (tn ; 
^jla-c tJt ^^1); werfen, 

schleudern <a^ : Excremente lassen 
(aj tiil a^vLikO ; die 

Mündung eines Brunnens ver- 

engem (L^li Otjuto Ii3t > 

verhängen (das Haus, Zelt mit 
Fin'hängen ; 

vjyiMi 5<30: — b) 

A, If dtam zürnen (i^-äl-c); 
hinzugefügt, vereinigt werden (^aial 

fMSait Iv3! a^t); an Verstopfung 
CycLJg\) leiden 

ajUst Siii jÄsL*S\j — u. 

If atm, Bass. id. : 

sXli L«i?l 

ajlji0t tiit jjip a^dc 

2 bedecken (^-b! 

Vj-'A-m löi ; — 

4 versehliefsen (L«Uaj! ajL 
a -äJLÄ !ijl); — 5 heftig zürnten 

m -S 

(syAAiaii^ ^Ij !J5 ^'j); 

stark wogen (Strom: JwdwJI fJloÜ 
v^—idt 
i^jasts LgAOAj); sehr finster 

sein (Nacht : Jdl (*~bL-i 

2 ÜCjlb oJc-Ä-d!); schnarchen 
(Katze : töi ^bLj 

; seine Gedanken ver¬ 


bergen tiit i^bLt 

utm u. dtum pl ^oLJat Stftm 
n. utftm Bzsrg, Kastell, 

Steingebäude mit flachem Dach. 
^L«~bt atmA' pl V. ^a-b u. ■ 

Ätma* gieriger ; Comp. v. ^sUa. 
itmi’n4n Buhe, Sicherheit. 
^Ulat atnän pl v. j^jb tunn. 
vjLäÜ itn4b Weitschweifigkeit', — 
atnäb pl V. ,_AÄb . 
äuLÄbl itn&be Sonnendach, Schirm, 
Zelt', pl \^.^Lbt atanlb Strick 
an der Bogensehne', s. v_AÄb. 
wubbt dtnab /. aL*Äb t4uba’ ßng- 
räckig, schwachbeinig (Iferd). 
J-%!o^ at’här pl V. tähir u. ^Lb. 
jySai\ dtwar Ende, Extremität : 
ül)-?— die Extreme, das 
Aeufserste. Unglück. 
i_3[j-b! atwäq Saß der Kokosnuß ; 

— pl V. \jipl 3 . 

itwal pl i3jl-bl atÄwiJ f. 
t41a pl tüwal länger, grdßer. 

atftm Meerschüdkröte; Seeigel; 

— utum pl V. f*bt . 

itjab f. b t4bä besser, 
angenehmer, pl ^.yAJLb^! das Beste 
an einer Sache; f. Annehmliehkeit, 
Glück', e. Baum des Paradieses-, 
lajü a. tä)lj_^b Glück über 

iUeh / La wie gut / 

atir Sünde-, Schuld-, Gerede. 
atit das Knarren, Krachen-, 
Sehr» des Kameds-, ds Knurren 
der leeren Eingeweide. 

;3L**bt utaif41 pl Kindchen. 
äa-Abl attme Heerd, Kamin. 

12 


W*hrmand» Arab. WSrtorb. I. 
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jU&t az’&rj»2 — azzär ÄTotne. j 

^jAsLbl azä& pl V, JjJb] u. j 

.^jJL^i .axälif pl V. 'is^^. 

azäuin pl v. zann. 

Ääbin M. pl *>• 

azräb vordere Backzahne’, \ 
Zahnvywrzdn. 
ä^t azinre pl v. 
jyjb\ uzrÜT Sfeinmeseer. 

^Labt az’än pl v. xäa«^. 
jlslb! azfär, Einh. Oewürz- 

näglein pl azafir. 

jsi?! äzfar mk langen Nägeln. 
jjÄbi uzfuT pl azäfir Nagel, 

Kralle, Klaue; Weinranke. 

azill pl zull innere Seite 
der Finger, de» Kamedfufte». 
Schreier {poet. JJL^! äzlal). 
azlfil pl V. . 
dzlam ungerechten, grausamer; 
f. zälmä' dunkel; Durdcel- 

hek. 

ää^jL.b{ uzlüfe p/l azallf 

Boden mit adiar/en Steinen. 
azmä’ pl V. 

dzma /. t-LA»k > zämja’ braun 
{Lanze); blutlos, flmechlos, schwärz¬ 
lich {lAppen); mit kl. Augenlidern. 

Bekanntmachung. Erklärg. 
azhar klarer, deutlicher. 

JoLe! a^&bid pl v. vX^c. 

>_A*jlc! a‘atib pl V. iü • 
a'ägil pl Junge. 
a'a^m pl v. (*>:#*■ 

a'agib pl V. . 

iijlc! räde Wtederhclwty. Auslieferg. 
^jLcI a*ädl pl V. ^iXxt Feind. 
rare dna Leihen. 


a‘arib ». • 

(ja^Lct a‘ärld pl V. . 

jjuäLci a‘äfir. pl V. pl . 

yolxf a‘4ßir pl v. yfl c; und j**oLc 1 
a’aßlr pl V. ^Uoct. 
üiLci räqe Bindemifs. 

X-JL-ct raie Armuth bei zahlrächer 
Familie. 

a‘41i pl V. (^^5 . 
a'alim pl V. . 

■föLc! i‘äne Hilfe, Beistand. 
a'dbb arm; dicknasig. 

I tl-jcl a'bä’ pl V. ; — i‘ba' ds 
Vollfällen, IHchtpflanssen; 4 . 

j a baiS s. • 

' iK-l—ä'bal didc u. stark; dicker 
! Stridc; Grank ; weifser Fels; 
f. “ibla’ pl jL_^c ‘ibäl 

weifser, weit sichtbarer Fels. 

, ICajj:? ä‘bi’o pl v. . 

I^Läc! rtam ds Dunkelweiden, 4 ^»Äc . 
^Lüst rtibar Achtung, Ehre; Rück¬ 
sicht; Erwägung; Hinsieht; — 
rtibäriju relativ {Ogs. 
absolut oüiz/s). 

0 L$\Äct rtigau das Kneten. 

iXÄc! d'tud pl V. jLäs «. äiXÄc . 

i'tida’ Feindsedigkek; Un- 
gereehtigkek, UebergTif, 8 . 

rtidad f Selbstgefaüigkek, 
Stolz, 8 iXc « 

JliXÄ*:! i'dAäXbeidersmiige Oleichkek: 

Aequi- 

noetium ;Sgmmetrie; Gleichgewicht; 
gemäfsigter Zustand od. Tempera¬ 
tur ; f Wohlbeleibthmt ; — 
i'tidaiijj äquinoctial. 

I jIvXäcI i'tidär Ehtsehuldigwng. 
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i'tirft’ plötzliche» Hereinbrechen 
{de» Ut^mdu). 

ff l i'tirftd das sich zur Bevue 
Begeben ; Zutanummstofs ; Sinder- 
nif»\Emvruirf, Wideripruch;I’eind- 
HÜ^eeit-, Wort, das sich mit den 
nebenstehenden nicht verbinde. 
i'titäf Geständnif», Beichie. 
i‘tir&k Gedränge ; f ds Kneten, 
Bärsten. 

i^tizä’ Serleitung der ÄVamft, 
S « 

jijÄcJ i‘tizäz das Mäedoig- od. Wichtig- 
werden, Stolz, 8 ja « 
i'tizäl Abdaidcung. 

^]j Äu rl i'tizftm fester Kntschlu/s; 
Beharrlichlceit. 

oLwJ^I rtäs&f Unterdräckg, Zwang. 
./oLtaÄct i'tißäm das Zufluehtsueken ; 
Unschuld. 

UjLiiÄcl rtitäb Untergang Yf- Verletzng. 
fliÄct ftifä’ Abdankung, Entschul¬ 
digung, Beehtfertigung. 

OLüXct i'tiqäd Glaube, Glaubensartikel. 
J.^Xa\ i'tikäi' Dunkelheit. Staubmasse. 

i'tikäf geisÜ. Zurüekgezogen- 
heit {in e. Mosdiee etc.). 
i-^LXcl i'tilä’ das Auf steigen, Höhe. 
vJ^LäcI i'tiläl Ausrede; Zerstreuung. 

ä'tam mit mehr weifsen als 
schwarzen Haaren. 
oL»Äct i'timäd Vertrauen ; fester Ent- 
»chlufs; f Taufe. 

^«L*Äc.| i'tünäm Tragen ds Turban. 
^(jUet i'tinä’ grofse Sorgfalt. 
v_jLiÄc! rtinäf das Beginnen; Weg¬ 
nehmen mit Gewalt. Abscheu. 
(JsljUcI i'tinäq Umarmung. 


Ä.j_^Äct u'tftbe pl a‘atlb 

Gegenstand ds Tadels, ds Zattkes. 
ol.AÄsti'tij&d Gewohnheit ;— 
i'tij&dijj gewöhnlich. 
jliAÄfrt i'tijftz Bedürftigkeit. 

(jStlAÄst das Leben von etw. 

j (^sljLÄCit i‘tijäd Tausch. 

v,$Laäc! rtijäq Verhindertsün. 

I ä‘tak linkhändig; schwieriger. 

\ (ä.‘tem) f. ‘ätma’ nicht 

^ grad geheilt {Hand). 

' /. tljÄc ‘Ätwä’ sehwärz- 

. lieh; haarig; dumm. Hyäne; f. 

! r.\yks.Hyänenweibchen;altesWeib. 

i'gAb Erstaunen; — a'g&b 

pl V. 

i‘gäz Ueberzeugungskraft; — 
a'gftz Talmwurzeln. 

■■ bjL-::^! i'gftze falsche Hinterbacken. 

ä'gab erstaunlicher; f. *1*-^ 
‘dgba' mit dünnen, vertretenden 
Hinterbacken; dick {Kameel). 
Äj_ycSUs! u^gdbe pl v»**:>Lc! a‘aglb 
Erstaunliehes, Wunder, Tkänomeu 
ä‘gar dick u. fett; gespannt 
voll; knotig {HoIz)y f. 

‘ägra’ knotiger Stock. 

a‘gaz f. ‘ägzä’ mit sehr 

starken Hinterbacken; U**^ 
voller Geldsack ; f. Sandhägel ; 
e. Adler ; mit Schwieligen Händen. 
a‘ga8 mit starker TaiUe. ■ 

I sJ»Äci i'gaf pl tiLrSU; ‘igäf mager ; 
I dünn; f. el-‘äg£a’ schlechter 

j Boden; dünne 

lÄppen. 

1 JwÄc! i‘gal der schnellste, erste. 
j h. el-i‘gAm Alphabet. 

I a'ganj pl ^^^ u. a'agiffl 
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/. ‘4gmä’ McfUaraber, 

Fremder ; der »chlecht arah. »prieht ; 
etvmm', taub', — /. das 

leise Gebet, die zwei 

Gebete des Mittags u. des Nach- 

O ^ 

mittags ; — !f. Ihier-, 

Dinge, die e. verworre¬ 
nes Geritusch machen', baumdote 
Sandebene. 

ä'gamijj nicht wraMsöh, 
fremd. Perser. 

qÄcI (d'gan) f. tL-i:Äc ‘ä^ä’ sehr 
fett mUehlos', mit Ge¬ 

schwulst am Perineim. 

Xi:Äc! ä'gine pl v. o^- 

a‘da’ pl V. iijiAc u. 

S 

LgOic. 

OtiXct a'däd ^ V. cXc ‘idd u. JvXc; 
— i‘dÄd VorbvreitMng, Zwrästung ; 
4 tA* Sc 

a‘däl pl V. i3Ac w. J>J<As . 
(d‘dam) f. cL-aA-s ‘ddma’ 
nadet u. trocken {Bodm ); weifs- 
k'bpfig (ßchaf). 

jlÄcl i'dftr Festmahl', 4yXa * 
OÄct d‘^b eilfser ; die 

ewei angenehmsten Dinge {Essen u. 
Beischlaf'jJrischerSpeicheln. Wein). 
äjÄfrt d^dibe pl v. t^lÄs . 
jÄet entschuldigt. 

jc! a'drr f. -tLc ‘drrä’ krätzig', mit 
ganzUeinem Bt^ckel {Kam ); stark 
von Hals w. Brust {Esel) j f. junges 
Mädchen. 

J-LtI a'rä’ pl ti. u. tLc. 
wlyi! pl 4>&b, pl pl v^iA^Lfc! a'srib 


Homadenaraber, Beduinen ; — der 
Sing. : aVftbijj e. Beduine', 

- v'--*' i‘r&b Syntax der En- 
dwngen ; grammatisdie Anakgse. 
{jo^jCi\ a'räß pl V. ’AsOjB. 

Otoijc! a'i&d pl V. (JoJt ‘ard, ‘ird, 
‘drad u. — rtÄd Onter- 

hreitung, Darlegumg', BUlschrift', ds 
Bückenwenden, Weggang ', 4{jo^. 
\_jljc! a'rW». O-e ‘nrf Hohen: 

Winde von hohen 
Himmelspunkten ; d. Mauer zwischen 
Himmel u. Holle; Fegejener- 
i)-**“ hail ä'rub arab. Pferde. 
g,jc! d'rag f. ‘drgä’ pl 

*urg u. 'urgftn hinkend; 

Babe j f. Hyäne. 

vjjc! d'raf f. ‘drfä’ pl ö^-c 

'nrf hemahnt; mit e. Kamm «aj 
dem Kopf {Schlange); lang- od. 
starkhalsig; f. cis^aJt Hyäne. 
vJS^t d‘raq tief od. tiefer gewurzelt. 

’iüijc) Kii<ie pl V. vjLc. 

ä'ram f. cL« j; ‘drmä’ pl 
'urm wm/s u. schwarz gefleckt; 
Bock mit gefleckten Lippen ; Heerde 
von Schafen u. Ziegen gemischt; 
geflecktes Ei; — pl ‘urmftn 

pl pl ‘arSmin nicht be- 

schnktesi; f. e. gefleckte Schlange. 

a'izza’ u. pl v.jtjit. 

jc! a'dzz /. ‘üzza theurer, kost¬ 
barer; mächtiger, geehrter; wich¬ 
tiger; schwieriger, härter; f. Her 
rin, Geliebte; UzzS,, Name mmes 
Götzen; — f. ‘dzzä* wnglUch- 
lieh {Jahr); Unglück. 

(3l^t a‘zäl pl V. . 
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tü^jsl tfzab /. *-1^ ‘äzbs’ ahelos. 

A'zal pl ‘nzl, ‘iSzzal, 

'nzlän, a'zäl «. «, <o 

ma'azil, f. t^^_c ‘dzla’ pl 
‘azäll «. ‘azäla der $ich ahtondert, 
vereinsMÜ ; toAeteaffnet, ohneLofoe : 
lijc'ifj iä)Lj«Jt das SterrdiiUd Spiea 
virgims ; «inselner Sandhügel ; 
/. Sintartheüe; Oeffnung des 
Sehlauchs, ßer BäsOasche. 
^Lm^sI i‘8&g gebückier Gang. 

„.«Lmä*! a‘s&m Kjarperformen. 

i.‘sss /. ‘&BTS,' litik- 

handig; schwieriger, härter', un¬ 
heilvoll ; — /. wei/se Vorderfeder. 

i'sam f. iLs.M,Ji ‘äsmä’ mit e. 
verdorrten Arm od. Bein. 


r l <l‘ßam f. ^Ltjan ‘ißma’ pl 
/rum ‘nßm mit rothem Schnabel 
u. fäfsen, od. mit einer werken 
Flilgüfeder {Rabe}', mit wei/sem 
Flede am Vorderßi/s ; /. Bergziege. 
K i«.< nc l ä'ßime pl, v. . 

^«3oct a‘d&’ pl V. yuan. 
oLa^c! i'dftd Hilfe. 

(jisljsac! a‘^d pl v. yac-‘idd. 
wuIeiaI i‘^b /. tLutan ‘ädba’ mit 
e. zerbrochenen Hom ; mit e. kur¬ 
zen Hand', der seinen einzigen 
Bruder verloren hat ; verkürzt 
{Vers/.)', sthwach; f. mit e. ge- 
spabenen Ohr {Schaf). 
tXnioct d‘dad dünn- od. kurzarmig. 
Jact a‘dtt grofs geuKuhsen. 


JLÄscI a‘fiar ^ V. B^Ls ti. A - j iLjct äHa’ der viel od. mehr schenkt; 

— a'fiftrijj dedmal. —ith'ds Geben, Schenken, d^Lm. 

jiLÄzti a‘«äÄ pl V. (JÄJ: M«Ä Nest, i mehr parfümirt. 

jRmS Hier dumm. I a tijät pl v. Ltac. 

tljÄjcl 4‘«irs’ jpT V. jcJi-a. | »‘‘ijW JMnung. 

(r^\ 4‘«am f. '«mä’ misch- \ plv.iim. 

farbig; in Staub vertrodnet {Baum); ‘ i zäme = Ä<«Uac. 

blbdsichtig; f. staubiger Boden. | /• ‘"i^ma gr^ser, 

ä‘Ää f. ‘«wä’ Mod- '■ unchtiger; besser; jiXaJJ 

sichtig , Mind ; f. Fins'ernifs 

- o - 

Jai.s>rS> er han- 


tremzer-Mimster; yjcmt azam^a; 
mehr; — ä'ziim plv. /tim Knocbezi. 
^Lsst a'iffä’ pl V. — i‘fä’ 


delt blind drauf los. 
iLywct ä‘£ije pl v. . 

(_>acl ä'ßiu, £*act «. J-Laoc! ä‘ß4’ 

pl V. Laoc . 


Heilung, Befreiung, Entsehuldi- 

9«”ir> * ^ ■ 

ä‘fat dumm; linkisch. 

Ä—ct ä‘£it der seine LdhesVAfse 


^Locl i‘ßär']p{ jAAo'ct a'äßlr u. 

a‘äßir Orkan; — 4 v. ycm « 
^ccm\ ä'ßag kahl. 

Jxnci ä'ßal pl J.Aac verdreht, 
nicht grade; krummbeinig; emsig; 
f. ‘äßlä’ mager. 


zeigt, Zoten od. Thorheiten spricht. 
gA f .t ä'fag mit großem Harm. 
j*tt 4‘far f. ®lyüi ‘äfrä’ r'öthlieh weiß 
{QazeUe,Sand);f.unbetrelen{Boden). 
^JmÄcI ä*fa^ triefäugig. 

ä'fak f. ^- K tä c . *äfka’ sehr 
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dumm, leielUtinnig u. unbeititndiff.; 
HnMiandigi f. eHorrige Kameelin. 

J>Äc? (ä'fal) /. tiUc ‘äflä’ mit dem 
Leibetbruch iUäs hAaflet. 

vJici >a*üqq umgehoream {Sohn). 

tLSc! a‘qa’ pl.v. ’ ■ 

^Lsct a'qftr Bäume. 

4‘qab «. — 4‘qub 

pl V, 

vXäi^i 4‘qad /. ‘dqdä’ pl kXÄc 

‘nqd knotig ; stammelnd ; mä bieg¬ 
samem Schwanz, daher : Bund, 
Welf ; Bock; dient tote unser Erz-, 
Saupt- zwr Verstärkimg ; 
i.\äct Erzgmzhals', — /. Magd. 

ä'qar /. f-l-sLc ‘dqvä’ zedirdos-, 
f. Sandhdgel. 

^j<a-g..ct d'qaß mit zurückgebogenen 
Bömem, verbogenen Eingern, ein- 
wärts stehenden Zähnen j Verefu/s 
mit uaäc. 

i_Ääct d'qaf/.ilfläc gekrümmt; 

bäurisch, arm; f. eiserner -Beiken 
an e. Stock; Krampen; e. Pflanze. 

JjSp! d'qal /. ‘dqla’ verstän¬ 

diger; -krtmmbeivig {so dafs die 
Kniee sich sto/sen, Kameel). 

ÄÄcl a‘iqqe ^2 v. öle ‘dqq u. ÖL^. 

UA-X-cl d'kab /. cLaXc ‘dkba’ mit 
dicken Mtmdiheilen od. Zähnen; 
dick u. ungestalti 

Q.X_ct (d'kan) f. 'dbna’ mit 

Fettfaüen am Bauch ; harthußg 
{Kam.). 

(^ci dTcS /. f ‘dkws’ mit fetter 
Sehwanz/wurzei; dick; f. mit iceißv 
Kruppe {Schaf). 

a‘141 pl V. jiiji ‘üle; — Häl 
Veränderung der schwoxhen Buch¬ 


staben ö 

^ aj); 4 i). « 

i‘l&m Belehrung, MWtrüwng; 

, Plakat. 

i'lftn VerbffeitäiBmng, Mitthei- 
I lung. 

{ xJoict d‘lite pl V. Jo)^ . 
i fjLct d‘lam f. fLJLs ‘älma’ gelehrter, 
besser wissend : und 

Gott weift es am Besten; mit 
gespaltener Oberlippe od. Basen- 
scharte; —— sLJLe Kürafs.- 

iüas.JLct nlftine pl a°alim 

Zeichen; f geheime MütkeUung. 

Ä y 

(Jjs! ä‘la ‘dlan u- Jici a‘41i 

f. l-^.JL-C ‘üljä pl ‘ulan u. 
oLu^ ‘dljaj&t höher, erhabener, 

< edier; f. die Familie Koreiseh; 
— /. ‘dJjä’. u. t!Jlc ‘ 41 wä’ 

das Bohe ; Böhe; Qipfä ; Himmel; 
edle BandUmg. 

nit Zeichen auf d. Kameel- 
hals; Fruchthülse od. Blätter der 
Pfl. blattloser Ast. 

«v M w 

I*.c5 a*ämin f. fL*!; 'dmma’ pV 
‘ummAocA, grofs; Menge; mehr all¬ 
gemein ; — a‘iimm ». /rs. Oheim. 

tL«^! a‘ma’ pl V. u. • 

^1-4—ct a^mam, iC_4—cl a'imme u. 

a'mumftn pl v. Oheim. 

; ä‘mite pl v. X*\»4r. 

. ä'mid^ pl v. . 

j 0 5 ^o- 

1 ^4^! = . 

.4-ci d^mar. Bener bev’olJceri. 
i f. gL.^4.C' h^ödr 

' 9 ichiig u. tkrän&nd^ 
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f triefäugig. 

(ä‘mab) f. ‘dmhil’ ehne 

Wegzeichen {Wüste). 

ä'mawijj auf Blinde beeügl. 

^**1 d'mS f. ‘imjft’ pl 

^iny u. m. ^ l ^ac ‘nmj&n Hindi > 
dunkel {Naeht): Veber- 

schaemmung und Feuersbrunst ; 
brümäig {Kam.) — pl tL*jcl a'mJl’ 
Unwistende, Thoren', Wüsten («. ! 
a^l); jC^ie a‘'m£’ a'mijye 


stoekHinde Thoren. 
djkci a'nä’ pi v. Lic u. _y— *-c ; — 
i*n4’ Anspielung, 4 . 

oLäcI i'nät Mmßigtmg eines Lautes 


in den Beimi f Quälerei. 

Q^Äct a'nän pl v. • 

ä*nab mit grefser Nase. 

KjfUst pl V. ■ 

a'nal sechtfingerig. i 

QUct ÄViaq f. *-Lä*e ‘£nqa’ lang- \ 
■haltig ; Name einet berühmten \ 
Hengstes ; — /. slüie Vogel Greif ; j 
i,jßj3tjfsijihc,Greif od. FAbnix; ' 
Berghuppe ; Unheil ; — 4*nuq pl ' 

V. . 


jCÄst a'iAne pl v. 

i'wftr Verdacht. 
iVäz Bedürftigkät. 
aVftm pl V. .x«Lc . 
i'wag f. ‘äugä’ ge- 

Icriiminii HirüerUffig] Naffie eines 
heritkmten Rennpferdes 
ä*wagijj von diesem Pf- ahsta 7 n~ 
mend) ; — /. äer Bogen. 

i'wigäg Verkrümmung, 
Falschheit. 


^Hrad vortheiihafier (j^). ' 

äVar f. ‘äwrft’ pl ! 


KäLct 

‘ur, 'ürfta u. ‘irÄn 

einäugig ; verderbt, sehlecht ; ge¬ 
täuscht; schlechter Führer od. Weg; 
verwisAte Schriß; j jle! a‘4wir 
Lauteier, Nisse ; —/. tSj^Zote ; 
zotig ; schamlose Handlung; schlech- 
ter Ausdruck, Barbarismus; vias- 
serlose Wüste. 

(j>^t £‘was f. ‘dual’ der wie 

beim Lachen die Mundwinkel ein- 
zieht; der Messer, Säbel putzt. 
(jo^5 i‘waß /. s-Ls ^ -c. ‘dußft’ pl 
c ‘äß echwerverständlicit; 
ungewbhnlieh; f. schwierige Sachs: 
cLw3^_*_J5 v er unternimmt 
Gewagtes. 

d'wan hilfreicher. 

s-L^I a‘ja’ pl V. u. ; — 

i'jft’ Ermüdung, 4 ®. » 

a‘ja& Vornehme pl v. 
d‘jaa, f. ‘diaä’ pl 

—c ‘ia weifsgelb {Kam.); 
f. weibl. Heusehrecke. 

d'jat f. *dita’ pl Jasß 

It langhalsig; hoch ; stolz; tdder- 
spenstig, rdeUisch. 

d‘jan /. ‘dinä’ pl 

“in mit großem, schwarzem Aug¬ 
apfel; großäugig; wilder Stier; 
sichtbar, in Sieht, augenfällig; durch- 
Ibthert; der viele Diener hat; grün; 
— d'jun u. OwUast a'juii&t pl v. 

d‘jine pl v: • 

^■A.ct d‘jä mehr stammelnd; hart¬ 
näckiger {Krankheit). 

u'jijje das Stammeln; — 
d‘jije u. {.fifßSpl V. ^^stammelnd. 
Lei ägd pl Aga} Eunuch t. 

'dßLcI igdte Beistand, Hüfe. 
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ijii 

igAie räuberUch»r üi^erfaU; I 
das ÄHsprengen. 
vX^i-Äl agSrid pl t>. . 

agSriqdn Ägctrika. 
igSäe Reizung, Belei^guing. 
i^alXg pl V. ^ • 

Ja^iLs-t agälit jd V. . 

agSlIq pl V, OiXc . 
agftnin «. iiLc5 pl v. . 

agftwt pl V. ÄJ_^S . 
i^L^S agb&b pl V. v_A& u. . I 

ägbat oad^ari; Lowe. 
yjH i^hur f. i\^ gäbrä’ sbailng’, 
stavhfarhigi »^1 ^Ic emfrudtt- 
bares Jahr ; rasch schwindend 
{Ruhm); bald verwischt {I^ad ); 

W<df', e. Wasservogel', — 
/. ^L*i55 die Erde : _y*d 

Arme, Reisende {nameaüieh sich 
gegenseitig fremdd)i Orab; weibL 
Rebhuha', 
verrichteter Dinge. 

i'birär (9 j-i-^) Staubfarbe. 
Geheimer Bafin 

Ägbas /. jLa»-*-c gibss’ pl 
gubs graubraun {Wolf). 
ägbad durJcel {Nacht). 
ägbft /■ dicht¬ 

belaubt', dummer Cp v. iJiL. 
^lÄel agt4m s. f*Ä&{. 
tj f "^1 igtibät Eufriedenht im Glück. 
vJ$Lä»I i^bftq Abendtrunk. 

^tyÄet ^tirAr Verblendui^', Unacht- 
saniteit. 

jlyXe! i^räz BereUsehafi zur Abreise 
{Eufs im Steigbügel). 
uslyÄ&t igtirftf das Wasserschbpfen. 
yJlXJ^JÜ igtidäd Empörung. 

Vy>L>a*'p| igtißäb offene Gewalt. 


(joLaXit igtißAß heftige Amgst', En- 
sUdeungsanfaU. 

ägtam pl fsXL gutm pl pl ^LXftt 
agtftm unver$tändliek od. ba/rhor 
risch redend ; — , Ägtam^) 

Niditaraber', Fremder -, Barbar. 

\ f. ^ igtimär das Untertavdten, 

Verdnken. 

(jvJ igtimäd das SchJ&efsem der 

Augen. 

\ igtinäm das Benutzen der 

Gelegenheit (MdySJt). 

vjL*JLi! igtijSb Verleumdung de# 
Abwesenden. 

j-lJdS igtijAr Wetteifer. 

^IsLaXcI i^jAs Zomausbrudh. 

slSic\ agfö’ jd V. aLXfr . 

yü! Agtar/. gÄträ’/d.yÜ 

gute dunkel rodibratm («. Sji®) ■ 
schmutzig griin\ wollig-, Moos', 
Wasserlinse; gemeiner Mensch ; 
Liwe-, e.Waeservogd-, — f.uSJisi 
Menge, Gesindel ; Drohungen; 
lan^usariger Teppich ; Hyäne-, — 
pl fii. Hefe des Volks. 

Agtam hellgrau. 

Agte Löwe (Räuber). 

^v\ät Agdire pl v. . 

Agdije pl V. ettX» . 

äjiÄct Ag£Je pl V. ctiXc. 

agArr f. gArra’ pl gurr 
ti. gonAn nüt wmfsem Fleck 
(Sy_Ä) au/ der Stirne (^erd); 
wmfs, heUsehimmemd, gläraend-, 
sehr he^s (Tag)', ausgezeichneti 
e. weifsköpf. Vogel ; — /. c|ytit die 
glänzende(Mekka)i e. wohlriechende 
Tfianste ; X VoOmondnacht ; heifseste 




Tagtnät', — pl dU J^len, 

Au$gt»eiehneten; WatterUaten. 

agfrrt’ tt. agirre pl v. 

jjJi u. jtj»; _ agra’ plv. 
igrft’ das Äufregen, Anstadieln, 

agrftr pl v. Ä girr, 
vji j .. e t igräq U^rtreilm.ng; das 
Untertauchen. 

i^ab u. pl v. 

3—et agral uniesebnitten; btguem; 
reiehlick {Jahr); = 
ngrbd tt. pl 

agarid Gesang der Vögel. 

igrid frisch u. zart; Pabn- 

bl&e. 

a^qijj Grieche. 
igztl galanter Dichter; afl 
tciederleehrend {Fieber). 

^LNkfit agsftn pl abgetragene beider ; 
Sitten, Charakter. 

dgia f. sJiyätS. gd^wa’ ganz 
icafdäpfig {&ege, Iferd). 

Qtoct ägßan mt wei/eem Schtcantsfietk. 
jta^ i^dai s. fern. . 

Ü^ösSpl^juutk gudf sddapp- 
cibrig{Stmd); mt gesenkten Augen¬ 
lidern {Löwe); herabsinkend 
{Nacht), dunkel; starkb^edert 
{Ifeil); üppig {LOen). 

äg^n »tüf gesenktem lAd {aus 
Schwäche, Stolz od. Feindschaft). 
Jas! agdtt reüdi, üppig. 

i§U£ f. cLSiJai. gi^a’ biod- 
sichtig; dunkel ; /. pfadlose Wüste. 
i»ähct dgtaf bequem, üppig {Lebert); 

mit starken Brauen od. Wimpern. 
ÄaLc! dgtije pl V. r.\fai.. 

tUpi a^’ pl V. • 

WAbrmaad, Arsb. WSrterb. I. 


I j*c5 dgfar rächt empfindlich {Stoff 
\ Farbe; für ^). 

\ »gUl pl V. JkC guU; — iglä 

Betrug 4 * 

stylst ipa’e das Aufwallen. 

»«ict dglab /. zlJi« gdlba' pl uaJLc 
gulb mit dickem, hohem Halse : 

Löwe ; hoch ; mächtig 
{VoOt); zaJdreieh : die 

gröfste Zahl, der wahrscheinlichste 
Fall; ^ meistens, vor- 

tciegend ; (.Allst meistens; 

— /. mit reicher Vegetation. 

ngldg agäU'i zarter, 

biegsamer Zweig. 

ugläte pl ot u. .la-A-Jlst 
agälit irriges, irreführendes Wort. 
wälct äglaf f. iLäis gälfä’ pl 

gulf in e. Scheide, Ftui, JEnveloppe 
steckend (flftis (ji»jä); unbeschnit¬ 
ten {an Leib u. Seele); roh, unge- 
bändigt; (..äist y«.A£ u. 
reichlich gesichertes Leben; üppig 
bewachsen (Jungfräulicher Boden); 
z-Lals ÜÄ*» üppiges Jahr. 

Xzist äglime pl v. . 
i^Ia theurer. 

agdmin f. sLsL gimma’ Alles 
bedeckend {Haar, das Stirn und 
Nacken bedeckt; Wolke); betrüben¬ 
der ; — f. bedeckter Himmel; 
Traurigkeit; Unglück. 
trittst agma’ pl V. tJ^- 
agmira' pl v. ffrsL. 

dgmaä mit trüben Augen 
{Hunger, Ermüdung ); s. (ja.a c . 
j ^joAst ägmaß triefäugig. 

I u^asI dgmad umerständücher. . 

13 
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CJ*"'’' 


i^ije pl V. 

agdnn f. tL-i-i gänn»’ durch 
die Nase sprechend', schreiend, 
singend {Gazelle, Vogel)', gut he- 
wölkert', reich bewachsen. 
sLüi agna' pl Qeräthe, Aussteuer. 
fLkÄftt agnija’ pl V. 

ÄjUst ügnije, ignije, ignijje, ügnyje 
pl agänin u. agänijj 

Lied, Melodie. 

igwä’ Verführung, Betrug. 
agwär pl V. . 
agwät pl V. JsjLc- ■ 
ügwaz sehr wohUhätig gegen 
die Seinigen. 

igwal bequem {Leberlj ; mnher- 
stürmend, plötzlich überfciUend. 
ägwa mehr od. leichter verirrt. 
ngwijje pl agäwi vsas 

irre u. in's Verderben führt ; Fall- 
grvie ; Gefahr. 

agjad f. gäidä’ pl 

gäida u. gtd jung, 

zart u. geschmeidig j mit geneigtem 
Kopf {s<Mummemd ); reich be¬ 
wachsen. 

dgjaf mit dem Kopfe nickend 
{vor dem Schlaf); üppig {Leben). 
^*,^1 dgjam s. « 4. 

dgjan f. gdina’ pl 

gin dunkelgrün; f. dicht bekeubt; 
lang; f. Berghuppe. 


VerlvM, Unglück. 

ot &S U, I, If uB aus Schmerz 
od. Kummer öl uffa sagen (öl 

oy' öilj' löl l3l J<d^t 


jl); — 2 u. 5 id. (v_.ä3I 

Isi jlä Ii3l ^ö#^5 

völ aff TVeniges; — Kleinmvth; 
I — uff Abschnitzel od. Seihmutz der 
I Nägel; Span; Weniges; — dffij >iffa, 

i dffu, üffun, dffin, u. lil dffan 
I ^ interj. 01 Acht Wehl{l^u.^^^S.). 
I Lil liffan s. d. vor. 

\ oLiI ifät Vergänglichkeit; — /Cjljl 


I 


iNAeVereiteluMg; dsVersdiwraden- 
madien; 4 cy « 

afätih pl V. Xis-jjCst. 

ESlhe das Duften; f ds Auf- 
decken u. Zeigen; 4 « 

Uö*>’lsl afäUß pl V. . 

äiilit ifäde Nutzen ; Gewinn = äjlsj. 
jüSjls! afäncie u. öö^Lät pl v. *äj9. 
Jwislit afadil pl V. . 


I 


«ö^löl iiläde das reichlich Gehen; 


deutlicher Vortrag; das jBJn- u. 
Serwogen; 4 fjauA « 
ölil affaf der jlecAzer; — ifÄf Klein- 
muth, Fei^eit; Zeitpunkt. 
j^öisl afatir pl 
^clsl afäl pl V. (_^l ■ 

Ju^lsl afadil pi V. Jö. 
öLsI affdq grofser Blender, Aben¬ 
teurer ; — äfäq pl V. Öül ufq. 
iüäLsI if4qe Wiederbelebung; dasWie- 
derzusichkommen, Ernüchterung; 
f das Aufwachen; Buhe, Pause. 
niläl affäk Erzlügner. 

JS^LsI afakil u. Jöljl ^ V. J^l. 

aölil afaklli pl V. . 

afa’ik pl V. Ä^^l • 

^Lsl ifi4n u. affän Zeit {s. |jjljl ibb4n). 
^L»l afanijj Einh. s e. Art Solanum; 

das frische Kraut JcLs.:^ . 
Q^lsl afäniu pl V. qÄs u. 0^41. 
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Ist 


(ji^t 


gjLsf afÄwig te. g'Jjlit ^ v. ^jä. 

Oij^lst aAwiq pl V. ÄÄj^ . 

iu^Ut afAwlli pl V. . 

« Afat, 1/ aft abteendig machen, 
ahhalien (tiX^ qc Ij^s M 

»iylo ti3t LÄst). 

Ok-st aft geduldig, ausdauernd u. 
ichnell {Kameel );—ift «J.; Lüge ;— 

&fet r= äst (. ot. 
sLiSt ift&’ Rechtsentscheidung-, 4^^. 
^LXJLst iftitäh Lröffhung, Beginn, 
Einweihng, Ehdekng-, ^^^^»-UCÄst 
iftitähijj einleitend, vorläufig. 
^LÄ.Äst iftitto Aufreizung, Revolu- 
tionirung, Verführung, Zwist. 
*LsUsl ifügft’ Rauh durch VAerfcM. 
g..Ä- » t äftah f. ^^Lääs fät^’ mit 
schwachen Gelenken {Band, Fufs, 
Flügel)-, weichsoKlig-, bUdäugig-, 
mit großen Füfsen, Tatzen-, — 
f. mit großen Eutern od. Brüsten. 
jLÄÄst iftibär PrcMerei, Ruhm. 
ftiAÄst iftidä' Loskauf. 

^IjÄst iftirlk’ Lüge-, f Beschimpfung, 
Beleidigung, Verläumdung. 

Jjä,\ iftirär ds Glänzen {Müzj-, de 
Blichenlassen der Zähne. 

(jotjJCjt iftträß Benutzung der Ge¬ 
legenheit. 

(jatjÄst iftiräd Vorschriß-, f Voraus¬ 
setzung, Bgpothese; 
hypothetisch, dngebüdLet. 

(Jst^t iftirAq Trennung. j 

sätyCst iftiräk f das Zerreihen-, Auf- j 
regung {des Kranken). ! 

Ssoj&SiBi^tä.Entw'bhnungdr Kinder, | 
(j^sUaÄsi iftidäd Enfrungferung. 


t 


LdaÄs! iftidäh das Entehrtsein. 


JlaÄst Handlung. 

UÄ-X-st iftaq mit e. Leibesbrueh; 
f. släXs fdtqS' mit großer Vulva 
(iLäjj vXö). 

oLSäsI iftiqdd Beimsuekung, Besuch-, 
Prüfung, Probe. 
jlsÄst iftiqftr Armuth. 
u^JiUst Äftak mehr bereit zu kühner 
That, zum Blutvergießen, 
jüiät iftikÄr das Nachdenken. 
i^Xst dftal f. t^LX-s fdtla’ pl JXi 
fatl mit weit auseinander stehen¬ 
den Beinen{Kam .); verdreht{Bein). 
^l^Äst iftihdm Verständniß. 

KE»^t (uftfthe) pl g-^'lit afttth 
Keimknollen-, Aufkeimendes. 
^_Ä_st dfta später gdwre/n, jünger; 
mannhafter, muthiger. 

^ «w 

^t afdgg f. fögga’ mit den 

Füßen zu sehr nach aufwärts, 
den Fersen zu sehr nach innen 
(gw^^t (Xjto) ; /. Bogen, dessen 
^ 0>-S zu weit von d. Sehne absteht. 
Ll^t ifga’ /. tt^^^ fd^ä’ = d. 
vor.; großbäuchig {Kam.); — /. 
geräumiges Terrain. 

J>:^t dfgal = d. vor. u. gst afdgg. 
j*.^Vst dfgam mit dicken Kiefern. 
^;S^t äfga s. I-Äst u. g-st afdgg. 
g<A:^t ifgig Thal, Bergspalte, Flufs- 
bett. 

afha’ pl V. L^. 
dfbag /. fdhgS’ mit 

einwärts gekehrten Füfsen, aus¬ 
wärts gelehrten Fersen (gSt tXio). 
(jäk^t dfhad s. fern. ^LS*^. 

(jöj^^t nffaftß pl afBhtß 

Erdlodi, Nest des Vogels Kata. 



100 





y»jt\ 


« äfah If afh Emen auf den\ 
i ^•Scheitel echhtffen OySs). 

ifhire r»ehe Gevoiinäer. 
äfham aneehnlieher, mächtiger, 
« äfld A, If dfad tick beeilen 
u. Ogs. eägem, 
zaudern (L-la^i); nahen) heran- 
’i'> kommen (LjJ lAs! 

lAsI äfad Termin; Ende; Tod; — 
dfld der eich beeilt, u, Ogs. der 
ziögert; — s,>ist ifade 
gjisl dida' /. x-LclXs fdd‘a’ mft e. 
verdrehten Glied; verdreht; f. 
Strau/e. 

äiAst dfdiue pl v. - 

KjkXit dfdije pl V. . 

J«t afddd unbeßedert (ffeil). 

JliÄit af^d pl V. ö>i fddd. 

» dfat I, If etc u. nför über- 
eehreiten (iiXc); laufen, tpringen 
ti3t jH-JiJ! jSJ); e. Angriff 
machen; sehr heifi sein, heftig 

sieden (tXÄÄl tö! ji\ 

U gi U lg); fett werden {Kameel, 
nach der Anstrengung : jst 

i\xs löt); 

eifrig u. flink im Dienst sein 

(äkOiX^ („äjj» !iil jii); 

fortjagen (O^); — J) dflr ^ 
dfar sehr heifb sein «. heftig sieden 
(wie oben ); fett werden (Kam. w. oO. 
J-»! (afdrr) f. AjJt fdrrä’ die beim 
lachen schöne Zähne zeigt. 
itjSl afrä’ pl v. 

ot^i! afräd Individuen, Drivatleute 

pl ®. Oj?. 


(jatjs! üräd Vortehnß; AmeeisUMg; 
Geschenk. 

ifrät Uebermafs; Extrem; 
Vebe/rtreXbung; — afrÄt pl hff. 
\ ifirftg das Ausleeren; MOailgufs. 
ifräq Genesung 

h&ag s. £iegä’ mit weit 

auseinander stehenden ■ Körper¬ 
iheilen (Hinterbacken, Vor der zäh¬ 
nen); dessen Kleider die Blöfse 
sehen lassen; — ^jsT tröst¬ 
licher, bequemer für J. 
dfruli u. d&ihe pl v. . 

äfrag mehr od. sehr geschickter 
Reiter. 

(äfraß) f. fdrßä’ (Kor 

medin) die seitwärts steht, bis die 
Reihe zum Trinken an sie kommt. 

d&ad sehr kundig im göttlichen 
Gesetz. 

dfra'/. fdr'ä’ pl gj9 fur‘ 

u. fur'ftn mit langem Haar, 

langem Bart ; der zum Bösen an¬ 
stiftet. 

tß dfirag f. sii.^ fdrga’ frei von 
Sorgen; breite Wunden machend 
{Lanzenstofs). 
iüöl äfrige pl V. ■ 

ä&aq /. s-üj-A fdrqa’ pl \jiji 
furuq mit e. trennenden Zwischen^ 
raum im Bart, in der Mähne, 

. der Unterlippe; mit e. höheren 
Hüfte (Pferd ); mit Einem Testikd; 
mit weit getrennten Testikdn od. 
Eutern; ganzweifser Hahn. 

dfriqa’ u. äSji! pl V. 
dfram zahnlüekig; die Zähne 
verlierend (Kind); f. fL*j4 färma’ 
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F^’au, die ihre OeiehleefUstheile 
eiureJl MedtkameiUe verengert. 

a&jbg, Uräog Europäer, 
Franke i fränkiseh. 

aArdnse Frankreich i 
aftr^Dsljj Franaete ; fratnaöeieoh. 

ufdire Schaar; Cfemieeh; Wider- 
teSrtigieit; s^i errte Sommer¬ 
tage; erste ffitee. 
ifiiU Eegemdaeh; Friee, Qerimt; 

Erdbank Idngt der 

Wand, 

afzäz pl t7. js . 

jjsl ifzar /. ttzvil’ mit stcurk 

auetretenderBruat od. Eiieken ; aut- 

^ gebüd^. 

UmäI ifsa' mU eingebogenem Säcken 
u. autgd/og. Brust vXO). 

oL-nM-ät ifsSd das UnheSansHfien. 
ünterdrüekung ; Änreiatmg zur 
Empörung. 

ifsä’ Enthüllung, Verbreitung 
des Oeheimnisset. 

)L^t äf^ag mit vorstehendem Zahn, 
abstehendem Sorn; weüzähnig. 
t äf^al Imkhändig; f. 
linke Sand. 


+ iffiin Qebetformel. 

Jtjiast ifßäl Tod; 4 JniM » 
gwkssl ifßah beredter, klarer; reicE 
Ucker. Op e. n. ■ 

/(.•aä! äfßa‘ mit umgestülpter Kopf¬ 
haut des Penis {Knabe ); f. ÄjuaS 
fiß'ä’ Maus. 

^Moit äfßam zerbrochen, zerrissen. 
JLoa»! ifdäl Ueberl^enheü; — af^l 

pl V. JwCoi. 

&{äa\iwei/slich{Kameel,lMU>e). 


äfdal trefUcher; verdienter; 
besser; pl el-afftdil die 

Besten, Trefflichsten. 
aftltt plattnasig. 

LLi! tUU’ mit eingebogenem Büchen 
u. ausgebogener Brust, s. Lm>äI . 
jl—i3__st iftftr Bruch des Fastens; 
Frühstück, 


dftah mit breitem Schädel; 


Stier; Chamäleon; 


As!. 


dftas f, fätsä’ mit 


platter, gequ^sckter Nase. 
jjiss! uftüi pl afttii' Spalte ; 

Schrunde, Schramme. 
tLsist ar»’ Wohlgerüche. 

ufuwto mänrd. Viper. 

4fan pl afä‘i Viper; 
die Ferzweigmng'en der 
Nabelvenen. 


äfaf Weniges; = uilsl 
\Jä\ « äfaq I, If afq seinem Sinne 
folgend in die loeite Welt gehen 
(vJjLs^l SmIj '-^j) ; 

dem Enen mehr geben als dem 
Ändern {!(35 tL- h — « J? i3 \_Äst 

l» II a I ^ ; 

Häute halbgar gerben Wis! 

LiW? J-so aJuJ !i3l); 

lügen betrügen; besiegen 

(v_a1p töt a^ls beschnei. 

den {tJSj^ ?i3t v-äüi); — 

i) äflq A, If äfaq die höchste Aus¬ 
zeichnung erlangen (in Orofsmvih, 
Wissen, Beredtsamheit (v_£—M 

Xs-LaoäJ! ^ ^3 i^)< 

— 5 aus der weiten Welt kommen 
(vjisl ULj't ^ 5 ! Läj vJwLj). 
afq, dfaq, äfak pl vjiU! Si^q 
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Himmehstridi, Gegend, Land-, 
Horizont', die weite Welt; vjsls^t 
die Länder der Erde; 

der höchste Funkt des Him¬ 
mels; — dfiq u. äfiq weit iiher- 
legen; 4fiq, tifuq schnell; äfaq tmbe- 
sGinitten; dfaq halbgare Haut. 
J&\ ^qar ärmer. 

^qa‘ pl fliq' sehr weiß. 

iüist lifqe Vorhaut; äfaqe Hypochon- 
drium; — Äfiqe pl v. ^_3lsJ. 
üfuqijj, äfaqijj horizontal. 

* äfak I, u. 4fik A, If ifk, 
afk, äfak, viiik lügen 

LKstj liäi 

'Öt (3. 2)); — If ük 
abwendig mathen, anderer Mei- 
ramg rmthen (aÄc Lit^Ls 

v_.aI 5 aäjAO iJ( (2) LXs{ 

; Einen zum Lügen bringen 

tJt 

Eines WünsGie hirdertreiben, sie 
für unerlaubt erklären (li^ id$d\ 
aj«jS» !(3t); — pass. Üfiq 
1/ afk OM* Segenmangel Nichts 
hervorlringen {Ort), u. wenig Ver¬ 
stand haben {Mann ; u5ot jUij 
bä! fLi-j J.C ^.^lXJ! 


laden sich berühren («^! 

; — äfik Lügner; — 

ifk u. ffke Lüge; — üiuk 

I pl V. — ifk, afk, dfak s. 

I u^! «; — x-X-äl äfike trocken 

' {Jahr); — afäkk mit e. hängen¬ 

den Schulter. 

JwbLit ^al, iftU 8<hreek ; Grün¬ 
specht; pl Ji'b! afäkü M. Ju/Isl 
Schaar: alle insgesammt. 

nfkühe pl j'Lst ai^klh 
Staunen erregende od. erheitemde 
Sache. , 

I » äfal I, Uu. m A, If uful 
' verschunndm {Mond : Jöl 

Vy)l.-s !ii!) ; — If nföl li. ^al 

schwinden {Milch der Säugenden: 

tJI ciJbl); 

— äfil, If äfal munter, flink sein 
(Ja^ ! Jl Jä!) ; — 2 Einen 

Ansehen, Ehre verschaffen (iüLiI 

effy tiil); — 5 stolz sein (Jjb 

!J! 

l^jiT äfil u. xLs! trächtig {Löwin), 

! afilll schartig ; Schwert des ‘Adi. 


^•^lXJ! I t:^! aflä’ pl v.^ u. . 

^ jj! Gedeihen. 

JLäj iJo'j oLi w U. Armuth. f Bankerott. 

^ J.’.>J! ,^! aflfttün ifeto. 

<_ftj^!); -2 lügen ! t>. lä fall, m, full. 

(Vjb"); - 8 IfSjCilS i’tif&k i tr' 

umgestürzt, das Unterste zu Oberst «“»einander stehenden Fingern, 
gekehH werden {Stadt ; «SUjcJt -^»en. f gichtisch, gelähmt. 

g«»l Äflah f. ibsÜÄ fjüU’ mit ge- 
s^aIaj! Ii 3! skXbJt) ; oLXäjj^l spcdtener Unterlippe. 

^dom u. Gomorrha. ‘ ^^1 dflak Sandhügel umkreisend. 

«Jot äfak u. afäkk Ort, wo die Kinn- . «Jiaiit ifltk, Lual qÜCJs! die beiden 
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MuAeln, die vom Chumen mich 
dem SdUunde »treichen. 
afläjjü Poley. 

o-*' « ifan I, If afu zur ünzeü 
melken {die Kameelin; KäUit qsI 
US) ; alle 

Milch im Euter auetrinken {Säug¬ 
ling ; La töt 

n-Lf ^5); vJCTiig Milch 

haben {KameeHn : o^JiLül oulät 
ti3i); Einem wenig Ver¬ 
stand geben {Qctt : Ii3t aJJ! aJü! 

f’ 

LijiLa ; daher q^Lo 

wenig verständig, und sich dessen 
rühmend, was er nicht besitzt 
(v_ÄA9UKJt 0 _j9Lo i3Läj 
— JwiLaJJj 

»AÄc Uj ^1); 

— Pass, verdorben sein {Speise, 
die aber wohlschmeekt (qÜ v3Lij 

/k*» jjgS^ J^i)- 

(afäim) f. sLiä fänuä' «. 
fänwä’ viel verzweigt {Baum). 
qsI a&, äfan Verstandesschwäthe. 
tLü! ifiiä’ Vernichtung', — sLwijl 
(j*Liüt aftiä’ Leute von unbekann¬ 
ter Abstammung. 
iJiLüt afhäq v. \Ji^. 

^LäsI a&än pl V. qÄs . 

lAÄst äfhud Albernheit. 

afdndl pl äjiAÄ»! afandijje 
{av&tvTiji) Herr türk. 

afhonp^ afänin .SZaMe, 
Gattung-, Art u. Weise-, — u£ddn 
Schlange; gekrümmt {alte Frau, 
Zweig); dunkle Bede. Unheil. Be¬ 
ginn {dr Jugend, dn WoVcenbiidng). 


ifnifc Sohwanztmrzelds Vogels. 
äAÄst dfn^e pl ^Läs . 

I^si ifna reich, vod {Haar ); f. 

fdnwä’ reich behaart {Frau ); dicht 
belaubt {Baum; auch Ü** afänu); 

— äfna {Cp V. ^jls) »leÄr hinfällig. 

'Ü>\ ftfe ». ol. 

I Affe Schwächling; arm. 

I jsL^! dflia’ pl V. sji . 

\ ifham das Verständnifs bei- 

bringen. 

! afwäq pl V. kj^ u. äiM. 

I 8?_js! afwah pl V. _y», ^ M. |*s. 
i (ji^i df’us pl V. (jJk. 

dfwag dicklippig. 

I afdf sehr eilig. 

kJäjst dfwaq in der Kerbe gebrochen 
{Pfeä); f. sL.'ij.i doppelt gekerbt, 
i Eichel ds Penis; pl v. k3|^. 

. afiik ^ u^! dfuk Erzlügner ; 

— ufuk s. li^t « 
v^{ df’ul pl V. i5Li . 

I äfwah /. fduhs’ u. 

fähwä’ mit großem Munde, weiter 
Oeffnung {f. Brunnen, Lanze, 

I die große Wunden macht). 

j ufwftd AsGienkuchen. Koeh- 

platz in der Asche. 

' aQä’ pl V. -tij. 

I dQah /. fiiha' pl 

! fih ausgedehnt, geräumig; f. Qe- 

! würzsuppe ; Basra. 

Sk\ä! äf’ide pl V. ib\jS . 

I afiq f. S, vortrefflich; — u. 

I halbgares Leder. Unglück, 

afike pl la^LsI afä’ik Lüge. 
aül /. S, entwöhntes ^jähriges 
Kameel pl ifdl u. . 
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afin dwmm-, verdorben. 

*-sl afjdn, iQäuu Opium', 
Lattdanum. 
tLät iqä’ = fLäi} wiq&’. 
iüljt iqäte Emäkrwng, Fütterung', 
Macht. 

^Is{ aqähin u. pl ®- • 

aqädlh pl v. • 

»—^Li( aqärib pl v. Veneandte. 

aqSri' pl V. gjäl . 

aqäzil pl v. . 
aqaBlm^ V. u. K/o^HMkäl. 

yo\j>\ aqäßir pl v. . 

aqäßi pl V. • 

j^Ust aqäßir pl Furten. 
yj.aj><oLä! aqäßiß pl v. Xjtd^MasI. 
^L>Lä! aq&ti‘ pl V. . 

^lLUI aqat{‘ pl V. . 

äJLst iqäle gerichtl. Aufh^img eines 
Kaufes', Verzeihimg', die mittäg¬ 
liche Tränkung ; f Befreiung, Er¬ 
lösung', 4 » 

aqallm pl v. 

iqäme Aufenthalt, ds Verweilen ; 
ds Aufstellen;. ds 

Anstrengen des Processes; ds Ver¬ 
richten ; ds Auferwe<deen der Tod- 
ten; der zweite u. letzte Gebets¬ 
ruf; plProviantsendungen. 
aqanim pl v. . 

j jLäl aqäwiz u. pl v. j-y^- 

aqäwil pl v. • 

aqäwim u. pl '»• • 

f»jLÄt aqäjim pl v. • 

• •* <H 

aqibb f. sLi q&bbs* pl i-AJi 
qubb mit sehr schmaler Taille; 
{Iferd, Frau). 


9? iqbÄl Annäherung; Ankunft; 
ds Zuerstkommen (zu uns); Glück. 
äqbab ahschenlioher (^^9). 
^bas mit nackter Eichel (u. 


dqbaß f. tL«a*9 qäbßa’ nund- 
u. grofsköpfig; aufd. Zäien gcdtend. 
äqba‘ den Kopf mnsiehend. 
J>.*9t iqbad /. qäbla’ eimwärts 


schielend; mit vorgAogenen Bör- 
nem; mehr hervorbringend (Boden), 
jqbije pl v. . 

« aqt bestimmter Zeitpunkt, 
Termin (s. 0'™_9j) ; — 2 dqqat 
die Zeit festsetzen. 

iqtibäs das Feuerhdlen an 
fremdem, Beerde; enflcknte Ge¬ 
danken; yNL.>_Äj$t An- 

eigrmng der Wissenschaft. 
i^Lyät iqtibäl Empfang ; EitaMigung. 

iqtibAm Tollkühnheit. 
ftiAÄül iqtidS.’ Baeheiferung. • 
jtiAÄät iqtidär Macht. Beiehthum. 
jÄäl äqtai staübfarbig. 

V^tyä! iqtiräb Annäherung. 

iqtirah Improvisation, f Er¬ 
findung, 

iqtärftd das Geldentlehnen. 

■* iqtirä' das Looswerfen; 
f Balgerei. 

iqtir&n Verbind/umg; Paarung. 
OLMi.Äj»t iqtißM das Mafshaltea; 
Oekonomie; ^ Ol— 

'wÄ^LuxtJt Buchhaltung. 

JjojäS iqtißäi- Akkürzasng. 

(j«LiaÄ9l iqtiß&ß Bericht, Bache. 
tLioÄl iqti^’ nothwendiges Erforder- 
nifs; nothteend. Folge. Forderung. 
V ; ii^T> W i X . i ft l iqtidäb Wegkusung des 
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Ahna^tUet, mWsürUeke» &cor- 
dium (fioerie ); f AUärMuiff, Aus- 

euff. 

I <1 Ui'Vt iqtit&f ds J^ücien, Auslesen. 

iqta' verächtlicher. 

JbljOS! iqtt'fit das Tragen des Tur¬ 
bans oAne Kinnband. 
cLä>3l das auf der Ferse fei¬ 

gen', Nachahmung; Bevoreugung; 
freundlicher Empfang. 
iqtun dunkd roihbraun. 
iqtin&ß Jagd. 

^JUäl iqtinä' Begnägung. 
aqh&h pl v. ^3 . 

.„ftjSVäl (iqhaf) f. qÄhfa’ Alles 

mitreif send (Wirbelioind). 

iqbame starte Kälte (iC^VÄl). 
uqhuwSa pl aqShin 

u. KamiSe; 

jAit erste Anpmge. 

Okät sqlidd pl V. vAi u. SAi. 
^IvXa! iqdäm ds Vorangehen, Kühn¬ 
heit; — aqdäm ^ v. 

^lVSI dqdah Fliege. 
jJuSt iqdai f. qddrä’ hirz- 

halsig; die Exnterf&fse in die 
Spur d/rVorderfüfsesetzend{Pferd); 
mächtiger, reicher; mxttd- 

grofses Ohr; _y*J die Bei¬ 

ehen dieser Welt. 

SlXSI aqidde pl v. vXs qadd. 
piAäl äqdam derVorderste, Kühnste; 
alter ; 0 _y 3 iX 3 ' 5 H dt« Alten, Frü¬ 
heren (o '>—==); 

llösee. 

tliÄäi «qda’ pl ». ^ 5 *^ • 
jükXät dqdile pl v. JJvÄä. 
jä$ dqrin u. dqn pl v. . 

Arab. WSiterb. It 


*ljät aqrs’ pl V. f-ß, iji u. ^A. 
iqräi Oeständnifs; Bestätigung; 
Anerkennung einer Verpflichtung ; 
Schuldschein {4 jJi 4 ); 
wehrhaft, bestätigt. 

iqrftd das Oeldausleihen; ge- 
liehem Summe. 

^Ji\ iqT&‘ faischer Beim. 

V^jät iqrab näher ; wahrseheinlicher; 
pl u. aq&iib nahe 

Verwandte. 

^ribe pl v. • 
dqrat mit hängenden Ohr¬ 
lappe» {Bock). 
äisjäS dqrite pl v. 

dqra‘ f. q^r^a’ pl 

qar' u. qLcj-Ä qni'än kahl (in 
Folge Krankheit); staekt; ehge- 
sehäit; kahl abgeweidet; leer; — 
voüeählig (Kahl); pl aqäri* 

sehr hart od. fest (Sehiid ); sthnei- 
dig, scharf; tüchtig; fl_Cj-ä-JI 
Sof; abg^ressener QaHen; Un¬ 
heil; fj —f kräJang, grindig; 
f ohne Homer. 
dqraf kochroth. 
yeji\ dqram Zuchthengst; f. 

qärma’ Kameel, das e. Eisuehnitt 
in der Nase hat. 

Qjäl dqran mit verbundenen Brauen ; 

f. i-ljjä qirD&’ gehörnte Schlange. 
sji\ dqrah /. qdrhä’ gelbsüchtig 

aufgebläht. 

sjijät iqriwe pl v.^A. 

iqrije pl v. ;^_A qdrijj. 

&qp&' der mausert. Wolle od. 
Haare verliert. 

Aqzal pl lijUl aqftaü hMeend; 
dürrbeinig; Wdf; e. Schlgnge; 

14 
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ie zwei mittleren Schvxtmz- 
fedem de» Adlers. 

— «I iqsat f. füxwi qieta' pl 
qust u. JsLwö (/.) qisät 
(Iferd) dessen Sinterfii/se nach 
vom gestellt sind-, unHegsam. 

äqsimä’ pl v. ftMtÄ u. • 
iÜMst aqisse pl v. . 

uqsdme pl aqäsim 

Antheil; Zoos; Sidiidesal. 
jÄs! äqäar /. qiärä’ geschält 

{Baum, Schlange); geschunden; 
aufgezogen (von der Hitze). 
äqäa‘ höher; vornehmer. 
v_ä^äi dqSaf unfrtuMbar (Jahr). 
tUaä! aqßä’ pl v. u. (jöÜ» 

qäßin; — LaoS! s. • 

yaät äqßar f. ^lyaiä qäßrä’ pl jAolst 
aqäßir kürzer; mit abgemagertem 
Hals. 

\,.ÄAai»t äqßaf mit zerbrochenen Zäh¬ 
nen; leichter zerbrechlich (Hola). 
■'>! äqßam f. f-lAiAaS qäßma’ pl 
qnßm mit zerbrochenen Vor- 
de/rzähnen ; mit einem zerbrochenen 
Hom. Versfu/s mit ftoai. 
KAO y Aajit (uqßuße) pl aqaßiß 

Erzählungen, Geschuhten. 

^•AaJsl dqßä/. q4ßwä' «. 

fL.A-Aa^ qäßja’ mit abgestutztem 
Ohr (Kam., Schaf) j tl^Aoä «ine 
Kameelin Muh's .; — pl 
aqäßi mehr od. sehr entfernt ; 
letzt, äu/serst : ^AOÄ'Üt 
der äufserste Westen (Marokko); 
^-Aa- S ^i die Omar¬ 

moschee in Jerusalem ; iül -ä-it 
das letzte Ende; ^AalSl 
die äu/sersten Grenzen der 


0^5 

Erde; Hural- 

farmen »• » 0 -® 

LaoSI bis auf's Letzte. 

^y>ät (aqädd) f. qdddä.’ hart, 

läeselig ; ungefügig (FanzerhemK }; 
mit Spitzen bewehrt (Panzer) : 
Axaä Trupp bis an die 

Zähne Bewaffneter. 

iqdam f. fLeAiaÄ qätos’ mit 
schwarzen, abgenützten Zähmen. 

KaamSI äqdije J7i V. Äjtcä. 

Jas! * dqat 1, If aqt e. Speise mit 
dem Käse JasI zurichten (Jas! 
Joslda «JU» !J! |>ljJ3i!); Einem 
diesen Käse zu essen gd>en (Jas! 
bL! Jas'^I ^»xb! !i3! lä^); <2en 
Gegner zur Erde werfen (Ja-st 
Sfyso !J! ajji); mUAen (Ja-s! 
a-taJLn» !JI — d If 

JbL-S-jl iqät vid Käse haben 

(sJas! Jif !i3! i)>*^! Jas!).. 

Jas! aqt, iqt, uqt, dqit pl ^L^! 
uqtän zerreibt. Käse aus geronnener 
Milch ; — äqit schwer verdaulich. 

JaÜas! aq^t pl n. Jas qatt. 

KcÜas! iqtä'e pl o! Kriegslehen. 

^3s! äqta‘ f. fljtlas ^dt‘a’ pl 

qut‘ u. qLjius qut‘&n mit abge- 
sehnütener Hand ; abgesehnkten ; 
^ - s - h -s abgdtrochene 

Blutsfreundschaft; urderbrochen; 
stumm; schneidiger; schärfer; 
^yL«ias)(| Schwert u. Feder; = 
jÄa! (Prosodie) ; f schlechter, ver¬ 
worfener ; ^tbs! u. iüJasI «.^Jas . 

_Äbs! dqtaf der mehr pfliida, ab- 
wddet ; was mehr juckt. 

obs! dqtan gekrümmt (Mücken). 
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». cj , h‘S l nqtft'e pl ■il aqätr 

Oegenttand, dessen Zusendung den 
Bruch der Freundschaft anzeigt. 
oLüt iq‘ 6 d Krankheit, die zum Sitzen 
zicingt ; Hüftsditoäche {Kam.) ; ds 
Sinken. 

lAität hsCaif gerechter, getelzmäfsiger. 

iq*ide pl v. O^jtä. 
gMXÄt dq'as f. qd‘sa' pl 

qn's mit eingebogenemStlcken 
u. ausgebogener Brust’, mit hoher 
Kruppe ; Ameise ; fest gegründet 
{Sachi) ’, mächtig ; lang {Nacht). 

(dq*aä) /. tLäjO» qi*i$a’ den 
Kopf hoch haltend (». d. eor.). 
äq'am plattnasig. 
äq‘an /. iLljtä qi'nft’ mit klei~ 
ner u. aufgestülpter Nase. 
ef*»' f. s-S^aä qdVä’ mit auf¬ 
gestülpter Nase ; mit rächt starken 
Hüften {Fraxii. 
v_bä! dqfin u. pl V. LäS. 

«Liäl iqfä,’ Vorzug^{4 ^ySä); — aqfä‘ 

pl V. Läi. 

olsit aqfäf pl V. <Jä qa£ 

(XÄjil dqfad diekhalsig’, mit kurzen 
Fingern, 2!ehen’, auf den Zehen 
. gehend; mit einwärts gestellten 
Füfsen, Oberhufen (ÖiAaoI lVä?) ; 
S. ■T'lvXsä. 

^jäät dqfar wnihdbaut’, f. qdlrS 

ITftjte. 

dqfaz mit weifsen Vorderfüfsen 
{bis zum Knie ); — plv.jfsii. 

IjMäät äqfas f. qdfga’ von e. 

Sklaven u. einer Freien stammend ; 
lang u. Falten werfend’, f. Km- 
geweide. 


jm! dqfa“ f. £l««3 qdf‘a’ pl J-S-S 
quf‘ mit einwärts gekrümmten 
Zehen ; eingeschrumpft{Ohr) j Kopf¬ 
hänger ; — f. e. Iflanze. 

dqi^e pl V. . 

aqäll loant^er; kleiner ; seltener ; 
arm’, f, qdlla die Kleine; 
aqdUan wenigstens. 
aqills’ pl V. 
aqlftd pl V. ■ 

c^t iql&‘ Fieberpause; ds Abtegeln. 

0^! iqlÄl Armuth {4 «). 

uiiÄt dqlali f. £LaJL9 qilbs’ umge¬ 
dreht , umgestulpt, umgeworfen ; 
mit aufgestülpter läppe. 
dqlibe pl v. • 

gjj»t dqlah f. qdlba’ pl gJLS 

qulb mt gelben Zähnen ; Mi^eäfer. 
Jais! dqlat ohne Hoffnung. 

dqlaf f. ÄäJlÄ qdUa’ pl v.«!« 
qulf unieschnüten; fruMbar 
{Jahr ); üppig {Leben) ; schartig. 
f aqldm Jägerhütte. 
iqlid Schlüssel {pers. 
xXslg); Nasenring {der Kam .); 
Draht; Strick von Falmblättem; 
pl O^! aqläd Hals. 
iqlidas Euklid. 
iqlilan das Ganze. 
iqlim pl aqSllm Klima, 

Zone, Gegend, Provinz. 

iqllmlja' Schaum u. Dämpfe 
von schmelzendem Metall. 

^USl aqmär pl v. 

gL*j»t iqnift' das Bändigen; Unter¬ 
werfung. 

^fiUät aqmä'ijj gelblühe Traube. 
JuSt Aqmad f. qimda’ mit 

I langem u. dickem Hals. 
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iqmat /. qdmrl' pl jj^ 

qumr weiftglimzend {mit grünl. 
Schimmer ); glänzend wie dr Mond ; 
vom Mond erleuchtet ; 

Mondnachti Mondschein', e.Vogel. 
äqmi^e pl v. (jwU.ä. 
dqmiße pl v. . 

dqmite ^ v. JjL>8. 
äqma‘ /. fLjtajj qdm‘ä’ pl 
qum* mit dickem Knie (Pferd ); 
^ mt entzii/ndetemAugenlid ; = . 

U5l ^qna* sehr echön roth; — «Lisi 
aqnS' pl v. > — iqnä’ das 

Bereichern (4jiÄ *). 

»tLiä! aqo&'e Schattenseite. 
v_ääs! äqnaf /. tLaiS q&Dfä' dick (Ohr). 
qSI äqan =a 4 ; — äCisi dqne 

pl ät u. 0 Äl liqan Erdgmhe ; Stein- 
Bau; — äJiit aqinne pl v. q 8 qinn. 
y9ySji\ üqnüm pl aqanim 

Wurzel; Person, Bypostase. 
^J-ä! iqna f. qänwft’ mit 

Adlernase. 

iqntz kleiner Becher. 
äqnije pl v. fLsä Kanal. 
äqhab f. qähbft’ grau; 

PHephant u. Büffel. 
iqwä’ Beimfehler; 4 * 

^^5! aqw4‘ jrf v. jJ.9 u. . 
iqvad f. qäuda’ pl 

qftd das sich leicht führen läfst, 
(Lastthier); bmghalsig; hoch, lang- 
gestreckt; geizig; geschickt <fls 
Zunschenträger(in); f. hoherOipfd. 
jyi\ dqiru f. qdura’ geräumig; 

u. aqwarijjftt 

gtofn UnglüdksfäUe. 

dqwas hart (Zeit ); grausam; ge- 
wBlbt; gebogen ; entfernt ;lang( 'Pag). 


g^_jät 4qwu‘ pl V. gLä. 
v_i^t dqwaf mehr od. sdir geschickt 
aus der Physiognomie Beurtheüend. 
dqwa stärker; reicher. 
dqwija’ pl V. • 

J,! » dqa If aqj Kdcd empfinden, (in 
Folge einer KrardheU ,^1 

CjS tJI L^t 

xLJ). * 

j*S5 dqjar Bitterer. 

dqjise pl v- (j*U* • 
aqit schwer verdaulich (Jjst). 

«fit « akk U, If akk heifs sein 
(Tag, bei ruhiger Luft: d)l 

ÜC/t jlta Ii3l l^t); zurückstofsen 

(vtij tJ? K—T!); Mnen drängen 
(s«s»-\^ tot [SÜi dtt) ; beengt sein 
(Berz : vJjL-tjt dil 

^iAac) ; — 8 If sdlXÄjl sehr heifs 

sein (d)t 1,3^-Äjt); 

sich drängen (Kamede beim Trin¬ 
ken : ÜfiU»- (^1 1^_>-Jt u^lXjI 
tot Bk^yt Jo'^tt); Je- 
drängt sein (durch e. schwieriges 
Oeschäß : töt j.^'Xt ^ i,!^»X.St 
sAo v,,.Ä_it^ ^»Ihc); an 

O ft 

einanderstafsen (Fäfse : v:>iXÄjt 

IXtlAnt tot 

« dka' den Sdnddner vor Zeugen 
zur Zahlung verpflichten (L^^t 

b-A^^ÄMit tot 

0_j.^Jij)^— ik4’ H. ftel^t ikä’e' 

4 ti. * 1 ^ * 

akäbir die Grofsen pl v. y^\. 
ol^t ik&d^ aUyid SaUelriemen. 
bXjOl^t akadid pl v. otoij't . 
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aka£b pl V. io . 

akkär pl ikare Oräber, 

Landmann. 

akkris u. pl v. 

akkri‘^ ». ■ 

akarim pl v. • 

jM}i\ akäsir u. pl v. 

äÄml^t akksife = jakS'Lkt ScAtuttrpl. 

akdsim pl v. . 

öl^t ukftf u. ikkf pl oÄ-Tt dkuf 
SaOd für Pferde u. E»el\ — 
akkkf Verhäbfer toldier Sättel. 
akkl, ikkl de Jueken-, akft^ Speise; 
akkl (. J^t kkU, akk&l Fresser. 
akaUl pl V. . 

ikam u. akkin pl v. 

1*1^1^ i akämim pl v. ^ kimm. 
akäjid pl v. oKt. 
kkbah stark (Kamed). 
lA-^t akbad /. käbda’ diek, 

dickbäuchig ; langsam ; f. Zemth ; 
Handmiäile. Bogen mt dick. Griff. 
jiS\ äkbar pl q» , f. kdbra 

pi yfS kubar grbfser ; älter ; teichr 
tiger; die zwei ersten 

Chalifen; «. der 

Obersatz; — pl ol-akäbir 

die Orofsen, Mächtigen. 

akbirre u. ikbirre derÄelteste, 
dem Stammkerm Nächstverwandte. 
äkbas vorspringend. 
s-\aS\ iktirä’ das Miethsn. 
cy!yiXt iktirkt Bekümmernifs. 
f-LnoCXI iktisä’ das sich Ankleiden. 
i_)LwöX! iktisäb Oewinnst, Erwerb. 
dkta‘ /. äOüX kÄt'ä’ pl 
kata‘ mit verhrümmten Eitlem; 
“ alle; sLeliS cljt*> 


ganz, all; f verkrümmt, verstüm¬ 
melt (Band); Unkhändig; unge¬ 
schickt; — fern. Magd. 
wk/Xt dktaf s. cLäiX kdtik' pl 

kutf mit breiten SchuberUättem; 
lahm in der Schulter (Pferd). 

iktita' das Genughaben, »ich 
genügen lassen. 

JjXI dktal hart (Zeit ); Unglück. 
fsüS) dktam mit vollem Magen; dick- 
bäuchig. 

iktin&f Hüfe, Schutz. 


yi>S\ akdtt /. kdttö’ pl vivX 
kutt dicht (Bari ); mit starkem Bart. 
o'.liXI aktkb pl V. iööl^. 
iktibe pl V. 

dlitar zahlrmdter, mehr; 

die Meisten; L» I 

meistens. 

iktarijj hä/ufig; 1;^^! ak^ 
rijjan meistens. 

SkWroih u. geschwollen (Lippe). 
\ aktam dick, fleischig; dick¬ 
bäuchig, satt; breit (Weg). 
t dk’hat kurz. 

dkhal f. i^Ls?^kdhlä’ wer die 
Augenlider mit schwarz gefärbt 
od. von Natur schwärzlich hat; 
schwarzäugig ; schwarz; Ochsen¬ 
zunge (Iflanze); K! Vena 

mediana der Hand; Chrysopras. 
iAXI « dkad If akd Getreide dresthen 
(UjMtj löt <^l); — 


2 befestigen \Xi I 

»lAä^ 5 befestigt 

sein. 

jliM’l akdkd pl pl .AjoI^! akadid 
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einzelne Saufen Leute', yey—^ 
Oti.Xi't täektige Arbeiter. 
j<yS\ äkdar/. kädra’ pl jAS 

kudr tritt)WUähaeh. 

akdarijje Lehre vom Erb¬ 
recht der Seitenverwandten. 

akidde pl Beete von Oriinfutter 
auf der Wiese; einzelne Haufen 
Leute. 

dkdab mehr lügenhaft', fci- 
tcher, betrügerischer, 

ukddbe pl v-AJOli”! akäib 

Lüge. 

* dkar If akr 1 u. 5 die Erde 
auf graben (Ii35 

'ijTi] jä»-); — ükar s. SjS't. 
ftji'i ikrä* das Miethen. 

0^1 ikr&b Eile. 

ikr&m Ehrerweisung', gastliche 

s 

Aufnahme; Dir zu 

Ehren. 

ikräb Widerwille. Abscheu. 
Äkrab betrübter, beengter, enger. 
akribe pl v. äjt^, 

(dkrai) f. sLäjJ" kirää’ dick¬ 
bäuchig ; fleischig. 

dkia‘ dünnbeinig; — dkru' pl 

V 

äkram edler, grofsmiUhiger. 
Bjf\ likre pl dkar Brunnen; — 
^are pl v. akkär. 
akrd* ^ V. 

ukrüme pl akiU'ün edle 

Handlung. 

jJ"t (akdzz) pl ^ kuzz dürr, hart. 
akzam f. kdzmä’ pl 

kuzm harz {von Hand, läppen, 
Hase); qUcJI ffdzig. 


aküsg mt kurzen Zähnen, Hufen. 
aksä’ pl V. 

g^l dksah pl kdhsän lahm. 

vXAvyt äkgad flau {Markt). 

dksa‘ mit weifsem Stimfleck. 

aksftm S. . 

äksa besser geUeidet od. klei¬ 
dend {Andere). 

oksid Oxyd f. 

jMdf] iksir Stein der Weiten. 
dkgije pl V. 

jMiS\ äkäar der die Zähne zeigt. 

äkiaf f. AhJiti kdifil’ pl 
ku^fän auf gedeckt; offen 
{SEme ); ohne Schild od. Helm 
{kämpfend); den Kampf meidend. 

äkiiam Luchs ; geschädigt {an 
Leib od. Ehre). 

uk^dt = . 

djti't ak'ä’ pl feig u. prahlend. 
hVar fettbäuahig {Kind). 

4 t 2 dkkaf satteln {Iferd, 
Esd s. 

\,jS] dkaf jpi ». ol^i- 

v_^t akdff pl V. 

sijf\ ikfä’ Dissonanz der Vokale im 
Beim; — akfS’ ^ v. 
dkfah schwarz. 
dkfag f. s-LittsS kdfsä’ schief- 
beinig. 

Kä/I akiffe pl v. öläT. 

ikfi’hrär Qlanz der Sterne ; 
u. Ogs. Dunkelheit. 

! « dkal U, If akl u. md’kal, Imp. 

j kul essen, fressen, verzehren 

I (tijUi- !JI bL/Uj aJLJ'! 

I ; — If ikle, uk&l u. akäl 
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hrabien XJLS^t 

gewinnen; — h) 

If ak&l zerß^tten werden (Zahn, 
Holz : ti3S q I . i, ki>k_JLy| 

gekratzt, gejuckt werden (Kameelin, 
tm Löhe, durch den eich hehaa- 
renden Fötu* : XsLüt vii^. -jLr! 

1 1 , g *..».*;» tot Wl 

L^äLj ^ (^ötj XXs> ObX.s>^); 

— 2 Einen zum Etien auffordem 

(«j^ iLsOt töi £|_^^t sJi^t) ; 

viel zu eteen geben; vid essen ; — 

3 If nni’äkale u. ikäl mit Einem 

zusammen speisen (U^äLs Jitt 

J^t Ut ^l^t, XirtJ-); - 

4 If t3t^t ikäl Einem etwas zw 

essen geben (tJt Jt «JlTi 

«Ct A—jt-I^t); Einen zum Spei¬ 
sen eMaden (tJl &lj^t 

siej|); Zwist stiften Q-iH 

Jyt.S»' töt J-S^t 

^jtuu ; Frucht bringen (Palme, 

Getreide : JJ^t 

^.«jkLt töt); Einen in Jemandes 

(Acc.) Gewalt bringen (ü^ J^t 
iSn käX<oI ti3t Li^); — 5 hell 
gl&nzen {M^aU, WoÜce^ S<ühej Blitz : 

ÄdCaättj ^.A.^2.Jtj J.^\Xit JJ'L) 

yXJCywt töt iJ ^ -AyJtg 


SOi't 

kÄjjj); — 5 u. S zerfressen wer¬ 
den (^^-SLSt JAäxJt Jy^Äj! 

JJ^t); zornig aufbraueen (Jw^Ä^t 

— wuoofi tot »Jjs Jo^t 
Ö^Ä»>t tot LyCO» J.XÄjt 

—jO xJ^jJLiubt v3t-^Äjt Ji^Ldl); 

— 10 von Einem (^cc.) etwas zu 
essen verlangen; Einen auf essen 

e 

d. i. zu Grunde ruhten (tüLTlÄMit 

^t H I ! t > —.*1 i V} t(3t J t 

vJlüjj Xjtis fti/t »J 

^t fl_R_K_CaJt Ji^LÄmU 

J^t ttkl u. likal Speise, Lebensmittel, 
Weide, Lebensunterhalt; Frucht 
(Dattel, Getreide); ErdengiUer; 
«JL-Tt ä it er ist gestorben; 
Ji t jö reich; — ukl Klugheit, Ein- 
sieht; Dichtigkeit (der Stoffe); — 
äkil essend,fressnd; König, Tyrann; 

— äkil pl (31^1 äkäl König; pl 
K—L^t äkale essend; \Xi^ i3l^t 
Heersold ; — likal s. Xiyt . 

^i^t äkla* sehr langdauernd (Ld/en). 
äklab hündischer. 
äklaa sdtwarzgrau (Wölf). 
^t äklat hinkend. 

«»ÄJLS't Äklaf /. cUb" kälfä’ pl 
kulf dunkelgelb, braun : wäb^lt! 
Löwe; flii^t Wem. 

Xb'l äkle eine Malzeit; ükle pl likal 
Mund/edl, Bissen ; ikle, likle, ikle 
Verl&umdung ; — äküe u. ikle ds 
Jucken; Krebs (gangraena); ükale 
großer Esser; ikale e. Ji^t; Xi^t 
(j^^j wenige ; akille pl v. JyJlj't . 
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äJLT! (ItjXa Heerde ; Krebe (gangraena). 
Jhjkli't iklil akälil u, lCl5'f 

aküle Slimiinde, Diadem, Krone', 
Slumenkrone : «5LL*Jt 
Melisee ; das Wei/se der Äugen ; 
das Fleitch um die Nagelwurzel’, 
die 27. Mondstation. 
ikMijj Sohädelnaht. 

« äkam coU., pl ikkm, 

ak&m u. dkum u. kkum 

Hügelreihe ; — akm pl v. . 
jlkam paas. ganz a^efressen sein 

{Boden : c^"— j 

5^ J^f Ul (i) Uri 

p 

I Lo); — Hummer 

£ p 

Uafs (Up Osei (_ 5 l 
— 2 dideen Hintern haben {JPmu ; 

LjläJ' iäjJLe Itil ül^^t vciMi^l), 

*» P 

daher u. B eine 

soMie Frau’, — 10 hiigdig sein 

(Ui"l jUo Ul ^lÄ»!); 

einen Ort weiek finden (zum Sitzen: 

Ul ^«•5 'LXmI). 

fUS"! akmä’ yZ e. 

^UJ't ikmkl VoUendsing. 

akmkm pl «. (*S" kimm. 
olv>>a^t ikmidkd matte Farbe. 

äkmaa = <2. folg. 1. 
j_Ä^l dkmad fast blind ; htrzfUfs^. 
J^l dkmal mehr od. sehr voUkommen. 
f, f dkmab Uindgeboren; überall 
grasreiah (Weide). 

»..t-fl dkame pl (S\ akm Boden- 
erhehung, Hügel, ^embaufe', — 
akimme pl «. ^ kimm «. |.US". 


j^l dkmu’ pl ». 

j^Lä 5"! aknkn pl ». ^ kinn. 

dkna* verstümmelt (Hand). 
ZXkSS (iknaf) /. in k J kdnfä’ 
buckelig (Schaf). 
äi/t akinne pl v. kinn u. 

— likne Nest (= äiij). 

&kke erstickende Hitze’, schwierige 
Lage’, Tumult’, Hafs, Neid; Tod. 
cL^t ak’ha’ verdiente Männer (pl v. 

O ^ 

dk’hab grau (s. ä-i^)- 
^^1 dk’ba mit stinkendem Athem; 
mit unreinem, dunklem Teint’, 
dumm u. feig i glatt (Fels). 

^lyS"! akwäh pl V. ^ u. . 
ol^yt akwkd pl V. eöjS. 

akw4‘ pl V. ^ u. . 
^1^1 akwkm pl ®. Mji'. 

dk’ua pl V. (j«o Becher; — 
fjKjS\ dkwas hübscher Cp v. 

dkwa‘ f. kda‘&’ mit 

verrenktem Handgelenk, grofsem 
Knöchel. 

i3yrt dkwal erhöht; li^^t Boden¬ 
erhebung. 

äJji'l akfile Mastthier; unfrudtibar 
(Sdutf); uküle XJiier als Köder. 
xayS"! dkwam f. zia^S kdurnft' pl 
k&m hoch, erhöht; 
die Brustwarzen; s\.ay^mit hohem 
Buckd (Kamed). 

akj4h pl V. ^ u. 
dkjah dick, grob, rauh. 

(.k^t akid fest, stark. 

dkjgs f. klak’ u. 
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küsa’ Mug, lüiig ; — ibjaa 
hübscher Op v. 

akik sehr hei/s (Tag). 
akil /, « essend, fressend ; efs- 
_ bar ; Speise, Käder ; Tischgenosse. 
vjt al der arab. Artikel, mit dem fol- 
gendenWorte verbunden, mit dem 
vorangehenden durch Waßla ('»). 

^ 0<« > Cr ü* 

iA-a.c der Sklave des 
Königs, der Sklave. 

m 

vJI * aU U, I, If all erschüttert, be¬ 
wegt, erregt sein, in Krregung eilen 

v|m 3' 

* m £S 

OjListj jÄS’tj löt ‘ii)j 

daher überh. wohin eilen; zittern 
(Muskeln, Sehnen, in der Bewe- 

Oft 

gwng 1i3l 

glänzen (reine Farbe : 


\jiji 3i): weg¬ 

jagen («Oj-is ti3t &_SI); treiben, 
reizen (gegen Einen : »-aJLc «Jt 

U 3y)J; »X*s> tJt 

L« durchbohren 

(mü der Lanze : töt ti^l—9 i3t 
; nähen (on’e XJhterfvMer, 


sitehweise : ai3L;> (Jt 
Ujjvcaj); — If all, ilal u. alil 

seufzen 3l 


^5 ^'Is) \ (tiut 
rufen (bittend: «teiXilj tJya 


schreien (vor 


Schmerz ; lAÄs gyto) 

murmdn (Wasser ); die Ohren 
spitzen (Pferd : iJt i5l 

; nicht 

jagen wollen (Falke ; yLiaJl (35 

ü' Lf*' ~ 3^* 

A, Jf ülal verdorben sein (Zähne : 

0(Am9 5(35 ^5 mLäm> 5 (i^JÜI); 
schlechten Geruch haben (Schlauch : 

5(35 fUü(J5 (c>^JJ5); — 

m 

2 If (3>*51j zuspüzen (z^ 3Ü5 JJ5 

viiJLs»- j5 »v3(jL»- l(il). 

(35 all Seufzer, Ruf, Schrei; pl v. 

äJ5; — ill Bündnifs, Md; Ver¬ 
wandtschaft; Niaihbar; Ursprung; 
Bafs ; Gott j SeKgion. uU Erster. 

»35 * t. (( 3 ^ 5 ). 

(35 bl eoü. Instrumente s. Kit; — kl 
j*i (35^5 Familie ; Mace, Bynastie ; 
Bvjnst v/m die Sonne; Luftspiege- 
Img; Gegenstnd, Person; Stvtzholz. 

(3t älin u. (35 au f. K^t klije pl (3tj5 
aw&li zu schwach, ungenügend ; mit 
dickem Bintem, fettem Schwanz. 
^5 * s. (ji\) «. (3! * * 

"it a-lä (= f u. % ist nicht f nichts 
Fragepart, mt Negation. — Beda t 

lit ilao, flan u. z'i] alä’ coli., Einh. 
Bt^t alä’e ein Baum mit bitterer 
Frucht (in der GtSrberei gärrauehi); 
— ilä = ülÄ’i diese. 

*'^5 alä’ wilde Stiere; — älä’ pl v. 

( 3 t ü’bAftÄaien; — al’ä'^ 1 ®. 

15 


Wabrmandf Ar&b. Wörtorb« !• 



s-^! allä’ der mit fetten Schafe^uedn- 
een handelt', e. (3t älin. 
sS - oS 

^5 dllä {aus jyi) dafs nicht; mit 
ss 

(3 li = M liällä damit nicht, dafs 
doch nicht. — Holla t her zu mir / 


ülä {aus ^ j-j!) uienn nicht, es sei 

denn dafs, ausgmwmmen, aufsei^ 
"5(1 &ii hein Cfott aufser 
Jüahl — weniger («ÄÜ 

Tausend weniger dreifsig. 

si - i 

lillä (= (5,^1) diese da. 

(►fjlt al’äm Oleiche pl v. äs**J, • 

ollt älät jp? ». SJt; — nlät lesitzende 
f. pl, s. u. ^6.. 
äUtijj Musikant. 

äij'Jil il4de Geburt {eSijl). 

(jw'5(t ul4s Verrüchiheit. 

nlläf pl V. Genosse. 

Ölit älftf u. oU“!!! Tausende pl v. 
v_Äj! alf j — al’4f pl V. v^5 
ilf; — il4f s. « 
aläqijj ß V. X*äJ! ulqljje. 

SÄ Äi 

ull4k diese da; s. . 

(3^! sMkLüge; i\tXLanzenß v. Xit. 
äl’am wieder vereiniß {Zer¬ 
brochenes) ; — mehr zu tadeln ; — 
äläm Schmerzen pl v. ; — 
iläma = Lo (it bis wann; bis zu 
der Zeit, cds. — al’fim «. . 

al-Än jetzt jetzig. 

»"!({ iläh Gott ; aJ!. 

ul4he Gbttlichkt; ilähe s. 

^'515 ilfihijj /. S, pl gbtäich. 
alawih pl V. ■ 


ftlÄjä pl V. Ä*J! ilje M. 
v_ÄJ^t alÄ’if pl V. v»Ä*5t • 
v^t * dlab I, ü, Jf alb sich von 
allen Seiten versammefM, (^t 
»dJI — tyakÄ^-t tii! 
i_>sjLs» iK -csjäi\); 

zusammentreiben (Äamerfe: vJt 
UjiÖ*^ ^Ä*J li g 'ä l ,*»» löt i 3 <a^l)i 
zusammengetri^n werden {Ka- 
meele : 

yiaju jr? IjAiMJ ver- 

sammeln {ein Heer : 

töl); sieh beeilen 
tJt zurückkehren 

(oL« v^t);. beständig 

regnen {Himmel : 

L^Jawo ^to tJt); — 2 schnell 
vor sich hertreiben; zur Feind¬ 
schaft anstiften 
oUfcäSJ 

iXiMÄtg); — 6 sich ver¬ 
sammeln, 

v_A»Jt alb das Antreiben, Aneifem 
{mit Lebhaftigieit)} lebhafte Zunei¬ 
gung, Sympathie; heftigeHitze ; Fie¬ 
berhitze; Durst; erstes Häutchen 
dr heilenden Wunde; Fßl; Gift; 
List; — ilb Baum zwischen dem 
gestreckten Daumen «. Zeigefiriger ; 
V&'sammlung; e. ßftiger Baum. 
sLJI alibbä’ pl V. ^ LJ * . 

i^LJt albäb ß V. Vi^ lubb u. vmJ • 
JsLJI albkt pl Häute. 

(^.Jl oLäj banät dlbab Herzadem, 
Herz; — übub id.u.plv.i,fcl lubb. 
äjüJl al-b4tte geigifs, sicherlich. 

(dlbas) f. cLmwJ läbsä’ Alles 
umhüllend; cLmJ Ä^t(> unge¬ 
heures Unßück. 



115 


Xjww.i*Jt ^bise pl V. u*U. 

ülbe Hunger ; — älbe ». v^lt alb. 
albftb, ulbAb Kem der Lotm- 
frudU. 

» üat I, If alt Einen an iH- 

w 

nem Hecht tchädigea (aÄ£> »ÄJt 

a>aiU l<3l); Einen mrüekkdUen, 
ahwehren («on giek : t<3t 

Ü® (5^ «.M^); 

Einen zum Eid od. zur Zeugen¬ 
tehaft für tich nöthigen (v;:*—!l 

«jU aÄlL> S Jl UX» 

aJ .yo^ÄJ IäJL:>) ; 

verläumden (aÄ^ töl ajdl); — 

4 Einen schädigen (aü^ a—Ä_ij 

aaaäj ti3! Ifavdi'Zii\ ilät. 

oJi alt falsdie Anklage; s. d. vor. 

m 

v:>JI ällat u. ällati = alldtä 

fern. V. wddter, e, et. 

Wkte Beunruhigung; Epilep¬ 
sie ; Yermorrenheit, ZteddeuHgkeit; 
Zweifel-, Durcheinander, Chaot. 
iltigä’ das Zufiuchtsudien. 
Stigäg das Oewoge (8 gJ *). 
altab scharfsinniger im Deuten. 
^LsSJl ütibfUn Verbinduty, Allianz-, 
Anhätylidtkeit ete. (8 «)• 

iltizftm Hothwendigkeü; Ver- 
pflühtung-, Abhängigkeit-, Erbpacht. 
oLääJI iltifät das Sichumteenden; 
Aufmerksamkeit ; sorgfältige Be¬ 
schäftigung mkE.-, Gunst; plbtz- 
Ucker Uebergang im der Hede. 
JsLiijdl iltiqät Zufall. Aee. mfällig. 
(jNUÄSi Utimäs Bitte. 


iltihäb Entzündung; 
iltihUbijj entzündlich. 

alMtl f, V. alM£ wel¬ 

cher, e, es; s. vXJi; — allaU u. 

Dimin. LüdÜt allatijjs Unglück. 
iltljäh Durst; das Schimmern. 
^«L*-XJ! ilti’äm das Sichwiederver- 
einigen, Aneinandersehlie/sen 
(Wunde); f Concilversammlung, 
^ta‘ der \:iJ u. ^ schlecht aus- 
sprieht. 

41tag/. eLx^ litga’ der schlecht 
ausspricht ; Stotterer, s. äXAi . 
ilgä. Höthigung, 4 Li ,. 
ilgäg f Belästigung; ^ ^ * 
ilgam das Aufzäumen. 
ä^li aigime pl v. yoisk. 

aigijj (Sltsobi) vidg. Mvedcant. — 
{/. fltscbi) Oetancker pl ijje türk. 
ilbah Zudringlichkeit. 
olü ilhäd Abweichung ; Ketzerm. 

ilhiq das Erreichen, Hinsm- 
fügen; Annexion; Aßlirung; Ag¬ 
gregation; Zusatz zum Testament. 
iylJiilhan(alh4n^iQ-a>) f Gesang. 

aihum pl V. ^. 

^ aihan mü angenehmer Aus¬ 
sprache; guter Sänger. 
aiha mü langem Bart s. ^_g^- 
gJt 4 t Älah 8 verwickeln, 

schwierig werden (Geschäft: 
ÜÄS»! IJI üppig 

u. hoch wachsen (Gras : 
iJUaj ^!äc. tJ! i^ÄxJl); sich 
dttfJ'ch.BincuidBT mischen {_Jnhalt des 
Magens : v5 ^ 

i<3l)i sauer werden (Milch: 
ylatS* tJl 
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gJt Abküre, für »j-i-t Ua mm 

Ende d. i. : und so leeiler, 

^_>a—^ ilhaß /. fl— ao-.^ lähßs’ mit 
rundum gesdacoUenem Auge; mü 
dickem Oberlid, geschwollen (Äug), 
cß ilhan f. f lähna’ wnbescdinit- 
ten; mit übelriechenden K'örper- 
theüen; stinkend (Scham). 

41ha f, *-!j^ 14hwS’ sehioate- 
haft\ mit Einem dickeren Knie 
(Kam.); gebogen ; mit vom wnge- 
bogenem Oberschnabdmt schlaf¬ 
fem, grofsen Oeschlechtstheilen. 

» Pass. vX—lt = lA-ij g^oren 
werden) — 5 verwirrt werden 

( !'3! jüLj). 

«ÄJt al4dd pl (Ai ludd u. OtJÜ lidäd 
sehr streiisiiehtig. Eanghälsig Kam. 
(jwikXJ! aldäs jgl V. jjmJiXJ. 
bAJI üda = wflde; — alidde 

pl V. 

SJf, dUad, dUadi, j _5 aUd^ 

o S 3S " -S 

f. ällat, dllati u. 

alldG, Eual (•jtjJjf f ^yüdüf, 

Flur. qJlXJI f. pron. rel. 

welcheTy welche, welches. 

OJ! alddd süfser, angenehmer. 

BjJt alxiMe pl die in Genufs idien. 

ji\ • dUz I, If alz einer Sache fest 
amhangen (tu jJ5j ^5 

US); — i) j)\ ^ 4laz auf¬ 


geregt, beunruhigt sein (J>S^t jit 
vjilä !JI). 

ilzdm Zwang, Nöthigtmg. 

.yäyS dlzam nothwendiger. 

QjJJ dlzan schwierig, hart (Zeit). 
ijwJt « dlag I, If als verraiken («.wJt 
^oLj> tJI); betrügen (tot ^.MiJt 

tsJStS ^; lügen (tot (j*Jt 

VJiÄi"); Hehlen (löt ^UJt jaJI 
ttlijui)', sieh irren, faJseher Mei- 

nung sein (LLs-t tot U»-it); 
- i 

— Pass. (jM-it in hefdger Ver- 
wirrung, Erregung sein (^jNwlt 

tot i3>f^Uit f-Lij >^1 

aJLss JolXs^t); — 

3 If jCAMjt^ betrügert, verrathen 
(j*^t^ y3‘ 

"iy goL^. 'i ^^t); — 
5 Schmer« empfinden, erregt sein 

(L« g-JL-j Ui JLSj 

gw._JI als Betrug, Verrath, lAige\ 
2)iehstahl\ schlechte Hace \ vcjf- 
derhter ZtisUtnd j Wfdmdrm* 

o JS 

tf. * 

Q^Jt dlsan jpi qmJ lusn beredt', — 
dlsun u. äÄmJI dlsiue jfi, v. qUmJ . 
gaJt aldßß /. tLaJ Idßßä’ der ern¬ 
stere Korperihdle zu eng bei einan¬ 
der hat {ßehuUerhläUGr , ^hnd ); 
schmahtirnig. Didnsdier« 
goUait alßdß ^i v. igaJ lißß. 

■ ^ ■Jt aldtt zahnlos \ mit s<hle<hten 
Zähnen. 

o-AwiaJt altdst indischer Storax. 
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oUit 


iUta* f. cijiJaJ Ht'a’ zahnh» 
{vor Aüer ); f. Frau mit dünnen 
Schamlippen. 

iltaf lieblicher’, gätigef. 

*L*it al‘5’ Fingerlcnochen. 

iü‘ub4n SpielliAhaber, 
ti*at langeam, echteetßlüig. 
^‘as /. iLw^x! lä'sa' pl |jw-*J 
1u‘b mit dwdseln Lippen ; diclu ver¬ 
wachten. 

ÄJ_yüt ul*^be Sj^l, Sdierz. 
nlig türk, grofi, mächtig. 

Ugä’ Auilainmg, Atmchiiefeng. 
ulgüze ßäthtd. 

v_ÄSt * äUf erster BwiiStahe des arab. 
Alphabets’, davon 2 v.^It ülaf 

fi 

If ein I machen. 

v_ÄJt « »M pi u. 

äläf u. vulg. Cjls^i Tausend’, — 
daher >_äJ! il&l I, Minern {Acc^ 

tausend Stück geben (LOt aÄil); 

— 2 u. 4 dt Tausend voll machen. 
v,.äJI « iUif A, J/ ilf B. atf sich an 

etwas (Ace.) gewöhnen 
jjmJ! 5öI zahm werden’, 

— 2 vereinigen, Freundschaft 

stiften ( 2 j*J v-Ai! 

9>y > 

dicj 

deren Herz Gott durch Huhammed 
gewinnen liefe ; — ein Alif schrei- 

ben (LjJx3> !Jt '-äJI); 

das Tausend vMmaehen (w ä — 

aJUi' tJI ein Buch ver¬ 

fassen : v_äJ^ mu’ällif Verfasser ; 


—4 lftlhihinu.hergeken{Kameele 


zwischen Bäumen u. Wasser (c>ä) ! 

y>J osx«.^ tot Jj^t); 

3u.4 siehan e. Ortgewöhnen (v^aIT 
aÄtt tot ^IXll) ; 4 Einen an e. 0. 

gewöhnen (tiXT qIX« uAJt 


jväJLj tot); das Tausend 

vollmachen, und : auf Tausend 
g^acht werden (töt Ij^t ^ ^ .äJt 


tot ^^jJt y_ÄjT- LAjt 

töt (»S’t^vXil Lätt Ljl**- 
LäJt C^L-ao) ; — 5 sicA Einen 
durch Umgang vertraut u. freund¬ 


lich gesinnt machen (b^.9 i,,AJLj 
^Ä 5> aJjOjj »^to töt 

j[^t aJl^ÄMo); — 3. u. 8 sieh 
versammdn (y_ÄlÄjtj ^_AJIj 
tjJfc*X>-t töt) ; — 8 vertrauten 
Umgang haben. 

^_ÄJt ilf pl ö'!tt al’äf Freund, Ge¬ 
nosse , Vertrauter, auch fern .; — 
bliiJunggeselle; Freund, Genosse; 
erster Buchst, ds Alphabets ; — üluf 

pl V. v_^t; — älif pl ö')tt ulläf 

Freund, Genosse; fern. S s. üäit; 
— älaf zahmer, vertrauter. 


y_Itt aUff f. fÜJ U£fä’ pl v_Ä! lu£f 
in schwierige Geschäfte verwidcelt, 
diesen nicht gewachsen; unbehilf¬ 
lich ; langsam; mit schwerer Aus¬ 
sprache ; mit verbundenen Augen¬ 
brauen; mit starken Schenkeln; 
dicht bewachsen; stark bevölkert; 
gedrängt, f. fleischiger Schenkel 
öLaJI alfäf pl V. i_Äi laff. 
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dlfat f. cLsä] lätfä* mit ver¬ 
bogenen Hörnern, verdrehten Äu¬ 
gen ; Umkieeh ; dumm. Stotterer. 
ilfat dumm.', närrisch. 
ilfak UnMseh ; dumm. 

XiJI ilie vertratUer Umgang-', — Slife 
fl ot u. awälif Cfenossinj 

— üfe Oenossm. 

Vp&— Ä, Jf alq u. iläq tilu- 
sdien (Blitz, auf den es nicht 
regnet ; LäJ! Uiit 

VJijJ" Ul); schimmern, glänzen', 

— fass. iSliq wahnsinnig 

sein J>=^1 UäJ! 

£ w 

vJsjJLj* 0~^ 

; — 6 glänzen, schim¬ 
mern (Stern ; Ui \_Sj|j 

; glänzen (im Schmuck), 
oder den Koff heben u. sich zum 

O « vsP 

Zank stellen (Frau : 

jl 0*5;—f-J Ul Slj^Jl 

O w 

OiAxÄmIj 

I * . " 

j ; — S If 

i’tiläq gl&nzen (Blitz : 

^4^1 Ul ÜSjUt CÄLuI). 

<»ft—il fllaq schimmernd (BUtz). _ 

ilq Wolf. Aeßn', — flaq s. iüill. 
^LüJl ilqä 4 V. « ; — alqä* 

fl S^üJ Adler ; alqä' fl v. ^Si. 
iüilldlqe<?;an2;— flqe^^flaqTTöZ^n. 
^äit dlaqa zornsächtige Frau. 

ulqtjje fl ,j)ll aiaqijj Bäthsd; 
Aufgabe', ^_4)(‘)ll UngHiek^äUe. 
u^—il » dlak If alk in den Zügel 
beifsen (Ul ^^oLäJUI u«;sJ 1 «5>J1 
*Xle); schicken, senden i^l (für 


1 ^11); — Fass, toahntinnig sein 

(\JifLji > — 

10 Jf i!^^Läm 1 isfäiak eine Bot¬ 
schaft bringen, Briefbote sein 

(aXlL^ Ul sükJSCs u^LXmI). 

JJÜt ilkad <ier nie vom Hause weg¬ 
geht, feig. 

jlJl älka‘/. z-lsiSS läk'ä* unreinlich', 
verächüich. 

0^1 dlkan u. (_5 der schwer sfrida. 
JJl aial Dual : beide Säten der Schul¬ 
ter; Seite einer Klinge; — dlal 
fl V. äJI alle Lanze; — lila], ilal 
flv. äJI dlle, Ule; — e. v3l all * 

oJJl, lyUUl, JOll e. jJl. 
i^l, ^:^1, ^;'^1 «. 

fl V. ;^iÄ_]l welcher, e, es; — 

jdl\, o!;Xj1 , J\^\flf. 

V. ^^J1 welche; s. JUl. 

Lu^l allatijja Unglück; — diminut. 

V. welche plur. f. 

elll aliah &lt Oott. 

(*j 1 = (*J 1 a-ldm Fragewort i 

siehst du nichtf (audi UJl 
a-iamraa); — Alam fl |»^1 aläm 
Schmerz; f Gereiztheit; Leiden¬ 
schaft; — aiim u. alim Schmerz 
emffindend. 

^1 aiif 14m mim Abkürz, im Koran 
für (*Ißl eJJl Ijl cd. clgl. 

^1 * aiim A, If dlam Sdhmerzemffin- 
den Ul K-m\j ^1); — 

4 Einem (4cc.) Schmerz erregen 

(ö - * . s> j,\ Ul u:^l ajl); — 
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— S Sehmere empfinden 

5v3t gereizt »ein; 

Racke Ae^en; etwa» nacktragen. 
uiJ! almäs Diamant. 

älmaz i»ei/e gefleckt an der 
Unterlippe (jyerd). 

^eJt üma' mit Ubhc^tem Oeiet. 

alma’ijj s= d. vor.; Lügrur. 
»uulJ! alma'yje GeUtetlebhaßigkeit. 
älma f. Mmjä’ mit dun¬ 

keln Lippen ; dutdcdlraun {Lanze ); 
dicht ißchattenj; dicht, ackattig 
{Baum); mit haUem Spei^uil. 
itfOpuJt alingag u. . alan- 

(l/ ' / t 

güg Alei. 


OOuJI aländad Zkaker, Sehreier. 
sJt « üah If iläbe, nlohe u. olühijje 
anbeten jiS’lil *il 

iä>L^ Jö! X ! — 

sJt {für tj)) älib If A^t älah be- 


ftiinst, verwirrt »ein 


aJ! 


Ii3l); »icÄ »dir fürchten vor 

E. (vixÄi Iöl aJ! 

IkAc. A£^); Eilfe, Zuflucht hei 
Jemanden (lil) euchen (a-aJ1 aJ( 

Sij, jhJJ f Jj !ö(); - alh 
Einem {Äce^ Zuflucht u. Sicher¬ 
heit gewähren (liil (l) L-^l A^J 

— 2 ein Wiesen 
xum 6ott machen; Einen mm 

Sklaven machen (iöt L-i^Lj aJ! 

s JuAt) ; — d helfen, befreien.; — 

m mfi 

5 anbeten (kX^' !öt aJLj 

sJt u. »‘^1 iläh fl Ä-^l älihe Qott, 


Gottheit ; mt Artikel aXII all&h der 

I I 

H> W • 

Eme, wahre Gott ; , jJJLs, 

I I ^ 

«W »O» '•* 

aJJIj bei Qott! s-U um Oottei 

Wißen, od. zu Qott. — älih beetärzt. 

jüt ftle pl oll! älät Werkzeug ; mu- 
tikalischei Inttrument ; Kriega- 
werkzeug; Glied : Jk_MLÄÄj! lü! 
männliches Glied ; verbindendes 
Mittelglied; Todienbahre; Stütze; 

— äle eine Familie od. Stamm; 
Dampf, Dunst. Zustand {f. i3Ls>). 

äJI ÄUe pl 3! all, i)k_Sl älal u. liK! 
iläl kurze Lanze mit breitem Eisen ; 

— lille pl JJ! dlal Reerde auf 
entfernter Weide. — ille pl JJ! 
üal Verwandtschaft, Stöhnen. 

il ilhäm göttUdie Eingehung, 
Inspiration; eige/nthilml. Instinkt. 

ÄjJL^! ulhän^je Qöftliehkmt. Anbetng. 
s > ss 

I !1 allahiimma o Gott! bei Gott! 
f,jtl 1 * 1 ^! fürwahr so ist es! 

it|J! ilähe Göttin; — eoü. Gottheiten, 
Götzen; Anbetung ; Leidensehaß 
für Jemand; Halbmond; Sonru; 
Schlange; e. äS*^!. —älihe^Z v. aJ!. 

^^! üWiijj/. iUfi! ilähljje götß.; (Xc. 
oL^^! Theologie. Metaphysik. 
ulh&b Feuer des Renners. 
8 ^! ulhtiwwe Spielzeug, Zerstreuung, 
UnterhaUemg. Scherzfrage. 

Ä^! ulhijje = d. vor. 

{ß\) * "iil 41ä U, Aor.JXCi u. Sa 
I f alw, ulüww, nUjj u. älan Einem 
od. einer Sache lächt gewachsen 
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sein u. deshalb müdem, abstäien 

{!öl Jri ■^5 

UojIj yaä) : sijiit 'i ÜA Jin dir 
gewachsen, ich färehie dich nicht ; 
u. Ogs. gewachsen sein (L» JjÜJ 
Le hodi- 

miithig sein ( ; — If alw 

«. nWww venasse/n (Le 

tit 9 tit ^ O,, 

Le C^l 

^^Ä^' j); — If sli fleischigen, 

fäten Einlern haben (IFiiMer, 

Frau ; L*J! sljJL, ,>*<5! it 
iLÄ^t ti3t); — 4 Ifüt’ 

schwören (^i IJt S^\ il) : 

iütyet er hat geschworen, 

sich seines Weibes zu enthalten", 

voller Schafsmist sein {Ort : 

jSls !i3 j,JO iöi qIX*J!) j 

es» 

— 5 schwören (i«3! v^Lj 

; einer Sache nicht gewach¬ 
sen sein", hochmüthig sein ; — 

— 8 Jf nidit gewachsen 

sein u. abstehen (löi tt.*? 

LLut} yu 2 Ä); u. Ogs. gewachsen 
sein (olJjt jvXÄe); schwören 

— 10 eine Sache als zu 
schwierig aufghen. 
alw Wohlthat, Gunst, Qescheshk", 
Schafsmist", ulü s. u. ; — 
tdiiww ßäucherholz", Jfeüschufs- 
weite; Bennbahn", Fidle; s. 
alwä’ pl V. liwan u. 

OtjJI alwM pl Uebdgesinnte. 
alwä‘ pl V. Vjii , ^. 


cy^J! üwat f. Wutä’ weich, 

sehlaff tt. Ogs. hräftig; energisch; 
närrisch; Segen. 

ilwad 8 . <i.) ungerecht; 

widerspenstig; diek {Hals). 
alfts etwas {neg. Nichts). 

Jo^\ älwat mehr am Herzen liegend. 
nldg türk, grofs. 
alüf pl i_ÄJt dlnf sehr vertraut; 
— ulftf Tausende pl v. v_ä 5! . 
vj^t üwaq dumm. 

alftqe Bahm mt Datteln. Butter. 
v^l alctk Bote ulftk u. 8; Botschafl. 

dlwam mehr zu tadeln. 

50^! alüme Laster; Abscheuliches. 
aldhe OÖtdichlceit; s. » 
ulSMjje = d. vor. 

<Uwe, flwe, dlwe; aldwwe, ildwwe, 
nlÜTmeiSeÄteu»-; änelfeUschufs; 
älwe u. uldwwe Beiehthum, FäUe; 
grofse Zähl; Bäucherholz s. 

dlwa /. 4_*j Ujjä’ pl X InjJ 
rückwärts gebogen; der sidc, ab- 
sondert j entfernt ; hitzig im Streit; 
f. Asi Ort fern vom Wcuserfflatz. 
iu _jJt dlwije pl v. liwan «. ctp . 

ila praep. zu, bis : ildjja zu 

' mir, ildika zu dir, 

ildihi vulg. ildka zu ihm u. s.w.; 

packe dich t lafs mich t 
^^5 bis wannt Ms 

zur Nacht", Al Ms zu welcher 
Zahlt Al se. j^l Al ^tis dafs j 

*- für, Zeichen dies Dativs 

^1, ^il «* ^ lieber, 

angeruhmer; j^Kl du hast 
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m entsc3ieiden\ gib Acht! 

nimm dich in Ada! = in, 

I 

an, ycyi bis am Tage 

od. am Tage ds Oeriehls ; = ^ mit. 
« «. » 

O S _ >w 

li! ilj WdiHhat ; — i! üan pl 
älä’ id. — lilatitese > >• 

Ma/. ulj mit Fett- 

schuianz ; mit dickem Sintern ; — 
äU f. s. ftUn. 

ilijj z= 1^1 äla; der viel sehwort. 
_bl^! alj&t pl V. . 

aljän u. alajän /. ä = äla. 
^Ijat pl lit stark, muthig. 
äljas pl li 3 muthig', 

edel', Lowe', starku. willig {Kam.)i 
iänbenhodcer; feig', nicht enfe/r- 
süchtig. — a-läisa? ist nicht f 
iljat der uns mehr am Ber- 
zen liegt 

iljag /. 14ägä' der schledu 
aussprieht; dumm. 
v_Ä;Jt alif pl v_Äj'iit alä’if vertraut. 
v_Ä^t Äljaq passender. 

äljal/. Mila’ langu.finster 
{NadU); — alil Mutierschmerz 

über verlorene Kinder ; Fider- 
sdiauer'i Knirschen dr Kiesel; 
Murmeln ds Wassers ; a. «■ 
alim schmerzlich. 

QjJt äljan weicher, ferner. 

aijinä’ pl p. lijjin.' 
ädJI ilje pl ol—A.il aljät u. 

aläja’ Fettsehwanz; Wade.; fleisdA- 
ger Tkeil der Süften, des Sin¬ 
teren ; — ftUje s. ^3t älin. 
am Fragepartikel »in zweiten Theü 

WaUrmund) Arab. Wörtorb. I« 


der Soppdfrage X odert »X-Jjt 
jtbX-Jt ^ ist Zeid im 
Sause oder Amr ? I»! am hdl 

oder etwa nicht ? doch I allerdings 1 
• imm U, If amm etwas beab- 
riehligen, zu erreidten suchen (a^ot 
»(A*ai !J!), audi mit nach 
e. Orte hingehen; Einen auf die 

Mitte des Schädels schlangen (a/»! 

i.J\j löt); — If amm 

u. imim u. imame vorausgehen, 
anfiihren u. Andern das Beispiel 

s, . . 

gehen (LoL«!^ Lot 

iiit üULoIj); befehlen 
als Chef; — b) für If umüme 

O w 

Mutter sein od. werden JÜb 

5ii 9 

K3Läj^ U! KtiJjo 

J O fi- Äi > . 

änj^t o*-*>*Ls Lsi c^-Sj b« 

« ^ O 

L«t VHya ); — If amam nahe 

bei einander sein; — 2 j*/«! für 

j<i II 4 - 1 etwas thun lassen od. an¬ 
ordnen ; — 2 u. 6 etwas beahsich- 

w 

tigen (*iA/aä (Jl Jt*!«!); 

— 3 klar, deutlich sein; nahe 
sein; sich nähern; passertd, -ent¬ 
sprechend finden 

v. jis(^ ^_^l); — 5 Eine für seine 
Mutter halten, zur Mutier nehmen 

ii , . WC 

(Ls! LS>iX^‘! !jl 3ü^ 

für die Waschung, statt mit 

Wasser, mit Erde vornehmen 

(tj !i3l VjljXSt 

• 16 
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8. unter 2; — S 

Jf ,-*l.t etoas beabiich/igen 

(wi Vi/-tA t(3t ; Minen 

(O) nachahmen, zum Muster neh¬ 
men (^5l^Ääl !öt Ä-J ^1); — 
10 JKnc ah Mutter heiraten, zur 

-e 

Mutier nehmen (lii! L— 

L«t ; hhnen zum Führer 

(^Uoi) nehmen. 

-s , ® 

aI amm Absicht ; — j»' umm Mutter ; 
,i -zi 

pl olil ummät u. oLjv«? umma- 

liät; DuaZ^ü! Mutter u.&chwieger- 

mutter, Vater u. Mutter', Ij 


0 meine Mutter t — Ursprung, 
Prineip, Prototyp : öL^! Ele¬ 
mente der geschaffenen Dinge. Na¬ 
tion ; Qatbung. Zusammensttz. : 
ii_*a_s-s> od. 

Henne-, QAÄLd! 
Siraujs ; y»^ Kameelin ; 

yo\ Hyäne ; ^JÖ— yo\ 
Heerbanner, Fahne-, yoih-i\ yt^ 

Ekchymose ; |>t u. 

Dura mater, Mitte de Kopfes-, 
|>l Heerstrqfse, Hyäne-, 
yst 1*^ I (*^ 

yo\, Hyäne-, 

erstes Kapitel des Korans ; y<^ 

* 

Feuer-, Mekka-, 

i»!, joAtÄ Unheil, Tod-, 
*a;>>LÄ.XJt y»^ erstes Kapitel des 
Korans ; das uner's'ehaffene Urbild 
des Korans, die ewige Weisheit. 


(*i « »• (f^t) *• 

- E s - 

U 5 a-mä {aus t «. li)'FrageparHkd: 

ißt 6s nicht f oder nicht f — (Uler- 
jdingßi ohne Zweifeh 
Lo! dmmä was aber betrifft ; aber j 
OwtJ L«! häufige Phrase, welche 
ruuh Vorauss(hiekung der Ldb- 
sprüche auf Gott, den Propheten 
u, 8. w., auf den eige/näichen 
Gegenstand überführt. 


L*l immä wenn-, — Lo!—L«! ob-oder, 
Tin Doppeljragen; Lc!j-L«t^ ob 
nun so ad. ob so. jy! Lot wenndoeh t 
fLot imft’ pl V. K<ol Sklavin. 

L«i * *■ (^!) * 

oLo! ummät pl V. I»!; äm.'j)? v. ojo! . 
»j'Lot imäte Tödtung, 4 a. 
J^Lo! amätil pl V. . 

g.Loi amäg Zidsdietbe-, Ifiug-, pers. 
v\;s4-ot amfigid pl v. t • 

^jjL«! amädih pl v. XP»^oX<ol. 
jL-^ci im&E Befehl, Edikt-, — amär 
Zeit u. Ort der Abmachvmg ; Zei- 
cheni — ammär /. B geneigt {zu 
I.J); auffordernd, befehleriseh. 
Ji^Lol amärid pl v. bartlos. 

■^L-jo! amäre Macht-, Zeichen-, — 
imäre Regierung, Macht, Räch-, 
pl o^Lo! imarät u. JLot amäjir 
Anzeichen, Wegzeichen. 

^jLol amärl' ^ ». • 

jjLcI amäair pl v. j,ijA tapfer. 

(j<.Lot ämäs pl V. (j<Mot . 
gvj^Lo! amäßih pl v. . 

jfiLo! amä*iz pl v. jxa^ u. • 
ama'tz pl V. , 

v^-cl-vot am4'iq u. i^Ä^Lot pl v. 
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«JäL»J amftq pl v. — am&q 

pl ». Owi. — im’ftq 4 ». . 

^^L«t am&kin pl v. cM'*. 

(A^Lot amSkld pl v. . 

vJU! amäl pi ». i)-»i. amalin v. ■ 
iüL«t jmaie Autipraehe det d wie ( 
od. t, 4 V. *. 

^L.1 amfilis jjJ V. . j 

amaii pl V. . 

vi>.^L«5 amalit ichnette Kameele. 
gsAjLa! amallg pl v. ■ 

amaliS pl V. . 

amatn daa Vordere, vor uns 
Befindliche ; amama adv. vor. 

l*L*t imam ag u. pl, pl a’imme 
Anßihrer, Führer; LeiiAier ; For- 
aüzender', TUel der 4 (12) eraien 
Chalifen ; mualim. Prieater u. Vor¬ 
beter ; heUigea Buch ; Seeratra/ae ; 
Straße nach Mekka ; Sichtung 
dea Betenden gegen Mekka y Bei- 
apiel, Vorbild’, SiditachnuT\ Qebtt 
Gottee ; IFinieim«»/«; Sichtblei ’, 
Moderateur; SAvlaufgabe. 
aL/«Lol imame Anfükrerachaß, Voraitz, 
Würde dea Imam (*. d. vor .); — 
umäme Seerde von dreihundert 
Kameelen. 

imamijje die Sdiiiten, die 
nur Imame aua der Familie Ali’t 
anerkennen. 

„w aman u. äoL«! amane Sicher¬ 
heit ; Schutz; aidierea Geleit ; 
Schutzvertrag J Sicherheittdoeu- 
ment; Treu u. Glaube’, — ,,L.l 
aman Gnade, Pardon, a. O-i * 

. - 

nmman = vertrauend’, 

dumm ; Bauer ; Pächter ;(.1 umm. 


amanin u. pl V. *>**^5 

* — amanijj anvertrautea Out. 
iüUt amane anvertrautea Gut ;«. qUI. 

amijim pl v. • 
vyA—<«t * Amat I, If amt Zahl od. 
Menge errathen od. zu beatimmen 

suchen o^t 

e^j>’i)i beabaiehtigen (l<3t »-Ä^l 
tikA*aä); krumm «ein; ansteigend 
u. abachüaaig sein ’, hoch aem\ — 
2 die Zahl od. Menge beatimmen 

(tjxi lö! Läaw«Ui »X«5). 

amt pl 0^1 umüt u. oL»! 
amät und>en, gekrümmt’, Boden¬ 
erhebung’, Meinungaveradiieden- 
heit, Zweifel. 
jLAioI amta* mdg. — 

Juuü«! imtitöl Gehorsam. 

imtihan Prüfung. 
imtidäd Flratreckung, Dehn¬ 
barkeit’, Verlängerung (8 vX< «). 

imtizag Mischung’, leibl. u. 
geisiBesAafferdit’, Temperament. 
dmta^ biödaichtig. 

Müüet amti‘e pl v. . 
gLkÄ/ol imtinä* Verhinderung. 

I^LüÄ/et imtinan Verpflichtung’, Gunst. 
jL^I imtijaz Ausscheidung u. Aus¬ 
zeichnung, Vorzug. 

dmtel f. mdtla pl 
amätil dem Urbild, dem Vorbild 
am nächsten kommend’, muster¬ 
haft’, JoLa'ii! die Großen. 
imtile pl V. liLSU. 
qJuoI dmtan /. mdtna' bei dem 

der Urin bestände Utaifl. 

Xjjjwct nmtftle Beispiel, Citat, Sen¬ 
tenz’, Schulaufgabe. 
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gy«t « ämag J, If amg $ehr schnell 
gehen (!i 35 
ikXjOkÄ); — iimig A, If 

dmag sehr heifs sein 
^ ! Jt) ; durstig sein 

(JüJac ti3(). 

g>/o! ämag sehr heifs', Hitze', Durst. 

amgäd plv. u, • 

Ow:F««i Ämgad pl amSgid 

edler', berühmter. 

g,xl * ämah If amahän puUirenden 
Schmerz erregen {Wunde : 

g._/ot amähb fett. 

itnmihä’ ds Verwisahtwerden. 
immihäq Unglüch, Unsegen. 
imbas tüchtiger Qerber. 
^JAÄ■V«! imbaß leichi zu besänftigen. 
uiL^ I imbaq der Icein Glück hat ; IZein. j 
ä—tunbftde uneigennütziger 
Rath', treue Ermahnung. 
imhäd pl 

amähid Müch im Schlauch. 

JaiÄ/»! imhit besser durehd/ringend. 

* imad beendigt sein, definitiv 
bestimmt sein ((_^5 

— b) Ä, If 

imad «iiman 0«i! a-A_L.c \Xa\ 
v_ahj03^); — 2 das Ende, 

den Termin bezeichnen (al 

• £ 

P W «p 

Lä_w 

s-'lA ä£y>. L< Schlauch, in 
dem das Wasser zu Ende tat; — 
8 unter sich e. Termin ausmachen. 
vXwol imad Zorn-, Ende', Gränze', 
Termin', Tod', Zid in der Benn- 


hahn ; Laufbahn ; — hmid ganz voll 
{von Gutem od. Eösem); beladen 
{Schißt ', amidd mehr ausgedehnt. 
amdä’ pl 

o!j^t imdid Hufe {Truppen, Geld)'; 

4 Ow« «; — amd&d pl mudd. 

umm. tt. immidin Wasser aus 
der Oberfläche der Erde, imiddin 
sehr salziges Wasser. 

imdar f. midra’ didc- 

wanstig ; kothig, unrein ; unbe¬ 
schnitten; f^LX-aJ! Hyäne; yhi 
Bewohner von Kothhütten. 
imda^ f. fL—CviX—^ midia* 
dünn u. geschmeidig {Muskel, 
Hand); mager; schwachsinnig. 
ä amidde pl . — ümde Rest. 
2 Cs>^vXtt umdobe pl ami- 

dih Lob ; rühmliche That. 

OjiXtY iimdftd Gewohnheit; Sitte. 

imda sehr ohnmächtig u. un¬ 
bekannt {Arabesr). 

imdije pl v. (_ 5 <X« midijj. 
imdah stinkend ; der sich hinten 
aufreibf {Fetter). 

jvXtt imdar der oft zu Stuhl geht. 

O > 0>w 

jA » imar U, Imp j-a mur m. ja\, ‘ 
If amr, imir u. imire Einem 
etwas befehlen {Ace. F u. S; od. 
y-J S., od. qI 

^ “ 
Pass. ja\ einen Befehl erhalten; 
, i ' , i 

jA\ tt. Fürst 

B 

werden; — 6) A, If amr u. 

-JE 

ja\ If ^L«i im&re-lt^iiArer, Fürst 
sein od. werden {über — 
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e) jAÄylf&oiKC u. toare in Fälle j 
vorhanden vmd vol&ommen »ein \ 

viel Vieh haben jA 

t(3t); hartj 

»chwierig, heftig »ein {Sache : jvo! 

lAÄwt !i3t — 3 Jf jjjAS 

ta’mir Einen zum Fürsten machen 

e» 

^ 5 ! Läj^ jiA* ^ i 

bezeichnen {durch Brandmarke 

|y-»^ j_5i> nlgrenzen 
(SylsUo^^ij JOWS? j^U^yL^/O) 
dl Eisen an d. Lanze stecken (iLiS 

c^L_m 3 tiit ^L« 

qLämJI); — 3 u. 10 If 
u. Einen um Eath fragen 

(jlyLj »jwifjlj Vy-A 
^jLil 1 Jt ^Liiwt^); — 4 Einem 

etwas befehlen »y*i 

^t) ; eines Mannes Kinder 

und Vieh vermehren {Qott : syt\ 
aJ-wo j^iS ^1 »« 1 . 1 ,,)t &,JLJ| 

ifS 

»SxmL*^) j — 5 Lf jAS um Sath 

fragen (^^Lä i j| j^Lj); Herr¬ 
schaft ausäben j*[i 

Jn l M« iV löt); — 6 sich unter 
einander berathen; — 5 Jf 
. einen Befehl erhalten {j*XS\i »y^!); 
um Sath fragen {SjA 8j*Äjt 
t<->t); eich mit e. Sache {'^) 

eifrig beschäftigen (iA-<a-8j 


iUit q! — 

u5o laJij) •, — 10 s. 3. 

j-n\ amr {vulg. pl awÄmir) 

Befehl, Edicl\ Imperativ; Sng : 
Macht, Herrschaft', — pl jyA 
umür Geschäft, Sache : 

oS 

die Geschäfte; L« es handelt 

sich darum dofs . . . ; — jA jA 
amr imr wichtige Sache; — imr 
sehr schwierig, wichtig ; — ämar e. 
Einzelner; Wegstein coU.; — Ämir 
mit Kindern u. Seiohthum ge¬ 
segnet. — jA ämir der befiehlt, 
herrscht. Gott. Muhammed. Zahl¬ 
reich , vrilzählig; Muharram; >— 
4uimar u. immar dumm, Udd; 
schwach ; — immar Schaf. 
z-jA imra’, imru' Mann; Wolf. 

am&rr {Comp. v. fiij*) fester; — 

w» mJ 

{Comp. V. jA) f. {j^jA mdrra 5i<- 
terer : die beiden bitter¬ 

sten Dinge ; Alter und Armuth, 
Aloä u. Senf; f. ^Jj—A bittere 
Sache ; Absinth ü. Colo- 

quinte; — am^lrr Kothdärme. 
z\ja\ ümara’ pl «. jjy«!. imrä‘ J^jA. 

w 3 w w 3 

jL<t amrär v. jA, 'ijA u. ÖjA, 

immiräd Schwäche. 

^ja\ amrä' pl v. • 

. amräq Stahein der Aehren. 

Q^yxl amrän Armsehnen. 

fi 

imrä'at vulg, imrM Frau. 
dmrige pl v. ■ 

^j-A imrah roth u. weif» gefiecht; 
f. mdrha’ aus iimerer 

Hitze schnell gehend. 



drnrad f. mirdi' pl öjA 

murd unbärtig, nur beßaumt; un¬ 
behaart ; Mätterloe; bfiehts hervor¬ 
bringend {Sanct}. 

(ji^t ämraS f. f-L^yC mdrfä’ hiesig ; 

üppig bewachsener Boden. 

Joj*\ dmrat pl Jpy> murt u. ‘iSsjA 
mirate unbehaart {an Brauen, 
Wimpern, Schwanz etc .); haarlos 
( Wolf ); unbefiedert {Pfeil); Dieb. 

pl V. Jdy* • 

dmrag den Gemmnes erfreut. 

»j/«! dinrali f. s-\^y märhä’ pl Zj-A 
murh wmfslieh ; rmt weifsen Augen- 
lidem, nach Verlust des Cclhf- 
riums ur^emischt{Wein). 

'ijA\ dmve B^ehl\ Macht, Herrschaft', 
— ünre Herrschaft durch Ver¬ 
tretung ! gMcldiches Waehsthum 
des Vermögens; Vermögensverwal¬ 
tung ; Ausgaben ; — dmafe ein 
Wegstein; — immare f. v. j~a\ 
dumm etc. (s. _^t). 

ämire pl awämir Befehl; 

Gebote u. Verbote. 
imra’e Frau; Wölfin. 

fi «0 

^ja\ iinrn', imra’ s. r-jA mar* Mann. 

‘fisisjA\ uinrd’e pl amOrl' Land 

nU reichem Frucht-u. Weideertrag. 


m *<isO 

^ß^jA^ imra’ijj männlich, mannhaft. 
Äjy«t dmri’e pl v. ^ßy Speiseröhre. 


yjtS amäzz schwierig; säuerlich.; f. 
Ay m&zzS,' angenehm säuerlicher 
Wein ; indzzä’ id. 

imzftge körperlicheBeschafien- 
heit; Temperament. 

»>:>ja\ dmzige pl v. ^y- 


jy\ dmzar stärker, thatkräftiger. 

oS J-- 'Y 

* ama pl , (_>«■«' i U^’ 
4mus, äm4s, ärnfta der gestrige 
Tag, gestern ; die eben verflossene 
Zeit; dmsin, —«X-J , 

'*^5 " 

. ' . - 6 > 

Ux^^l gestern; eben erst j ^y^-A 
,j*.a\ gestern Abends. 

_<»! amdss mehr; hauptsächlich. 

imgdk Geiz ; f Vorenthaltung; 
Enthaltung, Enthaltsamkeit. 
^ytc-AS dmsah f. sX^\mc.a mds’hä’ 
aufgerieben an den Schenkeln ; 
glatt u. nacht {Boden); plattfüfsig; 
f. Frau mit platter Brust, mageren 
Schenkeln ; Hure ; tl—H 
Boden mit Meinen Kieseln. 

^yMA\ imBahdummer; geschmacMoser. 
KL^! ämsile pl v. . 

^yi»A\ umgfth Hanke, Brett. 
imsijj gestrig. 

Äjwhw»! umsijje gestern Abend. _ 

amddd f. »a mdddä’ mit 

weifsen Augenfiecsk {Kcmeet). 

amdäg pl V. u. ^.j^^-a . 

dmdag f. mi£q&' pl 

v_Ä^^ mudq der sich die Schen¬ 
kel aufreSrt {durch rauhe Kleider); 
geritzt {HauT). 

jAjuXaI hmiiT koptischer Monat = 
Februar. 

l^/at iLmiß u. amiß {pers. 

j—A-Xi») rohes Fleisch in Essig 
eingemacht ; KalbsgeUe. 

^X-sa,.A\ immißdh Entwöhnung eines 
Kindes; — ioißdli 4 v. ». 

^m3a\ dmßah abnehmend und ver¬ 
schwindend {Schatten). 



ävXwi^t 
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imßide pl v. CkjAA. 
iiyiaiol ämßire pl v. . 
umßfth eoll., Einh. 
pl gw^-A£>Li<l amäßlh Mlatt der 
Graminee itL»^ u. der DieUd . 
^_^a<at « ilmid A , Jf dmad unbeküm¬ 
mert um das Gerede bei seinem 
Vorsatz beharren 

0<a Ji !Jt 

ik^ ^ ’üjuitLt); anders reden 
als man denkt 

sk\^ U jüLwJ iöS). 

4._ < a —imdä’ Besiegelung; Aus¬ 

führung. f Signatur, Unterschriß. 

dm da rascher vorübergehend; 
tiefer eindringend, schärfer ; wirk¬ 
samer. 

s *• O» 

V. u. u. . 

nmtijj länglich u. gleichmä/sig ; 
e. Wüstenbaum ; e. efsbarea Gummi. 

dmma' «. imma‘ u. ä dumm, 
blöd; characterloa u. ohne eigene 

Meinung; Schmarotzer; — 5 
u. 10 dumm, blöd u. s. w. 

sein od. werden, 

^Liuat am‘a’ pl v. Eingeteeide. 

pl pl kJicL«! amd'iq 

«. v_Ä*cL«5 Bänder der Wüste. 
jSsA^ dm‘ar f. f-Syw md'rä’ mit wenig 
Maaren od. Eedem; ausfallend 
{Maar) ; wenig bewachsen (Boden ); 
mit Maarbüschel am Muf (Bferd). 

dm'az pl jcLol amä^z f. tlyi/o 
md‘za’ pl jxA mu'z u. 
ma'zawät hart; kieeelig (Boden). 

doa'at f. md'tll' pl 

JsiW mu‘t haarlos (Wolf); na<3d 
(Boden); Dieb. 


um'dz pl amä'iz u. 

ama'iz Ziege; Trupp Ga¬ 
zellen. 

dmgar röthlich (Maar, Gesicht). 

cE 

V.jL«l « amq, umq pl dmäq 

innerer Augenwinkel (e. \J^). 
wÄ/’t amdqq f. mdqqa’ lang- 

gestreckt (Iferd, Land); ßeischloe 
(Schenkel). 

j ^ i M 

jjUi dmqu‘ : 

Becher bis auf den letzten Tropfen 
leert, e. Sache zu Ende fährt. 
um! dmqah f, mäq’ba' blafs- 

blau; blafs (Weiii); mit rothen 
Augenrändern ; weit entfernt; 

dürr (Land) f. blauäugig. 
i^lXal amkä pl v. u. 
qLXUI imkän Möglidikeit. 

^jlX«! imk&oijj möglich. 
ämkat listiger. 

äJkX/sl dmkino pl v. Ort. 

(nmkCLde) pl kXjkfL*! amäkld 
nicht gezahlter Best vom Blutgeld. 
Jm! « dmal D, If aml Äq^en, erhof¬ 
fen (»1-=^ lö! ^! Jw'Oj 

— ämnl Jf äiLaI amäle e. läng, 
liches Gesicht haben; — 2 If 

ta’mil stark hoffen (jIoc.) ; 
von Einem (Aec.) hoffen dafs (q!) ; 
Einem (Aec.) Moßnung machen; 

— 6 If ta’dmmul lang u. auf- 

• 

merksam betrachten 

Ja*]\ ».jä IJ !); an etwas 

denken 

Jm! dmal pl i3b«l dmkl Moffnung) 
pl Gedanken; — aml, iml Moß- 
nung ; — dmul ^ v. 
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tbLiol imlä’ jd amilin u. 
amäll Diktat, Sehrifl, Note 
f Orthographie', ibL«! orthogra- 

-pkUck. — amlu pl V. mala’ 
u. mir. 

iml4ge dt Saugen. 
amläh pl V. u. 

immiJäs If 7 v. u«JL« »; — 
imläs Zwidieht det Morgens. 
ixnl4q/lrmu<^. immiiäqfoiJL«. 
d)bLo! imläk Verheirathung. 

(3^L«! imläl Diktat etc., 4 « . 

iisXot &,XBla.g gelb, toelkend', gebräunt', 

(t/ 

nackteWiiste', arm ; Myrcbalanum. 

ämlah f. iJ«S\Lo mdlhä’ icei/a 
u. sdiware gefleckt ; blauäugig ; 
etaklgrau {fern. Bewaffnete aus 
d/rffeme); weift (von Sdf, Schnee); 
— Cp V. tchSner, besser ; — 
/. tL^Lo blattloser Baum; das 
Fleisch vm Widerrist bis zarOroupe. 
iAI^I ämlad f. mdldä’ eart, 

geschmeidig (Zweig, Jüngling, 
Mädcheti); —limlud, nmludänicj. 
umludänijj f. ijje = d. vor. 
«•XLaI ämlad unaufrichtig. 

imlas f. f-LMi.« milsä’ glatt ; 
kurzhaarig; mit unverletztem 
Büdeen (LatUhier); ohne Knoten ; 
glatt hinabgehend (Wein); Gegs. 
mühsam ; — f. iJ-wJL« saure Müch 
mit säfeer gemischt; Nachmittag; 
Monat Safar. 

\j r i .1 <1 imlaß glatt u. schlüpfrig ; 
kurzhaarig; kahl. 

JoL«! imlat vnbdiaart (Fötus ); un- 
befledert (Pf eit) ; dännbärtig. 
imlag zotig (Rede). 


zLJl-^I imle Hoffnung; — imale pl 
Vertheidiger; — 5C-X-j*!i ämile 
Thränen, Klagen. 

(umlöt) pl amälit 

schndle Kameele. 

1 . 1*1 nmlög pl amälig 

wilder Dattelkern; Blatt einet 
egprestenähnl. Wüstenbaums. 
Ks>^JUlumluhe^{gJUI amälih Witz. 
umlud = iALoI ; Ä^to^JL«! = 

nmlftk Besitzer; Könige 
von Himjar. 

LiLcI imlijä’ pl V. reich. 

imligäg da .&Anen, 
imlid = iAL«! ; = . 

imlis u. ä pl amälis u. 

amälls nackte Wüste. 
imliß rasch (Schritt, Beite). 
(*j«! imam in mäfsiger Entfermmg; 
Idein, unbedeutend ; Mitte ; 

smiht weit ; bald; — u. 
gegenüber ; absichtlich; 

u. i>S«. imam pl v. K/«! dmme. 
qA » iman vertrauen (auf (jst); — 

b) imin A, Jf amn, amän, iman, 

imane, imn sicher, furchtlos sein 
(vor : liUlj Lut Q,t 

v_^J> lX/ö Lut^ ‘xUtj LUtj); 
sich für sicher halten izc/dü 
od. Q/o 8. od. Ace. S. ; sich fn 
Jemandes Sdiutz begdben vit; 
Einem (jlcc.) etwas ((j«as od. t—t) 
anvertrauen (LUt tiÄi^ ^jkC tuUt 

)-ÄA>et sJLk.:^ löt (4 )); — 

c) imun If am&ne treu, zuver¬ 
lässig sein ((6) JüLst 

L;.*^t löl); ~ 2. 8 u. 10 
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Einem Vertrauen schenken, ihm 
etwas anvertrauen JuUl 

f- 

XÄ^I «JutlÄMlj ^LJUÄJt^ 

J«*> löl »-w<i — *1^1®) > 

2 Amen sagen ; — ^ ^ i’män, 
imän Einem Olavhen schenken 

(«^tXw3 Ii3l IjLtji «j 

Oott (V-J) glavhen, sein Gesetz |an- 

nehmen !v3t 

attf Einen vertrauen 

(wSj töS j> Einem (Aec.) 

etwas anvertrauen 

; Einen ermwthigen, 
ihm Sicherheit gewähren, ihn be- 
schiUzen {gegen (Jwj: cd. ; 

Einem Unterwürfigkeit erzeigeh, ;3 

{^ya^\ *I !öt jJ 0-9l); 
— 5 sieh ganz auf E. verlassen 

J>c; — 5 *. 2; pass. für 

treu geholtem, werden) — 10 s. 2; 
Einen (Aec.) um Schutz bitten) 
sich in Xs Schutz begeben , 
cy** amu u. äman Sicherheit) Zu¬ 
verlässigkeit, Treue ; — imin sicher, 
Sicherheit suchend) — imin sicher) 
zuverlässig) — äman das Beste. 
ämua^ V. ; — imn s. » . 

ämnin u. imni u. d. folg.: 

4juI amnä’ pl v. Lä^ ; — dmanä’ 
pl V. . — imnä Jf 4 » . 

qLucI amnän pl v. ^ys mann Ifund. 
imnän If 4 ys ». 
imnsi'unzugänglich, unangreifbr. 
WsbrmoaSy Arab. TfCtierb. I. 


I Xu«! 4mane Zuverlässigkeit) 'Treue 
— imane, dmane, dmine u. ämine- 
treuer, zuverlässiger Mensch. 

4mni pl V. Lü« mänan. 
iL^JL/et umnijje pl amfinin u. 

I am&nijj Wunsch, Fhantasie. 

I « ämah U, Jf amh durehVertrag 
versprechen liit xaI) ; 

festsetzen, vorschreiben, empfehlen ; 
Pass. If amh u. ^.«1 amihe 
den Ausschlag ä.. ^ * i»t Juden 

Cp « > 

(Schafe : Jjs 

SC»£ O - S a 

tiit L^t 

iC.g*Ä')(! LjÄJUo!); Pass, verrückt, 
ohne Verstand sein avet 

yj »jXl ^ 

aiÄc a -a_<9); — 6) ämih A, If 
imah vergessen (lö! iu«t 

a.,* j); gestehen, bekennen 
{vwijJLcI); den Ausschlag 
Juden, s. oben) — 2 Einen ver¬ 
wirrt, verrückt machen ; — 5 einen 
Vertrag scJdie/sen ; zur Phau neh- 
. - _ ää -» 

men IJt Lo! ikAls). 

itxt ämah Vergessinheit. Die Geschöpfe. 

,s iE 

x«! äme (für »y»! ämawe) pl 

d’min, äml, zLt\ imä’, ol^t 

amawät, amw4n, imwän, um- 

w4n Sklavin. — ftme (|»^l) reiche 
Ernte ; Gras) Begen. Nachgeburt. 
eUI imme Gunst, Wohltkat) Lebens¬ 
regel ) Art ; Form •, Seligion) 
FührerseJtafi) — dmme 
dmam Versammlung, Menge) 'FoÄ, 
Familie ; Anhänger ; Geschöpfe) 
Vorsteher, Imam) Gestalt, Figur) 

17 
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Mutter', Z^, Fritt. Gehorsamf 
— ämme Sehädelbrueh, 
imbU Fristung, Aufschub. 
ümhug u. umhugän 

dwntifiässig. 

B.^^1 imbide pl v. jL^. 
ämbar geschickter {Cp v. 

(ämbal) /. fLi*^ mdhSä’ 
rasch abmagemd {KameeUn). 
v_Ä^t ämhaq /. mdbqä’ matt¬ 

blau; mattwei/s. 

dmmabe Mutter; s. umm. 
Oj.^! nmbftd Erdgruhe. 

t L«! ämS U, If imä miauen 

»fi m O 

{Katze : 

® . s 

vaA->l.*o töi); — ämä u. 

,>s 

u. _j-«5 If umiiwwe SMavin wer- 

o ^. & «S 

den 

o->£ ö -• -. o *5 

iL^{ (Ji — 2 Jf 

td'mije «ar SUavin machen 

&t! LglU:» Ii3t ; — 5 u. 

je 

10 e. Sklavin kaufen 

, M » 

Äjöl töf 

amwät pl V, mäjjit todt; 

die Vorfahren ; — amawÄt pl v. 
)Ul Sklavin. 

amwäs pl V. • 

v3|^l amwäl pl v. i3L^ ■ 

amwftn pl v. K.«i Sklavin. 
at^t amwäbp/ v. fL«. imwäb 4 «. 

umftt pl V. amt 

umör u. ol pl V, jA^. amdr Je- 
' fehlend. 

äm&e pl V. - 


umftme Mutterschaft. 
amftn pl,^A dman zuverlässig. 
»y«! dmwab besser mit Jfasser ver¬ 
sehen. dmwe Sklavin s. ji<»!. 
dmawijj auf e. Sklavin bezügl. 
amnje Trank. — Oicus, pers. 
^ja\ * «. « . — 4mi pl V. . 

dmmijj mütterlich; umgMdel, 
unwissend; träge; Idiot. 
jka\ amir pl t-ly«! dmarä’ Anführer, 
Führer, Fürst, Emir; j — « — <»t 
Fürst der Gläubigen, 
Chalife; Admiral; 

jfJ>\ Stallmeister; —*-«t 
Waffenträger des K'önigs; 
äi^t der mkVertretwng der- 
Frau Beauftragte, Gemal; 

(^^5 Oberst. Abgekürzt jaa mir. 
amire Fürstin, Herrin. 
amirijj fürstlich; abgek. (fffffA 
mirijj der Fiskus. 
dmjaz mehr ausgezeichnet. 

UOjutt amiß = ämiß. 

amil pl Jw/at umul Sandberg, 
e. Meile breit, e. Tagreise lang; — 
dmjal auf e. Seite geneigt. 
gJL^t umdilih sehr hübsch. 

amim pl amäjim auf dem 

Kopf verwundet (*. j»5 »). Stein. 
Xe*<»l umüme Mütterchen, dmime s. 
d. vor. 

amin pl umanA’ treu, 

zuverlässig; Vertrauter; MiTÖster; 

— geschützt, sicher ; — Eigenn. 

— amin u. ämin Amen d. i. so 
sei es l — Beamter, Vorsteher. 

dmjab = Byot dmwab. 

ummijje dfaäerecJa/^; — nmdjje 
kleine Sklavin; FaTnilie Umajja. 
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X £ -*.<«t amibie ThierMattem ^ damit 
lehafitU 

qI an Ctmj. daft {nach Zeitww. de» 
T'erWeien», Fürchtens : dafs 
nicht)] steht cd» Einleitung einer 
Rede zuweilen üherflüssig (icie 
griech. öri, per». nS ); — siehe 
dal — qI üs da/s, ^-jt Jj; 

unter der Bedingung, dafs, qI LZJ 

nachdem, ’l^l = ^ q! dafs nicht ; 

w % o3S« 

»telu auch für q! ; gleich 

t 

cd» oft, darum dafs, tBeü. 

-s 

jy! an = lii ich. 
o 

^t in Conj. wenn (steht zuweilen üier- 
flüasig : qI L« nicht)] ^tj wenn 

<! 'S 

aueft, 0 j| Fragepartikel, 

* <t w 

fürwahr wenn, führwahr, 

^t wann, im Falle dafs, yi qI 
wenn nicht] — ^t = L-t mä 
nicht -• v:;aJLjü ^t altt^ hei Gott, 
ich Saft’ es nicht gethan t — vulg. 
«oenn. 

j^t 4n Zät, AugenMiek] Q^t el-4n 

jetd] ^y’5^! lit hi» jetzt, 

von jetzt an. 

4nin u. &ni f. änije 

(siedend u.) üherwallend] über- 

fliefsend] — sanfl u. geduldig. 

w £ 

4nna Coi^. dafs, weil, mit Sußaen: 
.ss J»S 

Lki! dafs wir, aJt dafs er (dies 

»S S£- }iS, 

steht oft = jyt); isitti gleich 
als ob (er) ( yt so (sehr) dafs] 


denn, denn du; — ^t Lo 
solange als] —_jt«.^jt oft— oder? 

« m w ß9 

inna, imLs fa-inna, w! inna’hu, 

»—iLi fa-innahu Comp, fürwahr, 
gewifs : mit Suff. ,_il in ni u. 

- '-''S . 

*» s 

A»i) inna'n! fürwahr ich, Lit 

in’nä fürwahr wir etc.] »JÜ ül 
fürwahr wir gehören GoU ant 

»it innaha so ist es l ja t — Uit 
innamä nur, jedoch. 

^t * ann I, If ann, aiün, unfin, 

tff 

ta’nän stöhnen (d. Kranke : qI 

e w 

üLiL)^ LiUtj 

mP 

»^Lj \ö\) ; — If ann ausgie/sen 
m S> m 

(Wasser: JJt lit f^Ut 

= ersch^/nen^ gesehen wer^ 
den (Stern : 

o^)i - 2 u. 5 an etwas (Acc.) 

y 9<tm£„ 

WoJdgefi^en fmdm («Jüiljf 

y<i es > w 

»jMoß ^_ 5 t aÄÄitj). 

Lit änä iäi. — U! * ». ^t «. 
ül inna s. qI inna. 

wS «f£ 

Üt änna = (s. dt) wie? wo? 

Üt inan, inan höchster Grad, Vollen¬ 
dung, Reife. 

tüt ini’ pl &nye pl pl qI^I 

awftnin u. awAni Gef&fs ; — 
anA’ Zeit] Reife] VtAleadtmg] 
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Smdermfti — änft’ pl v. 
inan. 

fi » P P 

tlljJ an’ä^jiü.i^lj, 

v_jLil anib Jujvha. inäb u.» 4 *' 

iÜMjLiI anäbi£e pl v. . 

anäbib pl v. * 

anSbii pl v. 

(jis^Lii anabl£ pl v. . 

lijüt init u. i^ljt anäta pl v. • 
ys4j! pl V. pl . 

anägJl pl ®. . 

jOÜt anidir pl v. jlXj! . 
lXjJLiI a.nS,äxdpl sersireutePeraonen: 

sie Berstreuten sich. 
^lit. inire Erleuchtang, If * • 

unäs pl V. ; — änis 

«. anäsijj ijJ V. . 

fMwUl anisim pl die Menschen. 
vX^U! anäiid pl v. . 

anißin u. pl v. '»msü. 

uAauoLjt anäßlb pl Weg- od. Qränz- 
zeichen. 

inäd halbreife PaVmfrwM. 
anizim pl v. 
ani'tm pl ®. . 

Öüt inif pl V. i_Äjt Nase. 

^Li! anäfib pl v. ä.^\Äjt. 

^3Ü! unftfijj grofsnasig. 
anifid pl v. 

XitLit aniqe, iniqe Schönheit, Änmvih. 
^Lii anim u. änim pl die Geschöpfe. 
Jwaüt animil pl «. älAit . 
qUI nnSn das Seufzen-, — annän 
der viel seufzt, s. *. 

anSnijje j^oiam'U«, Änmafsung. 
isL-ii anftt Erwartung, Verzögerung, 
Geduld, £es<dieidenheit-, tatiehUf- 
liche Fi-au. s^lit ini’e 4 . 


(jaj^Li! anäwid pl v. tjtoyi . 
v^^Lät anijib pl v. 'jLi. 
v^l * inab ToOapfel (Mdongena\ 

Eierpflanze-, — 2 Einen 

scheUen , hart h^and^n , ztirück- 

fi m 

weisen (^5 t«3i LajöL» Kj^\ 

m ^ 

»üj a-J—A« sliüi 

aLöt ambä’ pl v. Lö u. 

^L*j! ambSr pl _-Aj|j5 anäblr Maga¬ 
zin , Komhaus ; Sehiffsverdeck 

(pers.). 

on-baschi bl. äw^^Lil ani- 
bische Sergeant {türk. qj?). 
JjLöt ambit die Nabatäer. 

imbub = v_J^.öt. 
oLjüjl imbität Bruch, Schnitt 7 si>.j ^. 

imbau&t pl EingeseUem.es-, 
silfse Arzneien, 

ambagän aufgegangen[Teig)-, 
^iLsuiS aus Mambig in Syr. 

z= . 

gvöl imbah grob, hart-, grausam-, 
unrein {Farbe); gehäuft {Erde); 
f. nibbä’ pl 

nabiba Erdhägel. 

jyL^Uit ambahän Teig ou« saurem, 
schlechtem Mehl; 

ambabinijj stark aufgeirieben 
{Teig, Gebäck), s. 
stXöl imbide pl v. OSj^ . 
imbas streng. 

JjLaw.^ 1 imbisat Freude, Erholung. 
(imbaß) f, fl-wa-A—i nibßa’ 
Uingend {Bogen). 

imbat f. ^Ua.ö aibti’ in den 
Seiten weifsgefieekt {Pferd, Schaf). 
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ämbal teuerer FfeUtckiäze ; ge- 
uhickter, 

ambftb coU. Mnh. 
pl s^ajUI anübib Knoten im 
Kohr, das Bohrtliieh zwischen 
zwei Knoten; Bohr, Bohre; Kitte. 

umbüte das Qrütchenspiel 
( Verstedcen). 

urob&£i?2 anäbM 

ausgerissene Wurzel od. Baum. 

4inbijK’ pl V. . 

imbijä' If 7 V. ^ u. *. 

ambiq AJambik. 

ambik = d. vor. 

. OB oS 

u;Ajt inta f. v:>jt 4iiti, mdg. du. 

o<—jt » 4iiat 1, If anit stöhnen, 
seufzen {Kranker ; 

tJl LämI); ieneiden 
biAmw»* Ii3I Ü^) ; die Menge 
testimmen, messen {z-^mM v:i»j5 

w 

tJ!); stumpf sein. 

^IXil intftg Oehährzeit ; 4 * ■ 

jyLxjt intän Oestank. 

oL^t intibäh das Erwachen; Wach¬ 
samkeit; Aufmerksamkeit, Um¬ 
sicht. 

,LjLÄJt intitftr dtu Zerstreutwerden, 
KaBen der Blätter. , 
intigäb Wahl. 

(j«L$VXj| intigäs Beschmutzwng. 

intihäb Klage, Weinen. 

^L^VÄil intihkr Selbstmord. 

intibkl Plagiat; literar. 

Diebstahl. 

tL^Ujt intihä’ Moehmuth; f Trotz, 
Kühnheit {gegen lern. 

intihftb Wahl; hoher Be¬ 


ruf; Prädestination als Auser- 
wähUer. 

iotibftl das Durchseihen. 
intihkß das Hinschwmden. 
«liAÄit intidft’ Bendezvous, Zmam- 
menkunft. 

intid&b Aufforderung, An¬ 
ruf; Einladung; Bevorzugung. 
jIvXÄil intidär Qelvbde. 
tljÄit intizä’ Wunsch, S ^jj 

intizä.’ das Wegnehmen ; f das 
Verdorbensein {Maschine, Uhr). 
»Lw^Äit intisä das Vergessen¬ 

werden j (L«^) Bückzug, Wande¬ 
rung nach anderen Weideplätzen. 
(«jLiMÄit intig&b Herleitv/ng der Ab¬ 
stammung, Genealogie; Beziehung. 

intisAh das Kopirtwerden; 
Abgeschafftwerden. 

jLnkÄit intisär Wiederauf brechen der 
Wunde ; Zerrissensein. 

«LwÄÄil intiSA’ (LwÄj) das Beginnen, 
Wachsen; {^liS) das Biechen. 
Vyi L w^l intiAAb das Fettgehalten-, 
Verwickelt-, Oefangemmerden. 

intiAAr Ausbreitung; Ver¬ 
öffentlichung; 

Ausbreitung des Glaubens, Pro¬ 
paganda. 

Vi^LAaÄit intißAb das SichhinsteUen, 
-das Gepßanztwerden ; Aussprache 
mit Fatha {Aceusativ, Svbjwncßö). 


^LioÄjl intißAh das Bathannehmen. 
JaaXi\ inü^hi Bieg, Triumph. Bache. 
oL.>a-Ä_it intißAf die rechte Mitte 
halten; billige Entetheidung. 


z 


lAäÄjt intidAh das Begossenwerden; 
Besprengung ; Taufe. 
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^UaXit intizär dt Warten, Erwartung. 

intizäm sckme Ordnung. 
olxÄit inti'ät QuaUfleirung durch 


ein Beiwort od. Attribut. 

inti‘4l dat WUderaufttehen. 
inti'äl das Beschuht- od. Be¬ 
schlagenwerden . 

tliÄit intifä’ Verbannung, Untergang. 
intifäh dat AufgeschwoUen- 
sein, Sochnatih. 


(jwLsÄit intifäs Sträuben dxir Baare, 
Federn', f dasAufgeschwoBentein. 
cLiÄit intifä* Buteen, Vortheil. 
ctüÄjt intiqä’ Wahl, 8 
tajLüÄjt intiqäb das Versckleiem. 
liLäXjl intiqäd Bettung. 

(jasUUii intiqäß Verminderung, Ab¬ 
nahme, Verfall, Ehrverlust. 


(j:sliiÄj| intiqäd Ehnstwrz, Abbruch; 


f das Fopirtwerden. 

intiqä* dat Aufg^stwerden 
in einer Flästigkeit; Maceration. 
i3lÄÄil intiqäl Autwanderwng, Äut- 


eug; Tod; Transport; das Eo- 
piriwerden; — Himmelfahrt der 
Jungfrau. 

intiqäm Bache ; 

QoO. 

»LäÄÜ intiqäh Wiedargenetung. 

plXXjt intikä’ Empfang der Schuld; 
f das Zürnen und Wettern. 

UNlp^Äil intikäs Umwendung, Kopf fall. 
intiläf Verderben (7 
intihä’ Ende, Vollendung; Er¬ 
reichung; Gipfel; dsVerbotensmn. 
intihäb Plünderung. 
intihär dat Fortjagen mit 
Schelten; f Schelte, Tadel; — 
Aderlaft; Eiarrliöe. 


• \ intihäz das Ahwa/rten und Be¬ 
nutzen der Gelegenheit. 

VjLxät intljäb das Betreffen, Beihe 
Wiederholung (fre. tour, 8 

intijäs das Betasten, mit 
der Hand Ergreifen. 

intijäq Wahl (= tLüÄjl). 

- iS 

* Änut weich sein {BUeni; — 
2 If ta’nit weiblich bilden, für 
weiblich halten; weibisch machen, 
vertoeichliohen; 2 u. 5 nach Wei- 

O o w 

ber Art schmeicheln J (owLjl 

O ^ atS 

«J «aÜIj} ISajU äJ 

»J); — 4 If i’nä^ inät eine weA- 

liehe Frucht gebären (m*—‘i!—.ii 

oiAJj 5Jt 

— 5 weiblich sein; echmeichdn s. 2. 

änit zart, weich ; weülich 
( Wori ); — ünut pl ». ■ 

cULit intä’ Schmähung. 

intäg Entleerung, Beinigung. 
intö* Erbrechen, Blutung. 

intimäm Wiedergenesung; 
Schwäche ; das Schmelzen , sich 
aufzehren, If 7 v. fä ,,,. 

ünta pl tinut, 

inät u. anätä Weib; WeA 

chen; leblote Sache; — 
die beiden Testihel, die Ohren. 
go! « änag J. eintreten. 

ingä’ Bettung ete., 4 . 

angäb pL v. ingäb 

4 «. 

ingäb ci(u (?eii7^«n. VoBendng. 
ingäd angäd^ v. 
ingär Heuh {für 
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jL^t ingftz das Expediren, rasek 
Abfertigen] Erfüllen, Worfhalten. 

in^fts Verunreinigung ; Ent¬ 
weihung. 

angäf pl Schwelle ; Ober- 

achwdle. 

idf £1:^1 ing&’ka rette dich ; beeile 
dicht If 4 

|.LÄjt iogäm Aufgang, Erscheinung 
{Gestirn) etc. 4 — 

angäm pl v. 

iugibär das Einrichten und 
Schienen eines Eno<Aenbruchs ; — 
angabär eine Icrieehende Jflame. 
ängah Cp v. u. ■ 

angudän = . 

dngide pl v. . 

ingidab Anziehung ] Bin- 
neigung] Affekt. 

angudän Sylphium ; Laser- 
püium ; Assa fötida. 

dngar pl j^Li! andgir Anker; 
eine flache Schüssel {äyzvqa; pers. 

iogirdr Erstreckung, Aus¬ 
dehnung ; Langeweile etc. 7 «. 
dngure Eessef^ pers.; 

Assa foetida. 
dngas mehr beschmutzt. 
dnga* heilsamer. Cp • 

ingifäl das Auswandern, 
Verschwinden. 

dagal f. s-'ik.Sh.) ndglä’ pl 
Jkjpj nugl u. JUÄi nigäl mit 
grofsem, schlön gespaltenem Auge; 
grofse Wunde machend] breit] ge¬ 
räumig] — dngal Atthea. 

ingilä’ Erscheinung, Glanz; 
Offenbarung; das Verschwinden. 


dngiim pl v. Stern; 

ingam mit einem Stirnfleek {Pferd). 
ingimdd das Gefrieren. 
jUÄj! ingimä* Versammlung. 
angfig Aheholz. 

angürijj von Angora. 
angdk Majoran. 

eü^^üi angdje Anchove, Sardelle. 
angido Marrubium. 
angil pl anägll 

Evangelium] angilijj 

evangelisch ; Evangelist. 
ä*:^! dngije pl v. 
gj! * duah J, If anh, unuh, anih 
schwer afhmen, seufzen {Kranker, 
Betrübter) (Lsu! 

Jjij iiit Lss^il^ 

a' (jojA bJ^). 

g»_jt dnib pl linnah schwer 

athmend; seufzend. Geizig. 
tL^ji anbä’ pl ». • 

inhiditr das Absteigen; das 
Sollen der Schiffe. 

inbir&f Abweichung; astron. 
Dedination. 

jUflÄii inhißär das Bdagertwerden. 

inhiläl Auflösung; Zer¬ 
legung] ehern. Analyse. 
tLiÄil inhind’ Beugung; Verben- 
gung. 

dnhab furchtsamer. 
dnha‘ verächtlicher. 
inbifd’ das eich Verbergen. 
(_>i 9 LÄ.^dJ{ inhiiäd Aussprache mit 
Kesre etc. 7 

JÜSAj! dnhife pl v. öLäJ. 

inWlft* das Entfemtwerden; 
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Entwurzelung; Aidankung; f-Kno- 
chtnverrenkung. 

inUnftt Biegsamkeit. 

v\it anddd der ößer flieht, entkommt. 
andä’ pl ®. 

OliAil anddd pl v. cXi nidd; indäd 

indibäg das Oegerbtwerden. 
dndah dumm; dernicht spricht. 

jtXj! dndar pl jOLit an&dir Tenne 
(.Syr.); Melodie zum Korndreschen. 
Getreidehaufe; Stadt in Syrien. 
— mehr oder sehr sdten 

ji andaränijj sehr weit (ßack ); 
weifses Salz {für ijöoi). 

Qj andaruna junge Leute (Sei 
einer Lustpartie). 

dndarijj dicker Strick; aus 
Andar. — Städtename. 

indi'ä’ Annahme der Mn. 
ladung. 

gLsAdl indifä' Zurückweisung {pass.). 

qUiAj! indifän Begrabnifs {pass.). 
indiläl das Geführiwerden. 
dndaluB Spanien; 
andalusijj Spanien, spanisch. 
dndam mehr bereuend. 

i3l—-4 «iA— j| indimäl das Vernarben 
{ Wunde); Mterung. 

dnda freigebiger; weiter tra¬ 
gend {Stimme). 

andide'f Tresse. 
ilndije pl v. 

^Jjoi in^r Warnung, Wink. 

^5$^! mz41 g'öttl. Offenbarung • 
dnza* f. eLuji näz'5’ kahl an 
den SeMäfen. 

inziUq das Ausgleiten. 


inziwftl m. inzij&l 

7 *. 

^ 'S 

* dnis Ä, If dnas u. dnase, u. 

jjwJl If ans, u. inus ge¬ 

wohnt sein, sich gewöhnen, ver¬ 
traut werden ; mit lern, ver¬ 
traut umgehen VJ (*«—J qw" ■ 

(5. 4. 2) LamjI 

w 

AJJ fjff ); — 2 Mnen gewohnt, 
vertraut, gefäUig machen (»-wJi 
(Aäs); zähmen; sehen 
{Zj-sa-i töt »-■«*«—i!); — S If 

P 

mu’änase mk Jem. (Aee.) 
vertrauten Umgang hohen, an ihn 
gewohnt sein; gesellig, höflich sein; 
— 4 If inäs Mnen vertraut, ge¬ 
sellig machen {\X*o LuLot 

; sehen (j«jt 

Zjios !i3l); wissen, kennen 
«lJLc empfinden, erfahren 

(jO tk3t ikXjCw^ SkA ; 

hören {tka^M löl O^Aoit ijw-jt); 
f Mnen durch seine Gesdlsehaft 
erfreuen, angenehm unterhalten : 
Üj-ÄAMiil Sie hohen uns vortrefflich 
unterhalten t — 5 vertraut, ge¬ 
wohnt werden VJ; gesellig sein; 
zahm werden ; kennen lernen ; 
Mensch werden {Gott ); — 10 ge¬ 
sellig, vertraut, zchm werden, 

P 

sieh gewöhnen (ijwy-jL-X—wl 



137 




(j»jt 


ikAs-jj löt »^1 

; gesellig sein, eich vertraui 
unterhalten W : ^ 

die Unterhaltung mit dir; den | 
Mertechen tpüren lM>ildee Thier | 
•• ^ 

Lywoi) ; genau eehen, betrachten ' 

löi ; I 

um Äudeunft ersuchen, um Er- ! 
laubnifs bitten | 

^ ^ ■Ä.AW-i ji \ 

— iii^ ♦ 1 _;l v^i>_ ln. ja ' 
(ä! 

ins das menschliche Geschlecht ; 
geselliger Mensch ; Genosse, 
Freund; jj»ji 0 ji guter Bekann¬ 
ter;—nns das gesellige Läien; Ver¬ 
traulichkeit, Gesprächigkeit, Höf¬ 
lichkeit; — 4nas änäs 

vertraut, befreundet; eine Gesell¬ 
schaft bei einander Wohnender; 
MensMieit; Umgang; — änas 
mehr vertraut, lieber; — dnus 
pl V. zahm. 

^Luöl snsä’ pl V. wwJ nasan ; insä’ 
Fristerstreckung, 4 L««j u. 

^LwiJI insän pl (jitLit nnäs u. (j*Ü 
näs Mensch; qaxJI ^Luot der 
Augapfd pl anäsijj; — 

menschlicher Schatten; Fleisch 
der Fingerspitzen; Gipfel, Er¬ 
höhung; unhesätes Land. 

ÄjL».it insäne Weib. 

ingänijj menschlich. 

ÄjJLmÜI insänijje menschliche Natur, 
Menschlichkeit, Humanität, Ur¬ 
banität, Höflichkeit. 

änsab angemessener, passen¬ 


der; f. sdvr nahe Ver¬ 

wandte (Cp V. .^^wywö, s. d.). 

ansibä’ pl v. ; — 

insibä If 7 Lm «. 
isTLuwüt insibäk das Sehmdzen. 

insihäl Fälle des StyU. 
insidäg das auf dem Bauch, 
auf dem Gesicht liegen. 

^tvXAuit insidäh die BUckenlage. 
olvX-MiJt insidäd das Verschlossen- 
sein; Sperrung; Versteifung. 
insiräq Gliederschwäche. 
insikäb das Vergossen¬ 
werden (Blut, Wasser). 

^^^Lwüt insiläb das Oehäutetwerden; 

das zu Ende Gehen des Monats. 
Ä-w-il änise f. verträglich, gutartig. 

insijj pl anäs u. 

anäsijj Mensch; was dem Men¬ 
schen zugekehrt ist, die innere 
Seite iAäj) ; jedes dop¬ 
pelte Glied; änsamiÄJÄmerz 

in dr AehUlessehne .. 

fLwJI inschä’ (4 L^) Erschajfung; 
Fhfindung; Abfassung oder Be- 
daction eines Schrifistücks , eines 
Briefes; Briefsteller; 
cLiÄjKt Bedactiems-Bureau; — 
= sJJt s[Ji wenn Gott will, 

hoffentlich. 

infiär Auferweckung der Todten. 
iniä'ijj producBv ; auf die 
Bedaclion bezüglich. 
cAXwJt in^ität Trennung, Zerstreu¬ 
ung. 

inäicäh Heiterkeit. 

il inäi'äb Spaltung, Ver¬ 
ästelung. 


WAbrmandf Arsb. WürtcA. 1. 


18 



oLÄMiot 


1S8 


inSiqäg Spaltung ; Schisma. 
un^ikde pl ans^ld 

poetischer Vortrag ; Qedioht, 
Hymnus. 

on^dto Schlinge (im Stridc). 
*L*ai! anßä’ pl v. 

oLuait inßät ds Sehiieigen, Horchen. 
^Loi! anpär pl v. j*olj u. . 
obajt iiißäf Büligkeii, Gerechtigkeit. 
dnßab mit graden H'ömem; 
f. nißba’ mU hoher grader 

Brust (Kamed). 

^Luait u. Äaaail pl u. 
oLutoil inpibäb das sich Ergießen, 
sieh Münden, If 7 v. w«j« 
^Lwoil inßibUg das QefärUwerden, 
Taufe. 

yaj\ dnßar urdbeschnitlen. 

inßiräh Klarheit, Offenheit', 
offene ErkHirung. 

inßir&r Verpackung, 7 yo *. 
j*aj! änßa‘ reiner. 

änßaf gerechter. 
iBpiräf Mrmse, Abschied', 
Deklination oder Conjugaiion. 

iDßiläh Aussöhnung, Ausbes¬ 
serung. 

inßijäg Fagonirung, Guß 
7 * {Goldarbeit). 

;jiaj! » dnad I, If anid verdorben 
sein {Fleisch bc^Ait (jSai! 

' m > 

jjJü ! jt); b) ijaii innd If an&de 
nicht gar gekocht, halb roh sein 
{Fleisch !i3i iUsUt (jsaJi 

Lk:^! Jm>) ; — 4) das Flasch 

nur halbgar kochen (jsail 

a^^aä^ tJt UsUa!). 

(jait anddd CSpjjajMaj; — sehr reich. 
(Uait andä’ pl v. yMii . ind4’ 4yol. 




^Lait indÄg Verdauung, Verkochung. 
^Lai! andäh pl v. g-AAai. 
oLabÜ audäd pl V. iA*aj . 

._«a—it ändar schön und glänaiend ; 
gläneender', reinstes Gold, Silber; 
^ ändur pl v. ytai. 
tljai! indirä’ das Geschlachtelwer- 


den, Absterben. 

|.LaAaj! indimäm Vereinigung, Zusam¬ 
menkunft; Hinzufügung; Samm¬ 
lung. 

Ä^ait anidde pl v. [ja M t a s . 
äjwait ändije pl v. • 


_bit andtt f. nätta’ pl Jotai 
ndtut lang {Weg, Reise); weit 
entfernt 

flioil antä’ pl v. äUai. intä’ 4 jJai. 
-ta-jl antäkijj Purgirwinde 
{Scamon.). AusAntiochia'ikkfijaoV 
intibfih das Gekochtwerden. 
^Liait intibä‘ das Gesiegfit- oder 
Bedrucktwerden ; Zahmheit, Ge¬ 
horsam. 

OSUIai! intibäg TJebereinstxmimung ; 
das Bedecktwerden etc. 7 
intifi’ das Erlöschen. 
intiläg Entlassung, Schei¬ 
dung (pass.). 

xUajt dntile pl Unglücksfälle. 
t.\ySai\ intiwä’ Zusammenfaltung. 
glAbiiJ Gehorsam. 

X «. h i l dnzime pl v. . 

c:>Lxit in'ht das sich auf den Weg 
machen, eifriges Angreifen eines 
Geschäftee. 

—it in‘S.1 Beschuhung; das Be¬ 
schlagen der Pferds. 

^Uät in‘4m Qunsterweisung; Qtmst, 
Gefälligkeit ( Wohlthat ; Einh. 
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pl oUbiil eine Ournst, 
ein Qetchenk u. $. vs .; L-^L-s-j! 

Ihnen zu gefqüen-, — 
an'äm pl v. Vieh. 

in'iräg das Geiogensein. 
otjjül in'izäl Entlassung. 

«.^Ueutit in'iß&b Härte, Strenge. 
öt. h nit in'it&f das geneigt, gebogen 
oder gefallet werden. 
oLÄxil in'iqäd Knäpfur ^; Vertrag, 
Bändni/s ; das Gerinnen. 

U«lXxj| in'ikäs das Dhigekehrtwer- 
den ; Bilchstrahlung, Lichtbre- 
chung', Bädcprall. 

f¥SÜ\ än'um pl v. nu*m u. üUjti. 
— Än'am weicher, angenehmer. 
ingisäl ITaec^f^. 
vJ»^Uüt ingiläq VersMufs. 

ingimis das Tauchen, 
Vntersinken. 

O^oUÄil iDgimäd Wink mit dem Äuge. 
|J.4Äit ingimäm Trauer. Verdeektsein. 
ingijA’ das betrogen oder ver¬ 
führt werden (7 *). 

ingijäd Fallen des Wassers. 
^ *« U ingijftz Wuth, Baserei. 

* anf pl änuf, 

änäf, nnaf u. änftf Nase-, 

Schnabel-, Vorsprung-, Vorgebirg-, 
/Stutze; Affong: v_Äil die er¬ 

sten kalten Tage ; Jae^\ k.^1 die 
ersten SpröfsUngenach dem Begen -, 
der {harte) Änbi/s 
des Brotes, schwerer Anfang-, 
v_Äj| Anführer des Stam¬ 
mes-, Läjl schlug ihn, 

dafs er starb-, aäj! \.jü» oL»' 
er starb emes natürlichen To^es-, 


v_Ai( 

^♦5» der seine Mkre wahrt, 
äufsersie Heftigkeit. 
it änif «. ftnif mit kranker 
Nase-, änif vorangehend, in erster 
lAnie : lÄil daiifan u. änifan zu¬ 
erst, vor Allem, sogleich-, im An¬ 
fang, weiter oben, vorstehend-, — 
dnuf sch&ner Gang-, neu, frisch 
{Weide) : ünerh'örtes-, 

K_Äil neugepßanxter Gar¬ 
ten ; frisch gefüllter, 

unberührter Becher ; q—^ 

wsil zuerst vor Allem. 
v_Äjt Änaf U, J, If anf Einen auf 
die Nase schlagen (töt ÜUt asät 
aäit y-^yo ); Einem bis zur Nase 
steigen { Wasser\'j] Lä^ tL.^J! i_Äjt 
asJl ^b); auf unberührte Weide 
kommen {Kameel iJt vij\äjt 

Läit — b) v_Ä_jt 

A, If änaf u. änafe aus Hochsinn 
verachten und zurückweisen (wAjt 

!JI jUit} Lül 

appetitlos sein und Ekel empfin¬ 
den {Schwangere 
Lajm lfX£i.i fsii 
SAmerz in der Nase haben {Ka¬ 
meel vom Nasenring s_äj! 

^ lol) j 

etwas lästig finden und darüber 
Jdagen -, vorangAen -, — 3 u. 4 
die Kameele auf frisAe Weide 

führen (!Jl LsLij? 

m y> et 

-äJ! c^l ^_Äi! 

v_äjl — 

llälXJl »„Ä-il vyJJb !i3( ^e\ji\); 
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machen, dajt JEAner etwas ver- | 
aditet (^Jlc tJJ Li^ >_Ä3! 

L)^ v_äj! — XÄi'iJt); 

— 2 schärfen {Klingenspitxe uAit 

Mit OkXs* töi Jw/o-SJl); — 4 
8. 2; Hinem Nasenweh machen 

(^30lS*j tö! Li^ \_Äi! 

Mit); besddeunigen (^t 
»JL:$^t tJl); Einem bis zur Nase 

steigen {Wasser tJt fL^Jl «.äit 
Mil ; — ö Eines nach dem 
Andern versuchen und wieder 
fahren lassen (Schwangere die 

Speiaen : v3^ 

löt 0^i ^ <^ t t 

sich beeilen', — S Etwas zuerst 
und als der Erste beginnen s. 10 •, 
arJcommen, geschNien ; — 10 an- 

S. 

fangdn (määSIj \_ÄilXw! 

sliAÄjt Ul). 

oLäil infäd Versdiwendung'. 
vilÄil infäd Verrichtung eines Ge¬ 
schäfte, einer Botschafi ; Sen¬ 
dung-, das Burchdringen. 

•Läil anfär pl v. Jd u. .Mi, 

Lwiftil anffisan in Zwischenräumen, 
mit Intervallen, anfös pl v. ^jMi. 
^lÄil anfän hochnäsig, stolz. 

OLÄsit infität Zerstückelung. 

^lÄäil das weit offen sein. 

^iL^Väil anfagftnijj schteulsiig. 
M.^\_S_it infahe, infihhe pl g^^l 


an&fih Ziegen- oder Schaf mögen-, 
Magensäwre-, infahe ein Baum. 
^äil ^Infah mit einem Hodenbruch. 
^ ä_i' infiMn, unfuh&n u. 

^^^iL^Äil infih&nijj gemästet, fett. 
ptvXÄil infidä’ das Losgekauftieerdcn. 
iXiSl dnfad mehr durchdringend. 
^1^1 infirSg Erholung-, Baute. 
ol-ä-il infiräd das allein oder ver- 
einzeU Sein oder Thun. 

(jMit änfas kostbarer ; — änfas pl 
V. (j<Mi nafs. 

^LwwäJl infiafth Geräumigkeit-, Er¬ 
holung-, heitere Stimmung. 

^L«Mit infiaäh das aus Band und 
Band gehen,, in Unordnung ge- 
rathen-, das Aufheben eines Ver¬ 
trages oder Kaufes ; Abschaffung. 
oLwÄit infis&d verderbter Zustand. 
oLoftit infißäd Aderlafs. 
i3Lu3Üit inflß&l Trennung ; Beendi¬ 
gung, endliche Entsedieidung. 
^L^aäit Jnfid&h Schande. 

^ÜoÄit infit är Spaltung. 
i^lMit infi‘M Tkunlichkeit-, unange- 
nehmer Eindruck, üble Laune-, 
^LmÜ infi'Alijj passiv; L^üt 
infi'älijjan passivisch gebraudd. 
v_Ääil4nfaq bester abgehend (Waare). 
vjiüiäit infiq&q Trennung, Spaltung. 
^^Läit infiläg f Apopleiäe, Lähmung. 
^bUit infilftt f Abplattung. 

Mit änfe Anfang-, Vorzeichen; — 
änafe hochsinnige Verachtung, 
Ehrg^ähl; — finife erstes Gehen 
der Kinder. 

|•LJftil infihäm Verständnift. 

MSs^t (unffide) pl (jsij^l anSfid 
abgeschlagene Blätter (mm Futter). 
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v» S .. i t « iniq If änaq «icA freuen 
(liierV^, namenüich aehäne Weiden 
^j9 löl M vJül); lieben 

(eine ;SacAe t<3l 

*-*-^1)! freudig erstaunen O 

(ju tiit *-J vJLJ!); — 

3 in Erstaunen setzen (tiit UÜl 
jLCpc!); — d If in4q u. niq 
]unregsim.] in Erstaunen setzen 

I _i>-A-i^ L.sL-Ä.jt ^Äüil 

^Ä*:p*l); eifrig wonach begeh¬ 
ren ; 5 sieh einer Sache vj) 
mit Eifer widmen, sie mit Ver- 
ständnifs und Sicherheit ihun 

P 

eJUs löt vJüLj 

mP 

; liefen (einen Ort 

lkj^\ tiil ^IXeJt); sieh an etwas 
erfreuen (3). 

Oiit iüiaq Vergnügen, Bewundertmg-, 
— äniq sdion, gefällig. 

Läit anqa' pl v. Uü, jüi u. ^Äi .. 

anqäb Ohren (pl e. wAfti)- 
JÜüS ijiq4d Settung', ^efräung. 
(jasLfüI inqftß Verminderung-, Schä¬ 
digung-, Bddd^ung. 

OsL.ä-j! inqäd Brüllen des'jungen 
Eameds. Schnalzen. Bufen. ' 
(>oUUÜt inqibäd Verhinderung-, Zu¬ 
sammenziehung-, EerdbeUemmung-, 
Leihesverstopfung. 

f 9 .iu\ dnqah mit wenig Sim(Straufs). 
i.Xiül dnqad Jgelf Schildkröte. 

inqidär Verhängnifs. 
lÄäil dnqadjiS'tiicieiaciu>ein; = «Aäil. 

inqiräd AUauf der ZeB,-, 
Erßsehen einer Dynastie. 


inqirft* das Losen-, f Krätze. 
ijMÄil inqas SMave, der von einer 
Sausshlavin geboren i«t; — dnqua 

pl V. {jr-M . 

v«L<ujüt inquärn das öetheiltwerden; 

Eintheilung; Division-, Zwiespali. 
jL-/a..ä-ji inqißfir f das Wasdien, 
Bleichen. Bleichen des Wachses. 
oLaÄjt inqipftf das Zerbrochenwer¬ 
den ; Niederlage, Flucht. 
cLcaäil inqidä’ Vollendung, Ende-, 
Ablauf der Frist-, Tod. 

^Jaäj! inqit&‘ Trennung; Bruch; 

Unterbrechung; Ende; Versiegen. 
^ül dnqa‘ den Durst baser stillend; 

— iinqu' pl v. gü . 

KxÄit dnqi'e pl v. - 

inqitäf das Oefiücktwerden, 
Ernte, Weinernte. 

inqilä’ eine Dattelart (Sp-.). 
inqiläb Umwälzung; Bevo- 
lution; Schichsalsweehsel; 
Sommersolstitiwm; 
IFintereoistiiinm. 
inqilä* das Entwurzelt- oder 
Atisgerissenwerden; f Ahrdse. 
anqalis ^oi. 

inqihär das Unterliegen, Oe- 
zwungenwerden; Gereiztheit, äUe 
Stimmung. 

unqdr Kerbe des DaMetkerns. 
iLc^JLit unqft'e Vertiefung, in der 
sich Wasser oder Fett sammelt. 

dnqa /. ndqwä’ dünn- 

fingrig; — reiner Cp. v. 
fLiüi dnqijä’ pl ffeilige ; pl v. . 
oL^I inqijäd Unterwürfghtit. 
inqM ein Parfüm. 
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* 4uak If ank grofs und dick 
»ein (^-^ - c töl 11 i^^il 

Jixlcj); Icmggestreekt »ein {Kameel 
jlL Ul _j**Jl «5Ül) ; Schmerz 
empfinden (löl ,^-.3»^l «5^1 
; hegehren (nach Niedri¬ 
gem Ul Jk— s-^l i^^_il 


Oibb>^! wÄ-lj). 

änak Slei. Zinn. 

^LXjl inkäh BeUchlaf ; Seirath, 


jlXil inkär Abläugnung; Verläug- 
nung ; Zurückweieung ; ^LXil ^ 
ohne Widerrede, ohne Zweifel. 
L^lXSl inkäi-ijj negativ. 

(jlXll inkäf Verahacheuung der fal- 
echen Götter. Prä» d» Einen Gottes. 


i_.«X3l änkab f. näkbä' pl 

wkXi nukb mit einer hohen oder 
schmeräiaßen Schulter und daher 
hinkend (Kameel ); abweichend 
{vom Hechten ); nicht mit dem 
Bögen bewaffnet', f. tLjX) Wind, 
der nicht aus einem der vier Oar- 
dinalpunkte bläst. 

gXil änkab sdhr dm Bäsädaf ergeben. 
oüCil änkad mNit dUnstferlig, un- 
geizig ; f. tlkXXi ndkds’ pl 


O^iAnvikAmilchlos, oder ohne Jun¬ 
ges und daher milchreich {Kam.). 

änkar f. ndkrä’ mehr oder 

»ehr verha/sf, allgemeiner, urde- 
besdmmter : oLJIjÜI .Xil der 
unbestimmteste Ausdruck; J. 
gehässige Sache,' Unglück ; Uner¬ 
hörtes •, verschlagen{Frau ); Schlaur 
heit, Feinheit; ein Abführmittel. 
jljMtXil inkisär^ruc^; Zerknirschung; 
Muthlotigkt;Niederlage ;Bankerott. 


öLiAkXjl inkisäf Verdunkelung; Sotir 
nen- und Mondfinsternis. 
»jLiXjl inkidäf da» Aufgedeokteein, 


Offenliegen. 

^Xil dnka‘ mit rother Nase. 
c;)^lXil inkildt Ueberlegenheit. 
jjwJXil ankalis Acd. 

^UXil inkimäd 5!Ke, Bast. 

,Xjl dnka der mehr Ud)d anrichtet. 
ä^jkXll ankire Tabaks-Ifeife. 

^J»kJ^l inkig magifche Figur —r. 

(*ji * »■ c'j*. 


l*i! iimamä nur, jedoch, »■ jyl inna. 
f-Ltil inrnd’ 4 v. «; — anlmmä’ 
pl V. gj namm. 

^Uil inmäd Verläumdüpg. 

^ijL*jl anmätijj der Decken, Polster 
verkauft {s. jeiei). 

immibä’ da» Verwischt-, Aus¬ 
gekratztwerden. 

immihftq Vernichtung, Un¬ 
tergang. 

ysj\ dnmar /. ^l^aJ ndmra’ pl jsA 
nnmr gefieekt wie der Panther 
{^ pl dninur); Apfdschimmsi. 
^_^ik4Öt dmnaa trih grau {/. fLaM-tj); 
pl nums die Katha-Vögel 

(Uaä). 

(jMail dnmad buntscheckig. 

inmaß dünnhaarig, flaumig. 
änmiße pl v. {jcLet. 
ä .ki» . 1 1 änmule, ininile, ünmnle jp2 
Ju<lil anämil u. obUjl anmolät 
diefleiechige Fingerspitze; fBand ; 
Jk/cWl Handkujs. 


—il nnmft^g Muster, Modell 
pers. *• 11 unmüzag. 



&ama besser gedeihend', — 
dnmijj Spreukissen. 
qj! ünan ein Vogel {Uhul). 

»i! « Änah T, If anh, unüh u. »oöt 
anih schwer athmen, stöhnen 

(güi 5 Jt l-§i' *ö') J 

beneiden löi iü!); 

— 5 Thorheü zeigen. 
iü! änhin od. 
neidisch. 

it änna’hu, inna’hu s. qI änna, 
iuna. iiTniftli = ünnab s. &Dih. 

iü! änne Seufzer', — änne seufzend 
(Sklavin). 

tL|j! ashä’ pl V. ^ * 

inhäd das Auf richten', Er- 
muthigung, Aneiferung. 

(jiöL^i inhibäß unmäfsiges Lachen. 
(X^! (änhad) f. i-tkX§i nd’hdä’ rund 
wie der Bussen eines jungen Mäd¬ 
chens (Sandhügel). 

jivX—j-it inhidär strafloses Bhdver- 
giefsen', Verschwendung. 

|.!kXjJ! inbidäm Zerstörung, Abbruch. 
dnbar taghell, heiter', 

die beiden Sterne Jt _ il u. 

nfLkMJt; ibfanr pl v.j^ u. . 
S^! änliii-e pl v. . 

inUzäz das ErschüUertwerden, 
Wackeln. 

^\j^\ iuhizftm Niederlage, JFlucht. 
dnba^ bissiger ; schlimmer. 

inhidftm Verdauung, 
inhiläk Selbstvemiehtung. 

J ^ t g inbimSz Bezeichtmng mit 
Hamze. 

inbimäk gänsäkhe Singabe ; 
Etfer, Fleifs. 


inhimäl Vernachlässigung. 
mhim&m Bekümmemifs. 

tt. -tL^! dnhijä pl V. • 

inhij&r Einsturz. 

qÜ^! inhijän Verachtung, f Be¬ 
leidigung (pass.). 

_yit ^ inw pl Snft’ Zeit', Nacht. 

!yjt dnwa’ sternkundig ; s. Zys u. {ßyt. 
anwÄr pl v. Ji u. jyj . 
andh schwer athmend', seuf¬ 
zend ; geizig ; unöh If v. gi! *. 

dnwar heller, glänzender', er- 
leuchteler. »jjj’t inwire pl v.Jä. 

anüs zahm, pl jj»—it dnns 
nicht bisng (Hund). 

unusc menschliche Gesellschaft, 
öj_5! unöf u. änuf pl v. v_Ä.jt j — 
andf mit reinem Nasenhaueh, 
keusch (Frau); undf pl v. i_Äjt. 

andq ein Meiner, schwarzer 
Aasgeyer oder Adler; Pelikan; än- 
wuq u. tjs^t anwäq pl v. 'Xslj • 
yj'l dnwak dumm ; undk s. u^'t « 
» dna J, ff anj, dnan, cl;! anä’, 
an, in an der Zeü sein 

tJ! slj'j 1% ult JQ fj^^t 

i, a.% 

jyLs»); qL,} (J! ist es nicht an 

der Zeitf — rechtzeitig kommen; 
der Seife nahe sein (Pflanze ^it 
(ji^U*^ yt iiü^ot tot w—tt 
oUäJu) ; die Siedhitze erreäeken 
(Wasser töt ^t 

B J>) j — If inj u. unijj zaudern 
und Aufenthalt verursachen. (j!s^ 
Uajty); — ^t A, If inan nicht 

mP 

etien 5); — 

2 zögern, zaudern 
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4 IfinV Einem 

3 J V 

Aufenthalt verursachen 

m 

iüliij! IJl ; — 5 

u. 10 If **• 

Sache (j, mit Fleifs und 
langsamem Bedacht behandeln 

(^<i! (j j 

v^.^'); Einen mit Geduld 
behandeln. 

^ ^ sE 

äni s. änin; — &a».u 

pl tli! än4’ u. unijj die ge¬ 
eignete Zeit ; hbchater Grad ; der 
ganze Tag i — inj, anj Nachtzeit ; 

— anj Bescheidenheitf GeseUiheif, 

— änijj reif, zeitig. — s. *. 

sE ■ t 

änna wo immer ; wo? wief t. q1. 

anjäb pl V. . 
änjab mtSundszähnen ; s. 
anit beneidet', Neid', «. 
anit weiches Eisen ; 
üppig (Weide), — *■ *• 

^jl Äiyar heUer, Uarer'. 

anis gleichgestimmt, befreundet, 
vertraut', Genosse ; q-« L« 

es ist Niemand zu Sause', 
Sahn ; Elster ; 

Feuer. Xj — ijje Ver¬ 
trautheit. 

anld halbroh oder ver¬ 
dorben (Fleisch)', Schreck. 

^Ä*ji anif /. » mit schmerzhafter 
Nase I früher grünend', hervor¬ 
stechend ; verwandt ; = • 

aniq gefallend', hübsch', — 
anjuq ^ v. ‘Xäli. 

anim 6e«cÄ8^/e = (►lil. 
anin das Seufzen, s. q1 *. 


«jJt anih schiwach. s. *il *. — X*j! 
änije pl V. ä^li! Gefäfs ; s. änin. 

»t, »t, *t, »t ah, dhi, äh, ähi Acht 

(i. 

»t ahh, Jf ahh, ähhe, ihhe behünu 

mert sein und seufzen »I 

si i5L89 ~ 

2 u. 6 Jf u. &PIj dasselbe. 

* •• *• 

ihäb v.^t ähab, dhab u. 

ähibe Saut', BoMeder. 
ahätim pl v. . 
ahagijj pl v. . 

vwwislS'l ahä^b u. i_A.AjtoLS>! pl v. 
Xai03$’ . 

^iLä>!■ahäl u. ähäl pl v. . 

XJIp! ihäle Schmalz', Fettschwans. 

ahäli pl V. . 
wajJL^! ahälib pl v. . 

j^LS>l ahähl pl V. . 

ihän Traube grüner Datteln', 
Baumstrunk. 

iAjIS*! abänid pl v. Inder. 

XilPl ihäne Verachtung. Verrath. 

2. ähhab sieh bereit 

machen, bereit sein J ( 

«» « 

Ii3t L^Lj); — 5 sich 

bereit machen , rüsten zum Krieg 

(i.X*Ä»%! Ii31 ua^Lj). 

ähab u. dhub pl v. vjl®! i — 
dbab pl V. X*#!. * 

tL*#! abbä’ plV. tLjJf'. i’hbä’ 4 « 

taub a'hbäb u. 
taub hababib zerlwn^te 
Kleider. — i’hbäb If 4 v. v.yAÖ’ *. 

' d’hbar f. hdbrä’ fleischig. 
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Sj^t 




ä'hbire pl v. ■ 
ähibe pl v. ; — ü’hbe p! 

v.jaS’I ühab Kriegseeug, Munition. 

)L^\ iXi>l er bemächtigte 
sidi des Ganzen. 

Lä^I ä’bta’ buckelig. 
jtjÄ#! i’btizäz das Wackeln, Sj#*. 
i’btizäm EUe. Getöse. 
ä'btam abätim f. ' 

bätmä’ pl butm mit j 

emgesAlagenen Vorderzähnen. [ 
i’btim&m ot Eifer, Fleifs\ \ 
Sorge, Fürsorge {8 *). J 

ä’bgar länger und dicker-, j 
besser ; f. bagrä’ vmge- \ 

ziemend (Bede)-, *L:p^ BkX-«£ L« | 
er wagt .das nicht. i 

u’bgäie = 

s^äS>! a'bgdwwe u. u’hgijje 

pl ahägijj Äi%re, Spott. 

gsAÄS’i i’bgig tiefes Thal. 

i’hgira w. Ge- \ 

wohnheit. — Jf zu f,, s. d. j 

Xaä?! u’b^jje = b^äS*!. ! 

kX^I ahidd feige. 

(v\i?! d’hda’ hudkdig-, f. fivX? bdd’ä’ i 
mit geschwundenem Buckel (Ka- | 
meel ); — i’bdä’ das Anhieten, i 
Schenken, s. 4 u. | 

d’hdab /. hddbä’ mit \ 

langen Wimpern oder Zweigen. 
jvAS'l d’bdar aufgetrieben (Baneti). 
icXS“! d’hdal /. hddlä schlaf 

herabhängend-, f. mit hängender 
Unterlippe (Kam.). 

^^vXä>! d’bda der bester führt. 

i’bdäb Schnelligkeit. i 

_^t « —dbar Coli., Einh. 8..$! 

J J ’ 


dbare pl abarät Zimmer- 

geräthe (Teppiche etc .); guter Zu¬ 
stand-, Gestalt, Form. 

i’bräq das Vergiefsen. 

0^1 d’brat mtgrofsem Mund (Lötre). 

0^1 d’brat = d. vor. 

Bj?i dbare s. 

d’hza' einzig, letzter (Pfeil im 
Köcher)^ JuhütS (3 b« es ist 

Niemand zu Bause. 

s-LAa5>i a’hßä’ starke, tapfere Männer. 
a’hdä’ Sehaaren (Menschen). 

_^AjaS>! ä'bdam /. tL*.*l3.S' bddma’ 
mager, dünn ; mit starken Vor¬ 
derzähnen, 

u’hdube = i^* 2 sS> bidb. 

J—la-?! (d’htal) f. hdtlä’ in 

dicken Tropfen fallend (Hegen, 
Wdke), 

tLäPi a’hfä (pl V. ^hf) Dumme. 

s-\SS>\ a’hkä’ pl Verblüffte. 

a’hkume Scherz, Spott. 

JJ>1 a’hl pl abälin u. 


abäli, i 3L$I ahü u. Sbäl 
u. a’hlat u. ahaUt Familie, 

Haus (Zdi ); Hausvater f Ehefrau ; 
Leute, Menschen u. Mensch : 

Kaufleute-, ^<«^1 
Begierende, Befehlende ; J.—S*i 
jjI— iü! Gesetzeskundige-, 
^Si\ Gebildete -, 

Leute von Geschmack-, (jtOjU J.Pf, 
J._?! brave Leute; 

Leute von Bang; 
reiche Leute ; obaGi J.s>! 
Besitzer der hed. Sehrifl : Juden 
und Christen; J*?“! Götzen¬ 

diener; — Bewohner : .JjJl J^S 

19 


Wslirmiiads Arab. Wüilctb» !• 
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ZeMiemhner, NomaAen ; 

Dorf- wnd ßtadtbewohner; 
j_y.-fc.äLjJ die Todten’, J.S'i 
ÄiÄ^pJl Paradieebeteokner; 

KjüUlt die Einwohner des Beiohs; 

f Bauern', Landstreicher, 
Qliichsritler', — geeigrtet, würdig 

er ist nicht der Mann für die 
MinistersteUe, i—i\ du 
bist der rechte Mann dafür', — 
Ort, den man besucht', — s. 
ä’blan. 

ähal I, U, If uhül eine Frau 
nehmen (!i3! 

:5Ü?! Ä^1); - Ai If Ahal 
mit Einem (VJ) vertraut werden 

(»j ,j*J! I>3! JO J^t); «i<* 

an einen Ort {Aee.) gewöhnen', — 
Pass. ÄhU bewohnt werden (v3^ 

Jj>! «Xij jdS’! J>..*j (_5i 

S If 

P 

Einen wiUhommen heifsen 

jJ 6 ^ w s 

£!inen wozu (j) passend und wür¬ 
dig haUen (»i^ änIpI 

^i); — 4 If oL^j das- 

seihe a»i^0 j Einen 

zum Herrn und Familienvater 

machen : icLsd! j jJLi! cä5^1ä>i 
gebe dir Oott eine Oemalin im 

mP 

Paradies 1 — 6 u. 8 If u. 

M •* 

eine Frau nehmen 


5 würdig sein 10 If ^3^ 

p 

für würdig erachten (a»-l-^L-Ä-Awi 
ljI); das Fett für sich 
nehmen (vX5>t lö! J^lÄywwi 

ähil bevölkert. — äUl zahm. 

ssoS fioS. - o-'Z - tfoE 

iLS>i ä'hlan ! jl#! 


« o « 9 oE 

willkommen t mach 

difs bequem bei uns l 
i’hläk Vernichtung. 
i’hläl Anfang des Mond¬ 
monats', f Beginn der Bede. 

ä’hlab f. bälbK' stark 

behaart, bdmrstet, und Gegensatz 
haarlos, gerupft ; regnerisch ; sehr 
fruchtbar (Jahr); f. der Hintere; 
iLJiS> X.JLS’ grofses Unglück. 
jC_JL—S>! A’hle pl O^^l—S>1 Familie, 


Stamm ; Ehefrau ; — äbile Beieh- 
thum : ivL?! reiche Leute; 
— abille pl v. Neumond. 

u’hlab pl aballb 

Art, Gattung; Art und Weise. 
i3jJLS>! n’blftl eitel; Eitles. 

ä’blijj zahm (HauOhieP); an 
einen Ort gewöhnt. 

i’blUig Mgrobolan-Baum. 
a’blijje Eignung; OeschkHich- 
keit; Dienstpflicht; Geselligkeit; 
Verwandtschaft. Besitz, f Weib. 
abärnm ernster, wichtiger, mehr 
bekümmernd. 

{a’hmä^Z v. ibmS,’ 4, U.^ *. 
i’bmäl das im Stich lassen; 
Vernachlässigung, Nachlässigkeit. 
a’bmäm pl «. fiS> bimm. 4 
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*. ftbin Erbgut, le- 

reitliegendei QM ; — ähan pera. 

■E««" i 

ä’hna' mit unten gAogenem, 
Bola {Kam. Straufa ); hin~ und 
herruiachend (Sattel ); Sohn einer 
vornehmen Ar^erin ; Mein. 

iCp! ähhe, ihhe JVot««r: Unheil 

aber dich t (a. o! «). ähe Maaern. 

_j^>t fihü pexa. OazeUe. 

s.\jS‘\ a’bvä’ pd V. i’b- 4 * 

4 ’hwag /. hiugS’ pl 

hüg lartggeatrecH ; feurig ; 
übereilt', toUkiihn; heftig (Sturm). 

0 ^! ä’hwad Montag (heidn.). 
i’hwas /. u. 

h&usa gierig, ßreaaend. 

Äc^t ä’hwi'e pl v. . 

nhäl If V. v}.P 5 *. — d'hwal 
mehr oder aäir furehtbar. 
i'hwam mit gröfaerem Kopf. 
ä’hwan mehr oder aehr leicJd, 
mäheloa, unwichtig. Montag (alt), 
ä'hwinä’ pl V. ■ 

d’hwa lieber, erwünachter 
u’hi^e tiefea Thal-, Aimo- 
aphäre. 

» od. LS>! Ähä Jf ahj laut latdien 
(^j löl LS>! 

«Xä/U). 

v.„A.^S ä’hjab mdir .od. aehr verehrt. 

nbdigine nidtt ma/nnbare 
Knaben mit nicht mannbaren 
Mädchen verh^rathet. 

ä’bjas muthig-, feurig. 

-ä’bjag reichlich (Segen, Jahr); 
i^eia und Trank, Boh¬ 
rung und Ehemerk. 


d’bjaf f. Aji-ffS' hiiib’ pl 
hif dünn, nicht auagebaucht. 
V.ÄA^’t d’hjaq langhaläg. 

,3-^1 {fhieXveraehiittet (Sand, Korn) j 
— ahil volkreich; — uhäil Völk¬ 
chen, Leutchen; gemeinaa Volk; 
Dim. V. 3>^t . 

ä’hjam finaler (Nachi); — 
f. £L- 4 ~a-^ bäima’ pl him 
umherirrend (Kam. mit der Krank¬ 
heit |•L*^'); duratig, verachmach- 
tend; pl hijftm toaaaerloae 

Wüate. Strom u. «<6rr. K. 

off *• 

au oder; es sei denn dafs* 

,ff 

a-wa (1 u. j) Eragepart. : (er te<) 
o, doch wohlf _ 

wff 

iji\dieCotv'un<^.ti\(gramm.), ewwachl 
iwä 4 V. * Unglück. 
vU* awäb pl V. '-Jjl; — aww&b 
der aich bekehrt, Süfaer; — uw- 
wäb pl V. »fAjl. 

awäbid pl V. siAjI bbide. 
Jol^! aw&bil pl V. Jj! . ^ 

awäUr pl V. bjJ>t it. j*S>t • 

awäUjj pl V. - 

|.0t^! awädim pl v. (»ot 4dam. 

awädi pl ®. Woge. 

jljt nwär pl jjt ür Bkxe, Qluih, 
Durat; Bauch; Südumd; — 
awärin a. d. folg. 

awärijj pl »- \^Ji Statt. 
jljl awäz Zeit vor dem Erühlinga- 
äquinoctium, wenn die Sonne im 
Zeichen der Fiache atUit (pera.). 
awäzim pl v. MjI 4zime. 
awasiti?^®. J ri Aoij u. Ja*n^\. 
awäsi plv. äsi u. . 
aw4ßir pl v. äßire. 
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awädih Mondscheinmäckte 
(der 13. — 15 .; pl v. gJÖji). 
awätib pl V. bj. 
awä'is pl V. ■ 

u. awfiql pl v. 

Pfimd; — awäqijj Wehschiff. 
iw&l (v 3 y) 4 »• »• 

awälif pl V. üäJI älife. 
awälJ pl V. äula, i3^t 

dwwal u. älije {«. ii5 Win). 

uwäm heftiger Durst’, Bkee’, 
Rauch ; Schwindel; Sehne, Senne ; 
^Jäl E-öüe. 

awätnir pl v. ^ 

awän, iw4n pl K_i}t Äwine 
Zeit, Jahreszeit : awSnW- 

din damals^ u. tsu* 


weiten ; — iwän ^l ftn = 




o->^ 


äwto pl V. qI . 

^j!j! awitni pl V. *Lji in4’. 

awwäh der viel seufzt ; f harm- 
‘htrzig {Oott ); Gesetzeskenner ; 
sicher, gewiss. O^et ; — uw w4h ach ! 
awähid pl v. tXS>ji. 
awäwln pl v. • 

JJtj! awä’il pl V. v3j! iwwal. 

awä’in pl f. v. , XÄjl. 

, I , _ 

Sc cd. '.ji &b U, If aub, 
ijäb, 4ube, dlbe, ibe, ijj4b zuriide- 


i 

kehren (Ljj5 


— If aub heahsiditigen (a—ji 
>A-Aa-i lüi L^t); tn der Nacht 
zum, Wasser kommen (aLait ot 
)älL^ #*-Ls» töt Uji); fern hallen 


»-'s' 


(bOuuI bjt al35 »j'); 

U. «5^ Vj! wehe dirl — If ijäb 
u. ujub für untergehen 

{Sonne LjL»( jj».-*-Ä-J t o*— 
tJl — h) (-Jjl 


Ä, If äwab zürnen VJj! 

(„Ajjoe tJi 2 If ta’wib u. 

ta’jib “• ^td-^ zuTück- 


kehren (Ul 

; wieder anstimmen {Hymne, 
LobOMes)’, dnganzenTaghindurch 


reisen iiil ij-Jj! 

als"); 2 u. 3 im Gehen unter sich 
wetteifern {Kameele <^13^! 

e 3 r> 

3 If u. äjjbo s. 2; — 

O $ö€ - 

Einen in Zorn 
^ 33 a ^bS 

bringen (aiLMai! aJL*-jj5); 
if 

— 5 If . 1 —J zurückkehren 

wP 

i If “• 

v.^Li zur Nachtzeit zu Jemanden 

«P M>P 

{Acc.) kommen (a-x-jL—jj aijÜ 

Mp Mp 

sLj't IJt LoLX><j LjjLjüa); 

zum Wasser kommen; — StjLäj! 


u. «jLi't in der Nacht zum Was- 

i <i r- 

ser kommen (LIaäjI ^L«jt vu^äjt 
a —15 t); zurückkehren. 
aub Rückkehri Reuet pl 
äw4b Gegend : von 

allen Seiten, JJ" überall j 
schneller Gang t Gewohnheit, Sitte', 
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Äbiichf, Weg', WtHeX WtTid', 
Biene — pl v. ft’ib. 
aubä’ pl V. 

iJwüjl aabft^ Getindel pl v. 

iubar iehr haarig (Kam.). 
iü^t dnbe echneUer Gang', Rückkehr', 
f Schaar Freunde', ZeU', — pl 
oL^t aubät Fufi. 

Jijjjl iatal pl J<—wntal u. 

Mul der nehmt Speit u. Trank füOt. 
iüjjt äutine pl v. 

äutar Feindtchaft. ^ 

äutaq/. zuver- 

lättig', fest, stark. 
ang fert. f üAe; Culmination. 

a * a t 

ingar f. wi^&’ sehr 

vorsichtig, ängstlich. 
ingire pl v. 

ingas ein wevng, etvoas. Zeit. 
inga* sehmerdüker', f. 
el-wig‘ä’ der Hintere. 
ingal der sich fürchtet 
(»Ä-ji ingam mehr oder sehr aus¬ 
gedehnt : |3» Jt (•—profte 
Sandfläehe. 

ingan f wignS’ stark', 

fest', darker ,Strick. 

ingab schöner', angesehener', 
klarer', — in^b pl v. . 
inga t. . 

a f 

s^’^i ingije pl V. . 

anhig pl V. . 

iA!>y\ inbad pl nhdän u. 

wnbdin einzig, unver¬ 
gleichlieh. 

inha sich rascher ereignend. 
- 2 ~ 

(JjO * «• V) i Fers. Praet. 

ool, If and biegen OJt 


aü^ii ac Ii3t lo^t) ; sük nach einer 

Seite neigen (vjL« löi > 

zurückkehren (Ul *—J! Jl 

— If and tt. nwdd Einen 

beschweren, belästigen (j—«‘ill aijl 

XÄiA ^gJLj Ul U^^l^ U_^l 

L>^^:Swil); — b) iJijl A, If iwad 
krumm werden , sieh krümmen 

(^_jx.l Ul (d) U^l p^^JI fcJ^I); 

P 

— ^ If krümmen', falten', 

seine Bede dunkel machen', — 

iiP • .y it es 

6 If iJ^Lj sich krümmen (ajJ^I 

l^Lä$); S u. 6 If Einem 

<st 9 

(jlcc.) schwer, lästig sein (aJ^LS 

aj^ Jjiä Ul »IoLjj ^*^1); — 

7 If oLa-Ü u. 8 sich krümmen 

(aJCÄlas ^1 iSÜL» OyJI Oi>l 
s^älajüLs). 

iJj! iwad schwere Arbeit', lästige 
Sache', — äwad f. tli^l indä’ 
krumm ; — awidd lieher ; — 

awidd, awudd pl v. wadd. 
r-U^I iuda' s. d. vor.; — pl v. Ot^, 
; — awlddä’ pl v. . 

OU^I andid gute Freunde (Oj *). 
älo^l andit u. ä—jU^I pl v. Olj^; 
Uuil, Flufs. 

gOj! inda* mit weifser Kehle {Taube); 

Feldmaus, Springmaus. 

>^tiy\ indak f. widka’ Sand¬ 

hügel. tilo>jl OlÄJ ünglihksf&Ue. 
^0^1 iudan weich; biegsam. 
sJjl inde pl ol Last, Oeuncht. 



äudije ^ V. 

äudah verächtlich {^Sklave). 

^ & «w 

«jtl Pi I eine Frau he- 

lohlafeni >. jjjl * ät^l ^ 

L^Jt/ol^ töl \jj} ^s')! — 

2 entzünden-, — eich 

fürchten uSa 

eich fliehend über die Ebene zer- 

etreuen (o^äi Ut 

0^|i^-X-*.i i3'äj 
i5 cyÄ-j iiit 

in der Fimterniß eilen 

(i5 j_jL*—w! 

liLiu ; heflig 

zürnen (!ö! Lyiae jjJüot 

^.^SiiAXwt); sich zum Sprunge 
bereit machen {Edmeel ««.1 

L^' töt jjotjt). 

j\ Är = jLc Schaam, Stdtande^ 

äre Kamin, OJen. Schmierigkeit 
in Amsprache des j. 
anr Nordwind ; Bewegung der 
Wolken-, — ür Südwind ; pl ; 
— dwir steinig {Boden U^^)- 
dwride pl v. . 
dwiras, duras Cypresse. 
duraq /. tljijy wdrqä’ pl 
wnrq dunkelgrau. Asche. Begen- 
loses Jahr. Milch mit zwei Theilen 
Wasser-, pl waräql, 

wai'&qa. W'dlfln-, Taube. 

durak /. wdrkä’ dich- 

hüflig; mit dicken Sinlerbacken. 
duram Volk, Schaar, Leute. 


dura’h f. wdrhä’ dumm ; 

barsch-, heftig {Wind)-, reichlich 
regnend {Wolke). 

» auz u. dwaz Bechnung, Be¬ 
rechnung {nach den Mondphasen). 
iwdaz pl Gans-, dicker 

Zwerg-, beweglich; iwdzze 

weibliche Gans. 

duzao gewichtiger. 

j( iwdzza wackelnder Gang j — 
iwdzzijj von der Gans. 

« ij»5 V, If aus u. 
ijds für iwds Einem etwas 

sGienken oder wieder vergelten 

(ACC. P.j S. Lw*! 

t» 

^ uü^ löt — zLLcS tot 
s.^jäl)-, — 10 Wiedervergdtury, 
Gesedschaß Geschenk, Eäfe ver- 

langen (^^^t SC-jwli V i«««i * Ss*^ 
V 1 -.-Jtj S C jC j Lia »X-W mA 

SüLiüCmu^ X . N .» Ä w>/Oj). 

(j*t äs coli., Einh. SCwt äse : Mgrihe-, 
Aschenreste ; Ueberbleibsel, Spur ; 
Grab. Honigrest im Stock. Genosse. 

aus Geschenk, Darlehen-, Ge- 
legenheiti Wolf-, Lwjt dusau on 
Stelle, anstatt. 

^«^t dusah mehr od. sehr schmutzig. 
^-M^t dnsat pl J fl., *wtjl awäsit /. 
fUaM^ wdstä' mittlerer Theüe ; 
Mitte-, Terminus medius-, ge- 
mdfsigt-, ^ixwjt dusatgj id. 
^^^t dusa‘ geräumiger, weiter. 
SC^U^^t du^ihe pl v. . 

qÄjI dudan Schmarotzer. 

dußar erhaben {Boden). 
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Änßijä’ pl V. wAßijj. 

dwad s. iChSjt. 
dudah mehr od. sehr deutlich. 
iuda* niedriger. 
t 6^ pl oL-Äjjt u. Osjl 
dwad Zimmer ; Compagnie Sol¬ 
daten {tiirk. 

sLiSjt dudija pl V. ■ 

iuzife pl v. . 

äu'ab geeigneter, das Game 
voll snt gewähren, zu ersdwpfen. 

äu'ar rauh ( Weg) ; verwickelt 
(Frage)', — äu'ur pl v. 

Äu'as /. wd'sä’ pl 

wu's u. (jw—c!_jl awä'is 
weich (Saru [}; Sandhiigel der viele 
roh efsbare Kräuter trägt. 
äu‘ije pl V. tLcj . 
äuga’ Wind, Lujt. 

(o^i) * Öü U. (jl äf U : 

beschädigen', Pass, von Schäden 

betroßen werden (Saat ^jiS»—äj| 

Xjt XäjLao! IÖ! ; von 

Unglück betroßen werden (Men- 
ii > y i 

gehen : bs's bb' (?>"* 

j»gAllc XsliS 

ol äf 14. äil äfe pl oLsi afät Un¬ 
glück, Schaden. 

j9}t änfar f. wäfrä’ mdir weit, 

geräumig (Schlauch)', voll', grofs ; 
reich bewachsen. 

iufaq mehr od. sehr passet^. 
dufa reichlicher, genügender. 

,t. -.W 

(vJjjl) » vj>l! «• iJjl &q if 


Köher sein, überragen ('-S! 

» 

ju^); zuneigen ((_ 5 ! vjjl 

v3L«); Unglück über Mnen bringen 

^'vj! iJi Oä'); 

— 2 Jf oi-J}!— 3 Einen plagen 

(durch Verminderung der Speise 

iJ«JLä !<3! Ui^Ls ) 

Einen in Widerwärtigkeit bringen 

(XÄMaJI -Ifi iuL*.»- !J! a-ä^t 
%); Einen erniedrigen 

(&JLJJ Ul a-äjl); verhindern 

(a5^ Ul aäjl); — 5 gehindert 

VS 

werden (iJiyLi Ul 'JjjLj’)- 

V^l auq Last, Gewicht'j Schwierig¬ 
keit', lästige Sache; Unrathskanal; 

— üq pl V. Xäjl. 

j9t,\ äuqar mehr gesetzt, ernst. 

(jas^ldnqaßfarzAoZsij; näehst(Weg). 
vJU}l dqaq <■ d. folg. 

Xäjt duqe Schaar, Trupp; — üqe 
pl vJljl dq “• oL—äjl üqät 
Begen-Cysterne; Vogelhorst; — 
vulg. liqe od. dqqe, öqqa u. Xij 
wdqqe pl v_ääjl dqaq Okka, ein 
Gewicht = dOO JDirhem =: 2^/» 
Eatl &g. = 3 Ifd. 4 Urnen engl. 
= 2 V 4 Pfd. Krämergewicht;'s. d. 
folg. 

X-A-ijl üqijje u. wuqijje pl 

vJSi^l awäqjn, awäqi u. 

LjLäj waqäja (ovyxlaf) ein Ge¬ 
wicht, ursprünglich 7 i3Ljji« od. 
40 1*^0 j jetzt in Aeg. = 12 
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Dirhem = ‘/s — 576 

engl. Oran ; ». d. vor. 

oqijSnÜB Oeean. 
äukah Erde, Sand u. Steine. 
\X—i äukad mehr oder sehr fest, 
sicher, zuverlässig. 

dutas gemeiner Mensch. 
duka* /. wdk'a’ verächt¬ 

lich {Sklave) j grofs und dumm. 
äukun pl p. »Sf*. 

»St,\ äuke Zorn, Bosheit-, Unglück. 
dukije pl v. kS^ . 

(vijt) * 3! kl U, Jf aul u. ma’kl zu- 
räckkehren od. J lil 

Ul "ÜL«^ 

^^LoJ! »y«! vJi «eine Ange¬ 
legenheit hat gut geendet ; i3i 
eJlÜl ^1 es hat sich auf das 
DrittheUvermindert-, mch lossagen, 

trennen Ul >31) j 

— If ma’äl vermindern (j! 

a^aib Ul f-^^kJl); — If 

aal u. ijkl sich verdicken, Oel, 

Fett (lil^ls 31 

.Ü» Ul); auch transitiv : 

> 3 330i 

verdicken Ul iJdl 

UiL.3'); — If aul, ijkl u. ijkle 

vorstehen {dem Volke ; 3l 

Ul iüLl^ 'Ui V r^' 

; in guten Zustand halten 

Aee. {sein Vieh Ul 3L-*—5l 3l 
^J;$U^1); entkommen, ent¬ 


fliehen, für S^i Or-* 

L:S\.j Ul); schwinden, abmagem 

{Fleisch U! HJäL-i-Jt 3! 

c^**BS v^J'J); — If ijäl gut 

regiesen (^LjI sSj-^ u^lUl 31 

Ul); 

— h) If 3_5l A vorangehend — 

3 If zurilckkommen machen 
oder lassen (Ul «Ul 3^1 

xJl »jis^); erklären, erläutern 

(»jigX-ij VjJA Ul 3^1 

auslegen {Träume 3^1 

m » 

tJi das Mafi, die 

Zahl od. Menge bestimmen {jOS ); 

— 5 erklären, erläutern (3»Lj 

«Jj! >o^i-XJl); — 8 If 

3i^l in gutem Zustand hallen 
{sein Vieh Ul 3u.4»Jl 3l-* »1 

3ll tt- 31 Volk, Familie s. 31- 

3jl kwwal pl 3^131 awä’il u. 

awäli, fern. ^^3^1 öl«, mdg. üijl 
kwwale pl oLU^I ülajkt der, die, 
das Erste, Vorderste-, Anfang-, 

_;i>^l_) 3^)11 der Erste und der 
Letzte, Oott, insgesammt ; pl 

q_>-3^K1 u. 3—j1^)(1 die Alten, 
Vorfahren-, ^j<JL:Suil JJl^jl die 
Vornehmsten-, »Am Jaljl i5 •“ 

* OT £ titOs« , m£ 

Anfar^ des Jahrs-, ^^ 1 , ^))1 3 ^ 1 » 




»m Anfang, zuerst', | 
olO vor allen Ihngen ; 
0^ vor : 
vorge^ern wlg. 

geüem Nackt X-C^^L-xJ^t, 

« * 

leistes Jahr jJ-c j — "Ü^l 

s 5S* SS 

tt. O^U Einer nach dem 

fi «£ g SS 

Andern', 'il^i sobald als mög¬ 
lich', — fern. el-fllä das 

erste Med ; dieses heben (*A—Ä 
^5j>'5(i); der erde QAetsruf. 

nlft’i fl V. tJ, »v 3 di/eser, diese. 
— &ula für näher etc. 

s. d. 

'Si*\ ul 4 t »• Jjl, 

- i ' i 

nlä’ika comm., u. /. «T^jl 

flur. V. aiLi' jener, jene. 

nl&’iUka pl v. u^ö jener. 

aJjt inla‘ Narrheit. 

äulaq Narrheit; Narr. 
a-warläm i«t es nicht sof 

üJy iwwale Anfang, Erstes; s. i 3 jl • 

j £ 

nlü {pl ®. jj) Besitzer, Herren : 
in Zusammensetzung 
Beherzte, ^jnl\ _y 5 jl character- 
feste Männer; fern. ulät : 

v 5 L*s>'^! o'iijl die Schwangeren. 

auUnna pl 11. o^-s' äula 
näher; — awwalüna pl v. <3^1 
divwal die Ersten; Vorfahren. 


äj^jt ulüw^e Majorität, Vorrat^. 
,ae 

Äula pl anliuna u. 

awäll Dual aula- 

j&ni, f. wiSljä’ Dual 
wuljajftni, pl wlilä «. 
wuljaj&t näher ; würdiger ; geeig¬ 
neter : J L-4 wie geeignet 
ist er zu . .; {^3^ wehe dir! 

ula = ; pod. = 1 

u. ; — üla/. ti. \i5t 

die erste ; — uli =ji^\ , f. o’Jfjt; 
poet. = qJiÄJI . 

äwwalijj /. 8 der erste, vordere, 
friOiere; evidenter Satz; Obersaiz; 
awwiJ^je Priorität, Vorrang. 

4ulija' pl V. . 

oLJj! ülaj&t s. äwwal. 

(^!) » 4m U, If aum sehr 
i 

durstig sein .yo\ 

awwJxc j>' tiit ; 

V 

vor Eurst cchrdcn {j^syssmoA X«t 

!JS jUa-aJI) in gutem 
df 

Stand halten, gut regieren (ju«1 
S^Lm ! Jl); — If aum u. ✓«Lj? 
ij4m berävehern u. Ace. 

(Bienen ausräuchern ,.1 

xjJL s UJi 0») i — 2 If J 

Eijien durstig macken (tö! t 

X^ioi^); dick und grofs machen 
-£> 

(FaH. grofsUpfig, ManUy 

20 


Wabrrnundf Arab. 'Wörterb. I. 
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m » I 

jyerd : 

dwam (j»jt unglücklich pl 

—awdmm besserer Vorsteher (f Ui). 

(oi') * o' 

quemen Verhälfnissen sein (^^jl 

i*3i ij^i *« . 

- o i 

u 5 U_m _£-1 ^JLc mach dir s 

leicht! — sich ausruhen •, — 2 Jf 
c. ia- 

u. 5 svh so voll 

_essen, dafs beide Seilen gleich 
hervortreten Esel Qji 

w ^ 

vy^J) 

3lx*J'y J-sa-i »wJaj ti_Ä_/i!); 

2 sich leicht in die Umstande 

o -£ , 

fügen (j^i <£jXJ> pjl 

O £ 

.Ic lA^'t strecke dich 

nach der Decke!). 

auu bequemer Zustand, und 
Gegensatz ; Ehrmildung ; Buhe ; 
Sanfimuth ; gleiehmäfsiger Gang ; 
die beiden gleichen Seiten einer 
Thierlast; Sattel für eine'Doppeb- 
last; — dwin ruhig, bequem. — 
dn pl t>. 0t_jt iwdn. 
unadijd Eselsgurke. 

OU^i dunufi pl v. ä3li . 
iuji äwine pl SchädJcrbten. — pl v. 
pl^i awän Zeit (». d.); äwinatan 
zuweilen, öfter. 

(sjl) * ol, oi, «I, 1^1 äh, ähm etc., 

*</% * , csC 

lu! Äulia. etCs i 4wwab, 


4 wwuh, ä-wia, &wif ,Äwwij 
£ 

bLj^I awatäUu! Acht — ») aa 
Jf auh u. 2 If luJJS ta’wih u. 

tfsfi 

5 //■ ^Lj ta’dwwuh Adi sagen; 
wehklagen ; Schmerz empfinden 

vAÄc). 

8»! dwwe pl ^^i dwaw UnheiL 
, .,! awdr Ostwind. 

uwawuk eine Art Gummi. 
»»•.t awuli Acht 

auhät Streitigkeiten. 
kXä’^i duhad pl ^XPi^i awähid Jiton- 
tag {altheidn.), t. . 
y>_jt duhaz mit schönem Gang. 

ÜAtf’jji dnhije pl v. — ühijje 

’ Berghang. Thal. 
(^.^idwawijjiör^eWicA; tounderbar; 

nom. pass, zu 

•* dwa J, ff iwijj, dwijj u. ^l^i 

iwä’ Unterkunft suchen, einkehreq, 
> o.S 

umd Aec. des Ortes 

und Irans. Einen gastlich a/uf- 
nehmen 

— -h) 135! A, If dnje, 

djjc, ma’wät u. md’wije sieh 
Jemands (<3) erbarmen^ MitlM mit 

s sS ,s -o£ 

lÄjn haben 

« e it 

x.J o« tof IJsUl^» 

e 

1 i — 2 If Ü-JjLj U’wije 
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finkehren, «. gaatlieh ttufnehman 

'H i O 

löl ^ ^ 

t^( gastlich aufnehmen (»-äJjI 
IJf ^jjü^); — ä «. 6 

einkehren 

^Ä»*j); sich sammeln 

— Cr :I - 

(VSgel Ül Ovlj' 

iü\.*_*.:S\j'); — 8 1/ s-\^JS\ u. 
— *■ —j! einkehren, ausruhen 

o*J^t); sich erbarmen j (j^c^Äjl 

J^jS iJ). 

(j:^( 0 —?^ ibn-&iTa pl (^.! o'._i_j 

banät Swa Bastard von Sund 
und Buchs; Schakal. 

äwl pl 1 ^»! liwijj einkehrend; 
bemitleidend, s. *. 

üwijj Vbgelschaaren; — If v. 
*; ^ s. d. vor. 
uwdigih Oesichtchen («^•). 
awid VoUcslärm. 
uwäis Wölfchen (ij»»l). 
uträil Völkchen (i3l = 

Äj^l inje If V. ^ 5^1 *, ». <i. 

(_ 5 l ai nämlich; das heifst; o! — t 
gut! ja!; — bi pl v. üj! 4je. 

§ f 

f «r 

ajj comm. u. f. iül djje wer 

auch immer, was auch immer; 

i £ 

was für eimerl nörf uxist 
was für ein Mann /? 

ich bin an 


einem Manne vorühergegangen, 
aber was er für ein Mann war 
{wmfs idi nicht); ^_ 5 ! 

welcher von den beiden Männern t 

lA-i-j ^5 tn welcher Stadt? 

»ts s.'Üi es hat sich 

ein Unglück ereignet, und was 

A Sa- 0 »S» 

für eines! Mit -i) : 

wieviel? — (j:! mdg. 6? {auch 
aj! eh) teas? was für ein? auch 
LäjI gnS : <^LÄ-i' LaÄ-jI 

od. was für ein Buch 

o <« ^ S 

wiUstdu? — Aus \_ß^ welche 

Sache? wird mdg. (_/*-»$ ®S ? was ? 
Maghr. jjit aä? eä? 
taqul e? od. kd taqöl? 

was sagst du? q!—^ 

Qj —^—j sei es, was es seil 

, . «E o , .S 

^3- 

(Ja-aI leÄ wozu? warum? jjÄaJLc 
‘ al6Ä |_f^) warum? 

Ved womit? Mghj^ (ji-U 
ba^ auf dafs, damit. 

i. 'S- * isS •• 9 wS 

»ij> L-f-rf' äjjuba, /. Uf-X-jf 

ajjataha o! o du! 

Ll ajä! o! he! — LI die Kamede 
M antreiben, durch, den Buf 
L^l ajäjä! — fl^l ijä’, ijjä’j aJA’ 
Sonnerdicht. '— äjä' pl v. ftje. — 
»• , fijl »• 

w Li* 

Lit ijjä {unbestimmtes Nomen, (»fy*) 
dient als Träger der Personal- 


-j häLiI 


sußxe : CäJ^Ljlj 


dich beten wir an, 
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<^Lt 

und dick flehen wir um Hilfe ; 

und mich 

> ^ 

füTcfUeil vLj) ihn habe 

ich geschlagen \ wÄ 

habe mich selbst geschlagen \ be¬ 
sonders Sei doppeltem ßuflix : 

j Ä «. > & . oS 

vLjt t£5LÄ.A.l3^1 ich habe dir es 
gegeben} »Ljt reiche mir 

iw o i y tti 

es herl 

mr sind es, die euch und sie 

füttern', — «^Lj' ijjä-ka /. ijjä-ki 
' ® c, o 

[ausgeiassen ist : @»1) hüte 

dicht iX— 

lA—xM^t mmm dich vor 

dem Limen in Äditt qI 'äS^Ljl 
tiXP JoÜJ hüte dich, dies zu 
ihunl — vulg. Ljt^ wa-ijjft u. 

Lj^ wäjjä mit, summt : v3L*X' 
ta’ftl wajjäjal komme mit 
mir! wir summt euch. 

VjLj! ijj&b Sehluuch’, — ajj&l) Was- 
serverhäufer ; — qjj&b pl v. 
ä’ib; — yäb BücTikdir\ Sonnen- 
untergung, e- ('«Jj') »j — i’&b 
If 4 V. »«jij *. 

aj äbis pl v. . 
oLj{ äj&t pl V. Xj! ftje. — Mht/ortl 
oLjt ijftd Schutz, Zuflucht, Schanze 
u. dgl., Wall, Binde; ffeerfliigel; 
Sandhügel; — ajftdin s. d. folg. 
ajddl pl V. iXj Hand. 

^oLjt ajadim pl v. X^liXat. 


jLjt ajär Messing; — ijftr Lup (a^p) j 
If 4 J'i *• ~ ®jÜ^r syr. Monat 
= Mai j — äjär pl v. ; — 
j^Lji njärijj mit grofsem männl. 
Glied. 

ijärig) Einh. ein Medika¬ 

ment (iepä); Abführmittel. 

ijäs Verzweiflung; s. (j»jt * 
0*5* «• 

QjuwLjl ajägin pl V. yLinul Mensch. 
yoLjl ajftßir pl V. ; — ajäßir u. 

^aoL! ajäßl kurze Zeltstricke. 
JJsLjt ajätil pl V. . 

ajäg IHnksehale; Buhm; Würde. 
Geschenk; Mitleid {pera.). 
ijjäka, s. Ij? ijjä. 

viL! ijai, äJLjI s. * «. d »itj 
— O^ut ijalkt pl FlufsthMer; 
— X—Sl_jt ijfile pl 0^1 ijalkt 
Dist/rikt, Gouvernement, Provinz. 
j•LJt ujäm, ijäm pl djum Bauch; 

— * — ajjÄm pl V. ; 

— ajftmä pl V. djjim. 

ajämin u. pl v. 

u. ■ 

ar SiS -W Si £■ W 

^ül (= ^.^5 ^t) wannt wot 

Lo wann immer; — ajjäni welche 
zwei? Dual ». ajj; — Üljt 
ijjä-nä uns, «Li! ijjft-ha, 
ijjd-hum «. Ljt ijj&. 

OüLt ajdniq pl v. XiÜ. 

‘oLj! ajät, ijjat lAcht; Glanz; — al’at 
Gestalt; ÄrMidc. 

ajSwIm pl V. 1^ Ungliidcttag. 
OdiLj' »jawin = plV. . 

(_5Ljt ijjaja mich i. LI yja. 

LjL! ajkjä vorwärts! i. LI aja. 
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JJLt sjft’fl fl V. ^jjal. 

ajVim pl V. ijjim. 

fLol ibi’ Jf 4 V. 

4 V. *; — ibW *■ ^ 

»! — — 
(jJ^I Ibfts 4 ^»-o; — 

4 ^Jj « — *1»^ ^ * > 

— >1>^ * • 
v3L^I iTjÄl SameelrgiAtkum, 4 * . 

ibfth Jf 4 V. •• 
übad eine Art Gerste. 

Äibas j>I ajibis trocken, 

dürr; fleischlos•, alles Barle, \ 
woran man die Schneide proKrt; 
— übis sAteeige t Imp. v. 
»• 

J«o\ ibal, übal, äbnl u. 

übaliji etc. AristUeher Mönch. 
äJLot ibale Bündd HoU. 

K^! S’ibe Tränkung in der Nacht-,. 
ibe id.; — äibe, ibe Säck- 

JcAr; Futter-, s. »• 

*-L*j 5 i’tt’ das SAenken, FrägAig- 
küt, Jf 4 «. ^ *; GesAeak. 
^LäjI itSb Jf 4 V. * i — 

itöd 4 iX-j^; — j LX- j l itär 4 
Sij ; — 4 ej^s;. 

|Jjül aitäm v. ^ 

^»Äj *. — ^«Lol i’Um 4 ». 

oLJuJ i’tib&b // « «. vj5 

i’tibär Jf 8 V. * . — 

JsLaJlJI i'tibät V. Ja-jl *. — 
i’ti^ r. jSt ». —jLsüül 
i’tigär V. *. — 

i’iibad o. iX-^l — ^L-Ä-jl 
i’tirär v. Ji «. — i'tiiÄz 

®. jt ». — i’tisä’ V. 

—jL-Jjl ItisAr v.y>^,*. 

itisft' V. *- — 


£L.Mw.jC_>t e. "5 «• — 

«L_wwÄ_jl i’til&' V. •. — 

i’tißftr p. j-*a\ *. — 
i'tiß&p P. (> 5 ! •• — 
v_sLa*j' Itißftf V. *. — 

03L<a.Ä.ll i’tidÄd v. lJo\ *. — 

ititft V. ütj *. — jJIaiül 

i'tittin V. *. — «fLiJLjl 

i'tifäk p. ® 

i'tik&k p. s. — i tilÄ 

p. pt , u. «. 

^Siy2\ i’tiläf Eintracht, 8 ». 

1 timäm If 8 V. j»! «• 
fljal itt’ JJ 4 V. ». — jL*j| 
i’^ p. yl ». — vJ'-Sj' ttäq p. 
Otj. — jJJoi i'tftm p. 
cLpol Ig4’ If 4 V. ». 
k_-I_^uf igftb; Einwilligng; 
Affirmation, Jf 4 v. w*—»; 

cfico affirmative Attri- 
hüte-, bejAend, affir¬ 
mativ '-^^)i positiv. 

oL5^Vigäd Erschaffung I Erfindung, 
Jf 4 V. iX:>^ , . 

jL-jSUjji i’gär Miethgeld, PaehtgAd, 
Jf 4 v.~>-\ *. — Igär 4 *. 

igftz Kurve, ABeüreung-, 
IjLÄjl «. jLrs-^SLj in Kürze, 
harz, Jf 4 v. , . 
l'äa 4 

iga’ 4 ^ 

>-~^s * 

«jÜpVjl ig&ne stesnemer Krug. 

Jmp. V. *' 

flisul tkE Jf4v. J»-y, oL^l 
ibftd p. As>-^ , etc. 
jiLkjl Jf4 V. 
iMm p. 
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(cXjt) ^ CX iA A, If aid hart und 
fett werden, etarh und mächtig 

werden (tiAjt Oi 

cXÄÄOt 1*3S); — 2 If he- 

e OT 

festigen, stärken 

KE > k£) 

hekräftigen, bestätigen', — 3. id., 
helfen, unterstützen (a._SiA— 

•M P 

JÜJ^ !i3! 4 id. 

^jLe; — 5 gekräftigt, unterstützt 
werden (*v31 w 
W (jryü). 

<Aj! aid Stärke, Kraft, Autprität j — 
djjid stark, mächtig', — wS.j! ä’id 
lästig ; — didiu pl v. tXj Band. 
Idä.’ Untergang, . 4 *! 

i’dä’ Hüfeete. If4v. 
i’däb If 4 V. Ul>( ». 
i'ddb If 4 17. S: 7 — 
id4s 4 j — 

idä‘ 4 gJ|j; — qIiX-j! idän 4 
etc. 

i’däme pl ^.jjL.jt ajädlm 
harter Boden ohne Steine ; pl 
Erdoberfläche. 

dida DrachenbkU ; Safran ; 
Brasilienhblz; ein Barz', ein 
Vogel. 

didi pl V. i\j Band. Wohl¬ 
taten', — didä mehr oder sehr 
geschickt. 

IbXjt = t u. töl a-idS oh, wenn^ — 
i’dd 4 ^5Öt *. 

Iddm If 4 V. »■ 
i’d&n iddn Qebetruf, 


(^1) ftr I, If anr “• 

Frau hesMafen, a. (^^0 »5 ~ 

2 jA djjar oft beschlafen. 

jj} aiv pl -i\ djur, äjär n. jyjX 
_ ujur männMches Oliedf air 
u. ir (.<^) Nordwind; Ostwind; 
heifser Wind; — ir Baumwolle; 

— djjir ein sehr harter Stein; — 
djar id. — ä’ir staile im Beischlaf. 

^.jt ajdrr /. jdrrä’ pl j-J jurr 

steinhart. 

tlyt i’rd’ 4 *; irä’ 4 » . 

i’rdb If 4 V. * • Gedeihen. 
OU! irdt If 4 v.^ *. 

i’räb 4 *; irSh 4 

0|_j 1 iräd Einkünfte; Einwurf; 
Beweisgrund; Absicht, 4 >kj^. ■ 
i'rdr If 4 v. .1 *. 

y-f y 

Iräs 4 ; Jst-il Mt 4 

.hj^; JsUt i’rät 4 Jo^ * etc. 

^ _ A, _jl diramijj Wegstein in der 

Wüste; — airamijj unS iramijj 
Irgendeiner. 

Iriddd Bosenfarhe Ji 
vJjLfljjl Irlqdq If 11 v. 

izä’ If 4 17. ij: 3 ^ * od. \ßj\ *; 
izär 4 * od. ^ 3 ^ %» 

— qIjjI Izän 4 * etc. 

, oE 

^ disa es ist, ist vorhanden; es 
gibt (mit Neg., Idba = 

^ es ist nicht). 

(lj<*d^) * ^aa verzweifeln, an 
etwas Acc .; — 6) jl' (für 

g»-*j) A, If (j«bl ijfts hoffnungs¬ 
los sein, verzweifeln 



159 iiärf! 


iais iöl LwL! uSa) ; — &8 j, If 

ais Gewalt anthun, zwingen 

Ut weich 

machen (aXÄj !ö! (jw-*jI \Äav1) j* 

— 2 u. 4 verzweifelt machen 

S m 

(LamwoLs w^wLajI a>ÄAMal 

jü^taül Söt); Eindruck avj etwas 

machen 1i3l iUujI); ge¬ 
ring achten (jt = wl 

<«_Ä 4 .AA^^j); weich machen 
4 s. 2; — 5 weich sein 
UnoI ais, was existirf, — SjiS) ä’is 
verzweifelt. — Sjas, mehr ver¬ 
zweifelt. 

fl_äisä u. 4'ise ^V-au, 

welche die Menstruation nidu 
mehr hat; — is4' If 4 ■ — 

fL^fcsji i’sä* 4 fl. 

^ w. il 4 fl ^ oi M * > 1 4 

1 fl . 

^LamuI Is4r leichte Gdmrt; Gedeihen; 
Seichwerden, 4 *; — aisär 

V. , äjAAAj u. • 

If 4 V. k_Ä<wit; <_Sl—4 

S-Äa"J «. 

qLwoI i’sän ^ ajägln 

Mensch (= ; — Sß4n 

If 4 . — i’sän 4 j^A"t %■ 

_äisar leichter zu ihun; be¬ 
quemer; günstig; links, linksseitig. 
jjiuil vulg. was% s. ^ 5 ! äjj. 
sLijl M4’ If 4 V. ; — fLixlI 
i’lä’ 4 *. — a^L_A_jl 

iääk 4 liäm 

4 ^tCf 


f 'uojt iß&' 4 >.^L-Aa-jt 4 

w-»P 5 ». 

Ö'uojl :ß4f Eignung zum Diener; 
If 4 V. v_Ä*9j *; — i3l*aji Ißäl 
4 ; i3L*aj| i’ßäl 4 Ju«! « etc. 

j-ko-jt 4ißar pl ^-aal—il ajftßir Seu. 
Gras. Grastudi. Kurzer Zeltstrick 
{pl auch ajSßl). 

((jöjl) f, 0^1 ad I, If aid wieder 
in den früheren Zustand treten, 
etwas wieder oder wiederholt thun 

(oLc töt LujI (jis**:! 0^1); 

werden {reich aus arm : (jtot 
jUa L*ic ^ÄÄil); zurück¬ 
kehren {zu den Seinen ^>5 

(». I ■*■11 löl alSil); vgl. 

«■ 

a o£ 

Lajl didan wieder; auch ; desgleichen. 
^Lajt idäh deuilidse Auseinander¬ 
setzung, If 4 ! — g l .« a .j| 

I^’ 4 etc. 

OoLöji i’Äd If 4 V. U-o! «. 
f lj3jt itä’ u. »sUajl 4 fl; — 

f Q^toj! i^n 4 * etc. 

ditab = itjab. 

ä-Jajt ditabe u. ai^bbe Srunst. 

äital pl ajätil Seite, 

Hypochondrien. 
f'uy! I‘ä’ If 4 V. ^jC.^ *. 
k^lau! fäb 4 ^ 

etc. 

jL«j! ai'&r pd v.jzj. ■— i'är 4 jC^*. 
jL*jl Igär Steperpachtung, 4 

igU Wortschrpudt, ^ »• 

wÄjI ifa Dass. s. (ö^l) «■ 
fLäjt ifa EhfüStmg; Genugihwmg; 
Bezaldmig, ^ kSj *• 
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oübt 




t 


oL_Ä«j| Ifäd iehr x^ndler Oang 4 
— jl—ä— ?l ifäz 4 j-s^ ; — 
tJiLsjl ifäq 4 v_Ä^ ^ ete. 
v»Äj 1 aiq Stelle am J^erd- oder Ka- 
meelfufe, wo die Fessel angelegt 
wird, Dual • 

OÜül iqäd 4 iXij ; — jLibl iqdr 4 
* etc. 

JjUb! iqäz If 4 Jäiiü; — aiqäz pl 

V. 

iqä* If 4 

Harmonie der Föne. 

j! Iqän volle Oewi/sheit (nach 
Uräersuchung) j fester Qlavhe, If 
4 qSJ «. — »Läj' iqäh 4 &9j ». 
Äjjjlii aiqdne (sixäv) Bild. 
uJol « aik Fink. 8 Baumdickicht ; — 
(i!5^5 If äjak dicht verwachsen 


sein (Lotus, Arak 




IcS^wjt 


iJl ULj!): ~ 10 If 
id .; — 


ä’ik dichter Fruchtwald. 

Ikä’ 4 * u. 5 *. 

Obut ikftd 4 — JXji ikäl 

4 i’kfil 4 

» de. 

JjI il u. k3l il Odt J — äjil s. (v3j( »); 
— djjal, ijjal, ijjul, i^jil pl Jjbt 


ajftjil Bergziege, Hirsch', — üjjal 


verdickte Milch, Wasser, Same ; 
— ajdll f. jdllä' mit riiekge- 
bogenen Bahnen oder Hörnern ; 
Mein und dick (Huf, Fori) j hoch. 


s!^! ilft’ If 4 V. 

Ilftg cZo« Einsdtachtdn, Mn- 
fügen 4 «. 

ilftd das OebOren, 4 iAJj 
ilä* If 4 V. ^3', — 


i’lAf 4 (_Äit »; — i’W“> 

4 (*J5 *. 

ilöijj pl il6ijje 6e- 


sandter türk. 


iCjbl dilame Angst', Begung, Laut, 

Ton. 

aildl, ilül syr. Monat, Septbr. 
cl ,.i d ilijä’, üijjft’ Flias ; Jerusalem. 

(|*j!) ^ |.l!, (.! 4m I, If aim, dime, 
ime I njfim der Qemalvn oder 
des Oemals entbehren (als Jung¬ 
frau , Oesebiedene, Verwitwete 

^ ti3! 

Lj^‘ ^i); — ^ (•Ij! ijäm Bienen 
ausräuekepti, um d&n Honig %u 

n^men (U! LoLjt 

^.»*»51 ’ ~ 

fi 

2 If fs * .jl_ä verwitwet machen 

(UjI aJbt;> (^1 aJÜ! ^4^t); s. * 

— 4 Jf «LisLj!, jUil i’4me eine 
* > cIE 

Verwitwete (a. l) heirathen (v:>-«tt 

m m mS«.« 

C5' “ 

5 des Qemals etc. beraubt sein. 

aiiQ) im Schlange', — djjim 
pl ^L)1 ajk'im u. aj4ma; 

comm. ohne Oemal, verwitwet', pl 
ujClm etjie Schlange', — 
djumpio. Bauäi', — ajimm 
besserer Vorsteher (Imam) = 

JCiS > 

awÄmm; — {für 

> J o® ® 

^4^1) ich schwöre bei Gott. 
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.AS 

L*ji djju-ma /. Ujüt ijiata-ma. wer 
oßer was auch immer', wer denni 
loas dmnf s. ajj. 

iin&’ Wink; Zeichen; Sinnbüd, 
Jf 4 V. Laj «; — i’mft’ 

4 od. »• 

,L_ 4 _j! i’mar Befehl; Vermehrung 

4 y5 *. 

(_>toL 4 J? imäd Schimmer, 4 
qI t aimän f. aima der 

Qatlin beraubt, sieh nach ihr seh¬ 
nend ^ 1 . — aimän pl v. 0 **J; 
— i’män, imän religiöser Olatdie, 
4 — imän 4 q*j «. 

äiman /. Li+J jämna’ pl 
ajämüi u. ajamm glück¬ 

lich; sicher; rechte Mond; rechts¬ 
seitig; — (»Ü 1 ) q*j 1 äirnunu, 
äimaDU, aiminu ('Uähi) ich sdiwöre 
hei Qottl abgekürzt äimu, 

Imu; — äimun pl v. ■ 

o .AS 

äjju-lBan wer immer. 

K«ji Urne Wiithum; s. «; — 
a_ 4 —jt aime od. ajimme Lehen, 
JPachtland, 

iCtiAt a’imme pl v. . 

Äima f. V. 0^1 • 

( 0 _jJ) * 0 ll od. qI än /, If ain 
rechtzeitig oder passend geschehen, 

die rechte Zeit sein (q*^ *jl 

fOSj j.jb> Lot) ; 0 t 

ttW Joisj 0 t es war an der 
Zeit, daß du es thatest; ermüdet 
sein 

0 _jt ain rechte Zeit; Müdigkeit; 
ln = 0 *S*'; — 0 At ä’in ruhig. 

Wfthrintindf Arab. "Würlerb. I. 


^ tsS 

0jt üina mdg. Sn jeo? wohin ^ ^Jt 
0-jt wohin ? 0-it 0-'* - woher ? 
vulg. 0j| u. 0Ö fSn loo ? — 
^*^^t wte so^ 

v.aS'v.Xj 0jt wohin ist es 
mit dir gekommen! tiA-^ 

>äJivXs> 0jt^ welcher Unterschied 
zwischen diesem und jenem l 
sL-Öjt Inä’ If 4 ,f,. tL-*-jt 4 

0 -^' *■ 

cyL-Äot i’nSt If 4 V. lioit — 
0 wLÄjt 4 ^^^t — tM 3 Lot 4 

oäit * etc. 

t_ÄJut aiuuq pl V. iüilj . 
ä^LiM^öt f inkiSSrijje Janüschar. 
LaJut aina-ma wo nur immer. 

KJ-jt ä’ine pl ot ta Qjt^t awä'in 
leicht, bequem {Nachtreise); — 
4 ’ine pl v. 0tjt awän Zeit («. d.) j 
S’inatan zuweilen, öfier. 
ot iha , ihi, ihin I wohlan t — ^jjib 
sehreisüchlig; — Aija-hu = ^j;t 

P 

ajj; — Ajjah 2, If Oa ’ an- 
mfen . 

iüt äje^i t äi, äjS’, ajä’ mj ol-jt 
äjät .ZefcAon, Wunder, Koranvers; 
6 r<hstein; Mxistirendes, Sache, 
Körper ; pl äi Beispiel zur Nach¬ 
ahmung; Kennzeichen; Versamm¬ 
lung. — Aje Qesandtsehafl, Send¬ 
schreiben. 

«f «t 

öt Ajje f. V. (^t ajjj — Ifv. <Jjt 

w •' 

Lö^t Ajjatu-mA /. V. Lsjt AjjumA. 
L^t Ajjuba ol 0 dul — ihan shweige f 
— Aihan fort mit dirl 
fi^.t ihä’ If 4 V. *. 

21 
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ih&b f Schenkung ; Ooneetiion, 
If 4 *. — iJL^t i’häl 4 

✓«Ljj! ibäm das Glauben- oder Ver- 
muthenmachen ; Zmeideutigheji, 
Doppelsinn ; f Einschüchterung, 

ibän 4 *. dihän/ort/ 

iihaka = 

1*^1 äiham f. f L«>^ jä’hmk’ ^umm ; 
stumm j tapfer , tüchtig ; glatt 
{Stein);steilWüstei 
Wildstrom u. w&thendes Kameel, 
oder Wasser und Feuersgefahr. 

äjja-hum, Du. U^t s. ajj. 
jI i’w&’ gastliche Aufnahme, 
^ L5j>> *■ 


O 

Ivän pl iwänät u. 

awäwln Palast, Säulen¬ 
halle, Galerie, Saal, Belvedere. 

_jjl abä ajjüb Kameel. — ajjftb 
Ei6b\ — njüb s. «• 

ujftr pl V. jjI air. 

üwam klarer Tag. 

5ff , aE - 

^-j! * 5 LjLj ta’äjjK ver¬ 
weilen (1*31 3 

axLc langsam verfahren 

(^i'j 1*31 -*'2(1 J ; 5 u. 

a 

6 1/ «■ gerade aufs 

> f <im£* 

Ziel, auf die Person losgehen{sS.K^ 

o*>i«39 1(31 iHsgi Ljj). 


O zweüer Buchstabe des arabischen 
Alphabets, genannt sLs b4’, b§’; 
Zahlzeichen für 2. 

VjJ bi Präpos. (untrennbar) — 1) 

O iF 

in, an, bei, zu (Ort) ,0^ bei 

* -^e • 

Bedri ts^UiJl OUJ ’ijji ein 
Dorf bei den Thoren von Kairo ; 

> ^ i O 

kh gieng bei einem 

Manne vorüber i z~s y«»JL:> er 
setzte sich nahe m ihm ; 

>_Ä***< in seiner Hand war ein 
Schwert’, KuA«»!! 
in der Kühe der Stadt ; aj oLioJ 
an etwas haften ; jJJU *3 ^jÜ wir 
nehmen unsere Zuflueht zu Go^i 


— vi’.sf _j® er hat dich irre 

geführt in Bezug auf das Ver- 
ti o E 

hältnifs zu deinem Gott\ 

mache es schZn gegen mieh 

oder mit mir, d. i. behandle mieh 
freundlieh! — 2 (Zeit) J\ 
am Teige, Sei JVaeÄi; — 

üE * * 

3) mit {Geadhchafi) : sJsLi J.M* 
* o > 

er zog mit seinem Volke ; Lij 

komme mit uns! L^.i«Ls\ij 
das Pferd sammt seinem Zaum’, 
er kam mit ihnen’, 
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doch mir mit einer ähnUehen 

Sure, d. 1. bringt eine-, 
her zu mir mit ihr/ &l]t 

QoU gieng weg mit ihrem 
Lichte, d. i. nahm es weg; — 
4 ) mit {Werhseug, Art und 
Weise) ich schreibe 

mit der Rohrfeder; |>lXj 
mit Blut gefüllt ; 

Muhammed, der 
unter dem Lidmen des Damas- 

O 

eeners bekannt ist; »JÜS 

' V § ^ 

mit JEriau^m/i OoUes ; in 

S * o » 

Frieden; oder 

* " " " 

S ^ ^OeO 

in freundlicher Weise; 

mit Rücksicht auf; — 
ö) um, zu (Preis) ■*-»»{ 

ich habe es um 2 Dir- 
hem gekauft; 0 *^ 
wohlfeilsten Preis; 

du bist mir für Tater und 
Mutter (d. i. gleich werOi ); — 

6 ) um (Mafs) i3j— 

i a -^L-ä tim drei Zoll länger; 

klNju oUs erstarb (um) 
zwei Monat nach ihm; J.juLä.j 
um ein Weniges; äoL.jj j mit 
(rfnem Ueberschufs, d. i. zu sehr; 

7) nach vielen ZeUwörtern : MiÄä 

er hat ihn des Verbrechens 
beschuldigt; g*»i tiL^ er warf 
oder s<Ltofs einen PfeU nach ihm j 
!iX*^ «JUL es ist genug 

an Gott oder Gott genügt als 
Zeuge; — i OljLj' 

ich habe et zaeifadi auf gewogen; 


ergreifen; O tiAj 
anfangen ; V_J fühlen, em- 

® ** 

pfinden; xlXib yA er befahl ihn 

zu todten ; hULj an Gott glau¬ 
ben; bei Gott tehwören; 

9 

».-1—!L.J bei Gott! — 8 ) ellipt. 

o - »s , 
Redeweise : iL—j' 

es ist so gut, als ob du sie schon 

sähest, bei ihnen wärest; 

9 ^ » 

es ist, als ob ich dich 
schon getSdiet sähe; — nach tjt: 
J>_J tiohe , da kam ein 

» ■ -* - s 

Mann ; L».jI.S lut t Jt siehe da 

o« o o £ 

er; Q .,w.-g»t wie 

schSn ist Zeidl — 9) statt des 

Objects - Äccusativs (fei figürl. 
Bedeut. tb) 

er hat mein Herz zerrissen; — 
l(f) nach Seyn und Nicht- 

% 

seyn : jaiXÄj «Ut Gott ist 

> ö •£ 

mächtig genug dafs; o^— 

O 9 ets- 

hm ich mcM euer fferr^ 
sie sind nicht 
gläubig; — IL) in Zusammen- 

^ O •’ 

Setzungen ; ^ bi-lä u. 
ohne : cba ^ Meer ohne 

- o - 

Wasser; ahne Nbth; 

> O « « 

' ^ ohne etwas, umsonst 
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' (yvlg. (j»'^ b'IäS).; —r L 4 J bi-mä. 
imt dem oder durch das was, 
wegen dessen was : 

sie haben sohmerzUche Pein m 
leiden wegen dessen was sie logen, 
d, i. weil sie logen; U-J trc^zdem, 
obgleich CJ«>SLä9 

Uj die Erde ward ihnen 
zu eng, öbgleidi sie so weit ist; — 

qLj um (den Preis) dafs, in der 

* > O J 

Art dafs; dafs oder 

w £ , >et SS > 

wir (keilen dir mit, 
* ' > 

dafs ; — ohne (s. 

tlj bft’, bS' Name des LJ ., 

* Ss Syi) 

pÜ bä’ ehelicher Beischlaf; Ehe. 

IL} * s, (^Ll) *• 

Jolü b»’ädil <pl V. x!ob . 

i-J_J » bäb («-Jj-J ») pl 

abwäb, bibän u. xJjij! 

äbwibe Thiire, Pforte : 

Berbend (Portae Caspiae), 
Pyrenäen, VjL-j 
Jconiglieher Sof; Kapitel 
eines Buches; Klasse, öattu/ng, 
Kategorie; Gegenstand, Punkt, 
Hinsicht; Conjvgation; Vena 
portarum; Qränze der Bechnwng ; 
Äeufserstes ; die Bufse 

(Himmelspforte). 

vIj »■ *• 

LjLj t bäbä pl oljLjl_j bäbäwät 

^ ^ Papst. Vater, Orofsvater, Aeltester. 
üLj * bä’ba’ If g zu Mnem (Acc. 
od. LJ) Papa od. Vater sagen, 



ihn als Vater betrachten (»l-jL-j 

SL6 P 

schnell laufen; — 2 schneU laufen 

(tuXc ti3l W^")* 

P P 

üL bä’ba’ wissend, kundig. 

bäbärgj schwarzer Pfeffbr. 
t bäbäwijj päpstlich. 
i^b bäbil Babylon; ^^^b bäbüijj 
babylonisch ; zauberisch (Aug^ ; 
^Jbb Gifi u. Xj^b bäbilijije 
TVein (poet.). 

iÜbb bäbale flüssiger Storax. 
üb bäbe pl o5 Gattung, Kategorie; 
Art und Weise : u^bob tiÄ? 
das pafst für dich; Äeufserstes, 
Gränze des Oalculs; pl oL.jLj 
Kapitel, Verse, Zeilen. 

^_yjb bäbftg pl bawäbig 

Pantoffel (auch pers. 

jj*^b bäbäs Kind, Junges, EüUen; 
— w- bäbäsir gefälschter 

Kampher. 

g>^b bsibänag Kamille pers. 

^Mb bäb^je Wunderbares. 

» *• «• 

ob bätt schneidend, brechend,, sehwä- 
ehend. Närrisch ; betrunken; mager, 
dünn; vollendet, geordnet. 
jjb bätir schneidend, scharf, plJi^yt 
bawätir Schwert. 
le^'b batik schneidend, scharf. 
jjj'b t bätör fl bawätir 

JBinsenmatte für d, Seidenraupen. 
ob bät s. Ob> 14 . LJj^ 

j ■ bä& sich von selbst zeigend 
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{nicht gegrabenes Wasser); nei¬ 
disch. 

jiL b&ti‘ f. S Uutstrotxend {Lippe). 
b&tiq /. B iiherströmend {Güte). 

, *. (^_^) *. 

* , 

_i_ s « bä’ag A, 1/ bä'g leenden, 

wechseln tJ! 

schreien (^jo); — 2 schreien. 

ba’g M. bftg Mnh. 8 Gattung; 
Art und Weise : 

sähen Art ; bestes Stück einer 

Heerde; f EingangszoU, Zälpers. 
j:>Ij bägir pl 8^:pj bigare mit ge¬ 
schwollenem Bauch. 

bägis pl bdggas in 

Strömen giefsend {Wolke). 
il wohlhäbig, fett. 

* «• ( 3 >?) * (f^) * ■ 

(^*>•1^ bahit Prüfer, ühterswher. 
bahir dumm ; Lügner; sieh 
um fremde Dinge kümmernd; ver¬ 
blüft; — u. bahirijj 
hellrothes Blut. 

ik^bbahe Wassermasse; Meerestiefe; 
Golf; Palmenhain; pl —_»J böh 
Vorplatz; Hof des Hauses. 

bahür heifseste JvMtage; 
Mond; kritischer 

Taq. 1 »»“b bähürä’ Hundstage. 

^yS»u' bahir der bewässert. 
lj,<«:>b bähisKeii^', SosÄo/i. Beirüger. 

baiüq einäugig; Uind. 

J^b bähil pl 

'^b ^ s. ^ ^ 

OÜ badd innere Schenkelseite D 5 
mit der Vorderseite zugewendet. 


ob badin s. (_ 50 b. 
sloLj badat Wüste. 
jOb badir vollglänzend {Mond ); /. 8 
eü^; ^ob badire bawadir 
erste Begung {z. B. zum Zoni ); 
Ungestüm; Schärfe des Schwertes; 
eine Jflanze Fleisch zwi¬ 

schen Schulter und Nacken, und 
unter den Brustwarzen. 

^jOb badiza’hr Bezoarstein pers. 
j.j'^fob badalän Auster. 

badarüg Basilicum. 

XJob ba’dile pl vi'ilb ba’adil schnel¬ 
ler Gang; Fleisch zwischen Brust¬ 
warze und Achsel {männlich), 
badin pl qiXj btSdun u. bdddan 
korpulent ; dick ; cdt, bejahrt. 

badingan Eierpflanze 
(Melongena) pers. Qubob. 
,tfv*5>0b bad’hdng (oucÄ 

pl ol Fenritoor, Lußkamin, vvlg. 
göob bäddng pers. 
jyl^ob t bäduwan Beduinen. 

L^^^JUhääaw&rä Weifsdom. 

^_ 50 b badl (ob badin) pl 

tOu bdddan u. budda’ äufserlith 
sichtbar, deutlich; in der Wüste 
lebend; — der anfängt, zuerst 
angreiß t nach der 

ersten Eingebung ; /. ÜJOb badi’e 
erste Veranlassung, Ursache. 
äjOb badije Wüstenhewohner, No¬ 
maden ; Wüste ■= ^iXj ; s. d. vor. 
öb s. (i^) * — zerfetzt. 

göü badih beleibte Frau; f. jCs»öb 
badihe pl bawadih sdir 

hohes Gebirg. 

iJiJb iJiöLs» badiq geschickt, fein. 



i3i3Lj b&iUl freigeHg. 
äjJLj bftdane Anerkenmmg, Unter¬ 
werfung. Kemitnifi. 

(^öLj bädijj sehamloie Sprache, 

. J-i * bil’ar 4, If ba’r einen Brun- 

nen grcAen (lo! 

As >-); verstecken, verbergen 
(»L^ U! jL_j)j gute 

Werke ins Jenseits voraussenden 
oder im Geheimen thun {J—i 

•)\ (Jl 

am.fi 

&L«-£) ; — 4 If ^ Lj! 
ib’är einen Brunnen groben 

. «SoS 

(!jAJ *J Jw»_> !<3! üblsjb!); 

•msfi 

— 8 If j'diiS ibti’ftr einen Brun- 

-s - c. 

nen graben; verbergen (^L«Ä«j5 

fi 

* *•. ( jji) * ■ 

jb bärin s, ; — bär die Gott¬ 
heit in erster Emanation (Drusen). 
jb bftrr pl abrär u. ’ijß bdi'are 
unschuldig, fromm; wohUhätig. 
bärig guter Seemann. 
üp»^b bärige Kriegsschiff; pl 
bawärig Gasthof. 

bärih pl bawärib in 

der Ebene wohnend; die linke 
Seite euwendend (Wild); heifser 
Wind (aus Jemerij; s. ^jS barh; 

u. el-bäi'ihe 

(vulg. embärih) gestern', 

vorgestern. 

bärid kalt (daher angenGim ); 
kalt, langsam (MensGi); schwach 
(Grund, Witz); unbestreitbar 


(Becht), fest, sieherstehend (GGd); 
sv^b leichte Beute; pl 

baw&rid scharfes Schwert. 
jjb bftriz/. 8 hervorstehend; äufser- 
lick ; daher das Äff iw im Fraet. 
u. Aor. wie Ci» in c:/A«.3, JjtAJ. 
i^^b bärzid Oalbanum pers. 
bärid erstes Keimblatt. 
bäri* /. 8 ausgezeichnet sehdn; 
vollkommen in der Wissenschaft; 
Ä£jb Auszeichmungi Verdienst. 
i_^b bäriq glänzend, blitzend (Wolke, 
Schwert); ä bäriqe pl ot und 
baw&riq ici.; ersie 

Strahlen der Offenbarung. 
i^b bäriky. » kniend; f segnend; 
— äJ^b bärike pl bawÄ- 

rik Knie. 

g\^b bardng Kokosnufs. 

J-f bärud Bulver; Ojjb 

Kitrum; aic-sj Fatron- 

tasche; »Jjjl—J f bärdde pl 
bawärtd Flinte; ibJ^^b 
bäTüdijje Fulversack. 
bärftq Bleiweifs.. 
bärdk furchtsam; iräg; Alp. 
^^_c^b bäri’, bftri Schöpfer; Gott; 
pl blrä’ (zu birijj) ge- 
heiU; —> der hebelt, glättet, schabt. 

)W * *• (jAi) *• 

» * 
jLj ba’z u. jl_j b&z pl ^y-.i bd’nz, 

ti’zÄHi bizän, db’uz 

w. buz’äu Falke; — bäz 

Cymbel. 

jljb bSzär Markt pers. 

jti^b bazdär pl ’öfbSji bazädire «. 

b&zdärijje Falkner pers. 
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bazirg&n Kaufmann pera. 
(3^1—) bäzil pl baw&zil eraier 

Vorderzahn {Kam .); jd <3j|^ **• 
büzzal Kameel, daa die ersten 
Vorder- und Seitenzäkrte bekommt ; 
erfahren ; — bäzU /. 8 «Ke Kaut 
ritzend (PFttude); 
etwas : «vXic La er gor 

Nichts. 

bszi’bi: Bezoar 
bäzijj pl e\ß buzät u. 
bawäzi Kalke = jü. 

» 3. * u. *. 

fi ^ 

(j»b * 3. * • 

S- 

yj._J ba’s, bSs Muth, Kühnheit; 

Macht, Stärke; Unglück, Schaden; 
Strafe ; ,j •(j^ ^ es hat 

Nichts zu sagen; (jJj ^ 

nimm es nicht übel; U? (j"W ^ 
es wäre nicht übel, wenn (an). 
sLtJ-s bä’sa’ Leid, Unglück, ÄrmuÜi. 

f basäbört Pafs. 

SjmU b^ire strenge Oesiehter. 

JxwLl bSsit weit {vom Wasser, Kut¬ 
ter) : dürstend (Äim.); auabrei- 
tend; umarmend; Oatt. 

XJawb bäsite EUe, Klafter. 

^JÖmLs bäsiq hoch ; äÄ«ij bäsiqe pl 
\Ji bawäsiq hohe Palme; 

weifse Wolke; Gefahr; e. Kracht. 
JmwU bäsil pl busl, bdssal u. 
£bL_w._j bdsalä’ mit strenger 
Mine, pl bawäsil iJiwe; 

tapfer; furchtbar; stark u. Gegs. 
fad {Getränk); barsch; saiuerMlch. 
ftiMÜ bäsim lächelnd. 

0-^1 -I b&sin coü., Eitth. 8 bäsine 


Jflugsehaar ; Werkzeug ; grober 
Sack. 

basftr pl bawäslr 

Hämorrhoiden; Kondylom; 

Hämorrhoidalfiufs. 

oLJUmLj bäslliq Vena basilica. 

lAW * *• * “• (u^r) *• 

IjiiLj * bd’aä A, If ba’ä Einen un- 

Versehens niederwerfen (Ut aÄLj 

KUc iLSijto); Ü^-i La es 

ist mir nicht verboten (^ÄÄ/a! La), 
s- -Mi >XwL) La ich habe es ihm 
nicht verboten {\~X—n iö La); — 
3 If Ä.!ltf.L^ Einen packen und, 
ohne dafs er sich wehrt, zu 
Boden werfen (Ui Li^ 

Ia^ ^rJiaoj isSjUiS eiXüi-t). 

O - Mt £ 

yüL baä vulg. = ®, warum'? 

^ t' ' 

damit, auf dafs, s. 

;Jwl—J ba^ türk. Haupt, Chef : 

ba$-kjatib erster 
Sekretär; bei rasiil 

erster Gesandter. 

bäll freundlieh; f lächelnd. 
Lwü bälä pl otjLwU bsiäwftt u. 
oL^ baiät Pascha türk. 

wmÜ bllir glückverhdfsend ; Hug. 

bäliq pl baw&liq 

Sperber. 

Oab » S. {\Jt)yi) * U. {[JOJ^) 46- 

j*oLj bäßir der betrachtet; scharfsich¬ 
tig; begreifend; 8^*o!j bäßire pl 
ysi\yi bawäßir Auge. Arddick. 

Cpb * s. {ijoyl) * u. {iJOjN) ». 

(j^pb bMd f. 8 fett u, mt feiner. Haut. 



'pl bäda'e $<Jmei- 

dend, scharf \ gut ( Wasser ); Mäk¬ 
ler; ffausirer; Kameel - ßändler. 

Ä—*-Ä>l —3 bädi'e pl bawädi“ 

Heerde', tr&ufehnde WundeiKopfj. 

OiaytoLj baddd Feiuihtigküt. 

» s. « u. (Jsäj) ». 

_bLj * bd’at — 5 JasL-I-j auf der 
Seite liegen (;tÄiaÄDt); sorglosen 

Sinnes sein (JLJt 
unbeJcämmert um etzcas sein, sieh 
nicht daran hehren (üüc 

ijl)- 

bätih aufs Gesicht gefallen. 

bätib leckend ; dumm. 

JJtU bä.tU pl bütul eUd) un- 
niitz', Lüge’, Spiel : 
Spafsmacher; Teufd; pl )C.X 
bdtale ßauberer. — pl s. d. 

'\3%tiu' pl bawätin m- 

wendig; das Innere’, verborgen, 
geheim', mystisch ; der ins Innere 
dringt {Ooti)’, UItLj bätinan u. 
ääMj bätinatan im Geheimen’, pl 
ääIzjI dbiitie u. qUIu butnän 
Niedergrund’, WasserrifsimBoden. 

äaIsL bätije pl baw&ti tiefe 

Schüssel ; Krug ; s. K^h.). 

* »■ * “• ' 

^ (5>^) * “■ »• 

bä'it der schickt’, wer oder 
ums Veranlassung gibt ; Veran¬ 
lassung; bä‘ite pl 

bawä'it Beweggrund, Ursache ; 
Beiv. iü^s'u bä^itijje Causalüät. 

<XtLi bi'id pl iAjij bi°ad enifernt; 
der m Grunde geht; verächtlich. 


I oi>sL.j b^^iq Strom; Wolkenbruch’, 
I Gekrach. 
u^.c 1 j bä‘ik dumm. 

Äcü b4‘c Hof des Hauses ; umbauter 

Matv; pl V. jjLj . 

ba'dt Osterfest. 
jb ^ s. » tt. (j^) ». 

bägin u. bägi f. 

bä.gije pl Bbu bugät u. 
bu^'än der leidensehafUieh sucht, 
wünsdit; rebellisch; ungerecht; 
Tyrann ; äasLj Bhebrecherin. 

^ bäg pl cjI Garten pers. 

^.jLjcb bägbän Gärtner pers. 
jcLj bägiz zdig, Lump; Baschheit. 
K^^b bägizijje ein grober Seiden¬ 
stoff (haza); Kleid davon. 
ijibJj bägis dünn {Begeri^. 

^Ja»b bä”id der hafst. 

^lib bägli Mörtel türk. 

bägime gedämpft und beschei¬ 
den od. zärüidi Gesprochenes. 
O^cb bSgut Ostern 

bä^i, 8 . bäigin. 

f- 

öLj * bi’aq // ba’öq (s. vjs^ *) 
treffen {Unglück 

* f- ^ 

\6\ Lä 5 ^.j ); — 7 JJ 
pl'ötzlich überfallen {Un- 


Iv3t 

ÜAältLVj (*4 jJLc ( s ^). 
vjäb bäqin u. bäqi f. 8 bäqije 

pl 0 ^b baqina, mdg. 
bäqijin f. o! der übrig bleibt, 
überlebt; emgdauemd; bleibend, 
fest; Gott j_jäbJI der Best, Saldo 
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tc. j Kl* dis DauWj 

pl o5 baqij&t Beste; gute Werke. 
jjb b&qir Ochsenkeerde] reich an 
Out und Wissen ; grofs j pl 
baw&qir Ochs; Lowe. — » scharf. 
jSb bftqi“ getigert; Hyäne; 'KÄilj 
bftqi'e vorsichtig; Unglück ;e. Vogel. 

b&qil sich mit Vegetation be¬ 
deckend; Grünzeughändler; Harne 
eines Dummkopfs. 

tblib, b&qila coü., -Eiitih. 

bSqiiat ägyptische Bohne. 
K-äl-j bäqe pl o5 Bund Iflanxen, 
Strau/s Blumen. 

i bäqär u. 8 baqore Ochsen¬ 
heerde; — ^uh. 

t baqül pl bawaqü 

Pokal; irdenes lintenfa/s. 
bäqi, ». vj>b bftqjn- 
jLkslj t baqije wäde Wicke ; s. öb. 
uSb • s. *• 

^^b babin u. baki pl 8l—J 

bokat u. bÄijj, /. Sj^b 

bakije bawakX weinend; 

Kbb Edagefrau. 
bb bakii morgendlich j s. • 

8bb bakire pl bawakir Jung¬ 
frau i friA tragend [Palme).- 

. ^b 'bak&i erster Frühlingsregen; 

' > <"1 
/. 0 frühreif, vorseitig; ^ LJ 

früh mannbare Frau. 

^^^ib baki, Xbl-J ». «b'b bakin. 

i3b * <• >3^ *■ 

v3b * ». (3^) *• 

bäl Herz; Sinn; Aufmerksam- 

m > 

kät; «5biLj Oj oder jii merke 

auf! »ibii Aufmerksam- 

W*l»r*®nnd» Arab. WSiterb. I. 


keü; Fürsorge; jbj> es 

kam mir in den Sinn; «^b L« 
was ist dir, dafs du .. .f b 
u5üb wie gehtsf — Behäbigkeit; 
Kühnheit. 

i3lj balin u. illj ball abgenutzt [Kleid). 

9 

gjb baiih dürr, nackt [Boden). 
bJb baiid Landesbewohner. 

^b baiig der erreicht, durchdrtngt; 

f. 8 mündig, mannbar ; vortrefflich. 
äJLj baie WaarenbaUen; Säckchen 
mit Posrfüm; Flacon; Kummer, 
Sorge ; WaUfisch ; — balle Feuch¬ 
tigkeit; ein Tropfen; Vortheil. 

balft‘ weit offen, gähnender 
Schlund. 

jü^b bal&'e, pl j-*—l!j-J bawäli* 
Abzugskatuil; Kloake. 

^ v^Ij bälül etwas Wasser; Tropfen. 
^b bäli s. i3b bälin. 

L^b, bämija Bamia (hibiscus 

ficulneus escnl.). 
qLj • s. (^y^) * u. (^ 2 y*J) *• 

p ^ fies ».• 

.,b * — 5 i'ib^ taba”an folgen 


^yb * — 5 taba”an folgen 

[der Spmr, dem Weg vmajL-*—J 

U.jÄÄjb ti3! vJbjLJl). 

^yb bän tt. 8 bäne ägypt. Weide 
(oib>); qLJ! Muskatnufs. 
^.jb banln M. —3 bänl f. Jbjb 

banije pl (t '»bj bunnat u.) ^jl^J 
bawanl der erbaut, gründet, die 
Ehe volkiieht; Architdct; Compo- 
nist ; Verfasser; Füfse 

[der Vierfüßler). 

^j|j bani, jbilj s. d. vor. — banijj 
grad u. schlank (wie der Baum 
ab « ». [)iyi) * u. (juj) *. 

22 
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*Lj b4’h BeiscMaf. 

«Ij * bä’ah If ba’h hea,chten, rasch 
erfassen, 0 m. O (äJ L/O 

o^äLs Lo LsJ>Lj). 

»Lj bähin u. ^-?Lj bähl /. ä^S’Lj 
bähija leer; mit weiter Höhlung. 
s®Lj bä’e eheüdier BeisMaf; Nacht¬ 
lager ; GaslhoJ; wilde Bienenstöcke. 

bäbit Lügner; Verleumder; 

* * 

f matt, hlafs; erstaunt, verhlüffi:. 
^Lj bäbir /. 8 schön; glänzend ; be- 
wundernswerth; Mar, deuüich; 
Stirnvene; oiPu bähirät Schiffe. 
iii^J bäbit niederdrüdcend, schwer; 
wichtig; JäPL^! Unglück; x^Lj 
Widerwä/rtlgkeit. 

jpU bäbig schläfrig; schlafend. 
JpLj bäbil ffl bu’hl u. bübbal 
frei; unbeschäftigt; FauUenzer; 
u. jil^Lj unverheirathete Frau. 
^♦PLj t bähim pl (*ä>!jJ bawäbim 
Daumie, gro/se Zehe {für |•L4J!). 
bäbe unverbauter Platz. 
bäbl leer, s. »b bäbin; — bähij[j 
Stimulans zum Beischlaf. 

p p jw> 

(j,Lj) * M. * ib, U bd’a Ä, 
U, If ba’w u. ba’wä’ «ieÄ hoch 
heben und die Kraß im Laufe 
anstrengen und vorankommen 

O f ^ 

{Kam.) (oiA-gi?- tJ) KSLü! ob 

j); 

on Buhm vorangehen , sich 

£ o ^ p 

rühmen ((^L-*_j 

£ O P 

tot JwJjä LcuXy 


J J. OX P . ^ 

iUAfcftj ^^b OJb^ ^»9 
^Lj ba’w Buhm, Stolz. 

P 

* *• ^4«• 

^_^Lj baj = türk, Beg, Bej, Fürst. 

(jjajLj bä’it die Nacht zuirmgend, 
übernachtend, eine Nackt alt, 
gestrig; altbacken. 

iL:».jLj bä’ige pl bawä'ig 

Unglück. 

gJLj bä’ib der ein Oeheimnifs ent¬ 
hüllt; f Verräther; schamlos. 
gjLj bä’ib müde. 

cXjLj ba’id vergänglich ; — bä’ida = 
bäida. 

_jjlj bä’ir pl banr /. iwLj bä’iie 
unbebautes Land; pl bär 

Faullenzer, TauNienichts. 
jjLj bä’iz sich wohlbefindend. 

(jmjLj bä’is arm, elend. 

^j^ajlj bä’id pl bdjad eierhgend. 

bä*!* pl XcLj bä'e Verkäufer; 
Anzeiger, Verräüher; vielumwor¬ 
bene Frau {pläuch JjtjJ bawä’f). 
oijLj bä’iq' von geringem Werth. 
xJLjLj bä’iqe pl bawä’iq 

Unglück ; Unrecht. 

Jjü'bä’il der harnt, urimrl. 

Vi^ljLj bajlik türk. Gouvernement; 

Piskus; i^^\j ^ Kriegsschiff. 

j^jjLj bä’in/. g deutlich unterschieden ; 
deuäieh; Mar; evident; offenkun¬ 
dig ; geschiedene Frau ; vcdl u. tief 
(Brunnen ); iColj bä'ine pl 
bawä’iu Beweis durch vier Zeugen, 
i^jLj bä’ibe mager (Schaf). 

ÄajLj bäjije Pelmfest.. 

wo babb Art, Sorte; fetter Knabe. 
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bab&n u. babbän Zedenneeüe, 
Ari : gleichartig. 

j*j babr ^ jyii bub&r üHger per». 
iüt^ bubrUle Aristolochia Jfi. 

babagä', babbagä’ u. babgS, 
älÄo babag&t u. babagäl 

Papagey \ l^aehtigaU. 
lL»i bibbe Stammeln od. Papa-Sagen 
der Kinder] fetter Knabe, oder 
dumm und niehtsmUtig. 

ovj « batt U, J, If batt schneiden, 
abschneiden I abgeschnitien 

werden (^Joiül); vollenden, aus- 

VS ^ ^ 

fahren Ci^ 

J—*0 (3L.*_9^$ 0~^ 

Ij«? ^ definitiv 

entscheiden; sein ßeitthier ab¬ 
treiben und die ßeise rächt voU- 

enden härmen (sSj^ aÄjtO \ttnt 
jistJi); -— Jf bitte u. batät sich 
ein für aUe Mal von der Frau 

[Ace.) scheiden (Lä^ I 

UIäj^); — Jf butftt abmagem 

{Jm ii3! L-J^-Ä-J ciA-J 

3ji j^); das Kleidungsstiieh o.J 
weben und verkaufen; — 2 Tf 
tabtit abschneiden; rasch voll¬ 
enden; Einen mit Proviant ver¬ 
sehen ». oIäj (tJt Läjül^' 

a^O^j); — 4 If oLäjI ibtät oS- 
schneiden, vollenden (j^); - 
5 mit Proviant versehen werden 

(Jj,^'); sich häuslich einrichten 

^ oLXiöi abge¬ 


schnitten, entschieden werden, be¬ 
endigt werden (jtaiül); impotent 

werden (^_ 5 ! »üA-A-j! 

CJAJ batt cJo» Scheiden; — s. d. vor .; 
pl KHyki butüt u. oL-Ä_j bität 
grobes Oewandstäck zur Kopf¬ 
bedeckung ! Kaputze, üeberwurf; 
^ Strick; fOebund, Strähne, Strang. 
lÄ) * bita’ If bat’ bleiben, verweilen 

(&j |»Lä! Üt qLX_*JLj Läj); 

s. jjä « — batä’ = s-Laj. 
oIäj batät pl »jüt abitte Reisebe¬ 
darf ; Hausgeräthe, Möbel ; Aus¬ 
stattung; das Oewandstäck ctAj; 
was vom Ganzen getrennt ist; — 
Jf OA.J » : Scheidung; Ausfüh¬ 
rung ! oLäJ ! - LiÄJ 

batätan unwiderrufiieh; — battät 
der das Oewandstäck vi>.J macht 
oder verkaufl; — bität s. oaj. 
batätl pl V. F%fschen. 

Jjis battär u. butär scharf (Schwert). 
batä‘ äg. = Out, Habe : 
^cLäj batä“! mein, " * - j 

batä'ak dmn, f. ücbj, pl 
butü': butfti die meinigen. 

t^LXj battäk scharf (Schwert). 

batän Wallfisch Mghr. 

JJLäj batä’il pl V. äIaÄj . 

* bitar U, If batr verstümmeln 
(den Schwanz;, ein Wort durch 
Apdhope ); abschneiden, ganz aus- 

reifsen (^L»öLäa<a« jJaJ); — 
b) bitir A, If bätar den Schwanz 
verloren haben ooi3 Jlt 

^jüL» a - j ii tiJi y^); 

kinderlos, nutzlos sein; — 2 Jf 
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vernichten ', — 4 JfjLXjl 
am Schwomsc ve/rttiimmeln, der 
Nachkommensehafl berauben (Gott 

iJjo» tJ! idil 

geben (süac! tüt und 

Oegeneatz ; verweigern 

t_5()! das Frükgehet erst bei 
Sonnenaufgang terrichten (yCj! 

w w 

Id! ^La*j\ 

L^ijCiW lAXtj); — 
S abgeschniiten werden 
laufen (ItXc}. 

bäträ’ f. V. jÄjl verstümmelt; 
schneidend. Muhammed's Panzer. 
bätre Mselin. 

X .) » bäta* I, If bat* den Wein 

bergen (l-aÄj lX^äJI 
».SÜMS^ »sX^'l 1(3!); ^butft* «icA 

weü entfernen (lyjCj >5 

iXeLaJ U!) •,abgeschniiten, getrennt 
werden q/« (jLsüI); — b) ^Xi 

bäti* Ä, If bäta* langen und 
hräfiigen Mals haben (Pferd ^Xt 

vXXi ^ WÜE JÜa Ui D«^i 

Ls>3>»); kräftig gegliedert sein 
(Mann, Körper ^-ä-j 

iAj^Aäv i^I— 3* iüi 

; eine Sache 
(O) allein abmachen, nach sei¬ 
nem Kopfe handeln (^y^> 

^3^0); — 7 abgeschnitten, ge¬ 
trennt werden (^Läil). 

; bit* u. bita* starker Wein, 
Honigwein ; — bit* grofs und 


stark', — bdti* mit langem und, 
kräftigem Hals (Pferd ); — bdta* 
alle (weibl .); — but* pl v. J|^l “• 
L*Xj; — bat* u. bäta* s. *. 

pLxäj bät*ä /. V. J*j! ganz, aUf 
kräftig, in den Gelenken. 

viXs * bätak I, U, If batk schnm- 
den, abschneiden ( i ergreifen 
und an sich ziehen, Gewalt anr 
thun; — 2 schneiden', — 5 u. 7 
geschnitten , abgeschnitten werden 

(•^^ysCsj ^Libl). 
bitak pl v. üXäj . 

K^Äj bftke, bätke pl bitak 

Theil, Stück (Handvoll) t Nacht. 

i)wÄ_j bätal U, If batf abschneiden 
(jJaJi); lostrennen, absondem 
(^jt idt i^^ii J»« iJ 
K.^) ; — 2 abschneiden J abson¬ 
dern Qft; sieh Einem ganz wid¬ 
men t3) sich ganz Gott widmen, 
s. S; — 4 loslrennen ; — B u. 7 
abgetrennt, abgesondert werden, 
z. B. Palmschbfeling, der für sieh 
gepflanzt wird (äl**«A,äJI 

o «w 

Ii3! — 

5 w. 2 Ah, ganz Gott widmen (die 
Ehe aufgeben alii 

kifdi ^i ^b,ä,il Ul 

^L^-äJI); — 10 los- 
getrennt werden (Palmschbfsling 
s. 5 u. 7). 

i)Jü batl u. S Losgetrenntes', Tren¬ 
nung; JjCj tUafc einmalige ffaJe; 
Ä-L.Ä-J äÄiAm? ganz geopfertes 

S S S« 

Almosen^ /üüä unwiderruf- 
/icÄ; — bdtul v. 
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£^Läj Mmre bätla’ einmaliger 

ßeeuch der £!aaba ohne JPUger^ 

« m 

tchaft; qA ^JLc jA 

Eine Abaicht etreng durchführen. 
Wte If V. — bitte 

Sdinüt, Trennung : Läm bittatan 
u. 2 Ü 1 ÜI el-bitte unwiderruflich ; 
f durchaut nicht; — bitte (iiiaj) 
niedere Flasche, 

(.>^) « ^ h&tA U, If batw »er- 

weilen; e. Läj *. 

If V. cj«-J «; pl V. batt. 
butfi' pl V. 

«eS^^Äj batök scharf, 
iyii batül Jungfrau {rdig.); Fonne, 
Vestalin; u. cUe 

Jungfrau Maria ; Fatima; Palm- 
ach'öfsling, der verpflanzt wird, 
8. qt/ — batülijje 

Jungfräulichkeit. 

^Äj bit^ Tischtuch, Handtuch; — 
bittijj = oLäj battät. 
ttjAÄj butiiri’ Sonne; Dim. v. s\jüi 
halb verstürmneiU, tmveUsUkndig. 
butiire Heine Esdin ä^- 
batll = ; — pl J-Äj 

bital Wasterrinne in e. Thal; 
Bavmmit hängendenAesten; dünn, 
Kl**j batile pl Jj Jü batä’il Palm- 
sehbfding (e. *); fleisehigea 

Glied; Hinterbacken; Hanne. 

Ü*ÄJ t battijje pl batätl 

Fäftchen. 

» bitt I, U, jfjfbatt zerstreuen, 
verwehen {der Wind den Staub 


&Ää ; ver'öffentlichen {Haduricht 

HyJi.mi iol ) ; 

mittheilen ( Oeheimnifs, Aco. P. 

e. Lehre ausbreiten; — 2 ver¬ 
breiten, veröffentlichen 

— 3 Einem. (Ace.) e. Oe- 
heimnifs mittheilen ; — 4 id, 

— 6 sich gegenseitig Geheimes 
mittheilen; — ^ ^f OLi*ji zer¬ 
streut, aufgdöst, veröffentlicht 
werden; — 8 Miltheilung einer 

Hachridit etc. begehren 

uaU? ui sLj! 

ajkAj). 

batt-Zerrfreide«; VeröffenÜiehtes; 
Veröffentlichung; Zustand; Hoth; 
Kummer. 

» ». «. 

•fLij bati’ u. 8 d/ener, weidier Boden. 
vi>LÄj bitöt Mittheilung {Geheimnifs). 

jAit * ibta’irr If ibtirftr 

springen {Pferd, um zu rennen ; 

Ul Jw_A_3i C^L-a^I 
^OUUt); «. _j*ÄJ » . 

» bitbat If 8 bitbate Staub 
aufregen {Ul xUl 

) ; Nachrichten verbreiten 

(aSjSj SjAi.j Ul visAÄj); 

s. *. 

» bitar u. bitur E, If batr, 
bitar tt. butftr sich mit 

Pusteln bedecken (Ul Jas 
w vsa:>-jS>) ; — 6 id. 



^ viel, u. Og>. wenig, pL 
but&r ÄutacUag, Pustel', Boden 
mit . wgifaen Steinen] Sand mit 
stagnirendem Waeser ; — bitir 
mit Puatdn bedeckt] — 'ijJji-a 
bäti-e eine Pustel. 

Jaii « bitit A, 1/ b&tat ansehwellen 
(JUppe ti3! sHijM 

» bäti' A, If bäta‘ «. 
bntö‘ von Blut strotzen {Lippen 

«LjLs-m 

L».^) s. sich umstülpen 

{Lippe beim Lachen hXAm 

JUi-jt löt 

!i3! tjlJL j j 

XliAiti) ; — 2 Auswüchse in Form 
der Backenzähne zeigen {Wunde 

^ c/f 

bdt'ä’ blutstrotzend (Lippe), 
f. ®. i «• ds vor, 

Ä*ij bit'e pl b4t‘ Pleischaus- 
umchs zwischen Lippen und Zahn¬ 
fleisch. 

» bdtag Sothe einer Sautstelle, 
die von Blut strotzt {»• ^ *)■ 

* bitaq B, If ba^, bitaq u. 
tabtäq üherfluthend die Ufer 
duTchhrechen (Lä^ 

jJmS tJt IsIaaJj 
^U t) ; von rasch fallenden ThrSr- 
nen überfliefaen vi^Äaj 

(li!); — Jf bntftq 
ganz voll sein {Brunnen O'.äu 

O Sa O £ 

obb>t Üt ’AjS ^t) ; 

— 2 die Ufer durchbrechen] — 


7 durchbrechen, in Masse hervor¬ 
brechen ( Wasser *4^1 
^ t Ji); unwiderstehlich 

hereinbrechen {Strom v_Ä-^A-il 

5Jl 

8»*,«»*^. mit Worten 

gegen E. loabreehen (v_Ä-£-.^t 
ti3! f vom, 

Vater u. vom Sohne ausgehen 
{heil. Oeist). 

v_ÄJü batq, bi^ pl butöq 

Ort des Wasserdurchbruchs. 
bdtle Berühmtheit. 
qSj Schlange] bdtun QäHen] s. d. 
folg. 

iJS.i bitne pl biten ebener, 

weicher Boden ; — bätee id .; 
schöne Frau mit weicher Baut] 
Butter] bester Weizen] Fülle des 
Beichäiums ; Bethanien, daher 
' batntjje bethanischer Wei- 
zen ; — yiz bi^ weicher Sand, 
'üt bito pl. bita ^«<1^. 

{flit) « Üb bäte U,'If batw schwitzen 

{y3jh). 

. bite pl V. iüb; — bAtijj der 
Andere viel lobt ; mit grefsem Ge¬ 
folge. 

batir viel {^JiS mit 

Ikutteln bedeckt (a. Jii b&tir). 

go * bagg U, If bagg aufstedhien, 

m 

'öffnen {ßas Geschwür ^ 

ve 

L— { . ä — uti fi3S)i mit der Lanze 
durchbohren («ÄxL ii3t ^ 

; zum Springen fett machen 
{Futter, das Vieh y*^ 

fi w 
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Lä4.*w Q iÄ S tot); be¬ 

siegen ; — 8 vor Fett fast xer- 

springen {Vieh S iUL«i»LLt vj^A^VÄjt 

XÄÄyi 

^ bugg junger Vogel’, Mghr. JFVucÄi 
des Erdbeerbaums (y^JJai). 
biggä’ wät offen {Auge). 
bugäbig didt, fett. 

Ka»L^\j bagäge veräohüieher Mensch. 
oL^U bigäd pl «A^Vj bdgud e. ge- 
stredftes Obergeuand. 

bag4rim UngliidcsfäUe. 
15;''-?^ bagärijj pl v. 

bagäl ft. baggäl e. alter, von 
Körper ansehnlicher Mann, Fürst ’, 
jüUpJ stEöne, grofse Frau’, s. 
Jäj ». 

bngäire Nubien. 
bagbftg ft. » fetter Mann 
mit zitterndem Fleisch; Narr ; 
Schwätzer’, Sandhaufe. 

* bigbag; — 2 Jf tabägbug 
fett u. sehr locker sein {Fleisch 

jJi^s ti3t a_*— 

^j>jiLu»tj); f geschmoOxn sein 
{Oesidht)’, — XäxSü bä^age 
Lied zum Einsdiläfern der Kinder. 
bdgbag zerrissene Schläuche. 
^ bd^ Ä, If bdgah sich 
^ _ . . r 1 t :t , A ^ 


freuen («g SO! 


tiit s-^ 

); 2 Einen erfreuen, 5 sich 

3 3 o s .. 

freuen, entzüdct sein, 
g:puj6 

g;^ bdgab Freude ; hdier Bang. 

« bägad If bugftd Ne&en, 
verweilen 

M >»Lit tJI); auf der Weide 


Ueiben tJt OiA^ 

! — 2 td. 

tA:pj bagd Schaar Menschen ; Trupp 
Pferde {lOO u. mehr)’, -r bdgud 

pl V. oliSU. 

bdgde Wurzel; Ursprung; 

das Wesentliche; Wüste; — 
bdgde, biSgde tt. bdgude tieferes 
Wissen und Kenntnifs (^^^t 

er kennt die Sache 
gründlich ); Oeschioklichkeit ; der 
bei seinem Worte bleibt. 

bdgir A, Jf bigar e. Nabel- 
brueh hcAen {t Jt 

tüjM. Aä qo); dideen 

Bauch haben (tJt 

; sich mit 

Milch od. Wasser angefüUt haben, 
ohne satt zu sein {<y^ß 

fU,]^ Q4« tuLu ^Uut ti3t 

; einer Sache 

müde geworden sein v/nd davon 
. * ® 

ablassen (g^t tA? qC 

i-XK löt); 

— 5 dem Weine stark zusetzen 

(»uyi ^t tv3t AA.^t gSV^')j 

— 11 If ibglrär von e. Sache 

3 a-t. - 

ablassen 

jÄJ bigar Ndbdhruch ; Geflecht der 
Baudivenen; — bugr pl j^-ljt 
abftgir u. abäglr Bavch- 

gesehwuLst; Unglück; Gefahrvolles; 
Wunderbares'; ■ pl v. ; — 

bdgir mit Müeh od. Wasser an- 
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gefüllt u. doch noch dursi^; — 
Mgar FAler; pl v. , 

FrderhShung; f. v. 
mit Nabelbruch. 

bugrän pl v. 

bii^e pl biigar Nabel ; 

Fleischknoten-, — bägare pl ®. 
mit gesehwottenem Fauch. 
bdgrijj u. Xj tjje pl 
bagärijj Unglück. 

% bdgas I, U, If bags die 
Wunde öffnen und Wasser ah- 
ßiefsen lassen sUli 

\.JLm töl)^ abfliefsen, hervor- 
sprudeln (Wasser); — 7/bugüs 
Einen schelten (Lj^Ls 
/fc 4iX»w löt y — 2 doA 

Wasser zum Fliefsen bringen; — 
B u. 7 durchbrechen, alßiefsen, 
hervorsprudeln (sLaJ! 


bags fliefsendes Wasser; — 
bugs u. btiggas regnende Wolken. 

« biga‘ Ä, If bag‘ abschneiden, 
abhauen (Iv3t v_ä.A.*».Jlj Mt:po 

mLä). 


biga‘ Pelikan, Schtcan. 


« bigal tdlerdingsl Ja! 

«.o « « o r ^ sa 

genug ßir dichl Ji 

genug jeisst 1 jö muth- 

Uuer, nicht höher strebender 


Mensch. 


JcpU b^al If bagl u. bn^ 
in erfreulüher Lage, gutem Stand 


sein (^LjUo); — bj 

Ä, If bägal id. — c) If 

äJL^ bagäle «. i3j"^ bugöl 
grofs u. geehrt sein 

— 2 ehren u. preisen 

»..«.fc-c üt Bäfoü 

Hatschen; zu Einem sogen 
genug für dichl (vJlj l>jl 

w); — 4 Einem genügen 

(»Lä/ Ul 

bägal, bögal, bii^ grofse 
Verläumdung, Füge, Wunder¬ 
bares. 

bögle pl ot bagal&t Heiner 
Baum; von anmisthiger Gestalt. 

* bagam I, If ba^ u. bugöm 
schteeigen (vor Müdigkeit, Sthreth 
od. Ehtfureht L*:Sü 

jl U! Lsj-SUj 

iu^ siögem, zaudern 

St 

sie^ tn tteö zusammen- 
ziehen — 2 zögern; 

sich zusammenziehen; scharf sehen 

bugm, bigm Frucht der Ta¬ 
mariske. — f bägam Blöde, die 
Nichts zu sagen wissen. 

’i-St-i bigge Pustel auf dem Auge; 
Mut, das dem Kamed gelassen 
wurde, um zur Speise zu dienen. 
« bagn Weifsfisch; — f 2 

bäggan ]ff ein¬ 

prägen (in den Geist ); 
muböggan tief eingeprägt. 
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Mywain voO Wasser (Teic^. 
jAÄj bagir sehr viel, sehr zahlreich 
(! — bngair JXm. v. 
mü Häng^uch. 
bagia iiberstr'ömend. 

bagil ansehnlicher alter 
Mann; geehrt; AnfUhrer, Fürst} 
grofs, dick, grob. 

^ * bahh A, (für bihib) 

If bdbah, u. (für bähah) 

^ babb, bdhab , bahäh, bubüh, 
babäbe, bub^e (^j^Lj^ 

Ä£>L^j^) heisere Stimme, rauhen 
Sols haben (ä_:SO 
(jkjyo gj 

vom Donner; — Bahl Bohl 
sagen ; — 2 U. 4 If 
ibbäb heiser machen (Geschrei, 

9t 

Luft »l »?■ !öl 

gwJi); — 7 f heiser sein ; — 
8 die BüUe u. Fülle hohen ^ 
Ä*-. ^ ^äXj!). 

bubb V. abäbb heiser 

etc,; Goldstücke ; dickes Bauholz. 

bibhK’ /. V. gjt abihb heiser 
eto.; Hügel in der Wüste. 
babäbih pl v. 

bibät Untersuchung; Dispu- 
tation; — babbät Disputant. 
bnbäh Heiserkeit. 

jLs^ bibär pl V. u. ; — 

bahh&r Seemann; pl ä babbäre 


batotn V. jyLÄJ. 

^LÄ^U bahbäh gleich lang u. breit. 
' <— babbäM o wie Schädel 

Wihruinnd, Arab. WOrterb. I. 


ibS>L>.^\j bahbfihe &i>«a« Weib. 

« bibbah If ü bähbabe — 
2 If tabäbbub an einem Orte 
fest wohnen 
tssp ^LäXI ^ 

in der Mitte des Gehöftes sein 
(jti töt 

L^Jixwj J.»S) ; — 1 id.; 

f reielUich geben; reich machen; 

mubihbab reichlich 
(Besitz) i —■ 2 f in Hülle u. Fülle 
leben. 

ä.^U.^U bäbbabe Menge, Schaar; 
s. d. vor. 

bahbabijj in Hülle w. 
Fülle u. heiter lebend. 

« bäbba£ If ä bibba^e 
sUh verTammeln ; s. *■ 

bubböb Wurzel ; Mitte ; 
Hern; Mark; — *— 

bubbfibe pl babäbib 

Mitte des Hauses ; Hofraum, 
freier Platz; f Mitte, Centrxm. 
babb&T junge Trappe. 

S 

« bähnt ü, If buh&te rein 
u. ungemischt sein 
Lä^jLö \Ä\ 

— 3 If &Äs>L^ mabfibate Einem 
(Aee.) reine, aufrichtige liebe 

entgegenbringen (löl äJ^Ij 
»A flil !>); gegen Einen oßen sein 
(aÄ.;«l^); dem Vieh ungemischtes 

Futter geben 

«Ct L^.v».lal tk>t 
Löil3- (^t). 

bäht/, ä rein, ungemischt; 
(iivÄJ (bys Araber v. reinem Blut. 

23 
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btihtnr hwrz u. dicki — u. 
Ogttz. groft ; bdhturijj id .; — 
von Bahiar abttmmm. 

» bähat A, If bäht nach 
etv>a$ mehen (tvll vitv^U 

aÄB ; ^>onl Buhn das den 

Boden ((5) nacÄ etwaa {Äcc.) 
»(harrt'. Einen (qj*) nm etwas 
(Aee.) fragen ; untersuchen, prü¬ 
fen, disputWen ; — 3 If 
mUersisehen, aus einander setzen', 
mit Jem. disputiren ; — B, 7, 8 
u. 10 nach etwas suchen, forschen 
qC; — 6 zu ergründen suchen 
(j 5 od. 0 *); — 8 das Spiel 
bähte mit der Erde 
äJL5\j buhäte spielen. 

bäht pl vJ^L^t abhät XJnter- 
suehung , Brüfumg, Disputation, 
Conbroverse, Streit; pl 
buhht Bergwerlc, Mine', eine 
grofse Sehlange j PTette. 

« bähtar If ä bähtare heraus¬ 
suchen •und dbsondern ( 

föt J t) I 

hera'usnthmen und aufdecken 

!<35 

aÄÄJj); untersuchen; sieh von 
der Butter sondern {Mileh die in 
Körnern gerinnt jJLäJ 

tiit); zerstreuen, 
verschwenden; — 2 V 
tabähtur herausgesucht und oh- 
gesondert werden. 

'ißc^..t bähtare Versehwe'ndung. s.d.v. ■ 
« bähtan If 8 trüg, nach¬ 
lässig sein (U5 (5 qÄäJ 


bähah Beiserkeit. 

^^LVÄJ bäWimjj schlecht genährt 
u. nicht wachsend {Kind). 

« bäMal If 8 bähdale e. 
schiefe Schulter hohen (v^JLt 
«LÄjüi'); schnell gehen (g-r"’ 
li). 

XJiX^ bähdale Raschheit, s. d. v. 
.^U » bäbar If bahr weit spalten, 
{das Ohr des Kameels, die Erde 

«jJt carSäi, t<3S 

5i3t (jseßi^ _r^ — LjukIj LJi_w 

LjÄÄ). — J) ySU A, If bähar 

verwirrt sein {vor Schredk 

u. Qgstz: vor Freude aufser sich 
sein; sehr durstig sein (_y^ 

K X c JIääI Ui 

am Fleische schwinden (_j-^ 
w*—^*3 iöi 

im Gesicht schwarz werden vor 
Schwäche und Anstrengung (»er- 
irrtes und rennendes Kamed 

^ Ä...*^i ioi 

v_ÄM3S bjjlla« ^i l^Lb jiA«Ji 

ßs>^\ zur See gehen {j-^^ 
AwJi A fy loi * 

sctlzig sein {Wasser jJ-ti 
gX» iii!); das Wasser »<dzig 
finden {iJt sLli 
g*<Aj Ji bsXo e0cs>^); 

schwindsüchtig sein j^^i 

J^vJi siA:>t ti3i); Einem zu¬ 
fällig begegnen (iöi 
vXtas ^ ÜLwwät stark 

geröthete Nase hohen 
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«Äit uXam! tJt 

viel stehende Watterpf ätzen haben 
{Boden KtiJiS li3! (>^^5 
l ^ .i ^ l Xa), — ö u. 10 in reichem 
Wissen, in Beichthümem tcie 
in e. Meere schwimmen ( 

_ jut ^5)} 

tieftuuhdenken', meeneärtsziehen; 

— 10 (». s S »^3 

IJt fkJjlJt) ; weit 

sein wie das Meer; sieh ergdten; 
die Sprache vollkommen zur Ver¬ 
fügung haben {Dichter 

,5^1 «1 

bahr pl ibbux 

bnbftr u. bih&r Meer, See, 

el-bäbr el-mubit der grofaeOcean; 
ol » li. ti it b. ez-znlm&t 
aUa/taiadter Ocean ; 

ebb. el-wastänijj od. 
JaAw^jClt el-b. el-mntawässit od. 

er-rüm od. 
el-b. el-ibjad 
mittelländischea Meer-; 

b. bdntDS od. 
ebb. ebdswad sdtwarzes 
Meer; b. ebhäzar 

kaspisches Meer; 
b. eb^idzm Aralsee; 

bab ebqdlzmu od. 
b. snwdis od. 

j. ♦...'>■^1 ebb. ebdtoar rothes 
G o - 

Meer; §L« Meer; oLjL-j 

^jäJI dünne Wolken im Vor¬ 
sommer; — grqfaer Flufs {Nü 
bahr ebhdlw; 
Euphrat); figüH.vonwnfa/ngreichen 


Werken; Werk über 

Arithmetik; j^sfundus 

Uteri ; Sattelsitz — freigebiger 
Mann; edles, weit auagreifendea 
Fferd; Metrum; — bahr Spalte, 
Schlitz {Ohr); — bdhar Schwind¬ 
sucht ; Verwirrung etc., a. * i 

— bdl^ verwirrt, erschreckt, sehr 
durstig; schwindsüchtig; schwarz 
im Oesieht. — bahr pl v. ; 

— blihtir pi v. 

buhrftn pl bahSrln 

7V^ der Krisis {Kramhheii). De¬ 
lirium; — bahrftn die Bahrein- 
Inadn ; bahrftnijj Marm aus Bah¬ 
rein. Blut des Uterus; bubftnijj 
retn und roth {Bild); närrisch. 

* bd]^an If bnhrän («. d. v.) e. 
Krise haben {Krankheit); deliriren. 

bdhre pl bub u. 
bihb Xani^ Qdnet; Medergrund; 
Park; Platz od. Stadt mit Was¬ 
ser ; Medina; Teich , Bassin ; 
ByÄÄjJ Schattenbereieh 

des Baumes, adv. 

offen; zufälJig. 

bdbrijj zur See geKörig, 
seeisch iXM); meergrün; 

Mann od. Perle aus Bahrün. 

biJMt rein, Uos, unbedeckt. 
bahrdin die Bahrein-Irueln. 

bahrijje Seeleute; Schiff. 

« bdbaz A, If bahz Einem e. 
Ohrfeige geben {vji'^ tv3l 

« bdhzag Kalb; Kameelr 
füllen; Zwerg; kurz und dich. 

« f (für liAÄj) in der Erde 
graben, wühlen u. suchen. 
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bih^al If ä nach Art 
der Aethiopier tanzen (,3«Ä^Vj 

gö^t {jaij tii5 

« b&hzal If 8 hüpfen {wie 
die Springmaut {jiä tii! 

ü’/*)- 

« babl heftiger Aflistofi. 

» 2 tabäblas ^eere 

Bände hohen (^jwJL^U-X^ 

«JO» Lft^jls tUs- (^i); 

Nichte zu thun haben. 

fiLiÄJ bihnS’ grofter Korh für Dat¬ 
teln ; grofeet Dorf od. Lager. 

JÜIävSO babnäne grofter Funke ; 
grofter Dattd-Korb. 

oIäj b. bähue Peiteehen, 
öeifteln. 

X^U bübbe Beiterkdt ; — bäUe 
Frau mit rauher Stimme. 
bubüie If V. «. 

bahbt grofter Ditputator. 
die Eoranture — buhftt 

pl V. 

buhübe If v. gJ «. 
babör .Bensjer, der weit aue- 
greift ; — buhftr pl i>. 

* bäbwan Sandhaufe, f. 8 
mit kurzen Schritten eilend', kurz 
u. dick ; e. Art DaUdn. 

tt d: If ibh& vertagen 

{Seitßiier ^JLc 

ba^ gierig. 
bähii echwindtücktig. 
bahire pl l^hä’ir u. 

büjbni Fameel od. Schaf, 
dat nach der 10. od. S. Dehurt 
tnit geiohlitztem Ohr freigdßiten 


wurde ; mUdireich. — bublüre 
kleiner See', Medina. 

^ ^ bihin bd^ 1 bahbab! 

bähi bäUl Bravo'l 
g.j * bahh ü, If bahh widitig tein, 
Qet<Mff,eiehheeänftigen{Zomiger 
»MÜS. (y, gj) 

I. i »j •; tehnarchen {im Schlaf 

Jae li3! (^*^5 vj f 

mü Watter betprkzen {aut dem 
Munde ); fein regnen. 
go ba^ hochtinnig ; Fürtt; If det 
vor. 

gwiLÄ-J baMtig pl v. g>-Ä..Äj 
Dekokte. 

babä^jj pl V. 

buhär {vlg. pl 8-^^5 dbhire 
t.jy^ i) Duntt, Bauch; Neid; 
übler Geruch {aut dem Muni); 
Miatma. Fieber. 
i tpL^j bub&rS’ Bokhara ; — 

bnbftrijj Mann aut B.; der 
räucheift. 

baball^ plv. 

gL.:^j bihä‘ Ader oder Sehne der 
Lenden. 

äcLäj babä‘e ^ v. »• 

OSLäj bnbäq männl. Wdf. 

babhäl grofter GeUhalt. 
babänid pl v. 8ti.NÄ:^. 

« b^bab If 8 gj go d. i. 
Bravo! tagen; erfreut, befriedigt 
sein (vj Ä); tchreien {Kamed, 
detten Qaumensegd 
getdiwoUen itt j.A.«^Jt 

in die Nachmittogt- 
kühle eintreten { g.(.i^U 
O* t'onen. 
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läaUekva (Muskeln des abge¬ 
magerten Katneels ike^ 

^ \jjya »J iiiAW ■■! 

i\*J vJtjS'); säinardien 
{»m Schlaf, SxJi)', sich legen 
{Bibse, Zorn); — 3 ü 
qXm tJi ; ruhen {Heerde 

\ 6 \ 

vUAjlr f fein regnen 

{WoOce, Himmel). — Vgl. gJ *. 

bnhbfthe feiner Segen; 
Bespriteung. 

vyA.^ « b^bat If bsbt Emen 
schlagen {Oj-*>); Pass. Uein- 
mSthig sein. 

bäht pers. Qlüek; Cfesehiek; 
Horoskop; Un^üde; 

— bnbt das baktrisAe Kamed; 
und yja-ü bnht Naßar 

Hebukadnessar. 

g.Ä.^ bdhtag pi baUtig 

gesotten, gekoAt {pers. aXS^). 
_Ä-^ % 1 u. 2 e. sAönen Gang 
hohen, siA stolz wiegend wie in 
Selbstbewunderung gehen {yi^a 

. .fMu«. AjUxIÜ ,eJ«J XX»*»“ 
V^l - 

3 stolz werden. 

s^Ä^U bäbtare schöner Gang. 

bäbtarijj mil sAönem Gang; 
Stola, f. B bahtarijjje aoA = 
BJLÄj. 

J * 

bdbtijj f. 8 ba^tijje i>i 
babdtijj u. i baktriSAes 

Kamed. 

jfX^s bibtir = 


jajÄj « bibto Jjf 8 1 trennen, zer¬ 
streuen — 5 zerstreut werden 
(Ui jX<:u_Xs s^l 

m mm 

v3_Ä,X3 »-5^^ 

bäbtore SAmutzßeck. 

» bibtan ». 0 ^^ *• 
bjUidag /e« {Eamedfäßen). 
bdhdan zartes MädAen. 

.Äj « bdhar ?7, If bäte dampfen 
{Topf Ul 

lä^L^); — 8 ) ^ Ä, If bihar 

stinken {HauA des Mundes jÄJ 

v::XiX}i Ul .✓♦aII); — 

3 Dampf machen; rauAen {Erde), 
r&uchem. Einen parfümiren ; — 

4 iihelrieehenden Athem erregen 

(jiajl Ui 

— 6 sich parfümiren ; parfümirt 
werden» 

bäixar Gestank ; stinkender 
Aihem ; — starker Geruch ; 

— bäte oLXj = cA-i-J 

s. 

s]y^ bÄteä“ stinkend; f. v. yS^I- 
« bibaz If babz e. Auge aus- 
reifsen (LSiJij Ui jOac jjÄj). 

.-Q ,'' 4 bdhas ^, Jjf bahs ver¬ 
mindern ; s&s» 

er hat An an seinem SeAte ge- 
sAädigt ; Einem ünreAt Aun 
(»jLb Ui sw»^). — 3 u. ä 
sAwinden {das Mark in den 

Knochen g^l (jpr-S^ 

jj Kl iüU- ; i J|5 V>JjU -Ui 
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vüL^ 




); — Ö »ich 
ffegenieitig betrügen od. schaden 

(|^jUÜ tJi 

bahs zu hohe Steuer, TrUmt', 
Mangel, Schätzung ; minder 
{Maafs), geringer [Preis). Boden, 
der kein Wasser braucht •, das 
Avgendushratzen 

bibsijj pl bnbüs 

Boden, der kein Wasser braucht- 
» bäbaä- U, If bubä (f für 
, s. ) ein Boch 

* machen, durchl'öchem; — f 2 
e. Trinkgeld gfX>en 

t bähäaä ein Trinkgeld 

geben. 

f blibge pl buM$ 

u. (JäLäjI abhäs Lotdi,. 

^ ba^il pl 

babS£iS Trinkgeld ; Oeschenk ; 
Madelgeld (pers.). 

« bähaß Ä, If babß das 
Auge sammt dem Fett ausreifsen 
(li ^ töl J 

— b) ^Ja.Ä^s Ä, If bähaß die 

äufseren Theile der Äugen sehr 

y 

fleischig haben', — pass. 
an den Fleischtheilen des Bufles 
krank sein u. hinken (Farn.); — 
b etw. erstaunt anstarren. 

\^jaS^ bähaß «fläschige Theile 

der Finger, des Eameedtufs, der 
Äugen ; — krankes tceifsliches 
Fleisch; — bähiß zu flaisckig 
{Euter). 

« bähdal dick, fleischig', 

— dide, vdU sein 


{Fleisch {Jt a-4-J^ 

JOe). 

^ bäha* If bah' den Bals 
gafiz duTchschutid&n' (e*nc?ii Schüfe 

^ ttil HLäJIj 

(5^ 

sich aus Verzweiflung tddten 

(LjJLXä 5i3t 

Lai); e. Brunnen graben, bis 
Wasser kommt (!i3t 

Ls>fL* \a>m>)'. 

Einem e- aufrichtigen Rath geben 
(»uaJU>l tJI ÄÄAoj jJ £^)5 
allen Ihfer auf etw. verwenden 
{den Boden aüljährlieh anbauen, 
ohne Brache 

LgJo^ ^13} l>35 

LcLc L^.a:^); Einem e. Maeh- 
richt glauben (»y*^ 

»Syao IJt); f Einen bffenüidi 
tadeln {); — If buhü* «. 
b) Jf buhft' u. bahä'o »icA 

Einem unterwerfen und sich 
schuldig bekennen ^ .. •S UJ 

xS «J tlit Itiy^ 

V d. S. 

•}■ bäh'e öffentlicher Tadd', 
Beschämung. 

« bähaq Ä, If bahq Einem 
e. Äuge blind schlagen (oL^ 

tiil XÄ^); _ b) bä^ 
U, u. \Jh.sRs Ä, blind werden 

{Äuge c^vXj IJJ 0**Jt .j;AiiÄi); 
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— 4 Einem e. Äuge tmetMagen 

(liüB {Jt OLÄjt). 

btibaq Kopftuch ; «. 

«lÄ^b bibqa' Uind {Aug^\ f. ». 

vJL^K 

« bihnl ^ buhl u. bähal 
geizig »ein, geizen P. u. 

VJ S. \X*o JtXXj 

— 2 Einem Qeiz voncerfen 

bLi^ !öI »JL^); — 
4 Einen geizig finden- 

5ji). 

buU, bdhol, baU, bibal 
Oeizi — bdbal »ehr geizyj — 
biSiul^Z V. bdhbalt). 

bdhala' pl V 

babm jede etengeUoae Pflanze. 
» bata grof», lamg-, — 

Jf QlÄiÄjt ibhinän »ehlafen 
(>«ü); tiA aufrecht stellen 

d^lS v_AAiiXjt Ii3t 
. » s. 

cr^' V» qL^uI ij 

neh zum MeScen strec^n 

(l<3t c:AAi:^^!^ 

wJLjsOLi OOiA^ij); *— qL^uI 
u. ^L^ut if qLjLa-^u! u. 
Sterben (oL<). 
babaudät od. 

bahdndä pl vXiL^ babänid 
woWgeuiaehtene Frau mit sehen 


geformten Finger - KnScheln. — 

« O « O 

so beschaffen sein. 
s 

iüiÄ.Äj bdhnaq od. bdbnuq Kopf¬ 
tuch {unter d. ; SAleier ; 

SAneAenhau». 

bübnak = <2. vor. 

bdha If babw sich 
besänftigen {Zorn 

!JI a. «. 

babw schlechte Dattel ; tcAA. 
babür pl ot WbhlgeruA, 
Parfüm, S&ucherhAz', jy$>a 
Hasenohr Pfi. 

buhds pl V. 
buhül ffmz. 

bdUjj, bdbblÜj Münze mit der 
InsArifl go. 

babit glüAdiA. 

f 8 Anäugig', blind. 
bahil pl bdhalä’ 

gasig. 

«>j bad bad Bravo! = g>J gj. 

\Xs s, badd U, If badd trennen, aus- 
änander Aun {d.Fäfse S-As^j A .1 
L.4..£..i»^ ti3t); entfernen, fern 
halten {d. Frenmd cVj 

KäS^ «kXajt tJt «Ji.c 
tu ; sAädigen ; 

dem Sattd e. Tuch umterlegen', 
— 6) OiAj A, If bddad vor 

Fettigkeit die SAenkd auaeinan- 
derstehend holen kXXj 

töl); — 2 Jjf iAjvX^' 

trennen {\jijt), zerstreuen, f ver- 
sAmenden', vor Müdigkeit An- 
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tMafen willen {im Sitzen OtAj 

.ASjj t)-, — S If bidäd u. mu- 
bädde die mitgebrachten Waaren 

unter sieh auetauechen 

(i3l 

verthmlen {Geseherike tLiuJ! vXjl 
s 

^ i Ä) 5 d» Hand 
nach der Erde strecken klXj i\jt 
L?iA/ 0 IJ!) ; — 5 «»cÄ 


zerstreuen; getrennt , zerstreut 


werden ( KjiyCi) j unter sich ver- 
theUen (iöi 

I A/t 15* IOvAJ \ 

ganz bedecken {der Schmuck die 


Brust des Mädchens ö\Xdi 

tli' »Äs-t IJf jdsto); 

— 6 Mann gegen Mann Rechten 


(^^iJyä! tJ! (jSw^t 0L*j 

; sich e. Gleichen 
zugesellen’, — 8 Zwei greifen 


Einen von zwei Seiten an (atiAÄjt 
q^L:> ^ ti3t lotiAÄjt 

L » £ k.A bU^’!^) ; zwei Kinder 
taugen an e. Mutter j — sich 
allein mit einer Sache (O) be¬ 
schäftigen-, etwas für sich allein 
in Anspruch nehmen, usurpiren, 
tiUein besitzen (iS- cd. '«-> S.); 


nach seinem Kopf handeln. (iAa**»! 

oyä 1<3t 

JU badd Ermüdug^’, — bidd ähn¬ 
lich , gleich ; — bndd pl BJiAj 
bidade u, abd4d Gätzen- 

Inld {<ste~i pert.)’, Trennung’, 
Thell, Portion’, Gegenwerth’, 
Flucht, Entkommen er» ^ 
14 bndd min es ist kein Entkom¬ 
men, kein Mittel gegen d. i. man 
mufs; \Xi ^ u, iAj durch¬ 
aus, unumgänglich’, biiddl 

ich mufs, habe näthigi dient in 
der Vtdgärspr. um e. Futurum 
zu bilden ^^<Xi ich werde 

od. will sdireiben, v_.NÄXj* k^Osi 
du wirst schreüen etc. 

bäd' pl bddu’ u. sIiAjI 
abdil’ Anfang’, Berr-, pl 
budü’ u. abda’ erste Portion vom 
geschlachteten Kameel ; neuer 

fi 

£runmn\ — If.v. JtXj* ». 

g 

auch 

« 8. *), 

iiXJ « bdda’ A, If zOki bad’ an- 
fangen, beginnen zu thun V_) 

(tvXXit ^ !ävAJ !kXj); 

mit e. Sache anfamgen, sie zuerst 
thun (jü-jtj t>it 

a.AA3 tsIiXJÜjl); 
erschaffen (^_ 5 t *JLJt IiXJ 

die erste Nachricht 
(ByiL^) geben p.aJ? u^J 

'^S’tr^ IkA^' 1^)’, 

ftus seit^ni Lande toAg^^en 

er» 






! Pa«s. die Blattern 
hetxmmeni — 3 f Minen als 

Novizen aufnehmen ; f 
^Ic e. Sache vor einer 

andern ihun\ — ^ If *-lvXj( 
ibdä’ mit etteaa den Anfang 

madien, zuerst thun (töt 

J « O > 

tstkXjüt »JUs); 

er macht Nichts u. bricht Nichts, 
ist einfältig ; erschaffen (tvXjt 
austcandem 
0 ^)i A*Äer otXft qjI 
woher kommst duf — 5 anfangen-. 
Fass, {jö 0 ^ ä-i! oL^ 

O . w J J 

o/wjiXö* erzähle d. Geschichte von 
Anfang an-, — S If s-JiX-ä-j? 
ibtidä’ anfangen zu thun od, 
(3 i e. Sache zuerst, vor Allem 
andern thun (fJi ^liXÄil 
,3 IsIxJljI »JljLi 

JoÄli) ; f Novize sein. 

% <t » .> «£ 

iJu bdd’an zuerst, vor ABem-, i3_;t 

O*- - . 

sju, SiXj ^_ 5 l>y, b^Xj od. 

£o« O ^ U * 

sIXj, eXj Bt-XJ, sXj BcXy 

^ O n - Ö ^ 

id; — tuXJ tO^ 

od. t^XJ^ od. (3 

lUihj^ er ist denselben Weg zu- 
riickgekehrt. 

tXJ bädan pl ftXjtabdd’ dünnes May 
erement-, Glied, Gelenk ;— bddda’ 
fleischig, f. v. Xji abddd; — 
bddda’ pl V. Wüstenbe- 

wohner. 

KilXj badft'e, bnd. Beginn; If v. 
jXj; Unvermvth^e, ImprovitArtes. 


So - 

»IXj bäd’e e. FUz; erste Fortion 
vom gesGUaehteten KameG; For¬ 
tion ; — bdd'e, Md’e, büd’e Beginn ; 

— bdd'e Füra; e. Fffanze; — 
bIXu badfit s. otjXj. 

^IXj badfih pl ^Xj bdduh ausge- 
dGmtes, gutes Land; — bidfih 

pl V. ^Xj bidh. 

oIXj badfid Berausforderung zum 
Kampf; C>\\Xs otXJ Bann gegen 
Mann, zerstreut; — bidfid pl 
XStXj badä’id u. bXjI abidde 
Satteüuch, dem Sattel unterge¬ 
schoben ; If 3 V. Xj *; — bidfid 
u. badfid Antheil, Fortion; Beitrag 
zu e. Fond; Genossen. 

jiXj bidfir 3 v. jXj «; badfiri I 
od. bidärant rasch l mlet! eüig. 

ä»IXj badfige Verrichtung der Noth- 
durß in die Kleider, If äXj «. 

i3tx> bidfil Austausch, 3 v JXj «; 

— bitddäl Mfswaarenveriäufer. 
u. iü!XJ badfine Beleibtheit. 

äPIXj badfibe, bad.^^tufXj (s.d.)Be- 
ginn; Unerwartetes; Improvisation. 

BjlXj badfiwe das erste Erscheinen; 
Anfang; e. FUz; — bad. u. bid&we 
WüstenlGien {öJjSa>‘ Xäs); — 
pl ot badfiwfit Anstrengungen; 
s. oI^Xj. 

^^tXi badfiwijj u. bid. ‘auf die 
Wüste bezüglich; Wüstenbewohner. 

XatXJ badä’id pl v. OtXJ. 

^tXj badfi’i' pl V. muX) . 

sjIXj badft’ih Unerhörtes pl.v. X#!Xj. 

^Xj « bfidah If badk umhauen 
(Bäume x ni r t i löl^Xy); 
spalten (Bolz iiil 
fiSÄ); schlagen {\^yo); plötzlich, 

24 
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aus dem Stegrmf ihwti oder «or- 
hringem (tiit 

■ ; e. Oeheimmfs (W) mü- 

ihetlen (*J ^Lj töl C*^^’ 

die Last (qc) nicht tragen Können 

(J.4^ i J( ; 

Einen drüdeen, ihm schwer ankom¬ 
men tr. u. intr. {Geschäft 

geziert, weichlich gehen {Frau 

Xamm« 1*35 ätJlt cj»J>kXi 

i^^Äj jCiAi»:>); — 5 weich¬ 
lich gehen {Frau ); — 6 sich 

gegenseitig mit nicht harten Dingen 
bewerfen (Oj*« 

VÄa^&ü'I jiigLjw j 

bid’h jpi bidäh Ebene, 

wdter Platz; — büduh plv. 

— bddah ado- U>i^ MdaWn 
ojen, deuiäeh. 

üff^iX) bidhe, bddhe Hofraum. 

• bidab, bidib u. bidu^, If 
badb it. baddia in hoher 

SteSmg endn (Lä^vX? 
f stolz sein; f verschweadeni — 
6 gro/s thm, stoh sein 
— *• *• 

^iAj badb Stolz] f V&schwend^ng. 

bddabä’ j)i w. ■ 

s>0^bddad^o(i, Mangd] Austausch] 
Baum zwischen dfrt Schenkeln] 
Machit, FäMgkeit ; aj 

(Zu bist ihm Tiieh/ gewachsen] — 
bidad ßl v- ävXJ Udde. 

\Ok>j bidadan in Periionen i — bäda- 
dan bddadan zerstreut,, vereinzelt. 

— bddfadao im Austausch. 


HkJO^ bidade pl v. Götze. 

» bädar F, If b«d&r «• badi- 

schnell od. überraschend zu Einem 
{Aec. u. ^^) kommen {sßJz 
tüf 

»Jl:>-Lc) ; überraschen {Ereignifs 
jfuJI ^ !J! ttyXs 

); plötzlich hervorbreehen 
{Zorn)] — 3 If mubädare 
u. bidär zu e. Person, e. Ort, 
e. Mandlung eilen (^oU 

*JL:>4-e töl Lj^); 

zuvorkommen] plötzliehlo^edten] 
— 4 der Mond {Sonne) geht über 
Fnnem auf od. leuchtd ihm zur 
Beise L*I ^_5^ 

*.1*5 ^3 ; mit Voll- 

ma/dit verfügen {Vormwed über 
das Vermögen der Waise , j'Xj? 

*>^5 ,(»***5! viU ij 
e-if) ; —’. 6 zuglekk eilen zu e. 
S., herbeieilen lit; —» ä eilen {zu, 
Acc. u, 1^5); Einen überrasehen] 
euvorhmmen. 

y\s badr vdlkommener Zustand^ pl 
Foßsiom!, jiXjJI *i*i der 
14. des Mondmonats ; Scheibe i 
gereifter Jüngling] Fürst] Fell 
d. Embryo] — bidav pl o. a^iXJ. 

^ bddraq If ü = (JjjiXii 
f versclmenden] 5 verschwende 
werden. 

bddre jd bidar volles, 

frisches Auge. Gewicht von 1 Q .000 
Dirhem od^ 7000 Dinar oder 
■ 30 Batl ] ßl jyXs bud&r u. ^Xt 
bidar Milcheimer mts IjamiafeU. 
[^jXi bädrijj Begen vor der Winter¬ 
zeit ; feit ] Mitkämpfer von Ifedr. 
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Mda* If bad‘ kervorbringen 

(Neues, L^t)'; beginnen, mit etw. 
kommen-, e. Brunnen graben, bis 
er Wasser gibt (?«it 

1 {^; *" —'); — bj ^Xi A, If 

bdda‘ fett werden (Mann, 

— e) gAJ Jf bad4‘e u. budft'e 
vollkommen, unvergleichlieh sein 
(ÄstkXj 

LciAj ^^lS' !i3? KcjiAjj); — 

2 Eitlem (Aec.) e. neue Erfindung, 
Neuerung, Ketzerei zuschreiben 

iUAvö mjiAj); 
f AuffaUendes thun-, — 4 Etwas 
als der Erste thim, hervorbringen 

gAji); ganz 

Neues Vorbringen (Dichter 
jJvX-kJLj fJ! j-cLvÄüt); 
Ketzerei veranlassen ; seine Sache 
ausgezeichnet machen i miid sein 
und dabei hinken (Lastlhier 

i^Jir Ul äJLs>t^l V£»^-C<Ajt 

vuajJL^ vc^ulacj); Einen in 
der Noth im Stich lassen (^<1^1 

lu U! 

aÄ:>L^U ftJü ; der Beweis 
od. die Entschuldigung ist eitel 

U! üiÄ^ 

ü 3 iii 

^ Verdienst 

um mich ist zu grofs,. als dafs 
ich ihm genug danken könnte-, — 

a ^ O ^ 

Pass. 

JJaj! Ul sein Bewme ist zurück- 

^ o£ 

getoiestn worden; 


M LiilafiiU Lüjij tJij Ul 

sein Beitthier fing an zu hinken 
w. versagte j — 5 sieh dem Neuen 

mwenden (SySfi Ul 
Lt JkÄw«); — 6 Neues Vorbringen 
(gXj); —^10 etw. für neu halten 
81^). 

giXi bid‘ neu, original; Neues, neue 
Erfindung; hervorragender Mann ; 
fleischiger Körper; pl gli^l 
abdä‘ u. aXt biida‘ wunderbar, 
unvergleiMich (MUnner, z.B. klug, 
frexgeibig); — bädf neu; — hud‘ 
pl V. — s. d. folg. ■ 

fijiiXj bid'e pl gXj b£da‘ jS?«ue», 
Neuerung, Ketzerei, Schisma; 
Dnterdriiching j Sdiwein; — g\j 
bida‘ unvergleichliche Krauen. 
bid*atijj Tyrann; Ketzer. 
ijfiiXi bfd'ijj hetzerisch. 
gjo hiäi^ A, If bddag mit Men- 
sdienkoth besudelt werden 

giilj Ul i ®- 

Verbrechen befietdcen (; 
mU dem Hintern auf der Erde 
rutschen (iX-a-ä.^« '-Slj-fr* 

If badg Nüsse od. Mandeln zer¬ 
brechen (Ul Jjlllj jj^l 

— h), bädng JjC badftge 
die Noihdurft in die Kleider ver¬ 
richten (^ Xel«>J gAJ 

* 4 '^ <3 L?' 

gju badgb Nufs- od. Mandel- 
schaalen; — bidgb dfer (Me Noth- 
durft in seine Kleider verrichtet; 
— bddigh besuddt; pl 
; /««, stonk. ; 
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■ JtXa 

^ b^al 2^ If badl Mine mü 
dem Andern vertauschen, ver¬ 
wechseln ; — b) 13»^^ A, Jf bddal 

in den Qelenlien und S&nden 
Schmerzen leiden (icXj 

lö!); 

über Schmerzen in den JFleisch- 
theilen (ftJolj) — 2 im 

Austausch annehmen {»Aa aJkXjf 

tJt ; 

im Austausch gAen ; vertauschen, 

verändern (^_ 5 t Myp* {<31 «J<Aj 

“j*®) ; etwas umkehren ; etw. statt 
eines andern thun\ — B Jf mu- 
bädate u. bidäl etw. im Austausch 
geben (fol 

lÄA avX!>t La Jww« vLiofit); — 
4 im Austausch anndimen; aus- 
tausehen gegen ; e. Wort in 
Apposition setzen; — 5 im Aus¬ 
tausch annehmen (v3<Aaj^ «3<A.ö* 
^<>j »Aa ti3t tU<«); ver¬ 

tauscht, verwechselt werden (jjJu); 
f unter einander ahweehseln, sieh 
Mbsen; f Kleider wechseln ; 
f sein schönes Gewand ardegfn; 
wandern; Hand- od. ChlerJcschmerz 
haben; — 6 unter sich austau- 
schen ; — 7 gegen einander aus¬ 
getauscht werden; — 10 den Aus- 
tausdi begfJiren; im Austausfh, 
annehmen. 

i3<Xj bädal — u. bidl pl <3{<^{ abdäl 
. Ersatz, Stellvertretung; Aegui- 
valent; Austausch; Apposition; 


»kXJ 

Wiedervergeltung. Edel, gr<ft- 

herzig. Acc.für, um : JiAj \^y!^ 
Auge um Auge; 'if<>J 
anstatt; Laute, 

die gegen andere geyiechseli wer¬ 
den (Jsj i3L*o ✓«jJ ; — 

bddal Handgicht; — bädil gichtisch. 
t'iiXj biidalä* pl V. JuiAj. 

Kj<JiJ bidle Wechsel der Kleidung ; 
f bddle vollständige Kleidung ; 
Mefsgewand. 

{^)'^ * h&i&n U, If badn, budn u. 
h)o'^ bddun If badn, baddn 
u. badäne bd&bt u. fett werden 

» Jf O « ^ « 

(Lj<>J Stjlt <.:>o<Aj 

äijL {<3t äil<Jo^ 

— 2 alt und sdiwach werden 
sAr reich sein; 
Einem e. Panzer anzidien (qvXj 

!<3t 13^13). 

q<Xj bädan abdän Jjeib, 

Bumpf; Glied; Schanze, Wall, 
Wand. Füfse des geschlachtelen 
Karneols. Kurzer Panzer. Ver¬ 
wandtschaft, Bace; Würde; —pl 
dbdun fdte Bergziege ; 
e.Frauetigiirtd; pl buddn 

alt. — bädin oÄ; dick, fett; — 
biidn Fettighmt ; — bddun u. bdd- 
dan s. pi V. u. qJvXj- 

Xi<XJ bidaue pl biidunÄAiacÄ«- 
opfer in Mekka, als Gelübde. 
bddanijj leibliA; beleibt. 

badanijje Beleibdtek. 

* l>ddah A, If bad’h Einem 
(Aee.) unvermuthet kommen, ihn 
überraschen {Ereignifs ytS 
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t<3l); Ernenn {Äce.y tmver- 

mtOhel mit etw. kommen 
M fclAÄÄMit ti3t j^U); aus dem 
Stegreif antteorten od. sprechen; 
— 3 mubftdahe und 

«!iAj bid&h unvermuthet kommen 
od. mit etw. kommen (^t 
jioLj ikä>k>U (iÜirij «J>l9 
t.i 8l:>l9); — 6 sieh gegenseitig 
im Improvisiren üben, Äee. 8. 
od- O, ^ 

j^I); — 8 aus dem 
Stegreif sprechen , improvisiren 

(L$!vXJCjt tii( siXJÜjI 

«LXa bad’b, bud’h Anfang. 
b>Aj bidde, bidde MiuAt. M ijU La 
äiAa du vermagst Nichts gegen 
ihn; — bidde, bddde pl OiAj 
bidad, büdad Antheil, Portion; — 
biidde Aeufserstes. 

^ <1 ^ » 

ii£i\j bdd’e s. 

{yNs) * bddä U anfangen, be- 

ginnen (». IJu); jy ttOu badä 
mü etto. (l>^) anfangen ; in die 
Wüste gehen; — badäwe 

in der Wü^e Üben ; — Jf badw, 
buddww, badi’ u. badä’e erschei- 

y o. 

nen, sich zeigen 

S ^ ^ m i i «&■» 

ft3t 

j^); Jf badw, badä’ tt. badä’e 
plötzlieh gieng ihm e. andere An¬ 
sicht auf (yNi yüS ai \iXi 

S 

ai Lw.i 

iß'^ If 5*^ 


bdda voller Pihse sein {Boden 

ott3 t(3t 

StvXj); — 3 ^StoLj_A über¬ 
schreiten ; ungerecht handeln ; 
oßen zeigen (d!i« Feindschaft 

— 4 offen zeigen (!i3! aÄ,iiXj| 
aä^^t) > offen thun; die Noth- 
durft verrichten () 5 ^um 
ersten Mai Oiun ; das Mafs iiber- 
sehreitei\; Einem (i3) e<io. zeigen; 
— Sin der Wüste wohnen 
äjL>LJU |Ji»t sieh zeigen, 

erscheinen; — 6 die Wüstenbe¬ 
wohner tuuhahmen, ihnen gleichen 
a A^j 

äjjLJt); gegenseitig den Hafs 
offen zeigen 

L^ löl). 

jiXa bidw Wüste; Anfang. 

bndft“ pl V. ; Jf v. . 

badawät (pl v. bivXj) neue 
Meisningen; ot^kXa yi dem im¬ 
mer Neues einfätU; tyrannisch. 
buddr pl v. jXi u. 

Sjv\J bddwe Thalwand. 

bddwijj, bddawijj f. » wüd, 
roh ; Beduine, Wüstenhewohner. 
^ bdda If badj tt. an- 

> O - » 

fangen {^Säj 

LPjawXj M l3tkNJi 

oliAÄjl); — 4 das Mafs über¬ 
schreiten ; — 5 u. 8 anfangen; 

s. tiAa u. yXi «• 

«a» ■ ^ 

bädijj neu; Erstes; 
bddi’ id,; \jXy od. {J^Xi ^ 5 ^ 1 # 



u . % . 

U. ^(3 VO’’ 

So- ' 

ÄUem\ t. \o^. 

gJtXj badth pl t\S-iX3 -bidihä’ 
hervorragend an Bang od. Würde. 

badid offene Ebene-, Marüel- 
sacTe-, , — pl badä’id u. 

'slXj! abidde Satteltuch ; gleich, 
ähnlich. 

8Ai.^jbadide ITnÄeiZ; Wüste. Oleieh. 
badi* pl gAJ bud‘ wundervoll, 
erstaunlich, selten; unvereiniar. 
Erfinder, Entdecker-, SchSpfer: 

der h. Geist. Er¬ 
findung, Entdeckung. (*3c 

Ewnst des s(Mnen Styh, Shetorik. 
Eie menschl. Gestalt. Zweimal ge¬ 
sponnener Strick. Neue Leder- 
fiasche-, fett. 

badfe pl badäT wn/n-, 

derbare Sache, Neues, Unerhörtes- 
JoJu badil irf v5!0ot abd« u. 

bddalä* Stellvertreter. Ein Ge¬ 
rechter, Frommer, pl die eiZbzig 
Gerechten. 

qJlXj badin pl q(>.j bddun und 
büddan fett u. stark {m. it./.). 
äjlVj — badihan u. 

hjXj *dla badthin unvermtfhet; 
aus dem Stegreif. 

badibe Unvermuthetes. JEXn- 
fall, aus dem Stegreif od. unüber¬ 
legt Gesagtes, Improvisation. fÄn- 
' fang, Princip. du 

hast anzufangetru- 

badibijj f. 8 aus dem Sfeg- 
rdf-, unvermuthet-, f principiellj' 
wesentlich '{in. e. Wissensdmfit ); 


. pl oL*^ jiAj bafihijjftt unvor¬ 
gesehene Ereignisse. 

Ju U, If badd tt. badide tkVjtAj, 
besiegen (wJLc); euvorkommen-, 
_6) Jjkj A, If badft^, ba^i^ 

bidäd und bud&de in schlechtem 
Zustand sein, sich übel befinden 

80t ju b Oji«>J 

obw BiijlXjj tiillXjj 

alt u. schmutzig sein; 

— 3 If mubädde Einem zuvor- 

zukommen suahen (fidKe-fi ajJJb 

löt); — 8 If JitXJijt 
empfangen, was der Andere 
schuldig war »ää 

aj<Äj>t l«3l) j = lAÄjJ absehnei- 
den; — 10 If ölwX-*-*-«! = 
i3|vXAX«Mt. 

lXj badd Sieg, Eroberung. AU, ab¬ 
getragen ; schmutzig ; abgefallen 
{Datteln ); f. 8(>J aiL5> esgebtihm 

Z - 9 - . 

schlecht-, gleich ; iXj lX# sonderbar; 
einzig ; — bidd efieich. 

bad’ *. das folg. 

P , 

t ju » bdda’ A, If bad’ abschea- 

lieh finden tjj 

lA’jfi KIä» aJUl« !«3!); tjer- 

achten (^ÄÄ^-t); tadeln (p>3)j den 
Boden wegen schlechter Weide 

M P 0 

tadeln (L#le^ tiÄj)» 

— kein Futter haben 

Sf» Sfr 

{Boden);.— tyjj, ^^j^l 
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If badS.’ tt. BttiX-j bad&’e 

achamlo» sein (LajiXj jUa); — 

S If mubäd&t ». bid&’ gegen Einen 
schamlos sprechen od. handeln, 

huren, ehdrechen (‘slüL*^ ulöL) 

ba^h röhrend {Kam.). 
budähüj gro/s. 

ötöu badäd u. ä bad&de schlechter 

Zustand ; Schmutz ; s. lÄJ «. 

bi^r pl V. « Same. 

s.löu bad&re u. badÄrre Versehwen- 
J • • 

düng-, — bu^e Ueberßu/s\ Nach¬ 
kommen; — s.yXs «. 

bd^g, bdd. pl bi^äu 

entwöhntes Lamm. 

* bädah A, Jf bad’h spcäten, 
verwunden {die Zunge des Kameel- 
jungen, um es zu entwöhnen ^lXj 

sJiäi töl 

^ ; abrinden, abhäaUen 

{VySii !öi 05 jJ1 

— 6) If bddah aufgerieben 

sein (ßckenkelj vom Gehen 

to? »cXs?) ; NieMs nMzen 
(i/ 

^ s 

Lä y . l Lux üJ jLJi-d 

5 regnen { Wolke uiÜSWJf 

loa 

^Xi bad’b pl budftb Spalte; 

— bid’h Schmarre in der Band; 

— bddab AbschShmg an den 
Schenkeln. 

gju » bMh, bidih = ^^ 
bädah If budüh Acct ««»? 


= dem fdg. 


i) A, 


If bd^h stolz sein {y^'i ); hoch 
sein OLc); — S id. — s. ^'Xt «• 

gvXj bddah Stolz ; — bidh s. 

Ov^ bddad schlechter Zustand, s.Xis- 
jiXj » bdiUr U, If badr aussäen; 
besäen 

zerstreuen ausstreuen, 

verbreiten, predigen ; die Saat 
hervorspriefsen lassen{Erde 'CtjXi 

— 2 aussäen \ besäen 
zevstreuen ; veTsehw&nd&n Xdi^ 

Bähe IsLw^ *5^ 

Jemand et proben y veftsn^hen 

«* . s* 

(»jj»- ti3J Lj^jvXj); — 5 ver¬ 
derben u. gelb werden {Wasser 

VS et .• a *' 

jjJCi löl j0ssj 3). 
yXi ba^ Saatkorn ; Nachkommen¬ 
schaft ; pl budftr u. JiXi 

bi^r Saamen, Saamenkorn; — 
bddir Säemann; Worfeler ; Plau¬ 
derer. Iteichlieh{Nahrungsmittel); 

— bddur pi v. i — jXm> 

hier u. dort, überall. 

■ ^ bddraq If S besehiUzen {als 

Odeksmarm^; — BesthiUzer; »AyXa 
bd^aqe Schutz, Geleit 
HyXi bddre Saamenkorn; Kind, Sohn. 
gi^öu badarClg Basiläk, Ocymum. 

buddn’ä eüel; verschwenderisch. 
gju *. bdda* A, If baJ 1 und 4 
schrecken ^ tröpfeln {Oe- 

fäfs tU! (ö! 

1 gXj bd^‘ Schreck {^)i — J>^4' 
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Wasser f aits e. Cfefäfs ^äufelr^. 

^jo ibda'drr 

ib^'rär «mA fliehend zerstreuen 

(\^j^ iiit ; 

elt/>ai zuerst zu erreichen suchen 
{ReUer \ür-tsafj ti31 OjSvXit 

»tlilaj La^^oLj). 
vjsöu baflq pl vJS^tXj badüq Führer 
auf unbekanntem Weg. Klän. 

JsJu » — jiÄjt ibdaqärr ^^tySiÄjl 
ibdiqr&r = jCiÄj ; auch : abge¬ 
sondert bleiben {RhU im Wasser 

JO 

_Lüiju « bidqat Jf ä verschwende 
(Gut, Worte Jä-ä^Xj 

sOXj IöI &JLo ^I). 

vJJu * bädal /, ü, If badl Mnen 
r^chlick hesch&nken (töl 
2U »1 hfil) ; XwÄ) Q« <3^^ 

o ^ . 

mit eignen B&nden gden-, 

I { — °* sie gab sieh hin', i3<^ 
sich Mühe gehen, Anstreryungen 
machen', >_ÄA«rJ! 

sic liefsen AUes über die 
Klinge springen ; — 5 etwas 
selber thun (jowÄi J>4>c tV* ».! ); 
das Seintge {Kinder, Kräfte) 
nicht schonen', — 6 sich gegen- 
seitig geben; — Ä etwas selber 
thun; das Reinige nicht schonen 
{sJLto \Xio jJjwÄjt), es täglich 
gä>rauehen; _jt 

und <3^^ CA?i® 
e. Pferd, das seine höchste Schnel- 
ligheit für die Noth schont. 


ijju badl das Schenken, grvfsmüthiges 
Oesehenk; s. viiXJ S. 

bidl&h der versprüht, aber 
nicht Wort hält; s. d. feig. 

^i3o » bddlab If S bddlahe und 

bidl&h versprechen u. nicht. Wort 
haUen (ii^öu 
Jjtäj i3lj ?*3t 

KJÖo bidle AVtagsgewand. 

|.i>o » bddum badäme im 

Zorne den Verstand behoben ; — 

4 geschwollene Vulva haben (brün¬ 
stige Kamedin jüLlJt 

jÖLuCoit). 

^i3o budm voller Verstand; Oeist. 
Ausdauer; Kraft. Saut. Fotig- 
heit, Dicke (auch des Stoßs). 

* , 

^yvXj » — bd’dan, If ÜÄJU 

bd’dane demüthig gestehen 

aj jäl} 

f ^ 

bJo bidde Theb, Portum. s. Oo. 
n } , ' 

3 J 0 s: ü, If bad4’ u. badä’t u. 51 X? 

S 

P , 

(s. 5 i>J *) J/badw schamlos reden 
(!iij BsJi,^ isiiXj * 5 ^^ 

IjiÄj 

If id. (o^kXj 

bJjvXj bndftde schlecht. Zustand lÄJ *• 
jjtXj badür jiXj bddur Aus¬ 
plauderer; — bndur ^ jiXj. 

bddwal freigdcig. 

• • . ^ • 
^5*^ * *• 5*^ » — «• 
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bidan Sehamlongkeil ; — 
bidijj /. B pl ^üvXit abdijän 
schamlot redend, eolig ; — 
bi^’ü!.; ohneFutter {ßrde'il\X^. 

badid ^eidi ; — B badide An- 
dieil-, schlecktet Loos odKLeid. Sieg. 

badir AutpUmderer, Verleum¬ 
der = jt/^ i 

badim «. e fest, sdbstbdierr- 
tdiend) mäduig; stinkend {Mund). 

ji « barr I, »• j J V 

vjohühun gegen Gott, AeJiem, Kin- 

IM Ml • 

der (^j Lj j~*-A 

attA Acc. P .; waU- 


’führten (,öv>); säne Waüfakrt 

^ ,i- a. 

ist Gott angenehm ; jJ u. 

ti!5L-^ ^ u. ^ aJUt 


(fJlö Gott gehorchen (j-*-d 

jJÜLs»);4 — Jf barr, birr, burftr 
tpahrhaftig sein, das Wort od. 

den Eid hatten 

> £ t, ^ <t * 

^ O 

iSitjsJud), u. wahrhaft sein {Eid: 
<» s • 

^js ); — 2 für fromm, 
gerecht, wArhaß halten od. er¬ 
klären ; rechtfertigen ; — 3 Einem 
{Acc.) wohühun ; auf dem Festland, 
dem Lande, in dr Wüstewohnen ; — 
4 If ibrär als in rechter 

Art geschehen annehmen {Gott, die 
WallfahrC); Jemandes Eid für 
wahr erklären, ihn untersAreiien 

(l^Uaa! tJ! jj! 


\_3v^«aSt ; tsuf dem Lande 

wohnen od. reisen (Ut 

IkA jL* ^_ 5 ! viele 

Kinder haben (löl 

; zahlreich sein ( Volk : 
!ö! ^ycyäi^ js \); besiegen 

(,44c t J! 0^ jj'); 

lu.4 vom Wasser aufs Feld treiben 

{Schafe : LS^iXjoJ Ii3! üLÄJt ji\ 

J4' «i* — 6 fromm sein, 

Gott gehorAen ( 4^51 aäJL^ 
tk st .k L . j ); sidi rechtfertigen; — 

6 sidi gegenseitig wohhhun, fromm 
behandeln ; — ^ If ibtirär von , 
seinen Genossen getrennt sein 

(wAAOÄil Il5! jÄji JjsO! jXjf 

tisltSPf 0 £ 5JjÄÄ/o); berauben. 
jS barr pl ’ijji bärare u. abrdr 
wohUhätig, gerecht, fromm, lieb¬ 
reich', wahrhaß {iji JEhd). Gott. 
Eidestreue; — barr {mdg. plj^jS 
barür) Land, Festland, Ufer ; 

£.. so r 

zu Wasser und zu Land ; 
Wüste; |3u^us wilder Honig; 

|_j bdrran vulg. auswärts, im 
Ausland', — a. ^ « 
ß birr liebreiches Betragen {Aekem 
u. Kinder), Frömmigkeit', gute 
That; Geschenk; Wahrhaftigkeit; 
Wallfahrt nach Mekka; Paradies^ 
Herz; e., Maus; Fuchsjunges; 
äs Wegtreiben der Schafe; ^ 

I w £ 

ß 0 jo IjP er kennt nicht Feind 
von Freund, Katze von der Maut 

25 


Wftbrmandt Arab, Worterb. 1. 
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etc.; — binr u. burr s. j> *; — 
burr abi'är Waizen. 

^j-3 bar’ Erschaffung-, — bur’ Be¬ 
freiung; Genesung-, Surj s. d. 
, /%• 

Lj « bsU-a’ A, If bar’ u. burft’ er- 

schaffen (!*j-J JÜJ! tj-J 

E - 

L5' 

A, U, If barä’, barä’e u. burü’ 
frei von Schuld sein 

> ^ sr > P 

P.« p o> 

t^’ iJ!); - c) //PjJ 

« o , Si ^ 

“• V 

P>J c 

^ ^ «. genesen 
<• o« 

etc.); — 2 iy ÄJ^‘ «)on Schuld 
freisprechen, die Schuld schenken 

Sm 

(sAa LaJjJ hAa »Lj); 

genesen machen (Gott ); — S If 
st^L-jwo mub&rftt frei u. gütlich 
entlassen {Einen aus der Genos¬ 
senschaft ; der Mann die Frau 

ÜLüjj »Häji ^_5l 

Lp^L-o 85^t {^U 

— 4 If ^-IjjI ibrft’ 
Einen schuldlos od. freisprechen ; 

P 

genesen machen (q—^ *WI »|j-jl 
slsle (^1 {yoyis!^]); in den ersten 
od. letzten Tag od. Nacht des 

Monats eintreten (lö! J-sOt !jj! 

h If 

schuldlos od. frei gesprochen wer¬ 


den ; *“ Einem Ikftucht neh¬ 

men, um freigesproehen zu wer¬ 
den-, — ö sieA gegemäiig frei 
von Verhindlichleeit erklären ; — 
10 If die Frei- u. Sthuld- 

lossprechung verlangen-, sich der 
Frau enthalten, der Menstruation 

p P 

wegen (IpLIjj 5o! 

sich enthalten; 
nach dem, Urinxren das Glied oh- 
wischen 

U_/« »LäiÄÄwt); in den 
ersten od. letzten Tag treten 
{Monat). 

P P 

Sji b4ra’ pl V. ä!j. 

^ • 

ci j bdra’a’ pl v. — bar4’ u. 

P 

burÄ’ frei, schuldlos; If s. tjJ »; 
erster od. letzter Tag des Monats; 

f » 

— birä’ u. burÄ’ pl v. (Jjf; — 
, bura’ pl V. ÄJ^J • 

\ß bän-an draufsen, auswärts, s.ji. 

s,\ji barrä’ Bogenschifter. 

barAbib pl v. Bohren. 

j_jt^j baribir u. S bai-abire die 
Berbern, Eir^eborne Nordafrika's. 
Jajljj bar&bit pl v. JsJjJ Laute. 
u^^tjJ barabik pl v. z^jS. 
oLj barkt Brief; Diplom; Patent; 
Edikt; Privilegium; Anweisung 
{für — burftt pl v. Bj>; 

— barrat u. birrat pl ». jJ gute 
Werke. 

u^'ijj baratik niedere Hügel. 
qjJjJ baratin pl v. 
i^'^J barBti der Sade-Baum. 
barBgid pl v. lX:>^j, 
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barägim ^ «. 

baräh War u. deutlich (^1); 
echlimmer Sath ; gro/se 
Wälle; Läute, ein 

Tapferer; ^ getrift, sofort, 

augenWiMick; If s. «> — 

barähi (od. birälü) Sonne. 

Olj3 buräd halt; s. * 

Sol^_J buräde Späne, Msenfeile, 

Most ; — barrfide Gefäfa zum 
Wasterhiihlen; Trinkplatz. 

• baräff pl V. XcöjJ . 

0 jJ|^ barädln pl v. 
barärit v. 
baiäre üntehuld. 

(ß^fi baräri pl v. Xj^J barrfjje. 

barsnt pl ». barrJt. 

baräz weite Ebene; 
e. Oewicht; — hüSlz meniehl. Ei>- 
erement, Entleerung; i. jß » 
baräzih pl v. • 

«• 

fLwl^ baräsä’ Menschen, s. t^MjS. 
burääim scharfäugig. 

* btiräÄin starr amchatiend. 
biräß {pl V. Sandwüste 

all Sitz der Dämonen. 

biräd {pl V. (Joji) wenig; — 
buräd ein wenig. Wassermangel; 
— barräd der Aües verschenkt hat. 
fJo\j burätim dicklippig. 

barätil pl v. iMy- 
barä'it pl v. titstUji . 
barä'im pl ®. Knospe. 

XcLj barä'e AuszMinung; Eleganz. 
barä*!!!! BergKöhen. 
barräg Aderlasser. 

barSgit pl v. Floh. 

barägls edle Thiere {Kam.). 


baragil pl v. 

(JStjJ bnräq das Jteitthier, auf dem 
Muh. in den Bimmel stieg; — 
barräq Uitzend,glänzend;/. 8 scKctn. 
X^tjf barraqijje Cdanz. 

biräk ß, «äK-J burk e. Sehwert- 
fiseh; — Segensaprueh i. * 

— baräkil baräki! Muthf Muthl 

— i" barräk MüUer. 

ili’L-j baräka’ pl barä’ik 

Standha/tigheitimKampf. Nieder- 
hnieen. 

X^U burakijje e.-Art Schiß. 

j * bär'al If » bär’ale die Hals¬ 
federn sträuben (Hahn beim 
Kampfe : (jfe-äj)- 

il\yfs tabdr’al If tabdr’nl«. 3^5 
ibra’dll If 3^ ibri’lW id. 

buräm pl X/« J? dbrime Schaf- 
laue ; — biräm pl v. Kesad. 
XXaU barämike pl v. • 

^jwöLj baränis pl v. Burnus. 

u5oLj baränik pl v. 

baränijj pl v. X^j ; — barrä- 
nijj auswärtig, von aufsen ; fremd ; 
falsch {Münze); aus BarrBnljje. 
baränlt pl o. X^a ^jJ Hut. 
«(.—j barät Messer zum Schiften; 

fio i 

Federmesser; — bdr’at pl 

I j bdr’a Lauerplatz des Jägers. 
Sst^J barä’e Unschuld. Genesung; 
s. ; Xi*>3 8tl^ Quittung ;». tj * 

barähim, (»jbarähim u. X*ä>lj 
baräbime pl v. Abraham. 

barä’hman pl X*5>5j barä- 
bime Brahsnane; s. 
jjjijj barawiz pl v. . 
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baräjs pl V. iu.j u. äj^. 
buräje pl s-]j} burä’ Machabtel, 
Abschnitzel, Span. Fett. Aus¬ 
dauer zu langer Beise. 
barä’iq pl v. MJß, 
barä’ik jjZ u. tl/i j . 

J«5b burä’il u. burä’ila kleine 

Ealtfedern', Ißanzen; 
u. burä’ilijj Hahn. 

J-iß barbär murrend-, klirrend (JEi- 
mer); schreiend-, L&we. 
barbäris Berberize. 

{jti-iß birbäs tiefer Brunnen. 

^ß * birbah pl ^i^ß baräbih ir¬ 
dene Wasserrohre ; Bohrmleitung; 
Harnkanal av.s dn Nieren ; Kloake. 
barbihtijj Chamdleon. 
ylj-) « bärbar ^ ii bärbare mäckem 
(Ziege : U! jxaJ! j-fß ); 

schreien, lärmen (Versammlung : 

tJ! jiji 

!_j--j>L_ao^) j f murren, 
brummen. 

jiß bärbar pl j>)ji baräbir u. 

baräbire Berber f — birbir Suf 
der Schafe, Einh. B ; — bdrbur 
schreiend,- lärmend Finh. s. 
i^ßß bärbarijj Berber, s. d. vor. 
yyt.SyS.i barbaria Berberize. 

'dtlßß barbarijje Berberei. 

t^iß * bärbas Jjf 8 suchen (i_.Alb); 

— 2 wie ein Hund gehen ; leicht 
gehen ; rasch vorübergehen 
(..AiLXit 

\jA jA LftAÄJ> ^JühA ^t). 

— f \jr.iß u. murren, 

murmeln. 

« bärbap If B den Boden 


reichlich wässern 

fUJt 14*9 Jwwjl 5<31 

Lj^ Lsljü»} 

* bärbat pl JojLj baräbit 
Laute, Harfe. 

* t bärbak If 8 betrügen-, 
Mnem e. Märchen aufbinden, 
’i-^ß bärbake pl baräbtk 

Betrug, Märchen. 
j_piß burbür Waizengraupen. 

-)ßiß barbüa e. Gemüse (blituu). 

cy » bärat, A, If bärt zerschneiden 
(^b.S); — 2 bärit A, If bärat 

erstaunt, verwirrt sein 
qLäj^ bortnqän Orange, 
v^-iiß « (bärtak) fest auf etwas be¬ 
harren (G-AJisuZ^ßt 

^ J-^)- 

i3L_X_J.J bortukftl Orange. 
iü'j bärte Geschicklichkeit: Schlaur 
hmt. 

vilJj-j * bärit A, If bärat in Wohl¬ 
stand u. Genufs leben 

'^ß bart pl'Sißß birät, abrät, 

liu—J burüt u. barärit 

weicher, guter Boden. Sandhügel. 
Guter Führer. 

ß « bärtat If 'i zu Hause blei¬ 
ben (<t>.*A tJ! 

^5); den Berg bestei¬ 
gen (iX»*a l<3t -b^)i 

mit gekreuzten Beinen, die Knie 
auswärts, sitzen Jai^ 

Q-*.äLwJI löi 



Q.'iij-j bdrtan pl barfitin 

Flätehtheile an Tatzen u. Krallen. 
Tatze, Band. 

bortfite gefährlicher Ort. 

« bfirig A, If bfira' to hetehaf- 
' fen tein (Äuge), dafs dag Weifse 
dg Schwarze ringe umgibt 

^ töt 

»AS L$o|j.wo); Spä» u. Trank 
reielUich haben (töi 

oJiJij i5 

guteg Auesehen haben', 
_ H u. 4 einen Thurm bauen 


birgis mädireiche Kameelin ; 
Plane Jupiter. 

_ 3 * bärah If borOb von rechte 

kommend die linke Seite zeigen 
(Oazeüe, ale eMimme» Vorzeichen: 

Sj ls- 5 ^ ZcT^ 

yi^ 8j_vJ_^) ; — U, If barh 
zürnen (v_.wi3&); — 6) A, If 

barfih verlaggen (J—it i 
jOc vJtj töi hSSa) ; o6- 

laeten, aufliören; U = v3fj U 
unufttcrdro<^en tkun od. sein ; 


s oy 

i — ^ Ster¬ 

nen wahrsagen; — 5 eich im 
Schmucke zeigen (Frau den Män¬ 
nern : 5i3! ä L ..» Ji 

jljö-jU L^Ls?^ L^j 0^1). 

bnrg fi 

abräg u. fibrige Thurm'; 

Burg; Eäueer de» 

ThUrkreiget; »}>•**“ Zeichen 
de» Widder» u. g. w.; Winkel; 
jScütze; hbchete Macht; — bfirag 
^ jjt abrfig gdibn von Antlitz 
(BeeAaffenht dr Augen g. *) 
tL:> j» bfirga’ gehbnäugig (f. v. 

J bnigfin ein Bäubervolk; 

Quadrat der 
Zahl + der Zahl (3 X « + 3). 
i\:> bürgad pl vX:>l y barägid 
Gewand aue grobem Stoff; od. Ggg. 
feine» 6. 

ji « bfirgam If 8 gröblich reden 

' (aMci iöl 

jj • biirgnm w. 8 bdrgnme pl 
bacfigim mittlereg Finger¬ 
glied ;Mittelfinger,KnSehel, e.d. vor. 


> gr o3S j ^oS 

ötii ^ ich werde das 

immer Aun ; Laäc- Lo 

Zeid war immer reich ; sich in 
der Wägte aufhalten ; 

dag Verborgene kommt an 
den Tag; — 2 Müh und Sorge 
machen, bekümmern (jS^^ »J 

ti3l LäJj-j-j); — 4 in 

Verwunderung aetzen, gefallen 

5i>—S' ».—»-jt); 

y a- r o£ 

Lo trie gehen t Wunder¬ 
bare» leigten ehren (»._5 >j-j5 

liii) ; »ehädigen ; 
— 5 betrübt sein. 

baih Unglück, Uebel; qJ? 
od. id.; ^Lj ^ 

gchwereg Unglück; — 
FUheranfaU; — bdrab pl v. 

tL5>jj bnrabä höchttea Uebel; Fieber- 
paroxggmug; Bekämmemifa. 
X»j—3 bdrhe pl bdrab auage- 

zeichnete Kamedin. 
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bärha gäroffen t 
« barb (Jemen; 8yr.) Zumahme, 
Uä>erflufo, Wohlfeilheit; Maaht, 
Dünnheit, Schwäche (des Halses, 
Büchern); Schwerthiei, der Fleisch 

mitnimmt; — 2 bärrab If . 
t^th demüthig •umterwerfen 

lol 3 /*^* 

uSil3-jJ « birbäS Verwirrung. 

fi « bnrabäät mrte, ßeisehige 
Frau. 

* bärad U, If bard halt sein, 
gefrieren (Wasser : 
ti^b jUö Ul gJLSJb); halt od. ' 
frieren machen (Einen Äcc. od. 

jJkC ; — li^b Ul 
LäjLo! (_ 5 t 

«Ojfj; Sterben (Ul ^^:s»JJI 
oLj«); schlafen ; Ää. u. 

Pass., If bnräd m. J 
burdd hrahk, schwach sein (v_ÄXto); 
ausdorren (Mdrh), abmagern 
> 

? Ul stumpf sein 

(Schwert : Ul v_iu.A*Jt <^J); 

mü Wasser hühlen (Brot : 

^U-Il Ul j.^1); 

CoUyrium auf's Auge legen (OjJ 
Ul feilen 

; schlagen, 

t'ödten (aÄlÄÄ ^1 Einen 

als Boten schidhen (Ul sO^—j 
■IlX^^j s-La^I); feststehen, unbe¬ 
streitbar sein (Becht, laicht : OjJ 
CJ^ 

unsere Sache ist gut; 
— hageln, Pass, von Hagel ge- 


9 

troffen werden (Ul „/«jJÜI 

9 

^i) ; — ^ -5^ 

burdde halt sein; uner¬ 
schütterlich sein (Becht); eich 
lindem (Schmer^; — 2 hühlen 

(Wasser mit Eis : Ul rLail 
gJUÜb ^1 l>^b &!»:>•); 
dbhühlen, erfrischen ; den Schmerz 
lindem; den Eifer hühlen ; 

schwächen (Ul (jto^*_Jl 

asAM?!); — sJn i3^ hüMe 
deinen Muth nicht an ihml lafs 

Gott die Bachei a-sLs» sein 
Becht sichern; — 3 Einen halt 
behandeln ; — 4 etwas Kühlendes 
bringen (li^b »J *b> Ul lO^jt); 
Kaltes zu trinken geben (*J J^jl 
li^b hLäm Ul); in die Kühle ds 
Abends treten (Ul Jc^jJl OjjI 

^L^l jJ>l i)>^b); schwächen; 
Einen als Boten (>A^) schiesken ; — 
5 sich abhüMen ; halt baden (O yß 
a^s ^uUXwl Ul ^UJI i3)i sich 

lindern (Schmerz); f Ojj.ß sich 
abhüMen, erfrischen; — ö sich 
untereinander, halt behandeln ; — 
8 sich mit haltern Wasser begiefsen, 
durch halten Prunk erfritdhen 

(aj^ a^ Ul eUit 

ec\iß' a^«Mr ^1 li^b); — 

10 etwas halt finden. 

3 bard Kälte; halt; Schlaf, Buhe; 
Speichel; ^L-j-JLJI Tages- 
ambruch; ^U^p.^! Morgen u. 
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Aiend; Segen-, — burd 

Einh. 9 pl bniftd, 

dbrnd u. abräd geatreißes 

Oewand, Obergewand •, 
geslreifierStoffaue Jemen-, Flügel 
(Heaachreeke)-, Frieg-, 

_bdradjp{ burdd Hagel ; — bdrid 

taU; hagebnd {WoOce)-, — burud 

pl V. 

bdrada’ Fiebertchauer. 1 

f biid&h Schliff, Vollendung. 

J ji bardän laü ; frierend; e-'^ß- 
t burdftje Vorhang. 
bärdag Gefangener pere. 
ji * birdis hochmitthig ; wider¬ 
wärtig, häßlieh. j 

äfO ß bdrda'e pl ß bar&di* Sat- j 
teltuch; Packtattel; EteUaattel-, 

_ bärda'ijj der solche 

maoht. 

»JjJ birade u. birde VnverdauUehkt-, 
_ bdrade HageScom; Mitte des 

Auges ; — bdrde ,_j***J 

ich kenne ihn genau-, y^—J ^ 
o- -- o- 

I ^ ° < 'ööß von ganzer Sede 

dein-, — bürde pl Oj.—s bürad 
gestreiftes Obergewand-, Vorhang-, 
Ferwischmaniel j oA j.-J L-P 

y l sie thun beide ganz das¬ 
selbe-, jyLiJaJt VJ e. Art Milch. 
jj bärdijj Papyrus. Zweig. Flügel 
der Heuschrecke ; bdrdijj Dattdart. 
bir^ = • 

äjO jä bardijje kaltes Fidter. 

* t bdrdah If 8 glätten ; po- 
liren ; vollenden -, — 


gegUtttet, poliH sein; verfeineH, 
civüisirt sein. 

bdidag Löwengebrüll. 

ibr4n&‘ bereit sein, 
zu j (w If . 

KcJj^ bär^'e = ‘inOß. 

* biri^ If 8 bezwingen, be¬ 
siegen (V*l »5 »j—g-* '«j' >-^'^ß 
. üUdJUc;); vor ^6ckopfwng nicht 
ai^Dorten ÄÖnnen (qt—^ 

; wie e. Lastthier gehen 

J ß birdduD (u. burdün) pi qJÖi ß 
barädiu langsames Lastthier; Pack¬ 
pferd i türkisches Iferd. 

VjjS bärare pd ii. jLj bftrr. 

jjj « b&raz, burftz «. A, 

If bdraz in die offene Ebene gehen 
(tLiadJ! ; zum 

Vorschein kommen, hervortreten 
(sLä^ ! Ouis ; eich zeigen; 

3 

eeffie/sen (Edikt); — b) jj-t If 
sjl^baräze enthaltsam, tugend¬ 
haft sein (^jß \^)', — 2) her¬ 
vortreten lassen ; bekannt machen 

durch Tugend und Tapferkdt die 

Andern übertreffen 

XcL^‘ ^Lia» juL^I (Jsls !<it); 

an Schndligkeit überlreffen (Pferd: 

L^ii^ !ö! jß^ • 

seinen HcUtr durt^ SchifieUtgheit 

'■ reden (iöi jß 

üL^); f eine Enäeerung haben, 
zu Stuhle gehen ; — S If mubä- 
raze u. biräz zum Zweikampf her- 
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vortreten }J™^ 

VJj.>t); eich mit Jem, dueUiren; 
— 4 hervorireten laaeen, arte Li<M 
ziehen (^LLJI »->jJ>l); 

ein Buch ver'dffenüichen 
8 ^.i Ui v>^'); eine Reise 
beabsichtigen ^j^)i 

reines Gold nehmen 

; — 5 hinausgehen, in 
d. Wüste od. um den Darm zu ent¬ 
leeren', — 6 zum Zweikampf gegen 
einander schreiten; sich von der 
Menge trennen, um den Genossen 
aufzusuehen {beide gegenseitig : 

OjSi! tl3t 

1^5 xXcL*^); — 10 wün¬ 


schen od. bewirken, dafs JEiner 
herauskomme, dafs etw. ans Licht 
trete. 

Jj—J barz einsichtig, ehrwürdig, ge¬ 
mäßigt. Offene Gegend. 


* bärzah pl baräzih 

Zwischenraum j Schranke ; ver¬ 
bindendes Mittelglied; Landenge; 
Isthmus; ZeitintervaU; Zeit zwi¬ 
schen Tod u. Auferstehung, Grab. 
Abgrund, Tiefe; der heil. Geist. 

« bdrza'e Bett, Lager. 

* bürzUg Munterkeit; gut aus¬ 
gewachsener Bursche ; jt*® 

frische Färbung. 

* bdrzul schwerer Mann. 

’ijff bdrze anständige Matrone. Berg¬ 
gipfel. Steile. 


t>jß 

bärzijj ehrwürdig; s. . 


v_iLjj^ birziq pl baraztq 

Versammlung. Mebenpfad. 
birzin Becher aus Palmholz. 

* bdris A, If bäras gegen den 

Schuldner hart sein Qj>jc iXXäI 
a.4^ jÜ); — 2 den Boden ebenen 

und weich, machen {jJoJiS (j»^J 

IM ts 

tJ!). 

bars e. Opiat; — birs tt. bars 
Geschicklichkeit des Führers; — 
birs u. burs grobe WoUe dsrothen 
Papyrus. 

tLmjt bdrsä’ Schaar, Leute, s.^Jhfft. 
birsäm Pleuresie; Kopfschmerz. 
« Pass, bürsim an der Pleu¬ 
resie leiden -rsctiff 

X_J 

od. an Kopfverkühlung. 
birsim Kern der Traube ; 
Kleesame. 

(jäjj « bäraä kleine Flecken od. an- 
dersfarbige Haare beim Pferd; 
Nagelfleck ; — burd pl v. 


gescheckt; — davon f{Jüß\ ibrdls 
If ibriääd gescheckt, hdl 

geßeckt sein. 

+ birad If bard {für ä-j) 
Käs reiben; Aeg. ausgehen {Farbe). 
bdrdä’ buntbewachten, reich 


an Kräutern {Ort, Jahr), f. v. 
; z= i-L»o Schaar, Leute', 
(^5 was für e. Mensehl 
birÄä' = • 

bir^äm scharfes Auge; t. 

burddn Hostie j Oblate j — 


barään Leute derselben Religion. 



t biriit weichgetoUene» M 
{für perl. 

.}aäij3 « bär^at Jf S mit den Zähnen 
zerreißen {dai Fleiaeh : 
eyüjäl föt 

^..äij-3 • bir^i' groß u. dich; hart- 
höpfig, loihaß dumm, närrisch. 
\JiAj3 « bir£aq If ä zerschneiden 
{fleisch : ti3t 

aataS); mit der Peitsche schlagen 

(ti3t _ib v_B—Ajj 

iu ; — 3 Jf vJäL-Ä.-^l 

ibrin^äq sich freuen 

* hiühen 

{Baum : fot « w « K - j t 

sich öffnen {Blüte ; 

13Y 

i^Aji « barSak If s zertheüen und 
abgesondert legen {Geschlachtetes : 

^bl^ 1 tot 
^Jani ^ Lj*a*j). 

/r^ji « bär^am If'i seinen Kummer 
im Gesicht zeägtn, die Stirne fal¬ 
ten {^e. ^ j tot 

mit verschiedenen Farben tüpfeln 

ClaöJÜt tot 

(>y»*3t 

— If S u. bir^äm den 
Blick starr auf etwas richten 
(tiil LtLä^j a^t „.«mo 

«<A»-t jt a^t Jäii{ ^tot). 
(rAjt , f bärilam If ä bärsten. 
fTMji bürium Gesiehtsschleier. 

bar^ftm, bn. hohe Palm-Art. 
äa^Ao f barjime Bürste. 

'iAhjt biir£e Flecken {des Pferdes). 


- - - > 

{joß « biriß {auch Pass, o^), A, 

Jf bäraß den Aussatz haben (O^ 
(JO jjl); — 2 lern, dem Aussätzigen 
ährdich machen ; den Kopfrasiren 

C w 

(asi»' tot a_«.t^ (jOj—i)‘, den 
Boden vor der Bearbeitung be- 
fsuchten {Segen : (JOjO 

^t (3«^ 1« ^11 .jLÄot tot (^>^'^t 

; — 4 aussätzig machen 

(aü:> i^^t i^L-x_j aUt aojjt 

U^/^t); e. aussätziges Kind haben 
(vXj^ tot J-os-^t <jo^t 
(ja ^t); aA^t Einen vom Aussatz 
heilen Z.‘, — B ganz abfressen, ab¬ 
weiden {Boden; tot O^'ttt 
«L^ ^t L^.aS f*^)* 
ija^ barß e. KameeUaus', — bäraß 
weißer Aussatz od. Flecken ^ — 
bnrß pl V. (ja ^t aussätzig. 
fbojj bärßa' abgegrast {Plat^, weiß 
schimmernd {Schiangel, f. »• Ijo^t 
aussätzig ; — büraßä’ pl v. (jaJ^. 
Xao^ bärße pl ijot^j biräß Wüste’, 
Sitz der Dämonen ; — biraße pl 
gißige Eidechsen {s. (ja^\ j»b«). 
^y-ta^ burßftm Lederfwtferal für 
flaschen u. dgl. 

lj!Ojt « bärad U, Jf bard wenig sein, 
dünn fließen {Wasser ; 

’ j' O**^* O* 

1 ^*^) j — J> If Tjard wenig 
geben, ((^t at L« (ji3^-.a 

aÄi« ^Lbst); — Jf bnrQd 
eben hervorsprossen, so daß die 
Gattung noch nicht zu erkennen 
ist {Jflanze ; ob-üt (ja^ 



; — 2 u. 4 solche 
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Sprotten in Menge hervorhmtg^ 

¥> O 

(Erde : 

LjÄejb jiS iöl); — 5 mk.Weni- 
gem zufrieden tein 
etu-at nach u. nach Jfleinweit er¬ 
halten tJt U^yi^ 

; mü ärmlich fliefsender 
Unterttütfiung zufrieden lehen 
(UJLoi IJf'Lj^s 

mit den Lippenrändern tcMürfen. 
tjo jJ bard pl (j5oi ^ biräd, (Jfoj j-i 
burüd M. abr&d wenig', — 

B bdrde e. wenig Walter. 

(jiLbjj f bartäl pl jj barä- 

tlä Schwelle (der Thüre, dei 
Fenstert). — e. Münze (?). 
birtäm dicklippig (KincC). 

* bdrtas Jf 8 Laitthiere ver- 
mieihen; mubärtis Thier- 

vermiether od. Mäkler (?). 

^ bdrta'^B bewegt, erregt tein. 
« bdrtal If ü e. Steinrinne 
an seine (Xsterne legen (J>~b^j 
t!jLj JjfL> IJt); 
dem Michter ein Qesehenk gehen 
(»L^ lö! bestechen', 

— 2 ein Oetcherjc annehmgn 
; sich bestechen, gebrau¬ 
chen lassen. 

JJpjj bdrtul, burtiiU hohe Mütze- 
»,i „, I j b^ hdrtale eine Untermütze', 
s. Jxb^ — burtiUle sdanaler 
Sonnenschirm. 

„»♦Ja j .).» biitam If 8 stottern ; vor 
Zorn anschwellen (Lmä» gsiÄjl); 
finster blitken', und transit zum 
Zorn reizen (!öl Lj^i_9. 


; sehr dunkd sein (Nacht: 

OyJi '<3t — 

2 zornig werden itber evfie Hede 

Isdrtam Stotterer. 
bärtame da ÄnachweUen vor 
Zorn ; s. ^ ; — bdrtame und; 
sjJofi b^i'tane ü. Spiel. 

»fsJCbb » bartän , Sattelriemen Z. 
xojJjjJ f birtum Siistel. 

^bartib (gvx b j) Melone. 
JwxJaj^ birtil pl J.—*_b!^ barätil 
eiserne Brechstange.. Schififeiten. 
LängfiAer Stein. Geschenk für die 
' Richter', Bestechungsgeseherk. ' 

, bdi-a‘ If buru‘ u. bdri' “• fjJ 
If barä'e die Andern an Wissen, 
Tugend, Sdiönheit iSiertreffen, 
vollkommen sein 
\ 6 \ 

i3 wbäf’t vjils 

<w «■ ' 

‘iLotä Ji' v3 „»♦J)« be¬ 
siegen (a-JuB liit su.a-U0 £/i)! 
cZen Berg ersteigen^ — 5 t<hen- 
len, aus freien Stücken Wohühaten 
erweisen (iJ? LLsJb ^ 

^ ^ J>42irS} : aJjiä 

tcer thctt's ausfrdm Stücken. 
vi*E,i « biiv'ut pl viA-cfj barä'it 
der Sintere, ^drscÄ. 

(j»j :fs ^ bir'is schön u. milchreich K. 
« 2 ijaCj,—»_j tabirtkP- sieh 
unter Einem hin u. her bewegen 
(otbl siis' 
eich bewegen (SMangdf. •' 
* bdr'ul Junges der Späne, 
de Schakals (^;)> 
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, bär'am If 'i 1 u. 3 Kneten 
bringen (JBawn: jj 

t- g **cjJ j.:> liit 

biir'um «. b bar&‘im 

^ ««({ bui^ftm u. B Slü- 
Aenknoepei Blumenkelth; Sote\ 
•— pl jJ bara‘im Bähen. 

bir'is = ^ u. . 

» bafg ßiefiender Speiehei. 
birij A , bärag reichHA u. 

angenehm leben (^«jtÄj). 
j.-i'j-i bir^äz Kalb, da» der Kuh 
folgt, ». jC-J . 

bärgat If 8 JFlöhe (cy^j.j) 
haben', voller Flöhe »ein. 
birgate A»<Kfarhe, 

* bdrgaz, bdrguz = — 

bdrguz boehaß. 

(j5j—« bärga^ eine Mücke', — 

ibragilB- If ijSiLÄi^! 
ibrigBä^ von Krankheit od. Ver- 
teundung imeder auf stehen, wieder 
gehen können 

lä^ tJt). 

* btirgol TTefzer^oupen^ 
bärgal Jf 'i e. Gegend 
bewohnen («. d.). 

» burgut barSgit 

Floh', — burgdtijj Floh- 

kraut (Psyllium)', Cologuinte. 
jj»^biirgftz=jLc_^j. 

bärgijj pl baiägt 

ßÄraube. - 

^ « birgia gedtddig ; i2«r nCcAt 
den Kopf verliert ; — pl jt- 
barä^s edle Kameele (a.; 

« birgil-bartgü 


Glegend nah am Wasser, od. ^tai- 
eehen CuUurldnd w. Wüste, 
ßfiß birfir Purpur (griech.). 
vjj^—J * bäraq B, If barq, burftq 
(tt. burqän) leuchten (Blitz : '-SjJ 
IfcX* lii! LSy—J öj—k—Sl), Hitzen 
(Bimmel : 

:tö! LiLä^^); vui^s 

od. 05^-L*jkXi) es blitzt ; mit den 
Augen blitzen, winken, drohen (Os ß 

»JkXp löt : 


— If barq, bariq u. burqän schim¬ 
mern, glänzen (lSj.f ’IÄß 

yi LjLsj,^ leuch¬ 


ten (Auge : ‘i'lid ti3l e^tai O# ß ); 
£^et<en mü wenig Feit schmelzen 
(^**«1 aw«L*j3 

aJU izfi ij**> tjl); emf- 
fehen (Stern : 5ö! 'difi 

^ 1. h); sich sdunücken (Frau : 


si' U! titj_*J! 


vk^kÄj JJ ^); den Schwane außeben 
(um den Beugst cdzuuhalten), als 
öb sie trächtig wäre (fdoht träch¬ 
tige Kamedin :■ Jiil iüLü! oaSj-J 

^ e>JL_Äü 
vi>.»k^_y); — J/'barq u. 
buröq u. vJjj-J A, If bäraq aus 


Furcht starren (Auge, sfszs 'Jiji 

^is jJa.S'O j} 

; in der Bitze ganz bersten 
(Schlauch : {ö! ^LiLAMiJt 

■, ^^Sä9 wX-J|) wLas! 
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— 2 sich schmücken 
(Frau ); sein Baus aufpuUen, 

M IW M 

zieren (näy^^ *-!jj töt lUjkA 
die Augen weit öffnen um scharf zu 

sehen töi 

; eine weite Heise 
machen tot 

in der EeheUion verharr&n 
Lj* 9 gJ tiil ^*öL*U (3); zu schwie¬ 
rig sein, Jür W (Oeschäß : Jj 

tjl y"^!) ; — 4 blitzen 
(Bimmel : Oijwt—c^t 

Oyii^ tAfijJlj tö! 

Einen bedrohen ■ V— 

Itit ; vom 

Blitz getroffen werden (f,y^\ 
vjjjJj >XBj (fc^Uol Üi 
erglänzen lassen (sein Schwert : 
M sich 

schmücken (Frau)i den' Bengst 
abhalten (Kameelin , wie i ); von 
einer Sache abstehen (^yBi 
gi li3l y'2(i);. das Gesicht ent¬ 
schleiern (Frau : 

aujspüren(eja\ fjt lAjyiaJ! vJäjj!); 
vsi*-ijj f-UJt \gSjsi sie mischten 
dem Wasser Oel bei ; ein schwarz¬ 
gestreiftes Schaf opfern 

Ul 

Öj-J barq pl buiäq Blitz •, 

S 9 

Glanz (Schwert)-, vt . JL... 7 - \Jsj-i 


läff 

UitzendeWoUce ohne Begen-, 
«.„äIsÜs» Bonmersddag; — bäraq 
pl vjjtyl abräq u. birqÄn 

u. burqän Lamm, Bammel -, Für da, 
Schreck; s. tJljJ — bliraq pl 
V, ; — bnrq afrikan. Eidechsen 
pl. — bäriq zerreifsend (Sddauek). 
•tLsy birqä’ f. v. fleckig 

(Ziege, Auge)-, pl bazqä- 

wät steiniger, sandiger Boden mit 
Lehm. 

barqän «. iJSß — birqän, 
burqän pl v. Lamm-, — 

burqän schimmernd-, bunt (Beu- 
schrecke, u. s burq&ae). 
oljLS^ barqäwÄt pl v. . 
5iÄä^ * b^abe Bäfslichkeit (Oe- 
iühi). 

f birqarftq Tflaume 
« bärqaS If'i bwnt sein (getupfte 
Farbe s 

v_äI1>ä^I U!) ; sich trennen ( Volk: 

fijl bunt 

bemalen, schmücken-, dureheinatr 
der werfen-, (jiJijJ ver¬ 

wirrt reden ; etwas unordenüich 
thun-, sich daran machen (an's 
|f Essen ; Ji'l. JiC 

»-de U!); — 2) 

bunt geschmückt sein ^ 

o!>^^ 0"ß 

f gesckeckt sein. 

\Jijift büqi« u. ^1 abft 

bar&kiä Fink. 

itÄäjj bärqa^e Verwirrung, Oonfu- 
sion; das Oeschecktsein. 

Jai^ « bärqat Jf ä kleine Schritte 
machen <Uas* Ul .hÄft 
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iüLiiji 




L^Lää/« [jla»); »0^ im Laufen 

umwenden (LaSäL« J,^) ; zeritreuen 
{Sofien, teenige od. viele ; JjSjJ 

jif Jä »JijJ Jöl E^JÜJt); 
die Bede ohne Ordnung Vorbrin¬ 
gen {»»jJa tot .««^LXJt JoSji 
.yJ-JaJ ^); den Berg ereteigen 
(iXxAO tot Jkt^t ^ -Saä^); mit 
aueg^ogenen Ktäeea tüeen (fXtä 


2 auf den Binterlcopf fallen 
(«Uä jöj tot Joä^'); auf 
der Weide eich vermischen {Kam.: 
^ Sfi*LlÄ:>i tot Jwjllt 

KLä^ b^ate hureer Schritt. 

St bÄrqa' Jf S vertchleiem 

(t^Ljt jj«-*Jt ti3t LjaS^); 

sein Thier bedecken-, Li^ 
l.xj.«■IL j Einem über die Ohren 
hauen (ajööt 1-^ N/^)i 

£r^<r^ ^ ^ ietcAiin;^ 

worden (U^^jUo); — 2 
sieh versehleiem. 


birqT, blirqu* der siebente Bim¬ 
mel ; — bütqa*, bdrqa* pl jät jj 
barAqr ErauensMeier, der nur 
die Altgen sehen läfst; Vorhang; 
— bdrqa* e. Brandzeichen (Kam.). 

Jö^ • birqal If S lügen 

Hitzen ohne zu regnen (Wolke). 

M jZ bürqe pl büraq schlechter 

Boden aus Sand, Stein u. Lehm. 
Bathsoendiges Oesdiäfi; — birqe 
Verwnrrung; BarJca; f Kreuzweh. 


pl yjw^t^ abgetretener Schuh. 
biflrqa‘ = Schleier; — 


barqft* u. bu. heftig (Bitnger, für 

jZ barqftq, birq. Aprikose ; gelbe 
Pflaume. 

birqil Baliste; Amdrrust. 

’^jZ s b4rak U, If bnr&k u. tabräk 
knieen (Kameel : ^^juJutJt 
^Lülmt tiit /«*< 

stehen löt 

tz ✓a t - ä tj); f irgendwo Heiben 
müssen, nicht forikommen können ; 
f sieh niedersetzen ; — anhaltend 
regnen (Wolke; <>oL^UwJt KUtS^ 
^to tot); sich bemühen 

(iA{Ä:>t tot M Jc>-jJt si)^); — 

2 niederknieen (Kam. ; ^ÜLÄmI) ; 
niederknieen lassen ; f Einen zum 
Bleiben veranlassen; f ds Müller¬ 
handwerk treiben; — den Segen 

sprechen 

‘ASj^lz aJ LcO tot a -ju. t ); — 

3 Jf einer Sache mit an¬ 
haltendem Eifer obliegen (v^l_i 

btj töt It mJk ist) ; segnen, 
glüMich machen (6oU die Men- 
sAen : üfj) aJUt 

^t Ü^J-Zy 
Einen segnen, für An 
beten ; Pass, **■ *•* 

gesegnet; a « S gesegnet, 

glückHA; 9 *** 


Qottes Nament (mm Bettler); — 


* O etflS 

4 de Kameel knieen lassen yjt 

J f o 

j — S gestg- 


net, glüBdiA sein (in V^); Segen 
od. Glück hoffen (in e. 8. vo); siA 
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Qlück timn$ehen; auf etUi. behar¬ 
ren^; — ö geprieeen'o.gehdligt 
werden ifiott ob seiner Eigen¬ 
schaften : (jmAÄJ 

iü'lä<oj ^_JÜ ,3 etwas 

(yj) mm - guten Vorzächen neh¬ 
men (w jläj tJl 

gesegnet, gliitüdidi sein; — 8 die 
Brust an den Boden lehnen, damit 
der Reiter auf steige {Kam^; sich 
etwas unter die Brust legen {am 
Boden ); auf'den Knieen liegend 
Teämpfen (I j .-* —'fr !i3f 

jli); rasch verlaufen 

sich itherbiegen, auf¬ 
stemmen {der Polirer auf sein 
Werhzeug : liU tJ) ssJ^i 

j sich eifrig auf e. 
Saphe verlegen', md^ Wasser aus- 
schütten {Wolke 

lAXwt' tJI K^L^maJI); 
anhaltend regnen {Bittanel : 
IPjiiv« |.!o (öl 

Einen an der Ehre schädigen, 
beschimpfen ^ i^^-.Ä..jl 

MaflÄj !öt x.>frLcj)— 

10 gesegnet sein; gesegnet finden. 

bark pl burftk Schaar Ka- 
meele{gelagert) ; (ÄereBrmt', —birk 
Teich, Fischteich ; — biirak auf 
etw. hnieend ; fmg; Alpdrdeken ; 
der Monat DsuUBiddsche; ein 
■ Bäum; V. US' fi bdrke; — burk pl 
V. u. mfii — birak v. 

öSfi birke; — 

fi. biikftr CompafS} {pers fif)- 


fi birk&n e. Baton;, pl x. fi 
bdrke; — barrakän = qIXjjJ; 
— f bur^dn Vulkan. 

^ '* bdrka' If S schnöden, ab¬ 
schneiden (jtüaä); zur Erde .wer¬ 
fen (gjjö); tsuf vier Einsen ste¬ 
hend .auf die Knie fdUem {Pferd: 

.taäi*}) ; —-2 
wcderfdUen {vgl. 

^fi bdrku' hurz {Manri) ; Kamed- 
fsüen mit kurzem Balse. 
gjj'j harcfOlheftiger Bunger. 

nf ji bdrake pl oK ft barakät Segen, 
Glück, Fülle., Fruchtbarkeit — 
birke das Niederknieen {des Ka- 
meds, Brust gegen den Boden); 
obere Brust ; e. gestreifter Stdfi; — 
pl <^ft birak Teich, Bassin^; Milch¬ 
eimer ; das Melken ; — bdrke pl 
Sft bdrak, <ilt ft\ abrStk u. ft 
birkän u. burkän.^J«. Frosche; 
Schaar Fomehmer; MahlzoU; 
Steuer; Steuerdrvnelvmer pl. 
ysft % bdnup If bann e. Sadie fest 
machen (a.^Cs»! iöl ftsi\ ytft); 
den Strick fast drehen; — f sieh 
tandrehen, umhersdiweifeni — 

. J )-.^4 J., Jf h&iam. übMautiig, 


verdrossen sein (vj S. W 
ftS^jiOy !ö( in Ver¬ 

legenheit sein {wegen einer Ent- 

w > 

»ehuldigung : löt .yoft 

,Uä LS>tjj); — 3 hin w 
herdrehen;'umdrehen; übeUaunig 
machen, VJ S. — 4 den Strick 
Zweiftseh' drehen (!ö! 

- jJÄs yX i e. Sache 
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ftttmeushen tö! 

Einen iiidlauniff machen, ;8'. 

(\JL<«t ^_5l ^j_A_s 

« 

J.*s) ; dur<^ .Fragen belättigen; 
. Mnan mtfragen; Beeren ton dr 
Gri/ee einet Ameisenlcopft bringen 
(fWeinitock : iöl 

— 

5 übeiiauniff sein (töt 

w 

; überdrüteig sein, VJ S.- — 
7 feti gedreht sein ; i^eetigt sein. 

binm pl abräm Miilual, 

Kummer-, GeiehaU, Spielverderber-, 
Frucht det Baumes 
Ztcergdoms gL*vtc; unreife Trau¬ 
ben. Flüss^es Stüäum. Berg¬ 
gipfel pl-, — birim unausstehlich 
(üfann); — bdrm Strick-, pl v. 
KaseL 

,^-A jj barmakijj pl üX«!^ barämike 
Barmakide. 

bdrme ^ bnnn, bdram 

w. biräm steinerner Koch¬ 

topf-, Kessel; — pl bäram 
u. ji biräm Beeren ds Baums 
; — bärme Umdrehung. 
jj ^ barmil pl jS Ijarätnil 
F^s {span, barile). 

f U«L>jj bamäeä ■== sIms^. 

baränta itbeUauatig, tdUimm. 

t barängik, v_Ä^j^ hnriin- 
feiner Stoff, Crepe, Oaz {türk.). 
Biränd, birind aües Schwert; 
Siiiicertglmnikipett. 

Ij»j • bdnma; pl (j»ji ^ baränis 
Burnus ; Kaputte. Fürst; — davon 


0 ^ 1 * 

3 tabdrnas den Burnus 

anziehen. 

I—barnasä', barauaaä’ Mensch 
(cAaA2.) : £Lwjj.^t wo« 

für «Mi Mensch^ — sLmJjJ id. 
qLXjjJ barnakän, Bsrankän '{auch 
pl baränik ein 

schwartses Gewand, pers. 
bnrnäf e. ägypt. Baum. 

Sj~i Bdrnijj feine Dattelart {pers. 

— bdiTanijj = aus- 

w&Hig. 

ji f bumdite pl ^ barS* 
Bit Hut. 

bimiq Schlamm; ein Pih; 
t bamiq Flufspferd. 

XjÜjJ bamijjej>Z J,l^ baränijj fopf; 

Krug von Glas ; junger Hahn. 

Vji • bdrib Ä, If bdrab u. 

burhän genesen, wieder kräftig 
werden (liii (4) */? 

äic iXxJ v-jIJ) i weift 

<ern am Kdrper (töt 

a i»*». * » ; — 4 triftige Be¬ 

weise bringen, in erstaunlicher 
Weise überführen (ij>— ' >^-11 

«J bdrab Feinheit der Haut; Fett. 

-3 -03 c3 

Hjj bdre {für üsfi) pl bdraUj 
birina, burina u. ol fs burät 
Nasenring det Kameds; Beinrüng, 
iLiPjj bdrbä’ «cdön weife, f. v. »jj5- 
bnrban pl baräbin 

Beweit; Beweisgrund i deutU^es 
Zeichen ; Entscheidung. Fürst, 
Führer; — If u. a 
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buTh&nijjj deuäieh hewHtend, 
entscheidend. 

bari’lii-abe f. sehSn u. lAhaft. 
« bärham If it Einen (^t) glier 
anschatien (^lol tj! 

öjiaii 

bar^'hman ed. bar4’h- 

mand pl iiU$!^ bar&hime Brah- 
mane. 

ä.«^^ bdrbame, bdrbume Knospe, 
ji n, bdrhan If S triftige Beweise 
heibringen (>«lS! Ii3l 

»_*-Lc); - 2 

beweisen , raisonniren ; bewiesen 
werden. 

^ b^bane Bewüsfiäirwng. 
bdi-he, bii. langer Zeitraum. 
c:}jS‘ji barabut, burbut Brunnen dr 
verdammten Seden; e. Iflanxt. 
_jjj » bdra t!, If bavw glätten, hobeln, 
sdiaben {Pfeil, Bolz, Schreibfeder: 

ti3! '^Sji 

i. . ' » >ü» 

; erschaffen 

^<f ^ p 

Ijijj); ». Ij^ «. ,k‘, — dem K. 

e, Bing in die Nase legen 

’iji L^t ^ Ul J>alll). 

* P « 

ljurft’ (*. 1^ ^ u. Gene¬ 

sung i Befreiung, Bettung. 
ol^^ barawÄt pl v. oljJ Diplome. 
baiwftq Ooldumrz {Äsphodd.); 
Schusterpapp. 

baibb von linJct nach rechts 


vorübergehend {Wüd, t. »). 
Ojjj bavdd halt; hiihlend; — bor£ld 
plv.iiji bnrd; If v. OjJ «, Stumpf¬ 
heit ; bordde Kühle; s. 
bardr Eidestreue, If ji * 


bur&z das Bekanntwerden, If 

Jr^ * 

U!o^j-i barftd Brunnen, der wenig 
Wasser gibt ; — burftd plv.{jfo^ 
wenig; If (JO ji s, 
buift* VbUkommeniheit, If • 
bÄrwaq Oddwum, s. ; — 

burdq pl v. Blitz; Ifv. m 
burdk das Knieen, If 
Säfte Speise von Datteln u. But¬ 
ter; pl V. bark. 

* bardkä’ ds Ausharren, Knieen. 
birwake weiU. Stadidsdiwein. 
f bdrvre halb Aufgebrauehtes 
{ft. B. Stück Seiß). — bdrwe s. 8 J. 

<• - Sß O * 

t^j-s • bdra I, If fjj-i u. 

schaben, gUctten {Ifeil, Sehreib¬ 
feder : Lj_;J 

eX^ Ul); die Feder schneiden ; 
mager machen {die Beise dt Last- 
ihier : Ul s'L^); — 

f durch Gebrauch abnuizen; — 
3 Sl;!-!^ mubärÄt nachaimen 

{xii^lc Ul al^Lf); e. Concurrenz- 
arbeit machen {Schüler ); sieh von 
e. Oompagnon od. der Frau güt¬ 
lich scheiden (Ul 
^1^1 L^^Lwj ); — 4 der 
Staub trißt, besehmutzt etw. {(^-»t 

(^1 aLUI K -jL-AO Ul s^^wäwtJI 

> Zuckerrohr finden jl 

jXaÄJI j_AAaä öoLo Ul 

— 5 sich Einem vorsteUen Iftm 

> 05 

Chmst zu erlangen : ^ " 

sieh be¬ 
freien, von — 6 sieh gegen- 
sdtig nachahmen (Ul l_^l ; ” 
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— 7 guthabt iBtrden 

(jyeil: lü! ; 

guehniUen werden (Feder); abge¬ 
magert, abgehetzt sein; — sich 
Mnem verstellen, präeetdiren 
iijfodis\ t>3l ; bereit 

sein; — S schaben 

^ßa*J ); geschabt taerden ; — 
10 wnteTswchen ; wuhimduhaflen 
Jjien Feind), reeognottären. 

bäran Erde, Stavi; biiiaii fl v. 
bdre; — yßß birijj geglättet, 
guchifiet ; frägesfreehen, frei. 

ißji * »• y * ■ 

* *■ 

tßj-i bdri’ pl bari'ün, - 

btiia’a, birft’, abrä’ 

abri’S’ ti. rJjJ bnra’;/. äj^ 
bari’e pl ol—baii'&t, 
barijjät u. baräjs rein, 

schuldlos, frei; — pl birÄ’ 
geheilt, genesen. 

yjj—i bdrra freundlicku IFort; — 
bärriij ländlich, wild; festländisch ; 
Landsmann, Landeskind; aus- 
teäriig; eben (Weg). 

bari’at u. barijjät pl v. 
s. — barijjät jrf v. 

barrit hsnärltWüste; 

— bimt Jduger Führer; Ebene. 
ga j) barih schlimma Zeichen ( WUd, 

nachlAnksvoräbergehend), s. * j 

— (*^ Krähe; Vnglftck. 
barlb mU gebrochenem Eiichen. 

tJy^ band pl <bji bdrad bereit ; Bote, 
Courier; Belais- 

Pferde; cXji j— ^il ^._*5>«Lo Post- 
meister ; — Wegnaß von 12 Meilen. 

W*b^mQnd| Arab. WSriezb. I, 


j-y barir Frucht des Ärah-Baums. 
bari£ gescheckt (Pferd). 
bariß glänzend; aussätzig; e. 
Pflanze (wie Oalgant) ; — f buräiß 
u. Eidechse; e. Vogel. 

bari'e f. schön u. witzig (Frau). 
Uü^ bariq Olanz; If v. « ; 

— f Brigg (Schiff). 

bariqe pl bar&’iq Müeh 

mit Butter; Blüz; Olanz. 
ui'-iyi barik pl burk mit üeber- 
flufs guegnet; u. S barike EaUeln 
mit Butter; — f Brigg (Sdüff). 
Cdji baiim tmsamiruengedrebt ed.. ge- 
ßedUeti (Mehrfarbiges ); Schnur 
mit Perlen ete.; Arnulf ; bunter 
Baufe; Armee; gemischteBeerde; 
Morgenrvthe; verdächtig; 

Leber u. Buckel des Kameels als 
Speise. 

iw.jj barime, barrime Bohrer; Ffropf- 
zieher; Schraube. ^ 

qJ ^hwnnplv.'iß; barrdin Du.v.^i. 
äija t ban'ine, birrtne = J. 

tziji bnrdih u. burdihim Mei¬ 

ner Abraham (Dirn. v. (*.^^1). 
iüj bdri’e f. v. 

Schnitt der Feder. 

ÖJji barijje [2 ^ oC^ barijjät 

u. litjj bar^'a Oeschöpfi Volk; — 
2 barrme pl barftri Wüste. 

•• o <• 

y » bazz TJ eibeuten, rauben : O* 

^ ju wer siegt, erhält die Beute; 

Jf bazz u, bizziza besiegen 
I . t, 

XjU UI ßjijfti y)i— S If 

mit OewaU rauben 
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«kX-»S l<3{ 

atehhn (ik_c^.j tJI JÄjt 

, »^_s). 

jj bazz feine LHnteand-, Seide ; Klei- 
drnig; Eiistung', Draperie; Veber- 
legenheit, Sieg; Ende; If v. ß *; 
— bizz pl jtjj bizäz u. ab- 
zäz Ematwarze; Buaen ; f Ejäfen- 
apüze. 

* >■ (iß) *■ 

bäzan Aushiegung der Brust hei 
Hngehogenem Rücken. Buckelig. 
buzäbiz finde, thätig (Suratdie) ; 
atark aber rüeht tapfer, a.ßß büzbuz. 
ßfi'^ß baz3bxz pl V. hß- 
gtjj bizäg Prahlerei, 3 ^ß 
bazädire pl v. JOjU. 

Jß bazzär Leinaamenhändler; Kbr- 
nerhändler; — f hiztr Seidenfaden, 
i^ß bazzäz Leinwandh&ndier, Tuch¬ 
händler ; Kaufmann; — a.ß Visa, 
e^ß bizäze Leinwandhandel. 

buzä' fiinker Diener. 

Kc !ß bazä'e Wohlerzogenheit, s. *. 

buzäq Speichel. 

5üä^ bazzäqe Schnecke ohne Schale. 
bizäl, buz. Zapfen, Hahn; 
Zapfenloch; bizäl Fafabohrer. 
ätji buzät pl ®. Falke. 

^(^^ß baz&wä’ Buckelige f., ». ijJ. 
bazbäz plßtl^ß bazablz Mund- 
atück da Blaaehalga; Zapfen, Hahn; 
Spalte dr Vulva ; fiink = ß^ß • 
ßß « bdzbaz If 8 heftig anireihen 
(Lastthier: L^Lw iül iäj!v>J! jSß 
IvX-JiA-vir); aehnell gehen (^L.»w 

^»eÄ«n ( ß ); akh viel und 


rasch bewegen (s^S ßß~^" 

iiCj-wJb Einen 

wieder gut machen, veraVhnen 
Jöl Vßß) ; Einem 
Unruhe machen stehlen, 

rauhen P. *»); etwas 

wegwerfen (^j^j ßß 

vöß («Jj aS). 

ßß btizbuz fiink (Bwraehe) = ß^ß • 
^ß * bäzag U, If bazg sich rilhmen 
Einen gegen Jemand 

IM «• 

reizen töi ^ß)’ 

— 2 schmücken, zieren 

isXm.s>j iüjj Jiii — 

3 If sich rühmen ( jSr\S ); 

— 6 um den Muhm streiten. 

^ß * bizah I, If bazh die Waare neh¬ 
men ohne zu messen od. zu wägen 

(«>> J|5 ^ß 

Oj-9 ^ ^*“****^. }i — 
tAj>t oiÄjt L4 .Sj^) ; — 

2 sich unterwürfig iscig&n 

tot üJ); — 6 von 
etwas abstehen, ahlassen 

0 c); dicken 
Hintern od. Kruppe hahesi (Frau, 
Pferd : U! 8 U- 4 —it 

^ß b<lzah Bruathöcker. 

bdzhä’ mtBrusÜiöcktrjf.v. 
iiß « bazd Schwertscheide, 
jß * bdzar I, If hazr sthlagen (Kßßof; 
aussäen - eich schnäuzen 

(; füllen (das Osfäfs : 
tiit j ß ); Qemüae in 
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den Topf{Ace.) werfen {[Z. jß]jß 
tö! ^vXäJl); — 

2 Sprotten-, in Äehren schieften-, 
Zdmer bekommen (Aehre); Zier 
legen (.Seidenwurm); s, t. — 5 sein 
Geschlecht auf die Benu Bazra 
(Nachkommen des Abu Bekr ben 

Kilab) zwrUekführen (IJt 

jß bazr u. bizr Einh. » pl ßß bu- 
cür Same, Samenkorn; Ei des 
Seidenwurme; pljfj^^ abzär u. 

abazir Grünzeug alt Würze. 
Abkömmling. Nasenschleim. 

bizrä’ kinderreicAe Frau; 
f ß u. '^^ß bazr&je in Samen 
geschossene Jflanze; trockene 
Samenfrueht. 

jjj bäzaz Waffen, Büalung. 

* 

bäzu‘ jTjf bazä‘e hübsch, geistreich 
u. wohlgesittet sein (Knabe : 

tt3t 

vorlaut sein; — ^ ^ß baz‘ zu¬ 
nehmen; — 6 hubseh, wohlgesittet 
sein; überhand nehmen, Gefahr 

drohen (Uebel : !Ji jm.}\ 

llij vX^t fSAS). 

^ß Sc bäzag U, Ifb&zg mit der Lan¬ 
zette Blut lassen 

JoJü tüt \jiß jl b a J Ij); — If 
bazg u. buz&g Aen aufgehen 
(Sonne : ^ß 'ttcA.ß 

^ !öl [L^ß^ 

; hervorkommen (Eekzahn 


des Kameelt : jAJiJt UIÜ e ^ 

[ tot). ■ 

^ß bazg Lanzette. 

ßß Sc biizgur boshaft (s. j^ß). 

^^ß * bäzaq U, If bazq besäen (die 
Erde : tJt (j!o^\ ^ßf ); 

ausspeien (oLakJ ; «. \Ji^sa~i); 
auswerfen(Meer ); aufgehen(Sonne: 
\ii*Aß töt ^jiM<MÄit v^Ä^); — 
4 vor dem Gebäs-en Milch lassen 
(Kam. ; \iiA}ß\ töt ioLäJt oö^t 

L^'olt} ^t ^^t). 

■tüß bäzqe Auswurf, Speichel. 

ß bäzakä rascher Gang. 

Jjj « bäzal U, .^bazl spalten (Oim) ; 
(e. Fafs) Wein anstechen (ß^iß 
l^Lil tot den 

Wein abziehen, klären (*>ot^^l 
sUm; tot); abschneiden, entsch^ 
den (Geschäft, Meinung ; jj«^t iß 
axias töt (^jtjJt ^t); If bazl u. 
buzül: ds Kameel bekommt 

e. Eekzahn d. h, wird 9 Jahre alt; 
— 2 spalten; anstechen; Wein 
klären;—5 gespalten werden ; Wein 
ansteehen; — 7 gespalten werden 
(vüÜiÄj); — 8 sich öffnen, aufbre¬ 
chen (PalmUüte ); Wein anstechen; 
—10 öffnen; Wein abziehen. Hären, 
iß bazl: iß yfi wichtige Sache, 
Unglück; — buzl Geis; —bdzul 
u. büzzal pl V. i3^L u. i^ß . 
tiß bdzlä’ guter Gedanke od. Math; 
— Unglück; f-'^ß ä -la-g» Linie, 
die Wahres u. Falsches sAeidet. 
iß « bdzam I, U, If bazm mit den 
Vorderzähnen beifsen .^eß 

jt luiLjuwt (jsac töt 

. oL^yt jt LjUäJU); e. Last 
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lange Ufagen (ti3! yeyi 

•l 

».i j 4 JitAh «JU^); mk Daumen 
u. Zeigefinger die Kameelin mel- 
Teen (L_^a-)L»- tJI ^üüt 

; mit Daumen 
u. Zeigefinger die Bogensehne an- 
eiehen u. dann loslassen 

üLjuJLj t<3t 

; rauben 

(Einem das Eieid ; L—itsLi ^ji 
eyt »tjt Ul 

bIjI) j sich fest entschliefsen (^jJ 

Ul _y*'^ll); 

grob reden (.^ilfl Ul i3;äII ; 
efiöo« aerbreehen Ul e^jf) ; 
— 4 Einem etwas geben (»w^jl 
»LI »Uacl Ul IäII); f Ein Wort 
reden-, — 5 den Tag mit etwas 
hinbringen O-J^ — 

bazm fester Vorsatz ; hartes Wort ; 
Bruch. 

bäzme Eine Mahlzeit \ f Ein 
Wort; Gewicht von 30 Dirhem. 

« bä,zniah If B stolz sein 

rsji bizze reiches EhrerMeid', Waffen, 
Büstung; Form, Figur. 

(tj^ * IjJ u. bäza D, If bazw 
Einem ds Gleichgewicht hallen, ihm 
gewachsen sein (j_^l 
aJtAc) j mit ; siGi über Einen 
erheben (Ul 

ikAc 13^113^); sich an elw. getöbh- 
nen, vertraut werden (Ul aj 

«w£ 

0*^L) ; mit Gewalt bezwingen u, 
wegführen (Jcj^-Jl Q^Li 


aj (jftJaaj '^)l — ^ 

D, u. ^ßß If f^ß einen Brust¬ 
höcker haben, bei eingebogenem 
Bücken ui i^-. 5 >|wJI 

_jI); — 4 Einem gewachsen 

sein (UJ ;&); mit Gewalt bezwin¬ 
gen u. wegführen (a-j ’ 

Einem (Ace.) Unrecht thun; im 
Gehen den Hintern bewegen ({Jß^ 

(5 

; säugen. C^jl 

aÄ*Ai^t Ul); — 6 im Gehen den 
Hintern bewegen-, weite Schritte 

machen ; mü Dingen 

prahlen, die man nicht hat (^jL^' 

stAÄc Uj ui ^^)- 
j ß bazw im Gleihgewicht mt Anderem. 

bäzwä’ mtBrusthöcker,f. v.^Jß\. 
t^iß bazawän Angriff, Ungestüm, 
>■ Sji *• 

^^ßß-i bnznrijj Gränzeughändler ^ 
Samenhändler. 

^iß buzug Sonnenaufgang, 
d^ß} baz&l pl ij-i bdznl neunjähr. 
Kameel, das e. Eckzahn bekommt ; 
— buzal If V. i3jJ ». 

iSji * *■ *- 

I 

f^ß biza = \ß-, bdzijj Müchbruder. 
g'JjJ bazig dankbar. 

{Jßji bizzizä Sieg, Eroberung, s.ß ,f,. 
^ß>ßi bazi‘ aufgeweckt (Bursche)-, 
beredt; flink; schamlos. 

Vüi bazim Falmschöfsling zum Bin¬ 
den; Bündel Grünzeug; Satz im 
. 2bp/. 

^jiMa • basfl U, If basS das Eameel 
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u*# 

langiam antr^ben mU bksl hast 

(lä^M I m t(3f LHj \J*^ 
toJ —! L* ^ 

U»*-J (j>^ 1)“—i^!)} ^ Speise 

bereiten od. essen 
jÜMAAw^l); — »ein Vieh, Waaren, 
Spione in verschiedene Gegenden 
austreiben oder aussenden 

^ i3Ut) .- 

tL^Läjs jjmO Lug u. Trug, Seuchelei 
u. Bosheit autsendeni verlangen 
ncA bemähen 

US 3 

vom Seinigen verlieren (v5 \j>f —? 
iJL/o); (j(»j den Stein zer- 

malmenB.;i\.^\\si>,jMi di» Berge 
sinken ein, toerden zu Staub; — 
4 If y»li..i»M. . i i das Kameel mit 
antreiben od. zum Mel- 

hen locken töt 

; Ziegen zum Wasser 
lochen (LS>!5L.ä! !Jf 

^ auseinander ge¬ 
schickt, versendet werden; zer- 
ßie/sen. 

Ij(«j bass Forderung, Bitte; Macht; 

Kraft ,^yA so 

gut du kansist); Arbeit; Eifer ; Ge¬ 
nüge, genug, u, damit genug; 

— bass, biss Mnh. ö Hauskatze. 
«■jw.» bas’ s. d. folg. 

S - 

LwU « bÄsa’ u. bisi’ijfbas’, 

bäsa’, basä’, bustt’ mit J. vertraut 
So« ^ » 

toerden (LhmA M 


y > r. ^ ^ s, 

M * 

— li If bas* u. busü* eich tm eine 

p 

Saihe, öesihilft gewöhnen (L-,w-j 

P O s> 

verachten (töt ik-i 
QjLp); — 4 If iLwjt vertraut 

i »M 

machen, gew'ohnen 

ij,^LmiU basäbis pl v. bäabas. 

v.Ä^'LmU basaUq pl v. . 

qjjLmi.s basatln pl v. qLXmJ bustän. 
^Ä^Iawo basätinijj pl ijje Gärtner. 
bisÄre Sommerregen ; s. jsu-i, 
KmUmj bassäse Mekka. 

basät weüe Ebene ; offenes 
Land; Oberfläche; weiter Topf; 

— bisät pl JaA».a bdsut Decke, 
Matte, Teppich, Kissen; pl 

bist, bust u. biisut Kameelinnen 
mit saugenden Füllen, vgl. JsmO ; 
s. If 3 V. si . 

xLUmJ basäte freie Sprache, Naive- 
tät; Einfalt ; s. Joamj «. 

t bisätijj Hausirer, Krämer. 
tJil-Mj busäq ausgeworfener Speichel; 

— bisäq pl V. 'iSL>M.i bäsqe. 

,3Lwj basäl, bisäl s. « 1, 3. 
äJLw.abasäIe Tapferkeit,Heldenmuth; 

Todesveraehturg, s. * . 

bassäm der viel lächelt. 
JoILmo basä’it^^emeTijs^i v. äJojyuo. 

basbäs Fenchelhraut. 
LwiLj.a»j basbäsä uMde Baute. 
basbäse Muskatblüte. 

St bäsbas If ä sehr schnell 
gehen (g^j-wt); rasch zugrHfen; 
mit bas bas anlocken (Schafe, 
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Ziegen, Mam. : 

^J«^J i3LSs Ls>(cj IJJ K,sUJ! jt); 

auaäauem (Kameel : 

Oa./«5o tJl üsLUl); 

— Sßiefeen (\ßß?- 

bäsbas ^2 basäbis 

TFäsie. Spielerei; kindiadieSede; 
e. Saum für Sattelholz. 

« bast e. raicher Pajsgang. 
qLäav.j bustäu pl q^'LwiJ basatln 
Garten (pers.). 
gOC/*o * b4stag Weihrauch. 

JoyiiM.a » bistart Kameelin mtFuUen. 
bastarün Savhhavk. 

« bistaq Diener. 

^Lä-Ä-wj bustaqän Gärtner; Feld¬ 
wächter. 

bustdngijj ^2 ijje Gärtner. 
bnst&qe ^2 irdene 

Waare; Wasserkrug. 

btissad Koralle (pers. 
bdssad); vulg. lXwJ busd. 
jjsw.j ^ bdsar U, If basr e. ÄicÄe ei2i^ 
0 ( 2 . ahereilt thun (^j 
»wö töj <2aAer ; die 

Kruste von der ungeheiUen Wunde 
nehmen (L?lXj 5ö! X-5>-jäjt jM*.i 
die weiU. Palme 
vor der Zeit hefruchten (yUK-^ 
i)^S LjiSUiJ tJt idä^-üt); 
die Kamedstule vor der Brunst 
bespringen (Xj>L*-Jt JiÄftJl ytt-i 
ÄJt^Xail J — !<3!); zur 
Unzeit verlangen 

L^Sji LjAb !üt) z. S. 

Zahlung der Schuld (qJiAÜ yuj 
»X^ sL-zäsliu t>it); rei/e 


Datteln mit unreifen gemischt aus¬ 
pressen (»iXü töl yi*t 


.Mk) 

j 4 .x!Li JäiL^\9); aus dem 

Butter - Schlauche trinken, bevor 
die Milch zu Butter geworden ( jM-i 

»..fi L< anfangen, begin¬ 

nen (aa tiAÄj! tö! aa y^); be¬ 
zwingen, Gewalt anthun .. i 

vy^ 5Jt); — If basr u. busftr 
strenges Gesicht machen (j-M/—i 

Pass. Hämorrhoiden (jyM,\t)luihen 
Z. — 4 etwas zur Unzek thun, for¬ 
dern, die Wunde entkrusten, un¬ 
reife Datteln pressen (wie l); un¬ 
reife aber ausgewachsene Datteln 
(yM.i bnsr) tragen ; am vmgeFöri- 
gen Ort nach Wasser grahen ( 

{JOj\ i5_y*i> ?«jt 
stehen bleiben, auflaufen (SAiff 
tiii jiSisJt '^/S yMj\); 
— 5 zur Unzeit thun od. fordern; 
einsehlafen (Fufs : 

a> tJt); kalt sein (Tag : 
L^_a !J! jLpJl yooy); trockene 
Wurzeln abfressen (Stier ; y *-* ! 

; — 8 zur Unzeit 
thun od. fordern od. die Palme 
befruchten (wie I); etw. beginnen, 
anfangen (t«,XÄat tüt aa ^^M-Äal); 
noA FrisAes wegnehmen (jaMÄat 

8iÄ3>t tii! ein- 

sAlafen (Fufs 5) ; bezwingen, unter¬ 
drücken; Pass. siA ändem(Farbe; 

t 3 

t<3! 

jh^- 

y-i basr kaltes Wasser; erster Be¬ 
ginn; — basr DattAn, die zu 
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rtifm beginnen-, pl bisär 

friicher Segen-, friteK und zart 
{Kraut, Knahe, Mädeheti), e. d.flg. 

bdsre, biisare pl yaO biSsur 
u. ot^auj busurät Dattel, die zu 
reifen beginnt ; aufgehende Sonne ; 
ertter Keim; Qtaaperlen. 

biisug pl leicht melkende Ka- 
meelinnen; Birten; gerettetes 0er- 
stenmehl ; — bisas pl v. Xmj bisse. 

« bäsat B, If hast aiubreiten 
(Kleid, Teppich : 

8^j töt LIimO die 

Bandauestreeken («vXj a^t Js^mJ 

tijl); die Band öffnen ; 
Einen fröhlich machen, aufheitern 

{pjMi löt Li^ »w)); in sich 
fasten (Saum : 

Ut hrät genug 

sein (Teppüh : 

"i (jlSJj—C 

^kcntij); Pass. si.X-j i^L i aaj 

er ist ihm vorgeietzt ; Einen 
treßieher machen (Gott : Jb ■ a.. i 

aJLäs^t aJÜI); Einet 

Scheu übertoinden, ihn kühner 
machen (^^ 0~^ 

aJOo Ul); Ent- 
lehuldigung annehmen (Js-av—j 

«JL^ Ul ; — b) JsAaJ 

die Sdieu oblegen, kühner werden; 
— 2 ausireüen; — 3 If äh«J a<a 
ohne Scheu sein; frei sprechen; 
Einen freudig empfangen ; — 
4 Pass, mit dem Füllen freigeUu- 
ten werden (Kam.); — Su. 7 aus- 


geireitet sein; lang sein (Tag : 

i3Lbj vAÄwit Ul ^^äJI .IiaaUI) ; 

weit umherschwe^en, reisen,^; ohne 
Scheu sein, den Zwang aUegen ; 

— 7 froh und heiter sein, sieh 
ergötzen ; zu frei sein, gegen E. . 

Jawil bast Beiterkeit, Ergötzlichkeit; 
berauschende Pasta aut Banf- 
blüten u. Tabak ; — bist u. 8 biste, 
bust, bdsut^i JblaMjt abs&t, JomU 
büsut, JsLmU bisAt u. busAt Ka- 
meelin mit säugendem Füllen auf 
der Weide; offen, freigebig (Band); 

— büsat pl V. u. . 

bästa’ grofs u. brek (Ohr). 
Xh w».' bäste, biiste tiefes Wissen; Aus¬ 
zeichnung; Gröfse u.Fülle ; Ausdeh¬ 
nung, Weite; f Piedestal, s. JaA»o . 
^ bl««« ii bästijj Verkäufer des JauU. 
ÄahAw) f' bastijj'e Ergötzung. 
v_ÄauJ « bAsaq U, If basq ausspeien 
(v-SaaJ); .— If busAq hoch sein 
(Palme : 

Ut); übertreffen (v_Ä-am-j 

^Äju U! 

jj); — 3 lang machen 
(i^— b ); lang warten lassen 
(i3^—Ix-J ^ ^1 LäaIc Qjjw.* j ^ 

XÜawJ bAsqe pl öl— ak-J bisaq ver¬ 
brannter Steinboden (8j>)- 

buskul dt hinterste Sennpferd. 
Jwuo « bAsal ja, so ist es. 

J-akJ « bäsal U, If basl tadeln, T'iw- 
würfe machen (Ul ««_j aijuo 
»—sl—^); beschleunigen, zur 
Eile traben (al^l U! sJLwaj) ; 
durchseihen (sJLi^U Ul aJLMA.j 
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; tn Ueintn Theilen 
allmäliff nehmen 

^.aJLä bi3^! 1(31) ; ein- 
sperren ; erlavhen {Gott ; 

«» 

bLvj »JLJt — 

6 ) Jf bnsül verhotm sein (J-wj 
bLuMj qI/v|i5S 

C5^); Tcerden (Wein, 
Milch : l<i! 

^Luij^Lo); — c) JwtkO ^basäle 
«. basäl »treng blickend, muthig, 
tapfer u. furchtbar »ein 
jl*9 tii! "ÜLmJj iüL«o 
iLwL); — 2 Abscheu, hohen, vorAcc. 
(sS'S ; — 3 If 

mit Wuih angreifen ; den Feind 
umgehend von der Flanke angrei¬ 
fen; — 4 verbieten (Gott: «JLmuI 

H 

j_ 5 l ÄUi); Einem als^and 
bieten (fJOjC. löl liA-X-i A^Luot 
Einem etwa« auftragen 

(tl3l &J 

»^1 «liTj); («icÄ dem Tode) wei¬ 
hen (Üt O^JÜ JkMjl 

; dem Verderben weihen 
(*XL^U IlSI «XmoI); un¬ 

reife Datteln kooken und dörren 

** « » ^ 

(»jdc>^ töt Jwwkjt); 

— 6 finster blicken (vor Eorn, 
Strenge: |jm^ ?ii1 
L** a c);_ gemieden, gescheiu wer¬ 
den (Mann von der Frau: 

Äj(^ xiifS'S 5J! 

der Gefahr trotien ; — 8 den Lohn 
empfangen (Schlangenbändiger : 


tXi>t Ul «JtjJI Jj«*jl); 

sich dem Tode weihen ; der Gefahr 
trotzen; — 10 »ich dem Tode 
weihen XM«Äi 

i}>uu bael unerlaubt, u. Ggs. erlaubt ; 
ahstofsend; Eile; Heftigkeit, Strenge; 
Qual; Gefängnifi; Tadel; — bäsil 
etrengbliekend; kühn; — busl, biiaul 
u. bdssal pl V. JowIj kühn. 
f'XwJ biiealä’ pl v. J-Jj* 


fi O ^ 9 0 .' 

^L-w—^ w.—j Amenl Amen l — 

9 0.. 9 0 f 9 9 0.. 

^.mO f ^LmaJ §oehc / 

KX>mj büsie Xo4n d» Schlangenfängers. 
M*.-i « bäsam I, If basm lächeln 


{iei.ÄÄJl J>50 ; (j iiCCSMI-d ^ 
idi habe gar Nichts gekostet. 


.o. 

genossen (eSÄj U ^_ 5 t); — 6 u. 8 
lächeln. 

frMt-i AUcürz. für aUl bi’emi’ 

114bi 1 im Namen Gottes I Dation: 
1 ^**». ' bdsmal If s die obige Phrase 
aussprechen; — bäsmale 

Anrufung Gottes. 

« bäsan schön (mit q ->k.J>) ; 
davon 4 q-muI äbsan schön sein. 


bisse pl bisag Hauskatze. 

fpMsJ bdsu’ ruhig (E. beim Melken ); 
zahm; — busd’ If v. Lmj «, 
basftr scharf blickend; grimmig; 
Löwe ; — busür If v. jAtu « . 
(jAjAMj basüs schwer melkende Ha- 
meelin; Name einer Frau. 

i basdq Schaf mit langem 
Euter; — busüq Wachsthum, If 
v. V_ÄmU » . 


S - E - 

• »• •-»»J «. 



baräl Mcn^ (Speit«). 
bastse Mehl in BiUler gerottet 
(Jn. ronx); geriebener Eäte\ Ohren- 
hläterei, Spionage, 1/ v. (j-j «. 
Jsamj basit pl Jadnwu bdsut tceit, 
amg^eitet, eben; an der Ober- 
fiUche; pl j Lh. .iM«u bdsata* u. 
Jrajlwf basä'it einfäeh, nicht au- 

tammengesetzt jA Ju!o ); ein* 
zeln; naiv, frei, offen (JSede, Oe- 
ticht; offen (Band); e. Metrum. 

basUe offene Gegend; Ober¬ 
fläche der JEirde ; Sonnenuhr ; Qua¬ 
drant; Kameelin mt dem Füllen; 
einfache, Mare Sache; pl 
bagft’it einfacher Ebrper, Element. 

basil streng blickend; abito- 
ftend; u. 'i ühemächiigerWmnrett; 
— 8 basile bitterer Ouekmaek. 
ft-hte-i basim lächelnd; munter. 

«X—J t busüa Einh. 8 Eaize, 
Eätzehen (IHm. t. (jx^i ämu). 

tt für M ... } A, Tf badd u, 

badäde offenes, freundliche« Oe- 

t%chtzeigen(i.-ä^m^ii.t ^ L^j v;t-i .i 
Jl-h ^ mit 

FreundliMeeit frägen J (*J yjü.i 
i3)i freund¬ 
lich empfangen v3 (l'3l a—J (Jm-j 
eidi des 

t» 

Wtederieheni freuen 

j-rs ^ »»«* 

V)oriiher freuen UJ; — 4 

dicht hetoachten $ein od. die ersten 

O m 

Pflanzen hervorbringen 


.*3 i_ ä —p ä I I t .lül 
LpL^.i3jl ovXot). 

badd o^en, freundlich (Mann, Ge¬ 
tickt); freudiger Empfang ;Freude 
des Wiedersehetu (auch (jälj (Ji-f). 

• »• (j^) »• 

jLäj bud&r teAr jtemetn, Niedrigste pl. 
baj^e, bii., bud. ^Ncüihricht, 
frche Nachricht j Evangelium ; bufi. 
Botengetehenk j — badftre pl yi-Mi 
Schönheit; — budftre 
Bautsdiurf; — ba^äftra Schmetter¬ 
ling (Mghr.); — ». ». 

(JäLäj ba^äd freundlieh, menschlich. 

a iP ft iiii ^ II j baädde := badd ; — 

*• *• 

badä' Unverdaulichkeit. 

»■cLw.j balä'e Häfslichkeit ; s. «• 
«ilLwj ba^Ääk grofser Lügner. 

|•lÄJ ba^äm e. wohlriechenderStrauch. 
jjLwj badä'ir pl v. u. . 

’ii . baltihte Schreibtisch, 

Portefeuille (pers. 

ba&häne Vorzimmer, 
Vorhaus (pers. joLäpu^o). 
jM-i 4 bddar ü, If badr «cheeren, scha¬ 
ben, schälen etc., so dafs die äufsere 
Baut sichtbar wird (z. B. bei Fellen 

poiA Ii3l 

; den Schnurrbart so 
tcheeren, dafs die Baut sichtbar 

wird (BLÄi>l {i3t Vi^LAJI flM.j 

e-ipM-s ^Xs>); den Boden 

kahl ahfressen (Beuschreeken ; 

^^s^ Lo ii3! 

*■ Geschäft selbst in die 
Band rudsmen (feie 3, jni] jmA 
Ui) j — U, If bafc u. 
buidr Einem (Ace^Frohcsmfdden, 
28 


Wahr 


nd, Arab« Wörtarb. I. 
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»jMiJ, z. ^ die 
Geburt eine» Kündet: zwwÄj; 

melden’, 

empfing mich mit frohem Oetieht ; 
e. Frau hetchlafenj — 6) I, u. 
A, If bä4ar »UK über etwas 

J o ^ « 

freuet). (»J 

» 

Ju KDjjM tiil ; — 2 Einen 
durch gute Bdttehaß erfreuen 

ihm) v«Caj) ; — 

3 If ÜjmL^ id.; e. Sache (Acc. 
od. V) selbst in die Sand neh¬ 
men, selbst besorgen (j—<o^l j-ALi 
l)M-jLÄi U!); f ein Sand¬ 

werk betreiben; e. Frau besddafen, 
sie Haut an Haut berühren (a&Ii 
^ jL-a 0 ^ L^jc«L-> tJI üt^l 

OjXwLÖ 

LjSaÜj) ; — 4 scheeren, abkratzen 
bis auf die Haut (wie i); frohe 

Botschaft bringen (ju Sj—Ä_jl); 

sich über gute Botschaft freuen 
tot ÄJjAwjt); sich mit Pj^n- 
zen bedecken {Erde : 

ciAÄ^j IJ5 

L»); zieren, aus- 

schmüeken Ut 

; den Hengst zulatsen u. 
empfangen {Kam.; XSLaJI 

!J5); — 6 gegenseitig 
von einander frohe Botschaft er¬ 
halten ; — 10 Einen durch frohe 
Botschaft erfreuen {s-i s^AAAÄAut 

-Ä_J sieh über selbe 

freuen (jAMjwHU sie er¬ 

warten. 


bdiut pljL£i.j! abk&r Eufsere 
Saut des Menschen; Mensch, 
Menschheit, Adam, 

Hachtisch, Süßigkeiten; 

pl V. öjAi-i; — bifa oifengsj frdies 

Gesicht, Freude; — bnär frohe 
Nackrieht; pl v. • 

büäara’ pl V. jüA!.) ■ 
eJki bä^are pl jAb.) bä^ar Oberhaut; 
Obetfl&ehe; menschliche Gestalt; 
I Menschheit. 

(ßjAsi bdsra pl ot^LwJ bndräwät 
froke Nackrieht; Evangelium.;, s. 

t. , 

*• 

'itSjAki bajaidjje menseU. Natur. 

% — 2 JaAA-i u. 4 
eilen; zur Eile treiben {Irak). 
^-Aif.-i s: bddi* A, If bdda‘ u. bad^^e 

au» dm Munde iß>el riechen; faden, 
schlechien GesehmaNc haben (Spdsß 
m ^oLidält 

LxmÄJ^Lao); hiyisli^ widerwärtig 
sein; zu eng sein für den Strom 
{Bett: 

einer Sache (o) nicht 
gewachsen sein (tiil 

»j ^L* 3 ); Abscheu u. Ekel 
hcden, vor qv«; — 2 entstellen; 
Einen versehwürzen, verläumden; 
Schlechtes hegten; — 5 häfslich, 
widerwärtig sein ; — 10 für übel- 
riechend halten; häfslich, äbsdheu- 
lich finden; keinen Erfolg haben. 
fiAr-i bfiil^ häfslich; übelschmeckend; 
trocken u. fad; übelriechend; an- 
sttfeig; dr Schlechtes Ißt od. thvt; 
sauersehend; knotig {Holz; f. ». 
' m Jh.; bdd'e Pelikan; s, dt vor. 
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^ . * 

« Pa»i. blliiga If balg von 

dünnem Segen genetzt werden 
(^Äcker ; ^.c 

LäÄj — 

4 dünn beregnen {Gott : 

Lj-iXijt oi^‘35 jJilt), t. fJiJu *. 
balg u. B dünner Segen. 


V^ P idw J 


tc. 


blliq A, If bllaq nät dem Stocke 
schlagen löt uuuiilj \_Sjwj); 

den Blick anstrengen (tjf v-Ääj 

jläÄjt iA.^l); — v_S.—wÄ-J nicht 
mehr vorwärts können (tn .* 

ÄJjiail jS L ms»]!) , für 

Olw^, od. UÜmJ od. sJtAl? 

DÄm-s bilqa Anderes türk. 
le^-M—s » bläak U, If balk etwas 
übereilt u. sdilecht macken 
a*9 tLi* !i3! i3) ; mt groben 

Stichen nähen (!i3t 

idXp»); tagen 
(OiÄX); schneiden ; die 

Fufsfessel ds Kameels lösen j 

fi3t vi^üc); misdien 

(aLlji- !JI M »Xäo); schneU 
vorwärts treiben {das Lastthier ; 
Lxj^yM 

schnell gehen j die Füfse 

im Gang leicJa heben {Pferd: 

jÄi uÄ 3- tiil 

so gehen, dafs die Hufe gehthen, 
diePorderfü/se aber nicht gedehnt 
werden JUü 

bIiAj O'*)’ 


— 5 lügen (sJ^yS); abgeechnitten 
werden {Faden ; «XILw 
^ha.i t Ut); Finen an der FSire 
schädigen (U! 

Sei ^i}); schnell ^laufen {Kam.). 

balk Uebereilung; Lüge’, das 
Abschneiden ; — u. bälak Schnellig¬ 
keit-, s. ds vor. 

bulkfinijj dumm, kauder¬ 
welsch; ds Arabischen unkundig. 
bälaka lebhaft im Gang ; flink. 
.yXwJ » t bällal ^ B Einen od. e. 
Geschäft in Verwirrung bringen; 


äILäj "l blllale Verwirrung. 
ftMfa « bllim A, If bilam Magen¬ 
beschwerden haben {Kind von der 
Milch ; eßi^ 

; Ekel haben 
!«35 / — 4 Magen- 

heschwerden verursachen 
&*s?l tJ! yUk!!)j — 7 f s. i 
bälam u. S Magendrütken; 
Ekel; — bälim mitünverdaüKch- 
keit od. Ekel. 

« bilinät Zwieback. 
äJUikJ » b£lne e. Art Hirse. 

bulnin ägpt. Blvtbaum od.Lotus 


{yStS) ^ LmJ bllä U, If balw von 
treßicher Qemäthsart sein {^.ym». 

asls*). 

jyshs bultkr frohe Botschaft, Ifyä^i «. 
(jiiy^Äü t balül freundlich, lächelnd. 
balir /. b pl bularä’ 

u. jÄ.) bulr guter Bote ; schön. 
balil frisch u. froh. 
ÄmäaAj balile eigenes Geld ; Eigenes. 
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bair übelriechend; 

abilo/send; verworfen ete. = • 

{ja—3 * baßß 1, If bafiß glänzen, 

, j ichimmem (Ua**flJ r-^^\ {ja3 
(_3jJ W!); Einem wenig (VJ) 
gehen (j,UaAJ i 

ausschwitxen 

». «; — 2 den ersien Iflan- 

O s O 

zeramicht zeigen {Erde : \z^^»a^a3 
U (3^t iJ! Oi>j'i\); 

zum ertten Mal <&'« Augen 'öffnen 
(junger Mund ; Ul jy4^ \j a t a 3 
> sätm^ekeln ; — 4 If 
IjoLoJ auaechwitzen; den ersten 
Iflanzenwuchs zeigen ;'— 5 schim¬ 
mern, blitzen (oUaj). 

s . 

La; ^ s. {jta3) s; bißan La; u. cLo; 

bißS.’ die CastrirUng. 

(ja; Lao; bußäbiß r'öthlich schimmernd, 
grau, 

jLo; bißÄr V. ’öytas; 3 yoj «j — 
baßßär scharf blühend; Wahrsager. 
s^Lo; bißäre Einblick, If v. yo; ^. 
(joLao; baßßftß mt glänzendem Auge. 
KAaLAo; baßßftße Auge ; t Spion, WaclU- 
posten, Vedette. 

OSLo; bußftq ausgeworfener Speichel; 
e. Paltnari; e. Eameelart; — bu- 
ßäq Einh. ü •* j«ÄSi ÄisLo; bußä- 
qet el-q&mar arab. Mondsteine 
{SelinUes); — bißiq'i)i v. Xäao; . 
i3Lä; baßßftl Zwiebelhändler. 

^.^Lao^ ^ bußän, bußßftu pl ot- u. 

jiÄAa;! äbßine Monat Kobi' II. 
^jjLoj baß&'ii pl V . Sywa;. 

^joLao; baßbftß f. S schnell {Naeht- 


reiae, Odng) ; ffMt ; wenig Wasser. 
Brot; Qrasfaser; Mildi. 
{joMOS *bäßbaß Ifi strahlen, ewrück- 
strahlen; den ersten BflanzenwuEhs 
z^en {j^ U5 ssisMLMOS 

1 U ^* 1 «); schnell gehen 

{Kom* aiifds'I^aeh^eise: 

vyAa!yA,l5 O^L» Ui ik'^Oi 

mit dem Schwänze wedeln {Hund: 

Kjd6 Ui vylXJI (jawoj); 

schmeicheln ; die Augen zum ersten 
Mal 'öffnen (junger Mund : {ja^tos 
Kfd-f-B. gjCs Uij,^); t(ja;AaJ 
«auIaB den Augen blinzeln ; 

— JI {joMO.^ mit dem Schwänze 
wedeln. 

(j.<^Aa; baßbuß f Augapfel. 


yas , bißir A, If bäßar u. j -Aa.-j 

Jf ejjas baßftre u. bißäre wahr¬ 
nehmen, sehen, erkennen (^Laö 

>n ; — 2 Einen sehen od. 

erkennen machen, ihm vor Augen 
stellen, zögen. Geheimes enthüllen, 

ihn beldiren {tiffB tJl zyas 

»_Ä_Ato^i^); die Augen öffnen 
(junger Mund : Ui j —Aa 

»aJa-B > schneiden 

ganz zerschneiden, zerlegen u. von 
den Knochen lösen (Fleisch : yo; 
L«5 JoaRA» ^ ^aä iiii ^«asOLii 
l*.sUJi' qaS fc*?); den Kopf ab- 
schneiden y^)! nach Basra 

gehen (äyaUi ^Ji iJi ij>^>yJt jcas); 
— 3 unter einander wetteifern, 
wer zuerst wdhrnehme, sehe, er¬ 
kenne (ijJä-i iöi Sjoa'-AA« iyoL 



221 






U^l); von Oben herab 
Äueiehau halten', — 4 ttha/uen, 
ob man etwa» zu «eAen, zu erken¬ 
nen vemtSge (tv3t i>^ »w,.! 

SjAM ^ü ); erblicken 

ly; intr. erkennbar, deutlich tein ; 
tertchneiden lauen', nach Batra 
gehen', — 5 tehauen, ob man zu 
edlen vermöge; deutlich »dien, 
erkennen', in» Äuge faeten, be- 

oefi ae 

tradUen {>-i^ ÄJj Ii3t 

verttehen; Oeheimee 
durdudiauen', — 6 »ich einander 
erblicken od. zu »ehen tudien 
(^3JU (r^/toni jJiojt y t Ij^yiäLo); 
behaupten, da/» man »ehe, erkenne; 

— 10 aufmerkeam bedxuktxn, zu 
erkennen trachten, erkennen, und 
intr. geeehen, erkannt werden 

(^^L.A «y AM ? yT j 
juLfcXiWil yi 

y <a .1 baßr Haut; da» Ähtdindden, 
». d. vor. ; — bußr Haut; Binde; 
Band; Baumwolle; — baßr, bißr, 
bnßr dicker, rauherStem, — bäßar 
da» Sälen; plJ abßäi Oe- 
*icht»er»dieinung; Äuge; Eimidit, 
JErkenntnif»; Mn- 

eichtivolle; Gebet der 

Früh- u. Äbenddämmerung; 
jiayi <0 weit dt Äugereicht. 
blißara’ pl v. j*uii. 
bißre pl bißär »ee^te 

Steine; Erde mt Steinen; — bäaie 
reihe, gute Erde; Müdirett; — 
bißre, bi., bäßare, bäßire die Stadt 
Ba»ra, Batra u. Kufa; 

— ^Lj äyioj bäßre bAU Manna. 


biSßrawiji au* Busra (Bozra). 
(ßy*ai bAßrijj aut Batra. 

^ = Vir“ ^ jn . 

Qjjtannj baBtar&n Bauhbank, Schrot- 
hobel (frz, riflard), s. 

« bißa* .i, l/'baß‘4anunein(^«:>), 
mitnehmen; ßießen,etr'6men(^ja^ 
,iL« yi pUI) ; — 2 tropfen¬ 
weise austreten {Schweifs, cm den 
Haarwurzeln ; töt v-Syait 
jSlSiII ^LJls^LaI^ 

^-<auJ baß* enger Spalt; Baum zwi- 
»chen Beige-.u. Mittelfinger; dichtes 
Tuch ; — biß* Änfang der Facht; 
— büß* jjZ®. dbßa'^unz, all; 
dumm; pl v. 

fLsMZi biß'a’ ganz, all, f. v. . 

vJüoJ » bdßaq («.vJumj, Oiy) U,J/ 
baßq auespudcen ((>^); ein träch¬ 
tiges Schaf melken («L^l V_iüaa 
iX-Ij vjs y^) i — 

4 die Milch lassen (Kam.: 

yt üäUJI). 

jCä«u bdßqe pl OL-ao-j bißäq hdie 
steinige Gegend; säwarze Klippe. 
JguU ^ bdßal Mnh. S Zwiäel, zunebel- 
artige Wurzel, BuXbus; Eisenhelm; 

b. biirif bei/tende 

Zwiebel. 

JuioA — 2 JkAiU bißßal u. 5 

enthäuten, entrinden, entkleiden, 

der Kleider berauben xLaJ 

aO.-^ tot a .1^ a*jLAb ); 

5 Mnen ausfragen (v^Luxö 

(Xäi ali^—Aw yt 

aiAäc Lo). 

boßm Baum zwischen dem Bing- 
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u. dem Meinen Finger^ 
dich {Mann, Ttu^. 

(la.j t bäßam bedrucken, tiarh.i 
KcLw BepetiruXr, . 

^bäßme- Druckzeichen, Druek- 
ügur {auf Stoffen), vom vw. 

Uta» bäßße vulff. = i 

e. wenig Feuer od. glUhendeJKoMe, 
( ytaS) n L«a.J ^ bißä U, If baßw 

- den QlävMger drängen (^äjÄÄ«! 
M ij-e) j Jf bißä’ u. 2 ver- 
tchneiden, zum Eunuchen machen 
( ^*aSjCv.i i J1 äLasJ »L»iij3 »Lai» 
»Lojj aUI »Lm 2£> cLai^ ,5 
«Loij). 

Kjiyai baßbq Vieh, daa die wenigate 
Milch in der Heerde gibt. 

bäßwe lebendige Kohle, Ftuake. 
* s. {yaaS) *■ 

^*aJ Wßijj bäßijj Eunuch, 

impotent. 

baßir pl bdßarä’ sehend, 
scharfblickend, mnsicKtsvoÜ', QoW, 
e. Kenner-, e. Hund. 

baßire pl ^jLoj baßä'ir Elick, 
Gesicht ; Scharfblick; Vorsicht, 
CjMOi Mug, Kluge ; Meinung, 

Ansicht ; Glaubenssatz ; Beweis ; 
Zeugnifs', vergossenes Blut-, Blut dr 
Jungfrauscdiaft iNadhdenken-, Sorg¬ 
falt ^Panzer, Schild-, Baum zvAsehen 
den Wänden des Hauses, ds Lichte. 
j baßiß glänzend-. Glanz-, 

Schreck-, _^^*aA*aj 
einige von ihnen j If \jai «. 

baßi* pl büß* rinnende 

Schweifstropfen. 

bußäila’ Feldzviiebel. 


\jaSs: badd: (JSsaSM od. \jaiSo> I, Ä, If 

Xas'-jiüj badäde u. »Joyiiai budüde 
fett sein mit dünner, zarter Haut -, 
— I, If badd, budttd u. ba^d 

langsam ausßiefsen (tl—»-il 

i3Lw Ut LiS j Xo j j Lzu 

Stein schwitzt nicht, er gibt Nichts 
her ; ' wenig geben: (^L! a-J (jsa—J 
»L-^j.jiii); die Saiten an¬ 
schlagen und stimmen {Jö^\ 

[„gAgai t(3l ; 

— 2 If ^jOMiaZi zart u. weich 
sein (/sJtXi); — d Wenig herg^en-, 

— 5 einen Geldausstand Meinweis 

i - . 

zurückerhcdten qjS (o»-«i3-* a -* - ä 

XJl 5 aÄäl^ÄXwi !Jt ; 

Einem Alles wegnehsnen 

oÄ_i»i ILI); — 

8 sich Einem Andern ,aus Notk 
ganz verkaufen (^ausJ vi^wüoiüaÄat 
aJ ganz vernichten 

{e. Heer, Volk ; 

t5*)- 

^ji3J badd f. ä fett u. mt feiner Haut ; 
geringes Gescheide-, saure Müch; 

— bidd U^-i Ton mit der 

Lippe = keine Antwort. 

IjajLaj bu^bid. stark, tapfer M,. 
(_>:oLaj bi^d pl v. (jas^itaA. 

'sjA-itai budäde «. wenig Wasser od. 
Begen \ s. ^jai »; — badäde fett 
u. mit zarter Haut {Mädchen). 
bidä* BeitiKleffi »»- pl v. ; 

— s. ^fas *. 




ÄfiLia.! bidd‘e pl 

Kapital , Aniheil an e. Eanddt- 
gttch&fi-, Waare', iVaü; QestAenk 
für ßielfttr. 

qLoj budäiiJfona<^aii‘7i /iiVj.^L*aj. 
^Uaj badä’r Waaren pl v. äcLüsj . 
OcLuiaj badbäd coU. JKlze. 

* ’ • - » Ct 

yloi « badr (y^) Elitoria-, — 

» o 

tjAiaie ungeatraft vergoaaen (Blut), 

bddre Verg^ichea, Eitlea. 
bddad wenig Jf'aeaer. 

^taa » bä^‘ Ä, If bad' abaehneiden 
(^Ja_ i); zeracAneiden, apalten 

(vJiÄ); nerkgen fMeiscA 

AeiratAen (L,^j)jJ tJ! 
leachlafefa ; verdeutlichen, 

erklären (»mj töt jonaoj); 

deutKeh, veratändlich aein (^<csi 

IJ! in den Wim¬ 

pern hängen bleiben (Thränen ; 

^tö! ^icoj 

IjOa^ j^budft“ verateAen 

(s-t^ iöt Icyiai ^>'ni); 

etuxia befehlen, und der Beauf¬ 
tragte Tcehrt unverricht^er Dinge 

zurück I3t aJ,J> 

lJu» al*4ä > 

— ^ bad‘, ha^‘ u. budfi' von 
> 

Waaaer getättigt aein 
. lel* a jg UaSsü 4^1 

sitA—a^ ^ß\); — 2 abaehneiden; 
erldäreai, — 8 If mubäda'e u. 
bi^' eim Frau beadUafen (l^xvCslj 

I lik>t IcLjoJj mu^L^);— 

4 Einem (Äeef) etwaa erklären 


(aJ tiit ; 

verAeiraÜien (^ 5 )); ein Kapital 
auf Gewinn anlegen (in Waaren : 
ä cL« a j aLt» 1v3l 
Einem (Aec.) den Durat Kacken 
(sl^t tiil Ü^-i iL»j| ^->.*n.-ai); 
Einem zutrinken ; etwaa befriedi¬ 
gend erklären (tj! 

l.*sL«i ULaj a**j); Einem (Acc.) 
auf aeine Frage befriedigend 
antworten (äi^MsaJt qC axAisjt 
bLää löt); — S achwitzen (^^jfä 
Oä_j-*-5f); f Waaren 
kaufen, Einkäufe machen; — 7 ab- 
geachnitten werden ; — 

8 deutliih, veratändlieh aein 

— 10 ein Kapital in Waaren an¬ 
legen tiil a « „VI.. V ...f 

xsLA^aj); Handel treiben. 

J-»S3-J Hd', bdd* Theü der Naehtt 
TheU; kleine Zahl Leute von 1-4, 
3-9-u. dgl. unter 20 (m. ä-xüaa, f. 

; Zahl aieben; — bad‘ pl v. 
^*■« •<7 , ; ; — bad‘ od, bida' pl v. 
ijLAtaa ; — bud‘ weibl. Glied; Ehe- 
achUefaung ; Beiachlaf', Eheachei- 
dung; a. 

'ijuna bäd'e, bld'e pl ^faa bad‘, b£da‘ 
u. bidä*'!7%ei£; Bortion; 

Stück (Fleiach, Brot); a. d. vor. 

— bd^’e pl V. ^o\a . 

^ bddak I, If badk abachnei- 
den (die Hand : aiül ief.ja3AU 'i 
1 ^ I vgl. nt^^Xa . 

/TAtaa « bddam ü, If badm dicke Hör¬ 
ner bekommen (Pflanze,: m. t 

Jiiisi !iii dllmälig 
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»chtBeUen (Kerner Aihre : 
thit 

budm Seele', eeVbet', aus dem 
Schaft tretende und sunehmende 
Aehre. 

X»yia bädde saure Milch', fett u. mit 
zarter Saut (Mädchen), s. (jsaj. 
IjfOyKas baddd^ (jasLcaa bidäd Brun¬ 
nen cd, Schläuche mit teenig Was¬ 
ser ; — buddd u. » -?jf v. (jlaJ «. 
badök scharf (Schwert). 
badid s. «» — K a yiA i* vi . ) 
badide wenig Wasser; dünner 
Kegen; fett u. mit zarter Baut f .; 
Eigenihum. 

badi* pl bad‘ Theühaher ; 

Flmseh, mS fleischig; 

Schweifs; Meer; gutes Wasser;Insel. 
X j rA » yi i ba^e NehenUamed des Leit- 
kameels. 

Jas Sc katt U, j^batt (vgl. vuo i^) auf- 
sehneiden (e. Geschwür ; 

ti3t, den Beutel: Jaj); 

— 3 If Sandei mit Enten 

cd. Gänsen traben JaLu 

^ > geschudtcht, 

heruntergekommen sein 

— 4 If JsUajl e. Töpfchen Oed 

kaufen (jjijXÄt !öt Jo^t -iwt 
^ Qi5>A>Jt xL). 

Jm batt Einh. S pl butftt 

Ente. — Gans (besser 
-Lu bat (für falsch ; eitd. 

IB % 3 ,0 % <t » « 

liu « e. jSas «; Lta-j od. ^ 5 ! —Li ..j 
bdt’an od. büt ’6 niemals. 


»LLu ba^V Eangsamtkeit; pl v. 


g L . h . j butfth Flewresie; — bitfth 

pl V. giu, «L^tLu, • 


^5>LLu butäbijj mit Fleuresie. 
^:>L£3J but&hijj dick, hddbt. 
i^LLu botäriq groß, lang. 
säJJiat u. pl V. V. Sj^Lii. 

IjwLLu battäd.to^er, stark; — bftt&£ 
Avisoschiff (pateiche). 
l^^LsLLu batäti pl V. X*tr»j battijje. 
X - S l.-ia.j bitäqe Pupille des Auges; 
Preiszettel am TuSi (ägyjfl.);' pl 
wXalLiJ batä’iq Brief (fttTtämov ); 
X 'äl h ail ^LaS>- Brieftaube,, 
i 3LL3J bat^l unthäiig, träg ; spiderisch; 
vergeilieh ; veraltet, abgeschaffi ; 
tapferer BddU 


XJl —h l. J bat&le Trägheit; Spiderei; 


f Ferien; Urlaub ; Ruhetag ; jFbrf- 
tag; — bitäle Tapferkeit; — s. 
*• 

^ S J a> 

jyUaj = ^fSoj ,; — bitdn ^ 

X-aJo-jI ibtine u. j bdtun 

Sattelgurt : ^jojjsz rddi, 

freigebig; pl qjIJj# batft’in klei¬ 
nes Schiff; pl V. CT^ bdtiD. 

XjLLu bit&ne pl batä’in innere 

Seite (Tuch); Futter der Kleider; 
Mittdpunkt der ^adt, des Landes; 
treuer Freund; Treue; Geheimnifs. 

g-jUoj, bat&’ih pl V. Xa^J^ . 

but&’it grofs, dick (weibl. 
Scham). 

cäSI.ih j batft’iq pl v. äÄi hj . 

0 , 3 Jbj batk’in pl v. qLLjj , XilLu. 

-LaLA h j batb&t e. Kraut (Polygonum). 

-lä-A-Iaj ,,, bitbat Jf 8 schnattem 



{Ente, Oant : töt St 
oL«d); untertauchen {Ente: (JoIb 
; eehaaehee Urtheü haben 

Ul 

L5yt). 

Mtbate Schwachrinn', e. da 


g.LiJ « Mtah Ä, Jf bat'b Einen mit 
dem Geeicht zur Erde werfen (»liüt 
(^.b) ; — 3 mit Kiet be¬ 
ttreuen {Boden, z. B. der Motchee : 


«ÜB «Ut jBC qI^ 

sjt »yii »TÄ» ,y^)i — 
3 im Bingen niederwerfen ; — 

6 rieh über die Eieaebene aua- 

breiten ( Wildatrom: JkJutwJt gJa^' 

tLsvLuit ^»öl Ii3?), auatreten; 
aich zur Ebene dehnen {Kieafeld)’; 

— 6 mit einander ringen', — 

7 auf'a Geeicht geworfen werden', 
rieh auf a Gericht legen ; aich weit 
auadehnen {FlufabeU : g.-h 

IJt i — 10 = 5 . 

gJsj but'h flach aufaitzend ; — bitih 
pl bit&b tiefer Mieigrund. 

sL^Jeu b^t’ha’ pl bit&b hiea- 

rriehea, brritea Minnaalj oflenea 
Feld; Thal von Mekka. 

bit'he menaehl. Oeatalt; — 
u. bit’he tiefer Eieagrund; — 
bit'be die nabatäiechen Sümpfe; 

— büt’^ tcahre Beachaflenheit. 

• biU:ab U, ^ bat’b lerieen, be¬ 
lecken (OtjJ); — 4 {von g^h«) 


WAhrmuad« A.Tab. WOrterb. I. 


iriri Melonen haben 

gyjJaJt |»$iAäc yS !i3l). 

bdtihe dick {Menaehen, Ea- 
meele) pl. 

« bitar U, If batr apalten, auf- 

achnriden {Geachwüre üÄm), — 
b) jlaj Ä, If bätar aehr munter u. 

auagelaaaen aein; daMafa überachr ei¬ 
ten, achleeht handeln law.»); 

vom Glücke berauacht aein, ea nicht 
tragen k'önnen (Ul Jot 

äii Jo- 

ÄiaaÄit); aua Vebermuth im Qlüric 
eich vergeeaea («UbÜU ^ih); 
haaaen und verachten, waa nicht 
zu verachten iat (löt e^wJI Jai 

o* r"*-® cr^ 

z. B. Ui;^l _jLj 
üebermtUh verachtet daa Bedat; — 
4 Einen in Venrirrung aetzen 
(aw^jl Ul vjafl); übermttthig 
machen {Glück JLaJI ^io-al); 

i-a- 

Ktijj »j-ta-al heifat : Einem über 
arine Eräfte aufladen, cd. Einem 
daa Brot nehmen, od. ihn körper¬ 
lich beaehhdigen {\3jf X-i 
z.JlknA i-Aaja^ j\ a_X_SLl? 
«ÜiAj f übermüthig, un- 

verachämt aein. 

» 

Joi bütar Vebermuth; tjiSJ bätaran 
OJ« Vebermuth ;— bitrau umgeetrafl 
vergoaaen {Blut) ; — bitir über- 
miUhig; aorgloe- 

baträke Patriarchat. 
batr&n übermüdiig. 

29 



2 tabjLfraq 

dumm^ uuvertchämt »ein; teie-, ein 
stolzes Ff erd gehen 

Käj^ bätruqe /)i Melone Z. 

üäJaj biti-ak, bit., bitärk Patriarch; 

j , m > -' 

läjJaj bätrak If 8 Patriarch sän. 

* bitrtr Schreier, schamlos ; der 
im Irrthum verharrt. 

bitriq pl batkriq, 

X^Llij batäriqe u.. ba- 

täriq Anführer von 10,000 (chrisü., 
Patricius) ; Patriarch ; stolz ; fett 
(Vogel); — bi-tarlqi im Wege, in 
der Art, um willen. 
u5L}jku bstTik (vulg. atzch 

baträirik); pl batärik 

' u. batärike Patriarch. 

j-f bitaa, Hink. X iM>. t~v i bitse 
Jivtso, Kriegsschiff; a%uih X A h j 
b^tla (patache). 

« bä,taÄ I, U, If bati Einen 
(Va^) mit Gewalt ergreifen ad. an- 

gretfen (ti3| l■^l.J w ^l .h . „a M 

8^Lu«Jt^ »kX:>t); mit 

Gewalt wegnehmen; vom Fteher- 
anfaM wieder zu sieh kommen, 
oBer geschwächt ^ 

LjÄÄiJSljt !ö! 
f muthig handeln ; — SIf 
mit Gewalt ergreifen; eine Sache 
in Angriff nehmen, Behandeln 
(gJic) i die Sand gegen einander 
strecken zum Angriff (!<jt Lw-bLi 

».;J>Lk5 8^Xj U^äj» iXw« 
U haHdgemeia.we/rden; 

— 4 mU Gewalt ergre^n; — 
6 sich unter der Last kaum fort- 


schleppen (Kam.: 

L^Lj'L [für 

übu H ^_ 50 . 

bati Macht; — bdtW ^ark, 
tapfer; — bätle Gewalt; 

Sehermacht; Gewaltthätigkeit y 
iüÄkiaJJ Schlacht bei 
Sedr; jüngster Tag; s. f - 

« bÄtif (s. If bätag 

hefieekt sein (mit Vorwurf : jEaj 

mit dem Sintern auf der 
Erde kriechen. 

» bdtal tj, If butl, butCil, 
bntlän vergeUiäi geschehen, um¬ 
sonst sein (SLIa—ä 3'^ 

^^LLaj sein 

Blut blieb unger&cht ; zurückgenom¬ 
men, abgeschafft werden; — If 
■ ^ batäle scherzen (im Erzählen : 
!i3{ xJLIaj J^)i 

unthätig sein (Diener; 

J,b*J tJi); — b) JJoj 1/ bitftle, 
butM, butiUe tapfer sein, Seid 
sein (IJt äJl-Ta-j JJaa 

L*a^' ilLu — 2 ver-. 

gehSch machen, zurücknehmen, ab- 
sehaffen; — 4 vergeblich machen 

(LcL^ aj v_a_ 9<3 lii! aJUa-at 

; entkrüfien, absehaffen ; 
scherzen (S ^); VergebHehes thun, 
Unwahres vorbsistgea ( jI ...i.’» 

JkJaLJL); — 5 rieh gegene^ig 

Falsches vormachen (^.imfa.ii-ä 

JJauil UJ 

träg sqin. Z ,; tapfer.sein. Seid sein 
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D 


Lj 


; f gt/eicrt werden (Tag). 
botl UnthäiigJceit; Vergeblich- 
heit; Lüge, Unbegründete »— 
M^l f. 8 JLLjI abtftl Tafferer, 

Beld-, dem ÄAera ergeben i — 
biital fl V. JkLIj. 


o^LLj buttal&t PoMcti, Eitle». 
q^LLu butlän If V. J*Lj » ; = 
buU. 

i kiLj bätale Zauberer pl. — ». J-L', 
^♦- L -i « butm, bntam vvlg. batm 
Terebinthe ; deren Frucht 

•,' granutoie» Getchwür. 
^.4.^ f, bitmäg PrucAt des 
ü-^ » b^tan U, in das Innere 
eintreten, etwas genau durchhlicken 
u. kennen; — ^ batn Einen 
(Ace, u. i3) auf den Bauch schlagen 

(yj>S3 !i3t LlLj aJ iULa 

aÄLu); — If bäte u. butbn ge- 
heim, verborgen sein qLj 

löl Ij^Lj^ LäJojy; wissen, 
kennen (a-JLc t Jt qLj) ; 

vertrauter Freund sein (^_L_j 

— Jf X-Ä.L-i bitqe dem Magen 
dienen, Fresser sein-, ausgedehnt 


sein (Bauch)-, — Pass, ^^j-L-j 

» 

Bauehsehmereen haben (q-L-J 

Ul aUj 

aäLj i^JC_il)j — 
S) (^jLu Ä, If bätan u. bätane 

> 

gef Hüten Bauch haben; — e) ^Lj 
dickbäuchig sein ; — 2 Einen auf 


den Bauch schlagen (Ul a«»l.L.j 
x ALj VJ^); füttern (Kleider : 


iüüu «J Jot» Ul 0^1 ^La); 

den Sedtelgurt des Kameds an- 

ziehen (vXm Ul Jl qLj 

ULLu); die Barthaare unter dem 
Kinn u. an der Kehle wegnehmen 

i.\»t Ul 

4 ein Kleid füttern; den Sattel- 
gurl de» K.’s aneiehen (q-L-jI 
verstecken; bergen (das 
Schwert }; Einen zu seinem Ver¬ 
trauten wählen; — 5 in stnnen 
Bauch thun ; ateA etwa» unter den 
Bauch legen (z.B.dieBeischläferin); 
in das Innere eindringen; mitten 
durchgehen; der innere TAeil »ein; 
— Ö entfernt smn; — 8 gebären; 
— 10 sieh etwas unter den Bauch 
legen ; verborgen halten ; genau 
kennen,d»Oehe{mewis»en(f^SsifXjM( 

aÄiL>0 v_ÄÜi} Ul in 
da» Innere zu dringen, es zu 
ergründen suchen. 

I^La batn pl ^j.La butün, ^tÄLa 
butn&n u. ^^jLal Abtun der Bauch; 
Inhalt des Bauchs (^^La Po- 
tus,Exoremente, Eier), »-iLa oiÄs»t 
er hat Stuhldrang, 0-^^ 

Oräber;das Innere(z.B.Mekkas), 
s.X^ üütte des Paradieses j 

zugekehrte Himmeltseite; Flufsbett; 
der esoterische Sinn (ds Koran», 
\Kia) ; Verwandte ; AMieäung 
eines Stammes, Meiner Stamm 
ich o* LsLa bitnan ‘an bAtnin 
alle insgesammt); zweiter Verwandt¬ 
schaftsgrad; pl längste 

Euderfeder; — bAtau DicMeüng- 
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hßit, Ueherfiälung, Sauefueehi — 
bitin pl qLLj bitfin diehhätichig, 
gefrä/eig ; reich ; niedrig (Boden ); 
— bdtun pl V. • 

butnän pl V. 

Äiinj bitne Äusgelaseenheit; Ueher- 
mu(h ; UeberfäUnng dee Nagen». 
äI» bitte pl JojSoi butftt e. Ente ; 
Bärin; niedere Flaedie; Leder- 
flaeche, Tagee, Topf; (JsLwJt »iu 
bittet es-säq Wade. 

tj. %>. tat 

* bitu’a (für liaj) tJ, If LLu 

ö > 

od. SjaJ u. «ici langtam 

od. träge bewegen iXjSs); 

Unj L« wag hat dich zurück- 

Q ^ 

gehalten f — 2 Jf i u. 

‘i.Ata*j verlanggamen, verzögern, 

(»y>t ^_j£u); — 

3 zögern; — 4 If clinaLsö^ern 
M. qC ä ; langgame Lagtthiere 

haben tiit ^e^JÜt 

Zurückbleiben; 
zurüokhalten, verzögern P. 

!Jt fcJ Lia-j?); — ö u. e 
zögern, qC S.; — 10 für lang- 
g'am od. iräg halten. 

% > > 

bitu’ Lar^gamkeit, Thrägheit. 
.iojSai butitt pl V. Ja.J batt, iüa^ 
bitte. 

butbl Thorheit, Jf ». JJoj «. 
«J^Lu butble Hddenmuth, g. «. 
butün V. , Jf * • 
bitr. u. bitijj pl tUaj bitä’ 
langgam, träg. 


h 

batibe pl bati*ib 

Biederer Kieegrund, der äber- 
gehteemmt wird; groftee gteJieadee 


Wageer. 

bittih Einh. H pl 
batätlh Melone; Kürbis. 

bittihijj Melonenhändler. 
batir gespalten; Thierarzt. 
jjJäaIsj batifi mächtig, gewaltig. 

batit Wunder, Jjüge ; JJngliUdt. 
batite, bntijjite weifseAmeise; 
Termite; Bohrwurm, Sdhiffgwurm. 

batin bauchig; geräumig; 
reich; entfernt ; e. Fisch; — butün 
Bäuchlein; zweite Mondstation. 
X-A-h-j bi^e Aufschub; — battijje 
(Xj^) pl ^Ja'JLii batiti kleiner 
Krug; Fäfschen. 

« bazz ü, Ifhuzi, die Saiten stim¬ 


men u. anschlagen (^Äiuit 2iili 

L.£AA.|jJ ti3l 

OyCai«); sieh eifrigst bemühen, 
Seltenes leisten ; — If 


fett werden (töt 

. CT^)- 

JbJ iös fazz bazz dick u. fett. 


buzan, bnzi dicke Fleiaehtheile. 
bazäre, buz. ClitorU, Auswuchs; 
— bizire Schall des Kusses. 
bazize Sonderling. 

« bizir A, Jf bizar e. Fleisch¬ 


auswuchs zwischen den Scham- 
- Uppen haben (Clitoris), od. auf dr 
Oberlippe (Mann ); — 2 beschnei¬ 
den (die Clitoris des Mädchens : 

l ^Ä«aAj > I Jt öljXt äj^i! Oj^). 



229 


b«ir |rf bniör OKtoris; 

Fmgtrring ; Siegelring. 

bürft’ mit grofeer Clitorie. 

« O 

^Jäi bizran tmgenxAen (Blut). 
r>? » bÜram Siegelring; — daher 
l i -j. *» ' tab^zram durch Band- 
betcegungen den Sing zeigen. 

biäre wenig Haare unter den 
-irmen; Fingerring ohne Stein; 
bdzre Amwutiu dr Oberlippe. 
biärii« Schreierin (a. 

bääS U, If bniüwir 
(Kcbt, maeng aem {Fläedttheäe : 

S > j . 

jiXSl (öt ^ ; a.»» 

— 6 ) ^ V 

ßexeAig aetn (i^u; 

vor. j 

banä fett u. teeieh. 

^ * ba“ I, Jf ba“ reichlich auegie/ten 

iWaeeer : » , A.a o Ii3l Lu alit ^ 

K a . aw ^ ba“ u. 

ba‘&‘ auf demeelben Fleck etehen 

bleiben u. regnen (Wolke : 

l<3t ü—«- Jj LjLj 

qLXaj); zudringlieh aetn. 

^ ba“ reichlicher Aueguft. 
äjt.il Mi ba‘&bre arme Leute. 

ba‘Atit |>2 v. J»A»j. 
oLiu bi‘&d S lAxJ •; bo'äd ea^emt. 
jLu ba‘är Lotue ; bi^ir 3 ju «. 
(jJju bi'äs e. . 

gju ba‘ä‘ Hauegerathe; Beieegeräthe; 
wo* die Braut mitbringt; Jnhadt 
derWoOte; e. Jyianze; If v. ^ e. 


uäuu 

— artaa ^ «Mt/ atcA 

ant ganzer Wttcht aber ihn. 
vjLu ba‘tq, ba‘, bf regnende IFäfte; 
TTofitenirueA; erater Begengu/s; 
Toten des Strömet; a. v_iLu «. 
JLu brW r. Jau; // 3 *. Jju «. 
^jmjLu ba'ft’is pl n. (ji-yrtt ■ 

^A-a a • bä'ba* tehntU dem andern 
folgen{Wort ; ^lä töt «aju 

äüL^ ; oua der Sehlathi fliehen 

{^Ä5>jfl Q. j y? 

• bi*ba‘ Suchen dt auiflie/ten- 
den Watten; Jugendlem. 
ä .« « « .; bil'ba'e Zungenfertigkeit; 

Sucht vom SchUushtfeld. 
v^A_jua • b4*at A, If b^^t tchidcen, 
tenden, Aee. od\.AS., Aee.F., 

Ortj s Oaju 

y,— .^t); lotlasten u. antreiben 
(Sam.: L^Lzt töt ÄsLaJI v^xaU 

1 ■ . ^ i-L-.a^Ls L ^r .flg 

J. wozu antreiben; 
aus dem Schlaf wecken (vi^^-ao 
fc—>—$1 tJl aü«LJLAt ^ 
die Todten erwecken; Minern auf 
der Ferse folgen, Ace. P.; — 
b) victti A, If bä'at wach und 

munter sein, tcaehen; — 6 sua- 
gehen (Gedickt vom Dichter 

* 

jXji ; — 7 id.; ausgesandt 
werden ; auf erweckt werden ; oua- 
gehen, sieh verbraten (Lieht); 
rasch gehen ; — 8 senden, tchicken. 
Kii»jL3 ba‘t pl 'Ü’jnt ba‘&t ausgeiandtes 
Heer; v^Jt.A.]| Tag der 

Auferttehung; — bä'at Armee; 
bäMt wachsam; — a. c>ju 
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KijU bi'ta Stndung (prophet^^ i>e- 
tachem»nt% bd'te Sendunp. 
jJLx^ « bä'tar If 9 durdi einander 
und Über einander werfen (yi*i 

II)! 

ijanj (^e iuiaju); unueüblenu. de 
Untereta su dierst kehren {Brunnen, 

tJt 

; kerausnehmen, auf- 

deckenu.unlermdvBn{e^jM^\ 

U JjIj IJt 

»^); nach etwas sehen u. suchen 

{sJi^Xä^ «^1 Jäi tiJt 

die Waaren ordnen Z. 
äylxj bd'tave Verwirrung-, SohrmUz- 
farbe; Schmutz; s. de vor. 

Üju * bd'tut, bu'tdtt u. Joy^ns 
bu‘tdt pl ba'ätit Mitte ; 

Nabel; Hintere mit der Sdiaam. 

» bd'teq If ä ausfliefsen idurch 
Bruch aus e, Teich, Fafs : 

5CjkjLi> y 05^s> Q./1 tU!)i 

— 2 den Teich durchbrechen ( Was¬ 
ser : lUJI 

OjjwXi? iJt). 
* bd‘ag A, If ba'g spalten, 
schlitzen {den Batuih ^JiA ); g>9u 
aÄLu er hat dich aufrichtig 
ermahnt, dir treulich gerathen 
(li^-ÄAoi ^5 ^1#) i quälen {heifse 
Liebe ; (3 I jt <— 

t bosseliren, in getriebener Arbeit 
ausführen j — 2 spalten, schlitzen 
(v_S»Ä); furchen (ßer Regen die 
Erde ); f zerschlagen; — 6 = 7; 

— 6 entfernt sein; — 7 gespalten 

werden ; platzen { Wolke: 


oLswif ^,. «. 1 

f bosseUH werden; — 
10 entfernt sein, für entfernt halten, 
st^at bd'ig langsam od. schwer gehend. 

(it 

r 9 • j. 0 

tXjiJ * bäfud If btt'd entfernt seth 
vX-^); sterben (oL-i*); 

oX*J der Weg 
schien ihnen weit; — b) iX»J Af If 

bd‘ad entfernt sein (^IwXJi OyXu 
chAo); umkommen 

- t , . . <t - . . * 

oJwJU, ,^üiXxs geh zumTeufdt 

— 2 entfernen; fern halten; — 
3 If Ol*J bi‘äd u. »vXcL/« mu- 
bi'ade entfernen; fern halten; sich 
entfernen qj*; weit entfernt sein; 

— 4 entfernen; entfernt sein; 

— . - C.E 

wie entfernt du bist! 
alJt BtXaijt Oott verderbe iän/ — 
6 weit von einander entfernt sein ; 
sich gegenseitig verlassen; sich ent- 
ftmea — 3 sich entfernen, 
verlassen; ^ 10 für entfernt hal¬ 
ten, zu entfernt fmden ; sieh ent¬ 
fernen ( gkxei a-Ä—c iXxaXwI 
iXcLj). 

e 0 e * (i e 

iXsu ba‘d nach, später; aufser; !tXu 

bÄ*dan nachher ; nocA 

o> ' ® ' 

dem Qrufse; -aaeh 

Mittag; iX*J übermorgen; 

^ o «• 

(X-*—j hinfür, weiterhin, 

» O r US 

später; ^Xaa Lai aber nach {dem 
Voratssgesehiikle»,dmOrufs,-Über¬ 
gang zur Sache ); iX*^ La ^3 danach 
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aierf >Xau ^ und dann; 
in eurer Ahwetenkek; u^i3 \X»^ 
aufoerdem; lA-s-J nachher, 

später, außerdem; siXu noch; 
L* vXm, jyt tXjiJ nachdem. 

lAjtJba'd En^emung, lXcu iceite 
Entf.; Abwesenht; Tod; Zwischen¬ 
raum ; wN-au auf eine Ent- 

i - » o y 

femung; fort mit ihml 

lAjtJ klug, varsiduig. 

Oy»i bii'ad Eutzen, Om yfßwutsiot; 
pl V. — bi'id entfernt; 

sterbend; — bd'ad entfernt; werth¬ 
los:; Entfernung; Toi, IfmOM *; 
pl V. hXfila ; — bd'ud jd v. O-iJU. 
^UXxj bd'adä’ u. p2 e. Oum . 

äOuu bd'de pi iXjtj bd‘ad Entfer¬ 
nung ; Niehtetrwandttdtafi ; ^li 
»Aiu Uug, vorsichtig. 
jO^Mi • bd*^r If bi‘dj^e bewegen 

ersdiüttem; Einen an der Ehre 
sehädigen (aao&i IlSI 
K^wJUaS —). 

j-*~i * bd'ai A, Jf ba'r den Mist 
lassen (K. Sege t j*scA\ jms 
J jjßJ iöl j*J !); — b) jSlS A, 

If bd‘» fünfjährig werden (Kam. 

■ijssuijM Ui — 

2 u. 4 den Darm leeren 

^ »-kS L> JÜ ur i — 

3 Einen mk seinem Mist besudeln ; 
— 4 s. 2. 

M ba*r, bd'ar Sinh, ä aVär 

kugdiger Mist dr Bufthiere, Hatten 
etc.; ba‘r tiefste Armuth; K'öder 
für Lmeest (hagumf. 


»Staks 

ijOjns 4 t tabä'raß zucken 

(abgesohnittenes Glied ; _y-.»yii r 

j\X/apAa^); 2 id.; = 

^Uu bu'rftu pl V. jsM, 

8^ b<l*re Zorn (Gottes ); — u. bd'ara 
Mistkugel; bd'are Eichel ds Penis, 
^jns 4 t bd'zaq If B zerstreuen (>Jijsis 
eAfty Ui ; verschwenden. 

ÄS^JU bi'zaqe Verschwendung. 

\jaxs 4 t ba'ß Magerkeit; Bewegung; 

9t 

— davon 6 ^jasM sieh bewegen 
(z. B. getretene SMange). 

\^jataas — 5 ;jajajuä « tabi'ßaß 
sidi bewegen (Sddange). 

[jOytasiS ba'aßdß, bu'ßöß dünn, be¬ 
weglich ; Hüftbein ; — ä e. weifs- 
schimmemdes Insekt. 

SS J 

{Josts bii'i^ Bass, von Mücken leiden 

(s. — 2 zerlegen, zer- 

(heilen (in Portionen, Lose : ^lo 
S.5; — 4 viel Mücken 
haben (Volk : Ul ✓«^i 

tjjlAO); — 

y f US 

6 zerlegt, zenhdU werden (äXdaau. 

frn 3 yM-ss US 

IjSUS üji^ (jöjtOS). 

Josts ba'd pl osLu! ein Theil, Por¬ 
tion; einige; ein gewisser, gewisse 

pl; jastsEiner od. einige 

vonden Kaufleuien; t^L^I Jo*s 
in e. gewissen Eaeht; yionAi joxs 

der Eine den Andern, die Einen 
den Andern, gegenseitig. 

’k-sia-ji—s bk'ide fiiegenreich (Land, 
Eaeht). 
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i — f^jojiOMjü tabi’dad Mner 
mcht den Andern zu haaahen 
(Maien: 

1.03X1 Lf*23«J l3^l-ÄÄJ (_5t)-. 

fJaj.itax3 bu'döde e. Insekt (ScaraB.). 
Jaxi Sc bä'at Ä, If ba't sMaehten 
(goJ); in Möhhek. u. käftUdiem 
Benehmen alles Ma/s überschreiten 

^JLkJco !J1); - 

4 id. ij i 

anders reden als man wollte, die 
rechten Worte rächt finden 

tJis töi S)’ 

das Mafs seiner Kraft überschrei¬ 
ten (^v^’s töl .1 ^* ^'); 

tt. trans. : Mnen zu Ausgaben 
über sein VernCögen veranlassen 

L/c «üy l<3l Li^i.Jaxjl 

i5); weit gehen (oL*j); traru. 
entfernen (siA-a-jI Siil xLuut); 
entlaufen (Sklave : Jaajl 

Vjy (öl); s. OcJtt » 4. 

JasO ba‘t Schändlichkeit (That und 
Wort). 

\_ÄxJ » bd'aq U, If bu'äq furchen 
(heftiger Begen die Mrde : Oüu 

LjLä (öl Öüti {JoJi\ ly^lpl); — 

^ba‘q ahstechen, schlachten (cjkxt 

eyff löl Lö»J J**^l) ; aufdecken 
qC (MmS löl lÄT v_Äju) ; 
€. Brunnen graben ( v_Ä*J 
\^yc» löl); f bosseliren (e.MetaU- 
gefäfs, s. g>-*-j); — 2 spalten 

(sJmmc)', schlachten-, —Bgesehlctehr 
tet werden; s. 7; — 7 Minen un- 


vermvthet übemmpelm, Mberfallen 

(löl t_s^.i=uit vJLxajI 


gJtol löl Qj*i! Oi*aJ^)) 
UÖS^UkJI 5 id. I sich in dr 

Bede überstürzen (|.bUJlivJUÖI 
Jül löl); f bossdvrt werden. 

Uö»' , b^^qui klein-, Zwerg. 

K Wom 1 bii'quta MisÜcugel ds Käfers. 
bu'qut zwerghaft-, 'ä = d. vor. 

iii^ » c s, bd‘ak U, If baTc mit dem 
Schwerte nach den Mxtremitäten 
schlagen (löl w** w*lLj 

1^00 bi.‘akMicke-, Bauhheiti Spasmus. 

j^SLS si bd‘kai If 8 aihauen (VjJLxo 
so löl 

KÄ^xj äJL^ « rimle bd'kane beim 
Gehen sehr lästiger Sand. 

» bu‘k&k Spurenvon Sitzenden, 
liegenden-, Versammlungsort-, — 8 
bu'kdke, baTt. id .;■ bu'kuke Bitze; 
Mitte; Gedränge ; Veremigung 
(von Hitze u. KcÜte). 

ba‘k&ka’ ünglüch; Lärm. 

Jju b4‘al A, If bu'üle (od. Jju If 
ba'äle) ‘der Gattin Gatte od. dem 
Gatten Gattin «ein d (()>^jll i3>xj 
liXS"j ^Lxj joo löl äJyu »j 
olö o^Lac löl 8^-». Jl oöLxi 
J«xj); sich weigern 

löl); — S) A V 

aus Verwirrung nicht wissen, was 
man thwt (^^9A löl »j-»La J^ju 



— 3 Jjf bi'41«. mubä'ale hettMafm 

(L^jixL> löl "Jflju LjlcL); 

mit der Frau echerzen (L^JLcLj 

tiit); einen Mann nehmen 
(^Lu OtXs^'t tJI st^t oJLf^lj); 
unter einander keirathen (J>~£Lj 

,ja*j vS,t g .iß !<3t pyÜl); 

^ eie tMiefien keine 
Ehen mit Fremden, xmdem nur 
unter eich; tiidk neben Eimen eetzen 

(«mJ^ tJt i — 

5 dem Manne gehorean eein, eidi 

fi m 

für ihn edimUcken (äljlt 

tj töt); 

heirathen {Frau den Mann); — 

6 mit feinen .FVnuen edterzen 
(1 ^«c'^ Ul L|i9l JkcLö); — 8 = 
6; — 10 heirathen M^ (J>ju^C<iii>l 
LfJ^Lulöl L^); AoeAüegvnu. 
com Begen getroffen vierden {Ort : 

^ jLo Ul 

<ie& eelbet genügen {Fahne, die 
keiner Beaäaterung bedarf). 

Jju bal ffl «3tju bi'ftl, bn‘ai 

u. bn'Sle Gatte', Gattin; 

Berr ; Seeitzer; Gatt Ba’al; Latt; 
Erderhdbung, Fahne, e. Jou * 10 ; 

— h&'üf.'ännnveruirrt', ftrodeen; 
tehteach; — bi'&l t. dt vor. 

i^ßjLi ba'labikk Baalbek. 

ba’alzabdb Baalzebub. 
iJLju bi*le Frau, Herrin; t. 
bä'il 

bAni j nur durch Begen beioätsert, 
t. Jju ^ 10; f trocken; tehwach. 

« bi'nas If B niedrig den¬ 
kend toerden {durch Dienen u. Ä. ; 


tWiXfe*. 3 i 5 tiil ijkJIjij 

ß)- 

bä'nas dumme SUatin. 
ti JUxj « ba'naqät tdiarfkraUig ( Voget). 
(yu) , L*J bä'» A, I, U, Jf baV 
ungerecht handeln, tändigen (Laj 

für eich aueleihen od. eich toeched- 
eeitig leihen {den Jagdhund, Bonn- 
Pferd : 8iÄ3-t Ut £Leu 
tu LßiS JinX-uAi äjjlc 

tuJl s v_i>jL»« j {jnß ß ); im ITär- 
febpidgeminnen, vonE.Aee. (»tu 
eJ-e UjLoIj sß l<3l); E. durch dn 
böten Blick schädigen «Laj 

I i l_j L « o I Ul); Eineen Unheil 
erregen (üLw jy» L*J); 

— 4 Einem sein Fferd leihen 

( »-L->-t > t Ul s^I); — 

10 tidi aeduelseitig leihen {wie 1). 
baV Vergehen; Enäiehenet. 
ba'ds pl bfäs u. (jwJ j j 

ba'ä’is mageres, mUehlotes Eamed. 
iyogjo ba'ftd Einh. ö Müdce, Schnake, 
‘diysi bn'Me pl o. Jou; Jf v. Jau *. 
batt gesendet. 

ba'ig mä gespaltenem Bauch; 
baudtspaUend; Frau mit vielen 
Eindem; reichlich fiie/tend. 

ba'id pl iXaj bii'ud, ^IiAju 
bd'adä’ u. ^IiXjuj ba'dän leeit, 
entfernt; kaum verwandt; I>Aj^ 
ba'idan später; 'Ejoj un- 

ergrändUch tief; — ba'äid in Hei¬ 
ner Entfernung, bald danach. 

ba'ir u. bi'ir pl 8 j - « -j| äb*ire, 
jcU ab»‘ir,j^M abälür, 
ba'rän u. bi'rÄn neun-{vier-)}ähri- 
get Eamed; Eastthier; Esd. 

30 
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batq Schrei; Qekrach. 

« ba‘im e. Q'dtxe; O'ötzenMld. 

« bagg U, If bagg aufwaUen, 

angeregt werden {Blut : jsiAil ^ 

^ tül lL'). 

bugg/. » Meines Kameel. 
siki bigA’, bugA’ (=5ili4), s. ». 
«j^Uu bagA^ bi^ bu. pl q^-aAj big- 
tAn e. Art Geier. Uleine V’ögd Z. 
sO JÜu bagAdide jiZ v. . 

(ejAts bagAcA pl v. jgtki u. jki.. 
ä ^ n L i j bagAde Ma/s. 
t3Lü bigAl_292 V. JJu Maubhier; — 
baggAl Maultiertreiber. 

«liu bugAt pl V. bAgi. 

äjLlt^.bagAwe Mupdrung, Aufstand. 
liiM bagAjä pl V. bAgüi u. ' k^ .i. 
äjLxj bug^'e sehr Begehrtet ; ^<3 

der viel erwirbt; — bi-^e (bi- 
^atki) au/sAeußerste, Mchlichst. 
^kt ^ bugbng Brunnen, in dem 
das JVasser bis oben steht. 

bigbag If B brüllen (jS’.), 
schnarchen; treten, niedertreten 
(den lij^nch, das Heer den Fand: 

töS 

bngbftr, bagb. Op/eraltar; 
Kaiser v. China. 

yiie.kl » bigat Ä, If bagt unvermu- 
thet getdiehen, über Einen (Aee.) 
kommen (aA:pä {i5l aJüju); — 
3 If‘k!ii!lJüs Einen unvermuthet 

ü 

überfallen 

syA«J bagt was überrasehendgeschieht. 



niß; UeberfaU; bdgtatan plöbdieh. 
idi*ks « bAgit A, If bAgat schwarz 


g^ekt sein (weißer Vogel: td>kt 
^äj5 jL-aö iJI jylSAiJt — od. 
Schaf : <öJ 'i-sS-iJf v>JLk.3 
f-LSÄj ci^Lao); — 4 auf weicheren 
Boden kommen; versdiwenderische 

Ausgaben machen; — 9 
If <iJJiks\ = tZ. 
zlAikt bAgä’ weiß w. schwarz geleckt 
(Sckaf); gemiechter Saufe, f. v. 

^IjUb bigtön pl V. ^LxJ . 

jaxj « bAg^ If ä schlecht u. leiden- 
schaftlieh gestimmt sein (Sede : 

AA*> l.v>t A a mÄ» oJlAj); 

aufgeregt sein (tptrrer Saufe : 

lii! ,a*j_äJI jJji-k-3 
; trennen {iJS^); = 
fini, t. d.; — 2 sikAi sMechl 
gestimmt sein (wie l). 

Jski bAgtar dumm; beschwerlieh, un¬ 
gesund; groß u. ungefüge (K.); 
sehmuteig M. ; schwach. 

J bAgtare Erregung, Verwirrung ; 
Gememht ; Trennung, Zerstreuung. 
äÄxj bAgte feiner Kegen; — bügte 
schwarze Earbe mt we^een Flecken. 

bagdAd (JtvXxj, 

Bagdad; — davon iXXju ^ ta- 
bAgdad nach B. gehen. 

ba^dÄdijJj o«« Bagdad; 
pl äOoLxj ba^Adide Bagdadiner ; 
äjOlkXij bagdädijje e. Stoß. 
bagdAn, din Bagdad, 

jkt * bAgar A, If bngür untergeben 
und Kegen verursachen (Gestirn, 
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Plejaden ; 

jtuJb g.L3ij Jaä« IJ!); — If 
bägr ttmrk regnen, od. die Erde 
teregnen (Eimmet), Pass, die Erde 
wird beregnet (Ijij rU-voJ! Ojij 
i3üijj SlXjAm jk*SO Ojtwl !ii{ 

tLö Jjs OjÄj) 

it. yk^ A, If bagar trinken u. 
nicht satt, aber krank werden (JE : 

3 J .X*-?} jXi 

ji-i bagr m. bigar Einh. S heftiger 
Begengufs', *• j-*-J «; — bägar 
Krankheit des Kam. von *u langem 
Durst-, sehleddesWasser; — bigir 
pl bagära, bug. von Durst 

krank (K.); — eyk-s bägre was 
nach dem Begen gesät ist; jähr- 
liahe, dauernde OcAe. 
j —i—J * bägaz A , If bagz stofsen, 
schlagen {mit Fufs od. Stock : sycs 
LoxJü tJjo töt); 

in muntere Bewegung setzen {ds 

K. ; lii! Lpjeb ÄJfL_ÄJl j-k-s 

j*j bagz muntere Bewegung; Leb¬ 
haftigkeit, Beftigkek. 

* bags Schwärze (Jemen). 

« bÄgaä A, If bag^ dünn 
regnen lassen (Himmel : <.:i^,Mskt 

AjmaJI ti3l £U.«J!); 

weinend zur Mutier laufen (Kind : 

iJt 

eindringen (Staub ins 

Fenster : ,3 ^Jiks 

> 

1 ^ .a S !k3l ); — Pass. \^J»-ki 

dünn beregnet werden. 


(jw.Aj bagj, Einh. 8 feiner Begen. 

» r» 0 m 0 > 0 

fjaki » bÄgad U, (jw^ A, ijaki 
V, If xiiDÜb bagftäe verhafst sein 

> » 0o3 

(L>a* j b J~*o)i iusjut ich haste 
» 10 - 

ihnu.^iSak,^ er hafst mich, ist 
schlecht getagt (ä^v^ Xiü); f hat¬ 
ten ;— b) ijsakj in der Formel {jakj 

p ^ 0 0W * r m 

Läac liJjvXxj »JJt mB^e Gott dei¬ 
nen Feind mit dem Auge des Zorns 
arMicken; — 2 verhafst machen 
(v^t) P.); — 4 hassen 

» 0 0 

Ä-S-4 k>l); ^ Moxjt La wie 
verhafst ist er mirl — ö Einem 

Bafs zeigen (\\Jo 
v,<—*-ri* ); — 6 sich gegenseitig 
hassen; — 7 gehafst werden, 
ijoki bugd Bafs. 
fLri3Xj bdgda’ heftiger Bafs. 

'ijiakt bigde id. 

JJtJ » bagl/. üplS-ki big&l MauUhier. 
Job bägal A, J^bagl d. Kinder Anderer 

schmähen L>t ^ i 

— 2 id.; langsam sein (im Gehen: 

tXAj !ö5 i5 J^)> 
den Gang des Maulthiers haben 

(i 0 0 

i^KaMs : lüt (3^ 3t 

vJiÄaJt^ ÜsW)- 

jüoej bdgle Maulthier ; f Strebemauer, 
Mattertporn. 

(*jb • bigam A, I, U, If bugäm u. 
bugüm auf dsZärtlichste nach ihren 
Jungen schreien (GazeUe : 

tJt 

^ til 

einen solchen Buf an- 
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itimmen K. darin kurs dhbrechen 
{Kameelin : iüiLjJl 

lehrten (ßteiniock, Birieh, Gemse: 

OjAo); »eine Meinung undeutlich 
ausdräeken ; ä-^Laoj 

L« i*J 

H^yXS^) i — 3 Jf iusL^ in wei¬ 
chem Tone SU Jemanden sprechen 
(wie der Verliehte : (öl 

O^AaJ joOL^); — 5=1. 
fjt» big am geheime Bede ; bigme ’ 
sanfter Ruf des K's; — f bdgme 
pl ^«jb bigam Perlenhalshand. 

^ >0 r» is.r^ 

^JUu * bignag — 2 g^*Aj = g^ÄXJ. 
( yit) * Li-j bigä U, If bagw an¬ 
sehauen, hetrachten (e^aaJ( Lij 
^ v_äa/ aA.it Jäi JJ! lyw^jÄAj). 
bagw Beohachiung (». ds vor .); 

90 > * « 

Blüten der Bäume Jas^ u. /Jm ; 
e. Frucht-, — baguww = 
bagijj. 

bugur Untergang (Stern), Jf^ «• 
bagüm sihrei€nd-, bng. s. /rii «. 
B.iu bigwe unreife Dattel-, aufbre¬ 
chende Palmblüte. 

(^*j) * Li.J bigä I, If bagj dns 
Recht überschreiten 

i3' hÄwitj qS t3<-Xs ti3l); 

lügen ); Unrecht u. Gewalt 

üben, vergewaltigen 

e^c tJI Hurerei 

treiben (Sklavin : X.<<’!(! oa-X—J 

tö! 1^); stolz 
u. schnell gehen (aÄ*Äi.v« 

i3lX>! !öl)j stark regnen 


(Himmel ; 


aJI v^AXi 


la^UA OOwäJ); schwülen u. eitern 
(Wunde)-, anschauen, betrachten 
= yis (jJä.s Sö! 

^ \_ÄAi^ ; beobachten u. 

erwarten (Beute ; 

vJaXjS^ e-cJij ; — V) If bugä, 
bügan, bdgje u. bi^e (u. (y^xj 
bugjftn) suchen, wünschen, begehren 

9^0 9 *9 ‘>9 oi- 9 90 

Ub^ 

tf ^ O A» 

hJLaJlIj löt X^.), avuh -. für 


Einen (Acc. od. S) suchen (i3Liyj 
»J »uib tö5 s. 10; — 

3 If bigä’ u. mubägät Einen un¬ 
gerecht behandeln; unterdrücken; 
mit e. Ändern streiten, wer stärker 
ist; huren («—iL.^ X/i^t «.yAilj 
ij! iibj); suchen, begeh¬ 
ren; — i If dju? etwas für e. 
Andern suchen od. ihm suchen 
helfen (a-jÜa töl 

ailst aJ); — 5 suchen, 
begehren; beobachten u. erwarten; 
— 6 gegen Einander das Reckt 
überschreiten; — 7 u. 8 leicht, er¬ 
wünscht, passend sein (3 P. u. q! ; 


1(31 ^X^l 
q 1 (a^J ^ v3l-ä-rf a*^} 

,_j*A^ ^-*5 '-'•i (3^^' 

r » 09 .. 

^*ÄAJ Loj); ^.jl |_^X^ es ge¬ 
ziemt sich, ist Pflühl, ist noth- 
wendig ; — 8 suchen, begehren 
^ - 

1(31 aÄAXÄäl); s. 7; — 
10 suchen, begehren (w>Jl^); Einen 
bewegen, dafs erfordere od. begehre 



. äXm! 

«J J). 

I^i-J bagj Ueberiretung, üngereck- 
tigktit, ünbül ; heftiger Segen. 

bigijj ungerecht’, der begierig 
etrebt, od. »treng befolgt ; »ehr an- 
gesehen; pt UjtJ ba~&ja Sure, 
Shebrecherin. 

bugjäa pl V. • 

bugübig BrünrUein (». 
vivs" bagit Waieen. 
jfi» bagir = jki bägir. 

bagid verhafst; Feind. 

Wi'je, bii^e Wunsch, Begehren; 
Oewüntchtes, Qesuchtea ; — bagijje 
pl bag4jä itJ.; vorgescho- 

^ Jener Posten, Vorhut. 

Ut—j « baqq ü, If baqq reichlich 
geben (i5 i>3l Oij 

; reichlich regnen lassen 
(Simmei); sich stolz zeigen; {den 
Mantelsack ) audnreiten od. zer¬ 
streuen, was darin ist 
!öt [nieht iül^] 

L» jl); »ein Gut zer¬ 
streuen, verschwenden (»J U uäj 
aij töi); spalten, zerreifsen {den 
Sack .* aÜÄw li31 i tu 

blühen beginnen {Pflanze : UÄ-» 
tiit oLäK) ; mde Kinder 

(Im 

gebären (o^iT Ijt isi_j^t 

; — if baqq «. baqäq 
dwr<^ vi^ Worte läHig werden 

OjIäJj Üj Jv*: oü 

Jif li35); — f die Tinte 
trinken, fliefsen {Papier); — 3 If 
OUäö zerstreuen, verschwenden; 
— 4 //öL&t viele Kinder haben 


{Fnm ! Sijit si^wül); durch viele 

Worte lästig werden 

^^sj!); Einem reichlich Gutes 

od. Bisea anthun 

liil jl); Gras od. 
Futterbringen{Thal’.y^d>]yi\ .Jüt 
{nicht asüb] 

schwache Junge gebären {Schafe 
in e. Sungerjahr : 

!>3l OlX— 

ob baqq [yulg. buqq) Einh. 8 Fliege; 
Wanze v_S.{Jl Fliegenbaum, 

XJlme; OiJ u. Ub 

Wanze; UÄJ Frau mit vielen Kin¬ 
dern ; OLj oU geschwätzig ; — 
t !-*•!-!(-» bi’l-bdqq umsonst, ver¬ 
geblich. 

^Lüj baqä’ Fortdauer, If e. ^ÜJ . 
jüij baqqäi' Ochsenzüchter. Schmied; 

— buqqär pl v. 

buqqdrS Lüge; Unglück; — 
baqqärijj dicker Stock, Prügel. 
JsLsj buqät e. Bandvoll Käse Jaäl ; 

— bnqqät Satz der Kologuinten- 
körner im Äufgufs. 

^ib biqä' ^ V. Miäj . 

vJjUb baqdq Dinge von wenig Werth; 
Kehricht; e. Vogel; s. Ob * ; — 
u. jCsÜb baqäqe geschwätzig. 
baqäl f. 8 mel Gemüse bringend ; 

— baqqdl Grüsvzeughändler; Gast- 
wirth. 

SÜlbj baqäle Gemüsegarten, s. d, vor. 
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iütLij bnqftme tehwarfittnrägy grobe 
Wolle od. Flach» •, Abfälle. 

SjLsj baqAwe If ». ^äj « . 
uLü baqäja pl V. ^ ^ 

\^Ljb baqbäq Mund ; 
ge»chwäizig. 

« biqbaq ff ä.ä.Aib bäqbaqe 
wird vom Tone de» Wa»»er» ge¬ 
braucht, das aus enger Oeffnung 
flieftt od. e. enges Qefäfs eben Voll¬ 
macht {*m '“r* 

beim, Sieden eben aufkoeht 

iu yo _^Uivo 

.Ä-4~Ä 

(ä\.jLXy 

ajli^ ^ySX3yo 
jS ); girren (Tavhe Zfj ; — 
l»bL^’l er hat un» die Worte 

einzeln zugetheilt (p^^)schwatzen; 
f geschwollen sein, anschwelien ; 
Blasen bilden (Wasser); f Blasen 
auf den Bänden haben. 
äiusj biqbaqe d» Qlwcken d» Wassers ; 
f Blase auf der Baut, s. ds flg. 

f baqbftqe W’bsaerjfoss; Blase 
auf der Baut (äsLsäs, äJuaia). 
O^Äj » bäqat U, If baqt die geron¬ 
nene Milch laSl iqt durch einan¬ 
der rühren Oöt Ja—»"Sil 
aLis»); s. ds flg. 

« bäqat Z7, If baqt dwrch 
einander rühren, in Verwirrung 
bringen (Speise, Geschäft, Bede : 
!öt iwLaJaj »j-ai u»jü 

aiolls»); ». ds vor. 

f biiqge Paket ( Wäsche ); 
per». üJpjü Bündel, Sehnappsach. 


^ ^ f bäqab (statt — 2 mieeken, 

^ (e. meid)-, — 5 befleckt »ein. 
K^Ub t bäq’h6 Fleck. 

baqdtoaa Petersilie. __ 
jjb * biqar A, baqr spalten (sjhH): 

OvO 

I spatte sie (die 

Kamediri), d. i. nimm ihr den 
Fötus aus dem Leibe; erweitern 

(^j); auf Wissen, ErkenntniJ» 
ausgehen (iö! O** 

aJUS); nach Wasser ausspähen 
u. es finden (Wiedehopf : j —ä-j 

2iü !JI iji^^ 

«5^ die VerhäUtässe Je¬ 

mandes kennen, zu durchschauen 
sudien (5>3! 

fS‘y‘\ 'Jy)-, — 

A, Jf baqr u. bäqar am Auge so 
abgestumpft sein (durch die Un- 
begränzthdt des Baumes), dafs 
man kaum noch sehen kann (ys 

tJi \fhiji lyij J-s-j-Ji 
OL^); ermüdet sein (1-^0; 
beim Anblick der Binder vor Freude 
aufser sich sein (Bwnd ); — 2 ds 

Spiel spielen (Knabe: yü 

— S weit, ausgedehnt d. i. reich 

sein (an Out u. Wissen : jJiy^ 

^j^yi iiJt); sieh in der Stadt, im 
Dorfe aufhalten, während die Sei- 
nigen draufsen sind ; — 5 gespal¬ 
ten werden — (davon abgeleitet 

j 6t 
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jSj btlqar pl bnq&r u. ySLjt 

abäqir Oeh», Rind ; — bdqav Lüge-, 
Ungliick ; — u. bdqur j»i ». äyü . 
yij, biqrag Kanne ; Kimen- trh. 

Jstjjü buqrftt Sippoirates. 

8—i»-J bÄqare pl M bäqar, bdquT, 
oUJIj baqardt, J-A-t buqq&r u. 
jyb! ubqdr KrA; Ocha; pl Jii 
biqar «. aachgrauer Vogel. 
bäqarjjj vom Rind. 

jjoÄJ baqs, buqs u. baqsia 

Ruxbaum. 

Jd-OM Ö i baqsimät Biahuit. 

Jaäi a baqt Hauageräthe. Zeratreu- 
nngf Grundpaoht gegen e. Theil 
dea Krtraga ; — b&qat beim Ernten 
abgefättene Datteln•, Theil, Stück; 
— bäqat u. K taib bdqte zeratrente 
Sdiaar. 

Jsfij — 2 Ja-ä_j Mqqat den Berg 
ereteigen (lXjiao U1 Ji-jÄ (3 Jaüj); 
aehnesR gehen, achnell aprechen 

(löl ,3 Jbü 

durch Schelten 
zum Schwelgen bringen (li^ .^atb 

Is3! ^^LXJü); zeratreuen 

('Jsjd i f eich beeilen; f in klei¬ 
nen tjuantUäten zu eaaen geben, 
atzen; — 2 die MuArieht aUmälig, 


inBruchatücken empfangen (Jaä^‘ 

iLyS tvit j i); 

f die Nahrung in kleinen Quan- 
tkäten nehmen; eidi atzen, 
».jjaäki buqtur^e weifeea, weitea Ge¬ 
wand. 

« hdqa' If baq' irgend wohin 
gehen , daher La 


jSj iah we{fa nicht, wohin 
er gegangen iat q-jO; 

Paaa. von Schimpfworten betroffen 

werden jöj 

^ 1»^ ty*j 
Ä, If biqa* achwarz u. weyia ge¬ 
fleckt amn {Vogel, Bund : 

(3 vüül*JK ^JLSt 

VjtjLXJI); aich mit Wenigem ge¬ 
nügen laaaen {^^^äXS^ löl ij ; 
leer aein von etw. {Boden ; 

!<3I »hn an ein¬ 

zelnen Stellen nafa u. ßechig aein 
{derWaaaerträger ; jäj 

ajvXa sUi! t(il 

KÄz ^o\jn ; — 2 irgend 

wohin gehen achwarz u. 

weife geaeheckt machen; beflecken 
(e. Kleid); — 6 atellenweiae be¬ 
netzt, beapritztaein; geetheeklaein; 
— 7 achnell Weggehen 
L.c^4t*_(a); — S aich verändern 
{Farbe : tiit 

biqa* geacheekte Farbe; — buq' 
Waaaerträger, IVinkerpl; — bdqa' 
acheckigc Farben; pl v, äaib. 
pUtÜJ bdq‘8’/. p. JäjI, a. d. 

buq‘4n pl v. . 
äjtÄj bdq'e, bdq'e pl ^äj biiqa* u. 
^Üa hi<ih‘Platz, Ort; Niadergrund 
mit Waaaer; Gebäude; 

Kloater; Grundatüpk; 
theUweiae abgefreaaen {Boden); (3 
äjiftj ^ üheraU; — biq'e pl bdqa* 

Metlc {auf e. Stoff). 

Jjü « bdqal U, If baql eracheinen, 
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hervorbreihen {Vfiarme, Zahn 
Kräuter tproBien lauen {Erde : 

iiit 04^^! c;äASj)j grünen 
{KameelfvMer : liil Jjü 

jÄÄ-!); Futter »ammdn {für ds 
K. : 

JüJ!); 1/ buqftl von Bart¬ 
haaren »proiten {Geeicht : 
tijxXii ^^iSl 

— 2 eprosaen laaaen {Erde die 
lyianien, Geeicht die Barthaare)', 
eeine Thiere gut pflegen und, in 


Stand hallen (löi ä-j 


Lj*»!*»); — 4 Kräuter eproeeen 
laesen {Erde Ä-jt); 

grünen{Kameelfutter\tiK*j^\ J^!); 
Barthaare eproeeen laeeen 

an den Tag hrin- 
gen, offeti teigen (^_jt xUi xlÄji 
lemrken, da/e kervor- 
eproflet eein 

Vieh ueiden laeeen 

wLo 0*1^ {«31); — 
6 Futter holen (t«3t 


weiden 

{Vieh: {«31 ji«A«äLLl 

J^t) ; — 7 im Grünen weiden 
Z.', — 8 weiden ( Vieh : X^Ut); 
eein Vieh weiden lasten (|^X! I 

JäJI itif-Cj ti3l). 

JJLj baql Einh. H biqle pl 

buqbl Gemüse, Kohl, Grünzeug, 
Bohnen etc .; f Bosenlorheer ; 


^L»aj)ii XJLsu Blumenkohl', XLfixJt 

XijU! Fortxdah ; «^1 
Endivie', — buql Friih- 
lingshräuter. 


s>^ä> t baqläwe Mandelkuehen. 

t bäqlaÄ u. 2 ;ji»AÄiJ tabäq- 
la£ von Elaeen bedeckt sein {Band ); 
eich bilden {Blasen). 
jUj , bäqim Ä, Jf bdqam vom Qe- 
' nufla des krank werden 

{Kam. : ^ (JOjB. 1.31 ^ 

^.jly^iAjül 9tj) ; — 6 vom 

Fötus Beschwerde haben ifrätkiige 

Schafe : JJÜ '>3! 

_,Jis Lji^Lj L^*I.c 

yj ); e. de folg. 

_y»-Zi.s bdqqam e. Baum mit rothem 
Färbeholz ; Braailienholz ; Oam- 

pechehölz; davon ; ..yttti 2 rdh 
färben; bdqqam/StecÄo^e/(J^U). 

* 4 Äbqan fruchtbares 

Nachbarland haben (J.:>jJl 

«jLä:> v_A«ai> Ijl). 

XÜJ bdqqe e. Fliege, Wanze, s. Uij. 
(_jjjj) * Uü bäqä B, i/baqäweaB/e<M». 
sehen, schauen (s^Lib »Lib 

»»Orr 

4«Ji Jäi Üt) ; erjoorfen 

t<3l);.^aqw u. su. baqäwB 

»»O» 

schützen, bewahren : aibt 0;-Äj* 

» O r O rr Or 

a -L-ä-g»l 

• O 

u^Lt d. i. schütze es 

so, als ob du der Besitzer wärest 
{fish». 

«ijl Jiä»- «.XJt 

äjSi bdqwe If v. « u. _jib ^. 

bdqwa, bdqwa UeberUeibsel', 
Außewahrtes', was leben blmbt; 
Leben. 
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(«*eA «>iLj tm 

Dialdet von Tajf) A, If baqä’, 
bäqan u. t>aqj dauern, Meihen, 
dberbleiben, am Leben bleiben (^J^ 

ne » O«' S« « ^ o 

^^5 \XXo «üb 

im Thun od. Leiden verharren, 
ti—c od. Aor. [im Sinn det 
deuttehen fort u. fort, noch, 
noch ferner, noA einmal ; vulg. 
V^yeu er eehlägt immer fori, 
^^yb^w^-LauJ^lissA) e« i« nocA Tii^, 

^ o' 

wenn er doch noch einmal zurüA- 
kehrte 1 i-jt 

wir werden uns hoffentlich Wieder¬ 
sehen! »_Ä5t «J ,_ 5 -Ä-J 

{Jhji idi bin ihm noch Tausend 
Raster sAuldig; — mit Negation: 

JJO 9 9 

nicht mehr : iSUi o>*5j L« 
ich habe ihn nicht mehr gesehen, 
^yUjJu ^sb Lt ich brauche 
Nichts mehr, aI La 

* j er wagt das Ilaupt nicht 
mehr zu erheben] y — = _yb » 
2f baqj auf etwas sehen, beobach¬ 
ten (JoS »t *,\so, töl LaÜ süb 
t); — Ulf tibqije dauern 
lassen, übrig lassen, am Leben 
erhalten s. 4; — 3 mit Einem 
um die Erhaltung ds LAens strei¬ 
ten; — 4 If fUbt dauern lassen, 

am Lehen erhaben (oLb^ sLiul 
L^lJ l<3t süüjy; veran¬ 

lassen od. erlauben, dajs etwas 
dauere, od. dafs Einer am Leben 
bleibe ; Eirwn aus Mitleid sAonen, 
ihn nicht ganz vernichten, ihn leben 


lassen, ^ Z. Lu^ va^ib! 
»oLöl jJül ; — 3 am 
Leben erhalten, e. 4; am Leben 
bleiben; — 6 einer mit dem An¬ 
dern xugleich am LAen bleiben ; 
— 7 aufbewahrt, aufgAAen wer¬ 
den; — 10 am LAen erhalten 
(bLä.jl uUlöLwt) j Einen 

sAonen, An am Leben lassen 

(Uc ^c-sis Ivit 8UbXu.t 

aIäÄj ftiä ; txm einer SaAe 
etwas übrig lassen 

&ÄJU •dji ti3t 
Ljb bdqjs = • 

jsSit baqir gespalten {Kn. wegen des 
Fötus ); aus dm Leibe gesAnilten; 
Ochsenheerde; tt. ä baqire e. Vnter- 
lleid Ane AermA; pl v. äJb. 
p-fAi baqt* Steäe mit Baumumrzeln; 

der Friedhof zu 
Medina ; buqäi* 

^Tund;/)/^Lxlb bnq'ha äthüpisahe 
Sklaven; K juJ i j baqre Feld. 
baqil Gemüse bringend (8 Boden}. 
» i*iu baqile e. Gemüsesuppe ; buqäile 
kleine EAlpflanze; s. de vor. 
»sÄi baqüje pl LLib baq^a Ueber- 
bleibsel. Best, ÜAersAu/s; das 
Leben, VersAoruing j Allt Gott 
wAlgeßMigaLAen; O die 

Besten; \jL(b die vom 

Schwerte VersAonten. 

• bakk V, If bikk u. äXj bikke 

eerreiften (ti3! ÜG 
k3J >); zerbreAen, trennen (vjs ff ); 
etwas verderben (gw^ö); Euan 
drängen, pressen (im Gedränge 
e. Frau zum BAsAlaf 

31 


WfthrmnQdt Ar«b. WSrtOrb. 1. 




drängen tv3l 

LcU>:>); X&nem dm Kopf breeken, 

Vin demütbigm (töt »iUc 


l^J); arm werden ^äUst); f eich 
erbrechen', rauh von Kbrper eein 
(ein Tapferer : Ut ni'—i 

XcL^ aükXi — 6 If 

u^l^‘ auf einander geprefst sein 
(Sache: 

sich drängen (Vbli : 

t^ojl !J!). 

^ * *• »• 
s„ 

« bäka’ A, If bafc’i buk’, bukft’ 


Ue If bak4*e u. buk4* wenig 

O f ^ 

Milch haben (Kam. : äüLiJ t olKj 


LjÄaJ J^s IöI); — 10 findm, däfs 
die K. wmig Müch hat. 


9o.« ^ ^ gl 9 

IXj, LXj e. lyiame', IXj Jf v. 

bakä’ ds Weinen, If v. «; 

— bikÄ’ pl V. — bakkä’ 

der viel wänt ; arm an Müch. 
u^lXj bukäbik lebhaft, munter. 
bikitr pl V. i 3 v. jXj «. 
bakfire , bik. Jungfräulichkeit, 
If V. *; pi V. Si . 
iülXj bakäle s. • 

KaLXj bak&me Stummheit, e. (A *. 


bukkän pl ®. . 

älXj buk4t y? V. weinend. 

bakawir pl v. . 
bakftja pl V. • 

« bikbak If ä Ems über ds 
Andere werfen 

\jasLi J|.c iuiaiu ^jh tJI); dcu 


Unterste zu oberst kehren 

tii! sich drängen 

yi tjXAXj); kommm 
u. gehen (^_5l (jJ— a_J! 

bewegen, 

rütteln (jS’) j lechen (die Ziege ihr 
Junges^ als oh sie es be^sen wollte : 

0>-i^ yt ji*i5 

fV cfsP 

I l-g.-jl -f L^); — 2 sich 
drängen (löt ä ..J{ 

s. *. 

OtJu « bdkat U, If bakt schlagm 
(mit Stock, Schwert etc. : iLX-^ 

IjiaxJtj v^ B Aiw Slj t'Sjio yi); 

Einen mit etwas Unangenehmem 
empfangen (aLutÄMil tJt 

U.); — 2 id.', schelten, aus¬ 
zanken (».s^ yt &Ä^); Einen 
durh Beweise zum Shwägen brin- 


gm (iüÄ^L aJLö yt 

yßi »-); — S gezankt werden. 
« b^ar U, If bukdr es war zur 
Zeit der Morgendämmerung ; früh 
aufstehm', in der Frühe etwas 
thun od. zu Jemanden kommen 
(töt «.Jt) AdJc ^ 

ysL «lil); — b) Jii A, If bikar 

eilen ; — 2früh aufstehen, etw. ihun. 


abreism od. zu J. kommen 

sb! tiit a^Xc); zuvorkommen 


(^lAÄj yt a^is ßii ); zum Be¬ 
ginne des Gebetes zurecht kommen 


(’^r,'^ S^XuJt yt j3u 

L-J-Äj}); frühzeitig etwas thun; 
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ttteas zu früh thun; macken, dafe 
Einer früh aufeteht od. zum An¬ 
dern kommt (iöt juL^t SjS^ 
i — 3 in der 

Frühe zu Jem. kommen (tJt 
bIjI), daher 

dal Frühkommen bringt Segen ; 

— 4 in der Frühe zu Jem. kom¬ 
men eüen um 

frühzeitig zu kommen (zu jeder 
Zeit : ^ jO\i tv3t 

vmaSj bewirken, daß 

Einer früh zu Jem, kommt 

^^); zuvorkommen (^vAÜj); 
*etn Vieh in der Frühe tränken 
(SjJu ^1 Oiijj Ül (.jÄSI 

— 5 zuvorkommen (löt 
yoJ,SLi ); — 8 in der Frühe auf- 
itdien, frühe zu Jem. kommen 

od. ; zum Anfang der 
JPredigt kommen 

ii^Ot l<3l); da» erite 
Obst eilen (J^t !Jt jXäjI 

Xf/UJi ettoai all der 

Ertte thun-, entjungfern Ace .; zw- 
erit einen Knaben gebären (o^^ÄJ t 
OjJ^ !<jl bJjaJI). 
bakr, bukr Einh. ä pl 4bkur, 
bukrftn, bikkr u. 9 

bak&re, bik. junges Kameel', — 
bikr ^ abkftr Jungfrau ; erst¬ 

geboren-, zum ersten Mal geboren 
habend od. Frueht tragend ; nie da¬ 
gewesen} regeruehwere Frühlingi- 
wtdhe ; M Jo tbdtlicher Schlag-, 

— bäkir, bikor der früh auf steht, 
etwaifrüh thut ; bäkai der Mor¬ 


gen; bäkaran in der Frühe-, 
Eile, I. «; — bükkar e. Jfl. 
(panicum diehotom .);—bukr j^i v. 
u. u. ; «. dl flg. 

9jXj b4kre pljSo bikftr junges weibl. 
EameeU Schaar, Trupp; — bikre, 
b&kare pl bäkar u. ot_Xj 
bakarät Bolle (am Flaschenzuge); 
Waiierrad; Bad; Schaar; oLXj 
die Kettenringe am Dolchgehänge; 
— bikre Jungfrau; — bükre pl 
biikar die Morgenfrühe: 
biikratan am Morgen; f morgen, 
äjKj Jjti übermorgen. 
t bikrag Kanne (s. 
bikrijj jungfräulich. 
ijxsXj « b^Uiaa U, If baks den Feind 
bewältigen tJ! 
iJwXj « bäka£ D, If bakl die Fes¬ 
seln des Kameds lösen 


Jä» tJt »j*3U i5Lä=’). 

» bäka‘ A , If bak‘ Einen mit 
Widerwärtigkeiten empfangen(lMf.s 
9^Xj L»j a.LAJLÄ.Mil ti3l) ; durch 
Schelten zum Schweigen bringen 
(lüi^ US a-juX-j); Einen heftig 
u. wiederholt auf verschiedene 
Stellen dt Körpert schlagen («JiXj 
LmLäÄ/« StAjiX»! byS3 s-ijlo Ul 

'iäjüia (5); 

schneiden (^lü); Einem ds Ganze 
geben (sliacl Ul mXj 

Xl»,'»); irgendwohin gehen, für 
jÄi (s. d.) : ^ 0j| L» 

ich weiß nicht, wohin er gegangen 
ist; — 2 Einen durch Schdten 
zum Schweigen bringen ; in Stücke 
. zerschneiden. 
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b4kuk ‘pl hrilfiiffB Bvrseke ; 
rmthtere Esel. 

» bäkaJ U, Jf bakl tnisAen 
(Ja.L^); sieh die Misehspeiae 
bereiten (tJt 

iXrÄj'O ; verworrenreden', 

. w 3 

— 2 mischen; pass. «J er ist 

mit ihm Ein Herz u. Eine Seele ; 
f schnallen ; f zuknöpfen, s. ä)Xj f; 

— 5 siegen u. Beute machen ; Eines 
gegen das Andere zum Kauf bie¬ 
ten (z. B. ein Kameel gegen Leder; 

SJ ».-^Lc IJt 

,yeS1)\i aJK) ; Einen durch 
Schelten und Schläge bewältigen 
tlil IVaHc yJlwXi.Aj'j >.iLX.o 
; sich in 

der Bede verwirren (i3 
Jol^ ti3l ; hochmäthigen 

Gang haben (3 — 1.0* 

!ö!); — 8 als Beute davon¬ 
tragen. 

bakl Mischung, Verwirrung ; 
u. bäkal Bavh, Beute; s. da folg. 
bikle Natur, Gestalt, Lage; 

— t bikle , biikle pl bikal, 
biikal u. O^LXj biklät SäinaUe. 

bejlik f Paschalik tiirjc. 

ffht a bäkim A, If b&kam u. bakäme 

stumm sein (sei es wegen Schwere 
der Zunge od. aus Geistesschwäche 
od. als taub, stumm u. Uind Ge¬ 
borener ; 

^ .! tö! 

r > 

UÄLaJ 


■ilj); — J) ^ bakftme 
hartnäckig stdiweigen j*Xj 

9 ^ 

IjLaAj); «icA des Beischlafs ent¬ 
halten (aut Umeiesenheit od. Ab¬ 
sicht : Ut J— 

5 das Beden fäUt ihm schwer 

»*Lc 

<5/ . 

bdkain Stummheit ; — btikm 

pl V. stumm. 

bukmän pl v. stumm. 

» s. iüjXw*. 

bakür pl bnkr früh reife 

Datteln tragend P.; früh reifende 
Früchte ; erster Friihlingeregen J — 
buk&r If V. *. 

üjjjXi bukOrljje Erstgeburt. 

» bäka I, Jf biikan, bukÄ’ 

meinen 

aÄxc v3^wmi t(3t j 

If bukä’ E. beweinen («IXj 

singen 

— S Jf iljCfJ tabkä’ u. 
tibkä' stark od. viel weinen 

^At»j sLX^j*); 
If Einen zum Weinen über 

etw. ((_^c) bewegen ((j-c »1—X-J 

aJx eIXfAi aÄ*? iöJ ; 

beweinen (aj^ aL_X_j 

j) ; — 3 mit Einem im Weinen 
wetteifern ; — 4 JEhnen zum Weinen 
bringen (L« a.j J^x-S tJt »UCot 
2 

; Einen auf s 
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Aeu/ierite bringen ; — 6 eich xum 
Weinen euingen, lieb weinend 
Itellen {*. S. der IS^diger : 

rbdi? iöi - 

7 zum Weinen g^acht werden; 

— 5 zum TFeine« bringen. 
bäkijj der leicht weint. Wenig ; 

^ — bdkijj pl V. ^J'Ij . 

bdki’ u. SCaam baki’e pl zLXj 
bikä’ u. bakäja Kameelin 

mit wenig Milch. 

bakii u. ä baktre pl jXj bukr 
u. jJjLXj bakSwlr =z:bakflrj 

— bikkir »eÄr ßrflhe. 

bakii nett, lergiam (Kleiäwng). 
bakile e. Miiehipeise aus Mehl 
u. Dattelnod. A.;gemisehteBeerde; 
Baub, Beute-, Matur, Zuttand. 

bakim pl bokmän tauh ; 

stumm, schweigend. 

^ bal vielmehr (tm OegentkeH ); 
nein; sicherlich-, manchmal. 

w 

« ball U, If ball u. biUe benetzen, 

a m Wo w 

besprengen (Ä-X-jj ^ ^XaJu aXj 

«liAi (öi); ^ ^ ®,ri^ 
ihm Alles haarklein auseinander- 
gesetzt-, — a.A . P '^ Jo 7/ ball u. 
biläl seinen Verwandten Gutes 

erweisen, Verbindung mit ihnen 

pflegen (iöl 'itäb ^ Jo 

Ooo > o n dS. W > 

LjLzu), daher 

erweist euch frewnSlich 
gegen eure Verwandten ^ und sei 
es auch nur mit dem Qrufse / 

(teO ve o S.O 

• LäjI aut segtie 

dich Gott mit e.Sohne! ; 


J«? 

pass. M c£o-X-z er ist in 

deine Hände gegeben-, kerabfiiefsen, 
träufeln (Wasser am Holz), die 

Erde besäen (tv3l 

LS>}jö.j); _ I, If baU, buiai «. 

bdlal von e. Krankheit genesen 

J t , m 

(^Ubj qA Jo 

> > Ö A J O 

aJLs> tJ!) ; Tjfball einer 

Sache hingegeben, in sie vernarrt 
sein Ibl ^ Jo JLüj 

iz^-o aaaäw ^o — 

; gehen, reisen 
,3 v,aS>J IJl ^ Jo 

— u^o>Ä^); — I) If bnlul feucht 

u. kalt wehen (Wind: vitslo 

O Wo 

:iAJb üt ; sich retten 

lofflö töt aJU Jo); — 6) jjb A, 
If bilal besiegen, sich bemächtigen 

0OO > C* o 

Vij (aj cjjä^ töt ^UL Aj oJJot; 
e. Sache kennen (aoj v:£a.LLo L« 

AÄAAzt Le ^.X—J jAuXilj 

aäaXc); e. Zänker, gewaltthätig, 
gottlos sein (tj! ^Xj JosOt J~j 

; von schwerem Leid 
betroffen werden (oi*—X—o^ ff 
AÄA<Lüive 

f 

v£>>aX/o t ao c>>XXj J^iX} — 

; beständig an Jemandes 

Seite sein (aJX*^ tot übLs i 4 >.XXj) ; 

— JJb If bdlal, balMe u. buKil 

u. JJb Ty'buiai in etwas vernarrt, 
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9 0^ 

verliebt eein (bl, «»j k£^JLIj 

0<—A-Äw« tl3l 

xj ü^-Äü LkS jOCJi-Lft^ 

^jJb J_j 5 gJCäJlj); — Jf auch 

iJb bOle u. bdlle/euc^f, na/ssdn; 

— $ich zeratreuen {Volk); — 2 1/ 

atark benetzen, bewäaaem ; 

— 4 1/ aieh raten, entkomr 

men (L;^ 5>3i *äa Jot); genesen 

Oj-i Frucht 

bringen {Baum; 5Jt jÄwJt Jji 
in der Wüate umherirren 

w PS 

{Laatihier : vUA_L.jt 

K!LC9 t*31; träufeln 

{Bolz von Waaaer ; J-j5 

»UJt gehen, rei¬ 

sen (zu Lande ; tJt JjaOt 

>■ Hu/serst bosha/t 
u. gemeinaehädlieh sein (Mann : 
!l)LaM, 9 t(3^ 

LSL^j); Einen besiegen 

!öl ; ntcAt wollen, ver¬ 

weigern; abwesend, verborgen sein; 

— 5 die Erde scharren {brüllen¬ 
der L'öwe : !i3l JÜaaJi 

jLjt) ; 

— 5, 7 u. 8 be/euchtet, benetzt 

werden ; 5 u. 8 wieder 

genesen, wieder zunehmen 

<0 

1(3) 

aJL>); — 10 If 

l3bLAXM! id. 


bau starke Begierde; der sieh 
durch Meineid von e. Leistung be- 
/reit; ungerecht; Zänker; tüchtig. 

Jo bill gemeinsamea Out; Hälmittel; 

m P 

J* Jw>- bill wa bin worau/Jeder 
ein Hecht hat, was Jedem /rei- 
steht ; Ofnu/a der Freundschaft. 
Genesung ; d-i ^ er ist 

g 0 0 - 

gegangen, u. Niemand wei/a wohin; 
J^Lj! Jo Unheil; — bull pl v. 
Jot abül. 

{jk) *■ 

balä’ Beimauchung, Betrübni/a, 
Unglück frohe Beäm- 

auchung, Qlüek); Tapferkeit; — 
ds Aufbrauthen dr Kleider = 
büan. 

^ bi-lä ohne ; u5^ ^ ohne Zwei/el; 
üiAjIs ^ ohne Nutzen ;jytai ^ 
unfdilbar, sicher ; ».jmJs ^ un- 
verglmchUah;'^f*£^^'^, 
ohne. Ursache j ö^Ls» iLo ohne 
Widerrede; .iojäi unbedingt; 
vJS ohne Unterschied; a. O uü. 

. J» *t 

bälla’ Ehchrecherin; f. o. Jot. 
Jo^ buläbil pl baläbil flink, thäHg; 
baläbil hohe Kraft u. Eifer; pl o. 
Joij bülbul u. äJLJj. 

baläte Klughät ; s. uäaIL «. 
balatiq t>. . 

j biläh rat dicken Büften {Frati ^; 
— buläb Steineiche. 

bnlahtjje vornehme Dame. 
biläd pl V. SvAJj; 3 ». jJL *. 
baiade Dummheit, Albernheit. 
baiadir Analardiuau, Malakka- 
Bohne, auch jS^ balftdir. 



247 





balftisg Storeh. (nala^ig). 

•ofOo W 

* b^’az If »fliehen ( J>) ; »prin- 
gen, laufen (tvXc); W» zur Sätti¬ 
gung etten (JJ^l Ul 

jCo > 

blil’az kurz, tlark u. ahgekärtet 
{BureAe ); Satan. 

baiäs pl ,j»>JLj bülns grobe» 
Tuch’, Matratze’, — balläs der 
»olehe verkauft. 

biläj (pulg. für unt- 

eomt’, vergädich; oAne Orund. 


* bäl’aß If ä fliehen , 

baläßüj pl V. tLiaJÜL. 

^Ni.. ,i balät glatter Boden’, glatte» 
Pflaeter ; Badateine od. breite 
Steine zum Iflaelem ; Palatt (Pa- 
latium); — bilät $ v. hij «. 
bnlätih breit 

OLcbL balä'iq pl geräumig (.Plätze). 
ballä'e pl baläli* Maue- 

kanal, Waake, ». ÄcjJL. 


^Lj baläg Avdnmfi’, Vebergabe de»- 
»en, was man zu bringen hat’, 
ds Auirichten der Botsdiaft’, Ge¬ 
nüge, genug ; — biläg 3 v. jL * • 
baläge BeredteamJceit, pl ol 
balägät Gerede ; t. je^ «. 
balägin pl v. qÄL . 
baläga, boläga beredt, Mar. 
baläqi* pl v. . 

(3^L—J baläl FeuckUgkeU ; Fritche ; 


Watter, Müch etc. Frguidcung, 
WoMthat’, Verbinda-ng mk Ver¬ 
wandten; — biläl pl V. iüj biille; 

If S V. d’—i *! — bnläl, biläl 


FeuAtigkeit, Milch, Waiier etc .; — 
balläl Leineamen, Oemüteiamen; 
der bewässert. 

baläle Feuchtigkeit; — baläla 

Jjf ». *. 

balälir pl v. jjii. 
balalit glaäer Boden, breites 
Pflaeter (». -b^)- 

baläli' pl V. . 

baläliq pl v. 

buläm e. sahhaltige Pflanze. 
ballän Badewärter; Binh. 8 pl 
ol.. ,ballänät heifses Bad ; 
f e. Farrenhraut. 

baUäne Badewärterin; ». vor. 
baläbe Btbdsinn, If v. aij «. 
baläbin u. baläbi pl v. 

V , 

baJäjä pl V. iu^ balijje. 
v3LJu balbäl u. 8 pl baläbü 

Gemüthsbewegung, Angst, Bekäm- 
memiji» Wolf, — S balbäle hohe 
Kraft u. Mfer\ — ff. *• 
i)«»b • bälbal If 8 dwrAeinanfler 
werfen (die Speereisen : 

[pjSaiXs-] !<i! in die 

AnsiAten Spaltung bringen, ver- 
sAiedener Meinung werden (I^X^ 

L^_jSj9 ui ; sein Gut zer¬ 

streuen (Ijäy Ui ^^bJl iy**b); 
Finen durA Einflüsterungen be¬ 
unruhigen od. aufreizen jJ 

lajLJül Jjtidi ^JatoA 
— If bälbale u. bilbäl aufrmzen, 
aufregen (ds Volk: ^yill 

^Ul "ifUbj 
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= 3 Z.\ — ^ bilb&l verworren 
sein iBede)i — 2 *™»»- 

ruhifft, bewegt sein ; verworren sein 
{Bede); alies Butter abgeweidet 
haben (Kam.). 

J-»ij bdlbul pl bal&bil Kaehti- 

gaU; e. kleiner Koidg (pers.); — 
biUbnl Sinne, Bohre; e. Biseh; 
ßink u. hilfreieh, s. . 

X - b&lbale Gemitthibewegung; 

dngst; BekSaunemi/s ; Spraeb- 
verwirrung; Dwrekeiwander; Oe- 
räthe; Perle; pl bal&bil 

Sorgen; — bdlbole Kanne mit 
Bohre; Beisesänfte. 

j bdlbnlijj ßink, behend (als 
Seifer, axf Beisen). 

0>- ^ - s « bilat I, Jf balt schneiden, 
zerschneiden ; — 6) U, If 

balt u. If bälat zer¬ 

schnitten werden (^bsit); sieh 

J 

trennen ; — e) o«-jL.j If baläte 
zurüeJActltend u. kb^ sein (\Si»i^ 


I bäU*Ui beredt, kShn. 

I , biltam Leute; Stotterer. 

(jSJlj » bÄlta If »LäL balt4t schneiden, 
spalten (nicht im Qam.), s. oJj «. 

bnltaq pl QlaSbLj balstiq 
ausgedehntes stehendes Wässer. 
gJb • bilag B, If bulftg sthäaunem, 
leuchten (die Morgenerbtke : gJb 
!öl gvuo-it); — 
I, If balg bffnen (die Thüre : 
tj! ~ 

A, If b^lag getrennte Augenbrau¬ 
en haben (jLo JJ! 
gJ-jl); sich freuen (^ — 9); — 
4 leuchten (Morgenrötke : 

bdeuehten, aufheBen, 
aufdeeken t<il «.SÜjI 

; unterscheiden, 
trennen ; sich freuen ; — 5, T u. 8 
leuchten (Mergenröthe : gJL^t 
g.*AaM); 5 «tcÄ freuen, 
lachen ; oßen sein ; — 11 If ibli- 
gäg («. oacb'^^L^t) aufgcheSi, 


L*^ jLo Üt — 

4 Einen zum Eid treben (luJbt 
aÄLs>t ti3t l ä-a 4 , j); — T abge- 
sdinitten, getrennt i«eril8n(vi>Xot). 
Stäb balt&t ds Schneiden, i^alten. 

• b^ta‘ schlau ; ä Schwätzerin : 
— davon 3 tabälta“ den 

Mund wetzenzumSchimpfeni^iiLii 

aj tJt ^^LXJU 

rO 9 . •*© 

ab ^lXJü aio 

aäLwJ) ; pari. ^dLuü« = dm flg. 

balta'bnyj der Geist u. Ele- 
gans aßäedrt. 


astfgedeokt werden 
g-nlüt tJt Ls>l£\^t). 

gXj bälag tt. iL^ÜLj bdl^e Saum 
zwischen den Augenbrauen ; — 
bnlg pl e. gb-jt; — bdlug Ae 
mit haarlosen Wangen pl ; — 
bälge, bd. Luht, Glanz, Kurielicht. 

» bälgam If ü die tranken 
Füfse des Lastthiers verlanden 

(iiil äjttAJt A ■ 'I 

ujuas^ 

Brendw. 

g~bj , bälab A, If halb trocknen, 
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iroeken od. dürr teerden (fmehte 

•■ lT*} >■ — 

If bnlüh müde, eehweteh »ein 

löl 

ttbfiieften (Watser : gJb 

f O « 

tJl) : »^L-ä-:> 

»eine Mühe verloren (•—äj ; 

— 2 ermüdet sein ; — 

4 unreife Datteln tragen {Fahne : 

Hj^fr U^L.«) Ii3l 

L^^JL); — 5 müde sein ; — 0 sieh 
einander etwas aUäugnen 

tJO. 

gsJü bälah FSnh. 3 Dattd im Sta¬ 
dium der Unreife zwischen 
baläl u. jmO busr, a. j*S Dattel. 
gJb büib A, ff büah stolz, hoch- 

müthig sein (; — 5 id. 
gJb balh e. Mche. Hohe, Größe. 

— bal^ bilb hodimtUhigi hoch, 
erhciben. 

fL^Jb bälba’ dumm, f. v. • 

äX:ÄL « biUhte e. Zwergiaum. 

baUM HyaevnOi-, Buhin. 
^jia.^:ÜLJ • — 2 tsbäl^ß didt u. 
groß od. riei smn (^ja—ÄJL.^' 

Jftiip !i3i 

« b^lhaß didt, groi. 
baUbtjje e. Art Oranatbaum. 
jJb « bülad A, JJ bolftd an e. Orte 
dauernd verweilen, ihnzumPTofin- 
sitz nehmen n. mit Waffen ver- 
theidigen (iö! 

Ijdb M |.Läi); 

_ ä) jJb If bälad id. (JJb 

{4^1 (i 4) IvXij IgtXXj j 

Ljjbj: lyjJj'bü — 

Wftbrmiiiidf Ar«b. WUrferb. I. 


If bälod u. bilde getrennte Augen- 

S 

brauen hohen (IvXib JwäO! lAJb 
tiit siÄJbj); — lXJü u . 

» 

c) »AAj ^ balftde schamlos, dumm, 

träge sein (30^ 

ibt ( 5 . 4)) ; Fass. 
id. Z. — 2) f Einen naturaUsiren ; 
f an e. Klima gewöhnen, acdimati- 
sireniPfianze ); sich um Nichts häm¬ 
mern {weder um diese noch um 

jene Welt ; liXkLü «aL 

fi3t) ; geizig sein 
u. doch zu Nichts kommen (lAJb 

tö! 

zu Boden werfen «A—IL» 

»M.sXi ’imAjso löl), ». jaJb 
nicht regnen {Wolke : 

jLuü ^ löl mL^^UmJI OiAJb); 

Zurückbleiben {Fferd im Wettrert- 
nen: ^ löl jjwjÄJI (Aij); 

— 3 mit Schwert od. Stode gegen 
Ebnen fechten (löl bAJL^ bAJIj 

jt adaJL); — 

4 Einen fest a/nsäfsig machen {Aee. 

des Orts ; *^l löl »LI »ALO; 
am Orte haften {aus Armuth ; 

tj^Mxl löl AJbl); 

dumme u. träge Lastthiere haben 

(^1^0 C^Lm» löl AJbt 

3A^); — 6 f an e. Wohnort 
gewöhnt sein", f nalurdlisirt wer¬ 
den ; ein leeres Land besetzen 

^ 1^—löl ^yOghl\ iXiL ä 

tAj>l sS ); sich eines Landet be- 

32 
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mächtigen {Fürit : 

^Hj .ULmÖ tjt); auf 
die Erde fallen (U! lXI^‘ 

JaÜM); eich dumm zeigen 
od. »teilen, träg sein (Mann, Last¬ 
thier : vXü3 

«XJL^'); bestürzt, verwirrt sein 


); leidenschaftlich bewegt sein. 


aus Schmerz seufzen (v^ä gij ); in die 
Hände Matschen yjiito); 

die Handflächen auswärts lehren 
; — 14 

ibUnda stark gebaut u. 

von feiern Fleis(3i sein, daher 
mubldndijj so beschaffen. 

LXlb bdlad pl biläd u. 

buldän Stadt, Provinz, Land', 
"Haus, Wohnung\ Mekka (auch 
iAJ-j); Hoden, auf dem 
kein Feuer gebrannt hat u. nicht 
gegraben wurde ; pl ablftd 

Straujsnest, Straufs', Friedhof, 
Orab', Zeichen, Spw, 21. Mond¬ 
station ; Stelle zwischen Augen¬ 
brauen u. Nasenwurzel', Vorder¬ 
halt', Brust; Handfläche', Frincip, 
Element; — bilad u. bald Senk¬ 
blei, Loäi (ßokifl. 

bildäm u. s locker gebaut. 


Ü 


tiXb buldän pl v. iAL . 

^iAJL.J « bildah If ä sich auf die 
Erde werfen (Ul 

ZMJtXi OjXs) ; 1 u. 2 ver¬ 
sprechen u. nicht halten (—lX-X. 

» a<a 




-3 -If ^IjoL 


StAaJI j:SUj) 
weit ausgedehnt sein (Ort:^NlXj 


U! jylX*]!); zerfallen, 
zersCört werden (Teich, Brunnen: 

U! 

^jJb * bdldam If 8 sich fürchten 
w. schweigen (öLs-), ». *. 

jtOJb bdldam vorspringendster Theü 
der Kehle; Kopf der Luftröhre ; 
— biildum schwer verdaulich ; ver- 
driefslich; stumpf; — fi-Uj 
ücX-JL^ bdlde pl biläd Stadt, 

Quartier ; Provinz ete. s. iAXj ; — 
bdlde Baum zwischen den Augen¬ 
brauen; Oesiditsform. 

^jJU h&adi^ländlich;Landsmamn; 
Eingebomer. 

■^,^3 If erhalten, empfangen 

8 id. Ul Ikie ^Äjl); 

It 

t. U. ». 

» büiz, bilizz kurz u. dick (Frau). 
jjiJb « bils aUcalinische Asche. 

^jmJj— 4verzweifeln,^(^c>-J\^jA^ 

Ul); verwirrt sein () 5 
in sich verschlossen u. stumm sein; 
7äclasehreieit(K. inheftiger Brunst: 

> <Sse 

Ul iLslÄll o>.MiJjt 

ÄcaxaJI 8 lXm); verhindert sein, 
die Wallfahrt zu machen; — 
2 Einen zur Verzweiflung bringen. 

bdlas verworfen, schlecht; eine 
Art Feige; — bdlis au» Schmerz 
in sich verschlossen; — bültts, 
buls Linsen ; — bülas pl v. (jw^. 
x«L«»Jj bilsäm Pleuresie (^cLw^), 
balas&n Bedsam; B.-Baum. 
bdlsak, bilaik Klette. 



/fMli 'bälsam If H f Balsam auf 
die Wunde träufdnf f einbalsa^ 
miren; — aus Furcht schweren 
oXw); c. saures Oe- 
süÄt madten; — 3 id, 

y löl ». (.«AL *. 

‘)k«,*>«,)b f biUame ds Finhalsamiren. 

balsamin Balsamiaum. 
Q^auJb btUstm Mnh. ä Linse. 

« t bäla$ Sff. Mnen tn Ver¬ 
legenheit bringen ; verwickeln : 
xiv^ (.£9^'^ t5 er hat ihn 

in e. schlimmeOeschichte verwickdt ; 

(j jjS-4 Pa**- »" Verlegenheit 

sein; — 2 syr. etwas beginnen, 
unternehmen; — 7 inVerlegenheit 

g^acht werden : X 

o*-«ÄJLöt^ ich stecke in der 
Verlegenheit; — 8 etwas 

unternehmen (vgl. *)• 

f bälale äg. Verlegenheit. 
pyMJb bala£äii(m} Beiher. 

tjai-i « —.3 ^jg-iL» bXUaß PSnem 
Alles wegnehmen, was mir gekbrt ; 
ihm tsur Tilgung der Schuld Alles 

9 > O w 

aegneJmen (^_jl Jj-* tllsaks 

SiAÄC f,J 

aXuoJL^-j); f lu. 2 durch Steuern 
bedrücken; wenig Müch haben 

O (t ^ m 

(Schafe : vciUÄ ti3t o»<aL 
— 3 If X >n . auf 
Einenlasstürzen 

— 5 die Weide ganz abfressen 
= \jOjiii liJop>\ va*j^L. 3 


-aif-n-j töl); etwa« 
<m Oehmmen suchen (\ja J L-i--.'i 

sljä»- ^ a^A-JUs ti3l 

nach (iS) etwas begehren u. streben 
{Jt xS ^__>aLj); — 
7 f durch Steuern bedrückt wer¬ 
den t 14 If MjtgÄijf iblinßä’ 
weggAen (löl Ä .I j I 

v_a9>3); seine Kinder auseiehen 

Ivi5 »J-fß 

baiß, XmJIj bälße Bedrückung; 
Steuerdruck ;Aussaugung; —billiß, 
B bÄlaße e. Vogel = , 

vjigala « 2 tabXlßaq etwa* im Oe- 

heimen suchen =(OLtoiA^ 
>3 ®u-a-IL-L— ; (^1 

«Las»); in Verwandtschaß treten 
Q^y-* ^■^jÜa,! { AJ 

* 

ftjgJb * bXlßam If 'ifliehen s. « ♦ 

ytoL balaßuww u. 8, 4 _jojAab bala- 
ßftß u. btillußuß u. bilißßa 

pl (?) ^^yigÄJb babiiißa Vogelname 

(= O^o), 

JbJb * bälat ü, If balt mit breiten 
Steinen pflastern (ÜfjliAji Jolj 
L^jS); — 2 id.; Mnen 
mit der Spitze ds Zeigefl/ngers ans 
Ohr treffen, lo dafs e* schmerzt 
L- 4 -^yto liit tk—3i3l JaL 

x-Ä-jL^); vom Gehen müde u. 
schwach werden (Sjl -Wj 

- 3 J/xUL«« 

fliehen j9 ^ÄiaiL); 

sich ansirengen {im Schicimmen : 
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(3 

; gegen Emen {Ave.) mm 
Kampf in die Ebene kerabeteigen 

löt 

; mit dem Schwerte Kämpfen 
(ObMtJlj töt 

—4 pfiastem; daeFßatter treffen 
{Kegen : U! J a*^\ JäLt 

VajLot); verarmen u. des¬ 
halb am Wohnort haften bleiben 

{0»j'iii Ü»*aJ Ijl -i»4' 

a!U ; das Fass, in 

derselben Bedeutung; Einem {Aee^ 
Alles wegnehmen {Käuber : Jsljt 

gXj (*J lijt ^jäl\ (Jöill 
La-amw) ; Einen durch Bitten od. 
Fragen in üUe Laune bringen 

«-a-JLc ti31 Jabt 

— S ge¬ 
pflastert werden; — 6 mit dem 
Schwerte gegen einander "kämpfen 

• (tjjJL?' tJl JbJt-t-J 

f ToUheäien begehen, 
den Eisenfresser machen; — 7 sich 
weit entfernen od. entfernt sein 
(lAxj töt JaLot); 9.«A1 j 

balt, bult Drechselbank; mit 
tropfendem Euter {Krankheit ); — 
biilut Deserteure ; Unverschämte 
{Sufl's); f toUkähn, Eisenfresser. 

baltigl pl ijje Sappeur, 
Henker, türk. s. iüaL . 
gJaJb « biltab = {verbunden: 

^v.xLj ^J^); — + etwas Con¬ 
vexes abplatten ; — 3 g. t 3Ju j‘ ab¬ 
geplattet sein; s. iaia «. 
tUailj b<ilte Haut. Zeitraum. Un¬ 
erwartetes. Getchidi. Hügel. 


f Chausseei arm, ohne Geld; — 
bÄlte f Beil {des Henkers, des 
Sappeurs). 

* bäli* u. bdla' {Z^ A, If bdla‘ 
hinabsdhlingen, verschlingen {den 
Bissen : 

ülVilII i^t); durchbohren; — 2 E. 
{Acc.) etw. zu verschlinge» geben, 
es ihn verschlingen lassen; we^se 
Haare beginnen sich zu zeigen 

Ut »m\j i3 

— 4 Einen etwas verschlingen 

o o£ 

lassen : W* 

nur Tneinen Speiehel verschlucken! 
d. h. lafs mir einen Augenblick 

r 0 0 % 

Zeit od, Frist (U 

J > rt»% 

MtLt); Einer antwortet; ich lasse 
dir Zeit, den Fluphrat u. Tigris 
zu verschlucken vJLs 

^ «JO «oS 

u^JCxXjt lAs oJ& 

; — 7 ver¬ 
schlungen werden ; — 8 verschlin¬ 
gen, bet. ohne zu kauen (L^aiXjl 

LäJXx« äi^auJt L^kX:> 14t) i 
sieh nähren, von etw. ■ 
bäla* ds Schlingen, Verschlingen; 

— büla* Fresser; 23. Mondstation; 
s. ÄjJj . 

* bula'bts Wunder pl. 

b^'ate fett, 'äbellaunig {Frau). 
« b^'as schlaff vor Fett {K.). 
(jaalj bAl'aß BShlung der Vulva. 
OtaL «i b&l*aq beste Dattel aus Oman. 
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« btU'ak If 8 «cfintiden (mit 
dem Schwerte : v_ÄaaiJIj »Xxib 
ju lutLs Üt). 

biTak alt u. mit lockerem 
Fleitdi (Km .); dumm, veräehdich ; 
e. Art Datteln (». tüüiL). 

^LtJb » buld'lu* langhalaiger Wateer- 
vogel. 

» bdram If S gierig verechlin- 
gen = 

bdl'am Freteer; der gierig ver- 
echlingt; — bdl'iim pl ba- 

l&'im Speieerohre, Schlund; Wae- 
eerrinne am Berg. 

mL bdl'e coli. bdla‘ Loch in der 
Belle, im MiiMetän; — bdla‘e 
Fresser; — bdla'e e. Schluck, e. 
Mundvoll. 

fjNyfAi biräna närrische Frau. 

baI^mp2^*^bljbalä‘lin;^eMe- 
Tvhre, Schlund; Hohle, Binne. 

« bdlag U, If bnldg erreichen 
od. alsbald erreicht, in Sieht hohen 

(Ort, Ziel, Absicht Acc.: 

Jv-AOj tiit 

; die männl. Beife erlangen 
(Knahe : !i3i ; 

voUjährig, mündig werden; an 
Einen (^, <-J) gelangen (SaHie); 
aÄc ^^ÄxJb es ist mir von ihm 
d. i. über ihn berichtet worden; 
es ist dahin gekommen, dajs (j^i) ; 
Einen (q^) besiegen, ihm Schlim¬ 
mes anthun ; Einen ganz 

beschäftigen, einnehmen (Sache); 
Bass, von Lästigem, betroffen wer¬ 
den (löS ^ 


; — b) i j If baldga 
beredt sein 5 -^ 

Llöt)i äuf etw. (^j) 
Mühe verwenden; — 2 machen, 
da/s Einer erreicht; etw. an Einen 
y .1.. 

gelangen lassen (tJI A-A.it AäL 
; Eachricht bringen; Bericht 
über (^s) E. erstatten; mit aus- 
gestreSetem Arm dem Pferde die 

Zügel schiefsen lasten jlj 

•1 

AmO tfkX^ ihA tuit 

aÄjy> j 5 ) ; — 3 If mubdlage «. 
bil&g vollen Eifer auf etwas (^) 
verwenden (ääJLjjO ^.<»' 3(1 ^|j 

yeSu tv 3 l 

Vollkommenes leisten, vollständig 
ausfUhren; iza]S\ jilj er hat 

ihn auf's Höchste geehrt; 

AaHc die höchsten Anstrengungen 
gegenE.machen; imWortstreii sie¬ 
gen ; übertreiben j — 4 Eachricht zu- 
'kommenlassenod.bringen 2 Acc. od. 

O Oi- 

^t; ULbb ^ Aj wie beredt 
er gesprochen hat! — 6 sich be¬ 
gnügen (ttAXi Ji—»jit 
AJ ^ääS^I t< 3 !); nickt nachgeben 

bis der Ort erreicht ist ( ^ JLa.j 

A -A-Jt äilXj ti 3 t t 3 j^t 
; Einen heftig befallen, 

tt 

zwnehmen (Krankheit; AJ 
C>AÄm! töt äIaÜ); — S 
^»^t Art* hef&ger Kummer drückt 

r »09 

ihn nieder Z.; — 8 Patt. 



jJb 254 ^ 


es ist gemiff (an e. S. W od. 

^ib balg, bilg, büag beredt, ■deutlich, 
Mar', überlegen (Heer)\ durch¬ 
dringend, uniciderstehlidi ( Wille ); 

o« o«' i fi 'S 

J tnSffe Gotf 

nieht geschehen lassen t 
n. »iL compleUer Narr, od. Narr, 
der seinen Zweck trotzdem erreicht •, 
bdlag cott. V. Kxb («. d). 
rlicJLj bdlagä’ pl v. 
jliJj bulgär Bulgarien', parfümirtes 
Leder. 

viAjiij bilgat u. S dick u. schlaff vor 
Nett] — 8 bälgate Schlaffheit. 

bälgam pi f balägim 

Phlegma (Feuehtigkt) ] — 
bälgamijj phlegmatisedi. 

Wläg“ ^ balägin beredt. 

biilge was Einem zum L^>en 
genügt (Weniges), coU. bülag. 
qajÜj bilagin, bul. Unglück] Gefahr. 
VoUendung, Ende. 

oULb « bälaq U, Jf bolft^ sich be¬ 
eilen, schnell gehen (^j-mS) ; — 
If balq mürei/sen, /ortschwemmen 
(Strom die Steine : v-Slj 

I tj5 LüL^L^^t); die Thüre 
ganz od. mit Hejiigkmt 'öffnen 

tirßi tJl V^LJt vJULj 
I 1 X.J 1 A-M sr^S)] u. Ggs. : die 
Thüre schließen (oL-j-Ji v_äL 
»-ä..L-g^ Gewalt anthun 

(der Sklavin : liil bJiib 

•I* r i ^ 

LjbaÄÄt); — b) v_Äij bÄliq A, If 
bälak, w. bälaq, If balq schwarz 


u. weiß gescheckt sein 
5J| (5. 4) LäL 

bis zu den Süßen weiß haben 
(Pferd : !öi vJiLj UÜJ 

a*—Jt-X—^ ' 

c) uiUj -^i If tälaq bestürm, ver¬ 
wirrt sein ( jt ^')! — 2 den Brun¬ 
nen durch Bretter vom Baume ^L« 

versteifen ((J! oüj 

LjäUoI) ; — 

4 weiß u. schwarz geschehet sein 
(vJiijJ Ju£> i(ii vüüjt); 

gescheckte Füllen erzeugen (Sengst : 

UL jJ» sÜ-Lj!); 

die Thüre heftig öffnen ; — 5 schim¬ 


mern, blitzen (\jasajS ) ; — 7 ganz 
od. mit Seftigkeit geöffnet werden 
(Thüre)] — S schimmern; — 
9 u. S gescheckt sein (Iferd : 

j LäULt fjMj-ÄJ] v_ÄLt 

vULt J-*o tiit ^U^t); — 14 If 
vJSUJÜbt süh von einem andern 
deutlich unterscheiden (Weg : 
yA tJl OtjULt 

i_äL büaq ds Oeschecktsein (schwarz 
u. <ce^<); Zelt aus ZiegerAaar; 
Thor, Thüre. e. Art Marmor] 
Verrückth^] dichter Saufe; — 
bulq Schlangen, pl v. V.JiLt. 
*UL bAlqä’ /. V. UiLl. 

^üL « bülqut kurz, zwerghaß. 
jäL * bälqa* If s unbebaut u. un- 
bewohnt sein (Land ; OJLJt 
yUj US); — S If ^iÜLl sich 



föien, vergehen (^Kummer: 

fiil ; leuchten 

(Morgenröthe: tot ^^AAoit «ÄiJLt 

cLtot). 

büqa* u. B pl balftqi' 

unbebmiiee u. unhevjohntes Land; 
ganz »ehleditet Weib. 
l^jtL bilqa'ijj mt hreiter Spitze, lyeil. 
ÄftL bi&lqe geachechte Farbe, i.Otlb » . 
.isyiilj bolqiit kurz; e. Vogel. 
u^oLj « bilak U, 1/ balk milchen, 
für «. 

bülttk de JEXaitchen mit den 


Fingern an dem inneren Mund- 
teinkel. 

« bälkate e. gro/ie Maui. 

^XJb • b^lka* If B eehndden, ab- 
»chneiden «ji^L 

^ataS (^^)- 

bilal Feuchtigkeit ; Jugemdfritehe; 
Oetundheit; Wohl; Bächthum 
{nach ArmutKj; Oelage; Geduld 
im Läden ; FvUerrette ; u/nbedeu- 
tende Sache ; Frucht des .^j> 
Blüte des »L«mc, u. jt^i; 

Gummi di Joä^ ; — bülal Saat; 
— bällal feucht (JVind). 


Xm I iL.j bälale, bülule Feuchtigkeit; 
VeberUtibid, Bett; Unglück; pl 
ot balalät letzte Begungen der 
IMbe; — bdlale GeitaU, 2hitland. 
« bälam U, Jf balm nach dem 
Bengtt hegehren (Fameelin: \::c.*ka 


Jk^VÄtt u^^ÄÄt tot äÄÜJt); — 
2 entatellen, verderben {verdirbihm 

die Sache nicht : ^«JLö 'i 

V^'); — 4 cm 1; 


= 2 ; tehtoeigen ; — 

7 f eehteeigen. 

bälmS’ 14. Nacht dt Monata. 
bilame Lippengeiehaulat (auch 
der Vulva); Brunit dr Kameelin. 

balinta' getehie}^, achlau, pfiffig j 
— B balänta’e Schuiätzerin; a. 5^- 
i-XäL baldnd Wurzel dr Bennapfianze. 

baldndah kurz u. dick. 
dtiAälj « baldndak J/nätvXÄJbt toeit, 
geräumig tein (J^'t); ffieich hoch 
mit dem Boden liegen (Teich : 
(^£^-Ä-Mit tot dtcXÄLt 

t^^b) (lo der QSmüi; vgl. aber 

^ , ^\\iXj). 

balindam loae gebaut=^^iXXi. 
balända breit, tceii. 
k5i^ « baldnza dick u. atark K. 
f u tcjXi « baldnsam Pech, Theer. 
sLaÄia « balaoßat pl ^AaJdj balänßa 
e. Kraut; pl baläßijj ein 

Vogel, a. jMzkz, (jicywob . 

JaÄLa « bdlnat e. grcber Marmor. 

« baldnqa' deutlich, betreten 
(Weg). 

«_Lj jj bdlih A, If bdlab «. balähe 
unbeaorgt, gedamkerdoa od. dumm 
tein (tot Ifb i)>:^t &4 

iAjl ^^)‘, einfäliig u. gvtmiUhig 
tein; teine Gründe nicht vorbriru- 

gen können töl 

Q«c); — 3 lieh dumm 
gegen Einen benehmen; — 4 Einen 
dumm finden (töt L.i^Li ^t 
^t iköoLA 0 ); — 8 dumm tein; 
Dummheit od. Einfalt zeigen 
xLJt J..^ÄMt); e. verirrtet Thier 
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iuehan ^XJLi a J! ; den un- 

Teckten Wßg iorglos wcttefg^enj 

ohne zit fragen Oöl 

iulvXS> ^Jo 

XJliAwwO ; — 6 #5Uj eich dumm 
■ «eigen od. eteUen, 
aL bAlha lafil ÄÖr’ attfl (^ = g3); 
!«Aj^ *b laß' den JZeidl Ja, eo 
ist es; ttsief 0^ 

es dieh anf äXj abgesehen da¬ 
von, daß ; bälah Dummheit, Bl'öd- 
heit ; — bulh pl ». • 

«Jb büle e. Bündd 6ras\ — ü-i-J 
bälle e. Tropfen ; Feuddigheit ; 
— bille Feuchtigheit; Meiehthum} 
Seredtsamheit j deutl. Aussprache ; 
If v.^ St', — biille Pflantensaft ; 
pl bil41 letite Regungen von 
Liehe', Schlechtigkeit. 

bäJba’ vornehm ; /. v. *4^ • 

St bilhas If » schnell gehen 

* bälhaß Jf ä aus Furcht 
schndl davordaufen 

li\-c yj 

— 2 die Kleidar aus- 
tnehen {^jsr yi 

*4^ er*)« »• “• 

*■ 

oi^L s, bilhiq viel redend u. err'ö- 
ihend (Frau). 

* buWhnije^i balähl tt. 
balähin 'sorgloses Leben, 
HüUe u. Fülle. 

* baU’hwar geräumig. 

(jh) s, ^ bäa ü, If balw u. halft’ 

s y oS 

I erp^hm 


-24 

jkXJbS^Ut yi 124)5 Einen 

auf schwere Frohen steUen,- schwer 
heimswehen, hetrühen, 8. i offen¬ 
kundig machen’, — 6) IJ 

,Jb bilan u. halft’ alt tt. <d)ge- 
\J i 

tragen sein (Kleid : 

(_ÄL> Jk35 ^^2 ^) 5 ^okleidet 
od. bedeckt sein; von Sorge u. 
Furcht ergriffen sein; f verfault, 
verwest sein ; — Fass. If ba^ 
t«m der Kameelin, die am Qrdbe 

ihres Berrn ang^unden wird, um 
o y 

zu verhungern äsLäJt o.yj 

jCaIlj vy^iju^ yi 5 

— 2 If das Kleid auf- 

brauchen, bis es abgetragen ist 

yt V«)^! ja) ; bewir¬ 
ken; daß Einer e. altes Kleid an¬ 
legt ; die Kameelin am Orabe ihres 
Herrn anbinden; — B If hilft’ 
M. mubälät (wofür auch i3lj bäl u. 
äJb bftle) Einem Beachtung schen¬ 
ken, Bim Sorgfalt erweisen (aus 
Furcht, Ehrfurchtod. Besorgtheit): 

»ybl 3 u. o4^ oerkUrd 

O i O r 

u. ieft kümmere 

mich nicht um ihn U «32^‘ 

L« sKI— 

^5b! jLäj^ vi>j-Ä-S"i 
-ÜJ! 

^ JoJ sU\ 

. >.«^1) j sich rühmen ; sich gegen 
Einen wetteifernd rühmen; — 
4 If das Kleid aujiratuihen 



(«äL^I Ii3l Joi); Einen 


henachrichtigen , 

3*^ 


ihm Axakwnß 



j Einen mnet 

Vortheils theühaftig machen, z. B, 
Einen zu »einer EnttchvXdigung 
anleiten, ihm dieadbetn den Mund 
legen u. ns dann annehmen 

«• ^9 

»tot l^iÄi.c); 
U.«»> «U! Oott hat 

ihn mit WoUihaten beschenkt (ge- 
prü/t ); isA habe ihm 

G^äüigkeiten erwiesen •, Einen e. 
Eid schwären lassen (töl s^L.jt 
i>äl5»5); 8. Eid tehv>&ren (J—j1 
v_ä 1^ Jj? 

xUt od. i^ hohe ihn 

beruhigt,, ihm e. Eid geleistet (u. 
den Eid der Gegenleistung erhcd- 
<sn), daher ; beruhigt, zufrieden- 

gesUEt sein, u. Pas». durch 

Eid gebunden sein; Einen auf. die 
Freie steßen, erpreßen', reinigen; 
in etw. (i3) Eifer zeigen; jjol 
i3l-Äs3l siehimEampfetapfer zeigen; 
bekannt machen; — 6 u. 8 Einen 
ausjragen löt sJüdÄjl); 

avsw&Men (sliJüA iuLjSXs() 
[hier nicht zu lesen , son¬ 

dern 

QimAs]; auf die Probe steilen, 
erproben; durch Trübsal heimge- 
sueht werden'y-t); von Einem den 
jSüZseriofi^ien (tiÄi^Cuft 

bilw pl aUa’ Verwalter; 

von der Beise abgemagertes Eameel; 


herwntergekommeh; «. Gg». dem 
Uebel gewachsen, erprobt. 

balüh geleerter Brunnen ; ohne 
Verwandte ; — balfih s. gJb «. 

biläur, billäur, ballClr pl 
balalir Ergstall; Beryll; — bil- 
liur dide u. grofa; tapfer; e. König. 
j_y-L-J « t b^waz If » (ein Bild) 
einrahmen. 

balüs etwas {Speise ); U 
Mehts. 

ballat Eiche (auch Eichel) ; 
Ahorn; Joj-J—i sLi» Haselmufs- 
^Laäil 

ich bin aller JBitfe beraubt. 

^balä‘ weit (Mündung). 

ballü’e pl balsli' Cloake. 

bolftg Mannbarkeit, Mündig¬ 
keit. Voüziehung ; Vollendung; ». 
^L» »; — balOg f der einen be- 
sSmmten Pa/tdet erreicht hat; där 
höchste. 

bnlS^ge^ifamAi^^sä, Bmfe. 
ballftq pl vji—bdafiq, 
auch Ä-^L balQqe, bnl. wüster 
Boden, der nur die itt/r- 

vorbringt; — bnlftq ». Oüj 
iSjX» bnlbl u. 3 = ä_LJL_j bdlale; 
s. Sd *• ^ 

3^ bäwe u. bälwan Erprobung; 
Experiment ; Hämsuckwng, Strafe, 
Unglück, Bekümmernifs; f Aus¬ 
satz. 

* *■ *■ 

ijj bilj pl ablä' = bilw; 
— bilan, bäJlan s. » das AE 
getragensein der Kleider; f Ver¬ 
wesung; — b^ijj abgetragen, ab¬ 
genutzt = JLj bälin; f verwest. 

33 


Staude, Kastanie; ^Soyij 



WfthriDaikdi Arftb. Wörterb. I. 
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hÜA jal aüerdingil litgat. 
Fragaia}, 

S J 

btäla Seichthum nach Ärmuthf 

— balijjm, biL u. 
jJ dii billa cd. bdÜa Leute 

ohne Otdnung od. Führer; od. 
versehimmden u. man weif» nicht 
wohin; balajän, billijdn id. 

biUit teAr »ehweigtam, weite. 
* ballt zweijädirige» Heu. 
t Buder ; —. biUi^. glän- 
aetid; deutHeh, offen, 
balid dumm, Höd. 
ä>A^ buldide HSt/chen, Weiler. 
yXi bil’iz )Mn u. etark t. . 

balig pl ÄxlU biUagt’ beredt ; 
reif, vollendetwirksam, effketiü, 
meiiigendf aruAn^ik, beträehäieh, 
bedeutend, Zahlreich, umählig. 

balil Ton, Lärm; u. s feWehter 
u. kalter Wind ; J>*lä wefity; 

— livMiV offeWer Weg. 
balilag. Mprobolan. 

fcgL. bal^e ^ bal^a pl 

balijiftt Ab^ragenee, Abgeduitlet ; 
Heimmchwag, ühgläci. JSameel, 
da» am Qrabe des verstorbenen 
Herrn angebunden wurde, 
fr» für L4J bi-mä. 

fr» bamm pl bnmäm Sajisaite ; 

Saft; — bumm (.für f,^) Fide. 
L4J bi-md woditrA, so dafs ; trotzdem ; 

wodurAl wie? wozu'? warum? 
^^40 bumdm pl v. fr» bamm. 
bau = bal vielmehr. 

^ bnu, vulg. ben, steht für ibn 
Sohn zwischen zwei Eigennamen. 


qJ « batrn J, If bann mehen, wAnen 

bleiben (n-J (»Lit Üt qIXII# ; 
— aZumMäden anbinden (Schafe: 

L.£.Ä 4 v».^ 

^ — 4 = 1 qjI). 

^ binn FeU; stinkender Ort; — 
bunn Kaffeebohne; Kaffeebaum. 

* *• ** 

Lij bi-nä durch ans, mit uns etc. t. '<J. 
tLXj Mnft’ If V. * ’i Fh 

dbnije pl pl Ultimi Oebäude; Ge- 
wb^; form; Oonstnution; Oon- 
jugeition : da» Pusiv. 

nt *1 T 

t-lif bdnna’ ArAäAt pl 

bannä’ün Erbauer; Saummster; 
ArAUekt. 

o'Uj bandt pl V. Tochter. 

jJLö banddir pl v.jJh*). 

^oLäj banddire pl v. 

•^oLäa bandßir pl v. pakf . . 

bandqis pl v. ^J»päöi. 
^/«Lo bandm für . 

^•y~k.i bandn Finger; Fingerspitzen 
FAA. s; — bindn^ «. äUj bdnne; 
mLäj \)a'ahneherrR<^er,reiAerOar- 
ten od. Wiese ;— ^LÄj^iv.^jbdnijjj. 
äjLaj bln^e GAäade, namenäiA e. 
hbheres. 

uäSLäj band'iq pl v. . 

» Sbinnat iSer Einen Alles aut- 

ftagen, od. {aÄe 

A^l y wJI löl 

aÄc); Einem (AiOc.) Alle» miltheilen 
(jXj tiil väAdtX^ edüi 

t .i. L#)j tadAn, sAelten 
\j>X( IkXJ^). 
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tpiub binticuLij banät Toekter, Jläd- 
eken; Appe; bint bibr 

Jungfrau. Häufig in Zusammen- 
retmngen (wiejj\, , t. d.): 

ÄÄ^t Tochter der Lippe, 

Bede ; T. de Bergt», 

Eeho\ qaxJ! T. da Auge», 
Thräne; T. de» 

Weinstocka, Wein; olij 

Tochter da Oetchickes, Brägräaae ; 

(;;jLü T. A» Domtera d. i. 
Erdachioämme; oLu T. 

der Tragbahre d. i. die Sterne 
des Bären; oüu T. der 

Viere, Worte mit vier Conaonanten. 


bintij^ tOehterUch. 

gwÄ_j b^lnag U, If bang eum Ur¬ 
sprung od. zum alten Zustand 
zurücldtehren (töt J^JI 
äLoI 1^1 — 2 die Pfianze 

<!- m 

zum Oeni^aen geben 
gsÄ^I «.jtisl iJt Ij^); durch 
Beng einsMäfem;piepen,glucken 
{BebhtiAn aus dem Neate: 

k3t ; 

— 4 aick edlen Ursprung zu- 
aekreiben oder anma/sen 

faJjf Joö! Ui 

« bänj Bilsenkraut, Byoacyamua; 
—bing Wurzel, Ursprung; BhmiHe. 
^Sa 4 beinah A, If banh zeraehnm- 
den, in Portionen zerlegen (Fleiteh: 

«jtlas iöi ^^)- 

bdnatf Geschenke C^'*)- 

bäugaie. banä^ir 

Henater'öfitnung {per». «ySUj). 
lXm band pl banud (,pers.) 

Banner, Beerfahne ; Legion von 


10,000 Memn; Auer im Schach ; 
Briegaliat. — Band j Degengehänge; 
Schlinge; Abiheilung, Bapiteli 
läng&oh viereääger Quaderstein; 

— Darm f — 2 i\äj bdnnad If 
iAaä^' Truppen in Schlachtreihe 
stellen; Quadersteine zuhauen ; 
behauen. ' 

jikXÄj bundfir pl banftdire Vor¬ 
käufer, Aufkäufer {bes. in Juwelen). 
yJAa bdndar pljjLka banddir Bafen; 
Hafenstadt pers. j f Werkstatt ; — 
süi Vorsteher der Kaufleute. 
Us'tAÄj ^ bändaq Jf H etwas in Kugel¬ 
gestalt formen 

Ui); den Blick 
scharf auf etwas richten ((^i,XÄj 

aUl i3J^s> Ui a -A-Jt); 

f ausarten machen, Bastarde er¬ 
zeugen . lassen. 

vJiiXu t bdnduq Mnh. H pl üULÄj 
banftdiq Haaelnuf», Nufa ; Sehleu- 
deratein; Bleikugel, Kugel. 

f bdnduqijj Kleid von feinster 
Leinwand ; — bunduqijje 

Schiefsgewehr, Flinte; 

Ä^hXÄUl Flintensdmft (= bnne- 
diqijje Venetianiache Waare). 

t bnndnq pl v.^olÄf banftdiq 
Astard; Flinte, Muskete, s. da Vor. 
t banddiira Anner, Fahne it. 

jia. * banftr erprobt {M. 

« bdnia A, If bdnag d» Bebel 
vermeiden, ihm entgehen 

QJ* / iö! J-5»- J!); - 
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2 mrätMleiben, »ögetn 

— 4 = 1. 

* btoa£ U, If banä »n e. Sache 
naeMasaen, aie läaaiger behandeln 

(a** (<35 ^ 

— 2 id. 

btoU Mantel mitAermeln (türk.). 
yaXa ^ binßir pl banftßir Bing- 

fing^. 

bdnzur Cliloria «). 

qLJxö linzijän bsnzijän 

bbaariige Schreierin. 

>,S\stij binfabe = 
^*AäÄjbandf3agTef?cÄen(yra.fc.w.aJj); 

^äamjUj banäfsagijj violett. 
{,JiJL3 « bänaq {7, ^ banq amkommen 
Ü? ÄjJI vJiÄj), 

daher anatojaendea 

Qänet X_J^_ao^); «. 

Strich in e. Flvjatkale nät Palmen 
bepflanzen Ibt OiÄJ 

2 «. 4 »d.; ^ 2 an e. Orte ver¬ 
blühen (^Ls? Ii3! qLXIIj v_5Lü); 

»eine Worte gedrängt u. gleich- 
m&faig tooM geordnet Vorbringen 

ajc4:> ti3t OLü); 

e. Lüge schmieden (XjvXT v_Ääj 
I JEinea Bücken mit 

der Peitaehe Striemen v_äÄj 

Zjtiss föl etivaa wie 

e. Salakette wndegen 

8iAI» Ut) ; am Malte od. Ober¬ 
ärmel des Hemdes zur Brweiterung 
einen Zwickel einsetzen (^-Ä-j 

»>_! ti3t ijaAAJiil); 

den P/eUköeher oben weit, unten 


eng madten (l<31; 

Xäb binaqe Bruat'öfl'nung da Hemdes. 
jjAyÜÄJ * bunqiis ^ banSqla 

der rundlich henoHretende Theil 
der Melone. 

uj5iÄj — 2 bännak auagehen 

und die Freundinnen über die 
Familienangelegenheiten unterhal¬ 
ten (IXaä^' (jLSj^Lä- i)LSj 
L.a_^.5> 

Lj]L?5 jLas»1j L^5»-Lao ; 

erzählen, berichten; ein Oeachäß 

»A« « Cl 

verrichten (Lää:^@» tßhiä 

\ (_ 5 l); — 5 fest stehen VJ, 

bleiben • 

tä^Äj « bunk Wurzel; Kem od. bester 
Theü einer Sache ; 

Blüte des Altera; e. aromat.Wur- 
zel; e. Naehtatunde; — f bank 
pl bunük Bank. 

Xäj bänne pl binän Geruch, 

Buß-(guter u. schlechter), 
yij banfl pl V. ibn Sohn. 

bannüde Bücken, Hintere, 
jykt banftr erprobt, a. ji.a ». 

banün pl v. ibn Sohn. 
Cfit bnntiwwe Sohnachaft. 

bänawijj aitf dn Sohn bezüglich. 
,^gA~a » Lo bdnS J, If baqj, binä’, 
bnnjkn, biqje n. bin^e erbauen, 
errichten (e. Haue, Zelt : 

jJÜAÄj XjLäJj) ; If cUa 
binä’ e. Wort grammatisch flectiren. 
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Jws «Lü er 
sAreiit ed. Ifeet das Wort mit 
Dhamm ; kräfiigen , fett machen 
ißpeiee den Ä^rper : [»l.ntait 

jkAiOt JhvAvifw • 

Einen durch WoMthaten unter- 
itiiizen; etwa» etützen (mit ^)s 
If f-L*j die Braut (jj-c i». Vj) 
mitJPomp heimfiihren 
l_^jj ti3l e. Erau 

heechlafen,. od. ; dr Sehne 
nahe sein (Bogen, der nicht stark 
gespannt ist ; (^-c \a-ij 

u>JuaJ liJI ^ if 

tauen (viel und sorgfältig ); — 
4 Einem Stoff zum bauen gelten, 
ihn bau0i lassen (töt « —X-a-L j I 
«J ^ ^ »jUhcl); 
mästen-, Einem (Äce.) berichten, 
erzählen ; — 5 Einen Sohn nennen, 

an StAnes Statt annehmen (oLLö 
L ö! tiii); wie ein Matts 

geboMt sein ; starke Schenkel hohen 
(Frau)-, beim Melken die Füfse 
weit, auseinander stellen ; — 8 
bauen ; tauen lassen ; zum Bauen 
gebent die Braut hmmführen 
(Lpj ü! ad5i! ^ 
die Frau e. Zelt bauen -, be- 
schlafen (^^,~s., erzeugen 

(Marntl u. empfangen (Frau). 

binan pl v. bfaaje; — binijlj 

pZäj^I äbnije Oehäude -,—(. tyi. 
bündijj e. Gericht Spmsen u. 8 
e. Fisch pl-tlAu. ^LöbanAnijj (bonito). 

« bail4jj S'öhnlein; — o'.juij 
bunajjftt kleine Tassen-, 

Abzweigung^ des WSegs. 


banjAn Werk, Handlung-, verdor¬ 
ben (SpratAa ); — buqjftn O^äude; 
Mauer, Wall; Fundamdni, Grund¬ 
lage; Erbauung des 

Nächstenj erbauliches Beispiel; 


V »• » 


it- baniqe 'pl baäA’iq 

Pruehttrieb der Weinrebe; Haar¬ 
büschel mit bescmderer Bichiumg; 
SrustSff’nung dt Hemdes; Zwickel 
im Kleid. 

banin fesigegriindet ; weise. 

«UJu blaje, bdnjepi^J binan, büaan 
Bauwerk; Körperbau; 
vongesunderConstituiion ;—banijje 
die Ka‘aba; — bunn^'j^ Kaffee 
(Trank);s.,d-i bdnijj u. Jf v. jSJ «. 

W St bah ! Bravo 1 — bi-hi s. V-J . ^ 


aj « babb 27, Jf bahfa beim Fürsten 

in Ansehen u. Ehren steigen (s~t 
iS |}^yi 

qUsImmJ! iAÄC). 

S— £ - £j, 

» bdha’, u. If ba’h, 

e 

babä’i buhü’ B%ch an et.w. gewöhn 

P > P 

nen 

* 3> 

H ij«“j' '«j' ^jrüj) i — 

p > 

verstehen (U »J o'>^ L« 
tüMfSc^); A, If ba’h das Zdt od. 
Haus ausleeren u. zerstören (L^ 

ii3t (3) t— 

gbCeJl); — 4 id. (L—J-jt 
vci«—*—^l)j — 8 sich gewöhnen 
(aj L^l), «. »Ij *. 

I 4 ? * *• (J^) *• 

babä’ Schönheit, Glanz, Eleganz. 
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balibät Yerläumdesr. 
bab&tiif ■ 

x:>Lf4 babäge If v. «. 
jki babftr teh'ön u. gUmaeand. Schön¬ 
heit', e. wohkneehendec Kraut, 
Buphthalmu)', Qewiirs, Pfeffer', 
Höhlung an der Kehlwurzd. de» 
PferdjO ; ZM, Accise ; — buhär e. 
Qötze ; Sekwalbe ; frische Bawm- 
wolle i e. Fisch ; Sehiffssinriektwng, 
Takelwerh ; e. Oemcht {400—1000 
Batl ); Eimer mil Sinne. 
bah&zii- u. S pl v, öj. 
oJ'LfJ bahäkin pl v. • 

»• (3% “• '^' 

bahälll pl V. ■ 

bahalln pl v. . 

bibäm pl V. . 

ijmjLij bubänia zahm (K .); Lowe. 

babä’im pl v. . 

hU^ ba’hbäh heiseres QebrüU (K). 
« bä'bbah If e u. ba’h- 

bäb schwach und dv/mpf hrüUen 
(K. wie hei/ser ; liit 

; s. ; — 

2 geehrt u. erhöht werden 

ba’hbahijj grofs, stark. 

«bäbat U, Ifh&'YA Einen unver- 
muthet üherfaUen u. greifen i^aÄfJ 
äX*J »lÄi-t Ül LXjj); — //'ba’ht, 
bähat u. bu’htän Einerd^Ace. 

fälschlich beschuldigen (Iä^ 

< 0 > » . 

aj^ (31-^ ti3{ LiLäiH} 

; lügen ; —: b) bibat, 
bibit u. bihut, If ba’ht u. bähat, 
u. Pass, den Kopf verlieren, ver¬ 


wirrt sein «. Faunen 

^ J *f, es * 

v3L6j 5 (5. i 4) 

^ää! !i3! 

matt sein (Farbe), an¬ 
gelaufen sein ; — 3 in Erstaunen 
u. Verwirrung setzen', — 4 ver¬ 
wirrt sein; matt sein (Farbe). 

ba’bt e. Steinart ; — bu’bt 
Lüge, Verläumdung', pl v. • 
qLx^ bu’btän Verläumdung, 

« bä'btar Lüge ; — bd’btur u. 8 
pl babätir k/urz von Statur. 
äX^ bd’bte Erstaunen. 

Q lä.; } « b&’btan If 8 verläumden, 
lägen; s. a- 

a bäbat A, If ba’bt Einen 
freudig empfangen (a^i' 

fLüUt «LbJLj tiil); 

— 6 id. J.!. 

bü’bte wilde Kuh; Hurensohn. 
a b^bag A, j^ ba’bg Mnen 
erfreuen, auf heitern (iöt atfa^ 

a^^); 6) j A, If 

bibag fröhlich sein, -sich freuen 

^“S“* ’ ~ 

c) If bab&ge schön, elegant, 
lieblich sein (Knabe : 

tJt äs-L^); — 2 schön 

•machen, aufheitern (aJJt <a^-J 

aÄAwj> a—; — 3 sich 
gröfserer Schönheit gegen Mnen 
rühmen (tül 

»LpLj, bS^Lj); — 4 auf heitern, 
erfreuen ; schöne Pfiarvttnfüüe 
zeigen (Erde ; 
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l«3t); — S frth u. 

htüer «etn{ — 6 in Bliitenptacht 
prangen (Garten : 

Jti iöt); — 7 f »ich freuen, 
emndemi — 8 über etaaa sehr 

erfreut sein (s.j m lö! W ; 

— 10 sich freuen (*J 

bibig heiter, froh; schön; — 

bibag Freude, If * ■ 

(s/ 

bä'hge Freude, Frohlodcers; 
Schönheit, Änmuih, Glansi, Eleganz. 

« t bi’bdar Jf B versehtoenden. 

« bu bdnrijj Kind, das nicht 
teäehet u^ .gedeiht. 

, bä’bdal If « schnell u. leicht 

gehen (wÄ—s» lot 

; e. grofse Basis 
der Brustmtrzen hohen (jiA-f-J 
ÜnaA^l^Xi Ul ^ji)i 

f bdddigen; gervagschttbüg hehan- 
ddn; verachten. 

bi'hdid Byänenjanget ; e. Vogd. 
bd'bdale Beleidigung; .gering- 
edMäge Behandhsng; «. «■ 

* bäbar A, If ba’hr u. babär 

glUnzen, leuehten (Sorme : 'tltjü 

oÄaoI U! Ij^ U*w*^l); 

hervorleuchten (Mond unter den 
Sternen, Mann unter seinen Ge¬ 
nossen ; Ul -*<Ü1 

~ iyfi) 

,i_3U ^ 5 ! l'jt);, über¬ 

treten (an Schönheit, guten Eigen- 
sehaften : ImaIc Ul x^-^) f an- i 
füllen (ßae Geföfk i Ul *li^l jJJ j 




»^); entfernt, tn der Ferne ah- 
tcesendsein (Jsstj Ul ^); 

keinen Erfolg, kein Glück haben 
(yJ-ss- Ul J>^Jt beschwe¬ 
ren, belästigen, beengen 

Ut) ; Einen überbürden 

(«ÄsLb \JiyS «äIT ui bbl» 

verUtumden, beschimpfen (Ul 8^^ 
; staunen 

M^Jl.il, eigentlich die Bedensart 

aJI aussprechen, d. i. möge 
Gott seine Familie vernichten : 

jyioiA^ ^yhk*, Sei es 
nun im Scherz, als Ausdruck des 
Staunens, od. im Ernst; 

(3ij> jl-S-Jj I—J—l^l *^i — 
(.5^ ljt*»j' (^1 *!t jri-i 

.rO > m fi s- > 

— Fass, so aE 


gemüdet sein, dafa der Athem ver¬ 
sagt; ahgestumpfl sein (Schwert); 
f geblendd sein (von der Sonne ); 
— 3 f If würzen, pfeffern 

(s. j i); — 3 If 8yS>Lu* sieh 
gegen Einen rühmen (LjbLs SLt 
»ji-'j Ul); — 4 e. wunderbare 
Sache Vorbringen j—J-jl 

J^l Ul); reich werden 
nach ArmvtU (Ul O^L» j- 4 -jl 
^jS» d-jx-i durdi die 


^fü OSyCs»! Ul 

^L^l); sich bald gut, bald schlecht 

betragen (ij Ul 

*«> 

\oUsrji iy> XiLo m!)1;*-I); 



eine heiraihen 

3 g i f iienden 

Ißonne ); — 5 schimmern, glänzen 

O ^ m 

{Wolke : 5i-j5 jljIjSUmJI 
OsLto!); gefüllt sein {Oefäfi 

Su-t tot 4j^t); (Uhemlos sein ; 
— 7 athemlos sein aus MildigheU; 
Zusammenstürzen ; staunen ; — 

8 lügenhaft mU einem Verdrechen 
prahlen, hes. die Gunst einer Frau 
genossen zu hohen Jl 

t^'it tiit 

Pass, durch die einer 
Frau erwiesene Aufmerksamkeit 

JO» 

ins Gerede kommen (j^t oLüj 
IJt JjJtiJt tLü J-c 

.^) ; Einem e. sehlechteEigen.- 
sdiafl vorrücken, ihn ieschämen 

(jk^s I 40 »L^ tot Li^ ^^JLjt); 

unaufhörlich beten u. Gott anrufen 
(jt (3».JÄ3t tot cLikXJt j-^jöt 
*5( ,* über 

seine Phantasien mnschlafen (»fÄjt 

Lc Jjs tot JkÄ-J'); 

tn seinem Eifer für od. gegen E. 

nicht nachlassen (piLäJ j^ JC.jt 

tk\-^> töt 

31,»^ ^t nJ L*j«) ; tn zwei BSlften 
zerbrechen {Schwert: v_ÄA^t - 4 *it 
^^yfkjok töt); — a 

ibhirär zur Hälfte, od. 
zum grofseren Theil od. zu zwei 
Drittel verflossen od. sehr dunkel 

sein {Hacht : töt J—*_i-it ^Ljjt 


_5t ^XJ^ vi>v_^ty ^t ..Awwöt 

AiJu jOü«U iüA.*»tö). 

^ ba’la: jäuszeichnung ; Ueberlegen- 
heU-, Sieg; das AnfüUen, Vervoll¬ 
ständigen •, Entfemwag i Freund¬ 
schaft, Liebe ; Kummer ; Verläum- 
dung; üeberbürdung; Erstaunen; 
— bu'hr KurzathmigkeiAvon Udter- 
ladung); Stadt, Provinz) Thal- 
^ mitte od. -rinne, s. . 
tj^> b&’bnui verfiucht »et er! 

ba’hläm falscher Safran; der 
Planet Mars pers. 

^ I b&'hrag Jf ä die Reuenden 
vom rechten Wege abbringen. {Füh¬ 
rer : töt iWkXit 

j^t BkXoL_«-Jt soL^ qc 

j JPass, e. Sache wird ins 
Unwegsame g^acht (». B» Vieh, 
aus FurefU vor dem Steuererheber: 

> 

■«3>*^t tUi 

jfE iu iX:>i töt); 
bewirken, da/s Jemandes Blut un- 
' gerächt vergossen teird {S^ 

u"'—*> cr^ l5^ 

JoLä-lj ^5t 

^Äc kX^) ; ». ds flg. 

bi’brag eitel, vergddieh; Lüge; 
verderbt, schlecht; unächt {Münze, 
pers. ar. auch 

bä’brag); Jedermann zu Gebote 
stehend; nichtig, werthlos ; Niditig- 
keit; — “• ba’hra- 

gän' Flittergold. 

bä'bra^e Abweiehung' vom 
r&hten Weg; *• 

« f tabi’hrar t?on der 

Sonne geblendet werden; s.j^ « f. 
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ur/-44 

tebi’hras itolz 
»nhertehreüen J j-^ 

.,^9-^ « bi’hram ^ S den Bart mit 
Benna starl färben (tüC^^ 

1$LI^ k3t); — a roth 
«ein {Eaar, von Hemm : 

er 

b&’hram u. ä Safran-, Henna. 
bd’hre pl ^ bdbar der rmtäere 
Theä (det Tag», dr Hackt, eine» 
Thale», de» Pferdeei-, Centrum; 
autgedehnter guter Landstrich. 
j.|j « bdhaz A, Jf ba'bz nüt Gemalt 
surückweisen (a.«. » 0 ti3l i 
L«*Äc ) ; Einen mt Hand u. Fujt od. 
tn< beiden Hemden gegen die Brust 
»toften {»j\Xto '^yfo 1i31 

iäterh. zurüdcweüen. 
jJ%i * bi’bear thätig u. thtg; edel. 

bd’bznre, bd’bzare j)ij jL.^—J 
bahdzii u. 9 j/ro^ fameeJi«; ^^e 
Pabne. 

* ba’ba Kühnheit («. 

* bibaj A, If ba’bd unter- 
tuehen, prüfen (U3t aÄc (jä-§-J 
viAÄ); für Einen »ehr einge¬ 
nommen »ein (tJ( «—jJt {J^ 

; dieHand 

austlreeken, um etwa» zu nehmen 
u. es doch rächt nehmen 

BlX^L-aJ juJ^Läj aaJI 
8LV.:>y); audi : die Hand n^eh 
eiica» autttrecken u. es nahmen 
(«J^Lää^ ».A\ SvXf^ 
berät »ein (zum Weinen od. zum 


Lachen n. Weinen 

Ir m 

^ e\hs>^ L^' löt 

Lcajt u^L^UaU); sieh versammeln 

Ii3! — 

5 sich versammelti ; 

— 6 sich einander eiw. zureichen 
od. zuwerfen Lwa^Lö 

ill ^ 

ba'hd frische Frucht dr Zwerg¬ 
palme-, frischer Mastix; 

(jSa^i Higäz, 

schwarze, hä/sliche Gesichter; — 
ba'hl u. bdbii gern; f-^ndlich. 

(jo^ • bdhiß A, If bdbaß dürsten 

löi \ja.ii); — 

4 verhindern, hindern U 

L« ,^1). 

bdhaß Durst. 

« bd’hßal If 9 sein Kleid aus- 
ziehen u. es beim Würfeln aufs 
Spiel setzen (iJt 
«oL.a^ 

Fleisch bis auf den Knochen ab¬ 
essen (J^5 Tiil jL<a-^—j 

; aus dem Be¬ 
sitz vertreiben 

?öt ^be). 

bd’bßul diek; weif» ; f. klein, 
frt o^ t % bd’hßam fest, hart; tapfer. 

bn’faßüß etwas ; v_.> U Hidits. 
(JOfJ bihad A, If ba’fad bdästigen, 
Schseieri^keit machen ' (<Sdcde : 

^5l /i\ — 

4 id. (gebräuehlieher ist *). 

bahitt Bei» mit Milch u. Butter 
gekocht per». 


Wabrmiindi Anb« WCrterb. 1. 


34 
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« bihaz Ä, If ba’bz heJänßgen, 
drücken, iiherwäMgen (ßesch&ft : 

äilwwo iu ; üierladen (das 

Kam. : LS>jäji IJt äJL>y! Jä^ 
Lfj^li); Einen bmm Barte fatten 
(aäSiÄj ti3! J h - g .-j 

i *• *• 

ba’hz io»^ GewieJUi Wichtigkeit. 
« bähag U, If bubftg schlafen 

((►Ü IJ? '■»5^ V)- 

oijJ St bibaq Aussatz, weifte Flechte ; 
mdilartiger Äuttehlag ; Ringwwrm ; 

t Moos’, Sandix-Gummi’, 
— bibiq der Flechten od. den 
Bingwitrm hat. 

* bihkate Raschheit. 

JXjJ % bÄ’bkal f. » vottsaflig u. ge¬ 
sund’, glatt u. strotzend {JugenK). 

St bä’hkan = dem vor. — 
davon : trippeln {Älter). 

s, bihal Ä, If ba’hl Eimen ver¬ 
fluchen (aÄjiJ all! 

Einen seinem eigenenWiUen über¬ 
lassen (a**l«P“ !<3I LjbL# 
jytj - b),}^A, J/bähal 
von dem Euterbande befreit wer¬ 
den (Kameelin, damit ds Fullen 
taugen kann (^l>^ ää\iÄJt 

i ee > 

Ul 

LfjUOjj); f dumm tein^ — 3 If 
äJigl-A-<« einander verfluchen, s. 
6 u. 6; — 4 verlassen, aileinlassen 
(täjj ); Einen seinem eigenen Wil¬ 
len überlassen, freilatten (o«.^jl 
aj!^ ^ I*^! [nach 

Einigen wird J^l nur bei Skla¬ 
ven gesagt, bei Freien dagegen 


cr^ 

A]: die Kamedin frmlaesen {ßafs 
sie melke, wer will äJsLJ! v,^^! 
lUM-ef qL^X««! aX — 

^«Aj! Ostias ; 

die K. vom Euterband befreien 
(«. J)j schmeicheln’, die Saat be- 
giefeen {sXmj\ lö! tLaJI g .' ! 

I fA ); f verdummen’, stumpf 
machen; — 5 angstvoll etw. suchen 

U U! 

— 5, 3 u. 3 sich dnander ver¬ 
fluchen (L-jCa_*_J 

— 7 f dumm werden; — 8 sich 

vor Gott demüthigen und zu ihm 
((^1, v3) rufen aUl i}>^! 

liai Ul), gegen Jem. ; 
J>^Äa! sich einander verflu¬ 
chen Z. ; JSS^ar auf etwas (vj) «er¬ 
benden ; — 10 die Kameelin nach 
geVöstemEuterbandmdhen{^-^tXtii\ 

^yo ^ Ljals»- Ul ääLiül); die 
Unterthanen sich selbst überlassen 

Ul ä^^'t iyll J-faÄMil); 

dem Volke od. dem Stamme die 
Freiheit sichern {Wüste, die dem 
FeindtmzugänglüA ist: oaJL^ 4 Ä«>I 
ä^L(il); f Einen dumm 

flnden. 

bi^'bl^/ueA;u)en^( Wasser,Hab^; 

— bn’hl od. biihbal pl v. i)>ä>Lj; 

— ba’hl u. bibal s. «. 
bi’blan langsam! Geduld! . 

St — 2 tabi’hlaa unerwartet 
u. mit leeren Händen aus der 
Fremde zurückkommen 

IjesU kX-Lj' Qv« yb Ul 
9^ a*^). 
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« — 3 tab&'hlaß rieh erdUri- 
den ^<35 «uJL^' 

Oii^j « bä'hlaq pl bahäliq 

Unglädi ; — bi'hlaq, bii’hlnq Frau 
mit rothemTeint, od.Schwätzerini — 
bl'hliq Mi.; Sekreier, Vneufriedener; 
Läifj bi’bliqan, b&’blaqan offen mi 
Gericht getagt \ — bi’blaqe 

iSM«, Eitrikrit, PraMerri, Lüge ; dt 
Sehriten, Beeehimpfen; pl 
bahalTq Ntchtigkriten; — davon : 
S tabi’blaq lägen: 

,3 JL(j « bä’blal, bd'hlol 
eitler Lügner; t. 

äU{ . i b&’hlale u. bihale Dumm¬ 
heit fi — bih’le, faiih’le Fluch- 
t ba’hlnwän pl ba- 

balin J^opff echter; Seiltänzer; 
Bansumrtt (peri. qI^JL^). 

! bu’blftl lachend, lächrind; 
Fürtt mit allen Vollkommenheiten; 
—faahalilXaa&<t^Z>ttm>n- 
kopf; Hantwurtt (* 

% ba’hm, biham Lämmir, Zirie- 
Irin u. Kälber in Einer Heerde; 
— bn’bm, bdbam pl narict, Mot; 
getund u. feUerloi ; v. ,*^1 u. 

— bdbam pl v. ä»g}. 

— 2 bäbbam dat junge 
Kleinvieh (p^) von den Müttern 

trennen !i3l 

; an e. Orte dauernd 
verwrilen (tJS 

!y<Lä!); - 4 verschHeften {die 
Thüre-JhAj^ ^jjj^);elu).unklar 
od.iaveifelhafllatten,verhriTriiriien; 


dunkel reden; unklar, zwrifelhaß 
lein {Sache luÄwt tiit ^»^0; 
Einen von etwai abwendig machen 

(«Li' tJ! ytKl qc LiX ^1); 
die Ffianze zahlreich her¬ 

vorbringen (Üt 0^1(1 

vij»Ä.jJi); — 5 unklar od. 
zwrifelhafi lein ; verdeckt, verateclct 
trin; — JO unklaru-zwei/elhaß »ein, 
für E. Patt, unverständlich od. 
barbariech reden, od. tehweigen u. 

» > 

nicht reden können 

^ löl J-n 

jtXij); alt Barbar 
od. Fremder ertdirinen; ^wat 
dunkel ßnden. 

bu’bmät Einh. v. 

04 .^ bä’bman e. Art Bettig {Med). 
b^’hme pl bibftm u. oL«L^ 
bibamät e. Lamm, Zicklein, Kalb- 
{od. KameelfÜllem) {cril. 

t. d) ; — bd’bme pl bdbam 
Stein, Fdt; unübertvindlieher 
Kämpfer; sehr schwierige Sache; 
Armee; Beitergeachwader; — bi- 
hime reich an dem Kraute 
{Boden). 

bdlima Einh. bn'bmät 

e. wildei Krattt {Phoenice). 

« ba’bnäne mit wohlriechendem 
Athem{Frau); freundlieh, lächelnd. 

« bd’hnas e. zahmes, leicht 
zu behandrindea Kameel; schwer 

u. fett; Löwe; — 3 stolz 

einhergehen {wie der Löwe, daher 
JMÄ.J.UÜ« mutabd’bois der Löwd). 

(^) * L^> “• V 
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BckX>vi «ein, in >SfeASnÄeii ^Önsfen 

5 > 3 i ); — - E «"«» {^“0 

on Sehönhät übertreffm (*. 3); — 
J) -4 j ba’hj iew »ein 

(Söu», ». 4 sLfj? 

«O « 

^ 5 $ L^ ; zerrissen 

sein (Zeä ); — 2 JT/ erweitern 


M. einrickten {das Z^iy Haus: 

Jwä— 1(31 — 

3 Bift Einem an Seh'önheit wett¬ 
eifern, ihn darin Uberbieten (&**?!» 

tiA gegen E. rühmen i — 4 ans- 
leeren (de Qefäfe : !i3! f-lilil 


i^Ji ); ganz ausräumen ». 1 (Maus, 
Zelt) j zerreißen (de Zelt, Kleid ); 
ledig lassen (Pferd, das weder im 
Kampf noch auf der Seise ver¬ 
wendet wird (tJi 

qC L^oc); sA'ön sein 

— 6 = 3 (gegen einander); 

stolz sein. 

ba’hw pl ab’hä’, bu- 

huww u. bubijj voraus- 

stehendes Maus od. Zelt ; Lager 
des wilden Büffds; Frauengemach ; 
Schiffsraum; großer Stall; — 
pl ab’hä’, ab’hi, 

bibijj tt. buhijj grq/s u. aus¬ 
gedehnt, solcher Landstrich ; breit- 
k'öpfig (Kuh ); Brusthöhle ; Bauch¬ 
höhle ; — bubCl’ T/f». Ljj *. 

bab&t pl bu’ht u. 

buh&t großer Lügner. 


bä’hwar X^toe; bnbür s. •• 
buhög das SAlafengAen. 
l ' bä’hwanijj u. Sj ijje Kameel 
zwischen dem araJnsAcn u. dem 
JeermanisAen. ^ ^ 

^JÜ * *■ (j44) * ~ 

bilhijj sA'ön, elegardt glänzend; 

— bdhüj pl V. y%i . 

j‘-^s babir sAwer oAmend, müde. 

babire jd schön, zart Fr. 

Jooj^ bnbdißil sAwaA, klein, un¬ 
bedeutend. 

äJU^ bahüe freie u. mit reiAem Glut 
ausgestattete Frau. 

babtm pl bdham u. bn’hm 

(». d.) ganz einfarbiges Pferd; 
sAwarz (SAaf, Macht); uAekannt; 
klanglos, ohne Widerhall ; rein, un¬ 
gemischt ; makellos, ausgezeiAnA 
ii. 4 . babime pl bahft’im 

Vierfüßler (wild u. zahm ); überh. 
jedes unvemünflige Thier. 

bahimijj AierisA, viehisA ; 

— bablmijje Bestialität. 
buhäinis Löwe. 

bd Ahkü/rz. für abu Vater, 
in Zusammensdz. s. yzS. 
yi baww KameelfÜtten; AsAe; — 
/. 8 dumm, närrisch. 

(syS) » Ä-j b4’ U, Jf bau’ zwriick- 
kAren (zu etwas, nachdem man 
siA von AUem Andern gänzSA 
0~^ > 

losgemacht hat \Syi awJt 
tl-AÄt — ä-Jtjt 1<3I 
ajJXlU Q^aJLw 
».JfcXjwJ 3^1) i 
tt. <ran». zuriickfähren, dem. ^ 
J* Ä > 

od. Acc. (ä-a-jI ju ijJLi 
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»Ul Q« k_A«aM »Jj er Aat den 
Zom Gatte* auf sieh gezogen ; 
tn der Sünde beharren Z. ; 
tb in meiner Band suchte er 
Wohnung; zutammenslimmen, /las¬ 
sen, W od.Aec. (tjl »u f'^^l flj 
,_5l oLslj 

j^Äüslj) j »J f-[i ergrUfste ihn {?); — 
JJ baa’ u. bawft’ e. Schuld auf sich 
nehmen u. bekennen (a^iXj dj 

uSjÄc! j! xl*jü>l sl^^ 

jSt »wtiAj f-b — ^-») ; cb 
»Äs? er Aai düe ßeditmä/sigkeit 
der Forderung Zugeslanden, ^^1 
XfKÄ» ich bekenne, dir ver¬ 
pflichtet zu sein ; ausgleichen, Sühne 
gehen (für den Mord : a—fb 
lunXs); in der Blut- 
reuAe für einen Gemordeten ge¬ 
mordet werden ^b 

aJjle ^1 K>^Ui9 M JnÄä Iv5l) ; 

l > 

a-J y—s stirb für ihn! — 2 If 

O ^ 

zurüdcfükren; zur Frau 
nehmen od. besehlafen tyi 

LjjS'Xj lii! 8ljl!) ; Einen 

zur Einkehr in sein Baus auf- 
Jordem, ihn darin gastlich auf- 
, s >Sä « 
nehmen ^ 

aJ^I auch i P.; an e. Orte 
(Äcc.) einkehren u. da verweilen 

(aj ^'ü>l^ ai^ !ül qWI t^); 
die Lanze gegen Einen richten 
(^Äju ablä Ibl »j.S^’ 1^ 


bOiXm.) ; — 3 für e. Gemordeten 
einen Andern morden u. so jenem 
. s- , 

Sühne schaffen (q^ Ijb 
*s--> 

a/tjüa aj töt yl^L^); ade 
Sühne od. volle Sache nehmen; 
— 4 If Bsbl ibft’e zurüekführen. 


zurüctbringen (^1 a-^Jt a.jbt 
aäaa^t); die Eameele zur Woh¬ 
nung zurückführen ^L—jl 


tL^I ti3l); «iXj rbt 

die Band an's Schwert legen; 

0 3 9^ 

aJL^ cbl sich zum Kampfe 


bereit machen; für e. Gemordeten 
einen Ändern morden (wie 3); 
Einen in sein Baus aufnehmen 

(s-tr-i aJ^l^j^jt J^Äil (5 »bjl); 
einkehren (Sii^ !i3l fbt 

J 

M (•Isly); Wüste 

reiht sieh an Wüste; fliehen (f-bl 

jS Ul aJU); eine Baut in den 
Gerbstoff legen (Ul „^J^l t^bl 

^XJI j 5 aJl *:>-); — 5 If s-yZi 

einkehren (aX» Ul ^iXlb 
a_j ^oL-äl^); e. Baus zur Ein¬ 
kehr wählen (Z.) od. in Besitz 
7%ehmen od. besitzen ; die Pi-au 
sammt Beiraihsgut in Besitz neh¬ 
men (,yh); — 6 If tabftwa’ 
sich einander glmehen, Eins für'* 
Andere g^ten Bonnen (^.^Laa^l 
Hot.a.i ^1 if^jL—*—j); —-10 If 
beLämiI e. Ort zur Einkehr od. 
zur Wohnung nehmen, zur Wok- 
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nung einrichien’, für e. Oetaorde- 
ten ((-J) einen Andern morden; 
zu einander od. zu den Seinigen 
zurückkehren, 
bawä’ Gleichheit : 

Ow-S»!^ sie antworteten in 

gleicher Weise ; Sühnung 
jaJ Blut für Blut ; If n. ^ », s. <i. 
jyt>- gauz bdwwä’ MueJeatnufs. 
bawwäb Thürhüter, Portier. 
biwäbe Amt des Thürhüters; 
— bawwäbe Trags&nfte. 
bawätir pl v. jjLj . 
bawäban offen, 'dffentlieh. 
bawäd if V. 4t • 

bawädir Fleischtheile zwischen 
■ Nacken u. Schtdtem; pl v. ^oIj . 
bawädi _pi ». äjJLj. 

^öt ^ bawä^b pl V, • 

jto bawär Z&rstdnmg, UtOergang : 

HUle; scMeehte Ge¬ 
schäfte, If V. jyt »; Frau, um 
die Niemand wirbt ; pl bÜr 
unhdmute Fdder (s. jyf). 
bawärih pl v. . 
bawärid pl v. Oj-t u. S^b . 

'Ji^yi bawäriq pl v. v^b u. eäjU. 

bawän pl V. &—b&rije 
Mohrmatte ; — baw&rijj Verfertiger 
von Bohrmatten; pl v. {ffjyt . 

i^j]yi bawäzil pl V. lijb. 

(ß)\yi bawäzi pl V. i^jb. 

bawäsiq pl «. oImL . 
bawSsIr pl v. jy^i-i, ff^sayi • 
bawääiq pl V. OLmÜ . 
bawftdi* pl v. iJu^Li. 
bawätin pl v. u. «ÄbL. 
baw&ti pl V. ÜA^sb, 
bawll‘it pl v, ÄAcb. 


vj$|^ bawwäq ThmpetenNäeor, 
Ji\yi bawiqir pl ». Syb . 

bawäqi pl V. ässib . 
fi[yi bawäkir pl v. efili. 

bawäki pl v. Ä^b . 

(3t^ buwäl Hamflufs; — bawwäl 
der viel harnt; Bettpisser. 

^3[jj bawiir pl V. üc^b. 

biwän, buwftn pl 5byj5 ibwine, 
bdn u. bdwan Zeltpfock; 
Thürpfosten. 

basränl Brustrippen; Beine der 
Vierfüfsler, pl v. 5bbb, s. • 

« bawähid UnglücksfäUe. 
bawA'ig pl V. ä^^b . 



bawä’iq pl v. üSSb. 

(v^^) « VJL» bäb TJ Thürhüter bei 
Einem sein > 3 ; e. Oeffnung od. 

Thüre macken; — 2 j If 
in Kapitd einiheäen ; — 

5 sich e. Thürhüter nehmen; 
^Pass. Thürhüter werden \ s. vjIj . 

bd’ab kurzes, fleischiges Pferd 
mit langem Schritt. 

Sb_jj baubät Wüste, Oede. 

yiyi bd’bu’ Augapfel; der mittlere 
od. Haupttheil ; ^ 

er ist auf dem Gipfel des Muhme; 
Wurzel; e. Edler, Grqfser ■ y-^ 
Zj^Ayiyj er ist die Zierde seiner 
Zeit; geistreicher, gelehrter Mann; 
wissend, kundig, Leib der Beu- 
schrecke. 

vlfyi bftt e, Baum, ähnlich dr Mispel, 
1* bütfttijjj häusl. Ausgi^n betr, 
iäjj~ bfttaqe Schmelztiegel pers. 
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bät 27, If baut ver- 
werfen, zerstreuen, verschwenden 


{Habe : tö? juiUU Ci>lj); 

untersuchen, prüfen (&_«—£ C^U 
e*« iJl); — 4 If X_SLj! id. 
{^iis^. !<3I «JL« v^M); den Boden 
auf reiften, pflügen’, — ^ If 
untersuchen, prüfen’, — 
10 If ä^caÄm! aufregen {Staub), 
heraveziehen (— 

<i>» 

» O « O ^ 


'iJtpSr but baut zerstreut, 
{^yi) • g.lj b&g U, If baug u. ba- 
wag&n müde sein, s. ^y) » {£. 

^^yij ^yid gW 

leudUen, glänzen 
{Blitz : v_Ä^^' löt 
schreien, rufen {^^) > betreffen 
{DnglücJ^; — 2, 6 u. 7 leuditen 


{Blitz : g_jJ^ v-^^t ^p^Ji 
^ ~ ^ trtffen, 

hereinbreehen {Unglück). 

^ y-i baug u. bawagän 

Leuchten des Blitzes; Geschrei; 
Müdigkeit. 

^Li bäb ü, ^baub, bu’db 
u. bn’uhe offenkundig, bekannt 

werden ^yi ^^ 

|öt ; u. träne, ver- 

bffentlichen, bekannt machen ^ 

Üi ^) : ^ 

er hat es ihm nütgetheili; 
sich öffentlich ridimen; — 2 If 

»• ^ * If 5w>4' 

mittheUen (sein Oeheimmfs : ^Ll 

m 

Sj^\ tlit Zjm) ; entweichen’, den 


Schübdüng verrathen ; öffentlich 
bekennen (Bdigion^d ); etwas zum 
Gemeingut machen. Jedem od. E. 
{Ace. od. i3) freisteilen od. erlauben 

i « > O .S 

— 10 zum Gemeingut machen, 
freistetten, erlauben, ins Freie 
Stetten; Jedem preisgeben; seine 
Habe verschwenden, verlieren ; etw. 
für erlaubt halten. Erlaubtes thun 
od. wegnehmen; ganz vernichten 
(e. Volk : 

^y—i bbb Wurzel, Ursprung; Ge- 
schleehtdheUe, Beischlaf: yS‘ 

ui>.»yt er ist dein leiblicher Sohn ; 
die empfindende Seele; Sonne; 
Verwirrung in Geschäften ; — 


baub s. bäuba-ka 

Ach über dich l (Mitleid), 
i - 

^y-i bd’ub der seine Geheimnisse 
verräth, O S. 

biiu^ niedergeworfen Js). 
(^j^) « gif bäh U, If banh sich beruhi¬ 
gen, sich legen, erlöschen (Zorn, 
Brand ; ti3t wuSutJIy ^LsJl ^|j 
müde sein (M. L*cl); — 
If bu’äh schlecht werden, übdrie- 


chen (Fleisch : ^t>jyi gU 

•sJdi — 4 auslöschen (das 

fi ■ ^ > OsslS 

Feuer ; Lg.j'Läbt jAi\ 0^.1). 
^yS bfth Verwirrung. 

i'Hyi) * e. {<J>z^ *■ 

« band Brunnen ; Abreise «), 
'iÄhys f bädaqe für 'dsttpi. 



(Jj3) * öL b4a V, If band V^er- 
grife macken, da» Heckt Über¬ 
schreiten tJ! JL 

Lv.LäJ! arm, dürfiig werden 

(yiÄit); »ich demilthigen (ajJt <3lj 

^!oyi ik3t). 

baud Oewalithat; Armvih; Er¬ 
niedrigung, If V. li^ «. 

»jlj bdr U, ^baur, bawär 
eu Gründe gehen 

Ul ljj..j); flau 

»ein^Markt), nicht abgehen{ Waaren 
OlXaw.^' Ui USyiwJt O^Lj); vmhe- 
baut cd. brach liegen {Acker) j träge 
u. verdorben »ein; vergeblich »ein 
{Arbeit: JwLu Ul » I»c J ^); ver- 
wiieten; — If bam’ erkunden, au»- 
kundschaften {Einen: 

Ul)} die Eamedin be¬ 
riechen , ob sie schwanger sei 
{Eengst ; Ul XiUÜI Jo=^l jLj 

^ L^UÜ o—*_*~i L44.4»aj 
; die Eameelm zum Hengst 
führen, damit er sie berieche (jü 

JlääI! Ul äisLiül 

'i |.l gjä"!!! — 4 IfsJA 

vernichten, verderben («Ul »jILjI 
® klagen, dafs 
man untergehen müsse-, — 8 If 
jL*Äj| Einen fiuakundsHuiften, auf 
die Probe stellen (Ul ^LXjl 


Erfahrung-, If v. jyi »; —baur 
u. bür unbebautes Land, Brach¬ 
land-, — bür {du, u. pl m. u. f.) 
Verdorbene, Verworfene, dem ürder- 
gang Nahe; — baur u. bür pl 

f>- y W • 

'ijys bd’re Grube {zum Feuermachen ); 
Schatz; Vorräthe; — büre 

e. Stück Brachland. 

büraq u. bürak, börak 

^ Borax, Salpeter {pers. e^yt). 

Strafte pers.; -r- bürijj e. Fisch, 
dessen Eier als Caviar 
Botarga) genossen werden {MugU 
^fCephalai). 

jyi bii’uz pl V, j-», Falke, 

jjd t büz Schnauze; — davon : 2 
bäwwaz If e. böses Gesteht 

ma/chen. 

'^y_yi bttze u, büza Bier. 

((j^) * bäs H, If bauB rauh 
sein Ul i^ÄJI u*U)| 

• O«' 

(j>er<.) küssen (Lw^ »-sryu »mL) 

•jl); »J VJ vor 

Einem den Boden küssen ; »»«< 
e<tt>a» mischen (Ul M «jwU 

Ki «JaLs»). 

tj-j-i büs Unglück, Armuth; Misthemg; 
Euf»; ». 


^ bürijj, äjjjj börijje u. 
bürijS ji/ ßj\yi hscerkri Bohrmedte, 


«jAÄji-l); die Eameelin 
beriechen (s. I); beschlafen (jlJijl 

LjÄ-sl». jjl Ul bl^l). 

jß—i baur Untergamg , ZereSörumg ; 
schlechte Geschäfle ;, Eenntnifs au» 


LFJd * »• *. 

* » 

U^j-i bu’e pl jj*^| ib’us Uebel,Vn. 
glüth, Elend; — Verarmung, If 
"■ *• 

qLä«^ büstän GarUn s. ^yLjüwJ. 
t bÜBta Poet {poste).-: 



i u y . > b6«e «•■<£»/>, 

J» 

EUnA^ If 4t. 

* bansir baw3slr 

Sämorrhoif^iu.ji^jfi f.j^Mjli). 
kj"_yi) • U"W b&fi U, If bau§ lär¬ 
men {Mtnge : lö! ^yJÜiS 
•* 

t^^!Uo); {Acc^ ftviai hinreichen 

(_5_j5>i Ul li^ iji'lj); 

— 2 n. $ wirr durcheinander ge- 

miedet tein (Veikemettge : 

Ul' 

— 6 die Bände gegm einander 
äueetrecken ixum. Kampf: L^^Lö 
LwjUj ^_5l) J *- 7 Jf 

von e. Sache abwenden, losmaehen 
(bI^bIjI y-e 

jläj — OUlij^ 

- C5I cr^ ^ 

(J4*^ 

baa£, b&£ Mensdenmenge, 
Schaar der Sohne, Tru^p, Bande, 
für iji^l öeeindel, Vagabunden; 
Lärm, Qeedrd; 
ein misammengeniürfeiter Saufe; 

O a , O « 

{Jiy—i durcheinander, in 

Verwirrwty; e. Gericht nonIVaieenr 
mehl u. Liruen; — baai f eüd, 
tmniUst, vergeiMdt. > . 

bü£&d Mühe, weifae Bube. 

bia^ijj, büdijj e. armer Teufel 
' mt viel Kindern ; gemd,ner Mensch ; 

— bü^ijj Stoff aus Büsch in Äeg. 

{{joji) « R .^^baup verwdlen, 

üuvorhommen (Ul a-aöL—J 

t-ndMiy edmdi ßdtn 


(tvX-jjLbv); müde werden 
{iftjCi Ul tkiA (jisb) ; mr Eile 
antreiben Ul AacU); 

flieken u. sich verstechen ((jöl—J 
^-Jwo); Einem 
durch Bitten od. Fordern lästig 

werden (gJl Ul ynKl 
•— 2 If ^jasyKi die Frucht 


hervorbringen (löi yöjUl ijo^ 
jii I); starketiHültem hefbep {Frau: 

J e O a m 

'-“ ^'^1 SL..».. M 

; bdm Ff erderennen vor¬ 


aus sein (v,ä*«( Ul 

reine Farbe haben 

{tkjji Lämj |JI 


bauß u, b&ß Farbe, Teint; 
Hintere Weibes; dessen Weich¬ 
heit; — baaß »c^neUer Gang; 
Müdigkeit; pl jl Gattung, 

Bace{daVidis ); büß e.Frucht. 

biußä’ hrdthüfiig {(Weib).. 
büßijj Boot, Nache% E^n. 
büßir «. Iflanse; e. Äft Sdier- 
Ung; — baußir {für jy-tX-s) 
Sämorrheiden. 


(jtolj bäd U, If^i&nidauemd 
verweilen, (qL^+Üj (>®Ij 

x»jj^ 2u ^1 Ul); int Gesidiie 
Wieder sehbn sein; nadi übertdan- 
denen Flecken (Ul 
^JlXf \fjLt {-yr»-). 

‘iJoy = »^_yj büze Bier. 

(is^) » Js'-J bäj, U, If baut arm 
werden, nachdem man rddi ge¬ 
wesen ; verachtet werden, nachdem 
man Adtung genossen Jab 
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W^brrnandt AT*b. Wbrt«rb* !• 



i3ii tiitj Ä, s OiM Ii3t 
jc a*j). 

äiSwL^ hät&({eMana-Thereaienthaler 
(XsL£j jj! Besitzer einet Fensters 
d. i. ds Ungar. Wdppmij. 

XjüLbjj 'büWnije toUde Bebe. 

bAtaqe = Xüjjj = dem fig. 
b&te ^^mdsdiegd {prs. 

« Jbb htz U, If bauz den 
Samen in’« Innere des Uterus 


spritzen a_jLÄ_35 

werden, nachdem man r^ger ge¬ 
wesen JäU 

jij»). ■•' • 

(g^_yj) « bflJ U, If bau* die Arme 
ausbreiten {.klaftern) u. mit^amt- 
gebreUeten Armen messen 
»fcLd SjiXS 1öl ; etwas 

(UJ) mit "atfegestredeter Hand dar¬ 
reichen (j3-AH_j tJI i3U-!l-J gl« 
aj aiAj); weite Schritte miaeken 
(Pf. im Lauf : (5 ^Lj 

vXäjI ’ yt 

5 messen 

a-sL); gemessen werden (a-sLj 


J lang sein; weite Schritte 

ue J.rO.9 

machen : v!),0^ La 

v^Ll-au man kann nicht Stücken 
Schrüt mit ihm htälen; — I If 
gemessen werden (Stridc : 

£ jj3 Ul i »*cA avif- 

rdlen u. strecken, um zu springen 

(Schlange ; Ut c»wbL^I 




o •» o > 

die 

Augen auf den Böden geheftet, 
um unversehens' den Sprung zu 
thun (v-AÄjJ vJäjJx/a ^_5l)j tidt 

strecken', die Hand ausstreeken', 
Weggehen ; ßiefsen (Sdiwezfi‘ 

(3LÄ- y! U5yJ!); die Waare bil¬ 
liger geben, sie hergeben 
. yi a -Ä- » ..)l AH ^ 

«AM; S ^ ^Lw 

bau*, bft* tt; ^-J'bä* pl 
si>e(d,‘ Mlafter, JEUe; Hokeüi Adel, 

Ehre ; ,lcL freige^f profs- 

müthig ; A-J A-,a «ü er is< 

> « « 

mächtig,-mn/luftrei^ yoÄ 

Ohnmacld, j aya S 

geizig ; — bau* Bergdürz; — bö* 

pl V. ^Li. 

(bftg U, If bang beäe- 

S ' , ’.z ‘ 

gen, tSüertre/en (yiLnJ 

äAÄAält j^LsLj3)[} "i 

* » o « 

La <e^); — 5 wallen, 
sieden (Blut ; tJ! 
gL^); besiegen (a-kLc jybli 

^L& yi). 

j bäugä' wfiche, zerreibliehe 
Erde-, leichtsinnige Leute-, Ver- 
wirrung («. s-^y-S)-, Wohlgerueh. 

• OiLj b4qij^ bau^ {7n* 




heü u. 

On- 

heil trifft dag Volk (SüijLjJi 

fi 

^,♦^1*05 5Jt g. 

aug e. VertUikds^p^telich überfallen 

■ jJtö liSu ijjlj 

Q^)i gierUth umgeben, .um¬ 
ringen ((jj^ ’ ***'' 

eint' auf Etnen etäregn und ihn 
tödten {widirraiMitk : 

Leib sjJLÄüi tybtA^ > 

m Gründe gehen (Begüz t ^Lj 
0uw3 ti3t k)UJt); elf den Xeoten 
kommen, gie. überragche^, ohne 
«fire Ertaubnifg (Jöl 

uh 1^ 5* ü'^’ ^ 

^i3t |•y*)^ SerteWen (^jjb 

!iil >^äi!); »n di« IVoi»- 
yete (^jd) tlo/gen; — 4 befaßen, 
treffen (JJit^üdt, (J.c); — 5 eine 
Seuche beffUU dM,Beerde u.uiüthet 

Mnter .,(t»|5t . is*iwUt tj 
Uj_5 

Unheil trißt dag Volk 

^i3t f>jS^ ih" vf>jSLIit 

zu denXeuten kannten, 
ohne ihre Erlavbmft ; gegen Einen 
Getöku üben {f-Jib t J! jO ^Lot). 
Qyi b»uqi Ttowggeüy, Schmätzer-, — 
bftqpi C >!, abwäq u. 

biqän Trompete ; BlaemugAet } 
ETbte, Pfeife ; Klapper; Schwätzer, 

: ..^tätel^.fedtcht. ungereehti — bliwaq 
iff n. *3^. . . . 

ofe^ bfiqät^i V. bftq, fKlapper. 

Krug ohne Eerdtel-, Pokäi., 


bd-balamün tlhambUon-, 
SchüdhrUe-,Truthahn ; aüeg Bunte ; 
echUlemd, unbeständig, lawAgch ; 
Unbeetändigkett, GhäckgUmne. 
äi^ bftqe pt 'Jiy.i biiwaq heftiger 
Kegengufg-, C)li^ s. vJSyJ. 
L> 4 a^ bfiqißa Ulme. 

(«^) « Aj bäk U, If bauk besprin- 
gen, begatten {ßtel, Pferd : 4^-^ 
1^ iJt ; be- 

gchlafen, (Lj4fc«L:> 101 St^i! idlj); 
etwae zteigchen beiden Handflächen 
zu Kugeln formen (jüu\ÄJt «ÖU 


kaufen u. häufen (ti3t 
»tjXwt ^ Quelle, mit 

dem Stock aufrähren,. damit gie 
reiMvher ßefgeffiöS 

JytJ_ LifsU jß) ; 
verworren, verwickelt teii\iGegehäft 
JaJiÄpi-t löl jffi\ (db); in Fer- 


{Leute : 5ül *^*4 

^ihf;. („ifi JabCi»!); 

— Jf bn’äk fett werden {.K. «^L? 

lyA-w ;**A^*)i *D 

7 Ij 'ff\.ßA~.fln Verwirrung‘smn, 
keinen Äueweg wisseh (a*^ 'älbjJ 

— *!**j)- 

O «• -ijSS 

<Syi Ojl Awwala b4ukm dfergteMaly 
vor aßen Andern. 

h4uka’ Verwirrting (g. 
jijJ t biiufcar abzirkeln, 

(^ß) » >34 ^ Pf harnen, 

pissen, uriniren (a^—=; 

'^ß i 3 j^ »JW) •" '~a ^4 
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■ die Füeh$»-hohen 
eteieehen ihnen ge^el dt i. eie 
eind Fäkde ge«>ord»n\ hhrvor- 
breeken, fliefeen (Waeeeft eilt JIj 
^ y:S\Äjt !i3l); echmelieninir. (Feä; 
otJ !i3i jwSJiJ! dltf); 2 t 

Aoraen, ^#en; — 4 tewir- 
icen, da/e Einer harnt ^ [piseen 
laesen ; —. iOpiesen wollen ; Drang 
zum Harnen hohen'. Einen zum 
plarnen bringen, eich in die Hand 
pieeen laeeen, daher : 

Ouv^ er tä}et den Ihwen pieeen 
{e.Eurch^eer)^ 
bau! pl (Jt^I abwfil Urin, Ham 
iyi die verunreinigenden 
Hiemiderwagin)', Ehe\ Kitider, 
ßohn ; gtofee Eahl ; gtofee 'Frei- 
gebigheit; Kuhmilch', 

'jLibt j'^t 'Wein ; 
j biulu’l-ibl e. Wundhaleam. , 
djd .* bä’ul 1/ ba'ftle u. bn^äle.X^n 
u. eehteach eein {M, JyS-jJt <3^ 

tJt 

büläd Stahl ^pre. Sifi); 
f Baeirmeeeer. 

yjtiyi.hhlas Kerher in der H&üe. 
Ä*aJ^ biilßa e. Äacuy^. 
^^ibinla* Ereteer,- 

bäule Tochter (>3;—> Sohv^i — 
bdwale der viel pi/et. 

buiißa vutg. bdlßa^ 

^J.ja^Jj_JJbawälißSeA^^rie/, Weeheel: 

KaoaJ^ Wmheel 

auf Einen ziehen (iial. polizzii)^.' 
b&m u. s Uhu, Eule. 

(qj-S) » pl-J bän U, If baun = 

■ 


LSr? 

bana, bftn EwiZehenraunif EvA- 
edienseit, Intervall, Untereehied; 
e. da vor.; — bün u. bdwan pl 

V. 

bfl tiftfi' Wein, 
tiiiyi binoe Xöchtercheett 
(vji) « »4 b^ Ifi ij^bflub iteehUtfen 
(Lgjt<*L> töl ü 

u. Äf Jf baüb u. baih »eine 6e- 
dätdeen auf etwae tühten-,' ver- 
. »ieAe». (ala^jj ZytMO «4 

äs iuJu tJt 
» <1 » 

«J tcA hohe ha 'nicht ver- 

etanden, meht heachM (|—v« ^t 

jJ 

zyi baub Flucht, VerwSnadmnff ;. — 
,büb lu B b&be .^iei^füAicAt in 
der Maueer; Feder im Wind; 
trockene WoSe im iHntenfhft', 
3 äsytf Sonnbnitäuhchen', 
diinninöthig; Mager; dumtn, fad, 
sMjS> bdube biuka* id. 

fi , 

bb’fth der e. EeheiHtnife nicht 
bewahren teanü; batlb ». «. 

*’"’*t*' »• 

yi bn’üz pl ». j4 Felke. 

E ' \ » 

*• u*^ *• 

« Si E 

iJSü df «.■ 

{^yi * bdw^ If bajj Einem An¬ 

dern in Bede u. Benehmen ähnlich 

« 

teim (,_^ST-S* tö! Lsf \ßyed (Syi 

„i • 

—k)für^yi a (».<*.)• 

S 0. 

bdwan Hoffnung; Begietde; 



NtuA^färamg^, SnAteer. 

^ JLe ; Anlagen. 

bÄwwijj dumm, närritek. 
bnw 4 it Häusehen 
bfl-jihja der Todetengel. 

(®^) « *4 Eine» (j) mt< liJLjO 
* 

iegritf§en (pd. = , t); _ 

3 : iüJI <dLa Öatt haue didi 

leben l (= dfl oj. er mache 

diA loAent od. er bringe dich 

*it um/ ^ 4 .^); 

od. er femähre dir bald, wot du 
«nmtchedi ad. er befeAige dich 
in deinem Seeüet od er echenhe 
dir eine WAnunt im Parodie»! 

«Lüu« <^ 43 - 

(3'>—^ 

«^wX»Äct 

54^4 

’ijh» (_5' v_Aäs? 

»J — 3If 

r ’ ♦ ■* •*" 

erktärehj erläutern 

tJ{ s^yÜI); e. Zidjea 
in'* Auge fatten, fett beebtidu^en 

(*jtX*jü !J 5 s'ii'yaij)- 
t b»j, bej Pärit (türlc. i 2 jo). 

bajj gemeiner SfemA; ^ ^jt 
- ' i* 

Unbekannter : ^^ 5 “ 

m r O ” 

ich tcei/t nicht, wer 


er itt:; 1 $ ^ i3 ^ ^ ^ Eicht» 
tu tagen. 

m 

baJJAb Wattereerhhufer. 

oL^ bajät näe^/./7eier/aä «.(o^)»; 
LjLj bajätan bei Nacht. 

^4^ bijfth, b(ü)fth Einh. 8 e. U. Pitch. 

Äs»l^ bajj Ahe Pitehemetz, t. dt vor. 
biyAd t. {iXjS) «. 

WM ir pl V. • 

vJjöiAJ u. 8 pl V. 
t bajÄdijj Eu/ttoldat (eoLo). 

JJa bi’ÄT jd V. ßa . 

bajAriq pl v. <3^. 

\^sß-tA bajärün Lototumrzd. 

J;4ri 1* '>• jjhi : 8 V. jljjO, t. üjjja . 

C- Eo- 

qrW bAi'ae tiark, kühn; hart, itreng 
{Strafe); Ebwe{:sz^^»JJ^tt. ^jm£S). 

8^A>X^'bajA8tre pl v. ^Jyu.fa. 

OoL-A-J bajäd wmfte Farbe, Qlana\ 
Müch ; f aut Müch Bereüetet 
{Butter, Bahm, Käte); Eier; 
weifte» Papier; Auttalz; e. jyianze; 
e. Pitch (tilurue); .yOgjJt 
Pagetlicht, Tag; PA- 

weif *; vj wdfter Pieck 

auf der Pupille (u. dt Weifie dt 
dt^e«); OsLj Beobach¬ 

tung der Sitte, de» Anstande»; 
Qrefimulh; — biyjAd weifie Erde. 

3iÄ»luw’lBq4de to«i/ie Farbe, Glanz; 

■ weyier Augenßbek, ». dt vor.; — 
bajjAde Henne, die viel Eier legt. 
t biyAdijj dtgwglo» Gedicht. 
bajAtire j?/ v. jLia*j . 
bajjA* j)/ Verkäufer ; Taxator. 

'dcl^ bijA'e pl ol fVaare. 
bajAhir pl v. ß-^*t. 

o4# bajÄo Pitklänmg; Commentar; 




2T8 

dmiUcker Sinn\ J^etßeia^, B^red- 
aamkeitt Shetorik} 

Abschnitt •) bajjän i)in^;= ^ bajj. 
KjöLil™^ bajjänantjje Stern aufser- 
KalB der Sonnen- u. Mondbahn. 
bajänijj erUärend. 

'—Mi bib Bohrt Abfiufsrohr. 
bibUn pl V. lJ-J . 

('ü**?) * bftt i u. A, Jjf bah, bajftt, 
mabh u.'bait&te etw. zur Bfachtaeü 
thun (fds ‘Wachender : Joiäj ob 
oL*Jj O^AAJ tLX— 

^J s.Uij 

5 kann 
nicht sagen : ^Lhj oU er schlief 
die Nacht 0>er ; Nacht sein ; die 
Nacht eubringen ( kX-Ä-s oLJ 
ä»JL_<o!); -äbemachten, od. 
itberb^.: verweilen oli 

— KS jM ^_ß\ tiÄ^" 

2 Jf J e. Geschäft zur 

Naehizeit^verriohten (^"5(1 va 

den Neind zur 

/ ® ^ aa > **’ 

Nachtzeit üherfallen Xy^^J^* 

^*5 nächtlicher 

Weile besprechen, iiberlegen, be- 

schlie/sen : die Sache 

ist beschlafeny d.- h. beschlossen f 
etwas die Nacht über in e. Zu¬ 
stand belassen ; abhalten ; ent¬ 
rinden {.die Palme : 'Hf-bt 

LgjkXM LM); — 3 n-sus^ aÄjL müE. 
die Nacht zubringen Z.\ — d Einen 
die Nacht zubringen, zurNa(btz^ 
etw. thun lassen: aUI mLI 


äSU) ÄÄ^ schenk» ihm Gott 

die sehSnste Nacht l Einen über 
Nacht aufnehmen, ihm Serberge 
gewähren; — 10 Nahrung fdr 
e. Nacht suchen od. haben {^j-S 
. wJLb sieh vespro- 

viantiren ; keinen 

Ort zum Vbemachten haben 
tJ t»* lOHjuÄMV 'i 

;■ arm sein^ BeUler 
sein cy^^- 

bah pl bnjftt {u. oIj^ 

bujütät) Zdt; Saar- 

tuchzdt; Baus; Gebäude; Kefaba 

OLwCail V-> ii.)! 
Palast, EasleU; Hausflur; Gemach; 
Gehäuse,Eutlertd;Faehim8chritni; 
Grab; i3L«.Jt 'ü'-ifi Schatzhaus ; 
C^.A^Xjt-n VJ Spinnennetz; 
v^, (j, sU KJ Ab- 

. triü;Mekka; 

, Jes;usal^-; O Zeiten 

des Thierkreiset, höchste Planeten¬ 
station; \_ÄlaU! KJ 0ul<)- Wein- 
scken^; — Famjiliei Ehe; Baus- 

r Xi * 

genossen, Chsinde ; Kzy-fa 

« Os. 

'ü'-*—J mein nächster Nachbar; 
pl oLut abjftt Doppelvers, Di¬ 
stichon; Sm^,. d)upli*-{<cä*-iJ 
äkA.AAaä(t Seltenes, AutgezÜchne- 
tes). Edel, Adel, 
edle Familie od. von e, F.; — de 
Gebernachten, s. o^jO ^ ; — bit 
u. ä Vorraäi, Lebensmittel {für e. 
Nacht), das Vebernachten. 

baitftte das Gchernachten, s. 



L*. 


häuslich. 


- 6- - O - 

v£y.*i> ^ß er ver¬ 


ließ sie, üieraä hin zerstreut. 

Tjaigftdaq (u. e. Art 
'Sutin'ipers. sot:SUj). 


(g^) * — 2 b<üjah Jf zer. 

- legen u. vertheiien (JF'leisch : gJ 

löt |*ÄUt); Mnen 
(O) e. Geheimnis merken lassen 


bj«Äl iöi W gW)! »■ 
baihäAi bajjah&n der sein 
6eheimni/s verräth ; «. Stamm- 


(tX^) , Jj bAd I, ijf baud, baid, 

• biyftd , bawAd, bajÄd «. baidüde 
wegg^en, sich ganz von dn Seinen 
trennen 0^1;^ '^*h3 

v^J Iö!); — If bujdd 
■syaergehen {Sonne ; ooIj 

Ul SiijjfS) ; verschici^en; 
— If baid u. bttjftd m Grunde 
geheni — i If »oLj^ vernichten, 
verderben. 

i\o büd Untergang-, Verbiet-, schäd¬ 
lich {Speise ); — bid pl v. ■ 

oS-6»-. 

iX^ büda u. ^.jl iX*l ai^ser daß-, 
jedoch, aber ; destcegen veil. 
-»kX^ bdidA’ pl <X*J bid «. oljIvX^ 


baidAwAt gefahrvcHe Wüste. 

baidäne vüde Eselin. 

^iX^ bAid«h_(iiJi>Lj) «. Äs»iX_^ 

ibAid^e (8^—j) fieischig (Erau), 
ßreseh- 

* ö- 

tvnne, Scheune ; — davon; jvX*J 


i-j'i' bdidar If 8 auf Smfen schütten, 


häufeln Ul (JjJallj^XAj). 

^_^vX^ bdidara glatt {Sking«), 
yUvtXAj baiddatar Biber pers. 
tJi<X^ bÄidaq {pers. pl *-3'-^^ 
bajAdiq u. bajAdiqe Bauer 

üu Sehaehspiel lEußsoldat iFiihret-i 
einsam, ehelos ; e. Falke ; 
Fußvolk. 

8JijiX^ baiddde If' v. (vXaj) *. 
^IiXaj baidär u. 8 Schwätzer. 

^(X^ bdidab fett {Frau), s. 

baidarAuijj Schthätzer. 
vJiiX^ pf = '-5'-^*^ ■ 

o «wOS ^ 

ßs bi’r {fem.)pl ^bAr), 

' ioS J~ 

Ab’ur, jjI A1?ur u. j,Uj bü^'^ 
Brunnen. 


(ß‘^. bairAq ». . 

bairAm Beiramfest pers. 


bdiraq^.^jjjUjibajAriqJ'aÄn«, 
Standarte. Truppe {pers'^. 
jliXi^ baira^dAr ijje FäKnrich. 
-eOjni bdlaam Bofwer-, Beil, Hackei 


fiüssiges Collyriumpers.-, s. j»!-... 

f bafTarnftn Vorabend eines 
Festes; Vigüie. 

8^ t biva Bier. 

'ißi bi’re Vergrabenes; Schatz; Vor- 
räthe. 


^ 5 j*j baii’uh Mandragorawurzel. 
birözag Türkis 

(j^) « -ß> bAz I, If bajz u. bujöz 
umkommen, zu Grunde gehen {ßi 
i(^l 'Ij^ j hrd 

f '€lgs: leben ((Jäle) ; 
tXj^j j-A-i - J ^ was er getroffen 
hat, lebt nicht mehr "Ü); 





oA. enüctmmm : 

Kat er getroßen hat, ent¬ 
kommt nidit mehr ^ ^^l)■ 

baizär bajäzire mSaail. 

Glied ; ^ bizär Falkner ; Ackere- 
mann. 

'ij\^ baizäre pl e. große Kenle. 

ü!i^> ü!i*^ 2»^ ^ 

bdizar u. 8 pl bajftzir der 
SchUigel dt Bleichert od. Walken ; 
Knüttd, Feule. 

mitihiger Weite Andere verletzen 

tüii JwjjJj 

^ ^ Kt ^ 

pfvi! od. teeke Hier 

dichl 

U*^ * bd’iz A, 1/1)0.% bu’us, ba’s, 

bä’aa, bi”t8a äußenl dürftig »ein 

3L > * i-» 

« t 

j^wSs-j] [laA-ü^a U».W 

OLXX&t l<3! [«<X«Jj^); 

. i . 

— i) bä’us Z7, 1/ ba'g 

muthig u. tapfer im Kampfe »ein 

3 8tX»il 5<3 IcL^'jUo (öl); 

ätifiersf dürftig »ein ; — 4 Unheil, 
Niederlage herSmführen\ echädi- 
• t 

gen‘, — 6 If »eine Ar- 

tuuth mit Selhtternießrigmg.geigen 

>!#' u-sUj 


•• ** «t 

IjL*j>1 ; 

o £ o Cr 

_ ar,jj*LXj! betrübt, bekümmert 
»ein V 5 Magen. 

* C- * \ 

bi’s hart {Straf cA-Jj 

, i - - o 

Unglückefälle ; i Ffni 

' Öö, S! 9 - * ^ 

über den Manni \jr*^ 


loa» für e. »chleGiter Mann i»t 
Zeidl — bä’iB heftig, hart, gtreng-. 


kühn; dürftig, elend. 

bAiswijJ pl 3^«iiL^ bajäsire 
e. Volk in Seinde, de»»en MäaßS^ 
tieh als Seeeddaien verdingen, 
yji-iri bis u. 8 e. Qiftpflansse (Na- 
pellu» Moy»it\; Akonit; — t bSA 
pl abjäl e. Koch in der 

Erde für e. Baitm {». d* flgl) 


iß-i-i » — 2 bäjjaS = jan 

da» Antlitz eine» Merudten glün- 


zend u- teFön machen {Gott: 

K t äl A t 

f e. Loch in die Erde machen, 
um e. Baum zu pflanzen ; — 4 her- 
vorsproieen lasten («. dt vorl) 

* baiß, I>tß Ungläik ; Schwieng- 
keü; ijasii bldß baiß od. 

hiß biß u/nglüekHche Vergädttwign- 
bftd J, If bald an 
Weiße übertreßen {ti3! ü^. 
OäsWl ij f^-jJUh); JSier legen 
{Vogel : tö! iL;>L>JÜl < 4 »wbü 

-- > L fa va * » «. tiförmigeJQtr 

»ehundet am Vorder/»^ haben 
{Jferd : tJl (j'-jäll Jl^j-c^äU 

rS'ia^!); »ehr hefdg »ein.ijBitze', 



vXÄMt Jvi? (jSsLi); nath Ver¬ 
dat ihrer Stacheln hM ~ tem 
{lPßa*ee\j^: — O'äiIj 

li^Ljci o'doSM Ii3t); <lie Huehtig- 
keit verHeren [Seit : 

>jJu Me^n, ver- 

^ oL Oö! 

M regnen (WoOce : 

Jii«? 5c3! i—ijSUnJt); u^“*? 

■' ■ 'I 

der Stamm üt gSnzUch vemichiel \ 

'•Orden; — f ü^—J I, Jf | 

bajäd^e^ »ein ; — 3 If ^ji n AA'jj j 
neife machen, wei/eea; btäehen; ! 
verzinnen (Kn^er'^', Atit Seine ', 

Ü • 

echräben iXeo ); die Stacheln 
verlieren l^ßanze teie t)-, 

füllen ». 6ge. leeren .-(den 

Sdilaiich : t!sL> ti31 »lÄMJt I 

— löt iß^ ; 

eeSöne Bafmmgen e r re g en jß. er- 
jüUen-, Vendeu {Aee. u. paet. ; 

— i an We^se tBeUeifem u. «6er- 

treffen ; — i If'i*o\^ die Stacheln 
verlieren iPfi. remJeexKia- 

y « 

der gebSemv », «•g, <■;■<» ä\jA\ 

OvX..^); — 5 ^jf!aA.fc J I 
in’* Seine geschrieen werden; — 

S If o^l^l den Belm aufsetven 
(ik«ir>*^t > gUnsSA vemiek- 

len (än Bampfe : Ool-ijl | 

p m oy l 

daher1 

9 I 

>•^1 der Stamm ist vernichtet i 

uerded (». ol»); — 9 If (jscruxita^ | 


u. 11 If (jssLaju^'-feei/» «eerden 

ifh-eo Q;a^l 

0^1), *>4^; 0^^^ 

"' Säte, den Anstand deohaehten, 
grofsmüthig sein, 

[ja~e^ beid überSraUender Glanz; 
GhiAhiize; e. Gesehtculstam Tarder- 
fufedsPferdes \ Eier ceU.m'Mu:); 

— bid pl ». ; pl V. 

u. r^-coj^ : der 12. 

H. 13 (od. 13^15.) de Mondmenats; 
fjas^t Straüfsi 
Schönheiten des Harems % 

Silberminaen, s. ; 

— bdjad pl V. (jüJ-J «- ■ 

biU^’ /. V. ^JT...<i—ji ; nre^s, 
glänzend : Sonne; wdfses Papier ; 
Waisen; geschälte Gerde; unbe¬ 
tretener Boden; guter Mhfall; 
Unglück; Lederbeutel; Topf : (»5 
4»ei<o Topf, Sissel; SMihge ds 
Jägers ; Beiname von Aleppo^ u. a. 
Städten; *1 Wbhlthat, 

Verdienst, Suhm, Macht. 

Ql<a^ bldän die Wmfsen (». 

»üya^ biüdejd ^ oLa ^ 

baä^eoU.i^ja^baid£i; Testikd; 
u^ser Flufs (fiuor oBnis) ; Meine 
Schaar M. ; vonZeUen emgeschlosse- 
ner Kreis; Mitte {drStadi,dsLandes, 
ds Kopfes); Beim; Kopfrethi'ijtafa 
jLjiJl T^ethdle; VJ 

Sommerhitze; iXJlJI Strapsen- 
ei od. e. Erdsehteamm (d.i Werth¬ 
loses) od. Ortsvorsteher ; («J 

Aussehseitzung des Ztudeerrohrs; 
'iäjiiJt im Harem abgesddos- 
sene Schötthek; Jitng- 
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■ frau',. Jiai]. a5oi^J( O Sah- 

■nenfi id. i. nicju sa Beschaffen¬ 
des)’, O das {geistige) 

Haupt det Familie, der. Beste; 

er hat das 

ganze Volk vertilgt. 

eifbrmig^ jovpl; 
elliptisch; aus Baidha gebürtig; 

Jä^ Sehriß mit ovalen 
Owrven. tjw. 

•}■ iWeiJsS.f.. Meinheü; 

oval; elliptisch; Oval; Mlipse. 
baUfti' pl sytL-jf-i Vieharzt; 
■. Muftehmied, 

jJb-A-j bäitar, bijte = d.. vor.; — 

^ ^ 0 ^ 

bijdtr Schnöder; — davon 
biitar Jf 8 die Vieharzrieikünst 
üben; e. Ader od. e. Oesehwür 
'öffnen, s. Jaj *. 

bäitare Vieharzneikunsf. 

** *** 'V ” ^ ‘ • 

* ». (-»jj) «. 

Jia-jf-i baiz menschl.' u. ihienscher 
Same ; Mutterleib. 
biizar Clitoris. 

{^ffd) * gW d, If bai' u. mabi* 

■ Mhem {Acc.) etwas verkaufen, '«J 

Preis (Laa^^ La^ X_cLj 

tJ AÄaL« i3jIj auch 

u. kJ P. u. Acc. S. : ich habe 

das 'Baus dem Zeid verkauß; 

o * O ^ 3 tt 

j od» 

^ 

jlbXJ! od» ftjCxj ich 

habe es dir vbrkduß; Pass,,^_yi 

u. verkauß werden, verhäuf- 

Bch sein; . 

»aL»o -iU*ä kJuU) : J ^y» 


LibCj, «J dem du Nichts gekauß 
hast d. i. der dir ganz/remd ist; 

^ er hat 

, ihn verdrängt u» seine Stellß ein¬ 
genommen ; vjlys'ii k3 ä 15S la^lj 
m'öge dich Oott verderben ; cü 
^.jLiajL-AsJt i^yS er hat ihfi beim 
Svltdn versehwärzt; — 3 IfVaulus 
Fünem etwas verkaufen; ein Qe- 
scMiß od.e. Oorttxaetmxlilimschlie- 
fsen; mit Einem wetten; Einem 
SVeue u. Gehorsam sdiWÖren, ihn 
ah Fürsten anerkennen, daher 
Pass. K AJL ^ Ij (aJ) ^yi es wurde 
ihm als Cfhalifen gHaddigtt — 
4lf'dsi\,i\zumNerkxaffautstellen 

od. anbieten (tU o^ IJ! a-fri—i! 
jAik_JLi)j — 6 unter einander e. 
Eaufgeeehäß od. e. Oontraci schlie¬ 
ßen yö\ LjuL^'); — 7 If 

^.A^i verkauß werden, gut ab- 
gehen {Waäre : 

v-Ä-#j); — 8 If g j .JA-Ä.jt kaufen 
^lÄjt) j — 

10' If X i C li. i».-Ä-w«l zu verkaufen 
wünschen, ■Wihtsihen, : dd/$' Einer 
verismfe (kit 6X.C;wJCwt 

tt 

S.iA tJM ^yt eJiu.); 

der Sklaye verlangt verkauß 
SU werden Z. 

bai' pl l)ujü‘ Tausdi, Ver¬ 
kauf ; Kauf i/t^^erkauf, 

Bandet ii. Wandel ;' öO^Üila 
Fd^Mumdel; Ä.A.^ÜLÄJt ^.a.j 
^ Scheinverkauf; tutAj [j>_c 
. Einem den Meister zeigen, ihn 
Übenrwltpfent Waare; Anerken- 
- nung u. Weihe (fih Ckalife, Pro- 
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. fihet}', Htüerhtät-, — Wja* fi ». 



pl bya'A-’.Tte.-rÄi^l 

äbji‘&’ T^^u/br; ' Xoaifhiann; 
Xäufer, M«hr6ieter {Du. 

- Käufer ih Verlcäufu) i Iferd mit 
langem Schritt. 
bija’ä’ s. ds vor. 
bäi‘e «. Kaufvertrag, e. San- 
del>geschäß\. Anerkennung, Md 
der Treue, t. ; — bfe pl 
hija'f'Grieth- MrtKei Synagöge-, 
Kauf u. Perkauf. ' ' 

(j*j) * ^ bÄy J, ifiAg SU eirunde 
gehen, umkommen auf- 

rMien, »ieden {Blut : ^ 

iiil) ; — 2 If Anderem 

enteagen u. teine Keigung-Mner 
\ ' > o-. 

Sache ganz zuwenden vt^-euj 

M Pate, in Ver- 

w i 

vnrmng geraihen {Sache : 

IJi i 

— 5 wi; 

.^)üii^\yfttUfiealfeHi-£.fortre{/$en 

(Mat : ^ Ui j~A-A-J 

V^j)) 

reidilich vorhanden »ein {Milch : 

yS i(3i 0^^i 
bai§ Aufimdlimg {Blu^. 

^yÜUJ biq&n pl V. . 

« bäiqar If ^ heim pldtzlühen 
AMick der Binder ttehen ileßen 
'^■{Bandiy', in der Stadt cd. im Dorfe 
wohnen, oä. fett antässig »ein, 
während die Sün^n in der'Wütte 
tind {ii Jji Ul _jä*J 
jüjLJU an 



e. Ort (Ate.) eirdeehren u, eerweilen 

('l^^ Ul ^ljJI auswqn- 

dern {ohne feUe»^ Kiel : 

; von Land zu Land ziehen 
{uej vi' cy* ; aus 

Syrien nach dens Iräq wandern 

(i! Ul V 

vJstjUl); stolz eirJterachreiten 

y^üL»^ iöl ; WÄ; 

getenkUeh Kopfe rattA gehen {^ 

U Mt ai* gj-wl Ul : 

den ftorderfuf» heben {lferd : \J 
ruX^ Ul müde 

»ein {M. i^xbI);- zu Orundegthen 
{M. ) ; verderben intr. {Sache : 

vl- iX.««-» -Ul* O); derben 

et » 4 

(oL« U! ^iA*JI VjJ); in e.'Sache 
Zweifel haben Ui (_l«s*UI 
i5) i Seichthümer i^u sammeln 
suchen Ul J|k-:s-^_j|,0 

djlXa^ i5l*j| ^*^)i reich »ein 
an Sab u. Out (Ul Jj>^l V«» 

fccLjy«j,jJL« ß^)s Tr~ ? ^ 
reichlich vorhanden »ein (yü^' 

Ul reiches Wis¬ 

sen haben (^1 

Ul); »• *• '■ 

yä^ biiqar Weber. 
qI^uj l^ajqurftnie. Pflanze, , 
ByM büqare BeidUhum an Haus- 
rßth;. If V. yi*ä « »• d. 
jjk*» baiqftr ' Bmdsiieh. 

ä^ ju bl^^e e. Hülaenfrucht. 
baik Fürst (fürk. bej). 
^L-^-^..,i baikär {für per». J^S) pl 



3S4 


]b»jftkir u. b»w4kir 

Zkrhel j für —<^von : 

biikar If s mk dem Zirkel 
meeeen; t. da vor. 

bailas4n HoUunder ', Flieder. 
bäilase Teufelei 
i biilain pl bajälim Zaum- 

woUknospe', Wolle da ägypt. Pa- 
^ pyrus; Wimpel., 
bile daa Barnen. 

blmäristän Hoapkid pra. 
(q*j) « ^yb bÄn 1, If bain, bujftn, 
baüciftiie cibgeaondert u. de^ich 
. .^utüerachi^lenaein, u/^ von eman- 
\ der entfernt äein (t^_w.Ji C)W 

^häii iJt 

. ^ If bain u. baip&ne aich trepnen, 
aoeggehen. 

; aiekacheiden {Ehefrau: 
!J! ci'-Jb i 

\,Ä.c u^L^äjt); 'unter 
aiqh verkünden aein ;—bann 
hervorragen, aich tauaeeichnen 'j — 
I, If bäjftff deutlich aein, aich 
deütUeh zeigen, J auch q! (qLj 

gvUjt !J1 LjL*j C^a 
f aeheinen ; deutlich machen, deut- 

> o 

lieh zagen, erklären (s^äJ! 
beredt u. klar überzeugend aein 

(^! ^^1X31 (3;^' 

^ AE»LA3!t) — 2 If 
aondern, deuEich machen, erlclären, 

> ) o - e& ) JO®, 

zeigen (a.ä.^^ 3 a .JC-Ä^j); i 

etve. bähringen {pra. 

. deutlich erkennbar (q-A-J 


!ö3 '.aueh 

A m Ul m ii i t T’ } -' 

die Morg^ 
rSlhe<iat erkennbar f&r den, der 
idugenEatidie eraten Blätter zeigen 
{Baum : tvX-j 3b! 

c>aJü L« hervor- 

aproaaen {Born : !<3t CJ*^ 

aich aeheiden {Frau vom 
Manne)', aeine Toehter verheira- 

then Ib! LiJÄÄa ! 

e. Weile veratreiehenlaaaen, zögern; 

' r-,- 3 If ibjL^ aidi von Einem 
abaondem, trermen (3i33 A— 

aich , von einander tren¬ 
nen f alnZermktler eintretgii,,iXl.^ 
u. i\; iTy, 4 If Äilj! trennen, fib- 
aoheiden {^dai), z. B. da Haupt 
"voHi Rumpfe trennen (^.jljls wyio 
aXtos qj« AauI^) ; 

9 O» 

deutlich machen, erWXren {.a,,*.^ 
Aji.is^’^3 !ö( ; deuEich 

reden; bekannt machen ; deut- 
lieh aein (^nu!), AiaaÄäj QLSjuon 
aeUtit deutlich aein; . agine Toehter 

L VS'^^ratheOit-^^y 3b! AÄJb 

,— 6 deutlich od. leicht, veratänd- 
Kch aein; .egspbdryptrdep; ’jdeut- 
lich macken, offenbaren; einael^ii, 
veratehen {a. iO); — 6 »feft von 
einander <re»n»» (!b! 

' 8 ’i ); deutlich aeva,yoffen¬ 
bar werden.', --- 10. If XjwaJiLa.! 
rc: 5 devEicb, ..aein od.. deutlich 

machen 3 ajCÄAÄA*!^ aJCJ^ j (JLSj 

aÄä?ji 
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! J{); deutlich finden, ver- 
atehen', anerkennen. 

bain'.,SQwn»u>^; Zu/itchenräuni, 
Iraen>an,Zwiachenzeit\ l/nteTaehied', 
Abipeaenheit', Wüate-,£eziehung, Ver¬ 
bindung}, <^t>3 Eintracht•, 

.6« ' 
XJii er beyegwdte 

ihm nach einiger Zeit', — bin pl 
bujön Geaichtakreia, Seh- 
hereieh y Gegend •, ßräneen; Vor- 
aprung in rauhem Boden. 

bainjsicüc^en, unt^ 

e« iat e. gro/aer Unter- 
aAied zwiaehen ihnen •, qa« 

- vor ihnf, aeiner Ge^enuiart ; 

ao ao, mitte^mä/a^, in- 
difiererä', u^i3 miälenoeüe; 

L-« 3 etoiachen, ataa die 
gegenaeitige Beziehung betrifft-, U 
Eina wie daa Andere. 
b^in'^ »U^^'Abjina’ t«. 
bine deutlich, Mar ; evident ; 
g,'üjSf idarfi^ernd', 
daa Gegentheil erweiaend ; — pl 
i— t - l ÄAji'-ili^aaiy abjan u. 

bdjanä’ berecU,. _ 

^ O«* • ff et ^ 

Lüu hünijwithrend inzwiachen } 

. bijjinan.^r, deutlich. 

bdjana’ pl v. b^ijiiii 
bäinab Imofergrün. 

« bijdnt Weber. 
bäinama inzwiachen. 

&Ä^ 4iiiie^«. bijjüi'; — bdj> 
jine. pl deutlicher Bewdf, 
Zeugräfa ; Ze^e. 

bain&ne v. «. 
(jm)'« sU bäb A, i)^,baih etwaa be- 


aehten, veratehen (l^ bIaj al bIj 

iJ *-kÄJ U!); a. zyt ^ 

jCaj bi’e Seuche, Beat. 

hühaa Lbutei tapfer; davon ; 

— 2 tsbdihas atolz ein- 

herachreiten; £L:> mit 

leeren Bänden kommen. 

^ bdiban Narciaae; Bundaroae. 
^yihi baihüg Vogelacheuche. 
ziyXjj bainune Trennung, 

bujö,t pl V. Baut', — 

bajjftt altbacken {Brot)', kaUea 
Waaaer; Nachtarbeit. 
oL>^^ bnjfitat {pl zu 'ü'-td) rüde 
Bäuaer i^Bintergebättdei häiteliche 
Auagaben; Inventar-, bü- 

jütätijj Inventator. 

^yaS^f V. vX^U * ; V. JjO * . 

bnjurdd u. bu- 

juruldd kaiaerl, Befehl-, Firman, 
Taft türk. 

{Jleya^ bid u. bdjqd 

Benne, die viele Eien-hgt-, — 

bujftd pl V. . 

^bujtf pl V. Bändel. 

QyaJ bajdn tief u. voll (.Brunnen ); 

— bnjunbin; Jf v■^ya^ *. 

bujdit Bäuaehen. 

'öj(^ ba’ire waa^iy^ Sdiatthaua od. 
im Eomhaua lieffi. 

ba’is kühn-, atreng, hart. 
bujiide e. aechaaeitigea qfi. ei 
, mit Ghmfilden geachmücMea Baut -, 
die Welt, 

ba’il Id^in p,. aehmaefi. 

,bi’e Eage, Zuatand ; Wehnütig ; 
gaaäidie Aufndhme, 
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O ah Zahlsiiehen = 400’, — o 

I 

iw fO 

Sdiwur-FckrtUeel : idSUi te’jUOii 

iei Oott! ta-räbbi bei mei¬ 

nem Herrn ! 

li. t4 diese, f, v. t J; — mdg. damit;, auf 
dafs, bis dafs ^ l*j 

tj ta'älü l’hdn tä ne^äf 
kommt her, damit wir sehen', — 
tä’, tS’ Name ds Buchst. O. 

vjIj » s. *. 

v^b' täbb fl V^L^'t atbäb grefe td>er 
schwach M .; Hiekemmmd K. 

<J$LLä täbftq Stodc. 

i^Lj ta’äbbub Erstaunfin, 5 «. 

mfi fSsfi ¥sfi 

LX^bi^b, ta’^bbod, ta’äbbnr, 

ta’dbbus u. s. w. If 6 v. kXjt «, 
*> 0**^^ «• 

jjLi' täbi“ /. » fl j «. ^}J t4ba' 
(v. MC.Ö tdba'e u. tawftbr 
s. d. M. ds flg^. Naehfolger, Be¬ 
gleiter von Einem od, etw, abl^O/i- 
gig; der einer Sache anhängt, ihr 
nachstrebt; Weiberfreund j Genosse 
Mulis.; Genius {Spiritus famüia- 
ris)\ Wächter, Wadie;Diener;Äd,ep{'. 

täbfe pl tawäbi* Be- 

ghiterin', Folge. 

^*jLj tabrijj /. 8 pl ol = 

Begleiter; Genosse Muh's. 

JjLj täbal, täbil u. f iCLLj täbile 
pl tawftbil Gewürzkräuter; 

— ta’äbbul If S V. «. 

ub) tftbe Bratpfanne prs.; — W4b- 
buh If 5 V, s,. 


mL> t&be Beite, If v. «. 
0 ^ 1 —J tabdt oä. tabdh pl 

tawäbit Schrein, Lade; 
Todtehbahre; Bitndesldde. 
v^Ij tabül t4nbul) 

Betel-Blatt. 

ta’dbbl Weigerung,, 5 «. 

£ «w 

\,_A^b{ ta’btb Geschrei, If 2 Vjl «. 

t £ . 

k\^b,^j^b etc. If2v. cXat «; ». 

«mLj 3 ». aat «; 3 V. jJi\ «. 

» S 

bb) * ti’ta’ If ä iei der Aussprache 
des t anstofsen (^t tläbi 

(jl^’ tJI fbü! 00^_Ä_j); — 

If äbibi u. fuu den. Ziegeriioek 

P P 

locken {ium Bespringen ; LSLi- 

, w pp 

gehen (kleines Kind; 

b5^) i einhersihreiten 

(Kämpfer : (^5 .L.*iL-j‘ 

utP ä ^ 

v^ajLj ta’üttub If 6 e. *■ 
aübi täte Chamäleon Mghr‘.{ — ta'4t~ 
^ tuh Delirilm, If b v. »jf 

ta’tijj 2 V. »; — ta’dtti 5 

» Herle&ung, Herkunft. 

y _ i 

i_K^jübi, etc. 2 i^’t «, ijjl *. 
Xblj' ta’t^e If 2 V. oc2. «. 

¥tP 

v^tbbi ta’ättat Mbblirung, 5 b<t 

wii mP ‘ 

^b), JjiLj etc. 6 «. jSI *, «. 



pLj ta’tit JSitwrichtung 

des Havtes, 2 Ot «. 
j^'Lj ta’tir jpl o! Mindmek, 

2 ». jj! *; — ta’i^tir pl v. ■ 

l £ 

ete. 2 V. (»J't«- 

g.Lj t4g pl tlg&n Krone, 

Diadem-, Kamm-, Mähne-, 

LZaeeT 

m fit *" 

'gs^L) ta’iggug 5 gl » Brand. 
-ii-J tAgir pl jL^ tigär, tug^, 
ta^ u. ta^ Kaufmann-, 
Weinaohenk; — /. S geschieht, fin¬ 
dig ; gesucht, gut verhSuflieh. 

'ta’ig^l Termin, 5 *• 

^ ^ g*» r?“' * ■ 

J - •^1" fai'gü Termirhestimmung; 
Verschiebung, Fristerstredamg ete., 
2 V. *■ ' 

•> M 

pCidMoA Verenadung, Iw- 
lin^; Jf S V. vX^I %. 
tähim Weber .,. 

Gärtner, Fddwächter. 
ta’hid E^erätfrung, Ifin. 
iX^I * (»• 
glj tahh appetMoa.;, 
öL^uta’hädilflBaA)n^.&&a&^Äi3-l»). 
^Lj ta’ihhur Zögerung, Verspätung, 

rf '*''■' • . j . . 

Zurückbleihen, 5 » . 

^^Li‘ ta'ähhl 6 ». »; — 

ta’äbi If 6 Brüderlichkeit , gutes 
. Einvernehmen. 

fi 

*jyj‘ thläc ÄvfsAuiiiVensögerung, 

'o.' 

*»p « • 

ta’äddub gute Erziehung -, lite- 
raristhe Büdang, Jf 5 v. «■ 


^oLj ta'ddd! 5, ta'ädi 6 v. ». 
v^jLä ta’dib gute Erziehung, Bil- 
dungi Züchtigung 

kirchliche Ceneur ; pl ot gute 
Jjchren-, 2 V^l *• 
äjjtj U’dije Bezahlung etc., 2^^>i\ » . 

«P 

qÖLj ta'dddun Bekanntmachung, 6 

q<3I ». 

ta’dddi Schädigung, Beleidi¬ 
gung, 6 «. 

ta'din Erlaubni/a ; Ermahnung ; 
Oebetaruf etc., 2 Q jl «. 

Jji t&i ibr&bim Abraham. 

P 

Ja » td’ar A, If ta’r Einen plagen, 
ihm beschwerlich, hinderlich sein 
; — 4 Einen mit den 

> fioi’jS 

Augen verfolgen ( a ..« i l lj a_^ul 

»Lt aÄa.ot ti3t , LjI , «n » il); 
" - ' *' ' 
Einen scharf anblicken (ü-JI ^Li’l 

8i.X»t Ul schlagen 

>»CtS 

(Lgj t<->t LojJu 

Ja tär pl ^ tfar Med, s. ‘ija. 

Ja tärr /. 8 saftig-, fläsehigt matt 
vor Hunger ; fern von dr Eeimath. 
v:>\Ja tärät Bosheit; pl v. iJa s. d. 

y^U, ^Ja Jf V. y,t, *. 
gjlj ta’drrug Wohlgeruch, 5 g^l ». 
gjLj ta’drru^ Datirung, S ^jl »• 
tftriz hart; trocken; todt. 

{^fja tftrig mit Schild beieaffnet. 
(ßja tirid Uhht, unstät, 

\joJa t&riß stark gebaut Pf. 
iiija ^enk verlassend, entsagend. 

'^Lj täte pl ^ ti’ar u. ot^' tarftt 



Mttl, tftratan eiWma^ 
bald — bald, S^lj t. ötea 

ein ander Mal, ^Li 

ein -tt. das ändere' Med, bflers. 
t £ ... • 

eic. 2 ». *• 

go^b' ta’rih, tärih. pl tawärih 

Datirung , achrifil. Einifagung ; 
Chronik, Geschichte ; Zeitrechnung, 

Aera, Jahr, Dauern ; g._ —'S 

«dUlxaJ! Jahreaxahl der Münze; 
Ende, äyjser'ste Gränze, 2 « . 

fi 

ta’iiUjj, tädhijj Geschicht¬ 
schreiber^ Chrondog. 

JO ». 

O^jb’. o?J^b'e<c.2«.,(j<yS, ijoJ\ *. 

ta’rif Algränfmg^2^J^. 

’djJJ tä’rije If 2 V. *. 

jLj * tä'az 1/ t»’? «icA sqUieJsen 

{Wunde : lö! Jl JLj) ; 

naÄe gegen einander rücken (im 

Kampf: ,X jUs 

tyilvXä. ?.v3i), 

^ jbj , eJo. 5 ». j *. I 

tSaiji arcdmchen Ur^jttungs ; j 
^JagdhMnd.(prt .); — ta’iazi !«. t 
j^Li. ta’zir Versthleieifue^f 2 «. 
IjNwwLb' ta’äsaus dt Festbegründetsein, 
Fundament, 6 «. 

J> t&si' /. S der neunte. 

ta’äBznf ds Seufzen, Bedauern, 

5 *. 

c-lcyMÜ t&8&‘ä’ der neunte Muharrem, 

tasäm u. B 

sim Sanded «; Sehtdi ; ßpitzeelttdie. 
ta'dati Jf 5, ta^tei 6 ; mmIj 
■ Wt'aij» 2 e. ^^*.1 * Tröstung. 


jfgth ta’gir das Festbinden, i jMi\ %; 
— ta’äsir Sttttdgurlen! 

ta’sis GHmdsteirUegung,-Be¬ 
gründung, Befestigung ^der Beim- 
öuehetabe, 2 v. (jot «. 

wfi m fi 

/ £ ' 

st fi ’ SS m 

If^ V, {ja\, i)Nfcöt 
st S - 

(jfjAAob'i Jwwaü' If2v. (_>at, J-»öl «. 
jlsLä ta’iättui 5, tu’hpiT 6 *• 

vX^Lj, etc. 2 tXbf, jlal *. 

tä‘is sterbend (s. ^). 

ÄdLä tä‘e Klumpen (foüsige Miktd. 
ß^i-AS&c sekmttteig. . 

mf. ; 

Uisij «c. 5 v_st,Sjisl *V 

£ . S. . 

wä* 5 Lj, etc. 2 Jii *. 

asib) täfih wenig; unbedeutend. . 

XsLä tÄfe Füller, Laster; NoOi, Be- 
düsfmfa.'' Fehemucft. Veibtng. 
vJjLj * t. (yJijfä) *■ ' » 

p ^ . . -V 

öij , t. Uüj » . 

s’ 

äälj' U’aqe Zofnesausbrueh ; 'Leiden¬ 
schaftlichkeit: * 

vdLi' t&k jedei f. *. läiö. ' . 

(SLj täkk , X t4)ü£e, 

tukS& u. ^S3 tdkak när¬ 
risch j dumm r abgemagert ; dem 
Untergang nahe. 

ta’dkkol 5, ta’äkul ö e. jf! «; 
> — ta’ikkul f Jucken. 

•» • . - 

lA^Li ta’kid ds Befestigen ; Bekräf- 

-si dgungf Bestätigung; Beharrung, 
•a Eackdrutk ; Sicherheit;Gewifsheit ; 
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Rnachürfung ; •> tK’kSdSP 

naehdrüdaA,^ gekt^iA \ Jf 2 v. 
oS\ — u’iiid SattAgmi^ 

ete. 2 JS"! *. 

• ». (v3yj) •■ 

« 3 lj Ul MA. 3 Palmtdiö/dinge. 
v^j Ulin t. 

N T I 

0 j (ü>^) Ull timherirrtf^. 

t 

U'lab e. JSoum; iUtri. 

Jo Ji Ulid ererbte» Gvt ; ttBufgeeoge- 
ne» Tieh; — ta’dUnd S vX 3 ? *. 

üö’Ui If 5 V. —Ä-), v_i-' «o 
UUka jene, /■ e. 

^ ^ -V f-^ gUniTi iSc4merz2et3£n; 
GeretztAcst; .fiac fce e M B ^i Wg-; 

5 

iJ j- wainh 5 »J! 
tiUiti eenüdst. 

^ 1 ) UH felgeitd, aadtfdgend ; 

danaeh., endlieh, fob/Beh; Leser \ 
fl ; da* vierte Pferd beim 

Sennen; '— ta’illi ^'■S'.v- ^ *. 

Ji^J ta’sUd Generatienen.zti^. 

yjujlCi taTif literarüdie Composißen 
ed. Verbffeni&daing eie. 2 wÄ<) «; 


fl ot «. >. 

Pubükatien. 


ta’älif Werk, 


c<c. 2 ». Jt, » . 

f, 

y .1'ta’lih Äpctheote. 

iQli Ulije fi 

tät, Pnfe, Schwane; noAfolffender 
JheU; oLÜJ * i-j; — U’lije 
1/ 2 v. jü *. 

^ J ;fe Ä» j»** * - ^ * 

An*. WSfCwb. I. 


^ tA'&ta zuffleieh mit e. Btuder 
^fdiorcn werden (2tpÜ2M^> s. f£i, 

f); — 3 id. (»v^! xOt'—J 

ejiA 0^ yl iUclXe); Ztwümg 
»ein; e.KleidmtdoppeltemQrund- 
faden und EituMag wAen (^Ij 
^ &:SU«J löl 

sefoH naA «. 

Ziou/' wieder laufen (Pferd : 

.A»J *1:?-1 jJ 

t 

— 4 ^ Ij1 it’äm Zwange ge- 

mi ** 

iören (OtX—Jji Ji! 

Jj>lj fy, IlXcLoS * 

beim SäiAlaf den Damm der 
Frau zerrei/»en {?«jt S|^! 
Wjcasi); f doppelläufig sein(Flinie); 

— 8Jff j’!itti’äm[nie6l4]eJßli6Ä- 
»^f(mderBungerzeit)»ehläAtek 
Si 

(■i*ix55 gjj Ul flj't)- 

tdmm ganz, vcOendet, voükom- 

men, ^ mit vollem GewiAt. 

^ " tSmif rmA an Datteln; — 

.e 

ta’dmmor Fürstenwärde^ If 5, 
ta’ämnr 6 v. «■ 

JB 

(jry<Lj M’omryj Jemand. 

«5«—<*Lj Umik Suekd des Kameds; 
K. mit gro/sem Budcel. 

.to’änmn^ j«i ol ^oAdgnk^ 

^JSeßezion, Krwitgung, 6 Jo»! «. ^ 
r^' ta'dmmiun 5 |»! *; d» IFojcäw 
mit Äwld (für foas-i)- 

ta'mdr, tsmdr Jemand, Etnir; 
Etwat-rSede, OdemilAeaegAier; 
I Blvi; — ti. 3 tämoie Berz. Wein, 

37 



Waeter. Safran. Mönehtleben ; 
M'onehsklotter. Lager dt Uäwen. 
Ertter Mirmter, Vezier', JFötuf, 
Baut um, den F'ötut ; Puppe ; 
Beutel, Sehaektel', Büchte [für 
Jvmden, Aroma); Krug. 


ta’mftrijj Jemand. 

^/«Lj ta'^mi If 5 v. 

^ f _ 

vy<.A>«Lj, JfSv. , iXj*1 «. 
ta’mir Erhebung in denEiirtten- 
stand, 2 ja\ *; — ta’amlr pl v. 


^/«Lj eie. 2 V. (•! «• 
ta’mln das Anvertrauen,'Ver- 
trauen em/Vöften, 2 *. 

qIj iku 'Eäkzmm 


qLj tftni diese beiden, f. Du. v. !ö. 
qÜ* » qIUj = , 8. » . 


W S- 


g 


L) ta'4linm, ta’dnnl Langsamkeit, 
Sanßmutk, 5 «. 


jyliU .tö’nän If 2 V, jyl ». 

tämbdl BetelMatt pers.' 


«oP 

ta’innut Verweichlickumg, 

5 viöi ». 

jjäJLj ta’ännns Menschwerdung; hu¬ 
manes, vertrauliches Benehmen, 

6 (j»jt «. 

ta’iimuf Widerwille, ö <_Ajl «. 
tÜüLi ta’ännuq Sorgfalt, 6 Oül «. 
u^Lj 'tAnika, tännika Jene beiden, 
f. Du. V. «sllvi. 
qjLj ta’dnnun 5 w. . 

»jiLj täni’ Bauerf^ Landmann; — 


ta’dnnt Langsamkeit, Sanft- 
muth, Bedäehtigkeit, 5 ». 


t, 

ta’bib ttrafende Zureehtwei- 
simgt 2 ^j| 

ta’ißt das weiblich Machen; 
Verweichlichung, 2 ». 

ta’nis Zähmung, Gewöhnung, 
2 ^. 

!>.. _ S. J. 

J',' etc. 2 p. v_^|, «. 

ti’nije Langsamkeit, ^-,3^ *■ 
«Ij * s. * u. a*j 

rsfi 

ta'äbhttb Serekschäft, 2hl- 
rüstung, 5 ». 

mfi 

ta’ähhal Beirath, 5 J.^1 «. 

^{j t^im der argwöhnt, anklagt (^)- 

u-It - 

^Lj ta'ähliam Jf 5 v. «. 

wP m 

iMä ta’dhhuh das Seufzen, 5 st *. 
tahür WoOce. 

i_**^ta’hib Vorber^wag, Zurüstung, 
2 *. 

ta'fail Bewälkommnung; das 
Eürwürdighellen, 2 JPt 

mf mP 

V^Lj. etc. ö V. Ojt, *. 

t tSwurijje Theorie {i\-fo 

ta’4wwul Erklärung.. 
s^Li' ta'4wwah Seufe^, £ s^t «■ 

tftwi fallend, sterbend; — 
ta’äwwl If-5; — ta’äwl Einkehr, 
6 (^^t — täwij} auf O sehlie- 

fsend. 

P 

taVib Wiederholung, «. 

i t ' ■ ■ 

lAjjtj , vJL^Ij etc. 2 V. O^t, osy*. 

taVil Erld&rang, Erläuterung, 
Oommenäar, Analgse, Traumaus¬ 
legung ; e. Kraut; If 2 v. v35t ». 
sJbjlj täwile e. Pfianste. 
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i- 

ta’idlijj ariäutmid. 

t j£_ . 

Äjjjlj UVye If 2 B. (_55t * . 



gehen, zuvqrkommen (ü^Ls (^Lli 

\ä^ ti3t). 

^_5LJ tsU TÄee (v_5'-!5r). 

t4’ib reuig', Bilfter. 

m» 

(.^Lj ta'djjab Rückkehr, 5 <-.*^1 
gekrönt. 

iAjD* ta’^ud Stärkung, Sicherheit, 
S kXjt «. 

^Ij t&’ir ernstlich wiederbeginnend. 

r.e 

U’djju» Verzjee^uty, «. 

OLjIj tä'iq begdtrendi erpicht. 
tä’Jk bösartiger Narr. 

m» 

^Lj ta’djjam Witthum, 6 «. 

mLj tä’ih hoekmäthigf verirrt, ver- 
lorea', f zerstreut. ~ ~ 
äjIj täje = t. d. 

ta’djji If 5, te’ftji 6 v. »; 
tä’ijj auf O tehlie/send. 

ta’jib Rückkehr, 2 «• 

(.Xa^* ta’jld pl ot Beietand, Silfe; 
Äutorieirung,, 2 liX^L) 

ta’jidas zur Stütze, zum Bswmt. 

(«^1j etc. 2 V. «V 

i_aJ' « tabb If tabb u. ti|]|i4b. 

u. tabib abschneiden (jciilä); 

vernichten V*^') i 

o s« 

immer Verlust haben: IiXj 



mi^en die Bände Abu 
Lahabs stets Verlust od. Unglück 

hohen — 

4v US 

IäLs» sttXj 

a 1 e- 

v»ö id .; zu Örunde gehen; iJ L^' 

s* 

Verderben über ihn l (L*j^‘ ai Lö 
ÄiJL.k.4^t' JuJB 
lityiA »-); ~ 2 If 
Einen wkädigen, zu Qrunde AcE 
<en; Einem Verderben wünschen 

L.A.J aJ ^L-d la>t a.A^*) J » 
4 sdiwächen, entkräften 

a_j^—9 «JÜI v_A~il); 
sich enthalten qC; — 10 in guter 

Ordnung sein (Geschäft wsÄÄmI 
Z.); schwach sein. 

i.jaj tabb 1 «, ä Verliest, Verderben : 

(aj) aJ L*j (od.) Verderben über ihn t 
v_)Lj tabäb Verderben. 

Äat j lxä tabdbi'e pl v. tdbba‘. 

tabäbf pl V. tiibba*. 
JwjoUj tababll pl V. Jkjj Hafs. , 
tabadT ^ V. ^kXkJ . 

qajLa^ tabäbin pl v. qLö Bosen. 
vik^Ljj tabäbut Ergründüng, Prü^ 
fung (q*:), 6 c:aä *. ■ 

oLjj* tabädd If 6 V. lXj «. 

JjLö tabädul pl ot Verwechslung, 
Versetzung, Gegenseitigkeit, \xUj- 
tabddalan gegenseitig, 6 «. 

iXj jLj^ tabadid zerstreute (Vögd). 
jLw tab&r Verderben, Untergang. 
tabdrud kaltes Benehmen. 
tabdruz Zweikahipfj 6 ^jS «. 
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til^Löj'tabälrak dat' Qesegnel-, G^arie- 
aerueyn, If 6 ». 

.a-!i tebärlh leidenachafUiche 
Wiinache. 

tebäriq mäfaiy Qeaürxiea. 
tabailr pl v. ... 

tabktuh daa Bmgen. 

Langaalmheit, 6 lisb «. 
tlbä‘ Meihe • aüfej.riamdtrfolgen- 
'i:^^r..J>inge', Fortaetm'r^t. If ^ »• 
ywxil gLfJ 

,, tubbä'u ’l-‘äskar Hßergefolge, 
iXcLö -tab&'ud Entfernung, 6 vX*J * . 
üfiL-fc-j tabä'e Bestrafung etc. If v. 
»5 — tibä‘e Folge', acMim- 
mes Ende. 

ü^Ljj taba'ijje Gehorsam ; Abhängig¬ 
keit., Dienatfolge. 

(jöcLäj tibftgud gegensmBgW Bafa, 
^ejakt. i •'«■’- 

iSLö tabSkk Jf ö V. *. * • - 

v3Uj’ tebbäl der wilnst. 

tabklui Tollkühnheit, ,Eisett- 
fresserei. . 

tabälig pl V. XiLö'. ^ 

qL^'. tabbän i&roÄAä»id&r; f Stroh- 
magamp/, -sr tubbfin pl 
tab^bi^n kurze Matroaenhgaen. 
tabäpe Scharfsinn, ff *./ 
f^Lö tabäwu’ If 6 v. «. 

tabkwi^s If 6 (j*^, tabä’^ 

e 

ü *• 

tabkT pl V. ; — tab&ja‘ 
Handel treiben, 6 «. 

tafbkjun daa. Unterachiedenaein, 
Differena.', Wideraprueh ; Contrast ; 
IncommenaUrabilitäl ; Weggang ; 
Trennung, If 6 v. *. - 


tdbab FmJerJeMj Tod. 

* tdbtab If » alt werden 

ispükS tabittut daa Zurtmegerüsteh 
sein ; Verproviarttirung, 5 ». 

tabdttul Colüxtt. 

läbtit das Beschaffen der 
Beiadiedärfnisae, 2 vüO «. 
tabtik’ das Abschneiden. 

« j^-tabt bekümmert sein-- 
tabtit das Zerstreuen. ^ 
tabJigbug Öeachwulst. 
tabdggug grofae Freude, 
'! 5 go *. 

tabdggus Servoraprudeln. 
tabgil Auszeichnung; 
vi^sJt k:?-^ in ehrenvoller Weise; 
pl ol Beifall, Ehrerweieungen, 
Ceremerüen.' 

0*5^' t tabgin das fest FAnpmgen. 
tabibbuh daa Leben in Hülle 
tt. Fülle. 

tabihbi|t Untersuchung, 
6 vivÄ * . 

tabdhhur tiefes Wissen; großer 
Beiduhum; Beise nach der See,, 
5 jS^. * . 

tabdhtui Zerstreuung. 
jSs-Ii tabkhhur tiefes Naehdenfcen, 
Versunkerdiat. ' ■' 

tabdbidB Unäiätigkät. ' 
tiibdbtHt stolzer Gangj 
tabdhbur Beräucherung.. 
tabbtr Beräucherung. 
tabdddud Zerstreuu/ng ; Ver- 
theUung, If 5 v. « . - .. 
i^iXö t tabädniq Verschwendung. 
i3vX>j' tabäddnl Verwechslung, Ver- 
tausehuhg;- Aitäsung; Eieider- 
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Peraonenv>e<iietl; Ptnuutatiaaen. 

tabäddi dat SUhzeigm, Er- 
scheinen, 5 «. 

tabdid ^srstteuitng, Per- 
tchiDendtmg, 2 cXj «. 

tabdi' IJ 2 V. «i 
tab^di' Unerhörtes, Auf- 
fallendes {Schlacht; GetUtimd; 
Diebstahl). 

tabdü . pl C>it Verwechslung, 
Aenderungi , Umsetzung ; {7m- 

hehruftg; Suhstituirung ; ^satz ; 

tabdilan verstellter Weise. 
tAhiÜL^hw^^niSehpächuijg- 
ÄJiXö tdbdije Aufnahtne ah Novize, 
.2 I.Jo *. 

tibddr Sdiuiätzer; ä tibdäre 

Verschwender. 

n 

^vX^' tabdddi^ das Begnen, 

^iX^‘ tabdddilb fbcAmutA, Erhöhung. 
JiX^' tabä^ul Nidits<3ioming, Ver¬ 
schwendung. 

^iXö tabdir dt Säen; VerhrenKuig, 
Bekanntmachung; Zerstreuung. 
Verschwendung. 

J-« j* « tdbar I, If tabr zerhrethen 
{^/mS); vermchten (tiJüLS’i); *— 
b) j- jj-li A, If tdbar m Urtmde 

gehen ; sich trennen ; — 2 zer¬ 
brechen ; vernichten ; — 4 sich 
enthalten 

_j*J tibr pl tubdr Qold od. Sil¬ 
ber aus dem Bergwerk; AhßMe 
von MetaU, Glas etc.; 

Ooldküste Afrika't ; — tabr Zer- 
tförtmg u. tdbar ühtergalig, s.^kS «; 
— » tibre e. St&dc Qold etc. 


tabrftk das Enieen, 2 «. 

tabdr'ul ds Sträuben dr Federn. 
tabdi'bus das Qebrappel; Qe- 
murmel. 

tabdrrug das Shht^müokeil 
{Frau). 

tabdi'rud\dibä^n^, Erfrisehng, 
Erlekhlerung; Ktdtwaschen. 

1' tabirduh Olätte ; PsMrthmt ^ 
Bildsmg. . 

jyt-l tabdrruz das Berauskommen; 
Erscheinen; Veröß'entliehung;0ang 
in's Freie; ds UAertreffen eines 
Andern ;■ f Sluhlerdleenmg. 

(jtOM tabii'rud ärmliches Auskommen. 
tabärtul das Bestochensein. 

(JojAi tabdrtum Zomvmth. 

tabdrru' pl ot früwillige Odbe ; 
freies QdiSbde; Stiftung (^S^); 
Lc tabdrru'an umsonst, gratis. 
tabär'am das Knospen. 

\jac.jAi tabdrjuß Zuckung; ZUlern. 
tabärruq das SiAischmiichen 
(Frau). 

tabdrquS das Sdteckigsein. 
tabdrqu* Verschleierung. 
i tabdnruk ^ ol Segen, gutes 
Vorzeichen; Fülle, Beiehthümery 
BeUquien; Geschenke u. was die 
Orofsen übrig lassen; Ehrensiellen, 
Würden; l-***j’ j l^j^‘ tabänw 
kan wa tajdmmunan mit Gottes 
Segen u. unter ^äckiieher Vor¬ 
bedeutung t als fromme, 

segenbringende Handlung. 

t tabiiTukiju Complimenf. 
tabdirum Üble Stimmung. 
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tabärhun Baiaonnemeni ; .Be¬ 
weis. 

tabÄrru’, tabdrfl Beeht- 

fertigung, Lossprechung {pass.). 

tabri j Vo^ustagutig aus den 
Sternen, 3 ». 

tabrtfa Quälerei. 

^y*J tabrih Selbstdemilihigung. 

tisiycX'i. Ahkühlung, Erfrisekung-, 
kühler Trunk. SchwäehmUgi 
jjj-A-j tabrir Losspredmng. Bechi- 
fertigu/hg, 3 ji s,. Irgend etwas. 

tabriz das Herausrufen \ Her¬ 
ausforderung', das Offenve^en; 
Auszeichnung, ds Gewinnen {Benn- 
p/erd)', f Stahlentleerung; Stadt 
Tebris; — tibriz pers. lisch. • 
tabriq das Hekoriren, Au.s- 
schmücken des Hayses etc. * • 

tahrikSegnunglOlückwunsch; 
das Knieenlasspa ; f Müllerge- 
sehäft, 2 'SjS » . 

tabrim das Bundumdrehen. 
tdbri’e Lossprechung; Befrä- 
ung\ Hedwng, 3 \jS »; — 
tibrije Ropfschürf. " ' - 

\jiyß tabäzzuq das AusspuHten. 
tibzQe, tibziUe zwerghafii 
tabzig Au'ssdhmäcümg. 
tabzir Kömerbüdung ; ds Mer¬ 
legen des Seidenwurms. 
talazX^ ■ Aderiaje. 
tabzil das Spalten, Andohren. 
tabäasut wette Ausdehnung ; 
das Undiersehweiferi. 

tabtiesul finsteres Gesicht. 
tabissum das Lächeln. 
tabsit das Ausbreiten. 
V_ÄaamaJ tabaiq Bdästigung. 


tabeil Verahscheuüng. 
IjÄMkÄ-jJ tabäSbul Freudigkeit. 
(jfcwiX-f-J tabiÄÄuS freundliches Be-, 
nehmen. 

tabä^äa‘ miderwärtiges Wes^. 
JJLÄaj t tabäflul Ferwimtn^’. 
jSfäuii tabzir pl ^j*äL*3 tabaftr guti 
Botschaß-, Predigt dsMang^ums; 
Angelus in drMesse ; Ankitndigvmg. 

tabli“ Verschwärzung, Ver- 
läumdung ; Abseheuliehkeit. ’’ 
[jomo-H tabÄpbaß Schmeicheleien. 

tabdßßur Bedbaehtuhg, Ver- 
ständnifs; Beßexlon. 

SjAaxJ tdbßive was Idvg’sUäeht,'Mn- 
sicht verschafft. 

jtMzCi tabßir das Sehenlassen; Er¬ 
klären; ErdhüUüngl das Augen- 


ü tdbßije das Castriren. 

^- 00.0 taftddda' f Mnibauß 
vji jhuli tabdtruq schöner Gang,... 

tabdttul UnthätigkeU} Fest- 
. feier, 6 J-Eaf *. 

tabtin ds Füttern dr Kleider. 
xtt-i/' tdbti’e Verzögerung. 


« tÄi‘ A, If tdba‘, tibä,“ 
u. tab&‘e Mnem folgen sich ihm 
anschlie/sen , mit ihm gehen, ihm 

dienen u. gehorchen Ljl^‘ 

.»äILs» !JI“KtLöj 5^ 

Sjla ; einer Liehre folgen ; 

— 3 etwas eifrig suchen, erstreben ; 
machen, dafs Einer einem Andern 

: folgt (a-if ; —;.3 J/tib&’ 

Mns wmnittelhw auf s Andere 
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folfftn^ lassen (Juc^t 

^Jiyj ^_Jt Lei-l-j) ; If u. 

'ijolSiA fest u. gleiehmä/stg stark 
machen (der Schnütser den Bogen ; 

?ol 

eJis- L^_^ii Ji 

fett machen (die TTetde ds Kameei 

(,*—*-j! iJt 1:^7*^^ ^4-^ 

L^Äa^mÖ); etwas eifrig verfolgen 
u. gründlich kennen lernen ; 

fortwährend Büdier schrei¬ 
ben Z .; j's Spur verfolgen ; noä- 
folgen u. ndchahmen c; — 

4 Einem naehgehien und ihn ein- 

' ' ' SS '' 9 s> V 

holen »I» löt I» 

aO 

«ijJL**» Ijt); 
folgen-, machen, dafs Einer dem 
Andern folgt und ihn erräeht, 
ihn hinter dem Andern herschicBeh 

40 k 9 0 

etwas folgen lassen, noch dazu 

A A ^ o3S 

gdben : L^^oL;^ ^^ ^ ^ 6 It 

IS'iiJij jjiXJt äüLjü! 

gib ssum Pferde, tnseh den Z^d, 
od., zum Kameel auch den fhfsen- 
etrieh, cd. zum Eimer auch das 
Ziäueil-, — b dfrig suchen, er¬ 
streben («uJLb^'.Jöt 
vetfeigen; die.Entteiekelnng einfr 
Sache v^feigen; — 6 wiederholt 
gestehen, etwas wiederholt .(rasch 
nach einander^. z. B. 

wiederholt strauehdn; ruck- od. 
stofsweise Vorgehen; nach einander 
ankommen ; einander ■. Jfglgen; | 


v^juLäj die Nachriehten 
folgen sich ohne Unterbrechung Z ; 

— 8 If folgen; erreichen; 
eifrig suchen ; verfolgen (mt Krieg ); 

— 10 Einen auf ordern zu folgen.; 
wünschen, dafs er folge; hinter 
sich herführen ; führen >^1. 

Uba* pl atb&‘ e. Nitehr 

feiger, Beamter (auch Spirüus 
famüiaris); Nacheiferer, Schüler; 
der eifrig e. Sache obliegt; f Einem 
gehörig, Eigenthum; Fvfs der 
Vierfüfäer ; pl ^1^; das Fol¬ 
gen etc. If V. »; — tib* Be¬ 
werber ; Liebhaber ; — tibi“ Nach- 
ei/erer; eifrig (Miegend. 

többa* pl itajLAj tabäbi'e ?¥<eZ 
der Könige von Bimjar; Stern 
Aldebaran ; pl tairäbi“ 

Bienenkönigin ; —tdbba' u. tibbu* 

-J s J i X at 

Schatten; y 1-» 

^ weifs nicht, wer er is(. 

iXsuä tabi^ud do« Siehentfernen. 
IjAjO-ü tahi^ihiß Zuckung. ' 

iJijsuj tabi'ztiq Versdiwendung. 
K.e.A.j tibi‘e pl o1 ^Ige ; 'Strafe; 
stMimmes Ertde. Stete BentKhimg. 

m '' i m ^ 

^^sufi tiba'ij) abhängig; Äj taba‘ijje 
' Abhängigkeit,- NaChahsnuhg. 
iXaAaJ tBb*td das Ehrtfemen. 
fjOfJLjü tab'id Theilung ; Vertkei- 
lung ; Ausloosung ; Unterscheidung; 
theüweise. 

'degedi tab'ijje Fäge : XajuäJIj die 
Einen hinter od.nadiden Andern; 
Abhäi^ykeit, Bienstfdlge. ■ 
f tabg Baudtedak., 
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jAjui' tabigtur ’^efMärruri^. 

tab&gnag verUehie Manieren. 
täbiggi das Sachen^ Begehren. 
tabgü langsamer Gang. 
tabÄqqi («. täbqije Auf¬ 
bewahrung, 2 *) ds Bleiben, 

*■ 

gjlAj f taHqquh Beschmutzung. 
tabäqlu^ Blasenbildung. 
t tabqib Beschmutzung. 
tabqit Eüe ; f Atzung. 
tabqi“ Beschmutzung. 

(riÄ/fi tabqina, das Bothfärben. 
sÜCö tabkä’ starkes Weinen- 

ta\>ikk.\i\.Plündervng^. 5 ■ 
tab^kkona schwere Atiss^-ache. 
tabkit Vorwunf, Tadel', 
wissensbisse. 

tabMr ds Frühaufstehen-, ds 
Zufrüheihun. 

j tabkil' das Mischen; f das 
ZuschhaUen oä. Zuknöp/en. 

täbkije ds Weinen, Beweinen, 
JVeinenmachen, 2 ,ß.s «. 

1 ^..^' « täbal U, If tabl aufreihen, 

verz^ren (üeie : ti3t aJ-jj 

; Einen um den Verstgnpl 
bringen Söt. aJUk) > 

Eines Mannes Sinn verwirren 

fi) Jf 

(Frau: J«>J! sl^l 

a_Ä^Lat verderben, 

vernichten (das Schicksal e. Volk ; 

!ö! ^yiJ! _s>vXJi 

— 1, 2 u. 3 
Gewürz 'in den Topf werfen = 

Jjjj- (L^Lljj Js^' 

JoUJt ^ wür'- 


zen ; — 4 Jtin«n. um den Ver¬ 
stand bringetL.; hassen; mit Unheil 
treffen, vernichten. 

tabl pl tubül u. Jw^LaJ 
tabäbil Safs-, pl atbäl 

KranBieit-, — '^bU zerstörend. 
tkb^bul Vtxwirmiag. ■ 
gJL^' tabällag Dämmerung-, Eeiter- 
hnt, Offerih^t. 
gJLö tabällah Sochmuth. 
jJLjj tabällud Maturalisirung, Ak- 
klimaHsirwng, 5 , 

tabdllut Iffastertt^. 

tabiUtub ^plattung. ’ 
tab^ag das Streben etw<ts zu 
erreichen ; das Genügen. 

XäLo tdbUge pl tabklig Eieh- 
seU am • Wasserrad,. 

JJLa^' tabällul Benetzung^ Wieder¬ 
genesung etc, If 5 ^ 

tablid AkkUmatisirung j Ma- 
turalisirung. 

tablit Jffosterüng-y f Akar- 


tablig Uebersendwng-, Benach¬ 
richtigung, 2 

tablil Durchnässmig, S Jo «. 
« tibn u. tabtt j)2 atbkn u. 

tubün Stroh-, edler, frei¬ 
gebiger Berr-, e. grofse SehUssel; 

— täbin einsiehtig, scharfbKdeend-, 

— tabn tt. tiban-a. ds ßgi ■ 

« tdban I, If tüm das 'Vieh mit 
Stroh füttern (tjl iä.a1jwA.il 

Stroh verkaufen-, 

— bj A, If tdban u. tabkne 

scharfblickend u. einsichtig sein 

iöl JüLi^ 
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— 2 id .; das Stroh in die Scheune 

bringen ; = i i); — 8 ^ 
ittib&n kurze Hosen anziehen 

LT*^ 

tibne e. Strohhalm. 
tabdnni Annahme an Kindes 
Statt, Adoption etc., 5 ^äj «. 
tabnig Betäubung durch Beng. 
vXaJL«J> tabnid ScfUachiau/steibing; 
f das Behauen, Abhauen. 

tdbnije solider Bau ; Adoption, 
«■ 

« tabd’brur Blendung. 

tab'hit Verblüffung. 
tab’hir das Würzen, Pfeffern. 
( yiS) « Lö tdba U, If tabw e. feind¬ 
liehen EinfaU u. Beute machen 

tJt M 

tabdirwu’ Besitzergrmfung, 
ds Bewohnen, 5 , sIj «. 

tabbftb Ort des Verderbens, 
Wüste; — tabdwwnb IfSc.^pis:. 
O^' tsdahiTragbahre. iCa«t«n(C^ jlj). 
tabdwwug Schimmer, d . 

f tabdurud Erfrischung in 
kühler Luft. 

» % 
tabd”ut Seitenlage, 5 

^tabiwwu* If 5 v. ^; — 
‘.i tabbd‘ u^-iSama 
Wind, der die Richtung dr Sonne 
begleitet. 

tsihhwwuidsHamenete.,5ipis!> 

— tabdl pl V. tabl Bo/i. 
U.AJtabwib Eintheüung in Ka¬ 
pitel; f Leitung; If2v. * 

Wahrmandy Arab. WSrterb. I. 


jty^ tabwir das Brachliegenlassen, 
fsydi tabwJz böses Gesicht, 2jjJ,t. 

yjy tabwig das Küssen. 
v_Äj^' tabwtq Trompetenstofs. 

tabwil das Hamen, 2 dpi *. 
'djydi, tdbwye If 2 v. tys ». 

ä.>j‘ tibbe traurige Lage. 

tabdhhn^ Versammbmg, 

^ <J^ *■ 

tabi'hluq Lüge, 

JJLf.0' tabi’blul ds Lachen, 2,k^ * • 
f, ^*'> tabdbhuiu Unverständliehkest. 
tab’hig Ausschmückung. 
tabjän, tibjdn Erklärung; 
Auseinandersetzung ; Manifest etc. 

If'»- o*^ *• 

tabib Schaden, Verlust, Ruin, 
s. *. 

tabaizile Zwerglein. 

Jttjgiy tabditur das Beschlagenwerden 
od. Kur des Iferdes, 2 
^ I i‘ tabi‘ f. ä der rwuhfolgt; pl 
^_ö‘ tibä‘ u. tabä’i* Kalb, 

das noch der Mutter folgt; Ge¬ 
nosse, Hdfer; Schuldner; der 
eifrig forscht, strebt. 

tabdjjug Verwickelung; ds Sie¬ 
den {Blut, Wasser) etc., If 5 v. 
*• 

tabdjjun Deutlichkeit, Verdeut¬ 
lichung, Bekanntmachung, «. 

firn w 

ytgii, tabdjji Fw«a<«, *• 

tabjit ds Ud>ernachtbeh<dten. 
tabjid ds Weiften, Bleichen, 
Verzinnen ; Reinschrift, 2 QiM *. 

tabjin ErUärung; Unterschei¬ 
dung, Trennung, 2 « . 

38 
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JjLo tatäbu* Nadifolge, Aufeinan- 
derfolge, Succession; ^LäJiÜU 
JSim nach dem Ändern. 
jLäj tatär Tartare, = . 

JjLXj tatäfil pl V. JwfiÄj. 

^Lä.j tatäli unimterhrochene Folge, 

^ If 6 V. jili ». 

.yitci tatämm Vollendung, 6 e,. 

tatäwun ümgamung, 6 (y_yj’ %• 
^aÄj tatäbbu' eifriges Studium. 
tatbib V^wiinsehimg. 
tatbil das Würzen, 2 «. 

qmÄj tatbin Scharfblick, 2 * • 

i^Äa^OCj f tathif u. B Verzierwng. 
jCi tätar Tartare. 

tätra Eins nach dem Andern', 
s. _jJ} «; — t titarijj Fufssoldat. 

tatrlf Verweichlichung, Ver¬ 
führung, Verderben. 

t tatrim T'erminbestimmung. 
^btÄj tati’tu* das Zaudern, Stam¬ 
meln; f Qesehwätz. 

Jääj tätfal, titfil, tütfol pl 

tathS.lFuchs;Fudi3junges; —tätful 
welkes Strauchwerk-(s. J>ÄÄj/). 

tatdlli das Folgen; Mahnung 
zum Zahlen, If 5, 2 ^, 

tatlim das Furchen. 
tutmäg Nudeln pers. 

tatimme pl ot Ergänzung, 
Anhang, Supplement. 

tatmim Vervollständigung, 
VoUendung, 2 ^ 
qÄj t tdtun Bauchtabak. 
ysS tatw Zipfd der Mütze. 

'kiyXi tdtwibe Eeue, If 2 »• 

tatdwwug Krönung. 
tatwib Beuerweckung. 


I ^jJLi tatwig Krönung (frans.). 

I tatji‘ das Tunken, 2 «. 

I JJlUu tatäqnl Gravitation. 

I tatöbbut das Befestigtsein. 

: tatbit Befestigung; Bestäti- 

I gung; Beweis; f Confirmation, 
Firmung. 

tathin Grobheit. 
tati'ir Benetzung, Begiefsung, 
3 ß %■ 

tdMje Befeuchtung, 
tatäggub starke Blutung des 
Zahnfleisches. 

jZCi tatdqqur Unruhe, ds Wanken. 
tatiqqnf literar. Bildxmg. 
ta^ib Durchbohrung. 
yj uS Ciii ta^lf Aufrichtung; literari¬ 
sche Ausbildung; Correktur der 
Bücher. 

tatqil Beschwerung; Ueber- 
lastung ; Magenvberladung ; Be¬ 
lästigung (f}^). 

« tdtal e. Aroma. 

tatlit Drdiheilvng; Verdrei¬ 
fachung ; Dreieinigkeit etc., 2 , 

tatllg Eiskälte. 
g.jJja tatlih Blockung. 

tatlim das Schartigmachen. 
tatmin Veracktfachung; 
f Werthschätzung; Abschätzung. 

na^nni das Gefaltet- od. Oe- 
doppeltsein, 5 «. 

KaÄ^‘ tdtuije das Fallen ; Verdoppe¬ 
lung ; Wiederholur ^; Dual etc. 
2 *i Deu¬ 

teronomium. 

I taU”ub ds Gähnen, 5 (jlj ,; 

; — tatdwwub, 5 *• 
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lijij taWwwul äaa Sohteärmen der 
Bienen, 5 *• 

tatT7ib Belohnung ; Wieder- 
vergekung ; ßreiuM,igee Oebet eie., 
2 vjyi *. ' 

Jf 2 2 

'r*iß *■ 

wilde Dattel. 

tigäb dae heim eraten Sehmel- 
een des Erzes gewonnene Silber; 

— tagSbb If 6 V. '.y>^ «. 
giL;p tag&dn' Streit, Gefecht. 
joUp tag&dul Streit, Disput. 

jLp taggär pl V. Kaufmann. 

tagärib, Ib pl V. Drohe. 

s^Lcp tig&re Handel ; 

Handelsleute ; t. * • 
l_ 5 jLpj tagäri Verkehr; 6 

— taggftrijj kaufmännisch ; mer- 
kantil. 

lAj^üpCi tagsnd Detachements, müi- 
tär. Expeditionen, s. . 

^_ 5 '^LÄJ tagSzi emstlicAe Ferderung. 
yj.^ä tagäsar Kühnheit ; Hochmuth. 
>_äAtLjAj tagSfif pl V. oLüpj'. 
i3L:pj tagäU Selbsterhebung. 

(.XiLpj' tagälud Gefecht. 

tagälns Sitzung. 
tagSlid Ferson ; Gestalt M. 
qI.:Pj tagännFerräcitAei^ d «. 

ta„ännb Vermädung, Scheu. 
QJüpj' tagänan Verrücktheit, S «. 

8L:p-j‘ tagäh, ti., tugfth gegenüber; 
vie hvU; dir gegenüber, 

vor dir. 

t^ähad Anstrengung, Flmfs. 
tagäbui versteOte Dnwisaen- 
heit; Gleichgiltigkeit. 

tagäwub Beantwortung. 


tagäwud Jf 6 V. St ■ 
tagäwur Nachbarschaft. 
tagäwaz üebersehreitung; 
Abschweifung ; Beleidigung. Wink. 
Vergebung; jittAij O Offensive 
u. Defensive. 

tagäwld Segen. 
tagawlz pl V. 

v_ftji|L:pj tagäwif pl ®. Uiäj_pSj'. 
tigbäb Silberader. 
tagbär Hochmuth. 
tagdbbar Hochmuth ; neue 
Kräftigung; frisches Grün; Ein¬ 
richtung u. Heilung des Knochen- 
brudhs. 

tagäbbun Gerinnen dr Milch. 
i_A.A_t-:fUj tagbib Schreck, Flucht, 
2 «. 

ÄAA^pj tdgbije Verbeugung, 2 ». 

jAAÄJ tagbir jEtnWcAian^' u.Heihmg 
des Knochenbruche, 2j*^ ». 
JwbCpO' tagbü Zerstückelufng. 
QAxpj tagbtn Vorwurf der Feig¬ 
heit; Verweichlichung; Käseberei¬ 
tung, 2 •• 

tagbib verächä. Behandhing; 
schlechter Empfang, 2 «. 

tagdbbnm heftiger Bras^; 
heifses Verlangen; Angst. 
iXX^Oi tagäddad Neuheit, Neuerung. 

tagdid Erneuerung; Wieder- 
herstdlung; Wiederholung; Wieder¬ 
kehr (Krankheit). 

jjiX^ä tagdir AiffaU der Packen. 
uÄJi-V:pj‘ tagdif pl taga- 

dlf Gotteslästerung. 

tagdil. ds Niederstreeken. 
WbVpÄ tagdUub das EmsaUgen; 
Trinken; f lange Weile. 
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l>k\i:$Citagiddam ilmjntfaitüm. fJut- 
satz. 

t>gd!r dtis Äutäehen dar 
Quadratteureel; Entteurzelxmg. 
tag^m Amputation. 

* tägar U, If ta^ «. tigäre 
kaufmännitehe GottMfte ad. Han- 
del treiben 

— 3If 4 yjlÄjt, u. 

S id. (y^'l auch S v. 

1 

tdgTU' pl V. Kaufmann. 
'äij&Ci tägribe pl tagärib 

u. Probe, Versuch, Eaa- 

paimenti Eifahrung. 

tagiimiEnUitöfsung, Isalirung-, 
IJnaiih&ngi^teU’, Abstractioni Welt- 
entiagungi f QUiehgilHgheit ; f Un- 
parteiUchkeit, 6 «. 

tagdim* das seMudnceiseTrin- 
Icen ; f Kühnheit. 


I a ty>; 2 

\ *■ i 

^^^ta^iaaat Befriedigung, 5 
j tagiaö {paeei u. 

tdgaije Theilung, 5 u. 2 Ij^ ». 
j tagzi* das Zerschneiden. 

I Juwiu5\-j' tagdssnd Fleitclaoerdung, 
Verhörperumg, 5 <>-««*> ». 

; ijNwwc^ tagassiu genaue Betastung ; 
j Untersuchung; Spionage, 5 

ta^sDm Verköiperung; Dieh- 
werden; Belebtheit, 5 ». 

I ^«.juwCpOi tag^m das BdeibtmaAen; 

das Verkörpern; Übertreibung. 

' ;y-J tagaS£a‘ Oier; HabtsuMi 

j ^ heftiges Begehren. 

I tagafi^a 6 ti. tdgdije 

I 3 V. Lw.^ de Auf Stof een, Bidpsen. 
fjajoa^li Wßiß das Uebertünehen. 
•ft-j' tag^ f das Zusammen- 
treiien der Beerden, 2 J>«:> *• 
ö-^'i tigfäf pl «.itAsLp tagäßf dt 
Beiters u. des Werdet Büstung; 


ta^ib Versub, Probe. 
tagrih Verumndung. 
tagnd Abhäuten, Absbälen, 
EntUöfsen; Itolirung; Abtchei- 


vH-^‘ 


Pferdediebe; —tagf&ftbTVodbien, 

I tagdflof, tagfif das 

I Troeknen,Dörren; — 


düng, Abslraetion vom Unwesent. : KaS^Ci f ti^je das Au^uteen der 
liehen; Askese ; pl tagend '■ Bäume, 2 Lä> •. 

mdB. Expedition, Absendung etnes \^jXs^ tagdllob das Bringen, Ein- 
Detachements; e. Deta- fuhr, Waarenimport. 

ehement. \ tagdlloB das Sitsen, Siteung. 

tagiir dt stark Ziehen, 2yf «. j J tagflle Boehaektung : ^ 

tagiis f'Entehrung; Be | ausBochaehtungfürdiA. 

sAämung; das Umherführen des | tagdlll 4) pl ot Ent- 

VerurtheBten. | httUimg,Offenbarung; Erscheinung; 

Verwandlung (ßtristi; Epiphamae; 
dlans ; — 5 Vorrang, Ueber- 
legenheit. 


tagrim Gddbufse. 

tagrih Bekanntmaehung, 
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das AUiä/aien ; das 
Buchbinden (n Leder j dsQefrieren. 

tsglü das Einhiiüen in die 
Beeke Satteln {Matdthier); 

das Ehren, 3 «. 

tdglye ds Poliren, GIEtmnd- 
jaaeben,Enthiillen,Erklären,3^^i>;i,. 
tagämmu' Versammlung. 
tagdmiuul ds Siehschmücken; 
Glanz i Pompi Beohachtimg des 
Anstandes ; pl ol Zierrathen, Mö¬ 
bel, Luseusartikel. 

tagämmum f vollesMa/s, 
tagdmhur Versammlung, 
iXsfetfili tagmid ds Oeßierenmaehen; 
Verdichten, Verhärten. 

tagmir f ds Verkohlen ; Car¬ 
ionisation, 2 

tagmi* dae Sammeln. 
tagmil ds Verschönern, De- 
coration. 

\,_a—tagännab das Vermeiden, 
Eliehen. 

t taginzur Verkettung. 
yyiJ.^2 tagdnnus Gleichartigkeit. 
tagännun Verrücktheit, 
tagimä fcdsehe Anklagei ds 
Fruchtpßücken, Aemte, 5 * ■ 

tagnib ds Aheendigntachen, 
FemhaJten. 

ta^d Sammeln des Heeres ; 
Aushebung der Truppen od. Ma¬ 
tronen etc. 

tagmz das Aufbahren. 

(j»>—tagnis das Gleiehartig- 
machen; Classification; Aüiteration‘, 
Wortspiel; Eede^gur. 
s ä.i^Uj tagniq das Werfen von 
Projectilen. 


t tagnik Kampfeshitze. 

--- ^ ^ O ^ 

a-Ä-j « tdgah, Aor. a:5\Äj (neues 

I Wort, entstanden aus (8 v. 

sich wenden); einander ds 
Gesicht zuteenden 

J^if^ tagitbhuz Ausstattwng, Aus- 
schmäckttng, Vorbereitung. 

I tdghije Erweiterung, *• 

! tagbtz Ausstattung; Organi- 

I sirung; Ausrüstung; Equipirung; 

Truppentendung; Vorbereitung ; 

I Begräbnifs. 

' tagwäb Burchxug etc. If 

I * ■ 

I tigwÄz pl tagänlss 

j e. gestreiftes Gewand. 

; ii^^^aiagnbXdsUmherziehen,i^:^t,, 
jj)Äj tagdwwnz das Vorübergehen, 
Vergeben, Dulden, Erlauben; ds 
Abkärzen ; büdlithe Bedeweise, 
j 5 «; — vulg. für 

j tazdwwug Heirath. 

tagdwwu* das Hungern. 
tagdwwaq Versammlung. 
ta^id das Beehtthun od. 
i Beden; sehneUerLamfPf., 3 ». 

i Jj—Äj tagwir Besehuldigwng der 
! Gewaltthätigkek; f das Aushöhlen, 

Graben, 2 *. 

i t. f 

\ tagwiz Zulassung, Billigung, 

Passirenlassen, 3 «; f Ver- 

heirathung (für 

I tagwif das Aushöblen; pl 

ot u. tagäwlf Höhlungen. 

tagwiq das Versammeln. 

\ t tägwije Zähmung. 

; tagir ausgeprefster Oelsamen; 

I Büdcsland, Caputsttortmmijsj:^). 
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tagäjjuÄ grof$e Erregimg; 
da Zuaammenhommen dr Truppen 
unter der Fahne. 

tagäjjuf Verweamag. 
ta^i£ Auahebung e. Armee. 
ta^if daa JEraehrecken, 
2 »; 'xÄaa:^' Venoeaen, 

Stinken ete., 2 v_Ä^^ «• 

VjL^' taMbbu.i^iL^'taWbub^^e«- 
aeitige Liebe, 6 '—*!>■ *• 

® »• * • 

v:^v>L^' ta^dut UnterkaUung. 
tahärub Kampf. 
tabäi'Ir pl v. 

jiLls?' tahäsud gegenaeit. Neid. 

tabasin pl v. . 

(jiLs=0‘ tahääl dos ifeiden, der 

Hut aein 

(joL^' tahäßß daa Teriheilen unter 
aich («. B. OläubigerX 6 (ja»- * ■ 
tabadon Umarmung. 
tabakk daa Aneinanderatofaen. 
jJLä^ tahäluz Dialog. 
v_äJL^’ tabäluf Verachwörung ; beider- 
aeitige Verpflichtung durch Eid. 
tabaiim pl v. ; — ta^ 

lum. 6 V. !»!»■ ». 

tahamul Deberladmng. 
^woL^Vj tabanii Voraicht. 

tahaun starke Bührung. 
tahaü dos ^nleAnen. 
tahawur Dialog. 

(jir^L^Ci tabawul Umgamung. 
Ju^L^C» tabawü abweehaelndfriteht- 
bare u. unßuehtbare Jahre. 
i^SI.jSVj taba’if Qeadienk«, Schmuck. 
tab(^i pl V. . 

tabdbbub daa Liebexeigen i 
daa Qramdfiren, ö 


tabdbbua daa Eingeaperrt- 
aein; ZurSokhaltudg. 

^AÄJ tahbir Auaaekmückung; ele¬ 
ganter Styl. 

tahbis Einaperrung ; Abhal¬ 
tung; Vorbehalt. 

ft . ■■«a.*» tabbik Befestigung', daa 
Featbinden, f Drehen, Flechten', 
f Verzahnung, Eingreifen dr Bäder. 
tahbSl Schwängerung. 
tihbije Abwehr, Schutz. 

6 o ^ -» 

« taht der uniere TheU («Xis 

Oo 3 0- - O - 

«3^-»); unter, 

am Fufae : unter 

seinem Begiment', ct*—ä qä 
von unten', itÄÄJ »!j—a! 

ei'ae Frau., die mit ihm verheiraihet 

war; — davon: «ü««äj eich unten 
anaetzen, niedere Stelle einnehmen ; 
— tiibut die niederen Klassen. 
^^bc^Vj tabtanijlj nieder; unten be¬ 
findlich; unten purJetirt (Buch¬ 
stabe) ; niedrig gestellt. 

^ tähtah Jf ä aich bewegen 

3 

(mit Geräusch : ä^Cäj \£y,3t4M 
0^1 ; — 
2 aich bewegen, aich rühren (L-* 
L« awiL^—a Q/» gsXsSUÄj 


tdbtabe OeräuaA der Bewe¬ 
gung (a. da vor.). 

tabdttum Wohlwollen, S (diSr. 
tahtijj niedr^; unten befindlich. 
tabtit Schwäche. 

j f tahtim Beendigung. 

j tabtit Anspornung. 
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v_ÄÄ?Ci tabäggab dat Verschleiert- 
od. Atgeschloasenaein. 

tabiggug Vorwand, Aus¬ 
rede, Entaehuldigung. 

tabäg^ur Versieinerunff; Ver- 
härtung, 5 ». 

tabäggum heftiger Oeiz. 
tahgib da Veraehleiem,2\.f,»^^. 
taiigii Steinigung; Versteinerung. 
tabäddut Unterhaltung. 
Neues JSreignifs, Ergebnifa. 
(jNuX^Vj tabiddus Nachforaohung. 

tahiddam Wuth ; da Siedeai. 
tabdit Bericht. Oeapräch. 
tabdid das Schärfen; 
Schmieden ; Aigränzung ; Deßrü- 
tion, 2 iN»- *. 

tahd^uq genaue Kenninifs ; 

Weisheit; OeaehidUichkeit. 
tabdddnl Mitleid. 
tabdir Warnung; Drohung. 
v_ajiXÄJ tahdif Vorbereitung, 
tahdrror Brand; FreUieit. 
tahdrruz Voraieht. 

J.J 

jjfcjÄJ tabdrrus Selbatbewahrung. 
\jH^Ci ftahdiTud tabdr- 

bud Serauaforderung. 
tabdrruk Bewegung. 
tabirrum das Verbotenaein. 
tabärmuz unehdiehe Odmrt, 
Jf2a>. 

tahdrri Auswahl; Prüfung. 
tabrib Bekung. Sduirfung. 
tabrit Felo&au mit Ochsen; 
das Scheitern des Schiffes, 
^.jy^a tabrig Verengerung; Belästi¬ 
gung ; f öffentliche Verweigerung, 
yiy^^ tahrtr plysjj^^ Fredasaung; 
Hingabe an Qott ; das Biditen der 


Kanone; sorgfältige Abfassung od. 
Schrift: (juiXjJäi yJj^^ Euklids 
Elemente ; pl ot Brief; Aufzeich¬ 
nung, Notiz; tahriran 

achriftlidi, geschrieben, datirt. 

Aktenstücke, Depeschen. 
tabriz Warnung vor Gefahr. 
tahrid pl ol Aufreizung; 
Ermahnung; Färben mit Saffran. 

tahrif pl cit Buekataben- 
Verwechaelung ; Anagramm. 
tabriq das Verbrennen. 
tabrik da Inbewegungsetzen; 
Ermunterung; Bewegung ; Vokali- 
sirung. 

^y^Jj ta^'im Verbot; Heiligung; 
Anlegung des Pilgergewanda. 
tahnmüj verboten, 
j* tahdzzub Versammlung ; 
Bündnifs, Partei, Clique. 

tabdzzur das Kathen, Ver- 
muthen. 

tabdzzan Bekämmemifs. 

tabdzzi Weissagung. 
tabzib das Versammeln ; 
Einthedung da Korans in 60 Tkeile; 
Parteibildung. 

tahztn das Betrüben; das 
Lesen des Korans fVorbeter). 
yMz^li tahdssnr Kummer ; Seufzen. 

tahdssns Unteravdtung ; 
Aufmerksamkeit. 

\_aAi»«;s\Jtahdssuf^M»/oZZen drHaare. 
tahdssan Ausschmückung. 
tabsif Basiren da Schnurr¬ 
barts. 

ta^in pl tabd- 

sin Verschönerung ; gute Hand¬ 
lung; Biäigung. 
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BeaehäHMmg. 
tdhlije das Besetzen des 
EMdersaums ; Bandpässen. 

tahißßul Ertrag. " 

tahäßßun Versehamung •, 
Keuschhät. 

tahßil das Einsammdn-, 
Erwerbung-, Oewinn : ,} ^ a u:s \j 
A neignung des Wissens; 
Erreichung des Zweckes, Erfolg; 

J.juaj s O‘ Ergebni/s der 
Bede, die Summe. 

tahßildär Steuersammler. 
Qjuia^Ci tahßin das Befestigen, Ver¬ 
schanzen, Abschliefsen; VoVMut 
^ des Hengstes. 

tahdddar Gegenwart. 
^ja^yOai^Ci iahi&A Anreizung, 
v_Ä.ÄJ «tuhaf^i ®. Xääj ; — f2 ver¬ 
zieren ;— 4Einen {Aee.) köstlich be¬ 
schenken, ihmwohlthun mit etw .^; 

9 > ü * CrS 

auch üdi habe ihm 

e. Geschenk gegeben. 
äjLä.^\j tahfäje hochaehtwngsvoUe Be¬ 
handlung, If V. «• 

iiihfe, tdfaafe pl tdhaf 

Geschenk; Gunst, Gnade; Trümt; 
was e. roürdiges Geschenk bildet. 
Schönes, Köstliches, Meisterwerk. 

w 

tabdffuz Vorsicht; Schonung 
des Vermögens; Quarantäne. 
jÄsnj' tahififul zahlreiche Versamml. 
tahdfi'! Humanität; freundl. 
Erkundigung; das Barfufsgehen; 
ds Hufeisenverlieren, 

tahfiz das Aimcendiglemen- 
lassen etc., 2 JaÄ>- «. 
iXÄ^Ci tahdqqud Uebelwollen, Groll. 


v_ÄiL^Vj tahdqquq Entdeckung; Be¬ 
wahrheitung; sicheres Wissen, »Ü»-«. 

tabqir Verachtung; Gering¬ 
schätzung ; Gehrauch dsDiminutivs. 
OtAä ^ O' tahqiq das Bechithun; Be¬ 
stätigung, Verißmrung; LüxftÄj 
tahqiqan in Wahrheit, sicherlich; 
— pl ol gewisse Wahrheiten; — 
tahqiqijj getaifs; beja¬ 
hend; s. 2 «. 

tahdkkum Begierung, Herr¬ 
schaft, Autorität, derenAnmafsung. 

tahkik ds Beiben; starkes 
Frottiren, 2 

tahill M. öLösung dsEide, 2Ji»«. 
taklkq das Basüren. 
tdhlabe, tihlibe, tüblobe u. 
tubläbe Schaf, aus dessen 
Eutern Milch tropft. 

tahälhnl Erschütterung. 
tabdilum Sanftmuth; ds Träu¬ 
men, 5 *■ 

tdhlime pl tahftlim 

(weibl. ZideeherC) mit Läusen. 

tahille Erlaubnifs, Dispens, 
Absolution, Eidlösung. 
s-^JLäJi tiUi’ u. S von der Haut 
Ahgeschesbtes ; — tabdlll 5 v. 
od. 

tMUEusehiebung ds Eides. 
tahliq Basiren ds Ecpfes. 
tahlil das Erlauben; Legi- 
timirung ; AufOnäen , Auflösett, 
Verdauen ; cAem. Analyse ; — 
tihlil Oeffnung der Brustwarze od. 
des männl. Gliedes; — ä tahlile 
Erlaubnifs, Dispens, Absolution. 
tahl^' ds Versüfsen, 2 

u. ^ 
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« t^am U, If tahm iunt od. 
gtttrrift wirlen {Wtber, da» Ge¬ 
wand : Iv3t 

s « o «• 

«Läj) ; — 9 (►SVji (für 
»Aware »eia. 

()U.^Vj' täimmfil di Tragen, Dulden. , 
tah&mmul d» Tragen,Dulden', ! 
Geduld, SanfimiUh. 

tahioimam da» Wamd>aden. 
üUjS^O' tubme tief »Awarze Farbe-, 

— tähame geihgeetreijte Stoffe j — 

taUmme: Eieider, 

welAe die geeehiedeue Frau erhält. 

tahämmt Enthaltung; Selbtt- 
»ehuie. 

(^«♦,•<0' tahmid Lobprei». 

tahmÜT d* Bothfärben, 2 ^; 

— taMmjnr 2 y(!ff * . 

tahmiß da» Botten. 
tahmil da» Belaeten. 
ä.>a.'g\j tdbmije d» GliihendenaAen. 
JLä.^ 0' tabnäd ds Botten durA heifee 
Steine. 

iwÄJL^\-) tahdnnaf BAenntnif» der 
wahren (han^'ac&en) BAigion. 
tahdmmn Eridt-men, Neigung, 

^ ZärtUeAkeit, 5 •• 

tahdnna’ da» mit Henna Ge- 

färbuAn, 6 LäS> 

tahänn! Biegung, Neigung, 
s- u. xLiÄJ tihnije da» Fär¬ 
ben mit Henna ; K aä JP J ds Biegen. 
tahmt da» EinhaUamiren. 
O^^Ci tah&t die untersten Klassen. 
Jb^.$0‘ tahöt dürres Jahr; —tahiw- 
wnt WaAsamlceit, 5 -hf»- %. 

tahdwwnl Veränderung; Ver¬ 
schlagenheit; Macht, ö *• 

Wahrmnadi Arab. WSrtarb. 1. _ 


tahdwwun Niedrtgheüf Ver¬ 
derben. 

tahdww! Inhalt, Umfang, 
b * • 

Ujj-jCij tahwit Ummauerung, Um¬ 
zäunung, BAütung, 2 «■ 

taliwil pl ot UmdrAung, 
Veränderung, Verwandlung, Um¬ 
wälzung; Transport; ZaMungsan- 
weisung, Cheque, 2 dy>- *. 

tuhüt ziemliA tief unten. 
tah^ur Verwirrung, 5jt» ». 
tahit, ta^ tih. dürre» JAr. 
tabdjjol List, MaAt. 
tahin Zeitraum; — tah^jjan 
Erwartung ; Eintreffen, 5 «. 

tahijje pl ot u. tahfijfi 

Begrüßung, Gliiekwun»A,2 ». 
tahjin Tod. 


t tahh U, If tuhüte sauer wer¬ 
ten {Teig : gj 

JpaSt“ Ut) ; — 4 If 


^ tabh Setamöl; e. saurer Teig. 

tabdbat Gemeinheit, Treulosig- 
luit, UAervorAeäung. 

J.-'iL-:SO' tabfttul g^ensA. Betrug; 
g.>Ls5uhÄdu‘ id. 6 v.,yXc>, *• 
tahäi'ib pl ». od. 


tah&i^ pl V. 
tabäda' Unterwürfigkeit. 
tabäßum StrA, Zank. 
tah&tub ZwiegespräA. 
tabdluB gegetuA. AujriA- 

tigiA. 
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iahfiln' Trtnrmng, Scködung. 
tahUuf gegenteü. JBthin- 
Gierung, Widerstand, Differenz. 
tahämur f Verschwörung. 
tahänuq Streit, Zank. - 
tahawlf Gespenster; Vogel¬ 
scheuchen pl o. , 

taMbbut Vnflath, Schmutz. 
tahäbbur Erkundigung. 
iAhSbhvA. Narrheit;Lithnuing; 
f äufserste Schwäche. 

tabäbbi das Verstecktsein. 

tahbib Täuschung, 3 «■ 

tahbtr Benachrichtigung. 
(jiaAA^O' tahbiß f ds Schlechtmachen; 
Mifsrathenes; Mischmasch. 

tahbit Irrthum, FeKler. 
J>rAA^j tahbil Verstiimmehmg. 

tihbije Aufschlagen ds Zeltes ; 

Verheimlichung. 

«tabt 'ipl tah&t 


Sitz, Bank, Sopha; Thron; Sattel; 
Bett; Kleiderkasten; la^JUl 
Besidenz; taht raw&n 

Tragsänpe (pers.), e. XÄ^O', 


tabtäh, tabt^ 

hftnijj Stammler; Fremder. 

tihtag pl tah&tig 

Brett, Planke ; Tisch (prs. aXÄj). 
g>Ä^O* ^ — Xäääj tähtabe un- 
artikulirter Laut; Klang. 
tibtime Verstellung. 

Xä^O' t4hte Brett, Planke; Metall- 
llatt ; Brett, auf dem die Leiche ge¬ 
waschen wird; tt. ssHAP. 

• ^ 
tdbte böd Hauspar prs. 

tahtim das Siegeln. 
tabittur Verdickung; das Ge¬ 
rinnen der Milch. 


tahiddur, tabdir ds 

EPnsMafen od. Erstarren der 
Glieder. 

tahdld das Kratzen. 
tahdi' Betrug. 

tdbad (Z. Aor. 

nehmen (/dir iXÄi'I, 8». 
ablegen. 

tabdrbod Gekritzel. 

.Lu »ÄJ tabdrbut verderbter Zustand : 

‘VW- ' 

Unordnung. 

tdbriß, S tdbriße u. 
tabriß Vorstofs des Kleides, Hem¬ 
des (= aus 

4 t tabrabdb e. trefiiche Ka- 
meelgattung. 

tahdrrug gute EnöHiung.. 
tubrdb pl tahSrib 

Homissennest. 

* tabrbr nicht stark u. nicht 
dick (Mann). 

tahrib pl tabärib 

Verwüstung, Beschädigung. 

tahi-tg das HerauAringen, 
Herausziehen; Erziehung; f das 
Abziehen, Abrechnen, Subtrahiren. 
tabi-iß = (j.Ojif>ls. 
tabrit das Laxiren lassen. 
tahriq das Zerreifsen; das 
Lügenschmieden; f das Zuhause- 
sitzen. 

tabvtm das Auftrennen der 
Naht; f das Sticken; f das Ci- 
seliren ; pl oi it. taM- 

rim Stickerei, Spitzen; cisdirte 
Arbeit. 

* tdhas Delphin. 
jMKSSfli tabsir Beschädigung. 
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tahiU4u‘ Selbetemiedrigungi 
f Zerhnirtchung, B.eue, Qemäths- 
erweickung. 


tahä^^ul Veneorfenheit. 
tah&4£l Furdit, Streck, 
tablib das Verldeidtn mU 


Soh; Täfelung; Holearbeit. 

täb^ije d» Ertchreeke/n träne. 
taUßßeie«oni2«re£eseiebniu^ 
od. Atueeiehnung (träne.). 


tahäßßuß heeondere aue- 
zeichnende Eigeneehaft. 

tahßiß Specialieirung ; be- 
eondere Beetimmung; pl o! 5e- 
eondere Fände ; (joa^ijSVäJLj tn«- 


beeondere, epecieU. 

tahidhud Erechütterung. 
tahdddu' Unterwürfigkeit. 
tabdb: dae Grünfärben. 
tahdi* Detmiläiigung; dae 


Zereehneiden. 

■_e t-» -«a" tahittuf dae Wegnehmen. 

tahätti’ IrrAum,Tergehen, 
Vorwurf 

Ueberechreitung ; — 8 

tdbti’e Verführurtg, Beechvldigung. 
v_ÄaLi^\j tabtif Bauh. 

tabtim dae Zäumen, Maul¬ 
korbanlegen. 


tabdfifi dae Siohveretecken. 
tahfif Erleichterung., Ver¬ 
minderung, Ifachlafe; dae Weg- 


laeeen e. Latäee od. de Teeehdld. 
tdhfije dae Verbergen. 

tahalhul dae Etirren, 
Wackeln, Wanken ; Martgel an 
Fertigkeit. 

tshdUaß Bettung. Erjdg. 


tabälluf dae Zurückbleiben; 
Machfolge; Differenz. 
v_äJL^ 0‘ tahilluq Erdichtung; Nach¬ 
ahmung. 

JJuÄJ tabülul dae Durchdringen, 
Durchbohren, Eindringen, Ein¬ 
treten; Eämmen dee Bartet mit 
den Fingem ; dae Beinigen. der 
ZähnemitZahnetocheretc., 5«. 

tihli’, tdhli' Welt; Speiee u. 
Trank. 

tabdUl u. tiblije dae 

Lterlaeeen,AUeinlaeeen, Verlatten ; 

ÄUeineein; Abepannung, 
Schwäche. 

tabliß Bettung ; Beinigrmg; 
BewtU treuer Oeeinnung. 

tahlit de Miedhen, Fälechen. 
m . 1 .An-'i tahli‘ dae Wegnehmen; 
Enochenverrenkung; Aueheben aue 
dem Chamier. 

taUif Ernenmung dei Nach- 
fUgere. 

v_jLd^Ci tabliq de Schaffen, Bilden. 
J f 1. <>-' 1 ' tabUl dae Sauerwerden ; 
Beinigen der Zähne, dee Bartee 
etc., 2 iX*" »• 

jULs^j tählije de Leeren, Bäumen. 
* tdham I, If tahm cdgränzen, 
begränzen; — b) A {für 

8 (*—^ 5 ) an Unverdau¬ 
lichkeit leiden, Magenbeeehwerden 
haben; — 3 If iU3-LÄ/* at^än- 
zen 

L 5 >jLs:Ci' ^ 5 !); — d (für 
Mage'r^schwerden erregen. 

^< 0 * tahm ünverdavUcKkeUx —tahm. 

Tw 

tdhm ^ töhum u. 
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tah&u Oränze, Oränxttevn ; 
tühame pl ftt u. tdtam 

thmerdavlieMcek ; — tdham pl v. 


imaginär^ — f dt Beiten, Galopp 
piren. 

^ ta^im das ZeUauftehlagen, 


jt'SS^ tahämmur Gährung. 

tahrotr dt Gährenlatien. Teig¬ 
bereitung. dl VerichUiem. 

tahmiß Theihmg durch 

Fänf. 

tahmhi Vermvthung, Met- 

, ,, ... 

nung, Schätzng', 
vermutHungsweite, ungefMur. 

t tahiuznq das GqsfiAlt- 
werden. 

^ •!• tahäutur Wecket iw Ent- 

lehlu/i, Scfnoanken. ' 

tahännot, tahnit 

VeneeichUehimg ; schlechte Erme- 
hung. 

tabniq das Erwürgen, Er¬ 
sticken. 

»jSySPCi tubvlme pl tubfen 

u. tiibum Gränze; Bezirk; 

sciimcheniwerther Zustand, 
jj tahwtr AuMhlwng ; Hutter, 
Schwäche. 

v_äjj.saj tahwlf pl tabs- 

wlf das Erichre<deen; Einschüch¬ 
terung ; Schreckbild, Vogehcheuehe. 
CAA^O' taMjjub Tätiichung, Trug. 


tabdjjur dl Wählen, Vorziehen. 
tahäjjnf Mannigfaltigkeit dr 
Farbe ; Nuanwrung. 

tabäjjul Einhüdung, 

Vorstellung,PharUaiie, Vermvthung. 
ta^'ti Wahl. 

tal^U* Vorstellung, Einbil¬ 
dung; nur vorgeetellt. 


im Zeltwohnen. 

tadabir pl v. • 

JiJstI Jkä tad&hul FerJeÄr, Verhandlngi 
gegtnieit.JhiTchdringen ; Zahlungs¬ 
rückstände. 

tadärig pl v. 

U^tjü tadarus^emettwameaiSluiitum. 
tadbruk ds Wiedergutmachen; 
Seilmittd; BechtsmiUel; dasBer- 
beisehajfen. Besorgen ; pl oi Vor¬ 
bereitungen, Vorrälhe. 
i^acIJÜ tadä'ub Scherz, Plaudern. 
ä.clj^' tad&'e BvJie, Beguemlidikeil. 

vXj tadb'i gegenseit. Prozeß, Streit. 
jittXi tadäfu' Verteidigung. 
jfjs\\Xi tadämir pl t>. . 

tadäni Nachbarschaft; gegen¬ 
seitige Annäherung, 6 LjJ *. 

tadähi Verschlagenheit; Ge- 
schicklichkeit. 

tadäwnq Kampfgedränge. 
tadäwul ds Abwechieln ; Wie¬ 
derholung; cbii von Band in Band 
gehen ; Circulation ; das Gebräuch¬ 
lichsein ; f Besprechung, Verhand¬ 
lung, Oonferenz. 

tadäwl medicin. Behandlung. 

, tadawir pl V. . 

QjtkXj tad^on gegenseit. Credit. 

tadabbui Überlegung } gute 
Leitung. 

'd-j-jiha tddbije Gewerbe, 2 ; -r- 

ÄAjJkj Verheimlichung, 2 bk> ,. 
tadbig Schmuck. 

jSfiOü tadbir pl ot u. tada- 

bir Ordnung, Anordnung, Vier- 
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fügnng, Veneiätang, RegUnmg, 
l’oUtik; Ueberlegtmg, Meinung. 

tadgil Verpit^ungi Vergol¬ 
dung, Lüge. 

tadäbrag das Rollen. 
tadhhi das Raudien. 

t^iXi tddra' u. ä Macht, Stärke. 
tddnh Schutz. 

^vXi tadirre reichl. MUdistrom. 

OyA-j* tadirrub, tadrib 

Udnmg, Lriüung ; ExerdRwm ; 
Rri^eühung; Lötung. 
tddrag s. 

tadiig schnä- od. ^mdneeises 
Vorgehen oL Au^siögen-, Grada¬ 
tion ; u. gu^t>jblu grad¬ 

weise, Schritt für Sehrüt. 

tad^ dat Mähen, Sticken; 
druösche Ausepraehe, 

tadris ds Ldiren, LecUoniren. 

^V^^jiAj'tadrik fVorautsiehi, Vorsorge. 
tadsim das Sdmalzen. 

jjfätiKi tadlir f JEntlassung, Abdan¬ 
kung. 

taddd^I f das Aufstofsen, 
Rülpsen, s. . 

'isiSS tud‘e bequemes Löten. 
taddffaa Begrabnifs. 

OM>X£tadqiq J’ejndait, Genauigkeit, 
Präösion : i», ä ,» ■ 'i tAjdLf genau ; 
Spitzfindigkeit’, das Klönstofsen, 
genau unlersudien, 2 «. 

taäikiailSochmuth’,Liebettpid- 

V_iÜkXt taddllaq Ueberßuthung. 

i,i5üiX) taddllnk dt Knöen u. Reihen 
der Glieder im Bad. 

tadlis Uötenoriheilung beim 
Verkauf. 


tjasikyü tadliß das Pciiren. 

taddllub Sinnesverioirrung. 
tadlil Verzärtelung ; f öffent¬ 
liche Versteigerung. 
jA'JJS tddmar Palmyra ; — tadim- 
mui' Vnmfritdenhöt, Murren ; 
Untergang. 

tddmurijj e. kleine Peldmaut; 
unwürdig, niedrig’, Einer, Jemand ; 
— iCj^vXi Wein {Ohr). 
jjMOiAIi tadmir Vernichtung. Unzit- 
friedenheit, Murren. 

^.a.aJu tadmig das Brandmarken, 
Zeichnen der Thiere. 
iCuoAj tddmije Vertmndung, auf die 
Blut fliefst, 2 *■ 

taddnnua Vetunrönigvng ; 
Entweihung. ^ 

taddnnl Annäherung, 5 L>v> «. 
tadnir Glanz (Gesicht). 
tadnis Befledeung ; Enthö- 
ligung, Profanation. 

OijötXj tadniq f das Erfrieren. 

taddbbun s. (^es.). 

tadähwur Einsturz ; Sturz. 
tad’hid das in Verwirrung, 
setzen, VerUüffen. 

tad’bim das Schwärzen. 
tad’bin SaUnmg, Odung ; das 
Anströchen, Coloriren, Firnissen. 
tidwiie runder Sandhügel. 
tadwlr ds ümdrehen im Kreise; 
dt Runden ; Runde ; Kreis; Um¬ 
fang ; Umwälzung ; Epicykl. 

tadwire f kleiner Turban. 
^jtX) tadnin dat Einträgen, Re- 
gistriren (s. • 2); Vera/nöal- 

tung e. Gesammtausgabe 



tad^jun da» Schuldenmachen. 
gjttXi' tadäriJ j)Z v. 

tadäkur gegenieit. Erinnern ; 
Beiprechung, Unterhaltung ; — 
tadäkir ». b^lXj. 

tddrug tadärig u. 

tÄdru^e Phatan {per». 

tadkär Erinnerung; Eruiähr 
nung; Andenken; Geschenk. 

taddkkur 'öftere Erinnerung, 
Betprtchng ; privates Nachstudium. 
8^iÄj tddkire pl j-J'tiX-j tadäkir 
Erinnerung; Erinnerungszeichen ; 
Billet; Bettel; Notiz; Zeugm/s; 
Quittung ; Pajs; — täÄare id .; 
Biographie. 

tadkir Ermahnung, Erinne¬ 
rung ; das männlich Machen. 

Jtaddldul Wackeln. 

JJiXj taddllul ünterwürfigkrit. 

jü tadlQ Bemiithigung, Unter¬ 
werfung, Verachtung, 2 v3i3 . 

tadmim Tadel, 2 «. 

iöö tadnftb, tud. am Stiele reifend 
{DaMelrif. • 

tadäwwun Uriterflufs. 
tadwib dsSehmelzen, 2^jö*. 
taddbhub u. ta^ib 

Vergoldung. 

Jt^jü tadjü Anhängsel, Appendix. 

* tarr U, 1, If tarr u. turflr her- 
votireten ti. herausgeschnitten wer- 
t > 

den iJEnochen .* ^ 

^bÄil} iö! ohge- 

»ehnitten werden ■(£faä) ; sich ent¬ 
fernen, wegziehen (»lAvij jö 


OwsLö ti3t); absihnriden; Hingen 
(eindringendes SchwertY; — für 
jjj Jf tarr, turftr it. tarftre voll 

u. saftig sein an Eleisch u. Enochen 

(tJl Hjt y 

«• f- 

k^tcis. (ßjißj) »"♦-«“> — 

1/ tarr sieh entleeren (Slraufs : 

S » o a ^ 

L« I^äi! Üt IjJ ü/aL*iJl Oji 
aJubj ); — 4 If j't ganz ab¬ 
schneiden (Band, jkiä); entfernen, 
fortsriiicken (ihi ; fort- 

sehleudem (Enabe das Bolzsiück 
idä mit der p^ä—«); erklingen 
machen. 

^ tarr guter Gänger (Iferd); — turr 
Wurzel, Ursprung; Senkblei, Loth 
des Zimmermanne. 

Vjlyi toräb pl jWjj'l ätribe u. yljy 
tirbäu Erde, Grund, Staub; viy 
od. ^rae«»i; 

» turäbe Erdscholle. 

JajtjJ taräbut gegenseit. Verpflich¬ 
tung; Complot. 

tnr&bijj von Erde. 
tarfttflr e. Nufs-Confekt. 
j'tjj tarätir UnglUoksfäUe 

tarätir (si7ig-.jj.Aij.Ai turtftr) 
schöne, aber dumme Mädchen. 
J.AJ i ß tarätll pl V. ■ 

Otjj torät Erbschaft, '^ji *• 
frißtß tarägim pl v. ,fß4ri^Ji Dol¬ 
metsch u. UdberSetzung; 

- ö t). fri^J *■ 

taiägil P«<er»Ä»e. 

^ß taräb Biber. 

ß tarkhi Ermattung, Naohgeben; 
Aufschub, Nachlässigkeit, 6 ,^jßj *• 



oLj tarädd Contr€U^^»ung, d «. 
taräduf ununterbrochmeFdge-, 
Synonymie, 6 «. 

'ijiji tar&re da* Saßigiein, Ji «. 

tarSnh pl v. ’ÄS'Ji. 
j\Ji iavtz plötzliche» Sterben {Schafe). 
jli tirAs pl V. {jKj^ tars Schild ; 
— tanräs Schildträger; Sehild- 


maeher ; — taräas Ö e. «; — 


taTd’’a8 5 v. ^jh\j *. 
jMvtyi tarästtl gegenteit. Zutendung; 
Correepondenz. 

tir&ae SchildfabrikaHon. 

(ji? j' tarä^ prt, Marirm'ester, Mesier ; 
jJLs Federme**er. 

Uxhiä gegemät. Ein- 
wUligung; Accord; Auseoknung; 
^äjIjäJU in freundtehafäeekem 
Wege, mit beiderieit. Zuetimmung. 

tarrd' da» Battin cd. die Sinne 
füllend {Wa»»eigu/t); ThürhiUer. 
Ä—tnra’ije, tir. gut nach den 


Kameden »chauend. 

tarägif pl V. Brote 

tarl’nf Wohltodtten. 
tarifu' beiderteitige Berufung 
an die Gerichte. 
taräqi pl v. • 

taräk 1 laft nur l mitcke didi 
nicht darein! 

taräkab Zutammentelzung. 
taräkum Verdichtung ; Amh&u- 
fwng; Vermehrung. 
aUS'ijö taräkime pl v. 

tarSkib pl v. 

jAi Ji « torämia ttarket u. tchönea Ka- 
meel; auagemachsen. 


tarämia Silberkugeln. 


tarkhnnjre^emci^. Pfandgehen; 
Welte. 

(>0^1 Ji taräwud Drillung. 

tarftwlh die 22 Kniebeugungen 
nach dem letzten Bamadhan-Oebet, 
pi V. gJj j’ • 

c a 

tard"i Bespiegelung, ß ai 
— tarft’I id. 8. 

tar&'ib pl t>. 

v_Äjtjj tarä’iq pl v. b>äJi. 
tarft'ik pl v. • 

* tärib A, If tdrab viel Erde, 

Grund, Staub haben {Ort : '^ji 

!J! bjJ qIXJI); am 
Boden, am Staube kleben (Oj-ii 
ijiß lii! 

P erdig,' bestaubt »ein; — 
If tärab u. mdtrab hoffnungslos, 

verzweifdtt sein (b^J 

liit IsJütff ); arm, elend sein 
(yüäl); dlijCj 'Ciraß mögest du 
Staub auf den Bänden haben, d. h. 
arm werden; — tarb mit Erde 
od. Staub bedecken; *.4; — ^ If 
mit Erde od. Staub be¬ 
decken od. bewerfen; am Boden 
haften; reich sein «. Gg». arm sein, 
^ t. 4; f sich in Staub verwandeln, 
verwesen ; f erdfahl werden; — 
3 If 'ihaJjiA gleich alt od. glBch- 

zeitig sein 

mit Jem. vertraut werden 

l^oLg» tbt Ä— 

L{Ä*5>U3j); — 4 If ^|yi! mit 
Erde od. Stauib bedecken od. be- 




werfen (Js*> IJ! 

i reich sein (V/' 

xlL« ti3t «. Offs. 

arm sein (»JU j5); e. Sklaven 
hesilzen, der sehor^ drei Serrn 
hatte {\^A.a !i3I 
«» > 

vi)^‘ bä5ü^ uXÄ} !iX^); 

— 6 mit Erde od. Staub bedeckt 
od. überdeckt sein. 

V_^' tarb Erde, Staub; — tirb /. pl 
ateäb viy.1 Alter', Altersgemosse', 
Genosse; Freund; ^ sie ist 

gleich aü mit mir; — turb Erde, 

Grund, Staub; — tärib erdig ; arm ; 

— tärib u. tdrab pl ». eitjl. 

I .. v> 

tkiji tärba’, tdiraba’ Erde; — tärbä’ 

zcilde Senna. 

tirbäd Safran in Blüte, 

tat-bainA.n Ackermennig; 
Wasserhanf (= oiLi). 
qLjJ tirban pl v. . 

tardbbub Ermehung; Besitz¬ 
ergreifung etc., 

tiirbatijj erdig; vom Grab. 
tirbid, tiirbid e. Furgirmittel 

(bei Avicenna 

-t taräbbuß Beobachtung; Er¬ 
wartung ; f das Ausharren. 

tardbba' de Viereckigsein, Qud- 
dratur; das Carrirtsein ; Sitzen 
nach türk. Art etc., 5 «. 

iin-ijJt tdi'be Schwäche; — türbe pl 
türab Erde, Grund, Staub; 
Grab; Grabmal; Todtenacker; — 
täi'ibe pl ol Fingerspitze; etaub- 
aufwirbelnd (Wind — 

tdribe, tdrabe pl tirib wilde 


Senna; — taribbe£!rzt«Aun^, Auf¬ 
zucht, 2 «. 

tarabüt folgsam (El). 
tardbbi Erziehung; das Ein¬ 
sieden, 5 «; — tirbi s. • 

i^^jj tarbib Erziehung, 2 «. 

tarbih Gewinnst, 2 «. 

tarbiß Erwartung, Hoffnung; 
f Beharrlichkeit. 

^fiji tarbi' da Quadriren, Carriren; 
rechter Winkel ; ^ guädratiseh. 

tirbtq Strick (für Sdiaf ^; — 
tarbtq 2 04 ; *, Anordnung der 
Bede; f Befeuchtung. 

'tL-K-iJi tdrbije Erziehung; Pjlanzen- 
zuckt, Thiemmda; Zögling, Jffeg- 
ling, Mündel; Verbesserung; Zu- 
rechtweisung; gute <Säten; Fort¬ 
schritt ; Vermehrung ; Zusammen¬ 
setzung etc. 2 — turbijje 

rother Waizen; — tirbi’e 

J/S V. bj 

tartär Wasserwirbel; Abgrund; 
f Mühlenklapper. 

tdrtab eungeDauer; schlechter 
Sklave; — tiii-tab, tdrtub fest; 
wohlgeordnet Erde, Staub; 

— tdrtubau insgesammt ).— 
tarättub das Formgewinnen^ ans 
Lickt treten^ FesuUiren^ 5 , 

AiaJjjJ tai'tiibbe hetr^ener Pfad od, d^n 
Aehrüickes, 

« tdrtar If H heioegen^ schütteln 

(«iL—^), Ä, B, den Trtmk^nen^i 
viel reden \6\ 

; f sehuHUxeTij schnell 
sprechen j — 2 geschüttelt werden^ 




ättem {Stuhl ; löl 

tärtare liai SehiUidn; Bewe¬ 
gung ; Gesprächigkeit ; Mattheit 
{auch der Bede). 

türtam, tdrtam dauernd (C'eSe^); 
— tarittum 6 

ÄJ^' » tdrte das Stammeln. 

turtür Turteltaube. Steuer¬ 
einnehmer-, Trabant; — e. jJ . 

tartib das Ordnen ; Ordnung-, 
Methode-, BähvafrAge, Han, Sy¬ 
stem, yVorschrifi, Becept ; Schichte, 
Bähe, 2 •. 

tattil Anordnung der Bede-, 
pl taäiiäl Gesang, Kirchen¬ 

lied 


'djßp t Ütüie AuAesserung, ^*• 

• (*• für •• 

If 5 u. 2 


gjj' » tärag ü, Jf targ verhiilU u. 
versteckt sän (jXXm]) ; — b) 


A, If tdrag über e. schwierige Sache 
im DurJcä sän 




j tardgguh das Schättdn, 
Schtnngen, Schaukeln. 

Js>^' tardggul das zu Fujsgehen ; 
das Mannbarwerden. . 

* tdrgam Ife aus e. Sprache 
od. Ace.) in die andere Ver¬ 
setzen qUiJJ! 


i^LwJb jsrri tJ) tJ>n). 

targamän, tar^amän, tur- 
gmndD pl tarftgim vtUg. 


lV«briiiund| Arab« Wört«rb. 1« 


Ä4.:>tyi tarftgim« u. 

tarSgamin Dolmetscher, Ueber- 

setzer. 

tärgame, tärgume pl 
tarägim Uebersetzung. 


turdgge Citrone 

tardggi das Hoffen, Bitten. 
targihPörm^; Mehrgewicht-, 
Sinken der Wage. 

^^Ji targi' Wiederholung; Befrain ; 
Echo ; Wiedererstattung, 2 ^f-j *• 


J>.dLä>^' targU wäfser Fleck amJEKn- 
terfu/s jy.; Schatten, 2 *• 

tdrgije Hoffnung; Wunsch. 


* tdrib A, If tdrab traurig sän 

(or^s *• ZI~^' 

herabstägen, bergabgehen (UJ^ L« 

;J,\ ^ ^ — 

2 If betrüben (Iti! a-S^' 

! — did.; —ö 6e- 

trüH sän ti3l fo 
tarh Armuth, Mangel ; — tdrab pl 
aträh Kummer, Schwermuth; 
AMumg, Faü ; — tdrib vcm wenig 


Werth; bekümmert. 

' * ^ o ^ 

tarbdb <&• frißdoOTOT (La»^). 

^JSrJi tirbdl Beise, Abreise. 
tardhhub WiUkomm. 
tardhhal Abreise, Aufbruch. 
tardhhum Erbarmen. 

tarMb BemUkommnung. 
tarhfl ds Absenden; Geduld. 
tarhJm Mitleid, 2 (s»-j «. 

« tdrab A, If tarh leichte Ein- 
schnitle in die Haut machen, seari- 


4ü 



ßeiren (!Jl 

^jj tarh das Schröpfen, Hautrüzen-, 
— u. QLe«jj‘ tarhän Drachenwurz. 

frS> fi türham, tiirham u, s tärhame, 
tärhume Mensch ; {_ß^ n>as 

für e.- Mensch ? 

tarMß Preisermilfsigung ; 
Concession, Erlaubni/s. 

tarhim Abkürswhg, Apokope’, 
Mdrmorbmi ; das Behrüten etc. 
2 «. 

ÜA^jj tdrhije Brweichimg; Abspan- 
TW/hg, Nachgehen. 

L>t Jjj tardäd If 2 Oj 

VJO ^ taräddub Anmuth; 2hsneigung. 
tardddud ds Oehen u. Kommen; 
häufiger Besuch-, WiedMholung-, 
Zaudern, Unentschlossenheit] Wei¬ 
gerung , Widerstand ; Gespräch, 
Briefwechsel; Anstrengung, Be¬ 
mühung, pl o5 Mühen; Verhes- 
serung, Fortschritt, If 5 Oj , 1 ,. 

tardid Wiederholung (in Ge¬ 
danken) ; Widerstand; Zwietracht ; 
Disjunction, 2 

v_ÄjO^' tardif Geleit, Escorte. ~i 

JjJjj' tardil Verachtung; f Beleidi¬ 
gung. 

jjj « Uraz 1, If tarz u.jJs A, Ifi 


tdraz hart, trocken, dürr sein u. 
abslerben, sterben 


9 e* 

oIjOj) ; hungem (v—, g^)i 
zu Boden'werfen 

vom nassen Futter Kolik \ 
haben (Kleinvieh ■ löt ^ 


— b) A, If tdraz 

gefrieren(\N*.^ ti3! 
die Schwanzhaare verlieren (kran¬ 
kes Vieh : lii! 

LjjLot f !j «Cjaa^J); 

— 4 If j\ y—j| hart u. trocken 
machen (x»iAoi tö! s^.yiJtj^i'1 

; hart kneten- 

Jjj' tarz Hungeri Kolik (Vieh); Epi- 
lepsie; — tdraz das Gefrieren; 
Hunger. 

tarziz Glätten^ Poliren, 2jj «. 
tarzim das ZuscmmenHtfi^ 
Einpacken. 

(j»jj » turs pl (JaIjj! aträs, 

tirase, tir^ u. tnrds 

der Schild; hartes Stück Boden; 

— davon : 2 (jajJ tdnas If 

sich mit dem Schild bedecken; 
Einen mit dem Schild bewaffnen; 

— 5 sich mit dem Schild bedecken 


m m m 

iJ! 

u*j^W)- 

äjLui^' tarsdne = dm flg. 
iüL^AM jii tarshdne Arsenal pers. 
tii'se e. Schildkröte (Hilf; — 
tirase pl v. . 

tdrsijjj sehädahnlich. 
taraJu} das SchönschreHeti, 
Malen, Zeidinen, Bedrucken. 
[Jhji « tdrid A, If tdrad leichtsinnig, 
von schlechter Gemüthsart od. geizig 
sein (i^S^dXOj, i J 

iJSjj tard, tdrad Eeiokt^keü, Leicht¬ 
sinn; schlechte Gemüthsart; Geiz; 
— tdrid lekht,. . 



315 


cLw^‘ tir$3.' Strick am Eimer. 

tarSÄÄ Besprengvmg, 2|J^ 
tir&liuh d<u Schwiteen; FU- 
irirung; f Verkühlung. 

tai^ih Seranbüdung, Erzie^ 

hüng. 

tiräije Begteehvng, 2 «• 

ijoJS t If taraße stark, fest 

sein (1*3! Ä/ö!jj * 

— 2 jy o»jjXi I 
die Wage richtig tariren, das Ge~ 

toicht eerrigiren (qIj**!! 

»!^ 13!) i — 4 id.; stark 
u. fest macken. 

(jiö jj tiriß f. 8 stark (Lanz^. 

»X—* 3 y-j' taräßßnd das Beobachten, 
Warten, Soffen, B tX*Oj %. 

^‘tarßiß Verzinnung,Olasirung, 
Vertöthung, 2 {jo^ ». 

jpj tarßr das Besetzen mit edlen 
Steinen; Verzierung. 

tardd^ Qenugthuung, *■ 

^jojjü jJ tardid f Stofs, Quetschung. 
^j!oß tardf das Säugen. 

tdrdije GeamgAuung, Zufrie¬ 
denstellung, ASräte, 2 •• 

tartib ds Netzen, 2 «• 

—y * tära‘ ^, If tar‘ fernhaken 

(sLo !3i —" 

J) 3' .4, 7/ tära' rascA a«»» 

B'osen sein (^3^! i! gj*«««!); 
munter u. zuversichtlieh sich in Ge¬ 
schäfte einlassen (!3! 

Up’iÄjj ,»jsus!) ; 

sein {^Gßfäfs .* ^3^wJ3 

!3! c!J' 5(! gj-j); - a lf 

eertehliefsen {ThUre; 


«üJLb! iJ! ijLiJ!); — 4 If g'j-'j'! 
füllen !3! sLi'Ü! g^!)> — 

5 rasch sein, um Einem (vJ) B'öses 

zu Aun (!3! Ji! 

; — 8 If g!yjl ittird* ge¬ 
füllt werden (e^LXa!!J! aWI gyj'!)- 
gjj' tdra‘ voll; — tdri' voll; sekneU 
zum B'osen ; — tdra* pl v. *.* 
oLcjj 2 w*^ »i»tir'dbe furchtsam, 
XjUsjJ tur'aje, idv’. = ‘“yj- 

tarÄ.“uf das Nasenhlvten. 
tdr'e pl gj3' tdra* Thor, Thüre j 
terassenartiger Garten; Stufe, offe¬ 
ner Blatz; BrsAeinvng, Gesicht; 
Brunnendffnung; QueU; f Bassin, 
Reservoir ; Wasser sammelnde Ver¬ 
tiefung; Fall des Flusses. 

tir'ijj u. 8 tar'ijje, tir’., tur‘., 
tt. tdr'ije, ti., td. der die 

Eamede gut pflegt; — taiA“i 
5 ». 

jJ tar'ib das in SArecken setzen, 

3 ; — s tir'ibe Schnitte vom 
EameeASeker, 

jdlcjj' i" targdlle TurteUavhe. 
i_.jsc ^ targtb Anreizung; VersuAung 
fX*o), 2 * • 

tdrif A, If täraf 'in Hülle u. 

Fülle leben (!3! öjJ 

^,.1" ); — 2 If verweich¬ 

lichen, mm ÜAermuth verführen 

(aÄils! !3! JmjiaJ! — 

4 id.; Einem Wohlstand u. Be- 

guemlichkeit geben 13! siA'i); 

im Vebermuth verharren (j^jAö! 
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— 6 in Eüüe u. FüUe 1 

leben — 10 üppigi, ilber- 

müthig u. imgereeht tein (o^ÄÄ^t 

iöl 

USji' t&valWeichlichkeit i Bequemlich¬ 
keit •, — tärif dünn ; bequem, weich¬ 
lich. 

{jJ-sy? turfäB (Afr.) Giftpilz. 

taräffuli f das AmuiiweUen. 

v_ÄSjj taräffuq Wohlwollen. 

taräfful u. äJl^' tirfale pomp¬ 
hafter Gang. 

timijH tdrfe Sequemliekeit, Comfort-, 
feine Speise ; Schönes od. Seltenes 
als Geschenk ; Wulst in Mitte der 
Oberlippe; — taräffuh Be¬ 

quemlichkeit, 5 as^ «. 

täiräfifi j tärfij01 

u, OlüchiDunach an New- 

vermählte, 5 u. 3 v. ^ ^ 

— tarfih 2 Mj 

tarßt Enirichlung des Zolls 

tarfi* Erhöhung; f ds Pilnn- 
od. Feinmaehen; f Karneval. 

Ut^^' tarfiq f Unterstützung. 

tarqät Verletzung ds Schlüssd- 
beins. 

taräqqub Warten, Hoffen ; 
üttberwcukung. 

tirquwe, türq. pl taräqi 
u. tarä'iq Schlüsselhmn. 

taräqqi jpZ ol Fortschritt, Stei¬ 
gerung, Zuwachs, Vermehrung, 

^ Sj *• 

tarqi' ds Ausbessem, Flicken. | 
tarqiq Verdünnung, SiJij ! 
tarqim das Schreiben, Vokali- I 
sirmt, mit dem ü-eiscourant ver- | 


c/y 

sehen; ds Sticken, Streifen ; Striche 
zum Ausfallen. 

tEJi tarqin das Ausstreichen; Fb- 
kalisiren ete., 2 «. 

».jäji tärqije Fortschritt, 3 

^ tirak U, Jf tark u. ürkftn 
verlassen, mräeklatten, lassen, ab- 
lassen von qA , vernachlässigen 
(miJj liil blOj tfjJ «Öy); 

vulg. 

lassen tatr die Sache auf e. ander 
Mal ; — machen, setzen, ordnen 
!v^ »iy);— 

A, If täiak e. verlassene Frau 

heirathen (Ii3t ^Js 

— 3 If läJij' tirftk 
u. Einen gehen lassen, 

in Ruhe lassen, Einem (Aee.) e. 
Oesch&ft überlassen {Kauf 

Bedensaft ^ 

» -A.» «JLlt )l 

^Lö! ; Einem e. Waffenstill¬ 
stand zugestehen; — 6 unter einan¬ 
der e. Geschäftfallen lassen{\ffi^ 

(>. £ **» yl^t); — 7 ver¬ 
lassen sein; hinterlassen werden 

(Erbe) ; — 8 If «äS!y t ittirÄk ver- 
laaaen^ laaetn, 

viijj tark da V^laaaea ^ Ünterlaaa&n ; 
VerlaBaenheU^ da Macher^ 

; — turk pl atrfik 

'Piirke; Tatare; roher Mensch; 
s. üJy . 

tirkän das Verlassen, s. *. 
turkman pl äU/ly tar4kime 
JTurkmane pers. 

Qjy tarikkun Festigkeit, Gesetztheit. 







Urke vieritJtrdtig {Frau)-, pl 
öjj’ tark eüemer Selm ; — tiike 
zurüdcgelatsene Sadie; — täiike 
pl ot Sinterlaseenes, Erbe, Legat. 

tiSrkijj Türhe-, f. S tiirkitch; 
pl ol tarkijj&t T^rJcitchef. 

“ tarkib Zutammeiueizung; 
CompotUion ; Mechaniemue; der 
memchl. X'örper; Ifueilenote. 

^ ftsrkibijj meammengetefzt; 
kunstvoll. 

Uikin B^estigung. 

^ i* t&lik, Maroguitt- 

Schuhe. 

tiram Schmers im Ma^arm 
{Vieh). 

ycp f tinn Termin, Zeitpunkt-, — 

davon 2 y«^ tirram If j*J j-äJ 
e. Termin beetimmen. 

•}• turambdgi JPompier. 

' ^ t tanSmbe Pumpe, Spritse. 

U^' — U^' '5J14 tira-mä (= 

insbesondere, vorzugsvieite -, — 

tarma’ Jf 3 *. 

* t4nnaB If 8 sich dem 6e- 
tiimmd, dem Kampf entstehen 

^p>). 

tdrmua, tärmus {^ifpos) ägypt. 
Bohne {Lupitme). 

ä.wu «^ tärmnae Erdloch {für Früchte, 
<• Kühlung)-, — t4nnase s. *• 

tarimmul Witwerschaft. 

UiTmigdsBadtrenjVerwisehen 
{der Schrift). 

tarmim Ausbesserung eines 
Baues etc. ; 2 yCj «■ 


taimi^ erder Entwurf. 

« t4ran Sekmuts {[^jA). 
turdng Einh. 8 Orange pers. 
turang4n Melisse. 

tarangabin Manna pers. 
äg. genit ^Espagne). 
tnrdngijj orangefarb. 
taTdnnum singender Vortrag dt 
Koran ; Gesang-, Psalmodie i Klang-, 
Oesirpe, 6 frij. 

tarnainftt Klang; klingend. 
^ tarndqtur. u. tnr- 

nftqa’ Wasserschlamm. 

turnük verächtlich; mager, 
schwächlich. 

tarnüme, turn, melodische 
Stimme ; Melodie ; Bhythmus. 

« tdrna Sklavin; Hure; — 
tardnni u. If5u.2 v.jäj *. 

sU^jJ tarnime rüMjje f Stofs- 
gebet, 2 *. 

8 j' « tirih A, If tdrah sich auf Pos¬ 
sen od. Eitles''verlegen eji 

^ jäj Ul 

tdirah pl tararih iMge, 

Eitles; s. 'XSiJi. 

8jj tte If V. pp *', — tArreacÄS«, 
weichlüA u. coguett {Frau). 
tardbbub Wdtentsagung. 

XS>jj tdrrahe pl ol u. tarärih 

Lüge, Posse; Eides; Bagatdle; 
Unheil; Wind j Wolke; dbzwexgen- 
der enger Seitenpfad; breiter 
Niedergrund; e.Thierchenim8and. 


tarbib das Erschrecken. 
tardwwub das Gerinnen. 
\jaip fs t tardubaß Beimgimg{ßd£). 
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tnrftr Jy 

turäz Didce u, S’estigkeit. ^ 
tardwwufl f Zutpitzung ((j*ij). 
LSsjjj' taräwwud Zähmung, Drillung. 
tärwi'e Trompetenttoji, 

P 

«w P 

tarÄ”nm Mitleid, Liebe, 5 ^; 

— tardwwum ö ye^j *. 

«• P 

KSif taräwwi 5 »j Lj^/> 2 


tarwig d» tn CHreulation seßsen; 
tVaareh schnell anhringen\ JESb- 
pedirung j Beschleunigung. 

gsj ^ jj tamfh Lüftung ; Bävudtervmg ; 
Beruhigung, 2 

t tarwts das Zuspitzen i^). 
tarwid Zähmung, DrWung. 

OÜ 5 J.J tarwiq das Abziehen, Klären 
des Weines ; f Heilung, Oeitesung. 

t tarwiqe Frühstück. 

P 

2 ». !jy »; tdrwije 

2 *( 
des JDul-Einige. 

* tdra A, If tarj naeUdssen, 
erschlaffen !i3! py, 

— heiter, gut gelaunt sein u. zahl¬ 
reich sein {für — 4 If 

Arbeiten hinter einander 
abthun mit Buhepause zwischen je 
zweien (i3>*c löi {^pi^ 

api 

[ffp tdrra abgeschnittene Hand’, ge¬ 
schwächte Kraft. 

\JSL-jy~j' tirjdq Theriak', Gegengift-, 
Banacee’, ^ p ^u.p t. tdrkijj 
Mumie\ o Bezoarstmü’, 

v3^l9 <S)- Gegengift. 


»A\jp tiiJÄqe' Wein. 

tiijäqijj berauscht’, Säufer. 
tirjab u. tartb Erde.' 

'iji-tp tartbe pl p tarä’ib die 
4 oberen Rippen ; Rippen;- Brutt, 
Bus^n ; ^eUe über dem ScMüssel- 
bein ; Hals ; Hände; Füfse; Augen, 
^.p tarlg hefiig {Wind); festgebawt 
u. sehnig M. 

,jtAp tardjjus f Anführung 
tjrzjp tariß stark; genaue, gut tarire 
Wage ; geflochten, gedreht. 

tari‘ munter zu Geethäßestf 
leichtsinnig; — taräjju* 5 v. *. 
tarif beguem, weiehlüA. 
u^p tarik leerer Kamm dr Traube ; 
— ä tarlke pl p tarä’ik u. 
iS^pta.vikHelm’,verlassen{Frau, 
Feld, Ei ); ohne Erben Hinier- 
lassenes; stehendes Wasser nach 
der Fluth. 

js^p tarim ergeben in Gottes Willen; 

beschmutzt; sündig. 

^fl:dp taq'ib f Beruhigung. 

A^p tir'ije »cÄSner Blick; Heuchelei, 

P P 

2®.— x54^‘2 
tazftbum Gedränge. 

'itpp tazänik f Gedränge. 

tazäwug Weehselheiraifft;.'Ver¬ 
einigung, Paarung, 6 
jpp tazäwur WechseHesuehi 

tazäjud Zunahme, ‘Vermdhrung; 

Preissteigerung. 

^’ip tazdbbud das Schäumen. 

täzbire eigene Handschrift; 
Auiograph j u. ^p Schrift, 2^ »• 

^p tazdbbu* das Wüthen, Rasen, 



tazbib Dorrsn der Trauben, | tazwig das Verk^raüien-, das 

a vj*. I Paaren, 3 «. 

tazwid das Verprovimliren. 
tazwir Fälse^ui^} Lüge-, Be¬ 
trug ; Ehrerweisung, ^ jij * ■ 

tazwiq Verxierung-, Bede- 
schmuck-, Golddruck auf Eisen. 

—J tazdjjud Preissteigerung ; 
Theuerung-, Lüge, 2 ». 

tazidijj roth gestreiftes Kleid. 
Qjjj täzdjjun das sich Schmücken. 
tazäjji TVackt, Kleidung. 
tazjit da« EinSlen. 
tazjih f Procession. 
iAajjj tazjid Vermehrung. 

tazjif Münzfälschung, 
das Aussdimücken. 

oLmÖ tasäbb gegenseit. Sediimpfen. 
litLjwj" tasä’ul gegenseit. Fragen. 

^ _w_j tasäbug Bingschmuck' des 

Hehns im Nacken. 

tasäbuq Wettlauf. 
tasäblh pl V. . 

tjisähln pl V. 

giLwö tasäfub Lüderlichkek. 
tasäfud Begattung. 

üLmÖ tasifuh Leichtsinn, Thorhek. 
tasäqut Fall, Sturz. 

v3Lmj, tas’äl Frage, Bitte, 

taaäluf' Verschwägerung. 
fJLntH tasälum Aussöhnung. 

^Luö tasämub gegenseit. Nadhgehen; 
Versöhnlichkeit. 

^Lmö tasftmu' (2a Hören, Herchen. 

tasämi ehrgeis. Wetteifer. 
iXiLuü tasänud das sieh Aufstüuen, 
Anlehnen-, gegenseit. Beistand. 


tazbid das Schäumen (Meer). 
tazbil das Hängen. 
ta^hur KoWe ; die Wehen. 
tazdbhul, tazibwul 

das Bewegtwerden, Abrutschen. 
tazdUuq das Atisgl&taa. 
taz2Uiruf falscher Schmuck. 
tazäiTur das Knospen, 
tazridc2« Verketten, Sddingen. 
taziiq das Blaufärben. 
tazä'ztf Erschütterung. 
taa'im Anspruch, 
ff tazdfiur Bruch der Fasten. ■ 
tazfit da» Verpichen. 
tazßr Bruch der Fasten; 
f schmutzige Beden. 
tazqib Gezwitscher. 

OUi^' tazqiq ds Abhäuten, 2 Oj*. 
fS tazäkkum Verschnupfung. 

tazdkki Heiligung, WcMthun. 
'i%.^y tdzkije Häligustg, Weihung 
(durch Verzehntung); Untersuchung 
des Charakters ; Charakter; Becht- 
fertigumg etc., 2_jij «. 
dj-ij-i tazdlzul Erschütterung, Erd¬ 
beben; ds Schwanken, Wackeln. 
ta^iq das Basiren ; Einölen. 
tazdmmut Gesetztheit, Ansehen. 
y*y tazmir Flötenspiel; Psalm. 

tazduduq Parsismus, 
yiy, j^y, tazdntur stolzer Gang; 

f Zorn, TFirfÄ; Laune. 

^y t tazdhhub Verproviantirung. 
lA^jj tazdbhud^euacAeaXeien; Askese, 
^sy tazwäg Paarung. 

taziwwng Verheirathung. 
tazdwwad Verpromarüirvmg. 
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tasAhum daB Loot- Werfen. 
tasäwl Gleichheit, Aehnlick- 
heit ; Indifferent! j Neutralität ; 
hJbenheitj^J..^j^\^ ^ Aegui- 
noctium. 

«.ÄjLmj iagäjuf Schwertkampf. 

tagäbbub das Veru/r>achen, 
sich Verwenden] Bemühung] Er¬ 
werb] Kleinhandel. 

tdsbig, täsbug Nachenechmuck 
des Seime (Binge)] — B t^abige 
pl tasäbig id. 

tasbib dae Verureachen] 
Ursache, Motiv] Vorwurf, Fluch, 
2 ^ , 

tisbibe pl tasabXh 

Gesang] Bymnua. 

tasbib pl oi Lobpreis Opt- 
tes] Ausrufung des aUt 
etc. ] Sgmnus j Bosenkrane] Bein- 
heit. '' 

tasbir f das Beeteen oA Be- 
eiehen der Wache. 

tasbi* Theüung dv/rch SiAen ; 
das Versiebenfachen, 2 * . 

vüt-A_A_>MJi tasbiq dos Zuvoreilen] 
Mnsate beim Bennen. 

tasbik das Schmeleen frans. 
j tasbil Weihung su frommem 
'Zweck! 

jÄMtj tasdttnr ds verschleiert, bedeckt, 
vepsteckt sein. 

tJigXjtZi tustüq schlechtes Geld, in 
e. SUberlbsung gebadet. 
tastir das Verschleiem. 


X .ju: S U>ö’ tisgije das Bedecken der 


Leiche. 

ta£^‘ rhythmische u. gereimte 
Broea. 


tasgil Bestätigung, Besiege¬ 
lung, Begistrirvmg. 

-iswi' tasäbbur früher Aufbruch. 
tasbir Beeavberung. 
tashän Ifür q ^ oü' tis- 
han) pl tasabin vBetn- 

schienen, Stiefd] Doktorhut. 

tdsbar Scherz, Ironie] — 
tasahhur Frohna/rbext, 6 «. 

tasihM Grofsmuthseifer. 
tasbir Unterdrückung, Er¬ 
oberung, Frohnzwang. 

tashin das XFörmen. 

J tasiddng offener Lug u. Trug. 
tasdddi, JÜlVamj tdsdije ds 
Weben, Einscliagen- etc., 6 u. 2 

M>—j tasdid rechte Lenkung,- 
2 vXw S: . 

tasdis Sechstheüung ; Sedts- 

eck. 

tasirmr GoncuMnat. 
tasdrru* EBe. 

tasärruq Plünderungssystem. 
'ijMZi tasirre Erheiterung. 
tasdrri Coneubinat. 
tasrih Entlassung, Abschied. 
jjy*ö tasrir Erheiterung. 

tiisus pl Leute von schlechter 
Serkunft. 

tästih dos Ebenen. 
tastir das Niederschreiben. 

St f. ÜB*, m. K kiw j tis'e neun ; 

ft 

^ *w-j neun Hundert \ — 

da'üon : täsa* Au, J, Jf taa‘ 

den neunten T^eil nehmen (JSinem 
Aeci) j ule der Heunte zu Atidem 
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acht (^ee.) kinsMiommen 

t<it (3. 3) I w 

5* o'^ i' 

lUMÄia >L.it..»>-. j); — ^-M-j yijir 

(«. 5) i — ^ die 

^eun voümacheni Neun werden; 
Leuten (^ce.) den neunten Theil 
ihre* BetUze* nehmen; — If tie' 
(neun) Kameele tränken^ die lange 
gedüretet (o<^ Üt 
Iji«»*» f, (Ij'). 

tas‘ p2 ^ ..jhh-jI et8&' Neuntel; 
— tdsa* die 7te, 8te u. 9teNa^ 
de*, ,Monat*. 

« - -■ “ tis'a nt. neun (». 

äjukü tia'at neunzehn. 
tis'fin netmeig (oU. u. mdg. 
tia'in). 

ieidit PreMetiiinmnng. 
jäjxö' tasifiar Aujirudi, Abreite. 

tasäfiiil da« Herabtteigen; 
SeOtttemiedrigung. 

tasäqqof Bitätofnoeibe. 
taaAqqi da* .Sintau^en. 
»...äaitioj ' tasqtf jBedocAu«^; Bieehofi- 
teeätung. 

XaB<«>'> Uaqije da* Tränken; BettAt- 
terung; tagen : allt tjHjü« Octt 
trägke dich! Jf-i «. . 

taskit da» b^teeigen. 
jjSiudi taskir da* JVuwfenwae Aew ; 
f da* Schliejien, VertMu/i. 

taakin .Beruhigung; Vekak 
lotigkät. 

gXvNj taaAllitli da* «ick TTö^^nen.- - 
^JLakjf taainah Ahhäuiung. 

XwJLwJ taekleoi VerkeUung, Folge; 


Veneandttdiaflagrade; stufemeei- 
ae* Aufrätken. 

V" t " tagkllnt Herraehaft; Ueur- 
pation; WiWeür; Bedrückung. 
oJUmj tas&Uuf daa Awbargen. 

tkslam du M>tt u. hiat geaund 
(d. h. der, nath weichem dufragat, 
i*t todt); fürwahr t gewifal 

ket Gott l — tasillum Be¬ 
kehrung tum lalertn; da* in Em¬ 
pfang nehmen. 

^LkÖ tas&Ui Trdafung, S ». 

gotL».X tasUh Bewaffnung. 

Jfi*l«w*i taslit Bekleidung mt Macht. 
._ö ^ i ^.'i taslif Vorautbezahiung. 

Borgen. Frühatäek, 2 «„äLm 
la^LkLav-i taslik da* in CSrculation 
aetzen, in Mode bringen; 
da* Aihatpeln der Seide, 
taslim £fru/« {»eigen : 

der Friede mit dir/); 
Bettung, Erhaltung, Befreiung; 
Uebergabe, Uebermittelung ; o 
Beaignation ; Zutlimmung; 
Wohlaein, Sicherheit, Friede. 
».jJümJ tkglije Tröatung, Beruhigung. 
«- t " " täsmi'e da* Hörenlataen : 

• t ^ 

«iü ea iat dir zu Gehör 

geredet. 

Q*oi»,‘> tagimnran da* Fettwerden. 
^»jwü' taakmini Benennung. 

tasmtt d» „ TToW bekomm'i F 
tagen (aUt > Beehtj 

gläubigkeit. 

tasmit SAweigen-QuiaiHmg. 
taami* da* Bekannt- od. Be¬ 
rühmt- od. Enlchrtmachen; Bede. 
taamim Vergiftung, T 
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tasmin das FeUmachen', da 
Schmalzen mit jSuUer. 
tismije Benennung. 
vXaÄw^' tasnld Anleknungf da Stützen. 
QjuUuj" tasnin da.Sch&rfen, 2 

taaiblju?, iZas Wadien, j.^. 
taadhbnl Erleichterung.' 

tAshH Erleichterung i das 
.,<\Fbenen; Bezeichnung mü JSuvnze. 
taaäwjufUiq jHbndeiu. Wandel; 
Kleinhandel; Einkaufs , 

tasdwwuk.t^a« Zg.lm«täCihe!tn. 
tagftme Sanda^ 

taswid das Schwärzen; 

• Ai'.., 

schlechte Co^e, Schmutzentwurf, 
f Dünger. 

taswis Wurmstich, 2fj>._yM *. 
jjjta'swig äs Gehen, pl ol herr- 
■ lüdie's Geschenk asiFürsten, 2 »• 

v,^ y*>^ taswif Aufschub, 2 *. 

j kAW.J taswiq ds Treiben, 2 «• 

Jotaswil pl ot Schmzich; Ti-ug; 
Dichtung, 2 Jjmw< * . 

täswi’e m. Tadel, 

2 '* ; — yMtli täswije da 

&enen, Gleichstellen, Ordnen; 
Gleichheit; PdraUde, 2 *. 

tasjär Gang, Beise, Sendung, 
Erpedirung. l.-. .. ..^ . 

tasdjjub Vernachlässigung: 
tasitjjur Lebenswandel, . ... 
tagi' Neuntel. 
taajij Einzäunung. 

(is 

ta^ib Weben. 

jfMMÜ tasjir das Absenden, Expe- 
diren. Vertreiben, Cireulirenlasaen 
etc,, 2 a • A>, 

juL/^j ta£4bub. Aehnliehkeit. ^ 
taiSfttxm gegenseit:.,Schelten- 


'^^sufÜ taibruk Theähabeä’sdtcft. 
JiLMÄji taläkui Uebereinalimmung. 
taäimuh Hochmuth. 
taiäbu’ gegeriseit. Hofs. 
^j^Uüteääbir pL.v..yt^uiS. 
ta^awur Berathut^., 
j taSäj u‘ Bekenntnifs als Schi'ite; 
TheUhaberschaft. 

^a^äbbnt = ta^i^but 

Anhänglichkeit, dsFestÜeben, Fest¬ 
anhalten ; das in Angriffnehmen, 
Beginnefi. 

ilsmj taÄdbbnb Aehr^^eü; ifach- 
ahmung, 5 äxÄ '* * ^ 

..AO.W.Ö’ talbir das Messen, Ehren; 
pl taiäbir f das Gekiku- 

Itf^n, Gbäte. ' 

talbir smgun^.^' ~ ~ . 
talbik das Verßechten^Ver^ 
stricken, Netzwerk; VerwiDhalung; 
f Bheumdtismus in den Seinen 
des Pferdes. —^- 

s-tpANi talbib o! VeSglHekwng; 
Allegorie, Metapher; Aehnliehkeit; 
Anthropomorphismus. 

taldtlut EetspiiUerUng,- Zer¬ 
streuung, 6 e. viioti *. ■ — ^ 
talättl u. 'i-LiMÜ,- Ueberwin- 
teirung, 5 u. 2 »• • • '■r;'' 

j ' iaitit dcu ZerspUttem ; 
Tresinukcg; Zerstrewuhg 2 \ip:m!i «. 
taliggu* LBraskwte. '■ - 

^j,£S:LLj isA^ Ermuthigung. ' ■ ■ 

it tdlab = tulbef — 

dävon 4 Einein ^Aeor)-wer- 

fen, schiefaen, mit VJ. ' ' 

tdlbe Kühnheit in' Verthei- 
digung seines Mechiee ; Gier i Zorn; 
Vercleriihtit.; F^eit. ... 
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tMdhhaß FoK 

ttMung der Perton, 5 *. 

dat Uniertefteideh, 
PartiJnilariiiren, Ikdividualitiren; 
jüiaffnote; ßekdUnmff, 'Centut. 

OiAMÄSMäddnd Erhärtung, 5 \Xm * . 

tftddM Verelärhtmg ; - Be¬ 
festigung-, heftiger Druck; ffärle, 
Strenge-,- dt Zeichen tt. desten 
Setaung. 


tasdddub Zersplitterung. 
ta^rftb Trunk, Sohluck. 
pyMj ta^diTU* Beobachtung des Cfe- 
tetees ete., 5 *- 

ta£drruf &re, Bvhm ; Stol». 
ta^rib dt Tränken, Färben. 
tairig das Zusammengehen, 
Sticken; Ifrulg. Naht mit 

langen Stichen. 

genaue Erklärung, 
Commentar ; Zerlegung, Seetion, 
Anatomie. 

tbfrii das Sdirdpfen. 
\.,JujSiS ta^rif dat Adeln, Ehren; 
Br. Gnaden; pi ol u. k_Ä^LÄ.j 


taäärif Ehren, Auteeiahnungen, 
Ceremonien; Ehrenkleid. 
^UuAMJtaSäfU^ Oeremonienmeister. 

tairiq dat Fleischdorren an 
der Sonne-, Wendung gegen Osten ; 
Fettgehet. 

taÄrik das zum Thalkaher 
od. Compagnon nehmen. 

ta4rin e. syr. Monat; i3jl O 
Oktober; o NoOemher. 
'tijjMÜi tÄÄrije dat Dörren an der Luft. 
!_■ ,.UA.t ta^tib das Schröpfen. 

taitit f Fahrt längt des 
Ufers; dat Anlanden, 2 Ja.^ «. 


ta^d'“ab Theihmg, Bpcdtungj 
Verästelung ; Entfernung, Tod, 
5 \^stXl, • 

ta^‘ib Spaltung, t. ds vor. 
'tisj c ftili tdlgSJe Barntripper. 
ta^difd* Fürbitte. 
taädfti SUbstberuhigung. 
ta^fr Zulassung einet Ver¬ 
mittlers od. Fürsprechers. 

tdlfije Nutzen, Wachsthum. 
ta^qi' pl taläql' 

f Beleidigung, Schmähung. 

ta^qiq ds Spalten, 2 wÄm «. 
ta^dkkar Danksagung. 
taSdkkuk Zweifel. 
tafidkljul Schönheit; Erschei¬ 
nung, Anschein ; Abbildung. 
talikkl Klage, StJinierz. 
jiSJNl taäkir Danksagung. 

taäkik Aergemifs, Zweifd, 
Argwohn, 2 *. 

taÄkil das Formen, Bilden; 
Schwierigkeit, Verwickelung ; — 


S ■!■. ta^kile vielfarbigee Bouquet. 

tafiiib das Entbböfaen; Be¬ 
raubung ; f Säcularisation. 
taSdmmum das Riechen. 
talmir dat. Auf schürzen, üm- 


schlagcn {Aermel). 

talmls das der Sonne Aus¬ 
setzen ; Sonnendienst. 


talmi* das mit Wachs über¬ 
ziehen. ^ 

^ ft f kli taämim dt Riechen, 2 g-lt •. 

ta^dnnug iTromj»/'; steifer 
Hals; das Zusammerisehrumpfen. 
JaLiÄ«^' ta^dntut Zerstreuung. 

taddnnun das Zusammen- 
sehrumpfen, 5 *. 
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tafnij Krampf im Salt ; 
tteifer Sols. 

JoaJu^' ta^nit dal Sotten, Braten. 

ta^ni' Vormtr/, Sahmp/. 
(JjlfÄJ taÄhftq Seufzer; Öeplärr. 

ta^äbhud dtmuilim.Sely/ioni- 
bekenninift ("Üi iJJt ^ qI iXjä? 

gjl /JJI). 

talähbl heftiges Begehren. 

taShid Samenerguß, 
tu&hir BekanTOmachung; Aut- 
Stellung vor dem FuKikum; das 
Bähmen, Preisen. 

ta^hil f das in Zugsetaen, 
Beschleunigen. 

taSdwwud u. i3 Oulmination 
(Sonne). 

taldwwnl JUifistimmung. 
ta^dwwnq heftiges Begehren. 
ta^dwwnn Leichtsinn. 
f talwib das Schuritzen. 

•" “ ta£wid u. J Oulmination 
(Sonne). 

^jä*.j ySili talwi^ Störung, Vencirrung; 

Mißstimmung; VnuMsein. 

_V»_; y£Zi ta^wit langer Ritt, 2 JoyA ; 
AtArennen der Speisen. 

ta^wtq Krregung des Be¬ 
gehrens, der Sehnsucht ; Anregung, 
Anäferung, Antreiben. 

'AjjfAi t4^wije das Braten 

taSdjju* Bekenntnifs ds Stdäüm. 
tuijih das AUem etc. 
Juuywö tadjid das Boehaufbauen. 
ta^jit das Anbrennen. 
tadji* Begleitung bei der Ab¬ 
reise, 2 ». 

^UoJ taßftbi Kinderei. 


ÖoLhu Ußftduf uneermuthelet Be- 
gegnifs; Chastee, ZufaM. 
vJSoLaJ taßftdnq gegenieit. Treue; 
JBdrmonie, JPreundeeit^ 

taßädom Gedränge, Gestofse. 

taßadT j*I V. 

taßdrif tt. ol souveräne 
BeftMe. 

taßSrif pl V. 

tAsUaJ toßft'nd Ansteigen ; Schmierig¬ 
keit. 

jiLtaä taß^nr Säbstemiedriguag. ... 
öLaJ taß&ff SchksdOstdlung.- 
^jLsoj taßftfdb das SändesthäUeln. 
0>9l.i<iJ taß&fdq Handidilag. 

^Laj taßdlob Aussöhnung. 

taßälib Ereuzetbüder. 
'„äjöL aV teßämf^ v. >_ ä *Ä> a J. 
vJjLuü' taßdwTil müthender Angrijf. 

taßäwir pi V. . 

g^«aS taß^bbahübryonaeMa/'; Früh- 
stück. 

judS taßdbbnr Geduld; Ausharren. 

taßdbbag Rdigiondekenntnft. 
g.d>»<rtä taßbib Morgengruß; Morgen- 
irunk; Frühstück. 
jAAAa ' j taßbir Baiast; 2 yuo «• 
taßbig das tief Färben. 

Q* ;in'> taßbin das FSnteifen. 
gsA^Uoj taßbih Verbesserung, Oor- 
rektur; Verificirung;LiguidiTung; 
Legalisirung. 

«..AjC^Usü taßhif Schreib- od. Lese¬ 
fehler. 

taßdddnr Vorrang; Vorsitx. 
UitXkoji taßdddaq das Almoiengeben. 

taßdddl dt ans Werk gehen. 
jjnX-tadi tsßdir das ErftiefstnUusen, 
Veröfferülidten; das Zuwenden. 



325 




«jiXiaS teßdt* da» Kopfieehmeteken, 

1 

Wagen, Langeteeilen ; pl 
taßsdi* Kopftchraerz', Vermrrung. 

taßdiq Wahrheiitbdcr&ftigngi 
da» Cnavien; Almotenempfangen. 
^, 8 . 1 . \—taßdiqijj bestätigend; 

v_>JLLxa Unlersuekung 
auf den Wahrheiisbeueis. 

taßdiruf unaiAäi^i^er £ejtte; 
Selbstverfügungsrecht ; Cgnlrcle ; 
Einfiuf», Macht', GesAicklichkeit. 
Kunst ; häusl. Ausgabe J Beischlaf! 
pl ot Besitzungen ; Benehmen ; 
Beziehungen; Ausgaben .. 
liyali taßirrufijj häusl. Ausgabe. 

taßrih ausdrückl. Erklärung. 
1 ^.^" taßrif As Amdem, We<bsdn; 
Qeldausgeben; Macht, Jurisdiction; 
Anordnung, Entscheidung, Aus¬ 
führung; pl toßarif 

Flexion, Deklination, Conjugation, 
Etymologie. 

(JjUuaj taß'ftq Ohnmacht. 

. V..V' taßä“ud das Auf steigen ; Fer- 
dampfung (|^L^)i Schwierigkeit. 
j^nai" taßd'rur Kugelgestalt. 
taßä'lok Armutk. 

i_V H i taß'td das Steigen; das 
Schmelzen, DestiBiren, Sublimiren. 

taßgir Verkleinerung, Herab¬ 
setzung; Diminutiv. 

taßflh das Breitschlagen. 

"■ " taßfir das Qelbfärhen. 


^^ n taßfif das in Beihe Stellen. 

ö ./-i" taßfiq das in die Hände 
Klatschen, Flügdschlag; dt Wein¬ 
abziehen, Fullen. 

Ci tdßfije Reinigung; Klärung, 
Weinabziehen. 


jjJUds taßqJr Falkenjagd. 
waLoj taßdllub Härte, ürdnegsandeeit. 
OiiLaj taßdlluq die Wehen; Kolik. 
^^MCi taßdHl da» Versengt- od. Er¬ 
hitztwerden. 

Vy».A J taßUb Kreuzigung; da» 
Hängen, Pfählen; Zeichen des 
Kreuze»; d» Krew^brmigmachen; 
das Härten, Erhärten. 

‘ifiaaCi täßlije das Rösten, Sengen; 
— Segnung 


taßmid f Ersparung. 
taßmig das Oummiren. 
taßmJm fester Entschlufs. 
fft ‘i taßntf das Classifciren, 
Ordnen; pl y^Su^-taCi taßänif Er¬ 
findung; literarische Oomposition,, 
Werk. 

^ taßnim Götzendienst. 


jycii taßäwwur Gestaltung, Abbil¬ 
dung, Porträtirung, Vorstellung, 
Einbildung, Büd, Idee. 


^jytäi taßiwwurijj imaginär. 
\_iyiali taßdwwnf dunkle, mystische 
Rede; Mystieismus; Sufismus; 
Contemplation; Jargon; 5 

Einsiedler, Sufi's; my¬ 

stische Theologie. 

taßwib BWigung. 

v^j ydi taßwit Ausruf, Wiederhall. 
taßwir pl jJ^LioJ taßäwir Ab¬ 
bildung, Zeichnung, Gemälde, Por¬ 
trät; Idee, Vorstellung, 
yai taßwin Umzäunung, SGiutz^ 
c^Moä taßdjjut Renomme, Ruf. 

Jujuu taßdjjud das Jagen. 

taßdjjuf das Uebersommem. 



taßjÜD. Bervorbntiigen, J%r- 
emlas$e'n, in’» Lehen, Bufen. 
jLnsaJ tsdädd Feindselit/keit; 

»atz j Wideriprueh , Opposition .; 
Absurdität, 6 lXxs «. 

tadärub Sehläfferei, Lfefecht^ 
'•^Aufreffüng.. 

t_s^Lo3j tadä'Bf Verdoppelung. ' 
«.ÄAsLa j' tadä'if V. , 

v_iLi:aj'tadAff Gedränge. 
frAjiLi indAmom Arihäufung. 
OÜUiu.ta^uq BeenglBeit. 
j^SUaj tadaggu' Trägheit. 
^.Aia^^UoJ laddbdub Moduiutiqn.. 

taddhhuk ßeZäcAf^ . 
taddrrub Erregung., 
jotai tf^d4lTUr Schädigung, BaehBieü. 

ta^vru' Selbsterniedrigung •, 
demüthige Sittsi i ' .. , 

äyiii tadirre, taddrre Both. 
yjo.^ji;ai tadris ßi/s mit den Bade¬ 
zähnen. 

jjiaj tud‘, tiidu“ If P. *. 

v_Aaxa 2 Ü tad‘if pl tadil'if 

Vermehrung, Verdoppelung ; Be- 
duplioation; Schwächung', chemi- 
sche Fälschung ; das Füttern 
(Kleider).. 

>3^L'rS tadldl Verführung, 2 *. 

tuddllil, tijdiillil (i_5y5t^) jfalsdi. 
tadlil Verführung, 2 J»äd *. 
tadimmun Inhalt, Injbegri^y 
Bürgschaft, Sicherheit; Pachtung. 
^*Äij taddmmunijj elliptisch (Bede- 
weise); sousentendu. 
iX^iSdi tadmid Verband. 

tadmin Binschlu/s ; elliptische 
Bedeweise; Betrauung; pl ot Fhct- 
.sehädigtMig'f Ersatz; f^tTPAchttuag- 


taddwwur Kräptpfe ipor 
Schmerz od. ßunger), b jy(o ». 
Xj yuü iAdmi^e BduMchtmihg, 2 *. 

tadUjjuq BeeiigWutg, öujüjGo*. 
tadjr Verlust, Verderb. 
tadjiq Beengung, FhnadtrVm- 
h/ung, Hemmung, 2 
lloj * s. (_p^Li) *. 
v_ftjL_la_i' tatäbuq Einvers/tändnijlrt 
f Coihploi, Verschwdrung. 
v_ÄJjÜ2J tatärlf Fingerspitzen. 
qc'lLj tatä'un Lanzengefecht. 
i3jlj3J tatäwnl das Äusstrechen der 
Hand nach etwas ; Besitzergreif ng; 
Baut, Unterdrückung. 

tatdbbub ärztliche li-amt ; 
f das Gebrauchen einer Kur. 

tatdbbu* HaJ^rel, C^rakter; 
Gewohnheit. 

^aaLj tatbih ds kochen- od. reifen 
Machen. 

jjkAiaj tatbi“ ds Auf^äden, Auf prä¬ 
gen. f Abrichtung dr Bennpferde. 
v..Äa.^j tatbiq Probe des Aufeinan- 
derpassens, Sieg.elprobe' etc. 

...a-S^Obj tathtn das Mehlmahlen, 
kJ", . . ... 

jtjLio tatriz das Sticken. 

XjjJoj tdtrije Auffrischung, 2 

tat'im ds Ködern; ds Okuliren 
der Bäume; Ji.il cti Impfung. 
tatdfful Schmarotzerei. 

XSaiij tdtfi’e das AusVöschen trans. 
tatällu' Blick, 

tatlis das Ausrädiren. 
tatli' Blick. 

tatliq Entlassung, Scheidung. 
tatniu ds Klingen, 2 *. 

tatäihhur SeUi^mig ; Wa$chungr 



g h;%‘ tnfhir i^K^ny. ' 

» tata 'U, Jf tatw Einem XJn~ 
recht thun, ihn tyrannisiren 

*w*)ib tJi t^Jaj »yiaÄj). 
tatwftf, titwäf Kleid leim 
ßurt/dgemy um die Kaaba. . 
tatiwwus de lieh SAmeicken, 

^tatiwwu* ^2 o! Opus sup^- 
rogatumffrmwiUigegute 'Bandung. 
Öjiaj ütäwwnf Bundgcmg. 

titwal langer Strick, Kette', — 

. ' t f •■ ■' 

tatäwwul 5 V. «. 

^ [aj tatwibyZol SdigspreAung', 
Seligkeit. 

(j»j_j.Lu ta^wis Schmiidc. 

, ifj *iaj tatwifi das Castriren. 

_j~b j tatwil Verengerung ; Er¬ 
streckung, Aufschub. Weitläufig¬ 
keit der Bede. ^ ^ ^ 

tat^jjub “Parfümirung. 

tutailtq leichte Entleerung. 
tatjib Verbesserung, Kegilti- 
gung, Einbalsamirung, Parfümi- 
rung, 2 * • 

tatjif Bundyang, 2 «■ 

tsiäArtuf gesuchte Eleganz. 
AJlij taz^lul das Sokdttensuehen, 

, f. .ii/ .1 

ö i- 

,4^’ taz^llam Vergemaitigung, Klage 
gegen Unterdrückung. 

^ Jilr er sei hochgeldbt! 

jji* ta“ i’/' ta"fc. U‘'ema« «ein 

sieh erbreehenA^^jhj). 

Vta“, Mattheit', ErbreAen. 


* *• *• ' 

^Iju ta’ätf title Bideiu^ 


ta'agib Wumderdinge. 
(_^oLx.ä-tft'Adl 8 jlXc *; 

Plätze; Zwietraoht; Entfernung. 
jL*j gwb ta'to nicht zu stil¬ 

lende Wunde; s. 6 jZ- 
[joJ^ teiäi-ud Widarsprueh,- Wider¬ 
stand; gegenleit. Opposition’- 

ta'ävuf gegenseit. Bdumat- 
iAaft; Begel, Manier. 
ikwutj ta'äse Sturz, Verderben-'^-.' 
jjiLnj tti&Sai irttimer -Ver&Ar. 
v_ääL»j ta'ääuq gegenseit. Liebe ,, 
ta'aäi}) Gräser, Kräuter. 
^jL*J ta'äfi Genesung, 6 ,j;ha *• 
^sL.ji.ä ta'äqub Verfolgung, Errei¬ 
chung; Aufeinanderfolge, Sgee^ 
sion. 

03-:fä ta‘&qv)d Bunt^ AUianz, , 

JlxJ U'ftl sei gepriesen l vulg. komm 
her / (Imp. S — ta'dll fi 

ta'li;iu^-<*e»'üfetKeiniren.- 
^L«ä ta‘äla er sei {isfjhochgifiqbtl {Gott ; 
6 .*)., 

^JL-x-J pl V. ’iÄf^, 

*a1xj . 

I •• . , 

j^'-xj'täTtmnf Geschäftsführung. 

,Aja ta'ämt oersteBte ■ Dlindhett. 

Lf , . , 

s_Äiljtj ta'aiinq Pfmarmäng.' 

0 ,L_*-J ta'ftwun gegenseit. BBfe, 
6q_j,c*. 

lÄj.LaJ ta'äwtd pl V. 

J^Lxj ta'ähud pl oi Verdnbarung, 
Allianz ; Verschicörung, 6 . 

■_.r" * tä'ib A', If ti'ab müde sein 

(^( " .—i JkÄs); eich abmühait 

seine Muke verlieren; —■ 4 Efinrn 
Mühe veTurtaAash, ihn iplägtn; 
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matte, abgetriebene Thiere haben 

(«.^ÄxäL») ; anfilUen (d* Gefäfs : 
»Xo !öl sLi^t v-AXjt); den ge¬ 
heilten Knochen wieder brühen 
(lAxJ xJü«t jci »„.utj! 

^); 

UAXJ ti'ab EmM/ang, Nage, »ehwere 
Arbül\ — tä'ab, ti'ib müde. 
tX*tCi ta'äbbnd Sklaverei ; Bingabe 
an Goa ; ,}.** Opfer, Weihung. 

^Lutä ta‘bän müde. 

ta*bir Vebeneteüng einet Flüt- 
tef, Erklärung, Auelegung', 'Be¬ 
nennung, Aufdruck, Wort. 
jXxj' « ti'ta' Tf S stecken bleiben 
{Thier im Sand: äjIiAJI c^jüxj 
Ul) ; lieh ver- 
wirren {in «?er Hede : 

jMXS“ Ul ^iWl 

^1); tränt. Einen ichilttdn, 
stoßen'. Einen beunruhigen, ver¬ 
wirren ; ertchiiltem tU! a-xJCjü 

i_xÄxj aJLjJlj 

(j)i f schwatzen ; 

■— 2 sich in der Bede verwirren. 

*4'ta ylxj ta‘äti‘ gestaanr 
melteWorte’,Närrisehei', Wirrwarr. 
&Äxj' ta'ättub NarrheU, 5. aÄc « . 

^ Legen dr Schwelg. 
jSxj ta'Ättur das Straucheln. 

_j*ixj ta'ttr Ernwdrigung j "f- Elend. 

ti'gäbe WunderthiUer. . 

V—vsSJ ta'Aggub Verwunderungi 
v_jy=Äj taittl^uf Hast, Oeber^ung. 
ta‘iggai Eile; eilig. 

ta^giz Bewältigung.' 1 


ta‘^1 Beedwng, Benbiewni- 
' gung. 

ta'gtm Purdtiren der Buch¬ 
staben. 

otiAxj ta'däd das Zählen, Bechnen. 
OiAxj ta'äddud f Biistung, 5 vXc «. 
^(.^xä ta'äddi Veberschreitung^ Un. 

gerechtigkek ; Excefs, 5 jiAc «. 
vXjiAxj ta'did genaues Zählen. 
J^vXjü* ta'dil Ausgleichung', Glei¬ 
chung; Bechtfertigung ; Abändemg. 
ÄJiAxJ tä'dye dt üeberleiten, Über¬ 
führen ; transÜiveBedeutung geben; 
f Eintritt. 

jiXxj ta'dddur Schwierigkeit, ünmdg- 
lichkeü. 

v_AJ;Xu ta‘^b Bestrafung. 
jiiSjü ta‘^r Entschuldigung. 

JotXxj ta'dil Tadel. 
jXj « td'ar A, If t4‘r schreien, rufen 

jXj tä'ar Kampfgeichrei. 
ta'irrug Abweichung. 
ta'drrad das sich Ereignen, 
sich Ifarbielen; Widerstand, Hin- 
demifs; Ur^erechtigkeit; Ein¬ 
mischung ; willkürliebeiEingreifen. 
»—ta'rib das richtig Aräbiseh- 
sprechen. 

JXxj f ta'irqul Verwirrung; Läh¬ 
mung ; Krampf. 

ta'ris Brautnacht. 

(JäJjäJ taVM das Verbreitern, Aush 
breiten; Tadeli 2 {pOjn. 

ta'rif pl ol u. ui-^Lx_j 
taSrlf Belehrung, Unter-wehung; 
Besehreibung, Mitthailung; Jbrij/fj 
nähere Erklärung, Üeßnition j Be¬ 
stimmung; Bekaeqäung; dae Er- 



‘raih.en\ öjS» od. 

vi>Jt der he$timmte Arlxkd ijt. 
ta'tifijj hemerheniwerth. 
tft'^znb Cölibat. 

v3^jü ta'^zul EnUattung, F«ro6»cÄie- 
äung. 

«t I 

y^j*^ ta'izzum beharrliehea Streben. 
tä'zuwe Qedvld. 
ta‘äzzl 5 —tA‘za(r8rte 

dicht tä gutes Mulhal 

ta'ztr Strafe, Verweis ; Prügel¬ 
strafe («Titer 80 Streiche). 

ta'zil Absetzung; Entlassung; 
f Reinigung, eUlgem. Säuberurig. 

t&'zije Tröstung; Todtentrauer; 
Condolenzschreiben; theatralisehe 
Darstellung des Todes der Aliden- 
Easan u. Susain bei den Schiiten. 


^• u. tÄ'as (in der An¬ 

rede) u. tä'is (»Ti der Erzäfdwng) 
A, Jf ta‘s u. th'ZB umkommen, 
untergehen ; auf’s Gesicht 

fallen; trans. verderben, umkom¬ 
men lassen ^_5l sJJl ; 

anstofsen, strauehdn w. fallen {M. 
Pferd V»**—j J^) i entlassen, alf- 
gesetzt werden (ajJjÄx (J**^ 

-gt Ul): entfernt sein (v\*J) ; 

_ 4 verderben, umleommen lassen, 

unglücklich machen (aUt tkpiMAit}. 
jjwjü ta‘8 Fall, Sturz; Untergang; 
Unglück; «5^ L«ou Verderben 
über dicht — tiia untergehend, 
unglücklich. 

ta'Ässur Schwierigkeil. 

,_ö ta'tlssuf Tyrannei; Erpres¬ 
sung; Woriverdrehung. 

tä'se das StrauchSn, Fallen. 


yMiJSj ta'Bir Ersihwerung. 
fkJijCi ta'äääum f Hoffnung ; Interesse ; 
Habgier. 


v_ÄmJÜ ta‘ä£$aq das sieh Verlieben. 
^.wjü ta'üääl das Zunachtspeisen. 
su-mSlI t&'üje Einladung zum Nacht¬ 
mal. 

Zehntheilung ; Deümi- 
rung; das Zehnten nehmen. 

« tü'iß A, Jf ti'aß in der 


Fufssehne Schmerz empfinden vom 

Gehen (Ul La»J ty^jJl 

gjSX Q<e aajoc i^^l). 

i_A«axJ ta'äßßnb das Anhängen, an 
e. Partei; Parteilichkeit; Eigen- 
nnn, Starrsinn ; Bigoterie ; Farut- 
tismus; f Complot, Verschwörung. 
qjMUÜ f ta'äßrun Fee^erirot. 
ü/OpsasiJ « tu‘ß&ße e. weifses Insekt. 

ta'ßir das Auspressen. 
{joyXaCi « ta'dftd e. schwarze süfse 
Daüel; — ä ta'dflde eng {Frau). 
sCi ti'dije Trennung, TheUung. 


._öü«‘i ta'ättuf Sympathie, Zunei¬ 
gung; Zärtliehheit. 

» ’i ta‘dtti Geschenkfordertmg, 
5 Jas. *. 

ta'tir Parfämirung. 

J ta"!!! dt Nichtsthun, Feiern ; 
Schade, Verlust ; f Zins, Interessen. 
ta^d^um Stolz; falsche Pracht. 
^ .t=i.i ta'ztm Erhöhng, Hochachtng; 
ehrenvolle Behandlung : 
wLäJ ihm zu Ehren ; Ik-adit. 

._PO»" ta*dffuf Keuschheit, Enthalt¬ 
samkeit, 5 v_äc *. 



qÜj ta'äfiun Statik, Fäidnift. 
jaÄxj ta‘ßi' f Adirenle»e, s. 2 
[jgjJ u iJ ta'fiß Färben mit Galläpfeln. 
‘i,*Ä*S tdi'fije AuswUchen, Anatöeehen. 
ta‘d.qqub Bücksicht auf das 
Ende, den Ausgang, Strafe. 

JjüJ ta'äqqnl Verstand, Voraussicht ; 

das Aussinnen, Erdenken. 
v_,AaÄxj ta'qtb nahe Verfolgung ; Ver¬ 
zögerung. 

ta^qid Schiderigkeit', Dutikel- 
heit, 2 

ta'äkkur Trübung inir. 
ta'kir Trübung trans. 

Jou * td'al Bitze in der Kehle. 

ti'läme grojser Gelehrter-, 
Genealogist. 

v_SJüiJ ta'ülaq pl ol Abhängigkeit; 
Anhänglichkeit; Verwandtschaft ; 
Beziehung; Bcpendenz ; Eigen¬ 
thum , Besitz, Landgut; abhängige 
Personen; Zubehör; — 8 id. 
J-L*j ta'ällul Aufschub, Ausrede, 
Vorwand. 

ta'ällum das Lern&n, Wissen. 
äJLxj ti‘lime = . 

äJLtj ta‘ille was die Aufmerksamkeit 
abzieht; Vorwand, Ausrede. 
UÄaIxj taUiq das Aufhängen, An¬ 
hängen , Abhängigmachen; sich 
an etwas Eängen '(Blick, Berz); 
der persische Schriftzug; f das 
Umschmieden eines abgestumpfien 
eisernen Werkzeugs, 2 *. 

KSaIUj ta'Kqe pl J ta‘ällq 

Bandbemerkung, Glosse; f ange- 
• zündeter Feuerschwamm ; Hals¬ 
schmuck. 


JuJl*j talil Vorwand, Ausrede ; Ur- 
sächlichkeit, Causalität etc., 2j^*. 

ta'lim^Z ot u. ta‘älim 

Belehrung, Unterricht; ds Zeichnen, 
Markiren; Zeichen, Marke; f Chri¬ 
stenlehre ; Katechismus; militäri¬ 
sche DriUung. SdiÖnsehrifi der 
Schüler. 

OUjü ta'äinmud volle Ueberlegung; 
festerEntschlufs; tuX.;u absichtlich. 
ta'äm'um f grofser Umfang. 
ta'ämmi Blindheit. 
ta‘mid Taufe, 2 «. 

ta'mu' Ausbesserung; guter 
Wiederaufbau; guter Anbau; Co- 
lonisation ; dvilisation; Wohlstand 
des Landes. 

ta‘niil Anstellung (Amt); ds 
Besehäftigu/ag geben ; f Eiterung. 
ta'lnua Verallgemeinerung. 
iükaXJ td'mije Blendung; Blindheit; 

Dunkelheit; dttnkler Sinn. 

Cicksü ta,‘AoiititdsKritisiren, Tadeln; 
f ds Schwierigkeiten machen (bei 
Geschäften, Oontrakten). 
i_3jÄaü tu'ndq pl ta'finiq 

ebener Grund, Feld. 

^aÄxj ta‘nif Belästigung, Vorwurf. 
Qjyixj ta'tun Aufschrift; Impeüenz.; 

Zäumung ds Pferds, 2 *. 

x .Ä^.Ä.xI> ta'nine männl. Impotenz. 

äxj td“e Mattheit; Erbrechen. 
lA^xj ta'dbhud Selbstverpfiicktung; 
contraktliche Zusage ; Caution, 
Garantie; theilnehmendsteSorgfalt. 
OjfM ta'äwwad Gewohnheit; Sitte. 

ta'dwwud Zuflucht zu Gott. 
j_>xj ta'dwwur das Borgen. 
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/yü 

j‘ t ta'änkur Trübheit j Beim- 
ruhigung. 

taSridit. » Talisman, 2i^c*. 
taVM Vergeltung; Ersatz; 
Subsiituirung, 2 »• 

>wAJ taViq Einderwng, Ver¬ 

zögerung, 2 v3^ «. 

ta'wil Silferuf ; Klageruf; 
Entschlu/s; ^^yertrauen, 2,})jC-^. 
ta‘win Eüfe, 2 ». 

\jytS ta'wih f Verstümmelung, 2 
(^*j) * Ljuj ti‘ä If ta‘j springen, 

* ti 

laufen Lajü Jc>Jl 

ta'is unglüeUick, dem ünter- 
gang nahe 

ta'Äjjulie JensencerJjS 
ta'äjjun das ins Auge fassen. 
Beobachten ; das augenfällig od. 
bemerklich werden ; — pl ot we¬ 
sentliche Eigenschaflen; fixe Be¬ 
soldung ; Amt; Anwerbung. 

tä'jib Tadel, Beschämung. 
lXaa »'! ta'jid Festfeier. 

ta‘jir Vorwurf; das Ahwägen. 
J.AAXJ ta'jil Ernährung dr Familie. 
ta‘jin dax Ersichtlichmadien, 
Bestimmen; "als Eigenihum Zw- 
sprechen -yZuweisung; Bpedfidrung; 
pl ol fixer tägl. Gehalt w. Ratio¬ 
nen ; Anwerbung. 

O O 

^ ^ tij tig Laute des Ladenden 

j-J 

«<5v:$Ui3JL). 

.'.i tagäbun gegenseil. Betrug; 
Beizbarkeit; ^y> jüngster Tag. 

^3,Uj• tagäbi Vernachlässigung. 


t^fldur gegenseit. Verrath. 
Jdü ta^gSr stark blutend; — H schäu¬ 
mend u. gradaus rennend K. 
pl V. 

jL*j tagäzz j^reit, Zank, 6 ^ . 

tagä^ Unaufmerksamkeit. 
JöLxj tagftfbl Nachlässigkeit. 

J.IÄJ tagäll Theuerung, 6 yii *. 
tagäjnb Abwesenheit. 
tagftjnr gegenseit. Eifersucht. 
wiJu • tägib A, If tägab umkom¬ 
men, zu Grunde gehen («Sül#); 
— 4 zu Grunde richten, vernich¬ 
ten («ols ^J\ SjtÄ 
v^iu tagb Schande, Lasier ; — tägab 
VerdLerben ; Mangel, Eungersnoth ; 
Lasier. 

iüju tagfbbe falsdies Zeugnifs. 

Lf ii die Bede ver¬ 
wirrt u. undeutlich Vorbringen 

{sööj tJt 

^_ 5 lAÄJ tagdddi Malzeit; FrShstäde. 
^^OsjCi tagd^ MalzeB, Essen. 

ja * tigar A u. tdgir A, If tagarän 

sieden {Topf ; o^-x-j 

!öi IjUxIi CJyuj) [deUsicht 

besser yü ? iXÄc 

tuglir das Wasser herunterbrechen 
lassen {Wolke : ÜjLswJt OJU 
OyS^j! !Jl x-j); pissen 
{Hund ; töt Jci 

; zerrdfsen u. Wasser las¬ 
sen {Schlauch, Ader); sprützen 
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( Ven ^; reichlidi ftUUn {Begen ^; 
— 7 y jLÄiot heftig regnen lauen 
CWolhe). 

tagarän siedend {Topf). 
tagärrub Meise ins Ausland; 
Auswanderung, 5 *■ 

tagärrud Oemitsoher, Gesang. 
tag&rgur dUts Gurgeln. 

Hjiu tagfae Wagnifi des Leibens. 

tdgra haiserl. Handzeichen prs. 
Osu^j tagrtd Gezwitscher, Gesang. 
V_<> ,ji^ «-J tagriq das Ersäufen, Er¬ 
drosseln. 

ta^tm Zwangszahlung. 
iüyti tdgrije Adhäsion, *. 

U«Ju « tags Meine Wolkenflocke. 


«.w'i tagmis ds Eintauehen,Hetzen, 
taginid das SehUefsen, Zu¬ 
fällen der Augen; Nachsicht. 

tagmim ds Bedecken, 2 ,f,. 

gXiCi tagduui das Singen. 

^ « *• 
tugür das Sieden, Tf 

— tagiwwur 5 a. 

vi>j ^iCi tagwit Hilferuf. 

Äj_^j tdgwije Verfiihrury, Betrug. 

* tdga A, If tagj in heUes Ge¬ 
lächter (Aee.) ausbreehen {Mädchen, 

.. O ^ • 

wider Willen : jv^L_Ä 

» O . 

; umkommen M., 


9t 

Jwwou tagdssul Waschung. 

JmumÄj ta^sll öftere Waschung. 
eJ-MjCi tdgdije das Bedecken, Ver¬ 
schleiern; das Peitschen. 

(j^*aiu' « tagddd süfoe Dattelart. 

■ tagitruf Stolz, Eitelkeit. 

tagtis das Eintauchen. 

»■ t-.«" tdgtije das Bedecken, 

hauen, 2 *. 

tagdfiiil NaMässigkett. 
tagdllnb Sieg, Ueberlegenheit. 
Unterdrückung. 

ijnJLm tagillus Unglück, Uebel 
Joilit’i tagdlliit das Irren. 
iJlij taglit das Irreleiten; Vor¬ 
wurf des Irrthums. 

ULJliu ta^iq das Verschliefsen. 
J>Aiiu taglil f das Knebeln, Kesseln 
etc., 2 a • 

itgam = 
Magenbesehwerden haben. 

tagmftd das Einschlummem. 


s. «• 

tigan lautet Lachen. 
tagdjjub Abwesenheit, 
pxJu tagijjur pl ol Veränderung, 
Verwandlung, 5 * . 

ta^’ir das Verändern, 2 jj^. 
ta^'iz ds Erzürnen, 2 JriAC «■ 

a tuff pl i C -ä-g.j tifafe Nagel¬ 
schmutz; Abschnitzel der Nägel; 
— pl i_sL*j 1 at£Äf u. f-Jijij was 


zwischen den Zähnen steckt; — 
•tdffin = Lai' tüffan pfui l 
<.JCs a t- taff U, If taff speien {Blut); 
— 2 i-Jtij If Pfui sagen, 

ds folg. 

Üj tdffan pfui / 

^jLsj tafätuh Zwiegespräch. 
v_ä 'i lÄJ tafätuf pl V. LjlÄÄj . 




Läj tu£^ Einh. ä Apfel} Apfel¬ 
baum ; Aprikote ; 

o Bi ne; O Orange; 
c> KamiUe {Anthemis ); 




333 


CJ t. b^üj Mispel ; O 
t. el-ginn Mandragora. 


tafiähtjje Obsthändler. 

^^Läj tafftbnr Oeprahle. 

^J\.iLS tafSrlg Oeffnungen, Zwischen¬ 
räume (.pl V. 

Otjjläj taftriq pl v. v>.Äj ^ . 

jmXsü tafäsir pl v. jjMiÄä. 

Jwutclij tafäßll pl V. 

JmsLü' tafädul Ueberlegenheit, Veber- 
tahl‘, Deberbleibseli 

Integral- u. Differential- 
reehnung. 

i}Lsj tufM Speichel, Schaum. 


tafi"ul gutes Vorzeichen, d i3B «. 


qUj tifiän die rechte Zeit. 

O^Uj tafäwut 6 tafäwut, 


-wit, -wat Zmsihenraum, Unter¬ 
schied, Differenz, Widerspruch-, 
Mangel, Tadel-, Abwesenheit. 

IJSosjiSLi tafäwud Partnerschaft ; 'iS Ji, 
(_>^fLäÄJI iSirkat et-tafäwnd Theil- 
haiervertrag, Partnersehafl. 


talk’nl Vorzeichen, 6 Jj «. 
v.,äjLäj tafä’if Schmutz, Abfälle-, un¬ 
bedeutende Dinge (bagatelles). 
oIääj taftäf pl Qj u. ta- 

fUtäf Klatscher, Zwischenträger. 


MiAXÄi tafättut Bruch, 6 -aS *. 
JÜCi täftar = jÄSO; tafdttnr 5 jÄS «. 
v:>AÄäj tafttt dt Zerbrecheri, 2 \iiS ,. 
ä.ä taftih das {weit) Oeffnen ; 
Verursachung des Aufsto/sent. 

tafiti^ Untersuchng, Korsehng, 
Prüfungf der untereucht. 
OtAÄäj tafUq dt Außrennen; f Er¬ 
findung. 


taftik das WoUekrämpeln. 
J.AÄÄJ tafläl Drehen, Fleehten {Seile). 
\iy.sCi « täfit A, If tdfat Nägel, Haare 

u. Bart abschneiden, ds Nasireai 
oblegen {Wallfahrer nach Mehka, 
im Thal Muna ; ti3t v:>Äi 

aJLaäj Ls 'u:A_ä_Ä—!l — 

\JüsS J«—>■ Ul 

uÄJCJj jLäb’Jllj (^L<5xJI 

ÜÜlIxe); sich reinigen. 
liSü tdfat Schmutz u. Abfälle der 
Wallfahrer nach Meleka; — tdfit 
mit vernachlässigtem Haar u. Bart. 
taföggu' Mitleid. 

tafihhuß Untersuchung. 
tafdhhnr Stolz, Prahlerei. 
taftim Ehrerweisung ; Feier¬ 
lichkeit-, t^il das breite A 
{wie in äl^JLo, üblx?). 
u5L>iAäj tafdik das WoUekrämpeln. 
jää « tafir u. tafrän schmutzig 

M.-, — täfar f Knospen treiben 
{Baum)-, — 4 id. {Baum Talha 

mUU m Ul gJLLit ^‘1); 

Haare aut eür Nase bis zur Grube 
der Oberlippe herautwachsend 
haben {.^»^ Ui y ä 

»jyäj't aäit jlA). 
tifrAge Feigling. 
vJitjÄJ tafräq Trennung. 

_ - ä-i taf&rrug gesellige Erhohmg, 
Unterhaltung, Ausflug. 
ti&iga Feigling. 
türige pl tafftrig Zwi- 
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Khenravm, Spalte («ai. dn Fingern, 
Lattenwerlc, Kleid) ; erfreulicher 
^ ÄnUiek, schSne Aussicht ; Feigling. 
tafdrrnd Absonderung; Hals¬ 
starrigkeit; Widersetdickkeit, Be- 
bdlion. 

tafdrruB Beurtheilung aus der 
Physiognomie {s. ÄmLs) ; 2 
tafärru' Ver&stelung. 
tafärnig freie Zeü, Mufse- 
tafirruq Trennung. 

»ÄyLi täfriqc Trennung; Verbreitung, 
Vertheilung. Unterscheidung; Zer¬ 
streuung; Zwietracht. 

'iJCi tifre, tiifre, täfire, tiifare Längs- 
furUie zwischen Nase u. Oberlippe ; 
— tdfire eben sprossendes Oras; 
Sprossen im Oesicht. 
iJiyjha * tufrCiq Battelstiel. 

tafrig Aufheiterung, 2 ^^9 
tafrih KrgStzung, 2 ^ j «. 
tafrtä dos Ausbreiien der 
Teppiche, Belegen mit Steinen, 
2 ». 

^jajjÄj t&Mi Mttschnüt, s. 2(j43ji*. 
^OJjSÜ ta&it das Zuviel- u. das Zu¬ 
wenigthun ; zu wenig ; Uebertrei- 
bung, Excefs; f Verschwendung. 

tafri“ Verzweigung ; AUeitimg j 
Beduction, Entwicklung; f Thei- 
hmg, Vertheilung. 

tafrig ds Ausleeren, Aufgiefsen ; 
Entlassung ; dsLosschiefsen, 2^^9«. 
Oi.J_.Äj tafriq ds Trennen, Zerstreuen ; 
pl oL^Lsj tafäriq Theilung, Ver¬ 
theilung ; Departement ; Unterschei¬ 
dung ; Spaltung, Schisma ; Stib- 
traction ; Argwohn ; Eifersucht ; 


[äjj-hB taftriqan aitheUungsweise, 
gesondert; im DetaU. 

tafrim das Zerschneiden, Zer¬ 
hacken {Fleisch, Tabak). 
s-Ojili täfrije ds Zerschneiden, 2 4 ); 

das Ausfüttem mit Pelz, s. yji. 
tafizzu“ Schreck, 5 e/*- 
jsytt tafzir das Zerreifseu; f gänz¬ 
liche Darmenäeerung. 

tafdssnh Geräumigkeit; Be¬ 
quemlichkeit ; f Erholung imFreien; 
f Dispensirung ; 5 * • 

'ijMiJCi tdfsire Diagnose aus dem Urin j 
Symptom; medidn. Vorschrifl. 

tafsih das Platz machen. 
Erweitern; f Dispens. 

tafaid Zerstörung, Verderb. 
jMsja tafair pl jjwläj tafdsir Er¬ 
klärung {Wort für Wort), Commen- 
tar, Paraphrase ; Glosse ; Diagnose 
aus dem Urin. 

tafiliSu’, tafäift Aus¬ 
breitung einer Gontagion, 6 LvU 
u. 

tnßiä dos Luß auspressen ; 
Beruhigung; 2 (jüj *. 
g>A3Sj tafäßßuh Klarheit der Bede; 

deutliche Erklärung. 

G.*asC> tafäßßud Aderlafs {pass.). 
g.A«aftj tafßih Verdeutlichung. 
iXjMää tafßid Aderlafs; Einsdmitt, 
Binne. 

tafßil ds Trennen, Zertheilen, 
Zerlegen, Eintheilen,. Arudysiren, 
Verdeutlichen ; Zerschneiden des 
Tuchs ; pl tafiißil Tren¬ 

nung, Eiruheilung (tn Kapitel); 
Analyse.; genaue Erzählung od. 
Angaben ; Detail ; Inventar ; Aut- 
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fährUchJeeit; Plan, Entwurf, Bau- 
riß ; Kleideraeknittipl ol Betaüs; 

od. >_AäJ! (JkC genau u. 
autführlüA, im Detail. 

tafßile pl tafäßil 

e- Schnitt Tuch (.für e. Kleid). 

tafäddul Auseeitdtnung, Vor¬ 
rang ; Gunst, Verpflichtung ; yZ ot 
Ounsterweisungen. 

^/CQ*j tafäddl Muße, 5 f *• 

»uoioKi as^jedsÄusleeren, 

(jaxt ag'i taf^d das Äuelegen mt Sil¬ 
ber, VersiWem (iüsas). 

JuyCaäj tafdil Bevorzugung ; O 
Comparativ od. Superlativ. 

Kjuioäj tdf^je<Za^tuiZeeren, 2^*1» f^. 
^joAiaäj taftis f Erdrossdung. 
Q* h8 > taftin ds Begrällichmadien, 
Erinnern', — S taftine Nöthen- 
buch. 

'iisCi tffafe pl v. wÄj taff; — tdfafe 
«. Wurm im Leder. 

tafdqquh dh sich Oeffnen, Auf¬ 
brechen, Entvnckeln. 

LXä. ä .ä tafäqqud Erku/udigung nach 
Abwesenden', Krankenbesuch. 
jäsä tafäqqu* das Zerplatzen. 
sÜLs tafdqqoh ihedl. u. Jurid. Kennt¬ 
nisse', OuUur des Geistes. 

KAÄää tdiqi’e ds Schälen, Enthülsen, 

2 Ls 9 , f. 

/Es tafdkkur das Denken, Nach¬ 
denken; Bedenklichkeit. 
uSSEi tafdkkuk ds gelöst, gebrochen, 
verrenkt, entwirrt sein, 5 «• 

ifsEs tafikkuh heiterer Genuß. 

^ ö " tafdkwu das Obsteesen, 
5 V. Ss in aXs «. 

tafkik Trennung, Lösung. 


jÄj « tdfal D, I, If tafl ausspucken 
(feineren Speichel — 

b) J.8J A, If tdfal übel riechen 

(wegen vernachlässigter Parfümi- 
rung od. Reinigung J.*j 

VlijsJü tJ!); — 4 übd- 
rieehend machen (z. B. Hitze : 

tÖl 

»•Jj*®). 

tufl feiner Speichel ; Schaum; 
— tdfal schlediter Qesehmadc ; 
Gestank; — tifil f. ii «lit übel¬ 
riechendem Athem. 

J.SJ tdffal Fuchs, Fuckaßmges. 

tufldän Spucknapf. 

Xiäj täfale übelriechender Athem ; — 
tZlfile Frau mit solchem. 
taflit Bettung. 
gqkiäj taflih Ackerbau. 

UmJaj taflis Bankerult ; tiflis Tiflis, 
(joaLsj tafliß Befreiung. 

ÄAiäj tiSije Flohjagd, 2 « . 

qÜ' * tdfan Schmutz. 

tnfdak u. B tufdnke Flinte 
(prs, Kä^Äsj). 

tufdnkgi pl ijje Musgudier, 
s. dt vor. 

qJüj tafdnnun Verschiedenartigkeil; 

Distinktion etc., 6 ^9 *. 

OimJü tafnid Zurückweisung, Wider¬ 
legung, Dementi; Eintheilung, 
ClassifiA/rung ; f bestimmte u. ge¬ 
naue Auseinandersetzung ; f Spal- 
tumg, Zwietracht. 

qaääj tafnin das EmtheUem, Classi- 
flcmren; industrielle Etflndutig; 
Auaschmäckung,Schmuck, Ungleich- 
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heü im Faden de$ Tuche; Mi¬ 
schung, 2 t- 

»jCi täfih Ä, If tafäh u. tufüh wenig 

u. werthlos sein (L^' sÄs 

IJ? (4) Lipyj,); — 

If tafäh dumm, närrisch werden 

; — b) S,-k~J u. sJCs If 

tafh u. tufüh (tt. üSisj tufähe?) 
ahmagern, abnehmen Ä.äj 

vi*» ?ö! (4. I) WJj); — 

If tafh geschmacklos, d. i. ohne 
besonderen Oeschmack sein. 

HAI t^h f. B geschmaMos; — tüfah 
Luchs {prs. Lachs f 

tafihhum Verständnifs. 
tafhim Frklärung, Belehrung. 

tafäwwut das darüber hinaus¬ 
gehen; Entkommen; 5 'ttJji «. 
ÖjÄj tufüf pl V. v_Äj‘ taff. 
ijijsä tafÄwwuq Ueberlegmheit, Vor¬ 
rang, 5 

tafi'’ul 6 V. « u. 
Voraussagung (oua Bilehem). 
tattwwun Veberfiufs, Fülle. 
tafil^wah 5 sjS * mündliche 
Aeufserung; — tufüh pl ®. tJCi . 
tafwit Passirenlassen, 3c^«. 
tafiTid Auftrag, ZutheUung 
von Gunst- od. Ehrenbezeugungen ; 
Uebertragung der Jurisdiction, 
2 IJo^ * • 

v_#j yd tafwif Bedruckung dr Stoffe; 
das Weifsstreifen, 2 * • 

tafniq das Auftceeken f, 
2 yjy *. 


O^j taf&jjnd Nutzen, 5 «• 

iAmäj tafjid das ZinsneJmen. 

'iSJÄi td^i’e geeignete Zeit; unmittel¬ 
bar nach ; das Schattemcerfen, 
Schatten, If 2 »• ^ 

JukASj tafil Voraussagung, 2 *. 

tlüj tiqa’ Furcht, If v. *. 
JuLäj taqäbul Begegnung, 6 J**ä *. 
Jjlflj taqütui Gefecht, Mord. 

^Jjüi taqädim pl v. ; — 

taqüdum AÜerthum, 6 >«i\9 ». 
jj jUij taqadir pl v. jJiXSj. 

jLSj taqürr das Fettstehen, 6 Ji :t. 

taqürub ds Nahen, 6 
iJhjNi taqüruiS Kampfgetümmel. 
taqaiür pl v. yi£i. 
taqäzih Gewürz, Grünzeug. 
fr^[Ai taqäsum Vertheüung, 6 fn*iA ». 

(jöLäj' taqäßß gegensek. Vergdtwng 
od. Aushilfe, 6 

jfjAJCi taqaßirj>f v-JoaSii u. ysosS. 
UsLsj taqäda, taqüdi Geld- 

forderuhg, Mahnung ; ds Drängen; 
Erfordemifs, Bedürfhifs, e^AäaS«. 
jLLfti' taqätu' Durchschnitt, 6 ^oä »; 

— taqatf pl ti. ^Sj. 
iXKJCi taq&‘ad Entlassung mt Pension., 
6 Owä «. 

pl V. i.\fJLSj V. 

iXAäj'. 

jAäj taqümur Hasardspiel, Wette. 
juLiu taqüne Vollendung. 
öU*j taqftt Gottesfurcht. 

JjUij taqÜTTud Führung, 6 OjS «. 
taqüwud/ Tausch, 
taqüwul Gespräch, 6 iy e,- 
«^Läj taqüwnh Parole, Losung, 6 
B^ÜtJ taqüwe Gottesfurcht. 



taqftwl OeUvonchuß für 
Saaten an Pächter, 6 ^ 5 _y» «. 
*J^UiS taqSwim pl v. . 

JoÜCi taqi^ul Contractläeung, 6 J>^ *. 

taq&jl’ Erbrechen, 6 IaÄ«. 
(jÄjLäj taqäjud Tausch, 6 (ja*5 •. 
^joaSIj taqäbbu^cZf sieh Zusammen¬ 
gehen, PSnschrumpfen, 5 (jUaS 
i_AAAilj taqbib dt Wölben, 2 •. 

taqbib Verwerfung, Brand¬ 
markung, 2 * • 

\jasu^i taqbtd Einhändigung, Be¬ 
zahlung, 2 «. 

JuuJij taqbil ArßtrMtvoller Euft. 
0X«£i taqbhi das Wägen (t. oM). 
tilÄÄJ taqtäl TSdtung, Mord. 
vJiÄJi.j « tdqtaq // 8, tm Qani&t : 

« tdftaq e. harten Bitt 
ihun (jjumj OiÄäÄj Jüü 
-hjJis) ; vomBerge herunter keUem 
(töt Qj« foiÄäJ 

£Sj)j eingesunken sein {Äuge : 

ti3l »Läac ; — 

davon : O LaSj» w S jIüj, tm Q. 
öl-Ääj taft&q, OuLäJ) tafätiq, 
tu£ schnelle Nachtreise und MiÄÄj 
tdqtaqe, iüiÄäj* schneller, harter 
Gang. 

OAAÄÄJ taqtit Ohrenbläserei, 20^3». 

taqtir ßet 2 ; Knauserei, 2^jÄ 3«. 
J.AÄ«j iaqtü ds Morden^ Schlachten. 
(jkiAbj taqiddua Heiligung, 6 jjmAS ». 
^Aäj taqdddnin^pJ ot das Vorän- 
gehen-, Vorrang; Priorität; Prä¬ 
misse, 5 «. 

iMiAäj* tiqdim«^ pl ^cLSi taqädim 
Geschenk; Widmung; d/r Obertat»; 
bekannte Voraussetsamg; Stedthnl- 
ierschafl ;— tiiqdame u. XaaAÄj 
Wabrmnnd, Arab» Wdrtfltha-L 


taqdomtjje das Vorangehen im 
Kampf. 

HiAÄJ « tdqde, tiqde Coriander; Feld¬ 
kümmel 

kXjiA-Ä-j taqdid da» Zerschneiden, 
Zerreißen, 2 «Ai *. 

jj^ÜJ taqdir pl ot u. taqa- 

dir Vorausbestimmung, Fatum ; 
Foroassetsittn^, Fall; ds Messen; 
Werthbeslimmung ; Annahme einer 
virtuellen (implieiten) Bedeutung ; 
virtueller Sinn; f Voraussetzung. 

taqdirijj virtuell {nicht in 
der grammat. Form liegend ); vom 
Schicksal bestimmt ; f vorausgesetzt. 

IjWiJtAitJ taqdis Heiligung; Consecra- 
tion, 2 (j*<AS «. 

taqdim das Vorwärlsbringen, 
Bevorzugen, Befördern; dsAnlieten, 
Vorsetzen {Speise) etc., 2 «. 

v_ÄJiAiij taq^f Verwünschung; das 
Erbrechen {Vomitus); ds Budern. 

j£i « tdqir Gewürz, Grünzeug. 

JiM taqrdr Festigkeit. 

OjÄJ taqdrrub Annäherung. 

OytJ « tiqrid Grünzeug; Kümmel. 

jyij'taqdrrur Fettigkeit; Bestätigung; 
Billigung, 5^ *. 

8jCi t&xpteFeldkümmei; taqiiTe=^lyu. 

fi m P 

jijKK taqdrrn’ 5 « Studium der 

heil. Schrißen; Verständniß. 

taqrib das Herankommen¬ 
lassen, Zulaß; ds Anhteten, Vor¬ 
setzen; Geschenk; Annäherung; 
Erwähnung; Galopp ; annähernde 
Schätzung; Wahrscheihlichkeit ; 
Vorwand, 2 *> — 

taqribana. ^.^yiÄib annäherungs- 

43 
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weUe, ungefähr i — taq- 

ribijj annäherungaweiee, ve^uth- 
lieh. 

jj jCi taqrir Oett&ndnißerpreteung: 
Befestigung-, Festsetzung, Bestim- 
mung ; förmliche FrUärung; Con- 
statirung-, Notiz-, pl taqSl- 

rir oßeidler Bericht ; Diplom, 
Note; genauer Bericht, Erzählung; 
Vergnügen, 2 ji 

taqririjj rechtfertigend, aus¬ 
weisend {Schrift). 

taqrid empfehlende KrüBe. 
^jyij taqrit Lobrede auf einen noch 
Lebenden, 2 Jöji «■ 

taqrif Anklage; f Verläum- 
dung; f Erregung des Abscheues, 
des Ekels, 2^ß*. • 
^jMÜJtaqßim Theilung, VertE^ung; 
Division; Boderachätzung; Grund¬ 
steuerrolle ; Beschwörung ; — 

taqßimijj Ch-undsteuer. 
taq^ib f Bitz, Schrunde in 
der Haut, 2 «. 

jJ^Sj taq^ir ds Schälen, Enthülsen. 
JavMÄÄj' taqlit Beraxibung f. 
jLaää tiqßär u. ä tiqßäre pl 
taqäßXr kurzer Hahkragen. 

XuoSj tdqßibe u. taqßibq 

pl ot gedrehte Locke; — 
taqßib ds SteinMopfen; Zertrüm¬ 
mern, Verkleinern; ds Oalonniren. 

taqßir das üngenügen, Un¬ 
fähigkeit, Absfehen, Ab- od. Nach¬ 
lassen; pl jmAjü taqäßlr Abkür¬ 
zung ; Mangel; Nachlässigkeit, Feh¬ 
ler; Brandzeicl^n; pl ot Fehler. 

tdqßije das Schneiden, der 
Nägel, Stutzen dr Ohr.e% 2 «. 


K-A-AiaJLä täqdije Verrichtung, Aus¬ 
führung ; Fügung Gottes ; ds Aus- 
reich^ Genügen; 2 

taqittur ds Tröpfeln, Traufen. 
taqittu' das Zerschnitten- od. 
Aufgelöstwerden; dt Zerfällen. 

taqtir(Zaa Einträufeln; Destil¬ 
lation; Diabetes; Gonorrhöe. 
^-A.tr>-ää taqti* das Kleinschneiden, 
Zerhacken; Skandiren der Verse; 
Verbrauch der Kleider, der Zelt; 
pl taq&tr Aufrifs; Statur; 

^>^t ^Llgj Gesiehtszüge, Phy¬ 
siognomie; Bauchgrimmen; Cäsur 
der Verse, 2 jbä». 
k_ft*hi»j taqtif f ds Sieben ds Mehls. 
Q«h9> taqtin f das VertcAmxneln, 
« Hunger; — täqi' hefti¬ 
ger Hunger ( ^B . . V — 

tdqa* «. Feigmtbaum {Toka). 
jMÖJ taq'Xr ds Gräben, Vertiefen. 

taqdffi f ds Beimen, 5 * ■ 

voJlBj taqdllub ds sieh Berumwälzen; 
Umwälzung ; Veränderung ; Be- 
mrement; Unbestand ; Wardeämuth. 
kXJüij taqdlluct das Umlegen {Hals¬ 
kette), Umgürten, Bekleidetwerden; 
f Nachahmung, Nachäffung ; 
f mündliche Ueberlieferung. 
{jalsCi taqdlluß das Mnsehrumjsfen. 
taqällu* das Losgerisaen-,, Ent- 
wurzek-, Abgesetztwerden, 5 ^5 *. 
OÜftJ taqdlluq Erregtheit, Unruhe, 
Beängstigung, 5 oiiä •. 
sJtiiü * tZqliq e. Wasservogel. 
taqilqui Erschütterung. 
taqlib das Umwähten, Um- 
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drehen ; pl taqaltb Um- 

wälxtcngen, Hevobuionen, 3 

iAaJLäj taqlid pl vXj^Läj taqalid u. 
olwXjJlÜJ taqaUdät Nachahmung, 
Nachäffung’, Schauspiel : 

«AaIaj Thealerspiel, iAa1£> 
Schauepieier f Vmteiekdn, Bekld- 
ing {mit Kette\ Umgiirtng ; Investi¬ 
tur, Diplom derselben; o 

die Oürtung mit dem Schwerte 
(= Krönung der Sultane); 

f mündliche Ueber- 
lieferungen, 2 lXJIä ». 

^iAaXSj taqlidijj f nächgemacht. 

taqli* das Ansrei/sen; f A6- 
setzung, Verjagung, 2 jlä*. 

JulUu taqlil Verminderung^ Spär- 
lichkeit, 2 ». 

\jasNi taqdmmnß Melempsychose; ds 
MereShäSihseln, 5 vj'dLtÄ «. 

^♦äj taqämmu' Trichterform, 5 ^ «. 
taqämqum Gemurmel 
, ^qn u. s tiqne Natur, natür¬ 
liche Anlage; — tiqn geschickt M.; 
Wasserschlamm; — davon : 

2 täqqan mit schlammigem Was¬ 
ser bewässern ; — 2 f u. 4 ver¬ 
ständig u. geschickt ordnen, an¬ 
ordnen ; solid bauen ; befesügen; 
vervollkommnen. 

taqdntur Bäumen de Pferdes. 

^■s taqionu* ds sieh genügen lassen, 
Ueberzet^ein, 5 «. 

taqinnnm Psrsonißcation. 

f ve 

^kSS taqdnna’, tdqni’e hoch- 

rothe Farbe, ds Sothfärben, das 
Bartfärben, 6 u. 2 v. US ». 


taqnim Personißeation. 
taqd'bqur Rückzug, Flucht; 
f elendes Ld>en, 2 *. 

tiqwa Gottes furcht 
— tdqa wa’ pZ ». goUesfürchtig. 

jtyij taqwdd Führung, ds Treiben. 
tiq^rftle geschwätzig. 
taqdwwut Emähmg, 0 «. 

taqdwwuh Eiterung, 5 «. 

taqdtrwul Gerede, Klatscherei. 

Äjyu tiqwile geschwätzig. 

tdqwa Gottesfurcht; Enthalt¬ 
samkeit; Gottesfürch¬ 
tige; — taqdwwl 5 ». 

^^-ÄJi taqwim das Graderichten, 
Wiederherstellen, Verbessern, Werth¬ 
bestimmung, 2 ^. 

tdqwije Stärkung, Ermvthi- 

gttng, 2 (ffjÄ *. 

» töqa I {für ^Si'! von »), 

»f SS S> S 

If Jti, 9Uü, sich scheuen, 

fürchten, Gott fürchten. 

»> 

tdqan = (*' ^ 

Uqi fürchte I imp. fern. v. *• 

^ÖJ tdqiü pl f tyü tdqawä’ u. 
atqija' goUesfürchtig. 
taqijjoh Eiterung, 6 
taqdjjad grofse Aufmerksam¬ 
keit ; Fleifs, Eifer, 5 .«• 

taqdjjuz üebersommerung. 

_ÄA^* tac^ii Prüfung, üntersuchung, 
KrUüc; f Sehmältsehriß, 2 *. 

mjjüi taqAjjn’, £**j" taqijji das Br- 

^ i •• 

brechen {vomitus), 5 «. 

taqijje Gottesfurcht; Furcht; 
Vorsicht; f Untermütze X*SLb. 
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tagjih das Mtenuag verur- 
taehen, ^ *• 

taqjid da» Binden, Festein; 
das Begistriren; r 

Vorbehak ( reservatio mentalis ); 
e. Taxe, 2 kX^ «. 

taqjir das Pichen, Theertn. 
KaaÄj tdqji’e das Erbrechen verur¬ 
sachen, 2 *. 

<>S^ « takk I, If tukftk dumm, 

stetabwesend sein Ij MifSjiä 

1/Lj ysiAXf (2) — 

V, ^ takk zerschneiden 
£ - 

ju^bä !öl L^' ; zu Boden 

treten, zerstampfen (l-bj); v'öll^ 
berauschen (Wein : 
sJj» löl Ü^); — 10 If 

ii)I.XÄÄMt die Schnur durch 

die Boten ziehen ct^ÄÜMt 

P P 

LXli * — 4 LXli! dtka’ machen, dafs 
Einer sich stktzt; Einen niederwer¬ 
fen ; ihm das Schwert in die Brust 

stofsen; — 8 Jf sich auf- 

P 

stützen, anlehnen ; e. 

zlfS takkk’ der sieh viel stützt od. 
ardehnt. 

^LXj takälmr Hochmuth, 6 jjS 
takktub Briefwechsel. 

^'IX? takätu* Contequenz, 6 ^. 

ßlliS takätur Vermehrung, Zuwachs ; 
grofse ZoM; B&ufiglceit; jjLXäJL 
häufig, 6 JiS *. 

tak&Wi>icA(%«ä, Qedrämgtht. 


aJjtj takkruh Widenoille, 6 «. 

JuuJXj tak&gu] Naddäsrigkeit. 
^_^lXJ takftri SRetke, Pachtung. 
s-^iSZ takäfu’ Qleiehheit, 6 liX «. 

tälXii tukkkk pl V. diLj; s. • • 

b^LXj takftkire v. . 

i^L.X_j takkäk der die Schnur ÄXi 
macht. 

(„ä^IXj takalif pd V. \_Aa1Xj , 

P 

SLXj tdka’e Stütze, Lehne; Stock; 

Kissen; einseitig M. 

LiLXj' takaja pl v. Kloster. 

jaXj takdbbor Boehmuth, 5 j/S «. 

takbirantjje Gipfel der 
Qröfse, des Buhmes. 
i_aa.«Xj takbib das Aufwinden auf 
Spulen, 2. upaT 

takbir Vergröfserung; Er- 
hShung, Preift; das aJÜI 

tagen '; VergrÖfserungsfotüi (<XiO 

jfXMU), 2 yS 

J takbig f das Abrichten 
junger Ochsen zur Arbeit, «. 

« tdktak If ü = « If 

tdktam der Brunnen Zemzem. 
fWüX'j taktim Verheimlichung. 
v_aa2Xj taktib Werägleeit, 2 

takttr Vermehrung; häufige 
Wiederholung: f TJebertreäbung. 
«.Xa^Xj takttf Verdichtung. 

takhil das Bestreichen mit 
Coüyrium 

j jXj takdddiir Trübung ; Bejen, 
Bodensatz ;Betrübnift ; Ueberdruft. 
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takdtr TriOmngi BtHriOnmgs 
f Taid, 2jvXS' «. 
tikidd&b Lügner. 

«. 5 »oi.xXj takdib Seechuldigung der 
LügCf 3 ^. 

takrär Wiederiehr; Wieder¬ 
holung ; Tautologie ; Einumrf', 

■ Zank, Streitf Bemigung, Läu¬ 
terung , Bafinirung ; O 6e- 
etrittene Bilanz ; wiederholt. 

takdrrnr Wiederholung, S S 
f Beinigung, Baffinirung. 

tdkrime Ehrenpoister =^ SS. 
takdrrnh Widerwille, Abscheu •, 
Udterdrufe; f Qemumel, öejfs,. 

tdkkail, tdkk. pl Vj^lXz ta- 
kftkire Anßthrer, General ; — 
takdiTi 5 «. 

takrir Wiederholung-, Erneue¬ 
rung ; Bevision ; Erwiederung, 
3^ *\f BeUügtiing, Baßewung. 

takris WidmungWeihung, 
Conseeration efe., 3 {j“^ ». 
iJi-j —takride gefüllter Magen, 
Wurst. 

takiim pl o! EStrerweitung-, 
Ehre-, Ehrenkissen, 3 «. 

yMSa takdagui Bruch-, Schaden. 
jMwXj takgir das Zerbrechen-, das 
Berechnen der Zahlen-, oberfläch¬ 
liches Messen-, v±>Jt ge¬ 

brochene Mehrzahl, 3 jcdi • . 

« tik£ alter Habicht. 

>_ ä tak^if EiUhiiUung, Ent- 

htöfswng; Apokahjpse, 3 . 

takd"ub Wärfelfor», Cubus. 
tak'ib (hMrwag, Würfdung. 
tak^be f Oitterwerk. 


takiffiil, takni Bärg- 

sdusfl, 5 u. % %. 

takßr AbbUfsutig, 3 

takfin das E^Tdeiden der 
Leiche in den Todtenlaken 

tikak pl v. HSJ; u^-^4 u. 
V. <äLj. 

* t r 

tdkil A, u. Ukul Ij toklän 

(/firSjr,,) seine Sache äuf einen 
Andern setzen, auf ihn vertrauen 
jji (JXi't J^")! 

- 8 i5^v5l-<-3t ». J(5 *8-, - 

vgl » u. IXj »; — f 10 

Einen für geschieh u. 
zuverlässig hallen, s. KIXj. 

takläm u. takldmm u. ä tak> 
läme u. ämme beredt-, geschwätzig-, 

— tikilläm Gespräch. 

tukiftn Gotlvertrauen-, — ta- 
kalän der sich auf Andere verläfst. 
v^äJLXJ takälluf pl ot Bemühung, 
Streben-, Aufwand, Kosten; Cere- 
monien, Complimenie, Umstände-, 
Afl^ectaBon, 5 \.J>^ * . 

KäbCj- tdklife mühsames Werk. 

JJXj takdllnl Krbnung, 5 »■ 

jJIXj iakdllum ds Sprechen -, Sprache ; 
Bede-, Wort, 6 

tdkle Gottvertrauen; —r tdkale 
der sieh auf Andere verläfst, od. 
verlassen mufs ; f zuverlässig, ge- 
schickt, erprobt, erfahren. 
ijtwJlXj' taklis das Gypsen-, Cald- 
nirung etc., 3 «• 

taklif pl v_a,aJIXj takBlif 
Bemühung, Beschwerde, Verdrufs, 
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-V 2 '-Äii' V; f Steuern, Taaten; 
Vorschlag, Antragi Ceremmtien, 
Complimente; ^ ahne 

Umstände. 

takUl Krönwng, 3 . 

taklim Gespräch, Unierhal- 
hcdtungi vi>>5i XäOj! Spreehiimmer. 
takmit ds Fäöien dr Sasse. 
takmid Bähen der Glieder 
mit warmem UhiseAla^, 3 «. 

takmil Vollendung, 2 «. 

takmim das Knospen, 2 pf «. 
takimbul gemischtes Volk. 

giSa takdnni, KaäXj tiknije 5 u. 2 

tikke pl tikak Schnur mm 
Zusammenziehen der Hosen {vulg. 
’iSö dikke); — tdkke If 


takdkhun das Wcehrsagen. 
takdwwu* Handverdrehung. 
tukdk Tf V. laE^' «. 

jj^Xä takwir ds Aufrdlen, 

iwÄJ takwif dsAWiaspeln, 2\j^ *. 

^yiS takwim ds ÄnhJäufen, 2 «. 

takwin Erschaffung ; For¬ 
mung’, IJ 2 Buch Genesis. 

täkwije Kauterisirung, f das 
Bügeln der Wäsche, 2 *. 


tdkkijj der die Schnur ä— 
macht. 


takjis ds Einsacken, 2,jH.fS «. 
u. v_ÄAA^‘ 6 u. 2 '.JoS 
tikje pl takäja A'sgl, 

Kloster pers. 

Jj' « tall U, If tall Einen auf Hals 
u. Wange niederwerfgn (li^ 

»ÜÄC JhC »LäJI tkOjIO t jl 


0 A.CSUJ jJLj E. auf die 
Stirne niederwerfenj Einen in 
schlimme Dinge stürzen iy«ii 

Einem etwas in die Hand stofsen 
od. werfen (tJI ««-kjkJ jij 

bLäH «jJl MÜp); — U, I sich 
erniedrigen u. schmeicheln 
(äy.JLjl jUj^)j niederfgUen{iaÄ*i>)’, 
ausgiefsen tJt sL*j! J^}; 

von Schweifs triefen (<SItir>«e ;. 
vJsytiL hinab- 

laisen (das Seü in den Brunnen: 

«Ls-jl tJt J-j); 

' f Einen an der Hand er^eifen', 
f ein Lastthier hifOer -eich, her 
fuhren^ — 3If xwai^le e. Hengst 
für die Stute suchen («3^ 

SAAJbj äJLä*); 

— 4 ^ j'l flüssig machen 
(a^^t tüt ^UJt JJ) ; anhinden 
u. führen (Pferd: UJ Jwjt 

bJLääI^ 

tall pl i 3 ^’ tilkl u. tuMl 

kleiner Hügel’, Sandhügel; pl i3^'t 
atlftl Kopfkissen; e. Gewand. 

^ * s. (_^) «: 

talä’ Vertrag; Schutz; AntheU, 
Loos (beim Pfeilspid); — tallk 
Koranleser. 

Äa^^' tula’bibe wohlgeordnetes Ge- 

schäft; s. Vi ^^‘1 in v^aILj 
O^' talftt vulg. für drei. 

V—talfttnf od. öf 

edmiulzig, verabscheut; Lärm, Streit. 

tal&til stark u. fett; — taUtil 
pl t). u. 
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talatin im%'. ßlr 30 ; 

ruatiaches Leder tiirk. 

tal&haq Aufeirumderfolge. 
tilftd Erbgut, i. ■ 

tilädijj ererbt, häualiehhei- 
mia<A. 

VermchtUT^i f köehate 
Seriiirzung, 6 

talätnf gegerueit.WMwoUen. 
talätom gegenaeü. SeUagen; 
o Al« öewoge. 

V. K*]ü. 

talä'ub Spielerei; Gavielei, 
Betrug, 6 *■ 

'ix.'Ali talft‘6 Zange dea Ealaea. 

*' tsllftf der aüet verdirbt; 
fJiXio o iywfierr 

talÄfi Erhbhmg von Veriuat. 

■_ö talafif dicht vervmehaenea 

^ Oraa. 

vjS^' taläqin = dem folg. 

Ä taläqX Zuaammentreffen, Be¬ 
gegnung, 6 »; ^cj_i 

der jüngate Tag. 
vi'ilj tiiai pl V. ij«J Hügd. 

taläle Irrthum («. jCJbLto). 
talälig pl V. LT*^"- 

fi ^ 

taU’la’ da Schimmern, 2 
tiläm pl V. (Xi tilm; —r talä- 
min Ahkürz. von Schüler pl. 

8 pl V. . 

talämijj JJdeärz. ror. 
^Xi u. • 

^^^Xi taUn jetzt {für qIS! al-Än). 

tiläwe daa Leaen, Beten; Vor- 
leiung; f Secüation; If v.'jiS *; 

_tolftwe Sdaetdreat, Bilanz; Beet. 

y^^Xi'^tM.efiEi'tm>üligung,6{^j^ *- 


tal&hl Spiderei, 6 ». 

«tAlab Schaden j Verderben; — 

davon itla’dbb Jf otaüjt 

itli'bäb gut geordnd aein {Oeach&fi: 
|.UiÄ*»l IJi 'grad 

aufgeriehtet aein («. v^-*aJC-jl); 
grad u. eben adn (Weg 5 

vÄ_X -^!3 ?JI) ; Eala «. 

KopJ tmporatrteken (Eaet I 
ejiXto yXiS lüt). 
taUbbus Anzug, 5 *. 

talibbuk Wirrwarr, ff u^-J «■ 
X" daa Verhdmiiehen, 

Miaehen, Eälaehen, Betrug, Lug; 
daa Ankleiden; Inveatitur; Ver¬ 
kleidung, Jncognito. 
fjXili \AX\iinZitgdfabriJaMon, 
X_ÄiA->ILii talbine Brühe von Eleien, 
Milch u. Eonig. 

* j 

JXli- « tÄltal If li icweg-en, 


tem bewBgen^ achüt- 

temy hebwi ('3^); raath u. heftig 
g^tn (IfcXJwX.Äw roÄcfe M. 

I^ßig Treiben (liil- iL^kxJI (J^äLs 

JjJLj tdltal harter Qq^\ pl 

taläitU JBartej Ungliüski e. Trinkm 


geföfa aua PahnHöUern. 
gJU tiila^ {für gJ^) Adterjwagea, 
^JLj * — 4 gJäi atlag (für 

von «) eintreten latten, hineiiu 
thun, hinünatecken 
äA^\Iä. Ülgije Zwang; öewaUthätig^ 
kett, 2 •- 

tab^ib daa Löthtai, 2 . 

talbin PtoJmedia, 2 . 

ga.*3\Juj talHp Vbr'öfdUlidm^; 



S4A 


Odi 


vjdi* 


MtU&rung^ hirset Metumi, Qmnt- 
etie$ix; amtlicher Vortrag, 
iA-L.‘.i « Ulad 17, I, If tulftd. von 
Sau» aus ererbt sein (^Besitz tXlj 
oJLj Iö! (2.1) !jyJj i3Ul): 

— U, If tulM it. vXJLJi 4, If 


tdlad an e. Orte wohnen bleiben 
{fll» Ankömmling, s. ds folg. iALj 

ti>Jlä AJ U) 

|.Ü»I tJi) ; — 2 geizy zusam¬ 
menraffen u. Andere äbhaUen 

id! Il\.aJLä4 0^» lVJLj 

^ Ua ^ J.SU 

; — 4 von Saus aus ererb¬ 
te» Out besitzen od. erhalten (i>dj t 
«tAÄ£ Idt lo^‘t i3Ut 
1(3); Ghu zum Ererbten 

häufen. 

vXJLj tdlad in der Fremde geboren, 
aber all Kind zu Muslim» ge¬ 
bracht', — tälad, tald, tald, i>3lj 
tUid, Ollä tUdd, O^'t atläd im 
Saute Geborene* ( Vieh, Sklaven); 
ererbte» Out ; — tuld Adlerjunge». 
Jjj taldig da» Stechen, 2 «. 

ftsOdü taldim da» FUeken, Auebes- 
»ern; Zöthen, 2 «. 

ükXXj! tald^ttd Ergötzung, Qenuf», 

5 jJ . 

tdlsijj süfte» Basilienkraut. 
\jata^ taUßßttß Bäuberei, 6 [jai «, 
■ktni'i taldttut Lätignung der Geld¬ 
schuld, A Ja) «. 

^aki tütr zahnlot K.; 6 ^al- ^. 

talittaf pl ol Begünstigung; 
Sehmeiehelei', lAebkoiung', Sas^ 
keü, 2 w * bJ *,i- "" 

^igoki taltth Beschmutzung, 2 | j > i al^ . 


talttf Ounstbezeugung. 

« tdla' 4, If td‘ emporsteigen 
(Junger Tag o); 

»ich verbreiten (MorgetdieUe u^idj 
tiil den 

Kopf hervorstrecken (M., Thier 

LI» 

AjkS ^y^)I — ^ ) ff 

gefilSt »ein (Gefäfs Lxij Li^t O 
^lX«t JJJ (4)); — e) u. jJIj 

^ o ^ s - 

If tdla* lang »ein (Salt 

9 > •< 

)i3t (4. b) ddÄ aÄ^ 

u^Lb); langen Seit habm (o 
aÄÄc vi^JLb tJt — 

4 den Kopf hefvorstrechen. (^j) 
täte 1 ); den Sols Urecken, 

um zu sehen od. zu hören (^Kn 
aSJLc); — 6 im Gehen den 
Salt streehen u. den Kopf hoch 
tragen (aJüu^ ^ 

»Mi(j aüÄp iX< )v3)). 

tar Sügel; — tHa' 'Länge de» 
Salset ; — tili* der »ich viel um- 
scJusut', (Jür ^p) uoll. 

UjUaJLj tal'Ab Spiel; u. til'äb u. 
tili“ab u. B aUzu geneigt eu Spiel 
u. Ethutigtsng. 

ÄjJj Ur« pl ^Lä til&* u. oLaJUi 

tala‘&t Berghang mt Wateerläuftn ; 
BergrimuafBetgfiufesFlufsqutUt^ 
meine eigenen Ver¬ 
wandten;; f Bügel, Scholle. 

f taUu'ua dt Kauen, s. (jtfc*)». 
w».A«) j‘ u. B ~= wLaJU It. B. 

'^.hki « tdlif 4 , If tüaf zu Ortende 
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gehan, verderben, umkommen ((ä)JLS>); 
— 4 verderben, vereehwinden 
machen (Lü!); ettoai verderblich 
maehen, od, ale verderblich erken¬ 
nen; — 7 unikommen, verderben- 
tüaf Verderb, Untergang; Ver- 
lust; Verachteendung; LäJlJ tälafan 
ungerodien {Blut ); s-äLJI 
in vereiceifeUem Zuetand {Kran¬ 
ker); — tÄlif zu Qrunde gehend. 

tilfäq zwei zxteammengenKhte 
Tücher od. Kleider. 
qL-ä-I-j t talfän dem Tode nahe 
{Kranker); abgenutzt {Metser). 
.kiäij' taläffuz Auaeprache, 5 .^iäi «■ 
vi;AAÄij talßt Wendung dea Kopfea 
zu E. hin, 2 c:/Äi «. 

Jhaä^J talfiz da Auaapredun, 2 JäsS «. 
talfif daa Einwidcdn, Ein- 
adilagen etc-, 2 «. 

talfiq FSdachung einer Er¬ 
zählung; f Miaehmaadi, Odiacktea, 
Bagout; Verläumdung, 2 i-JisS «. 
X - S .A ä-L-i talfiqe pl ot Sammlung, 
Sammelwerk {Erzähl,, Sentenzen). 
fLSij tilqä’ Begegnung, da Antreffen, 
* i Seite : ^Lüt sLsij gegen da 
Feuer hin ; «eLäIj thtngegenüber, 
vta-ä-via; K - mA lö »LäIj aua 
^eigenem Antrieb, von aelbst. 
cÜiLi tiliqqä* u. ä Sdiwittzer. 

tilqäm u. S der Orojaea achluekt. 
(jw-bI V talXqqua f Verdögerm^; ver¬ 
zögerte Beäfe; S *• 

taläqqi Begegnung, 6 ». 

i_ukftLj talqlb daa Oden einea Bei- 
namene, 2 « . 

talqit Miaehung, 2 «. 

guJiJLt talqih Befrudätuig dr toeXbl. 

Wahrmandf Arab. WSrterb, I. 


Pabne mit dem Staub der männl .; 
O dt Impfen ; Okidiren. 
talqin Belehrung; Anrede an 
den Todten; f Inainuirung, Ohren- 
bläaerei, Aufatachelung ; f Diktat. 

» O 

u^JLj tilka jene, f. aing. von 

JJL) tilal Näsae ; — tulul pl v. • 
fjLj t^am pl t atläm Furche ; 

Spalte; — davon 2 pJ-B täJlam 
Furchen ziehen. 

tilra pl tiläm Bursche, 

Diener ; Tflüger j Ooldachmied ; 
Wmdröhre, Blaabalg ; 

Fieber. 

cLJLi tiliimnä 6 «. 

talmäh da Schimmern, 2 *. 

^>.1 ^iTtiliinmfi» unbeständig{Freund); 

/. 8 geschwätzig, Schreierin. 
iXjij « tälmad If 'i Ts Schüler sein 
iJ; f lehren ; Einen zum Schüler 
haben; 2 Schüler sein. 

talmih Anspielung; pl 
talämlh Züge, die an den Vater 
erinnern, 2 

tXjiJL' tilmid pl lA«.*. talSmi^ 
talämide tt. abgek. 

» 

talämiu u. talämi Schüler, 

Jünger; Student; f Beichtkind. 

talmi* pl talSmr 

Waffenachimmer; glänzende Strei- 
^ fen, 2 ^ *. 

iUlj taltione, tdl.Aufaohtib;Eöthigea. 
eÜ « tilih A, If tilah zu Qrunde 
gehen, verderben {a. \.Jiiä);traurig, 
bestürzt, verloren adn {Jj>-), für 
aJj; eiw. vergessen, aua dem Sinn 
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»Xi 

verlieren, Ace. u. (tiÄi' sij 
»oy*o 5 iUc 

jJj tüah Verderben; Vermrrm^. 

Ä)ij tille Tririkgefäfi aus Pcimbläl- 
tern ; v. * j — Träg¬ 
heit; liegender Zustand; Lage, 
Zustand ; Nässe, Feuchtigheit ; 
KIj schlimme Qesidächte. 

talähhub ds Flammen, Lodern. 
taWhwug f Uebereilwlig. 
Ka^ILj UUhije Zerstreuwng, Spideeug. 
(« Xi' tälä U, Jf taMww u. 
I, Einem folgen, hinter ihm 

%>7 990 - - 

hergehen, Ace. (töt _^Jlj 

»9 0^- 

».Ä.«.*.j); 

Einen verlassen, im Stiche lasten, 
Aee. od. (aÄs iCiyXip 
t—IXSji ^t) ; Emen verachten, 
Acc. od. Q* (k3iX^); — ti- 
läwe lesen (dn Koran u. Anderes 
^ jytjäil O^ij 
&jt j» t Ji); reätiren ; nachdenken ; 
— If talw ein (Maulthier-)FüB»n 

e O - 

kaufen (tiit. 

— h) A. If tilan (Li^ 

biAÄ^ j) übrig sein {Tage dt Mo¬ 
nat», Sehuldrest 

5 JI (4) -S'lf 

9 9oS^ 

’djXij Einem folgen (Ut »S-eXi 
»JJtX »); Einen zur Zahlung drän¬ 
gen ; den vorgetchriebenen Gebeten 
noch andere felgen lassen 

'ie^j »SyXjn 

vJüL^ tß,ta ; 


sein Gelübde läsen 

(jf'io* i i« letzten 

Zügen liegen 

Q<« y>W); — ^ If 

s'^lXo moAAliXEinem folgen; Einen 
musikedieeh begleiten ; —4 Jf 
bewirken, daft Einer Einem folgt, 

W 9 90 eO^ 

2 Aee. (aÄx^'t tJ! sLt aÄ^'t); 
Einen durch den Exekutor zur 
Zahlung drängen; Einen erreichen: 
aÄ^‘1 I-* ich 

bin ihm gefolgt, bis ich ihn erreiNUe; 
Einem etwas auftragen, anver¬ 
trauen, 8. (t<3i aulc 
a3dLs>!); den Rest einer Schuld 
bei Einem stehen lassen 
»X* O'-iÄjt tJt skX-Ä-c 
äj^); Einem etwas lassen, damit 
er eich hdft; geben, schenken : 
‘^lÄbt «Jin D^'t sAenke ihm Gott 
viele Kinder {d. h. er lasse sie 
ihm folgen, od. lasse sie bei ihmi; 
Einem Schutz, Sicherheit gewäh¬ 
ren (aÄjJacI ^ß\ 'Xao 

ihm zum Zeichen ds Schutzes 
e. Ifeil überreidien ([»g-w« aÄ^'t 
a -ä-a h , fct (_ct --H"] 

M ; die KameeUn hat 

ihr Junges hinter sich herlaufen 

Lsitslj tü! ääläJ? 

« Or CrjS ^ 

daher ; ^ dein 

Vieh möge, keine Jungen bringen! 

— 5 If ^^Xi Einem unausgesetzt 

folgen (a«^' 1<3I »^Läj); Einen 
d/ureh den Exeikutor drängen; .— 
6 ^ m ununterbrochener 
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Btihenfalga einander folgen 

t<3l jy^\ vuAilÄj 

Uaju); — 10 If ver¬ 

langen, da/s Miner Einern folgt, 
sich e. Sache anschUefse • 

»(cJ 5iit fort- 

fahren {in der Bede). 

_jJLi‘ tüw^ oXiS,' folgend ; Einh. S 

tilwe {der Mvtter nachgehend) 
Fallen (jBT. Esel ); Sommerlämmer •, 
Ziege Ober vier Monate', Spur\ 

^ erhaben, edel. 

taldww der beständig folgt', — 
tnlÄww If V. 

O 

talwftd das Znftuehtsuehen. 
taldwwut Befleckung, 5 «. 

Jojili taldiTTrat Sodomie, 5 

tnlü‘ Tagesanbruch i — taUwr 
wu‘ Verstimmung, Unruhe, 6 *. 

talül träg, störrisch K. 
QjjLX'talcln u. S Aufschub ; Ewiges, 
taliwwnn fll oi VerämäerUtE- 
Iceit, AchseUrägerti', Veränderung',. 
Laune, 5 ». 

vjili taUwwnli Schimmer, 5 vyl «. 
tihre Sekuldrest', s. tilw. 
taläwwa kleines Schiff, *• 
<ri,ijjilits,hiiiBesehmutmng, 

^jJLj'talwig Wegkrümmung, 

j}iä talwih pl tals^^ ds 

Olämendmadun; Metonymie-, pl 
Früchte, die tsu reifen beginnen. 
talwitu Tadel, 2 .yOji *. 
talwin da Färben, Cohriren, 
2 *. 

ÄJ Jilötilni}edsBiegen,PaUen,2^Jl^s,. 
* *- * - 

tUj der viel schwört', reich; — 


tdla Best des Monate-, — tilla 
pl V. ; — tdlla gesohlachte- 

tes S(^f. 

• talit Dattelbawnin Saleboden; 
— tal^nt 6 *. 

v\^^' talid e. vXij tdlad. 

» tillls «. 8 tilliae pl 
talalis Testikel; Blätterkörbchen; 
Bechenbeutel. 

taU‘ langhalsig; lang, gro/s. 
talife Verlorenes, Verdorbenes. 
J-jJj talil pl Wna medergeteor- 
fen; pl ällit atille, tdlul u. 
tal&til Edle, 
taUjjtin Erweichung, 
iüJj talijje Schuldrest; Bett. 
ijNuk^' talgig f Kalkantourf. 

taljtn Sänftigng; Erweichng; 
Lixirung, 2 «• 

^ ^ tamm I, Jf tamm, tiiqm, tumm, 
tamdm, tim., tnm., tamäme u. tim. 
voUendei, ganz, vollkommen sein 

L 0 L 4 L.J 3 Uj 

J»4.r Itit äJLtö^ iUUäj); 
vollenden, beenden, Aec. od, 

(LäIj Ii 3! a*ic X 5 *J Ji) ■ 

O S A 

j'I 

sie flohen Alle; ^ gehe 

an dein OesehAft t wohingehen ; 
<— 2 Jf tatmim u. tatimme voll¬ 
enden, beenden ( I , »it.a. äj i V a* ' »' 

M M* 

vervollkomm¬ 
nen; voUkommen gespalten sein, 
ob er sidt nun zeigt od. nicht 
{Bruch gkVwait \ö\ jmk^\ 
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dem Verwundeten den Bett gdben 
(lät ^ (^) ; ver- 

nickten, verderben J Einem, 

das tm lyedepiel Gewonnene geben 

(v^juai ti3t ^4^1 f»4'‘ 

es mit dem Stamm Ta- 
mtm halten od. «a ihm gehören 
(^5 «!y._S>jL»0 IJi 
L».**j* ik-Äju^ Eimern 

(Ace.) e. Talisman umhängen Q>Jr 

oULc Ul ; 

— 3 If ’s-o-AXa mit Einem in 
Vollendung einer Sache wetteifern; 

— 4 Jf |•L4<Jt vollenden, beenden 

(L«Ij Ul MjI); vervaU- 

hmmnen; auegetragen haben, dem 

Gebären nahe sein 

LiO Ul); in voller Kraft 

stehen{]^.^f,^l^\ Ul vyA*ÄJI Jit); 

voll sein {Mond Ul Ji\ 

^Iä.«I) ; des Wunsches theilhaßig 
werden; Einem ds Beil timm 
geben (^«Jdl slLsI Ul >^'l); 
wohin gehen (^1 ; — 6 vollkommen 
gespalten sein {Bruch, me 2); mit 
e. gebrochenen Fu/se gehen, bis 
der Bruch auseinandergeht {froXli 

j/mS m Ul J^_^l 

v:^! tu); — 6 If ^iJiS Alle 
kamen, so dafs keiner fehlt (yAxJt 

t^' j l}l> ;_5l); die Kahl 

* ml 

ist voll : By&e t^wvlJu die Zehn 
waren voll; — 10 If »X‘ä ,w<I 
zu vollenden wünschen u. vollen¬ 
den ; die Vollendung einer Sache 
{Zahl, WohUhat, Gunst) wünschen 


od. verlangen (Ul X «ii i > l t ^^XCmI 

totUüi S- m); zur VoUendmng e. 
Sache etwas {Wolle etc.) verlangen ; 
das Beil timm verlangen, 
ffi tamm (timm, tumm) Vollendung; 
Ende; e. Art Gans; li-tün- 
min ausgetragen {Frucht); — timm 
Beil, Hacke; Vollendetes; — 
f tnmm Mund, Mündung äg. {^). 
tamatln pl v. timtän. 

JuLiü tamätul Achnliehkeit, 6 JJu« «. 
JwuUü tamStil pl V. . 

tamädi Beharrlichkeit, «. 
^Uü tammäi Eattelhändler ; — tamärr 

dy> *. 

(JoJlsS tamärud dt sieh Krankstellen. 
^^l^tüm&iijj e. Baum ; tarn. «• 
tamärid pl v. t^ljau timrAd. 
tamäas Berührung, 6 «. 

tamAsI Gangräna, 6 *. 

tamasih pl v. . . . 

UwUü tarn AAS {für ^^iLtS) Spazier¬ 



gang, Unterhaltung; Spiel; Sehaur 


spiel; Sdiau, 6 *. 

U^Uü tamAluk Beskzerhalitmg. 
^Uü tamAm vollendet ; voUkomnten ; 


ganz; Vollendung; Ende; Vers- 
ergänzung; LaUü u. >oLaÄJ voll¬ 
kommen, ganz u. gar; — tamSm 
u. timAm Vollendung; vollendet, 
vollkommen ; |•Uü j*.'i Vollmond; 
^UäJ ausgetreten {Frucht); ^ 

* se 


timAm ^Uü tüL^ längste Nackt; 
— s. fZ *; — tammAm Schaar, 
Menschenkaufe. 

m\sS tarn Arne Vollendung; Ende; 
tnmAme Ueberbleibsel, Bett; t. 
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temtmi voUständig, gämiielf, 
f^j^LSLi» oLusS» Integral- 

u. Differentialrecknung •, f Ende\ 
— tim&mijj O l&ngiU NatihL 
tamSmii v. äj4j' t^mmare. 

I^Ui' tam4"I Jjf ß IL», ^_ 5 U* «. 

JoL*J tamäjul Neigung, Aheeichung. 
tamä’im pl v. )fc***J tamime. 

« tarnt « nicht eßbare Pffanxe. 
tamtäm Stotterer; — ä tam- 
täme das Stottern, s. /> **" «• 
tämtän pl q * tamätin 
Zätstrick; t. 

t tamättu' Niefdraudt , usus 
fruetus, Genuß, 5 *. 

«tämtam I/'i dt Kl» t od. ^ m 
schlecht aussprechen, od. Uberhpt. 
schlechte Aussprache haben, wegen 
Anstoßeru an den oberen Gaumen 

sXx»- ,1,! aÄair vJLmJ 
X»*»» aj lilÄ)}}. 

tdmtum, timtim Sumaeh. 

»Xes tamdttuh Irrthum, 5 iüwo «. 

^*Vj‘ tamii* Gestattung des Niefs- 
brauchs, des Genusses; -Gunst, 
2£X^*. 

QAÄaJ tamtüi pl a'i tamätin 

Zeltstrici; If 2 v. *• 

,3!JUj tam^l Vergltühwng, Adudich- 
keü ; — timtöl pl J>joLa J tama- 
el Aehnlichkät; Bild, Porträt. 

tamtil Statuirung e. Exempels 
{Nase, Ohren u. Lippen ahsdmei- 
den); Beschreibung; Abbildung; 
Vergleühung, Aehnlichheit; Ein¬ 
druck ; pl ot Allegorie ;.Seitpiel. 


tamgtd hohes Leib, Preis; 
e. Hymnus, 2 * • 

tdmhije Badiren, Ausl'öschen. 
tamddduh Selbstlob; Lob. 

JJt—»„’> tamdddud Ausdehnung, 
Streckung, 6 iXa «. 

tam&ddun ds Wohnen in dr 
Stadt', städtisches Wesen; Oivili- 
sation, 6 * ■ 

tamdid das Ausdehnen, 
Strecken, Verlängern, 2 iXe 

Oo« 

, tamr EMi. 8 pl jyüi tumür 
u. tnmrUii die voßrei/e 

Dattel {die Grade dt Wachsthums 
sind ; ^)l- L tal' Blüte; 

«ajjäb Fruelaknopf ; gadftl, 

otjM saräd od haläl rwid 

«. grün; yis bagw mittelgroß; 

busr ausgeviachsen u. grün; 
die Grade der Seife sind : 
mubdttaiD, iue.mf’y-mA muwdkkitf 
tudnüb, X m«.a»i^ gamtse, 
gJcjuj td'de, häli‘ «. 8 

bili'e; reif >>-*■■%) “• y*"* 

maV; mlaa jf tamr (jetut hei/st 
na/menüich so die trockene Frucht 
im Handel, wofür auch 
qaßb u. 8; geprefst in'Schaditeln 
‘dgwe j reif u. frisch gJj 
bätah u. 8; vmreif rÄmiji); 
— jÜs Tesmarinthe; — 

davon : 

^ f -'i tdmar U, If tdmr Einen mit 

Datteln speisen (tiii ytl 

jsXi\ ; — 3 aus dem 

saftigeren Zustand in den der Uta- 
ten Seifi übergehen {Dattel j*j 
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\,fAsji \); reifende oA, reifh Dat¬ 
teln tragen {Palme Äi,ÄÄlt jtli 

i-t^); Einen mit Datteln 

speiten; troeknen, dörren (jj«.^); 
Eleieeh Mein xeriehneiden u. trock¬ 
nen {Jju^ tutSaä Ii3t j 4 Ü 
jl); — 4 reich an Datteln 
sein {Volk ^ l(3t 

aar letzten Reife über¬ 
gehen {Dattel ); Datteln tragen 
{Palme)', mit Datteln epeieen oA. 
füttern. 

timräd pl tamärtd Ver¬ 

schlag für Tatiben', Vögelneet', — 
tamr&d 2 v. tijA «. 

tumrän pl v. Dattd. 
0y~4~a tamäirud Widerepenttigkeü, 
BebeUion, 5 kÖjA «. 

^ßOj4Ü tamärrudijj widertpenetig. 
jj*J « tdmariz, tumm. zwerghafl. 
(jiSjir tamixiaA Schwäche, Ungenügen. 
tamdrrun Vebu/ng in edtweren 
Dingen, 5 «. 

'iy/ii tdmre pl tamarät reife 

Dattel', — tdmare Knoten in Aer 
Peitsche; — tdmre dünne Sehne 
für die Kerbe dt Pfeile; — tdm- 
mare pl •^uoU^‘ tamämlr u. 

8^-4—J e, Vogel, kleiner als der 
Sperling. 

tdmrijj der gern Daltdn ifst; 
— u. tamrf 2 «. tamirn 5 v. «jws *. 
tamrtr de Bittermachen, 2 je 
tamri^ e. wenig JSegin. 
tsmiig dt Salben, Beschmieren. 
j jaii tamdzzuz Saugen, Trunk, d ^ 


tamziq das Zerreiften. 
iLi^ tdmzije hohes Lob, 2 ^. 

timsäd pl tamasih 

Krokodil ; Lügner ; bothaß; — 
tamsäh Läge. 

^LwkaJttimsfth. 
tamdahur Spafa ; Maskerade. 
tamässuk de Festhalten etc .; 
Anhänglichkdt; 6 pl 

ol schriftliche Vergfiichtung; 
Schuldschein; Bon; Quittung. 
L^UAw^j' tamsiha e. Qd>et. 
lXaaw^j tamsid -f das Frottiren u. 
Kneten der Baut, 2 O’.er-A 

tamaik dots Feaihalttn, 

2 

X..A M» 4 *1 tdmaije das guten Abend 
wünschen ; 2 v. yM-A ^. 

^Ji-sii • tdmad U, If tamd tammdn, 
versammeln (£^)- 

timdä’ Gang; Schritt. 
tdmdak Bagdadische Sandale. 
tamdddl de Gehen, Spazieren. 
tamdit das Kämmein. 
tamdiq das Bothfllrlen.* 
tdmdije das in Gang setzen; 
Bevorzugung, 2 *■ 

\ja>a4ä tamdßßaß de Saugen, 5 «. 

^loaj' tamdtti das Auestrecken der 
Arme u. Gähnen, djlo« *. 
qX«j tamd“an Fleifa, Eifer; f tie¬ 
fet Nachdenken, 5 *. 

tamgit Baft, 2 oJU «. 

* tdmak XJ u. 1, If tamk u. 
tumdk lang u. koch, saftig u. fest 
sein {Kameelbuekel itLüMJ! u5^' 
JL-I? Ii31 1^11,4 .‘ij 1 X 44 

— 4 fett machen 




timaah 
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{FxOter da K. ÄiiUJt :iUjt u5U:ii 

tamäkkut VenceUen, 2^ffem. 
tamäkkun Oewak, Vermdgen; 
das sieh Fixiren, fisten Wohnort 
nehmen, 5 • • 

•siXi tamkir Kom-Äufkauf. 
j«. * tamkls das Erheben der 
Steuern, der ZöUe, 2 «. 

tamkin Befestigung-, Bestäti¬ 
gung ; Ermö^ichung ; Investitur ; 
Autorität-, Macht-, Deklination. 

tamläq, timillftq lAebeserldä- 
rung, Liebesbeseugung, 2 u. SCäL«. 
o^- tiralän pl v. X 1a* ‘» ‘ . 
v_Äi^* tamälluq Sehmtiehelei. 

tamillak Besitznahme, Serr- 
sehaß, 5 iS-Xa ». 

p. p 

tamiUu’ ds OefUütsein, $ «. 

tumläk vrilde Olive. 
tumldl e. frühes Qrünzeug, M 
den Naiatäem qunnäbirijj, 

pers. bargägt. 

tamlih dt Sahen, 2 *■ 

tamlis das Olätten; das Be¬ 
rühren, Streicheln, Schmeicheln. 
tamliq Schmeichelei. 
tamlik das in Besitz setzen-. 
Besitzrecht etc., 2 •; (ß 

tamlikijj eigenthümlich, erblich ; 
X.* ^ tamlik^je Besitzrecht, 
Erbrecht. 

KaJU*' timMiedsAnfüllen, Wasserholen, 
fuä thma.m v6Uk<mmen% — tthnam, 

tf. pl V. X4J u. . 

LJUb' tamännil Wunsch der 

Qruft, indem man die Finger käfst 
u. an die Stirne legt, *■ 


tamdimu* dt Verhindert-, Aua- 
gesehlossensein ; Enthaltung. 

taminnl pl ol Wunsch ; Bitte, 
Oesuch, S gha *. 

tamnl' Änderung, Weigerung. 

X«j' tämme Talisman aus Kameel- 
haar ; — timme u. tdmme pl 
tdmam id. ; — tiinime Qesehenk. 
luüi • timib A, If tXmah u. tamäbe 
an Oeruch u. Oeschmaek verdor¬ 
ben (Speiae, Milch ^LahJt n-tS 
j-jwA-j Iö! X^Uij L^*J 
a.ji.1^); schlecht riechen {Butter) -, 

V- *• 

tamibbur Scharfsinn, 5 * . 

itmahäU 

lang, hart, grad u. stark sein (S. 

vgl. iJUj ». 

tamihhnl Langsamkeit, 5 ». 

' tamhid das Auadehnen -, Be¬ 

seitigung dr Schunerigkeiten j brei¬ 
tes, solides Fundament legen. 

■a {»'i tambü' da Siegeln {pers. 

tamhik das Pulveriairen. 
tamhil Frittung, 2 ». 

tamdwwng das Oewoge des 
Meeres, dt Kampfes, 5 *• 

jyüi tamdwwur 5 «; pl v. .*ä. 

jyüi tamdz Monat Juli, syr. 

tamdwwnn häutl. Aufwand-, 
Ver p rbvk m tirung, 6 »• 

isicayri tamwit Tbdixmg, 2 VtSyA «. 
tamwil Bereicherung. 
tamwin Verproviantirung. 
».tyüi tamwib Fält<hung, 2 syA «. 
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tiimmft = <Uj tdmme, Ü. 
tsmtz für . 

tami^'nz ühierseheidtmg, ünter- 
ickied, 5 jajo *• 

tomiile pl C*t u. tim- 

l&n e. Art Katze ; Dache ? 

tamim vollkommen ; Name einet 
Stammet; — 8 tamime pl 
tamim u. tam&’im e. Talit- 

man; — (_f***^ taminaijj vom 
Stamme Tamim. 
yiiAM4j tamjit Tödtung 

tamjiz Trennitng, Dntertchei- 


düng; ürtiieiltkraft; o<Jl 
vertt&ndiget AÜer, 2 jj^ « . 

Q-J tinn pl atnän gleich, äftn- 

lick ; Oleieher, Oenotse; — davon 

3 If ÄiLüo unter sich vergUicken 

(,JM^ Ijt ^Lj) ; — 4 1/ 

QLjLjt entfernt, abaetend sein 
(v>JU); schwächen u. im WoAt- 

thum zwrückhalten {Krankheit 

^ X. tot 


qJ tann Kinh. 8 Hainßeeh. 

L*j » täna’ A, Tf tunft’ wohnen, an- 
tüjäg sein ((3) \Syi3 t^" 

^«lit töt); iXLit •»* ^ 

Stadt teohnen Z. 

f Lu tdnnä’ Bewohner pl v. . 
J^Liü tanabili)! v. JuJu u. ■ 
(^OUü' tanftdi gegenteit. Zurufen; 

«i>Jt güngiter Tag, 6 yhS »• 
i^^ioLäü tanSdid zerstreute Kögel; 
zerstreut Fliehende. 


^LäS tann&r Ofenbasier. 

£^Lu tanfisn* Streit, Zank. 
i^Lu tandaal das NaehgAen. 
wunL-ä_j tanäsab proportionales u. 
sAönes Verhäüni/s, AAnUahkeit, 
Oleichförmigkeit ; Verwandtschaft. 
gwwLu tanSsah Seelenwanderung; 
äj tanSsub^e td.; — tanäsu- 
hyj der an solche glaubt. 

JumLu tandsul Zeugung; Abstammung. 
^«.Lu tanäsi ds Vergessen, 6 * • 

j^Liu tanällr kalligr. Uebungen. 
vyu^Uj taoSßlb Meilensteine, Weg¬ 
steine. 

^jM.eLu tan&'ae Schläfrigkeit. 
jfcci i.‘i tan&'um gro/ter Wohlstand. 
Odljli tanäfud vor Gericht gehen. 
öLäj tanäfur gegenteit. Abneigung; 

Zank u. Streit, 6 Jö «. 

U»öLu tanäfas Streit um e. S: 
vJüLu tanftftiii f Lüge, 6 UHi «. 
iUj tan&fi gegenteit. Unverträglich- 
keit, 6 ^ a- 

g^Üu tan&ßg Zwickel im Kläd pl 
(ja-SLu tanäqad Gegensatz; gegen- 
seit. Widerspruch, 6 ^yc^ «. 
^juaÄLäj tanäqiß Mängel pl 
g^Lu tan&kub WeAseBteiraA. 

tanäkuf Wortwechsel, Disput. 
tanSmr pl v. jyi^ • 

^juLJu tanftnin pl v. ■ 

8£'LÄj' tin&’e das TFoAnan, Äntäfsig- 
tein, Jnkolat; t. Lu «. 
tanfihi 6 pl ». 

0)Lu tanftwub obweshselndet Thun. 
v5jLu tandwol dt Anbielen; dt Zu¬ 
greifen u. AnnAmen; f heilige 
Oommunion, 6 •• 
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SjUj tin&WB u. XJ,. tinl^e Ver- 

nachlättignng di Studiums u. dr 
Btspreckung {QsMtrtm^. 
tanawih jd v. . 

>_äjLäj tanä’if jp! v. 
vy-y!j' timbäl pl J>.a.jLo tanSbll u. 
äLLkj tanäbile ^erg ; — it fim- 
bftle id .; meerghafta OtttaU, 

tanäbbag KnochensehueHung. 
t tdmbak pers. Tabak. 

JmÄj timbal = i3L^äj ; f pl 

tan&bil mekh , schwach ; fati ; 
Fatilpeh', — tanibbul S «; 
— tämbul Betelkraut ()i3j^L->, 

tonibbuh Erwachen, Wachheit •, 
^ Aufmerksamkeit, 5 «. ^ 

tanibbn’ JProphetenthum, . 
tnmbdr Hem-, Zwerg. 
tombAl pl^ifJjSisiDSiAZwerg. 

K aaJu timbi’e Propheteiung, 2 Lü «. 
tambit^ ti. was hervor^o/st ; 
f Bäume, QeAüsch-, f Vorsprung 
des Qesimtet, der Ornamente-, 
f Stiche der Naht, 2 «. 

tambiä ds Asugraken, Auf- 
wühlen, DurAsuehen, 2 «. 

iukAjo tanibih das Aufwecken, Atlf- 
merktammachen, Lehren ; pl ot 
Ermahnung ; Aviso; Erlafs, Edikt. 
{JilCiXi tantil Verläumdnng,IfyJiXi %. 
äJLääj tintäle Zwerg. 

JbXÄj tintal Zwerg.- 
qÄäj tiotau If S seine Freunde ver¬ 
lassen u. andere öesellsebafteuehen 
(»pßjk#«! 

Wftbrmiindt Arab« Wörterb. I. 


t^nniti vollende dmn Oewebe 

w Ü n »M » . 

gut, o Weibl icO»^). 

J>AÄÄj tontQ ewergkaft-, Zwerg 
tüngare = Sy^uls. 

tas^g^g BefleAvng. 
taniggom Stemibeobaehtnng. 

« tÄnjijj e. Vogel-, — ta- 
niggl Bettung i ewige SdigkeU, 6. 

tangig £gMAin«Aiu«gF; 21 b- 
Hsman gegen den bisen Blick, Z. 
tangfm SfemdeuHM^, 2 . 
ÄfCSUj tän^je BefrAung, 2 
Stadt Tanger. 

tanbit ds Behelmt Beethnm- 
den des Eufes, 2 •> 

gJu « t^ah U, If taAÜb verweilen, 
wohnen, Ace. Ortf 

^^tinah VerdauungsbesAwerden 
haben (j^SPt)'; ■— 2 verweilen VJ 

(qLjCJL j — S If äMx« 
Einem im Eampf fest Stand halten 
(a:üU !öi li — 

4 Einem VerdauungsbesAvperden 
machen {Fett iöl ^mxiXJI a-^<ul 
aBS?t); — 5 verweilen VJ. 

taiiilbbn3 SAifskommando, 
EapUänsohaß (sJ^^Li). 
tanMr Bede, 2 ». 

xo>bÄj tanäddam Beue, 6 •- 

v3y*>ä tanäzzul ds Abeleigen -, ds NaA- 
geben ; qC Abdankng, Enüattng. 
gyÜL tanizzab Beinhtü-, Keuschheit-, 
Erhebung der Seele t Erhclvmg-, 
— ErgöteamgiSpaiäergang im Freien-, 
XJnterhaliung, £ ^ . 

45 
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tanzil da» Berabtenden i/mn 
Himmel), Offenbarung ; Koran ; 
gaitliehe Aufnahme ; das Berab- 
mindem, Abmekeni EmiedHgmig, 
Absetzung; Kmfiigwng, 2 iji «. 
lujiii tanzih Erholung, 2 eji s,. 

tansäs BasdiheUlßang) 
UimmJLj tanissub Anspruch auf Fer- 
wandtsehafi, S «. 

i^5L>mu tanibiauk FrbmmiffceÜ. 

tanäseum KMiehet LAftehen. 
tansib Billigung, 2 wwiMj •. 
tanaiq Ordnung der Bede ; 
pl ot Verordmmg, Begulativ. 
tanü^ut Munterlceit. 
v,.Ämmu tanäiS4aq das Einsehnugfen. 


t tanäänuä Qeneeung. 

Ui taniif Einsaugung; Auf¬ 
saugung ; Abtrodmung, 2 •. 

' fjuikU tän^i’e Erziehung, 2 « . 

j-sa—X-H tanißßar das Christuerden 
(u. t tanäßrun); gegen- 

seit. Bäfe, 6 yai 

jfgoXi tanßi): das zum Christenthum 
Bekehren, Christianisirung. 
tÄJ tanßif BMirung, 2 v 


^»aJo ttcadhh Ausschwitaing; Thau. 
üj t&ndab pl tanädib 


e. dorniger Baum. 

tantil ds Baden in Beeocten. 


JJäiä tanz&r ds Erblicken, If Jeu «. 
Jäjli tanäzzur dt Sehen ; Erwartung, 
fjaiä tanizzam Ordnung; Verschö¬ 
nerung; f das Soldatwerden. 
j jä h i tanzir Verkauf auf Credit. 

tanzif Beinigung, 2 hj «• 

jiij>h*'i tanzim Aufreihung {Perlen ); 
Verte machen; Ordnung; pl ol 
Verordnung, Begulativ, 2 


frsAj tanä“am Olück u. Wohlstand; 
Amukmlickkeit; Verweiehlichung; 
Vergnügen; Wohllust, 5 fstts *. 
tan'il Hufbetehlag, 2 JjÜ «. 
fffsshi tan'im Begünstigtmg; Verzär¬ 
telung, 2 fustS; B e. Baum. 

(Jt X i tanäggum leiset Singen, 6 «. 

tanä’if tdnnaf weitge¬ 


dehnte Wüsten; t. 
ßhhi tandffug Prahlerei, 6 ». 

jtili tanädur Absdieu, 5 Jl «, 
ijMÄilj tandffus dt Athmen, Seufzen; 

Erholung, Beäreation, 5 (jmAI «. 
gvAÄÄj tanflh ds Blasen, Hauchen. 

tanßd Zutendung;Autfähmg, 
tn Kraft setzen, 2 kXÄi 
jfjktli tanfir dt Abscheu erregen, Ab¬ 
schrecken, 2 jäj *. 

^jtkjjüätanfia Erguiekung; Pr'bstung; 

Wuntth-Pariikel. 


^ja* ä-Ä-'i tanfid das Schütteln; Ab¬ 
stauben, AutHbpfen, 2 (jasj 
«..ftAfiÄj'tanfiq rascher Waaren-Absatz. 
jLääj tanqäd Sonderung {Münzer). 
(jaLüÄj tanqäß Schädigung, i^jaits 
^lÄÄJ tiniqq&m Bache, Strafe. 

tandqqab Verschleierung. 
jfiÄJ tandqqnr ürUersuchung. 

UaäÄj tauäqquß Minderung, Verlust, 
Ezitehrung, 6 •. 

JJiÄJ tanäqqul Wandemg, Transport. 


tandqqi Zustand dr Beinigkeit 
durch Auswahl, Auslesen etc. 
«-mSäj tanqib ds Autfragen; Unter¬ 
suchung; Kritik dsMimr&n. 

tanqib Kürze der treffenden 
Bede; f Styl-Correctsir, Bevisüm. 
Os*ÄXi tanqid Baarzahlung, 2 üüü «. 
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y^jSiS3 tanqij dat Ooloriren. 

tanqiß Verminderung. 

Ja*»*'» tanqit dat Punitiren. 

tanqil Tramport, 3 JJÜ «• 
jükiUj tinqij« Beinigung ; dt Oeireide- 
Sehteingen ; Autteeidung, 3 ^iu «. 
t tönak Blech. 

^IXäj t tank&T Ckryttdadla. 

t tanikgi pl ijje Spengler, 
Klempner, i. 

jJCo tanikkuT Verkleidung; Inkognito ; 
Ent»teUung-,Unheitimmth^-, 
ttctAarVerkleidung-, Generalitirung. 

tankit f Kritik, Oeneur; 
f Haekerei, Quälerei. 

Oca^äj tankid harte Behandlung. 

tankis Verkehrung, 3 «. 

taokil Züchtigung, 2 *. 

« tdnam ü, Jf tanm vom Baum 
Tann&m weiden (K. j**.*i? 
_yeyiXi\ J^t lv3t (l) L*Äj). 
v.J»A»Äi' tanmiq tehr ichäne Schrift; 

das Niedertdiräben, 3 Ota-i •• 
ä^Äj tdnmije Verursachung dt Stei- 
gent, Wachsens, 2 jd •; FSltchung, 
Lüge, Verläumdung; Wachtihum, 
Anschwellung ; Oitat, 3 * • 

äÄj tine Jf «; tdnne e. Thunfisch. 
£L|äj tanhs’ Höhepunkt ds Wassers. 
lA^Äj tanibhud dat Seufieen. 

'ii-gXi tdnbike Strafe, Tortur. 

tdnhije Verbot; Beendiguing; 
Erreichung des Aeufsersten; pl 
^Lu txD&täHihepunJitds Wassert. 
tanwä' If 3 «. 

üjJü tanwÄt Schmuck der Trag- 
tänfte. 

e tanndb Fichte. 
tandwirab Pendelschwingung, 


j^äi tannür pl tananir Ofen; 
Baekgrvhe; Brdcherfiädhe; Quell¬ 
ort; — tandwwur «; — 

tansftrijj 0fehbauer f 
tannftre u. tannrtjje nicht 

gesdditstes Kleid. 

JojXi tundwwit , tandwwut gelber 
Vogel, der e. hünttliches Bdnge- 
nett baut (pert. (Z.) tan- 

nftt e. Pinkenart. 

tandTmm* Abartung, Spexiali- 
tirung, 6 ». 

tanMe, Äj tanültjje pl 
tank’if grofse Wüste. 

tannbin e. Baum {medio, gegen 
Würmeru.WarzetC^; Banftarnen; 
— taudwwum 5 «; — 5 ta- 

niwwam vom Baum tanndm essen, 
t. /tili; — tduawim Sonnenblume 
(Beliotropium). 

(ßyili tanäwwi Abticht, dj^yli tdn- 
wye Ausführung, 5 u. 3 • • 

^HjHi tanwib pl tanawlh 

Todtenklage, 2 j.y,. 
ßjJli tanwir ds Leuchten, Erleuchten, 
Blühen, Tätowiren, 3jps st. 

^jXS tanwi* Spezifizirung, 2£4*. 
Ju ^Xi tanwQ Beschenkung, 3 «. 
/rSj^ tanwim ds Eintchläfem, Nar¬ 
kose, 3 *. 

0 j jXi tanwin Nunation (t- 2 -, -g-, —). 
t-JjXi tanwih Lob; ehrende Erwäh¬ 
nung, 3 sy s-' 

dnia ähnlich, gleich; 
tinniii pl 0 Ail.*‘i‘ tananin grofse 
Schlange, Drache {StemMld ); Bai- 
fisch. 

hS tib für «J ^ diese, sie. 
kJ kJ tnb tab Lockruf K. 
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tahätir pl ; 6yifi «> 

«jI^* tahätih ekle Dinge, e. *. 
'tahft^' Trennung, 6 j.S\S> *. 

tahädl gegeneeit. Seaehetiken. 
tahäm pl j au» Tkiäma. 

J>/oLp tahämul Nachlättighek. 
tibfime IViüma', Mekha-, 
tihftmjjj aus T. 

tahänl pl,v. i sAÄ g .V. 

® *■ 

tahäwun VernachUUeigung, 
Verachtung, ö «• 

tahä^ü pl V. . 

s » 

jjLjj tahäju’ Einwüligung, 6 *. 

Ja*^' tihibbit e. grauer Vogel; — 
tahdbbut Fall, Einttwrz, 5 Ja».# ». 

ta’bbii Eitüi. ö f Dampflad j 
Bähung, warmer Umschlag. 

jLjCjj tahtSr dumme Unverschämthek. 
tabtäl ununterhroch. Hegen. 
tabtän dauernder schuMcher 
Regen, 2 qÄS> *. 

jä^‘ tähtar pl jjt-j-j tahätir tciiier- 
sprechendes od. beiderseits falsche» 
Zeugnifs-, gegenseitige falsche Be- 
. sthuldigung. 

^ tä’bta’h If'i eiäeDinge betreten 

(Ji^LJt j !öl JwÄ-jJt 

tah“ a’ Satyre,Pdsguül,y^S‘^,. 
tabgi* leichter Schlummer. 
tab&ggViäNachigebete, 
tihga‘ brek ( Weg ); »• 

tahäg^’, tabäggi 

u. tabgije ds Buchstabiren; 

ÖjsjS»- Alphabet. 

JvXp tabdddud Drohung, 5 lA# «. 

^iA.p tabdddum Zerstörung. 


^^lA— 4 -j tabiddi rseA/e Ltkung, 
6 *; — 

Beruhigung ; lAnderung', Jh-eis- 
ermäfsigwng, 6 IvA# «. 

AaA^J tabdid j)Iot Drohung, 2 A#«. 
jjA^j tabdir öebrüU; Qirren. 
j*jA^‘ tabdtm Zerstörung, 2 («lA# * 
jutA^‘ tahdije das AnUeten, Schen¬ 
ken, 2 (jAl? *j — td’b- 

di’e Bervhigttng, Sänftigung etc., 
2 tAS> 

tabdar unsinn. Oeschuiätx. 
tahddda’ Geraten (ChschtBÜr). 
tabdib Eile ; Reinigung, Aua^ 
besserung, Austohmüehung; An¬ 
ordnung : f Ereiehtmg, 2 «. 

* *• ■ 

tabärru’ Zerkochung, 5 i_jS> ». 
1 .^^ tahrib in liie Flucht schlagen. 
ta’brtm das Zerschneiden des 
Tabaks ; Schwächung {Alter),2^^e,. 
tahri’e Auflösung durch Sieden, 

2f/*; Xj^^-2^#,. 

jtahizzuz Erschütterung, 5 «• 

tabäzzul Scherzhaftifleek. 
jsj^ tabziz ds Schütteln, 2 
v3lL,ia|j' tebtai dauernder Regen. 

tahakkum Sehers, Ironie, Sar¬ 
kasmus, Bersifiage, 5 f«XS> «. 
äXLp tablike, lake, luke Untergang", 
Qtfahr ; was zum Ruin führt, 
JJLp tafadllal ekel ; -- tabdllul Jubel, 
Entzücken, 6 J# 

tubldk Untergang, If e. 

^Ap tahlis Magerkek, 2 »• 

uXaJip tabltk FemioAtuTi^, 2 uXJ# «■ 
JwJp tabin ds aUI aUt rufen, od. ^ 
»JJt '2(1; Jauchzen, Jubel, 2j#^. 
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« Uhim A , If Üham u. 
tehftme verderben u. übelrieehend 
werden {Fleieeh, Fett 
j**J Ui! U^' ; etwAen 

> 

{Knotiien ; «ein Unvermögen 
zu a Sache bemerken u. darüber 
verwirrt «ein (U! 

jt^ y die Weide ver- 

tehmähen (K. !Jl j***<!t -»♦-§-2 

eehr heiß «ein iei Windetille ; — 

i) verdächtig «ein (/«> f*^! S 

V. fA>j *); t *,_5^ 

Einen wegen e. Sache,imYerdacht 
hohen, ihn besAuldigen; — 3 i.B; 
— 4 Jf f>Lfj! nach Eehäma gehen 
cd. dort wohnen (Iti! i*^'! 

SjJ ^^'0; die 

Luß eine» Landet drückend u, 

ungesund finden (t<il lXItJI ^*4^! 

8 fäleMich 
in Verdacht haben , beschuldigen, 
li od. Acc. P., S .; vermuthen, 
zweifeln; Einem e. Vermuthung, 
e. Verdacht beibringen Aec..P, 
\,J S,; — 3 u. 6 nach Tehdma 
gehen od. dort wohnen {_/*-?L-4 

T f im Verdachte stehen ; beschul': 
digt werden; — 8 Einen im Fer- 
dac^ hoben. 

tahm Tehäntai Küste; — tiham 
WvndeUUe, gr'ifsie Sitze; Meeres¬ 
küste; t.dsvor.-; — UhSjastinkend. 
f -'i tä’hme Tehdma; Stadt ; — 
tii'bme FiwiiacAs, üble Meinung; 


— tihame Gestank; pl ^«JLi-i 
tahä’im SeeküAe. 

t tii’hmat^ verdächtig, 
ji./j » i j‘ ta’hmiz f Drohumg, Ein- 
schüchtantng, 2 j*9 

ta’hmim leiser Regen, 2 ^ . 
« täbin A, If täban schlafea 
\y^). 

t^bio tddafend. 
t^’bnije u. 14 .- 1 tabni’ 

Glückwunsch, das 1 **^’ bantjjan 


„wohl bekomm's'^ sagen, 


2 US» 


(j4j) , Ljj tibä U, If ta’hw nach¬ 
lästig sein (v)>Äc). 
e!y4J ti’bwä’ 2 %eii der Nacht. 

ta’bwäd sanft, Imse Sprechen. 
ta’bwää pl (jijLjJ tahftwiä 
u. tabawiS Volkshaufe, 

Tumult. 

tahäwwTid Bekehrung, Reue, 
Versöhnung, gutes Betragen; das 
^ Jude werden, 6 «. 

tabiwwur Einsturz, 6 jjS' * • 
ta’hwid tanfl, leise Sprechen. 
ta’bwf gewaltsame Erregung 
des Erbrechens, 2 *. 

Juta’bwü das Erschrecken, in 
Furcht setzen, 2 «; pl Ju^Lp 

tabawil Schreekbild, Kobold, Ge¬ 
spenst; Verlävmdung. 

tibi diese, <ie fern. v. lö J — 
Uhijj leer, ledig pert. 

tabim verdächtig; — tahäjjum 
^ elegamter Gang, 6 ^ 

j^kp .tabÄjju’ Vorbereitumg, 6 L*# *. 
s- ta'bjf u. Ä^p tabji'e pl C>! 
Vorhereibwng ; gute Leitung, ». 

tabjig Erregung, dt Aufregen, 
Aufwirbeln, 2 «• 
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^ taww pl r|^'t atir4’ emaxg, allein', 
einfadi, nicht ssusammengetetzt 
(Strick) ;feTtig(Bau) ; 1000 tferAe ; 

1^' fl» eigens (expris) kommen', 
— täwin «. (Jr^’ t4wi. 
s-\jj taw4’ e. Kreuzzeiehen; «. ^_5^’ *• 

tawwäb revig ; langavSthig. 
taMfWaf Dependtnzenplv. Kaub'. 
taw4bil Oeteürze pl v. 

tu’4be Ungnade, Sduinde. 

^ tawäbit pl D. . 

tawätur Aufeinanderfolge, un¬ 
unterbrochene UeberUeferung; Wie¬ 
derholung; Häufigkeit; PubUdiät, 

6y^». 

tawäör yZ v. 

gtyj tuwäg Oeblöcke = • 

tawägnh ds Oegenüberstehen, 
Aug inAug sehen, Zusammenkunft; 
gegenüber, vis ä vis. 
tiu’ad Bedächtigkeit, s. . 

tawädd gegenseit. Liebe, 6 »• 

tawädu* AussbKmmg; gegen¬ 
seit. Freundlichkeit, 6 
^ tawäd! pl ». . 

tavrärud Ankunß, 6 ». 

tawSnh pl V. 

tawäzun Gleichheit im Oeufieht. 
tawdzi Parallelismus ; gleicher 
Werth od. Oevoicht, 6 ». 

tawdßul pl ol Vereinigung. 
tawäda" Lemuth, Unteneiirfig- 
^ keit, falsche H'öfiichkeü, 6 «• 

tawfttn' PHtmüligumg, Selbst¬ 
erniedrigung, 6 «. 

LXct^' tawft'ud^'eyenaetZ. Verspreohng 
od. Abmachung, 6 kXcj «. 


vjül^* tawdfhq Utberänstimmtmg, 
Eintracht; Union, Liga; dt Auf- 
gehen einer Zahl in einer andren; 
Commensurabilität, 6 

vjst^' tawwdq sehnsüchtig zugetan. 
tawäquh Unverschämtheit. 
tawBqf pl V. • 

tawdkuä Verwickelung. 
tawäkul gegenseit. Vertrauen. 
tawäkld pl V. 

tawäli Aufeinaindetfblge; Fort¬ 
setzung in weiterer Folge, 

tuccessiv, als Fortsetzung, ö *; 
pl V. KjJlji tftUje die Extremitäten, 
r!^‘ tdu'am pl tawä’im (t,d.) u. 

M 

,yc\^ tu’km ZwUlingsbruder; der 
zweitbeste Wiirfdwurf, PfeS, Loos ; 

Sternbild dr Zwälinge ; Du. ^Ut^' 
tau'amäni ZwUUnge (taa amftn e. 

■ s. 

kleine Pflanze ); — tdu'ame 

pl ZwilUngtsehwetter; eine 

oben offene Sänfte für Frauen — 

tt 

1tn'äm zwiUingeartig, doppelt. 

ve fi 

tn’am^e e. Perle. 

J tawkni Langsamkeit, 
Müdigkeit, Verzbgerv/ng, Nach¬ 
lässigkeit, e 1^5 * . 

tawähub gegent. Schenken. 
tawä'im Seitenwege; pl v. . 
(SJffi) * täb U, If taub, t^be, 
matkb, tdbe u. tdtwibe zu 

Oatt zurückkehren (tuLJI 
mIjj 

bereuen «.JLJI 

Z^; Oott nimmt den 
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£euigen zu Qnaden an (wlj 

jt tuLij «JÜt 

»Ajlc X M, *' it M *>j 
tJUoÄj lu^ 

boL^ (j>c ii!-*j' JIl ^_5l)i 
—10 zur Baue auffordem od. brin¬ 
gen (Oj|Äj tJLw üjLÄÄMit). 
lärh. top Bianone, e. • 
* tdubal If s «ntrzen (.den Topf 
J> » :> tiil ^tXJUt 
iViLäSI), «. «. 

3>J ^ tiubal^ tawftbil Gewürz- 

kräiäer. 

iü^' Ulnbe Baue, Sündenbek*nntn{f*. 

üj^ td’abe Schande, Ungnade. 

taabib Tadel, Vorwurf', 
taabibijj tn 

Form de» Vorwurf», 2 i^y *■ 
C^‘ tftt Maulbeere, Maulbeerbaum', 

<t 

VaJLJiLit o wUder M. 
tawittar Ge»panntheit, Steifheit. 
tütm&g Muddn in Saft prs. 
t tdtun Tabak türk. 
tatija* Tutia ; Stein dr Weiten ; 
Hüttenraueh',Zinkkalk','i.^>X»*'t^ 
Zink, Antimon. 

yii tautid Einpfianzen dr Tflötice; 
Priapiamu», 2 «. 

tftt Maulbeere, für . 

taw4&u. 

ta’stir miiitäriaeher Begleiter de» 
Steuereinheberi, Büttel ; Eiten zum 
Zeichnen der Eameel-Sohlen. 
OU^' tantiq Befettigung, Betiäti- 
gung, 2 OtSj ». 

(g,^) • gb täg V, If iaag gekrönt 


werden (». per», ^ ff 

g>)^i *..‘i krönen; — 6 gekrönt 

werden od. »ich krönen 

a.MwJt g_y*Äs)j 

— 1 der Finger taucht in etwa» 
Weiche» (^t 

vgl. g.lj' 

g.jj' t&g Quitte per ».; Bronze türk., 
(jiOpiUJI o OlockenmetaU. 

tawdggud Eloge ete., b^Xs^y «. 
"y^-'i tawdggn* Schmerz, Baue, 

tawdggah de tieh Zwwenden, 
Begeben (qC Äbwenden ); freundf¬ 
lieh» Aufmerkeamkeit, Guntt, pl ol 
öunttbezeugungen, S »■ 
aaja^' taugih da» Zuwenden, Bich- 
tung geben, Dirigiren,. VorwärU- 
bewtgen, Senden ; üebertragung 
eine» Amte», pl ol neue Ernen¬ 
nungen; Schatzimg; Steuerrolle; 
vorletzter Eoruonant dm Ende de» 
Verte» mit u od. a, od. dieter Vo¬ 
kal etc., 2 * . 

täb U, If taub bereit »ein 

JJS. töl ^ ^b); ».^o. 
Xs^-jü tawdUad Einzigkeit, Verein¬ 
zelung ; f Abaonderlichkeit, Origi¬ 
nalität, 5 X»-y « • 

tawdhbuä Verteüderung, Ver¬ 
ödung; Abacheu, 5 «• 

(Aa 9^' taubid Erklärung od. Glaube 
der Einheit Gotte», 2 Xs^y *. 

« ^b täb U, If taub der 
Finger berührt AztgeechwoUene» od. 
taudit in etwa» Weiche» (v:i*J>b 

(j 

O^ÄjLiS- a. gb «. 
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Vorsatz, 6 *• 

tauhim f Beschmuizung. 
Vu^jj täuhije Sendung, 


OkJ « tdd e. Baum. 


tawiädud2Aeieseru>eisu}^,ilii^ ■ 
tawiddu“ ds Anvertrauen, De- 
poniren, 5 *. 

fi 

j id’ade, td’de Oesetssthek, De 
däohiigkeit; ruhiger Gang. 

taudr Abschied-, das Anaer- 
travien ; Depositum, 2 

tdudije Zwerg-, pl ta- 


wftdl e. Holz zum Zuldemmen des 
Bameeleuters ; f Sendng, Fdhmg, 
2 4_5‘^ ; — ÄJi3yj 2 • . 

* Jä tftr H, If taur fliejsen 
(^Wasser _j^)i 

fär jio sieh umhertreiben Dj. -, — 
4 If ^IjI etwas zu wiederholten 
Malen thun (Ii3l w-Ji 
'iyfi iAju Sy« sjLct), s. Ja -, für 

,Bc.S 

Jli\ den Blick sAarf auf etwas 

> u«£ 

richten cO'l 

P Xr^S 

jüjLjt). 

jjj" taur pl atw&r Vermittler, 

Botschafter ; ein WassergefAft ; 
Lauf; Waehskuchen. 

tauräbj&de, Staub, für^\ji. 
türän Turan ; Du. v. jyJ. 
Sl^yj taurät Thora, ß Bücher Mosis. 
'-Ajjli tdurab = 

fjjli tawdrrum Anschwellung, ß «. 
tüning Orange prs. 
tiure Liebesbätin. 

SS 

jjjjyJ tu rdr Polizeidiener, Büttel pl 
taw&nc ls.j^^). 


.tteJjyS t taurit Thora, ß Bücher 
Mosit; O die Juden, 
’i^yli tdur^'e Vorstellung; Bäthsel 
(e. Wort in seiner seltensten Be¬ 
deutung) ; Oleiehklang eehliefsender 


Konsonanten ; f Theorie, 2 «, 

2 a; — -f die Per- 
spective (fär ^ 

« I « « 

»IxH- 


taurit Kinsetsung zum Mrien, 
2 « u. CfJ *. 

jü taurib ds Datiren, 2 «. 


» jb tftz O, If tauz dick, grob 
sein {S. Ji^). 

j_jj tüz Anlagen, Naturel ; ürsprung; 
e. Baum; SchU^brett, Stocket. 


tirzän u. S entgegengesetzt. 
tawäzzur Ministersehaft. 

tauzalä’, la Unglück, 
i^jyi tauzijj 2 «; — tdwwa- 

zijj (Tuch) aus Tawwaz; — 

")>’ 2 bi •• 

tauzi* Verßickvmg, jiT-wü O 
Beurlaubung ds Militärs, «■ 
(ji^' « tds ^nZi^en, Haturd; Ur¬ 


sprung, S.JyJ ; Lk^' 

e. Verwünschung. 

tawh8suhBeschmutzng,ß^M^*. 


joM^ tawdssut VermiUelung, tiefe 
Ergründung etc., ß JßMij «. 

tawdssu* TTeite, Oeräumigkeit, 
ausgebs-eüetea Wissen; l i.n-M y H 
^tiüBi‘e Umfang, Weite,. ßu,2^js- 
tawdsaul Bitte; PürUtts, In- 
tercession zu Ounsten, ß •. 

^JK y .m J . S tawdswus Beunruhigung, 
Skrupel, Teufelteinfiüstervmg. 

•• 
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tau8i‘ Bneeittrung, Atudeh- 
ntmg, Vermurung, BereüAerung; 
JBrleiefatmng, dt Otltgmkeit ge- 
mähren, Macht geben, 2 *■ 

taa^ih Urngä/riungi Fara- 
phrate-, Schmu<b; Bandvertdenmg, 
Akreiiichon, 2 *• 

täu^lje dt Färhen, Celoriren, 
Bedrucken, Sticken etc., 3 «. 

tawißßul Ver»nigng\ Ankunff, 
Erretehung durch Litt, 6 ^ «■ 

taaßif Betehrettnmg, Lob. 
taußifijj hetehreSbend ; attri- 
hutiv, epUhetitch. 

taußil Feretn^;^ tränt. 

'Lfftojä tilußge Empfehlung, Ermah¬ 
nung ; Auftrag ; TetUiment, hireh- 
lichet Aufgebot, 2 *■ 

tawäddoh Deuttiehheit. 
tawdddun Vnteirwürßgkeit. 

» m 

ytojij tawdddn’ Waeehung vor dem 
Gebete, 5 ItOj ». 

tau^ deutliche Auieinander- 
eetzung, 2 «. 

tawdttnn fetter Wohntkz. 
tautid Befeetigung. 
tauzif Amtsemennung, An- 
meitung auf Sold, 2 *. 

(gj-j) • gij tä' U, If tau“ Brot in 
Butler, Milch {Ace.) eintauchen u. 


dUie mit empormehen (uJJt 

äatagj kIjmS iiit i|j 
a*jy), t. *. 

^Cjj tawä,“I f Wachsamkeit', Nach¬ 
denken, Sw^’tdu'ije 2. 

yjyi tawdggul dt Vordringen, Ein¬ 
dringen, weit Kommen ; tiefes Wissen. 
frLyli tawdggum Wuth, Zorn 

W»briDund« Artb. Wörterb. I, 


tawdggnn UnerschrocketJimt. 
(ÖyJ) « öIj täf ü, If tauf getrübt 
sein {Blick «Ij löt 1^' ÖIj); 
— If 'iSyi tdufe (a. <2.) am Werk 
ermatten. 

taufftq Zeit, erstes Erscheinen. 
tdufaq = 

tdufe pl ol^* Sinnestäuschung, 
Irrung, Vergehen; — tüfe Fehler, 
Laster; Bed&rfnifs; Vtbermafs ; 
Zaudern, Verzug. 

tawdff! ^ 5 ». * j 

tdufije volle Bezahlung, If 2. 
yhyt tauflr Vervollständigung, Ver¬ 
mehrung; Waehsthum; VtFerfiufs; 
MAränttahme; vdle Zahlung ; 
Schonung, f Ersparung, Oekono- 
mie, 2 

\„X-^jyli taußq Leitung u. Gnade 
Gottes ; Wunscherfällung, Erfolg; 
Ausgleieh; Zeit, 2 «. 

taufil e. wohlriechendes Kraut 

If 2 t>. . 

{\jiyi) • 0»li' t&q XT, If tauq, td'uq 1 
tu’dq tawaqän u. 

tijäqe sich naA etwas sehnen, es 
wänsAen iJ»lj 

!(3t 

begünstigen; eifrig auf e. Thal 
denken ,^1 (liit ,^1 ^Jjlj 

alaäj ^9); behend u. auf der 
Hut sein (y,jüÄt 5Ji tJ-A ^b' 

gewinnende Pfeil im PfeUspid 
kommt beim dreuUren heraus ( 
vXic iS 

; Thränen treten bei den, 
^tpfknoehen heraus 

46 



362 


ij^ ~ 

^*«*,*jL:> 

i_ä ö •g-) ; den Bogen durch 
Spannung gtark krümmen 

Ljiyj JLw Üt y«jJÜ!); — If 
tauq u. tawaqän sich aühst groft- 
müthig aufopfem (»->»..»■*■.> 
oL> 1*31 Ljl3^«-j); — 

4 iSopren siori 

spannen (^J.yÄJt *• «• 

tauq Sehnsucht, Neigung -,^— 
tuq Krümmv/ng (ÄiocÄ) ; — (jj J>^ 
td’uq heifser Wunsch, «. ö-^^’ *• 
j tawaqän Verlangen etc., If 

Ö-^ *■ 

tawäqqud de Brennen, 5 l\3«i «. 
tawäqqur Bescheidenheit, Gesetzt¬ 
heit-, Achtung, Ehre, 5 «. 

tawiqqu' Erwartung, Hoffnung. 

tawdqquf Stillstand, Verzug; 
Ausdauer ; Bdiarrlichkeit 
Erwartung; Abhängigkeil . 
KJLä^' täuqale Über Fels u. Stein 
sicher gehendes i^erd (o 

täwaqe Genesende pl; t tiuqe 
eiserner Haken. 

^ 'tiy-'i tawäqqi Furcht; — tÄnqan 
Gottesfurcht ; Vorsicht ; — 
tduqije Schulz, Hut, 6 u. 3 v. «• 
tanqit Zeitbestimmung. 
^^iAxiq^tEhrerweisung, Verehrung, 
Ehre, 3 yij «. 

tauqt' k'dnigl. Namenszug; 
Siegel; Vorstdlung, Gedanke; ds 
Fallenlassen, *■ 

tanqif Aufschub, Suspen- 


dirung; ds zum Stehen bringen, 
Festhalten; Verzug, 3 *• 


tawäkkul Vertrauen, 6 
yJi taukid Befestigung; nach- 
drucksvolles Hervorheben, Ver¬ 
sicherung; pl tawSkid 

Bestätigung ; Emphase; Gurten, 
Bauch- u. Sattelgurten ; 3 jS 3 «. 
taukir das Nisten, 2^^ ». 
^ taukil Ernennung zum Stell¬ 
vertreter; BevdUmächiigung, 3. 
(.^■) • tili täl U, If taul Zauberei 
traben ( gJLc). 

"ijii tftlä, tfil&t Unglück pL 

tiulab pl 1 .^ 1 ^' taw&Ub Esel¬ 
füllen; Kalb; O .yoS Eselin. 
tdulag Wildlager («. 
vAJ^' tawdllnd Geburt, 6 ». 

tawdldun Kinderei. 
tdule, tdle, tiiwale Unglück; pl 
tülät s. — tdwale, 

tiw. Liebeszauber, Magie. 
tawdlll Herrenrecht, Jurisdiction, 
Verwaltung, d »; tdla = . 

taultg Vermbgensübertragung 
hei Lebzeiten, 3 •. 

tauUd das Gebären, Zeugen; 
Erziehung; 3 vVl^ «. 

tiulije Ernennung zum Gou¬ 
verneur, Vorsteher od. Verwalter; 
Verwaltung der frommen Stiftun¬ 
gen 3 ^ 

tdm Knoblauch (|y_a); — fjÄ 
td’um = Zwilling; yoVjfi 

tdu’am td;—tdm,tii’am^v. 

tümär Bolle, Buch, Band pers. 
tümän Tomän {pers. Gold¬ 
münze); 10,000 Mann. 
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a 


td’mniijj Jemand. 
tawdmmun Sindermenge. 


KA^ • tftme j)2 tftm u. td’am 
Perle ; Ohrring mit großer Perle ; 
Straußenei; CJ PerlmuUer, 


Strauß ; — iüeSjj Uu’ame pl o! 
e. offene» FuJuncerh für Frauen. 


jyA^ tu’mÄr Jemand; pl ta’- 
bmr Wegttein in der Wütte. 
töma Thomas. ^ 

t&ami’e ITtnl;, Zeichen, SUj «. 
« t&n lederne* Spidbrett. 
(Q^i) — 6 die Beute, dt 

Wild taastdlen (lAMoil q^ULj 

ikA^ tün^B Tunika. 

(k^ « bLj tfth U, If tooh umkom¬ 
men, he», durch Umherirren ; 

damngAen u. versdivnndetdtm^ji); 
verirrt »ein; am Verstände getrübt 
»ein (aJLäc tJi »Iji); 

f zerftreut »ein; hoehmäthig »ein 
— 2 If * ,. j * Einen 
verderben, bea. durch Irrefähren 
(ii25Ü1^I); Einen veneirrt, verblüfft 
machen; f Einen stertlreuen od. 

-tiS. 

stören; — 4 L« wie ver¬ 

wirrt er ist l s. « u. ü^^‘- 
s^' tdwah pl atwäh 

u. LS\ ata.w!li angedonnert, 
verdutzt ; — tatiii, tfth Untergang. 

VS d 

Sfj tdwwe Stunde; « so d>en. 

tanhdn Verirrung; f Zer- 
»treutheit; — 

«tdnhad volikommenvn Qeslalt ; 
(vS»)'; — tawäUrad 6 «. 

tdahariJIj Umger E's-Buckel. 


tawdhham Gedanke, Vermu- 
thvng, Zweifel, Befürchtung, 5. 
tauhim f Einschüchterung, 3. 

(ßfÄ «tdwija A, Ift&nen zu Qnmde 
gehen, umkommen ; auf¬ 

gewendet werden (Oeld ); — ^ -5^ 
cijj't zu Grunde richten, verder¬ 
ben (äXIL?I üJJI 
tiwan Untergang ; — täwi unier- 
gehend, fallend, verloren; — td- 
wijj feststehend od. wohnend. 
tawdibf Aldebaran. 

^3 tä sie, diese, fern v. tü; — t Ü 
. Thee 

tdjja ein O t schreiben. 

tdjjä die kleine Sie {dim. v. Lj). 
^Ljö tajjfth munteres Pferd, das seit¬ 
wärts geht. 

tajjär pl oi Welle, die sieh 
bricht u. aufföat; Hütende Ader; 
erstaunt; stolz aufgedonnert. 
jL^' tajjäz kurz u. dick; Zwerg;stark; 
Säemann. 

tajjäa der Böcke hält; Du. 
Name zweier Sterne ; tijäs «. 

äsL^‘ tijftqe Wunsch etc., Ifv. * • 

«äLjkj tajjäk die kleine Sie, dim. v. ; 
_ ie5LSL^' tajjälik id. ^ 

tdi’am Zwillingsbruder, s. . 
tajjän Feigenhändler. 
tajjjäh stolz; verirrt. 

, ^jÄ^Ljkj Ujähir pl V. • 

yy i.fft'l taiblB das Trocknen; Ein- 
trochnung ; Trockenheit, Dürre, 2. 
flÄAJ « taitä’, etä’ u. sLäaj ti’tä’ der 
vor den Beischlaf Samenerguß hat. 
tdital =: • 

figftn pl V. gJLi Krone. 
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(^^*) « ^Lj täh I, Jf taih iem't 
«ein (L*^' !<it 

d. h. nach seinen Eigenschaßen 
u. seinem Mafse von Qott bereit 
gestelU-, im Oehen hin wnd her- 
schwanTeen (Ul 

; in die Quere gehen, sich 
verirren = «U; — 4 If Xs>Lj! 
bereit stellen {Qott iJÜI 

L ^ .Ä9 hesHm- 

men, eumessen, verhängen i ; Pass, 
nach Eigenschaß u. Mafs bestimmt 
u. bereitet sein. 


tajjahän der beeprickt, was 
ihn nicht angeht ; = • 

(g^-) * gLi- 


täh I, If taih mit dem 


Prügel schlagen = 

LumÜL MySs Ui 

v5LäJ5). 

« taid Sanßmvth, Qltte ; 


t(Ä^ Li He, langsam l 

u. I<.X-^ i!ii>A-A-j‘ geh! mit Zeid 
schonend uml 

(tär I, amehwellen, wogen 
{Meer). 

yü tir Stoh, Hoehmuth ; dxr Haupt- 
haOcen ; Wüdnifs, Wüste ; — tijur 
e. pfavartiger Vogel-, — tijar m. 
jAj ti’ar pl V. BjLj : työ tijaran oft, 

■ tairäb, ttoab Erde, 

Grund, für turÄb. 

( jj^) « jUl täz J, If tajazän sterben 
(cyLi*); — If taiz um den Sieg 
streiten (= ÄiJUm) ; — S If 
i^LX« id. (v^lii); — 5 die Füße 
im Gehen stärher heben, nicht 


schleppend gehen 

{^Fi Ul «jyuM« (5 yjJXS)-, zu 
etw. sehnsüdttige Neigunghaben ^i. 
jfli tijüzz starhschuUrig ; — jSj td’iz 
starksehnig {wilder Esel). 

tajazän Sterben If v. jeS * . 
» tais pl tnj&s, 

atjäs, tijase u. 

matj&aa’ Boeik {der Ziegen od. Ga¬ 
zellen) ; eigensinnig, störrisch; 
Dummkopf-, e. Stern-, — täjas 
boekartige Beschaffenheit dr Jgp- 
ner; tai8uM.j^i ’i-j^Omshart Ifl.-, 
— daoon 2 bändigen u. ab- 

riehten {Pferd Ul A — 
aJL_U^ luta\j ); — 3 If tijäs u. 
mutäjage sich in e, Sache viel üben 
(Ul LwL^^ X iiii Wi I »llX X A-*W. 
JUa^L») ; — 10 zum Bocke toerden; 
yJLfül vUAMw^»l die Ziege ist 
zum B. geworden, e. Niedriger 
hat e. hohes Ami erlangt ; die 
Stimme des Bocks nachahmen. 
fLwuö* täisa’ mt Bockshörnern, 
j/MfS tajässur Leichtigkeit, giüekliehe 
Verrichtung, 5 ». 

K äw^' t täigane = Äjuvywwji. 

tijase pl v. Bode, 

j taisür leichter Gang ; Fettheit. 

taisüsijje hockartig. Wesen ; 
störrige Steifheit. 

^A«sAJ tisa Ifuil ^^gAiAAJ tJsi 

ga‘4ri id. -, Hyäne. 

Erleichterung, Begünsti¬ 
gung ; Beistand ; Fruchtbarkeit ; 
leichte Fußbewegung {Pfd.), 2. 
OÜam.^' taisiq gtUe Wache, Gefangen- 
haltung ; Consignaiion in der Ka¬ 
serne ; SegueOrirung, 2 vUiA»o *. 
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; tig^e läig^ 
(J*j) , ^ tft* I, If tau*, ttj** tt. 
taja'&n htrmuikommen od. ßitften 
(dat ErlHvAene aut dem Mund 


UM gLJ 

tJt LiLjMj); ßüttig sein, 
ßieften (v3L-a>); tAnuissen intr. 
(Suiter \^^ö); gehen, davongeken 


(\_A^J); herbei eilen ( i l a.H 

tiil); tiA naA ettcat tArten, 
et wüntchen (jjjLi' gtO > 

die Straften untkker machen (^ll 
^udü ti3l Vi,B; wegnehmen 
(iivX^t ti3t M gj*); Srot m 
Butter, Milch (^ee.) eintauehen u. 
diete mit empormehen ^ 

Xjthiij &J^ ?ö!), t. *; — 


2 id. (^-^aamJI ^ A- 'i ); — 4 If 
KcLjI nck ethredcen (^lÄ); nA 
wiederholt erbrechen (c 
uJlcI Ui); — S zum S^^Uechten 
ratA tein (j<^l 

aUI ^jAwi^ ^ t !(3i}; ün 

SAleehten eudrimgliA tein 


irsJ Ui kA) ; — 6 zum SAleAten 

<jy ** 

raichf im Schlechten beharrlich 
eein {j^S ^ ^^jLääj); gegen die 
allgemeine Meinung auf e. Mand- 
lungtweite beharren (^jLääj 

(j«L*Ji ; zudringliA tein 

Q^i 5 >UC_äJI iv>_S> '_/! JUb 

Ä^J^JÜI); tiA erheben u. grad 
aufrichten (ti3i .^«LaäU ^jL.Ä. j 


>,»>,.A tat GAen die 




Sehultem bewegeniX .); Blätter od 
den Staub emporheben u. ver- 

O AA o 

wehen ([ouuLäj =] c;Ajtj|jl 
»J VlAAA^Ö iöi ’ 

— 10 1/ ' ÄclÄÄ<»i für xd hÄwi 
hörnten, vermögen. 

ratA zum Schlechten ; ratA. 
Ujja‘&o = dem vor .; toj. 1/ 
V. 5*i- 

Ä.a A j tTe Beerde von 40 StüA u. 

darutUer, die e. StüA opfern mußt. 
JeiAtAJ taTit Buf: drFeind! drWAJt 
ägär Wattertopf', ttarh bbUenäe 
Wunde. 

^ Lä .A V taif&q, (äfäq gegenüber", — 
üfiU] Zät, = ■ 

'iiSS ta’iffe u. Gdegenhmt. 
v_Ä^‘ • M’iq A, If te’q voU täa 

' t 

{SAlauA Ui dibwJi lUtAJ 
^bUi); voU Zorn od. Trauer tein 

(ji Lwiid ^LÄ^i Ui otAJ 

— danfäUen; den Bogen 
über die Länge dt Ff eilet tparmen 
tot 

L^), t. *. 

»_»..A. 'i ti’iq ratA, leidentAaftliA 
t^JsuJi lXjü?) ; leiäm, tAenrfi mun¬ 
ter Pfd.", boAafti zomtüAtig. 


tajjiqftn ungettüm M. 
tej^qoi dt WaAen, UmtiAt, 
WaAtamieit",BaehtaAeit, 


tajäqqan sicheret Wiisen,5^^^^^ 
jjSui taiq&T betcheiden; hlug. 
V'‘ß^y taiqiz dt AufweAen, SjäÜJ «. 


(«5^*) • tftk I, If tqjftk 
tdur dumm sein (LXjIj qIJ' — 
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Haare ausrupfen (jJt-ÄÜI «!)Lj ! 

MÄi Ii3t). 

tika jene da fern., für i^^Xj . 

täm J, If taim «um 
Sklavenmachen, erniedrigen ( Wei¬ 
ler, lÄebe ä/«Lj 

!i3t UL^-xJt 

aÄiüii}); Einem {Aec.) Liebe ein- 

flöfsen; — 2 If id.; 
verliebt', — 8 ein Schaf 
sehladUen, s. d. 
taim Sklave', Stammname. 
ti’m, tä’im Zwillingsbruder = 

t- 

f U^' tümä’ Wüste ; e, Ort im südl. 

Syrien; viiJf SlembilddrZwillinge. 
*4-*'i taj^mum die Waschung od. 
Eeinigung mit Sand (mü Wasser 
sytojj), 5 i^J *. 

tajimmun Oottes Segen, Erfolg; 
Segenswunsch, 3 ^^y*i * • 

täiman drSüd; täima- 

nyj das glückliche Arabien. 

ti’me u. time Schaf, das 
für die Noth zu Hause bäudien 
wird; Ein Schaf über 40 Stück; 
Talirman. 

f,UfS^ If2v.f^,^„ üJr**!' 2 q*J «• 

« tia Einh. ä Feige, 

£Um yjla tiua’, täma’ Berg Sinai. 
qLiLö tinän Weif. 


'iAdi tine e. Feige; Hiniere, 

* »Lj tah J, If taih, tih u. 
tajabUn tra der Wüste verirrt sein, 
me sinnlos umherirren »Ij 

Jpö \ 6 \ üL^'j 1-^’ 


impers .; hochmüthig sein; sinh 
weit dehnen u. hoch erheben{Burg); 
ermatten, blöd werden {Blich »Li' 
oLj Ii3? ^ If 

Einen irre führen, verderben 


; f Einen zerstreut machen ; 
— 4 a^‘t <-« = L*; f zer¬ 


streut machen, t. «. 
lua taih, Uh pl atjäh u. 

atawih u. ä2>jLjt atäwibe Wüste, 
in der man irrt; ajuCJt Wüste 
der Israeliten; — tth Hochmuth. 
tüha’ Wüste 

qI {taihän in der Wüste irrend ; 


— tajahän If v. »jü «; — tajja- 
ban, tajjibän hochmüthig. 

taihftg graues Bebhuhn Z. 


jy 6»" mabir u. 

tajähir gefährliche Wüste; 
weite Ebene; Niedergrund ; Sand¬ 
bank, Flufssand; hochmüthig ; sinn¬ 
verloren; ö taihüre Ebene, Feld. 
8 ^|,aj täihuwe Wasserwirbel Z. 
g ysä tajjft' u. 3 jede Mächpjlanze. 
(ßyiä täiwijj auf o endigend. 


P 

(tXdi tüi’am Zwdlingshrudxr, s. i»!^' ■ 
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eUa Zahlreichen = 600. 

—ILS ta”&g (Bräüer) L'inee. 

6 » 

sjIIj ta’äde Fettheit, Plumpheit. 

ta’alll j)2 V. ■ 

V»^lS* 4 9. e * 

V^b' « (. «; U’ab e. Baum. 

oob täbit /. B fettetehend ; bettän- 
digi auedauemd, sicher, gettn/f, 
starr, tte^', von kräftigem Ver¬ 
stand ; sicher im ßehrüti — S tö- 
bite pl tewäbit Fixstern. 

Oüb täbiq üherfliefsendi freigebig. 

*üjlj ^bb« Mädchen = iuL». 
bS » td’ta’ Jf B sidi satt trinken las¬ 
sen {K. ibb Eb) 

u. Ggs. dürsten lassen (L^mJoc) ; 
trinken {K. löl obb) 

u. Ggs. dürsten ah- 

hcdten, hindern , zurUekaeiten 
sich beruhigen 
(.Zorn iLl! bb); 

vom Platze wegbewegen, wegnehmen 

(tASj> qC v3!jI i_5< bb) ; 

avMVötehentmt.(Feuer\^\JjiS bb 

LPlÄibl); den Bock (^) zum Be- 
springen locken (liil b'b 

jLä->»JU — 2 If 

M >JB 

fürchten ; eine 

Beite machen wollen u. dann ds 
Bleiben vorzidien blSj 

«J tOu Ji IJt). 


S « td’ag Ä, If ta’g schreien, 

blöken (Schaf ti3t 
^ brüllen (Löwe). 

ob * «. lXSj «. 

oE ta’d Feuchtigkeit, Thau, nasse 
Erde\ Kälte-, — td’ad id. Ab¬ 
scheuliches; weich werdende unreife 
Datteln ; weiche, leicht eftbare 
pflanz*; unpassender Ort. 

c^lob tä'ds’ Dienerin; dummes Mäd¬ 
chen; ki> Schwächling. 

äöB' ta’Äde Fettheit ; Hob ^’ade 
ieischig (Frau). 

iJSob fiefsend; reichl. regnend. 

s, tä’ar A, If ta’r Blutrache an 

Einem (Ace. od. V^) nehmen (f-tjt 

&40 liit Pdvt- 

rache für Einen (Acc. od. kJ) neA- 
men (JutX ft iü J>.a.X. S JI ^b 
«Ji^ J03 tot); eigerOl. $agt man 

> o£« 

Li^ C^b ich habe an 
N. N. für meinen Verwandten 
Bache genommen («Jjlä ^t 

p . i O , ^ 

i. , ^ >ö5-. 

hsA u. tuXXj ick 

habe an dir für jenes .Mache ge¬ 
nommen »-J jOt ^JJt 

* 'V 

daher ü^U ^ 

seine Sünde haben noch Keinen 
gerii^\ d, h. er ist unnütz*, an 




p 


368 


P 


JBhtem BaAe ntcAen; Bau. od. 
Fast, mit gerächt tcorden sein 

U o.);-4 I/ß Bache erian- 

gen (»jIj l*3i ^Si); 

— 8 j^jut BaAe cm Einem er- 

langen ^ {i^\ 

■, — 10 If 

J m ku^ Wlfe verlangen zur Am- 
führung der SbUraAe {der Ver- 
«• » 

gfliAtete töl JjCfiil ^laÄmdI 

jtj to’r jLSt at’ftr, jtit Sttr, 

ta’a’ir, rt'nr u. oljb to’rftt 

ElutracKe-, Mörder einet zu Bä- 

Aenden ; vjä kXs>t BaAe nAmen. 

te'r&t: li, v^Jl ^ BaAe! 

of^tj b Bache für Zeidl 
töne pAteätzigei Weib. 

jrf V. äJb&; ^ V. JaSS *. 

tö'M’ = ttJb. 

älalj tö’to Jalj tö’t dünner, tAwar- 
zer Sehiatun; e. tteAendet Int Al 
tö*e dat Erbrechen {Vamütut). 
tö*I der tteinigt, ankiagt, 
' SAlechtet enAülä, et benutzt 
töfim meift, wA/tUA 
^blökend; 'iUiia tögije 
‘ Schaf {^\j Juö brüllend E.). 
tafil Bodematz, Hefe; Exkre¬ 
ment ; Sdnkendet. 

s_A_älj töqib brennend ; glänzend ; 
durchbohrend ;dutAdringemd{ Ver- 


itand); Honet Saturn; Bettler; 
tAr milAreiA K- 

^il fl töwaqfl «eruier; 

geiciehtig; überladen, betAwert. 
J^ij tökil freund- u. Hnderlot. 

talit f. B Dritter ; dritte, unbelhei- 
ügte Berten, Sehiederiebter (v^ 
j...« LaJIj tölitan dritteru; 

B tölite Tertie. 

talit&n der Dreifiigtte. 
gjti tölig kak wie Sehtue. 

t — JJu td’lil Bau. u. 2 JJLaj 
durA Warzen entMeUt tein (JJu 

JuJ UlII aj tiit Bi-^<«»T»-). 

DreieintgkeiL 

^ <ier Dntte, für eJLa. 
tömir fruchttragend; Erbte; 
Blüte det Sauerampfert. 

J>-< l - > tömil raitigei SAwert; ent- 
züAettier WAnort 
QaL3 töBiin/. B der eAie; 

töminaii aehtene. 

.s. 

« — 6 Wild 

umtteüen = Qij ■* ."t, qjLäj): 
überiuten. 

J,La täni f. Ä^La töii^e der 
zweite; dopfA; -S tanijan 

zweBent; dar Eine 

von zweien ; i3li> intkünßige, 

fürderhin; >_ätac ttolz; — 
biegend etc. pari. v. »; 
tönije pl tewani Sekunde. 
ysieSka töiüt Schlund; ZwergfriX. 

? tö’he dt EäpfAen ; ZAnfleitA. 
jla tö’w Schwäche, Magerkeit. 



^L-ä'tiVe aiUes, mageret Schaf', 
Heiner Bett', — ■Wwe Pferdi- 

* a*a u. ^ 4, u. 

dio. verderben »lij e^äJI ^_51j 

i J! (3) ; durch 

Verwundung^ Mord tc. dgl. Unheil 

£ 

amtiften (iA«sl L 5 ^ 

^iS-j JJciiJtj 

<ie« Schlaucht brechen od. tehledit 
machen, tei et wegen aUeudicker 
Pfriemen od. weil der Faden zu 

P P 

dünn C 5 ^ 

.kJLij q' ^ ’‘jr^ 

— 4 if^f it’a’ 

mit Verwundung u, Mordwuthen 

p 

l'j' (-e? 

^ E - S - 

ta^ «. ^_5L3 'U.’aD' FereJerften, 

FerJrecAen, Verumndung, Mord', 
tÄ’aa TFjMKjTKirSen; t. üjIj . 

^’ige|>2ot u. tawä’ig 

brüllend, bt^cend. 

^’ii Bache, Aerger, ßbaunllig- 
keU; rächend', voller Bachegedan- 
leea', — {j.^ *) tläubend, voller 
Staub. 

iulä täje pl (_ 56 ’ Pfereh ; Wegzeidun. 
tib Imp. V. • • 

v_^S 4 tabb If tabäb fett titzen 

LuC*ju '«j' 

vollendet sein (^- tül y,'i\ ^). 
oL*-S tabät Fettigkeit; Ausdauer; 
Beweit; u. ü If v. «; — 

tibät Faden od. Ourte mm Fett- 
tchnaUen ; 3 v. cS'«^ * f — tabftt 


Krankhmt, die an der Bewegung 
hindert (tlO)j pl v. »oß tdbe. 
tibftr autdauemder Pfeift; Jjc 
derVeUendungnahe, S ^ 
tib&t Dumme etc. pl v. Joö. 
|.jL*S tibftn 3 1 ^. 0 ' *; = ÄÄ^. 

4 tibat ü, Jf tabftt u. tubüt 
dauernd fett itehen » 0^.0 

y SX*M\^ >4^^ ((3l LjLö) I 

auf etwaa beharren 
ÜiAÄs j.ei\ die Sache etehi fett 
bei uns; nuht abgeworfen werden 
Binnen (granmah: Buehetabe); — 

i 

b) Jf tabftte u. tnbftte von 

> 

federn Sinn u. muAig tein 
jLo 

LcL^^ U**3 ); — 2 Jf 

befettigen (^.«^ 1 ); intr. tehr be¬ 
harrlich u. ausdauernd sein ; P^nen 
zur Beharrlichkeit zwriiekrufen ; 
Einen feeAglten, fettbannen {JBan- 
, 

de, Qefängnift, Wamde ig y JÜ** . . ; 

3' 0^.-+-^ 3* 
etwas genau aufzeiehnen, 
notiren; beweisen; f die Firmung 
ertheilen; — 3 Jf ’iXifiA gern ft 
teilten (phjB Ii3l 

'iijani\ \Jis>'); — 4 befettigen 
(üüla i gewifi 

willen {wie 3); bestätigen, bekräf¬ 
tigen ; Einen genau berichten, ihm 
geTioueAuikunß-od.Antwortgdien; 
niedertchreiben; ^5 »-*-*•5 

seinen Namen iWl Be- 
gieter äntragen; beweisen; die 
Krankheil hdU Einen lange fett; 

47 
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Einen sehr schwer verwunden — 
vd. in Jedem Gewahrsam halten 

"ij jo); — 5 festen Wohn¬ 
sitz nehmen ; befestigt sein ; heharr- 
lich, ausdauernd sein zögern 
Einem beharrlich den Wider¬ 
part leisten J ; vollenden, durch¬ 
führen ; f die Firmung erhalten ; 
— 8 befestigt sän; -^,10 f^tge- 
halten werden; beharrlich sein; 
eich an Einen hatten ; sich lang- 
miUhig, mild benehmen 

fiiV Sjvot , 5 ); zögern , 5 ; 
etwas schrittweise thwn ; um sichere 
Auskunft od. Bath bitten, in e. S. 
i 3 ; etwas als richtig, wahr befin¬ 
den ; befestigen. 

\sd>t fest; entschlossen; aus¬ 
dauernd ; Tapferer ;—ttbat Stand¬ 
haftigkeit (Kampf) ; Beweis; zu¬ 
verlässiger Mann; Verzeichnifs^. 

if » fest sitzen 
o.'io). 

« täbag D, If tabg die Bede 
nicht deutlich hervorbringen 

Jtp»j (J iöt 1 »^!); 

undeutiiah schreiben { 
aiL^ »Ue 5öt); — I, If 

tabg (u. tubbg ?) auf den 

ZAen sitzen, den Sintern an den 
Fersen ( 2 ) L^'-o 

s-MSiXi ,. 5 -*-*') 5 “ 

2 undeutlich sprechen od. sdirei- 
ben (wie 1) ; den Stab mit zurück¬ 
gebogenen Sünden auf dem Bücken 
hcdten (Sirte 


er* ^ ^ 

La*jLj); — tt If 9^ 

*> ® 

füUt sein {Sehlaveh 

l'jJ); düh u. schlaff sein 
(M. U! 

.. ^ 

gs,o ^bag pl ^atbäg Baum 
zwisAen SAüßAblaä u. MittA 
rücken; Mitte ü. '^öfterer Theü, 
bes. Sandhügd; VndeuÜiAkext in 
Bede od. SArift; e. 'Vogel. 

sLr^Vo ^bgS' f. V. • 

•» ^ »'O ^ 

itbagärr Ifj^ 

itbi^Ai auf Schreck von etw. ab¬ 
stehen (!i35 J(-i.^_ 

; in e. OesAäft 
erlahmen, es niAt durchführen 
i_ÄJtJis JJt 

jfi%\);verwirrt,verblüfft 
sein ); davordaufen u.farzen 

(Esel jäj ySUol); 

umkAren, sich zurückziAen (^?"j 
auf der Beise um¬ 
kehren 

iöl); fUefsen 

(Wasser i3Lw). 

^L^Uo tibg&re = BjLjSUS . 

^age mittelmäfsig, indifferent. 
« ^bar U, If ^sbi Einen bei e. 
S. IS-J) festhalten 

tiil); 

zu/rücAoiten, hindern, abwenden 
(jouU tJt Q* liils ÜJ 
Einen enttäuschen, hoff¬ 
nungslos machen (<^.a-:>); t»er- 
fiuchen (q*!) ; fortjagen (Oj!o); 



371 


eiben (dt Meer j Ui 'i*); 

— If tabftr zu Grunde 

jeAenCvj^'lS’); verderben, euGrunde 
richten (Gott \ ».l!l 

— 6) A, If Ubar tick öffnen 

(Geschwür Ul äte»^jLJl 

o<»^^-Ääil); — S Einen bei e. S- 
(v^) festhaüen ; oEhalten qC ; — 
3 Jf äjjLii« u. Jtrß einer S. aus¬ 
dauernden Eifer euwenden c 

Ul J—^ ; — 

S auf einander lostpringen (j^^ 

l^_^!yi Ul - nif 

etwas beschwerlich finden 
u. davon aistehen (ojjL^l 

jOc Ul j/iS qc). 

^ tabr Eibe des Meeres. 

t4bre ebener Boden-, e. Art 
EaVc; Grube, Wattergrube; — 
tübre Komhaufe auf der Tenne 

( 8 j^). 

Jb*J • tÄbat U, If tebt Einen oi- 
haUen u. ihm 'Verf&gerung ver¬ 
ursachen, Q* od. j2j/9 8. 

Jüc d-tu^ »Ayn liü 

— If tabt u. tibat anedmeUen 

(Lippe U 3 ^ aÄÄw 

Ul) ; — If Ubat ff s Sinn 
auf etwas richten (t^-^ 

aj^ MS^ Ul ; — h) 

A, If ^bat matt, seUaffu. dumm 
sein (Ul (}.->^I J i3 .* > 

llijj ; — 2 Einen abhalten 
(wie 1); matt u. schlaff machen; 
— 4 Einen beständig 'gefeSteU 
hfdten (KranMieit (j!o^\ ^^»*'<1 


a^Üb vxilj .x+d l»^!); 

6 seinen Sinn immer Mtf e. 8. 
gerichtet haben (ijiäji'); zögern ; 

— t. *. 

Jlaz tibit/. 8^2 JsL^I atbät u. 

^b&t dumm;matt, schwach, schwer- 
f&llig. 

vJLo » Ubaq /, If tebii ratch reich¬ 
liche Thränenflieften lassen 

Ljj^O c^c^l U! Q**j')! — 

If tabq u. tatb&q gro/se Wasser- 
matsen rasch strömen lassen (Eluft 

Ul Lä*^ j.. ^ . Ä .Jl Uüä 

gieften; — If tabftq ge- 

füUt sein . (Brunnen) ?; — 7 Mötz¬ 
lich hereinbredien ( Wassermesfse) ? 
mit e. Wortschwall anfahren {?}. 

tebq, tibq pl a-J tubüq 

Weggerissenes (Land, = '«-ÄÄJ)- 
JkjS « tubl, Ubal U. Best m Qeßfs. 
• ^ban I, If tabn u. tib^ 
zusammennähen, den Saum nähen 

Ul liLkSj 

»iaL^y aij-la); etw. in e. Beutel¬ 
sack od. in den Bausch ds Eosen- 
gürtelt stecken u. so vor sich tragen 

Ul 

Ul liÄij 

«.JLjjl fM 8j^ v_ÄäJ 

|.lL\ä); — 4 hn Kldd e. Bausch 
(Sinus) machen, um darin zu tragen 
(s-fi va^^l»7» (^1 iS 'ü'-Ä^I 

LU*i) -,—6 = 1. 
äÄA^ tdbne pl q— tdban Sack, 
Bausch in den Eieidern (Sinut), 
um darin etwas zu sammeln, vor 
sich her zu tragen (EorS), s. 
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Si-A-'j Mitte dee Brunnent od. 
Teich»; jrf tiiLo tubM, 
tubuii) (Bie^.f) u. 

jllit atäbi Heerde ; Trv,$]p fjß—11 
O 

Mann) [fär • 

tubüt Festigkeit ; Beweis ; Vn- 
widersprecklichkeit. 

tabäte UnerschütterlichheiB 
tubütijj f. 8 positiv, affirmativ, 
oUa 0 positive Mgemr 

sdhaßen. 

tubftr Verderien ; Wehe l 
tubfin\pZ V. tiibe. 

* ^ba «amiR^n^ — 2 If X jt** ’ »' 
sammtin (^*^) ; Qwtesod. ScJUim- 

mes anhäufUi 

a» 4 .^ ti3l einer S. Aus¬ 

dauer widmen (^Jt 
t-sSa ; loben, preisen (einenr 
Lebenden s-S-O^a ti3t viJ 

i machen, ver¬ 
bessern (gXws!); vermehren (Olj); 

vollemlen ; ehren (y^JaaS ); 
seinem Vater naeharten 
tü! 

seine Lage u. Hoth beklagen 

2 ^^- <5^ ^ 

aJl^ 0^) * ^üfe 

rufen (Ii3t 
»äIc 

tobit befestigt, feststehend-, 
ausdauernd ; beharrlich ; tüchtig 
im Lauf {PferdCf. 
tabtn = li X f i. 

o^a «b tatt jtZ tut&t SpaU im 

Stein gd- Boden i s= 

^ t^tam (7, Jf dis Naht 


jaußhten od. verdefhtn.- 

ül ^ 

Darm enüeeren (UJ vi* 

&j tJI ki-tOi ( 5 ) ; — 5 zer¬ 
rissen werden {Kleid 
^Joäi iiÜ); zerfallen (Fleisch im 

Kochen l^‘ löt 
verfallen (Brunnen iöi 
^lA,.^..»); — 5 u. 7 schamlose 
Beden in Menge von sieh geben 
(•^:^\sü\ liil _,*ÄÄj (5 f*'ÄAJ 

^-Ä-a « Utis A, If Utan stinken 

(Fleisch 0 ^^^); sich erweuBeti u. 
lockern (Zcdinfleisch ».ÄiJt c^^AÄa 
\ztr,C> iöt); a O^- 
qäS tätin /. 8 locker (Zahnfleisäi). 
CV^jCa tutöt pl V. \i>ö tett. 

ä titan, ta^ Schalen od. Sddech- 
teres von den Dattdn ; Stroh- 
Stückchen etc. für Sackfiälung. 
gsa , tägg Oi If ta^s u. tugag 

reicMich fliefsen (Wasser, bes.Blvt 

des Opferihieres *L*Jt go 
: lil« löt LE>2_;S\jj); ou«^/»e7i, 
vergiefsen (jüL*«l);:— .7If 
fliefsen, vergossen werden. 
gu tagg ds Fliefsen ds OpferUuts. 

^L:pCa taggftg der.viel vergiefst-, hef¬ 
tiger Segen,, Wildstrom. 

* 2 tatägtag fliefsen, ver- 

Cl» . .' AN 

gossen werden (= 7 v, gJ »). 
jÄa « D, If tagr die Hefe 

(a. jif^) einer Frucht mit An¬ 
derem versetzen (^^5 sSMSß 
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a. B. Batteiwein mit d«m Saß \ 
der unreijen Datteln 

ii >—töl 
<Jäj) ; — 2 erweitern, verbreitern 

! iltait, echiaff eein 

(Fleitch 

— 7 für 

hervorbrechen (Waseer, 
Bha ); rdchiich überließen 

tagr, ti^ breit u. dick {Blatt); 
— tligar ^ {eing. Stugro) 
zerstreute Haufen; Pfeile mt bra¬ 
ten Spitzen; — 

tester Tkeil des Thals ; Erdver¬ 
tief wag; die Eingeweide, die an 
der Z/ujSröAr« hüngen; äntwlne 
Gruppe, z. B. M., Pflanzen; 
Schnurrbart E. 

» tAgil A, If tAgal dnät u. 
aehlaffbäuchig sein, mit vortreten¬ 
den Hypochondrien (J>^ 

a » fa . l ^m! ä , C tl3t 

tigla’ dickbäuchig ; weU 
{Tasche); f.'v. J.Ä3i. 

%hgie DickbäwäUgkeit. 

^ tägam Ä, If tagm Mnen 
leicht von etwas abbringen, etwas 
leicht losmachen (U>^^ a-lc 

Lsj^ !JI (2))'; - 

6) A, If tägam leicht abge 

bracht, losgemacht werden .(ij l- i*- . -} 

<J\); - 2 u. 4 schnell u. an¬ 
dauernd regnen {Himmel ! 


l-gj J'i....<»); — 4 dauern 

(^lo Ul *• -S- 

Begen. 

« tAgn, tAgan rauher Weg. 

(Agge pl C>l schöner Garten 
od. Park mit Teichen. 

« L-Ä-j {&gSL U, If tagw 
schweigen, stille sein am) ; 

zerstreuen {die Habe afilÄ»« 

a'j j3^ aSiS Ul); — 4 zum Schwei¬ 
gen bringen Ul 

tag. Wasser von oben, 
vnlder Bergürom, s. g-a «. 

V -q drüdebendes von 

Milch, Butter u. dgl. 
ßf?^ tagii Hefe, ausgeprefster dicker 
Saß {der schlechtere). 

s, tahtäh Nachtreise um Was¬ 
ser {= 

tAhtahe J'on der rauhen 

Kehle. 

* tdhag A, If tähg etw. hef¬ 
tig nach sich ziehen, schleppen 

luXJiXÄb). 

» ti’hf .u. täMf ^)Z oLäIsI 
at’häf die Ealdaunen, EothdA/rme 
i des Viehs. 

jüLäS tahtoe u. f äjuLiÄi' tahär 
nyje Dicke u, Härte; Grobheit, 
Derbheit. 

mutAbbig mit 
weichem, lockerem Fleisch {^.^^ 

(.-S\JÜI). 

« tihrit e. Pflanze. 

> 

If tlhao, (ah&ne u. 
^ M .fobtUie: dick, hart u. fest sein (O 
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iüL^'} 

Jä-Juc t Jt); — 2 dick, 
hart u, fest machen.', f Einem 
Qrohheiten, Derhh^en sagen’, — 
4 dick, hart u. fest machen ; dem 
Eeinde schwere Verwundungen iei- 
hringen, ihn besiegen (qÄüI 

jiA-x-Jt t5 'wi 

‘iSr 1^); u^Ji\ eine 

gro/se Niederlage anrichten’. Einen 
schwächen, übel suriahteh 

— 8 If durch Wunden, 

geschwächt werden ; — 10 besiegen 
(^Schlaf ikin 

V^f)- 

Eicke u. Härte Eurch- 
messer {Planet). 

tuhnne Eicke u. Härte. 
tahin dick u. hart ; festen 
Sinns ; ^^LwJ! schwerbewaffnet. 
» s. «. 

tttXÄ » tddda’ Einh. b e. Iffanze. 
tid&m Seiher, Seihetueh, l•tlAs. 

g^'ii tddag A, If tadg Einem den 
Kopf Anschlägen (ti3i »wwlj 
iC>iXÄ); — 7 Angeschlagen wer¬ 
den {Kopf). 

ö<AJ| « tddaq U, If tadq reüMich 


sein {Hegen 

ßiefsen {Flufs Ul Cj 

jLw); ausgiefsen { Wolke, Flufs ); 
entlassen, entsenden {Beiter 
^JUjt Ul J^) ; 'offnen {das 
Schlachtschaf Ul äL—^^-il 
LjiiÄ); — 7 schlaff, schlapp sein 
{Schafbauch 

«1 Ul äLuUt); sich auf 


? 

E. stürzen (^jkLÄit ^lA^l 

IjiÄ^l Ul). 

« tidqim Stammler (^lAs). 

« tddm mit schwerer Zunge’, 
Stammler’, dick u. fett’, dumm; 
s. ^lXs. 

« tddin A, If tddan stinken 
{Flasch Ul 

fleischig u. sdiwerffltlig 
sein 0-*^ ^ Ul \L >); 

« w > 

— 2 Pass. id.’, s. qÄj *. 

^in beleibt, schwer ; s mit e. 
Leibesschaden {Frau). 

(jtAj) « IvX-J tdda U, If be¬ 
netzen, befeuchten {s^Siij b1iA_j 

•> » <t r 

«JU' Ul IjvXii); s. (^kSS* * • 

« ^idga A, If tidan benetzt, 
befeu/htet werden 

jjjöl Ul — 2 If'nsö’iZi 

füttern,a,ufziehen(s\öJi Ul olkXj); 
«. 3k\3 *. 

6 o « » * 

(_^kX2! tadj, ^idj tt. fidan pl 

kXäi, i^kXi^l dt’di, tddijj 

u. tidijj Brust {Mammaj; — t^dan 
Eickbrüstlgkeit. 

fLiXi' tddja’ mit grofsen Brüsten. 
ikjjki tudäjje Brästchen ; Büchse mt 
dem N'öthigen, um Bogen u. Pfeile 
_ zu repariren. 

« t6UT A, I, U, If tarr, tar&r, 
turür, turdre wasserreich, milch- 

reioh sein {Quell, K-, Sehaf 0^3 

1^ öLmmJI^ jksLül^ 



375 


OjjC !öt (4. 2. 1.) 
sdiuiellenda Euter, hohen ; viel Blut 
od. Segen vergießen ; viel Worte 
machen; die Füße ratdi beteegen 
(P/erd); — I, zerstreuen, 

. *' 

zertheüen (I<3t (2) 1^3 s^AJI ^ 

M»OvXj), ». ^3 «; — 2 e. Ort 
(<a>) od. Acc.) benetzen, befeuekten 

(«ijj ?öt ^ylXJlJJJ.3); e. Feld 
begießen, bewässern ; s. * • 

.i ^rr f. Sj3 tÄrre pl “• 

jSj-^ tur&r wasserreich {Wolke, 
Qiteld ; mUchreieh ; weit Hoffend 
( Wumdi ); geschwätzig ; schneU- 

^ s. »; Seickthum, 

FüUe; Erde = j_5j3 t&ran. 

^'1 ^ t^rätim pl V. . 

s. ^s,; tarrftre überffießende Q. 

If heftig tadeln 
Sj t»-cj oÄi töt 
heftig anfahren, P .; den 

Franken entkleiden {[jfcuJ,\ 

e-iy^ iL.*-c — 2 jy 

hefiig tadeln, anfahren 

et ee 

(sj^ ousammen- 

falten od. wickeln {Kleider 
»Ijis töi Oj—A—!t); — 4 heftig 
tadeln (a....jj—..3i); sehr fett sein 
(Bamtnel C>\j Ut 

ij~Mj Mj 3 ). 

VJj3 tarb pl Jurüb, Atrub 
u. atärib das dünne Fett 

der Gedärme ; Netzhaut de Darms; 
Untergang ; — pl v. 0,-i^ tÄrbe 
{pl auch tbr&b) Schwanz u. 
Schwantfett. 


fU.3 tärbä’ fett (Sehaß. 

Ou^ (arabftt die Finger pl. , 
oy3 » — itrinta Jf fLÄJjj! 

itrintä’ auf der Brust ßeischig sein 
{M. frJ- ^ tJt 

fleischig, 

fett; — auch ^^iX.^3t. 

* tdrtum plJiS^ tarätim Speise¬ 
reste in der Schüssel etc. 
jL3j3 tartär f. ä schwatzhaft; f Mähl- 
klapper; — 8 Schwätzerin; über¬ 
sprudelnd (QueU). 

« tdrtiir If 8 zertheüen, zer¬ 
streuen vid Worte 

machen, schwatzen 

BjA^i toi); viel essen (viy 
alS^t Jiff] löt ^L*ii!t) ; durch¬ 
einander mischen od. essen {Spei¬ 
sen aiaJLs» iöt j.1 «m t^), s.Jz «. 
!^^3 tdrfare Geschwätz. 

I»3^ « tdr^um Qam. s. . 

turtöre üierspfudelnd (IjueU). 
O^ « t&i-ad U, If tard das Brot 
brocken, um es in dieBrühe(i\\t^) 

zu tunken (jdi JuÄi tot j*ü. vi» 
das Kleid in die 
Farbe tauchen (töl Oy—A-Jt O 
^A.AaJi ^ ; die Testikel 

zerquetschen, um zu kastriren (vi> 

fLia^ LjXio tot 

das Schlachtthier (ödten, ohne ihm 
den Malt zu durchschnenden (oer¬ 
boten töt O 

k^tOjt s. Ofiä; 

— 2 id.; pass, mit zerbrochenen 
Gliedern vom Schlachtfeld getragen 

werden 
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S f »9 9 

Ul X5 '^äJI ^^) j 

Owj lackier Regen \ — 4 If 

im •* __ 

u. 8 If od. oi ^St ds 

Brot in cHe Brühe brocken U^’l 
ItAJ ^ &!«:> Ul <0^1^ 7^^^ ’ 
— (^LXjj.31 «. « . 

oyi tard leider- Regen; e. ; — 
tdrad R^fs (.Haut, Lippen ); — 
^drud pl V. iAjjJ ; — äii^ .tdrde 
Brotbrocken mit Brühe. 

* tdrat lu. V, If ^art »ekelten, 

tadeln (ajlcj \.Sjj 

tertßüee^er Mist K .; Sckuster- 
papp ; Läm ; Dummhext (JaX^'). 
i}Jp^ » — ijJb^piw« matdrtil die 

Kleider nachsMeppend ; — 
tdrtale Schlaffheit. 

* {Ärtam If ’i m Oeteüschaft 
schweigen (niekt aus Stola od. Zorn 

die Mafsen fett sein (Widder vii 

tirti’e kure u. dick M., Wb. 
«,tdri‘ A, If tdra‘ den Leuten 
lästigfcdlen durch Begücki^ schma¬ 
rotzen (^JkC Ul J^jJI 
>®^)- 

JoCjj * tiir'ut dünnflüssig (Koth ); 
JataCyJ tur'utut tt. turtftut u. », 
XLs^ tdr'ute, Xh*hcj3 ^ura*"- 
tite dünne Brühe. 

Xic ^ * tdr'ula Halsfedem de Hahns. 
^ tdrig Ä, If tdrag e. Khmer 
mit weiter Mündung haben (^^ 

Ul 


». ds flg. 


Ja^ji 

targ pl ,3 ttirftg Raum zwi¬ 
schen den Kreudibleem auf dem 
Khmer. 

X*Liiy3 « tirgdme Weib", Gattin. 

tdrqubijj pl Xj turqubijje 
vlg. (_£jjiy3 tdrquwijj l^pt. Lein¬ 
wand. 

« tdi'im Ä, If ^ram ganz zer- 
broehene Zähne haben, od. am 
Ausfallen der Zähne leiden (bes. 
Schneide- u. Eckzähne J»:?-jJI li» 

^1 L^i/dl Ul 

ol^.sl,jjJlj LjI-äÜI 0*« 

XxixJb [jolö-) 5 — i): (»j.S tdi-am 
I, If tarm Einem Zähne aus- 
schlagen Ul (2) L«^ 

>«j3l) 5 — 4 id.", Ausfallen der 
Zähne verursachen (Krasdheit); 
— 7 die Zähne sind ihm zer¬ 
brochen, ausgesHdagen vd. asssgs- 
fallen ; ausgeschlagen werden 
(Zahn). 

ta™' Verhürz. de» Versfufsss 
. o 

0^*9 fa'ftlun um'.Jtu. q ^ölu). 
tdriua’ zahnscharti^ f. v. ^3t. 
qUjJ (armän e. Strauch (Kamed- 
futter). 

« (dimad If ä das Kleisch 
nicht gar kochen od. es mit As(he 
beschmutzen (Ul j*.Ä)ÜI‘ vX-a^3 
a^lal a:$UaÄj aJU-c^ cLwl 
oLsjJb), s. 

(dnsade e. Bitterpfl. (fjoT^). 
Jo/9 ^ t^mit grajses Schaf", — tura- 
mit u. ^drmute dünner 

Koth od. Lehm. 

tdrmat If e viel dünnen 
Lehm od. Koth haben (Boden 
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cylii OjUo Ü1 04^"^^ 

; das Kauen h'ören lassen 

• O 

4 If aufgMaten sein 

(Schiauek töi f-L -Ü .. .»..J! Jo/^l 

^ßijX)i v(mi2itm überwältigt toer- 
den u. ansdasellea (Jt 

iudc <wU£ töl). 
* tirmal If s den Darm ent¬ 
leeren (.Kmd^JLu tJ! O); 

'Fleiteh essen (JS^ löf cy 

; ds Fleisch od. die Speise 
nicht gane gar kochen oder nicht 
von Asche reinigen, aus Eile (vii> 
ß ß aCJ^ASflAJ 

vjfg>< a Ä,j 
v^Lo^I ajCJL« ^jmOÄäj ^); 
unsauber essen, eich Mund u. Bart 

hiseihmiaeen tjt 
elijß- jJac ^ 

e. Oesehäft unordentlich, 
übereilt verrichten (Itif <JL»c dj 

sß \jißlis ß), s. ^ß «. 
,yoß tdrmnl e. Thi^, Cj |.1 .JBgäne ; 
— 3 tärmule Füchsin, Fuchs ; Qrvbe 
zw. Läppe u. Fase; Beet im Oefäjs. 
ß • täriu A, If ^an Freunde u. 
Nachbarn plagen «. sdUtdigen 

{tÄnXiO ^_5Ö^ l<il ^^ß 

ejjs-ß. - - ^ 

g-jjSl itriobag 

oben graten u. verdorrt sein 
(Haut des Schaf s vX)L:> 

(JAIaA* 9 (Jj-Ä Uil ^ ß ~), 

für 

^ß u. i^^ß t. Vttß 

Wftbrmandy Arab. Wdrterb. 1. 


eß ^rre Platzregen; e. Strom von 
Worten ergiefsend, Fr^;s.ß tarr. 
(^ß) » ß ’^ärA ü, IftaxS,' ecAlreich 
sein, sich, vermehren (Volk, Vieh 

tö! aI pßs ß ‘ ^ß 

Lfjj ß ^); an Viehbesitz übertreffen 

(Ut ^ghi ß 

^ /rl lytf) ; -■ If ^ß 
tei"w zahlreich machen; die Ple- 
jaden und Mondschein ziigleUh 
haben (Naihi); — b) ^^ß A, If 

^an vid Vieh haben, reich sein 

(iJ'^ ßf Üi ^ß); 

sein Genüge haben; sieh erfreuen 
O ; — 4 If s■^ß\ viel Vieh hüben, 
reich sein (eile ^ iöt 

tärwä’ reicht /■ »• iSß^ • 
tarwAn f. \^iß tirwa s^r 
reich; s. ijß ^ 

'ih^ß tarade Brat zm fp/nkcn’, Pwfhe. 
j)ß. todr milchreich; o- ß * u, ß. 
’i^ß i^we Menge ; S^^cfphum. 

\3iß f- ®- • 

^^ß g, th^& A, If tAxau,.^feuchtet 

od. feucht, u. erwädft. *ein (Erde 

nach Dürre (\^ß 'ttcjß 

kVxj OAjhSi Ul 

i If 'izßä titrije 
befepc^Un iffifi Erde ß 

Ipl)j cmftmhten u. dann 
mischen (den Käse Ul Jbä^l 

ß Alü ^.aais) ;-Ae- 
sprengbn (den Platz qIJUI ;^ß 

sJiij Ul); die Hände in fepchte 
Erde stechen (Ul i3j^ 

^ - 4 

48 
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sehr feucht sein (M-de o 

liJ'SjS viel Wasser ent¬ 

halten, die Erde durthfeuckten 

( Wolk^ ) *—' S. Si • 

täran Du. . 

»trä’ Feuehtigkät (Du. : der Erde 
u. des Himmels)', Etrde, Humus-, 
Angenehmes, Gutes-, 
u/nter dem Boden. 

^^ f. S feucht j reich, reichlich ; 

/. tarijje der Boden, Humus. 
p[)ji -tÄijä’ feuchte Erde, f. v. i 
— Wrajä’ 

Lyi tüWjja (Diiti. v. ß s. 

GesBrn der Flejaden-, f Hron- 
■ leuehter, Lustre. 

’sJckjß ^jäte mässeriger Koth. 

terjän/eucAj; s. -tiren. 
tarid Haut duf dmWein-, u. S 
taride ptiXsß tarä’id u. J^'-^rnd 
■ gebrockt, Brot zm Tunhen, Brotsuppe. 
* taSä If tal£ den Sdilasuh 
drücken u. die Lufi 'a-aspressen 

^ s. Sc • 

Sc tett ./ u. ü, If tdtat, 
^äte., tutdte wenig Haare am 
Kinn, Wangen u. Brauen haben 

(itbblaäj LtataSj LI^ 

^.ß !i35 jCb^Jb-^^); — U 
kacken (Kind Jaj). 

tatt f. B pl JsLita tität, 
titate, tutt&n u. Jjl li-Sl 

at’tftt mit wenig Haaren am Kinn, 
Wange, Braue; DarmentleStiing ; 
j. tchwerbäuchig. 

Uta’ A, If tit’ niedertreten 


- b) A, If ÜaS 

täta’ sehr dumm sein, s. • 

pila^ tätta’ ohne Süzßeiseh (Frau ); 

e. stechendes Insekt, Giftspinne. 
Jaiiaj pl V. Jaa -, ü If v. Jaa «. 
tut4‘ Schnupfen, Katarrh. 

verschnupft. '■ 
tuttan pl V. Jaä . 

BLia:i Ute, Ut’e e. Insekt = «Uaä; 

sJaa UUt Dummheit, s. * • 
Jciiaa If V. »; b V. Jaa . 

Sc Uta' A, //.tat' e. Bnt^erung 
hohen (Kind tj! 
v:^v\S>-t); durch Entleerungen od. 
Bl^ung e, Verunreinigung erlei¬ 
den, welche das Gäcet wirkungdos 
macht-, erscheinensieh fxigen 
(pßt ); Pass, eine Verkühlung, den 

Schnupfen haben (i 

— 2 zerbrechen, veTkleinem-(.rtd), 
«., J a «a Sc ■ 

— // 8 Ut'ame überragende 
Bedegabe-, — 2' in der Rede über- 
tre'ffeh (tJt ik-jlsSPt 

sc Utaf Ueberflu/s v. Beqüemr 
lichkeit des reichen Jahres. 

« Uu tata U, If Utw den Fufs 
aufsetsen, e. Schritt machen 
Ua»- Ul l^taj die 

Exkremente ausstqfsen C* 

*J , U1) ; — 8 If JtliaÄj! er- 
oMafftjtna (M. 

Ul). 

If V. jaa Sc- 

«'Utija A, If tetj üherms 
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dumm »ein 

v-iÜl), <• auch üoä «, 

tÄti sehr dumm; —^ ^tj 
grofse Dumimeit ; — tdta Sfimnen. 
jj « ta“ I, If%s.“ sich erbrechen (tlü) ; 

— 7 If hervothrechen {aus 
Munü, Blut aus Nase od. Wunde 

vyvoi! Ul I- 

^iAJI iuNij). 
ta'alüb reine Wassersträme. 
ta'äbin pl v. ^Lot^. 

10*^ Füchsin i-j. Würmehem. 
v^Ljl-j pl «. v_Uju . 

Sü LaS ta'äle^äcAmn; Fuchs {witumser 
Beisseche); Seu; Nachtschatten. 
ta‘41I pl V. wAiaä Fuchs. 
iütlju ta‘&me Ehebrecherin. 

.^*scS • td'ab A, If ta‘b abflitfeen 
■ad. fliesen lassen (Wasser, Bkit,- 
Tlf'änen Ul sLLt Cj); 

— 7 vergossen werden, fliejten 
(j.S\äjl); — 8 ßitfsen. 

ta‘b «. ti‘ab flie/send, flüssig ; 
-P? ^‘bän Thalrinne; — 

tfü'äb pi V. sUi^ , 

qLju tu'bäii ta‘abln grofse 

Schlange, Boa; Brache; Basilisk; 
sLXt ^ Krokodil; pl v. . 
iüju (tö'be) giftige Eidechse; 
Maus; Batte; e. Baum. 

* tä‘ta‘ coU. Perle ;Perienmuschel ; 
B Oestammet, Erbrechen. 
g\«u' « ^3,% iSaufe^Bäsender. 
fS^ e Ifeaiusgiefsen{..fMo); 

— 3 ifdngär Jf^jS^Asilk\ 

ausgegossen werden (u>.Aail auch 
von der Bede). 

it'dngab rmch- 


lieh u. ununterbrochen fii^en 
(Begen ji-*« Ul jtaaJI 
Ltiaju njiasts s)' 

ta‘ä weiche, sehletdite Datteln; 
weich (Erde ); frisch (flemüse) ; 
Oeses aJ kXa^ H ef hat nicht 
wenig u. nicht viel, 
j .1 St t***) tu*!') td‘ar Oiftsaft des 

Baumes •sm, j — |ä‘ar viel War- 
een; Du. tü'i'äni zwei 

Warnen am Euter od. Mödensabk; 
— davon 4 If jL-*_S! (od. 8 If 

jLa'j’t?) kundsdiaften, spioniren 

Ul jA^I). 

^ jul « td‘rar If 'i sieh späten (ilaeenr 
spitze aU ui wäj^l^ j .»- S 

i».ä 8 Aäll). 

|n‘rftr kurzer M.; Warze 
Meerzwiebel; e. Meme 

Gurke 

Jaaä « litt A,..If td*at verderben, 
ubdrieehendwerden {Fleiteh,Was- 
ser jfJü Ul ^k^Üll. C0); stinken 
{Leder ^;JUI Ul vUJ» ilo); , zer¬ 
fallen, verwesen; schwellen u. sidh 
spalten (lAppe Ul 

O 

o«jjäÄJ} ; — 2 zerstofsen, 

verTdmnem (Ul s^_ä— 51 Ja»S 

siS). 

y • '< verdorbenes Fleisch; B 
tä'ite faules-Ei, 

J.JUJ « t4‘a J, If td‘al es wachsen 
überzählige Zähne (a-Uw oia S 

Ui 

(_g^15l) j — 4 zahlreich «ein, «icA 
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dringen (€fä$te föl 

sieh am Watter drängen 

(^v^l Ul (V^')4 Binr 

dermese bereiten, den Widerpart 
haken (vJiJb>); hoeh. »ein 

(Lohn ,«i.ti. c U! ; 

»eAr teichtig u. folgenreidt »ein, so 
daje Niemand weiftj tcae zu thun 

^ Ui J<»Sl 

«J V-Ä^). 

tu‘l, tA'al iiberfiümger Zahn-, 
u. pi tu'äl Autuiuchs 

am Euter-, — tu‘l verächtlich-, e. 
Wurm. 

tä‘la’ mit iiberzähUgen Zähnen, 
/. c. Jjjt. 

t4‘lab pl ta'äUb u. 

^Liu ta‘ail Euch», fLlf JF^sdi- 

otter ; Kopfstück ds Speers ; Spei- 
mkngskanal', Aifkiji-, PeUmUncred, 
f-U Kahlheit-, Ö 

od. ii>Jt ’i-MOS- Salep ; vi^Jl 
Johannisbeere, Nachtsthatten. 
iCJijiS t A'lab« FUthsin ; Steife. 

^labiji« -Sundetrab. 
i3^iju überzähl. Zahn-, zornig. 

« tA'am A ou/Aeften, utegmlmen 
(^j—i); — S gefallen, zttsagen 

ysii taV weiche, unreife Datteln. 
tu‘&b Oatle, Bikemifs. 
ta'ftl mit Oepädt (Armee ); mit 
dem Ausmtchs JotS; s, d. 

Jb*»J ta*!! bewegter Sand. 
ä jjtS tA'je Sungersnoth. 

X .JL* ^ ftt^-ülibe f Kahlheit. 

^ tug e. Qötze. --- 

LAa « tugA* Haltung 


der läppen f Geschrei der Ge¬ 
bärenden. 

tegärir e. Mdone, 
tagäm pl J^. (jlnia). 

* tägab A, If tag!» durch¬ 
bohren (aj !i3! ; 

schlachten 5 — V 

Mgab schmelzen mtr. (Eie 
y;l<3 t<3{); — 5 bluten (Zahn- 

finseh »JCjü i_AÄÄä 

wou tagb pl VijJLäS tigäb, UjLäät 
atgftb kalte* f fiiefsendet Wasser 
in e. Thal-, beschattetes Wasser; 
Bergsee j — tägab pl t*8" 

bäs u. tagfaftn k2. ; ds Schmelzen 
de* Eises: 

tagtftg Stammler. 

* tä'tag If B die Bede ver- 
worren-vorbrittgen (iöl vi» 

JaJi?*); stammeln, die Worte 
guetschen (die Kiefer hin fs. her 
bewegend ,yßh _j5’j lii 

li ); beifsen (zahnloses Kind); 
untersuchen, prüfen, (U! »y«l vi> 

a-Ä^). 

tä^ag siammdnd. 

jÄ 3 tägar A, If fagr zerbrechen, eehar- 
Bg machen f Bresche 

machen ; u. Ogs. den Sif* stopfen 

(L^J^ tii) ÄjUil yÜ); e. Berg- 
pafs g^en den Feind ie- 

setzen ; Einem die Vorderzähne 
eintehtagen (U! Li^ j.n.z 
Sjiz); — Pass, die Zähne ver- 

> 

Heren (Kind cLu «A^ 
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^1 ^ II« i ll iiiii W fl töt 

Mubt^); er üt «n>/’< | 
Mavl geteUagm tcorden ; — 4 die 
Vorderzäktie verlieren {Kind _;*jl 
ojtS ^^■5') t». Ogt. 

die Vordereähne bekommen 

Paee.anf'e ifaulgetMogen 

Sr 9 . , m ‘ 

teerden (»4 OsJ); — 8 //jLäjI, , 
Jjü\ rj. jLiol die Vordendihne | 
bekommen töl la^äUtil jälil 

j«3 ta^T ptjjAi tagür getrennt, ser- 
«treirf; Mund ; Lippen-, Zahnreihe; 
Vordermhn;Sergtpai; offenerPa/t 
(geyenP^ndeeland), doihertGrenz- 
plaerdd. Fketung, Grenze ; e. Saum ; 
bettet Grat ; — tdgar pl v. S . 

« tigrib gelbe Zähne. 
tdgre pl tdgar Haltgrubt; 

Spalt, Oeffmtng ;Bergpafi ; Gegend; 
ebener Weg; f MautOhretehe. 

JtS tngrftr feindliche Grenzen. 

• Idgim Jagdhund.' 

(tdgä U, If tngft’ blöken, 

^ y 

mäekem a j SU&il leseJii 

! Jl); — 4 If iLiSl blöken 
machen; Einem e- Seh/ff geben 
od. ihm zu Ehren tcUaditen (aÄ*jl 
i-it [JoiJi L* ^1 Us). 

• tdfa’ A, If taf’ dt Sieden det 

P 

Topfm (Ace.) mindern Läj 

L4i^ tot). 

i » 

ftää fa2ä’ Senftamen, Senf; Krette. 
ä.:>lÄa tafilge maf. tehr dumm. 


taftriq pl v. ■ 

taMfid weiftet Gewölk dber 
einander; Unterkleider; Qeheimet. 
v3Lää ta(M langsam K .; — tifU u. B 
ünterlage zum Auffdngen dt MtMt ; 
Wateertopf; t. •; — tif. «. 
tafM der untere Mühlttein. 

» tdfag O, If tafg d/umm; när¬ 
risch sein 

Jüj • — S \X-SL.'i tdffad If ^tlid 
Kleider fOttem cX-ä- S 

xlt-^' IJt tju^ä^*) (ee heiftt nicht 
»einen Panzer, »onden^-^jb 
dar Untergeaand). 

jäz a tafr, ta^ wexbl. Glied od. Scheide 
det Wildes; — tafr, tdfar pljjia\ 
at^ der hintere Sattelriemen ; 

Schwanzriemen-; ■ — defvon 8 jäj 
tdfiar 7/ tatfir »on hinten antrm- 
ben; — 4 id. (löt J>ä.Jt —ä-3t 
aaL» ,^j-A ; den hinteren 

Siemen an den Sattel machen od. 

ihn damit befestigen ^\); 

zeigen, daft sie dem Gebären nahe 

iit {Ziege i — 70 das 

Hemd verkehrt über die F0,fm an- 
ziehen (aJl3>ot töl JäUrA 

QjO); den Schwanz zwi¬ 
lchen den Hmterfäften durch an 
den BauA drücken {Hund ffuiJrA 
t-^üÄt v_.*ii^t). 

yj}^ « — 2 ntcAt gerinnen (Milch 
— Läjäii« jLo töt ^y<^t yJijSä 

yXxi \„Jji (d O^)- 

tdfre Aehtedhaare Z 

tnfrikq jd vji^l, ä- S tafiliil 
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i^el der Dattel u. Traube ed. Ort, 
wo er sitzt ; ^ a! U er hat garliiofttt. 

« täfal U, Jf tafl sich setzen 
{Hefe, Bodensat^-, e. Bodensatz 
haben -, dem unteren MiMstei/n ein 
Tuch unterln-eiten O 

v3UüU tiit); auseinander¬ 

werfen, zerstreuen {gnü Einem Wurf 

Hje. ».*j 5v3i ^); 

— 2 ettoas in ', der Milch essen {so 
'dafs die' Speise gleUihsam Boden- 

> 

Satz der Milch ist qC ci*. 

■fLnhi] löf fLnhi\j 

; viel Bodensatz haben ; 

— 3 derbe Speise {Kom, Mufs 
etc.) ohne Milch essen {was den 
Beduinen auffallend ist (j*5’ liUü 

; stets bei 

Einem sUzeti, ihm nicht vom Leibe 
gehen {für ; .— 4 einen 

Bodensatz haben {Wein Jt-ä -S l 
«J jIao lijt j — 

6 die schlechtere Natur hält ihn 
vom Besseren ab (vjS^ 

M j*as 1<31 iy»), 
tufl Hefe, Bodensatz {bes. der 
Milch); Kom, Mufs, gerodetes 
Brot, solide Speise .{ohne Mäeh) j 
(— thSl dergleichen essend); 

Malz ;— tufl, tifl Beutel¬ 
tuch unter dem Mühlstein ; — 
täfal langsam K. 

» t^fan i, Jf tsSa stofsen, zurädc- 
stofsen (j3l>), bes. vom Kameel, 
wenn es mit dem Knie od. der 
Brustschwiele stofst (KäUJ! 
LfjUsAa ooyto iö!)! Einem fol- 


gen, nachgehen od. von hkden er¬ 
reichen (aLj^ !i31. 

; — h) ^ d.i If 

t^fan schwielig werden {Hand 
1‘*‘ t-t L & 

Jiaaait); — 3 If älilLs stets bei 
Einem sitzen, ihm nicht vom Leibe 
gehen {tha^y iöl a.Äslj); 

über Einem hocken {wie dasJeaie- 
ende K .); Einem helfen, gegen^; 
— 4 sekwidig machen 

qsS t<i^u Nahtseite de Sacks t.ßg. 
diM tifiue pl ot u. qÄS t>ifi“ 

schwieligen TheEe dr Erust, Kniee, 
Hinterbeine, welche das knieende 
Kameel auflehnt ;, oL.ää.ä-11 ^>3 
schwielig ; unterer Rand od. Saum ; 
Menge, Haufe. 

{ yiE) , U3 t^fö taftr, «• 

/, If \sJ^ Einem nachgehen, folgen 

(1^3 t^.Ä4 

AJUJ lül); vor sich herjagen, fort- 
jagen 

f. = 2u.4; — a If äsElä 

u. 4 Jf fUSt (u. u. olijt 

wn *) den" Topf auf drei 

Punkte stützen, auf drei Steine od. 

den Drmfufe setzen (jiAält v_Äät 

L^Lt^ löt L^Läjtj 

c)j — 4 drei Frauen 

heiraihen 

O^Uü); — 5 If 
die schlechtere Natur hält ihn vom 
Besseren zurück (u^ 
öj*), »• i)>»S « • 




tdfwe pl ot ifapf, Ffcmuxe. 

» ». (_j*3) ». 

Imper. v- oij} *. 
oLiQ tiqäb jpZ vtfA—Ä-^ tüqub JBo/z- 
abfaUe, Setter, StoppSn, Mitt 
(zum Seuem ); Hobel Z. (*. oLiS); 

S ^ftbe, tiq. jüLü'jl. 
i.JLä^ teq&f tehr Uug (J?Vou); — «qäf 
Streit, WeUmfer, 3 v_AJL'i' »j pl 
_b'6‘i tdquf Jnetrument zum Orud- 
liegen der Lamm u. zum Olätten ; 
Hobel (». VJUÖ). 

imiiä' taqäfe Scharfiinn, Intelligenz, 
Witz, Bildung, t. f ■ 

taqftl «cÄwer; emtt; geeetzt-, 
langtam K .; — tuqäl tehteerßSig-, 
gemieden -pl ; — tilU pl ®- • 

iütiÜ-t'aqMb iSeÄwer/ai^fa*; mürri- 
lehet, läftigei Weam ; Beschwerde, 
Kummer; Schwüle; *■ 

OA_ä_3 « tiqab H, If taqb tittreÄ- 
bohrm, durchböchem-; 
dtirehdringm (Ferstand ); mit 
Verstand erfaßten ; — If tnqüb 
brennm (Feuer I^jJS^LäJI 
oJJtj! JjJ); leuchten (Stern li» 
cLöt • etufsteigen, 

sich verbreiten (Oertich 

iöt ; 

sehr milchreich sein (»jLAJt 

1 ^;A yS KM); dwrchdrtngehiyer- 

stand, Meinung Äftj ajfj vi»); 
s 

_J) If teqäbe »eAr roih 

•.sein IfMi 5ö! i t Ä ,hs '■r'^ 

ö^ f ^ i ^bo); 

2 ganz u. wiederholt durchbohren, 
durchlSchem ; Feuer anzünden 
(t^wxäjt iJtjUü» e») ; grat^ 


Haare zeigm sieh (waamäJI 

— 4 Feuer amsündmi letudUend, 
glänzend machen ; — 5 durchbohrt, 
zerriaaen, zerfressen, angezündet 
werden; u. trana. durchbohren ; 
Feuer amünden; — 7 durchbohrt, 
zerrissen werden. 

>^äS taqb, tuqb JBinh, ä pl 

A^ubj tuqüb u. OlüSt 

atqäb Durchbohrung, Loch ; a. pl v. 
OÜü u. jCJiS. 

iuÜJ tiiqbe pl v_.JÜ tüqab u. toqb 
vulg. tdqub e. Löeh ; Kanal. 

* tiqtaq If H dumm redm 

,JLxäj). 

jü » — 5 If yäSj ta^qqar erschüt¬ 
tert sein, wankeri, zittern (JOj—> 

3 

v_a.»ä * Wqif -4, J/tdqf «. Wqaf, u. 

^Aquf If taqäfe schnellen, durch¬ 
dringenden Verstand haben (v_ai>3 

» S ^ r »tl r i 

ÄflsAj liäAj Uöä v.,ÄÄ^ 

LaLm L.ä.AÄj» l?jU»-jUo iJl): 
geschickt, tüchtig sein u. Erfolg 
haben; Einen an Ferstand über¬ 
treffen (s. 3); — 6 ) v_as5 A, If 

tiq»f Einen arüreffen, erreichen, 
packen, in seine OeuxUt,bekommen 

<Sr r 

5 ! iijUo t j! LftäS Aääj 

«j yiSir jl); Etwas erlangen, fin¬ 
den Z.; — 2 die Lanze grad 

machen ; 

überk. wieder grad machen; Einen 
geistig, literarisch etc. ausbilden; 
e. Buchkorrigirm ; — 3 If'üAjiA 




mit Einern an VerstancLeatchSrfe 
streiten u. ihn i^ertrej^est 
^ »^ilies ik^Lc e ofi iS eJäü 
If tiqäf mt B. übermüthig 
streiten (Ah 4>>£’L£> töt i3Ü& 

> > o 

— 4 pass. JuCÄfijl! er 


wurde in meine Hand gegeben 

(i ; 

— 5 gut untprichtet, literarisch 
gebildet sein; — 6 unter einander 
streiten. 

taqf, tiqf, täqif , ^uf scharf¬ 
sinnig,, durchdringend, rührig. 

* tdqal V, If taql nach dm 
Gewicht ahschätzen , wägen (mit 
der Hand &iä3 !öl 
e. Hache der andern gleich schwor 
machen; durch Getoichtbeschweren; 

— h) . 'S A, If täqal schwer 


krank sein (tö? 

M » ■ r 

&Äyo cXääI) ; — e) JjÖ If ta- 
q&le' 7t. ^al schwer, von grofsem 
Gewicht' sein vi» 

0<.j!o aJüi^j); lästig sein 
; an Leib cd. Seele beschwert 
sein ; schwerfällig sein ; schwer¬ 
hörig sein (c,>u!?< 3 Ul vi> 


; sieh schwanger fühlen 
^.^LaÄm<I tJI sUt oJLüä); 
vollsaftig sem (Stengel g<s^t J>Ää 


ajl^X^ PS/j’ U' y^uillj); — 

2 etwas für schwer halten od. er- 
Uären^ schwer machen, beschwe¬ 
ren ; den Magen überladen; be- \ 
lasten, drücken, belästigen, ijang- | 


weilen ; Einem etwas zuwägen ; 

— 4 Einen e. sehwsje Last tragen 

lassen »JU^ ui aJülaI); 

drücken (Last)'^ beschweren, be¬ 
drücken (KränJeheU, Traum, Vor- 

S 

wwrf «iÄät 

Ul) ; betrüben^; sieh 
schwanger fühlen; — d schwer, 
schwerfällig sein; zur Last sein; 

il ®°*’ Schwere 

zur Erde neigen; nach e. Punkte 
gravüiren |Xt; etwas m s^wer 
finden u. davon ahstehen q—^ 

(ulaLjj.Jwäj Ul 

um.Müfe gebeten, dieselbe nicht 

/«taten Ul |•^Äil JöL^' 

LgJ Im^q^äÄmI 5L\:$UiJ); 

— 10 schwer^ be^merlitf;, lästig 
finden gd. sein. 

Jjü teql Gepäck; Bagage ; -jr, tiql pl 
JL—Ä—^1 i^tq&l..^<t; Gewicht; 

. Schwere; Wichtigkeit; Beschwer¬ 
lichkeit; — t.äqal pl atqäl 

Gepäck, Bagage; Gefolge, Diener, 
Familie; Deberlast; von grofsem 
Werth; ^-j^UüSl Metachen u. Dä¬ 
monen; — tiqal Schwere, Schwer¬ 
fälligkeit ; — tuql pl ». ; s. 

Jjij *• 

^qaia’ pl V. 

Siää täqle, tiij[a}e Schwere, Beschwer¬ 
de; Unverdaulichkeit; -r-, tiqle 
Müdighöt; Schwere in den Glie- 
■demLäetigkeit, f iJLsa J»— » -c 
Emern, lästig, fallen ^ 

qile, tiqale, ^qale Gepäck, Ba¬ 
gage; — Uqle au^'liXIt X Li>.*.il 
specifiedie Schwere (vlg, tiqle). 
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Fertrduen; vet^^uovmerth, 
*üli (}.#t zuverl&sgig ; pl oLSiSt 
tiq&t die vertrauten Genossen 
Muh.'s; Band', 1/ v. «. 

UJjÜd taq&b pl Brenn¬ 

material ; V. 

»jjij tüqwe pl cyt irdfine Schüssel. 
t^qib müchrtich ; sehr roth. 

t_^aj taqif sehr sauer, Cl> Bssig', 
scharfsinnig, intelligent, durch¬ 
dringend; — tiqqif id. 

faqil /. 8 pl JjiS tijql, liUü tiq61 
^ tüqala' schwer; besffi^^' 
rend; unverdaulich; mürrisch; 
langweilig; lästig, unangenehm; 
schwerfällig; träg; k'örperlich od. 
im Qemvthe beschwert ; hart (Bede); 
schwer (Krarilcheit); wichtig. 
takk U, Jif'takk reisen 

^U« i<3! 

« t^kfak If 8 dumm u. bos- 
hafi sein v- ä -*-S») s. 

oIaSj «; 8 täktoke dummes Weib. 

JiXS * titkil A, If tikäl J's (Acc.) 
beraubt sein (der Freunde, Kinder 
Ii3t ^ V— 

vjdä) : die Mutter 

beweint ihr Kind; — 4 verwaist, 
kinderlos machen (Gott die 'Mutter 

U! &JJ1 l^t 

u. intr. purwäitt sein 

ti3l 8t^i 

tukl, täkal Tod,; Verderben; 
Verwaistheit ; tökil u. 

Iftn/. B Vsr täkla pl ta- 
käla verwaist, der Kinder beraubt. 

tikam ü, If die Spuren 

verfolgen (I ^ü^ iä] ti3! dl>); 

W 4h r m Q B d y Ar4b » WB rte rb. I 


einer Sache Ausdauer widmen 
(».^ji tJt y>^t C<); wohnen, blei¬ 
ben 5öl qIX*J1j vi»); — 

b) ^in A, If ttUiam ui- 

l*XS t^kam Wegmitte, Führung. 

a {ukn Ebene des Wegs; — 8 
tiikne pl ti>kan Halsschmuck ; 

Feuergrvbe, Örube, Grab; relig. 
Eifer; Standarte, Fahne; militär. 
Sammelort; Vtögebchwarm. 

takül verwaist (Mutter ); weglos. 

a tall If tall u. tälaJ vernichten 

Qa^t löi älS ^); 

aus den Fundementen graben, 
tiersibren (das Haus 

tiit); Einen t'däten od. 
stiireen, seinen Thron Umstürzen 
(Gott &JU«1 »U! 1 ) 1.3 

sjU aXL« den Erd- 

klos od. Sandhaufen anstofsen 
od. ein Stück davon abbretdten 
(vjAjyXi! ^ i)j 

sS y>. tot 
^Lks>t'); Erde in den 
Brunnen werfen (^j. («otyJt Jb3 
äIL^ tJt ; Münzen giefsen 

(Lj^ tot ^^tjcXJt i)~3); ^»e 
Exoremente lassen (Beitthier ^)i3 

ci^3tJ tot iötjJt), — E, If 

fall JSrde au» BHi/nnen 

»cktiff&a ^ <3^* 

vjtyJi j^’t äJLSJt l4id); '-A:.4lf 

j^t vielSehafe u. WoUehßbenlS^^ 
äA^it bvAäc töl Js>jjt); 
wiederhersteUen, , wieder aufbauen 
lassen (^^Ualj tdy>\ ^t iüJU S t 

49 
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Jiä L«); wieder heretellen ; 
Einem Zähne au»eMdff]en SSi> od. 
Acc. des Mundes ); — S vernich¬ 
tet, zerstört sein (jijuJi 
c>.USXi,); — 7 von 

allen Seiten zusammenlaufem, u. 
über E- herfallen über E. 

Zusammenstürzen (ä.*JLc 
tjJiäji !t)l). 

talläb Verläumder-, Teufd. 

talät drei f .; "äjI-ä od. 

2uL«>^^ dreihundert ; — tulät 
talät zu dreien, dreifach lEtrick). 
taläts, tal. pl 

oijlj'tllS' Dienstag ; u ^3 drd Mal. 

< 5 ,,, 

taläte drei m .; 

dreizehn', oKl jkS^' drei Tau- 

e 

send, s. C>^'. 

talatön obl. qJ dreifsig. 

Jnlätijj /. 5 drfiiradijcdlig » 
tulätijje hjöchste Person, Yezier 
etc. — talätijj auf 3 bezüglich. 
telätin obl. u. vulg. == 0^'^. 
talläg der Eis verkauft, 
talläge Schnedawine. 

sekneeweifs, blank. 
0 ^^' taläl Zerstörung ^ pl v. 
V*~'^ * tälab I, ^ ^b taddn, 
scheltefi, anfahren {Mi 1(3! 

verschwärzen, verläum- 
den; wegstofsen, fortjagen (fjjki ); 
umwenden, umkehren ’ trans. 

; sdctsrtig »zaeAen, beschä¬ 
digen verderben; — 

■ ^ iytilab sich zusamr- 


mensAehen ((ja*äj); beschmutzt 
werden {Kleid ^^^); sdtartig 
gemacht oder beschädigt werden; 
— S -alt, zahnlos und kahl werden 
{Samed), s. ds ßg. 
v_JL3 tilb, talb Beschimpfung, Ver- 
läumdutig; — tilb f. s pl 
atläb u. kJlji tüäbe alt, zahnlos 
u. kahl K. 'M.; pl vjtSL'jr^aftb 
Fehler, Laster; — tilb, tälib 
lasterhaft ; schmutzig ; zerbrochen ; 
— tälab Schmutz; Bauchgrimmen ; 

tdlub ^ V. ; — » ^be 

(dtes K. 

» tälat U, If talt in drei 
Tkeüe theUen; Einem den dritten 
Theil seiner Sähe wegnehmen 
(ciJlj OiAi>l uzaaIj 

— h, If talt zu Zweien 
als der Dritte od. zu Seur^nd- 
zwanzig als der Dreißigste hinzur 
kommen (2) lilj! 

); — 2 ver- 
dreifa<hen; für drei erklären ; 
^e» Mal ihun ; dreieckig machen ; 
durch drei tkeden, drittdn; die 
dritte Saite der Laute anschlagen; 
zum dritten Theil reif sein {Dattd 

tj! ; 

als das Dritte zum Zid kommen 
'{Pferd iXzs tjt vi» 

(^.Aoi!); das Electuar be¬ 

reiten ; drei Zitzen des Euters 
verbinden {dem K. tj);— d drd 
werden (IjtJl 

viAij tut Begiefsut^"am dritten Tag ; 
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drittes S’üUen; —r tult, pl 
atl^t Z>W(te2; dritter Theil 
des od. Denar =; 2 trei 

u^lO; Du,. mdg. 

taltSn zwei Drittel] — tüat drei 
f .; — LSIS Ulaton drei Mod. 
JaAi2 « tütal If 9 den Erdläos od. 
Sandhaufen mü der Hand an- 
stofsen od. davon ahbrechen (J> 2 » 
s. d.). 

JJJLS ^tnl ZeretSrwng] — 

tultulän, iiHa.. Näddschatten] Heu. 
iuLa^' tultmi’je dreihuTidtrt vulg. 

J^atön = drüsig. 

tiUutij} e. Art FreMurschrifi. 
gjl3 tdUg If talg acfejieien, he- 
sehneien {Himmel 

im e. 

Flüssigheit außisen, maeeriren 

aL* **iü 5öl s, vi>); — 


aufh’dren {FMerhäze , 

{Wasser ^_ 5 .t ^y_A_^J5 cLi« 

^aäit 

auf Lehm stofsen ( 

p*iaJt jL ^). 

»isJlj talg pl — kJLS tulftg Schnee] 
t- ■ , 

u. tälig äshalt, kalt. 

^-)l-S , Ulah A If talfe *’0" 
Frühlingsweide Durchfall bekom¬ 
men {Find 

yJA »Lis»); — 5) ^JiS 

A ^Ulah beschmutzt sein (eraWÜ}! 
— 2 beschmutzen (gsWT, vgl. 


If tolng tt. i) A, If tilag 

sich erholen, erfrischen, wieder 
zur Muhe gelangto, sich beruhigen 
{auäi von Hitze UmcLFrmiidung 

löt j); 

A, If tdlag heiter, erfreut sein 
(^^); sehneien Z.] — 2 f eis¬ 
kalt, durchfroren sein ] — 4 schnei¬ 
en, beschneien LiÄÄlst); 

schneereich sein {Tag 1 * 1 ^ 

J-to ti3!); in Schnee ge- 
raihen (^w^Lot t>3J 
gJlx5l);'«»cÄ beruhigen 
] Einen erfreuen 

aÄP-^ < 3 ! li^); sieh kühlen. 


V/ 

OJL^ » tiUad I, If tald dünnen Mist 
lassen {Elepikant ti3! v)«*äJI iAA3 
Lä^ g«Lm) *. ds fg. 

.JsJLS' 2 tdlat I, If talt dünne Ex- 
Cremente lassen {Elephant, Stier, 
E., Eind gtiaw); mit Eoth 
bewerfen od. beschmutzen (l3iU 

aj a^iai ^ Aaj Ul). 

talt dünner Mist {Elephant). 
jJL3 * täa‘ Ä, If u. tdläg 

A, If talg Einem den Eopf zer¬ 
schlagen (Ut a«^' jj Sm\j 

f den Boden 
eggen] — 7 zerschlagen 

werden (Eopf)] weiche, reife 
Datteln haben {Bahne 

U! J^l). 

Jw-JLj ^al Zerst'örvmg, s. a 

— s. pl V. äis. 

» ^lam I, If talm am Bande 
ausbrechen, schartig machen 
Gtefüfs,. Schwert (tÜ^i 

Ä-ij-s«- fsrnS U5 
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Bretehe in die Mauer legen; 

Einen an Air Ehre 
aehUtdigw^, — h) fJiH tälim Ä, If 

tälam am, Bande ausgdyrochen, 
scharligi m Bresche gelegt sein-, 
auch Irans. (Qsmüs) ; — 2 melfaüh 
ausbrechen und schartig machen’. 
— 6 u, 7 pass, 

,*JU Scharte’, Weglassung des 
^ tm Versf. — ^am 

Ef&rbruch’, — tiilme pl 

^ tdlam Scharte, Bresche, Spalt. 
» tälmat If s schlaff sein 
s. JüLtli «. 

talmat, toi. ddnner 

Eoth. 

idüi. tiUe pl tüal 

grofse Heerde’, Scharte, Bruch’, 
Wcüe gemischt mit Eameelhaar’, 
u. pl ^lal Schlamm aut dem 
Brwnncn; viel Geld ; Wasserplätze 
(2 täg.)’, — tille pl S tüal 
Tod, ZerstSnmg’, — tiiUe J-lS 
tiilal Schaar Leute’, viel Oeld. 
v^^-i-2 talüb ^ tülub vid 

tädünd, hritüirenfi. 

^ils iiWe gefalkne-QrÖfse. 

talib altes Heu-, e. J^, 
talit Drittel. 

^äaJlj f tuläig'ijj e. MnJc. 

taltl Klucken des . Wassers. 

^ U, If tamm niedertrgten 

(Ua^); aushessers^tciederherstellen, 
befestigen, ordnen 

ich hohe meine Än- 
geleferihdten geordnet, gesichert ; 
tamm/dn () hts-^ das Ghras 


am Grase hbwisdien {Hand 
mit dem Munde ausrupfen {Gras 

töl 

1 ; Alles durc{idnander essen, 
Gutes und Schlechtes 

durch¬ 
einander sammdn; ausiehren ; — 

2 Jjf niedertreten; den 

verbundenen Knochen brechen, 

(ti3t IJt 

Lxie -y ^ df von 

aUeh Seiten über Eirien herfatten 
od. zusammenstümen. <rJ* 
v3b3t tjt); iutammentehmdzen, 
sthunnden {K&rper, Krcfl[ 

cdt u. eehwaeh 

Werders lö! 

^ tamm dort {entfernt); = demßg. 

vi» . . . • ' • 

tdmma darauf, danach, dann. 

^ tomm Oeräthe {Schläuche, Eimer ); 

1*3 ÄJ U er hat gar NuhU ; 
VJSj^ sffi _yS‘ dae ist sein Um und 
^■Avf, 

« tdmo’ A, If tarn’ Einem fette, 
stark geschmalzte Speisen vor- 
sdzen 

l^jwvXii); Trüffdn ine Fett wer¬ 
fen m äL*XJi vi> 

; B^ot. brocken und in 
die Brühe tunken (Ii3t 'i* 
cöj—S ); färben (ckn Bgrt mit 
Henna ti3t ii>); 

Einem den Kopf zerschlagen (vii 
s-s>0’j!i I ) ; den Darm 

entleeren (t Jt a ,5 ^ ^ 
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^ 7 eanehlaffen werden 

•{Kopf 

jL»j' tiinftd = tamd oii. ^ äaeon. 
jUa {amär Frucht•, Güter-, pl ». j*ji. 
JL*j’ timäl Helfer, Beistand, Bäcker; 

■— tumäl tödtKehes Gift ; Loch ; 
- «Ji.4^ tnmftle pl t3ui' tonifil 
Schaum; Best {Wusseri Futter). 

’tum&m Mnh. 8 e. wekienähnl. 
Pß. (med. u. zum Veitttopfen der 
Mauerrisse) 
leicht erreichbar. 

tamanün oU. acJitzig. 

tamänl f. acht; VwSäc 
tam&nl ‘äSrata achtzehn. 

QAiLaä tamänin achtzig mdg. 
ä^LaS' tamänije acnt m. 

; timä'Q pl V. 

(I m3 

^mmat poet. — danach. 
f>i*s « tdmtam If ö e. Qeßtfs ver- 
äe<dwn., versehUeJetn, versföpseln 
(ajw.5^ 

lassen, Frist gönnen, Zeit zur 
Buhe lassen (ÄcLw Läj 

etvMS nicht gut menten Ö 

L« ^^1); den Schlauch zum 
Buttern an den Pfosten binden; 
sieh beim ßehlage nicht biegen 
{Sdiwertklinge >_Awy«iJt 

^ -^t zJUai ^ 

'ij «.J Ijl); — 

2 abstehestf ablassen (s_Äi^'); 
zaudern (tm Beden „.«iXa 

U Uj). 

tdmtam Jagdhuneb 
e 1mg Vemisehwng, Wirrwarr. 


iXea « tdmad U, If tauad Wasser 
in e. Grube (ohne Quellt finden 
und es dort für die Noth auf¬ 
bewahren (töt tLaJt vi» 

jlait tU Joi»- qIj !tX*3 »LXirt 
Einem Alles 
w^nehmen, ihn ausschbpfen; E. 
allen Samen nehmen (Weiber durch 
vielen Beischlaf 

gebens.l0\u.6g's. verlangen,cd>for- 
dem^ Acc. P .; fett werden (,^yC*i ); 
— 4 Wasser aufbewahren (tgie 1 
zLJl ~ 8 If ol*ÄSi u. 

oUSl vom Wasser trinken 

(\k^^ iot 

oUmJV) ; — Id Wasser aufbe¬ 
wahren iurie 1 ); von Einem etwas 
Weniges verlangen (töt »iX*2iC*«l 

OlX*^ 0^L_9 ^iXa'XÄAxt 

vMA,Ja*s ^jLLmÄowi); — H If 

fett werden (jL+at 

vX*'^ (pl timdd?) tamd, timad 
Wasser in e. Grube, das man 
für die Hoth au^ewahi-f; Was¬ 
serrest; Quell, der im Sommer 
verschwindet. 

*>tdinar E,,If piudii firijfihfe 
tragen (Baum Cj 

jLaö ! j!); reich, werden 

Buschwerk sammeln (fürs 
Vieh Lji ..ysAxXl Ci» 

jÄj&Jt); 2Früchte bringen lassen ; 

\ermeh^n (Habe), j-*-A 

' Schätze h&ujfenn nach J^bftdl der 
Blüte den Fruchdtnopf ^bilden 
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(J0I?. (jaw Ijl oLjjJt ii» 
8^^ a.JLts); •nät Elüiapehen 
BvUer belegt sein (Buttersahlauah 

töt sUiM-J] 

); — 4 Früchte 
tragen ; fruehiba/r «ein; reuJi sein 
od. werden !<31 
äJL« ) ; mit BvMerTdiimpchen be¬ 
legt sein (Schlauch, wie ä ); vor¬ 
nehmen ; — 10 sich bemühen, 
damit etwas Frucht trage, Vor- 
iheil bringe; etwas für frucht¬ 
tragend oder Gewinn bringend 
halten ; den Ni^diraueh oder den 
Gewinn von e. Sache haben. 

juJi timar Mnh,. ts pl 

J- 4 S ttimiu u. atmär 

Frttchti Ertrag, Gewinn, Vortheil; 
Gitter, BeüMhümer; Gold, Silber; 
Knopf am Ende der Peitsche ; — 
tämir viel (Güter ); — ^aiiu:,:t4iiiur 
viele Beiehthümer, 

VjcS t^are, t^rnuve. pl ol tamarät 
eine FruGit etc. s. Frueht- 
baum; Nachkomme;- Folge, Be- 
suUat; Zungenspitze; — tämire 
Siifsigkeit, Freumdschafi. 

Joa-a « tarnt dünner Koth od. Taig. 

« täm'ad schon (Knabe); 
mutmaHdd. «ciön von 

Antlitz. 

jaS « ttoag U, If tamg TTe^aes 
mit Schwarzem mischen vi» 

. tief roth färben (töt ^3 

" 5(1 sJupa 

Vj-^T); den Kopf wiederholt in 


Henna tauchen (sLh^ls XmÄj 

KaMaä tJt); das Haupt 
mit Oel befeuchte» (Jt—«<!^ ti> 

aL Üt ^jJIj); — 2 Einem 

den Kopf einreiben (»jw^ 
vjiaü^ aää ajwIj — aülc Ut 
ujJUi — 7 sich 

quetsihen (fallendeHattd o^xa^j! 
o^^naäit tJt 

Jaiwö); feucht werden(GesehwüT 

lüt oaiaait). 

j tamg Geld u. Gut zu frommem 
Gebrauch, das Omar in Medina 
liefs. 

OuLaa « — mutmagidd sehr 

fett (Bock LaÄÄ t|^JCa/o). 
äxaa t&mge Berggipfel (X*ai?). 

i},a3 » tdmal I u. U, If taml «. 
tomftl bleiben, wohnen bleiben 

(tJl (t 2) ^ tiaa ^ 

.xcLäl); helfen, Beitland 
leisten, für Einen einstehen (cis 
^y>lj ^Isj tö! /r^jS); 

speisen und tränken gla» 

,*4v<i3T) ; essen 

e^jäo aalyä Jsaa L« erst trinken 
und dann essen (J^ U 
Uljib jyO; — b) J-*3 

A, If ^mal mch berauschen, be¬ 
trunken sein (); Ueiben, 
wohnen JJeiien (•'*!) i — 

2 übrig laeten; (»Üb töt abaä 
Wässer) Schaum erregen; das 
Wasser trüben ; — 4 - Wasser 

übrig lassen; stark schäumen 
(Mäch äiLaa); reine MüGi haben 
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K.‘, — 6 ganz austrinkdn 

»L««^ t<3! tliKi U); tchiUzen, 
helfen ; e«<6n. 

taml Verzug, Verweilen; — 
timal id. Trunkenheit ; Eanstenz- 
mittel ; Schatten ; — tteril trun¬ 
ken; verliebt ; — ^ml etwae 
von Verstand und Festigkeit ; — 
iÜu3 flimle id, (C> m) ; —’S(timle 
u.) tdmle pl tiimal K'ömer 
ad. Buiirmfritdiie', Mafermufs; 
Datteln zur BtUße im Korb; u. 
tämale pl Wasserrest ; 

Brurmenseklainim ; Wolle zum FUn- 
sehmieren des F.'s ; — timale 
jd tämal Tuch der Men- 

struirenden. 

* tämlat Jf s = ». 

« t&man U, If fanm Mnem 
{Ace.) ßen achten Thed seiner 
Habe nehmen Ii3^ ^** ' 1 

«■ 0 > 

jeden achten Mann 
mitnHimen od. ausheben; — I, 
der Achte -sein, alt Achter zu 
Andern {Ace.) kommen 

^^1^ liil f2j — 

2 achtfach, achteckig machen od. 

sein; f schätzen, werthschätzen .; 

— 4 aus Achten bestehen ißeseU- 

tehaft i^Lo . tJ1 

'ü uiL^i S ); die Eameele am achten 

Tage tränken (Itil 

Lä 43 «Jbt Oi^«l); JEinem {Acc. 

od. v5) den Preis der Waare be¬ 
zahlen aÄ»L«< a.^t 

^ g i- sLLict (Jt); f kostbar, 
werthvdO, sein. 


iuU3 

töman fd atm^n, 

&t>oun u. 4tfmine Preis, 

Werth ; — tmnn, tilmuii pl ^ 
atmftn Achtel ; — {ünn achttägiger 
Durst des K.'s. 

fjimme dort, s. Ji; — ^irnme 
Greis; — tümme Handvoll Gras. 

famüd, tu. der Stamm Tamüd. 

i3}^' tumül Verzug, Verweilen. 

famh' u. ti Buttermilch ; O 
Mondnah ;—B fruchtbar (Boden). 

X äA* S tamige flüssige Speise mit 
Fett vom Fleisch; feuchter Grund ; 
Wurtde im FopjßeisCh.' *■ 

tamtl Sauermilch, mit Brot; 
Wassdrp'tatz; u. S pl 
^mä’il Wasstrrest ; Best ; Speise¬ 
reste im Bauch; Haus mit Ge- 
räthe u. Betten; Wasserreservoir 
von Stein; = KjL»S tiimle. 

tamin pl atmSn- werth- 

voU, kostbar; Achtel. 

* tinn trodkenes Heu; schwärz¬ 
liche u. leicht brechende Holztheüe. 
L*3 ^ *. 

Lo Abkiirzg. für er berich¬ 

tete uns. 

fLÄji tanä.’ pl jüaJLjt Grufs, 

Glückwunsch; Geger^rufs; f^ob u. 
Preis, u. Gegs. Tadel; — tinä’ u. 
XjLo (inäje Lied, Melodie; Strich 
für Vieh; jIiAII *LäS Hofplatz; 
pl V. tanyfi — tunS’ u. 

tlÄj zu. Zweien. 

jylÄj Jiijäu dicht verwachsene Pfln, 

^Aja pl V. 'öjAS. 

iüUo tüiAje «. fLÄj. 
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^Lo tunä’ijj mdradiWig, r 
O'uo « ttoit A, If tinat stinJeen 

(Fleisch qÄj! Iiil («äUI cy); 
schlaff sein und hluien (Lippe, 
Zahnfleisch äÄÜt ^ ÜiwJi vi^ÄÄIi 

ci«JkS tänit f. S welk, schlaff u. blu¬ 
tend (Lippe, Zahnfleisch). 
j^LXaS tintän mei (fikr qLääÄC/.). 
äjLÄJu « tmtäje zotig, schlecht M. 

* ^tal sich beschmutzen (ganz 
Heiner ti3\ 

v^ÄläÄJ ihju). 

JJCäS (intal u. s faules Ei‘, — tintil 
kurz-, bejUekt, impotent. 

Juo * — iXiM» mit gtoflsen Brust¬ 
warzen, s. ds flg. 

% 9 tt > * > (f > 

s^lXäj tdndu’e u. tiinduwe 

pl tanftdi Brustwarze u. 

deren Basis M. (auch Fr.). 

^ tant SpaU, Bitz. 
tdnan pl v. »Jli. 

äJo tdnne pl ^Unaii Sufhaar 
ds Pf.; Unterleib, Schaam. 

tdnwa Ausnahme; Kopf u. 
Filfse des Schlaehtthiers; — ti- 
nawijj Dualist-; Feueranbeter ; 
M deren Sekte. 

tdna I (u. A.) If tanj zusam- 
menbiegen, Zusammenlegen, falten 

(IJl (a) 

^jani sotasLi öj); doppeln, 
verdeppdn; 

Sols wenden Z.; der Zweite eeia, 
den Zweiten machen, zu E. Acc. 



(jk^jlS ^ ji-OLS lijÄi); 

wiederholen, zum zweiten Mal 
Ihun, daher: 

d. h. er ist alt und macht ke^n 
Gang zwei oder drei Mal ((^1 
O* 

'iy BPi); 

abhalten, abwenden (Z. bLäS 
yS! — 2 Ifs-fAm tätuije 

verdoppeln t sim»- ^ »US); 
daher : «in Wort in den. Dual 
setzen,, od. Budtstaben mit zwei 
Punkten versehen, zum zweiten 
Mal von e. Speise nehmen; die 
zweite Safte der Laute apschlagen; 
KfjAä &S er hat nicht seines 
Gleichen; loben. Einem e. Lobrede 
halten (öd. auch tadeln) 

(^Si Einem 

etic. für gut (od. übel) anrechnen, 
ihm danken (jja; — 4 If fUst 
loben od. tadeih 

seAsjährig werden (K. 

\,sA3 JlsO töt I ^äSf) ; die 
Vorderzähne verlieren, s. ! 
— 5 seehsfiämg werden K. ; 
5, I, 8 ui. 13 zusammengefaltet 
od. geSbgen, od. verdoppelt sein, 

sichbiegen od. falten lassen 

^ÄAjtj 

. il töt); daher : B, 7 u. 8 
mit gebeugtem. Körper gAen, siA 
von einer Seite auf die andere 
wiegend gehen, hoAmiithigen Gang 
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Asien; der Zwedg 

biefft sieh Ain und her Z .; — 
r e. A ; etcA ahwendtxi, oieteAen 
(^yC v_äA.»..Ji 

das Schwert wurde zurückgezogen 
von dem zu Üödtenden Z .; 

Lo ich 

konnte mitnm Zweck nicht errei- 

chen; —-S If .eLüf t. 6; .eeche- 
jährig werden K.‘, — 10 If HJkijüwl 
auanMnen,'eine Ausnahme metchen 
aussehliefsen ; nurbedingungs¬ 
weise zulassen od. Zusagen (z. B. 
wenn es Qott gefällt ); s_Ä_L-S> 
unter Vorbehalt schwören ; 

loben', 12 If ^LÄjuot s. S. 

toiij das Faben etc. If ds vor. 
— tinj pZ atnä’ Windung, 

Biegung ; Doppelung, Fake ; dop¬ 
pelt ; zweites Kind od. Füllen; 
zum -.aueUen Mal gebärend iftuch 
tinan); e. Naehtsturtde •, d—Ä_st 
Eigenschaften, Qualitäten ; — 
tinj , tAnan, tinan pl K aJu tinje 
der Zweite, im Staat,, der Erste 
.. nach, dem Kjönig ; Gouverneur; — 
tinan pl Verdoppeltet^ Wie¬ 
derholtes; Wiederholung; pl 
atna’ u. ataidn Montag. 

tAnijj ’/. 8 pl t““jAn, 

djo! atna' u. skXs Jinä' die ersten 
Zähne verlierend {K. im 6., Pf. im 
4., Bind im 3., Schaf im2. Jahre). 
Luo tdnja = . 

qL. y i.,i totvAu pl 'ÜjJS tinje der 
Zweite, im Staat, im Bang ; Gou¬ 
verneur ; FamiiiesAaupi ; unver¬ 
ständig ; pl V. tAnWr 

WAbrmoDd, Arab. Wörteib. I-_ 


ä AÄ$ tinje höchst verächtlich ; e. u. 

; — tAnije Sekunde (ä^lj'). 
tanijje pl ot u. yUji tan^a 
Vorder- od. Sehneidezahn; Berg¬ 
hang , beschwerlicher Bergweg j 
enger Paft ; Oebirg ; sdiwieriges 
Unternehmen; heroische That 

(LdÄ^I Qrofsem 

strebt); Märtyrer; Führer der 
Menschen; Ausnahmeetc.=f^ylS; 
Lob, Panegyrikus (u, Ogs. Tadel ); 
Kameel im 6. Jahr (f. ®. 
tAnijj). 

» tahit A, If tabat, ta’ht u. 

tnbat Einen rufen Cj 

■■ * 

»Sytay sko tot töl^^). 

aj^ä «ta’hta’b If B schmelzen {Schnee 
otö tot axga)- 

St tAhil Aj^lf tahal auf den 

Boden g^ebetsein 

J’i »*> ot töl); 

Jv?) Eit. 

ler od. Unbekannter = 

s, ta'hmad ^öfs u. dick {Frau 
oJ^ iÄA*)- 

(tahä U, If ta’Hw dumm 
sein {y^); — 3 If mb 

E. sprechen (aJjLÜ tJt »LsiS). 

* ta’hwad = iXPyS. 
jAS — 4 dS! If Sdii wer¬ 
fen, sehiefsen, Acc. P. b. V-> 

vgl. tSt 

it^ tawA* ds Bleiben If v-i^jS «. 
bj\y'i tawäb Belohnung; Vergebung 
(Je*, im, Outen); Strafe; gutes 

öO 
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iut^ 

Werk; Borig; Biene; —tawwftb 
JSleiderkändler; Qeurderobier. 
tawäbe (gtUei) Werk. 
tawäbit V. ÄÄjta. 

ta’äg Geblöke (^L^' «). 
tawwär Binderkirt; — tiw4r 
If 3 *; — S ^awwäre Arech, 

{Pferd). 

tn’ät Schnupfen, Erkältung. 

pl V. V. Jilj . 

tawälit au» der 3. Generation 
pl o. äjüLä. 

äJI^ %xwnbls Heueehredeenaehwarm. 
taimäni Knoblauchhändler. 

pl V. ä^lj; Ijlyi tawftja pl V. 

äj_^; f. 

(S^^) • t^b ^ 1/ taab u. ta’ftb 

{loie u. tn’b mrück- 

kehren 

2- B. in sein Bau» 
ejo C^; od. die Seele kehrt 
zu ihrem ergten Zugtand, ihrer 
früheren Denhweige zurüch 

a iäfe a^l aeinVer- 

gtandkehrt zurück; ganz od. nahe¬ 
zu voll sein {Teich töt O 

ttälJöolifl v.^Lä — Jf 

tn’b »ich versammeln; »ich aam- 
»eln (Wasser); — If ^awabän 
genese^ sich wieder erholen {^^ 
liij 

— 2 Jf >_*jj . '< '< zuräckkehren 

^ O ^ w 

{^^■j ); belohnen {ikXijjin 
LPLI lü^el ;^l); mit Gleichem 

vergüten {luSOpu 

Gebet rufen, mit den Worten : 


Auf zum Gebell od. diesen 
Buf wiederholen od. in der Brühe 
zwei Mal rufen : Gebet ist 
besser als Schlaft {der Mu- 
,s 

ezzin Lci3 ti3t ^«3^ « H 

aiyü Jt ä -,c L »-. ^ 

qU! v3Lä jt fLaXJl 

QftijA ✓oj.XJI jAi- s^LaJI 

^vXj (JwC ; die Stellung zum 

Gebet annehmen (ä^LaJÜ 
^.«Lsl !J!); aus freien Stüdeen 
mehr beten W (töt 

\Xgt3 U.^ — 

4 If äalal itäba u. 4w&b 

belohnen {Gott all! 

L^üt iiLLic! aÄi^jU), <üLat 

aUc Jjs Z .; wieder genesen Z .; 

anfäUen {den Teich 

aä^l 1 ^ 5 ?); — 3 nach dem Jfiicht- 
gebet ein zweites sprühen 

<.\iu JÜjü* {<it Juott); 

Belohnung verdienen (wA—Mt—T 
— 10 If äj\JuCiiwt Lohn 
verlangen, von E. Ace. (ajLAÄwt 

qI a!Lm j_j!) ; zurück¬ 
verlangen (^t ^L« wt 

Vi^-a taub pl ty&b, CJ^—at 

£o£ o 

ätwub, dfub^ a^äb 

Kleid, Gewand, Zeug;Bii»tu»ig;{'^ 
Krieg; via Ver- 

dackl); Baare des Pferdes; 
»vX^MiJt SkapuUer, Ordenskleid; 
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Handlungtn, Werhf, HerziJSchvtz, 
^KUenUi', »UJt \i4 Naohgibiurt. 
»1^ tli’obS’ (». *) da Gähnen. 

tS'Wabftn Oenenmg («. 

( 

» m 

«1^ aJU belohne ihn Gott t 

^ tag Uöken {für ^ «). 
taag Eorb au» PcUmhlättem. 

^ «• 
V Wachet od. 
GetchteoUenet berühren {Finger 

L:>^ 

ij 't<3t 

iu den EoA sin¬ 
ken (Fii/t); I. (^JJ) •• 

( jj^) f Jä ^ U, If tami ta’ÄT u. 

tawarftn »Uh regen u. erheben 

-^i3> Ii3t auf »teigen u. 

Mt verbreiten {Staub, Morgen- 
röthe ; sieh regen, entliehen 

(TStmuü); aufhüpfen { Vogel Matha, 
Beuedtreeke l<3l üsflJt 

auf E. Uatpringea, ihn 
angreifen (v-aSj 5'jl '>^)i 

hervortreten, »Ich zeigen {Pusteln 
etc.), ßiefeen {Blut tiit |>kXJt 
j^)i — 2 If jiy^ auf regen, 
auf »teigen machen ; den Sinn des 
Koran» tludicren (q—® 

x JLfe qc !i3! — 

3 If u. gegen Emen 

ampringen ti35 — 

4 jf »jbi aufregen, aufeteigen 
machen (iöi 

; ä-LÄiit J&\ Unruhe, 
Ewiet erregen; zu rascherer Be- 
teegung treiben! die WoSeen jagen; 


Wild aufschrecken; Einen ■ er- 
ickreeken; den Boden pflügen; 
Pass, sich erheben, wachsen; — 
6 sich regen u. erheben, auf stei¬ 
gen, hervortreten, angreifen; — 
3 id. — 10 If Staub 

aufregen, Thier» auf jagen, Tu¬ 
mult od. Krieg erregen; auffordem 
dergl. zu <&un; tntr. erregt »ein, 
hervortreten, sichjseigen ; zur Bache 
auffordem (= 

taui pl J-t^ tijÄr, riware, 
tijare, tire u. &ftii 

fStier; das Zeichen im Thierkreii; 
Herr; Morgenr'öthe; das Weifie 
der Nagelwurzel; pl a^4r 

u. tiware. gtofte» Stü<h der geron¬ 
nenen Milch JbÄt; Wassermoos. 
Wahnsinn; dumm; tawa- 

räB Staubicirbel, s. das vor.; — 
tiure grofse Schaar; Beich- 
thum; Lddenschafdühkeit. 

‘ * . * . 
td’ur pl V. J—z ta’r ; — 

td’re, tii’uie Backedurst; If v. 

Jä t4’ai •. 

jsjß =j>jy- 

(g^). « gjj' tä‘ U, If teu‘ jUefsen 

{Wasser Ju«). 

*• immergrüner Baum. 

(t^) * t&l U, If taul anfangen, 
verrückt zu werden, {noch nicht 
ausgeiproAen töl yi> 

jJj -5^ '»ÄfS»- 

; ausichütten L« v:!:^ 

i,fi L« s_A>o töl zLty^\); sieh 
sammeln ( VUh, Hohe ); b) i^S 

A, If töwal von Gliederlähmung 
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od. der Drehkrankheit befallen 
•werden {8ehaf "iji üL^I 

LgeLact Cd) 

> « «* 

SLäsL»- 

f Sehwindel haben, hirmoerbrannt 
eein ; — 6 e. Klumpen hUden 
(tekwärmende Bienen 

a w 

(lS! ; 

Einen beechimpfen u. ihm Gewalt 
anthun (s^L-c Ut J j . - * '■> 

(*ä^1j) ; — 7 Jf iyjwÜl 
eich.iiberetwaeergiejeen,,^ {.Stavh 

; soviel zu sagen haben, 
da/e man nicht weff«, womit be¬ 
ginnen (ti3t 

M ,r O r wff O ^ , • 

I^Xaj iuü ^ 

Einer nach dem Andern, od. von 
allen Seiten daher kommen, zu 
od. über E. ^^s^ ; f j^iü! Schwin¬ 
del haben-, kopflos handeln-, — 

9 If = b) (3^^ 

tanl Bienensdmarm-, Sdiwarm, 
Menge ; männl. Biene ; Baum 
^Jae »■; — täwal Gliederlähmung 
od. Drehkrankheit der- Schafe ; 
f ^aul, ^iwal' u. 8 ^iule Schwin¬ 
del j — tfll «. . 

t&nlä' drehkrank, f. i>. 

i3^J^ tu’lftl pl tii’älll JFarze. 

« t&m Einh. 8 KnoUauch-, 

• tftm el 1 4jje wilder K. ; li« 
‘innif beifsender K.-, 


tüme Sehwertknopft — 
tiwame e. wohlriechender Baum. 
8^ täwwe, tAww*- Baufe Wegsteine 
in dr Wüste-, — tdwwe pl 
^wan Eausgeräthe-, StiUik Tuch 
als Unterlage beim Butlerii. 

täuhad/. 8 voll u. fe^^u. 
der Mannbarkeit nahe. 

^/ß tu’üb If V. ^ß *. 

f 

jiß tu’ör If jß *; S ttt'Äie Bach¬ 
sucht. 

^^ß « tiwa I, If-tavril M.-tiiwüj 
Salt madien, blähen, dauernd 
wohnen, Äcc. od. vj des Orts 

tu xaÜS‘^1 iß 

- Einen gastlich -avfneh- 

-• w . 9 

men; Pass, begraben werden (xjß 

tJI — 

2 If ‘d..jy.l*,li tiWije Eimen zum 
Bleiben veranlassen, zurückhalten, 

gasttich aufnehmen ()o! 

; sterben (oL*); — 
'4:Ifc\ß] wohnen ; 

Eenen zum Bleiben veranlassen 
etc. tJI 

»^), gastlich aufhehiMin (aÄSÄt)j 

mit dem Ifede sehiefsen = . 

,^ß täwijj pl itwijä’ Ö<M<; 

Einwohner {der heil. Städte ); für 
dsn Gast bereit (Bäus ); — ^dwan 

pl V. tdwwe. 

t<^wile Kräuterbündel; Menge. 
tuwdinil Mehl zum Bestreuen. 
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ÄJji tawtjje fl üIjS Hwiya Pfertit f 
Wegtlmn ; Weib. 

tijib fl V. jSJeid. 

OarderoUer. 

J.^ (ijte pl V. Stier. 

(>^^) » — 3 tijüab ßeieeUiAe Oe- 
meinsehafi haben ; — S.sich naeh 
der treten Begattung vom Manne 
scheiden (C^uo tJT «t^Xl 



v..«^ ti’ib gähnen ; — 

j *- 

Pom. ^ * . S If k_.)Lj ta’b träg, 

> 

t<idäfTig werden 

JLi^y toLst tiit 1^ (3^4^ 

_>4S 

— 5 If ta^’’iib gähnen; 

— 6 If * .*? gähtten; auf 
Kundechafl auegehen 




erweisen (Kluger 
JJjt!? vXju ,JiA^'). 

(^) , ^tS = ^jä^. 

Jjä * tt’id A, Ifds (4) feubht 

«ein (^lAi); frieten (M. 

O j löt 

<j£k W’id feucht; erfroren. 
b>A^ ^’ide fleischig (Hüfie). 

^ tir Häutchen auf dem Auge. 

;^yiß U. 8 ja 3 pl V. . 

• ^'it A, If Jal—J tä’at Cd) 
stinken (Fleisch — Pass. 

.. > 

joiS vom Schnupfen befallen wer¬ 
den iwj 

J-*-S « tail, tü Verhaut, Scheide, 
Penis (Thier ); — til ;>/ e. 
d|jal mit grofser Vorhaut etc.; — 
^ tdjjS e. Art Artischoke. 

teitnOm e, Art Waieen *L*ä. 


<^-*-3 ^ijib die od. der sieh nach 
dm ersten Beischlaf scheiden läfst; 
nicht mehr jungfräuBeh, f. epl ipt. 

« tütal (auch täital) 

alter Oemsbock; e. Antilope; im¬ 
potent; — als Bekw..: sidi dumm 


0 ^ * tJn Platz zum Perlenfischen; 
Bohrer für Perlen. 
tijje Pferch, Stall. 
tnjdbe Wittwmstand. 

P 

«. (jL5 *. 


^ als Zahlzeichen = B;' Aikärz. für | 
Plural, Dienstag, Zeichen des | 
Krebses, u. für den Monat i 
jl *s» Ster Dschumäda. | 
tls~ * s. *■ 

*L?- ^‘in kommend t. 


oL^ f g&b Aor, jagtb Imper. 

bringen (für W ^L> mit etw. 
kommen); — s. * u- v»• 

gäbin ». CoUector. 

• gd’ab A, If gaTi Fem^en 
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•JL:> 


^fltotnnan (nJUJt V_A.Mk4') ; rothe 
Thonerde verkaufen (Syfcil gj). 

• ga’b u. gäb 

^’üb u. starker Etü; 

rothe Thonerde; Nahei ; /. ü dick 
u. stark', wild, hochftdireindi ^ 

ausdauernd; — äjLs» 
gä’be die Sypoehondrien; iüL> 
gäbe Antwort. 

_y.jL-:?■ gäbir dw Bräche einriehtet; 


näthigend ; 

Brot; — is 

Heuschrecke; 
JjL» BteuerexnMhmer; CoUector; 
— gäbije pl. 31^ gawäbi 

Wasserreservoir für K. 

v:!;^L:> gätin s. . 

* 

vi>L> a gi’at A, If ga’t schwer he- 


oJ g. 

gäbire Medina. 


laden einhergehen {K. yi); 
erzählen, iericAten JJÜ); 

— b) A, If gä’a| .schwer¬ 


fällig aufstehen ad. gehen {heim, 
Lasttrapen 

lXäc x«L^t iXic i3<Jüi Iv3l 
; -Pa*». If gu’üz 
erschreckt werden 

gjs t<i! ; — 4 If S3L>i 

Einem die Last aufladen 
aiäjit = 7; — 71f 

Ci» 1^1 vmgestiirzt werden {JPeUme 

'' . .a 

^ykoil tv>( JxÄwt 

4* ' 

•»i: 

C* L;>- ga”ät schlecht geartet. 


gätuti4 idtrisä. Priester od. 
Sichter {Ka&okmii). 

gät&nt A^; Schläfer, träg. 
gätiy pl götijj. P- 

knieend; die Bände auf die Knie 
gestutzt; StemhUd Hercules. 

* l^’“8 V s^'k /«V *•- 

stehen \_ÄÄj). 

n.t. ^ ^ 

1>L:> * g^’ga* If B die Kameele mt 
*«■”» Trinken locken\ 
» y » •* 

- 2 von etwas ab¬ 
stehen, es aufgehen \.jS 

; fürchten qc (*jL#). 

ga’gä’ Flucht, Zerstreuung. 
K:>L:> gäge Cttasperle^; Perlenhand. 
ga’ftgi’jpi ®- 

gäh Schleier; — »; *. 

gäbid läugnend iWidersacher; 
sCbrrig; christl. Apostat. 

gähiä pl Jä^ g’^baz mit 
vorspringenden Augen ; Du. die 
Pupillen. 

gäbim heifser Matz CSehlaehtJ; 
Gefecht; f. » glühend. 

* ’■ *• 

v>l-> « s. «; gäd vergeilick, 

id .; — gädd eifrig, rasch. 
(j«oL:> gädis f. 8 verwischt; unbe¬ 
baut; hart, fest, stark. 
i3ol^ gädil erwoeäaen m .; Säufer. 
BjLs» gädde pl gawädd Heer- 

strafse, Chaussee. 

(_ 5 oL-> gädi pl sttA—:> gndät der 
um e. Qabe bittet; Safran; Wein. 
cLioL:> gadijä’ Safran. 

« gi’ad A, If ga’d ohne zu 
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«eAASr/«n mMinterhrochen trinken 

«• P 

(»^ tJ! «LJ! öL»-). 

v.;JiL:> gä^b f.e fl gawä- 

dib ziehend, ausziehmid, anziehend, 
gewinnend, verführend-, B g&dibe 

Anziehung, Heiz, Anmwtk-, ö^! 
iüiilJl u. gSdibijje An- 

tnehnngekrafl. 

^ijL> ga’&^ pl V. • 

gädi /. 8 ije fl «liA:?- giW 
/• ^ gawäfi auf den 

Zehen etehend; kurzarmig. 

* »• (ji>>-) «• ^ 

jL:> gär g>rän, 

gire u. agwär Na^har- 

tehafl -, Nachbar ; Schiddiry ; Eid¬ 
genosse ; Freund ; Compagnon ; 
Gatte ; Nacktheit de Weihet; Steife ; 
jU> (gunub) Nachbarn; 
^ — gärin f. ^ 5 jL=- . 

Jjs- * gi’ar A, If ga’r u. guär 
hrilUen. {Bind 8jiJtj'>> 

Ls'-Lo seine Stimme bittend 

ZU €hU erh^n (1^L> dll ^L> 

p E > 

«LsiAjLj !öl !;!y>J 

CjI.AX<»!j *J!)i i‘‘'‘d 

bitten; — If ga’r lang tön {I^. 

Üt !^L> oUJt jü>); 

sdche Pflanzen tragen ; — b) yc>- 


A, If gä’ai ErsMeungtcmfäUe 
h(d>en (!<3l 

w ^ ^ 

ghzz mitziehend, mittehleppend ; 
^ Genetiv regierende 

Partikel, iiberh. Partikel. 


gftrih veruiuiuiencJ; 
gaträ^ih reifsendet Ihier ; fl Glie¬ 
der, bi». Hand u. Fufs. 

gärifi fl (jätj:?- gnrräl r«'r- 
breeker. 

v_^L.^ gärif wegnehmend {mit der 
Schaufel), Schätzer, Gassenkehrer; 
Thierseuehe; Pest. 

^L_:> gärim fl yOj-S»- gdrram u. 

gurräm der Datteln ämtet; 
Sündef. 

»jls- gäre fl ot Nachbarin ; Weib ; 
zweite Frau; Steife;, Schutz {für 
fl V. jjL?-; — gärre 
Kameele am Halfterpeführt; Pfad 
zum Wasser. 

garäd sehr trocken {Jahr). 
gärür Wildstrom; Bach-, Thür¬ 
angel. 

gärul pl gäwäril 

Handmühle für Graupen. 

‘ibjjsy garftfe Schaufel; f Karst; 
f Bechen. 

^hnfliefsend ; sich ereignend ; 
vorkommend; current, geltend; 
laufend {Woche, Monat); Strö¬ 
mung; f. »J gär^e pl{yjiy^ ga- 
wäiä Sklavin, Mädthen ; Gnade von 
Gott; Schiff; Sonne. 

*■ 

« s. «; ga’z Erstickv/ngt- 
anfaU Cz. B. durch Sdducken). 
gäzir Kameelsehlächter. 
gäzi’ Stülzpfahl; zänkisch. 
gäzim pl ^väzim 

iditehneidend; entscheidend; den 
Konsonanten durch SL. vokaUot 
machend; mit Trarik gefüllt. 



geniigatt4i gläehwsrth. 
g&zye Belohnwag, JEmatz. 
*.^L> gäzi’e^Z “'»W®» Thier. 

* *• *• 

gäsir pl wagend, kühn. 

gäBÜs pl gaw^ 

SIS Späher, Spion; toei/ser Jfohn. 
iÜMyJ^ gäsüsijje Spionage. 
gäsi hart; roh. 

sLjUMl:> gäsijä’ SäHe; Rohheit. 
Ü*L> * «■ ij»-trr’ *■ 


* / / 

(jäiL:^ * gä’aS A, Jf ga’Ä zu Einem 

himtreten ; ßef ergriffen 

sein (vor Schmerz oä. Sdireck 

tt3t a / ä W i g j 

pp/ üj^)- . , 

(jÄlit ga’S pl ijüj,y:^ gu’üä Sera, 


JSinne; Brust Z. 

« gä’aß Ä, 1/ ga’ß trinken 

(Vj-*)' ■ 

0 >L>- *, U53L_;> , s. «, 

J9L:> * s. « u- «. 

* gä’az A, If ga’z vom Was¬ 
ser Beschwerde hffben (^^ 

JmÜ !öI fL*it). 


* «• gj^ »• 

J.cL:> gä‘il der stellt, macht, gibt. 
äcL> gä'e Hungrige pl. 
öL:> , s. « u. 


oL>- « gi^af A, If ga’f Sinen aw 
Boden werfen i Einen er¬ 
schrecken (acjSl^ mit der 

Wurzel ausnehmen 
L^Xkof Q/o I !v3? 

— h) v_A*> A, If g&’sAhungern; 


von Schreck ergriffen «ein; — 


II If Einen erschrecken ; 

— 7 mit der Wurzel ausgerottet 
werden (Baumi); — s. 'wÄ»»- *■ 
oL:s- giiff trocken, dürr; — ga”äf 
der ruß; — g&fin s. 

gSfil pl guffül in Un¬ 

ordnung ;' verwirrt, fliehend; flink. 
g&file heftiger. Wind. 

(3l-^ g^fi^rangom, tyrannieeh,; fgrob, 
dick (Eaden). 

i3U?- * • 


Jt—5»- « g^’al A, If ga’l g^en u. 
kommen u^ii) ; sammeln, 

u. Pass, gesammelt trerden (Wolle 

»■ » .♦ s »- jlil öyualt di:^); 


— b) A, If ga’alftn 

O 

hinken — 9 If 

V. ^ O 

sich fürchten tb>t s-Xn 


gäl Mauer, Brustwehr; innere 
Brtmnenverkleidung; Lfer } Berg¬ 
hang if gefälscht. 

g/ilib anziehend, herbeiziehend, 
bewegend, verursachend; herzge¬ 
winnend; der PTaaren.ein- u. 
ausführt; pi gawäUb u. 

giUlab heilend. 

(jbJL:?- gälis pl gulfts «ftaend; 

ansässig; Kamerad ; grad, auf¬ 
recht, nicht gebadet ; daher 
, üglas mehr grad, mehr direct. 
g^i‘ f. 8 schamlos. 
oül:> gal&t QoUath ; Exil dr Juden. 
gÄlle oii. gälejpi^l^:> gaw&U 
.Verbannte, Vertriebene pL 

gAlije Exil; Farfiamite; 2W- 


biU; Tributpflichtige. 






401 




gSlinfis Qalenua. 

>cL:?- * #. ^ys- •. 

>oL:^ gftm pl Äg’um, 

agw&m, oL<t:> gSmät u. 
ganm MetaU-Beehef, Trinkglas. 
^\j> g&mm reichlüA ; erholt Pfd. 
gftmih stäteig Pfd. ; eigensinn^. 
gämih j)2 gdmmah Stola. 
iX>L^ gftmid 1A—4—:> gimad u. 

gawämid hart, fest, steif’, 
fächt flüssig, gerotmen, gefroren’, 
geizig (SdndÖ; thränenlos; fössä; 
unorganisch ; HutstiMend ; Wurzel- 
wort ; 9 todtes Kapital {OJlo 

i3m die festen 

Körper, Mineralien, Fossilien. 

gdmi* pl ^y - gTun* sammelnd, 
in sieh iegreifend ; ^ alles 

Wissen in sich vereinend, Bncy- 
llopädie; allgemein {Q^et ); g 
zusammenfassende, concise Bede; 
Aü, ganz; Sammler; Colleetor; 
Compilator; pl gawämi' 

grofse Moschee; Sattelthier; pl 
gnm* grofser Kessd. 
gämi'e pl gawämi* 

grofser Kessd; Halskette, Hals- 
tuch; Pranger. 

ä jLxL> gämi’tjje ABgemdnheit. 

gamekijje Sold, QehaÜ prs. 
gdmil Kamedtrupp ;pl v. ()>*>• 
gSmdr Mark der Palme. 
gSmda pl gawä- 

ml8 Büffel {.prs. 
gftnin s. 

S 

g4im pi, ginin D&mon, 

Dschinn, e.- uneehädl. Schlange; 

cdl V. 

Wahrmnadr And»« W5rt«rb. I. 


gdaib pl gaw&nib 

Seit^ Büshtung; OemiUhsart : 
gJS tedtUierzig; Ehre, Würde, 
Majestät (Titd ); Berghang; Land- 
strick; pl ykl-y- ^amiftb /re)n<2; 
Fremder ; gemieden, verachtet ; ver- 
mddend, sich absdts haltend ; fufs- 
weit Pfd.; — S Seite. 
jLöL> gambdz Sdkäsizer pers. 

gftnibijj angrenzend; fremd. 
gänib pl gtindb hin- 

netgend (zum Schlafe, SeUtekten). 

gänibe pl ^^\y> gawftnih 
vordere letzte Bippe. 
jtiAjL:> gSnddr pl üj ijje Lelmäxhr 
ter, Gardist pers. 

gänäi nah, aststofsend (Ort). 
ggsif vemBedUenahtBeiehend, 
ungerecht. 

^L:> ggni pd äLÄ:> gnnftt, 

gdnnä’ u. cIäs»-^ a^g’ der sam¬ 
melt; Bänder, Verbrecher. 

)sL> ggh u. 8 Würde, Bang; Ehre, 
^ Buhm, Macht pers. 

ggbibaa öffentlich. 
gäbid dfrig; Qlaviessskrieger; 
der sutkt, Jlegdtrt; hungrig. 
ggÜle Schaar Leute. 

gftbid klug; fein; S pl 
jähriges Fällen. -' 
gähfl pl gu’hl, gdhtd, 
v3!-J=" gnbbftl, 
gdhalS’, agbäl u. 

gibala ununssend (^y-* 8.), UBr 
erfahren ; dumm; barbarisch. 

gähflijj hddnisch (vor Muh.). 
gabü^.CnurMMnbeft; Aetd- 
nisches Lebest vor Muh. 

51 
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gfthi zerttSrt ; offen Ji, 'öfeTiäich. 

fi ff 

» ». ^L:>> «; — *5jl-=“ ®i’wä’ 

dunkelbraun, /. v. . 

gawArs Sirte perg. 
gav^ir Opoponascbaum perg. 
"b- , ei. , 

^_ 5 L»-« gi’a ^ i)f^JL> ga’j Jei/ien, 

auf etwag ; — Jf ga’w au»- 

fi 

beggem, flieken (v.... ^ ..* il 

aJbL»- tJt ; hüten 

f 

(ßchafe 1 lüt ; 

bedecken ; vergtecken, ver¬ 
heimlichen l*^)i i^nrück- 

» 

haUen 

» der Dumme hSiü «einen 

Spetdiel nickt «u/rück ; cdkaUen 
; aJncigchen (^jmA ?); — u. 

d) gä’ia 4, If ga’an, gVe, 


gü’we trübroth od. kagtaanenbraun 
gein {Pferd 

» %, 

(3. 4) <jrL:>- 

BtJuO jj 

»<w I O ^ 

— 5 u. 4 w. 
äg‘wa If igVA id. 

gft’i vtg. /• ä kommend. 
VyOjLs» g&’ib der bringt (j^^sLs» 

VJ); ». VjW- »• 

K ajI s » gft’ibe pl gawg’ib 

Neuigkeit, Gerückt. 

K^VjU> gft’ihe pl gawA’ih 

Schädigung; Plentterben. 

gft’id pl Ofi?" gaud reieh&ok 
{Regen ); woMtkätig. 


i^L:^ ggre ungerecht, tgrannigeh; 
Bitze od. Säure in ifo^en' od. 
Mund; Sykophant. 

^L:> g&'iz vorübergehend, paggirend; 
zvdäggig, erlaubt, gegetdick; mög¬ 
lich ; indifferent",bildlieh;pl^y:^\ 
dgwuz, g dgwize, gfizän, 

giz4n u. gaw&’iz 

Querbalken ; Prefebengel ; Garten. 

gg’ize Güte-, pl > ga- 

wg’iz Gegchenk {an SMatm, Dich¬ 
ter) ;Ehrengold; Wegzehrung,Reige- 
proviant", f Prüfung", Mugterrmg", 
Begtätigung;Unterge]irißpl Verge, 
Sprüche, die in aller Munde gind. 

»jSijL^ gä’ile Geigt, Seele. 

">■ gd’id müde, gdangueUt. 
gft’i' pl gijä* u. 

^wwa' hungernd. 

v_Äal:> gd’if eind/ringend; S Stich, 
tiefe Wunde", pl Hügd. 

JoL> gft’il umhergtreichend", eich im 
Krdee drdtend; locker {Gürtel, 
Ring). 

ÄiLSL> gft’ile Geediäfl. 

g4’I f. 8 kommend; — ä^»L> 
giyi’e EUer; Mut. 

« gabb If gabb tt. ^b&b ob- 

i - 

gchneiden (l . 

a n taS ti3) auggchndden 

{die^Tegtikd töt aj>««n*> w>i —• > 
aLälÄMl); entblättern (Palme ); 
die tceibl. Palme befruchten 

tiit ikLÄÄJt); übertreffen", 
begiegen ^ If 

die unteren Vorderfüfge ganz weife 
haben {Pferd U*;*) • 

fürchten ; fiiehen 
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da« ■PteÄ bi» mr Sät¬ 
tigung tränken (5öt i3UJl 

— 3 If gibftb u. ä«jL^ 
magftbbe in Sehtmhek od. Seieh- 

thum mit E. wetteifern 

^5! «üCi-AiiSV»); 06- 
»ckneiden ; — 4 Jf teie 

mit Schaum bedeckt »ein {KdmeeU- 

mileh t<it «üLüt wA>t 

J 

Vy>l 1 * r »- lii); — 5 da» Qewand- 

w > 

itück X ..* — anxiehen; — 6 If 

oLp gegemekig die Schwe»tem 

heirathen («leet Männer TJt 
L4 -^_*-äj>I L^Uj); — 8 Jf 
V_jLX:>t äbtohneideni die Städte 

m 9 

durdusiehen; die Xa> anxiehen. 

gnbb sgbftb, 

gib4b u. X — i — fc-:» gibabe Sefer 
Brunnen ohne Mauern, Oietemei 
Waasertehlauch; Qrube, BIMung\ 
f O^teh, Bueeh. 

gab’ pl Xgbu’, 

^«'o, gXb. u. La:> gaba’ e. Büx ; 
Bügel; WauerUxA, Oiateme. 

* *• »• 

L> « gdba’ A, If gab’. '^bft^ u. 

If von etwa» 

^ 9 

abiti^ein, abla$ten {K >a . xt i \ >i 

liii 

verabieheuen (vj—f); 
heraueiommen (BSwe, Schlange 

tiil L:>); »»cÄ 


veretecken, Zurückbleiben ; 

rolhe Tonerde^ verkaufen 
sybjt oLP-) ; den Sal» nei¬ 
gen («lut «ÜÄc Ia:>); abge- 
»tumpft »ein (Schwert, Blick vor 
Enteetzen tül ^ 

Lj); — 4 If reich an 

Trüffeln »et» (Ort Lä*! 

l*X5t «J jÄ3^ IJl), «. die 

Saat auf dem Halm verkaufen 

(3<i Jm3 «.sL tiit 

verbergen i&er 

Einen kommen od. herfedlen, fvm 
oben 0^1 lül L ^ t 

^ ijlc j^). 

giban Waeter in der Oieteme; 

— «-g*ban; — ». ; 

— ^Lj> s. XjL^. . 

gibba’ f. V. ;>{ agäbb; 
Spitze de» Horn»; — gübbä’ fmg ; 

e. Pfeil. 

gabbb Hungerjahr; gubäb 
td.; Müchaehav/m K .; erlaubter 
Mord; pl v. <_*:>, X*>; If 
V. * ; — gabb4b Verfertiger 

* t 9 ■ ' ' 

der Xa> g^bbe; ^ gibäbü id. 
»^L:^ pl V. __)Lj> , 8; v. 

<—a>Ia> gab4gib’|d V. Xa;$Lj>. 
jL:> gubär erlaubte» Blutvergiefaen ; 
Krieg; fräu. quitt;u. Dienatagf 

— gi. pl V. ; — gabbäi 

f. 8 pl u. gabäbire 

itark, gewdUig; Oatt; Tyrann; 
etolz; herzlo»; grofe, Biete; Oritrn; 
hock Pfd.; u. ^bb; hohe Palme. 
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^ 1 < 1 . da» EinritMen der 

Mnockinlnaehe, 

^bär Bentdage, Schiene ; gab- 
bäre pl gab^^ fette u. 

grofee KameeKn. 

gabbää Bartacheerer. 
i3Uj> ^bU Lüb', pl V. 

gab&u f. B pl gübana’ 

feig', g üu gro/efifüSlig; 

S Feigheit; — gabbtn f. » pl 
gababin Käshändlerf 
Feigling i u> B gabb&na Qtttea- 
acker\ Wii»te\ B «. 

t gabaaijje Feigheit, 

«L^. ^bab pl V. 

* , 

Bl^ gab’e SchuMer-Tiadi zum Leder- 
aehneiden ; gi. jpZ v. ; — 

gabbg’e i^ritie du Somi. 

BjL^ gibäwe Waater für £. in der 
dateme ; «. «. 

•* / 

gdb’a’ mit atarleem Buten. 
LjL^ gabftja Oruhen für Setzlinge. 
iüL:> gibftj.e daa Sammeln, Steuer¬ 
erheben; Collecte; ». jj;*?“ «'! pl 
giba’ Tribut, Steuer. 
gabä’it pl V. . 

Vy».*- ? - gibab Wei/ae dea unteren 
Vorderfufaea' lyd .; Abnehmen dea 
KameeUmckela ; gu. v. ; 

— 8 _pZ ». . 

« c^bt Götze ; Magier ; Magie. 
« g^bag ü, If ^bg Tiacft der 

<4/ * * 

Sehw&ehe k^perlieh wieder zu¬ 
nehmen (tjf 

v_Mbi3 tXaj 

• 4^bgab If B wandern; 
S Darm, . Magen cd. Maut da M.'a 


mit Fläich, Fett, Wuretzeaig ete. 

‘füllen (v_S.«*jt). 

gdbgabe vorragender Stein 
im Waaaer; u. g<ibgabe 
gabagib Darm, Magen od. Saut 
mit Wuratzeug gefüllt; gü. leder¬ 
ner Tragkmb; Trommel; — 
gdb^bijj Wwreih&nßler; 
Kj yje JPuratauppe. 

* j^bab Di If gi^ die Wür¬ 
fel werfen, um zu eehen, wer Sie¬ 
ger bleibt 

tjJ iaJ tjJ 

tjsci). 

g<^^> i I u ägbub 

u. agbah Bienenatoek. 

» gabah I, If gabb die Wür¬ 
fel umdrehen (VjLa^t ^ 

LjJLs-t töl); a. ». 

f gabbane JMvarmagazin; 
Kriegamünüion pers. 

« gibad .1, If gabd ziehen 
(OlX:>); — 7 gezogen werden; 
— 8 ziehen. 

« gdbar U, If gabr, gnbftr ti. 
pbare den gehroeheneia Knochen 
einrichten 

i 

ä-äUj! 1ji IbAwÄÄJt 

aieh zueammenziehen Z .; dem Ar¬ 
men wohl thun od. ihn reich 
machen tiit ^ 

yis djLt ^!)j Einem auf- 

■ helfen, ihn verp/liehien;f ^ 

daa Iferd atriegdn Aeg,; Einen 
\wider Willen nSthige», S. 
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u. ^bür 

wieder hergeetellt, geheilt werden; 

— 3 den Knochen einrichten ; 

Zerbrochenee r^pariren; dem Ar¬ 
men tcohühun ed. ihn hereichem; 
näthigen ; — S JBXnem mit ehe. ein 
Vergnügen machen, ^ — 

4 nothigen, S.; Ihnen wieder- 
hergeetedt halten cd. nennen («».«.iMit 

i^^) ; — d eingerichtet wer¬ 
den {JZnoehen); beschenkt cd. be¬ 
reichert werden (Armer); hoch- 
miUhig sein, jjjs 5. (i grünen 
u. Blätter treihen (Baton j . i> n i ^ 
tiit wie¬ 

der wachsen (abgeaeidetes Oras 

gJua Ji'f 

^l^); wieder genesen (Kranker 
iJLp> 

Beiehthum erlangen yktf 

«jLoi t J>t ^ILa); Verhrenee wie¬ 
der erhalten (Iji 
jUc L< jIb) ; — 7 ein¬ 

gerichtet werden; genöhigt werden 
iogibärijj Mensch von 
geringem Vermögen od- Talent); 

— 8 einrichten; bermehem; be¬ 
reichertwerden; — 10 eingerichtet 
werden; bereiehert werden. 

1 *!^ gahr Oewalt, Zwang; Einrich¬ 
tung der Knoehenbräehe; Vereini¬ 
gung des Getrennten; Beduktton 
der Brüche, dah. ja 4> - od. 
S-l.löjj iie Algebra; PrOäestina- 
tian, Willensunfreiheit; Bandage; 
Mann, Jün^mg; Held; König; 
Sklave; s. ^ m; «äbran 

mit GewsA, geswungen. 


gabra‘11, 

Jk-A-SSjaj^ ^bra’a, 
etc. Gabriel. 

t gäbre Iferdesiriegel Aeg. 

rftta u. ti u. gabaräwwe, gu., 

gabrüw we JPomp, Stolz; — üj 
gabardt « 2 . ; Macht; AUmaeht ; 
höchster Bbnmel. 

t gibrijj gezwungen; — 
gibrija' Sochmuth; — 
A..:> gabrijjftt algebraieche 
Aufgaben; — gabarijj&n 

Fatalisten; — gibrtjje, 

gab., gibiiijje, gibar. Pomp, Stolz; 
Fatalisten-Sekte. 

^biü, ^br. Gabriel. 

* gäbaz 1/ gabäze trocken, ohne 
Zukost od. ungesäuert sein (Brot 

m O ^ o ^ ,r 

tüU M j„f :> er hat 

ihm e. Stück von dem Sdnigen 
henmtergesthnitten, gegeben. 

gibz hart u. feet; geiög ; -ge¬ 
mein; feig; Sj*> a ». 

* ^ba fi agbäs u. 

gnbfta = dem vor .; u. 
^bain Mörtel, Gyps; 
— gibas JToaaemeione; — davon 

6 hothmiithig einhersthrei- 

ten. 

a gäbal I, Jf gabÄ die Maare 
abrasiren 

gibßin Mörtel, Gyps 

• — 2 gäbba* abgemagerten 

Mintem haben (lüt O ■ .*> 
aÄMii 
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« gibal /, U, If gabl formen, 
bilden, eehaffen (i_Äi^); tuudi e. 
Muster bilden od. geartet 

machen (j_ 5 t ^'■4^ 

ajui?); heeten', Kalk mit Sand 
mischen ; zwingen, nöMgen 

— 2 zerschneiden (j-ia-j»); — 

4 bUden, schaffen ; an e. Q-ebirge 
kommen ; in die Berge gehen ; Ei¬ 
nen geizig finden >uX-:>y 

^1); die Sprache nur sehr 
schwer handhaben (Dichter 

tiil ^LmÜ) ; 
beim Oraben auf Martes etofsen 

die Erde bis auf Mar¬ 
tes auf schlagen Pfd .; abgestumpfte 
Waffen hohen (töt 

j — 2 zerschnei¬ 
den (^-ta-s); — ö in die Berge 
gehen’. Alles wegnehmen 
mI 3 ÄX«uI tiit 8 u\Äc L<); — 7 f ge¬ 
formt, gebildet, gekniet werden^ 
gemischt werden (Kalk mit Sand, 
Lehm mit Stroh). 

Jw*»- gabl, gi., gu., gdbul, gibfll; 
gnbdll u. B Schaar Menschen, 
zahlreich; — gabl Sidi'öpfung, Bil¬ 
dung; das Formen, Kneten; — 
gibal^l agbäl, gibäl 

u. dgbul Gebirge, Berg; 

Fürst; geizig; (joijit ^harOmpfig; 
^ liÄj? Schlange, Unheil; — äJU:> 
gdble, g£., gd., gdbale, gibüle 
natürliche Gestalt, Natur, Consti¬ 
tution, Temperament; — ^bale, 
gdbale Antlitz; Geschöpf; Märte 
der Erde; Kraß; Laster, Fehler; 

— g£ble, gd., gabdile die Ge- 


scEöp/e, Nachkommen; — gdble 
KameeOmekel. 

gabdllaqüm Amethyst. 
gdbalij] gebirgig ; Bergbewohner; 
^ gibiUijj angeboren, in der Na- 
fnr, der Constitution begründet. 

* gdbttn If gabäne, ^bn u. 
ghbonfurehtsam, feige «ein 

ljL)Ä-)j — 2 Einen der Feighrnt 
beschuldigen, ihn für feig halten 
od. erkennen, Fase, für feige er- 
» - o i' 

klärt werden 

qa^Ü); etwas der Feigheit zu¬ 
sehreiben ; Einen feig machen; die 
Milch gerinnen machen ; — 4 Ei¬ 
nen feig finden od. dafür halten; 
gerinnen, sich verdicken (Milch); 

— 6 sidi häeig verdicken (Milch ); 
8 Einen für feig halten; sich 

Käse bereiten (t<il qaJLÜ 0 AÄ:;>t 

gabn, gdbun u. ^bdnn Käse ; 
Feigheit; N,utwasser; 

— ^bon u. g l ÄjJ» s. u. 

gabndn Feigling. 

X ä a:» gdbne, gubibiBB e. Käse. 
gdbnij} Käsemaeher. 

« gdbab A, If gab’h Finen auf 
die Stirne echlagen (Ut a-g 
a Ä ^ .,« s »- imJyM ); Einem Unange¬ 
nehmes ins Gesicht sagen, ihn 
beleidigend empfangen od. zurück- 
weisen vOj tiil 

das Wasser blos sehen, 
ohne es erreichen zu dünnen 
»UJI Ö); der Wkäer überfm 
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die Leute vmuotieröttt (sLä,mJI ^ 
(*^*k*-15* 

— 3 Einen beleidiffend empfangen 
ete .; Einen die Stirne emgen 
machen, ihm den Kopf brechen, 


ihn beechämen (ijmXs töl 

v-jl—ä-c» iS — iu«t, 

^t>jkXÄÄJl^); — 8 all getund- 
heiisichädlich zuriiehceiten (Wal¬ 
ter u. dgl. 9>wC:>t 

giLbah Breite der Sdme-, — 
gdbbah Feigling, i. . 
iu:> gibe If ». a: — gdbbe 

pl wM^gdbab u. gibdb 

Weite mit weiten Aermeln (gUet), 
Jacke', Fufigelenk, Biet; Panzer, 
Büütmg', Angenhnochen. 

gdbba’ breitttimig f. «. • 

gdbbe o! u. ))La> pbdh 
Birne, Stirnfläche ; Trupp M. Pf .; 
Fürit,H&upäing; e.Hochgeehrter', 
Mond', e. öätze', Verachtung. 

{y^) * l-» —? ■ gdba (für L 

> Q ^ » 


Praet. u. Aor. I 

u. U, If gibäwe u. ^b&je Steuer, 
Tribut tammein * - ? • 



M»»- (L 3) — 

yttp If gdban, gi., gd. u. gabj 
Steuer von den Leuten (Ace. od. 


.0-) tammein, Watter im Teich 
tammein 

LiliU vS 

5 JI L^j); - a If 


K Aj.: S Ci die Hände auf die Kniee 
od. auf die Erde ttiitzen; tick 
niederwerfen auf't Antlitz (zum 
Gebet aJiAj O ^ 

v-.*^t _j5 külSj 

t^) i — d für us-t die 
noch rächt autgewachtene Saat 
verkaufen («wcU Ii3t 

J>^); leine Kameele 
vor dem Steuenammler verttecken 
(q-b L-f-^ löl aLt 
OvXaall); — 8 autwählen 

gab&b harter Boden ; s Erd- 

hloft. 

gubüre, gabb. Hoehmuth. 
yy j gabüs gemeiner Mentch', 
Weinranke ; gubOs pl v. • 

öytz- gfbwe = »^4^; «• *! 

— t gdbwe dai Sammeln der 
Steuern', Coüecte. 

« »• * v,. 4> *. 

giban getammeUet Watter, Geld. 
gibbir hochmüthig ; — ä gabSre 
pl Schiene für Knochen- 

bräche ; Armband', f (für 


Ledertack', Portefeuille. 
gabiz trockene! Brot. 

gabis gemeiner M.', junger 

Bär. 

Jwk.^ gabil Trupp M .; häftlich ; 
8 e. Stamm; gubdil Meiner Berg. 
gabln pi dgbun, 

dgbine u. gdbnn 

Du. die Schläfe det 

Köpfet gegen die Stirne zu ; Stirne ; 
pl fU*»- gdbanä’ feig. 

* gatt = * fühlen, wie 

fett dat Thier iit. 
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* gatt O, If gatt ahttJineiden, 
umhauen, entwurzeln {den Baum 

Mibä töS ^ 

«Jlot ajJUäi;); sieh filrthten 
(g^js); schlagfn (Oy*>); summen 
{Biene JJt ^ 

L^^O); — 5 ahsehnmden, um¬ 
hauen, entwurzeln. 

^\%Waehs\ Schmutz im Sonigi 
Fruehtsehale', Soehgrund, Sügel. 

®" . * . / I . 

gita’ u. gati’ 1/ 

f * * 

gitä’ u. au/ «iwa« nieder- 

fi e 

fallen ; — J) gdtrümmt 

hervortretenden Bücken haben; — 
<* , .... 

6 LS^J = tiuSj ; $. » 

{nicht im Qam.). 

twl:> gatä’ Belohnung ZcM, 

Betrag', u. gu^’ OestaU, Person) 
s. « 3 . 

gutä^t dichtVerwachsenes. 
i3'w-*-?• gutftl Lerche) — » 
gefallene Blätter ; s. »• 

i3La:> * — 3La>! igta’äll If i3^L*a:>{ 
igtiläl seine Federn ausrujtfen 
{Vogel u. pass, aus¬ 

gerupft werden (jjiJiÄit); so hoch 
sein, da/s man sie noch erfassen 
kann od. dicht verwachsen sein od. 
sich bewegen {Ifl. tiil 

0— Xw«!} liLb 

&aLc (ja-Jü); sidi erzürnt zum 
Kampfe od. zum Bösen rüsten 

IJ! vj J !—A—• >! 

Jl-ÄäU)- 


^Ia:> gu^m. Alp, Gespenst. 


V ^ 1 ,-? gatt4me schläfriger M.) zu 
träg, mild, dumm. 
gdtat ^ Ka;>. 

c:jL:$tj^gatgftt< 2 i 0 A{ verwachsen Jfl. 

4 « gitgat If ä sich wie eine 
Kette schlängeln {Blitz 
JwuJLm tiit); — 2 dicht sein (!Saar 
yS ; sieh 

schütteln {Vogel jjaäÄjt). 
s, gätir steinig od. salzig {Ort). 
gatat J, If gat't dünne 
Kxhremenie lassen (liit a la S l ' äa ^ 
^ * A aj 

gdtf Bauch Z. 

schnell vor 

sieh hertreiben {der Wind)', — 

bj A, i/gdtel u. - 

Jf gatdle u. ^t&le dich u. dicht 
verzea<Asen, od. dick, kurz u. 
settiBorz sein {Saar etc. 

iül-A:?- j*AAJt 

^La:> ti3t 

J. A-:> gatlf gitl dicht verwachsen, 
reichlich ; — gaü jEiah. ä e. grofse 
^meüe; b gdtte überhängendes 
Saar, Laub )— %il^MuUer,Frau. 
^ « gdtom I, ü, If ga^ u. 

gutftm mit der Brust gegen die 
Krde gedrückt sitzen, od. fistsitzen 
u. sich nicht rühren {M., Vogel, 
Wild etc. j. L ii l o m ^ 

2oÜCj< tiil Laa» 

Oiejils vX>ikJLj'); die Jumgen mit 
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dm Flügdn Bedeeien od. bebriUen ; 
— Jf gutftm zur Bälfle vergan¬ 
gen tein (Nacht ^ 

s_AiaÄJ löl); zu Gründe gehen ; 
tiek eben über den Boden erheben 
(ßaai ^ !öt g. 

ü'Lj JJtÄMt} > SP'ofi^ nn- 

reife Datteln tragen (Zweig ^ 
«yMj tot \_3kX«Jt); Lehm^ 

Erde, Äeehe sammeln ( Q ^ ta Sl ^ 
^KJ tiit 0L*^tj Vi^tyütj 

kX^-tj vK)! — 2 (dmVogd) 
mederhocken od. brüten machen. 

g*tm, g&tam aufkeimende Saat-, 
^tam Schläfer, »chttlfriger M. 
qL»j^ gntmtai Körper; der menechl. 
Gestalt Aehnliches, aber noch Vh- 
deutUches;— äj ^tmänijje Kör¬ 
perlichkeit ; Wesentliches -, Kern, 
Eerz-, s. . 

» t glimme Haufen Erde etc.; 
ga^ame Bügel ; gtiteme Schläfer. 

gdtte pl gdtet menschl. 

Körper -, Leidinam ; die menschl. 
Gestalt-, läatur; — Un^üek. 

(gdU U, 1, If gutaww, 
auf den Knieen sitzen 
od. auf den Zehen bedien (O Li> 

töt t^ 

ic (.Ist 

^ > <1^ e 

fcjuUöt ijt^t); —JVoe*. Oj*:?- 
w. owA-i^ B If 

Knie an Knie niit I . gUzßn 

(sxSj Ät ^ 

gekeeuedeu Knieen sitzen-, — 4 E. 
knieen od. auf die Zehen stehen 

WshrmiiBd« Wttrtttrlu \ 


machen-, — 6 If (iL^SG Knie an 
Knie gegen einander sitzen. 
gutnww das Knieen s. vor. 
gatftle Dichte, If v. i}>a^ «. 
gatftm Stubenhocker ; an der 
Erde hodeend ; Hügel ; gu. s. 

gitwe, gi. Steinhaufe (gd. 
pl gdten td. ; pl ^tan 

Grab); Körper i brennende Kohle. 
« s. «; s. »ja:?- u. tjL?-. 
gatit Einh. s Pcdmschjöfdmg. 
gatü dicht verwaöhsen. 

^ V ausbreiten 

( V- “■'); die Melone gabb essen 
J^t (^t ö ^); — 4 dem 
Gäiären ganz nahe sein (Frau, 

P w« £ 

Wild töt »ijeJt 

gohh e. Meine Melone. 

* s. (y^^ *■ 

u. 8 pl V. M. 

OL^ gibdd jrf V. iX^-, — gabhäd 
der Alles läugnet; Undankbarer. 
^bädijj /, » dick, voll. 

^äa Gedränge s. * 3. 

(jiL^ glplv. Ifv. ». 

gi. Augenhöhle-, ora glandis. 
öuS- guhftf grofses Sterben-, lod-, 
Uebersahwemmwng -, Dwrchfall ; 
gi. Kampf, s. * 3. 

gabdfil pl V. u. ». 

^51^ gnhÄl Gift. 

guMm Ansehwellung der 
Augen-, — gahMm geizig. 
^jju«LÄ:>- pl V. 

^Lää:?- gabg^ pl g—A—>L ä:?- 
gabä^ Fürst, Häuptling -, e. sehr 

52 
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angetdierur Mann, u. Oga. Nichi$- 
würdiger. 

4 c g^hgab 1/9 vemiohtenJidn 
Feind ; in e. S. wiederholt 

kommen od. handeln ^ 

tiii); kommen u. gehen 
(^^Jj tLs-). 

« g^güh If 'i untersuchen 
u. raech u. eifrig zu Ende führen 
( »UaäÄ*»J !Jt Ö ^ 

^k^t); mh enthalten, absteheuf^', 
vom Feinde aJblassen (q;^! 

^ !JI). 

yähgah pl ga- 

bägih tt. » = — 

'/ i Cj * 

gdh^h grojser Widder. 

lX-ä:> « gähad A, If gahd u. gu- 
hud trotz besseren Wissens in Ab¬ 
rede stellen, läugnen ; Einem sein 
Recht verweigern, Acc. od. O 8., 

Ace. P. (iÄÄJ^ *Jä-s> bJläS- 

?Jt fvXÄ»- 

a4Jlc); seine Religion verleugnen ; 
sich weigern; Einen geizig finden 

löl Li^ ^); — 
6) A, Jf gdhad wenig u. 

ärmlich sein (Jö tjl ^ 

>XXjj); nicht gut wachsen {,1/1. 
>.. 

; arm seiti, 

wenig Out haben (^a-s> JJi); 
wenig Gutes thun; — 4 nicht gut 
wachsen Pfl. ; — 6 sich einander 
etwas abläugnen. 

gaM. guM, gdfaad Wenig 
des Outen-, — gahd Negation 
^ absolute N .); — gahd, 
gdhid karg im Geben; arm ; kärg¬ 


lich; — gdUd f. B pl 
^h&d u. kurz Pfd. 

« gdhdar If 9 zu Boden 
werfen tvälzen (^^0); 

— 2 eich bewegen u. auf liegen 
iVogel !Ji yliai! jiXää 
jÜai). 

gdbdar Zioerg; kurz. 

^ gdhdal If B Eameelbesitzer 

od. Vermiether werden _ 

* (v 

^Uj>jL*o.!»3I); Kameele 
sammeln, um sie zu vermiethen; 
Reiehthümer sammeln ^ 

ti3!); reichwerden 
jSäit bXju); zu Boden werfen od. 
binden (a-L. tj ^ s. 

«; anfüllen (tö! ^ 

sbLt). 

JvXS=V:> gähdal, guhdul/eä u. dark. 
gdhar A, If gahr in die S'öMe 
kriechen {Eidechse ttil u,a.03JI ^ 
«. träne, sie hinein¬ 
treiben Befliegen {Auge 

löt sieh 

in die Mitte des Himmels erheben 
{Sonne der Frühling 

bringt keinen Regen 
b^Ll« i Äiij >nj ^ ausbleü>en, 

sä>gem {Gutes, Gewinn —^ ^ 
«..Ä-LKji Iv3l); zurücüleiben M.; 

— 4 in die Höhle jagen; zur 
Flucht zwingen ; zwingen, nöthigen 
(I— ; verstecken ; keinen Regen 
bringen {Constellation 

j lnp l ^ Ul .„«^^SUJl);'in Noth 
u. Theuerung eintreten ( 

iajs^l j Jj>J U! ; 
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B u. 7 in die Bohle fiiAen ; — 
8 sich e. BSUe suchen od. graben. 
gsbr tiefe Bohle ; — gohr pl 
^baxe,jL9^t agbftr u. 
gabrftn u. äg- 

Ure Bohle des Wildes, Brdloeh. 

eingesunken {Auge). 
^ gnhrÄn weM. Scham ; B'bMe; 
Versteck; s. jÄ:>. 

* g^Tun schletkter M.; — 
8 g4brame Bosheit; Armuth. 

» g4ha8 A, If ^bs eintreten 
^ die Bsnit schaben u. 

aufkratsen {s»OS ! j! i)kXL> ^ 
sJ!kX^^ ; födten (ipS ); — 3 Jf 
zurücktceisen, ab- 
wehren Q-t drängen, 

pressen (im Gedränge, im Kampf 
^Ij); s. 

ga^ 3 ) List. 

« gühai A, Jf gahä die 
Baut aufkratzen od. ettcas davon 
(ddcratzen (aÄiSW töl ^ 

VjäiA ^; — 3 If 
u. X w. ■ '> 1 ^ eurüek- 
weisen, almehren; drängen, pres¬ 
sen, s. «. 

gaM f. 8 pl jäirLs^:> gihäl 
u. gib^än Esels/iillen ; 

Füllen; Bock ; Dummkopf ; f Ge¬ 
stell, Bock; Dicke, Bärte; Grau¬ 
samkeit; Krieg gegen Unglätdnge; 
Bemühung. 

* gih^ar /. 8 kurzrippig Pfd. 
« gähÄal, gdhiul«; 
gubädil sGinell, fiink. 

^ f:. -c v-^ • gdbdam mt dicken Flan¬ 
ken K. 

-«a-^ « fedhaz A, If gnb&z grofsen 


od. vortretenden Augapfel {Iris 
od. vordere Bornhaut) h(d)en{Auge 


tiit 

jt L.jÄJiÄe .iy^jSr); vor¬ 
tretende Augen haben; seine Ar¬ 
beit sdtleeht finden (aX«c auJt ^); 
— 2 K. scharf anbltcken . 
j£>>^V> gdbhaz pl v. 

• gdbzam grofsäugig, s. 


Ji»Ä> ». 

« gdbaf A, If gabf abschälen, 
entrinden ( p&Ä ); zusammenkehren 
u. wegsehagen {Öj>) i wegschau- 
feln ; sammeln ; mit dem 

Fufs, der Backe etc. etwas auf- 
scharren und fortschleudem 

sich zu Einem 
neigen ; sich etwas heraus¬ 

greifen, herausnehmen {Speise ^ 
tjl ^alalaJt aJ); den Ball 
fangen 1131 ^): — If 

gabf «. gdhfe Ball spielen (8 Jll ^ 
v,AaJ Üt Ääää-j läÄS-); 
— If ÄÄs^Ls^ Einen im Gedränge 
drücken, ihm ganz nahe kommen 
(«Li! i — ^ Einen (o) 

schädigen : Beschädi¬ 

gungen ; mit etwas davongehen, es 

ne^men{s,i Ii3! «j ».ää»!); 

Einen arm machen {Bedürfnisse), 
bedrängen {Armuth t-i 

Einen 

drängen, ihm sehr nahekommen VJ; 
— 6 gegen einander fechten, sich 
schlagen ; mit einander Ball spie¬ 
len; — 8 rauben, wegnehmen 
(>_aJLXm>!); sieh mit drei Fingern 
Brei schöpfen; das Wässer aus- 
I schöpfen. 
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gfthf ds SdiSl^ etc. s. «or'.; 
£alhpiel; S id.; Schnitte Butter; 
Bauchgrimmen; üg'&h^BettWas- 
ler im Brunnen, Speise im Topf. 

« gähfal «u Boden werfen 
(piAji lutyo); tadeln (i5 
X^); — 2 sieh veraammelni^^tf'). 

gibfal pl gah&fil 

groftet Heer; grofa, mächtig; — 

3 gihfale pl gaihäfil 

Lippe der Bvfääere. 

« gäbal A, If ga’hl tu Boden 
werfen {^j*e>); — 2 id. 

gahl pl (3Ls\:^ gihäl grofter 
Watsertchlauch; pl guh&l 

u. Q^^^s>gablän£2ene7il;ön^tn; 
e. Käfer; Chamäleon; Kidechae; 
Herr, Färst; Meine Kameele; dich 
in den Seiten. 

gÄhlä’ f. dick, grofa K. 

* gählam If 's zu Boden 
werfen, vgl. *■ 

a gä^m A, If gabm Feuer 
aneilnden ; die Augen öffnen 
u. auf etwaa richten ; — b) 

A, If gäham u. gubftm m. — 

e) If gnbm brennen {Feuer 

U-ä:> jLiJt 

i 

tJ( 

j — 2 acharf u. 
unverwandt anUichen 

CJÄ.fiXv.1 IJI aJUa j 

jlüll lA»-) a ÄAC ^Jcxi); — 

4 aich enthalten, aiatehen q— c 
('wAT); sich Einem nähern, um 
ihn zu tödten liili j*i;SV;s-l 


»XL|J qI LäJ); — 5 von der, 
Oeiz entbrennen, iiberh. von Sehn- 
aueht od. Leidenaehaß entbrennen 
tng, be¬ 
engt aein (Ort, äs«5q!XII 
v_ä,)Lca‘i )i3t ^t). 

gaBmf. S brennend; — gübum 
«. pl u. /. V. 

; — 3 gibme Auge; u. 
^hme gehäuftes Feuer. 

u. » gähmarii pl 

gabämir ddhrepideAlte; 
säugende Häsin ; e. Schlange. 

« gibma^ dahrepide Alte. 
« gihmail If 3 umwickeln 
{dn Bogen mt dr Sehne (jn^ä)! ^ 

a^t tJi); das Kind in 
Windeln wickdn; E. die Hände 
unter die Knie binden; schnell 
laufen (LxJ^ li-Ve); kurze Schritte 
machen ^amo), 

Ä^.4 —gähmaze Wickelbänder, 
Windeln; Stridc; a. das vor. 

guhmüiS dekrepnde Aüe. 

* gähin A, If gäban schlecht 
i . 

genährt aein {Kind a^ltÄÄ cLm); 

— 6) gähan A, If gabn 

= 4; — 2 = 4; — 4 e. Kind 
schleckt nähren 

a-jliÄc cU«t !i3l); die Seinigen 
nur schlecht ernähren {auß ArmtUh 
od. Oeiz '•Jkjfo löl o 
lyi# aILäa Jjt). 
gihiu schlecht genährt {Kind, 
Iff); u. 3 gühne Laut, Zecke. 

* gähnab, gabännab zwerg¬ 
haß. 
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giUmb&T, gnhn. u. S e. 
hin u. dieaäuckiff;Sj.Ji^^ 
gah&mbar« Zwergin. 
(jÄ-*^'^«g4hnaÄ If% w. 

ighto£a£ If grofs, 

dick Mein {Bauch qLj |JnJL$\> 

tö! ; 

dickbäuehigfdick. 

• gahänfal dicklippig. 
{yS\:>) * gahä U, If gahw 

entwurzeln (JgolXwt); verweilen, 
bleiien VJ (✓«Ijit); gehen, echrei- 
ten \lx ^); voriibergehen ; 

— 8 entwurzeln, t. *■ 

gahftf Waetereimer. 
g^^U> g&hwe e. Schritt-, Geeicht-, Art. 

gahij Gegend, Seite, Land¬ 
strich ; einsam wohnend ; — 
kleiner Esel, s. . 

frkSiSf- gabim großes Feuer ; Hölle. 

^bimyj höBisch. 
fLsA^V» gnb&ins’ S^nsucht. 
gv> « gab Bravo I 

If S*hh von Ort zu 

Ort wandern (^ylX« cr^ i3?”^ 
jä»l ,i!); den Bauch vorstrecken 
u. die Arme ausbreiten {Betender 

»XaJb 

od. Wasser aus dem Munde strahl¬ 
weise spritzen lassen {s^p*s ^); 
mt dm Fuß die Erde aufwerfen 
{sdc>-j} g); müde auf der Seite 
liegen (^;S—b-Äjl); besehlafen 
; f luxuriös geschmückt 

sein. 

g.;?- g»h6 dumm; träg; dick. 
y J -g^ gahAbe, gi, gahh. = dm ®or. 


oLssv» abb guhÄd u. CJOL^:> 
gnhädib od. 
gahadibä’, ba u. 
gnbAdibe dick u. wanstig ; e. Heu¬ 
schrecke; e. Küfer. 

gubAdir dich, beleibt. 

^bAdgj Melkeimer ; dick. 
gabbAf stolz u. prahlerisch. 
■ „r»-— q» « gabb mager; hohl; — 
gibdbb groß K.; Anführer; schwach. 
• gAhgab If 8 besehlafen 
zu Boden werfen ! 
seine Gedanken verbergen 
SmAs (5 ; Hinen anrufen, an- 


sehreien v^l; rufen; 

an das Beste kommen; in e. große 
Versammlung treten; müde da¬ 
liegen ; s. a! — ^ müde da¬ 
liegen ; besehlafen; sehr finster sein 
{Nach töl 

gühdub pl ga- 

bAdib dvh; e. Heuschrecke ; Löwe. 
« gAbdar u. ijj dick. 

^ gdbdaf griß, dick; 

trefflich. 

« gibdal Oark u. fett. 

• gAhdam If S rasch, eilig 
sein {im Arbeiten, Gehen iö! ui ^ 

li 

, gtoir A, If gAhar stinken 

{Fleisch t J! {4) ^ 

; weit sein 



; leer sein 
{Bauch l<3' *" 

den leeren Bauch trisJeen, sodaß 
das Wasser darin kollert {Schafe ); 



J 


414 


— S <2ie Mitmdwag dei JBrunnen» 
erweitern ; —^ 4 id ,; Wasser her^ 
vorsprudeln lassen, wo kein Brun¬ 
nen ist-, den Jffintem was<dten, 
aier nicht ganz saldier; e. Frau 
heirathen; — S zerrissen 
werden, so dafs das Wasser aus- 
fiiefsl (Behälter). 

gäUr/.» Fresser; lald hungrig; 
mager; lendenschwaeh; schwach; 
köpf schwach; feig; hä/sUch; stin¬ 
kend; — siinkend 

(Frau); klein u. triefend (Äuge). 

Ii “• >— 

gahif u. ö) A vh&r 

Gebühr rühmen (Li jÄXst 
üiXÄe); schlafen (^A-i); durch 
Drohungen einsihilchtern (li^ ^ 

tiii). 

gabf Schnarchen; Leichtsinn; 
Prahlerei, Lä^:^ prahlerisch; — 
gdhnf pl V . wäääjs- . 

gdhne Laus; Zecke; — gu- 
hdnne widerwärtig (Frau im Bett). 
f gdhhe Lussusj Üppigkeit. 

(* L;Ä;> gdhä U, If gafew 
umdrehen u. verkehrt halten (<2en 
jBimerLjÄA^ Oy.Ä:>); 

— 2 If jCxÄjpS die Bände auf 
die Erde gestützt; den Bauch von 
der Erde zurückziehen (Betender 

gebeugt sein (Greis 
; sich zu Ende neigen 
(Nacht k3'^); umgekehrt sein wie 
der Eimer; — 5 sich, über das 
Bauchg^äfs gdbeagt; durdiräu- 
chem lassen (Sj*^l 


k\:> 

Ui); umgekehrt werden 

(Eimer 

Lockerheit der Haut; 
Magerkeit der Hüften; 

/• »• • 

« gdhw!>4° Lauf, Trab. 

dolz u. prahlerisch ; 
das Schnarchen ; Leichtsinn ; pl 
>_ÄSA:> gdhnf Seele, Geist; grofse 
Armee; zwerghaft; s. ». 

* gada I, If gadd grofs, g^rt 

u. reich sein ^ > 

« 

fjätz iöl (jkLJÜI) ; Pass, 

reich u. glücklich sein, ^ 

er ist reich > hart, schwer, 

lästig sein (^')il W ernst¬ 

haß sein (Sache); vom Hegen 
tropfen, (w»S^j ijl 
Jai\ qC) ; — U, If gadd schnei¬ 
den den Palmbaum ganz 

beschneiden ; Stoß 

zum Eieid herunter schneiden; — 
I, If gidd sich in e. S. sehr eifrig 

bemühen (Ut jni\ 

; süA beeilen vj ; 

— I u. XJy lf gidd mit etw. Ernst 
machen, et ernst nehmen (\hs^ 

v5j? lA/to (2.1) iiA:>i5); wahr- 

haftig sein ; — lylf gidde 

noch neu sein (Kleid vX> 

U! (2) bA:>); — 

2 erneuern, wiederherstellen, re- 
stauriren; f wiederholen, wieder¬ 
holt thun ; f verschlimmert wieder¬ 
kehren (Krankheit ); bunte Streifen 
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«tnuKien; dt Kameeleuter beachnei- 
den ; — 3 gegen Einen nach atren- 
gem Secht handeln; mit Einem 
ematlich wetteifern ; — 4 erneuern, 
reatauriren; ausheaaem, flicken; 
mit Ernat u. Eifer handeln (j; 
Emat machen i eüen ; eum Be- 
achneiden geeignet aein (Falrhbaum 
i)OtvA:> hartem, ebe¬ 

nem Boden reiaen ((jt O 

uXJUm); hart u. eben aein 

( Weg ; OiX>t 

xJj« ich habe ihn verlaaaen; 

— S erneuert, reataurirt, auage- 
beaaert teerden; milchloa tein(Euter); 

— 10 erneuern, reatauriren etc .; 
für neu haken od. nehmen ; etwaa 
von Neuem nehmen; f tcieder in 
guten Stand aetzen (Ackerland). 

gadd pl agddd, 

^düd u. ^ddde Qrofa- 

vater. Ahne väterl., vXwl: 

miilterl. Seite; Urahn; 

qC IjI o4>«iX^>X> vmVater 
aufdnSohn; <2««^nen); 

Beichthum, Glück ; bei 

deinem Glücke l Ehre u. Gr'öfae; 
räch; Ufer; pl Kinder¬ 

pfeil; — gidd Bemühung, Elmfa, 
Eifer; Emat, emathaße Sache, 

emat nehmend. : iat daa 

dein Emat^ u. iX-> * 

im Emat; Haat; hoher Grad : 

tgiddan* adir, viel, im Emat, 
eifrig ; gudd Brunnen, Ciaterne; 
reich;Fetlheiti8eite;KüatevnMekka. 


*!>X> giddä’ offenbar ; gd. a. . 

gad&gid pl v. . 

gid&d Beachneidng dr Falme ; 

3 iX> e.; pl V. ; gaddftd 

Weinhändler; ^■o.iAhä.aUeKleider. 

giddr pl jiXS“ gudr u. gddur 
Wand, Mauer; f Miathaufe; B 
a. jtX:?- ». 

gudd' achlechtea Jahrod. Weide 
mit Viehaerben ; a. «. 

tLstiX>, bIs, ,3 gud&fö’ Beute, Bavh. 
gadäl Einh. s unreif (Batiel );— 
gidäl Streit,Diaput,Kampf3^yNt^et\ 

gaddäl der gern atreitet; JDiapuiant. 
iL«!vX> gudäme Spreu ; — a. . 

qIvX^Lj bi’l-^ddän offenkundig. 
äiiXs» gudät pl V. . 

V. ; WiA:> ». KjlX:> . 

Äj1x:>gaddje,^. Gazelle;plv.^^'y.:^. 
gadä’il pl v. . 

« gddab U u. I, If gadb 

> 

tadeln (4jLc)5 - b) If 

gadube von Dürre leiden (Boden 

i 

aua Begenmangel 

iiii ea herracht 

Dürre ; — 2 dürr u. mager machen ; 

— 3 e. dürrea Jahr haben; — 

4 den Boden dürr flnden; (4 u. 6) 

e. dürrea Jahr haben 

von Dürre leiden (Ort); 
nicht regnen (Bimmet ); — 6 a. 4. 
iw)X-:> gadb (tt. giddbb) Unfrucht- 
barkdt; Dürre; bbae Jahreazeit; 

f. 8 unfruchtbar, dürr; f atumpf- 

ainnig, dumm; f IjX> a. ; 

— t gddbe Stumpfainn; 
Narrheit. 

« gddat dgdat 
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ti. sgdftt Qrdb-, — da¬ 

von 8 C^viXÄ^! d$ Orab sekmiicken; 
iuvX> gdd’te HuftchaU', daKauen. 
gddgad harter, ehenerGnmd-, 

— gddgud pl gadftgid 

Heimchen, Ortlle. 

« gddab Ä, If gadh umrähren, 
echiitteln u. miechea (den Brei, 

Trank aX! 5i3t ^); — 

2 beflecken ; tchmieren, »atJben ; — 
4 dat K. auf der Hüfte zeichnen ; 

— 4 u. 8 umrühren, »chütteln u. 
mischen. 

gddad harter, ebener Orund-, 
feiner Sand; e. pl v. StA—> u. 

« gddar, If gadr die Blattern 
od. Pocken brechen aus, Pass, von 
den Blattern ergriffen tcerden 

— ü, Jf gadr der Baum l&fst 
seine PVüdite wie Brbsen hervor- 

s 

ize 

traben aus der Erde wie Blattern 
(o>-*- Ä -JI ; e. Auswuchs, e. 

Schwiele bekommen (Hand 
Geschwulst od. Harbe am Halse 
haben (EseC); Einen wozu würdig 

machen (&!«:> töt aJ ^ 

a^! ringsum e. Mauer 

ziehen _); svb. zwischen 

seinen Wänden halten j — b)jiXt^ 

A, Jf gddar Enospen treiben( Weirt- 
stock); von den Blattern befallen 


treten (sjsÜ 

die Spitzen derlfla 


* f 

werden; —■ e) Jf gadfire 

, > 

würdig sein it^X; jwV»- 

aj UiJls- tJI); der Baum 
treibt Früchte od. die Spitzen der 
Jfl. treiben aus der Erde; — 
2 von den Blattern ergriffen wer¬ 


den; e. Mauer bauen; — 3 u. 4 
der Weinstodi krtospt, der Baum 
treibt Früchte, die Spitzen der 
Pfl. treiben atu der Erde; — 4 an¬ 
schwellen; die Ifl. j\X:> hervor- 

2 .a « C/ S 

bringen; L» wie wür¬ 

dig war er! — 8 Mauern, Ein- 
sehliefeu/ngen errichten. 

gadr pi^\X:>- gadr, gddor u. 
g^drän Wand, Mauer, 
Vmechlieftung; Ausbruch dr Blat¬ 
tern ; (*. ; pl gadftr 


e. ^.; — vuig. (für 
Wurzel; Ursprung ; Zahlenwurzd; 
Exponent; — gddar^Tid. ä Kern im 
Fleisch; Putlei, Blatter; u. ^dar 
agdftr Schwiele, Narbe; 
— gddir pl SBÜrdig, passend. 

gidr&’ /. V. jJk . ,•»!; s. pl 
V. gddars’. 

gddare e. ^unoucd«, Blatter. 
gddarijj, gddiijj, gddarijj 


(2ie Blatiem od. Pocken. 


(JwA—> • gddaj J, Jf gadd üwat 
umkreisen, um es zu nehmen 

Iv5t E 

gdda^ agddl 

rauher, sdilechter Boden. 

« gdda* A, Jf gad* Einem die 
Ohren, Nase, JAppen, Hände ab¬ 
schneiden (aäit ^aä tiil Ij^ ^ 
a -Ä ä .m -j t mba ); verstümmeln, 
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*. •; evnkerhem *tt- 

rückhahen; dtKindiMecht nähren 
i 

tiit 

— 6) A, If gida‘ 

an der Nate etc. verstümmelt sein 
genährt sein 
(Kind); — 2 stark verstümmeln; 
Einem die Verstümmelung tiTitn- 

• O ^ 

sehen, d. i. sagen ; ; 

e. Kind sMeeht nähren ; Pflanxen 
schädigen; — 3 If ÄcjL;SOo u. 

mit Einem streiten, ihn 
schelten (a. ♦-')!. A Ii3t «_cjL:> 
; — 4 e. Kind sekleeht 
nähren; vurüdAalten; — 6 usUer 
sich streiten, einander schelten; — 
8 verstümmelt aerden; das Ka- 
meel scheeren. 

EkX—:> gad‘, g4d»‘ Verstümsneltmg 
(Ohren, Lippen, Nase, Hand ); — 
gddi‘ sddecht genährt (Kind); — 

el.e4X:> f. V. J — 

g&da'e Stumpf, Stummel (Hand, 
Nase ctc.)' 

• giiat I, If gadf abschnei- 
den(^pä); (Schnee) werfen (Him- 
mel tnt 

raschen Gehen die Hände bewegen 
cd. xusammenschlagen; schnell 
gehen; durch Aibrechen dr Stimme 
den Takt anxeigen (Kameeltreiber 

tUil i); mit kurzen Sprüngen 
laufen (QazeUe ); — O, If 
gndftf mit besdirüttenen, vne «urück- 
gebogenen Klügeln fliegen j — 
2 Gottes Güte und Gnade gering 


tehätzmt, rächt an sie glauben 

j-h-f tiit o 

^1«.^ Jlij aül d—h-c jÄÄMtj 
i^)i lästern 
; — 4 Geschrei erheben(\,,^dt^). 
OvX:^ gddaf otwX^t agdftf Grab ; 
Wein; Schaum, Schmutz; ü Ge¬ 
räusch, Lärm;s.\iii^h^u. OtX:>t. 
i3k\:> « gddal I u. ü, If gddl fest 
machen, fest drehen (den Strick 
aiX» ti3l ^); überh. 
Stricke drehen; kräftig wachsen 
u. gedeihen (Junges, das schon 
der Mutter folgt äAtfait ^ 

füllen u. zur Erde senken (Ähre 
tu Boden werfen (s,.tij-to 
K-JtiXil (^); Kette schmelzen; 
— U, If guddl fest, hart 

sein ; — 2 zu Boden wer¬ 

fen, niederstrecken (mk dr Lanz^\ 
— 3 If mugftdale u. ^idäl mit E. 
streiten, dwpirfirenCäJ jLä/« aloLs»- 
OtXJÜlj tiJt ; 

Emen bekämpfen; — 4 e. kräfti¬ 
ges Junges haben, das schon naeh- 
laufen kann ; erheitern ; — 5 fest 
gedreht sein; zur Erde fallen; 
sich niederstrecken; — ö imter 
einander streiten, dispuiiren; — 
7 gedreht, geflochten werden; 
niedergeworfen werden. 
i3iA»- gadl Grab; ds Flechten, Drehen ; 
guter Syllogismus od. Sehlufs; u. 

agdftl u. gu* 

dftl Knochen; Sehne; Glied ;— gddal 
Streit, Disput u. Geschieklichkek 
darin; Beweisführung; Dialektik; 
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gädil atreügüehtfy; pl v. 

; gudl u. «. iJAs»! . 

gddalijj streittüchtig’, Disptt- 
tant •„ Streitsache. 

^ gädam ü, If gtiAm. Früchte 
bringen u. dann verdorren {Palme 

o-*S! Ijl äJLääII 

j = |•lAs- abtchneiden ; 

— 4 ds Pferd antreiben mit dem 

- o , o 

Jf'brte 

j — 7 abgeschnitten werden. 
« gädan Anmvth dr Stimme ; 

— 4 reich werden. 

8cX:> gddde Qrofsmutter (s. 

— gldde Feuheit; Bodenfläche •, 

tt. giidde Ff er ; Safenstadt Dschid- 
da j — gddde pl güdad 

Streif, Strich’, Pfad, Weg; Art 
u. Weise, Methode, System ; Zeichen. 

(jiXs-) » gädS V, If gadw 

nützen, wozu taiigtich od. gut sein, 
P. ;'geben >-*1^ 

allact tjt etwas 

von E. (Acc.) verlangen, s. ^_5 

— 4 E. geben, Acc. P.; E. nützen, 
ihm Vortheüe verschaffen ; — Su.lO 
e. Gabe verlangen, Acc. P. 

gadw Einh. ä Meerde, Vieh. 
gaddb dürr, unfruchtbar; 
gud. pl V . ; B gudübe Dürre, 

Theuerung. 

» gudftd u. 8 pl V. . 

gidwal, gidwal 

gadäwil Bach, Kanal; Rubrik; 
Oolonne der Pagina; astronom. 
Tafeln, etalist. Tabelle u. dgi ; — 
gudfti e. «. 


t g*dd4m pl g®- 

dadim Hammer. 

gddwa Gabe, Geschenk; 
Nutzen, Vorthml; reicher Regen; 
giiddawijj ■ alt» Dsehidda. 

« gäda A, If gaiy von E. 
(Acc.) etwas verlangen (iüüA-» 
ikÄ.{ii3 LA:s-); — 

4 fliefsen {Wunde 

; 8. s,. 

gadj pl iA:>l dgdin, 

dgdl, t-lkX:?- gidä’, gid- 

jän,KjlvA:>gad4je£öcd^tn, Sock; 
Steinbock Zod .; s. — gdd- 

dijj 5 grofsväteliich; gdddij[j glück¬ 
lich, reich; guddjj Polarstem. 
i_^vX:> gadib dürr, unfruchtbar. 

gadtd f.’ipl vXX:> gddufl 
neu {Kleid, u. überh .); frisch ; 
modern; glückUeh, reich; Boden- 
fläehe ; Tod ; Du. Tag u. 

Nackt; Sattelpolsterung. 

gadir f. ö pl u. 

^darä’ würdig, fähig, geeignet; 
geziemend; pockenkraMe ; ummau¬ 
ert; » Steinpfereh; 8 Natur- 

gadü pl gddul Zt^el; 

Gürtel ; — 8 gadile pl JuliA-:?- 
gadd’il Flechte, Haareopf; Ge¬ 
flochtenes; Vogelkäfig Z. ; Art, Zu¬ 
stand; Gegend; e. Gewand. 
ÄJiA» gddje pl -ol, gadj, u. 

gadile jii gadftjs Unterlage 

od. Füllsel des Sattels; Blut. 

« gadd O, If gaM eilen (fcX:> 
i Jl ajifm ^j); an der Wur¬ 
zel abschneiden (». «tab Ui 
!^ L o lXorw«j; abbrechen; vernichten ; 



2 vergtUiek eum Folgm ein- j 
laden (tJt j 

iXs»t &aAÄj ; I 

“ ^ abgeachnitten , abgebrochen 
werden; — SW. 

iX> gadd |)/ t3lvX:>t agd&d Stüek, 
Bieaen. 

* *• * • 

giSAS,' g^roehen(Ztthn); unter¬ 
brochen , getrennt ; — gidft’ fl v. 
^i3L> , sIlX» u. . 

oti.X^ gadäb Tod; t. « 

3 u. OoLs» pl ; — gad^b etari 
ziehend, anziAend. 

^dfid dl Abachneiden, Aua- 
achneiden, Eaatvrpiren ; u. s Ueber- 
legenheü ; u. gi. u. ga. u. ä pl 
ol Stücheken, Thöl; pl OoH- 
partikdehen. 

gndAm Amaatz; s ^däme 
Stoppeln; Spreu. 

jA\Os^ • ^dftmlr hontraktbrüch^. 
^jU»kX> gadamir pl v. 

gnddän Mnh- B weiehe Steine. 
3lÄ> gad&t pl gid^' Baum- 

wurzel, Erdeiöeke; e. 

« gddab I, If gadb in die 
L&nge anehen, atreeken (>Xi); an 
zieh ziehen, wegziAen, wegnehmen; 
Einen gewinnen, mit aich fort- 
reijaen; herauaziehen; d» SAwert 
mehen; vom Platze wegziehen, den 

Platz verändern machen (»J 5 -J> 
zjiioy Q*); daa Junge von der 
Mutter nehmen ; Waaaer einziehen, 
aehlürfen ^ 

*•**) ' LwÄä ^ einen 

od. zwei Zäge thrni; Einen (J) 


gierig auf etwaa (Aec.) maAen; 
daa Mari der Palme auaaAneiden 
(l4>vX> tiit iüü^l ^); 
wenig Milch haben (Kn. LgXJ Ji.9); 
zum größten Theil ver/loaaen aein 
(Monat ».xJa töt jfiJt g 

Bji/J ^1); _ U, E. im Ziehen, 
Anziehen beaiegen (,5 a -A-I-c 
— 3 If u. 

jüolÄ* mit E, um die Wette an- 
ziehan; kämpfen; wetteifern, Ace. 
P. u. S. : £^..^—31 Am 

dw 8. zu entwinden auchen ; etw. 
den Ort weehaeht maehen ; — 
5 aehlürfen, trinken; f eich atreeken, 
aich langweilen ; — 6 weAaelaweiae 
od. wetteifemd ziehen; kämpfen, 
wetteifern ; weggezogen, tibertragen 
werden; — 7 weggezogen, wegge¬ 
nommen, hingeriaaen, übertragen 
werden;aichloareifaen^^; aehnell 
gehen ; — 8 an aich ziehen, heraua¬ 
ziehen ; gierig nehmen ; rauben 
(<_äL«) ; von Ort zu Ort Übertragen. 
Vi^bX-;> gadb Anziehung; aAneUer 
Gang ;— gä&b MarkimPalmgipfel. 
qIjÄ:> gi^bbdn Sehuhriemen zwi- 
aehen dr grofaen Zehe u. dr 2ten. 

gd^e pl C>l ga^bftt lange 
Wegatrecke; Eaden auf Einen Zug; 
AnziAung; LeidenaAaft; pl An- 
ziehendea, Beize. 

a gddgad If’i an der Wur¬ 
zel obaAneiden, a. *. 

• gddar U, If ga^ ahaehnei- 
den entwurzdn ; — 2u.4id.; 

2 die Quadrat- od. Cubikieurzel 
ziehen; — 7 obgeaAnitten, ent¬ 
wurzelt werden. 
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jlV -t- ga^, gnddr 

Wurzel, Ursprung i Quadratwur¬ 
zel, Cubihwurzd', Ebbe 

« gi^‘ A, If gad‘ dat Vieh 
ohne Futter eintperren (äjt^xJt ^ 
v_ÄilAtöi); zwei 
K. zuiammenbinden 

>5 > 

raacA voridergehen od. übersteigen, 
die Beise beenden-, = °b- 

schneiden; — 4 absperren, ab- 
haUen-, im Alter von 2 {Sthaf), 

3 (fferd, SinE), 5 (£) Jahren sein. 

gÄ:> gid‘ pl gadd* Strunk 

drPalme;Balken; gizs,‘pl^,\^ 
pd&‘ u. gud'dn f.Hpl 

jung; junges Vieh (s. gX>* 4); 
Bursehe; Bekrut; 

Zeit, Schidcsal; gJt !>{ Unglück; 

— &>da‘ mida' nach 
allen Seiten. 

v-X V > ■ » u. v_jiA-:> gddaf 1, If 
ga^ abschneiden ; antreSien 
(Schiff mit den Budem jCJUsMiJt ^ 
ö5tX;^Lj Z.); — 2 u. 4 sekneU 
fliegen (^ ^5 löt jSLiiJf ^), kurze 
Schritte machen (Frau Oj-<a-ä 
eäen; — 7 schnell fliegen. 
* gd^l U, If ^dül fett stehen, 
fest gepflanzt sein (^ 
UAAOÄäl iö! 

— 6) (3lX. •> A, If sich 

freuen, fröhlich sein i — 

4 froh machen, erheitern j — 

6 einanderfeindselig sein (t_^<3L^ 

IjOLu jfi IJt); — 

8 fröhUck sän. 

gi^ pl giddl» 


^ddl u. ö goddle u. v3ttXf>1 dg- 
^ Baumwurzel; Baumstruvk; — 
gddU pl gadUji/rSUieA; 

g üp^ (Bebel; — gadldn 

id. 

• gd^m Zu. U, If gadm 
abschneiden ■ bes. dieFinger); 
verstümmeln; durchbohren (ffeS); 
— S) If gd^m e. ver¬ 

stümmelte Hand, abgesehnittene 
Finger haben; — c) (•'X:?' Pass. 

3t , > 

u. am Aussatz 

leiden ; — 2 abtdmeiden, verstüm¬ 
meln; — 4 id.; den Gang be¬ 
schleunigen (Ul >aX:>t 

g^l); sehr schnell laufen 
ffd.; sich enthalten qC 
etwas betehliefsen ( a jJj! .^«iX:>t 
Ul); — 5 u. 7 abgestdirätten 
werden; 6 f den Aussatz haben. 

gato u. ^dm pl ^- 

ddm u. x«l>-X:>l agddm Wurzd; 
Baumstrunk; Ast; Zahnwurzel; 
— gd<^ flink; — s jd 

l^vX;^ ^dam Bruchstück, Splitter, 
Fragment; — b gditoe Verstüm¬ 
melung (Hand ); Flechte (Aussatd). 
sL«iX:>, f. u. pl V. (•'^^>■1. 

gudmür pl gatt- 

mir Palmstrunk; Wurzel, Haupt- 
theil, ganz und gar. 

pvX> ^dn = i3iX:>- gidl. 

BiX:> gdd^ Tuchstreif, Lappen. 
(jjo.) , gdÄ U, If yj^ 
gadw u. ^ddww fest auf den 
Füfsen stehen (L»jö o.^'); auf 
den Zehen stehen ({^ |>li _}l 
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fetttüsum ^ 
{Laus Ui-Jiaj); fett sein 

{KameettmekeV)i — fetisUken-, 
fetten Btukel bekommen K.; fett 
aerden {Bu6kei)\ den Blick auf 
etwas riclaen (tüt iijo 

»•**“); — e = JLf'. 

ga^b anziekend, reizend. 
gädwe, gl., gd. pi 
gidan, gü^ u. gi^’ 

Feuerbrand, halbverbranntes Scheit. 

• gdda I, If ga^' lu.4 ver¬ 
hindern ».Äe äÄ^iX:> 

aÄxÄa t Ji); — 5 der Tauber folgt 
der Taube, girrend u. mit dem 
Schweif die Erde kehrend 
■i_y«U^Lj ^iXSUj); — 6 ent¬ 


gleiten (iScAioert 

gi^ Einh. 8 Wurzel; t. . 

v,\jcX:> ga£d u. 8 grobes Mehl. 

gadim abgeschnitten; ver¬ 
stümmelt. 

• garr V, If garr ziehen, heran¬ 
ziehen, an sich ziehen 
erwerben ; wegziehen; rauben; lang¬ 
sam treiben {die K. JiiJ _??■ 
LjsL«); nocA frmem Be- 


lidien gehen u. weiden etc. {K. 
JoHI ; die Zunge des K.- 

Fäüeas spalten, s. 4; die Frucht 
über die gewöhnliche Zeit tragen 
{K., Pfd, Frau); e. Wort mit 


Kesre varsehen, es in den Genitiv 
setzen; den Strick anwen¬ 

den; — b) Uu. A {für j^), If 


garr e-- Vergehen fälschlich sich 
od. einem Andern zuschreiben 


; — 3 stark 
meken; — 3 um Frist od. Stun¬ 
dung des Zahlungstermins an- 
suchen; nach u. nach abzahlen; 
— 4 die Zunge des FiUlens spal¬ 
ten {damit es nickt mehr tauge 
aju«J vjüli tJt y>t); 

Wiederkäuen (8j^Lj j'l); » 

dem Thiere den Zügel 

lassen; QjiAit 8y>t Einem die 
Zahlung weiter stunden ; nack¬ 
ahmen {Melodien ui 

L^mLj !iit); Einen mit dr Lanze 
aufspiefsen u. zu sich heranziehen 

(»j^. >A*h); tief 

sein {Brunnen ); — 7 gezogen, an¬ 
gezogen werden; frei herumgehen 
u. weiden etc. K.; 
das Eieid schleppt Z.; in den 
Genetiv gesetzt werden; — 8 If 
u. an sich ziehen ; 

wiederkä/uen ; — 10 an sich ziehen 
od. nehmen; sieh f s Verfügung 
unterwerfen 
aJ oAiüli Q., 
e. Schuld nach u. nach abzahlen. 
garr Fufs ds Berges; Thal ; Höhle; 
Korb ; Genitiv ; das Wehere, Zug : 

j»- Zug der Schwere, Me¬ 
chanik ; das «n die Länge Ziehen, 
S - 03 . 

Lehnen ; fahre mutkig 

fort / bis zu dieser Stunde, fürder¬ 
hin, und so weiter ; pl v. . 

M S» * 

a s. a; s. *. 

t \ß> gara’, gira’ Jugendblüte ; Jugend; 
kl. Gurken; — girä’ If3^^ß^ *; 
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v_Jt^ 

• ^ * 

; — gura’ä’j>/®. ; 

— ^axtS,'guterBenner-, tehr»chneU\ 
Verbrechen. 

Vi^!y> girftb pl Vy?" görub, gurb 
u. *jy>l ü^be Ledertaek, Ban¬ 
gen ; Skrotum; pl v. krätzig ; 

— gur&b leere» Sehiß, 
äjLs- t giräbe pl o! Strumpf. 

gai-atlm pl V. . 

garräh Wundarzt ; 
girähe ^räh Wunde; 

Eiter; — garrähijj 

chirurgisch. 

garäd Einh. B Heuschrecken; 

— garräd der Kupferzevg poliH ; 

— » guräde Binde, Haut; Blatt. 

garadln pl V. . 

prftr Jf 3 ^ 4 ,; plv. s^s-; — 
garrär der zieht, an od. nach »ich 
zieht; mit grofsem Trofi, zahlreich 
(Armee); kühner Bäuber od. Krie¬ 
ger; (unverschämter) BetÜer; der 
Eimer verkauft; f Sdiuilade; — 
8 garrÄre^r<^»e Armee; e. Skorpion. 
gurÄz scharf; gefräßig K.\ga. Iß. 
(jit^ gun'4Ä pl B. (j^Ls>-. 

« gurftdim Fresser. 
gurftf, gi. e, Mafs für Trocke¬ 
nes ; gu. Alles wegschmeamend 
(Fluth ); gefräfsig ; — garrSf ÄeA- 
rer, gJ! Schild, Eimer. 

Cy* garftka od. garr. um 
deinetwillen. 

garäm Dattelkerne u. -Ernte; 
trockene Datteln; gi. pl v. ftA^; 

— gurräm e. Fisch; pl v. |»^Ls» . 
jAg&xhmizBumpf u.Füfse^j^y^. 
(jsmL> » gm-ftmid ungesund. 

guräme Abfall (Datteln etc.). 



pl V. v. 

girÄn pl uy?- gdmn u. 
igrine VorAmhals, Halsbug Pfd. 
8l^:> gdr’e, 8*L:^ garg’e Kühnheit. 

* gnrähim massig (K. L. Berg). 
K—garähije schrille Stimme 
{bijetan laut, deuäich); Lärm; 
uüähtig; treßich, Pfd.. 
gar^a pl v. iüJjt^ . 

garft’ibijj^ Äj ijje Ghifurg. 
OA\f:>plv. Sk\jy^; ß^f:^ v. eßf?". 
min garg’ik z= 

^ara’im pl v. ■ 

> gardje Lauf; u. gir. Ver¬ 
tretung, Deputation; Besol¬ 
dung; — gar., gir. u. 
garä'ije Kühnheit; Jugendfeuer. 

» gärib A, If girab krätzig, 
schäbig sein K .; rostig sein (Schwert 
; schäbige Kameele haben; 
ruinirtes Land haben (töt O ^ 
v.üaXJLS’) ; — 2 If 
erfahren, erproben (^.kÄi>l); E. 
auf die Probe stdlen; durch Er¬ 
fahrung klug werden ; — 4 schä¬ 
biges Vieh haben ; — 6 auf die 
Probe gestellt, prdnrt, versucht 
werden. 

g^ab Krätze ; Bost; Vorwurf; 

— girib pl (jlgirkb u. 
gurb krätäg ; — gurb pl v. 

u. ; — garibb kurz, klein; 

Schmeichler, Betrüger. 

gdrbä’ f. V. ; — giribbä’, 

gu. die Brust am Hemde. 
girbad s. 

garbftn pl ,hjS^ gdrba krätzig ; 

— girb&n u. guntbban Schwert- 



423 


tcheidt ; ßegetigehängf — gurubbän 
die Brust am Hemde-, S giribbäne 
S<Areürin; s. pl. 

» g&rbad If'ie. seKuerfaMge 
Qa-ngart (öl^y^girbäd) einschlagen 
K. Hfd. 

♦ girb»* If ä gehend sich eu- 
(oMmensieAen; falle »; e. Betrüger 
werden (jjiiJül Ijl o ^ 

j~*o JoÄm jt). 
gürbua schlau; Betrüger {ß^); 
ü gdrbaae Schlauheit ; fertiger Witz. 
Äjy^ girbe pl giiab Saatfeld ; 

SchuttUeder des Brunnens ; — 
gar^be Schaar {Diener, JSsel). 

girba pl V . • 

girbija’ .Stikiatf; Hord ( Wind). 
• gar|al If ä mit der Hand 
auseinanderwerfen {Erde 
«Um IöI 

«■ «o« 

Oien herabfeiUn (_pLc JoÄm 
t^l); sieh versammeln u. am 
Orte haften {snJoye 
— 3 den grüfsten TheU tcegnehmen 

( a » ha a «X-^t 131 Ji^^). 

yCyiß^ gurtüm u. s ^ 

garStlm Wurzel, Ursprung {auch 
'i,aSß> ^rtume); Sitz der Be¬ 
gierden ; Zungenwurzel ; edler Ur¬ 
sprung ; Erde um die BaumwurzeD, 
pl Edle, Herren; 8 Arnmemnest. 
girti'e Iruftrohre, Kehlkopf. 
g._y_s- * A, If gdrag locker 

'sein u. sich umdrehen lassen {wie 
der Bing am Finger ,5 ^ 

jjümJ 141 Mt^i); 

auf hartem Boden g^n 


j5)i — 2 lecker, wackelig 
. madien. 

^ ^ ^&ra,g u. 8 harter Beden, Land¬ 
strafte ; — gärig lecker {Bing ); — 
gurg pl V. . 

gargär irjillend; ,+ gurgär 
ganz reife Oliven. 

gargäre Muhle. 

* gärgab Jf 8 essen ; aus¬ 
leeren. 

iwaS“ gurgdbb M. qI Bauch; Inseite, 
a gärgar If 8 glucken {der 
{Schluck); hinaibglueken lassen {dn 
Trank 2 id .); schreien, brüllen 
{wie gurgelnd). 

gärgar Dreachwalze; — gtrgir 
Eruca, Baute, Kresse ; Bohne ; 
f ganz reife Oliven. 

^ girgis Wachs, Si^eUaek; 
Buch, Blatt; Schnaken, Mücken. 
ß:>ß:^ a gärgam If 8 <n7iäen; essen; 
niederwerfen ; zerstören; — 2 Zu¬ 
sammenfällen , einstürzen; sieh 
hinablassen {in den Brunnen ); 
sieh zutammenkrümmen {Wild in 
der Hohle); zerstört werden; viel 
essen u. trinken. 

gurgumän Fresser. 
äÄ-jS- gärge pl ^ßs- gurg u. giirug 
Beisetaseke, Banzen 
jß^ß^ gurgür pl ßf>-\ß^ garä^r 
grofses edles K. ; Schaar, Trupp ; 
Donner, Oebrüll; pl Edle. 

girgia Oeorg. 

* gärah A, If garh verwunden 
(p^) verletzen, kränken; krank 
maehen;\hß.Mi\ß 8i3L^<^l ^ß^' 
den Zeugen der Büge zeihen; 



424 


er?* 

paßten (Baviikitr dit Beute 

> «n M ^ ; 

«u eneerien traehien, erwerden 

(vyu-^l); - 6) // 

girah verurundet sein; verwarfen 
werden {Zeugnifs) ; — 3 viel u. 
stark verwunden; sich vor Ver¬ 
wundungen käten; — 7 verwun¬ 
det werden; — 8 zu erwerben 
streben, sieh eu vertchafensuchen; 

äammJI »oft e. Uebel zu¬ 

ziehen; f Wunder <ftun; — 10 ver¬ 
dorben sein (ItAiMiljj 

gurh Mnh. « pl gurüh 

u. Wunde; 

pl »• • 

« t garh Bad ; pl guröh 

Katapulte (pers. ^j^)- 
Oy> » garad O, If gard en&lSJsen, 
befreien, von etwas (von Blät¬ 
tern, Binde, Kleidern 

aljc «öl sehlüen, «n<- 

rinden {jlSü); ds Sehwert ziehen; 
abschaben Ißie Saare der Saut 
; (^rasiren ; dieBaumwoUe 
reinigen > ds Orot ebfres- 

sen (Keuschreeken); Keusehreeken 
essen ; auf seine Bitten Alehts 
od. nur widerwillig etwas erhalten 

^ löl O^); - 

b) gdrid A, If gdrad nackt, 
ohne Vegetation, ohne Saare aem; 
wenig Haare haben; die Haare 
verlieren; sich abtreigen {Kleid); 
ebfärben, verschossen sein {Karbe); 
verderben; von Heuschredeen ab- 
gefressen sein; Sautaussehlag od. 


(Am*.) Bauchgrimmen haben auf 
das SeusehreAenessen; — 3 ab- 
sehSdssz, entrinden ; eniblS/sen; die 
Kleider astszieheH; das Sekseert 
sieften; ds Kleiseh von den Knochen 
losen ; den Baum beseknaiden ; ab¬ 
getragene Kinder tragen; abslra- 
hiren,absiehen;absondem,itoiiren; 
detaehiren; e. Armeekarpe, Deta¬ 
chement {bes. Beiierei) aussenden, 
gegen >}; — S geschalt, entrindet, 
entbCöfrt *«tn; sich entbbö/sen, Klei- 
der (q^) aiumeAvn; sieh endeiU- 
gen sich losmaehen {AAre, 
die aus der Blaltseheide tritt); den 
weltliehen Dingen «nMo^en; «nt- 
ledigt, frei sein siA ganz 

einer SaAe widmen i3; tAsirahirt 
sein, in abstrakter Weite genom¬ 
men *em; abgesendert, getrennt, 
iso&rt *«*n; «inem 

Wallfahrer ähnUA toin; niAt 
mehr gähren{Moet); — 7 enAläfst, 
geschält, geschabt sein; abgetragen 
sein {Kleid); die Saare verloren 
haben Kfd .; getretmt, abgesondert, 
isoUrt Mtn; lasig dauern {Beise 

vXJüol löl jAmJI «j Weg¬ 

gehen; — 8 gegen einander die 
SAtcerter ziAen u. *ieA angreifen ; 
dieBaumwoBeautdrKapteltiAen. 

gaid SAild; f. s pl ol^—>1 
a>rftd abgetragen (« Kleid); — 
girad Kahlheit; kahles KM od. 
Kleid; — girid f. S Ane aüeVege- 
(ofton; — gord pl gordd 

hohe, naAte Berge; — goid it. 
gitds' pl u. /. V. ; — 
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gAttäe militär. Detaehirung; 
JSakorte der PUgvr ; Mriegmug ; — 
t) gtirde Nacktheit, Kahlheit. 

gordän ^2 garädin 

mämd. Glied der Sufsäugethiere. 
» gäildab If 8 gierig essen 
j iK b i der einen Hand 
(ib< Brot essen, mit der anderen 
Andere eilrücktBeisend. — 
gardabfin u. gardabijj gierig 

essend. 

« gii-dah If 5 lang strecken 
(den Hals i3iJo^)- 
o - , 

girdd’hl belesbtes Kameel ; 
Thal ; Flufshett. 

xJiA^ {Ü5t>) gärdaq u. 8 ^ 

garädiq e. dünner Kuchen (pers. 
girde). 

» gfedal If 8 beinahe fallen, 
fallen 

(Kijja- • V’^ essen, 

aufessen (^j*n*s ^oLnliJ! ^ 

_>); -^btsageur zerfressen 

( Würmer ); viel ifnd schnell spre¬ 
chen ; über die Sedizig sein. 

- gdrdij} dw» Hoehgebirg an- 
gehdrig. 

* garad 27, Jf gard verwachsen 
(Geschwür ikS»j-iS—ii 

oJübü)$ —- d heraus- 
führen, herausnehmen 
abeondem (*>jsJ) ; «xwu nothigen 

ajJ? 

Jys- gdrad Geschwulst; — giirad pl 
gnidto, u. 

girdtUm pl garädin 

Feldmaus-, Batte-, — kköA f. 8 
voller Mäu$e^ 

WAbrinandi Arab. Wört®rb- T. 


j « ^’az £7, 7)^ ohethneiden 
(fM ; vernichten, Ibdten (J>ää); 
mit dem Fufse stofsen (^^); 
stechen, verlebten-, durth Witze, 
Epigramme etc. verletzen f schnell 


essen i —■ 

A, If 8jl ^ gar&ze gefräfsig sein 
— 4 vegetationsloses, 
wiiberegnetes Land haben 

abgemagert 

sein; — 6 sieh gegenseitig ver¬ 
letzen, schmähen ; schlecht reden 
und handeln. 

garz pl^f>-\ a^äz vegetations¬ 
los, dürr; — gixzpljtjf:^ 
e. grobes Gewand; — gurz pl 
a^&z u. giraze Keule 

(prs.-^), Stab, Scepter; «. 8jjj>. 
« gärzam trodcenes Brot. 
glirze gliraz Bündel Heu 

etc.; Garbe; Packet; — gdrze «. 


gdraze FemicÄiMnyj — s. 
t ^zün Bebe 

a gÄraa I u. U, If g&re leise 
Hingen, einen Imsen Ton hervor- 
bringen; leise spreAen 
lecken ; aussaugen (Biene 

die Blume); — 3 leise spreAen; 
f Ebcas an die grofse Glocke 
hängen; Einen ent Aren, besAä- 
men jum«i lät 

a!Ls>- (joy> siA entehren; den 
Verbrecher vor der HinriehUing 
durch die Straften führen; Einen 
erfahren und tüAtig oder feet 
machen (sHij^ töt 
iJC*Xs>-!j)j — 4 e; leiaen Ton 
von siA gAen (Biene), sAnxtrren 
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(fliegender Vogel), läee Idingen 
(Müneen etc .); denKameelen Vor¬ 
singen (Treiber 

tiit); das Wild hbrt (den 
leisen Ton des Jägers 

— 6 leise sprechen-, — 8 nu er¬ 
werben iraeklen 

{jffl?- gars, girs leiser Klang, Ton-, 
^8 Wurzel, Ursprung ; — gäras 
pl a^gs Glocke-, — » 

gärse Glöckchen, Klingel ; s f ^se 
Schande, Entehrung. 

« gäraä I u. U, If garä 
rohen ; ahreiben u. kneten 

(die Baut vi^O); kämmen-, ent¬ 
rinden (^-M—S); schälen-, grob 
stofsen od. mahlen (in der Hand- 
mähle); langsam laufen (ttAc 
IaLj t^iAs); — 7 grch gesto/sen 
od. gemahlen sein j — Sau erwerben 
tuchen (den Unterhalt für die 
Familie löt \ J La-»J 

); an sich nehmen od. 
reifeen, stehlen 

* g<ii£ab If 8 nach ahma- 
gemder Krankheit wieder gesund 
werden ; die Jahre der Menstrua¬ 
tion äberstanden hohen. 

glir£a‘ f.'ipl gar4^i‘ 

grö/s (K, Pfd., Fluß). 

• gilnSam Jf S = 

= y*A(J 

gixi66tk.Seele; Beladet. 

« gärad U, If gard Einen 
erwürgen, ersticken ; — 

h) A, ^ gärad aus Be¬ 

ängstigung, Kummer etc. den 


Speichel nicht sMudhen können 

(äjiJlXj! !<3t »SUß ö (JS:y?- 

~c^ Kßtff 

höchst beängstigt, bekümmert sein 

( ); juuÄSj = Ol^ 

fast wäre es aus gewesen 
mit ihm-, — 4 lu!Ojh\ Einen 

sehr beängstigen (saas). 

* gdrdam ahgezehrter, schwan¬ 
kender Greis-, — gürdum u, gir- 
ddmm Fresser, 

gdrde fetter Mann Z. 
gär& pl V. 

Jsj»- • g&rit Ä, If girat an dem 
Bissen fast erstühen (fojmS^ 

aj !v3t |•lsi3ilJ) s. 

^ , g4ra‘ A, If u. 

A, If gdra* Wasser teddürfen u. 
hinuntersedducken >• 

a o « 

aaJU {Jl LcjS- acy>^); — 

b) A, If gäia* hiäin, muihig 
%> « 

sein (für ; — 2 Einem 

etwas wider Willen zu schlucken, 

zu genießen geben ; \j£uah 
o - 

■WtitJi er ließ ihn seinen Zorn 
hinuntersedducken f ermuihigen -,— 
4 sich unterwerfe, neigen, fallen; 

— 5 Wasser, Kummer, Zorn etc. 
hinunterscMucken; sich beruhige-, 

fies 

sieh muthig erweisen (= ly?) > 

— 8 auf einmal hinuntescdducke ; 
mit Einer Anstrengung zerbreche 
(das Bolz 




Jf s tüchtig tr&tAm. 
gfr‘e, glir'e e. Schluck 
TFaater} e. Zug, Trunk. 

m ^ ^ 

ü*r^ * o“j^’= ^ , 

« g^af V, Jf garf u. g^e 
dwaa ganz aufnehmen und weg- 
tchaffen. (»-9^^ ^ 
tiX^t aiX»! M tot 

t^AA^'), ist. wegtehcatftin (£eth 
f-abecheuem, <Meratzen\ 
f hadcen, wnhaeken\ — 2 mit 
forireiften (Watter da» I-and ); 
gerne atugraben^ — 4 die Fluih 
erreUkt, beepült e. Ort ; — 6 Alles 
od. viel nehmen, toegnehmen, mit 
sieh reifseni — 7 weggesehaufA, 
äbgesde&rfl tcerden ; — 8 teeg- 
nehmen, forträfsen. 

garf das Wegschaffen, Weg- 
kehren ; — girf Mundwinkel ; — 
fptt, gurf Ort, den die Flvth nieht 
erreicht i — gorfi giSruf 
agrSf u. ^afe wets das 

Wasserforlrei/st; vonderFluthab- 
geristen od.<serrissen { Ufer, Berg¬ 
hang)', — garf Fülle des Grases. 

« gärfag If'i zu Boden wer¬ 
fen; Alles toegnehmen; viel essen. 


f girka^ If B sAcken; aus- 
schmüeken (Frzählung 
i5y?’ * g^lril d., If gäral hart, steinig 
sein (Boden Jöift ^ ; — 

4 beim Graben auf Steine Atfsen. 

garal pl ijty^t agr&l Stein; 
Steinboden ; — gÄril / S steinig. 

* g&am J, If gam e. Ver¬ 
brechen begehen, sündigen; sich 
gegen E. versündigen fff»- 


|SW* 5)1 

absGineiden (^tü); toegnehmen ; 
Jf gann, giräm u. garkm die 
Dattelpalme abemten, die Datteln 
abnAmen Jkc^UÜt ^ 

t.~Aj.to IlSI Ut^ j üoly^j); 


Jf garm e. SAtBztmg der Dattel- 
emte vornehmen (Jofeilt .yoff»- 
ta£>f>- tiil); die Schafe scheeren 

tJt iLwJt ^); erwerben, 
gewinnen töt aJL^ ; 

verdienen, würdig sein Qt; an¬ 
treiben, aneifem j.^1 od. ; 

— bj A, Jf gdram die 


Datteln essen; — 2 o5- 

schneiden, ausschneiden ; seinen 
Stamm verlassen, auswandem 


4 e. VerbreAen begehen, sAvldig 
sein ; grofs sein Q». ^ c) ; rein sein 
(Farbe Läao); e. reine Stimme 
haben (sSya L &10 tJt O ! 
atdUeben, anhaften (Blut 

töl |•tX!t aj); — 6 voll¬ 
endet sein (Jahr ti3t 

^«iiäit); zu Ende, vorüber 
sein (Nacht ^ i,jA-#i3 ); 

Einem e. Schuld CfälscMidi) bei¬ 
messen ; — 8 e. Verbrechen 
begehen, sAvldig sein, gegen ^t 
od.^^; absAneiden; wegnAmen; 
dieDatteln ernten; 
die Daüelemte abschätzen ; er¬ 
werben, gewinnen, für li. 

I>y> girm pd ^um, gurüm 

u. (•tj^t agräm Körper; was e. 
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gtuitten Umfang haf, 

X . L äJt di& BimmeithärpeT ; 
JVirfte; Klang ; — gäram pl 
a^äm Siind», Verbreiehen-, — 


^yt K, |»j:> ^ durchaui, ohne 
Ziee^di — gtirram pl v. 

— t ^arm pf gnrftm Barke, 
Kahn ; de Abechneiden etc. t. vor. 
ginnän e. K'örper. 


« girmu If ä eidi msammen- 
ziehen, zusamTnenecklie/aen , ver- 
biadeni fliehen', — 3 meto/een, 
t/ufaUen, P .; vorübergehen 

{Ncuihi)\ — 4 t sich zu- 

sammenzidien etc. 

t gunnaäaq Ahorn. 

• girmal’teilde Baute. 


gttrmftz pl Oietame', 

Bastini Bäuschen', OUeder. 

garra^ Uebertehuh tärie. 

Or?" * If gnrün Kom 

mahlen ( aJL^vJb tiit _ ); 

& 

stet u. eifrig hei e. S. sein, sie 

Üben (Oyjü töt ^ 

^ yltf) ; aögerieben, geglAOet 
sein {Kleid, Panzer 
Q^ 3 ) i — ADattdn auf derTenne, 
dem Frockenplaiz sammeln, s. 

— 8 e. solchen Trocken- 
platz hersteUen. 

gum pl (-jJj»»? a^fin Trocken¬ 
platz : gehallter Stein, Mörser ; 

Krippe, Becken : 

Weihbrunnkesseli äj 
Taufbecken', plct, u- ply?-. 


Balt- 

fedem sträuben {Bahn) Z. 

^ ^ O 

ys^yp » — Zugloch mit K. 

kommen', ubereitAommen Z. 

Bj—^ • gärah mehrere Datteln am 
selben Stiel ; — 2 If offen¬ 
kundig machen, veröffentlichen 
(qAcI) ; — 5 offenkundig zcerden. 

s^gtee pl y>- garr u. 

Wasserhrug j Aschenbrot ;girre 
Zag ; Wanderzng ; pl agirre 

das Wiedergekäuie i — pflrre pl 
jj»- ^ar die beiden Bölzer am 
oberen Theile des Jagdnetzea. 

8Sy> giir’e Kiävcüieit. 

L^jÄ- * girhÄs grcffs; stark B. 
\hS'y^ « gärhad, gliiliad munterer 

m * O 

Wanderer; — ■ V —If 

O O * 

otvA— y t eilen mI); sich 

strecken, lang sein (i3Lb ^ lAÄAt); 

dauern (^a * «xt); sehr hart sein 
^^flJahr .{ais^Äit L|.i>Xc v_Aic). 
iff- » g»™> gi*w, gurw pl s\y^ 
dgrid, ked-u. 

tL:>! agrä' pl pl Xj^^t d^ije 
Junges {Bund, Baubthier ); kleine 
_ Frucht: Kleines : s. S.^. 

5 > ^ ' vy • 

* g^’ If g^'^t giSre. gaJ-Ä’e, 
garS^e' u. gärSj'e kühn, muthig 

g Cs * fj 

sein, (»sy> iK=*y' sy- 

tut ^y, — 2 If 

muthig machen, ermuthigen 
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i—~-S sieh snuthig erweisen, 
Waffen ; — S süA MiUh fassen 
u. etwas wagen ((^, ^ 8., 

F.). — 10 = 6. 
girwän Wein. 
garüd abgetraffen. 
jSX^ garör st'örrig; tief Br. 

Jjir> ga^ gefrA/*V‘^ 

girwe klsine Gurken, Solo¬ 
quinten, s. 

* gariuhaq ^näue^ Garn. 

^ -If im, gÄraj&n u. 
giqe ßiqfsen {Wasser etc. ijß>- 

3 

i5L» tot üjys-j); — 1 / ^Ä’ 
t*. gaq laufen (Iferd etc. 

'ly?" 3 i u«y"0; 

etfliefsen und zur Ausführung 
gelangen {Befehl, Bdikt); coursi- 
ren, Ortung haben', sieh ereignen, 
geschehen', stattfinden', sustofsen', 
zu Theil werden, <3 od. 
p es handelt sich zwischen 

f 

ihnen darum etc.; hl für t^:?- 
kühn sein ; — 3 zum Lauf an- 
treibm ; Mnen alt seinen Ge¬ 
sandten, Beeellmädttigten, Gou¬ 
verneur senden oder ihn dazu 
machen', 2 u. 4 in Umlauf setzen ; 
exeeuiiren ; zu/r Ausführung brin- 
gem den Geholt auszahlen lassen; 
eine Bechnung begleichen ; — 3 If 
u. mit E. im Laufen 

wetteifern, mit Htm layfen od. 
gehen ipJtfi ; mit E. eon- 

eurriren, sich mit ihm bewerben ; 
mit E- iibereinstimmen, — 


4 E. zum Laufe amtreiben, fort- 
echieken', e. Gesandten, BevtO- 
mächtigten, Gouverneur senden 
) Jwn^l); etwas in Lauf, 
dauernd in Gang seUent etwas 
ausfiäirsn, durchführen, z. B. 
Ceremorüm eiceeuiiren ete., e. 2; 
Einem etwas übertragen, anoer- 
trauen, ; siGi etwas vornehmen, 
t^t /$.; Einem etwas anweisen 
{Gehalt), f^', äoLaJI e. Ge¬ 

brauch einführen \ a/usgewaehsene 
Früchte haben {Baum etc.)', — 
6 unter sUh im Laufe wetteifern ; 
mit einander laufen, gehen, eon- 
eurriren, übermhstimtnen, 8 .; 
— 10 Einen bitten, dafs er für 
uns gehe, unser Vertreter ete. sei ; 
sich kühn gegen E. {Aee.) zeigen. 

Lauf, Verlauf’, Wassar- 
lauf', Diarrhöe, Muhr-, — 
min garäk (iii^!y> 
um Deinetwillen, für. diehi 
giruD, gäia Jugend. 

P So r 

gStrJ, gdri ßl Httys», 

6\f> gui’at u. a^4’ der 

Andern kühn vorangeht, waghtdsig ; 

gÄrijj pl Ägrija’Jujenti- 

Ueh ; ginijj liylr?“ 
p'uj^:> Lauf der Dinge. 

Us ö Qoldjarbef Wfsin, 
giijän = dem vor.', garajän 
3S i_5y?- gmj, Jf V. ». 

v_Ajy> garSb^iiisy?-! agribe, 

u. gu*hto «• Eommafs ', e. 

Landmafs; Acker, Morgen; grofsw 
Flufs', Feld-, Gartenprodukte. 
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girrit pl -Aal. 

garth pl girba ner- 


gartd UcMoter Pdlmmoeig', 
Fahne Mght.‘, Schaß, Stab, Speer; 
voll {Jahr) j — 8 garide pl 
gnh’üBeiteraiSieilung ; Bolle, auf 
der man schreibt oder rechnet-, 
Diplom; Begister; Best. 

garir pl 8j->t agiire Zügel, 
BUmea; — s garire pl 
garÄ’ir Sünde, Verbrechen; 

auf deine Bechmmg. 
gniih grob gestofsen od. ge¬ 
mahlen; f Graupe. 

(jöjy> garid ErsSehung, Agonie; 
Kummer; pl gdrda be¬ 
kümmert ; gui'd’id dick u, 

groß L. M., f. ü {Sdiaf). 
ü*Jji>gurÄi‘eÄ(!Ä/ÄcfejÄen; 

letister Athemeug, mit 

knapper Noth. 

Uuß»- garif dürr (jflO. 

garun trockne Dattdn; Dattel¬ 
kerne; f.'epl girÄm umfang¬ 

reich , voluminös ; verbrecherisch, 
schuldig; — 8 gaiime pl 
gar&’im Sünde, Verbrechen ; 

Wucherer; Strafe; Oeldbufse; — 
girrime Schwanz Mghr. 

garin gdrun Trodcen- 

platz, Tenne; gemahlen. 

gfije das Fliefsen, s. »; 

— giriijje Kropf der Vögel. 

gari’e pl garftja u. 

Jagdhütte, Lauerplatz, An¬ 
stand; — girrt’e Kropf der Vögel, 
r^. * n, If gd 2 z, gizze u. 

giaze. seheeren {Schafe, Haare 


A ^ - »m Ans « 

jutud tii) ^ ^); 

schneiden, mähen {(^as. Kam); 
ernten {Datteln ); — Ii 
anfangen zu trodenen {Datteln 
tiil j-^); 

— 4 schnittreifee Kom od. zur 
Schur reife Schafe haben; zur 
Ernte reif sein {Kom, Falme); 
anfangen zu trodmen {Dattehi); 
dem Tode nahe sein {Greis)-; 
Einem {Aee.) den Ertrag der 
Schafschur geben; — 7 geschoren 

w » 

werden; — S u. ab- 

schneiden, seheeren, mähen, ern¬ 
ten; — 10 der Mahd, der Schur, 
des Abemtens bedürfen, dazu 
reif sein. 

goa' pl agzft’ Theil, 

Partikel, Atom ^ 

untheübares Atom); Portion, Stück ; 
Jngredienz; Abtheäung, Band 
{Buch); Buch Papier; Versfufs; 
Sklavinnen; — gaz' Bebenpfahl; 
^ Theü ; s. ds flg. ^ , 

« gdza’ A, If Sj:> gaz’ von 
e. S. {Acc.) e. Theil wegnehmen; 
heilen, zertheilen {frMiä); sich an 
e. S. (O) statt einer andern (qC) 
genügen lassen 

festbinden, befestigen (tXw); — 
E - , 

b) ^ A, If gäzan sich genügen 

lassen, an Vi^, statt qC : \iyJsß^ 
^UJt iUÄwLJt dem 

Vieh genügt das Grünfutter statt 
Wasser ; — 3 If u. 



thtilen, zertheilen; macken, da/i 
Sltner tick genügen an O 

(atatt ); Mnem {Aee.) genügen; 
d Hünen aufriedenatdleni mor 
chen, dafe er sich genügen läßt, 

V “■ ü®; d. S. 

genügt ihm; den Sing an den 
Origer v3, 

stecken\ dicht verwachse- 
net Orot hohen ( Wiese); Mädchen 
gAären; das Messer mit e. Stiele 
versehen; — 5 getheät, zeriheib 
werden; öu. 8 sich genügen lassen, 
u. 

gazÄ’ Wiedervergeliung, Be¬ 
lohnung : das Jenseits; 

^ Nachsatz ünBedingungt- 
sata; Theil; — gizft' 3 v. ijy»- •> 

pl V. 

e gazä^ jd die Tesiikel. 
iazzAr Metzger; Schlächter, 
Tyrann; s. *. 

gizäre Metzgerei, Schlächterei; 
Mastaere; gazäre Sopf u. Füße 
des Sehlaehtthiers. 

gazftz, p. Ernte; ^ Sehaf- 
sdiur ; — ^z4z «. 8 pl ß^y?- 
gazä’iz Abfälle (beim Ernten, 
Schceren, Schneiden); Schnitzel; 
— gazziz der scheert. 
gnzä' ungeduldig. 

tjfj_>^gazaf; gu. u. 8 (pers. 

annähernde Sehäteung 
(beim Kauf ); Kauf in Bausch 
und Bogen; Vermuthung ; ver- 
muthungswäse ; — g^zäf Mteher. 
gizAl, ga. Baäelernte; pl v. 
u. 8 gaz&le Fülle, 


Ueberfiuß ; Sed^üUe; QroßarHght ; 
hoher Rang; stAarfer Verstand; 
Festigkeit, Energie; e. «• 
gizl^e Sdiatzung, Steuer. 
ß\y^ gazA’ir pl v. u. 

ßy*- gazft’iz pl V. • 

gazä’Q Wallflinte ; pl v. 

So J ^ 

güz’e Stiel, Griff; Pfahl. 

« gizb AtOheil, Portion; — 
guzb Diener pl. 

^y- * gazab A, If gazh an das 
Getehäfi gehen (^jf^ tk>t ö ^ 
in ihr Lager gehen 
(Gazelle); an den Baum schlagen, 
dtfft die Blääer abfcMen ; Einem 
eia schönes Geschenk geben i3 

^y:^); 

Einem e. Lheil seines Vermögens 
gehen (»JU «J ^). 

^ j:> gazb Gehe, Geschenk ; — gäzih 
u. g^zah klug (Bursche). 
j * g^zar I u. XJ, If gazr u. 

gazftr, gizär abschneiden 
(Dcdteln pflN ); — XJ, schlach¬ 

ten K.; würgen, medermetzdn ; — 
lu. V, If gazr süh setzen, fallen, 

ebben Flitüi l\v« Ovlo) ; 

— 4 Enem zu schlachten geben 
(Schaf, Eege, Acef); zum Schlach¬ 
ten geeignet sein K; dem Tode 

nahe sein (Greis ?)! zur 

Ernte reif sein (Palme); — 6 s.8; 

— 6 eich einander schmähen 
(^•LÄj) ; — 8 scldachten u. ab¬ 
häuten K.; 6 u. 8 auf dem 
Schlaehtfelde.gelassem, werden (die 
Gefallenen ^31—Ä-äJt 
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g»zr, guzr Ebbe {^Xa lVmj) ; Meer ; 
—^ gixax der FhcOi tunt^nootf-ertte 
Landi. u. B Sehläehtschaf; '‘— 
gäzar u. gäzir Einh. B 

Paetinake {per$. jjS); — giizur 

. tt. pl ®. ■ 

gäzarij[j tn<U^; Intulaner; 


^ß- gäzaz Geechnittetiee (Gratt WcUe); 
gi. pl «. Sß. 

f /?• * gäaa* jI, ^ gaz‘ aberidirei- 
ten, nach der Quere dvrcheehreiten 
{Fluß, Thal ^ 

^1 MU33 tiit)) abechneiden-, 
Einem (Aee. u. i) e. Theil des 
VermSgeneveriehreiben, »utheilen; 
— b) ^ß A, If g4za‘ w. guz&‘ 


im Leidem ungeduldig werden 

9 * * 

(Ul o ^ 

ßoj ^«-1); traurig, bekümmert 
lein, wegen u. von 

Furcht ergriffen »ein; Einem un¬ 
angenehm, lättig sein — 

2 in Stücke sursehneiden {Fkiech); 
Xs Ungeduld aufKören machen 

(»^ß Jlj! Ul 

zwei Dritteln reif sein {Datteln 
jß) i weiß umd schwarz tupfen ; 
— 4 Einen ungeduldig machen, 
,ys Ä( ‘d»ß «■ Theil 

übrig lasten ; — ö zerbrochen wer¬ 
den {Stodt ); — 7 zerbrochen, zerris¬ 
sen werden {Stode, Stridtl ; — 
8 zerbreihen, zerschneiden y zer¬ 
reißen trans. (Ul OyJt 


^ß~ g*®"> gia* t^oll- Einh. 8 e. Mu¬ 
sdiel {Conehula Veneris Jemanica ); 
Qlaeperle’, Onyx\ pt ^ß\ agzä‘ 
Thalbiegung, Thalmdt6\ Bienerr- 
stock’, — guz‘ Saffran ; u.güsii‘Aa;e 
der Bolle’, — gäza* heftige Unge¬ 
duld ; Furcht ; — gazi‘, gizu* unge¬ 
duldig; — B giz’e kleine ZcM od. 
Quantität ;.S. wenig Wasser; u. gdz'e 
Theil dr Nacht; —gdz'e Messerstiel, 
^ß « g^af annäherungswewe schli¬ 
tzen, vermuihen; — SinPausdi u. 
Bogen kaufen od. verkaufen A^.P. 
(tJl 'üjlßA S 

aL«Lc); — 6 auswählen 
,5 {OdJd IJl t-s-h ijß ); — 
8 in Bausch und Bogen kaufen 
(*. 

k3j—^ « g^al I, If gazl schnei¬ 
den, dv/rdischneiden, abschneiden 
(^aS); vertheUen ; Einen in zwei 
Stücke hauen 


den Kamedrü^en wund machen 


{Sattel }; i) gdzü A, If gisstd 
wundgedrückt sein K. (i. j^t); 

— c) \3j>- gße, beträchtlich, viel, 
reidilieh sein (^«.lic); sehr klug 


tdn {-$}j jUo); — 

4 den Südbn des E’s wund drü¬ 
cken; sieh gegen Einen ((5) frei- 
gdng erweisen, (5 od. Adt.- S. ; 
Einem (i ^>—noch etwas dazu 
schenken, auch eL&ucit «J v}^^l. 
i}j^ gaal freigebig ; verständig (B 
kluge Frau) ; = Juj:?-; pl Syß 
gozül, a^äl u. üß- giz&l 

dicket Brennholz; — gizl ». B 
e. Büschel Datteln ; — u, f-'iß 
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t. igixle Milekr 
tehlaudi ; Korb (für Datteln). 

I, Jf. gMm abteknei- 
den ; e. S. ein /Ur eiUemal 

abbredieni ein für aUtmal ent- 
eeheiden; (ien Schten/r, das 6e- 
löbde £rfäll€a4.^*!oA ); e. Oonto- 
nanten mit dem Zeidien der Vakal- 
losigkeit -k. versehen g 

; «tyiJI ^ iaMffs am u. 
detUiieh austprechen, lesen ; füllen 
{Sdiiau^)', Einem etwas 

als wmmgJSmglish auf erlegen ; den 
Ertrag der Palme annäherungs¬ 
weise sehttizen ((joy>); muädes 

u. unfähig sein qC (töl ^ 

; verschweigen 

oXw Ut lU A. L jc); an Wasser 
gesättigt sein K .; sieh voll fressen 
{einmal im Tag); ^ die 

Exkremente nur zum Theile las¬ 
sen ; — 9 füllen ; mvMos u. un¬ 
fähig sein Q—; verschweigen 
-^ 5 zerbrpghen sein; — 
7 abgeschnitten werden; 

JotÄil das Geschäft wurde unter¬ 
brachen, die That Hieb ungesche¬ 
hen ; zerbrochen seit; (Knochen); 
mit dem -ä- versehen sein; gelöst 
werden (Schwierigkeit); — S den 
Ertrag der Pßlme schätzen ; 

einen Theil 

des Vermögens empfangen; kau- 
fen (c5y^i)- 

g<«in das Ahschneiden; Vokal- 
losigkeit u. deren Zeichen -S-; der 
äbgekttrzte Abrist; die gewöhnt, 
arab. od. die gleichförmige Schrifl ; 
breit geschnittene Schreibfeder; 

W»hrmaod« Arab. Wbrterb. 1. 


. Entscheidung antsehieden); 

apodsktisches DHheil ; ä giame 
Eine. Mahlzeit; — ä Theil, 

AntheU; ü Meerdc. 

t gizme cn\ Stiefel; s. vor. 
pl ägsaii <itci;eg 

Brennholz. 

r'izze pl gizKz geahgme 

Wolle; Jahreaschur. 

gizzst gäzze pl ot die Sehur; 
Wedle, Dcttteln eines Jahres; VUejs; 
f Abfälle-, Beste der Mavlheer- 
blätter; — gizze pl gizaz 

u. geschbme Wolle. 

(jyr~) * '/?- Ü, If gitow 
unterwerfen, unterjochen; — I 
Jf gazä’ vergelten, belohnen, be¬ 
strafen. 

»IsK !öl genügen,, gerntg 

sein ) > O® bezahlen (^^^ 
8ü-i-c); — 
3 If tijS- tti »I^L^ vergelteac, 
Äec. P. (.J od. 

Einem wünschen, dafs Gott 
ihn belohnen rnöge; — 4 genügen, 
genugthun; die Steüe eine* An¬ 
dern (Aec- V. qc) nothdürftig 
vertreten (tiÄ/ qC li,Xi^ 
xä^ a/iLiU |.l» ^^l);,(für 

Ijjs») das Messer mit e. i^ele 
r t» ^ O S 

versehen; «-ic 

^nem dLenselhen 

Nutzen gewähren wie ein Anderer; 
— 6 sich einander vergeUett; ge- 
nugthun ; belohnt od. bestraft wer¬ 
den ; Einen drängen, dafs er etwas 
Aue; die SAuld {Ae*, u. O) ein- 

55 
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fordern Z. ,^—c. 

^- 8 von E. (Aco.) Ver- 
geltung, Belohnung fordern ; Lie- 
bes u. Angenehme» thun; »tela hm 

e. 8. sein, tie ■ pacfidrüeilieh be¬ 
treiben; vergehen, P., Aee.8.; 
$ieh am QrwnftMer atatt Waasert 
genügen ■leeeeen. 

gazä’ir, 

gdzur u. ot gnzni&t Schlachahter ; 
Oeaehlachtete »; Opferhameel. 

gazüz ü. » geschoren^ zu achee- 
ren {Schaf ); gu. ». . 

ungeduldig; a, *■ 

gbvwijj pl ou guzwJjjat e. 
Meiner Theil; Weniget; uniciehtig. 

*• 

g£za pl V. ; — £;_5j=- 

gfei’ genügend. {Speiae). 

iSJ^ giSa’j'-M. g'iz’ijj ein 

Theilchen, Partikd,; e. Wenigea; 

f. s theilweiae, in Meiner Menge, 


apediell lA/to); ^>1' 
Theilchen, Kleinigheäen, Betaila. 

gizzir Metzger, Schlächter; 
Tyfcmn. 

ejiy?- gazire pl gazä’ir Jn»eZ; 

Halbinael; der Fhcth unterworfe¬ 
ne» Land; Metopotamien; 

Algeaira»^ ^ 

Sinope ; au» Algeaira »; 

Algier, oIiAJU^ 
die kanariachen Inaeln. 
jiy^ gazij^ geachnitten, geachoren. 

gaztze e. WbUßoeki. 


ejuy^ gaid'e edgeaenderter TheXl 

{Heerde); —guzai'e M.Sdiafkeerde. 

\,Juy^ gaetf Fiacherrtetz; Kauf in 

Baiuach u. Bogen. 

gazil pl gfeal viel, -rewh- 

. lieh, zahlreich ; grofa; beredt {Bede); 

energiach; — heehver- 

^ & 

ehrt. 

^*3« tjy?- g^aj V gia« »• 
y^ gizä’ Kopfgeld, Steuer {der 
Chriaten u. Juden); Grundertrag, 
Bodenprodukte; MngcmgizoU. 

^8 Amruf dea Kameda. 

—> * gass TJ, If gass mit der 

Hand befiädvn, betaaten (^Jaw«); 
{den Pulä) fühlen;- etwa» zu er¬ 
kunden, zu erforaehen ■ tuchen 

!,>i jL.*_S»'5f5 

auaapioniren; mit dem Blick {\y) 
zu durchachauen auchen ; — 5 be¬ 
fühlen , betaaten ; zu erkunden 

auchen: “i aitehet nicht 

die Oeheiviniaae Gottea zu ergrün¬ 
den; —^ 8 befühlen, betaaten; mit 
den Lappen befühlen, faaten K.; 
ipioniren. 

gas’ rauhe Haut; Eit; t.ßg. 
s - . ^ ^ ^ 

* gasa’ Ä, Jjf gos’at u. gdsu’ 

' ^ »- . > - ! 

hart »ein ^ 

o i 

i_a»L*o !Jt äL«c>^); trocken u. 
»chwieitg werden {Hand ); Pan. 

B } 

hart werden {Boden 

gas’ä’ achwidig {Hand). 
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üLmi^ 

SLu<J> giis’e SchtnelifflteU; i. 
lSLxj» ^säd Saffian (gami ); —gns&d 
Bauchichm«rz. 

ganSaeTonuhiAek; 4^* 
gassäs der neu^erig forscht. 
gaaäm beleibt-, s. pl. 

iki*Lwk> ^a&me SeleU/theit; grofser 
Umfang ; Wichtigkeit. 

guasftn Tambourinspieler pl. 
gnst u. e. incl. Metall. 

yXmS^ « gäsid A, If gisad aiMehon, 

o<L i3^($«ronn«n«« Blut ^ 
M UüsJ lii! u); — 3 «. d; — 
•4 anklAen madien, anleimen; — 
2 u. 4 Pass, vom Färbestoff durch¬ 
tränkt sein {Tuch 

jytjÄC 

— 5 sich verkcsrpem; Fleisch u. 
Bein annehmen. 

vXw^ gdsa^ 2>2 ayaäd u. 

gusüd Körper (belebt), 
Leä>, Fleisch; Saffran; BhU; ds 
goldene Kalb; — gisad, gisid 
geronnen (Blut). 

gasadänijj u. 

gisadijj körperlich; fleisdilich ; 
materiell. 

* gisar U, If gasäre 

kühn wagen, od. ^ Yk-Uhn, 

toUkähn sein ; If jj y- 
«. '^1 »■ :>■ gusür «. gasire 

auf Kören zu begatten (Hengst K .); 
gehen < »); durchwandern, 

ganz durchzieihen eine 

Brücke bauen (s.flg.); — 2'Einen 
kühn, tapfer madien; — & kühn 
wogen <>=; kühn, tollkühn sein; 


sich gegen E. kühn erweisen ; 
in Kühnheit weüeifem,. . 8 .; 
eicA strecken, den Kopf erheben 
(s.m\j Jjliaj); gegen E. dn 
iSto(k schwingen y-LsKis 

«J öS^' fi3t Laq *JIj) ; — 8 
durchwandern (Wüste); befahren 
(Schiff das Meer Oj—w — ä-s»! 
sJjS^ t(3t xäaäm^Ü). 
ys^ gasr u. gisr i^ur 

u.jyM.:> gusftr Brücke; Damm; 
Chaussee; f Tragbalken; — gasr 
f. 8 grefs u. stark K.tapfesi; — 
gusr, gdsur pl v. jyMsSf-. 

• gisraV ion^^ 

s, gisa*’ Ä; If gas' das Ver- 
schlucUe zmn Wiederkäuen wieder 
in den Mund bringen (K. 

MUil);. süh erbrechen 

(? 4 ä ); — 8 id. 

s, gisum If KfeLwC^ gasame 
grofs u. beleibt sein (^t^c); um¬ 
fangreich sein; — 2 gr^s, beleibt, 
dick, umfangreich machen-, ver- 
gröfsem, übertreiben; in körper- 
lidie Oestalt bringen, verleiblichen ; 
— 5 beleibt, umfangreich sein od. 
werden; verleiblieht; ihkamirt 
werden; Einem auf den Leib 
gehen; nach e. Gegend reisen; 
sich Einen auswählen q'*! 
etwas Bedeutendes, Qrofses unter¬ 
nehmen; e. 8. bei dem haupt¬ 
sächlichen und schwierigen Theü 
beginnen ; den Berg von der steilen 
Seite besteigen ; in der Haupt¬ 
masse (des Sandes, Berget) sein 
od. liegen. 
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«>wC> ^BIB pl agB^ u. 

gnstm Körper {organ. 
u. uTwrgan.) ; Svhgkme ; Matte. 

gusmän Körper, Leib; 


Umfang; Maate. 

,^ 1 »«*:^ giBmftnyj, Idarperlieh, 
materieii. 


^iBmänijje, Körper- 
Tichkek, MaterUdkät. 

gismijje = dem ver. 
gäsä £7, If 

gusiiww (ö) «• gasw hart sein 

- m 9 » ^ 

{.-^aXao); u. j-’AA-s-. g^an 

u. guBlitrw trocken, dürr werden 
(ßUied ); If _>.**>.> gUBiiww dekre- 
pid werdftn {Qreia); gefrieren 
( Waaeer ); — 8 feindadig tein 
(vtoLc löl aLwU»). 

gaB&j: pl j**vS*- gusr u. gAsur 
kühn, tapfer; a. w. *. 

gus(i‘ Kargheit. 
gasid geronnen {Bhct). 
gasis Spion. 
gasJin pl gisäm 

vmfangreick ; bedeutend, schwierig; 
wichtig; beleibt; kochansehnlich. 

» gaSÄ U, If gaiää eeratofaen, 

teerMeinem CjjwvJ’^ vj» J); grob zer¬ 
mahlen {Korn mit der Handmiihle 


ä-Ä^SuJlj ! schlagen ; 

reinigen, auakehren{Ort,Brunnen); 
{Thränen) vergieften; — 4 zer- 
stofsen, zermahlen; {8 f) von dicht 
verwachsenen Iflanzen bedeckt 

sein (v_Ää 3I löt 

yÄiS“ gaÄÄ Mitte der Wüste | Lähes- 


mitte ( Thier); steiniger Ort; —^^gnd< 
pl gifi4S Gebirg j e. Nacht¬ 

stunde. 


Ciji.:?- gaÄ* pl oLw.^ u. cL&Ä-t 
■ agSä’ leiehter Bogen; Ast; viel; 


'uÄ.> » gäSa’ A, If girfft* 

(8iA*>j3 ^^>*9 Q)i “• 

L—i—:>■ gaÄa’ aufs Tinste erregt 
sein {Seele, durch Schmerz ei. 

Cr £ ^ M 

F^ircht Hrn/mSU 

s 5 !); auf Stofsen, rülpsen 
(t^äJU tiii «.wÄi oLSU?-); 
auswandern ; dunkeln, drohen, 
nahe bevorstehen {Nacht, Meer 
—,2 If 

'i-sJl.lf' u. 5 rülpsen; — 

8 nicht behagen {das Land den 
Leuteh),' nicht behaglüK finden 

^ Ii3t ajLw>XXi>t) 

^LwÄ:> gü^ä’ 2 «. bLm.:^ g>Ma,'e das 


Bülpaen, Assfgtofsen; das Serein- 
brechen ( Wasser, Nacht); —gdJÄä’ 
Uirreruf {Bogen); eben u. kiesig. 

guäär Husten ; gaäbär {Be- 
sit^r {Pferd, Weide ); guiddr pl 
V. gaSÄärijj Viehknecht. 

(jiUÄ-i?- giÄää pl V. i gaJÄäÄ 


rauher Backzahn. 

ga^äme schwere Arbeit, 


s. *. 

MÄS“ « gi^ab ^ ga^b gr;^ zer¬ 
mahlen ; brechen, erniedrigen ; ^ 
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jdtt möge ihm Oott eeioe 
Jugend verderben} — U u. b) 
»— A, If gi^ab grob u. ohne 

Zukost sein {Speise ___:> 

[4. 1 ] ^oLxisjf 

^ «t JbiLs — c) 

^ ga£ftbe gi»b 

u. schlecht sein {Speise). 

ga^b, gä4ib grobe jSost; — 
gu^b Pomeramenschale. 

^iSgek Jf 8 reätigen 
{den Brunnen) s. •. 

gälar D, If gair ds Vieh zur 
Weide führen u. die Nacht über 
dort lassen (Söl vjl^vX—5! ^ 

; die Iferde vor 
dem Hause weiden lassen ; ver¬ 
lassen, zurücklassen If 

gtfinr das Dunkd durch¬ 
brechen, erstrahlen {Morgenröthe) j 
b) A, If j. &Sai hart u. rauh 

sein {ßodgn); (auch Pass.) an 
Heiserkeit od. Husten leiden 
JäJLp^ SjJkM tiii O 

&jy«o); — 2 ds Vieh zur Weide 
führen ; verlassen ; ausleeren. 

gifiar Heerden die frei werden-, 
Frühlingskrävter i Junggeselle ; 
Heiserleeit i pl u. f. v. 

^tS^re Heiserkeit. 
gäfii' A, Jf giial sehr gierig 
sein ; heftig begehren u. dem An¬ 
dern wegnehmen wollen (t J! O ^ 

iA.w] 

^ s. II* * M7 .i 

w^yi a j); X- 6 id. — 


d.sieh einander ds Wasser streitig 
machen. 

gi&s,' neidische Gier; g48i‘ 


»- • g^Siiu A, Jf gaim u. 
ga£&ine e. S. nur mit schwerer 
Mühe betreiben, davon gedrückt 
sein ( 2 ÜoLd^j>j ^ 

Käi^' t Jt) ; — 3 Einem 
e. lästige Sache at^den, 2 Aec .; 
— d id-, — 5 = J; Lästiges, Oe- 
fahrvoUes unternehmen. 

ga^n, gä^am, gibSam Last ; 
Kummer; — g4Äam Fettheit; — 

Äam Brustkorb ; Bauch ; Schwere; 
e. Fisch ; — g4i$uin fette Leute. 
g gaSmiza^ e. Augenheil- 

miitel {pers. 
qÄä- « s. 

'i. w-*» gääSe Brüder, Verwandte, 
Gesinde; u. gd^äe &ihaar Bei¬ 
sender ; Abreise; gddde lautes Ge¬ 
räusch, Niesen ; Tumult. 

gahw pl leichter Bogen. 
gadd’ ds Bülpsen s. LmJ> «■ 
grd) zerstofsen; u. 8 

Hafergrütze. 


* 


I If gaßß seufzen u. 


klagen {in Banden »^LXrf); — 2 
mit Gyps, Kalk od. Mörtel über¬ 
ziehen; die Augen öffnen {junger 

Hund — \jai ); sich eben cfsgen, 
hervoraprossen; {Pß. La i3j! (iAj 
; anfüllen ; .amgreifen 
{den Feind 

j^ngmder nahe wohnen 
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!i3t 

tyi4.Ä:>b). 

0‘i-^ gaßp it. gißß öjip»; £all!; 
Mörtel. 

gaßßäß Maiirer, Tüncher; 
der mit Gyps, Kalk handelt. 

2 üLa:> gaßßäne pl ol e. Wauer- 
vogel. 

« gadd U, If gadd' »toh nach 
Hechts u. Links wackelnd einher- 
gehen^^äXA);f schreien; 
(u. 3) mit Schwert od. Lanze ('.J) 
auf E. stürzen jjic (J^); 

2 id.; sehr schnell Umfen (tiAc 
tiAjtAÄ tjiAc), 

* ' / 

* gadd kräßig, fest, hart M. 

I ” 

* gddurn Fresser ; — 5 frt!a^ 
mit dem Munde erfassen. 
gddde f Oeschrei, Lärm. 

Jä:> « gazz U, If ^säi fortstofsen, 
verjägen (Ojia)! zu Boden werfen 
{^jsa); besdilafen (^L>); Mein 
u. fett sein (.tai iS q*") ; rasch 
laufen (tiAc); Einen heämgstigen, 

in Sorgen bringen W .•> 

s^äS ti3! äMixilj); — 4 stolz sein 
(Läc^ jaXj). 

* gäzlä’ ' woeie% (Zahn). 

« ga“ U, If ga“ Erde, Lehm 
essen (qi *..^ 3 . 1 1 J^l); Einen mit 
Erde bewerfen «Lv^). 

ujLii:;> gi'äb plv. ; — ga“äb 

tt. gi'äbijj der Kocher 

macht; — 8 p‘dbe dessen Geschäft. 
80l*s>- _jjt ga'äde Wolf; s. *. 




ga^dr Hyäne; gi‘är Striek. 
öL*»- gtt'ftf Wildstrom. 
jL*:> gi'ftl u. 8 pl Tuch, 

um Topfe vom Feuer zu nehmen; 
— M. 8 ga'dle, gi., gu. pl 
ga'ä’il Bezahlung, Löhnung, Sold; 
Bestechungsgesehenk; f Pension. 
gu‘4nia pl Käfer 

•.-enSf » gd'ab I, If gaT) meder- 
werfen (g^jiö); Köcher verfertigen 
(s. ÄAjts»); sammeln (> etwas 
wenden, umwenden (i^aJ-S); — 
2 niederwerfen ; — 5 u. 7 nieder¬ 
geworfen werden. 

Lj«:> gd'ba’ If s-Lfc*»» ^a'bä,’ nieder¬ 
werfen ; — 2 niedergeworfen 


werden; s. 

gd‘bar If 8 niederw^fen s. 


« u. vor. 

« gülius u. dumm. 

« gd‘bale Ehle. 

äAx:> gd'be pl gi‘db Köcher; 

Lauf der Flinte. 

gu'bdb ga'ablb 

das Schwarze am Dodit. 
a-wjcs-,» gd'tabe Gier, Hcdisueht. 


s, gä'tar Ifö zusammehsuehen 
(Geräthe 

« gd'tem mager u. schwäch ; 
— 2 sMt in sich zu- 


sammehziehen 
{jastJ a<03aj). 

* gi'tin e. Wurzel 
ga‘g&‘ enger, unangenehmer 
Ort ; Kerker ; Schlachtfeld. 

* g^‘gft‘ If 5* Mnen (VJ) 
an e. engen, unangenehmen Ort, 
e. schlechtes Lager bringen; ein- 
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kerkem ; empferdten ; 

an e. «oioAen Ort sieh befinden 
M kX«S tJt (jlXll ^ ^ 
KÄ^il^jj j.(^); schlachten, ab- 
steohen K. (j^Ü); (2te Kameele 
zum Niedeiiegen od. Aufstehen 
antreiben {sSjJ^ tj! ^ 

klappern {Mülde); — 2 sieh vor 
Schmerz zu Boden werfen Is^Jo 

• g*‘g»‘ = — 

B Lärm {der Stuhle, der Kam .); 
MUMklapper. 

• gd'nd Jf ga'äde u. gn'ftde 
kraus sein {Maar j . » m -ti ^ 
h;-" >AXd HOj*»); — 

2 tt. J:ro«* machen, kräu¬ 

seln, frisiren-, zerknütem, zer¬ 
drücken {Wäsche)-, vorspringende 
Muskeln öd. Knochen haben-, — 

* O . 

5 u. kraus, gekräuselt, 

zerknittert sein; in sich zusammen¬ 
gezogen. sein. 

vAju>- gaM / » pl p‘4d kraus 

{Madr );' kraushaarig; Locke -, 
krumm-, freigebig u. Qgs. geizig 
g); gUjK! ^ 
kwrzfmgerig-, ÜüJI ^ unedel, ge¬ 
mein 

« gdMabe Wasserblasen; 
Spinnwebe. 

pbJttp- » gd'dar kurz, Hein. 

« gd'dal stark, tapfer. 
Bj^jt:> gä'de Locke-, kraushaarig f-, 

, Wolf.. 

* ga'^ryj gefräfsig. 


« gi'ar ^d, If ga^r seheifeen 
{Wild f brüllen {für 

S 

jUs. *); — 5 sich mit e. Stricke 
um die Hüfte festbinden {Trän- 
ker, der wi den Brunnen steigt, 
s. -,-— 7 = 1. 

gdr pl gu'nr iroekner 

Kotk am Hintern-, Losung ds Wilds; 

Kothkäfer; 

^ gäW tt. gi'irra 

u. gPrljj tler Hintere, Arsch. 

^ t s. 

« ga‘z =jLi-. 

* gd‘as sehmfsen; — 5 als 
unrein betrachten (^iXsj); jJ g<J 
zu einem zotig reden. 

ga‘s Koth, Mist; Ort, wo der¬ 
selbe hinfällt. 

(_p^yjwul> * gu'sÜS pl 

ga'äsis klein, verächtlich. 
i_*.wmju> « gd'Sal) lang u. dick. 

« gd'^am in der Mitte 
befindlich ; mittleres. 
gu'dös = 

e gd'az A, If ga‘z zurück¬ 
weisen {^‘^); — d id.; fliehen 
(vJjif). 

J.ibg.*» gi'zftr u. 8 Zwerg ; Oerngrofs; 
Prahler. 

* gd'zar If 8 nur schwerfällig 
laufen {^jl^, «-v*" i5 

LaaLu); fliehen isi fr)- 

gd'zarijj = jUa*=-. 

* gd'af A, If ga‘i' zu Boden 
werfen » wwÄawew, aus- 

reifsen ; — 4 zu Boden 

werfen ; — 7 ausgerissen werden ; 
— S ausreifsen. 
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* gi'far Bach ; JFhift, Strom:^ e. 
Name', ^ _j.j1 Fliege. 

ga'far^e Kunst ds Vorher- 
sagens. 

J.aju> * gär'faj Jff » Fingn todt .aus 
dem, Sattel streikens. ». 

J.-a- ' ?- « gä'al -4, If.gSLl setem^ 
stellen, legen ; Eins aufs 

Andere legen ij, ^ 

; Einem aufiegen, o<i- 
3; geben .ii', — If ga‘l, 

gu‘1, äJL*:> ga'äle gi'älp machen 
(^wo), wozu machen ; aus e. S, 
eine andere machen ; hettärtcen, 
bergen, hervorbringen ; ■einseteen, 
ernennen'^ nennen, iKofür halten 

; anlegen (ctls Kapital ); für 
Einen (3) als Bezahlung, Lahn, 
Pension festsetzen ; Eins als Be¬ 
dingung fürs Andere setzen 
iiW Ja: aJ); mü flg. Aee. 

an etwas gehen, unternehmen, be¬ 
ginnen, anfangen : ^ er fing 

an zu weinen (vjiäb), (zuweilen 
pleonastisch); — 6) 3*!^ A, Jf 

9 

gä'al viele Mistkäfer {3*:>) ha¬ 
ben ; — Sf sammeln (fnthrere Hir¬ 
ten ihre Heerdeh) ; sich samndn 
(Zäegetfi ; — 3 M. e. Besteckuogs- 
geschenk geben;. — d machen, 
bewirken.; e. Arbeitslohn bedingen 
u. zahlen, Aee. oder 3 B, qJ: S. ; 
schenken 3; dn Topf na dm 3t-a> 
vom Feuer rücken; Junge werfen 
(Hund, Katze); brünstig sein 

(Hündmelc. oLÄ*ujt ;viele 

Mistkäfer haben (Land, Wasser); 


— 6 unter emander Lahn od. 
Bezahlmng ausbedingen ; -— 7 ge¬ 
setzt/gestellt werden; — S «etzen, 
stellen; Eins -as^s Andere legen 
JwC'; machen; bewirkt, gemacht 
werden ; den Lehn erhalten ; — 
10 beäruttig sein. 

gaU Einh. ä Zisergpalme ; 
Palmschäfsling; ■■ Fälsekung ; — 
- fgeHpl 3-*^*' ag‘U Löhnung; 'Pen¬ 
sion; Qesahehk; —^gd'al pb/yfis.:^ 
gilhp.. Mistkäfer, Skarabäus ; ge¬ 
mein ; Wächter ; —».3lji>. 

t gä'lak Jf B zerknittem, 
zerdrücken (die Wäsehd). 

naehgemacht, unecht. 
^ gä‘am keinen Appetit haben; 
dem Kameel (Aec.) den Maulkorb 
anlegen; — 6) ^ V S*'™ 

u. g4‘am heftig begehren, starken 
Appetit haben 3^ * h , !>.-$) 

u. Ogs. appetitlos sein (^-5 
^LsJoJt aXwj); an seinen ei¬ 
genen Knochen nagen K.; e. fette 
.Stimme halben (|5 
vjil:> äjburv); vor Aller alle Zähne 
verlieren K.; — 4 etfiwttrzeln 
ganz al^eweidet. sein 
(Bg4en, Baum) ; — 5 beehren ; 

traurig schreien 
(altes Ka'iheel oir®* 

* gdm'iii alter Geizhals. 
ga'mfta pl Koth. 

qä:> ), gä‘an Jf sich zusarhmen- 
ziehen,rumzeilig werdeh(\Ji.aJijyS); 
schlaff sein (im Fldseh, Haui); 
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— 4 hart tt. fett sein (am Fleitth, 
M. 

v_AÄ]t:> « ga'liab klein, zwerghaß. 
äjc^ gi'e Bier; QersteMrank. 

» L*> g4‘a ü, Jf ga‘w {den 
Mist) auf e. Saufen sammeln; 
ga‘w Saufe {(>_y^), Misthaufe. 
gD^Ctde Krausheit. 

^‘ül L'ohnvmg ; Pension. 
t gu‘didijj Mann aus dem 

Volke. 

^‘tle pl Löhnung; 

f Schafherde; f OeseUsehaft von 
Sitten. 

w*< U i gdgib aufrührerisch. 
t gegiafijje Geographie. 

gaff {für <_äÄ:>) 1 u. A, u. 
{für '-k i s-) A If gafäf 

u. gnfüf trocknen, g^och- 

net sein {gewaschenes Kleid; Iß. 

»iX)J >-Ä^. ^ er geht 
beständig auf vmd ah; 

die Sache ist abgethan; — 
— U, If gaff zusammensuchen 
und mitnehmen ^ 

Ljj 5 jyt*: ? - Ü( (ij U>); 

— 2 If i_sLfc^ u. s_ÄaÄ^ gut 

austrocknen lassen {Kleider ); trock¬ 
nen, dörren; dem Pferd {Äcc.) 
den Kriegshamisch ijU^ an- 
legen; die Flügel bewegen {Vogel 
auf dem Nest s. ; — 

6 getrodcnet sein {Kleid, Iß); — 

— 8 Alles rein aufzehren {v_ÄÄ>l 
fLi^t ^ Lo), austrinken. 



iüLä> 


guff Slätenschaft der Palme ; 
grofse Bohl, Schaar; Bohles ; 
hohler Zahn ; Futteral ; Leder¬ 
eimer, — B. flg. 

, So, 

Ls;> « gdfa' A, If U:?- u. 

gaf Schmutz, Schaum etc. (VJ) 
auswerfen {Flufs, Topf _ 

den Topf ahschäumen { 

j den Tcpf in den Teller 
scküaen i5! die Thüre schließen 
u. Ggs. öffnen; mit der Wurzel 
etusreifsen ; zu Boden werfen 
(^yAO); — 4 Schmutz, Schaum aus¬ 
werfen; schliefsen (Otic) od. 
öffnen; das Lastthier abmcUten u. 
hungern lassen {^ 

J ): hinwerfen O (j^) i 
das Land verliert sein Gutes 
o^.^i3); — 6 id. — 
8 mit der Wurzel ausreifsen u. 

P 

teegwerfen od. verwerfen (lsÄ;>l 

aLwsi qa »jtJli ti3t JoiiJt}. 

gafä’ Grausamkeit, Tyrannei, 
XJnterdrüdamg; Mifsbresuch; — 
gufa’ was der Strom mit. fort¬ 
reifst; Schaum; leeres Schiff; 
Vergebliches, gufä’an vergeblich. 
gaffäh stolzer Prahler. 

»UotÄs»- gifäse Magenweh. 
oLä> Dürres ; s. *. 

i3Lä:> gufftl u. ä Schaum mm Weg- 
tchöpfen ; was e. Strom mit fort- 
reifst; H fliehende Menge; guf41 
dichtes Saar; guffU pl v. 

pl V. ’iJjc »-; üLs;> v. ^5^’ 
iüU:> leeres Schiff; — f gafäje 

Astwerk beschnittener Bäume, 


W«brmitndy ArRb. Wttiterb I. 


56 
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« — 8 AUes mü fortnehmen, 
wegtohaffen (liit i3UJt 

^ fetthalien, 
zmrächhalten »ammein u. 

ziuammenhalten ’ 

cJas FieÄ ou« Fureht vor Mäuiem 
rasch zuHicktreiben (5<it ^ 

^L*it LiäL^ 2 Jb! <^l); — 2 die 
Federn sträuben, sieh Über dem 
Neste bewegen, dieEier bedeckend ; 
halb getrocknet sein (gewaschenes 
Kleid). 

g&fgaf Niedergrund ; Ebene ; 
heflig { Wind ); rasend, ddirirend. 
^.ä:> .» gäfah A, If gafh sich rüh¬ 
men, prahlen, stolz sein ( 

g^>); eilen; 

— 3 sich gegen Einen rühmen. 
j#:> » gäfar U, Jf gaft- (1, B u. 10)^ 

ausgewachsen, vier Monate alt sein. 
(Lamm _^»^c liit cL^t iX!} ^ 
äji^f ^ 

— E, If gufür (2, 4 u. 8) vom 
Bespringen ermattet abstehen qC 
(Sengst lüt ^ 

^laÄjl); weit, ge¬ 
räumig sein aufgeblasen 

sein; genesen (iiit (jiOja-SI (y ^ 

«joiserfeer sein ( Wolke, s. *); 
3s. 1; — 4».l; sich von der Frau 
ahsondern verborgen sein 

(v^Lfi); unterlassen ; vernachlässi¬ 
gen (den Freund »>.{J>Li£i ; 

— 6 ». 1; — 7 — 1; — 8 s. 1; 
10 s. 1; blasen (Blasebalg). 


j i-y- gafr Wakrsagehmst (aus e. 
Kameeimendirane) j u. ö pl 
^är, gAfare, gufftr 

u. jLä>! agfär geräumiger und 
halbvoller Brunnen; Lamm von 
4 Monaten f. 8 , jjZ 8 gAfare; 
Kind, das anfängt zu essen f. 8; 
— 0 >i« um 

deinetwülen; — 8 gdfre pl 
^far u. gilÄr Mitte; hohle 

, Innenseite (Brust, Bauch); Hohl- 
ung;Bauch; Umfang, grofserBezirk. 

gufdrra u. KnospehhilUe 

der weibl. Palme; — gAfrijj id.; 
Wahrsager; der Amulete macht. 
jft> » gafz rascher Schritt. 

« gAfis A, If gAfas u. gifAse 

Magenbeschwerden haben (•^ ^ 

tJI (4) LwÄ:>). 

gifs, gAfis entartet; dumm. 
(jiÄÄ> » gAfaA I, If gafA leicht aus¬ 
pressen ( \jKMa Vj\eui ); nur mit 
den Fingerspitzen melken 

ijaä:^ » t gAfuß If '».soyc^ guffiße 
sauer, herb sein (vgl. 
ijaäs^ t gAfiß sauer, herb; sförrig 
(Kind). 

■ihäT» « gafz Anfäüung, Vollsein; 

Schiffstau. ^ «»t igfa'Azz an- 
schweUen. 

« gAfa‘ A, If gaT zu Boden 
werfen (^jjo). 

Ji» * gAfal U, If 

leicht u. schnell einhersehreiten, 
laufen (); davordaufen 
{ 0 :^' 2 li erschreckt 
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ßithan Pfd. j heftig wehen ( Wind} j 
zum Fliehen bringen ; zerzaust 
das Baupt umflattern (Soor 
vÄofcÄJ i scheifsen {Mephant ; 
alles Wasser lassen (Wolhe); — 
I, If gafl entrinden, ablösen 
( j iw. » ); Fleisch vom Knochen 
losen-, wegsedumfeln (JKoth öj»-); 
auswerfen {Meer die Fische); zu 
Boden werfen «o); jagen, 
tragen {Wind die WoOce, den 
Straufs); verbrennentrans.{Stroh); 

— 2 Mnen zum Weglaufen, Flie¬ 
hen bringen, erschreclcen; entrin¬ 
den; wegschaufein, wegschaffen; 

— 4 schnell davon laufen, fliehen ; 
zum schnellen Lauf od. Flucht 
treiben; schrecken ; vom Orte be¬ 
wegen ; schnell verwehen v^( Wind ); 
*071» Scheifsen bringen; — 5 die 
Baisfedem sträuben {Bahn^JiM 
jJütjj); schnell weglaufen, fliehen; 
aus Furcht zittern; — 7 schnell 
Weggehen, abzieihen; schnell dahin- 
getragen werden; vorübereilen, 
schwinden {Schatten}. 

gafl Furcht; Alarm; Flucht; 
furchtsam; Begenwolke; pl 
gnfül e. schwarze Ameise; Schiff; 

— gafl pl i 3 U»-! agfäl Me- 
phantenmist ; s. 

gaflän furchtsam. 

» giflaqe heuchlerisches Wesen 
in Sprache, Miene, Gang. 

* gafan U, If gafh sich vom 
Oemeinen, Unreinen femhallen 
^ L^äib 5i3t ZmsSU ^); 
e. Kameel schlachten u. zerlegt in 
Schüsseln vorsetzen; — 


2 die Sdtüssel hinstellen; = 4; 
4 der Wollust fr'bhnen ( «L»- 

yf). 

gafii pl gufün, 0 *»-! 

ägfun u. ag{&n Augenlid; 

(u. gifc) Sehwertscheide; Beben- 
schdfsling; Weinstodi; s. fig. 
‘iHs- gäfoe pl ot u. gifän 

grofse u. tiefe Schüssel od. Teller 
von Bolz; kleiner Brunnen; e. 
Edler, Freigebiger; Mghr. Kriegs- 
sdiiff; — gd&e pl gdfan 

Weinranke. 

- t > 

ik 8 :> gdff 8 > gdöe zahlreiche Caval- 
cade, Menge : ^ alle auf 

einmal; — gdffe grofser Firner. 

(_yÄ>) * gdfS Aor. U u. I, If 
gafw, gifan u. gafs’ Einen hart u. 
ungerecht behandeln, tgrannisiren, 
unterd/rücken kIä> 

«JLoJt (jaajAi läsAg, 

drückend sein (IlM ajJc ^ 

J.jLi UI); — Jf gdfwe 

(«. 6) vernachlässigen {sein Ver- 
mlögen U! äJL« ; — 

dm Sattel heruntemehmen 

lol tSjMff ^ * - 

U, If sisu:^ gafä’ u. »*tLÄ> gaftt’e 
(u. Ö) nicht ruhig am Platze blei¬ 
ben (»jlX* |.jL y) : X**»- ^ 
qjc er warf sich imBette 
hin und her; {u. 6) nicht fest¬ 
stehen oder sitzen {z. B. der 
Sattel ); — 3 If mifshan- 

ddn; f roh, grob behandeln; ent¬ 
fernen, wegnäimen 0 *j — d 
hart u. ungerecht behandeln, stBä- 
digen; das Thier hart halten; 
den Sattel heruntemehmen; — 
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6 ». 1; f einander Grobheiten 
lagen; 8 bewegen, wegrücken 

( üJlX« qC ^üdJ$ 1<3I ); 

10 für hart, ungerecM halten \ — 

gafw «. ä}Ä:> gÄfwe, gifwe 
Härte, Qramamkeit, Ungerechtig¬ 
keit. 

gufftf If ®. ». 

i3jÄ:> gafM pl gnfftl tdmeU 

(.lyd.); pl gafl Wolken brin¬ 
gend (Wind); t. Ä_:> u. If 
*■ 

* sbSa, I, If gafl niederwerfen 
— f 2 If be¬ 

schneiden, putzen (Säume); — 
5 f beschnitten, geputzt werden. 
^as:> gafir Köcher; Scheide; s it. 
f gaMre Portefeuille. 

gafis schwach, dumm. 
gaSi geschwollen (Leiche). 
gafif trocken (Heu). 
gafil, furchtsam. 
gi^e 

i_Ä:> * gaqq U, If gaqq den Mist 
lassen (Vogd \jiji>). 
t_Ä> t Pl' 'JäLs> giqäq Dick¬ 
darm ; Rectum. 

+ g^im anmafsend, unver¬ 
schämt ; — 6 (J»c sich un¬ 

verschämt gegen E. benehmen, 

eJSi» t gikäretan, gikä- 

rijjatan Einem (^j) zum Trotz, 
um ihn zu ärgern. 

« gdkgake Geklirre. 
gäkk I, If gäkar zudringlich 
sein (^-^ = uiUJjt _jXj^t)i 


f beleidigt, pSärt sein, grollen, 
zürnen ; — 3 f Einen beleidigen, 
reizen, in Wuth bringen; Einem 
etwas zum Trotze thun ; — 4 zum 


Kaufen drängen (Verkäufer 




S)- 

f gakrän beleidigt, pikirt 

(ny)- 

gdkre (dim. 8j*X:>- gukäire) 
nothwendige Sache, Geschäft. 

J4>- « gall I, If galäl u. 

^141 hervorstrahlen, grofs, mäch¬ 
tig, berühmt sein (^» K c); «üi 


j_c Gott, der mächtig u. 
herrlich ist; ohne 

Ihnen zu nahe zu treten ; — I, If 
galäl u. B gal41e alt u. 

erfahren sein 

— I, If ili •> • golül u. gall 
wandern, auswandem qC (i)^ 

IJI rsj); - U, If 
gall u. ü gälle u. 8 Kamed-, 
Schafsmist sammeln, s. ; 

If gall das Thier mit e. Decke 


* ^ • I 

zttdechaii 

lefcjetää rechne dir es nur sdber 
zu! — 2 If allgemein, 

umfassend sein, das ganze Land 
treffen (Regen ); ehren (s. iXtff' 
tagille); das Iferd bedecken, Zu¬ 
decken; den Maulead satteln; — 
4 für grofs, mächtig etc. halten; 
ehren (e. i3^.. ); Einem vid 

geben ; die Decke wegnehmen; 
stark u. Ogs. schwach sein; 
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5 an MatAi, Wihrit etc. iä>er- 
treffen ; geehrt werden ; das Beste 
erhalten', bedeckt, bekleidet sein^ 
zu Pferde «itzen; — 6 verschmä¬ 
hen — 7 geehrt werden, 

Ehrenbezeugungen empfangen', — 
8 s. 1; das Beste von e. S. für 
sieh nehmen. 

gall, gUl grofs, ruhmvoll; grob, 
roh; — gall, gull pl ^161 

Schiffseegel', — gull pl 
^ftl, aglU u. i3;JL> gulül 

Decke, Pferdedecke, Schleier; 
Maulthiersattel {^pers. gul); 
f Baumallee; Strohpappel; Baupt- 
theil od. das Ganze, 
der grbfsere Theil seines Beeres; 

Ql um deinetwillen ; Bose, 
Jasmin (pers. 

^ « »• *. 

^ » gäla’ A, gal’, 

galA’ «. B galä’e niederwerfen 
icegwerfen, werfen VJ 

gal^’, Belle, Klarheit, Glanz, 
Politur, ycys _ Togcshelle; — 
giUan, galä Auswanderung, Ver¬ 
bannung; — gü4’ e. CoUyriim; 
Ehrentitel; IfS «; — gäUä’ 

pl j der abwischt, glättet, pdlirt. 

giläb Quersack; Scheide; — 
gallilb pl der Waaren, Vieh, 
Sklaven tinfUhrt ; b Schreierin ; 
guUftb Bosenwasser {Julep), prs. 

e. Scherbet. 

galabib pl V. u,)LJL>. 

—pl V. ii.:SUL»-i J>.s>!^Ls>- V. 

■ ■ 


pl V. BiAL:^ , If 

3 ». <Al> *j — gallftd der ab- 
hävtet; Schinder; Benker. 

a gulAdib pl ;.‘alAdih lang. 
BOiL> galAde Bärte; Biihrigkeit; 
Ausdauer, Geduld ; Festigkeit; 
AUtärtung; rasche Justiz. 

gul&dm stark u. dick K .; 
Bandwerker; Mbnek, Mefsner: 

giläz Mnh. B pl galA’iz 

Baissehne des Kameels (»««» Dm- 
wickeln). 

gi- 3 »! gull. s. qJL:?». 

gilA* Streit, 3 •. 

äs^L> galäfe Bärte, Grobheit. 

galÄl Glanz, Majestät (Gottes), 
Buhm, MaBU; Paradies; 

8 galäle mensehl. Gr'öfse, Majestät 
(TüeiC); q» dir zuEhren; 

— gilAl Sehiffssegel; f Maulthier¬ 
sattel; pl V. u. iUL^; — 

guläl M. gulläl f. ä grofs j ruJiTn- 
voll; — s. i>Ä- 

f gilSlAtijj der Saumsättel 
macht, s. vor. 

galämid pl v. . 

«ils»" gilAh pl V. Cfer. 

gulAhiq Sehiefskugel (pers. 
gulab), Schlevderstein : 
gJ! (_f^ Katapuke; Weber. 
galAwize pl v. 
galä’ib eingefährte Sklavin¬ 
nen. 

a. «. 

i_JL 3. * gdlab I u. ü, If ;'alb u. 
gdlab ziehen , schleppen , herbei¬ 
ziehen, herfUhren, treiben 
(vJjLw); Vieh, Sklaven, ITaoj-en 
einfUhren; durch Geschäße Ge- 



446 






wmn suchen t S^'i ; 

Emen gewinnen i e. List aussin¬ 


nen-, Einen bedrohen (jjSJj uiAcjj); 
schreien, anschreien 


Oj—kCi^); das I^erd -corwäHs 
treiben dah. wohin wollen-, 

zusammenrufeni^s::»-)-, auf reizen-, 
trocknen {Blut If gulftb 

sieh mit e. Bäutchen bededcen 


{heilende Wunde ! ß ); — U sün¬ 
digen, fehlen gegen E. ^ 

A, ^g^lab sieh sammeln ; 

von aUen Seiten zusammenstr'ömen, 
gegen — 2 e. Geschrei er¬ 

heben-, anschreien, vorwärts trei¬ 
ben ; von überall her zusara- 
menbringen, sammeln, einfiihren, 
importiren ; Einen gewinnen ; {den 
Zorn Gottes) herbeiziehen-, — 3 
helfen ; — 4 e. Geschrei erheben ; 
Lärm, Tumult erregen ; das Ff erd 
vorwärts treiben ; wohin wol¬ 
len ; e. List aussinnen ; drohen, 
womit ; getrocknet sein {Blut ); 
eich mit e. Bäutchen bedecken 
( Wunde) ; den Sattel mit frischem 
Leder überziehen ; Einem helfen, 
Aec .; zusammenrufen, sammeln ; 
zusammenstr'ömen, gegen 
(l* f **■ über¬ 

fiel sieptotzlich mit seinen B^em 
Z.) j — 5 Geschrei u. Tumult er¬ 
regen-, — 7 herbeigezogen, ein¬ 
geführt werden {Sklaven, Vieh, 
Waaren); — 8 Ttieh etc. zusam¬ 
menbringen u. ausführen-, sich 


etwas zu/ziehen ; erwerben — 10 
die Einfuhr begehren-, sich e. S- 
kommen lassen -, Einen an sich zu 
ziehen, zu gewinnen suchen. 

galb Einfuhr, Import-, Ver¬ 
brechen ; — gilb Id. Sattel K. -, — 
gnlb nächü. Einstemifs; was ab- 
od. ausgezogen toird; Waffenheute-, 
Wolke -, — gälab pl agläb 

Geschrei, Lärm ; eingeführtes Vieh, 
Sklaven-, {für gaUäb) 

Vieh- od. SBavehhändler ; — 

^Uab pl V. heilend-, s. 

KJL:>. 

gdlaba’ pl V. 

gilbäb, giUbbäb pl 
galabib weites Bernd, Uebervmrf, 
langer Schleier-, pl Sklaven. 

^LJL:> f galbare Castagnette. 

qLIs» gttlubbän Erbsen, Wüken 
(tgulbän); Schreier, 'i Schreierin. 


« galbab Jf « Einem das 
Gewand l^LJL:> anlegen; — 2 
damit beklädet sein, 

^bih Unheil-, alte Vettel. 
!s<A.Jl:> * gälbade Gewieher. 

» giilabiz hart, tapfer. 
iüiJL> * gälbaqe Geschrei, Lärm. 

giilbeSäuicÄen auf der Wunde -, 
Leder-, e. Kraut-, f pl 
gdlab Fafsreif-, Both, Bungerjahr-, 
— gdlabe Geschrei, Tumult, Ue- 
berfall. 

t gulb&t pl galäblt 

eben aus dem Ei geschlüpfter 
Vogel. 

gäiba pl «. 
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* gilat 1, If galt tchhtgen 
(^jio ); — 8 id.-, ganz aufzahren 
(^*^t «JLf t Ikiji). 

«^JL^ g^ag Beginn der Morgen- 

^ , t ! f ! 

r’öthe ; Bünh. s pl galgg u. gilftg 
Schädel', WaesetMaae', f » Schä- 
delatätte. 

* g^gal Jf 8 eraeküUem, 

achütteln, heaegen (n^ ; tw- 

mUehen (JaJli»); schrecken, ver¬ 
wirren () ; stark 
zuaammendrehen (den Strick iXiw 
»JLä») ; mit der Hand schlagen, 
erklingen lassen (Tamburin, Ca- 
stagnetten,Oloekehen ); laut schreien 
CjLo) ; krachen, don¬ 
nern (Donner, TTofite); hell wie¬ 
hern ' Pfrd. ; — 2 mngetaucht 
werden, einsinken (5 (ij 

531 ; geschlagen, ge¬ 

schüttelt werden; erschüttert wer¬ 
den und einstürzen. 

giilgul jpl gal4^ 

Heine Otockehen; Htdsiand daran. 

galgolän Koriandersamen, 
Sesam; Herzinnerstes. 
gtUgale Schädel. 

« gälah Ä, If galh oben ab¬ 
fressen, abweiden, entrinden 

aJU! IJI _äJ 1ÜI (JUil 

SyÄjij); b) Ä, If gälah 

am Vorderhaupt beiderseits kahl 
sein j(ja 

), kahl werden ; — 
2 den Busch oben ganz abfresaen ; 
anfaüen, angreifen (Besti^; mu- 
thig, kühn sein ; der S. zu Leibe 


gehen, fortfahren, durchdringen 

tot ^ 

f s s * o ^ > 0 ^); — 3 veröffentlichen, 
bekannt machen (^) ! eich gegen 
B. stolz, leidenschafUich, feind- 
sAig zeigen. 

gilah Kahlheit; s. pl- 

gilha’ u. 8 unfruchtbar. 

« gtUhaz gnzig, gemein. 

gtllham If 8 den Strick 
drehen j — 4 sich veraammAn. 
gAaBe Vorderkopf; KahlhAt. 
« g^ah A, If galh ganz fül¬ 
len (Strom das Bett ^ 

JJI Einem (Acc.) 

e. StüA BlAsch abhauen; — 

t ^ 

aÄku abscheben, abhävlen i 

zu Boden werfen O ( l~*° ^ ’ 
schwächen, besAUafen 

. *• 
auadehrun, strecken (iX<); 

— 9 schwach u. weich in den 

Knochen sAn ; bAm Gebet die 

ArmeausbrAten; so niederstürzen, 

dafs man sich nicht mehr regen 

kann; — 15 Amtürzen 

(Wand (J^ciyKi). 

• v«A.:SU:>| iglahäbb nie- 
derfaUen (JoÜm).^ 

iglahämm If 

^«L4.äI>( zahlrAAi, gedrängt 
veraammAt sAn ( 
tyX+ÄS-iji) ; Aolz sAn. 
iXl:?- * gälad I, If gald u. gtUde 
Einen schlagen, treffen u. seine 
Haut verletzen (»lAis- (jljot); 
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jJL> 




peitschen, geißeln ; abhäuten, 
schinden K.; zu etwas zwingen 

niederwerfen, pass. M tXJL^ er 
ist niedergeworfen worden (Jaä«« 
); beschlafen (; 

Stechen (Schlange ^iX!); ^ 

onaniren; — bj uXJL:> A, If ^älad 

vom Reife Schaden erleiden (Boden 

LjjLo! yJ OlXJL?') ; 

= e) Z ^ — c) If gdlad, 

galäde, gulüde, maglM hart, 
tüchtig, stark sein (M. 

!i31 liXJL?- 

äiXÄ y ); klug und 
rührig sein; Bass, vom Seife be¬ 
schädigt werden', — 2 abhäuten 
K .; peitschen, gmfseVn lassen; e. 
Buch einbinden; gefrieren machen ; 
gefroren sein ; — 3 If gUäd u. 
magälade sieh gegen E. hart, ener¬ 
gisch, ausdauernd erweisen; mit 
E. fechten ; — 4 von Seif bedeckt 
sein (Erde); Pass, von Seif 
Schaden leiden (Volk); machen, 
daß E. Zu Einem fliehe 

JP . 

»iJ. yS «jJ!); — s sich 
‘ hart, ausdauernd, rührig erweisen j 
sich mit Geduld waffnen ; einge¬ 
bunden sein (Buch ); — Ö gegen 
einander fechten ; sich gegenseitig 
peitschen ; — 7 gepeitscht werden ; 
— 8 id. j ganz austrinken (iXLÄ>-t 
tl3^! i U). 

gald pl gdlda hart, 

^ng, flink u. stark; Geißelung, 




Peitschung;plS^äc::>\ agläd, 
giläd w. lA—^lud rührig, 
th&Sg ; — gild Mrh.. S pl 
gulüd tt. aglftd Baut; 

Leder ; Eimhand ; Band ds Buchs; 
Breis; — gdlad Härte; Ausdauer; 
Geduld; Firmament; harter Bo¬ 
den; — s. lXJL^I u. pl; 

s. 

OAJLs» * gdldab hart, streng. 

« guldp2tX>4A>< manä^d Maul¬ 
wurf; gdl^jj = 

t!iXL:> gildS’ Eimh. 8 harte Erde. 

« gdlaz I, If galz zusammen¬ 
fallen u. zusammenwickdn 

) ; fett zusammendrehen; 
(u. 2) mit der Halssehne des S!s 
fest umwickeln (Messer, Peitschen¬ 
stiel) ; auedehnen, strecken (Xe) ; 
ausziehen, ausreifsen (gjj)» — 
— 2 s. 1; schnell wegreiten 

>-*#0) j — 5 zum Bandeln 
bereit sein i3. 

jL^ galz Dicktheü der Peitsche, Sehne 
zum Vmwickdn, s. vor. 

« gdlas I, If (jay-A. u. 

gulfts u. mdglas sitzen, 
sich niederselzen (iA«i»), öffentliche 
Sitzung halten, Audienz gewähren 
(3; f gerade auf gerichtet werden; 
nach Ne^d reisen ; — 2 f gerade 
aufrichten; — 3 sich zu Einem, 
sich neben ihn setzen (Ace,), in 
seiner Gesellschaft sitzen; — 4 
Emen niedersitzen heißen ; — 

5 sich niedersetzen, Sitzung, Con- 
ferenz halten ^3 > — 8 sich zu¬ 
sammensetzen. 
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ij.., ,L.ir> galg Hoehgrvmi-, N^d-, 
Dame ; ttarhet K .; Mitglieder dr 
Süstumg, Oa$t ; Tekh ; Zeit; Wein ; 
dick (Honig ; — gils = . 

tL»JL> giilasä’ pl V. . 

^oLimJL:> « gilsäm Pleureaie. 

gälse pl ot galasät Si^ung ; 
Oetellschafl ; Lage , Zuatand ; — 
gilse Art dea Sitzena; — gilase 
Heataiteer, Stubenhocker. 

Ja-i — » gälat I, If galt lügen 
aehwbren (^.äIs»-); aua 
der Scheide äehen (daa Schwert 
Ji-».) j raairen (den Hopf s_ä1>) ; 
daa Hell abeiehen ; Exkre¬ 
mente ausaeheiden ^ ^ 

iki Ul); — 5 Einen mit Liat 
bekämpfen j — 7 niederatüreen K. 

; 8 heimlich atehlen, ent- 
reifaen (,j«JLä^I) ; AlXea austrin¬ 
ken (fLsTd L* Jai*:?-!). 
güts' locker (Zahn). 
äl3l:> gülte didce Milch. 
fl til*» gilzä’ = f■ 

^JL:?- • gäU‘ A, If gulfi“ 

nackt sein (Frau Liüla^ 
daa Kleid ammehen (Frau i 
die Vorhaut zurückatreifen 
»JÜ jft ; — 6) Ä, 

If gäla‘ offenalehen (Mund ^ 

»Lääw "21 tiät *-*#); 

schamlos sein, zotig reden; , — 
3 Einen mit Zoten anreden-, mit 
E. in Spiel, Trunk, E^detheilung 
streiten; — 7 aufgedeekt, eniblbfat 
sein. 

gäii‘ f. S achanUoa. 

« gärab /. » bbawillig ;,— 

Wftbrniand} Arab- WKrterb. 1. 


igla'ibb sich auf die Seite 
legen u. auaatrecken (^S\JaL*o\ 

JsXa\^) ; Weggehen ; aidi 

im Gehen anatrengen (i5 

; zahlreich aein (fä ,^); 
zerstreut sein. 

» gäl‘ad If ä der Länge nach 

zu Beden strecken SJzyo 

Ijcj j jtf); — d igla'ädd 

niedergeworfen, auageatreckt aein, 
JkStL:^ gil‘ad hart ; atark j tapfer. 

« gäl'am achaaiüoa. 

« gilag U, If galg einhauen 

(tot Lau ^ 

y ^); fachärfen, schneidig machen. 
wäIs- a gälaf U, If galf obrrnfgen, 
auf- u. abkratzen, abachaben, ent¬ 
rinden (); wegachaufeln 
(Oj_^); umhauen, ^wurzeln 

jJLä); vernichten; 
Einen mit dem Schwerte hauen 
('-JJo ); — 6) v_äi^ A, If gilaf 

u. a9^L> galÄfe hart, grob sein 
(UaLs- qI^); — 9 die ßmte, 
Habe vernichten (tmfruchä). Jahr ); 
aehartig machen ; den Qefäfarand 
auahrechen; — d ahkratzen, ab- 
ackilrfen (die Erddeeke des Korn- 
gefäfaea); — 8 die Ernte, Babe 
vernichten; Alles vernichten. 
gibt pl O^p.^1 
hart, ungerecht; dumm u. 
roh; Mnh. » Stück trockenes Brot; 
» gUfe Stück; Federschnitt; — 
güf p. s glUfe e. Stückchen Haut, 
e. Bist in der Haut; Abachmtzel; 

57 
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— gilf pl ^väM Topf, 

slXäJL:> « gälfade leeres Geschrei, 

* gälfaz stark u. dick Kn. 

ÜL:> gälfat Jf 8 ein Schiff kalfatern. 

« gdlag I, If gälq rasiren 
{den Kopf oLL5>); auf Einen 
sahiejsen, schleudern {mit Wurf¬ 
maschinen (i3! 

(_ÄAÄ:$UXb) ; auf decken , zeigen 
{die Schaam, Zähne ya,\äL> 

Ul L-$L-il-Ä_Sj L^£Üüe 

=5; — 5 den Mund 
beim Lachen soweit 'offnen, dafs 
die hintersten Zähne gesehen wer¬ 
den (u^_^V>ssJI vXÄc ; 

— 7 beschossen werden. 

galq Friede-, gilliq, giliqq e. Art 
Waizen ; Damaskus; 8 altes Weib. 

JJL:> gälal sehr wichtige Sache; 
«5JÜl> um deinetwillen ; s. 
u. äi^ pl. 

* gdlam ü, Jf galm ehschnei- 

den (jiiä); ^ {u. 8) die 

Knochen des SchlaclMhiers vom 
Fleisch entbl'dfsen-, ^ die 

Wolle scheeren ; — 8 s. 1. 

gilm Sammelstalg-, — gälam 
u. Du. Scheere-, pl |•iL> 

giläm e. Schafart; Bock-, Zecke-, 
Neumond-, e. Falke. 

* gdlmah Jf 8 rasiren {den 
Kopf otHs»). 

^ g&lmdd grofser Fels-, u. 8 
Tapferer ; Heerde -, 8 Steinboden. 

« gdlmat Jf 8 rasiren {den 
Kopf v_Äis>). 

« gdlmaq Jf 8 den Bogen 
mit e. Sehne ^L«JL> umwickeln. 


iuJLs- gälme Rumpf des Sehlacht¬ 
thiers ohne, Extremitäten. 

galmftd, gal. pl galiUnid u. 
grofser Fels-, e. Tapferer. 

jLiLs» guUanär QranaMiite pers. 

« gaUmbat Lowe. 

qaa;$UJL;> galdugubin Roseneon¬ 
serve {pers. u. Jo). 

* gsH&Dzabreittchulterig j — 

,'0- “ 

von Zorn erfüllt sein. 

' s 

K galdufa'dumm; 8 dick Kn. 

«.^Ci ^ O 

dick sein. 

aJL:> • gdlab Ä, Jf galh wegschaffen, 
wegräumen {Steine, Sand ^ 

sL^i Ul ^LXtl i abhalten, 
abbringen qC (von Schwierigem 

iAjvXm yot 8i^); wegthun, 

oblegen {Binde, Tur^n 'iA-^S ^-, 
auf decken (v.^w.5^); — 5) 

Ä, Jf gdlab am Ausfallen der 
vorderen Haare leiden, vom e. 
Glatze bekommen {sjXmi j am JW öI 

0^). 

äi:> gille alt, Alte; grofse Herrent 

— u. gdlle u. gd. runder Mist 

der Thiere ; gdlle pl gilftl 

u. JJ.;> gdlal e. Kcrh (froehner 
DaMelri); — s. pl v. 

« gdlhaz Jf 8 uSer eine S. 
schweigen, die man kennt 
(W aÄc ^Äjil). 

a gdlhum e. grofse Maus ; 

— 8 gdlhume, gilhame Vf er; 
Thalseite; Wichtiges; Onglüek. 

{jL>) * :5L> gdlä ü, Jf galw 
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u. gala’ Einem etwa» auf- 

deeken, enthüllen, mitiheilen, S 
Ace. od. qC S. (j^Vt L>^ 

K Ä mS liil &Ä£ ; poliren, 

glätten, putzen {Sehwert, Spiegel 
Jiiuo) ; f aiapillen, abwaschen 
{Küehengeiehirr)', Getieht, Augen 
hell, klar maäien ; Kummer, 

Trauer uersdieucken q£ ^ 
!öt ; wegwerfen 

hoch sein (^ä^); — If 
güä’, sJ^ gälwe, gi., gd. 
dem Bräutigam die Braut 

entsehleiert zögen 
LfjLju ; der Braut bei dieser 
Gelegenheit etwas schenken, 3 Ace. 
Cs^ säAAOj g 

[pUI tiit ; auch : 

die Braut geschmückt erUicken 
Dj .; — auch intrcm». : dem Bräu¬ 
tigam entschleiert gezeigt werden; 
— überh. deutlich, offenkun^, 
bekantW sein, qC od. i3 P.; — 
wandiem, auswemdem 

!i3t ; zur Auswan¬ 

derung zwingen (Bungerjahr 
eC)Jo IJ! VJjül »^); — If 
galS'’ <2te Bienen aus dem 
Stocke rätudiem (!>3l ^ 

~ - 5 ^ 

gälan am Ausfallen der vorderen 
Baare leiden («. »); — 2 

If iJdifCi putzen, glän¬ 

zend machen, poliren; bekannt 


machen, mdtheüen ; enthüllen 
erklären; der Braut etwas 
schenken; dem Vieh Futter vor¬ 
werfen; e. Blick zuwerfen 
M t(31 zya^i ); den Kopf 
heben und schauen {Jagdfalke 
^^LJ); — 3 sich Einem offen als 
Feind entgegenstellen, ihn bekäm¬ 
pfen; — 4 auswandem, od. 

zur Auswanderung zwingen, 
austreiben; vom Kummer befreit 
werden; weit entfernt sein; eilen 

enthüllt werden ; bekannt 

gemacht, deutlich mitgetheilt wer¬ 
den; erscheinen, sich zeigen; sich 
deutlich offenbaren {Gott); mit 
gehobenem Kopfe nach etwas 
blicken ; anblicken; — 6 sich 
einander die eigenen Zustände 
mütheUen; — 7 enthüllt werden; 
sieh deutlich offenbaren {Gott); 
sich erhellen (Dunkel); sieh auf¬ 
klären S.; siehzerstreuen{ Wolken); 
glänzend, polirt sein; sehToinden, 
weichen {Kummer ,»^1 
— 8 die Braut entschlöert er¬ 
blicken ; sie dem Bräutigam zeigen, 
2 Ace.; zur Auswanderung zwin¬ 
gen ; sieh den Turban vom Kopfe 
winden 

; auf etwas blicken, beob¬ 
achten, berücksichtigen 

jSexi tiil); — 10 die Braut 
entschleiert vorführen; — 1^ If 
aus einem Lande ins 
andere wandern (töt ö 

fedlwä’ f. V. 
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güwäz pZ galÄwize 

Stenerevnheber, Exekutor. 
galdbe Importirtes. 
gulöde BäHe, Tüchtigkeit. 
gul&dijj der mit Säuten od. 
Leder hartdeU. 

gilläuz Basednuß. 
gnlÜ 8 das Sitzen; Süznmg-, 
Versammlvmg ; Tkroribesteigung ; 
pl V. (jwJLs- ; gul&sijj 

keim Begierungsantritt. 
gnlftl If V. J-s- n-, plv. 
b^=>- gälwe, gl., gd. Glanz, Klar¬ 
heit ; helle Erscheinung ; Schön¬ 
heit u. Beiz der Dinge; Ent¬ 
schleierung der Braut (». *), 

Ooguettiren ; Auf gehen des M. in 
Gott; Brautgeschenk lj>es. Sklavin ); 
schimmernde Gewänder. 

gdla I, If galj poliren 

A, If gälan s. *bi - 2 

erscheinen lassen (<Zie Stunde, 

den jüngsten Tag aJU? 

(^ 5 ! —5 s. 

*; ersteigen (J^ 

»^Lc tJ5); nach etwas in der 
Bähe schauen 

«.jJt Jäl tJt). 

galj das Poliren; — gilj Dach¬ 
luke ; — gdlijj /. s glämaend, 
polirt; offenbar, deutlich ; heU, 

' t - 

laut; e. Schrißart; LJl:^ Märlich 
s. . 

gftldjdn Offenbarung; Apo¬ 
kalypse. 


pl ^aba’ u. 

gdlba, M. ÜaJL:^ gaMbe 
pl gald’ib importirter 

Sklave, Sklavin, Waare; Vieh. 

pl jcSiAJL:> ^adä*, 
o!^L:>S agläd, gü^d u. 

OJL:> gdlad hart, stark, tüchtig, 
rührig; Beif, Frost, Eis; — 8 
gnldide Häutchen; — lu galldijje 
Feuchtigkeit des Auges. 

galis pl cLmJL^ gdlasS’ u. 
gullda Gesellschafter, 
Genosse, Vertrauter, Beisitzer. 

galü f. 8 geschält; schartig, 
ausgebrochen; weggeschürft, abge- 
kratzt; üpl gald’i^ v.ÄiL:> 

gdlof u. golf strenge, (ödtliche 
Jahreszeit; Verderb. 

J-aL^ galil/. agilla’, 

gille u. xLs-i agille herrlich, ruhm¬ 
voll, groß; ehrwürdig; stark, dick, 
grob; pl 2 LL:> gflle u. xJLja-t 
agüle alt, erfahren; — 8 pZ 
galä’il wichtige Sache. 
xa1j> galijje deutliche Sache od. Baeh- 
richt ; Deutlichkt ; — qC deutlich ; 

(u. 5) nch üppig 
u. weit ausbreiten(iyt. 1 
— gamm 7 u. ü, jy^gnmftm 
in Fülle vorhanden sein {bes. 
Wasser (2. 1) iUt 

Kff sich füllen 

{Brunnen ); If gamm u. ^uijiüm 
bis zum Bande voU sein , od. ge¬ 
füllt werden {Mafs, Oefäfs); 
fleischreich sein {Knochen fki 
Xa-S^J); nahe bevorstcKen {An¬ 
kunft) ; sich nähern (LiJ); Was- 
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3gr iibrigkuten («j'töt sUS ; 
— J, If gamm u. gamfim das 
Maf> bi» an den Rand od. über 
den Rand fällen 

«Jl^ tiit täj LiaLt..:^ 

U*};)! t Baum an 
der Erdfläehe abschneiden ; — 
Tf gamäm (od. Aor. I, If 

gim&m) nach dem Seepringen 
ausruhen Pfd .; — If gamm 
u. gamftm zur Erhßhmg 

ohne Arbeit gelassen werden Pfd. 

(H" y)! 

— A., If ^ gämam ohne 
Homer sein (Widder (*>) 

Z. s. (*^1; — 2 das Mals über 
den Rand od. genau bis an den 
Rand füllen; — 4 id.; Wasser 
übrig lassen; dem Pferde Erho¬ 
lung gönnen; nahe bevorstehen, 
ganz nahe sein; — 5 ». 1 ; 

gefüllt, gehäuft sein; genau bis 
zum Bande gefiWt sein; — 10 
in FüUe vorhanden sein, sich 
gesammelt haben ( Wasser ); 

noch Wasser im 
Brunnen lassen; ausruhen , ^h 
erholen; sieh erquicken, mit »«J; 
Vegetatiofi haben (Boden). 

gamm Menge; Haufe; gehäuf¬ 
tes Mafs, gehäuft ; in grofser 
Zahl; Wassermasse; f Wasser¬ 
linie, Hiveau; pl gimäm 

/ 

u. gnmum in Veberflufs, 

unersehäpfUeh ; — gimm Teufel. 

p y > 

La»- ghina' If s. * = i.jßä. 

gamä’ u. !) Jemand, Indivi- 




duum; — gimm3’ f. v. 

gamftginl pl v. . 

gimftb Widerspänstigkeit; If 
*! — gamm&h Fliehende 
pl;pl gamamih stum¬ 

pfer Pfeil der Knaben. 
dlet^gsasAAdürresJaihr odjahreszeit; 
jiiotu. kXa^gümudauz^ei^Srzter 
Boden ; Unbelebtes ; unorganisch; 
fossil, pl ol gamäd&t Mineralien, 
Fossilien ; — gim&d pl v. ; 

— gammäd scharf; Eisverkäufer. 
^oL4 -:> gumäda pl oLjJLa-:> 
gumädajät arab. Monat; — ga- 
mädijy unorganisch. 
jLaS» gamär Menge, Volk ; t -s- zu 
Häuf; pl V. i^La»; — gnm- 
mär u. » pl Ciil Mark im Palm- 
^gipfel. 

jLa:> gammäz schnell ; springend; 
u. s schnelles K. 

gammd^ Stutzer ; der den 
Weibern nachläuft. 


gimä* Beischlaf 3 
ganz, all; Summe, Ganzes, Menge 
pl gum* grofser Kessel 

gammd‘ der viel besMäft. 
iicl*»- gamä*e Schaar j Menge ; 
Haufe; Versammlung ; Partei; 
Gemeinde; die Rechtgläubigen ; pl 
o! Steuerbücher, Register etc. 
3'>.a:>- gamäl Schönheit, Anmuth ; 
Eleganz; Sittenreinheit, gutes 
Betragen; — gimäl pl v. 
Kameel; — gammäl pl ä u. 
Kameeüreiber; — gummäl sdir 
schön; — ä pl v. Jwa»-. 

^L—a—> gamäm gehäufte» Mafs ; 



454 


UeberfäUe ; Niveau ; 
auf gleichem Niveau mit; Buhe; s, 
J/ (*:>• « u. pl V. (»Ä- u. . 
^1 »q- gümän Einh. » Perle; Kleinod; 
Silberiiigelehen per». qUS'; — 
gammän voUgemeieen. 
gamähiT pl v. 
gäntgam If s zmdeutlich 

sprechen ^ ^); 

IxjM «jiAao i3 ^ etwas in der 
Brust verbergen j — 2 undeutlich 
sprechen; nicht wagen, S. 
giimgume pl 

gämgam u. gamägim 

Schädel; I^ughcdken; Tri/nksckale; 
e. Maafs. 

* g^mah A, If gamh, gimäh, 

gniuftb storrig sein u. mit dem. 
Bester durckgehen (l^d. ^ 

J >i Is>L*:?-_5 

«.aIc^ s^jj) jÄcl); dem Manne 
durchgdien {Frau); nach Laune 
handeln; schnell laufen, eilen 
werfen, treffen {der 
Knabe den Klinker mit KUnher). 

* g4mah U, If gamh stolz 
sein ^ j-Äj); — 3 Einem 
gegenüher prahlen (j^^L-s) s. 

*• 

Stolz ; Buhm; — gdm- 
mah pl V. . 

\X»> gdmad U, If gamd, gumhd 
sieh verhärten , verdichten, er¬ 
starren, gefrieren {^^ ^ 

J 

i3*jLa 

Oslo); sieh beruhigen ; har¬ 
ten Sinnes sein; geizig sein ; 


fest zu Becht bestehen g; 

vüüJjl); schnöden, abschnöden 
> 

(jbä) ; — 6 ) erstarren, 

gefrieren; geizig sein; — 2 ver- 
dichten; gefrieren machen; — 
4 id.; fest zu Becht bestehen 
machen; vX*^t der 

Mann ist kein Mensch mehr, taugt 
Nichts; — 5 sich verdichten; ge- 
friereri^ — 7 = 5. 

XeS> gamd Verdiddsing, ds Gefrie¬ 
ren; hart gefroren; Eis; — gumd, 
gdmnd, gimad ^ agmäd 

«. gimäd Hoehgrund; pl 

feste Plätze; — gimad Eis, 
Schnee; pl v.^Xa[s^ ; — glimud 

pl V. oll * 7^ . 

» gdmar I, If gamr (u. 2 u. 4) 
sich zusammenthun u. zu e. be- 
besHmmten Zwecke ((j>c) Zusam¬ 
menhalten (^^1 ^ 

löl 

Einem lebendige Kohlen göben 
{Vjet^ oLLact iiit Sye £>-); mit 
g^esseUen Elfsen springen {Ifd. 

^ > Bhnen abweisen, 

fernhalten {auch Unheil, den 
Bösen ti31 —); — 2 

sammeln ; = 1 », ,•> 

{u. 4) das Haar am 
Hinterkopf zusammenbinden{Frau 
das Heer auf 
Föndesboden zxsrilckhaJten 

ti3t iXJLüJt 

jjOjÜI IJoJ> ^5); 
die Palme des Qipfelmarks 
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beravien ; Stttna mrfen, aUäägen; i 
f mit £ohi«n bedecken; f in \ 
Kohle verwandeln, harionisiren; ' 
f eich karbonisiren, verhohlen; 
— 4 t. 1 s. 2 

(sLi! eilen (^j 

; Kleider räuchern (j 
If migmar Feuer tchüren 

lii! den 

Ertrag der Palme abed^tzen 
(Lj*ey> iiit JwSUil j*>i); ge- 
feeeelt tpringen Pfd .; flachen, 
gleichen Buf ohne Einechniü 
haben K. ü); 

bedeckten Neumond haben {Nacht 
eich auf Alle 

beziehen, Alle betreffen ; 

(Mustzen, abmergeln {das Jfd. 

^ (“• 

zusammenthun u. zttsammenhalten, 
8; {u. 10) auf Feindesboden 
gehalten werden {Heer ); — 8 
räuchern; — 10 = 6; sich nach 
der Nothdurfl mit e. Steindien 
abwischen 

gämie pl gamr 

u. oi gamai'ät glühende Kohle; 
Kiesd; arab. Stamm; Steimgv/ng 
des Satans im Thale Mina ; neuer 
Ergufs der Lebenswärme {wie 
im Frühling). 

* gämaz f If gamz u. 
gämza mit grofsen Schritten eilen, 
rennen qjO IvXc 

OÜÄ.«.Jt); Springen ; verreisen 

gumzäz u. 


gdmze pl gdmaz Hand voll 
Datteln od. Käse JasI; — gimze 
pl ot gamaz&t Sprung. 

* gimzar ^ ä davonlaufen, 
flidi en (V/i u^)- 

gtoza schnelle Oangart. 

• g&mas ü, If gumüs sich 
verhärten, gerinnen {Fett idv^t ^ 

töt 

; — s. , 

« gamäst e. Art Türkis. 
g^rase Feuer; — gumse pl 
guma halbreäfe Datteln. 
(ji»*;?- * gama£ D, If gam^ rasiren 
{Kopf OiX^) ; glatten; blcs mit 
den Fingerspiteen melken ; Einer 
schon thun Ace. i 

— 2 mit E. das Liebesspiel 
treiben, Ace.; hdfen, unterstützen. 
yjii . es>- gamiS leiser Ton. 

« gäma* A, If gam* sammeln, 
versammeln , bei einander halten 
(»ä! Üi ; zwei 

Leute zusammenbringen od. zwei 
Dinge vereinen ; Einigung, 
Versöhnung zu Stande bringen 
; a.*iä sich sammeln, 

besinnen; beschlafen ; hinzu- 
fiigen, addiren; denPlurcdbilden; 
in sich schliefsen, enthalten; 
vjLSJI das Mädchen 

ist schon erwachsen ; — 2 von 
allen Seiten u. eifrig sammeln ; 
anhäufen; die Eier im Leibe 
sammeln {Henne ); zählen ; am 
Freitage mit der Gemeinde 

zum Gottesdienste kommen; Lsx«.^ 
icir haben dem Gottesdienst bd- 
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gewohnt ; — 3 If u. 

giiu&‘ mit E, {Aee.) Über¬ 
einkommen, sich ihm fügen 
S .; heschlafen ; — 4 sammdn ; 
AUes znscmmenihun od. nehmen-, 
alle Karneole treiben 
IjtA«»); Einen oert/raut machen-, 
in e. S., Lehre etc. Übereinkom¬ 
men, od. („.«^1 

tyiftjl Ii3t ; beschließen, 
Ace., O, i3 o<{. be¬ 
reit, fertig machen —; iXcf 

Oüi); trodcnen wäÄ:>); 

— 5 sieh versammeln, von allen 
Seiten Zusammenkommen ; e. Ver¬ 
sammlung halten {auch Gottes¬ 
dienst am Ereitag ); e, Beschluß 
fassen ; — 8 u. 

sich versammeln, Zusammenkom¬ 
men ; SU E. kommen ; Einem 
begegnen ; Übereinkommen, 
iibereinstimmen, S. -, conspiri- 

ren q! S“*" mänrd. Beife 

gdangen (OjXw!^ »iXÄj 

; — 10 sich versammeln 
wollen , versammeln, Zusammen¬ 
kommen; sieh sammeln {Wasser, 
Ereignisse): , 

*1 es geht ihm 

AUes nach Wunsch; 

»O 

nimnU 

alle seine Kräfte zusammen; 
Truppen ausheben; | 

e. großes Heer sammeln. 
gam“ pl 0 yst:?- gain&‘ Schaar, 
Menge; Versauimlung; pl Trup¬ 
pen ; Summe, TotaWetrag; Mehr¬ 


zahl, Plural (^Lw ^ 

gesunder Pl., ^ gebroche¬ 

ner, go! ^ Pl. des Pl .); Ertrag, 
Bente, Zinsen; Bentenbuoh, Zins- 
roüe; Preis, Werth ; das Sammdn, 
Zusammenfassen, Vereinen : ^ 
Sammlung des Geistes; 
Wiedervereinigung, Wiedertreffen; 
Zusammenzählen, Addition ; Bei- 
sddaf; gJt ✓«jJ jüngster Tag, 
Tag am Berge ‘Arafat; gum‘ 


(_ÄjGl pl agmr 

geschlossene Hand, Faust; 
ganz. Alles, heimlidi, schwanger; 
s. t 4 . u. pl. 

güm'ä’/. V. ^-»>1. 

« gdm'ad Stemhaufe. 
j***- » (g4m‘ar If ä den Kreisel 


drehen {jyb) ; im Kreise 
umdrehen ; bissig sein (Beitthier). 

« gdm'ule e. Hufs groß 
Fett, Honig etc. 

gdm'e pl o! u. gdma' 

Vereinigung, Zusammenlauf ; 

Freundschaft; HandvoU q—'*! 
Woche ; u. gdmu'e, güma'e pl 
ot «. gj? Freitag j — 

gim'e pl oJ Schaar, Gesdlsehafi; 
Summe. 

gum'ftr große Schaar; 
s Drehscheibe, Kreisd am Ende 
eines Stockes. 

in Summe, total. 
gauitjje Versammlung; Zu¬ 
sammenkunft; kleine Gesdlschaft; 
Comiti ; Gongregation ; geistige 
Sammlung. 

* gdmal U, ^gaml sammdn 
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(^*^); fiiittig maehen, $chmelzen 

{Fett — i) Jw-*-:?- If 

gamäl ecAdn, anmuthig, woftlgt- 
sittet «ein (Üi CS) i_j g. 

J-to ); — 2 schön machen, 
verschönern, schmücken-, auf 
schöne, gefülUge Weise machen ; 
tnei schmelzen-, vid, Schmale zu 
essen gden ; e. Kameel zum Ver¬ 
speisen geben ; ein Meer lang 
im Felde zwrückhtUten (i3!—bt 
; — 3 Minen schön 
u. wohlwollend behandeln, sieh 
ihm dienstfertig erweisen ; anstän¬ 
dig behandeln; — 4 schön, an¬ 
ständig, gemäfeigt handeln: 

^ bescheiden bitten ; 
er hat sich dabei 
sehr anständig benommen; sidi 
um Minen wohl verdient machen, 
iXha P. u, S.; sammeln, ver- 
sammeln; zusammenzählen, addi- 
ren ; zvsammeiv- 

fassen, resumiren, AUes 

zusammengefafst; Feit schmelzen ; 
viele Kamede hohen; — 5 sich 
schön, anständig benehmen; den 
Anstand, das Dekorum wahren; 
sich schmücken ^; verschönert, 
geschmückt sein; Schmalz essen; 
-r- 3 Fett schmelzen; Schmalz 
essen; e. Kameel verzehren; — 
10 schön, anständig finden ; voU 
ausgswadisen sein K. 

gaml u. gämal ^ i 3 La:> gi- 
m ä I u. 8 gimäle, gamäle, gamäle, 
oXk?- g imalftt, ga., gu., 
guml, J-eL?- gämil, pl pl 

WftlirtolinAj ikr«.b. Wärterb. I. 


gamft'il, J>woL^t agftmil u. 
i3L4i»t agmftl mämd. Kameel 
(ausgewaohsen ); Jl _ 

ff f 

Chamäleon ; — guml, gimal, giimal, 
giirnnl u. gümmal Kabel, Sehißs- 
tau; — gdmal u. gdmmal Addi¬ 
tion; VqjL.»»...;» Anwendung 
dr Buchstaben nach ihrem Zahlen- 
werthe; — gdmal 3cAaar; — e. 
äJU;> pl. 

vollkommen sdiön /. 
gimlAn pi v. ; ä gum- 

läne Maduigaü, 

X L>: > gdmle pl giimal Summe, 
das Ganze; oUÄ-jLXJt ^ alles 
Qesdiaffene; Sehaar, Zahl : 
^s.fXktr>- unter ihnen ; Klasse, 
Kategorie ; &i(e) Periode, Phrase; 
Paragraph; ii »L "? ■ gdmlatao, 
u. ÄL.:fÜi im Oanzen, 

d/ * 

mit Minern Wort, insgesammt, ohne 
Ausnahme; iüu4* «5 umterAndem. 

t gamldn (Kobel, Kuppd, 
Mdmdach, nicht flachet Dach. 

gdmme pl gumdm üher- 

fliefsender Brunnen od. Teich ; pl 
gümam der Kidstaum mit 
Kimmwasser; u. gdmoie Menge, 
Schaar; — gdmme Maarfälle die 
über die Schultern fällt; Schopf; 
Blütenknoten. 

gdmhar If 8 sammeln, an¬ 
häufen {Sachen), versammeln 
{das Volk ^d?-)l e. Qrabhügd 
auf schütten; das Meiste u. Beste 
, für nah behalten ; sieh 

versammeln; feindselig sein.fjjt 

QjÜai'X 

gumhdr pl gamBliir 

58 
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der SoHflAeU od. die Oeeamwd- 
iek, Aiie; Menge, SeAmnrj Volk, 
FniStnm ; G e m e inwe ten, B^peHSki 
vertretende Köryer t ehaft, Mdiio- 
nalvert a mm lv m g , die Miilabeln; 
edle J^Vau; hoker Sandhat ^; — 
gnmh^jj f. ÄJ des Bemän- 
weeen beirrend; ealte m ll/ eig ; 
pepidMr; g m lg tr; &j gamKärijje 
repnUAanüdU Staateforwe. 


^ / 

gamftd Iroeia« (4i^X gvmnd 

Verdi^tung, dme Gerinnen, Ge¬ 
frieren; Theänahmioei^; heeier 
Bmrt ; S goiB&de Bdrie. 

gunft' der e u e uwemen raf t ; 

^VD. pl V. 

gamftl fetteieder . 

./V y . e. 7^ gamsa nbetfH^eend; —' 
gnmnm pl v. 'd*^, If 

•- 

• gdn»» eavtmeln (V^ner); 
— 5 vereawrmelt sein (Zeute 

*■ ». 

* ginii A, If giaui* eümen 

E 

(>..« ,» » f - tJt U> ^); — I 

Mm m 

5 If ■=. vertammdt ' 

ema; tiA m töne Beider wUdeln 1 
etwae nehmen und ee ver- 
etedken s<Äs>t). 

gdma, gdma AruAuseUrnng; 
ObetßäAeie. Qnemdtät; — gdmnu 
üierßiefeend; — gdomw BoAne. 
j *«- ? - gaair Vereummiungeort; qjI j 
^ duntie Nnehti ^ ÜjI Tag u. 
Ifaeht ; — 5 gamlM BnarßeAte. 
ja»»- gamis cänneUf; u. gnamiü 


«. gonundiza anUe i^ei^ 

Sykonore. 

ganud gUttt^eeekoren; Ent- 
haarungemttteL 

gami* geearnmek, versammelt ; 
Menge, Arwtee; Alle : ^ 

alle Leute; L a **:^ /amTan iete- 
geuanmt, AUe auf exnanal; reif 
u. bärtig M.; — Kaaa.'» gamTe 
Vereammdung, für *,*«♦:>. 
tV»«. ? - gamil /. S kAöh, a nm u M g; 
anetändig ; gut, trejfiieh; pl ot 
gamllät gute JBdndtmng, Gefällig¬ 
keit, WohUtat; gute JBigemAaften; 
geeAmoieen iJPett), Sekmale; — 
giunäil, gmnmäil pl gim- 

län Maektigall; «•]u gomai- 

l&ne id. 

gamilijj SAmalAändler. 
gamim pl sk Sgimmt’ 
. uxit tcuehemde Pfl; viel. 

* g">n I, If gann geborgen eän 
(iai Mutterlmhe ^ g 

kSt — If gann n. 

gUBBtn j ia rfacfeii, verkäüen, verber¬ 
gen, Aee. od. ^ (Maekt aä:> 
Ljyl:>5 U». a-dc 

!ö!); Eue. die Markt 

*W»r^^Hrter, idL Aet, IJ g inn^ g wnnn 
u. giiUUi (fjyio-j Lis» ^ 

odaLüs-lj IJJ LiLo-, 

»-dib); Oä^^t ^ Ä, £rJe 
grünt u. bläkt 

Ütmit lyi. bedeckt {If 

• J 

**•*■ rerbor- 

g«^r>or Am; dnTodtenindieLeLken 
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hüllen u. begrtiben\ If 
üppig wachsen Pfi .; — If gann u. 
gonftn' Pass. (u. rAg. Act.) von e. 

Pämon Q-yS“) besessen sein ; wahn¬ 
sinnig, närrisch sein 
sich vor Zorn, Freude nicht fassen 
Jeonnen ; für Zf. od. für e. S. 
schwärmen ; — 3 wahnsinnig 
machen', f bedecken, verhüllen', 

— 4 verborgen sein qC 

löt K .*. c); dunkel sein 
{Hackt ); verdecken, verbergen, ein- 
hüllen, Ace. cd. {Nacht)', 

den Nmbrgo im ScJiofse bergen ; 
die Todten einhüUen, begraben', 
wahnsinnig machen ; — 5 mit 
Pfi. bedeckt sein {Erde) j wahn¬ 
sinnig sein, a *)Lc er ist 

nicht recht bei Sinnen; — 6 sich 
wahnsinnig stellen ; Symptome von 
Wahnsinn zeigen ; — 8 bedeckt, 
verhüllt sein ; sich verhüllen; be¬ 
graben ; — 10 bedeckt, verhüllt sein ; 
gedeckt, beschützt werden ; sich de- 

eken,schiUzen {mtdmS<hüde^y^\;); 
verborgen sein, vor qC ; inAufregng 
bringen (iUj.t3Ä»««l töt 
Pass, von e. Dämon besessen sein. 

* f / 

ginn eoU., pl sJc^ ginne Dämon, 
Genius, Geist {gute u. böte ); 
Jugendhitze ; Beginn; Verheim¬ 
lichung j dunkel; Blüte. 

Uä- « t. « u. . 

gana' geflückte Frucht ; Ernte; 
Baumfrucht; — gän’ä’/. J 

— gdnna’ pl V. (iL:>. 

*" / * ' / 

Us»- « g4na’ «. gÄni’ A, If 


gina’ u. gnn&' (tt. 5, 4 u. 6) auf s 
Gesicht niederstürzen, sich über 
» 

etwas beugen ^ 

s» ^ « 

Ul [4. 3] 

m S * 

>—*5^1); b) gekrümm¬ 


ten Rücken u. Brust haben (öjÄut 
VjkX*o ijJjt adS’Ü') ', — 3,4u.6s.l. 

ganAb pl Agnibe Seite ; 

Band; Schwüle; Hausumfassung, 
Hausumgümng ; Gegend ; Bof- 
raum ; Ort, Stelle, Stelhmg ; Titd: 
ExceUenz, Hoheit, Majestät etc. : 
LwLJt g^«VT>- an S. 

Ex. den Pascha, Zf. Wohl¬ 

geboren, ^ von hohem Bange; 

— ^äb fromm Pfd. ;pl r.v^AÄ:^, 
3 v_AÄ> «; — gnnAb Heuresie; 

— gnnnäb Reisegefährte. 

ganäbid pl v. tSkX.AÄ> . 
X -)L.ä.b». ganAbe Befleckung durch 
Samenerguft; Unreiner l Leben 
mit Fremden *• 

oLä:> gannAt pl v. Garten. 

ganäb pl A^ibe u. 

Ajnuh Flügd, Schwinge; 
Schulter, Arm, Band; Seite,Band; 
Flügd der Armee, des Fensters 
od. Gebäudes ; Flofsfeder ; vor¬ 
springendes Wetterdach; Schutz, 
Protection; Zuflucht; — gnnAb 
Sünde, Verbrechen. 

^Sds^pl V. ganA- 

dire Leibgarde; v. 


Jdcf- gunnär GranaMüte {pers.JdiS); 

— ^när Platane {pers. JA^). 
sjLä» ^nAz^ gan. pl ganA’iz 

Todtenbahre; Leiche; u. 
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guihftzp^ j * j! *.•» gBiiIn&£«{B&«n- 
htgSmgnifs. 

ganazir ». • 

gin&B Gleichartigkeit; Wort¬ 
spiel; Assonan». 

ginäf Äbtoeichung vom Becht; 
(j; gunAßjjgeioolttAäf^, hoehmüihig. 
^naftr pl V. . 

ganftn pl q L ..ä-s»{ agnän 
Schleier; Dunkel, Nacht; SeiUg- 

thum, Harem; pl ÄÄ:>t agfnne 
Herz, Geist; Geliebter, » Geliebte; 
If V. p»- «; — ginän pl v. jU*- 
Gärten; — gunan Dunkel; u. 8 
Schild ; — ginnän pl v. ■ 
gananiz pl v. , 

äU:^ ganat frieeh gepflückt, pl 
ganan, gana solche jFriichte;.gvaiSill 

pl V. . 

U -*^ ganaja pl o. • 

pl L, 

gana’iz pl v. . 

ginaje Vergehen; Belddigung; 
Geldstrafe; Erpressung; Steuern; 
«• * . 

wA*^ ^nab J, Jf gamb sektaärts 
abHegen pC (ouäü ajjl); zu- 

»U r 

rüchceisen (flstiö f Jt Lfi:> 
entfernen (lAjut); almeichen, ver¬ 
meiden, fliehen; Einen od. etwas 
von dr Seite treten ) j 

—• jbf gdnab u. magnab von dr 
Seite führen (das Pfd. 

iuÄ?» aolä tüt Uä»); 

ds Pferd als Leitpferd neben ein 
anderes stellen; — Jf ginäb u. 
gunab weitab sein; femhalfen. 


vermeiden, meiden; machen, dafs 

E. meidet (^^1 aAÄs»),; vermis¬ 
sen, sich sehnen (Wt ^ 

i_5LÄÄt); — U fremd sein, unter 
Fremden verweilen (3 j 

— ff gunftb von 

Süden wehen, nach Süden wehen; 
> 

— Pass. v-A*^ an der Seite, an 
Pleuritis od. Seitenstechen leiden 

; vom Südwind ge¬ 
troffen werden; — U u. 

b) d-, If ginab für E. be¬ 

hämmert, besorgt sein (OUä); 

— Seitenweh haben, an 

der Pleuritis leiden; — 

- - - j - , 

u. If ganabe durch 

Samenflufs verunreinigt sein; — 
2 ferhhaUen, entfernen; machen, 
dafs Einer vermeidet; bei Seite 
legen; seitwärts gehend führen; 
von E. (Acc.) entfernt sein ; — 3 
If tt. ginab E. 

zur Seite sein od. bleiben ; Einen 
mäden; — 4 fern bleiben; fern 
halten; meiden; machen, dafs E. 
meidet ; fremd sein, als Fremder 
kommen ; Südwind leiden ; 

- i 

tt. Pass. durch Samenflufs 

befleckt sein ; — 5 entfernt sein, 
von Acc.; sieh abwenden; meiden, 
vermeiden ; trans. abhalten pC ; 
— 6 fern bleiben ; meiden ; — 8 
sich von E. (Acc.) abwenden; meiden, 
vermeiden; - Widerwille empfinden. 
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Aee ,; — iO thireh ßamenergufg 
h^tekt sein. 

^mb pl ganftb u. 

k^tb Seite, Flanke, 

i# ^ 

Körperhälfie : an deiner 

Seite, neien d»r; Grenze; Käste; 
Strich, Gegend; Haupttk^; Kampf, 
Schlacht; Vorwurf; 

Reisegefährte, nädister 

Nachbar; gJt SU FUuresie, Sei¬ 
tenstechen, gJt damit behaftet; 

— ginab kurz; pl v. t_AAÄ>; 

— gänib dr auf Mne Seite neigt, 
od. sich abseits hält; — gdnnb 
pl oLv:>-t a^ftb Fremder, Gast ; 
sVörrig; sing. u. pl durA Samen- 
ergufs befleckt. 

JäUÄ:> t gambäz pl X.fe.»! ga- 
näbize Charlatan; der zu theuer 
verkauft {pers. jLo.:»). 
lXaÄ:> giimbad geschlossene Blüte; 
u. B pl gan&bid Kuppd, 

Dom; SAwÜbogen. 

(ji-j-is» t ^mbu£ Gymnastik, Spiel, 
Unterhaltung {pers. 

t gämbaz If e u. 2 
tagimbaz sich wie e. Charlatan od. 
hochmüthig benehmen; zu theuer 
verkaufen («. JsLaÄ:^). 

2 ÜÄ=>- gämbe pl o! ganabät Seite ; 
Strich, Gegend; das Abseitsgehen, 
Abfall, ^ menschenscheu, Ab¬ 
trünniger ; — ^nabe Gemiedenes. 
;;imbijj seitlich. 
gdnaatijj paradiesisA. 

» gint Ursprung (J->o(), Ge- 
sAlecht, Gattung (y^-Äj^); — 

davon S sich fremde Ab- 


stanmung anmaften («!>( 

»JUat jfsd ); in Liebe geneigt sein 
t^j) i «• S. in Mine 
Kleider einwickeln (tJt ö 

v-ftäli'); die 
Flügel ausbreiten {sitzender Vogel 

SÖ. e. feine Kisen- 
sorte; — g^ntijj der Ringpanzer 
sAmiedet; SAwert. 

a g4ngul e. Spargelpßanze. 
* gängan, gingin u. ’i pl 
q:>Lä> gen&gbaSrusdmn; Brust- 
rippe; — gungün id. 

* ginkb A, lu. U, IfgxmWo 
zu etwas hinnmgen, u. 

«*!!); ^ 
die Nacht bricht herein 
; Einem {Ace.) die Schultern, 
Arm, Hand, Fliigd, Rippen zer- 
breAen {s. ^L*^); Pass, daran 
verletzt werden; rasA einher- 
sAreiten; — 2 mit FlSgdn ver¬ 
sehen; — 4 moAen, dafs E. zu 
etwas hinneigt; hinneigen ; — 6 
siA naA e. Säte neigen; — 8 
StA neigen, zuneigen ; rasA schrei¬ 
ten K, Pfd. (g/“!)! —10 maAen, 
dafs sich E. neigt, zuneigt. 

ginb Seite, Band; Ufer; u. 
gpsAiFinstermfs; Theil der Nacht; 
Nacht; — B gdobä UAertretung, 
Verbrechen. 


lVÄ:> « ^ndplOpkip- ^Qddu.ijU:>t 
agnäd Armee, Truppenkbrper; 
Kampfgenossen, Soldaten; festes 
Lager; miUtärisehc Hauptstadt; 
Gattung ; gdnadJTteeeiioden ; davon 
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' 2 kXJL;> g&nnad If 
Truppen tammehi, Matroaen aus- 
hehen etc. ; — 6 iXcSO" eich an- 
werhen laeeen, 

KJOJca- gindab, gdndab, gdndub 
^ ganddib e. edmanc 

Heuschrecke •, _ >at Unheil. 

6» f 

yLwiAjyXJL», ^nd- 

bidästar, gundbaddstar Bibergaü. 

« /dndar If 'i e. oMe Schrift 
od. Stickerei erneuern, retouchiren. 

« gdnda' pl ^Uij> ganildi' 
schwarze Heuschrecke', e. Werre 
od, Eidechse', 8 gdndu'e pl ga- 
nädi‘ id .; Wasserblase ; 

Anfänge des Uebels. 

. *> ■ « gdndal If 8 zu Boden 
werfen. 

gdndal pl ganddil 

grofser, runder Stein; Wasserfall, 
NUkatarakte; günadil u. 8 ctetm^e 
Gegend. 

gdndijj pl fü ^'e Soldat. 

jÄ> * gdnaz I, If ganz bededcen, 
verhütten {jXm.) ; sammeln ; 

Bass, auf die Bahre gelegt werden, 
gestorben sein ; — 2 die Leiche auf¬ 
bahren ; ds Begrähnifa veranstalten. 
gdnz Lehmhütte. 
ginzär Grünspan. 
t ginzar If 8 Einen in Ketten 
legen; sich mit Grünspan bedecken ; 
— in Ketten gelegt sein; 

s. «. 

ganzir pl ganäzir 

^««e, s. 

« gdnas U, If gans vWig 
reifen {Dattel 

LjiS' IJI)j _ ö) 


A^ If ^nai jefrieren {Wasser 
i,X4^ Ijt d-li — 2 vällig 
ausgereifi sein; gleichartig, homo¬ 
gen machen ; epedfieiren, classifi- 
dren, die Gattung bestimmen; — 
3 von gleicher Gattung sein od. 
zu sein scheinen; ähnlich sein. 
gins pl a^da u. 

gunüs Geschlecht, Gattung, 
Art, Familie, Bace {umfassender 
als Spezies) : yH-i ^ die 
Menschen, ^ Gattungsname; 


er' 


U-=>.W 


Gattungsbegriff j 
mämrd. u. weibl. Geschlecht; Ka¬ 
tegorie, Klasse; 

Güter, Waaren, Mobilien. 

^sijj /. Xj auf das Ge¬ 
schlecht, die Gattung bezüglich; 
generell; sexuell; gingijje 

gemeinsames Geschlecht od. Ur¬ 
sprung. 

* gdnad U, If gand ou«- 
sehäpfen {den Brunnen ^ 

Ljäl/o !i3t [j] ; heran¬ 
rücken {Volk auf Volk _ 

tot ^yüt itn 

grob, dick sein (Jüii); begehren 
(vJjlj); sich fürchten qä 
— I, If ganfi an Getreide Mangel 
haben {Gegend ü^' s 

M) > aufs Hefate 
erregt sein {bis zum Tode 

töt O^aiJ lu»iJÜ). 

. " I 

* — 2 gdnnaß sterben 

(CiiL») s. jk:^; furchtsam fliehen 
(LjsjS 0^); die Augen weit ’auf- 
machen od. schärfen {aus Furcht 

^t aükX» töt ^soJt ^ 
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L*^); die Exkremente aueetoften 
(2(^U.mO ^). 

« gäna*^ Heine Pflanzen. 

» gänaf I u. g4iiif A, 

Jf gunüf u. ginaf abaeichen (vom 

TFejr «>äc\3Ac Ii3I 

>_ÄÄ;> vom Eedit oiweieAen 

• ^ 
[df liJL:> iXj^^ ^ v_j 

5<3t); eich ungerecht 
eraeieen’i f zu theuer verkaufen, 
aem - 6 vom Becht oA- 

weichen, hee. ale Teetator E. 
ale vom Becht abaeichenä befinden ; 
— 6 ahweiehen, zu e. Unrecht 
hinneigen v 3 

._ÄÄ> ginaf, ganf Abweichung vom 
Becht; Unbill des Oeeehiekee \ 
Unebenheit-, — ginif ungerecht. 
(jioLäJLi^ ganffiß grobe Leinwand, 
Canevae. 

ganf&r pl gan&fir 

antike» Grab. 

vJi* 3 >- « ginaq I u. 2 If 

IVojektile aus Kriegtnuuchinen 
werfen ((JmÜs xL>I 

• gmk pl gnnük 

großes ehinetieches Schiff; Harfe: 

giinkijj f. '£j Harfenspieler -, 
gank Krieg, Kampf-, davon 2 

gännak If ent¬ 

brennen, sidi erhitzen (Kampf ); 
petrs. 

« gänme FüUe-, das Ganze. 
gänan pl agn4n Grab ; 

Todtenlaken-, Leiche-, — giiiinn 
Verrücktheit-, — gdnaD s. flg. 


^DDe jd ginftn u. oU:a- 

gannfit Baumgarten ; Garten ; Pa- 

O <- 

radte* 

O i 

! — gfane 

Dämonen, Genien («. 0 :> ginn), 
<sJ5 <-k^ Alp, Jncubus; Verrückt- 

Ci/ / 

heit ; f. e. Fee ; — günne pl 0 kt> 
gdnan Detke-, SAibd-, Schleier. 
g4nnahijj, indisches Bohr. 

gun&’ Jf V. LSt^ f. 
ginwä’f. krumm im Bücken. 
gan&b pl <^.uLs:> ganä’ib 
Süden; Süduänd ; — gunftb pl v. 

<_**:?■> «5 —(i>-^ 

ganftbijj f. äj südlich-, schwül. 


gunnh plv. *• 

gannür Dreschtenne. 


ganftn Dämon ; e. unsehädl. 
Schlange ; — gunftn TTo^neinn; 
Dunkelheit-, ^ Jugend¬ 


tollheit -, Jf . 


* gina 1, If ginan, ganj, 
gankje Früchte pflücken, sammeln, 
für E. Ace. od. J (Qam. : ^ 

SS O ^ 

i».g J^Lä-J tc3t 

ausnützen, e. Vortheil 
aus etwas ziehen ; Jf äjLä:> ginäje 

sündigen-, e. Verbrechen begehen-. 
Einen fälscE 
lieh eines Verbrechens beschuldigen-, 
If ä^Ä:> gdnwe gegen E. e. Un¬ 
gerechtigkeit od. Falschheit begehen, 
P. u. S.-, — 4 Früchte 
pflücken od. sammeln-, intr. zum 
Pflücken, reife Früchte tragen 
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(Baum)', od. viele Oräter, ÄrätUer 
etc. {Mrde LsfU^ y^)i zum 
Ffliieken reif «ein {Frucht ); — 
Spflücken-. Einen fSlechlich be- 
echiddigen ; e. lügemhoftt Aus¬ 
rede suchen ; — 8 pflücken, sam¬ 
meln ; Vortheüe ziehen ; Be- 
genwasser finden u. es trinken. 
^^^Ä^giiian,g<U>ap 2 £LL>taon&’/rtseA- 
gepflückte Frucht, Daitd ; Honig ; 
Oold ; e. Mrtschel ; pl v. »LS.»-. 

gänijj f. Xj frischgepfliickt ; — 
gintiijj dämonisch ; Dämon. 

ganib u. S pl ganft'ib, 

gänab u. ä 

Bandpferd, LeUpferd, Lekkameel. 
(jnnjukÄ* ganJs von gleicher Art; ho¬ 
mogen; von reiner Abkunft. 
gaoiß gestorben. 
ganin pl iLi-s-J aginne u. 
ä^an Embryo ; verborgen, 
verdeckt. 

ganijje Seidenkleid ; fälschlich 
aufgebürdetes Verbrechen ; f Blut¬ 
geld ; — ginnijje Dämonen, s. q;> 

r, 

ginn u. 

“ / ' ^ / 

« gabb U, If gahh schimpflich 

zurückweisen^-^sj^ Ii3! 

v. V. 

i3Lj:I^ gabäd harter Orund ; — gibäd 
Aufforderung zum Islam u. Kampf 
gegen Ungläubige; Krieg; An¬ 
strengung, Eifer. 

gibär o^ene Feindschaft j 
gihftran, gab. 'öffentlich, offen, laut ; 
— » gahäre laute Stimme; Anmuth ; 
>■ »• 

gab&z, gihbz pl igbize 


Geräth, Werkzeug, N'öthiges, Egui- 
pirung; M'obel; Brautausstattung, 
Trousseau; Beisevorräthe; Tcm- 
werk, Takelwerk; Schiff; KsSattel; 
— iß gab&zijj Seemann; e. Säbel. 

gubbfil pl V. — 5 

gab&le Unwissenheit, BoKheit. 
gabäm regenlose Wolke. 
KjL^:> gubäne junge Magd. 

« gä’bb widerwärtiges Geeicht. 
gd’bba^ gi’bbid^^ 
gabäbi^ stfharfblickend, geschickt; 
geschickter Wechsler, guter Oeld- 
kenner (pers. \X*^). 

« gibat A, If ga’bt leicht 
erregbar sein {für Furcht, Zorn 

üÄjäjLjwl O ^ 

« gä'bgab If S anschreien 
{Wüd aj IlSI 

asXjJ); schreien; f leuchten, glän¬ 
zen ; — 2 abstehen, sich enßialten. 

« gibad A, If ga'bd E^fer u. 
Mühe auf etwas verwenden, sieh 
anstrengen <3 «. 

l(3t); aJöfO ^ das Thier 
alkusckwer belasten, od. anstren- 
gen ; auf die Probe stellen, P. 

; abmagem Ir. {Krankht 
peinigen, belästigen; Pass. 
Mühsal erleiden; nach. Speise be¬ 
gehren, viel essen (tiit ^Lniaii ^ 
aiyt Q/o die 

Milch ganz ausbuttem {—j-»-t 
idr eSiß; - b) If 

gibad mühsdig a«tn {Leben ^ 





4«5 


«AÄÄitj v.kXj tijt ^ 

gihäd u. ma^&hade ^e^en Scitoie- 
rigieüen avkämpfea ; heknegen 

Cie«. Unruhige Jjt^\ ; 

— 4 Einen zu Amtrengwtgen 
treiben; heUMigen, tehädigen; e. 
Thier auf» Bbdute anttrengen; 
ettea» mit großem Eifer angrmfen, 
entreben; teeit gehen (tn dr Feind- 

»diaft vj iÄ:> (üt vX 4 :>t 

SjtiAjJt); Speüe begehren; ver- 
lehicenden, verthun («Uit); 

(5 «ei’’ tt^f »einer But sein 
(JalÄ»-!); »tarh u. lehneU kommen 
{Kahlheit töt kJbü! 

ß^)i hervorireten, tiehibar 
werden {Ort töl 

’iltjji); anden Tag kommen ( Wahr¬ 
heit j^); mit Anderem verwickelt, 
verknüpft »ein {8. Jri !*,'>■(); 

»ehr nahe »ein od, wohnen ^ 

t<3l ^yüt ^ kV^fs-l); 

möglich »ein, J E- (w^-I 

; — 6 »ich zur 
Jherehführvng einer 8. eifrig be¬ 
mühen; — 8 Anetrengwngen ma¬ 
chen, 8. od. 1 ^; flei/eig »ein; 
> -» 

iX|Ä:>t wdhi erwigen. 
ga’bd Anttrengung, Bemühung, 
E^er;amadige» Xeien; ^ 

Jkußertle 8orgfoM; ^ 

heiügtter Eid; u. ^lid Macht, 
SilßgueOen. 

e gi’hduu Jf S eilen. 
gibar A, Jf ga’br u. ^ftr offen- 
kundig »ein g 

tJt)i veröffentlichen, unter 

W»krDaady Arab. Wörtarb. I. 


die Leute bringen, Ace. od. U 
{^^^JLci) ; auf decken (wÄ^m-T); 
laut epreehen, wiehern etc. (_ 
s^i tj) Oyait); Äjtyiil« ^ 
laut leten Z.; Einen ohne Bülle 
od. plötzlich erblicken u. anttau- 

nen bL elj tJI ^ 

«JUe ..yjeut^ *-*Jt jSäi ^\); 

»ehön finden. «Li^); blen¬ 

den {8onne); den Brunnen klar 
machen od. auf Waeeer kommen 
(jl LS'Uü ü! j*#jt g 

»L» II ^.L.j); vermuthungeweiee 

»ehätzen, errathen *>* der 

Frühe unvermuthet überfallen 

« J 

löl ^ 

Sj® für zahlreich halten 

{da» Heer ; hoehechätzen, 

ehren ((»tic); den Milduchlauch 
zum Buttem »ehihtdn {jja^); 
durchwandern (t jl ^ 

; — i) A If gÄM 

von der Sonne geblendet »ein, im 
Bonnenlicht nicht »eben können 
{v5 ffojß ^ tjl Q*jjt Oj^Ä- 

— e) ftfi- If pdihce 
hell tt. lavixtimmig «ein; 
laut »ein {Stimme dick 

»eia {^et^ i 3 Jf (ffhix 
laut rufen, »preehen, leten; offen 
verkündigen O; gegen E offene 
Feindtehaft zeigen 
äjIvAjtiu); übertreffen, fiteiegen; 
— 4 offen Vorbringen, verkündi¬ 
gen ; unter die Leute bringen 

59 



466 


tehSna Sahne haben ; — 5 bffent- 
lieh auf treten ; — S oJitUUeh auf- 
treten ; — 7 ver'öffendicht werden; 

— 8 den Brunnen reinigen ; ßlr 
zahlreich halten ; wnvereehleieH, 
uaverhiillt erblicken ». 1 . 

ga’hr u. s Oefentiichkeit : 1 

g^an offentleh, deuück, laut 

£ SrO r 

tjM.), id.; laute Stimme; 

e. Zeitraum ; — ga’hr anmuthige 
OetlaU, Anilitz, Miene; — giUiir 
offenkundig; laut ; —S ^iaeDeut- 
Kehee, Bekannte »; ^ilre Wegdem- 
beere {die gelb färbt, türk. 

/■ »• »• 

• — f 2 tagä’hram 

Mnem trotzen ' 

ga’hramijje e. Leinemtoff 
au» Qahram. 

« g&haz A, If ga’bz (u. 4) dem 
Verwundeten »ehnell den Garant 
machen t Jt ^ 

**ljs xbcä);.— 

3 If mit dem N'ölhigen 

averütten^ Wanderer, Beer, Schiff 

Set m et 

(L^ 

S m . 

Ia^äs die Braut, dn Braut¬ 

zug, da» LeUhenbegängnif» au»- 
»tatten; organimren u. eguipiren; 
Einem au»gerü»tete Truppen 
<(!AicJ:en,(^,t^l<>(i.i3P.; ordnen; 

— * ffiß- 1 -, — 

5 »ich autrütien, vertehen, bereit 
machen J od. ! auegerüttet, 
vertehen, bereit »ein; — 11 If 

bereit »ein j. 

gihzä’ f. hoch; vortpringend. 


* gihaiS u. g4hil A, If ga’U, 

gubfti, gaha^ftn (u. 4) au» Furcht 
nahe am Weinen »ein u. fliehen 
{Sind zur Mutter ^ 

ti3t Lji ^ ^ “* I 

If gaha^äu »ich fürchten, flighen 
Qi* j! \Ji-!>);dm Weinen 

nahe »ein; auftpringen, auf »täten; 
— 4 ». 1 ; dem Weinen nahe »ein 

(aJ L^' tiit fIXJIj Q->. 

Einen eilen heiften 
yi" gihad A, If ga’hd Einem 
überlegen »ein, ihm etwa» vorweg¬ 
nehmen, Acc. B., qc S. {z. B. 
Beute ^ t-ÄE Ul jcii qc ^ 

xic »Ufü); — 3 Einen hindern 
u. ihm tuvorkommen i mtr 

Eile treiben (J»:s»Lc); — 4 über¬ 
legen »ein, betiegen; Einen von 
e. S. abttehen u. ratch fliehen 
machen, Acc. P. u. qC 8 .; zur 
Eüe treiben; durch Abortu» ge¬ 
bären {»ehon behaarten Embryo 

föt ÄjiLjLit 

gdhid Abortu». 

• gi’hdam breit an Sopf 
u. Brust ) Löwe ; — davon 
»ich Stolz benehmen {;j- ^ • '* 
^uS än i ^); überragen. 

• gdhil A, If ^’hl u. gahUe 



a*ic >Aä> 

unwissend, dumm u. roh »ein ; 
»ich in e. S. unwissend 
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zeiffen ; — 3 ^«en 

umeiitenä nennen, dafür hadien', 
etmaedr Untmssenheitmudire&enj 

— 3 gegen M. umeüsend u. leicht- 
tinnig handeln', — 6 eich untotV 
««nci tbsUen ; r- 10 für unmiatend 

haken, geringaehUtzen (t_ÄÄÄM<t); 
beuegen (Wind den Aet 
J.j'» ga’bl Dmeiseenheit; Dummht; 
u. s t. pl. 

güJa'JSisufefXAum = KaM»; 
^aU’ *. pl. 

^ g^ham u. gdhim A, 

•(».' 6 ) B. mit mürritehem Ge¬ 
richt antehen od. empfangen 

(ajjJ" *UäX*<!) j — 4) 

If gahftme u. guhdme hart u. 
widerwärtig »ein (Qeeieht ^); 
e. rolehet Gericht haben ; — 4 
regenlote Wolken haben (Himmel 
L«L(:> C^Utf); -r- 4 Ace. od. v3 
P. t. 1 (i^lj ; — 8 in 

den letzten Theil der Nadtt ein- 
treten (e. 

ga’lmi tthwaeh; u. g4him miir- 
riteh, eauertbgfiteh', — !< gd’hme 
Trupp K. (80); u. g&’hme letzter 
Theil der HadU. 

gdhan U, If guhftn noAe rein 

ga’lm Saverfbpfieehkeit', ~ 
gu’lm Str'ömung an der Seekilete ; 

— 8 gdline Beginn der Hacht. 

gahdnnam H'öUe ; hbUitch, 
^6, gdhe pl 0^:> gihät 


Smte', OberfHUhe-, Front; GeitaU, 
Art; Bückaicht, Betreff, ^ tn 
B.; ürtache; Biehtung, Gegend. 
gdhwtt’ /. woUceniot', nadlet. 

g»i>M «y«?! /*»>»?• 

• gä’hwar J/äiouJ Vorbringen 
(die Bede 

jyty- ^ahftr Umi, helletimmig; — 
gd’hwar kühn; — gdhwarijj 
laut geeproehen', lautatimmig', 
hiibach ; — B gnhdre LduitBmmig- 
heit; Hilbachheit. 

i it O p i ty gnhftde IfiffigU a. \ja^ «. 
gah&l pl gdhala’ höchat 

unwitaend', roA; äj Dhaiaaenheit. 

^ / 4 f 

« gdhija A, If gähan wüate 
■werden u. einttürzen(Haiuv^j^)\ 

— a If die Wufide er¬ 
weitern (LgJtdwj tiit ; 

— 3 If eich gegen Minen 

rühmen, ihn an Bühm üierUeten 
wollen (»j>Ls)i — 4 offen, deut¬ 
lich. tein (Weg i fteUer aein 

(Bimmel !i3t tl. Jt u» 

oÄwXjt); daa heitere 
Wetter geniefaen', karg aein, Nühta 
hergeben F. i 

aie bringt ihrem Manne 
kein Kind; — ö rieh gegen ein¬ 
ander rühmen, in Buhm überbieten 
wollen. 

gahid mühevoll; vom Vieh 
geaueht (Weide). 

gahir lautatimmig; laut; pl 
a-Sj/^ gtihara’ eon tehlmem Anäxtz. 

jAj.*» gabiz^üiA; tchnell. 

gabid Abortua; Abortiv. 
gahin Bott det Spiegele Z. 



yZf- g«WW pl »gwA’ «. 

Atmo§pharei Laftr»eh,Luft', 
weiter Thalgrwnd; offene Weide-, 
Baue-Inneret {>. Jemäma. 

gÄwia ». gawl- 

giwwBca, giwjri innen, drinnen, 
^wft’ pl igwye weites 

Thal; Quersaek; pl v.y»- gaww. 

gawftb pl ‘iLiy,£>\ igwibe 
Antwort; Bed^ Behauptung; — 
gawnäb u. ä Beitender durch 
die Wüsten; — s. 

P 

gu’äta KaXdaunen. 
gawAhir einkriechend pl (Oe- 
SBÜrm), 

gavrAd pl ajwAd, O^L:>l 

agAwid, gdwada’, 

g&d u. gdwade freigeiig, 

gütig i pd gijAd, liL^t a^ Ad 

u. iAjjL^I agSmd edles Boß, 
trefflicher Benner; — guwAd 
höchster Burst; — gawAdd pl v. 
vJ^ . 

gawAdib pl v. Bürre, 

Unfruchtbarkeit. 

pl V, 2k<w#oL> ; 

Wii-S“. 

► • 

ft^wAr tie/es Wasser; Haut- 
Area ; Schife {für • — 

giwAr Nachhartehaß; 8<ihute, Pro- 
. fectign, 3 


j\y^ Bächter, Bauer. 

gawArib u. S pl ». 
gawAribijj Strumpfwirker. 



{Jhjy»’ gawAriA pl ot Magerutür- 
hwhg, Gewüm {pert. 

gawArl pl e. Sw^US?-. 
gawAa QetetüühkeU, ZuUetig- 
keit; erlaubter Burehmg, Pattage, 
Transit; Beitepaft; — );iwAa If 
3 «i — guwAz Burst; — 
gawwAz Nufthändler. 

gawAzim pt V. . 

•e , ■ 

gawAzi’ wüd, wüst; Wild. 
gawwA« Spion; Lbwt. 
gawAss .Sinn« pl. 

»• Ü“^ • 

Je'\y-:^ guwAz Ungeduld ; gawwAz 
mdandioliseh, ü Melancholie. 
(3t^ ^iwäl pl V. 6y>-, 3 

— gaWWA! der viel hin- U. her¬ 
reist ; — galrAU pl v. K)L:>. 
gawAKb pl t). u. ä. 

gawAIib Sommerfäden. 
giwAliq, guw. pl 
gawAliq, gawAliq u. 

oLÄ]i^;> gawAliqAt grofser Korn- 
tack ipers. 

gAwÄle das Beste ; pl v, Jy>. 

pl V. «. 

u . h, 

gawAmik Gehalt, (tage; pl 

V. KaK^L:», 

gawAmia pl ». ^j„yL> 

*• «• 

ä,Ä jL:>. 

gawwAne der Hintere. 
gawAni =B i — 
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wftn^i} inherlieh, vtrborgen; da» 
Irmtrt. 


/tjjs. pi e. yV=?-5 + 
gawAlsrijj Ju%t«litr. 
gairthidj>{ v. 

gaw&lb Qer&chte $. ■ 

pl V- iü^VjL» ; j^]y^ v.yL^. 
, v.jL>. gftb U, 1/ ganb 
tajwlb tpoUen, »trreif$en 
(iJijS»") i dtur€A$ehntid*n > 

^^•Aoit ^ Stein« brechen, mm 
Bau-, — U u. I, dureheiehen, 
dure/ueandem, bereieen (Wüeten 


l^Äataü löt i 

übergehen, an Aee-i f bringen, 

lXJ^ ^ ein Kind gMren (für 

* , 

— U u. I, If g»ub («. 

2 u. S) g dt Semd mit 

e. Vorhemd, mit e. Schübs eerteben-, 

— 2 id. ; — 3 If iu^L^ ant- 
tcorten ; f erwiedentjfiune ^; ent¬ 
stehen ; f teiederhaUen (Kirdtei ; 

— d If u. 

JEinem antworten, Aee. q£ od. 

S-; erhiren, zuitimmende 
Antwort geben, ämnUigen, 2 Aee. 
od. od^ ^ S.-, c»oL:>t 

Prüehte, ^ bringen ; mtetimmen, 
billigen-, — 5 (u. 7) aerritten 
werden {.Wolke, Sebel); — 6 ein¬ 
ander antworten-, — 7 If 
= 5; den Halt ttreeken {Kn beim 
MeOcerCj; — S tpalten ; durch¬ 
ziehen, durdiwamdtmi ^>lLÄJ>i 
1.1, auch e. Hemd 
anssiehen ; einen Brunnen graben 

— 10 Uu 

^^ 0^0 - 
antworten, Aec. od. O 


P.; die Bitte, dat Gebet erhbren, 
J od. P. ; euitimmen, bilUffen. 
g«nb Beite, Bereitung; pl 
■■'wftb Sdiild; Leder¬ 
riemen; ärmdUmet Hemd; Feuer¬ 
herd; — 8 gdabe pi gii- 

wab Oeffnung , Zwitdienraum; 
Bretahe ; Loch. 

• gaat Kaldaunen {Sdiaf); 
^dtS’ id .; /. V. . 

gtfgu’ pl ga’Ägi’ 


Brtttt; Sdüfftvordertheil. 

» ^L>. gAh V, If gauh dem 
Verderbm preUg^en^ ttmu^en 
; vom rechten 
Weg abweiehen (q*-® 
jcpi^wJt }; — 2 die Schuhe aut- 
aidien; — 4 IfVjsÄ.st-S vernichten; 


— 8 id. 


• gdnham Bote, OentefoHe. 

gdb P, ^^ganh 
dat Ufer unterwiHden u. lotrmfsen 


(pJbäl tiit ^ 

; — 2 id.; niederwerfen 
; — 6 einttümen {Brunnen 
bersten {Oetehwür jÄü!). 


t pl 2Wä. 

'i.s>y> Erdloch; f Uderrock 

mit weiten Aermdn. 

gioba/. ichwach {Sklavin), 
{•bjts^) « o(.> gAd U, If gdnde u. 
gdde put, treßich sein, von bester 


QuaUtSt sein {bdys^ ^ 

** a • ft r 

)4jt i tPohl“ 

thun (kXA;^ /rei- 

gdng sein ; Ol» sich dr To¬ 

desgefahr aausetven ; tehneU sein 
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(JSennpferd jl*o) j If gand 

u. guwCld reiehlick »ein (ifiegen), 
reiehlioh bewättem ; Pa««, reichlich 
heteägtert werden ; If t, üde Pae». 
aus Purst dem Tode' nahe sein 

(i^^t öyil^ j^)-, 

Pas», »ich heftig sehnen \ If 

gdde schlummern (jj«jü); — If 

gaud ti. g4’u4 reichlich 

Thrhnen vergiefsen {Ävg^ -, — 
2 If gut, trefflich, frei- 

gebig machen-, gutes Rennpferd 
«ein; — 3 Minen an FreigebigH 
u. WohUhunzuUbertreffen suchen; 

— d If 8ijL:>i u. reichlich 

geben ; etwas gut u. trefflich ma¬ 
chen od, sagen, e. treffliches Renn¬ 
pferd haben; 0^^\s *«tnen 

trefflichen Sohn erzeugen; — 6 
den besten Theü für sich nehmen ; 
^lOPs Freigebigkeit »n Anspruch 
riehmen, Aee. P.; etwas für treff¬ 
lich halten od. finden; das Beste 
verlangen. 

gaud reichlicher Regen; pl v. 

; — gftd FrdgMgkeU ; 
freigebig; pl v. u. ; 

— pl V. 

güde, gdude Qüte, Vortreffliehkt; 
beste Qualität; überlegene Migen- 
schaften etc .; If v. 4 i g4- 

wade pl V. 

gdudijj freigd>ig;reiehlch 

gü^b Reis mit Fleisch Z. 

yjps^ gd'dar ^2 ga'ädir wildes 

BüffetkaXb (aueAji3j.>jgiatorffir). 

* jL?- g'to V, If ganr abirren 
qC (eom Wege, Ziele • \PJe 


jL», iXiajÜt qC i3L< vXaoS 
qc); ungeredit sein 
{Rvhter, Fürst i If 

giwär «.|gaTrär («. 3) den Schutz 

9 

anflehen (Ul \^]p^ 

uaUo) ; — 2 If 

Minen od. etwas für ungerecht od. 
tyrannisch erklären, dr Tyrannei 
beschuldigen; f aushählen; — 3 
^pSp givdr, gnw3r u. 

Fs Machbar »ein 
^Ls-jUs U! 1^1^^); in der 
Mähe sein; Minern gute Maehbar- 
»chaft hatten; Minen in Schutz u. 
EHerOd nehmen; If ^l:$U im 
Tempel weilen u. beten; — 4 If 
ejs»- u. Minen in Schutz 

nehmen u. beschützen, von Tyran¬ 
nei befreien; machen, dafs M. ab¬ 
weicht; — 6 u. 8 ein¬ 

ander gute Maehbarsehaft halten 
u. schützen; — 10 f» Schutz 
anflehen, Ace. u. P. ; zu M. 
Zuflucht nehmen '-J. 
jp^ gt^ur Gewaltthätigkeit, Unter¬ 
drückung, Tyrannei; Tyrann; 
f Fremder; h gdware Tyremnen 
^pl; 8 güre pljp!?- giiwar BbUung. 

^’ar reichlicher Regen. 

'*rl)p^ * gtoab Minh. s pl 

gawftrib u. Schuh; 

Strumpf; — davon gäu- 

rab If 8 Strümpfe tragen; M. mit 
Strümpfen bekleiden. 

'bjpt?- gäware Ungerechte pl t». 
<5jp^ g^"jj bengalische Rose. 
^jP^) • ^ If gauz, ga- 

wäz, gn'üz, magftz vorflbergcJien, 
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pa$nren, od. Aec. de» Orte» 

» » « O ^ 

> 5 -:. }=■ 

töt &j jL:> 

au.^^L«.); durehsdehen 
Acc .; gehen ^; weitertdehen, ver- 
»chwinden ; jXMnVen, atläetig, er¬ 
laubt , indifferent «ein ij P.; es 
i»t möglich, e» kommt vor, doj» 
; If gaw&z bea&seem; — 2 
If machen, daftE. durch¬ 

ziehe, da/» etwa» auegeführt werde; 
»eine Aneicht durcheetzen; einzdn 
Vorfahren-, für zulä»»ig erklären, 
erbaten ; tränken {; f^= 

verheiraihea; — 3 Jf 
giw&z e. Ort paeeiren —> 
; e, S. laieen u. zu e. 
andern Übergdien v^t; e. Ein/* 
Obertchreiten; machen, daft E. 
paetirt, übertehrätet (= ; 

If Einem etwa» nacktehen, 

die Augen zudrücken (i. ff); da» 
Maf» ühereehreiten ; — 4 If 
e. Ort durchziehen u. hinter »ich 
laesen; machen, da/» E. durch¬ 
ziehe, E. pattiren lauen : 

E. aber» Wateer setzen; 

mit Beieegeld 
od. e. Oeeehenk versehen ; »eine 
Ansicht durchsetzen kXäil); 
für züdäsng erklären, erlauben 

«3 (sJ büUgen; bestätigen, 

umterfertigen ; für befähigt 

erklären (zum Lehren), autoriai- 
ren; Einem wohUhun Aec.; 

^JbUJ i-t^ er erwiederte 


»ein Gedicht mit e. ähnlichen Z; 
— 6 e. S. dulden, erlauben; in 
Geschäften eoulant »ein i3; naeh- 
»ehen, hingehen lassen S.; 
bildlich reden , ». ; — 

ff durchziehen; überschreiten ; 
das Maf» überschreiten (J:^)} ^ 
S.; die Augen zudriiehm, noch¬ 
sehen , hingehen lassen 

W) j verzeOten q* P. ; — 7 von 
e. S. abgehen ; überlaufen il!; — 
8 gehen, vorübergehen, paasiren 
durchziehen; davongehen; — 
10 um Erlaubnis od. e. Geschenk 
bitten; für erlaubt hilten. 

ganz Einh. 8 pl ot u. 
a^wSz Nüfa (per». Jj^); Eem, 
Mitte; ^ WaUnu/s; g. 

wwJaJt tib od. ^ 
Muekatnufs; g q»jj Nux 

vomica ; ^ Eokosnu/s; 

ffjbta ^ Finienzap/en; — Pas¬ 
sage ». vor. 

gäazä' der Arion oder die 
Zwillinge; Schaf in dr Mitte Ufei/s, 
güzän pl V. jjL». 
ginzaq Einh. 8 BaumwoU- 
frucht; dr damit handelt. 

gaozlnagWÜ^i^sion/eto 
gäs U, 1/ gana u. 
gawaaän eifrigst suchen ((j«Lä- 

t(Jt 

cUaÜÄMv'ijb a-Jii?); durchsuchen 
(Baut); sie 

haben das Innerste des Hauses 
durchsucht (Säuber); — 8 id. 

giusaq pl oLmI gawftsiq 

Palact; Zodiakus (per», 
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« ganÄ Bnuti Mitu iM- Ifachi)-, 

Nachtreiae ; — davon 5 
tagiwwa^ zum Tkeü vergärten 
»ein (Nackt) ; die Mitte eine» 
Lande» betreten (3- 

gäuten Panzer; Bru»t; Mit¬ 
ternacht; giuianijij Panzer¬ 
eckmied. 

« JsL?- gftä U, If ganz «. 
gawazän itolz einherachreiten 

« 3 lx»>t tiil v_i 

i3); B. heaorgt, beküm¬ 


mert machen (iüiaÄitj — 

2 u. 6 eilen, lemfen (^^xm). 

(gy?-) « gft‘ jy gau‘, giu‘e u. 

mag4‘e hungrig tön (Ic^^ O ^ 
0>Jo äcL^^) ; nach etwa» 
düraten, eifrig begehren ; — 
2 u, 4 Einen hungern laaaen, ihm 
die Leienamittel abaehneiden; — 
5 den Hunger bewältigen; — 10 
»ich stet» hungrig zeigen. 

Hunger, wJXil ^ Heifa- 
hunger ; — gdxma* pl p. ; 

— » g4{i‘e ein Hunger. 
gau'an f. 

pl gij4‘ kmgerig. 

i'-iyf') * sM U, Jf g»«f 

hohl, eoneav, bäuchig »ein ; in da» 
hohle Innere eindringen (durch 


Sehlag, t&ich ÄJLsJxJt N 
c:aäL 

»3y>); — 2 hohl, ccmcav machen ; 
auabartehen; — 4 in da» Innere 

, y >t» * % 

<in>^en(iU«i3JtAÄft:>t); t^iejaen 
(ßie Thäre); — ö innen hohl »ein ; 


eoneav »ein; im hohlen Inttem ver¬ 
borgen »ein ; in» hohle Innere, in 
die Eingeweide eindringen; — 8 
= 5; geräumig »ein. 

gauS Drittel (fUztea) der NgAt; 
pl agwäf Baudi, Einge¬ 

weide ; Höhlung ; Innere »; Mitte, 
Herz, HaupUheil A-to); 

weite Ebene ; — güf pl u. 
f. V. — gäwaf Geräu¬ 

migkeit der Höhlung. 
iSy^ gäufijj f. ÜJ hohl, geräumig; 
innerlich; Xj gaußjje Höhlung. 

• gäwiqt A, If g4waq ver- 

dreht, verzerrt »ein (Oeaieht 

2 anachreien veraammeln; 

— 5 geaehaart »ein ( ^ä tt-l). 

'-SjÄ- gauq u. B pl aiWftq 

Schaar, Trupp, Legfon; — giwiq 
verdreht (Geaichi). 

Qiy>-) « v3l->- gftl jy gaql, gül, 
guw&l, gawal&ii,gilänum«cAr«üen, 
umkreisen od. ^3 

jio !i31 ; dureheiehen, 

durAreiaen; auf »teigen (Stauh); 
E. herumführen kJ (t j! aj vJL> 
g4ule im Kampfe 
umachreiten, vokigiren; ßiehen u. 
wieder angreifen; j Jls- 

»iA m der Arena tummeln; wäh- 
^ i — y If 

ta^wW weit u. breit umherirren 
<3! 8 Emen im. Kampfe um- 

aAreUen, in dr Flank» zu fa»»en 
auAen ; d If Xiü^t wenden, 
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macAen da/s .Einer unuekreüel ; 
äreuHren iaseen; — 6 eiTiander 
im Kampfe umadireiten ; -— 8 
verführen, von der toahren ßeli- 
gion abbringen (iSoton ^UiLx>i 
Z,'), 

iij.> gaul Beerde, Sehaar •, — gül 
pl *0^^ <3|>^ giwftl u. 

ii^j^BrunnenverkleidungiOrab- 
. mauer\ Küste, Seite-, pl 
gawäl Heerde ; — u. s a. * ■ 
gaulän Staub u. Sand ; — 
gawalän das Umkreisen, Umlauf, 
Voitigiran; Kxerciiium; das 
Burehreisen; Circulation ; erste 
Bewegung, Erregung s. ^3;^ *• 
i^y^) * gftm v, If gaum 

tiuihen^ verlangen {Qute$ u. Sehlvtor 
mes v-aÜ?). 

gaum verbändeteHirtenipi 
« gaun pl g>w roth] 

weifs, u. Ogs. schwarz-. Tag-, s. 

; — davon 6 

tagäwwau weife anstreichen '{das 
BrautgeauuK ); schwarz anelre^- 
chen {Tküre des Todten ); 

dem Qenufa ergeben. 
gäunä’ Sonne-, Kessel. 
gäune Sonnenscheibe; Kohle; 
roth ; — gflne Schwärze ; pl 

/ ^ * f * ^ 

gdwau, u. gd’ne pl 

gd’aa Lederbüehse für Specereien; 
gün u. 8 ^ne Bucht, Bai. 
{ey^) » bLä gäh U, If gaub un¬ 
wirsch od. mit, Widerwärßgkeit 
empfangen »L:> 

fu ; ahhalten. 

eyz“ guh Gesicht, Blick, Züge. 

Wabrmondt Arab. Wärterb. 1. 


se ^ ** / 

gd’e Boihbraun; Hy^ gdwwe 
id.; EKhlung; rauher Grund, 
^yfr gdubar Einh. ä pl ^\y^ 
gawfthir Juw^ Berte ; werthvolles 
Erz; Wesen, Substanz; Element; 
Seele, Mark ; Werth, Treffiiehkeit ; 
Linien der damasdrten Klingen ; 
Äederung; diakritischer Bunkt; 
üjS ^ Atom (pers. jS>^). 

gauhdxgijij pl tjje Juwelier. 
^Jky^ gdabai'ijj Juwelier; wesent¬ 
lich, tuaürlieh;.eltmentar {Körper). 

'^sy ?-*’■ i 8 7/«. v_>)C> «• 

öiy> güwe Boihbraun. 

Ci^y^ s. *i {J^sy?- pl V. 

« 

lyy^ * giwja A, If gdwan leiden- 
schafäuh ergriffen u. bewegt sein 

f • 

{von Liebe, Schmerz [yy- S ^ 

^bb); an e. zehrenden Brust- 
fieber leiden', verdorbenen Mggen 
haben Z .; Abachenhahen, Acc.,^y, 
Qvo od. S. {t^^ tuy); 

ungesund, unpassend finden {Land 
^); verderben u. stinken 

0 r 

{Wasser yy- *b«)i 

überhaupt verwesen u. etinken; 

— 2 f yy- If *b y^ tdgwije 
zähmen; zahm werden; — 8 von 
leidenschaftlichem Schmerz, Eeifid- 
sehafit ergriffen sein; e. Land für 
ungesund halten. 

yy gdwau, gäns,Gluth,Li^esgluth ; 

60 
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zehrendes Fieber j Qestanh ; tUn- 
Tcendes Wasser; — giwijj mit ver¬ 
dorbenem Magen ; wngesund, f. S 
ungesunde Gegend. 

Juguwijjid freig^ng ; vid Milch 
geibend. 

8^’ I, If gai’i gdi’e, 

magi’ u. ma^ijj hemmen od. 

f O ^ 

Acc. 

1.3! Li-cSUj ik sJ s^ ^) ; plötz¬ 
lich daherkommen ; mit E. 
kommen, ihn bringen ^ ; —-3 Jf 

gijft’ u. bLLjSU« mugäja’e 
Einem Aug in Auge gegeniiber- 

treten 

v_iUJjt mit E. Überein¬ 

kommen, übereinstimmen (v_Äit^); 
— 4 herbeifithren; antreiben ; E. 

_ zwingen, dafs erzuE. flidte 

t.. 

; ficken (den Schuh 

gi’ä’ pl V. BjL*»- i s. * 

3; g^ä’ sich nähernd. 
gijähe Vernichtung s. *■ 

oLa:;>- gij&d ol pl v. vX*::-, o|y>-. 
gajjär Eitze im Magen', Wuth-, 
ungelöschter Kalk. 

gajj&S Pferd welches springt, 
wenn gespornt. 

gija‘ pl V. jjLs»- • 

gajjäf Leichenräuber. 

i3Wf^ gbi'el pl gajä’il Hyäne ; 

^ 8 gdi’ale Eiter. 

gäi’e Eiter', Blut; Kdh; — 


u. gt’e Arücmnft s. * i — 8^’® 
stehendes Wasser s. äjc>. 

gi’&we, ^Lx:?- gijäwe pl 
tL,.x gi’Ä’ Lederfutteral für 
Kessel etc. 

US 

JuL^ plV.V. <3Lk>. 

(vjxx^) » y-jits- gäb I, Jf gaib in 
das Hemd, das Kleid e. Busen 

^ 9 0 

(Sinus) schneiden 

^1); spaUen, schnei¬ 
den, erweitern; durchziehen, durch¬ 
wandern s. «; — ^ Lf 

t_A.xx^G ds Hemd od. Kleid mit 
e. Busen od. Kragen versehen. 

g'aib u. ü pl gnjdb 

Busen im Kleid; Brusttaseihe; 
Tasche; Börse; Sinusgeom. 

aufrichtig; gdibijjj auf 

dn Sinits bezüglich ; K x*x:> äxAxi 
nisbe gaibiJüe Logarühm. ds Sinus, 
S O fUi des Cosinus; — 8 gibe 
Antwort v>?- *• 

y s tf ?" a gäitar kurz von Wuchs M. 

vix5:> s. cyL^ *. 

»• •• 

* gijid A, If gdjad 

e. langen u. anmuthigen Hals 
haben. — gida Pass. v. •. 

gid pl g’Üdd 11. 

agj&d langer u. anmuthiger Hals ; 
pl u. f. V. iXj^i. 

«JkxS- gdjjid pl gijdd tt. ot 

gijadät u. gaj&’id gut, 

treffich; schön; vonbesterQualität ; 
gdjjidan sehr gut. 

* gaidÄr kurz, zwerghaft; — 
giddr Steineiche. 
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gaidäne /. achonhaltig. 
gaidarftn, güdara 

hurz, zaerghaft. 

gdidar Wildkalb ; = den vor. 

^ t t 

« g<yu Sürze, Kleinheit ; — gair 
wngeVdeehter Kalk-, gürin, 

gdiri, gäira aüAerlich. 

* *• jLs" »> — gi’“ 4i(* M. 


^’drr reiehlick {Segen). 
ptjAS» u. e. i 

• gu6 NaeMareehafl. 

giz Cikade = 

gize pl i*;> giz u. gijaz Thal- 
toand, Küste, Seite, Oegenä-, — 
8 gize VerheiriOhuTig = 

• gd'iz A, Jf gd’az sidi ver- 
schlueken (Seim Trinken) , Krsti- 

a£ » 

ckungsanfaU haben ß^ 

tu (_ya<n.s töl). 


q!^ zän irf e. jSj>-. 

({J^-tt^) * L^i-s- ghS J, Jf gaiS, 
gnjdS u. gajaiän erregt, aufgeregt 
sein, wollen, sieden, fluthen {Meer, 


Top/LS>j*e.3 jJJjJI j! _yS^jt g. 

bL&); erregt, erschreckt sein {Seele) ;■ 
dberfliefsen {Auge) -, — 2 e. Heer 
sammeln, s. flg .; — S sieh sam¬ 
meln {Truppen); — 10 E. um 
Truppen hüten, Acc.; Truppen 
sammeln. 


gaifi pl gujti Armee; 

Legion; gaiÄ tt. j^ajaään 

das Sieden, Erregtsein, Basen s. 
vor.; 8 e. AufwaUung. 

g^ß »• * ßg- 

Ti If gaid 


abweichen qA (l.oa*:» aÄc ^ 
i3>AAj oL:> tj^); fliehen; vor 
Ermattung nickt mehr Köntten; 
— 3 id.; — s. vor. 

gijidd gijidda stolzer 

Gang. 

gü^ Ermüdung. 

(!»*;>) * ^L:?- g4z /, If 

gajazftn mit etwas (v^) schwer 
beladen eiidurachreiten; = • 

{ni-fflkA viL*A»l). 

gai'än hungrig, e. 
j*ir^ giU‘ar Hyäne. 

• u 9L;> gäf J, v&rwesen u. 
stinken {Leiche 


tJt U^); — 3 id. 
‘iÄtSf iiiepl v_«a 5»- ^jaf u. 
a^'jäf Leiche, Aas. 
g^jj aashaft. 

ddr>- * gü Menschenschaar, Stamm, 
Volk; Jahrhundert; pl 
Qesddeehter, Generationen; 

v\*J Geschlecht um Ge¬ 
schlecht; — gail Seite, Küste. 
gailftn Staub; u. ^ staubig. 
« giilam Neumond. 

« gJm Buchstabe g gi — 2 


g^ijam ein ^ schrmben, 
s-sp^ gib Gesicht, Blick, Züge. 

^’e pl ot stehendes Wasser ; 
grofse Oisteme; stinkendes Wasser 
{auch Äa:> gije u. ^e). 


nsr?" t g4b’® T^erweettn^, Gestank. 
gaibabäq Mäusekoth. 
gaihumän Safran. ^ 
gi’awe Hungersngth (8jL:>). 

gdi’e s= 8L*:> ; — gi’e = äa:>. 
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h iecheter Buehttahe dei arah. 
Äiphvi)., genannt t-L»*' hä’; ala 
Zahlzeichen =. 8 •, aU Ahkürmmg 
für den aeeheten MoruU 

, für tt. ala, 

da', — 


• a. «; häb u. B Sünde. 

häbis der ahhäU, eimperrt; 

aäelringirend. 

Jols» häbil Mnavhlaji dea Fadena-, 
Netze atellend { — 8 Wbile^i äiLk^ 
Mbnle aehteanger, trächtig. 

häbl der gibt; nahe; e. Samdpfl. 
caüs» , a. Oy> «. 

hätim pl .yoyt» butftm der 
auf erlegt, zur Ifickt macht, Sich¬ 
ter; Boie; ^ Name einea 

aehr Freigebigen vom Stamme T&i ; 
daher hätimijj aehr frei- 

gOig. 

uyL»* * «. vi»jÄ- ». 

* *' Z^ * “■ *’ 

e. IfU ; pl V. . 

g.ls- h&ig pl gL#" huggftg, 

bagig u. aS'B- hugg Wallfährer, 
MekkapilgeT'. 

bä^b pl hägabe u. 

baggäb der verbirgt ; 
Fämmerer, Thürhüter; Sand; pl 
bawigib Augenbrauen, 
Wimpern ; i erate Son- 

nenatrahlen. 

häjig Mehkapilger. 
j:>L=* hftjir pl hugrän Schei- 

deiband, Mauer; Damm; Eeer- 
atrafae, Chauaaee. 


bägiz pl bÄgaze u. 

baw&giz der hindert, zu- 
rückteeiat ; Ztoiachentcaatd; Sidiran- 
ke; Vorhang; Damm; Zujergfeil. 
Mgim Bader, Schrdpfer. 
bäge pl gLs> bftg, ol:>iÄ^ 
hSgät, Wwag u. 

hawä’ig Nothutendigea; Noth, Be- 
dürfnifa; n'öthigea Oeachäft, An¬ 
gelegenheit , Sache; OegenaUmd; 
Oeräth; Wunadi; e. Pß. Leuea- 
canthe, Bhamnua ; Hab- 

aeligkeüen. 

iu^»Lr> jbägge pl gl>—**■ 

^ Mekkapügerin. 

Ibägijj Füger = gL»- hägg. 

Jijs- « a. « u. *: a. 

jlj>- badd/. B acharf apitz; beifaend; 
atark (Oeruch ); Trauer tragend; 
j—tj-Ä-Jt Ol—> aeharfaiehtig ; 
üoLs» apitzer Winkel. 

OoL>- badit aich zum eraten Mal 
cd. eben ereignend; neu; Freig- 
nifa; jung. 

iooL?- badite pl v^jt^s>- bawadit 
neuea Ereigtäfa; Neuigkeit; Un¬ 
fall j f OewiaaenafaU. 

bädiq acharf anhlickend ; ge- 
achickt, tüchtig ; a. . 

Bol —=>• bädde Drahlziehmaachine; 
Bollmäachine, a. Ol» badd. 

Ol»- «. ^_jOLs» hadi Eameeltreiber 

* 

laingend ); i_ 50 L»- der verthnd^; 
jMha ^_^O^i^ der eilfte. 
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viL»> • t. «; hftd Bücken ; Du. 

jyJöLs» Hinterhacken. 

hftdiq tduirf ; bei/iwnd ; 
chtrehdrinffend (Veritand) ; etn- 
iiehttvoU, getehickt. 

hftdile entzündet (Auge). 

Jj> » ».jy> 

• 

jLs»' Mit /. 8 hei/i; glühend ; d«t- 
ftend; achvnerig. 

Cijs” hftrit pl j»- hurrit ^ü- 
get, Landmann^ Lbtce. 

h&iid erzüna-, der grdll, naeh- 
trägt; eineam hawftrid. 

y^Ls» häris j)i (j^J> häras, y*ljS»! 
ahräs it. hurrda Wä<^er, 

Veriheidiger; Gouverneur; viach- 
tam ; Schvtzengd. 

yii^L!> bftriß gierigx ehrgeizig. 

jbäriq /. ä trennend, gkihend; 
hitzig; 8 häriqe Feuer. 

Mrik bewegend; Widerriet; 
auf der Stelle. 

ej.^ bäre u. härre pl ot Straße; 
Quartier; Baue. 

^Lc* « e. « It. jf»- •. 

s> häzib pl bnzb u. 

\^y\^S>‘ hawäzib echwierig, emet. 

jjLc» bäzii eauer, bitter; mürrieeh, 
Mstim pl hdzame klug ; 

entechloeeen. 

ve * 

ej~^ Mzze pl y^^^ haw&zz wae 
den Sinn beschwert. 

« *• * “• *• 

ywL^ Mag /. 8 empfindend, e. ’irS.»-. 

vj^)J »■ Mail) Xams»- hdsabe .Sec^ 
ner, Zahlmeieter. 

häaidjp2 vAm»- Masad, oLmS» 


^ngsdd u. 8iXw^ ^ade neidisch; 
Beider. 

Msir pl jmS>- hdgsar ledig u. 
bloß; ohne Sehutzwaffen. 
häsim vertilgend. 

<m •* 

ik*«L>- hdaae pl y«'^^ haw&aa Sinn, 
Sinneeempfindung (die 5 Sinne ); 

mit Empfindung begeht; 
äoiLjtJt gJt der gesunde Menschen¬ 
verstand. 

tSsijj sinnlich empfindend; 
L^Lp» hSaijjftn empfindlich. 
yiLs- » «. yi^ * u. *■ 

y d g» hä£ u. L.>>iL.S*- (.auch 

^Äls» hMa ausgenommen ; uer- 
A«<e Ooul liSl—!iL->- u. 

«5Ü ULs> ohne dir zu nahe zu 
treten, od. das sei fern von dir 
(yl dafs)l L!iL5> 

ohne die Achtung vor den An¬ 
wesenden zu verletzen. 
jäks> ha^ir der sammelt, häuft. 
iLjÄl»- hääije pl handäi 

Band, Saum; Bandbemerkung; 
f Abschweifung ; Zugabe, Anhang, 
Bachschrifl; Gegend, Strich; 
Schatten, Schutz. 

yol>- » a. * “• *• 

Mßib pl hawäßib 

Sturm, der Kiesel aufwirft. 

bäßid pl BkXwa»- hdßade u. 
jUa£> bnßßäd der mäht, erntet. 
jfA»- hftßir der belagert, blohirt; ad- 
stringirend; Mechner; Matte. 
Jotfi.'-* Mßil pl bawftßU ». 

oiUaL>- Mßilät was sich ereig¬ 
net, sich schlief dich ergibt, resul- 
j tirt od. übrigbleibt; Ertrag, Pro- 
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dukte; Vortheil, ßetoinn; Taxe, 
Zoll-, Besvüat ; Summe ; 3nder- 
gebnift, das Ende vom lAed ; 
Waarenrest-, f Kommagarin-, ^ 
mit kurzen Worten, kurz -, 
VjJjAiaJ! ^ Muliiplikalionsprodxikt, 
Ä4>u*Ji!l ^ Qmtient-, ^ 

Infinitiv, Abstraktum des Zeitworts. 
j-jaoLs» h&ßin /. u. 8 f. pl 
^wäßin keusch. 

0K>L»» » s. (jioy»- * u. ^JSa*s> ». 

h4^r f. 8 pl yisas^ hdddar «. 
hud&T gegenwärtig, unter 
den Augen, bereit, fertig ; baar 
{Geldzahlung ); das Präsens ; zweite 
Person-, gJl ,5 im AugerMide-, 
pl^XQ»- hnddAr u. SjiiiS- hddare 
fest ansässig, Dorf- u. Stadtbe¬ 
wohner ; Familie, Stamm ; 8 hädire 
fester Wohnsitz, Dorf, Stadt. 

Mdin pl huddftn der 

umarmt, lidkost -, s hädine pl 
^■yicAy»- hawädin Amme, Pfiege- 
rin ; Sebamme. 

_bL5» « «. J3j,e» « ». J3*s>- 

w-bL^ hätib Solz sammelnd. 

hStdm pl hawStim 

Verdauimg fördernd; Ma/ngel; 
zermalmend. 

oLs> « * «. «; *. 

oLs* bftff umgebend v. v»Ä5»- *. 

häfid pl L\äa> h&fad u. 8 hifade - 
«. hawftfid u. ahfäd 

Enkel; flinker Diener; Helfer. 

hftfir der ausgräbtpl 
hawäfir Huf, Klaue, KrMe ; Fufs. 

häfire Beginn, Anfang; ur- 
spril-nglicher Zustand; Weg, Spur. 


iiÄsls» hftfifie pl (j&MyS>- hawäfiÄ 
Wasserlauf. 

JbLs» hafiz /. 8 pl Je>\Äs>- huffai 

u. äbäg»- hdfaze der bewahrt, be- 
■ watM; Gott; Wächter; Gouver¬ 
neur; der den Koran auswendig 
weifs; ^ Aer nicht etn- 

schläft; ^ wilder Knob¬ 

lauch; JoSUil ^ Euphorbium; 

m > 

»•bäLs* (^) Gedäehtni/skraß. 
,yiLs’- bäfil pl hdfil ganz voll 
{Euter, Bach, Saal). 

Mfe pl ot Band, Küste; 
Noth, Widerwärtigkt ; pl v. s_äjL 5 >. 

I pi hufät 

bar fufs; ohne Hufeisen; Bichter; 
wohlwollend; fröhUch. 
vj$Ls» « s. « u. oL^ 


iJ$L^ häqq vollkommen; wahrhaft; 
Mitte {Kopf, Jahr, Weg). 

iAsLs*' haqid hassend; groUend. 

häqif in sich zusammen ge¬ 
krümmt {Gazelle). 

0iL@» haqin mit Drinverhaltung; 8 
baqioe jd hawäqin Magen ; 
VnterleJh. 

iüfU^ haqqepj haw4qq aicAer 

Bevorstehendes ; jüngster Tag i 
vollkommen, wahrhaft: ^ 

e. ganzerM., ^ wahrhaft 

tapfer. 

aSLs- ^ s.s^jSs-^ 

iS o- pl V. ; — hakke Zahn. 

.y*S\j>- hakim pl ^«LXs> ^ukk4m 
Bvkter; Gouverneur; 8 ; gj| 

Gott; ^ Begent. 

1 haküre pl ^ hawakir 
Oemüsfeld ; Umzäunung. 
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hAkihukftt EnsUhler. 
* ». 6^ * u. »; $. ilj>. 
h&l jd ahw&l u. ‘i^yS>\ 

ihwile Zustand, Befinden; Um¬ 
stand, Lage; Gegenwart; Stand, 
öesehäß, Profession; liLs» l^ftlan, 
u. (5 im Augenbinde, 

eben jetzt; viLs» in jedem 

Fall; Zek um 

Zeit; 35^5 Schidesals- 

wechsel; (3u^ ^LwJ Sprache wie 
sie der Moment verlangt; 
aSLs> «eine« Weges gehen; 

L», LtJLs» sobald als; s. 

3Lc> h&U pl hulöl, 

hulUl u. JA»- hdllal herabsteigend; 
hereinbreehend; fSUig {Zahlung). 

hälib/>i&*i»- hälabe melkend, 
Melker; f pl hawälib 

Sehamleiste. 

OÜL»- bäliq f, 9 pl Ksi.P> büaqe 
Baseur, Barbier; haartilgend; u. 
8 Unglüeklieher ; \_ÄiLs»^v_SJ!yÄ» 
bawäliq u. v.JÜ.7> bdllaq volles 
Euter; Hügel, Anhöhe. 
bäUk pechschwarz. 
bälim Träumer; reif {JLüng- 
ling); Kresse. 

äJLs» häle pl hSl u. 
balät Zustand, Lage. 
t halbl Sichel. 

jLs», hftlijj auf die Gegen- 

9 

wart, die jetzige Lage bezüglich ; 
modern ; eien geltend {Münze ); 
LJi^ jetzt, sogleich; f. iu hälijje 
Partieip. praesentis; Bedingtheit; 
— bäli f. ÄJ bklije pl ba- 
wäli sich schmückend;geschmückt; 


schön, lieblich j f kleine Erbsen; 
— bftli’e e. Giftschlange. 

x*Ls“ » «. yay»- St ■ 

>>b> b6m Cham; — ÄxL»- ^kmme 
Vornehme (ü^Lc iAä>); «. 

iX«Lj> bämid der lobt. 

bämiz stark; sauer, beifsend; 
aufgeweckt, geistreich (oJjÄil ^). 
bämia tapfer. 

^jaAj>- bftmid /. ä «ouer; bitter, 
salzig; verbittert. 

Jw«Lp* hkmil pl äJus» himale der 
trägt, überbringt; Träger; ^ 
^ss^! Gabriel; u. s pl 
bawämil schwanger, trächtig ; 
fruchätdaden; austretend {Flufs); 
9 pl Fufs; Tragkorb. 

bftmf/ Kj bämije glühend, 
brennend, heifs ; pl äL*»' bnmät 
Beschützer; ’dipl bawkmi 

Beschützerin, Schutzgenossen¬ 
sehaß; Du. die Seiten 

des Pferdehuf es; bämijj Ghamife. 

♦ »• O*®” • • 

bkon gierig; erregt, gerührt; 
f. 9 bänne nach dem Füllen 
schreiend. 

bänit meineidig. 

J3il5> bänit hochroth {Leder). 

UÄjL^ bäniq wüthend. 

bänik pechschwarz • 

jüL» bäue pl ol Frein«cbe7ij;e. 

O^Ls» banClt pl bawSnit 

WeinscherAe; Laden, Offidni 
bänawijj Wirih; Ladenhalter; 
officAneü. 

bäni’ hochroth. 

jLs», Mwi f. in sich 
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begreifend, wmfassend ; Cottektor, 
Sammler} Hauptbuchi Schlangen- 
bändiger; ^wije u. 

häwija’ pl hawäwl Harm. 

..^L^ h4’ib Sünder, Verbrecher. 
^jL£> hä’ig nothwendig; bedürfend. 
iApLs>- hä’id abbiegend; Wanderer. 
jjb> tä’ir f. » verwirrt, beetüref, 
jSÜ ^ der den Kopf ganz verloren 
hat i mager ; Niedergnmd, Garten ; 
pl hürän u. ]Ürän 

Ort wo sieh Wasser sammelt. 
jjLc* hä’iz der erlangt, besitzt. 

bä’id pl hdjjad, u. ü 

hä’ide pl hawä'id men- 

struirend. 

J:ajU> ^ä’it pl ^tdn u. 

Jri! *P> hijät Mauer, Wand, Um¬ 
zäunung; Garten. 
v_ä 5U> ^ä’if pl häfe u. 

hiijjaf £an(2,jSau% Seite; grausam, 
pl 'liSl^ Mke u. 

^lijjak fern. äXjÜ> hd’ike pl 
bawä’ik Weber, Weberin. 
JkjL^ hä’il pl i3laS> 

hül, hüwwal u. h&lal ab- 

schneidend, trennend, Aussicht 
hindernd {Verschlag, Vorhang); 
nicht empfangend ( Weibchen). 

ha’im pl .rojSr hdwwam 
dürstend, begierig ; umkreisend, 
umfliegend {Vogel). 

h®ji lebend. 

• habb J, If hibb, hubb lieben, 

yit % >>tt- r 

in E. verliebt sein aXu£>- 

s ; t' 

= [2] L^^^) i 

iA-a.^ Wawj er trinkt gern 


Wein ; wünsehen, begehren 

; Pass, ermüdesein{.^f>.mS\); 

m > 

wie verliebt er in 
ihn ist l b) A, If bdbab 

> 

od. Einem Freund werden 

; — 2 Einen od. etwas Einem 
(i^l) lieb u. theuer machen; Pass. 
«• > 

aJ! v..AA^ er ist von ihm geliebt 
worden; in Saamen schiefsen, 
Ifl .; Arznei in Pillenform machen ; 
— S If bibäb, iL{jU5\>« 

u. Ps Freundschaft pfl.egen, 

ihm Lifbe erweisen; — d If 
lieben; wünschen, begeE 
ren; vorziehen ; in Samen geschos¬ 
sen sein; niederknien u. sich nicht 
mehr rühren K.; — 5 E. Liebe 


erweisen i,5; — 6 If WJLäj 
einander lieben ; 20 liebens¬ 

würdig, schön, angenehm finden; 
lieben ; sich in etuias gefallen ; 


vorziehen aA^Uuwt). 

babb pl bubbb u. 

bubbän Kern ; Köm ; 
Körnchen ; Samenkorn ; Beere ; 
Nufs; Pille; Knospe; Auge; 

Baumwollsamen ; 
Kirsche j 
Bicinussamen; 
Hagelkam;-^)phh, ^ubb 
Hielte, Freundschaft ; Wohlwollen ; 
— Ubb pl abb&b^ 

bibbAn u. bubbAn, ^ubftb, 

a .A.A. s » bdbab^ u- babb 

Liebender, Geliebter, Freund; — 
bubb pl abbAb, 



faibabe u. ijLs>- hibftb Trauben- | 
kern ; Weinkrug; — hdbba «. | 
lu v.-*5> wie lieb/ wie »ehön/ 

• *• * • 

f-LjÄ» UbA’ Oahe, Geschenk. 

hAba’ pl ahbs’ Günstling. 

oUs> habäb, hnbäb MrA. S ITae- 
serhlase ; Schaum-, Thau- od. 
N^eUr'öpfAen-, — bub&b lAebe; 
geliebt, Geliebter; — bibftb 3 
4 t; pl V. V-bubb; — 
babbäb Krughändler. . 

abb habähib Glüh- | 
tßnurm; ^ yo\ e. Heuschrecke. 1 
jLjE> babAr, M. pl ol Zeieken, Spur. I 
bnbArig u. hubAra 

pl oWjU^ bobArAjAt, 
babAri u.JL^ habA’ir dr Trappe. 
bnbA4e gemischter Haufe. 
bubAq Fure, s. «. 

hibAk pl bdbak Kie¬ 

men; Gürtel; Bahn; Sternbahn; 

— babbAk Posamemier. 

bubAl Schwangersdiaft; Völle ; 

— bibAl pl V. — babbAl 

Seiler; — 8 UbAle pl JkjLj» 
babA'il Kete, Schlinge; Schnur; 

htiAÜ die Weiber; 

Weiatchöfeling ;—8 habAleSeüerei. 
babAla pl v. 

^jLaS» bibbAn, hu. pl v. - 
habA’ib pl v. 

pl V. V. 

; ^^5L*s» V. JÜLaS» . 

bibab, hibab TToeeerWoee; 
perlenäknliehe ZahnreOie, schönes 
Gebi/s; u. *a*s» u. pl. 


• bAbtai' kure von .Statur; ^ 
Fuchs. 

gs^ * ^bag J, If ^bg plötzlich 
erscheinen 

schnell gehen (IlX-JvX-w 

sieh nähern (LiO); - If 

hAbge mit e. Stocke schla¬ 
gen ; f Jf Aehrtn attMopfen ; — 
b) A, Jf bjibag vom Fuäer 

(l/ J 

aufgebläht sein K. 

^bhab Kinh. 8 syr. Melone. 

!jyÄ» ^bbadA bravo I gutgemacht l 
^ welches Glück t (= »—*** 
li3 wie lieb ist dieser t ); — davon 

2 bAbbad Einem {.Aee.) 

Bravo t Zurufen, ihn toben. 

» hAbar G, J/babr t<diön mflchen, 
zieren; Einem WohUhaten erwei¬ 
sen, Ace. F.; f naehdenken, S.; 
— If ^br u. hAbre Einen er¬ 
freuen, ergötzen; — b) yJ>- A, If 
bAbar üppige Vegetation haben 
(Boden); gelb sein (Zähne); ge¬ 
heilt sein (Jedoch mt Hatfe), Bass, 
id.; (u. If j_y^ hubfti) sich 
freuen, fröhlich und zufrieden 

A > 

sein(jM); — 2 verschönern, zieren, 
schmücken; SvXAAokil ^ e. schönes 
Gedicht verfassen ; f das Schreib¬ 
zeug mit Tinte versehen, s. fig.; 
gestreifte jemeräsche Gewänder 
machen, s. flg. — 6 f sich gegen¬ 
seitig die Ochsen zum J^Ugen 
leihen. 

.jSr- babr u. bAbar Heiterkeit, Zht- 
friedenheil ; WohUhal; babr u. 
hibr pl ahbAr jüdischer 

61 
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^Ja^ 




&ekhrter, Edbbi\ Scht^er-, Ober- 
prie)ter, der Papst', 

— hibr pl ahbär Schlönht \ 

IHnte-, — h&hte'Ertililitigung, 
Musik u. Tanz; häbare, M. ply^ 
bibar gestreifter Stoff aus Jemen. 

Mbrug^ pl g babärig 
u. babaiig e. Wasser- 

vogd; männl. Trappe.' 

häbrijj u. f hdbra- 

wijj oberpriesterlich; feierlich 
[Messe) ; — Mbrijj Tintenfahrihant; 

— Ubarijj Händler mit gestreiften 

Tüchern bäbra 

Hthron. 

* bäbas I, If ha^ u. mdhbas 
zvrüekhaüen, abhalten qC (ftw-js» 

M B ^ O «• 

tJI LwfcA^-- I 

«tis»); absperren^, einsperren, 
einkerkem ; zu frommetn&ebrauche 
toidmen (Is ;mnwickehi; 

— 2 einkerkem ; einwickeln; — 

3 Einen zurück- od. abzuhaüen 

., sucheri, abhalten ; — 4 einkerkem, 
gefangen halten ; zu frommem 
Gebrauche ioixkhen,v>eihen:^jrj^\ 
ajJI LwjS e. Pferd zum 

heiligen Kriege widmen; 7 gehin¬ 
dert, mrüHegehalteh, eingekerkert 
sein; behindert sein [Athem ); — 

8 abkdlten, zuräckhalten, 'einsper¬ 
ren; ab- od. zurückgehalten, ein¬ 
gesperrt werden ; 

sich zurückhalten, beherrschen; — 
10 sich von der Welt zurückziehen, 
als Einsiedler leben. 

habs Oefangenschaft; pl 
habbs Kerker, Qefängnifs; 


^ Athemverhaltung, 
Asthma ; ^ Harnverhaltung, 

Strangurie; — babs u. hibs pl 
ahbäs Wehre (ini Wasser), 
Damm; Teieh; — babs, Wbus 



Mbasä’ pl V. 

htibse Zwrüekhcdtung, SeO>st- 


beherrschung; Schwöen; Schwie¬ 
rigkeit zu sprechen, sich auszu- 
drüeken. ^ 

« hdbaä U, IfhM u. ä-äL^ 
bubaie sammeln, für E- 6 


— 2 id.; — 5 gesammelt, ver- 

sammdt sein.. ^ 

Mbaä [auch coli.) pl 
hubiän Abgssinierj Aethiopier; 
S^Abyssinien, Äethiopien; 

— Äm.aS> b4.ba£e Abyssmien; 


Ahyssinier pl; — 


bibaSijj 


ein Ahyssinier. 

ijoj^ « bäbad I, Jf babd schlagen, 
klopfen, pvisiren [Herz, Arterie 

Q.X_*»); sterben (oL«); — u. 
I, If bibad die Bogen¬ 


sehne (vj) erkUhgen lassen 
yo-*~J lii! vor dem 

Schützen matt niederfallen [Pfeil ); 
— If O, bnbftd abnehmen {Was¬ 
ser des Brunnens ^josi); weniger 
werden [Leute, Stamm); ungiltig 
sein [Bechtsanspruch !Ji «Äs»' ^ 
den Bechtsanspruch 
beseitigen, nichtig machen; sich 
bemühen ( 

hab^d Bemegühg; ds Schlagen, 
Pulsiren ; lftii)eÄKlang, Geräusche. 
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JsaB»- * Mbat 1, Jf ^bt u. 

hubdt u. V) Ja>^ Ä, If Mbat 

vergMieK, nutzlof $än (Arieü 
JJaj): ttraflo» od. ungeräeht ver¬ 
gotten werden (Blut ); — b) J 3 .jP» 

vom Futter angetdivooüenen Bauch 
haben K .; wieder at/^breeken 
(Wunde). 

v_ÄaP» bäbaq I, If habq, häbiq u. 
\JiL^ hub&q farzen (Joylo ); 
— 2 leine Sabteliglceiten zuiam- 
mennehmen um aufzuireehen ; 
teine Sachen wohl ordnen 
8^t >..»»,;» töt «.sLjü«). 

Uü»- hibq Eivk. 8 bäbqe Furz\ 
dem Trufüe ergeben 
sein Aeg .; — hibaq Btmiien- 
kraut : gJi od. ^ 

tüftet B., jÄaJI ^ Kamille, ^ 
J>AÄit Majoran, fUJt ^ od. ^ 
^Lw.«.Äit Watterminze. 

ytj^ « Mbqar u. babaqdrr Bagel 
(^ V^)- 

bibiqqa tchneUe Beite, Gang. 
« bäbak 1, If babk hunttvoU 
weben ((J! 

ajjS axÄAoit jSI ^y>»>s>); fett 
unter tidi verbinden 
abtchneiden (^isÄ); ahhauen (den 
— 2 fett unter tich ver¬ 
binden, fett anziehen, tdmüren etc. 
f in einander verflechten od. ver- 
tchlingen ; den Faden drehen; — 
5.. fett verbunden, wohl befettigt 
»ein; f gegürtet »ein; f gut in 
einander greifen (BäderwerV); — 
8 gut wäten; woTü ordnen und 
tchön durchführen; u. mir. gut 


gewebt »ei« ; gefiUU »ein (Saal, bei 
teh’öner Ordnung der F^zelnen). 

bübnk Theil, Stückchen; 
Bingpanzer pl; pl v. «SL*P» u. 

». — hnbiikfc 

fett, ttark. 

« b&bkai If 8 tammein ; 
— 2 verblüfft, verwirrt iein(jf^ ). 
äXj> ^bke Gewebe; — Mbke pl 
u^.j.9» hdbak Biemen zum Schnal¬ 
len; Gürtel; — bdbake Bebteurzel. 

» häbal U, If babl Netze od. 
Schlingen legen, mit der Schlinge 
fangen (suX^-t ti3t «.XMaJt ^ 
a! 1 gjtfi.i jt äJLj^lj); mt Stricken 
beifettigen; e. Vertrag od. Bünd- 
nift eingeben; b) U, If 

bdbal äng^üttt tein (mü Waeter, 
Wein ^yti); tchwanger tein, 
tehwanger gehen, mit O (c^Le 
; empfangen (Frau); 

Pate, aj (ifo» Kind) wurde 

empfangen; zürnen (v_A«X}i^; — 
2 eehwängem; — 4 id; 8 e. 
Wild mit der Schlinge fangen. 
J»*i> babl pl S-kZ>- hibfil, dp*!>- 
bnbül, abbkl u. J»j>^t 

dbbnl Strick, Seil, Tau : ^ 
J'eeeei, Bande; 
langgettreckter Sandhügd; Ader^ 
Sehne : ^ Baleader (vena 

jugularit), ^ Armtehne, 

^ Nackentehne; Bünd- 
nifi, Freundtehaß, Schutz ; ^ 
I^AÄaJi fette Fremdtchaft; — 
hibl getehickt, Tdug ; u. babl pl 
ij*» hubäl Uebel; — bdbal 
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Sehuxmgertdiaft, Empfä/ngnifs ; 
AnfäHumg ; Ajerger ; — ». 

hablftn/. 8 angeßillt {durch 
Tm/tJe)-, voll Aerger\ 8 »ehu’cmger. 
äX^ häble, bäbale, faiible Beb- 
wurzeljSchö/aling; — hdble pl J>*s> 
hdbal, hubl Dornfrueht ; Halatueh; 

— Mbale pl v. XLL»-; 

Embryo. 

hlibla pl OuJUp» hublajät 
u. habäla echwanger. 

Ot®' ^ babin A, u. Fast, 

hdbin, If babn u. hdban tcasaer- 

aiichtig sein ü'^ 

[4] LI*^j Lu> o^i 

MLot ti3i); voller Zorn 
gegen J. aein 

babn Boaenlorleer; — bibn 
Afe] u, 8 pl hubdn JBaut- 

U&achen, Schwären; — hdban 
Waaaeranchi; — f. v. 

iCajik. bdbbe pl oLaS>- babbdt Eem, 
Born, Beere; Kügelchen; Bavt- 
bläachen, Qeachwürchen ; Orcm 

{Gewicht); e. Stüekehen,.e. Wenig; 

gar Biehta; SfX&. ^ 
Ania; ^ Koriander; 

— m - 

^ JSTo^c?- 

dom; ^ daa Innerate dea 

Berzena, Erbaünde ; ^ qj5 
Brot; — hibbe pl Ubab 

Beere ; — bdbbe pl idbab 

geliebt; Lidie, Freundachaß; 

« mm > 

w um Qottea wälen; u. 


hdbe pl hdba Traa- 

benhem. 

( yapr) * L*»» bdbS U, If habw 
sich auf dem Bvntern, auf dem 
Bauche, mit den Bänden über 
den Boden schleppen {Kind, M. 
adJaj^ 

aus Schwäche nicht rühren, nicht 
auf stehen Können (FieÄ)j sich 
zeigen, erscheiaien J P. {ijo JIcl); 
Einem etwas geben, schenken, 2 
Aee. od. S. »Lap» 

»tiact, £^ÄJIj);a5ÄaÄen, 
zurüekhalten ( ümdrängendes); — 
If bnbdww nahe sein (LiO) ; dicht 
bei einander sein; — 3 If *LjP» 
bibd’ u. sUL^ mubSbdt e. Person 
Bückaicht, Ehrerbietung erweisen; 
Vorliebe, ParteUiehkeit für J. zei¬ 
gen, ihn begünstigen, «5 

er hat ihm vom Preise 
nachgelassen; — 8 iu_yaJ (_ 5 >äS“I 
die Kleider hinten zusammenfäsaen 
od. über der Büße aufbinden. 

bnbdb pl V. babb; 

davon Einh. ‘iay^ bubübe JEbm; 
Pestbeule; pl olj^as* hubDbät 
Körnerfrüchte, BülaenßHehte. 

hubür Lässigkeit, If yi» *; 
s. pl; — habbür pl 
babablr junger Trappe i — 8 
hubüre jüd. Qeaetzeskunde. 

habduhar stark gebaut; («. 
gefährliche Wüste; u. 
(^JjS^^-habdnkara^ro/ie» Unheil. 
habül Uebel\ 8. pl, 
liäbwe, hi., hü. Gahe, Qe8cherüc\ 

m i 

bdbwe u. U. pl bdba u. 



l^a da« ZusammenfatBm oder 
Aujbinden der Kleider', Owrt eum 
^Au/eehäreen. 

hdba pl V. S-j»* t«. • 

waaaP> habib s pl VajLk^t ahb&b, 

ahibbä’, ahi}ibe u. 

babä’ib Geliebter', Lie¬ 
bender; Freund; Geliebte; aUt ^ 
MuAammed ; ä Geliebtes, Medina ; 
— babijjib Heiner Liebling. 

habis zu frommem Gebrauehe 
gestiftet; Einsiedler. 
xXaa^ babike pi bdbob, 

babik u. habft’ik 

Pfad od. Strich im Sand; Bahn 
der Sterne. 

habin wassersäehKg; — ^ |*M 
hnbäin u. S Chamäleon. 

« hatt U, If batt abrähen 
{den Koth ^ 

SjäiÄ^ sS^ t<3t); absehälen, ent- 

y ^ 

rinden ; civs»- 

die Blätter vom Zweige streifen; 
abfoUen {Blätter Ja-sLm); — 6 

u. 7 vf;A.^V-it abfallen 
{Blätter, Früchte, Morte !); aus- 
faüen {Zähne). 

batt pl abtät schnell 

u. weit ausgreifend Pfd .; Straufs ; 
Abgefallenes, Trockenes, Dürres. 
e, - 

Lä^ • Uta’ A, If bat’ schlagen 
(vJyU); besehlafen (gXi); zu¬ 
sammendrehen ' {Franse ; 

festma(ben{f>S >»-\); nähen (JaL^); 
abladen (vom K. 


jSJte- 

oLäp> hatät Lärm ; — hutkt Abfälle, 
Splitter. 

jLäs> bitkr pl bütur Band, 

Saum, Vmfang; Ohrmuschel; Vor¬ 
haut ; Sphinkter; Peritsäum. 

^«bc^ battäma = bis wann. 

* S £ - o 

« — ..AXs>\ ib'ta’imm If 
abschneiden, abbrechen 

(j^). 

c;a.^Us>- « Utbat If ’i abfallen 
{Blätter Jaftu); s. Ja»- . 

lAÄs» • bätad I, If butQd verweilen, 
Ueiben (töt 

; — J) LXjb£> A, If hÄtad 
reiner Ahatam/nvu/ng 

lVäi> hdtid von reiner Abstammung; 
bdtud Wurzel, Wesen, Ursprung. 

Jis>- , bitar I u. C, If batr fest- 
Unden, befestigen iAäI); 

den Blick fest auf etwas ritdtlen, 
Acc. S.; — If batr u. hntftr 
Speise rächen, zu essen geben 
ti3t «jÄS>'); seinen Leuten 
wenig geben, sieh geizig zeigen 
aJL^t); Speise kosten, essen (vjjtii). 

Ji»- hitr Geschenk ; s. pl- 

OyC»- « bdtrab kurz, klein. 

• bitril kurz, klein; zwerg¬ 
haß; — davon 2 jjijÄÄj tabi- 
traiS siA versammeln (£**>'); 
Einen im Laufe zu fangen tuchen 

« bdtraf If B vom Platze 
entfernen, wegstofsen, Ort 

% UtMi U, If Utl zusam- 
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menhmmen Blick 

laTtge auf e. S. gerielUet halten 
(jueljt löt Jäii\ ^); Poes, 
von FröhUchkeü ergriffen werden 

(JaÜMÄJb 

» hatf pl Tod : 

— c«x>S — oS , <t m 

&Äit >_ÄÄs> oU 
(»-*»). eines natürlichen Todes 
sterben. 

* hdtak I, If ^atk u. ^ylX*s» 
katakitn rastsh u. mit kleinen Schrit¬ 
ten gehen',, etwas (^schneiden, ab- 
sehaben (wm zu sehen, was da¬ 
hinter). 

« hatl Geschenk', Äehnlichkeit; 
das Schlechtere, Aussckufswaare. 

hdtam I, If l^tm inspiriren, 
eingeben, asizeigen S. ; Einem 
^was als unumgängliche Noth- 
wendigkeü, alt Jflicht auf erlegen 

fi3l ^^»"5(5 ^); be¬ 

fehlen', endgiUig entscheiden \.J 
befestigen — 

2 f beendigen, zu Ende bringen 
{das Gebet). 

hatm pl ^oyCs» hutftm end- 
giltiger Beschlufs, unwiderrufliche 
Entscheidung ; Befehl, Erlafs, 
Dekret. 

* kitin A, If kätan heftig 
sein {Hitze i>Xwt}; — 6 einander 
in e. S. gleich sein («. flg.). 

0*^ katn ■«. kitn pl^ 0lÄ5>t ahtän 
ähnlich, gleich', Kamerad', Du. 
^Lää»- zwei in e. S. gleich Tüch¬ 
tige z. B. im Schiefsen. 

{ y lL»-) * Lä-s» kitfi U, If jy^tw 


schnell laufen ; 

Fransen u. dgl. fest drehen ; s. 

Lä5> « U. •• 

jayi»' kutftm pl V. yi=>' u. (»jI»-. 
^ÄS»- » k^ta /, If katj zusammen¬ 
nähen; zusammendrehen {Strick, 
Fransen J>*9); fest machen, be¬ 
festigen; — 4 = 1; t. *■ 

kitta bis : äX 4 .w«, S t 

^ “/* lisch 

bis auf dm Kopf {dn Kopf auch) ; 

qIXä^I hi* aufs 

Äeufserste, mit äufserster Kraft; 

^ {.F^ **■ 

bis wannl — 

Ins dafs, so daft; auf dafs, da¬ 
mit; ja sogar auch, ebensowohl, 
und so auch; ausgenommen. 

* katt U, If katt anreizen, an- 

stachdn, ermuntern S. {i^ja»-); 
— 2 u. 4 id.; — 6 sich gegen¬ 
seitig aneifem, ermuntern j — 7 
angereizt, ermuntert werden; — 
8=1; u. intr. angereüt, ermun¬ 
tert werden ; — 10 = 1. 

vi«.»' katt Anreiaung, Ermunterung. 
cyLSte» katöt, Utöt Schlaf; e. schwarze 
Augensalbe; — M. v. 

.ycjui»- ktttärim mit dicker Oberlippe 
od. mit Grübchen darin 

, l^tkat If 8 anreizen, 
anspornen, ^^S. {\i>J>- «)j zudcen 
{Blitz ); den Pinsel mit Oellyrium 

im Auge bewegen (ij . 

■■ ^ 

* kätir A, If kitar verdiHct u. 
mit Pusteln bedeckt sein {Haut 



jij); verdickt« Augenlider haben 
u. triefen (Äuge). 

\jjisi- « Mtrab If ü tckmubsig sein 
(Wasser jOS). 

Mjji»- hitrame Dicke der Oberlippe ; 
hi^me Nasenspitze, Grübchen 
darunter. 

« hätil A, If stAlecht- j 

genährt, dickbäuchig sein (Eind)', i 
— 4 scfdeeht nähren (Mutter) ; J’s \ 
Lage verschlechtern (*3L^ cLm'). 

, U^b Satz, Sefe (Oet). 
^jis» hätem V, If batm geben 
»Liict jJ); reiben, abretten. 
(jSs>) * LSi»» bätä U, If batw 
wenig geben (tij( a—S ■ * *>■ 

ijOuLct); — u. ^JiS> I, ' 
If hay u. sLiÄJ tabtö’ streuen . 
(Staub); auf das Haupt, auf den i 
Todten gestreut werden (Staub 

Ui j» a jJLc ki^lydt ^jii>). \ 
ha^t = vi*jkSs>. ! 

• s. y»- ». 

iSi/M»- batit pl un- | 

gespornt, ermuntert-, schnell. 

» bagg U, If bagg naeh e. 

Orte (Ace.) gehen, wandern (a«^ 

*iX*aS i Ji Uä»-); bes. nach Mekka 

wallfahrten 

e. 8. abstehen qC ); Einen 
im Mechtsstreite oder überhaupt 
durch Beweismittel überwinden 
aJü ); — 3 If 

M’bg u. muM^e mit 1 

H. disputiren, streiten, ihn durch 


Beweismittel zu überwinden suchen-, 
beweisen-, 

od. Sache führen ; — 5 als Be¬ 
weismittel, Grund od. Vorwcmd 
anfähren, VJ 5.; — 6 gegen 
einander mit Beweismitteln streiten 
(5 S-: — 8 als Beweismittel, Grund 
od. Vorwand anführen S., 
gegen E. sieh entschtddigen. 
Äv!>’ Ugg, bagg Wallfahrt nach 
Mekka ; — bugg pl e. • 

t s. = 

bdga’ A, If hag' sieh über 
etwas freuen ^ 8. ob- 

' halten, zuräckhaUen P., Aec. 
S: (u»«-,<-g»); fliehen , Zuflucht 

js - 

suchen |i.l P. (LäJ) ; — J) 

«. sich Uder etwas freuen. 


daran hängen, gierig darnach od. 
geizig damit sein O S. 
w); — 6 = J). 
bigäb pl bdgub 

Scheidewand-, Schleier-, Vorhang; 
Scham, Bescheidenheit-, Amulet; 

^ Zwergfell, v_aUÜ! ^ 
Herzbeutel; If v. v^Äs«- — 

buggäb pl V. s^Aß-ls».; — 

Ugäbe Amt des Thürhüters od. 
Kämmerers. 


ol.:Sü> higgät pl ®. 

^L5\ß» bagAg, bigAg;;ä:fV»-l ahfgge 
AugetJenoehen ; Augenbraue; Seite, 
Band ; — hi. ^ 5 Disput; 

— baggäg streitsüchtig, procefs- 
süchtig; Bechthaber; Tyrann; 
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der oft wallfahrtet; — tu-g- pl 

V. ■ 

hagädim v. 

higär «. S pl V. jSKS -; — 
liaggär Steinhauer; Maurer. 
^L^c» higäz Strick zum Jßimien od. 
Gürten ] durch Berge ahgeaehlos- 
sene Gegend; Provinz Higdz; 
3 j^\S> «; — ä higäze Verhimd&mg ; 

— higäzijj aue Sigäz. 
v3l.:S\@>- pl V. XiÄ>-; haggäl Glanz. 

higära Gebifs; Maulkorb ; 

— haggäm Schröpfer, Bader ; — 
ä Ugäme, 1^. das Schröpfen; If 

»• 

hägab ü v~ I, If hagb u. 
bigäb verdecken, verschleiern, dn 
Blicken entziehen 
8j_Ä.~. Ül [i] ; durch 

Dazwischentreten trennen ; 
abschliefsen, umzäunen, umwallen; 

— f {statt *) schröpfen; 

— 2 vöUig verschleiern, dn Blicken 
entziehen, abschliefsen ; — 6 ver¬ 
schleiert, den Blicken entzogen, 
abgeschlossen sein qC P.; — 7 
u. 8 id.; sich verstecken; hinter 
e. Vorhang sitzen {König \.fe.S\XsA 
üUH ); —10 E, zu seinem Thür- 
hüter od. Kämmerer (v^:^Ls>) 
machen. 


pl V. ; iCfÄS» II. 

higag, bti. pl v. 

gs;5:v:S\Ä> * bäghag If S zurüch- 
weühen {nach dm Angriff (joXj); 
sprechen wollen, aber es sieh ver¬ 
sagen; stehen Haben, bleiben 

(AäV). 


t higdam pl 
hagädim Saatfeld Z. 
f^s- * bdgar V, If ha^, higr, hugr 
u. higrän, bugi-än ver¬ 

hindern (j*-«); an der Armälie- 
rung hindern, den Zugang oder 
Gebrauch versagen P i z, 

a^Jlc der Richter hat 
Bin unter Ouratel gestellt ; — f 2 
mit Steinen bewerfen od. bedecken; 
steinigen; zu Stein werden; — 
sich verhärten, zu Stein werden, 
sich versteinern; — sehr steinig 
sein {Boden); — 10'= 5; sich 
e. Zimmer, e. Stall machen {s.'öj^). 

Wgr Verhinderung, Fern- 
haltung; Verbot; de unter Ouratel 
stellen; Schoos, Busen; — Ugr 
(«. hu *r) unerlaubt, verboten ; pl 
»hgÄr u. Ugftr 

Mauer, Wand, Umzäunung; 
Damm ; Mauer um die Nordseite 
der Ka'aba {^*,f;\rtm-); Schoos, 
Busen; aufgehobener Saum des 
Kleides ; Hemdsaum; Verstand : 

dft higr verständig; pl 
ahgär Loch der Maus, 
der Schlange; pl J-^y, 
hugür u. hugüre Stute; 

alte Wohnungen dr Tamudüen ; — 
hugr Schoos, Umarmung ; — ^gar 
pl ahgftr, dhgur, 

tigdr u. higäre 

Stein; ^ lapis lazuli, ^ 

EöUenstmn, ^ 

Blutstein, Du. : Gold u. 

Silber; Edelsteine; 

— hagr u. hdgar pl v. üjÄ»-. 
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». vor.; pl V. jr^^i V 
*■ 

»ysis- pl ha^, oL^ 

hagarftt m. hawftgir Seile 

dei Sauset, Sofraum ; steinig f .; 

• 

8 ahseüs, für tüsh-, Busen; Ver¬ 
stand ; — higre e. Stute ; — btigre 
pl ^4gar, 

^agar&t u. huguiät ßtaU, Bfereh; 
Zimmer, Stuie, Kammeri öro6- 
hammer ; Wandmisdie. 

^igariyü /. äj ijüe «tem^ ; 
von Stein ; — äj steinige Be¬ 
schaffenheit ; f Makadam, Beton. 

« h4^az U u. I, If bagz, 
hagiz, ^gäze u. ^ggiza ab- 
tehlieften, abtperren, verdecken, 
verbergen; an der Annäherung 
verhindern; verhindern {ey^^S.- 

nnXA t<3t da- 

zteitehen treten, afiseinänderhaken 
Ü*#; — i) jSh»- A, If hägaz 

Brand in den Eingeweiden u. 
Durst haben (gjj); — 3 sieh 
Einem in den Weg stellen, ihn 
abzvhalten suchen, Aec. P, (*. B. 
vom Kampfe); — 4 nach Bigdz 
kommen ; — 7 mrüehgehalten, 
verhindert werden; — S id.; sich 
um die Tadle gürten (jjSUte-! 

; etwas im Busen tragen 
(5 gesammelt sän. 


sidt sammeln ( 


C 




hagz Abhaltung ; Verhinderung ; 
— t««* Ursprung; Ver¬ 


wandte ; — 8yp^ hdgze pi ot u. 
JÄS» hügaz Ourt, Qilrtel; Ort 

der Qilrtung, Taille; gjt 
Geduld, Ausdauer; — hilgaze pl 

V. jS-Ls». 

« — 3 v_a:>L»- hägaf sich 
widertelzen, hindern OiioJjLn); 

— 7 sich demüthigen (gyisaj)|; — 
5 sieh einer S. entschlagen, ihr 
entsagen (qC »uwÄi 

sich etwas aneignen 

higafe pl ^.äS\». ^ägaf 
Ledersehüd; Brust. 

» ^gal U u. I, If bagl u. 
hagalän hüpfen (Vogel, 
Gefesselter ); springend laufen ; 
— I, If hagdl in die Sohle eu- 
rüdtgesunken sein (Auge J-i) ; — 
Pass. If hagl daewischentreten 
i^yid (>)'***■)! — 3 vier od. drei 
Eüfie weijs od. weift gefledü ha¬ 
ben (Pferd; e. solches heifst 
* - * - 

JäÄ/« muhäggal, s. flg. 

bagl, ^(igl, ^igil n. hj^I pl 
hugftl «. i3L:as»l ahgäl 
Fuftkette,Fuftring(auch Schmuck); 
weifser Fleck am Pferdehuf; — 
t higl pl bu^ Pferd 

mit 3 od. 4 weifsen Füfsen; — 
bigal pl jLssüs-t abgäl u. 

Wgla Eirih. äJLas- M^’ale pl 
^.jiLs\5> hugUn mSnnl. Bebhuhn; 

— bigale pl 

bägal u. S-Sisr- Ugai Brautge¬ 
mach, Brautthron. 

t-ILsh»- f. V. If 


Wattrmniidf Anb. WSrterb. I. 
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« Ugom U u. f A, Jf 
ha^m u. iüoL^^s* hagtme Einem 
SArSpfkSpfe anselzen, ihn sArÖ- 
pfen ; — U u. J, If hagm an 
der Brust trinken, die Brust 
saugen (tl3t ^ 

MiA) ; hervorragen {Brüste «-Vfi); 
mit dem Maulkorb versAen, das 
E.; eurückhalten > — 

2 Einen sAarf, leidensAaftliA 
anbliAen J,1; — 4 E. sArdpfen; 
von einer S. aus FurAt abstehen 
qC; skk /e^ zeigen-. Einem 
die Ehrerbietung, die Hüfe ver¬ 
sagen ; hervorragen {Brüste) ; 
— 7 gesAröpft werden; — 8 
siA sArbpfen lassen; sArbpfen. 

hagm pl ^yS’^S“ hngCün 

AnsAwMung; Eicke, Umfang. 

* hägin A, If hägan zäh 
an etwas hangen; geizig verfahren 
1^. od. ^^.e■ S. ; bleiben {im 

Hause ; gekrümmt sein 

— *) hägan ü, 

bieffenj krümmen (das H<4z 
abbringen, abwendig maAen (ijw 0 
Oyoj); — u. 8 etwas mit dem 
umgekrümmten Stocke an sich 
ziehen — 2 

liegen, krümmen; — 8 s. 1 b). 

Ugan u. jCi:pV>- hligne 
Krümmung; hägan u. hägin ZeAe ; 

cr^' • 

higge. pl ot u. Ugag 

• . ö!/ 

«. Wallfahrt nach Mekka; e, Jahr; 

■jypis. y6 du’l-higge jrf otj<3 

gJI der letzte Monat; ^Mgge 
pl hügag Beweiskättel, 


Beweis; Zeugnifs; Certifieat; au- 
thentisAes AHenstüA, Urkunde, 
pl gervAÜiAe Akten; BiAter- 
spruA ; Rechtsstreit, Vorwand, 
Ausrede. 

{y^\S>-) * hägä U, If ^gw 
meinen, vermuthen, ohne genügen¬ 
den Grund behaupten ^ 

y ÜL^ bLcoLs t.SJb liit 
ji JÜtkXjao); über Ihnen e. gutes 
oder sAleAtes UrAeil haben ; 
bleiben, verweilen (^oläl); 
stAen bleiben (v_Ääj); an e. S. 
zäh festhatten, siA geizig damit 
erweisen O S. ; bewahren 

{das Geheimnifs .bÄ»-); belohnen. 
Einem vergelten, Ace. P. 
treiben {Wind das Schiff 
verhindern {^yh-A); Einen im 
Bäthselaußbsen besiegen; — h) 
• ■* , 

A, If hägan ver¬ 

sessen, ganz ergAen sein 
{sAjij aj jij!): — S .lf tL? 
Mgä’ tt. sLpL^ muhagät Einen 
im Bäthselaiffbsen besiegen ; E. 
{Acc.) e. BäAsA vorlegen; — 5 

9 0 0 - 

*j_ 5 *»*J auf e. Sache 

versessen sein, Ar ergeben «ein; 
— 6 einander Räthsel vorlegen 
{s. 

■« *• • u. ». 

t4ga pl ahgä’ Ein- 

siAt, Klugheit, List; BäAsel; 
~ Mgi, hägijj einsühtig; 

hägl würdig. 

LvS\»- hugäjja BäAsel 
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gsjkÄ»- u. i pl V. . 

jj;S^ Ufinig- 

higgiza Sindemi/i; >, 

•; 

bsgil vitift an 3 JFäßen lyd, 

«wX^ u. Q?vX»- pl V. äliX^. 

JLs» , hadd U u. f A, If hadd 
tAärfen, tehnädig maekm 
(tX.^ jt ; den S&de 

tch&rfw, hegrenzen, eingrenxm', 

tmtarieheiden (j^), logitch defi- 
ntren; abhalten, eintAränken, 
verhindern (^w*j mOehtigen, 

lettrafen (v_Jv>l); Einem ettoa» 
vertagen P. — ü tt. 1, If 
liadd u. OtiX^hidAdoSeniSeAinuei 
oblegen, Trauer tragen lJ>etonderi 

m i 

Wittwe BxAjJLJ 

— /, 1/ Mdde schar/sein (oJwX^ 

0 9 « •« « « 

OkX.^^ liAj> i L.JL-ii_ C i>««i ) t 

äiAs*); — ^ u, f I, If hadd 

u. Mdde heftig, leideneehajftUeh, 
Kädtend lein (im Zorn, Kampf 

tJt \S^ oJkXs» 

AaIc ; gegen E. heftig 

9 > 

aufbraueen P.; Patt. lX^ 
unglücklich tein ; — 2 If 
eAär/en, tcharf machen ; begren¬ 
zen, eit^enzen; defniren; Eisen 
schmieden; SAmied tein; — 3 

m r I 

If soLjSU E. verhindern, behin- 
dem, eintAränken, tiA Am feind- 
HA entgegentlAen; gegen E. lei- 


dentchaftliA werden ; — 4 den 
SAmuA abl^ien, Trauer tragen 

P w 

d-R-jS) äIjiJ oa>’!); — 

6 begrenzt, definirt werden j — 
8 tcharf tein ; leidentAaflUA, 
teüihend tein (im Zorn, Kampf); 
gegen E. zornig aufbrauten, 

P.; — 10 lieh die SAaamhaare 
abtAeeren. 

m 

cX»* hadd pl hnddd Grenze, 

Lemdetgrenze; Termin; äufiertter 
Punkt, Ende, Ziel; Bezirk, Be- 
reiA, Wirkungskreis, persönliche 
Stellung; UnteriAeidung; Defi- 
nition; Begel; Strafe (80 Streiche); 
tLf^s-jjäi O^kX-^ Strafgesetze; 
SAneide, Spitze; LeideniAaft- 
UAkeit, ZomausbruA; beraur 
sAende Kraft, Stärke (PTein, 
Spirituosen); überh.Stärke, Tapfer¬ 
keit; tchnetdiget Wesen; Art u. 
Weise, Manier; Hindernift, Be¬ 
hinderung; f Seite; f heßig, 
leidentAafÜich. 

AA»- pl V. 8tvXi>; jvXj> *; - 
hädda' Kameeüreiher. 

E- - 

tkX^ s, Uda’ A, If had’ wenden 
(Öy^); abwenden, abbringen ; 
s 

— b) A, Jf Uda’ zu J. 

Zußueht nehmen, fliehen (Lä) ; 
Einen in seine Clientei nAmen, 
An sAützen, od. P. 

tJÜA^ »j*^)', ttär- 
nen (i^aSsc). 

vy haddb Hwngerzeit ; t. 

W pl. 

v^{t.X> Udät OepAuder, 3 
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— huddäti%n«iern<fep2«>VuihjL»'; I 

— 8 iMSte üfmfueiti Jit^end-, 
hidäte Frische', Beginn. 

hidäg« pl hada’ig 

Kameelsattel od. Sänfte. 
otiX^ hidäd Trauer, Trauergewand", 

If »; pl V. iXiiAs^; — 

hndäd scharf pl etiA!>| a^iddfi’ 
u. SlXä»? aWdde von s<3)arfem 
Verstände, fliefsender Bede ; iei- 
denschafiÜeh-, — haddäd pl 
der hegrenzt, einsehränkt, hindert-, 
Schmied ; Flempner ; — B Udäde 
Schmiedekunst. 

Ä&liAs» hidäde = iü^lcXs»- Aeg. 
äJtiAs> hadäle s. «• 

äliX»- pl V. ; ÜdÄt = flg. 

^ Geier. 

häda’e^?fcXs> Ibäda* u. itiX»- 
Vadä’ zweischneidiges Beil, Axt-, 
— Uda’e pl JiA»» Mda’, tliXs» 

iwO 

.Udä' «h hid’dn 0eier ; 

SsMdit. 

gotiX»' hadä’ig pl «. 

pl V. OiufAMr; 

V. jÜiJlA»-. 

ÄjliAs»- Udäje Geier-, s. ütvXB»-. 

* 'hädfb A, ^'hddati auf¬ 
wärts gekrümmt, cottvex sein; 
buckelig «ein {Bücken, M. 

»jO>*b ergeben sein j 

wohUcdllend, gütig,, mitleidig , 
sein, gegen v_A£aiü); j 

niekt mehr heirathen ( Witwe ); — 

2 convex machen; —12 
ihddudab ^ i^didftb 

buckelig sein ; krummgezogtn sein 
{Sasidhiigetf. 


vj>Xs^hddj*j)it»jLX9>' 

Bodenerhöhwng ; Bücken dr Welle; 

^udb pl «.,tLtXP"/. V. 

— ^dib gütig, mitleidig ; buakelig; 

— iiitX»- bädabe Buckel; bucke¬ 
lige Beschaffenheit; Convexkät. 

« \iddat I, If hudftt «. Ha- 
däte sidi neu u. zum ersten Mtd 
ereignen ^ 

ftiAti {if ; stich 

e re i gn c s i , gesehaken, ztutefktss 
> 

f.; — b) If juItX»- 

haddto neu, frieek, jung seitt; — 

2 Einem etwas (Feuee) er ee M en, 

» <! m 2 

3 Acc. od. 8, i Pate. 

es ist mir erzählt seordtn; Einen 
(tnreden, mit Htm reden od. 
V«J P.; e. Text erkläreni —-3 If 
mit E. reden, sich mit 
ihm urüerhalten ; — 4 Neues 
hervorbringen, entstehen lassen; 
ExcremeiUe lassem, u. siA dadurA 
verunreinigen; sich ereignen; — 
S etwas erzählen; mit E. sprechen, 
plaudern ^ P. n. UJ S.; — 6 
eich gegenseitig eraüblerii mit ein¬ 
ander plaudern j — 10 etwas neu 
finden. 

üiAAe»- bad’l Neuest neues Ereig- 
nifs; OesAAnifs, ZufaU; — hd- 
dat/>7vi>I^X=.f 2%ue»j Bk-eignift, 
üLik\.> Ereignisse, Zufälle ; 
junger MensA f. 8 ; Beginn, An- 
fang; Verunreinigung durch Nofh- 
durfi; — hid’t, bddit dr gut erzählt. 
(.jLs*Ai> bid’tto Neuheit., FrisAe; 
pl Ereignisses OnfäUe; jttnge 
Leute ; *. pl. 
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gJw> • I, //fcrig da» Ka- 

meel latteln u. beladen, nament¬ 
lich mit der Frauemäi^e («. flg. 
u. x:>iAs>- be¬ 

schuldigen, verläumden; übervor- 
Aeilen, betrügen ; echi^sm 

O S ,; mit scharfem Blicke (>>^) 
ansehauen; schlagen , treffen 
(Oyäs); — 4 die Last cd. die 
Sänße auf dem K. befestigen. 
gi>J> hWg pi huaftg u. 

ahdftg Last des K's; 
Frauenshnfie auf dem K.; — 
läSag SMi. B Ktdoguinie ; unret- 
fer Kürlns. 

* iädar V u. 1, If hadr u. 
hud&T ganz hindbsteigen (Jo^ 

^^t); binaUassen »ia»- 

J 

i}Ä^ ^ylc); (u. jiXp>-) an- 
sChteeUen u. hart werden (Baut, 
vom Schlage gj -^jS 

trems. so rnisChaeUen 
machen; den JSautdi IBaen, iaxiren 

machen {Arznei ; umg^en 

(a-J versammelt sein 

(v_iü^ gUXl^l); — O, Lf hadr 
eüen, eilig machen (g^5) 

«IJÜt sdinell henmterlesen ; — 
{«. J^^hadr u. B^lvX^hadftre 

ditde u. fett u. gednmgen sein 
— U u. I, If 
liadr -von Thränen iüberffiefeen 
.(kät ^.aaiAJI , 0 A.ijfc.it 

; — 4 hinabsteigm 
machen ; Tiinahmerfen ; das Meer 
durcheilen ( Sthiff ); — 6 aU- 
mähUg heraluteiggn, siah herab¬ 


lassen, harabgleiten; herabsehmim- 
men, ßiefsen (Thränen); — 7 
harabgekusen werden-, herabstei¬ 
gen; ansdnoeUen. 

b4d«r Abhang; — hudifaT dick, 
geschwollen ; — f. v.jJ.C>-\. 

* hddrag If 8 fest drehen 

* Ibdd'as U u. I, If ^ads 

ohne Führer umherschweifen, 
umkerirren ; eilen ^ ^ 

Ii3i); Vermtahimgen, Can- 
Jecturen machen (z, £, über den 

Sinn der Worte li5! ^ 

beabsichtigen {OvdS); 
im Eingen besiegen (<5 
.^tykaJl)j niedertreten; — 6 nach 
der Wahrhext einer Nachricht 
foraduäi 

hads rasches Verständnifs; 
Voraussicht. 

ä^iA»-JbadBjyje pl ot VermtahMng. 

« bädaiq I, If hadq 
umringen v_J (öu—LO , u?n> 
^eben^ ^timchUefaeti^ temzäwnenf 
ummauern ; anhliehen Acc. (r^ 
a_A—Jt); — S umgeben V^; 
scharf anblicken ; — 4 

umgeben O; ein offener Oarten 
iü53j^ wird zur äÜJiA»-; — 12 
v3^3iA:>1ihdäudaii^iJitvXjiAs>-1 
ihdidäq umgeben v>^. 

MvXs» büdaqe pi yfä-A-»- hddaq, 
hidäq u. abdäq 

das Schwarze im Auge, Pupille. 

hddal I, If had] u. hndül u. 
— 6) A, If Wdal tmge- 
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redu sein, gegen > 

eine SchvMer hoher als die andere 
haben; f I, If iütw\C“ badäle 
das flache- Dach dturch e. Oylinder 
glatten u. tmdurehdringlich dida 
machen. 

i3>X> hädil ungerecht, parteiisdi; — 
hadl f flach, platt, ghtU. 

» hadm Oluih des Feuers; 

— davon 4 ; ^Aca-t brennen 

{Feuer kXÜjl); gWien {Ta^; — 
8 glühend sein {Tageshitee); zor¬ 
nig aufwaUen, gegen 
8k\P» Wde If V. das Allein¬ 
sein; ^ ,J>c allein, 

für sieh. 

hidde Schneide ; Schärfe; 
Heftigkeit, leidensehaftlichkeit ; 
Zorn; Fasehheit, Ungestüm; be¬ 
rauschende Hra/t; — hddde Zieh¬ 
eisen {der Drahtzieher). 

hddä U, If hadw, 
hidä’, hudä’ rasch vorwärts treiben ; 
Kameele unter Gesang treiben, 
Acc. od. O tvXs> 

tJl tjwX-JS> 

Finen wozu antreiben, anspornen ; 
Einem folgen (auch Tag dr Nacht 
; — 8 vorwärtstreiben; folgen. 
budClt Neuheit , Frische; 
Originalität; das sich Ereignen, 
Erscheinung ; Eiflndung ; s Ju¬ 
gend, «. 

hudftd pl ». 0<Sr- hadd. 
hadür steiler Abhang ; — hu- 
dftr das Herabsteigen, s. jv\s>- «j 

— » had., buddre Thränenfluth. 


I * hddija Ä, If hidan 

am Orte haßen »«J ^ 

IJ5); — 4 etwas absichtlich 
' thun (g<A * Ä s !). 

O Ä * — 

bdda’ d-di’hr niemals. 

huddjja Oegnersehafi; Lit 
ich bin dein Gegner, 
fordere dich. 

hadit pl v^li.Xs>l aMät 
neu, eben geschehen od. gemadit, 
frisch ; ^ d. es-sinn fugend- 

lieh; pl hidtäa Jüngling; 

pl iäajoIs*? ahadit (*. 

^LS'tAsa- bidtän u. hadtön neues 
Ereignife,^ neue Nadiricht; ZVa- 
dttion von3Iuhammedphi>^,C^»‘'i\ 
Kj ^ «JI ; Geschichte, Erzählung ; 
Unterhaltung, Geplauder ; — 

hiddit gesprächig; — 
biddita Erzählung. 

hadtd angrenzend; — pl 
biddd u. bud&d scharf, 
spitz ; pl hiddd von raschem 

Verständnifs, fliefsender Bede; 
leidenschaftlich; — pl lAjtiXs» 
badä’id Eisen; Büstung, Helm; 
— 8 hadtde pl lAjtiAs» hadft’id 
e. Stück Eisen, scharfes Schwert, 
Waffe, Eisenwerkzeug : ^ 

^ugschaar. 

hadidijj f. äj eisern. 
^diqe pl OutiX»> hadft’iq 
ummauerter Garten od Weinberg. 

hiddijje = tivXs> bidde. 

? - 

iX»- « badd U, If hadd ganz ab- 
sehneiden {iX:^ ,). 
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garut Äb$<!hneiden ; — ' 
hadd pl V. iXs»t ahddi 

4e #. ^ tt. I 

^ti.X> einem Andern ge- 

geniiherttdU : £!iXi>: gegeniHer, 
via & via; pl jüiXs»! ä^dije 
Sehuk, Sandale; Fu/aaohle; — 
Udda’ Schuhmacher; f. s, >X=>-I 
ahddd. 

5 “* ^^luX> 

ha^ri ha(^i mmm dich in Acht / 

— a. ■ 

pl v.jiSs>- hddir u. 

v3ivXs> (. vJiiXs»- pl V. 

u. 

Xi!<X^ hidäqe durchdringender Ver- 
aiand ; SdiarßUek dea Arztea etc.; 
Geachielelichkeit; Auauiendiglemen 
dea Korona; a. «; — ha- 

^qe e. Mundvoll. 

i3ttX^ hadAl u. s e. rothea Harz; 

— 8 Hemdaaum; StrohaJrfäKe. 

»X.3-t hadanür (er 
nahm) daa Ganze, AUea. 
ükX^ hddad Beioeglichkeit; Wedeln 
dea Schtoanzea; Verlual dea 
im Veraf. ^isUCiA, 

^tXs> « hädir A If hadx, hddar u. 
mahdäre aich vor etteaa in Acht 
nehmen, auf aeiner Sut aein, 
Acc. od. S. od. q! (e^^jawJ! ^ 

• r ' * ^ - 

äAa t>35); für Einen (^Js:) 

etu>aa fürchten ; — 2 Einem 

Furcht vor etwaaeinßofaen2 Acc.; 
Einen durch Drohungen eraehre- 
eken; ihn warnen, auf aeiner 
Mut aein hei/aen; — 3 If j\iXs- 


u. Einen od. etwaa fürch¬ 

ten,' auf aeiner Mut vor ihm aein, 
; fürchten, heaorgen ; — 
5 auf aeiner Mut aein, S. ; 

— 8 id.; meiden, Acc. od. q<o S. 
Hdr, hddar Voraicht, Mut ; 

jiXs» jiiXs» od. i\t> 

nimm dich in Acht/ tvX.^ üfjiÄs> 

- o. , . 

od, ia5>^iiX£> nimm dich vor 
Seid in Acht/ — hidir, hddur^J 
Üi “■ hadftra voraiehtig. 

qL^iX»- hi(kijäii aehr voraiehtig. 
ÄJ^X:^ bidrije hadAra 

u. hadärl Mahnenkamm ; u. 
hidrija’ rauher Mügel. 
v_iX^ * hiikf I, If ha^ wegneh¬ 
men , abachneiden , unterdrücken 
(e. Sytbe, Wort .Jaäwt); von 
aeinem Maar etwaa abachneiden 
(»X^t tot »jiÄ ^); aehleu- 
dem, werfen Acc. P. vj (»U^); 
Schultern u. Miniem im Gehen 
bewegen; Einem 

e. Geaehenk geben (»j aJLws^t); 
etwaa kurz abmachen (z. B. den 
Grufa ); f auf apitter verachieben ; 

Mm 

— 2 verfertigen, heraleUen (»LAfl“ 

; — 3 f verachiAen, auf- 
achieben, in die Länge ziehen. 
i«jX^ ha^ Unterdrückung einer 
Sylhe; Eliaion, Apokope; — hddaf 
kleine Schafe ohne Ohren in Migäz; 

— sLsX^ f, V, öX^! . 

j»Xs> * bddfar If 8 anfüllen. 
iJSX^ * bidaq I, u. A, If 

hidq, M^q u. U<^e od. (Qam.) 
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hadq, badftq «. hadäqe in e. 8. | 
geschickt, tüchtig sein, sie gründ¬ 
lich verstehen Acc, 8. ^ 

IsJ^ 

IJ! [4. 2] Ä-ätvÄ-B»-^ 
a*s iklS ^ 

iJüuUa er ist sehr geschickt in 
seiner Kunst ; den Koran auswen¬ 
dig lernen ; — J> If ^ 4 ^ “■ W* 
diqe etwas zerschneiden ad. ziehen, 
strecken um es zu durchsehneiden 
<0 

(ajttlS<J siA^ Mtnä); durch 
zu festes Binden verletzen (der 
8triek das Schaf) ; — It hf 4*41 
u. hudftq »ouer sein (Essig, Milch 
tJ! [2] lsÄs>j| ^ 

i — If ha^, hi 4 q auf der 
Zunge stechen (Essig bB ^); 

— 5 etwas aus dem Grunde ver¬ 
stehen,'sehr geschickt sein. 

KjiOiSr- hidq Schärfe ; durchdringen¬ 
der Verstand ; Geschicklichkeit. 
KÄlVe>- Mdqe pl hidäq, hudäq 

Stück, Abschnitt, Theil. 

^ hd4^ A, Jf hddal am Aus¬ 
fallen der Wimpern leiden, ge¬ 
rostet sein u. triefen (Auge). 
i_aJÄb> • bd41aq If ü seine Geschick¬ 
lichkeit zeigen, rühmen•, prahlen', 

— 2 id. 3 ! OSi-NÄ 

» hddlam Jf i schnell gehen 
(^jM4\); gut ahrichten, trainiren 
(dßs Bferd a^> 0 üiol); ahsdtaben 

VS P 

u. Spitzen (Bola otjj); 


P 

fällen (^); — 2 sehndl gehen', 
sich bilden u. täehtig werden M. 

^ hidam I, If ha4m schnei¬ 
den, mit Einem Schnitt absehnei- 
den (S-i^y Lalaä mtas ); eüen 
(im Lesen etc. ! If 

hadamftn schnM gehen (^.mä-ic 

L£j*mwO). 

hddim schneidig. 
yCkX^ hidmir kunileiJng. 
qiXb>- * hu4ii Zimmer, Stuhe. 
iSkX^ hu44* Schnitte Fleisch', — ii 
Mdatan gegenüber. 

« !iX^ hdda U, If yi.»- 
u. f-ikXi>- ha4w u.,hid&’ Einem, dm 

Schuh amiehen (^bü — 

tJl)! J--ÜI 

Schuh an Schuh messen-, 
dasselbe thwn, wie e. Anderer 

(itU» Jje tJJ iX^y ^iX^ liXi>): 

gegenüber säzen, Ace. auf der 
Zunge (^ee.) beifsen (Getränk 
Ooji) ; geben, Ace. P. | 

— d ^ *l(Xs» 4*4^’ 

sieh Einem (Ace.) gegenüber, vis 
h vis befinden ; naeheifem, 
naahahsnen wollen ; — 4 Einem 
den Schuh anaiehen 2 Aee .; — 
6 unter sich gleich theilen; — 8 
etwas als Sehtth, als FufsbeHei- 
dung gGrrauehen ; Schuhe anaiehen ; 
nachahmen joC»-i); 

10 Schuhe anaiehen. 

3'^ — *^5'^, idS'jLX». ^dwak 

dir gegenüber, ins ä vis f id. 

(3*'^^ * 4^ d, If ha4j auf der 
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Zunga (Aee.) beifien [Getränk 

i>y); — 

wegen BruA der Nachgeburt 
^ Sehmereen leiden [Schaf). 

Schaum (für ^j^)i h^rin e. ^ J>-. 
^ • harr [für^^^A,If\axi.t e.Nreier 
werden [Sklave); frei «ein, frei 

e$ y 

u. edelgeboren «ein (OLaJ^t 

— 6) (füTj^ u. jf>) A, I u. 
U, If harr, hnr&r u. haräre heifa 

• O e • 

«ein [Tag, Qam. : b Väjj> 

- m - > Ä , 

Juto ^l_jS>5 f^JS.5 ty>); 
Sitze, Durat haben; f auf der 
Zunge beifaea (Eaaig); — Ulf 
haat heifa madien [Waaaer «lä^); 
— T, Jf harr Seidenwaaren be¬ 
reiten ~ ^ 

laaaen [Sklaven); genau unter- 
tuehen; genau, richtig ateUen (e. 
Bechmmg); aorgfältig redigiren, 
abfaaaen (e. Buch) ; aehreiben 

» ^Oa . ^aa » 

[Briefe iLbjjSs- od. jjJ>- od. 

0 O , 

Jj—Ä—j [diea wurde) ge- 
aehrieben am [Datum) etc.; f ge¬ 
nau richten [Kanone); richten 
[e. Brett, Bord); — 5 freigelaa- 
aen, befreit aein, ^ S.; heifa 
od. heifaer werden ; aorgfältig 
guehrieben aein; ■— 10 heifaer, 
hitziger werden; erbittert aein 
(Kampf). 



jS»- harr pl hurür u. ^>1 

ahürir.^äse; pl o. 8 ;*“! — Mrr 
weibl. Sehaam; — hurr pl 
Urär t«. jtjS»-! a^&r frei; frei- 
gdaaaen; frei e<iei geboren; 
edel, tugendhaft; äeht, wahrhaft, 
rein, gut; ungemiaeht (Sand,Lehm); 

ganz reiner Sand ; ^ 
vortretender Theü der 
Wange ^ Mitte dt Hautet, 
Hof, 9 roh zu eatendea 

Gemüae, o'.^! ^ kostbare Ge¬ 
wänder; ^ vJjL» männl. Tur¬ 
teltaube; a. 

*—If 3 V. «; u. B 
pl ot Kriegführung, Krieg; pl 

V. ÄJjP-i — pl V. 

harät Kerbe dea Bogens; — 
hairftt Fflüger, AHterimann; a. 

pl; — ^&te 

AeJeerbau. 

har&g Ausverkauf, auch Huf 
dea Verkäufers, t. * 3. 
harftgif pl v. . 

^äd pl V. ■ 

j!j> l^ftr pl V. u. htirr. 

haräre Hitze, Wärme; Leiden- 
achafüicbkeit, Fanatismua; Durst. 
[j>i\^\\xiibaplv.^j,Jj>; —B^ftse 
Bewachung, Wache. 
tjo\^ hiirräß pl V. . 

harräd der alkaliniache Asche 
brennt (B Markt dafür); Jförtei- 
bereker; — B haräde IMettieeh- 
thum, If •. 

‘ih\^ ^r&fe beifsender, pikanter Ge¬ 
schmack ; — (jÄj |^ pl V. 

haräfid pl v. ^jhjijS^. 

1 hnrdq sehr salzig [Wasser); 

63 
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u. hurr&q Zunder ; feurige» Bo/t ; 
VnkeilsH/ter \ — han-äq Brenner, 
Brandttißer ; Feuerbrand j Bran¬ 
der-, — 8 huräqe, hxai.- Zunder-, 
— 8 harräqe pl ol id.-, Brander- 
eehiff ; Feuerstätte ; glühende Kur- 
gel, Bombe-, f Vesikator. 

pl V. ÄiSjS». 

* haräqim rothiraun {Leder). 

harSqlß pl v. 
haräk Bewegung. 

«5^5^, pl e. XXS'j>-. 

haräm unerlayM, verboten-, 
JU* ^ unrecht Out; geheiligt; pl 
hdrum ehrwürdig, geheiligt 
(z. B. Pilger) : die 

heiligen Monate; yo\^ Hu¬ 
rensohn, Bastard; 

Mekka, die Kaaba ; 

Du. Mekka w. Medina; 

JüLa weise, klug; — 

hiräm f wollene Decke ; 

pl V. yOfr U. 

^<*5^5»- pl ÜJ ijje Räuber; 

Strolch; — s. V^- 

q1 ^ hirän St'örrigkmtPfd; — harrftu 
steiniger Qrund; f. ^drra 

plJtJ>\ixKs: durstig; — s,. 

8 ljS> harät offener Raum, Hof; Fest, 
Lager; Knistern, Flamme. 

8 ^L>- harkwe Hitze; Schärfe: 
har4js pl v. tu^»-. 

pl V. ( jjI V. jSj^ 

u. äj^; pl V. 

* hii-ab U, Jf harb u. hdrab 
Einen berauben, plündern 

S* r 

lulrfO töt Pass. 

> - - f 

a— Jlii n — ff » er ist autge- 


pliindert worden; Krieg führen; 
schärfen {Schwert) ; — 6) 

A, If birab von Zorn ergriffen 
werden, e. WwthanfaB haben 
{»MSas. 

Hundswuih befallen werden; ^ 
XwÄÄj er ist ausgepHtndert wor- 
d»!n; — 3 zum Zorn reizen; rei¬ 
zen , anreizen ; hetzen {fjhj ^); 
schärfen {Ifeilspitze A,X ^); — 
3 If “■ Einen 

bekriegen, bekämpfen ; — 6 ein¬ 
ander bekriegen, bekämpfen; — 
8 id .; ganz ausgeplündert werden ; 

— 10 sich zum Kriege rüsten, 
den Krieg vorhermten. 

v^^ff» harb f.u.m.pl Iborüb 

Krieg, Kampf, Schlacht; Tapferer-, 
Fmnd; J Feindesland, Land 
dr Ungläubigen ; — hdrab Wuth ; 

— bdrib pl Mrba kriege¬ 

risch; wüthend. 

Wrbft’ f. 8c pl harSbijj 

männl. Kamäleon; — pl 
haräba Sonnenblume; — btürabS' 

jd V. 

St hiirbug dick u. grofe. 
hCrbifi u. 8 u. Mribbid u. 8 
Q^tschlange; die e. Qeräusdi macht. 

* hirbaß If 8 bewässern {das 
Feld tjai^ft). 

härbe pl ^-Ab Lanze, 

Speer; LanzenspUze; Bajonnet; 
pl ol Freitag. 

häibijj f. äj yje kriegerisch, 
feindlich, ä^^s> oL*^ Kriegt- 
bedürfniste ; — s. pl. 

I • hirat U, If hart heftig rei- 
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Sen (liAJtXw ; elteag rund 

tehneiden (t^<AÄMw< N«ta‘!i); — 
b) A, If hirat hbtartig, bot- 

haft $ein (aiiL> i-Lm). 

<JJ>- % härat I u. ü, If hart den 
Acker pfiiigen u. besäen (gjj); 
^'«lotnnen, e. Vermögen sammeln 
(i5uJt etioas ge¬ 

nau studiren (ikfi fc.ä . ä.j); den 
Koran sorgfältig lesen; Rechts- 
gdehrsamkeü betreten; genau 
präfen {NaehrüM tji ^); das 
Feuer schüren {LjJ^jS»); das K. 
durch Räten abhetzen, abmergän ; 
äer Frauen härcOhen ; Eine sehr 
oft besehla/en; den Bogen kerben 
s. j — 2 die Ochsen pflü¬ 

gen lassen ; Schiffbruch leiden 
{Schiff). 

vi >^ hart Ackerbau ; pl Öj )^ hurht 
AtderUmd; Beerstrafse; 

der Boden sammt Bro- 
dvdcten, Alles; — h4rit Lome. 

J- ^ iiijö uuf Ackerbau 

bezüglich. 

• tätig A, If ^ag beengt 
sän {Brust , Berz ); eng sein 
{Platz ); untersagt sän P. 
{z. B. das Gebä der Afenstrui- 
renden i vom Beugst fem- 

gehalten werden {Kn, damit äe 
fett werdd); vor Schreäe veruyirrt 
sän {Auge c;^L>); e. Verbrechen 
begehen ; dicht geballt sein 

{Staub ; — 2 änengen, 

beengen, Acc. od. J.C od. j P. 
(Uu/Ss); untersagen, verbiäen; 
zur Versteigerung, zum Ausver- 


kauf rufen; versteigern, ausver- 
kaufen, s. f durch wieder¬ 

holte Aufforderungen od. Fragen 
belästigen f Einem lebhaft 

zusetzen — 4 einengen, be¬ 
engen; untersagen, P. (*. B. 

« O > 

K icl..«a.j Conträiande 
Aeg .); in Armuth bringen ; ^nen 
S.; — 6 sich zurück¬ 
halten, enthalten q.« S. 

>■ hirg u. härag Enge; beengter 
Ort {durch Bäume) ; Verbotenes; 
Verbrechen ; — Wrg pl a^ftg 
kUine wäfse Venusmuschä als 
Amulet, Baisband etc.; pl 
^ftg Wildfalle; — härig eng, 
beengt; Verbrecher; — härag 

Bahre; Sänfte; — 8 härage pl 
härag, ot u. türSg 

Zug Kamede; Dickicht ; — 8 
htkge Häner Eimer. 

härgafj»; har&gif 

kalter Wind; Windstofs. 

«härgal If 8 lang sein (i3^) i 
e. gutes Stück von e. S. vollen¬ 
den {z. B. Oebäe IJt O ^ 
S^Uo (3 Lä*ö); hin u. 

her laufen. 

* Mrgam If 8 auf änan- 
der zurücktreiben {K. !Ji ^ 
a -J L ^); — 3 
ihrängam änander 
drängen {^^oSrib^). 

A, If ^ar^i an den 
Schaamtheilen berühren {die Frau 

vLot t<3l Bl^t ^), 

^ hirh pl ataäh weü>l. 

Schaam; — härih hurerisch. 
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If 8 ttechen, beif$m 
(Oewünaet auf drZumgei *■ 
« h&rad I, If hard durchbohren 
{HoU waäS) ; hindern, abhahen 
; beaitichiigen (>A/aÄ); wob- 

, 0>O « > 0«' «> 

len : O0jJ> ich wül, 

wa$ du Ufületi — If ^ijrftd sieh 
von den Seinen euräcksnehen {M., 
Stamm *»^S 

— lu.b) Ä, JfhixaA zürnen 

(vy* «y» j); umoälig aetn; 
maulen , tchmotten , grollen ; an 
der Fufehranldieit härad 

leiden K., M.\ — 2 erzürnen, 
reizen. 

OjS» hdrad Som; Groll; Haß;s. vor.; 

— hdrid eineam grollend. 

f. V. Oj^l j pl V. • 

Itardftn zom^; proUcnd. 
Qj'j'jS*' W Hirddun pl 

harBdln große libyeche Eidetdtte. 

« hiraz U, Jf harz bewachen 
(iwis- _ ltj»*); — b) A, 

If hdraz voriichtig, auf seiner 
Hut »ein ^ 

deutung, der Mühe werth sein ; 
j^?. es ist nicht der Mühe 
> 

werth; — c) If 8jl ^ haräze 

fest, befestigt »ein {Flatz j 

— 3 Minen auffordern, dafs er vor 
etwas auf seiner Hut sei, 2 Acc.; 
vor e. S. (Acc.) sehr auf der 
Hut sein; — 4 sorgfältig bewa¬ 
chen , überwachen (Frau die 
Meuschheit); auf seiner Hut sein; 
Einem zur ZufluHit dienen (Ort 


»L^ iJl QiXaJI 

»einen Lohn ansammeln ^l»-); — 
6 tutf seiner Hut sein, vor ; 
ysich mit Hilfe Jemandes (Vj) 
schützen; — 8 nch in Acht neh¬ 
men, vor od. — iS sich 
fürchten, sich hüten. 
harz Schutz, Hut; — Wrz pl 
ahrftz Fbr«icAi; SchuU, Hut; 
Schutzmittel; Amulet; fester Platz, 
Castel, Qamisonsdadt; ^ 

Wirbelsäule; — häraz Hufs zum 
Spiel ; u. ä ^aze pl C<t was 
sorgfältig bewährt zu werden 
verdient. 

\Jsy^‘ hdrzaq If » o&t^erren, ein- 

sperren, beengen 

hdrag U u. I, If hars «. 
^äee bewachen, hüten (ium^^ 

iJI [J] : 

wachen; — I, If har» von der 
Weide stehlen (yjijm) j — b) ;_yj^ 

A, If hdras lange leben (v^Lc 
— d sich hüten; 
bewacht, in guter Hut sein; — 
8 bewachen, überwachen (Mi 
vorsichtig sein, sich hüten; 
üLäJI in der Haeht ein Schaf 
stehlen. 

hare u. Hrs Wache, Ueher- 
wachung; — hars pl dhru» 

Jahrhundert; günstige Zeit ; Du. 

Tag u. Hackt; — häras 
ITdcÄter, Ldhwacht pl v. 

hdraeyj pl Kj ijje Gardist, 
Trahant; ÄJ Leibwadie. 

» hdraÄ I, If ^jard u. tahrää 
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die Mdeehse wwis jagen , 

O « O « ** ka ' 

f(3t LmI ^ Lw jS> ikAi*it a ii); 

— If har^ mtf den Kraüen ver- 
wunden — i) 

A, If hära£ hart und rauh zum 
Anßthlen «ein (^^yÄ^); — 2 
rauh machen ; gegen einander 
reizen {Hunde, M. ^ 

vjtAXJt); — 3 // (jÄt/> id. ; - 
5 f Streit tuchen-, f Einen her- 
autfordem, angreifen ; — 8 
die libysche Eidechse jagen. 

(JÄ( j»- harä pl ^ hiräfi Zeichen, 

Spur-, — hnrÄ pl abäl 

Wald, Gebüsch ; — hlSrnä jÄ ». 

; — s hiir^e Bauhheit-, 
tLÄ ^ hirSä' /. V. ißrauh 
wilder Setnf. 

._äü.je>. hirjaf Fischtchuppen-, 
Pansserschuppen ; e. Distd {cimura 
Carduus) Z ,; Schaar, Menge ; — 

3 i^inäaf If 

zum Zorn, zum Bösen 
bereit sein. 

tjo^ I, If hirß «. — b) 

A, If lAraß sehr begierig 

«ein, nach ^ 

l<31 Uö j». ijo L>a 

Pass, ganz abgeweidet sein ( Wiete)i 
— 2 gierig machen-, anreizen, zu 
etwas 

ijOj»- Urß Begierde, Gier ; 
gierig-, ^ Ehrbe^er-, 

f Fruchtkern, Fleisch um den 
Kern ; — htiruß Gierige pl. 

tLo^ Wraßa’ pl V. {jajj»-. 


(Jo « ^ad I, If hard «icA selbst 
zu Grunde riefUen ^ 

L^iXwj! tJt -, — I u. ü, 

If (jo^f»- hurüd dwch Krank- 
heit abgemagert sein 
LeÜiwj 

jo^ A, If l^&rad an Leib u. 

Seele gesehw&cht, herabgekommen 

sein lufiiXn iX*«ä 

aJLüc); aut Schwäche nicht mehr 
s 

auf stehen können-, — e) 

If harftde dem Todte 

nahe sein O (aus Kummer, 
Liebesstbrnerz ); dahintiecheh 
«ujuxy a*?»); If harftde, jo^j»- 
hamd u. ü hurüde herabgekommen, 
verachtet sein; — 2 reizen, an- 
treXben, ermuntern {-!>»■)•, 

mit färben -, — 4 Einen 

siech, elend machen {Liebe). 

J^f>- hdrad leibliches u. sittliches 
Verderbnift ; u. hdrid siech, elend 
{vor Kummer, lAebe ); pl OSol 
a^äd, ^Ua^ ltnrdftn u. 'i*oj»- 
hdrade von dm Nichts zu hoffen und 
Nichts zu fürchten ist ; — dto jS- 
bilde pl (Joß*- ^ad siech, ab¬ 
gemagert M. — (jie^ hur^ hd- 
rnd Alkalipflanzen od. Asche davon ; 

bdr^, ^dru^jj der 
solche verkaufl. 

ui« tdraf I, If Ibarf umwenden, 
umdrehen ^ 

«3^ t jl); verändern; Handel 
treiben, gewinnen, für die Seimigen 
sorgen v3 tJt ail^^ ; 

— If hdrfe mit Augentalbe. be- 
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»treiehen ;• Pas». «JL^ ij 

hat e. Theil »einer Bähe verloren ; 

— 3 umkehren, umietzen ( Worte, 
Btichttaben, wie im Anagramm 

j-j® j verän¬ 

dern, fälichen (Texte); etwa» nach 
der Seite bewegen od. neigen ; 
»ehneidig od. »pitz machen; eine 
»eharje Kante machen, im Winkd 
behauen; die Kohrfeder »chnetden ; 

— 3 Pan. Nicht» zu 

Men haben; — 4 »ieh für die 
Seinigen bemühen; wohlhabend, 
reich werden ; d»K. abhetzen,abmer- 
geht; vergelten, belohnen, »trafen 

— 5 verändert, um- • 
gekehrt werden; ge/Mscht werden 
(Text); aJbweichen ; »charf- 

kantig, winkelig »ein; — 6 »ich 
in e. S. bemühen, auf Mittel 
»innen ij^; gegen K. mit Lägt 
verführen jj«® P.; — 7 cdrwmedten, 
»ich nach Bechts od. Unk» ent¬ 
fernen ; Umwege machen; 
verändert, umgekehrt werden ; — 
3 e. Oetehäft treSien de» Erwerb» 
wegen; — 13 ihräuraf 

If ihriräf ganz vom 

Wege abweichen, »ich zum Aeufier- 
»ten neigen. 

harf Wa»»erlauf, Kanal; pl 
öhiraf Rand, Saum ; Aeu- 
ßerete», Ende, Spitze j Berggipfel; 
Schneide; Kante, Winkel; pl 

hurCtf (u. «. 

ihraf Buchstabe; Wort; 
ÖjhÄj l9^S> Wort für Wort; 
Partikel , z. B. ^ 

Erag^mrtikel, ^ Unter- 


»dieidMngepartikel, 
der Artikd lit; magere» K.; pl 
v_S ihruf Dialdct; — hurf 
Kre»»e; Unglück; — ». 'Ü^. 
jSwiyP- • hirfiä pl Viper, 

^jai^ « — 2 tahärfaß 

sieh zusammenziehen 
M tofe pl öhiraf Erwerbs¬ 
art ; Oeschäß, Handwerk: ^ 
Handwerker; ÖUde, Zunft; Öe- 
werbßeifs; Oeschiddichkeit (öSjK); 
Ust , Auskunftsmittel ; u. hfirfe 
Unglück ; ^ hiirfet el-^b 

Mangel an Bildung u. Erwerb»- 
fähigkeit; — «. öy®» «• 

(ji^hurfü£ pl haraftÄ 

Mensch der gemeinsten Klasse. 

/• yj® «• ■Po*’' 

tikel bezüglich; wörtlich, \-i- id; 
ÄJ Eigenschaft als P.; — hdrfijj 
der Kresse verkauft. 

\jij»- • I, If harq anzünden, 

verbrennen (liii j L , 

»sä ; — lu. U zwei S. an 

einander reiben (ti3t ^ 

Masts i,i5^); mÜ iji f> 
vor Wuth mit den Zähnen knir¬ 
schen ; feilen ( »äft); — 
4) sJS^ A, If hdraq brennen, 

verbramü werden ; ausfallen 
(Haare ^ iaüj); — 2 etwas 

bei großem Feuer verbrennen; 

heftig verbrennen ; 

in Zorn gegen E. entbrennen ; 
durstig machen (Futter die K.); 

— 3 Einen 4rennen, verbrennen ; 

— 4 anzünden, verbrennen; die 

Speise bereiten; — S ver- 
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brannt werden ; tn Zpm entbren¬ 
nen; anzänden, verbrennen; — 
8 angeziindet werden, • brennen, 
von den Flammen {od. von Sehn¬ 
sucht) verzehrt werden. 
lAs* Urqid u. s ]|idi'qade 2!ungen- 
wurtel, Kehlkopf, Adamsapfel. 


^JöSJ.S• e h4rq*ß If^ kleine Schritte 
machen ^ 

»üis-); sehr schnell sprechen; 
f Fleisch rä4<en; f Einen peini¬ 
gen, zur Wvth bringen; — 2 
geröstet werden ; witthend 
werden; neh beunruhigen. 

Käs ^ « härqafe pl wääl haräqif 

u. Hüfte, Qesäfsknoehen 

{eaput coxae). 

sä j»- ^drqe Flamme ; Brand in den 
Eingeweiden. 

hurqöß pl ^Ja^]^s> ^srS- 
qlß e. Stechfiiege. 


härqawe = . 

^ j»- härqa pl v. vJLj jS»-. 

j»- • härak ü, Jf kark Sdiuld- 
zoHung verweigem 
fcJLc uül); E. auf den 

Bücken od. Widerrist schlagen 
Aec. P, (»SJs>- V-J'ual); — b) 
j»- A, If härak impotent sein 
> 

(iXj ^ jljö); — jP» If hark 
u. Urake »eä bewegen ^ 

m »» .0 .0. e <* 0 

bX>!9 'if [fj»-); be¬ 


wegen, schütteln, wnrühren; in- 
triguiren; — 2 bewegen, in Be¬ 
wegung setzen; erregen, auf regen; 
cmeifem, ermuntern, zu i^t od. i3; 
mit e. Vokal versehen, vohalisi- 


ren; — 6 sieh bewegen, regen; 
vokalisirt werden. 

nf ^s> ^ärak Impotenz; ^ärik rührig. 

^ » ^kat If is hefiig bewegen. 
^^^ f aufs Genaueste. 

f häl-kai If B bewegen, um¬ 
rühren, aufrühren; durchwählen, 
umsehüren; vgl. iiySj»- «. 

’iff härkake^i niS\jS> haräkik 
tt. Qesäfsknoehen. 

» härkal If B pomphaft 
gehen ; ohne Jagdbeute heimkehren 
(vJLä3-f Ut AJL«aJ( ^); — 

iUi 'ySr hdrkale Fufsgänger. 
■if^ härake pl ot Bewegung, 
Begung ; Gestus ; Benehmen, Ve/r- 
fehren j f Aufruhr, Tumult; kur¬ 
zer Vokal. 

‘ÜMiyf ^ t harkQäe Aufruhr. 

yo^ « häram I u. ^rim A, If 
Urm, härim, ]^ine, harim, härime, 
haiime u. ^irmän Einen zurück¬ 
weisen , ihm etwas untersagen, 
verbieten 2 Aec, 

(t <ß « 

y « « O 

uthe ti31 [4. 2]); f ausstofsen, 
verstofsen, exeommuniciren, ent- 
> 

erben; Pass. einer 

S. beraubt werden; in e. hmligen 

Monat eirUreten; — 
unerlaubt erldären; — S) ytf»- 

A, If häram tt. jkarSm verboten, 
unerlaubt sein ; geheiligt, unnah¬ 
bar sein; unerlaubt, ungiltig sein 
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^jS> 

(Ge6e(e für die unreine Frau, 
Frühstück für den Fastenden 
jj,c); — Jf Ur4m brünstig sein 
{^Zweihufer, ^Tund 

— e) If hurm u. haräm un¬ 
erlaubt sein, für J. ^ 

ici! -Lei 

LcjJU-*); — If hnrm te. hdrum 
ungütig, unerlavbt sein {Gebet, 
Frühstück); — 2 für unerlaubt 
erklären, verbieten 
s; für geheiligt u. unnah¬ 
bar erklären', — 4 ausschiipfsen, 
ausstofsen, excommuniciren, ana- 
thematisireni f enterben; Einem 
etwas verweigern 2 Acc .; in e. 
heil. Monat eintreten ; ins heU. 
Gebiet von Mekka eintreten u. den 
ardegen ; in e. unverletz¬ 
lichen Ort eintreten ; — 5 verboten 
sein ; für geheiligt, unnahbar er¬ 
klärt sein; geehrt, verehrt werden; 
sich enthalten ; s^JLioSb 
sich ins Gebet versenken-Z.; — 

7 ausgeschlossen, excommunidrt 
u. s. w. sein; verboten sein; — 

8 ehren, verehren; ^trwürdig Sein; 

— 10 brünstig sein. 

^inn Verbot; Ausstofsung, 
Anathem, Excommunikation; pl 
. \hiysm unerlaubt, verboten; 

— hurm Geheiligtes, Weib; u. 
Urm FUgermantel; — ^Süram pl 

ahräm u. hdrum 

unerlaubt, verboten; Geheiligtes, 
wofür der Mensch kämpft : Fa- j 
milie, Frauen, Frau; Harem, j 
Aeü. Gebiet von Mekka; pl ff>- 


hdrum Frauen; — s. u. 

hirmän Enttäusdiung, ver¬ 
eitelter Plan, getäuschte Bofftnmg; 
If yCj>- 

\Xa^ s, hArmad, Unnid schwarzer, 
stinkender Schlamm. 

hArmaz If S verfluchen (qjJ); 

£» o 

— 2 u. 4 If 

jLiMmmäz scharfnnräg, 
schlau sein (L^ii^Us). 

« hirmie pl Wftmie 

unfruchtbares Jahr. 

» hArmal wilde Baute. 
hiixme pl huram u. ot 

huram&t Verbotenes; Geheiltes; 
Frau, Tochter, Familie; Klientel; 
Antheü, Portion; Verdtrüng; 
Ehre, guter Name; Keuschheit; 

— ]^me Brunst ; Erdtäuschung. 

hdrma pl u 

harftma brünstig; — ^ 
ramijj in Mekka gemacht od. 
getragen. 

haramSn vlg.Mekka u.Medina. 

J 

- ' 9 

Or*“ • hdran Z7 u. If ]^fta u. 
h\irän im Laufe plötzlich einhalten, 
rückwärts gehen u. auuehlagen 

{Ifd. etc. iütkXJt 

ti3f 

; st'örrig sein Pfd. ; — b) 

beim Verkauf die rechte 
Mitte im Ih-eise halten {Ajj ^ 
;*Jj); die Baumwolle echlor 
^ gen u. sondern 

* i^Äub*’ If iMnbä’ zu 
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Zom u. B'ötem bereit sein (L^‘ 

» i^-infaz //jLü^s>t ihrini&z 
sich versammeln (zum Abzug 

SjS» Uro tceibl. Schaam , s . jS» Ur. 

8jS> härre j>i jS» h*rr, Mrär, 

harrät, hirran u. 

^ jj,^»laharran<<«tn^,vt(£^nMcAe 
Oegend; Durst', Qual, Strafe-, 
— lirre heftiger Durst', — hiirre 
fl harä’ir freigeborene, 

eile Wrau ; erste Nacht des Mo¬ 
nats ; freiet, nicht eintbaret Land. 

hartk käfter Notdauiind', Son¬ 
nenhitze; hu. Hitze; — 8 harüre 
Hitze; beiftender, pikanter 6e- 
sehmaek ; — 8 huiare u. 
hnxürijje Freiheit. 

huT&d u. 8 Sieehthum, If 

0»ji> *. 

j^urdf pl V. ■ 

harhq, hu. Folien der männl. 
Fahne; Huf; «. ^jarrdq u. *-%>P' 
harhqft’ Zunder; ^rftqe pl 

^T&’iq grobe Mehleuppe. 
]har&k rührig, munter. 

Whn st'örrig Ifd.; — pl v. 

y». «. 8y>; Jf V. ^yy> *. 

8j|^ lUurwe Bitze in Brust, Kehle etc. 
aut Zorn; scharfer Getchmaek. 

hdra I, If harj abnehmen 
(,jaia) ; — b) j_5y> A, If hkran 

würdig sein S.; — 5 etwas 
absühtlidi thun (vXv“); das Beste, 
Fassendste auttucken, erstreben; 
Fint zum Andern passend wählen 


(vjLjOüw'JiLj ^ ^ 

verweilen VJ 

jSr u. hin pl ahra’ 

würdig, passend, O od. Comp. 
itaa; “• 

um wie viel mehr, 
das Beste für 
dich ist dafs ; — J> hArijj pl 
Ahrijä’ /. harijje 

pl y(y> ^räjä id. ; — hiran, 
^ji^a Hof raum ; Straufsennest ; 

— harra /. ». q'P*’- 

I hartb pl härba u. 

hdraba' geplündert, beraubt; 

— hurdib Meiner Krieg; — 8 
haiibe pl p“ harä’ib geplün¬ 
dertes Gut. 

harit« pl harä’it 

Gewinn; abgemergelte Kamelin. 

haridpioij»- hiräd u. stOp* 
hdrada' einsam, alleinstehend, 
sehmoUend; veremsamt (Stamm). 

hartr (pl harä’ir) Seide, 

SeUenaaare; f. 8 warmblütig, 
eholerieeh ; — 8 harire e. Seiden¬ 
gewand pl 

haririjj Seidenkändler; sei¬ 
denartig (Fapier), 

baiiz befestigt, bewacht; werth- 
gehedten; e. Gegengift. 

hari« f. 8 vBocksam ; — 8 
haiise pl ^j«~j!p» ba>^ä’is Schaf- 
pferch; gestohlenes Schaf. 

hari£ rauA aun» Anfählen; 
Nashorn; e, Schlange; Ohrwurm. 

pl Oö|y> hniräp u. 
s\jO^ btiiaßa’ ^erig (J-e; ein¬ 
genommen für e, S. ; zerrissen. 
y_Äjp>- barif Bursche, Kamerad; 
64 


WabTttQiidi A.rab- Wtfri 6 rb. I. 
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Partner, Gegner j pfißg ; — hirrif 
tcharf, bei/eend (.Geschmack); — 
X Urrif^e scharfm- Ge- 

schmack. 

hariq pl hirqa bren¬ 

nend, verbrannt; Plamme ; Feuers¬ 
brunst ; S'öUe ; Nessel. 

harik lendenlahm, impotent. 
harim pl a^4m u. 

hÜTum Verbotenes, Geheilig¬ 
tes, Frauen; Frauengemächer; 
Heiligthum; Filgermantel ; Genosse, 
Freund; ^ Umkreis des 

Brunnens; s. «. 

horr^je Freiheit, Zustand der 
Freien; poUt. Freiheit. 
hazz ü, If hazz schneiden (^^); 
einschneiden, Umschnitte machen, 
kerben S (u5»/)i -3 Jf ßy^' 
id .; schärfen (Zähne); — 3 If 

j^y> u. eifrigst unter¬ 
suchen j — 5 einge- 

schnitten, gekerbt werden; — 8 
schneiden, einschneiden, kerben. 
hazz u. S pl ^nzftz Mn- 

^ Schratt, Kerbe; geeignete Z^. 
tjS» häza’ A, If hzus* die Luftspiege¬ 
lung zeigt e. Gestalt in der Höhe 
(s. * 3); zusammentreiben 

K. ^ *■■ ? •) i beschlafen 

(£^). 

hazft’ Einh. Stt wilder ^nü; 
häzza’ Wahrsager. 

hazzär der leicht errätti. 
hazäz u. » Kopfschurf; Flech¬ 
ten ; Lichen ; hazzäz sehr rührig, 
thätig; — Uz&z If 3 %. 

ysSßr- Einh. s ß fjSr- hozm 


Gurt, Sattelgurt; Windel; — » 
Klugheit u. feste Entschlossenheit. 
^\ß>plv. \^ß^,ßß>. 
ß V. ^ . 

outj»- hazä’iq pl t). äjLjp». 

'ßj>' a hazb U, If hazb unver- 
muthet zustofsen, begegnen, beäng¬ 
stigen ( Widerwärtiges lUj»’ 

wXXwl^ iuLi IJt 

4 .^^); — 2 sammeln, versammeln 
(Parteianhänger 

e. Partei bilden ; in Theile zerlegen 
(bes. den Koran in 60 Theile ); 

— 3 zu j's Partei gehören, mit 
ihm gemeinsame Sache machen, 
ihn als den Seimigen betraehten; 
versammelt sein; — 6 sieh haufen¬ 
weise versammeln ; «icA konföderi- 
ren, e. Liga cd. ParteibUden, gegen 

schaarweise überfallen 
v^jS> hizb pl ahzäb Schaar, 

Trupp Menschen; Partei, Partei¬ 
genossen ; Verbündete; Sekte ; 
TheiKpes. Seehzigetel des Korans); 

— hdzub ß V. u. 

jjS^ « bizar U u. I, If haar u. 
mihzare Us Mafs durch Schätzung 
bestimmen, ahsehätzen 

tuoßr tJJ — 

f errathen; f vermuthen; — If 
\a.zr sauer werden (MUch, TTein); 
e. saures Gesicht machen, die 
Stirne runzeln (Iö! ^ 

; — 6 f zu erraüien 
suchen; Vermuthur^en auf stellen; 
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— 6 f tieh gegmiteüig zu errathen 
gAtn. ) 

hazr f Vermuthung', — h4zar | 
Eiehererhte (titer) Z\ — hr \ 
h^re Tpl ot hasarftt iwter Theil 
der Hohe. \ 

hizaz BefHghek ; Strenge ; hiaaz 
Oetreidesc/uBaden pl\ — hüzQz 

Pl »• ßj»-- 

j9jS» » hizfar If S füllen (Oefäfe ; 

feetiinden , tehnüren (H^oaren- 
ballen iXA ); eich fertig maeAen, 
mm Kampfe rüsten {yeßi2^ ^ ' 

tjU IjvXxÄMt tJS I 

Vr^)- 

« hizaq I, If häzaq fesännden 
(mit Stricken yXA ); fest umwickeln 
(v,«,<a,c); feetamifhen (dn Strick, 
Saite Wl Jlj ' i' Jj i l ^ 

IjOkXw drücken, m- 

sammendrücken, pressen (jioc); 
farzen (Esel ; — 4 hin- 

dem 

yjii»- kleiner Paeksatlel', u. ä 
pl ^aq Menge, Schwarmi — 
hizaq Geiz; — s. 'däjjs> pl. 
idf ^ « ]^&zak I, If hazk undnnden 
(s_>uaft); festbinden (mit Stricken 
«Xä«) ; drücken, zusammendrüdeen 
(Saido); — 8 sieh um die Taille 
gürten (^yi»-]); — e. \ji^. 
yc^ hdzam I, If hazm zusammen- 
binden (JFoaren, Last iXÄ) i em- 
baüiren, paketiren, e. Bündel 
machen, gürten (das Thier mit 
dem Sattelgurt tXui !v5! ^ 

— b) fß>- Ä, If Mzäm 

auf der Brust beengt sein (v/a* 


sjXso vj); — c) y<>y>- If hazm, 
hazäme u. huzüme klug u. fest 
entschlossen sein od. handeln 

* ' I * " 

Üf o 

M iX:>Lij I xai mj 

iüijÜb); — 4 mit dem Sattelgurt 
gürten ; " emballiren, paketiren, 
Bündel machen; — 6 mit dem 
Sattelgurt gegürtd sein; sieh gür¬ 
ten ; — 7 mtammengebunden, 
emballirt, paketirt sein ; — 8 sich 
gürten. 

yeß- hazm Klugheit u. feste Ent¬ 
schlossenheit; ß huzftm 

rauher Bodigrund; s. u. 

u. Jwj» pl. 
sLcjS’ hüzamB’ ß v. 

’sjsß- hlizme pl yeß^ hdzam Bün- 
del, Armvoll; Paket, WaarenbaUen; 
Garbe; — h&zame ß v. ye^J>. 

* häzan XI, If hnzn Einen in 
Trauer versetzen, betrüben (Wj»“ 

*!*:> löt [I] Lij»- ß'i^); 

— b) -^i V hdzan traurig, 

betrübt sein, wegen od. ^ 

(Ujj»- jUo) ; — 2 betrüben, trau¬ 
rig machen; — 4 id.; auf rauhem 
Bochgrund sein (s. flg.); — S sich 
betrüben, traurig sein, wegen 

— 6 sich tiaurig zeigen od. stel¬ 
len; — 8 sieh betrüben, traurig 
sein. 

Qp» hazn Einh. 8 ß huzön 

«. 8 rauher Bochgrund; — huzn 
u. häzan pl a^Bn Trau- 

rigkeü, Kummer; — hhsän, hdzan 
pl qIp* u. hdzana' 
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traurig, ieträbt; — hiizne 

pl hiizan rauhet QMrg. 

büzana’ t. vor. u. cnj^- 
|.jÜ^ haznän pl hazäna 

tehr traurig; —*• O"}^' 

U If ^zw 
erraihen, waJirtagen (aut dem 
Vogelflug f?-}> > “ ^ *<*• 

UzwÄre pl Ijiazami, 

u. t^aware plj^\j»- ha- 

zäwir 2 t. y u. jJj\^ kl. Hügel; 

— hizwor, hazinwar pl 
Sj ^hazäwire tiiehtiger Burtche. 

t hazzöre Bäthtel. 

]^QZ^ pl V. hazz. 

huz&me kluge Entichloiten- 
heit j If V. *. 

huzilne Bauhek de» Bodens; 

I. * U. yp* pl. 

* ^4za I, Jf ha^ Vögel auf¬ 
jagen, um ihren Flug zu deuten 

(= ir** Jf id. 

(l4*L«5 Lä>y5.j Ü1 ^JaJi ; 
den Ertrag dr Bahne abschätzen; 
das Bild einer Person in der 
Höhe zeigen {Luftspiegdung 
Sjäj Üt (jajSUiJl 

— 4 Einen scheuen, färehten 

(Vijl5>); Einem che Waare 

(tj) zu theuer verkaufen; kundig 
sein, verstehen W nahe 

sein, emporragen (^Liji^ Oy»t). 

^azib pl ^tSzub 

schmierig S. 

bazirän Monat Juni syr. 
ß-4j^ ^aziz pl yyO- hdzuz, vysA 
a^zo, Uzz&n u. hazz&n 

rauher Ort; sehr rühriger M. 

haziqe pl haziq, 


oiitj»' ^ä’iq u. <jSj^ hiSznq 
Baumga/rlem ; Schaar, Menge; 
Thea, Abschnitt. 

_^jS> hazim pl hdzamä’ 

Mug u. entechlosten; pl oOjfl»- 
bdzum it. '£.Aj^\ ä^ime Brust. 
hazJn pl djjs»- hdzanB’ u. 
hizna betrübt, traurig; 
gjt u^Lo der Beiher larded). 

« hass V, If hass erfrieren 
machen {Kälte die Jflanzen, In¬ 
sekten tjt :^)üt 

; födten (J^); vernichten 
(JytdLüMt); das Pferd ete. strie¬ 
geln (— 

;jasö); — I, If hass von Mit¬ 
leid bewegt, gerührt werden, i5 


tJ tiit [4. 3] LLs»; Lm^); 

— 6) für Ä, ^hass t». hiss 

t<2.; empfinden, fühlen ; sinnliche 
Empfindung haben ; hören, schwei¬ 
gend horchen; etwas merken, 
missen, verstehen, Aee. od. O S. 
(sj e X shn ); sicher wissen 

^ 8.;f aufwachen j — 

u. empfinden, wahmeh- 

men; empfinden machen, fühlen 
lassen, 2 Acc. ; Fleisch auf die 
Kohlen legen, die OltUh über dem 
Broite^ schüren j aufwecken ; — 

•> t! „ 2&«0£ 

4 selten 

» <t r B 

o empfinden, tBahrintehmen 
Acc. od, O eehen ; ^tes Geräusch 
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«erneAmsn; ttiaten, memm Äee. 
od. O; dat J’ferd ttriegtim; — 
S da» Ohr leihm, zuhoren, muf- 
merkatf e. Nuchriela eu erkunden 
tuchen, od. — 7 aut- 

geritten ueräen, ausfaUen, ear- 
br'öekeln {Zähne > 

— 10 eine Empfindung oder 
Wahrnehmung haben. 

hass, sintdithe Empfindung, 
Wahrnehmung ; Imtinkt : ^ 

getunder Menschenver- 
itand ; Eiihrung , Mitleid ; leiser 
Ton; f Stimme; das Striegeln 
der Jfierde; — tos Brand der 
Pfiaeaen vom Elrfirierea; — 

vne es dir beliebt l 

— hÄssi Äusrufi des Schmerzet. 
hass’ Suppe, Brühe; Schluck; 

s. pl. 

oLwJ» hisäb pi husbän 

' Bechnung, das Bechnen, Ärith- 

w ? 

metik; ^ Oebraveh der 

BuAstaben nach ihrem Zahlen- 
toerthe; jüngster Tag; 

^ ungerechnet ; genügend 

(Gabd ); — hasaAb Bechner, Arith- 
metiker; — hiiss&b pl v. ; 

— üLwk»- Ugftbe Amt des Beeh- 

ners; Schätzung, s. «. 

pl V. vXwÜ>; B basAda Neid. 

bnssAr pl v. ^L»-. 

I .' . 

bassAs mit sinnlicher Em¬ 
pfindung begaht; Utendes Wesen; 
schlau; — ^s&s Enh. B pl ot 
e. Dörrfisch. 

busäfe Alßdle, Bette; Pchel; 
• Bafe, Wuth. 


basAfcU pl V. JiXank»-. 
üJLau^ hosAle Abfälle. 

basAm scharfes Schwert; 
Sehwertt^neide. 

]fi V. ^. y m^ «. 8 ; — 

bttsAn, bussAii /. B sehr schön. 

• hdsab U u. f A, If hasb, 
biaAb, tobe, toAbe, tobAn u. 
husbAn tsählen, wusstmmenreehnen, 
0> > 6 « 

rechne 

o 

[1] LjL«s5>-3 

»vXf: Iiil); — If hasb genügen 
o «. 

(v_siy 

u^); — i) 

I u. A, If tobAn, mAhsabe u. 
mAl^ibe «letne», vermuthen 

o « O « , 

tJjp ^i); lyiw ^ d$ Gute 

> 

Jür hoee halten ; — e) If 

Msab u. hasäbe geschätzt 

«etn, hes<mderer Wertkeehätzung 
gemeftenf von edler Familie sein 
tü Jao) ( — 2 Einem 
geben, dafis er genug hat («o dafe 
er tagt : hAabi mein 6e- 

nügd) Aee. P.; Einem e. Eissen 
untersehieben, Aee. P; — 3 mit E. 
rechnen, die Bechnung mit ihm 
begleidten, verlangen da/t er 
BeAnung cMege, Aee. P, iS.; 
— 4 Einem genug gAen, ihn zu- 
friedensteUen ; genug sein,genügen, 
Aee. P.; — 6 fit Verkäitnitse 
genau untersuAen ; sich aufs 
Kitten legen (vXm^*); — 6 mit 
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einander rechnen, gegeneeüig ab¬ 
rechnen ; — Sin Bechmmg nehen, 
bereehnenjssttsammenredtnen^ schä¬ 
tzen, vermtcthen, glauben; Einen 
für dies od, jenes halten; Einem 
etwas zuschreiben, beilegen P.; 
aufetwasreeJmen, darauf hoffenetc. 

^sb d/os Rechnen, Zählen, 
s. vor .; was genügt : L** * »> g » tkX^ 
das genügt uns, 

e. Dirhem ist genug für dich; 
Loos, Aniheü ; ums für e. Anderes 
gellen od. genügen kann : 

« > o « O > ^ 

dieser 

Mann leistet dir dasselbe wie e. 

^ O ^ 

Anderer; Erwägung : ^«*s» 
«LiaÄS^t nach Erforderni/s, ^ 
nach Kräften, *' " 
den Umständen gemäfs, 
der richterlieheu Entscheidung 
gemäfs ; in Oemäftheü, 

entsprechend, je nach, nur; ük 

> O » 

wwM» nach Mafsgabe; 
je nachdem als, insofern als; — 
hiisab (u. basb) pl a^äb 

Mafs, Quantität, Betrag, Werth; 
Verdienste od. Adel der Fbrfah- 
ren ; Stammbaum ; väterl. Ver¬ 
wandtschaft; eigenes Verdienst u. 
Werthsckätzung, Achtung 

I «M eigner Werth u. edle 
Herkunft ; gute Handlung; Beli- 
gion; Beichthum; Herz, Seele; 

pl V. ’ijuet»-. 

cLmw» bdaabS’ pl Iß, VmAJUmCS»*. 

Usbän das Rechnen; Mei¬ 
nung, Vermuthung; Werthschä¬ 



tzung; fjriisbäii BereEiniimg; coli. 
Einh. 8 kutve PfeBe j Honner- 
schlag u. Blitz; Strafe, Unglück; 
kleines Kissen; s. , If 

u. vjL-k»- pl. ' 

• :^bal Jf 8 si<A der Be- 

i o . 

densart bedienen alJt I » i, mii *> 
&ott ist mein Genüge (». 

'dj-mo- Usbe pl Uaab Rech¬ 

nung ; Entlohnung, Bezahlung ; 
g'öttUche Vergeltung ; Hoffnung 
auf Lohn; Amt des 
Mabtisib od. Marktaufsehers der 
naHvreäinet, nachwägt; 'öffentliche 

Verwaltung, Administration ; bJi 8 
um Gottes Willen ; — hiisbe Aus¬ 


satz ; — h<Uabe pl v. . 

b^labijij auf Adel bezüglich. 
• Msbas If 8 Fleisch 
auf Kohlen legen 

über Schmerz klagen ; — 

3 sieh hin u. her bewegen ; 

ausfallen (Haare des K. oL^*); 


*- »• 

hisad lu. U, If haad, bntbd, 
bas&de u. 8iAjuMik:> bastde Einen 
um etwas beneiden, 2 Aee. od. 
Acc. P. u. S. 

» * *t * 

8oLm>^); Emen wegen Neidet 


bestrafen (Gott); jJÜt ^Ju»kS> 
»02 

BO vX«M>| q! bestrafe mich 

Gott, wenn ich dich beneidet — 


2 beneiden ; — 6 einander be¬ 
neiden j — 7 f von Neid ergriffen 
sein 
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iXmk»- htlsad Ifeid, Mifagumt-, — 
hiisQd pl V. ; — htissad | 

u. B hdsade pl v. iXwl»-. 

« hdsdal Zecke, Laut. 
jßM»- » hdgar I u. ü, If haar auf- 
decken, entblSften {..jkjSiS) z. B. 
den Schleier euräcktcUagen, den 
Aermel xurüdatreifen qC {i-t^ ^ 
ae!^ J ; entrinden, tchälen 

(j-A. ü ); auakehren (daa Baut 
; aiheteen (daa Laatthier I 
al^t mL».) ; — If hnsdr j 

aufgedeckt werden ; — j 

I, If huaör müde, matt werden, 
erlahmen, vertagen. (K .; Auge 
J^l); — b) ^ 
jM»»- A, If ^daar u. ijm.»- hdare 

achmerzlieh erregt, heSmgaligt aein 
u. teuf een, über ; ! 

ermattet aein (JK. ; — 5 

ermattet aein ; die üfiiiiögiiehkeit { 
beteufeea, e. 8. nidtt erlangen zu ' 
Bonnen, Ä.; — 7 auf gedeckt, ; 
enMofat werden-, auafallen(Haarey, 
— 10 ermattet aein K. 
hdair btodaichtig. 
haarän teufeend. 

VjMtS- ^dare pl haaardt 

Seufzer (daft man etwaa nicht 
erlangen kanrt) -, Bedauern, Be- 

aß Ct „ 

ängatigung, Schmerz : 

cd. »Li-Mß»- Acht 

hdsra/. matt ; pl v. yfMS>. 

» hdaaf I, If haaf reinigen, 
audeaen (Datteln Läi); treiben 
(Schafe <“•); vorüber eilen 
(Wolke — If ^af u. 


haaif ratcheln 
(Schlange — If haaf u. 

oLw<^ huadf abmähen, ernten 
(vXaoP»); — b) «.ÄM«»- A, If 

hdaaf Minern groUen, ihn rauh 
behandeln i — 

Paaa. verachtet werden 

(JaiUMl^ liö); — 2 den Schnurr¬ 
bart abraairen (v»äA>) ; — 6 aue- 
einander fliegen (Haare 

« hdaik A, If hdaak Minern 

zürnen (v_,*äc) ; fretten, 

, knuppern (Schaf ^^Ji); — 
2 f eparen, Mraparungen machen ; 
f an einer Gräte eraticken. 

hdaik feindtelig ; — 
l^ake, j^ke e. Staehelpflanze 
(trüulue ); f Miachgräte ; Bart 
der Aehre ; Stachel der Diateln ; 
Dombuach. 

Uakil Minh. ä pl J^Lm^ 
haa&kil Ideinea, junget Thier od. 
K. i Qeringfügigea ; — hdakal If 
s junge Mameele achlachten. 

JwkM»- « hdaal U, If haal verachten 
(v3^); gemein werden ; den 
adüeehteren Theil zurücUaaaen 
cxtö^ iUflj heftig 

treiben (Thier LpL>). 

Jmm»- ^1 pl iyMßSa hosdl, üLmS»- 
hiaale, hialdn u. 

ahaäl da eben auagekroehene Junge 
der libyachen Mideehte \yJ!o-, — 
hdanl pl v. 

faMß»- hdaam I, If haam tehneiden, 
abaehnmden (^j^) > die Ader 
tehneiden u. dann brennen ; die 
Krankheit durch Arznei heben 



O' 


512 




; Einen, woran 
hindern 2 Aec. (^^); odsfieheTij 
adrechnen 

hisan {7, u. h&sun 1/ husn 
tchön sein, gut sein ; 

^iAÄ£ e< dünkt mir 

gut, da/t; — 2 schdn od. gut 
machen (Gott) ; — 3 E. tciän od. | 
gtti behandeln ; mit E. im .Sehön- 
heü od. Güte wetteifern-, — 4 
gut od. recht handeln-, etwas gut 
machen od. schön sagen-. Einem 
wohlthun, ihm etwas schenken 
od. VJ P. ; scEön machen, \ 
schmücken-, etwas gut verstehen 

ü > 

Ace. od. O : ÄxjyiJu 
er versteht gut etraibisch\ — 10 
schön od. gut finden, bUHgen. 

husn pl mahtein 

Schönheit j Güte-, löbliche Eigen¬ 
schaft ; Qeschidclichkmt ; isf pLst ^ 

schönes Betragen; ^ richtige 
Ansicht, billigendes ürtheil; ^ 

O 

Oiisr gute Anlagen, Gemüthsart; 
jftJvAJ ^ kluges Verfahren-, ^ 
sdiöner Styl-, ^ Ver¬ 
tragstreue-, ^ freier Wille; 

— h<isau f. s (u. cUmw»- hasnS’) 
pl hia&a schän, elegant; 

gut, vortrefflich (auch 

hoher Sai^dkügtl; Ij. in 
schöner, trefflicher TFeae«; — s. 

häaans pl Cil u. 
hia&n e. Schötse («. vor.) pl ot; 
gute Handlung, WoMiat, Almo¬ 


sen, Gutes u. Böses; 

pl oi wohlthätige Stißungen; — 
hisne pl 0 ^»»- Usan Bergvor¬ 
sprung. 

- <t s 

hdsna (f. v. Comp. Qju»i>t) 
schöner, besser; ^ Schönes, Gutes, 
Bestes, Wohlthätigkek, Tugend; 
der Isldm ; Paradies; pl 
hdsan Mürtyrertod; Du. Sieg u. 
Märtyreriod. 

f husnijj&t gute Eigen¬ 
schaften (für huanajät). 

^asanijje Schönheit. 
häsae, U. e. Empfindung; 
Zustand, Befinden. 

(jjM»-) * L«»»- Usa U, If hasw 
trinken (Vogel schlürfen 

(Brühe) ; — 3 Einem eu schlür¬ 
fen geben, 3 Acc.; — 4 id.; — 
6 schlürfen; — S id. 
sLm>^ ^Äa4,j tLwsÄ^I^ aJijit). 
^asw pl ähsuwe u. 

Ateije Suppe, Brühe. 

I ihysuO- hasud pl hdsiid net- 

disch ; hu. Heid, If «. 

husüm unheilvolle Tage ad. 
N&ehte ; Unglück ; Fleifs. 
hassdn Stieglüe. 
hdswe, hü. e. Schluck. 

0 * 1 *^ * hüsa I, If hasj (u. 2 u. S) 
in wassergesättigtem Boden nach 
Wasser graben^ (Qam. 

8jÄS>-t Ul s. fig.; für 

, schlürffln; — 4) 

A, If büaau tt. 8 erkunden, was 
E. im Sinne hat (KmAt ^ Lo ^ 
VydiSr] tj|); —alf 

U. 

3 s. 1 ; — 8 = b); — s. *■ 
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Usj, hasj u. Usanj»! 
hiss’ u. fL«N&-t ahsa’ ßacher, 
v>a»»ergesSttlgter Bodoni Brunnen. 

ainnlicB; einn- 
liah wahmAmend od. wakr- 
nAmibar. . 

'l^ib pl Amm»- hiSsaba' 
geachtet, getehälxt ; Bäcker. 

hasir pl bisn trau¬ 

rig, matt; eeufzend ; blodächtig, 
basig leichtes Gerämseh. 
kXmm» bas!ke-6ro2^ IgA; Mafer. 
i}.****^ ha^l /, s Kalb ; pl 

bdaiil AbßtUe; husiil Kidechtlein. 

hasln/il qL«». 5> Usän schön; 
— hasäin Dirn. v. q-w-S* tehän; 
Eigenname. 

> mit te i r O £ 

bLä^um»- basain&ha (Jotfij qI) das 
Beste was er Aun kann. 

• haää U, Jf amcünden 

{Feuer lAS^I) ; verdorren {Schjöfs- 
ling, Embryo, Sand eie. 
sAnell laufen Pfd. (gjA»l); ab- 
mähen {Grat ^fü); tnit Heu 
füttern; Einen in seinem Wohl- 
stand fördern (aJir» ; 

das Vermögen vermehren 
Einem etwas gAen, 2 Acf. od. 

S. — 8 Gras, Heu 

suchen od. mähen. 

boÄä, U., hn. pl u. t^_ySis>- 
bnifti Garten ; Abtrkt; — bä^£, 
hu. pl qLä^ biljän Garten; 
Feuer; — Hää awas. 

* t' i P^‘ 

hh^an pl ab^a’ Einge¬ 

weide, Gedärme. 


*' ,r 

L&kS»- * häla’ A, If haÄ’ Einen auf 
den Leib, tn <2>e Flanken sAla- 
gen ( a Ä h jj i 

inneren Tkeile verletzen (Schuft); ■ 
betehlafen ; anzünden 

bUft£ Futtersack; — bu^ft^ 
u. 8 letzter Best des Lebens, letzter 
Athem : ^ o du 

letzter Pidstchlc^ meines Herzens 
(sagt die Mutter zum Sohne ); — 
bafiÄää pl Qj der Grat mäht, 
Heu macht od. verkauft; der 
Haschitch raucht od. gebraucht. 

plv.VSiMSr^V. 

IjLä^ pl V. 'djJ*sSr; yJi3.A»- V 

^jAS-As- ha^ä’Mijj Heumacher ; 
Kräutersammler. Botaniker. 

« hä^bafi If 8 sich auf- 
machen Ijair Beite 

— 2 id.; sich zer¬ 
streuen 

• b^ad J, If baäd sammeln 
(; versammeln, vereinigen 
(Truppen); ganz auf gehen (/Saat 
tdi" vi;A/*j); Zusammenkommen ; 
tih eilig versammeht, um Einem 
mr Hälfe zu eilen, od. um eine 
8. autznfilhren (q^LhäJI \fh^); 
*J ihA»- ftt Partei ergreifen, 
ihnvertheidigen; fparteiiseh sein ; 

— 5 siA versammeln, um Hülfe 
zu leisten; — 8 siA versammdn, 
um einander zu helfen; gemmn- 
tam gegen den Feind handeln; 

— 8=6; (zur Hülfe) Jereit 
eeifi; — 10 siA versammdn, 

65 
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USad pl hnädd 

Schaar üf.; hdiSid hüfshereit. 

4 t ^äÄai; ü u. I, Jf haär ver- 
tammeln, vereinigen (^:>); die 
Todten zum letzten Gericht ver¬ 
sammeln, daher ; auf erwecken-, 
. verjagen, verbannen ; ver¬ 

nichten {Htmgerjdhr die Beerden 
; fein u. sorg¬ 
fältig ausarbeiten OÜ>>J); 

f drücken, zusammenpressen, 
häufen-, t C ^ *” 

AUes heimischen, iatriguiren-, — 
Pass, gestorben sein ; — 5 s. 1 f. 

hai9ir pl ho^r Versamm¬ 

lung, Volkshaufe, Gedränge, 
od. ^ ' -rOye jüngstes Gericht; 
f der dffetüliche Schatz, Staats¬ 
kasse, Fiskus-, Verbannung-, sdiarf 
{Speere ); — » hd^are pl 
Mdar Hülse, Spreu-, — 8 hdsare 
pl o! Meine kriechende Thiere, 
Reptilien-, f Insekten-, — f 'e 
hüdre Neugier, Finmischung.: 
gJt od. hüdi'üj 

der sich in Alles mischt. Neugie¬ 
riger, Intriguaat. 

g. « hädrag Jf 8 röGieln (Ster¬ 
bender (jw-ä-iJl jJij.i.); 

röchelnd brüllen (Fset). 

hddrage das Röcheln-, ein 
Weingefäjs Z. 
htiSad pl V. 

etwas weg¬ 
nehmen, abdecken, auf decken 
(iviJ'). 

,t — 2 v_ÄÄs>- hdddaf die 


Augenlider zusammenpressend 

schauen (sAj^ >_ÄÄS>). 

hddaf schlechte Datteln ohne 
Fleishi-, — trockenes Brot-, 

— 8 ^^afe pl ot, 

hisaf u. oLwÄ^ Fels; 

Klippe im Meer; Geschwür in 
der Kehle; Sttygpeln; Eichel des 
Penis. 

4 t bddak I, If hadk die 
Milch im Euter sammeln (Kn. 

t(jt L K-sLäJI 

; trans. die Kn ungemeüet 
lassen ; vih Wasser haben ( Wolke); 
viel Datteln tragen P.; f an¬ 
füllen, voUstopfen (Saht); — 2 
f straff voUstopfen ; — 8 von 
Milch strotzen (Euter); angefällt, 
vollgestopft sein. 

hddak viel Milch im Euter. 
hddal Jf hadl verachten (i^J ); 

». 4t. 

41 hddam ü u. J, Jf hadm 
Einen Unangenehmes hören lassen 

L« 21^1); — J, 

Einen beschämen {(3«SU>I); — 
J, Jf hudäm fett werden 
v3t^ _ b) A, If 

hddam gereizt, ärgerlich werden 
(^-tü-i) ; beschämt werden, er- 
röthen cy* ; — 2 erzürnen; 

— 5 sich schämen S.; — 8 
Achtung mit Furcht empfinden, 
Ehrfurcht haben vor, od. qC 
od. Acc .; sich vor Einem achtungs¬ 
voll zusammennehmen. 

hddam u. 8 Familie sammt 
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Dienern, Cfefolge; grofser Fomp\ 
— B ]^me Furcht, Skrßireht j 
Scham, Err^en; Becckeidenheit; 
f Cerimonien, Umttände. 

« hjUin A, If hilan von 

MUchtatz übel riechen {Schlauch 
gwwj M — 4 id. 

äJ»»’ hii££e pl .bd$a£ Kup¬ 

pel, Dom. 

« Lm;s> hddä U, If balw 
. anfüUen, voiletopfen {Kieeen ^La); 
die Eingeuieide verletzen (ujUot 
»LS*S»-) j — 5 u. 8 angefüUt, voU- 
geetopft »«in; — e. *• 

yM»- badw das Fäüen, SU^fen; 
Stoff zum Fällen, Füllsel {Wurst, 
Kitten etc .); Watte ; Kanonen¬ 
futter ; Eingeuieide ; üherflüttige 
Phrase; L(ä>* ^ davon abgezogen, 
abgesehen. 

iiK>pM*S>- budftde oi SUfeleistmg; 
f Parteüichkeit. 

bddirare geizige Alte; mit 
vollen Flanken Ifd. 

U. pl V. 

'cyät^ hü^e, U. Eingeweide; U Oe- 
tindel. 

hddwijj pl Äj dr Ueler 
flässigei, Sinnleerei redet; pl 
hadwijjftt üherfHissige 
Phrasen, Lückenbäfter, FüUsel. 

• Mdija A, If hddan tief u. 

mit Beschwerden Athem holen 
; an Aihemhetdiwer- 
den leiden; mit Milchsalz Her¬ 
zogen sein u. übelriechen {Milch- 
seMaueh); — 3-5^ X jywj c Ci das 


Kleid mit Saum, Bordüre, Besatz 
versehen, s. — 3 Jf 

sLwL^v.« Einen autnehmen, von 
ihn schonen fi)LwU««t); Pass. 
^ > 

verhüte Oott dafti 

— 5 = 3; sagen LäIj> verhüte 
Oottl nch vor J. schämen qj« 
(„»♦aÄj) ; sich einer S. enthalten, 
davor zurüekweicken; sich hüten 
O^S. 

m 

hddan, hdla Eingeweide 
{Leber, Milz u. Darm); Asthma. 

bddi f. äj ije kwrzathmig ; 
qLuw.^ hadjän id.; 
bidjs' f. id.; — bddijj verdorrt. 


hadtd Einh. B pl 

hadä'Sd Orat, Beu ; Kraut; be¬ 
rauschender Bhnfextrakt. 

hadtf abgdragen Kld!^ 
badim gefürchtet, geehrt; 
ehrfurchtsvoll, sdiiiehtern. 

'äjJüJ>- ^dijje pl ÜLma^ badäjft u. 

hadä’ ausgestopßes Polster, 
Matratze , Bettsaek; gefüttertes, 
wattirtes Kleid; falsche Brust 
od. Büßen; /. v. 

tjasr- • haßß U, If ^ßß rasiren, 
scheeren (v.Jii>-); das Baar ab¬ 
schürfen {Belm); als Loos oder 

Antheil zufallen {sAa 
. ** 0 - , 
c^L»o 

frans. Einen mUbetheiligen; den 
Schutz vertagen ^ £^); - 

B u, 4 Einem al$ Loos od, An~ 
theil zuweieen ; — 6 unter einan- 





516 




<Zer durch I/oo$ etc. ih^len'r — 
7 auefaUen (Baare v^Sii); aibge- 
achmtttn werden (.Schioann^jaio^). 
{JOB- hußß^PerZe ; pl ^yoB^ ^nßüß 
Safran ; hußß «. f. ®. 

{jas>] ahäßß. ''^- 

%. . . s - 

Los» hdßa’ If haß’ u. 

jbißija A, ^hißan «ic% velkaugen 
(Säugling ♦“iSaJ ^L>u! (_5^- 

safö trinken; gierig trinken 
u. freaaen K. ; farzen ; — 4 
zur Sättigung tränken. 

haßäd u. ü Ernte, Erntezeit ; 

— haßßad, Schnitter ; der erntet-, 

— hußßäd pl V. iXaoLp»; — a. 

3 «. 

jiaas- haß^, SatteBtiaaen-, — 
hißär EinacMiefaung, Belagerung, 
Blokade, 3 yaS^ «, die 

Belagerung avfheben ; Ringmauer-, 
Eeatung, Eaatell-, — l^ußßfii^i 
V. yeks»- Belagerer. 

\joMS^ hißaß die Looa- odh- An- 
theilazuBieUung, 3 [JoBk «; hu. 
SohnelligkeU det Laufea-, Furz-, 
— S ^ußäße Trauben die bei der 
Ernte am Stocke bleiben, 
äiiaa»- haßäfe geaundee UrtheU, 
idLaS» hußäle Brandkom in der 
Spreu. 

haß^ ä pl ol und 

hdßun keuaehe Frau ; 
rechtmäfaige-Oattin, Matrone; — 
^ißän pl hdßun u. 

d^in» achönea u. atarhea, nicht 
verachnittenee Iferd ; Vollblutpferd; 
Senget ä haßäne Keuschheit; 


Sneraehütterliehkeit; Uneinnehm- 
barheit:- 

e * 

8L*aS>- haßät pl Mßan, Mßa, 

oLkAa^ haßajdt u. hdßijj 

e. Eieael; Blaaenetein; Pärtikd, 
Theüchen; Verstand, ^ yb ver- 


iAjLu2£>' pl V. äiÄAAos»; JJLa»- 

V. X)L* <inP»'. 

iyMB- « hißab V u. I, If haßh 
mit Kieaeln od. Kiea butreuen, 
E. mit Kieaeln bewerfen (iujwas* 
oL^ tö( [l] Lwa:>); 
Einen werfen; verreiaen, 'umher- 
rüaen 1 ^; aich abwenden, im 
Stiche laaaen qC (^_^; — b) 
iwA*a;^ A, If hdßah die Blattern 


haben, a. ; f den Typhua 

haben; Fata, id.; — S mit Kiea 
beatreuen; — 4 Kiea aufunrbeln 
Ffd.; eich abwenden, im Stiche 
laaaen 

hdßah..K(e«e2, Steine; K^n- 
holz, Feuerung; — ^dßib kieareüb ; 
— tL*Aa»> hdßba’ pl oLwa»- 
haßabät Kiea, Meine Kieael ; kiea. 
reicher Ort; — hdßbe 

Kiea; hdßabe e. Kieael; hdßb^ 
’^dßabe, Mßibe Blattern, Maaem; 
f Typhua j pl o? Flecken davon. 

^ hdßhaß If e -an den 
Tag kommen, offenkundig werden 
( Wahrheit l<i( vjÄ ^). 

* hdßad Uu. I, If ^ßd, 
Ibaßää u. hißäd abmldie^ abemten 
(Gräaer c . Jl - 

töt 

ih^ULij); aterben (oU); (2) feat 
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.JstnS*- 


drehen (JStride ); — J) l\.*I7.s> 

Ä, If h4ßad fett gedreht, gearieitet 
■ »ein {Striek, Saite, Panzer lAÄ^t 
■»äoLäao ^ jJLÄs); 

— 4 zum Mähen reif sein", — 
8 mähen, ernten; — 10 =4; 
fest gedreht ad. gearbeitet «ein. 

haßd das Mähen, Ernten ; — 
Mßad f gemähtes Korn; —hißid 
fest gedreht, gearbeitet ; — 
haßda’ fester Bmgpansier; 8iA>a>- 

pl V. iA*öLS». 

ya»- « bdßar XJ u. I, If haßr in 
die Enge treiben, drängen, drücken 
ey^si-); ein- 
sehUefsen, blokiren (.J?!.»-!); den 
Sinn eines Wortes einschränken; 
Einen umringen, um ihn zu fan¬ 
gen V-J P.; abhalten ((_)<».**>•); 
das Ganze nehmen u. fesihodten 
(%_A£yC.v.t); dem K. das Sattel¬ 
kissen auflegen, Aec. od. <3 

K.; — b) yas> A, If Mßar 

Bendeklemniung hohen («JSLcs 
geizig sein (; das 
Oeheimnifs streng bewahren; nur 
mit grofser Schwierigkeit reden 

(uäixilJ At!); — c) ytos- 
\.^hdßar enge EUerpajmllen heden 

* i 

(Kn); — Pass.yas^ Jf hußr Barn- 

verhaltang (i3^aJI yo^) od. Stuhl¬ 
zwang luden (aähj JtÜÄcl); — 
3 If u. iij-AoLsJU« ein- 

vlMe/sen, belagern, blokiren, Aec. 
od. i; — 4 in die Enge treiben ; 
&eäe^«i^sn;. ahhalten, behindern 


(z. B. Feinde die Wallfahrer 

gÜl. yas>\); Pass. Barn- 

•Verhaltung od. Stuhlzwang haben; 

— 7 in die Enge getrieben, ein- 
geschlossen, belagert, bloklrt wer¬ 
den ; beengt, genirt sein; e. natür¬ 
liches Bedürfnifs empfinden ; 
f in der Einsamkeit leben. 

yaSa- hußr Barnverhaltung, Stuhl 
zwang; — hdßar Beengung, Berz- 
bMemmung ; Behindemmg der 
Sprache; Melancholie des Allein¬ 
seins; Einschränkung des Sinnes, 
Bestriktion, ya^\t im strikten 
Sinne; Geiz; — hdßir herde- 
klommen ; geimg ; das Geheimnifs 
streng bewahrend; — hdßur pl 

V. .MO»-. 

.yOya»- « hdßram If S den Bogen 
sehr stark spannen \\m,) ; 

das Seil sehr fest drehen; die 
Feder spitzen od, schneiden 

Ut 

^yaS>- hißrim Einh. ä jede grüne 
u. sauere Frucht, bes. Travhen; 
deren Saft ; — S hdßrame Geiz ; 

— ‘d^ya»- Ußrimijje Speise 
aus unreifen Datteln. 

hdßaß Dünnheit des Baares j 
— Ußaß pl I). 

« hdßaf ü, If haßf weit ent- 
' fer'nen (olAoilj »lAjut); — 6) 
v_Ä»a^ A, If häßaf die trockene 


Krätze hohen (v-Jy»); — c) 


Dr- 


v_*Aa^ If haß&fe gesundes 
theil u. festen Sinn hohen (o ^ 

»Iäc töt ( 
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Jsjia^ 

— 4 weit entfernen ; etwas fest 
u. wohl einriehien ; 

fest drehen ; edineU laufen ; — 
10 fest u. wohl eingerichtel sein S. 
ly/aS” bißal A, If boßbl u. mabßdl 
«icÄ schliefsUch ergeben, restdilren, 
übrig bleiben ^ 

Lo); sich «eigen ; *icÄ ereig¬ 
nen, geschehen, J P.; zustofsen 
J {Unglildf)', entstehen•,'hervor- 
gebraeht, produeirt werden', sieh 
als Gewinn od. Vortheä ergeben 
li; auf etwas kommen, es erreichen, 
e. Schuld od. e. Summe einkassi- 
ren, einen Vortheil einziehen JiJs 
S.; — b) A, If h&ßal 

Erde od. Kies verschlingen u. da¬ 
von Bauchgrimmen haben ( FteA); 
Blasensteine hohen ; — 3 machen, 
dafs etwas schliefslich eintritt ; 
erreichen, erlangen {Ziel, Wunsih ); 
sich erwerben {Kenntnisse , Ver- 
m'ögen)', f endlich u. mit Mühe 
erreichen (Gipfel da Berges)', sich 
auawählen, ausauchen ; unreife 
Datteln haben P.; resumiren {e. 
{Bede) ; — 5 schliefslieh hervor¬ 
gehen, resüUiren', sich verwirh- 
liehen, sich realisiren, eirUreten i 
erreicht, erlangt werden { Wunsch ); 
eingezahlt werden {Su/mme). 

haßl unreife Datteln ; — 

hÄßal Verschlag zwischen zseei 
Zimmern. 

St bißam I, If baßm farzen 
(JjjÄ)); — 7 zerbrochen werden 

(;—Äl). 




’« hißan u. häßon If ^ßäne 
von Natur fest od. durch Kunst 

9 

befestigt sein {Ort 

ti3t ^[5] äi.il„*ag» qLWIj) ; 
— £) 0 jta 0 'j^^ßn, hißnu. hußn 
sieh zu Hause halten u. keusch 
sein {Krau LiLw 3 S> 2 

befestigen, mit Mauern od. Schan¬ 
zen umgeben, verschanzen u. be¬ 
wachen ; — 4 id.', die Krau zu 
Haute halten \ sich zu Hause 
halten u. keusch sein {Krau)] — 
B sieh durch Befestigungen schü¬ 
tzen, sich verschanzen, od. in e. 
Kestung ziehen ; keusch leben 
{Krau). ■ 

Q.Aa- S » hißn pl hoßbu, 

K Ä< a i> Ußane u. ^La^t abßän 
festerKialz,KastNl, Verschanxung: 

jjt Kuchs ; Büstung, Waffen] 
Vernichtung] — Ußn, hnßn 
Keuschheit] — hüßun v. 
cl ioa»- bißnS’ keusche Krau. 


jüas» Ußße pl fjata»- i^aß An- 
theil, Boos, Aetie; Erbtheil] 
Theilung. 


(^yo^) Sc L»aj> hißa D, If ^ßw 
abhalten, verhindern {^^). 
jyuz»- haßbf auf der Brust beengt, 


herdwklommen ; geizig ; keusch M.] 
kastrirt] furchtsam] f Stuben¬ 
hocker] Johannes der T&ufer. 

ijeyjoBr bußfiß pl V. (JOB». 

hußftl Eintritt eines Ereig¬ 
nisses, das Geschehen, sieh Ver- 
wMdichen, Bealieirung ; ».JiuiaS**. 


.ytyas- haßftm Karzer. 

« hißa I, If ^ßj mft Kieseln 
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hewtrfea (üLaoäJIj — 

6) ya»- A, If h^an «. Ein- 

dnu^ od, Matltt mückerii hez^ich- 

nen («ui ji[ tiil Ua@»- ^); 

reich an Kieteln »ein {Boden 
Lslna»- yif 53! (ji^'i!! va'UAos»-); 
— Bat», an Blatentleinen leiden’, 
— 4 zählen, herzählen, vorzählen 
• - 6 > 

(J^) ; 0 unssähUg ; dm 

Oedächtniite einprägen {Jiii »-); 
loiteen, kennen (aläg); lehreiien, 
erzählen; ordnen. 

^ Mßan, Mßa Zahl; Eiet, 
kleine Eietel ; Blasensteine, Nie- 
ren^eine; Einh. buoS» (. <1 

ya^ ^ßüi «'*’■ — V’ißÜj 

u. oLjuia:> pl V. bLo». 

OujiaS> haßid ahgemäht, geämtet; 
verniihtet; fett gedreht od. ge¬ 
arbeitet ; — 8 haßide pl «AjLiaS» 
haßd’id Mahd, Ernte; Bahne des 
Gemähten. 

• l^ir beengt, beklommen; 
geizig; furehttam; — pl yts>- 
hdßar u. dbßire, u. 

f B^juiaS» ]toßire|)2 jS-uS» haßä’ir 
BohmuMe, Binsenmatte; — haßir 
Seite de* Kapers, Seitenmuskel 
od. Sehne; König; Gefängni/». 
baßirijj Mattenhändler. 
^jaMaS> baßiß ahgetchaht {Baare). 

baßif mit gesundem, fettem 
Urthed; fest im Gewebe. 
äJLuoS»- baßile pl JjUaS* ^ßft’il 
Bett, Ueberbläbsd. 

haßin f. 8 wohBiefettigt ; 
Festung; starkgearbeitet {Panzer); 


8 Festung, Panzer ; — bußdin 
kleine Festung : ^ _jj! Fuchs, 
yt»- V tadd U, If l^ad^ hndd, Ud^da 


u. buddida anspomen, aneifern, 
»• * 

reisen S. 

\ V, h t t. - * 

ylBuMS*^ ylOJfiia^^ Lsa^^ 


«u^ 13!); — 2 id.; 

Einen begierig machen S .; 

— 3 id.; — 6 einander aneifem. 
(jas» badd Äneiferung, Sporn. 

%. . 

Las> • bdda’ Ä, If had’ anzünden, 
schüren {Feuer ^! 

v_*^JLäU) ; brennen {Feuer ); — 
8 schüren. 

Jjsa»- ^däri ^däri mache schnell l 
kommet Hdär 5 ya»- «; Ben¬ 
nen des Pferdes ; — bndär Bheu- 
matismus ; hu^rijj 

rheumatisch Äeg .; — huddftr pl 
V. jÄjLs» ; — 8 ba^re, U. Zand 
od. Platz mit fest Ansässigen; If 

V. jKo! >- *. 

äj^Lcas» hadärime Leute aus Ba- 
dramaut. 


biddn Bebrütung; 8 id., 
Umarmung, Liebkosung, Kinder¬ 
pflege u. Erziehung, If yoS!>- »; 
— hudddn ji v. yeks^. 

pl V. X.* A‘n v. 


• hddab I, If ^adb das 
Feuer zum Lodern bringen, Bolz 
naehlegen (j! LjaSj !3I jL3! ^ 
k*» ; hercdfallen 

od. »ich in der BMe verfangen 


{Brunnenseil 8j^^! i 
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dß Vogel sehwU fangen '{ßMinge | 

z>- 

w*Al3^ Udb, hudb pl da» i 

Schwirren der Bogensehne-, — j 


hadb, hd4»b Feiterung., 

« b^dag TJ, If b4dg . anzim- 
" den «cAbj^üÄ vJjä); die 


Wäsche Jdopfen ; dm Boden »tpfsen ; 
etwas ins Wasser tauchen ; 

laufen (ItAs); Einem (.Ice.) den 
Magen iis zum Platzen Überfüllen. 

% bddgar If 8 füMen (.06- 
fäfs bU). . 

yn»- :ii ^4^ar U, If badür amwesend, 
gegenwärtig sein (to ^ 

v_jLc iXio ej-xoss- bei 


Jemand (Acc.) anwesend sein; zu 
ihm kommen, vor ihn treten j 
von Einem od. etwa» Weggehen, 
sich entfernen trans. Einen 

herbeibringen od. holen (»JL»::»- 
!ytoU>); Einen einnehmen, be¬ 
herrschen (Sorge); Einem schaden 
Acc.; — If y'np- hudr das Ben¬ 
nen mit hochgehobenen Eüfsen 
(Pfd. — 6) jCa»- 


A, If badäre sSen anwesend od, 
zugegen sein : tyco^ od. tJ ^ bei 
J. anwesend »ein, vor ihm er- 
scheinen; e. Versammlung, Fest 
u. dgl. beiwohnen; stallfinden 
(Ereignifs); eben bereit, fertig 
sein ; — 2 Einen herbeiführen, 
ihn vor J. führen ; kommenlassen, 
herbeiholen od. rufen lassen ; her- 
beibrmgen ; etwas bereit stellen, 
fertig machen u. darreichen, prä- 


sentirein; ~ 3 If Sj/iaLiSt« Einem 
auf der Stelle antworten ; mit 
Einem sprechen, ihn unterhalten ; 
mit Einem um die Wette laufen; 
p^sghen, schlagm - (ikXJL>) ; 

&äs> mit E. um 

e. S. strdken u. diese als Sieger 
davontragen — << = 2; 

schnell rennen Pfd ; — 5 anwe¬ 
send, gegenwürlig »ein; sieh prä- 
-»entiren; sich bereit hallen; — 
8 z= 5; t»j«aÄs»l dem 

Gelage beiwohnen; Einen eismeh- 
men u. beherrschen (ßorge); in 
e. Ort mit fest ansässigen Be- 

^ * O i 

wehnemt kommen; Pass. ySgXsA 
der Tod trat zu ihmji-^ 10 wün¬ 
schest dafs J. ameesend sei oder 
erscheine; sich Einen od. etwas 
als gegenwärtig vorst^en; sich 
vergegenwärtigen, erinnern ; 
aiJ) sich in die Gegen¬ 

wart Gottes denken, vor Gott 
treten; das Pferd zum Bennen 
treiben. 

ySbSsr ba^' Band. od. Ort mit fest 
ansässigen Bewohnern, bewohnter 
Ort (Qgs. Wüste); Wohnung, 
Sau», Vorplatz des Sauses ; 
ruhiges Verweilen zu Sause (nicht 
unterwegs od. im Eriege); — 
budr Bennen s. yäto- Wett- 
rennen; — bMar Qegesuoart : 
»yaÄj tn «einer 6.; fest bewohsüer 
Ort; -— fest ansässig; — 

bädnr beredt; gesetzeskundig; — 
bddar ungeladener Gast ; .rr büd- 
dar v. yiols»-. 
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^ bädrab If s die Bogen¬ 
sehne stark spannen , den Strick 
fest drehen (alÄ9 ^ a^XA). j 
ycjXsSs- 4 Mdram Jf ä schlechte Aus- : 
spräche haben (fies, die Vokale 
i Bogen stark 

spannen ; entrinden (iL^ 
ySUiJI); s. vor. j 

hadiamdnt, müt Sadhret- j 

maut. 

ha^amijj pl 

badärime Mann aus Madhramaut ; 
— ÄJ ijje langsehnäbeliger Schuh; 
sddeckte Aussprache. 
äyX»- hddre Gegemeart (.»Syla:S\> 
in seiner G.); fest bewohnter Ort ; 

^ Wohntmg im Para¬ 
diese ; Residenz ; Majestät, Sohext, 
ExeeUenz : aUt ^ Gott der Herr, 
^ die htU. Jungfrau, 
jyliaJLujT ^ Sr. Maj. der 

Sultan, u^JsytaS- Ew. Bkccellenz 
ete .; — hidre, bddre, Mdare Ge¬ 
genwart ; hd^e pl v. yo\jSs-. 
^Cjß!as>- hddrijj, hd^rijj fest an¬ 
sässig; Stadtbewohner, Nidttno- 
made {Gegs. 

hddad : ^ L* gar Nichts; — 
bddad ^ v. ^Jln*An >; u. hddad 
Saft von Bockshorn (Lyeium). 

• hd^ A, Jf bddal am Ur¬ 
sprung der Zweige faul sein 
(Palme 5i3t 

OvX-wj). 

qXo»- t hddan V, If ba^hidda, 
Uddoe u. bndün bebrüten (Vogel 
die Eier ^ 

iJt Liy«;is>y LjLia»'^ 


; — If hadn 
u. Ud&ne in die Arme nehmen, 
umarmen, in den Armen tra¬ 
gen (das Kind Lixap- 
tJui» ^ aJLa:> tJt 'djUQS>^); 
aufziehen (das Kind yjiJ)! — 
Jf hadn seinen Nachbarn Ge- 
fälligkeit vertagen (Ü^^saA ^ 
Myoj as/ ivil »jtj*:?- qc) ; — 

> 

b) Q/tex»- If Uddn ein Euter od. 
eine Brust gröfser als die andere 
haben; — 6 einander umarmen; 

I — 8 umarmen, an die Brust 
j drücken; in den Armen tragen; 
ein Kind aufziehen. 

QtVis> hidn pl 0 jxa:> buddn u. 

ahdän Brust zwischen 
den Armen, Busen; Schoos; pl 
qLi: 3 S>-I Seite; u. hudn Fuft des 
Berget u. dessen Glacis. 

(yidas») 4 Lri3> bddd U, If badw 
die Glvih wieder schüren (juüt ^ 
a\*3‘ L« l.X*J u6jsr löl). 

jyia»- bodoT Gegenwart; das Er¬ 
scheinen, Herantreten ; Aufwar- 
I tnng; königl. Gegenwart, Hofhalt, 
Regierung ; Buhe, Gemüthsruhe 
u. Beguemlichkeit ; pl v. yvsLs»-; 
— ti^jyÄUS-hudftrijj Aufwärter, 
ä^juta»- badire pl .JotnSr badlr u. 
jjl.« a g»- hadd’ir Heine Mannschaft 
zu üd>erfällen ; Vortrab; — ha^ 
Eiter, u. 8 Blut der Nachgeburt. 

^JasJla»■ badid pl aUdde u. 

bddud der unterste TheU^ 
Basis ihJio ); Fuft dt Berget • 
untere Apsis, Aphelium, Apogäum. 
Abgrund; — ^Krt M irtO-s.[Jal> 4. 

66 
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ÄjwäQ»- had^e pl LUva»- hadäja 
Favoritin {für 

« hatt U, If hatt eetzen, stellen, 
legen (bet. von Oben herab ; 

ailegen(Latt); nachlatsen (Schuld)-, 
«J i 5 > er hat ihm 
vom Preise nachgelassen-, ahsetzen, 
degradiren-, erniedrigen ; verach¬ 
ten-, intr. von Oben herabsteigen 
(jÄw 0 jc jiAs»); sieh 

herablassen H. niedersettien(Voget ); 
— If hau u. hutftt sinken, Baisse 
haben (Prms LLas*- yLwJ! Jas» 
Ul LbjJas^); mit dem 
mihitt Leder poliren u. 
zeichnen oL^»*^! Jas»); 

— 7 niedergesteUt werden ; herab¬ 
genommen, herabgelassen werden ; 
sieh herablatsen, niedersteigen-, 
sich senken; sinken (Preis); ab¬ 


von seiner Ansicht abbringen (iJa^ 
aasO Ul ikj\j qC aj); A u. 
I tcheifeen 

V-ALls» hattäb pl ä Hobihdtser ; 
Brennholzverhäufer. 

hatäm JEinh. s Trockenes, 
Zerbröckelndes, ^ ver- 

gängliche Qiiter der Welt; dürre 
Frucht (Hirse ); Hausrath -, 8 e. 
Stückchen , Bröselchen ; — gJl 
hattäm Löwe. 

v_*?as» * hdtab I, If hatb kohsreich 
sein (Ort laaiis» ^Uo); Brenn¬ 
holz hauen od. suchen 

für E. Acc .; aLjS» ^ 
Einem helfen -, verläumden VJ P. 
(aj 1 ^^**»); — 2 u. 8 Brennholz 
suchen ; S'die Spitzen des Holzes 
abweiden K. 

v,^^a..s» hätab pd UjUa-^t abtäb 


gesetzt, erniedrigt, degradirt wer¬ 
den ; siek erniedrigen ; abnehmen ; 
(Ärej/te); — 8 = 1 -, — 10 
Q*<iü! JajsOC*»! er wünschte 
Preitermäfsigung. 

Ja^ batt dds Niedertetzen, Ahlegen ; 
Abs^ung, Degradation-, Senkung, 
Abfall -, Fallen de Preises, Baisse ; 
Wohlfeilheit des Korns. 

Jas» « «. jJias» «. 

*" 

» ^dta’ A, If bat’ Einen (v^) 
auf die Erde (Acc.) werfen 
(aeyifl Ul CJS^^I Jas »); Einen 
mit der fachen Hand auf den 
Bücken tchletgen ; überhaupt sdda- 
gen (\)jto) ; besohlafen (^sL ^); 
werfen (^ß^) i Schaum auswerfen 
(Topf)\ farzen (Jaaio); Einen('>^) 


Brennholz ; — bätib lang u. dürr 
wie ein Stock ; sL^las-f. u. i_AJas»!. 
Jas=Jas» 4 hdtbat If S »icA herah 
lassen, herabtteigen, s. Ja^ *; 


eilen (^jmA). 

^It > 4 bätav U, If b4tr beschlafen 
(g^); den Bogen besehnen od. 
spannen (j'l^); — Pass, zu Bo¬ 


den geworfen werden (aj 
Ui^'ül *J Ul). 

JJas- 4 bitl pl liJas»! ahtftl Wolf. 


.^-•Jas»- 4 bdtam I, If batm etuxM 


zerbrechen ij>es. Dürres jl ythP 
(jöLe*) ; brechen, schwü- 


chen (Alter); |.L*LiJI ^ 

das Ferdauungsmittel hat die 
Speise leicht verdaulich gemacht; 
— b) ^.^Jas» A, If hlltam von 
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(Lös«- 


Jüter gebrochnt «ein jyd .; — 3 
terbreahent — 6 u. 7 zerhroehen 
uerden, zerbretha», zerbrvekeln 
inlr. 

^» h» - Utim von Abtr gebrochen 
■^d. ; — l^dtam grausam {Bitte ); 
— ^dtom;i V. ; — ä Utme 

Dürre; — ü Utme pl 
Utam iScttoiseden, JBrbckelehen von 
Trockenem ; — B hdtame Boäen- 
feutr; Fretter-, grauiamer Hirt. 
jJo^ • ^mai Jf B füllen 
den Bogen spannen {ß^). 
äias>- kitte NaMattung dr Sünden, 
Steuern etc.; Bamadhän. 

(Mta U, If hatw 
schütteln, rütteln »SjS“), 

jü^l39> hqtäbe Armvoll Bolz. 

^*tftt abtdiüttig-, nied¬ 
rig liegend ; schnell F ; — hatüt 
Fallen des Preites, Baisse; If 

V. Jas* *. 

hatüm hdtmn 

der zerbricht; Lbae. 

hatib f. ü holzreich ; ü Wald. 
^tit Zwerg; % Prätermä/si- 
gung ; s hatdjjite Sehifftwurm. 

batim Mauer auf dr West¬ 
seite der Ka‘aba ; dürre Pflanzen 
vom vorigen Jahr (stehend). 
is» hazz (für Ä, If bazz 

das Qlädc, das Gewünschte er- 
reichen u. geniefsen ^ Ä 
ildiSäsr); Glück haben; seinen 
AntheU erhalten; 4 = 1; — f 7 
Glück haben, das^ Gewünschte er- 
langen. 

m rs } 

J 2 > 0 > hazz pl aj^dzi, Jbpiäsr 


huzfti, JsL^ts* ^äz, 

m t . . 

^zS’, Jix.»- Ibazz, )LSti j.& ■ ■ > 

buzbze «. ahftzz Antheil, 

Loos; Glück, Olüeksgenuft, Ver- 
gnügen; — bazä glüBUieh M. 

pl V. u, ^ 

V. Jät>. 

bL^)^ hazftt e. Daus; s, J^- 
LiL!aS>- pl V. «LJo^ ; v. 

!,_«ti*a» % häzab J, If baz&b 

u. — 6) v_A^u> A, If hdzab fett 

«ein, veXlea Bauch Kelten 

« bääai U, If bair oBudten, 
absehliefsen, verhindern, verweh¬ 
ren MÄ«); unzugänglich 

machen, mt e. Mauer usnschliefsen; 
e. Ifereh SjsJas>- machen; das 
Vieh darin einschlieften; daher 
JUIS ^ ^ae« an sich ziehen, 
damit der Andere NidOs erhalte; 
r— S e. Pferch maehen. 

Jas- hazr Verbot; s. vor. 

• hdzrab If 8 den Bogen 
stark spannen (LjP j AJy— ‘ i \X>m) ; 
anfüllen und ausdehnen (den 
Schlauch 

• bdzal U u. I, If hazl, hiz- 
län u. hazalän E. im Geldausgeben, 
in freier Bewegng hindern P 

(tJI \Si^^ ‘ip- JuJLc ^ 

Oj-MiJÜt ^ t.jsJu» 
— If bazaUn »eine 
Schritte kurz wOerbreehen, wie e. 
Zorniger gehen j 
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lyLiaii!); — 6) A, If 

hüal viele Oologuimten freuen 

K., ». 

Mzlän häutliehe SpartamU ; 
If dei vor. («. d.). 

hiie Qenufs dea Glückt, der 
WerthtcMbsung, t. j , hs >. 

(häzS U, If hazw 
langtamen Schritt gehen 

LLsÜI); - 6) Ä, If 

biizTre , l izTre u. bize «tcA der 
Werihaehätzung des Mannes, des 
Fürsten erfreuen {Frau , Gnter- 
than iXXst Z 

o o » 

iLik^iso 

jülXo ilijLoU!); e. S. erlangen, 
lieh ihrer erfreuen z. jS. dt Le¬ 
sens gewürdigt werden {Brief, Büt- 

^ O s> 

Schrift) : 

m^e {dieser Brief) der Leetüre 
dea N. If. gewürdigt werden 
{Briefadrette)’, — ^ If 
machen, dafs B. erlange’, E. be¬ 
günstigen, vorziehen’, — 8 der 
Werthsehätzung u. Begünstigung 
geniefien, bei J. (Aac. 

huzäz u. S pl V. Jä»-. 
baztU häuslich sparsam. 

’ijfa»- bizve, bdzire pl Üa£>, 

busan u, hizä’ Qlückaan- 

theü’, Ansehen, Ehre’, Gunst’, — 
hdzwe, hrizwe pl eUktSf hizä’ u. 

bazawät kleiner Pfeil 
zum Spielen. ^ 

, » ». jJaJ> »! — , Jez-»- 


bdzan, hiza, Einh. 'ASa^ hazät 
dicke Lausi — hizan Glüeksan- 
theil ; a. SjJa»- pl ; — hdzijj ge¬ 
ehrt, angesehen’, — hizzijj f, iy 
ijje glüddich’, das achte Pferd 
beim Bennen’, — hazdjjä 

langsamer Gang. 

'S. ^ziie pl hazft’ii; 

Pferch ; Schutzwand ’, Zaun ; ^ 
Paradies. 

^»7 ■ haziz der seinen Wunsch 
erreicht, seinen Antheil erhält’, 
glücklich. 

y.-baztjje f. V. glücklich ; 

vom Manne geriirt ’, pl LiUti^ 
bazäja Beisddäferin- eines Ver- 
heiratheten ; Antheil, Loos ; buzijje 
pl ol kleiner Pfeü lfiySets>).- 

v_Ä@» « baff I, If bnfof verworren 
sein {langes, ungesedbtes JBaar 
Juu tJl LsjÄ=>> tunSj -.Jt»- 
' q^iAJL) ; dürre Häuter tragen 
{Boden LjXiu ; ganz schwin- 

den{GehärsJi tJI ^)r 

— U Ifhatt scheeren {Bart, Kopf 
(Ua>l); — I, If baff u. hifäf <J« 
QesüBt von Haaren (qa) befreien 

« w 

u. glätten {Frau 

LsLäB»^ Läs> ^ 

fliyäii tiit); die Haare ausrupfen; 
rasiren; f ahreiben, abraspeln, 
abkratzen, ausieischen ; — If baff 
um Einen herum gehen, ihn um¬ 
kreisen (öLb); Einen von 

allen Seiten umgeben P. 

(äj ^jh»-) ; Einen mit etwas um¬ 
geben, umeäunen, umichliefsen. 
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ierfecü;e«(JbL^I löt 
Äj); — I,If \JuSt»- haflf Jmlhm, 
Icnurren {Bauck d> Pferdeä)', im 
Laufe aehnavhen Pfd. (lAÄ* 

Oy<3 2 u:a$^); äaehen (ßthlange 
gj); — 2 umgebert, umachlie/aen, 
bedecken, u. od. Äee. 

P.; Hopfen, walken {Kleider)-, 

— 4 id.-, — 8 aieh die Baare 

auarupfen ; Kräuter aua- 
reifaen ; von allen Seiten umgeben ; 
umkreiaen einhällen, be¬ 

decken i von etwaa umgeben aein. 
haff Weberbaum; Spur. 

* 

Läs> bäfan, tläs» bafö’ daa barfufa 
Gehen, If v. 
e- , 

lip- hifa’ A, If haf’ zu Boden 
^ werfen 

L*> Wfa’ ägypt. Papyrua ; deaaen 
friache Wurzel. 

hnffftt e. unachädl. SAlange. 
Jjt»- haffäi der gräbt. 
iCnoLäg» hufäße Sammlung. 

JsLäs» hifäz BeaAittzung {der Sei- 
nigen) ; Ehrgefühl, 3 «i 

— hufiäz pl V. .kisLs»; — B 
hifkzo aorgfältigeBul; Qedäehtni/a. 

oIäS“- hifäf pl üäs»! ahiffe SAeitel¬ 
locke dea Kahlen; Seite} Spur; 
If V. *; — 8 hufäfe Stoppeln. 

8L*s> bnfät pl V. vjLs». 
s»Ls 9> hafäwe Beläatigung durch 
Kragen; hif. «i., freudige Auf¬ 
nahme; s. * If. 

^Ls.^ pl V. ; JüSji»- V. 

iiSäf.0»-. 

iuU> hifäje = b 5 L*:> If v. *• 


» Mfat V, If haft vernichten 
zeratofaen (iJSO)j den 
Biideen bläuen (ÜÄc vJSO). 
häfit = dem flg. 

kShJ»- « hift, h&fit u. B häfite pl 
OLäa't ahfät die Kaldaunen; 
der Bauch; e. grofee SAlange. 

« häfhaf If B nur wenig 
zu lAen haben (..UAäUis töt >_i ^ 
«üCmaju«) ; aAnia-ren {Vogelfiägel, 
laufende Byäne <Oyo L*.^ 

« häfad I, If bafd u. ^.^vXäs» 

- bafad&n AUea raaA u. flink tiam, 
aiAaputen {^jm\^ v5 s.ÄJ>); 
raaeh aAreUen {K, Strauß); E. 
ßink bedienen Aee. (jü«iX:>); — 
4 E. zur Eile treiben; eilen; — 
8 raaA u. flink aein, aiA sputen. 
OdtST’ hdfad u. hafaddn e. 

Gangart da Pf da {unter 
pl V. iAäLs> ; — Bl\Ä=> hdfade 
TbAter, Sohne, Enkel, SAuneger- 
abhne, Neffen etc. dea Mannes; 
pl zu u. iAaS». 

j jj«JiAäs»- « hafädlas schwarze Krau ; 

] Melancholie. 

\ ff» a hdfar I, If baft graben, aitSr 
graben, aushbhlen ; an e. 

Orte (vS) nach etwas grAen; 
den Brunnen graben od. aus¬ 
räumen, reinigen; mner 8, auf 
dn Grund zu kommen suchen, sie 
gründliA unterauAen {\^Ji ^ 

V' CJ® *«■ 

schlafen (; dwA viel 

Melken ausmergeln (t^); — u. 

> 

ff» A, If hdfar u. Pass, _jä5> 
angefa/alte u. verdorbene Zähne 
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haben OiX*mä); 

die Milohzähne verlieret^ (vu^JaitM 
Ikojlo ^^); — 4 Einem {den Brtm- 
nen) graben hdfen, 2 Ace.; die 
Müchzäkne verlieren j — 8 graben, 
ausgraben; — 10 graben vioUen; 
Zeit zum Graben sein, 
y» hafr das Graben, s. vor. ; — u. 
lidfar pl ahfftr «. 

ahaflr geräumiger Brunnen; 
Grube od. ausgegrabene Erde j 

— häfar Verderbtheit der Zähne ; 
— B^s>' hüfre pl .Ju»- hüfar 
Grihe, Graben, Loch, S'ohle; 
Grab. 

yi»- ^ hifaz I, If hafz (von hinten) 
«uräehstofsen (aäi» Ksäib ); 
E. von e. S. durch Eilen-heifsen 
abstehen machen qC 

unmittelbar folgen 
{Nacht dem Tag aiLu>); durch¬ 
bohren ; beschlafen (^L>); 

— 5 sich zum Aufspringen berdt 
haJten,-v>achtam, aufmerksam sein, 
Sorgfalt, Eifer tcidmen ^ 8.; 

— 8 = 6 . 


h^az Ende, Grenze. 

» faifis 1, If häfas essen, 

fressen (J^l) ( s. 

hifai I, If sammeln, 
zusammenraffen {ft y» -); sieh ver¬ 
sammeln ; von allen 

Seiten Zusammenkommen, zusam¬ 


menströmen {naiA Wasser 

.£Ws mit 

fortreifsen {Strom ); mit dr Schau¬ 
fel uiegnehmen; entrinden, schälen 


( fsili ); herausziehen, herausholen 


{Wasser vertreiben, 

verbannen {bjo); nach e. Lauf 
sofort urieder laufen {Pfd. 

auf e. S. Eifer 
verwenden vj (<A>); — J) 

A, If hdfa^ dem Manne die 
gröfste Liebe erweisen v5 (o-äÄ» 
i^i durch ein 

Geschwür aufgezehrt werden {Ka- 
medbuckei); reichlich regnen 
{Bimmel). 

hiß pl ahfä$ alte 

abgenutzte Gegenstände, Lumpen, 
Meines Gerümpel, Qef&fse, Fla-- 
sehen etc; Zelt; Bäuschen, Ge¬ 
häuse, Lade. 

« hifaß I, If hafß sammeln 
wegwerfen, fallen lassen 
(bLÄÜ iv3l 
's. 

hafß pd ahfäß u. 

ijoyi»’ hofäß Ledersewk für 
Erde; Lowenjunges; B Byäni»; 
s-ioä»- .y»\ Benne. 

iffoisr hifad B, If hafd dt^en, 
krümmen {Bolz bLä^) ; 

wegwerfen, fallen lassen, s. 
ijaisr *; — 2 = 1; hinter sich 
lassen. 

\ja»s>- hdfad pl (jjjLäb» hifdd u. 

ahfäd Bausgeräüie bereit 
zum Wegtragen; Kameel das sie 
trägt; Zelt; Zeltpfeiler. 

r O > 

» Pass, bdf^g If B hdfdage 
fett werden{,^yeM);hifäig,^Miis>- 
hif^g, hufädig fett u. 

schlapp im Fleische. 

Jsl*»* a hädz A , If Wz bewahren. 
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behüten ; Einen vor etwa» 

beteeihren ; Vieh hüten ; 
autwendig lernen, auawendig 
•eitlen (bet. den Koran ; 

> 

Patt, xi man prägte seine 

Worte dem Gedäehtniaie ein, tra- 
dirte tie weiter-, f e. Sünde Vor¬ 
behalten (Bischof); — 2 Einen \ 
etieai auswendig lernen Urnen, \ 
2 Acc.; —31/ JsLhs- u. ; 

die Seinen, Familie, Frauen de. | 
vertheidigen (löt JiaiL»- j 

&a£ beaehüteen, protegiren, \ 

Vormund sein P.; eorgfältig > 
auf e. S. aehten um sie recht zu | 
vollenden ; e. 

Pflida beobachten, <te erfüllen-, 
— 4 «um Zorn reieen (*. 8); — 

5 eich selbst in Obacht ndimen, 
veraidaig u. waekaam sein; be- i 
obaehten ( Voriehrift) ; etwas sorg- j 
lieh feediaüen, es nieht verachwen- | 
<ie» ; — 8 bewachen, bewah¬ 
ren Vi^ S. ; etwas für sieh be¬ 
wahren ^; beobachten^ Vorickriß); 
in Zorn entbrennen (wegen Sehim¬ 
pfe« JäiäX^-ls 

y^ftasamSK ); — 10 verlangen, dafs 
E. etwas auswendig lerne, im 
Oedäehtnifa behalte, 2 Äee. 
jf» I. hifz vgl. h«fz Be- 

waehung, Behütung, Wachsamkt, 
Vorsicht-, sorgfältige Bewachung-, 
Beobachtung des Oesetaes , der 
Etikette u. i. w.f öedächtnifsi — 

X hifze Eifer in der Ver- 
thdddgßmg-, Zorn-, — ä fa^aze 
Qamiton, Besatmmg, pl v. ' 


» bcUXl 1, Jf hafl, hufiU u. 
hafil sich sawaneln, versammeln 
(Po% [nur ^ hafl], Wasser 

ÜÄS» iUt ^ 

tJt ; heftig reg¬ 
nen (Simmel lAJC^I); 

reichlich fliefsen (Thränen ^ 
^ tot ^iXSt); mit grofser, ds 
Bett ganz füllender Wassermasse 
(^) strömen (Fluji ^O^t ^ 
JwwmJIj) ; sammeln (^*:>); glätten, 
poliren ; sieh fürchten ; einer S. 
Sorgfalt u. Eifer zuwenden O 
od. i S.\ — 2 sammeln ; Wasser 
sammeln u. zußiefsen lassen ; 
verzieren , schmücken > — 
5 sieh in grofser Zahl versammeln ; 
sich eieren, geschmüeü werden 
; — 8 sich sammeln 
(Wasser ); voll daherströmen 
(Flufs); von allen Seiten herbei- 
eilen, sieh zum Feste drängen ; 
J. mit Gepränge empfangen, od. 
ihm Sorgfalt euwenden VJ P. ; 
einer S. Sorgfalt u. Eifer bis zur 
Vcüendung widmen od. ^ S.-, 
lieh um etwas kümmern sich 
deutlich zeigen ; auch 

Weg 

hafl zahlreich, in Fälle; Menge ; 

■ Zahlreiche Versammlung; Eifer -. 

eifrig; — hdfial v. JöL»-; 
— B hdfle Aües ; Fleifi, Eifer ; 
— 8 hdfle aUgem. Versammlung, 
Concil. 

«aXi»- « hdflag der im Gehen den 
tu - , 

Körper bewegt; — ^fdllag pl 

^Lä&’ hafälig junge» K. 
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v_äXss> « hiilaq, bafäUaq entnervt, \ 
9chw<ick^ du7n/m, 

Qä5> * häfan U, If hafn e. Sandvoll | 
nehmen (Sand, Mehl »iX— 
^Lao'2(Ij 

Einem wenig gehen Äce. (xias» 
»Uact 1(3t); — 8 für eich 
nehmen (üm-sü^ siX:>-i); entwur¬ 
zeln (jiÄs!) ; e. Kind mit beiden 
Bänden in dn Kniehehleii faeeen 
u. so halten od. tragen. 

» hafännag klein, kurz. 

* hifnis zotig (Frau)-, u. 

fi ■ 

UMÄä£> haMnaa’ Hein u. dick. 
KÄS»- häfne, hiifne pl hÄfan 

e. HandvoU', kleine Qahe. 
eÄs- hÄ£fe Band, Saum ; Bandvor¬ 
sprung, Bandleiste; Seite ; f Wi¬ 
derhaltsmauer an Terrassen ; 
Weherbaum. 

(_jÄ5>) « Lä» Wfä ü, If hafw E. 
beschenken, ihm Wohlwollen 
slLasI tot LibLs iX^); u. Qegs. 
Emen ohne Gäbe zurückweisen 
; E-geehrt, angesehen machen 
(Gott sj>^\ tot »o iüJt ^); 
Einen von allem Guten ferrdiaUen 
Ä.; den Schnurrbart ganz 
abrasiven (vj jJLj töt ^ 

8iXi»t); — b) A, Jf hdfan 

barfufs gehen od. vom vielen 
Gehen kranke Füfse (SoJUen) ha¬ 
ben tot ^ 

.dÄS> ^ ^ 

J-jü ; — e) ^hafäwa, MfÄwe, 
bifäje tt. tahfäje (it. ö u. S) Einen 


mit großen Freudenbezeugungen 
u. Woldseinserkundigungen em¬ 
pfangen V.O P. (b^L.sj>- ko ^ 
töt ÄjtÄS'öj XjLä»5 

jj-»Jt ^-iätj K-Xlt^t (5 jJlo 
i3t^-Jt jis\ töt *j ^ 

jJL»- viel nach einer S. 

fragen ^xs; — S mit Einem 
streiten f dispviiren (töJ »L-sLp- 
(►UjGI i5 iu^lö) 4 If tli»t 
Einen barfufs gehen lassen, kranke 
Füfse bekommen lassen', wieder¬ 
holt nach etwas fragen Acc. S .; 
Einem stark zusetzen, ihn belästi¬ 
gen Aee .; den Schnurrbart gartz 
abscEeeren — 6 s. 1 e j süE 
freuen', einer S. Eifer widmen 
od. S. (vX^iX»t); u. 8 
Schuhe und Strümpfe anziehen, 
od. die Eisen verlieren (Thier) 
od. barfufs gehen ; — 8 s. Ic u. 5. 
tt^ä»- hiifawa’ pl V. 

hufdf If >_Ä»’ •; Armuth. 
liyiP'- hafftl milchreich K ,; — hnfül 
Fülle, Beiehthum, If v. J«s»- *. 
Mfwe, U. das Barfufsgehen. 
» S. _^ä»- Sr 

häß fuß- od. hußcrank; — 
hdfijj pl s-tjÄ»- hüfawä’ wohlun¬ 
terrichtet qC ; freudig empfan¬ 
gend, theilnehmend,wohlwoüendSml. 
(XkS»- baßd «vXä» hdfade s. d.) 
Enkel. 

jKS» hafir u. B haßte pl ßiä»- 
hafd’ir Grube, H'ohlumg ; — B 
hufdire Heine Grube. 

JhAS» hafiz Wäditer, Hüter', Ver¬ 
walter ; Statthalter ; Gott ; der 
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«Ji»' 


aunMnäig weift \ — ä hafize pl 
.^Lss* hafä’iz Mfer in Verthei. 
digung ; 2om. 

wÄaÄs»- hafif Jf V. •.j »; Oeräuseh. 
hafll eifrig,ßei/eig; zahlreich; 
s Schaar : ^»^ÄLtä jO j inage- 
lammi; Jf 

KaS»- dat Barfufagehen. 

v_Ä»- haqq U u. I, If haqq u. bäqqe 
unvermeidlich «ein, ohne Zweifel 
eintreten ; wirldiek , thataächlieh 
«ein; wahr, recht od. gerecht sein ; i 

m > * ^ 

Pafr. \Ji»- «. (4) t_Äi)> für J. 

(k3) unumgängliche laicht sein, 
«einer würdig aein, sieh für ihn 

m > 

geäemeh (jJiaj 
lJUäj 

LJLaJu> &jLjt9 

m y 

iJ Uäj üLui^); Ui»- 

er iat der S. würdig; an 
Becht auf etwaa besitzen ; ver¬ 
fallen (Zahlungatermin, Anwei- 
ctsng ); — V etwat alt wahr od. 
wirklich setzen; etwas sicher wüten 
v_iüi»0‘); etun« unum¬ 
gänglich od. zur PflvM machen 
eine ^icht erfüllen; 
recht handeln; ^ die 

» so- - 

Mitte dt Weges einhalten ; «JCsS» 
Einen grad mitten (auf dn Kopf, 

« $1 - > Cr« ^ 

eie.) treffen; e^c^» «iUts» ich 
habe grade das geüian (getroffen) 
was er fürchtete od. vermeiden 
wollte ; zu Einem kommen, ihn 


treffen etc. (aJCU'l tJl rüCSÄ»); 
den Gegner etc. im Bechtstreit 

besiegen 

j it > e )i ü- - 

«JCaaoL» (j;t «.ü.»! »Äää.^ 
ääJLäs) ; — 2 nach BetJtt und 
Wahrheit handeln; sich der 
Wahrheit einer S. (Ace.) ver¬ 
sichern, sie verificiren, conetatiren ; 

beatätigen, versichern ; ULä.» 

> m r 

«-Ä-b «eine ^neieii berichtigen; 
durch Gründe beweüen;für wahr 
halten, glauben; etwas zur Eoth- 
wendigkeit od. Pflicht machen; 
Einem (, 3 ) tur Erfüllung seines 
Wunsches verhelfen; — ^ If 
mahäqqe u. ULä» Uqäq 
mit Einem um e. Bedit atreiten 
(«. 1, ü); Einem etwas bestreiten; 
— 4 den Gegner im Beehtaatreit 
besiegen, Ace. P. ; etwaa noth- 
wendig od. zur PfUäit macken; 
etwaa für nothwendig, od. Einen 
für würdig halten; ^cXä> vji»t 
grade das thun was der Andere 

vermeiden wollte; UÜ>t 

die Wahrheit deutlich machen ; 

vJi»-! das WUd l'ddtlich 
treffen; — 5 mit Sicherheit er¬ 
fahren od. wüten ; sich als wahr 
erweisen, unzweifelhaft sein 
(Eaehrieht); »vXic U Üi j» Vj' er 
hielt es für wahr ; mtfli einer S, 
versichern; — 8 unter einander 
um e. Becht streiten; — 7 fest 

gAnüpft werden (Knoten «XmÜI); 
— S untereinander e. Bechtastreit 

67 
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haben ; O'JiÄ?»-! lein 

Stofs traf t'ödtlidi; mager werden 
{Pfd. y**o) ; — 10 einer S. wür¬ 
dig sein, sie verdienen, Aee. S.', 
für nothwendig od. würdig halten ; 
verfallen (ßahlungstermiri}. 

\Ji»- haqq pl v3jj«=* hnqftq Eeeht, 
Seidttsantprueh : vjis»* J, I 

ich habe e. Forderung an ihn; j 
Vorrecht, Privilegium; Sporteln; 
Ulmmgdnglith zu Erfüllendes, 
Pßieht : vJi®*- jS’ es ist 

deine Pflicht; VerbindUchkeü, i 
Schuld ; iUüLw alte Schul¬ 

den; Sache, die so ist, wie sie 
sein soll; wahr. Wahrhaft, sicher, 
nothwendig; wirMieh eidstirend; 
gut, gereckt; fest, beharrlich; 
Wührheil; Vernunft; Sicherheit; 
sicherer Beweis; Beharrlichkeit; 
Aufri/äUigkeit; OereckSgkek; Ge¬ 
setz; Gott; der Küran; der Is¬ 
lam : die Gläubigen; 

würdig, geeignet, passend W S.; 
fflichMiäfsige VergeUutig, Werth, 

Preis, Bezahlung, Lohn; 

•• I A ^ SS 

fürwahr, wahr¬ 
haftig; vXÄe zur Seit. 

OiJ> hiqq m. u. f., u. f. S hiqqe 

pl Uqaq, Mqäq, 

OÜiE> ^üquq u. v^ÄjLä»- ^aqä’iq 
dreijähriges K .; Wahrhät j siche¬ 
rer Bevwis. 


arm ; Hüfte ; f Gefäfs dr Bestie, 
(Morium; pl v. 

Läs> * s. yi»- «. 

Ui>- hüqqan wahrhaftig, s. OIS". 
s-\JÜ>- haqä’ Hosen; s. pl v. 
v_AJ!S> ^q&h pl hüqub Ju- 

welengürtel; dl Weifte am Nagel, 
ejjt»- haqfire, U., IM. Verachtung; 
Geringschätzung; Verächtlichkeit; 
Niedrigkeit, Armseligkeit. 
vj5LiÜ>- Wqäq Rechtsstreit, Feindselig¬ 
keit, 3 t; pl V. ijis>- Uqq 

u. iji»- hüqqe; — taqqäq der 
Büchsen, Schachteln (ihäs»- Mqqe) 
macht. 

jLüff«- hiqäl Verkauf der Feldfrueht 
auf dem Halme; Pacht gegen c. 
Theil der Ernte, 3 J.äs»- »; hu. 
Darmwasser ; liLiis» pl v. äAs^. 

^iLä^ haqqänijj wahrhaß ; gerecht; 
aufrichlig; göttlich. 

Gereehtigkek. 

pl V. V. 

V. 

uüuls^ V. Uqq u, ijijAp*. 

« kiqib A, If häqab durch 

den Sattelgurt am Uriniren ge¬ 
hindert sein K,; unergiebig sein 
(Jahr, Bergwerk s,fä 

; ausbleiben (Megen,^yM»^) 
s. i\äs» *; — 4 id.; — 8 Einen 
hinter sich auf sitzen lassen, hin- 

• »».- 
tersieh festbinden(jS>ys,^ »iXi); 

etwas für später zurücklegen. 


Ü»s*- buqq H'Mumg des Oberarm- aufbewahren (f^A\)\e.Verbraehen 
knoehens od. des Hüftbeins; Ober- auf sich nehmen. 



531 


huqh, hdqiibT)^ i]^ub 

tt. ViJLä^I ahq&b ^eil von ^uihtzig 
Jahren; Zekraum ; Jeihr ; — h^ab 
hinterer Sattelgurt dt £’» unterm 
Bauche ; Jwcelengürtel ; — faiiqQb 
V. V-jLüs»; — iLü»- hiqbS’ 
Milehetrafee ; tcilder Etel, f. v. 

; — jCAft»- Uqbe pl 
Uqab u. buqbb Zeitraum; 

lange Jahre; Jahr; — ö bdqbe 
Buhe, WindttiUe; — S hiqibe 
Mantehaek. 

OlÄftS“ « hdqhaq If ä mit AoeA- 
g^obenen Filften ^eAen Pfd .; 
die Nacht durch u. mt Betehwer- 
de reiten ; «ein ^erd au Schan¬ 
den reiten. 

yXAS» « l^ad I, If ^d, buqd, 
hiqad «. haqide Hc^a u. Groll 
gegen E. nAArert P ^ 

9 * ^ S <1 J 

liii [4. 3] 

*»»l9 ij ajjtiAc); sehr fett aün 
(Kn UäÄ O^Xal); — 6) iAiÜ> 

Ä, If bdqad vofler Saft u. Groll 
sein; autUeJben (Segen 
nicht regnen (Bimmel); unergiStig 
aein (Bergtcfri), a. *j — 

4 Minen zu Safa u, Groll reizen ; 
— S IkXi" f.XÄÄS>l er trägt 

ihm diea nach, grollt ihm dethalb; 
autileiben (Segen). 

lAÄS' biqd pl iiji»- hnqdd, iXiLÄ»- 
^qä’id u. ahqAd Safa, 

Groll, ^ die SafaerfBüten; 
— ^dqad id, 

JO * hiqar I, If haqr, huqnyje u. 


Jjü> 

> 

■adhqate, u. _jäs» If haqäre eer- 
äehtlich, gering eein ^ 

««.O. wOJ a > 

jii tiif ; — I, If haqr 

verachten, verUohtlich behandeln 

(*JJt); — A) A, If veräeht- 
lich werden (JÜ ; — 2 ot» 

verächtlich betrachten, verachten; 
herabwürdigen; Einen verächtlich 
mit dem Diminutivum benennen ; 

— 8 verachten; — 10 für ver¬ 
ächtlich halten ; tia au gering 
verachten. 

yis» haqr Verachtung ; Verächtlich¬ 
keit; ’hjfio huqr^e id. 

Lass» « Uqßan raach laufend. 

JaÄ^ « bäqat raache BeweglichkeS; 
— Idqit t (ao wird daa Pferd an- 
gerufetf); —Uqitt&n u. ä 
herz, zwerghaft ; — hiqte 

Afewi, flink f. 

wÄÄ»- « hdqaf If vjjife» huqftf 
auf dem Sandhitgel wAÄ»- tcMa- 
fen; den Kopf in die Filfae ge- 
ateckt achlafen (Thier); — 13 

^ oO« o 

lajtd^Ä^t der' Semd bildet 
lange, gewundene HUgü (JLbt 

.jjo Uqf pl oüi» 

UqAfiO^SC*’ hnqüif, plpl.,ja\Jo 
haqft'if u. KÄä»- hiqafe langer 
u. gewundener Sandhilgel. ' 

Jkä»’ » ]^U Ä, If häqal, Uqle u. 
i3jiäs* hnqftl Erde mit dem Graa 
fbeaaen u. davon Bauchgrimmen 
haben (Pfd., K. XJÜiä 

— 3 If äISLä)» die Saat auf 
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Jwäs» 


OUÄS» 


dem Hahn vor der Ernte verkau¬ 
fen", ein Orimdetiick gegen die 
Hälße od. dai Drittel der Ernte 
verpachten ; — 4 JJi»» sein {Saat, 
Land s. flg.); e. 

haql pl huqül Saat die 

Blätter treibt’, besätes Ackerland’, 
Colwnne {im Bucdi) ; — Wql iCn- 
meelsänfie’, Kolik’, — 

Jlä»-1 albqäl Kolik ; pl iüis> haqäll 
Ackerland, Obstgarten, Gärtchen. 
lAJlä»- hiqlid böswittig ; schwer um¬ 
gänglich. 

« haqm Taube od. ährd. Vogel. 

« Mqan U u. I, If haqn 
Milch zum Buttem in dn Schlauch 
thun (3; Wasser in e. Beservoir 
ßiefsen lassen ; zuriickhalten 

den Urin verhalten; 
das Blut, welches fiiefsen soll, 
zuräckhaUen ; Ehnen vom Tode 
retten, verhindern da/s sein Blut 
vergossen wird (Ui ^ 

3,Xsil eÄäil); Einen klystie¬ 
ren’, — 7 ein Klystier rühmen’, 

— 8 Urinverhaltung haben 

'{t-if-i ; zurUdhalten 

; amphitheatralisch an¬ 
gelegt sein {Garten). 

Mqne hdqan Klystier; 

f Klystierspritze; — hdqne pl 
ahqän Kolik. 

äÄ> hdqqe Wahrheit, sicher etc.; 
If V. »; — Mqqe sicheres 

Beeht; unumgängliche Pflicht; 

Kameelin, die für den Hengst 
reif ist, s. ois» Uqq ’, If \JiJ> «; 

— hdqqe pl vJis» huqq, v.Syi»' 
huqüq, UIÄ^ hüqaq, 


ahqäq u. «JilSs» Ibiqäq Büchse, 
Schachtel für Juwelen od. Arz¬ 
neien ; Tintenbüchse; B&her dr 
Taschenspieler; Boussole; Wasser- 
gefäfs,durek welches drTabahrauch 
zieht; f Oiborium; Hbhhmg des 
Oberarms od. des Schenkels; Un¬ 
glück ; Weib. 

{^S»-) « Las» ^äqä U, If ^qw {u. 
2) Einen in die Sette, in die 
Hypochondrien schlagen od. treffen; 

— Pass. hier getroffen od. 

verletzt werden 

ts r 9 m 9 O » 

; Bauchgrimmen haben vom 
^ Fleischessen; s. flg. 
jS»’ haqw pl s-lftP»- Hqä’, (_y***' 
huqij}, v_ä^t od. ihqi u. 

Ä.JLs>\ ahqft’ die Sette, Hypo¬ 
chondrien; Lenden; (u. iyJL»- 
Mqwe).Bb«en, Hosengürtel, Bauch¬ 
grimmen, s. vor .; pl s\ji^ hiqä’ 
Berghang, steiler Uferhang. 

^qftd voll Hafs ; s. iA&> pl. 
huqdq pl V. u. Kä>’. 

* «• — s. jh»- pl. 

i—AAfis» haqib der hinten aufsütt, 
od. hinterdrein kommt; — 
haqibe pl baqä’ib was 

hinten auf den Sattd gelegt wird; 
Mantelsack. 

8L\*ä> baqide Hafs, Groll. 

haqh-/. 8 verachtet, verächt¬ 
lich; niedrig, armselig, gering; 
Bezeichnung der ersten Person in 
Briefen etc. 

baqiq pl tLä»-t ahiqqS’ der 
verdient, würdig ist US.; — 
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«Äktt»- haqiqep2 lüulüs» ^qä'iq 
WirkliMceit, Wahrheit; wahre 
Daretelhmg ; Ausweis ; wirlUich 
Geschehenes ; Echtheit ; grade, un- 
figärlidie Sedeweise ; Maxime ; 

iUiAÜ»-, iü u8 ^ in 
Wahrheit; — haqiqijj f. 

iü tjje wahrhaft, wirklich, ächt. 
JukS^ haqil Sügelland. 
ikLJis> haqÜep2 2>anni(»M«er. 

^,»Aiis> haqim Du. ^L*aÄ^ der 
äufsere Augenwinkel. 

haqin zurückgehalten, verhal¬ 
ten (i7»n) ; geschont (.Mut). 
iui)»- haqqijje Wahrheit, Wirklicltkt. 

• hakk ü u. A, If ]^kk reihen 
(.Eins am Andern, den Stein am 
Stein töl 

LXm9 ; schahen, ab- 

kratzen] aueradiren 

^-4-JLj ; graviren, in Stein 
schneiden, Siegel stechen; am 
Pralnrstein streichen; das Oe- 
schwär kratzen (äs>^l ; 

L< das 

freut midi nicht, bewegt mich nicht ; 
sieh {den Eopf) kratzen lassen 
^Lcü); — für «5LXs> 

verletzten Huf haben; — 2 stark 
reiben ; — 3 If u^LXs* Ukkk u. 

muhäkke Eins am An¬ 
dern reiben; MektricUät hervor¬ 
bringen ; schmeicheln ; sich wider- 
setzen; — 5 sich an etwas reiben 
(am Baume ; 

6 sich einander kratzen, od. an 




einander reXben ; — 8lf «äLXäs»? 
sich an etwas reXben. 

hakk das Beiben; Graviren, 
Eadiren, pl hukftk Sa- 

suren ; — Ukk Zweifel, Beun¬ 
ruhigung; f Boussde. 

LX>-, flXs» s. _jXs* * u. «■ 

E- - 

LXs» ^ bäka’ A, If hak’/eX knüpfen 
(den Knoten uXä). 

hikkk Widersetdichkeit, 3 
«; — hukäk das Kratzen, 
Zucker, Borax; — hakkkk der 
Edelsteine schleift, Perlen bohrt, 
Graveur, der Siegel od. Amülete 
■ macht; judeend, kratzend; pl ot 
Versuchungen; — B hukäke was 
beim Schaben, Graviren etc. abfällt. 

^olX^ Oitation vor Gericht; 

— hukkkm pl V, ^XLs» ; — 8 

hakkme Gelehrsamkeit, Weisheit. 

SLX»- hukät pl V. 

äjLX» hik&je pl L)lX^ hakäjH Ehr¬ 
zählung, Oeschidite, historisdier 
Bericht, Anekdote; AehnlidikeU : 

Jkii« wie ich; If v. 

J<s> ». 

% häkad I, If hakd zum Ur¬ 
sprung zurückkdiren (c- — 

Ul aLol ^1). 

BkXXo Mkde Kagelsdimutz Z. 

« hdkar I, If hakr Einen un¬ 
gerecht behandeln, bedrücken 
(^iJö); Einem (Acc.) e. schlech¬ 
ter Kamerad sein ; zänkisch, streit¬ 
süchtig sein; das Getreide zurüdc- 
haUen bis zur Zeit der Noth, 
Komwucher treXben; — b) jX^ 




If hikar immer 


streiten (gJ); 



534 




dem eigenen Kopfe folgen I 

M !i3t ; — 2 Einen ; 

verhindern ; — 3 mit Einem 

streiten, Aco. P.', — 5 u. 8 Korn 
aufkaufen, um Wucher zu treiben j 

ei» Monopol haben (JLXt 
1)1 ihx ii ti3l 

j^s>hakr Ungerechtigkeit ; Mkar grojse 
KornvorrSthe; Streit; — hikir 
Kornumcherer u. hdkirijj 

schlechter Kamerad-, zänltisch, . 
krittlieh; BjX@»hiikre Komwitcher. 
(jiiXs> * hikaS I, Jf hakÄ sammeln 
( 5 _ 4 ->); tich zusammenziehen 
(^jöAäj!) ; f durchwvMen, um- 
wühlen, umschiiren. 

hikaf U, If «.jjXs» kuküf 
nacMassen, ermatten (^^i>j-*-wl 
<%). 

If V, V. sSs>. 

häkal V, If kakl dunkel, 

zweifdhap sein {Nachricht ^ 
Ul ; die Lanze auf 
Einen Fufs setzen io«lsl 

^lX^I) ; schlagen (v^^yis); 
f Ihnen bedrängen, ihm hart zu¬ 
setzen {Zeit, Noth ); — 4 {u. 8) 
dunkel, zweifühaß sein {Nachridt 
für E. ; er hat ihnen Unheil, 

Zwiespalt erregt (l^Ä ^ ^ »ic^ljl); 
— 7 von der Noth gedrängt wer¬ 
den, zu etwas v^t ; — 8 s. 4. 
iSSJz- hikle das Bedrängen ; Be- 
drängnifs, Noth, g-51 ^^c in der 
Noth i — hdkle das Stottern. 
hdkam U, If ^ukm Eerr- 


echafl u. Macht ausüben, 
gegen Verderb schützen-, f etwas 
treffen, erreichen; f stattfinden, 
sich ereignen ; — U, If hukm «. 
huk&me Urtheil sprechen, gegen 
E. zu Gunsten > 3 , in e. S. 

O LsXl>- ^ 

».j Ul); Beeht spre¬ 

chen,- zwischen ; — If hakm 
dem Pferde {Aec.) das Oebifs 
ardegen, das Mundstück an den 
Zaum thun (Jjus- Ul (j*j*Jl ^ 
Einen zügeln, 
vom Bäten zurückhalten qä {SJÜa 
oLmäJIIqC); — IflUJ{j>- hlkme 
^zrissen, gelehrt, weise sein, bes. in 
Medicm u. Philosophie ; etuiae 
gut u. fett -machen, solid einrich¬ 
ten (^yj^’l); — 2 Einen zum 
Richter od. Statthalter ernennen, 
über ; Einen ein Urtheil 
sprechen heiften, in e. S. 
M-nem Recht u. Vollmacht er- 
theäen, Ace. P., i3 S. z. B. Einen 
über sein Vermögen setzen 
xJL/< (3) i Arzneikwnst üben, 
Arzt sein ; Einen ärztlich behan¬ 
deln ; — 3 Einen vor den Richter 
od. Statthalter (j^l) citiren, mit 
ihm dahin gehen; — 4 etw. gut u. 
klug machen, befestigen, eontuli- 
diren (^j-S- j 'l); gegen Verderb 
schützen; dem Pferde {Aee.} das 
Oebifs anlegen ; am Bösen hindern; 
— 6 Macht besitzen u. autüben, 
regieren, (jkfc od. jj; sieh medi- 
einiseh behandeln ; sich einer Kwr 
unterziehen; — 6 eich einander 
vor den Richte^ citiren; zusam- 
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men vor den Miehter gehen ; 
— 8 Macht aueiiben, über ; 
tni Namen eines B'oheren Secht 
sprechen-, i3 

er hat voües Verfügungarechi über 
das Vermögen des Nr, — 10 gut 
u. solid eingerichtet sein ; befestigt 
sein ; aidi in e. S. zu befestigen, 
zu vervoUhommnen suchen-, f in 
der Lage od. in dem Bereiche 
sein, etwas zu erreichen, zu treffen. 

hukm pl ./^SrsA aUäm 
Bechtsspruch ; Urtheü -, Jurisdic¬ 
tion-, Macht-, Äutorit&t, Nehret-, 
Befehl ; Vorschrift j Lehensregel ; 
Ordnung-, Behörde-, Begierung-, 
Weissagung aus den Sternen; 
vorbestimmtes Schicksal ; Weisheit ; 
Wissenschaft ; Vernunft ; Katego¬ 
rie ; Bücksieht; ^ (5 

in Betreff', wegen ; — häkam 

Biehter, Schiedsrichter; Befehls¬ 
haber; — hikam pl v. 
hükama’ pl v. 

hikme pl hikam Weis- 

heit, Klugheit; Wissenschaft; 
ArzneXkunst ; PhUosophie; ^ 

Metaphysik; Gerechtigkeit, 
Billigkeit; Vemunftgrund; Wahr¬ 
spruch ; verborgener Bathschlufs 
Gottes; Prophetie ; Koran; Evan¬ 
gelium; — häkame pl ol Gebifs, 
das Mundstück am Pferdezaum ; 
Kinn des Schafes ; Macht, Bang. 
’iSs»- hikke pl leiSs- j^ak Krätze ; 
das Jucken. 

^ LXS" häka V, Jf hakw — 
u. V ^äje sprechen. 


ff 

erzählen, berichten as>\ 

ijl iUjLX.»~ 

a^cUli), auf f s Autorität ; 

Einem ähnlich sein, gleichen 
Ace. aJLaS ^ bIX» 

Einem im Thun und 
Beden nachmachen, ihn nachah¬ 
men ; den Knoten fest knüpfen 
(OlX^) ; — 3 If Einem 

ähnlich sein, gleichen Acc.; Einen 
nachmachen, nachahmen; sich mit 
Einem unterhalten ; — 4 fest¬ 
knüpfen ; besiegen, übertreffen 

(^t); — 8 fett, solid sein 

hukuk pl V. -si-.Ss-. 

huküme Herrschaft; Begie¬ 
rung ; Autorität; Machtiiereieh; 
Beith, Staat; Jurisdiction; Bechts¬ 
spruch, Urtheü. 

* s. *■ 

t kakj das Beden, Plaudern; 
plaudernd (Frau ); — 

hUkkijj Sadirmesser. 

hakik glatt; beschnitten 

(Buf). 

hakim pl hnkamä’ 

weise; Weiter, Gelehrter; Arzt, 
Naturkundiger; Philosoph; ^ 
der Allweise; besonnen 
u. mit Erfolg handelnd; festge¬ 
fügt ; — » bakime pl o! gelehrte 
Frau; Bichterin. 

J>J> « hall ü, Jf hall lösen {den 
Knoten, e. Schwierigkeit ; 

auflösen; losbinden ; entfalten 
{Segel); den Bogen abspannen; 
die Kehle lösen, zerschneiden; im 
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Waaer lösen, schmelzen ; chemisch 
lösen, zersetzen; die Sünden er- ; 
lassen; Einen alsolviren; die Cocons | 

ahhaspeln; — Pass. gelöst 

werden, schmelzen, aufthauen 
{Eis i(3l j — 

If hulül zahlbar sein 

{Schuld pfiiehtge- 

mäfs zu erfüllen sein {götü. 
Gebot >-^5 tö? »üt J.s>); 
an dn Opferplatz kommen {Schaf 

s. If XJLc*); — If maMl 

zu leisten sein Jw* {Pflicht 

zahlbar sein {Schtdd); — I u. 

U, If hall, hnlhl «. {selten) hälal 
ahsteigen, halten, ruhen, einkehren, 
od. li od. Äce. des Ortes 

(3^ qLX, 4JI j 

n) (3^ !ö! [2. i] ;iL>5 ; ! 

Einem einen Ort zum Absteigen, 
Buhen, Verweilen gewähren VJ 

P. (JcSVj <JU:> t<3t au J^); 
über Einen her^brechen {Schick¬ 
sal,Strafe Gottes otkXait ^)i 
Pass, bewohnt sein {Ort q^"») i 

— I, If hill erlaubt sein {^^ 

; den Pilgermantel oblegen 

O f 

® »s 

— I, If hüte iÜLr> ^ 

an dnOpferplatz kommen{Schlacht- 
Bchaf); aus den Tagen der Un¬ 
reinheit treten {Frau) ; — b) (für 
A, If hälal Süß- od. 


Knietehmerzen haben {M., E. 
JJls- w -2 If 

äOL:^' u. tosen, auflöten; 

chemisch lösen, anaVysiren ; den 
Eid lösen u. ihn sühnen 
Einem gestatten od. haften, da ft 
er absteige, Salt mache u. an 
einem Orte einkehre, verweile, 
Ace. P. u. des Orts (qIXH aJi:> 
au aiijc> gestatten, 

erlauben, für erlaubt erklären 
i legitimiren; JJls- 
aui^J (5 Schwur einen 

Vorbehalt, e. Beservatio mentalis 
machen; — 4, If absteigen 

u. Salt machen heifsen (aJl^!' 

; gestatten, er¬ 
lauben {yo \Js»Ä\ 3^1) P., 

auch zur Iflieht machen 

J,5»l sieh diegötüickeStrafe 
zuziehen (äü^JütJl 
dn Pilgermantel oblegen {(y 

aus der Pilgerzeit, Fa¬ 
stenzeit etc. treten ; — 5 sich auf- 
lösen ; verschwinden ; J-UsO' 
aiÄA4U wegen gemachten Vorbehohs 
den Ed nicht halten; — 7 ge¬ 
löst werden {Knoten, Schwierig¬ 
keit); aufgelöst, entfaltet, abge¬ 
spannt , abgesponnen werden 
(». i); absdhirt werden; geschuiächt 
werden; — 8 einkehren, Ace. od, 
^ des Ortes; — 10 für erlaubt 
halten, erlaubt finden; E. bitten, 
dafs er etwas erlaube, 2 Ace. 
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xJlm» ti3t £ 

lu fX:^^; durch Verjährung 
erteerben. 

J>9> hall da$ Alicen, LSsen («. vor.); 
Lötung in Walter ; Setamdl ; 
Abiolution ; — hill JErlatiitei 

(Jj j Jo- Ml wa bill); u. hüll 
Lötung vom Lid od. Oeläide; 
Jo J.3^ r. Mll der «ein Oelüide 
gelött hat, wieder frei itt ; — 
hnll pl V. Jot ahül. 

E- - 

^lo « hila’ A, Jf 1^' ;Sa2ie reihen 
u. Einem (Ace. od. J) aufi Auge 

$tre^&n {fiihSpS töl 

die Haut vom Eleitche 
reinigen (Gerber ; 

uhlagen, hauen (V^yüo); KJ ^Ls> 
E. euBoden werfen ; 

Einem Geld geben, ihn tehmieren 

a Aee-i — b) ^^Jb- A, If häla’ 

beim Abtchaiben verdorben werden 

» ü - i Qt> 

(Eett); — 2 Jf u. ’AjX^ 

Einem eiwat geben, 2 Aee,; die 
Kamelie vom Watter abhalien 
hUllä’ f. V. Jot ahlUl.' 
hiläh friiehe Milch , 3 

i_Jo «; — halläb der meUet; 
— KJ ^ to halläbe milchreieheKuh; 
Perton von der man Vortheile 
zieht, Melkkuh. 

^Xs>- hallig der die Baumwolle 
vom Samen reinigt u. krämpeU', 
«oblo Mige dieie Arbeit. 
Joblo hnliUI Jo^b- halihil 
Eärit; Bäuptiing ; vornehm. 


hallis der grobe Teppiche 
verkauft. 

t haliie dat Abmähen mit 
der Sichel. 

v_i^b hil&f eidliehe Verpßiehtung 
3 i_^b-; halläf der vM, echw'drt. 

vji^b baliq Tod ; — hil&q das 
Schaben, Batiren\ — hulftq 
Schlundweh f — halliq Barbier, 
Bateur; — 8 hiliqe Barbierge¬ 
schäft ; haliqe Haarabfälle. 

haliqlm pl v. ^e^üb. 

Jib halftl erlaubt-. Erlaubtet (»AaB 
^tj^) ; indifferent (dStapogov) ; 
rechtmäßig ; geietzmäfiige Ehe¬ 
frau ; Mattix ; J^l^lj geteteniäfsig ; 
If. V. Jo •; — htläl ErlauMet ; 
Seitewagen fär Brauen-, Gäter, 
M'iM,-, pl V. äb-, If 3 V. Jo *; 
— hallil der Vogt, auflött-, — 
hnlläl pl V. Jb häU. 

haläle Hätte, wo die Cocone 
abgeiponnen werden-, Spinnerei-, 
Getchiedene, die nach Lötung 
der zweiten Ehe zur ertten zu¬ 
rückkehrt. 

Q^b-« hullin Lamm aut dm Mutter¬ 
leib genommen. 

H^b halät Schwertäer. 

8«^ ^Ift’e, ttji^b halftwä’, 

haläwe, h)]]Üwe u. hnlftwa 

pl ^j^b haliwa Mitte det 
Hinterkopfei. 

^^'tj^b halawätijj Zuckerbäcker. 

ä^bb haliwe Säfte-, t. »c^b. 

(^^Sb haläwa Süßigkeiten pl v. 

^_5_^b-; pl V. Si^b. 

lüjb’ u. «üb. 

^^b bali’il pl V. «JLJb. 
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wJL»- « Ulab I u. V, vlg. A, If 
halb u. hiläb melken (die Kuh, 
Milch LJä» ^ 

q/i (3 ^ 

Q^l); Milch geben, milchen ; 
Einen daa Thier melken lassen 
2 Acc .; — &) A, If bälab 

schwarz^ aan (Haar Jj-«*!); — 
4 Jf oiLs>-( K. äj^Lis»! Einem 
(Aee^ e. Thier zum Melken ateUen ; 

. Einem beim Melken helfm ; hel¬ 
fen i — ö gemelkt werden ; 

tropfen, den Schweifs, die Thrä- 
nen rinnjan lassen', von Speichel 
fliefsen, saliviren (Mund); fliefsen 
(Schweifs ); — 8 u, tO melken ; 
10 Saß auepreesen. 

halb das Melken', — bälab 
frisehgemolkene Milch ; Aleppo ; 
iAäsLäxJ! ^ Wein', — ^dlub 
pl V. — biiUab e. J^. 

mit Milchscß. 

äjLJLs» balbäne, üLJL»- ^b&t Mileh- 
kameel. 

wi.Jb> b^lbub e, Frucht- 
wX-fi®" » J^Ubid /, H klemes K. . 

* hälbae If 8 Weggehen 
(v_aS>< 3) ; — bälbas Lifwe; 

ganz ergehen; w. htUabis Tapferer, 
Meid. 

^älbe pl balä’ib 

Rennpferde', Pferderennen', efn- 
maliges Melken', — ^lilbe Fen¬ 
chel, Tragakanth ; Klee Aeg. ', — 
hälabe Pferderennen ; yi v. 

VJ)yiSs> balabüt u. bälba 

Milchkameel zum Reiten. 

hälab^j aus Aleppo ; e. vor. 


» ^at /, Jf halt abrasiren 
(Maare vjibs-); ausrupfen. 
vi;AAÄJL>-, hilttt Asa foetida, 

gJL»- * häla^' U u. I, If balg die 
Baumwolle durch Entfernen der 
Kerne reinigen oder krämpeln 
(aijt 
runden, 

die Nacht durchreisen (J~r .); 
schlagen', ferzen', kurze Strecken 
gehen ; f auf e. Fufse hinken. 
J>.3='JLs> ^ ^älhal Jf 8 vom Platze 
wegstofsen', rütteln, schütteln (aJtjt 
srutayc^)', — 2 ge- 
stofsen, gerüttelt werden. 

>> » ^aa ü, If bids das FeU 
enthaaren, Mob entrinden (y^). 
.— 5 sich gürten, sich anschiclten 
ß»- ^liz f. 8 kurz ; g^zig ; boshafi ; 

Eule', — bälis krank (Leber). 
qjjJL»- halazbn Schnecke', ^_5 hala- 
sunijj spircslig gewunden, Schne- 
ckentreppe, Schneckenmuschel. 

« bälaa I, Jf hals das K. 
mit der Satteidecke bedeekan 

iiit be¬ 

ständig T^nen (Mimmel 

LS>^); — 6) ^JJJS-A, Ifmss 

einer S. beständig chRegen 
beständig an e. Ort sein K-J 
io ; — 9 von kastanien¬ 

brauner Farbe sein (jj»Jü>t Jso ); 
— 10 etw. als SaUeldebke benutzen j 
den Boden gerne bedecken (Vege¬ 
tation). 

^J|»-Ls> «. häla* pl 

a^äa, bulbs u. «UJL»- 


alchen (Broaeig ^ 

iiil); _ 



woüme Dedte, dii unter 
den KdameleaUel geilegt wird-, 

— hil^ hals Bündni/f, — hils, 

täerter Pfeil tm Spiel ; hWs 
tüchtig, itark, tapfer', geitig. 
cLmJL> f, V. kaita- 

menbraun. 

% ^Isimm geisäg. 

jiji»- » t kälai If hall Getreide 
mit der Sichd mähen, 

JaJls> • h41at U, If halt raeeh, 
haetig »ein iS ■ ’^omig 
sein (wA<iae), hartnäckig sueetxen, 
eigeneinnig eein (oLJLcj 

; tchw'ören ; — 

i) Jaise- Ä, If hälat haetig 

»ein; «omig eein; — S = 1; ; 
sieh in iPeindeehafl von E. loe- i 
eagen qB. j 

vjtis» » hälaf 7, If hal^ Mf, Mlif, 1 

maUdf u. mtfUdfe »entehren, e. | 
Schumr leieten (v3 P-, S., i 

Cr «O « 

Sdivmr : Läi^ ^ 

tiil 

; Einen beeehtebren i3; 

— 2 Einen eehwbren laeeen, den I 
Schumr von ihm verlangen; — ^ 

— 3 mit Einem (Acc.) einen \ 

Bund bee(hwbren. Einen durch 
Bundeeeid verpßiehten; — 4 E. 
eum Schwur (V^) nörAi^en, iAn 
eehwbren laeeen aUlj 

tAyßtAi); — d eich gegeneeitig 
durch Eid »um Bunde verpflichten ; | 
—10 E. ieeckwiiren, od. dn Schwur \ 

von ihm verlangen; ahtehwbren. j 
hal^ ^ilf, hÄlif de Schwören; 


— Ulf jrJ aht&f Stdiwur ; 

beeAworener Bund ; pl zum Bunde 
Vereehworen e ; (für SVeund- 
eehajt, Partei; — hilaf Elnh. s 
e. Pflanze; — hilif Bund; — 
hiUuf ». flg. 

pl (_äX> hdluf teham- 
loee Schreierin; eine Binee zum 
Koriflechten; ». pl. 

qLä1j> halfftn Schwur. 

• biliflB fett (6e». Schaf). 

, hClaq 1, If halq u. taUAq 
rasiren (den Kopf, Kinn _ 
eytä ti31 ; 

»eAeeren (Ziege); — U, in der 
Kehle, am Gaumen verletzen 
wUol); — die Cyeteme 
füUen (tsL«); annähernd heetimmeu 
^lAä); — 2 gUM raeiren; eich 
in die Lüfie heben und Kreiee 
ziehen (Vogel ^ 

aiL^ auf »teigen (Gestirn 
; »trotzen u. »ich heben 
(Euter); e. Bof haben (Mond); 
zu drei Vierteln reif »ein (Dattel 
». ^yiU»■) ; — 5 von e. Kreiee 
umgeben sein; einen Bof haben 
(M<md); e. Kreiebüden, im Kreiee 
sHzen ( Vertammtung ); in der 
Infi Kreiee ziehen (Vogel). 

halq jd huldq und 

vJi^lB'tahläq JTeAie, Baehenh'öhle; 
Gaumen, Guttural- 

Laute ; — yIq Siegdring ; — 
hAllaq v, OUl^; — äaX:> 
hAlqe pl ot halaqftt, hil. u. 
vJils» hAlaq, hilik, hüaq Sing 
(an der Thüre, de» Panzer»); 
runde Zwinge; Schnalle; ytäi _ 

Cr 



Locke ; f OhrgehS/nge ; f Sretzd ; 
Kreil ; Sof um den Mond ; Ge¬ 
hege, Pferchi im Kreise Sitzende-, 
Vereammlung, Schaar (pl l^aq); 
-Panzer ; Strick ; leeret Gefäß j 
Brandzeichen K.-, — » Ulaqe 
pl V. i>.äILs>. 

u. ü zu drei Vierteln 
reif {DaUetj. 

^ ^qftm Jf 8 Einem die | 
Kehle durchtehneiden, Aee. P. 
QälbS» « h£lqan If B zu drei Vierten 
reif sein (UUiJL»-jUo). 

hulqüm pl Ma- 

qimJ^eA^e, MachetA'öhle; 
mdg. ^ahitluqum e. Süßigkeit. 
hiilqUi /• ^ ifi® guttural. 

« MUk A, If h41ak u. 

hulüke rahentckwarz sein (O^t 
j — 12 

iUiulaq id. 

« Mlkam , hdlkam ganz 
schwarz. 

Ä^Jls> hdlke ganz schwarze Farbe. 
hälal Lahmheit der Hüften-, 
If V. •; hdlal pl v. äJb» ; 
hliUal pl V. v3‘ws> häll. 

^ • » 

* A, u. 

hulm träumen (von etwas ^ od. 
Aee., von Jemand W od. 

^ »J ^ 

^kÄit 8^); — If hulm im 

fPraum e, PMution haben (^zL:> 

(3) i kälam lausen, e. 2 ; — 

j 

i) If hilm lanftmüthig u. ver- 


vieie Würmer od. lAuse luden 
{Fed, Leder, K. ) 1 ■” 

2 If u. 

sanftmilKiig macken; die Läute 
od. Würmchen wegndmen, Um- 
ten (aÄA ^ ^ tot JO^ ^); 
— 4 lanftmüthige u. verständige 
Kinder hohen-, — 5 sich sanft- 
müthig und verständig zmgen -, 
träumen; unwahre Träume er¬ 
zählen J — 7 träumen -, — 8 träu¬ 
men , von ; Träume hohen ; 
in das verständige Alter treten. 
hilm pl xOjJLs*’ hnlkm u. 
ahlftm SanfimtUh mü 
Einsicht verbunden, Müde, Urba. 
nität, ^ samftmüüäg und ver¬ 
ständig -,—hulm u. hlilam pl 
aUäm Traum, Traumerscheinung; 
VoBreife, Pubertät ; — hBlam 
Einh. B kleine Laut, Wärmehen 
im Leder ; —' iUi^ h41ame Pa¬ 
pille der Brust, ds Euters, Zniae ; 
Brustwarze; f Ifeifenspitze; — 
^jUim voller Läute. 

zLsXs»- hdlama’ pl v. 

Ka«X>' ^ilmijje Sanfimuth. 

»!:>■ hüleAbiteigeguartier; Quartier, 
Straße ; großer Korb od. Kessel ; 
Eriauhnifi ; Dispens; Absolution; 
— Mle pl UlÄl AJbsteige- 

quartier; Dorf von 100 Zdteri; 
Veriammluing, Ort derselben j 
Sehwädie ; — bdUe pl JJj> hdlal 
u. Uiai Unterkleid; Ge¬ 

wand ; Mantel ; Büstung ; f Koch¬ 
topf, Kessel. 


ständig sein — 

c) hiaim A, If ^m (* ^Ls»> ^a U, If ^alw u. 
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kulwin *ä/$, anganthm von Oe- 
sekmack »ein ( 

I^JL> ^1^ ti3t [d. 1. 4] ; 

guuckart »ein; *ü/$ werden ; an¬ 
genehm, lieblich »ein (dem Auge); 
jAi^U eJjt er hat Angeneh¬ 
me! von ihm empfangen; — If 
balw etwa* eä/e, angenehm ma- 
dien ; Einem elwtu gelben, 2 Aee. 
od. W 8. (löl 
»ijt «Uic!); — 6) A, If 

ey^»' ^ftwe eüfe, angenehm 
»ein, Einem oii. ,5i fdr enf* 
halten, tüfe finden ; 

A ^ « 

Angenehme» erhalten; — e) 

If üyi»- ^ftire »üf», angenehm 
ta , 

»ein; — 2 unregdm. ^L:> vlg. 

^£>- äa1$0> tüfe machen, 

venüften, mckem; angenehm 
maeheni — 3 »ich Einem (Aee.) 
angenehm zeigen, ihn freundlich 
behandeln, ihm eehmeichdn; — 
6 etwa» für »üf» halten , »üj» 
finden; — 6 eich angenehm, 

liebenewilrdig zögen (be». Erau); 
— 10 »üf», angenehm finden; »üf» 

»ein; — 12 If p^LJb>l 

»üf», angendim »ein. 
jX»- hnlw /. 8 »ÜJ», angenehm, Ueh- 
lich (haldww id.); pl i^sjXs> 
bnlwdn, f. plüli^jX^UAentaitlrdig. 
eyXt> hdft’ CoByrium; ». 51^ *. 

^wft’ /. »üf», angenehm ; Oe- 


zudcerte»; Zuekerwerh, handirte 
Früchte, ». f. v. 

hulwSn If «; n. f'i 

Mitgift; Entechädigung der ge- 
»chiedenen jFVou ; Oraiifikation, 
Qeeehenk, Douceur; — hnl- 
wftnijü »üf »; — halwftnijj 
Conditor. 

^Syis» balwft’üj Conditor. 

^jX». baiüb melkend; gemelkt; 8 
baiübe pl l^lü’ib und 

^ülnb milchende», gemelk¬ 
te» Ihier. 

i3^JL^ hulül da» Abtteigen, Einkeh¬ 
ren, Ankommen, da Beremhreehen, 
ear Erteheinung kommen, Ver¬ 
körperung ; Durchdringung, Ver¬ 
bindung der Materie etc. If v. 

pl V. ijls> hüll; 

der an die Inkamaiimt Gölte» 
glaubt. ^ 

^_fiJXs> bilwa pl balÄwa 

Süßigkeit, Zuckerwerk; — bdlwa 
»üf»; — oll yX^ halwijjät, hulw. 
Säfeigkeiten. 

f^sa. , bäla I, If hali »ehmüeken 
(die Frau mit Juwelen etc .); ver¬ 
zieren ( Waffen eie.); — 4) 


A, If ]^alj geedmückt »ein; »ich 
»ehmüeken (Frau OJUaa»? 

; verziert »ein ; ». «; 

— 2 If ÄaLsCi »ehmüeken, ver¬ 
zieren; s-^kXj vergolden; 

Einen nach »einer Oedak und 
Abzeichen beeehreiben; — 6 ge- 
»ehmüekt, verziert »ein. 


Qpd «■ * 

^Jls> halj pl huliji u. Ulijj 

weäd. Schmudt, ». 
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bilijj Eünh. iCj ijje pl Kj^jÜ>t 
ählije weifte Dittel', geschmückt. 
halib (fristAe) Milch. 
c>.jJL>- balit Frost ; ^illit Asa foetida. 

gereinigt {Baumwolle ); 
ü Dattehi in Müch gelüst, Bahm. 
v.ÄaIL»' halif^ flÜL^ hdlaffi’ Ver¬ 
bündeter; Mitverschworener ; scharf 
{Speei^; feurig Bfd. 

haliq rasirt; geschoren. 
jJÜ> halil pl ahülä’ QaUe, 

Gattin; Erlaubtes; s halile' pl 
halä’il Ehefrau. 
halim pl fLJl»- hdlams’ 
u. aUäm sanftmiUhig u. 

einsichtsvoll; gnädig. 

bälje e. Schmudestück, Juwel; 
— Mje pl bilan, bülan 

Schmuck, Zierraih (ds Schwertes, 
des Beltes); Gestalt u. Abzeicken 
einer Person’^auszeichnende Ei- 
^ genschaft; s. bülijj. 

« s. «. 

« bamm U, vlg. A, If hamm 
helfe machen {Wasser q^mi); 
heieen {Ofen,- Bad ^^.jh); Fett 
schmehsen den Gang des 

Thieres beschleunigen ; Einem 
helfe machen, ihn beängstigen 

VS S > 

(Sorge Peus. helft 

ed. geheisd sein, (u. -Act.) heifses 
Fieber haben, von Sorgen beäng¬ 
stigt *«»n; — If .rep*»- liumüm 
betchüefsen, verhängen (Gott, über 
E. ^jKeS); nach Maft u. Oe- 
wicht bestimmen ; Patt. If bdmma 

St f 

betchleesen, verhängt sein (^s» 


{*»■ 

jXi j_ 5 l «J)), beobstchtlgen 

(sXtai ); — b) für „r**»- If 

bdraam ausgegläht haben (Kohle ); 
kohlschwarz sein; sehr helft sein 
(Wasser); — 4 If heifs 

machen (Watset^; Einen beäng¬ 
stigen (Sorge); Einen fieberkrank 
machen (ffoft); da tem, erschie¬ 
nen sein (Zeit, Termin); gegen- 
wärHg sein, nahe sein; — ö ein 
warmes Bad nehmen; — 7 helft 
gemacht od. gdimzt sein ; sich be- 
ängdigen od. leidenschaftlich er¬ 
hitzen; das Fieber haben; — 8 
von Sorgen beängstigt sein, vor 
Sorgen nicht schlafen können; 

— 10 e. warmes Bad nehmen. 
bamm Beängstigung; Flucht, 

Entkommen : zAa. ^'\o ich 
kann es nicht vermeiden ; — 

bumm pl ^jl*s- bamä'im der 
beste Theil;. Mittagshitze; pl v. 
a^^dmm u. «Us»-. 

0 o Cr. .. ». j ^ 

!-*=»•» p*>’ «• 

p*» ^dmU'^ a^s’ 

Schwiegervater; Schwäher. 

- o , 

L*s» « bdma’ A, If ^.y*»- ham’ 

vom Schlamme reinigen (den 
■' » - 

Brunnen); — b) A If ham' 

u. bdma schlammig sein ( Wasser 

(t>l Us-^ tuJt' 

sU^ «üblL*>); erzürnt sein, 
zürnen (i^^M-fih). 

S-- ^ Ec-' 

L*»- bdma' ti. SL*»- bdm’a pl 
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o**»- 


dünner, etinJeender Seidamm, \ 

Koth. j 

fUs> If 3 «; Abweir; j 

Verbotene *; Gehege, Besirk etc. 
= Mman; ich 

jtoAe ein für dich 
pl „yesr humm der Sintere [ — 
^dmms’ (für 
hammajät heiße* Fieber. 

0L»> bamädi Bravo l — hamm&d 
der viel lobt; — humäda 

pl hamädajät Ende, Letxte», 
himäe fl ^a « s » bamir, 
ibmiie, ..«,»• bdmnr, 
bumür, ol—*-£> bumorät u. 

mabmbra’ mämd. Esel; 

Wildeati; ^ Erdattel; — 

B himftre jpi S-eS- ^ami'ir Eselin ; 
obere Seite des Fufset; bimbr u. 
s Solz am Vordertheü ds Eameel- 
sattds; Sole tum Messerabäehen, 
Schleifen ; — bammAr pl s Esel¬ 
treiber ; B bammäTe träges Thier; 
höchste Sommerhitee. 

baaaria stark, kühn; Löioe. 
bimftrijj ß ÄJ esdhaß ; 
ÄJ Vertrag zu gleichtr TkeUung. 
]^m&ae Stärke; Sehärfe. 
XmL»»- hamase Tapferkeit; Energie; 
Titel e. Sammimtg alter OecUehte. - 

OsL*^ bumm&d Säueramp/er; ^ 
Citroneruafi. 

bamftt Einh. s das trockene 
Kraut (»on Schlangen ge¬ 

sucht) ; Eeisstroh ; — S Serzena- 
geheimniß; pl Bergfeige. 

vJiL»»- ^aiaaq, bornftq Mattem; — 
birnftq «. pl v. oiAS'-k 


ääLaS* hamdqe Sorrheit, Dummheit, 

S. \ J i *Sr 

Ijia^LaS»’ bamSqis Ungläckaßdle. 
j 3L*^ bammai pl Träger ; a. 
« tt. J.*»-. 

jüU.s>- bamile das Dntemehmen, 
Tragen, Dulden, If «; 

Blutgeld; — ^mftle pl 
bdmnl Tribut ; Oddstrafe ; pl 
bama’il Degengehänge; 
Sehnertgurt; Qeachäß da Trägers. 


aSvaJLbS»’ ni V. v_ÄaJU>»- 

^ ' -M . ^ 

V. v_SjUs^. 


.^«LaS»* bamfim Einh. S pl ot u. 
^,ejLeS> bama’im Turtdtauhe, 
Taube; jeder Vogel mt Salaring; 
— Umdm Verhängniß, Tod; pl 
V. — bam4m Fieber der 

Lastihiere; Edler, Serr; — 
hamm&m pl ol warmes Bad; 

— baramamijj der warme 
Bäder hlUt. 

BLA®» hani4t Schwiegermutter; pl 
bamawat Wade ; Sama; 

— bamat pl V. 

So ^ 

him’e Schlamm, s. 


pl V. 8u\x*S>-; V, 

■ 3jLsJ> ; (jöjL*.»- V. ä <aAAS»; 

V. äjLA:>. 

pl V. f,»-, iC<L*s> u. tksjfT. 
X j1.b.’> Umaje Schutz, FrotdUion; 
f Schützling; ProUgi; f Holz 
zum Feuer machen. 


• bämat I, If bamt 
eilt möge Gott dich über 
ihn setzen und mit Liebe zu ihm 


erfüllen (««J« ^^t); — 
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h) o^ 4 .S> A, If himat verdorben, 
ranzig »ein (Nütte ete. 

> 

— c) JjThumüte 

sehr helft »ein {Tag ^ 

wo. ^ 9 

i>jCÄt Ii3t 

" » 

gs 4 »» » — 2 hAminag das 

Auge zusammemiehen, um besser 
zu seihein ; scharf anUicken (ö ^ 

aJI Jas tJt a^l); ein¬ 
gesunken sein {Auge)} von Zorn 
entstellt sein (Oesioht). 

« ^imhim ganz schwarz’, e. 
Vogel ’, häm^am Jfäu.2 wiehern, 

brüüen Oj.»o — jc); — 
himUme Ochsenzunge, Tß,. 
iX»£> • himid A, ^hamd, mdhmad, 
mdhmid, mdhinade, mdhmide'Zoien 

e .0 ^ O SS ff ^Os> ff Or 

Einem vergelten, danken Aee. P., 
S. ; lobenswerth, gut finden 
{Boden L^oLao); zür¬ 

nen} — 2 sehr kiben} Oott preisen, 
äÜ sagen ; — 4 sieh lobens- 

werth zeigen; lobenswerth, gut 
finden {Boden, Personen ); billigen ; 
an e. 8. Gefallen finden, Aee. 
8.; sich Bank um Einen verdie¬ 
nen, P. u. VJ 8.; gütig sein. 
bi^d Lob : ^ Lob sei 

ff es 9 ff O r 

Oottl lvX*@» liX*s^ wieder¬ 

holten Dank! Güte, Gnade; 
»U iiX*^ durch Gottes Gnade; 
Vergeltung, Dank; — S himde 
lobenswerth {Frau); — 8 hiimade 
8chineiehler; der stets lobt. 


SJus»- Wmdal 8 ; *U 
sagen, s. iX«s>-. 

ys». « Mmar U, ^hamr absehaben, 
{Leder L^U»); abhäuten 

(^JLw); rasiren {Kopf uäI»«); 
— 6) ysS> A, Jf ^imar Verdau- 

ungsbetchwerden haben {Thier 
Q-i» v_8i^ M tiil ^ 

dumm werden tote ein 
Esel {fettes Lastthier); von Zorn 
entbrennen (Lwac v3j.;äj); — 
2 Einen Esel nennen, alt Etd 
behandeln ; roth färben , roth 
zeichnen; rubriziren, mit rothen 
Lettern schreiben; wie ein Sim- 
jarite sprechen; — 6 id.; sich 
roth schminken; — 9 roth sein 
od. werden; errbthen; — 11 sehr 
roth sein. 

yS»- hamr MhänUnng; ^ 

Erdwurm', — humr pl v. j»S>\ 
u. hdmnr v. J-*^ > — ^idmar 
Tamarinden; Judenpeeh; — 
hümmar Einh. 8 pl ol homarftt 
e. roihköpfiger Finke; — 
hdmre pl ys»- hdmar Ebthe; 
Schamrbthe; Schminke; rother 
Ziegelstaub; pestartiges Geschwür, 
AnÜirax; Bothlauf. 

r-\ySS>- f. V. i o|^*s» pl V. 

pl t>. 

J*^ ^ hdmaz I, If hamz auf der 
Zunge beifsen {ITein {\^\yAi 
qLmUI schärfen, spitzen 

{den Pfeil patken, er¬ 

greifen {das Herz (jüjä); — 6) 
> 

ySS” Jf hamfize stark,'hart sein 

{ 8 . I_aUoj iXÄmÄI)' 
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hamz Schärfe, Säure; — 8 
h&mxe L'duie; e. Kraut. 

« himas U, Jf hams Kleitch 
in der Pfanne schmoren {»^); 
zum Zorne reizen ; — 

l) A, Jf hämas unerschüt¬ 


terlich im Glauben, hSchst tapfer 
> 

im Kampfe sein; — e) 

Jf «Lwila.»- hamäse id. ; 

— 2 Fleisch schmoren ; reixan; 

— 4 = 2; — 6 sieh unerschüt¬ 
terlich im Glauben, unerschütter¬ 
lich tapfer zeigen; sich erzürnen, 
leidetuchaßUch werden. 

hnms pl V. ; — htoas 

Unerschütterliehkeit, s. vor .; Einh. 
8 Schildkröte, Seethier; — himis 
unerschütterlich, tapfer ; energisch ; 

— 8 hdmse Ehre, Ansehen; — 

f f. V. 

• himaä I, If hom&ie dünn 
»ein {Schenkel, Bein s. 6); — 
27, IfhemS versammeln, sammeln 
{^ 1 ^); Einen erzürnen (v->jaci); 
zornig verfolgen, vor sich her 
jagen {^tlaii ; — b) 

O ^ 

A, If ham$ u. 

himje erzürnt sein (wMiac); 
heftig, sehr drücskend sein {Uchel 

lX Äjw ') : — If u. himal 

dünne Schenkel od. Beine haben 


(US Lä-*-s=;^ ij ^ 

^^jjJsLwJS Jjo); — c) 

If haxDÜ^e dünn sein 
{Bein v.3L>mJI 


VS 0 9 

Söt [5. 21 siä!ip4S >); — 
2 f juchen, brennen {Auge ); 
f körnig sein, sich körnig ver¬ 
dichten {Gel); — S von Zorn ent¬ 
brennen ; kämpfen {zwei Mähne). 

hamfS, hämi^ dünnschehküig; 
dünn; finschlos ; hami pl (JmL^ 
dünn {Bein ); s. ; — 
8 hlnde Zorn, Aerger, Unwille. 
\jan^ 4 , hümaß ü, If hamß «. 
homftß abnehmen {Qeschwultt), 
die Geschwulst verlieren {Wunde 

töl ^ 

i ohnehmen {Schau¬ 
kelbewegung 

US); e'. Stäubchen 
aus dem Auge nehmen; stark 
schwitzen ^Lastihier ); — If hamß 
sich leicht hin u. her schaukeln 
{Kind in der Wiege) ; — 2 Sroien 
{Fleisch ); rösten {Kaffee 

»JO«’ w ^ 9 

_^JÜU tjae.jS'wo) ; — 5 gebra¬ 
ten, geröstet werdensieh zusam- 
menziehen ; mnschrumpfen ; — 

7 cebnehmen {Gesektoulst). 

[ja 4 J> bimß {m. u. f.) Emesa in 
Syrien ; — himmaß u. himmiß 
eoU. Kichererbsen; — 8 Ummaße 
Fontanelle. 

{ja*s>- « hdmad U, If ^md sauer 
sein («. e); Abscheu vor einer S. 
haben ^ begehren W 

; — If hamd u. fJoyS" 
hnm&d die Bitterpfianze 
abweiden K .; — b) ^ja*^ A 

sauer sein, satter werden {MUch, 

9 9 

Wein); — e) (jlaeS» Jf'iJOysSr- 

69 
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humftde $aaer lein od. werden 

9 - 

9 « « O ^ 

Üt Ua4#>^ Li3«I>- 

Lia^L»- qI^) ; — 2 sauer machen, 
säuern; — 4 id. 

hamd ß Itiumdd e. 

bittere SaUtpflanze; Sauerampfer 
(aue& (jaiy> a 4.p- ham^d); t. pl v. 
; — H hdmde Beg^ren. 
s, hdmat I, If hamt entrinden, 
schälen (jmäs). 

Ja-ssr • hdmtar If ä füllen {den 
StMaueh ^); den Bogen besehe 
neu (y^). 

Ji>4.s»- « hdmaz U, Jf hamz auspres¬ 
sen (syac). 

je hdmzal Kdloguinte{^^isi»-); 
— Jf ü Kologuinten sammeln. 
UlaS»- • hdmiq A, If ^umq u. hümuq 

dumm, schwachsinnig sein («. b); 
f sich ärgern {für v_ÄÄ^); — 

9 

b) i,JLtS> If ham&qe dumm, 
stdiwaehsiimig sein v_Ä^ 

- 9 9 0 9 9 ' 

UU»> 

JJuiJt J-aAS t jl) ; ßau, un¬ 

belebt sein {Markt k\,mS^) ; — 
2 Einen dumm nennen od. dafür 
halten, als Dummkopf behandeln; 
etwas als Dummheit erklären; 
Pass. Wein trinken {ps^ > 

— 4 Einen dumm finden; — 6 
sieh dumm steBen ; — 7 dumm 
sein ; — 10 Einen dumm finden ; 
dumm sein; unsinnig handeln. 
Ot-*—^ bumq Schwaehkbffigkeü, 
Dummheit; Wein ; — himaq 


Jb*»- 

loeifser Flufs ; f Zorn , Aerger 
(für b_ÄÄs>); — Wmik pl fihZ' 
hdmaqft’ u. himqa Dvmm- 

h^f; — Ijidmnq pl u. ÄSu£> 
f. V. UU£>I. 

t hamqftn zornig, ärgerlich. 
« hdmik A, If hamk mnher- 

schreiten (alt Führer — 

^ Üt). 

himak Einh. s Ades Eieine; 
Läuse; kleine Ameisen; Kinder; 
gemmmes Volk; Führer; 8 klein, 
gemein (Frau). 

O 9 

« hdmal I, Iflfsaal u. 

^lunlän tragen {Imst ^ 

^ l^); gedul¬ 
dig ertragen Waaren 

einführen; ^ Einem etw. 

schicken; Einem etw. auf erlegen, 
xuschreiben, beilegen, Schuld ge¬ 
hen P.; Einen gütig be¬ 
handeln !i3t «JÜB ^); 

auf den Feind stürzen, angreifen 
e. Cavallerieeharge ausfäh¬ 
ren ; Einen wozu bringen, auf- 
fordern, antreiben {^^ id*s» 
styl !Jt y^t); gegen Einen 
emfregen, P .; J.C ^ 

(5 auf der Beise grofse 
Mühsal ertragen j grammat. ein 
Wort aufs andere beziehen od. 
damit tn Einklang bringen 
sich erzürnt zeigen; e. Buch aus¬ 
wendig wissen; uiÄ!l ,},*»■ 
dem Verderben preisgeben ; — 
I, If haml schwanger sein [nicAt 
gut ;] m* bJ {Fi-au Obäift); 
Frucht tragen (Baum); an- 
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ttAieellen, itbertreten {Flu/s)-, — 
Jf iüL*^ ham&le E. zu Dientten 
«ein, ikm gewärtig sein, OP.; 

— P(xss. L^aLb J>4.:> die Stute 

wurde helegt; — ^ Jf J***»-^* 

u. himmU mit einer Last 

teladen, 3 Aee. (ITiiere u. Men¬ 
schen) ; bewirken, verlangen oder 
befehlen, da/s Einer etwas trage, 
einen Brief iiberbringe u. dgl.; 
Einem etwas Schuld g^en, 3 Aee.; 

— 4 Einen beladen, ihm e. Last 

außegen 3 Aee.; Einem etwas 
tragen helfen, 3 Aee.; — 5 If 

i O 

u. sieh mit einer 

Last beladen; tragen, ertragen, 

^ o > 

dulden; gü Schulden 

machen; das Lager Mrechen u. 
ehzidien (Stamm); — 6 Einem 
Hartes aufiegen, ihn hart behan¬ 
deln; — 7 getragen werden; er- 
trägfiA sein; — 8 tragen; er¬ 
tragen, dulden;zulassen, erlauben; 

Ji.4>ÄS>t Einem sein Ver- 
gAen nachsAen; »juJMaif 
siA zu e. empfangenen WAUhat 
bAeamen u. dankbar sein; Act. 

9 Q > 

u. Patt. JOkS»f zulässig, mSgUA 

9 0 9 

seip; »aIc siA erzürnen; 

(tiA) e. Last au/legtn; de Lager 
aibreAen und abziehen (Stamm); 

_ 10 tMÄi StA mit 

seinen eigenen Oetchäften beladen, 
st« seRitt verrichten; bitten oder 
verlangen, dafe Einer trage. 


J.*»* haml das Tragen ; SAwanger- 
sAaft; pl himäl u. 

ahmftl dr Embryo %m Mutterleibe ; 
pl liLaS» himU, humftl u. 

v3Us>t ahm Al Bttwmfrüehte; — 
himl pl (3U»-t ahmAI Last; pl 
ijo»- humdl Kameeltänfte, Ea- 
meele m{( Sänften; — himal pl 
hnmlAn u. ahmAI 

Lamm, Widder, HammA; Widder 
im Thierhreis ; gJI ^yL»J Lamms- 
eunge, WegeriA J^.; — hümal 

pl V. XJU.»'. 

UmlAg = ^ )Ul > . 

MmlAq, huml. pl oLJLS' 
hamAlIq tt. hamAliq 

innere Seite der Augenlider; 
der mit CoByrium gefärbte Rand 
des Augenlides. 

q^Li.s>- hamlAn Jf ^ e, pl V. 

Oastgesehenk, bet. Jfd. 
^Ji 4 S> » himlag If'i dm StriA sehr 
fest drehen (twhjvXä «ÜLä»), 
öA«’ • hAmlaq Jf 8 grofte Augen 
snaehen u. anstarren (ti3t a^t ^ 
ItXJvAÄ a *J U c 
äLa» hAmle Angriß,OavallerieAttrge; 


BuA, Stofs (Anstrengung); — 
himle «. Last; i. pl. 


hondfig pl ^amAUg 

Blasbalg des QoldeAmiedee. 
humlftq = 
hämlijj hategorisA. 


Jf V. pl V. ji«5>; 

hAmam Schwärze; ü hllmame 
Kohle. 

fyt»’ • hamn kleine Läuse, Zecken; 

— ä j l .äa!» hamnAne e. kl. Laus, 
t-t»’ hAmme ThermalguAlef-~'bimme 
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SdtBti/t ; Tod; — hdauae Bkze; 
Ivbnuuf, Fieber-, echwarzbraun, 
Tauhenfarbe-, jil ^hdmam 
u. hio^m Oetchick : ^ 

Verhängnife, Tod-, und 
hdm« Skorpiontgift. 

^ »• •- 

y*>- l^mw Sitze ; u. v himwe erite 
' Sonnenhitze am Morgen-, Zeit da 
etwas in seiner vollen Kraß steht; 

> ^ Go « 

— h4mu, y*J>- hamw u. 

io. ' 

y*»- harn’ Schwiegervater, Schwa¬ 
ger s./o»-i hlimaw Skoipionsgift; 
'ijZ s. ^ *; pl V. ä!r. 

Oy*s>- hamM gelobt. 

^y*S>- hum&r pl V. jLaB»-. 

X hamftfo Dünnheit dr Fü/se. 

hnmüde S&ure ; scharfer 
Geschmack, If \ja*So- «. 
v3j.»»- hamöl Träger; Dulder; sanfl- 
miUkig; s. Jk?" pl; — S hamCil« 
Lastthier ; Last, Ladung, Fracht ; 

— 8 ham&le Kameedadüngen-, 
Trägerlohn, Transportspesen. 

• od. häma I, If hamj, 
himfije u. mibmije schätzen, ver- 
theidlgen (durch Abwehr), dbhaUen, 
femhaUen, verMetsn dafe Einer 
etwas berühre od betrete, Aec, ad 

CT* er* ^ 

0.0 . 

aÄc ti3t); ^ 

nicht geritten u. nicht beladen 
werden K.; — If ]^mj, himwe, 
himftje u. ham^'e Einem etwas 
untersagen, ihm vorsehreiben, da/s \ 
er sieh enthalte, 2 Aee. od. ^ P. 


u. Ace. S., od. Aee. P. u. 8. 

m or O o w * 

eyiu U ^ 

vLit gjohe tiJI üy*»^ ÄjLaS>u); 

^ 4) A, If hamijje u. 

indhimje etwas scheuen, sieh aus 
Scheu od. Ehrfurcht enthoben, 

er* “*• CJ* O* Z 

«! e m * 

K*r> v_Äjt töt Xa«^); 

— If hamj, hnmvww 

glühen (Sonne, Feuer 

t, > m 0 O . 

Lk4J> M«a4wwJl 

lAä^t tot); erhitzt sein, 
schwitzen (Pferd ); — If hamj u. 
Inunnwv glähen (Eisen) ; ^ühend 
heifs sein; erhitzt sein (Iferd); 
heifs entbrannt sein (Kampf); 
erzürnt seht, gegen ; — 2 If 
Xa a rg Qi heift od, glühend machen; 
heizen ; — d If bLsLäjO «. 
Einen vertheidigen, Ace. od 
Py gegen Ts Sache vertreten, 

für ihn plädiren ; — 4 heifs od. 
glühend machen ; aaJLc 

Einem e. Brandzeichen 
aufdrüeken; einen Ort für unbe- 
tretbar erklären, erklären dafs 
man ihn vertheidigen werde; an 
einen solchen Ort gerathen; — 
5 sidt erhitzen, erhitzt sein ; f sieh 
ungestüm auf etwas stürzen; — 

— 6 sich vor Einem in Acht 
nehmen, vor etwas hüten, es ver¬ 
meiden, Aee. ; — 8 sidi enter S. 
enthalten ^yO, fasten (Kranker); 
sieh vertheidigen qC; Ts M 
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ÄAuä, JVnttkion, jBtl/e anru/en; 
— ihmäuma If 

ihmlmft’ tchtoare »ein. 
liman, Wma Du. 
himawäni pl atofi’ uiohl- 

hewaekt u. für Fremde unJbetret- 
iar od. unbemUakar {bei. Weide- 
lamd)\ Weichbild einer Fettung 
od. &adt, Burgfrieden', Verbote¬ 
ne»; ^ Bagdad; — ^dman 

. pl V. iU»-. 

I •• w 

hdmma pl oL*«^ hnnunajät 
hm/»e» Fieber. 

himijj pl ’ii bewacht = 

himan; heif», glühend; ^ 
empfindlich, leieht gdaränkt, 
raduüditig; ». *■ 

« P 

*; — hhaä’ »ehlammig. 

l*« » humäjja (an) Feuer dr Leiden- 
»chajt, Aufwallung; Jugendfeuer; 
Feuer de» Weine»; Wein. 

hamtt äufaerite WtUh; pl 
hdinnt Lederfiaaehe. 
hamid f. s gddbt; loblieh; 
H hamtde pd bamd’id löb¬ 

liche Bigenechaft od. Handlung. 

hamir pl v. i «• ® Fie- 
men, Gurte; — hirnju Farne 
eine» Stammvater». 

humdirä’ f. wei/aröthlieh 
{Frau); HorägUee. 

'ijiftSr humdire Bothlauf; ». jh*^‘ 

hinqarijj f. ätj vom Stamme 
Himjar; ÄJ ^je himjaritiaehe 
Sprache. ^ 

f hamiz fe»t, krSflig; ^ 

munter, untrig. 


hamt« /. ä tapfer ; heftig ; 
Ofen; B Oetehmorte». 
äÄi*4J> hamiße pl (jajUx> tonft'iß 
geatohlenei Schaf. 

[jo/i*»-' hamtd pl hdmud 

Land mit vielen Bitterpfianzen. 
d.ä*4. ' », ^ äf .» ! >- jbunUUqa Blattern. 
^amil g^ragen; fortgetragen; 
jung eingeführt {Sklave ); Fremder; 
Findling; Baatard; B Haualewte; 
B pl JJUiS» ham&'iI/>e;e7^Ad?^e. 

hamim heifae» Wataer; keifte 
Quelle od. Bad; Sommerhitze ; 
mit Fieber behaftet ; pl 
a^immS’ Fieber ; Vencandter ; — 
B pl hamft’im heifae» 

Wataer od. Milch; beite Hohe; 

— hnmaim&t glähende 
Kohlen. 

himje Vertheidigtea; Verbote¬ 
nei {dem Kranken)-; Diät; — 
hamijje Khr- u. Schamgefühl; 
beieheidene Würde; Enthaüaam- 
keit dt Kranken, Diät; Eifer; — 
^ hammijje atarke Hitze. 
cP- « ^nn J, If hanin zärtlich 
»ehrelen, weinen, leufzen od. kla¬ 
gen um {Kameelin um ihr 
Junget, M.); von Sehnaueht be¬ 
wegt »ein (UjU^ 
üSLÄMuf ti3l); 

klingen {Bogen Oyc); — If 
bann w. ^nän Mitleid mit J. 
hohen (tJt UUp> qS» 

blühen {Baum); 

— 4 den Bogen klingen machen ; 
irren, fehlen, tündigen (Ua>); 

— 5 von liebe %md Miüeid be- 

wegt werden ; 
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6 Bich Bchncn ; — IO %d. 

v3j^w j IcSt 

IXS^ » B. ^5> * M. *. 

S-- 

Hs» Mna’ Ä, If han' von gTÜn&r 
Vegetation dicht hedeekl eeinjftrt 

JüLö wÄXit) yai>l)j heechlafm 

(f*!-:>); — 2 Üs» 

u. ’ijkhs^ mit Henna roth förhen 
(den BaH, Härtde etc .); — 6 roth 
gefttrlt sein. 

hiimä’ Hinh. SsH>- hinnä'e 

fl huo’ftn <2te Hennafßanxe 

(Ogprut; Laweonia inemäs). 

j^Us» pl V. SjSji»- u. 

_j-o4-iC»- pl V. \,ÄjC>Us» 

V. 

(jwOL*^ pl V. goijLÄ^ 

JsLÄs» hannät Kornhändler ; — 
binät Stoffe zum JEMaleamWen ; 
— S Unftte Kunst des SUnbalta- 
mirens; Komhandel. 

bannfttiji jü Kornhändler. 
Ji^Läs» banäzil pl v. 

banAn Mitleid ; Zärtliehkeit ; 
OUteksfiUle ; Löhnung ; 

jJJt Qotl hAiltel u^Lä^ vCöge 
dir (für dein Erbarmen) Erbar- 

, O ^ 

men zu Theil werden l u5sAilÄ»> 

aUt öliiA erbarme dich meiner u. 
abermals! — hannän von Mitleid 
od, Zärtlichkeit bewegt', barmher¬ 
zig (Qott) i Uingend (Bogen ); 

# m 

offen ( Weg ); — s. L*>- « u. *L*^. 


L^LS^ hanäjS pl V. Kaä>. 

^3Us» «. ä^AÄs»; qjLä> t). 

äjLä» ^äje das Biegen, ». 

hinn&’ijj pl Hennaver- 
häuf er', henna/arb. 
v_aäs> St b^ib A, Jf binab in den 

Lenden od. Fesseln schön ge. 
krümmt sein (Iferd)} — 2 ' id .; 
— 6 gekrümmt sein (Oreie lyyäj). 
^yi.Mis> s hämbaÄ ^ 8 springen 
Hände ineinander 
schlagen (\Jisuo ) ; spielen (s;AJiJ) ; 
lachen (ü^.^tAo)', durch Erzählung 

unterhalten 

_yj( abu’l-bimbiß Vater der 
Kriegslist d. i. Fuchs ; — 8 hlm- 
baße KriegsUsten. 

J.AÄS» s: hilmbal Jf 8 fränkische 
Bohnen essen (J»aä^ J^I); e. 
Pelz anziehen i — 

2 den Kopf hängen lassen (LbiJu)} 
hämbal kurz, ztoerghafi M .; 
Pelzklmd', ahgetragener SBefel', 
fleischig, dickbäuchig; Meer; Harne 
Eines der vier Stifter muslemir 
scher Bedttsschulen, ^ bimbalijj 
dessen Anhänger ; — bdmbul 
fränläsche Bohnen. 

s hiintaf ausgeweidete Heu- 
sthretke alt Speise. 

• bintam Einh. 8 pl pilis> 
banfttün grüner Wasserkrug ; 
Kaloguinte. 

• Mnit A, If hinat gottlos 
u. meineidig sein; ^ 

den Eid brechen (s—ÄJ 



551 


Ja*»- 


; xmtehen Gut und 
B'6$ tehmmken-, — 4, Eimen mein¬ 


eidig maehen-, — öfaUehe Götter 
u. Sünde »eheuen 

Unt Sünde i Veti/recken-, 
Meineid. 

ßi»- » hinto u. ijj dumm. 

JmÄ»' • häntal tehtoaeh. 

gs*5> • hänag J, 1/ hang neigen, 
neigen maehen dark dre¬ 

hen {Strick tiAjiXw eXSs ); eich 


darbieten, eintreten (Eothteendige*, 


Sedürfnift aXSU^ 


hing pl binAg Wurzel; 

Ünprung. 

wA^Us» • hiingub troGeen, dürr. 

• hlin^ä lang (Sanähügel). 


* (l^gar u.) H hingare pl 
joJjL»- han&gir Gurgei, Kehle, 
Schlund-, hingarijj f. 

Äj yje guttural; — ySUs> hin- 
gar Jf » tehladOen (durch Durch- 
tcknmden der Gurgel; t. jSMs>). 

• hingaf, hingif, hingnf 
«. s oherer Bamd der Hüfte. 


bnngdr pl jj^ß.*» hanBglr 
Gurgel, KeUe, Schlund; f Phiole, 
Heine Fiatehe; t. *. 

I hnngAf pl *»• hanAgif 

Theil der Kippen, der tich in dn 
Kückgrat einfügt. 

• hinhan If 8 von MiÜeid 
od. ZärtUMceK bemegt werden. 


’■ *• 

« hlindugi>i^«äOU®*banidig 
langer Sandhügel, t. >XÄ*»-. 
jJJ.»-^h&näniu.jjiX*»-pl 


hanAdir Pupdlt -, jJlÄ»- 

hnnAdir mit tehatfem Auge. 
IjacXä^ ^ hindis pl hanA- 

dia finitere Hacht; Finttemif»; 

— hindaa u. 2 sehr 

dunkel sein (Edeht). 

vJ^<AÄ 9>- handaqdq, U. Lotus ; Klee. 

= ^vAÄa*; = 

lXäs> • hinad I, Jf band u. tahnAd 
unter heifsen Steinen braten 

O •> o ^ 

(Jjamm lüLi^Oj Il\ä> sLmJI ^ 
LftpjSaÄÄl 

ji»- « binar If hanr e. Bogengewölbe 
maehen (Ü^Lm l<il ^). 

» hinaAb starker Eset; Pa¬ 
stinak; e, Vogel; starker Zwerg. 
\j**»- • binis A, If hinas stets in 

dt Kampfes Mitte sein (Tapferer 

Üt 

jÜcl.^^AU Sjsß). 

si ]^nai stechen (Schlange 
^ jiAX/*) : — 2 jagen 
{Wild, ScMangenSiro); von etwas 
aihalten, abbringen qC (s_Älac); 

— 4 abbringen; zur Eile treiben 

(JSää^ binai pl yiLkSrl ai^Ai 
münnl. Schlange, Keptd; Mücke. 
\jai»- St binaß ü, If banß sterben 
^ (oLo). 

LtaÄs> hinßa’ u.. j U aÄsr schwach M. 
J.icaÄ>'Undalu.8J'etci, TFaaaer^ruie. 
Jaiar • Mnat I, Jf bant vor jfum- 
mer seufzen (^^; rf^h sein (Leder 
j*s *\); U, J/ bon&t 2 ur Ernte 
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rmf »ein {Getreide ^ 

koLo^ tjt); reif u. weif» 

»ein (e. Qra» ^ 

kiS^o|j)j — 2 einbaltatniren; — 
4 id. (i3>Jt,> t<3t 
Jyil- »y^); »terben (oLa); 
zur Ernte reif tem; — 6 einbal- 
uauirt werden; gegen E. gereät 
sein (3; — 10 f id,\ den Tod 
euehen, eich ins Kampfgeaähl 
stürzen i — s. eJais», 

« Mntab Ziege des Sigäe. 
Jaisr ^ — 3 sich in einer S. wen¬ 
den u. drehen jtl ij S Ü 

Il3l 

ähÄc- ^te pl JaÄ» Unat Waizen. 
i3>Ii*c» « h^zal EitA. ä pl 
hanizil Kdoquinte. 

^ ^ is- » binza If ^nzä'e 

Zoten reden {Ei-au), 
qLjJoä^ binzijän schamlos {Frau). 
\.Jüs> , bänaf J, If banf neigen 
i — 6) A, If liinaf 

brumme, einwärtsgeiehrte Ettfse 

Q S 

haben (ai^ vij».s>ys! fjt ö ^); 

— b) sj*S» id. If äsL*^ banäfe; 

— 5 sieh von den Oötzendienem 
scheiden, »ich beschneiden u. die 
Beligion der ffantfe annaftmen, 
«. v_ÄJbä^. 

sLää»- binfa’ einwärts gibrümmt 
{Fufs); Schildkröte; Bogen; Ba- 
sirmetser;s.\jü»Au.plv. 

(JkoU^ ^ Unfig schamlos {Frau). 
yjjL»’ , binfil u. Eiper. 

^y*S»’ binafijj wer der Bechtssdade 
des Abu Hanlfs fdgt ; orAodox; 


— njAi». hanaßjje iUese Sekte; 
Orfhodocde; Beservoir mit Hähnen 
zum -Abfiefsen; Abfiufshahn. 

v_ÄÄ> « hiniq A, If h&naq u. biniq 

in heftigem Zorn entbretmen 
(; hasten, grollen, übel- 
wollen {j>c; — 4 erzürnen 

(v_>u>9aet); unvertöhnlieh hassen 
^ liAäs» 

OLä»’ binaq pl \^Jsr hin&q hefti¬ 
ger Zorn; — biniq heftig erzürnt. 

u^JLep- • b^ak 1 u. U, If ^ixik 
das Iferd zäumen (Ul ^ 

M J**»-); Einen 
veretöndig maehen {Zeit, Erfah¬ 
rung ft3l Li^Lg 

aÄ«^>-t); etwas gut 
verstehen a«^); kauen 

{zahnlotet Kind); — 2 verstänßg 
machen {Zeit); die Mandaunde 
des Zahnlosen reiben {Speise 
aXäs» ujüj); kauen {zahnloses 
Kind e. Dattel ly 

aXiÄj) ; — 4 verständig maehen; 

— 8 zäumen ; verständig macken. 

bknak pl abnftk 

Gaumen; Dnterhmn; — bank u. 
ä u. Uaq Erfahrung, feste Klug¬ 
heit; — hlinak f. 8 erfahren, 
klug; 8 Uuiake rauher Grund. 

binkal If 8 schwerfällig ein¬ 
hergehen. 

• hinam Einh. 8 Uhu {y^). 

'id»-hinneSchwägerin; Frau; Narrht. 

(_>*>■) « bknS’ ü, If banw u. 
bank’" biegen, krümmen (gU»- 
a»ta fe l<J! ; verbiegen, vtr- 

äreken (f mul) \ neigen ; 
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das Haupt zum Wasser neigen^ 
tnriken ; — If hanw einen Bog^ 
machen föt KxjJl j.)i 

— ßf tuniiww sich guneigen, 
Keigung empfinden, zu {Mutter 
liit LS’uXjj (^c 

; — 2 biegen, krümmen ; 

— 4 sich guneigen jji j — 5 ge¬ 
bogen, gekrümmt sein; — 7 id.; 
sieh biegen od. krümmen lassen’, 
sieh euneigen. 

y ,. X . n » hunliww Neigung, Ört¬ 
lichkeit, MMeid ; — Wnw pl 
hanijj, hunijj u. a^ä’ 

Biegung ; krummes StMeüioU’, 
gekrümmte Linien od. Contouren 
des Körpers’, Kinn’, Mppen’, 
Berghang’, — f. v. 

hanftt tocMrieAende Kräuter 
{auf Leichen gestreui ); Stoffe 
zumKinbaisamiren ; — t. Jaks> 
han&n zärtlich ; erbarmend ; 
hu. pl t). 0 A»»-; — ^nnun 
Blüte {Bartrieget). 

* tina I, If hinäje 

biegen, krümmen, verkrümmen, 
neigen s; entrinden {jiliS). 

Mnan, hina Benna (d-is>); 
s. pl V. u, iap.Sr ; rLjJi£> 

f. V. 

.ÜKjfi» bamt gottlos, meineidig. 

banid auf heifsen Steinen 
gebraten {Lamm)’, gebraten, 
schwitzend Ifd. 

Sjfd»’ banbre pl jjLäs» hanÄ’ir öe- 
wölbebogen ; Sehlufssteinds Bogens ; 
Bogen ohne Sehne. 

,_ö. ;<s» hanll’ pl ^Lä.« *> bdnafä’ 
Bekenner der wahren BeUgion 


{Abraham's)’, ächier Muslim, der 
die Wallfahrt verrichtet’, orthodox; 
besehrdtten; — abü 

banife qJ Stifter 

einer drviermuslim. Bechtsschulen; 
ä .>«AÄs» banißjje dessen Sekte, 
Orthodoxie. 

baniq vor Zom rasend. 
banik erfahren, Tdug. 
banin Begung, Schrei oder 
Seufzer der 'Zärtlichkeit, des Mit¬ 
leids ; zärtliche Liebe ; Klang des 
Bogens, ». qS» «j u. ^inniu pl 


"■! aj^inne, hunün 

u. QjLäff» banft'in die beiden 
^ Lsehumada ; — hundia e. Name. 
hanijje pl “• 

LjLi»- hanftjS Bogen, 
y»- buww pl V. schwarz. 

z.\yS>- ]^wä’' u. 8[ys>- hawät Stimme, 
Geräusch; — Uwä’ pl 
äbwye Baarzelt, ZeUdorf; — 
häwwä’ Eva ; f. v. 

^ly> ». ».(_a>Ls>-. 

bawädit V. s. 

jIjS» hawär Antwort; Bede, Ge¬ 
spräch; — huwär tt. biwär pl 
hürdn, teän u. 

'öjysA äbwire noch nicht ent¬ 
wöhntes Kameelsfüllen. 
tb^y»- bawärid pl v. * 

hawwäre Kreide. 
buwwära weifse Erde ; sehr 
weifses Mehl od. Brot ; — bawftrijj 
f.'ipl ^y u. ot glänzend weifs 
Walker, Wäscher; Belfer, treuer 
Freund; Jünger Christi, Apostel; 
Frop'hetenjßnger. 

70 
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^\yS> 

Ibawwäz Wir od. wat amtaeheü, 
reizt i — *. pl. 

hawäzib pl e. 

(y’\y^ hawwäB Naehiwächter; — 
bawäBS pl V, äjwwL^ Sinn- 

haTrä^I pl V. äi*.wl^ Die- 
nerachap; Befolge, Troja. 

pl V. s5.«i*aL^; 

o. Jy>oL^ U. sAaöj^ ; 

®. Q*ols*; _y*5i>i> t>. SjjSsls»-; 

V. Ä^iüL^. 

Jo\y»- hawwät iiherlegen j f Steuer- 
eirmehmer', f Lieferant. 

XSst^»- bawäte Kommagazin. 

^zJoS^ pl V. .^ojLLs^i 
V. _;»Ls>. 

yJÜtSy»- pl V. ä-ÄsL^; (Jjj^ V. 
ääLs»;' V. JÜLS^. 

XSlj»- buw4qe Kehricht. 

bawftqin pl v. iUSL»-. 
baw41 ümireit, Kreis : i3l^^ 
rund herum, hinwiederum ; 
Wechsel, VmwSlssung ; — Mw41 
Jf 3 

baw4Uq pl v. vütJl.»'. 
bawäle Wendung; Auftrag, 
Commission; Bürgschaft, Sieher- 
hät, Sandsehrift;' Schuldäber- 
tragung, Wechselbrief, Chegue. 

, o<* * ^ 

^aw4Ia rund herum; 
rund um ihn («) herum; — 
hawäli Umgebung ; pl v. 
>kjjL^ u. iuJL^; — 
sehr schlau ; pl ijje Oamisons- 
od. Polizeisoldat, Trabant, Buissier; 

pl V. 

pl V. JwsLs»- H. &LoL4>. 

baw&mt die Seiten dt S-tzfes. 


^wftnl die langen Sippen. 
bawanit pl v. C^Ls»- 
8c^;> huwwä'e e. weifsblähende I^. 

ba-wäwl pl V. äJ^Ls»". 

[Jy>- plv. ÜJ yS> U. ürfjL»-; 

V. ä:>L^; ». iwaSi^; 

V. tJiS..»-. 

hawä’im durstige Kameeh. 
h&b U, If haub 
(hftb), b4abe u. bijäbe sündigen, 
fehlen vj 8. (IkXX^ ö ols» 
iüy>^ üy>); 

O 

— 2 die Kameele mit 

<t ^ 

anrufeu; — 5 mit Schmerz 
u. Trauer erfüllt sein S. 

; sich des Unerlaubten 
enthalten iSmL^ i_AÄÄ:>-t); 

— 10 traurig sein. 

baub, bftb u. S Sünde, Ver¬ 
gehen ; — 8 ^abe id .; Verwandt¬ 
schaft mütterl. Seite; Mutterliebe; 

— h4nbä’ Körper, Person, 
Jemand; — 8 bftbe Mutter; Weib. 

(O^) « ols>- bat U, IJ bant u. 
hawatan >n> Fluge od. Laufe um¬ 
kreisen (.Vogel, Wild jjÜail ^ 

!Jt). 

bbt pl iSj»- biwate, o'^ 
bitan u. ol^^t abwat (grofser) 
Fisch ; Zeichen der Fische im 
Zod ; jAiO Aal j 



C»>S»- * — d viil»-? (tt. 1(S) den 
Boden aufwühlm u. durchsuchen 

(IJt CjLc>-t 

L* v'JLbj I^LSI) i auf rühren. 
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terttreuen , terteu^en (»^ 
- 10 #. 4. 

JO« 

Ci)y> ^aut <«> immer, wann immer 
{für liait); /. 

häutö’ Leber u. ffalle ; /. /e«. 

(^y>-) « g.L»- Mg 17, If haug be¬ 
dürfen, tiöffttg haben S- od. 

o' ^ 

^ I.XpT) j — 3 Einen {<J) vom 
Wege abführen «u 

. _ - o B 

a:>^ liit OLijIsil); — 
bedürfen, ribthig haben ; maehen, 
daft Einer etwa» nbthig hat, ihn 
dazu nlbthigen, zwingen; — S 
etwa» verlangen, deesen man be¬ 
darf-, »eitte Bediärfmete verlangen ; 
f eich mit den nbthigen Waaren 
veriehen, Einkäufe machen (Eiein¬ 
händler) ; — 8 ^lÄ»t If g,l.*Äg»l 
bedürfen, nbthig habend ; bedürf¬ 
tig, arm »ein; etwa» begehren, 
tieh danach »ebnen ,^1 (^Ijüt)- 
MngS’ Bedürfnif»; Oe- 
»chäft ; Wtmedi; Antwort. 

Mngale, haag^u pl,f.:>\^s>- 
Mwägil u. unten breite 

Fiatehe 

Mngame pi hän- 

gam e. rothe Ro»e (aneh 

^ oLs»- Md ü = «i 

— 3 If ifcJjLÄ* Einen vmauf- 
hbrlieh quälen (Fieber sO^L^O' 

(öy»-) • oL»- hftd O, If Mud die 
Eameele tehnM treiben (L|3Lw 
Lajyw); bewachen, hüten; »org- 
fäUig bewahren, betorgen, Äec. 
JbiLs»- Ui «JLs») i — 


4 If tehneü <r«tJen; flink 

machen (den Becher aü>); die 
Kleider zu»ammenfa»»en 
— 10 den Sieg über E. 

davontragen P. 

qI ü^ jg yÄiwi der 

Teufel i»t in ihn gefahren. 

(ly^) *J-^ ^ haur, hu’ÜT, 

mah&r u. mah&re zwäcikehren, 

O « 

wiederkommen ^Ls» 

zu wenig »ein, au»gehen S. («j®Äj) ; 

^3 jy?. !-• «* ntinmt nicht 
ab u. nicht m; angedonnert, ver- 
Hüfli, verwirrt, eretaunt »ein (». 
jjJ>- «); — If Mur rein weif» 

iO > 

vxwchen (Kleid 

aäLms® * — 

b) jy- A, If '^hwax glänzend 
•wmf» »ein (Weifte» im Auge) u. 
glänzend »ehwarz und krewrund 
»ein (Pupille) od. tolche Augen 
mit »chwarzen, feinen Brauen 
bei weiftem Teint haben (^y- 

jüUul Ul v«^LäJl 

ClSymy KhkZ. IJeLt,» CpLaj 

gJI j — f 2 weif» an- 

tünchen, weiften (Mauer); da» 
flache Dach mit weifter Erde 
belegen ; — 3 If y- täwftr u. 
Einem Bede tmd Ant¬ 
wort »tehen, »ich mit Einem be- 
»preehen, conferiren, convertiren 

0 J JJ O« 
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4 If Einem 

arttworten <^1, et^as alt- Antwort 

w ^ J > C» S« 

geben jLs>t L*9 tCUii); 

Mehl geben {Mühle ); — 6 eich 
mit einander besprechen, eonversi- 
ren-, —9=6) (Atige); 


weifs sein {EZeid). 

jy^ hftr Abnahme-, Vernietung-, 
pl V. u. Suris-, 

häwai- {pl) u. 8 häware pl 
hüräu e. rothes Leder-, wei/ser 
Korduan ; u. Uwwar u, vlg. haur 
Einh. 8 Pappel; ^ Schwarz¬ 
pappel, ,_^_;L9 ^ Weifspappel, 
^ Espe-, — Mwar pl 

ahwär Kuh-, e. ^anze-, 
e, Bimseminke. 
hdurä’ f. V. 

haurän Oebirgslandteafl 
tüdlie von Damaskus; Seiangen- 
kraut -, — hfirän pl v. jtL»-, 

m . jyS>. 

Oy>) * hä. U, If hsuz u. 

Ujäze etwas sammeln u. ganz an 
sieh zieen, an sieh reifsen, so 
dafs Andere leer ausgehen ; etwas 
für sie allein nehmen (jl@> 

!i3f 


s-Mthi J,t erlangen-, 

besitzen, Eigeneümer sein (ij)JU); 
besehlafen i grofser Oe- 

umlt den Bogen spannen {^f\ 
iS); Kameele schnell treiben 
L^SI.*«) u. Oegs. lang¬ 
sam treiben (Lä^ [Sym Lf'iLw);' 
langsam einherschreiten (Lä^^Lu); 
— 3 mit Einem zu Aun hohen, 


sieh mit Am abgeen 
niedertreten, unterwerfen{ ^Joy)-, 
— 6 in sich _zusammengezogen, 
zusammengeroUt sein {Schlange 
e5^'); — 6 von einem ganz ab- 
lassen, auseinander gehen ; — 
7 ds Lager abbrechen u. chziehen, 
den Ort verlassen, sich zurück¬ 
ziehen {\y^Ji ^LäS! 

von Einem 
zum Andern (j,!) übergehen-, 
Emern tstmeigen ; fliehen 
{Feind); — 8 das Ganze für sich 
allein nehmen Ü* S .; besitzen ; 
an sieh äehen, sammeln. 

-yyl>- bauz Besitznahme, Besitz-, 
Bezirk, Umgebung. 

häuzs’ cdlgemeiner Krieg. 
häuze Gegend., Strecke, Küste, 
Seite-, Mitte des Beiches-, e. Be¬ 
sitzergreifen, Besitz-, Bezirk-, 
Gebiet, Territorium; Schaar 


Menschen. 

({jryS>) * bäs D, If haus 

eindringen u. nach Beute durch¬ 
suchen {das Baus, das Kleid 

tj»w.L:>); unter den Leuten {Ace.) 
herumgehen u. suchen (^gJLLigUJ 
; am Boden 

nachschleppen 

ti3t ; langsam 

abhäuten {Schlächter ,3 tf* 

'^y\ zj^Xm,)-, — 5 Kühn¬ 


heit u. Tüchtigkeit zeigen {^^Mtii)-, 
von Schmerz ergriffen werden vi 
{^jfi)-, wegziehen wollen und 
doch bleiben (sOt.l iCw» „/«Lät 
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h4S V, If hanä e. 
Wild unuteUen u. ins Netz jagen 
(CT^ (öt uXjutaJt tjÄL> 

iüLA^Üt lAjtaA 
Unordnung, Lärm erregen; Ka- 
meele zuaammentreiben u. vor 
tich her treiben (L^Lwj I g«*i‘fr); 
f umgdten, einwiekeln; — 3 sam¬ 
meln, versammeln; — T umstellt 
u. ms Netz gejagt werden ; er- 
sehreekt fliehen ; — 8 ijäjÄc»! 
u. das Wild umstellen 

u. dann aus dem Lager scheuchen 
od. Überhaupt jagen; E. in die 
Mitte Stetten , e. Ereis um ihn 
bilden P.; umgeben. 

wüste u. von Dämonen 
bewohnteOegend; verwildertes (von 
Dämonen besessenes) Vieh; Dä¬ 
monen (als Hengst^; ^ 

hühn ; — haul pl üm- 

z&unung für Vieh ; Pferch ; Vieh¬ 
hof ; Meierei; Bof; f Klausur im 
Kloster. 

hasijj verwildert (Vieh); 
wild, schwer zu behandeln; Men¬ 
schenhasser ; dunhel (Nacht); 
schwer verständlich ; iu hü4ijje 
Verwilderung, Menschenhafs. 
(uoy>) « ijciss- häß U, If hauß 
u. hgäße zusammennähen 
löt UojS»- 

alsLs-); eng unter sich verbinden, 
vereinen ; in» Fluge umkreisen 
(^A-Sr Üi ^)! *’« .dvgen 

des Falken bedecken t>oLs» 

— b) [JoyS> A, If 
häwaß ein Auge od. die äufseren 


Augenwinkel verengert haben 


( 


t 


a***c). 

pl U. f. V. IJOp»-\; 

hiwaß Nadit j Augenverengerung. 
hÄußal Kropf der V'dgd; 
hdußalK’ id .; äJUsj^ 
häußale u. bauß^lle pl J.ta\pffr 
haw&ßU Kropf; Magen; Fassungs¬ 


vermögen, Befähigung ; ehrgeiziges 
Streben ; — hdußal If 8 sich den 
Kropf füllen (Vogetj. 

(ijopS>) * fjeks> h4d U, If haud 
Wasser sammeln, an e. Ort zu- 
sammenfliefsen lassen ( 2 U.JI ^ 
^_ß\); e. Wasserreservoir 


hersteilen (1.ä>^s> iiit O ^); 

— 3 umkreisen, Aec. _jSo); 

— 10 Wasser im Reservoir 


sammeln. 

tJojSr hand pi Ujäd u. 

ljfo\p»-\ ahwäd Wasserreservoir, 
Bassin, Oisteme ; Viditränke. 

(Jj^) » JsLp»- hät D, If haut, 
hite u. hijäte bewachen, behitUn 
u. wohl besorgen 
aihfis*' liit 

mLoj) ; Luaiüt Liji^Ls» 
unsere Nachbarn ringsum haben 
sich zurückgezogen (Lic t^iAeLfj); 
bespringen ; — 3 behüten ; von allen 
Seiten umgeben ; umzäunen, um¬ 
mauern ; e. Mauer od. Wand 
errichten(sXs.ci l<31 JajL^ Jgpj>-); 
— 4 umgeben, umringen, um¬ 
fassen V-J S. (yO^JLi\ JsL^t 

einschliefsen, belagem; JsLs*; 



L 4 JLC &J ein« Wit$eruehaft ganz 
umfateen; e. Qeichäß gründlich 
kennen ^ 8.", — 5 etwas behüten, 
darüber wachen-, — 8 umringen, 
umgeben W 8 .; etwas {Aee.) 
womit(f-J) umgeben; einschliefsen, 
belagern; sich in Acht nehmen, 
Vorsicht anwenden 

haut umfassender Qraben, 
OireumvaUations-Linie; e. Amulet ; 
ä häute Vorsicht, Mut. 


(uSjÄ*) « — 2 häwwaf etwas 

«w 

auf den Sand ie^en; — 

5 etwas an den Mändem verklei¬ 
nern, beschneiden etc. 

^ vJjLs» häq U, If hauq 
(«. 2) auskehren, durch Kehren 
reinigen; (u. 2) durch Seihen 
glätten od. poliren {ismXa^ ; 
schürfen ; f {«. 2) verwischen, 
auslöschen ; (i) umgeben, 

umfassen, umarmen\^ifu 

hauq (u. b) grofse Menge; u. 
hftq Umfang der Küchel des 
mänri. Gliedes; Uuqä* 

dick {Penis). 

e häuqal If b sehr alt sein; 
vor Alter impotent sein ; im Kick¬ 
zack gehen ; sagen : 
aUlj ^ 1 ); — häuqal f. b sehr 
alt, dekrepid; — s. »üiiye» *. 

• u5l^ hftk U, If hauk, 
Ujftk u. Ujftke weben {Kleider 

ijl); ^ Gedichte 

machen; fett im Gemüthe ein¬ 
gegraben sein ^ 

Ikil jjTjiXao). 


^uk Petersilie ; 8 t. 

käl U, If haul tt. 

hu’ül aus einem Zustande 
in einen andern iOiergehen, sich 
verändern (UI i3t-ä> 

vi! jLs> ^ 6y^) ; aus 
grad krumm werden ; krumm 
sein (Bogen 'ic^^scA ; sieh 

verändern, verderben : 
yM^sJÜt sie teichen vom graden 
8inne ab; vom Bändnift abwei- 
chen Qtt; auswandern ; über 
Einen kommen, zu E. kommen 

au/ s Pferd springen ; 
vorübergehen, vergehen, herum 
sein {.^) : iyS>- e. Jahr 

vetjiofs, i3jJ> i3L»>- e. Jahr 
itt darüber hingegangen ; dazwi¬ 
schen kommen, dazwischentreten, 
interveniren, trennen 
— If hu’ftl, hijftl u. Ujäle nicht 
empfangen (gesprungene KameeUn 

J» 

ÄJiUüt 

^LjL> c^Lj> 0 t<3i 

brünstig sein Kn .; — 6 ) u. 
v3j.^ A, If hiwal verdrdU sein, 

schielen {Augi ); — 2 e. 8. verän¬ 
dern, in e. andern Zustand ver¬ 
setzen, verwandeln ; von e. Orte 
an e. andern versetzen, transpor- 
tiren ; den Gläubiger der Zahlung 
wegen auf e. Dritten {^^) an¬ 
weisen, ihm e. Wechsel auf diesen 
geben ; f Einen durch 

Exekution zum Zahlen zwingen; 
die Äugen abwenden fyt:; vom 



lyerde abattigen qC ; Tk6richt«$ 
thun, ühmögliehet veriuchan; — 
S Jf t». toünteken, 

begehren ; etwa» zu thun 

toünachen ; «Ut Oott hat 

t i - 

ihn heimgeeueht; ich 

ebraje dich ; f E. durtdi Äueflüchte 
od. Vortpiegelungen&uiehen-,fE. 
mü der Zahlung hinhatten; f eich 
eaeideutig benehmen, die Farbe 
tcethteln-, — d If iüL^l >n e. 
andern Zuetand versetzen, ver¬ 
ändern} i3L»>t seine Ansicht 

ändern ; sieh verändern} E. durch 
Wechsel auf e. Atidem 
anteeisen : \_ÄiL 

er hat ihm e. Wechsel zu 
1000 Drachmen auf N, N, ge¬ 
geben’,. Umcdhres, 

- - O ^ 

Jhturdes vorbringen\ ein- 

jährig sein {Kind ); u. 

ein Jahr od. schon Jahre 
lang stehen {Haue)} 
v3^£>- e Jahr ist dariiier hinge- 
gangen ; e. Jahr existiren, 

jährig werden} vJLs»-! ein 

Jfhr an e. Orte verweilen} 

das Jahr durddehen, in 
demselben nicht sterben} 

I— tl ■ <udc mit der Peitsche 
über Einen herfallen ; Einem 
Wasser aus dem eignen Eimer 
einschütten (jJfcXJf 
sJjs Ijt)! — h sich ver¬ 

ändern, sUh verwandelm, verwan¬ 
delt werden (aus e. früheren Zu- 
Stande »n etwas 4^1); 


[ äuioysi den Ort verlassen j 
schlau od, zweideutig handeln; 
f e. Anweisung od. e. Einguar- 
derungszettel auf Einen er¬ 

halten, ihm ins Saus gelegt wer¬ 
den {Soldat, Exdtuiion)} — 8 If 
schlau, fein sein} List 
anwenden. Fallen legen {s. 

«); jährig sein ; If 
E. in die Mitte nehmen, umrin¬ 
gen ( fc frlL.fc |^.^wLÄ^t); — 9 

c Z- o 

jkiAC c:J^I zzz Ib) ijy>; — 

10 eich verändern, sich verwan¬ 
deln ; aus grad lerumm werden ; 
unthen sein, Bodensenkungen 
haben ; dumm, unvernünftig sein 

O w 

od. dafür halten-, — 11 

= 9. 

v3^ ^aol Macht (s. «); 

List} Veränderung, Wechte^ 

Tausch} pl huwöl, 

hu'ftl «. ahwM Jahr (für 

hiiwal); Scheidewdnd, Scheide- 

mauer ; <3^^ haul rund herum ; 

— h&wal das Schielen-, — bäwil 
schielend-, sehr schlau-, — hfwal 
das Schielen ; Wechsel, Ortswechsel, 
Abreise} Transport-, Klugheit-, 
Macht-, Wunder} pl v. äJL^; 

— hftl pl V. u. hdwwal 

sehr vorsichtig und schlau-, pl 

V. 

^äula’ f. t). schielend. 

hülän, hawalän wunderbarer 
Umschwung, Ol/äckswechsd. 

^iulaq If ü sagen : 3;^ ^ 



aUL “lit keine Macht u. 

keine Kraß außer bei Qott ; ». 
*• 

hölal pl ». JjIs»'. 

iüjj> Mule Macht', Sehlauhmt; — 
hüle pl jjS» höl eehr schlau; 
ünglüdc; Wumder; — Mwale 
sehr schlau. 

« 0«Cr ^ 

häula rtmd herum; 

wiederum. 

Malijj f. Xj ijje pl 
haw&lijj einjährig (bes. Eirdiufer ); 
— Mwwalijj sehr schlau. 

Mip U, If haum 
u. hawamlin et%Bat im Fluge cd. 
im Laufe umkreisen (Vogel, K. 
od. Dürstender das Wasser (|»L^ 

liU^j U^e> 

lil-ÜJ (lit 

sUJi *” Lüßen 

kreisen ; — If haum, hawamän, 
hijäm «. htt’&m begehren, wün¬ 
schen jjtc ^ 

lii! 

e. u. 

qLc^^ haumän e. If ,.; ü haumäne 
pl haum&n u. 

hawämln rauher Boden; e. If. 

Mumal If S Wasser tragen, 
Wasserträger sein (v. i^s»); 

f reichlichen Segen herabgiefsen 
(Bimmel); f sieh drängen und 
Alles niederwerfen (Volk). 

häumal schwarze Segenwolke; 
reiner Wasserstrom. 

Mume haum gr'öfste 

Masse u. Gewalt (z. B. ds Meeres, 


Wassers, Sandes); heißestes 
Schladttgetümmel ; —hhme Beryll. 
’S^S> Jbdwwe dunkelroth ; If »• 

*• ~ *• 4?^* 

u. ij»", — s. r<iyS>- *. 

« häwa J, If hajj u. hawÄje 
sammeln, versammeln, anhäufen, 
bewahren «. behüten (s.syS;'. 

«.«»s»- (jl !-*;>); 

umfassen, in sich fassen, enthalten 
qA 8.; einnehmen, besetzen; — 
5 sich zusammenziehen ; 

sich zusammenroUen (Schlange ); 
— 8 sammeln, cmhäufen u. be¬ 
wahren ; e. Sammlung anlegen ; 
umfassen, in sieh fassen,enthalten, 
einsehliefsen; in seinen Besitz 
bringen, sich bemächtigen 

» Mwija (für ^^) A, If 

hiwan von dunkelgrüner oder 
dunkeUrother Farbe «ein; nahezu 
schwarze Augen haben Z.; — 
9 If u. 11 If 

id .; grünen 

Oj«aP»l löl 03 _j.s>ij). 

Mwwa Eva. 

Mwijj Besitsmehmer; Kleine 
Oisterne od. Beservoir s. Xj 
s-Läjj-s» hnwiigä’ Bedürfnifs ; 
Wunsch. 

m 

hawtd geschickt u. thätig. 
jS_)ff>'hawiTFeindseligkt; u. ^Antwort., 
ö^.y> hawil Gewünschtes ; Absicht, 
Ziel; Ortswechsel, Transport ; 
Bürgschaft; Zeugnifs; Gerieben¬ 
heit; B Schlauheit; s Macht. 
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hawSjje pl 

Darm, DarmftU, Darmnetn; ein 
klmaes ßeservoir •, Umfang; didcea 
Tuch, das zter Schonimg 'auf den 
Buckei ds Lastkameeis geiegt mird. 

^s> * häjja u. ^or. 

\ Q , » ^ 

u. (JPrät. 3 pl l^*s> u. 

t^j^) Jf hajä’ leben, am 

Leben sein (c^? qBüä) ; — 

b) A, deutlich sein ( Weg); 

^htgä’ reuig riickkehren ta Bufse 
ihun (!i3! 

J ^ 

V^Lj); {3 pl 1^^^) sich schämen, 
Scham empfinden S. (|*-«*Ä5>!); 

— i If Idiendig machen, 

ieben .lassen, am Leben erhalten; 

eu Mnem sagen : ali! 

Ooü lasse dich leben! Einen 
grüfsen; zu Fürsten sagt man : 

alli schenke dir Gott 

Leben u. Herrschaft ! — 3 
> 

Jf Einen err'dthen machen, 

beschämen {durch Schmeichdn cd. 

^ o £ o 

GiUe); — i Jf 

ihjä’ Einen am Leben erhalten. 
Einem das Leben geben, Gin 
wieder beUben cd. auferwecken ; 
otjJt den Boden, urbar 

machen, anbauen; dne 

Facht durchwachen; — 10 

Jf Einen 

am Leben lassen; u. 


sieh schämen, err'dthen 
qw« pd. VJ S. 

2 . ' 

hajj /. 8 pl aijÄ’ ?eien- 

dig, lebend; sehamerfüllt, er- 
r'othend ; ‘grofse Stammabtheilung 
igr'öjser als v**") > f Eaehbam 
von gleichem Stamme ; deutlich, 
offen ( Weg ); weibl. Scham ; — 
^ajj u. hijj pl V. : hajj s. 

*■ 

häjja, ^ ^^S»- u. 
hieherl komm hert 

La»» hijan Eu. r^hMchar 

Jahresertrag; Begen; weibl.Scham. 

®L*s?- haj&’ i&Äain, Err'dthen.; scham¬ 
haftes Vermeiden einer S .; Furcht 
vor Tadd; schamlos; 

reidier Bodenertrag; Begep; pl 

cLj^t aiyä’, ilhjije, ^^s» 

hajj u. hljj weibl. Scham ; Uterus. 

Ujäbe ds Sündigen lSrl.y^ *)• 

oL^ hajjät pl V. äa»- Schlange. 
hajära pl v. 

SjLftP’ ^äzß ^ßsitznßhme s. yjSr ». 

Osla^ pl V. Oö^S»; -isLa^ pl V. 

hijMe das Hüten, Bewachen, 
Einhegen, Umfriedung ( Weinberg, 
Eommagazin); Festungsrayon ; 

s. Jy> *. 

ii^L^ Ujäk das Weben; — ^ajjftk 

^ Weber; f. 8, h^aka, 

haikane, ^kne u. hn- 
jakäiie einherstolizirend ; — 

Ujake Kunst dts Webern, Weberei. 

71 



562 


i3L^ 

(3Ls> «. 8 «. i3^ * «. J'JiS» »; 

pZ t). 

I, 

bL*^ ha.j£tt (/ör Leben, 

Lebenszeit •, Scham. 
bitän pl V. 

JO« JO > 

^ hait wo; überall 

wo, wo immer ; q/« woher ^ 

tek toannf ^ wohinl ^ q-« 
u. q! viAAÄ in so fern als, weil, 
da ; viAAÄ in dr Art dafs, in 

* o , 

dem Mafse dafs, so dafsi 

vi;A^ zerslrerM. 

haitijje Oerflichheit, lokale 
YerhSLtnisse-, übiqiiität, Univer¬ 
salität ; persSnl. JEigentehaßen, 
Befähigung ; Beziehung, Bück- 
sicht ; gJ! »lÄS’ Qj» in dieser 
Binsieht; Berücksichtigung, An¬ 
sehen, Würde, Bang. 

{iXjpr) ^ oL>- häd J, If bald, bujud, 
^äide, ^ajadftn, ma^id u. baidftde 
abweichen, abgehen, sieh entfernen 

LSttAA. *> ‘^ 

v3i—^ t<>3f ; 

f vom Wege tMiegen um einzu¬ 
kehren-, f abstrahiren, absehen; 

— 3 Minern (Aec.) aus dem Wege 
gehen, seine Begegnung vermeiden; 

— 4 Jf 80ls>t Einen dbwenden, 
abwendig macken q»; — 6 ein¬ 
ander aus dem Wege gehen. 

^A^ haid pl bujdd, oL^t 

abj&d u. Ujad zugewendete 

Seite, Projeetion (des Berges); 
stark Gekrümmtes {Bippe ); — 
bald, Md ähnlich. 


hdidar u. 8 Löwe, dr Chalif 
AH; 8 Zerstörung. 
büjiAa»’ baidüde If v. vXa^ «• . 

baidawdn i^if^eftaude. 
{jifs>) * hdr A, If bair, bdire, 
bijar u. bajarän angedonnert, 
verblüfft, verwirrt sein {Auge, M. 

« « O « O « 

Sjas»^ t^jA@>3 s^as* jLsU'O ^ 

« J 

&jjLc ^«Ä*9); den Weg verloren 
haben; hin u. her wogen ( Wasser¬ 
masse OAJs); — 3 If 
in Verwirrung od. Erstaunen 
setzen, verblüffen; in Verlegenheit 
bringen ; — 5 verwirrt, verblüfft 
sein ; verlegen sein, verlegen zau¬ 
dern ; e. Strudel od. Wirbel bilden 
{Wassermasse); ganz mit Wasser 
erfüllt sein (Ort) ; — 10 verblüfft, 
verwirrt, verlegen sein. 
jfP^ bair Umfriedung, Iferch j 
Garten; Asyl (de*. Kerbela ); s. vor. 
bäira’ f. verwirrt, verUüfft. 
bairän f. hdira pl 

(_^LaS>- hajftra, bujära angedon¬ 
nert, verwirrt, verUüfft, verlegen ; 
— hirdn pl v. u. Mi 

bajai'dn Verwirrung, s. ßp^ *• 
bdire vgl. hire Verwirrung, 
Furcht, furchtsames Zögern, Ver¬ 
legenheit ; s. * i bire Bira; 

Du Bira u. Kufa. 

bäira/. v. — tirijj 

aus Bira. 

O « 

« haizi so ruft man die Esel 
an; — jL> I, If haiz FteA trm- 

ben; — b eich zusammen- 
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- roßen (SMange ganz 

von Einem (Vi^) in Besitz genom¬ 
men sein (e. «); auf die 

Seite geneigt sein ; zur Seite sein. 

haiz, häjjiz pl ahj&z 

Seite-, Gegend, Bezirk-, Hofraum, 
Hfff-, — t ^ pl ahj4z 

Spur, Streif, Strich, Linie. 

* (j*^ I, If hais 

mischen (ies. Datteln mit Butter 
u. Müch ^ eich 

diese Speise bereiten; drehen (dn 
Strick JJS); — J) A, If 

häjas «tcA nähern [Verderben 


hais Speise aus zerquetschten 
Datteln, Butter u. Milch. 

hä« I, If hai« 
nch vor Schredc entsetzen cy 
(gjs); trans. Einen in Schrecken 
setzen > rasch gehen, eilen 

fi31 äI ; an- 
schwdlen, übertreten [Elu/s ^ 


«Xä^I ((31 — S ßiehen; 

sieh entsetzen (Seele o m). 

{\ja^) « ijflLs» hftß 1, If 
häiße, hnjüß, hajaßän, maMß u. 
mahiß von der graden Linie ab- 
wäehen, vom Wege abgehen-, sich 
abteenden, fliehen, vermeiden qC 
(Freund vom Freund a*c (jioLs> 


L«iSjAS>3 »AaA>’^ 

LiLtaA^jj LaoLäa^ LA3.A. jP ^j 


JkXc 1(31). 

fjr-' KjOfP' haiß verwickelte 

Sache-, Unglück. 

((jMA®-) • OäsLs» ^ftd /, If haid, 


mahftd u. mabid die Menstruation 
haben (Frau »(..aJ) 

LäsL^^ It’OA.'SUOj LaMA^ 

L^aO (3U«i 13!); — If haid blut¬ 
ähnlichen Saft ausschwitzen 
(Baum Bj.a.aii) ; — 10^ Pass. 

O r JO J 

iücjsaA^üJti\ nach der Menstrua¬ 
tion an zuriickgeUiebenem Blute 
leiden. 

haid Einh. ü Menstruation; 
Kjtajj»- Ude pl {jafS>- ^ad 
Blut der Menstruation; Schmutz¬ 
lappen der Menstrmrenden; — 
hdjjad pl V. ^jZuU>. 

Utan pl V. 

äh»»- hüte, Ute Klugheit; — Ute 
Bewachung, Mut, Fürsorge; Um¬ 
zäunung ; Pferch; Bofraum; 
Platz ; Neigung ; If v. -Lj» «. 

JuiaS* ^‘al If ’s die Formel 

„kommt zum 
Oebetl“ ausrufen (Muezzin). 

(.,Jus>) » (_3ls> hÄf I, If haif unr 
gerecht gegen J. sein, ihm Ge¬ 
walt anthun 

..jup- haif Ungerechtigkeit, Gewalt- 
tJua-, ia^>Alle ^ Pfui über dicht 
od. Schade um dicht hdjjaf pl v. 
v_äjb>; — ^e pl v-äa» 

^jaf Seite, Ecke, Kante; — 

tLsA» f. V. wäA»!. 

(vji^) * häq I, If haiq, 

hnj&q u. hajaqan Einen von allen 
Seiten umringen, umstellen, und 
sich seiner bemächtigen, O P. 

LsL^ *>31»»^. äi 
M Jal»! I(3{ LiLä^j); «Jjl». 
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er Ut der lAet unter- I 
legen i uiivermeidMch teinf für E. ; 
Vi^; rnndringgn ^ (/$cAwer^, $. 

^ Einen beneiden, 
haeeen ; — 4 If mIs>I umringen, 
umstehen ; die Miteethat oder ' 
Binterlist auf den Urheber *«- 
rüekfallen lotsen (OoU i^L_^t ' 

»JjJ\ »Ut ! 

i.JL^ kaiq Folge der feUechten : 
HanMung, die emf den Th&ter | 


Kriegslist ; Äuskm^smittel, Vor- 
teandi Erfindung^ Kunet 

Mechanik-, Machte L< 
jJiJt li.^ XjJL^ er hat 

Nichtf (keine andere Bilfe) alt 
dies Kind : daher f »üiufff er 
hat (als Büfsmiäel). 
hsdl&z MitsexggSriger. 
hailftle If v. i3j^ »• 

hän I, If Mu u. 
hainüne die rechte Zeit ist er¬ 
schienen, für E. J O*^ 


zuriUkfiUlt. 

häiqoft u. Ql.hiu»' Wald- 
schnepfe. 

(’di^f^) e' h4k I, If fas4k u. 

haj^dEän weian (Kleider 

1 . « ^ O •• 

Ii3t) ; dch im Oehen hoch- 
müthig iauiejten ; — If Haft ein- 
dringen (Schwert), Eindrutk ma¬ 
chen (Bede, Tadel - 

tX-S»l lö! yAifiit); — 

2 wAen-, — 4 vjAem-, Eindruck 

machen -, s. *. 

u. s. u. 

(Ju^) « i31j=" häl I, if huj&l ver¬ 
ändert , verwandelt werden (s. 

»); — 5 u. 6 List anwen¬ 
den ; Einen durch Schmeiehelei 
überlisten F., s. 

hail Kraft, Macht ; — pl 
i3j A-fe» KüjtLl u. ahjäl 

stAendes Wasser in e. Schlucht ; 
— Häile Beer de Kleinvieh; 

— Mle pl ^al, 

Uftt u. ^alki Lid; 


!i3t XiyUs>j i 

der 

rechte ÄugenUick ist da , 

es ist jdlrt 

Zeit für dich, dies zu fhun; um¬ 
kommen, zu Grunde gehen 
trocknen, welken (AAre 

— 2 den Zeitpunkt bestimmen; 

— 3 If äJLjLä/« Einem (Äee.) 
e. Zeit od. Termin bestimmen; 

— 5 eine Zeit bestimmen (zum 
Melken etc.); 

der Schmarotzer pajst seine Zeit 
(zum Besuche) ab; es ist Zeit; 
seinen Zeitpunkt d. i. das Ende 
seines Glücks erreicht haben, zu 
Grunde gehen, UTnkommen. 

kain Unglück, Beimsuchung; 
Verderben; — Mn jd 
a^&n u. pl pl ahajin 

Zeitpunkt, rechter Augenblick; 

Saison ; Epoche : LjLa-^ eines 
Taget, einmal; a^änan 

von Zeit zu Zeit, zuweilen; 
augenblickiich, auf der 
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St«üe ; löna’idis in eben 

9 ' 

diesem Augenblick, damals. 

häine, hJne festgesetste Zeit 
{zum Melken ete.). 

hain&ne If v. *■ 

iAaÄj^ Una’idin s. 

pl OL.*>g» hajjftt u. 
ot^j^ hajaw&t Schlange; ^ 
e, SoUeehter; ^ 

id., Lime ; ^ Aal. 

häihal, U^ahal e. Salzpfl .; 

— »• 

ot^j^ bajaw&t pl V. 'Le». 

haiwän pl ol Thier ; Vieh ; 
Lastthier •, Dummkop/; mbb ^ 
vernünftiges Wesen-, — hajaw&n 
Lebendiges ; Leben, If v. *• 


I ^w&aijj f. ÄJ yje thie- 

I risch; äj haiwOn^je TMerheit, 
Dummheit. 

j I. V. « u. pl e. 

! [joyj^ erschreckt, s .•• 

hujftl If V. « u. pl V. 

ik»*- 

I . 

'iyj^ hajät Leben, s. 

hijawijj f. Kj auf ds Leben be¬ 
züglich, vital ; schlangenartig ; zum 
Stamme Sajj gehörig. 

* *• «• 

^A@» Mjijj schamhaft, keusch. 

9 . ^ 

kleine Schlange, 
vom Stamme Bcyj. 


t 

^ b siebettter Buchstabe de» arab. 

AlphebetSf Abkürzung für y>l 
und so weiter; für Donners¬ 
tag ; ZdhlwerSi = 600 ; 

Name hä’. 

« «. ♦ “• V*A^ •• 

vioLp> häbit f, ö unrein, gemein; 

s Gemeinheit. , 

jL:> häbir der erprobt, prüft; er¬ 
fahren. 

^Lc* häbiz der Brot hat. 

, häbis Löwe. 

tijLs> häbit der aufiritt, schreitet; 
Jemand; ^ Gespenst. 

häbil unheUwM; Besessenheit ; 
Teufel, Verführer. 


äjL:> häbbej?{ hawäbb Ver- 

wandtsehaß, Verwandte. 

^jL> ^bi’ f, ÜJ erfolglos, 

I ä*jL^ häbi’e pl bawäbi’ 

Krug od. Faß (für Wein, Oet); 
\ s. vor. 

oLc» * s. » u. «. 

vcLili- hätäm pl hawätim 

Siegel; Petschaft. 

1 bätir Betrüger; treulos. 

I .^«jLs»' bätam Ende, Abschluß; —; 
I u. bätiia pl havätim 

I Sie^lring, Petsehaß, Siegel ; Ende, 

I der Letzte ; ^ Muham- 

I med ; Leber ; — hätim besiegelnd ; 

i — bätime pl 

I bawätim Ende, Schluß ; Schlujs- 




566 






formd, Sdilufarede, Epilog («\ao 
MSCib). 

hfttamijj pl iü tjje Siegel- 
macker. 

qjL»- hätiu f. B Beachneider. 

0 _^'U> hätün pl ^wätin 

vornehme Dame, Matrone j Fiiratin, 
E'dnigin (tatar.). 

« hätije Adler. I 

jSLp- hätir dick, geronnen-, 
rubb h. eingekochter Saft. 
g,Le. » «. *. 

0 U> » a. ». 

jJLp» hädir verateckt {hinterm Vor- \ 
hang, in der Bohle); Lome. i 
hädi‘ pl 'aic0^s> bäda‘e Be¬ 
trüger ; trügeriach ; beachmtten 
{Münze). ^ 

hädim pl ^tkX.i> hudd&m, 
hddam u. bddame 

Diener, Dienerin ; Sklavß ; Eu- 
rntchj S Dienerin. 

hsdüntjje DienaAarkeit, 
Dienet OiJo). 

jölsr * h4dir der aieh dem Gerichte 
od. dem Gläubiger entzieht. 


dl» J 

oJij> hädil pl 

v3i3t^3’ hawäffl der den Freund 
im Stiche läfat; der abfäUt; ein¬ 
sam {Gazellß). 

* «• »• 

« > 

bftrib pl hurrftb u. B 

DM), Bäuber; Verwüster. 

b&rig /. B aufaerhctUf befind¬ 
lich-, Bebell; Feind im Krieg-, 
^ qf/* von aufaen, draufaen ; 
lit nach aufaen, hinaus ; 
i”> Bauae drinnen-. 


L^L> härigan draufaen, aufaen, 
— hänge letztes Wort 

der Seite, Stichwort. 

^;y^Lc> bärigijj f. Kj ijje äufserlich, 
auswärtig : 

auawärt^e Angelegenheiten ; pro¬ 
vinziell; pl hawärig Be¬ 

bell, Feind, üavrpator ; Abtrün¬ 
niger, Schismatiker, Ketzer; der 
aua unberühmtem Geschleckte be¬ 
rühmt wird, Bomo novus. 

härdinijj ein Metall 
{chinesiacher Stein, pers.). 

härißi>i hunräß der 

den Fruchtertrag abathätzt. 

Mriq f. B zerreifaend ; durch 
u. durch dringend ; Lügner; 
Bjljtit ^ gegen die Sitte, uner- 
hbrt; pl hawäriq Aufaer- 

ordenüiehea, Wunder, 
ej-^ pl V. hdjjir. 

Oj^U> härftf Lamm, a. 

» 

häri’ f. iu scheifaend. 
v^L—i> häziq durchbohrend, zer- 
reijaend ; Speereisen ; ' das Ziel 
treffend. 

häain pl äiy> häzane Schatz¬ 
meister, Kassier. 

häzindär jd ä od iu yje 
Schatzmeister pera. 

hazhq Pfahl {zum Pfähleri). 
(J»ü> » s. ^ U. g^*:> 

häsir f. 8 Verlust habend; 
erfolgloa; verirrt. ^ ^ 
s.AmLc> bäsif pl hiisuf 

mager; schwach; leicht. 

{J>ks> » a. *. 
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ljäiLs> hftää pl haää JPufigeher ; 

— hft^in a. ^L:>. 

.1 • ^ *-’ f f 

^ül3- h&äi‘ f. 8 pl hdääa“ 

demüthig, beaeheiden; leiae {Stimme 

dea Heuigen ); niedrig; 

ä « AI ■ *> ruhigea Zand ; f erweieht, 

gerührt. 

(jiLs», ^äLs» hä^i fwrchtaam. 

* a. « «. \ja.*p- *■ 

häßß/. 8 inabeaondere (Einen) 
betreffend, ihm zukommend oder 
angeh'örend, eigenihümlich ; beaon- 
dera bemerklich. (notable) ; rein, 
ungemiacht, fein (Mehl, Brot); 
farbhaüig ; füratüch (Leibgarde, 
Hofbäcker, Mundbäcker 
ete.) ; bffentUch (Oebilude); pl 

hawaßß Jcönigl. C/ünatling, 
vornehmer Privatmann; 

Vornehm und Oering, 

aehr vornehm; 
Domäne, königl. Einkünfte. 
8yolr> häßire jd yal_j3- ^wäßir 
die Weichen, Sypochondnen. 
ä*oL:> häßße beaondgre Eigenachaft, 
Eigenthümlichkek ; Eaaenz, Quint- 
eaaenz; f. v. (jöL»' pl 
hawäßß QiinMvng od. Vertrauter 

* et 

dea Kmüga, Vornehmer-, — äjoLc« 
häßßatan inabeaondere, allerdinga, 
jedoch nur. 

häßi der kaatrirt. 

hftßßije pl haßäjiß 

beaondere Eigenachaft, Eigen- 
thümlicKkeit; Prinoip; besondere 
Wirkaamkeit} Kraft, Energie. 


Oo'ls»- * a. [Joy^ «• 

Mdi' f. 8 demüthig, unter- 
wiirßg. 

J,A>Ls» feucht. 

JsLi" « a. Ja^ «; hftt Schneider. 

v_.«i3L:> hfttib pl u. 

^Lfctag» hütaba’ der eine Anrede 
hält; 'öffentlicher Bedner, Predi¬ 
ger ; grammat. zweite Peraon; dr 
sein Kind verlobt; verlobt. 

jlbLs» hfttir pl hawätir Sinn, 

Geist, Bewufatsein; (u. ä) Gedanke, 
Einfall ; Erinnerung; Neigung, 
Wahl, Wille, Belieben : JcLs> 
nach deinem Belieben ; — pl 
JJas> hnttär Beaueher, Gast. 

OUaLp» hätif pl ..juo\yi>- haw&tif 
ergreifend, rauhend; räuberisch; 

^ Wolf; treffend (Blitz). 

^Jcks> häti’ pl Slia^ hutät der 
fehh,'sündigt; Sünder. 

äaIsLp» häti’e pl hawäti’ 

Sünderin. 

^ 3 - » a. *; 

* s. ^yt> « u. «. 

0^*13 bftfit achweigend, verstum¬ 
mend, sterbend. * 

(j1i 93 häfid f. 8 hinabdrückend; 
der erniedrigt, demüthigt (Gott); 
den Genitiv regierend; bequem ; 
8 Frau, die Mädchen beschneidet. 

Ois3 hftfiq f. 8 schlagend, klopfend ; 
zitternd, Herzklopfen habend; 
flimmernd; Horizont ; pLjä'3Üt 
Ost u. West; pl hawftfiq 

die vier Wellgegenden ; 8 unter- 
jgehender Stern. 

Jj3 « bafil Flüchtling. 
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’mI» 

iüLi* Mfe Ledersadt für Momg; 

I/ederbeutel als Tischtuch. 
oLs», ^5Li» häfl pl hawäfi 

verborgen ; — pl 

der Alles .geheim thnt; 
verborgen ; die verdeckten Flügel¬ 
federn; pl Dämonen. 

vjjl^ * S. 'JiyS> *. 

häqän pl p^1y> hawaqin 
Oro/s-Ohan, Orofsmogul. 
i3Le» » s. 6^ * u. ». 

(3ü> h41 pl ahwäl, 

I ^ ’ r ’■ 

ähwile, Oji» hü’ul, 0^ hüwwal 
£ » 

u. äJj^ M’ule Oheim, mütter¬ 
licher Seite; Vetter ; — pl 
hilän Seh'&rdieitspflästerchen; Mut¬ 
termal auf der Wange ; Vermu- 
ihung; Einbildung, Anmajtung; 
— häll versprengt (.Armee); — 
hälin 8. 

v^JL 5> hälii) der betrügt, tättseht. 

haUd f. ä ewig dauernd; 
beständig; am Orte .haftend; 

die glüdc- 

selben od. kanarischen Inseln. 
ijkJL»- MUß f. S pl tjaks>- r^üUaß 
rein, ungemischt; aufrichtig; das 
Beste, reinster Esctrakt; f befreit, 
gerettet; f frei, .unbetroffen von 
etwas; (jaSLsaJlj gam und gar; 
— B Freundschaft ; treuer Freund; 
oberster Beehmungshof; Lehen 
vom König. 

hälit f. B mischend. 
hftli* vom Platee tvegnehsnend; 
sich von der Frau scheidend; 
f der nach setnem Sinne lebt ; 
f Wüstling. 



‘bäUf Nachfolger; JEBater- 
mann ; Laster, Letztes ; dumm ; 
sddeckter Wein ; — 8 bälife 
unederspänsdg M .; pl 
hawälif Zeitpfahl. 

i^äJLp» hältq dßr Schöpfer; Leder¬ 
arbeiter. 

S^L;> baliqijje Schöpferkraft. 

5dL> häle pl ot mütterl. Tante; 
Base; pl v. JjL:>. 

hBläu pl V. iLs». 

jLs«, liLs» häli f. ÄJ hftlije pl 

9 

9 9 

hdlnw leer; ledig, frei, un¬ 
beschäftigt ; rein, ungemischt ; 
allein : ^ allein reisend ; 

unverheirathet; umbehaut, unbe¬ 
wohnt; vergangen; Vergangerdieit; 
KjjL,:gdi vergangene Jahr¬ 
hunderte; pl JS» iälün 

Mähder. 

« s. yeff» « «t. *• 

^«Lp» hä.m ungegerbt; vngeMeicht, 
roh (Seide, Linnen); Hengst ; 
— bämm stinkend , verdorben 
(Fleisch). 

OiA-S- h4mid erlöschend ; todt. 

9 

Mmil der fünfte ; L.«v«l-S* 
Mmisan fünftens. 

JoAAf ibäinit bitter Pf .; Baum 

; angenehm säuerlich riechend 
(Miieh). 

hami‘e pl hawftmi“ 

Hyäne (die Hinkende). 

Jw«Ls» hamil pl Mmal unbe¬ 

rühmt, namerdos ; schwach. 

liAifr- bäme ungesunde .Gegend. 

qU» * «. ^ 

^än pl wUlp» biBaät Mmkehr- 
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haut; Wärthtkaut; Laden; Han¬ 
gar j ISirtt, Ckäa per», 
jjts> hftnir pl bimiitr toahrer 

Freund. 

•I • . r 

hftni* pl hdnu‘ u. 'A*Xs> 

hina'e Httrer ; gottlo». 
v_Äilj> häniq pl v_Äjt^:> hawAniq 
eneürgeTUl; eng» Strajee, Allee 
od. Bergpfad; ^ Wdf»- 

mildi, ^ Nachttehatten. 

XiL^ häne If v. qj-!> pl v, 
o^-> t h&na pl o! Ton (Oe- 
lang) ; Hau» per».; ». ^Lc». 
v.3^U> t hftnflq Jiäutige Bräune, 
Angina; Sehlundtoeh. 

häwi f. Kj bftwije 
leer, hohl; unbewohnt, verla»»en 
(Haut, Lan£). 

häwije Wütte, Oede; ». vor. 
wajI^ ^d’ib der den Schaden hat; 

«n der Erwartung getäutdd. 
jjL!> M’ir tchwach, feig ; f zart, 
weich (Schnee). 

^joSls^ M’iß mangdnd; vermindert, 
wenig; unbedeutend. 

hft’it nähend; Schneider. 

• > 

v_ä.SLj> M’if pl ^ i > hdwwa^ 

s , o , 

häuf lieh fürchtend, furehttam ; 
ereehreekt; FlüchtUng. 

JoLs* hd’il pl <3y> Wwal guter 
Odtonem, Verwalter, Hüter, Hirte; 
Diener, Dienerin; der lieh etwa» 
voriteOt od. eirdildet; pl XJl:> 
hdle etols. 

tA’in “• »“«Ljs» hd’ine pl 
hftney hdwane und 

httwwfta Verräther, Be- 


trüger; treulo»; 

XBioe; XäjL=> veritoh- 

lener Blick. 

« habb (für A, If 

bibb ein Betrüger »ein 

(jS^j — If babb, 

hdbab u. habib die Gangart 

gehen (Iferd ^ 

laufen 

lfd.; — U, If babb m. 

bib&b itark bewegt »ein, wogen 
(Meer lang u. hoch 

»ein Pfi. i3^); — 3 be¬ 

trügen; verführen ({Ji -^3 
iXwkst}); — 4 da» Pferd iß die 
Qangart v,r**!> »etzen; — S die 
Oangart gehen Pfd .; e. 

Tuchetreif abräfeen, 1 . Xa:>. 

babb 2 ){t.;Jy.>Ä> hubdb Meeret- 
woge; Sandhügel; »etdauer Be¬ 
trüger; — Ubb Betrug, Ver- 
rätherei; das Wogen de» Meere»; 
— bi^bb pl OU^t ahbftb u. 
hubdb Baumrinde. 

hab’ Verheimliehung; Ver- 
ßeckte»; fLa^niJ! g Segen, ^ 
P/ßanxen ; ». fig. ^ 

Lj3- « ». *. 

* Uba’ A If bab’ verbergen, 
verßecken (Jim); — 3 id.; — 
6 »ich verstecken, versteckt »ein; 
— S verateckert; sieh verßeeken. 

^b4’ dhbqe Meine» 

Zeit von WoUe od. Kameelhaar- 
tueh, mit 3—8 Pßdcen; Vorhang, 

72 
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Schleier; JSap$el, Büchse; ^ pl 
ÄAAS>t äUi’e geheimes Brand- 
eeichen. des K’s. 

hibäb das Wogen der See. 


OL^- b jft bab&ti o du Verworfene 


(Frasl) t 

äjLaS» babäte u. ä juLg> Fewor- 
fenh^ QemeinheU s. «• 

babftr weicher, lockerer Boden ; 


Mb. S ji)S> Sn pl »• '»• 

^Lki» habäre Wissen, Kunde, «■ 
babfiia ^ v. 

jlA9>babbäz pl 'in.^y^Bdcher; bubbftz 
u. bubäz^a, ^tibbbza u. 

bjL^ bubbäze Malven, P ^.; — 
sjL.:> bibftze Bhckerei, ds Backen. 

habbäs, tL«.^ biibasa’ u. 
) üwL>: > bubäse Baut, Beute. 

babSt Bauh; — bibät pl 
bdbot Brandzeichen des 
Vieh’s ; — bubät Wahnsinn. 

^.<J> bibä‘ Zek. 


v3LkJ> habäl Verderb, Vriergang ; 
Wak/nsinn; Fehler, Mifsgestalt; 
f Schwäche; födtliches Oifi; Eiter 
der von den Verdammten 'fiiefst ; 
Ermüdung, Plage, Familiensorgen; 
zahlreiche Familie; s. 


s!L>.:> hab^S pl 9. ä £Aa !> . 
habä’it pl V. 

^<bab Paßgang des Pferdes.; 
Tnl>; Sehndligkeit; — bdbab 
^ V. 


« habt pl bnbftt u. 

abbät weite Ebene, Feld ; 
Niederung mit Satwl; — 1 u. 4 
sieh vor Oott demüBiigenihm 


gehor<dien i3 ».^1 

Buhe u. Frieden gerieften. 

« Mbtal kleine, flinke Frau. 
häbte Demuth. 

ui*.*g* « Ubut Jf babt, habäte «. 
babfttije schlecht u. verdorben 

sein S. (iÜLg-^ .U*i> ^ 

i(3t ; — 

O » 

Jf vi«J> bubt unrein, gemein, 
treulos, gottlos sein (LaJ«.^ oV); 
unangenehm sein {Oerueh 
huren, mit E. ^; •— 4 schimpf¬ 
lich handln ; E. schimpflich han¬ 
deln lehren, verführen, verderben; 

— 6 sich gemein, treulos zeigen, 
gegen E. ; überlisten , betrü¬ 
gen; — 10 schimpflich handeln; 
Einen verderbt, gemein, treulos, 
boshaß finden. 

bubt Bwrerei; Verderbtheit; 
Bosheit; Betrug; — bäbat Me 
taUscMacken ; Bost, BammersMag; 

— bdbat u. fliUg» pl v. 

^g- » häbag U, If habg schlagen, 
prügln (Wyö);/ar««« (Jsyto); 
beschlafen (^bL»). 

« bäbbab If ä betrügen 
(*• *)• 

« bäbgar («o A.flÄk») 
mit großem, schlaffem Bauch. 

^ bäbda' Frosch 

jrfJg- s, hdbat U, If hubr u. hibie 
erproben, durch Erfahrung ken¬ 
nen lernen {^); — If Mbr, 
hubr, Mbiu, bdbre, mähbare u. 
mdbbure durch Erfahrung kennen, 
erfahren, wissen, Ace. ad. VJ S. 
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J< >*-!> 

' ^ o > *i.> 

®Jt^J 

^*JU ik4Ac tiil [i. 4] Sjfcä^^ 

sÄiuä^ j (2t« Sp0ue 

schmähen ; — Sj _;*i> totMen, 

kennen (jn a);^ vieh MausUcher 

haben (Boden L^L3- ; 

» 

— o) If habr vxihl beriiAtti 
sein, gut veradien, kundig sein, 
kennen ; — 2 Einen wovon (v^) 
in Eenntni/s setzen, ihm mitthei- 

i 

Un, melden ; — 4 (If 
hubure) Einem von einer Sache 
(2 Aee^ ad. O, od. 8.) 
in Eenntnifs setzen, benadvrich- 
tigen; — 5 Eunde haben, wissen, 
kennen'. Einen um Eachricht 
fragen, autfragen', — 8 durch 
Erfahrung kennen lernen, erfah¬ 
ren, erproben ; etioas von E. (j^) 
erfahren ; — 10 E. um Nach¬ 
richt fragen, ausfragen', Erkun¬ 
digung einziehen, sich zu unter¬ 
richten suchen. 

^br pl hnbftr grofse 

Beitetasche für Proviant-, rmeh- 
lieh milchende Ecmeele; — Ubr 
Eunde, Eeniavift ; grofse Beise- 
tcuche -, — hubr Eunde , Eenvtr 
mff, — hibar |>2 ahbär 

pl pl ahäblr Naehrieht, 

Oerächt, Neuigkext ; Qesdnehte ; 
J^ophezeiung', Attribut, Prädikat; 
Etwas ; — bäbir f. 8 kundig, wohl 
berichtet; f. den Lotus hervor¬ 
bringend; Lotusbaum. 


hibra’ grofser Bnsesdck für 
Proviatd; plJ^^B^ bibftr, 
babdra, habarl u. 
habrawftt Feld mit Lotushäumen ; 
Wassertiimpel um dn Lotusbaum. 
• hab^bag zart u. weich 

^ (Leib). 

» ^b^rgal Eranieh. 

« Wbra‘ If s Einen verleum¬ 
den, über E. klatschen (.^*1). 

hibraq If 8 ^galten; zer- 
reifsen (vJLu); s. «. 

8jaJ> bibre, bdbre Eepntnifs, Eunde; 
Erfahrung, Erprobung, ^ i}>^t 
Sachverständiger } s. ^ibir. 

hibarijj Berichterstatter; Oe- 
schiehtschreiber ; prädikativ. 
iübabartJIie Bericht, Erzählung, 
Oeschichte. 

% bäbaz I, If babz Brot backen 
(im Ofeit); Einen mit Brot spei¬ 
sen (jif^ilS IJt vy ^); 

schlagen heftig treiben 

(tiAjiiXw (.SL«); — 8 Brot backen. 
yfSr bubz Brot; 8 bdbze pl 
abbdz e. Laib Brot. 

• h&bas U, If habs mit der 
Hand ergreifen (M^ Z(Xs>t); 
Einen an seinem Bechte schädi¬ 
gen, vergewaltigen (pM-B^ (*^1); 
— S als Beute nehmen. 

« hdbal U, If bab^ u. 6 

von hier u. da sammeln 
u. aufnehmen ^ 

tk>t U^). 
St Wba^ I, If ^bß. (u. 2) 
durch einander mischen (JaJL^), 
tn Fetwtfrti«^ bringen ; (u. 2) 



f etteaa verpfutehen, verderben 
die Speiee bereiten f - 

2 t. i. 
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; JaA» e. ÄnzM Mäuser 

od. Leute. 

« Uba‘ A, If hab‘ vetiergen, 


’iüa *, » - f faibße dai Verpfueehen, 
in Verwirrung brüten; Fer- 
pfueehtee, Wirrwarr. 

>- ■'> « hibat /, If habt 
(tt. 5 M. Ä) mit (fejn Vorderfufe 
den Boden heftig tchlagen 
K .; hef^ »ehlagen 
tbVjiXw); niedertreten, treten-, 
äySAÄit ^ Blätter absehlagen-, 
(i u. ß) Einen schädigen, wahn- 
tinmig.machen, verderben (Satan); 
Einen um e. QefälUgkeit bitten; 

'6 n ^ Kt ^ 

Uind 

mschlagen, sieh blind in etwas 
stiinsen ; MiA.i ^ in seinem Blute 
regeln ; zuir Nachtzeit ohne 
sicheren Weg rmsen; e. Irrthum 
begehen, einen Mifsgriff machen; 
Bass, zu Winters Anfang vom 
Schnupfen b^allen werden ; — 
2 mit aUer Krafl schlagen; — 
5 s. 1 (2 Mal); —r .6 einander 
schlagen; — 7 zerrüttet werden 
{Kopf ); — 8 s. 1; heftig schlagen; 


verstecken (= ; — If 

hubü‘ vor Weinen nicht sprechen 
kSnnen (Kind «IXJt 


ihba'hU wie 
ein Löwe einhersehreilen (e. ßg.). 

« habh'ten, hnbi'tin u. S 
dick u. stark; Löwe. 

« bib'ag If H mit Umnen 
Schritten gehen (wie ein Unent¬ 
schlossener «sjUh^ü u.Aff'ü 

»» > Csd * \ ** 

<aA*3> » faäbaq I, If habq farzen 
(Esel \.Ji *^); Einen eich seihst 
gegenitber für geringer hohen, 


verachten (aMsäi e^tto). 

VsÄa» Ub^q, hibiqq f. ä langge- 
streckt u. schnell (M., Pfd., Kn.). 

• — 8 ibtäbak den 

Hosengurt od. den Gürtel fester 
zusammenziehen (s-jp^ 

tu 5 jt). 

, hhbal ^ habl Einen von 
Sinnen bringen, wahnsimäg ma¬ 
chen (Traurigkeit ,, Liebesschmerz 


erschüttert werden, gebrochen sein 
(Körper ); vom IFintie erregt wer¬ 
den; sich mit Hand u. Pufs 
durchschlagen; zappeln; Einen 
um e. Gefälligkeit bitten. 

.Vl*3» habt Schlag (mit Faust oder 
StoGi); — Mbat ehgesthlagene 
Bauwliätter; — «. pl v. Jca^t, 
Jbl^ u. 

Mbte Irrthum, Mifsgriff; — ä 
bü>te Milch- od. i^KMereet;, pl 


; Einem den Kopf ver¬ 
rückt machen od. e. Glied lähmen 
od. verstümmeln löt LibLs ^ 
ayäan eJüc : - u 

binden, fesseln; gefangen setzen 
; f schwächen, herunter¬ 
bringen ; — I, If habl Einen ver- 
hhtdem, hindern, S. (^üo) i 

borgen ; — b) A, If 


^bftl wahnsinnig, irrsinnig sein 
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5 gelähmt od. veretüm- 
mek «ein (Band ); an den Olie- 
dem gesehtnäaht «ein; — 2 Einen 
wahnsinnig machen ; lähmen; 
schwächen ; — 5 wahnsinnig sein ; 
gelähmt od. sehr geschwächt »ein; 

— 8 wahnsinnig machen. 
h»bl erborgtes Geld ; pl 

hnbftl Oliedsrlähmimg , Memi- 
plexie; f äufserste OKedereehwäehe; 
u. hnbl l^oAneinn; — bubl 

Sinn, Bert, Gedanke; — hibal 
Lähmung; EpUspsie; Wahnsinn; 

— b^il wahneittnig. 

* biUian I, If bebn u. 

hibän dMs Kleid einschlagen u. 
kürzer zusammen nähen; Getreide, 
Proviant für die Zeit der Noth 
in einem Verstecke bergen 

sL*^^); — 8 etwas im 
Busen bergen, s. 

babända pl vXiLAi> bab&- 
nid, f. babandät pl 

OuiAÄk» habandajät mit stark 
ausgebildeten Sehnen M.; — 

(/er <S 

ibbteda starke Sehnen 
haben. ^ ^ 

^bne pl bdbaji ulrm- 

voU; Bosengurt, 

hdbbe, Mbbe, hdbbe pl 
hdbab langer Streif (Tuch, Sand, 
Wolke). 

(yj^) * L{^ bdbä U, If ^bw u. 
bubdww erVbsehen, sich beruhigen 
(Feuer, Zorn, Krieg 

wi » (t e 

tJi 

m ^ y 

2 jLtjil jUil 


die Gluäi ist mit Asche gedämpft; 
— 4 auMsehen (das Feuer ); 
beschwichtigen, beenden (den Zorn, 
Krieg). 

babftb pl V. babb. 

babdre Benachrichtigung, 
Mktheäung, s, jiiS> « 4. 

bubdl VerstümmeUmg, Ampu¬ 
tation ; pl V. 

. I . *' 

' * *■ ^ hdbba Iflu^^ 

^ das Zelt (^L^) aufschlagen. 
bibi’ versteckt, verborgen. 


vaaaa^ habtb Erdspalt ; s. v-a» «; 
B Streif (Tuch, Sand ); Fieisch- 
schrätte. ^ ^ 

hablt /. B pl bübut 

u. cUUÄ> bübatö’ unrein, gemein, 
boshaft, treulos; B pl 
babä’it Bure ; pl 
schimpßiche Bandlungen ; 

der Wein ; — ^bbit 
pl sehr gemein eie.; — 

^AAAä» Ubbita Unreinheit, Ge¬ 
meinheit, Bosheit. 

jtn^ hablr f. B kundig, wohl be¬ 
richtet, W S .; erfahren, geschickt ; 
Pächter, Pflüger. 

babiz Brot; Malve. 


X aoaa S » babise Rauh, Beute 


sjoju^ babtß «. B süfse Speise aus 
Mehl, Datteln u. Butter. 
ih**s» babit mit dem Vorderfufs 
schlagend ; pl Joa» bübut Schlag ; 
zusammengetreten (Cyslerne ); 
dicke Milch. 

ä AAg- babtjje verborgener Schatz; 

Versteck, Binterhalt (für folg.). 
Saa.jJ> babi’e Verborgenes, s. vor. 
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« hatt fester Lamehttofi, 

Gnadenttofi ; — 4 cjv»»5 ahAtt 
Einem (,Äee.) weniger geben, alt 

«* w 

ihm zuhommt (ÄJä!> ; er- 

j r'öthen, tieh tchämen ^y» od. ä 
U ii» * hÄta’ Ä, If tat’ ahhalten, 
verhmdem, 8. (\«»^); — 

8 betrügen >3 (JJ^); süAfürdUen 
od. tchämen u. tieh verttechen- 
hattar großer Betrüger. 
(j^LXc» * hatäril pl Bewegungen det 
Findet. 

hita* Handtchuh. 
hatam das Siegeln, «i 

— hitam Siegelwacht, Siegende’, 
Schluß ; pl Mtum Gelenk 

des Werdet. 

qLXc* hitan Beschneidung ; Fest 
der B.\ Hochzeit-, — tattan der 
beschneide-, — B hitane Geschäß 
des Beschneident. 
jjLXp» hatä’i' pl V. 
yC:> « hatar I u. V, If tatr u. 

tatür schändlüA täuschen, 
betrügen, verrathen 
sinnverwirrt od. berauscht sein 
(.s.ß^)-,-5 id. -, schlaff, träg, 
schwach sein JiFI)', 

träg geihen. 

hatr Treulos^heit, Verrath, 
OjäJ> * hatrab If S zerschneiden 
(BLasj «jJaS). 

« Mtraf If 8 ahschlagen, 
abhauen (».itlaä# luyto). 
vjjyis» * Mtraq ^ont. Wermvth. 
yajis^ * batram If 8 schweigen 
(oiM Ermüdung oder Furcht 

f j* -5^ CT® 


« tata‘ A, If batf ». 
hata* reisen, verreisen ; isur 
Nachtzeit den graden Weg zieihen 
iUlkIt ; über E. 

herfaMen } en^tehen 

(Sklave 

hinken (Hyäne ; vertdhwin- 

den (Fata morgana 

bdta* Hyämn-, u. hati* ge- 
sehiekter Führer. 

* bat'ar If 8 versehuinden 

*• 5 ^ »• 

JyCj> « batal U u. I, If tatl u. 

bataian betrügen, über¬ 
listen (gjBS»); mh zum üeberfM 
verstecken (Wolf) -, — S Mnter- 
Htiig behandeln ; — 6 einander 


* batlam Ifö heimlich neh¬ 
men (5 

Mtle gedeckte Stellung -, 
f Mauerecke. 

« batam I, If batm u. bitam 
siegeln, versiegeln ( U ä: > S-s ü s- 
sju^ ?i3t L<iLä£»j); «ein Siegel 
unter etwas setzen 

t 

yJLäJt das Herz, den Sinn ver- 
tehliefsen j — If batm in e. 8. 
zu Ende kommen, abtchlüften (^^ 
BjS»5)i Pass, zu Ende sein; den 
ganzen Koran durehleten j ^«J f> 
ailt aJ mbge Gott sein Ende 
glücklich machen l sieh schließen 
(Wunde) j — 2 gut siegeln, ver¬ 
siegeln; — 3 zu Ende führen, 
vollenden ; — 4 vertchlieften j — 
5 den Siegelring (l—») an den 
Finger stecken; — 7 zu Ende, 
abgeschlossen sein ; — 8 ab- 
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aehlxaften, btmiden; den Koran 
zu Ende heen. 

Siegelni Bönig; 
pl yOyS-s* hfttom u. ^«Lä^I 
ahtäm Siegel, Siegelabdruck; — 
^tam Siegelerde, Wacht ; Sü^l- 
ring; pl Cvl„i*Xi> katamftt SSUvft, 
Ende ; — htitam pl v. ^LÄ:>; 
_ bdtme pl ot hatamät 

Eeeiegebing; ScUu/iwori, JS^Mog. 

hdtmijj/. ÄJ ijje abtehlieftend, 
den Schilde bildend. 
qÄs» • Utan I u. U, Jf hatn 
Kinder betthneiden (1<3t ^ 

aht<iineiden{:^a&); 
3 mit E. durch die Frau verwandt 
uerden ; — 8 betehnxUen teerden. 

hatn Betehneidung; — hitan 
fl ahtftn nädisler Ver¬ 

wandter der Frau; Sehtoieger- 
vater; Schwäher ; SeJaeiegertohn; 
— 8 hdtne Beeehneidumgifest 

od. Geschenk; — H hdtane Schwie¬ 
germutter; Schwäherin. 

{yiSr) « L*i> V, If hatw den 

Kopf hängen lasten (aut Trauer, 
KranJdidt, Entmuthigung v_9 g 

g,j* er* 

UlOjdy; — 8 id. 

jy ir= - hathr Betrüger, Verräther; 

_liatAz Betrug, Verraih. 

iyist- hatdl treuloe. 

u. 8 Verwandttehaß 
wedlieher Seite. 

halat fehlerhafl, eeMeeht, 
Auticku/maare. 
jkip» ^tir Betrüger. 

hatfe pl jSLxi*- hat4’i‘ 
Fmgerhut; Daumring dtSehiitzen. 


0 aÄ:> hatüi beachrdtten. 

« hatt was dr Strom mitreifsi 
u. wieder aisetzt ; trockene Algen; 

— 2 viyi»> hdttat sammeln 
(;c,4.:>); autbestem, passend ma¬ 
chen 

«■ ® Speisereste; Best; 
hat s. j!ls> «. 

^Lii> » htttärim schlimme Vor¬ 
zeichen erblickend; dicklippig. 
jis> ^ ^^tai If hatr, huthr u. 
ha^fin dick werden, gerinnen 

{Milch etc. 

- > 0,2 
öjjisrj, 

lö! [5. 4. 1] 

.ti-A-c); getrübt, verwirrt sein 
{Sinri); — J) jiö- A gerinnen 

{MilcK ); beschämt werden ; — > 
> 

e) If ha^re u. hatfixe ge¬ 
rinnen {Mück ); — 2 gerinnen 
machen ; verdicken; — 4 gerinnen 
machen; die Butter nicht auslassen. 

» hatl u. 8 grofsbäuchig; — 

8 hdfle u. hätale Unterleib. 

If 8 durcheinander 
gemischt, in Verwirrung gebracht 
sein ( Jn i Y*> t); heimlich wegneh¬ 
men, s. „yoiai"- 

s, hdtem U, If hatm {die 

Base) breit schlagen (tiil aäi^ ^ 

*j> 0 ) j — b) A, If hdtam 

breke Base u. breite Ohrwurzel 
haben (wie der Löwe liit ij- ^ 
gJi XSiJ breit «em 



{Nase, Ohr); abffestttmpß »ein 
(Siacie); —2 hrtü machen {»* 0 ^. 
hÄtim ireknang, -ohrig. 
jüü> hdtte, hätte Bündel Stöcke. 
_yi5> n, hatw die Bxkremeräe; u. 8 
schlaffer Unterleib. 

hutfir it. 8 das Oeronnensein, 
Verdickung {Milch etc.). 

« häta I, If ha^ Mist lassen 
{ElepAant, iuJaj 
— 8 erblassen {aus Furchi). 

J 

O w -• 

^it> My pl hättjj, hdtijj u. 

sLi^t ahtä’ Mist {Bind, Elephant). 

* hagg If hagg forttreiben, 
(dnoeisen {^^); spalten, zerreifsen 
M-Ä): verdreht sän {Arm 
; heschlafen (^^oLi>) j 
schei/sen i Staub 

auf regen {mit dem Fuße äi:> ß ^ 

ii3!) = 6; — 

8 i3 zusammen- 

grdcrümmtemKörper rasch gehen K. 


®' ' / / 

« häga’ A, If hag’ scUagen 

(O yta ); sich zu Ende neigen 

{Nacht (3U); heschlafen {•^\j ^); 

besiegt, gebändigt werden M. 


- b) A V 

häga’ von Scham ergriffen werden 
(^ju^Ohwi); unkeusche Beden 
führen (jjÄ'-jS'aIIj 5 — ® 


sein {Hinlerb); im Gehen zaudern 


(LbLö i j! ^ Ls-UsCi). 

haggftge Dummkopf. 

öLsto» HgW pl V. 

iJlÄi« faigUe Beschämung, Stdiam, 
Bescheidenheit, If 


sL^ ha^t pl haga Schmutz ; 
Gemeinheit ; schmutzig ; gemein. 

* hägar übler Athem, Gestank 
der Schamtheile {auch Inßnäiv) ; 
— Mgfar gefräfsig; feig. 

* hagf Leiehtemn, Stolz. 
JwSJ> « Mgil A, If hägal aus 

Scham u. Verwirrung schweren 
u. regungslos sein 

sich schämen, erröthen; 
überladen sein; üppig wachsen 
lyi.; verwickelt sein (ßesdälft) | 
übermüthig sein {Beicher ); — 
2 beschämen und verwirren ; — 

4 id.; 7 beschämt werden. 

higal u. 8 higle Scham, 
Verwirrung ; — hägil voll Scham¬ 
gefühl; bescheiden; üppig bewach¬ 
sen ; üppig (0ra«); abgetragen 
(weitet Kleid). 

baglAn beschämt, verwirrt. 
hn^g Wirbelwind. 

• =±= t. Ufü> «; 

— «. pl V. SliÄj>. 

,^iugS\i> haglf pl bigäf 

dünn, schlank; 

iI>J> St hadd U, If badd spalten, 
zerschneiden (eine FrwM); den 
Boden funben; e. Spur eindrü- 
cken (^i); 3 spaUen, zer¬ 

schneiden, zerreifsen; («. ö) oö- 
magem {iijoäi^ \!^)t (**• ““■ 

sammenschrvmpfen, rutmtiig sein 
(gJawj'); —6 gespalten eein, s. 2 . 
ib»- badd pl kadfid iFai^e : 

^ Anemone; Kufa; pl 
Uddd, 8t.kS*l ahidd» w> 
QtiAÄ'hidddii .FW-eA«; Wegspur, 
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5j»urj Sdutar, Trupp-, 
Brtiuäie der Kemeütänfte. 

V^I«Xs> hadd&b Lügner. 

OtkV:> Udäd Brandeeichen auf der 
Wange ; pl v. iAj>. 
bad&rin pl v. 
hadfire Keuschheit. 
hud&rijj/. yj® schwant-, 
dunkel-, äj e. Adler. 

Udä^ ds Krotten, s. 

Betrug, 3 * J — 

haddä‘ Betrüger-, f. S trügerisch. 

j)\0^ hudäftr, JkStiA^ hudftfil ab¬ 
getragene Kleider, «. «. 


>a1iX:> haddftm gese/uekt im Dienen ; 
Diener ; s hadd&me Dienerin, 
Magd -, —- huddäm pl v. ; 

— MdAm pl V. MiXs». 

I^lj^ Udän gute Kameardsthaft-, 
— Uddän pl D. »X:>. 

badä’i* e. äjuA^. 

, bidab V, If ^db das 
Fleiteh {nieht den Knochen) ver¬ 
wunden {mit dm Sehcerte lUiXs*- 
^ e^jjo t<3t '^äi> m !L 

^♦täail jyjü ; beifsen 

{Behlange jjsta»); lägen (OiXX'); 
oft melken ! — 

6 voreilig u. eekaatahaft sein. 
i.AXj» faddib /. S heehgeaaehsen, 
^ kdmil ^ von voUkomme- 
nem Wudsee; schneidend-, dumm-, 
s. 

OkX>^ bddad pl v. ätX:>. 

V u. I, Jf 

hidbg abortiren (Kameelin 

U9kJk^ ; — 

4 id. 


jvXi> ^ bddar ü, If hadr das Mäd¬ 
chen stets im Bi-auengemach hatten 

verweüen, blMen {.ytlüiS); euräek- 
bleiben {Thier von der Heerde ); 
verwirrt werden ; — 

6) A, If hddar eingeschltt- 

fen sein, erstarren (Glied yä 
^jStjXmi]^) ; den Augen der Welt 
verborgen bleiben {Mädchen)-, im 
Dickicht bleiben {Löwe ); — 2 ein 
OUed einschlafen od. ereta/rren 
machen-, das Mädchen zu Hause 
halten} f durch Opium einsehlä- 
fem ; — 4 dt Mädchen zu Mause 
halten', 5 = 8-, — 7eingeschlafen, 
erstarrt sein {Glied)-, — 8 ein- 
getehlafen sein (Glied); sich zu 
Haute hcdten (Mädchen ); sieh 
verborgen halten; — 9 = 7, 

Udr pi hud&T u. 

„ abdfir, pl pl j^oLs»! 

ahftdlr Vorhang, Schleier; inneres 
Gemach, wdehes Frauen verbirgt; 
ABcoven, Kabmet; Höhle, Schlupf- 
Winkel; bedeckte SatteUehne; — 
bddar dae Einschlafen od. Er- 
etarren der Glieder; Betäubung, 
Gldchgiltigkeit; Regen: — 
f. 8 emgesehlafen, erstarrt (Glied); 
naft (Tag); dunkel (Nacht). 

hadrän dngeschlafen (Glied). 
* bddra* If 8 eXLen (^ywt). 
vJt^iX:> • haddmaq 

budbiinind«n2.iS^ne,8.uiL^iX:>. 
bdte Fi/Mtemife. 
hudarijj /. Xj eehr eekwarz, 
(jbvX-^ « bddal I, If hadiS u. 
iJhyXe> buddä mit den Nägeln 
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zerTcratzen ; aiJcraizen, 

abachahen ^ v3j^); — 

2 heßig eerhratzen od. abkratzen, j 
{Jin\^ bad^ Mnh. s pl 

baddä Spur der Kratzteunde, 
Hautriff, — hddU Alarm. 

* Wda‘ A, If had‘ u. (hid‘) 
•oerdeckem, v^stedcen, betrügen, 
iiberlMten ; nicht amgiebig 

»ein {Hegen ); die Gabe verweigern 
{Freigebiger ^; flau sein {Markt ); 
arm sein (»JL« Jii); eingeiturjeen 
sein {Auge ; untergehen 

{Sonne v;;ajLs);. im Munde ver¬ 
trocknen {Spmehei in die 

Höhle schlüpfen {Eidechse ^^b ); 
von einander verschieden, wider- 
sprechend sein {Dinge 
zusammenfaken {Eieid); — 3 If 
gjje> u. Einen über¬ 

listen od. zu überlisten suchen ; 
im Stich lassen; — 5 auf Trug 
u. Udterlistung sinnen; sich ver¬ 
bergen; — 6 einander zu über¬ 
listen suchen; überlistet zu sein 
behaupten ; — 7 überlistet werden, 
sieh überlisten lassen; — 8 be¬ 
trügen, überlisten. 

bad‘, Hd‘ Betrug; — hädx* 
Betrüger; s. KciXp» u. ^O^pl. 

U., hd. ein Betrug; 
— h\ida‘e pl hdda' 

Betrüger; Zeit, Geschick; — 
s. ph 

» bddaf I, Jfhedt mit kurzen 
aehneUen Schritten gehen 

\,JpiXA in Hülle 

M. Fülle Üben {^^ysuZi); e. Eieid 


zerschneiden ; schneien 

{Himmel *l**>Jt 
USuXS" hadt Bttder, Steuer ; — 
Mi.X:> Udfe pl Udaf 

Bi/s im Eieid. 

jÄkX»' « hddfal~ If s abgetragenes 
Elmd anlegen ( L *a.* «- ‘ i (jw-aJ 

Läis.). 

» bddü A, If bddal, 
haddle u. hudftle dide 

u. rund sein {Glied ); dicke runde 
Glieder haben {Frau); s. flg.; — 
f ssi\jÄ ^ aüh den Arm ausren¬ 
ken Aeg. 

(3kX^ badl /. ü didc u. rund {GKed). 
s^IlX.^ Udlä’, badäl- 

lage, hidlim u. 

hddle, Udle {pl 3tvXf> Udäl) mit 
dicken, runden Gliedern {Frait). 
>«kXs> » Udam V u- I, If hädme 
u. hidme Einem dienen, ihn be¬ 
dienen 

aJ ti3{); — 2 E. zu seinem 

Diener machen, sich von ihm be¬ 
dienen lassen; dicht über dem 
Hinterhuf weift sein Ffd .; weifs- 
beinig sein {Schaß; — 4 Einem 
einen Diener geben, ihn bedienen 
lasten; Einen zum Diener neh¬ 
men ; — 8 sich selbst bedienen 
{dine Diener); — 10 sich von E. 
bedienen lasten; in Dienst neh¬ 
men; e. Diener verlangen, 
pl V. u. mJ^. 

hddme e. Stunde {Tag od. 
Facht); — Mdme pl 
Mdam Dienst; Amt, Amtspflicht; 
Arbeit; Geschenk an den König 
od. Vorgesetzten, Huldigungsgabe; 
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— hddAme pl >oiA-:> hidam, 
Mdfun, hid&m u. oL«iAÄ> 

hadamftt Armband ; Siemen des 
Kamedeehuli»', Bein', Veriamm- 
Itmg ; pl e. 

• Mdn u. hadtn pl 

qIvAa»! ahdfin Alteregenosse; 
FreMid, Kamerad-, — 3 
hfidan Einen als Freund behan¬ 
deln; — hddane AUer- 

leelte/reund. ^ 

itLX;> hddde pl hddad Jt'iuiffe; 

Furche. 

hndftd pl V. kV». 

geriseh. 

ytyX^ had&m Diener; Magd. 
(_ 5 kX^ * häda I, If hadj u. qUiXs» 
hadajän ras<di einherschreäen 
{K, Pfd. ^y.\). 

SjjkX» badire keusch u. zuräekge- 
zogen Übend f. 

KiuiX^ hadfe pl hadft’i* 

Betrug, Eintarlist. 

ÄjJu\Xj> t Imdaid^ei^etnea Kissen. 
1 . liadifw^ hiddim Diener ; — 
s hiddime Magd; 

_^iXP»tüdiv Fürst (pers .); 
hidiTljj Jürstlieh. 

hud nimmt Imp. v. kX^I 

3l^ • hadd ü, If kXjkX^ 

eitern (^Wunde lkXjiX:> ^ 

*XjiX*ö (3L~ !öI). 

\S>s> * lidda’ A, If had’, hudd’ sieh 
d.emiUhigen,unterwerfen,gehorchen 

i (taL\i> »J 

! s, - 

Iti! (4. 8) SjkXi>j 


gXs» hl 


hddu* trü- 


»J oLSitj); — 4) A, If 


hdda’ id.; — 10 sieh unterwerfen 
u. gehorchen i3* 

k^tkX^ huddriq Ihirgirwasser. 
haddiif pl V. 

hai^i^m Lumpen, Fetzen pl. 
i3t<X» huddftl pl V. v3k>t^- 
jCa!kXii>- hu^me Schnitt, Bissen. 
i^iX:> hd^af If 8 rasch gehen, 
eilen (g^t); den Kies aufstieben 
machen K .; füllen ; schär¬ 
fen (Jk\^); an den Oliedem 
verstummt 

« hddraij If 8 scheifsen 
(Esel gXw). 

* haddrnaq pl Q^tiX.> 


grofse Tnännl. Spinne; Penis. 
hudrfif pl 

hadSiif schnell laufend; Joujou, 
Toupie, Kr^el. 

gXs* ^ hd^‘ A, If had‘ schneiden, 
zerschneiden, zerhacken (Fleisch 

gX« mite* sieh nach 

allen Seiten zerstreuend. 

uaciX^ * hdd*ab If 8 schneiden, 
zerschneiden (J^)J egl. *■ 

JkCiX^ • hid*!! dummes Weib; — 
— hdd'al If 8 dünn zersAneiden 
(Melonen). 

öiX^ « bdtef I, If hddf weg- 
schleudem (mit Finger u. Daumen 


Kerne, Steine 

k^kVs> • hdteq I u. U, If ha^ 
Mist '‘lassen (Vogel yjijS); an- 
stacheln (Lastthier 
0$iX:> hai^ Mist, Exkremente. 
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« hädal ü, If ha^ u. 

Emm im Stich lattm, Aee. cd. 

P. (aJLe «JkX^ 

<l <t * 

nSyai tiit ^iXs>); 

von der Herde od. beim Jungen 
zwrückbleiben {Schaf, OatseUe ); 

— 3 machm, dafe E. seinen 
Freund verl&fst ; — 3 Emm 
hüflos im Stich lassen •, — 6 ein¬ 
ander im Stich lassrnj — 7 sieh 
verlassen u. ohne Hüfe finden 
u. fliehen. 

i3iX^ haä Verlassenheit, s. vor. 

hiflän das im Stichlassm\ 
Desertion, Feigheit, s. JiXs* 
v^kXj> ^ alterssehwatAe Kn. 

» bd^am If 8 eifen {^m\). 
äJvX> hfi^le der oft im Shidi läfst ; 

— bddale pt Verlassene, Hilflose. 

bddam I, If ha^ schneiden, 
zerschneiden (^33); mit den 
Kratlm pochen {Habicht 
**1ä*j); — b) >«Ä:> A, If 

hd^m abgesehnittm sein ; bstrun- 
hen smn ; eüen {^jm \); — 3 gut 
schneiden i — 4 berauschen 

; — 5 schneiden; äbge- 
schnitten sein. 

...«iXs» hdffim schneidend, scharf-, 
schnell -I^d .; dem Seifsm nah 
{Biemm)-, pl freigebig. 

^UÜkX»' huddnnatäni die Scham- 
lippm, Testikel od. Obren. 

« IlX.^ bdda U, If ^adw 
schlaff, hangend sein 
u. Ogs. fest sein {Fleisch jÄÄj't). 


Dnteradrfigheit s. 

liÄ3- 

hddwS’ f. sehlappohrig. 
haddm scharf-, schnell. 
^vÄ:> « bd^a A, If bddaii scUaff 

herabhängen {Ohr 

L^JLa<3|) ; — 10 sich demitthigen 

t , J! , 

v3 ifiueh s. tiAJ> *); Einm 

gütig behandeln. 

bn^jj Sddappiohrthm d. i. 

Esel. 

Jul)^ ba^d das Eitern, s. *. 
MuiXs» ba^‘e gehaektes Fleisch. 

hsASmodgeschnitlen-, truiikm. 

harr I u. ü, If harbr murmelnd 
fiiefsm {Wasser 

oUo 5öt); hetdm (TPind); im 
Fluge die Flügd erdröhnm lassm 
{Adler); schnarchen -, — I u. ü, 
If harr u. burftr fallen, von 

ts r es 

oben herdbfallen {M. t ^ ö y> 
_yjLts 0^ Jii i Ä .iow iöt 

sieh anbetend nieder- 
werfm ; spalten, zerschneiden 
ause. Versteck angreifm-, 
sterbm (oL*). 

hnrr Loch im Mühlstein fük das 
Kom ; pl hlrare Binnsal. 

...ot 

hur’ pl hnrft’ tt. 

hor’An Seheifsdreek, s. *! 

f,, s - 

*• 

t!jj» Urft’ = dm vor .; 8 s. *- 

V^tbarftb pl dbribe u. 

b{rab, u. Einh. 8 pl o5 
Verunistssng, Buin; Oede-, aus^ 
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gtfatiit, ventüMt u. verkuittf, 

— ol;i> »w iwJyi- t». i-jtjS* 

|>J} — huiAbe Falnutnck; 

u. harr&be «. htmftba NaitWur, 
ArtektpaU ; t. (.^L> pl. 

Jijtyi» haräbil pl v. 

huAbi^e Ferutil(<u«^, Far- 
’ödtmg. 

^\ji> b«ftg «. hoT. p2 

ibrige Kopfttemr', ärumbtauer; 
Steuer, Tribut ^ Staattemkommen.’, 

— bnxftg u. t bniiSg Mautatu- 
tchlagi QeiAnür,Ah»e^f, — bai- 
rig der eich stete durcbeubeffen 
weift % Idug, listig. 

harftg’pjj pl iü gja 
Steuereinnehmer türk. 

barrär murmelnd, rautehend 
{Wasser); — ä lurrATe Kreisel, 
Toupie; Wasserfall, Cascade; 
f Kloake; pl ^Sr e. Foyd. 
baiärit pl v. 

harrfta Sdtuhflieker; Schneter; 
Oürtdmaeher; H t. j jJ> *. 
barräa Krugmaeher. 
biXTRsan Khorasän; 
bnräsaiiiJIi u. borRBijj 

aus Kh. 

Gereiztheit; pl».äij^\ 
abrUe Brandzeiriten des Ks.; — 
hnräa Narbe. 

baraar pl V. 

baiaie Friltpäne. 
baraaijj pl v. sLäijC>. 
{jo^jSr barraß Lügner; bun-aß pl 
V. ; — 8 hiraßa Autbesse- 

rung, s. *■ 

JatyS» hnrat, hnrr. fleischiger Wur- 


eeßmoUen des Papyrus ; — barrRt 
Drechsler; Süchten -, Spindel- 
maeher; Wortverdreher, Lügner; 

— hir. 3 »; — 8 UrRte 

Dreehslerkunst ; f Getimte. 

pl V. 

u. 

• har&^ Ercboärmer. 

. haiaf, bir. dt Fruehtpflüeken; 

— 8 btuAfe gepflückte Früchte; 
pl ol wunderbare Erzählung, 
Mahrehen, Schwank. 

ijj!y> ». ; 8 If v. <J>^ «. 

>a|y> huiiam harte Sünder pl; 8 

t. >aj^ 

baramit alte Kleider. 
bar an pl v. *y>- 
barRniq pl v. vjliy». 

v^!j:> pl V. kXjtjS* ». 

8tAj^; Jiajty> v: äl3,;y>; 

vjuty> V. ouy>. 

oy> a bRiab /, If harb verwüsten, 
zerstören, demoliren, entvölkern 
(e. Maus, Land); Säuber werden 

(Uai J-to) ; die Ohrmündung ver- 
unmden, auf s Ohr schlagen 
{sXi^> l>3! iUji>); durch¬ 

bohren (v_iAä^); spalten, zerreiften 
(vJXm) ; — Jj^harb, barüb, harRbe 

u. birabe Kameele stehlen 

i-' ' ' ^ 

L§sy« tii! U^y>5); — J) 

A, If barRb verwüset, 

zerstört, demolirt, eii)tvWcert «ein 
(.abtt», Lmd j*e iAäs) ; If ^ab 
gespaltenes Ohr haben {Jjo 
> ~ ^ cerwüsten, zertSören, 
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AsmMren ; f betchädxgmj verder¬ 
ben, ruiniren; — zeretören, ver¬ 
wüsten; — 6 u. 7 verwüstet, zer¬ 
stört werden; — 10 Mnen od. 
etwas zu verderben wünschen. 

harb w. bnrb rundes Loch ; 
Nadelöhr ; ArstMotdt ; — hirab 
Verwästüng, Suin; (u. - borb) 
Beligionsenbartung; pl 
ahTftb, hir4b u. 

birbän männl. Frappe; — härib 
verwüstet, entvölhert; — ». 
pl 

cLjjS» h&tba’ geschlitzt {Ohr). 

Qljy> hiribbän feige; ». V 

« hnrabid dicke Sauermildi. 

jij^ t birbir Trauhenbohrer, lf»n- 
delbohrer. 

jjy> • hirbiz Wassermelone. 

* hdrbaS If 8 verderben, 
ruiniren (e. Buch, für *); 

f {w. 3) schlecht sehrerben, schmie¬ 
ren, kritzeln ; f kratzen ; — 2 
S. 1. 

bdrba^e Oehitzel. 

, hdrbaß If 8 alles Qriin 
ganz abfressen (J»^ liLaJt ^ 
oL^t); AUes nehmen u. davon- 
geihen (m v_^iÄ9 8iX:>I) ; von 
einander unterscheiden, sondern 

jMy> • t hdrbat- Jf 8 aus der 
Ordnung od. dem Gange bringen, 
verderben; ^ Einen in 

schlechte Laune bringen; — 2 
JoJjÄJ Ott» der Ordnung ge¬ 
bracht, verdorben sein; iStfS gsj 
in schlechter Laune sein (für 
*)■ 


* hirbaq If 8 u. \jAdjS> 
^b4q aus der Ordnung od dem 
Gange bringen, verderben (b\>M3t); 
zerschneiden, zerrei/sen (OlÄw 
schnell gehen 
; farZen (Jbj-ito); — 
3 If ibiinbäq neh 

keisnlich einschleichen ( g . «. B . j t 
(poj'iit ütMxS^); stehlen; fnieder- 
kcmem, sieh auf die BUOetfü/se 
setzen; s. «. 

hdrbnq, hirbaq Nie/swurz, 
BeBeborus prs. 

j_ 5 iXJüy> t harbindijj pl iu Ijje 
Eseltreiber {pers. e<X*ifS>). 

bdrbe pl ot harab&t 8 iA; u. 
htürbe pl^j^ bdrab jede runde 
Oeffnung ; NaddÖhr ; Ohrloch ; 
Arschloch ; Griff der Beiselasche 
od. diese selbst; — tobe pl 
blrab verwüstaer Ort, Buine; — 
bdxabe Fehler, Mangel; Gemein¬ 
heit; — hiribe jd ol, 
bdrib u. barft’ib ver¬ 

wüsteter Ort. 

* bdrat U, If hart durchbok- 
ren, durchlbchern — S) 

A, If hdrat der Wegfüh- 

rung kundig sein («. 

hurt pl OjjS» hurdt u. 
abrät Oehr der Nadel, des Beils ; 
Ohrloch; Loch. 

« ^drtö' mit lockerem Fleisch 
u. dicken Büßen (JVou). 
üeäjtA bärtame, bärtime Spitze der 
Zehe, des Schuh's. 

i'^Üj werthloses Geräthe; 
Beute. 
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^ If hurög «. 
mährag heratugehen, herauitreten, 
mugtihm ^ 

»Sj! JJl ahaeits 

gehen um die Nothdurft m ver¬ 
richten', e. guten cd. achleehten 
Äutgang nehmen ; 

vom Gehorsam edifaUen ; sieh 
empören, rebeUiren (J>c; von 
der Segel ausgenommen sein ; — 
If ^ harüg unSerriehtet, 
ausgAQidet vserden, vS ^ 

Einen herauakommen lassen-, E. 
aus der Unwissenheit riehen, ihn 
erziehen u. bilden, »5 'S.; y- ab- 
ziehen, euitrahiren; — S If 
mit Einem durch Ein- 


gerspid losen i — 4 If “■ 

mti^ag machen , dafs 
Einer herauskomme ; etwas her¬ 
ausnehmen , herausziehen; ver¬ 
treiben, verbannen; aus einer 
Sprache in die andere vbersetzen ; 
Tribut fordern-, Tribut zahlen, 
s. ^^>', abziehen, subtrdhiren-, 
— 5 wissenschaftlich u. gesellig, 
wohl ausgdnldet sein oder sich 
attsbilden; — S herausbringen, 
hervorbringen; ableiten; — 9 
weifs und schwarz gefleelet sein 
(Straufs); — 10 heraushmmen 
lassen', verlangen, dafs E. her¬ 
ausbringe, 2 Ace .; herausziehen ; 
ableiten; die Essenz auaziehen, 
heraus destiUiren; als Bechnunga- 
reauÜcU erhalten ; ableiten ; ein 
Buch übersetzen-, Tribut verlan¬ 
gen-, — 11 — 9. 

^ barg u. huig pl 


ähirige u. 

ahftrig Bodenertrag, Einkommen; 
Ausgabe, Kosten; häusliche Aus¬ 
gaben, Eamilienbedürfnisse; Tri¬ 
but; ^ Sauaverwalter; 

f Oeldunterstützung, Süfagelder; 
f Arbeitserfordemiase; f Mörtel, 
dement ; t Schneidermthat 
(Knöpfe, Ewim, Schnüre de.); 
f gemgnet, passend ; ^ 

das kannst du leisten, od. das 
isis, was du bramchst, was dir 
fehlt; t ^ Qalgenstride; 

'— bürg pl birage Man¬ 

telsack , grofae Beisetasche ; — 
biurag Mischung von Schwarz u. 
Weift; — biirug pl v. ji >; 

— /. V. — » 

hdrage der vid ein- u. ausgeht. 

e bargijje ünterhaltamittel; 
was Einer auageben kann. 

isrhSr fiiefsendet Wasser. 
* b^har If s röehdn (Katze, 
Schlafender, Eraidhender oUa 
i — 2 id.; wackeln 
(Eettbauch). 

Urhir u. harbtü- sehr 

milchreidt K.; weichlich M .; 

dünn, schwach 

(Schenkel). 

OyS» « bärid A, If hdrad unberührt 
sein (Jungfrau iükjy> C^Lo); 
sehr keusch «ein; sich sdwanhaft 
benehmen, bescheiden schweigen 
od. sprechen (Frau); — 4 scham¬ 
haft sein; Qgs. zu Scherzen auf¬ 
gelegt sein 

v>j4> bdiad schamhaftes Sdiwdgen; 
bdrud etc. pl v. u. s. 

V * 'ZJ 
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M O ^ 

^_ 5 Öti>-E> * hardaffijj Wein. 

t pi *sj yj® 

Kleimeaarenhändler, Kräm^er ; 
*• . 

vJSiiy> « hdrdaq Briihe-, — ^duq 
Sohrotkugeln, Schrot; — daher : 
t hdrdaq 1/ S zentreuen 

(«ne Sehrot); — 2 »ich 

zerttreuen, vertheilen. 

« hdrdal Senf, Senf »amen; 
Krette; ü hdrdale e. SenJJcom. 

i3jy> hdrdal If 8 PJeiseh klein zer- 
sdmeiden , zerhacken (ai t . h . » 

; von der Speise (Acc.) da» 
Beet» essen. 

s i“ hdrde BJemscaaren pre. 

hnrddgijj pZ üj = . 

hirare Stromrinnsale pl. 

« hdraz V u. 1, If harz mit 
der Ahle zusammennähen {Schuster 
*^)i zusammennähen ; fiidcen, 
ausbestem {Schuhe, Schläuche); 
— 6) jji» A, If hiraz seine 

Sache gut machen, solid einrich¬ 
ten («y*t 

jj!> hdraz Sinh. » Venusmusehein; 
kleine Muscheln cd. Kdgsiekem 
alt Schmuck; j^Säi\Säeken- 
wirbel j — S hdrze pljji> hdraa 
Stich mit der Sehusterahle; — 
8 hdiase pl ol et» Juwel, Serie 
{aufgereiht); jaJI 8^y> Brun- 
nengeländer. 

hiiatf u. 8 der tn Oesell- 
sehaft ohne Anstand sitzt, viel 
spricht. 

* hdtzaf 1/Him Oehen zittern. 

• hdris A, If hdras <tu« dem 


Faste trinken (v*jr^ 

(j«^,äJLj); stumm »ein {Js^ 
^jcA); — 3 stumm machen, 
stumm erschaffen {Qott); Speise 
für die IFbeÄnerin bereiten; — 
4 stumm machen {Gott) j — 6 sieh 
Wbchnerinnen-Speite bereiten. 

hars tt. Hrs pl hnifts 

Weh^afs; — hurs u. 8 Speise 
für die Wöchnerin; QastnuU 
wegen der Geburt eine« Kindes; 
pl V. stumm; — ^as 

Stummheit; — 8 hdrse ITdcÄ- 
jierin, s. vor. 

f. u. pl e. 

stumm. 

t hnristlin Mauersdtrank. 

tjijS» • hdrad I, If har« »ehahen, 
abschaben ((J»>LSi>); das K. mit 
dem Krummholz an sieh 

ziehen ; für die Seinen Unterhalt 
verdienen {i^.tMsf tJl ^ 

® ^ 

{JijSr hdra« pl hurft« teeriA- 

loser Bataraih, Gerümpel ; 8 e. 
Fliege. 

sUijS- ^ä’ pl harMijj 

Speichel ; Schaum ; Phlegma; 
Häutchen auf der Milch ; SdUan- 
genhaut; zerbrochene Eierschale. 

oLä^ « hir«&f ganz rauher, un¬ 
gangbarer Boden. 

uA-ÄjS» » hdrdah If 8 e<««»« nach- 
lässig , nicht stark nuuAen, pfu¬ 
schest, sudeln {^ei töt aLac ^ 

tuXa^j). 

hdrluh grifft, dick u. fett; 
hart, grob. 
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iÜLÄyS» « här^a'e pl h^$a‘ 

u. jÄiji. har&^i‘ Heiner Berg- 
9*P/d- 

h£r£uf, harjftf 

Artiechoke Aeg. 

fyäi^ « hurl&m zemwens« JFelage- 
birg ; iäterragendet Vorgeürg ; 
hoher Berg ; eehr rauher Boden ; 
f Noten-Mund-Kanal. 

a häraß I, Jf harß den Kr- 
trag der Palme, det Ackert ab- 
tchätzeni eine Zahl annähernd 
tehätzen OiXaJt ^ 

^^ 3 ); eine Ansicht, Meinung 
äuftem, in e. S. «5 i lägen; den 
Fluft durch Dämme einichlie/ten 
(tX») ; — 1 / äjioljÄ» hir&ße aut- 
bettern, wieder in Stand setzen 
; — b) ijOjt> A, If biraß 

Bunger u. Kälte leiden (|5 

jä); — 3 1/ im Aui- 

fauteh gH>en a^3»Lc); 

— 5 verläumden 

— 8 Lügen schmieden (v.JiJLÄS>t); 
emtaeken, in die Tasche etedcen 
(»• ßff-)- 

{jOj^ b‘U'ß, birß, bnrß Bohrlanze 
od. deren Spitze \ — birß Ab- 
tchätsung dt Fruchtertragt ; Ver- 
•muthung, Meinung ; — ^ß u. 
barß Hattloier Palmzweig ; Beiee- 
laek, Korb; pl hirßftn 

p^ngerring; Heines Bolzetiiek zum 
VertMuft det Schlauche ; — 
harß, bür«ß;, bäraß pl 
abräß Bolzstiiek um den Bonig 
auteunehmen ; — biriß Bunger 
u. Kälte ladend. 

Wahrmvnd« Arab. WBrterb. I. 


Jojif 

S/io fhiirdeineinwooren, s. 

JojS> hirat ü u. I, 1/ hart ent¬ 
rinden u. rund abdrehen (eyfU 

dreheti, drechseln; den 
Zweig abitreifen, entblättern 
(b!XX:>! aJU 

die Traube durch dn Mund ziehen 
u. abttreifen j entjungfern ; be- 
tchlafen (0^)! Falken auf 
die Beute, den Sklaven auf Ts 
Schädigung (,^,£ P,)i das K. auf 
die Weide, den Eimer in den 
Brunnen Icuien Einen 

purgiren (Arznei ^ 

eLSl^i liit); dem Vieh Durchfall 
erregen (Futter ); /orzen (>—; 
f Lägen drechseln, Erzählungen 
erfinden ; ^ schwatzen ; stärrig 
sein und durchgehen (Beitthier); 
krank sejn u. geronnene od. wäs¬ 
serige Milch gebat K. t. fig .; — 
ä Einen purgiren (Arznei); — 
7 rund abgedreht, gedrechselt 
sein; le^JLuJI ,5 

die Muscheln etc. sind am Faden 
auf gereiht; dünn, schlank, leioht 
sein (Leib); schnell gehen; Jb 

die Beite weit autdeh- 
nen; e. 8. eigensinnig u. ohne 
die nbthige Kenntni/s unterneh¬ 
men; Einen (^^) mü beschim¬ 
pfenden Worten od. Thaten (VJ) 
angreifen; — 8 aut der Scheide 
ziehen; die Traube durch den 
Mund ziehen U. die Beeren ab- 
strei/en; — 10 

clXJI heftig und unaufhörlich 
weinen; — 13 If iMw- 
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wät sich verwickeln {ßcUm^ um 
den Fuji den Thieree ); lang sein 
(Bart) ; eich lang auedehnen 

(Beisc); eich etrecken (Weg 

tXÄ*!} J-b tj! 
ecknell gehen od. reisen 

i5)- 

Jayi» hart das Drehen, Drechseln-, 
— hirt mänrd. Rebhuhn ;». Jo^jS>. 
v5Lby> « hartäl Eafer. 

« t tArtaÄ If 8 krüzdn. 
_yeJoj£r « hdrtum pl 

harfttim Nctse, Schnauze ; —h4r- 
tam If 8 Einen auf die Nase 
eehlagen, ihn bei der Nase neh^ 
men; — 3 If ihrintäm 

die Nase hoch tragen, stolz sein; 
zornig sein. 

hurtüm pl ha- 

Tätim Rüssel (bet. Elephant ); 
Schnauze; Nase ; häfs'lidies Ge¬ 
sicht; Saugrohr der Pumpe, 
Spritze etc., Schnabel des Ehtgs. 
gjS» * hära’' A, Ifhsx’ spalten, zer¬ 
brechen (oLw); — 8) 

If h^a‘ schwach, schUsff sein 
(M. ujuu^) ; gebrochen, gespalten 
sein; verrenkt sein (Glied); — 
y 

e) If fcurü' tt. harä'e 

schwache, schlaffe Glieder haben, 
od. schwach sein (Glieder ^ 
« » 
Lcj)y>j » Sao S A 

C)^ ! 

2 die Glieder schlaff machen, 
lähmen (Furcht); entmuthigen; 


— 7 gespalten, gebrochen, schwach, 
schlaff, verrenkt sein ; — 8 spal¬ 
ten; ableiten; neu erfinden, er¬ 
sinnen (Maschinen); hervorbringen, 
schaffen (Gott); ganz Neues leisten, 

schaffen sLÄjf). ' 

har‘ Einschnitt (im Ohr des 
Vieh's); Schlaffheit, Schwäche dr 
Glieder; — häri' schwach, schlaff. 

* här'iab frischer Zweig ; zarte, 
schlanke u. volle lungfrau. 
0»£3- hur'öb u.' 8 pl 
hara'Ib = dem vor. 
v_i-5» 4 hdraf D, If harf, haräf, 
hirhf u. m&hraf Früchte pflücken 

*o « 

od. sammeln 

»U.> !j| für 

Einen (Acc.) Früchte sammeln ; 
Pass, vom Herbstregen benetzt 
werden (Land, s. >_aj^)j — 
8) öy> A, If hiraf getrübten 


Geistes sein, faseln, radotiren, 
deliriren (Greis siÄc iXwi 


y 

^ if '»j>\^ 

baräfe mL; — 3 E. für geistes¬ 
schwach halten od. erklären; — 

— 4 verderben; ..reife Dattdn 
hohen (Polmb); — 8 ahpflücken. 

Oy> hiraf Delirium; Gefasel (des 
Greises); e. schleckte Dattelart; 

— hiäM Mbdsinnig, faselnd, de- 
lirirend. 

harf&n Faseler, Radoteur ; 


pl V, 

• hirfag If 


8 viel fassen 


od. 


nehmen iAi>l); — 
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härfsg u. Urfig Biille 

u. FiÜli; — hurafig fett. 

» hirfa^ If S mitAen, dvxA- 
Anander mücAsn, vemärren ; ver- 
taorren reden = JaJLs?). 

a hörfu' verdorbene Baum¬ 
wolle (in der Kapsel). 
v»Ä*j:> * iäifaq pers. Senfsamen; 
e. Art Kresse. 

hdrfe Serbstfrueht; — bdrafe 
I Mährchen, SAwank. 

hdrfa Erbsen pl; — hirfij[j, 
hirfij heAstliA {EruAt). 

05.^ » hiraq V u. 1, Jf liarq zer- 
reifsen («■ Kleid v_Ää); Kleider 
walken jLaa ä JI ; AA 

Bahn maAen, d/urckbreAen; e. 
StreAe euräddegen, dv^AziAen, 
durAwandern (Iv3l i^Lä.aJt ^ 
L^nbä); durAdringen ( Wasser, 
Oel, für vjjjä»); Lügen erfinden, 
lügen ); If bnrdq zu 

Hause bleiben, niAt ausgAen 

(xoLät !iit Ü5jj> ^ 

-^)i — 6) 05^ A If 

hdraq zu Haute bleiben, niAt 
autgehen; siA ungesAiAt, dumm 
benehmen ; siA furAtsam an den 
Boden duAen {Thier, VogA am 
Für Ai vor Saübvdgeh); — e) 

J 

Ü5y> If harÄqe einer 8. (W) 
unkundig sein u. sie nicht recht 
maAen (!Jt ^ 

dumm, närrisA sein 
— 2 mit Gewalt zerrmfsen; un- 
versAämi lügen ; f zu Harne 
hoAen bleiben; f siA furAtsam 


ii6j> 

zu Boden ducken ; — 6 zerrissen, 
durchbohrt, durchlöchert tan; 
Bisse haben ; sich zerrtifsen, d. i. 
ganz ausgAen (Freigebiger ); 
Lügen sAmieden {für 

— 7 zerrissen werden; f von 
Feuchtigkeit, Bcgen etc. durch- 
näfst, durAträrdct werden ; — 
8 durchdringen, sich Bahn brechen ; 
durckblasen { Wind); f ganz 
durAdringen (NagA ); Lügen 
sAmieden j — 12 zerrissen sein. 

OjS» harq Bifs, Spalte; Mauer- 
spalt; ^ Mundspalt; ^ 

SoLjJt Ungew'öhnUAes, Auf ser- 
ordentliches ; pl hnrdq 

LandstriA, den die Winde 
durchstrAAen, Wüste; — hirq 
pl ahtÄq, hurräq 

u. hnrdq höchst freigebig; 

schöner, edler JüngUng; — hnrq 
UngeschiAlichkeit, LummhA ; 
Härte wo Güte am Platze wäre; 
pl u. ». ; — 

hdraq das Aufsersichsein vor 
Furcht cd. Scham ; QefiiMserttar- 
ru/ng ; — bdriq /. ä aufser siA 
vor Für Ai od. Scham; fUhllos; 
zmgesAickt; —hliruqjpio,v_Ä:jy>: 

— bürraq pl ^Ariq e. 

Art Sperling ; — ^qe pd 

hiraq Fetzen, Lumpen; 
TuAstreif; Gewand aus Lumpen; 
Bäfsergewand. 
harqähe = 

« hdrqal bedächtig zielend 
sAiefsen u. mit dm Pfeile durA- 
lohren 

St tdrik ». «Sj:> 
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»liy> 

harkäh ti. 'i pl ot gr. Zetl pr». 
« häram /, Jf kann auftren- 
nen (die Naht tiit ^ 

L|m39); alachneiden, von etwas 
O* ; die Jfaaenacheidewand dwreh- 
bohren \JiA töt Li^ ^ 

Mit); (drweiehen (vom Wege ); 

— 6) 4) Jf ^am duroh- 

hokrte Nasenacheidewand, durch- 

} 

lohrtea Ohr Aalen; — e) ^jt> 
If toäme in den Tag 

hmeinreden od. handeln ; nadi 
seinem Sinne lustig in den Tag 
hinein oder ausschweifend leben 
(Ujj^ — 2 die Naht 

aufirennen; f sticken; f eiaeliren ; 

— 6 aufgetrennt sein, auf gehen 

(Naht); zerrissen sein; 

« » m 

ÄjM-tJt der Tod vernich¬ 
tete das Volk {^i^ÄjLsLüvt); 

er befolgt die 
SeUgion der ^ ■(». d.), sieh in 
Ausschweifungen u. Thorheüen 
stürzen ; f gestiidit sein ; f dselirt 
sein ; — 7 zerrissen werden 

(Rechnung ); — 8 Mnen wegraffen 
(Tod). 

barm u. toim pl bttr&m 

hervorragender Berggipfel j Weg¬ 
fall einer kurzen Sylbe im Vers- 
anfang ; — hum pl hurbm 

f Nadeldhr; pl u. f. t>. 

« birmis dunHe Nacht; — 
ibrAmmas If 

«. ihrimm&ß u. ibrinmfts 


sich demütkigen, unterwerfen, 

ducken (Jö 1*31 xJ 
a-J ; schweigen (a. 

*). 

« üämal If s bekritzln, 
verderben (e. Buck *X*»3l); ver¬ 
wischen (Schriß); f kratzen. 

» — [jaAjS>\ ihramißß If 
ihrioißAß eehweigen 

dummes Weib; de- 
krepide Alte; — 2 JuOjÄj tahär- 
mal zerrissen sein (Kleid iJijsJ). 
ä^jl> bitame durchbohrte Nasen- 
scheidewand ; — bdnrame eine 
Eülsenfrueht, Bohne. 

m m> 

hnrramijje Sekte der an 
Seelenwanderung Olaubenden u. 
locker Lebenden pri. 
i_äiy> *. hirnaf Jf S (mil dem 
Schwerte) schlagen (Sc^Jo). 

\Ji»^ « birnif pl vJUl^ ^rftniq 
junger Hase, Häschen. 

harnfib, bnrnbb u. 
harrüb Johannisbrotbaum. 

« birniuß JPerkel. 
hurft* pl V. *y>- 

//■ Vj-^ *>■ *■ “• 

. ■/ - ’ * 
g*|J> bärtig ausgehend; pl ^y> 

bÜTUg langhalsig Pfd .; — burdig 
Ausgang, Auszug; das Heraus¬ 
treten, Kr scheinen; Abfall, Em¬ 
pörung ; jüngster Tag. 

*> 5 y> barftd sdir tugendsame Frau. 

If »• *■ 
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h*rÖt pl -by> tar{ ttörrig 
{M., jyerd). 

Wrwa* Pahna Chritti ; Pieinut j 

— hurü‘ t. «■ 

hartlf pl ää^t jyl*;»- 

hirfän u. öLs* Mräf Lamm, 
Schaf. 

hardq kalter, heftiger Wind ; 
hnr. t. vJSy> », pl V, vJ5j^ «. 

»ij»- hdrwe pl oty> hw«; Loch 
cd. Oehr de» Betl». 

huiTÄ’» Stuklenäeerung, i. 
•• 

haij SehrifUtück, ». \jS> *; 

— hiirrijj Loch im Mühlstein für 
das Korn. 

E . 

V h“", 

harfi’e it. hnrä’ den Batieh ent¬ 
leeren, seheifsen 

föt *J,/S «‘•rS ’*A)i 

e. «. 

hirrij&D Ktiglmg, Seheifeer. 
hirrit pl harärit ge- 

sehiekter Führer. 

hiirig fängebUdet-, Schüler, 
Zoglhm, 

harW u.'ipl bar&’id, 

\iJ> hiirad, hdrad, hdrrad «. 

hirftd v/nberührte Jungfrau-, 
schamhaft schweigende, bescheiden 
redende, tugendsame Frau ; 
HiAJjä» xmgebohrte Perle. 

harir Oemurmel ds flitfsenden 
Wassers-, Geschnarche-, Dröhnen. 


[jatjS> ^iß Speereisen; kaltes Was¬ 
ser j hungernd u. frierend ; Bucht, 
Bai; s u. iUaj schönes Mädchen. 

badt» pl jEuly> barft’it 
LederbesUd; Sadt für die Eher 
der Seidenwürmer; Büchertasche; 
Briefbeutel; Brief. 

tarltijj der Lederbeutel 
macht; — burrdita dtfterM Weinen. 

hart* /. 8 adttmch; schlaff- 
hängend {Lippe) i — Urrf Safran 
in Blüte; — 8 bari'e wekhUehe 
Frau; Ehebrecherin. 

barif Herbst; Herbstregen; 
gepflückt, geärntet ; Epheu Äeg .; 
faselnd, radotirend (0rej*); — 
8 barife pl barä’if Palme, 

deren Früchte verpachtet sind. 

/• herbstlich. 

oijjS“ bariq f. 8 zerrissen ; beschä¬ 
digt ; ganz durchbohrt j Furche; 
Graben; -pl »J5y> bdruq Ebene 
mit Pflanzenwuchs ; kalter heftiger 
Wind; pl hard'iq u. 

stets wehender 
Wind; — birrtq überaus freigebig. 
bartm ausschweifend. 


^ « bazz If hazz {u. S) durch¬ 
bohren u. festnageln (mit Pfeil, 
Lanze iz.Ä.jtJo^ ; die 

Mauer mit Spitzen, Domen etc. 
versehen; — 8 s. 1. 

^ hazz pl huzftz Seide (roh 
oder gesponnen); Floretseide ; 
Seidenwaare; Biberhaare. 
tp. , s. , u. , 

y\f£> « hazzäz S^d^^iihändler^ 9. vor, 
^jSr bnzä‘ Tod; ä i^ück (Fleisch). 
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hazzäf Töpfer', WümSler mit 
irdener Waare. 

^tjj> hazäm u. 8 Naeenrinp der 
Frauen-, — hazzftm der Beut- 
etriedee macht od. verkauft ; — 
bizäme pl hazä’im 

u. ^t^i> hizäm härener Naeen- 
ring de Efs.-, Riemen j — 
huzäma e. Lavendel. 

QtjJ> hazzän Sammler-, s. jj^ «• 
P^- ^ 

Äitjs» hizftne pl hazä’in 

Schatz, Sammlung, Magazin, 


Scheune : ^ Arsenal, 

^ BüliotheJc ; Kammer 
der Kanone-, s. Qy!> »• 
baz&ja pl V. . 

pl V. u. 

hazä’in pl v. iotjr>. 

Äjt jS> bazäje Beschämung; Schande. 
« hizib Ä, If h^ab ange¬ 
schwollen sein^ vor Fett geschwol¬ 
len scheinen q*« ^5 

-r 

.yCj}») ajLj'); gesehy^pllen «ein 
(Baut, JButer), 

jLijS» bizbäz u. jliijl-s« hSzabftz, 
bäzubSz, hSzibäz u. £^L:> ha- 
zabä’, haziba’, hazuba’ u. 

Mzbä’ Fliegen in Gärten und 
Wiesen u. ihr Gesurre. 

ßj=> » - tabizbaz 'stolz 

sein (^ßSisni)-, e. strenges Ge¬ 
sicht zeigen mit den 

Vorderfiifsen nach Jedem schla¬ 
gen K. 

« bdzbnz mushelfesL 
» hazar U, If bazi mit zu- 
sammeng/eprefsten Augen od. blin¬ 


zelnd' anseha-aen (JSi..^JL} )islt 
schief anschauen; srdilau, 
pfißg sein ; fliehen 

(^ß); — S) A, Jfbäzar 

enge Spalte hohen u. klein sein 
(Auge, M. tijf ~ 

iCäiL:> flos t-j-sga 
■e^rJuOj ’MjAs) ; schief stehen 
(ein Auge)i — 6 die Augen zu- 
sammenpressen um ‘besser zu sehen. 

bazr schiefer Blick j — huzr 
pl V. jj!>( i — hizar Enge und 
Kleinheit der Augen ; e. Fett- 
briihe; die Ohazaren : gJt 
Kaspisches Meer. 

baznr4n fomius, «. 

* hÄzrabe Vertoirrung der 
Bede. 

^)ß*' » tdzrag hinken If » (Vogetj, 
« btbsraf If ä stolz mnher- 
schreiten (j!aJ>). 

\JUjjS> • haziniaq gr. männliche 
Spinne, vgl. v_iLjjkXt>. _ ^ 
jjt^ hiSzaz pl jizzän u. 8^^! 

aUzze männL Base. 

* hAza' A, If baz‘ abschnei- 
den ( f h.—ä); ^zuräckhalten; 
zurüekibledien und die Seinen 
im Stiche lassen qA (v,ÄiÄi); 
— 2 abschneiden ; Einen eurück- 
haVten (vom Weggehen); — 
6 abschneiden (Fleisih ); zurück- 
bleuen u. die Seinen im Studie 
lassen ^-yn ; zerlegen u, unter 
sich vertheilen ; — 7 in der 
Mitte reiften (Strick ^h i i Jl); — 
8 Einen von den (Seinen trennen 
u. zurihdchalten 
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» huzi'hal u. s, 
huza'bilu. ’ierßmdene Erzählung, 
Märchen; Unwahre»; Lächerliche». 
* h<b'al Jf ä hinken (Byäne 
^ jc); im Gehen die 
Füße autwärt» »chleudem. 
J.CjS» häz'al Syäme. 

* hizaf I, If hazf mit stark 
bewegten Armen »tolz einherechrei- 
ten 

hÄzaf irdene Waare, 
v5j5>- h/lzafijj irden ; gebreMich ; 
Tupfer ; mit irdener Waare 
handelnd. 

öji> « hizaq I, If hazq treffen u. 
durchbohren (Lanze, Ffeit 

^dr Pfeil 

hat da» Ziel getroffen i durch¬ 
dringen (Oel, Feuchtigkeit ); f zer¬ 
reißen (für -Exkremente 

lassen (Vogel \JSjÄ ); — 2 f *«*■- 
reißen; — 6 u. 7 durchbohrt 
werden-, + zerrissen werden; — 
S aus der Scheide gezogen werden 

(lauert ; — I. 

hazq ßß, Loch ({J>jt>). 

• häzik A., If hizak in e. S. ver¬ 
harren (<sJ); Qam. hat>6 ,s> s,. 

»4 ^ * 

0^^ häzal A, If häzal schwerfällig 
einhergehen, wie uüt.gebrochenem 
Mücken 

schneiden, schneiden (jJ<a5); db- 
halten, hindern qC (v.5^); — 
8) -h, ijf hizal gbbrodienen 

Mücken haben (»; 
tchwerfällig gehen ; — 7 schwer¬ 
fällig einhergehen; aufhbren zu 
reden ,3; sich der Antwort ent¬ 


halten ; abgerissen, losgelöst 
werden; sich von E. trennen, ihn 
im Stiche lassen ; — 8 absehneiden, 
abreifsen . ; Einen von 

den Seinen trennen; sich von 
ihnen trennen 

wJjJ> « bäzlab If tt rasch abschnei¬ 
den (L*j^ Lnlü zoilü). 

« — 2 tahizlag eüen 

(im Gehen 

% häzam I, If bazm spalten, 
durchbohren ; die Nasenscheide¬ 
wand des K 8 durchbohren u. e. 
Saarring durchziehen, ». ; 

Perlen äufreihen (u^Jm).; Seu- 
schrecken auf spießen u.aufreihen; 

— 2 das E. mit dem Nasenring 
versehen. 

bazm Auftakt (Metrik); — 
häzam e. bastreicher Baum. 

bÄzma mit Nasenring K. 

Qjj» « häzan U u. I, If hazu im 
Magazine, der Scheune, dem Fa¬ 
sten , der Schatzkammer u, dgl. 
anhäufen u. bewahren ,:>t) ; 

^ die Zunge im Zaume 
Kalten; geheim halten, verbergen, 
versehwmgen ; — If hazn u. q jjä» 
hqz&n verdorben sein, stinken 
(Fleisch, für y.s» « = i 

— i) Ä ^f hÄzan u. — c) 

If'iji\^> bazäne verdorben 
sein u. stinken (Fleisch) ; — 4 u. 
8Schätze anhäufen, siehbereiohem. 
jliAjjö- bazandkr, haznadAr (td,jj^ 
jlo) Schatzmeister. 

» hazAnzar bösartig M. 

Uzne (für ditjä-) Schatz, 
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Sehatzhammer ; Kammw ßlr bea- 
aere Möbel ete .; — hizane pl v. 

b&zS. TT, If hazw 
unterwerfen , händigen, lenken, 
heherrachen 

Thier zähmen u. abrwitten ((Jä5|^); 
beaitzen ; Ebnen non etwaa 

abbringen, waa er gern hat [pM 
ot^ {Äee.) Feind 

aein (»tOLc); dem KameelfiiUen 
{Äcc.) die Zunge achliizen. 
huzftz pl V. j!> hazz. 
hazfim Ebnh, ä pl Kuh. 

» hÄza I Ebnen beaehämen. 
erröthen machen, ihm Schande 

anthun ; — b) 

u. h&zan in ünglilde od. Elmie- 
derung fallen u. verachtet werden 

vidXi vJÄ» 8^4^^ jj) ; — 
^ häzan u. hazäje aich echämen, 

erröthen «Äx ^ 

3 Ebnem Schande anthun, ihn 
beaehämen J 4 Ebnen in Un¬ 
glück u. Schmach atürzen (Oott); 
heimauchen, betrüben ; verderben, 
vernichten ; — 10 eich aehämen, 
erröthen. 

I Wzi verachtet i — hazj, 

bizj Seachämung. 

Ü"j^ hazjÄu /. hizja’ pl 

hazlja beachämt. 
httzaibe Goldmine. 


hazir u. 8 Brühe, Mehlbrei. 
haziz Domen ala Zaun, auf 
Mauern. 

haztn atinkend (Fleiadi). 
hazine Schatz etc., für 
häzje Seimauchung, Kummer', 
Beachämung', Schande. 
häzja /. achamhafi. 

« hass (für y<M«>£>} A, If 

^se u. haaase unedel, gemein, 

- o . 

niedrigdenkend aein 

fiksig, 

geizig aein; f achaden, Schaden 

veruraaehen : U ee hat ihm 

Mchta guchadet; — (/Är^J«ww^:>) 
U F a Antheä gering madien, 
a. iC uLmJ> ; — 4 gemein handeln; 
Ebnen gemein finden; — 10 ge¬ 
mein, niedrig, geizig finden od. 
dafür halten. 

hass Lcdlich ; Salat; 

Honigklee, Melilote. 
z . . 

Lw<^ « hibsa’ A, If has’ u. husQ' 
fortatheuchen, wegjagen (den Hund 




v-xJbüt 


»O; weggejagt, entfernt werden 
; atumpf aein (Geeicht Ji ); 

E 

— ®) hitaa’ weggejagt 

^ werden (Hund). 

hasan pl ahÄsI un¬ 

grade : ay •i\ ^ Grad od. Ungrad 
(Spiel). 
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(hasär) u. hasAre 

Verlu 0 t, Schaden : L o 

mein Veriuetl Betrag ; «. yuki- 

hisAs 3 •; pl v. 

jCmlws“ hasAse Oemeinheit; Sehmute, 
Geiz; e. Wenige*, geringer An- 
(AeiZ; hsaAse Pferdertrmen. 

vJ>Li><J> haasAq Lügner. 

UaAl j)Z ii. ; — haasAl 

verworfen M .; s husAle AhfäUe, 
MetaUapäne ; Silber. 
hasA’is pl o. 
hasA’il pl v- JumÖ». 
ytt.»- » hAaar I, Jf haar, hnsr, 
hdsur, haaAr, hnsrAn u. haaAre 
vom Wege ahkommen, eich ver- 

O ^ 

irren ^ 

I •! ® ^ * 

£>J \ j 

i)b*o L}l — 

Jf hnsr u. hnsrAn u. b) yusr 

A, If häsar Verluet haben, Scha¬ 
den leiden, biogen werden 
{KaufmamCj ', — If hasr «. hnsrAn 
vermindern (aaaäi); — 3 Einem 
(jlee.) Verbiet bereiten ; — 4 ver¬ 
mindern-, die Waage, da* Ge¬ 
wicht ßtleehen. 

yeSr hssr, hnsr Schade, Verbtat. 
hnsrAn Schade, Verbiet. 

^ > 

d jbAsi'a Poe*. A,If has* «uriide- 
gewieaen werden (aJlc 
v_A«** g » « hAsaf I, If hnsftf umter- 
gehen, verainken u. veradammden 

(Ort f<3J ^ 


iS) i UtM.^ 

Gott hat ihn in der Erde ver- 
achwinden laaten ; adttoinden 
(Quelle)-, .verßnatert werden 
(Mond ); die Milch verlieren -E. -, 
— If hasf vermindern ; die Milch 
verlieren machen j eich vermindern, 
abnehmen (an Menge, Preia)-, — 
7 verfinatert werden (Mond). 
wä«»-»" hasf Abnahme, Verminde¬ 
rung; Plat» wo Waaaer zu Tage 
trittj _ Wallnufa; 

nüchtern, oL die Nacht 

hindurch hungern, gJI jjjc 
trinken ohne zu eaaen ; — hüsnf 
pl u. 

vüüuJ^ « hAsaq I, If hasq treffen 
u. durchbohren (für kj>ji> »). 
i.K***^ * hAsal U, If hasl zurück- 
weiaen, verwerfen(^ffki), ».Jmmä» 

» t hisam (für ; 

abziehen,aybtrahiren; dn Knochen 
durdihauen, e.Schwierigkeit beaeiti- 
gen j — 7 beaeitigt werden (Schwie- 
ffigkt); beendigt werden (Oeadidfi). 
^se Gemeinheit, Geiz. 

hnsü’ If v. L >>«j» 
hasAf pl Ahsife u. 

bAsnf ewiger Brutmen 
im Eela; — hneMMondfinatemija; 
Verainken, Untergang, e. 

« — 2 hAssa If mit 

Nüaaen Grad od. Ungrad epielen 
» 

(*. Lwr>); — Ö aidi einander 
mit Steinen bewerfen. 

e fi 

I , «. L«*C> *. 

75 
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u. hasig Woll- 

deeke, -Rock', Zelt. 

hasir Verluat leidend ; verirrt, 
hasis /. S pl jjaLwÖ» Usäb 
u. .c.L«u^t ahissä* gemein, niedrig, 
geizig ; 8 haBise^i(j«^jLA*«J> hasa’is 
niederer Stand; OemeMieit, Oeiz. 

ä«AAAf> haBi'e Hefe des Volkea. 

hasif f. S durch Druck 
geUendet {Äuge); faat veraiegter 
Quell od. Brunnen : 
hohlkSpfig; pl hdsaf u. 

äÄM^I djlBlfe z=: 

J .AUi»g» hasil pl J.3Lwa:> hasd'il u. 

aehr gemein, nied¬ 
rig, acUeeht. 

yiÄC» * ü, If ha^l dem Ka- 

meel (Aec.) den hölzernen Bing 
in die Naae legen; eich 
in etwaa einlaaaen (Jj>0); 
f in» Haue emdreten; E. inage- 
» . 

heim tadeln, durehhecheln (IX» 
LääJ 5 vj ; t e. Oeräuach, 

Geklirre hervorrufen; — 4 dem 
K. {Äce.) den Naaenring anlegen ; 
— 7 aich in etwaa einlaaaen, «in¬ 
treten (3 i unter die Leute 
miachen 

LS*a» * a. yä>.S> « «. ». 

Uw.f> hddan, M. Fuareht, a. «. 

hdÄÄä’ Äee u. Lehmhoden; 
Homiaaenneet; — hiddä’ Vogel- 
aäheueke. 

hal£äb HohhWndler. 

^LS*j> hn^dr u. S Haferachalen; 
Ueberbleibael, Krumen; Hefe dea 
Vblka ; aehleehteate Theüe. 

ha^g^ hi., hu. Inaekten u. 


Reptilien; Vögel, Sperlinge ; 
kühn, thätig, dur<Adringend M. ; 
hidää pl ahig^e hölzerner 

Naaenring des K'a. 

huigftf Fledermaua; — 

f hu^äf Srdierhet aut Roamertaaft 


{pert. tjSyt>). 

hnl&m dreit {Naae); Löwe; 
— ha^^gm breitnaaig. 

ha^gt Furcht, a. *. 

ULwJ> haigjg pl V. 

hagg’ib pd v. v_AAyw>:>. 

^ hggab I, If hagb Einet 
mit dem andern miachen (Jai:>); 
auawählen, .auatuehen (^^^SXi!); 
glätten, poliren achmieden 

{Schwert ; — 2 mit Holz 

verkleiden, täfeln, a. fig .; dm Ge¬ 
fangenen :{AjCC.) hölzerne Hand¬ 
klammem anlegen; — 5 Bolz 
kauen u. freaten K.; — 8 e. Ge¬ 
dicht roh entwerfen, ohne Feile; 


— 12 lang, mager u. 

hartknochig aein. 

hggab pl hugb, 

hilab, hdlub, qLmX.:> fau^bgn 
u. U.^LuÄt>l ah^gb hartea Holz, 
Werkholz; ä -A-,w-S» ^abe ein 
Stück Holz ; ^ FUnten- 

tehaft, ^ Lafette, ^ 

W'eierJauBJ j — 

f. V. k_>uuv.^t; — a. 

4 hägtaq Flacht; Seide ; 
Achaelzwickel {pert. ’k^XImS»-). 
(J&LÄav,^ haghg^ Mohn ; Haufe 
Bewaffneter; f «. 8 Beinhaua. 

4 hdgha^ If 8 Geräuach 
machen, klirren {Hartea, Waffen 
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oUo); — 2 id.; rieh (im Buerii) 
veritecien (V;>)Lc^ Jj>0). 
jLwb^vA:>h<Uhaje6aräuKA, OekUrr». 
jäj> « hi£ar J, If haSr etv>at von 
den »eUechteren Thrilen reinigen 

das SMeehiere von 
den Speisen iOxrig lassen 
ejLSi^\ BOJU? - b) 

A, Jf b££ar feige ßieken 

(U^ VJ/). 

^ b^rab Ij 9 eboas naeh- 
lässig thun Iiit ^ ^ 

yO^tS»- • bä^ram If S mit Oeräusek 
fressen {Hyäne vS^ oöyö). 

bä^ram pl X^Läj> baääiime 
Bienen- od. Wespenschwarm, od, 
deren Nest; Bienent'önigin; — 
bä^rnm Oerättsck; eUck {Nase). 

fihi&Ci‘A, If bafift' unterwürfig, 
demiUhig sein, gegen E. ^ 

aI g^<03..:> ti3t L .a^ A -P»); sitA 

demvthigen {in Beue od. Oebef); 
sieh dm Untergang nlriiem{8tefn); 
fast geschwunden sein {Kameel- 
buNtet ); otjjö'Üt die 

Stimmen verstummten {ausFureht); 
Brustsehleim auswerfen, u. intr. 

amtgeworfen werden g 

l<35 ^ yUettM-^O ej\tO 
^ u- d demSthi- 
gen, erniedrigen i t Beue u. 
Bufse bewegen; t rühren, er¬ 
weichen {Bede); — 4=3; — 
6 sieh demüthigen, unterwerfen; 
gedemüthigt werden ; t erweicht, 


gerührt sein ; 8 = 6; den 

-Kopf hängen lassen. 

hlUfo* pi V. — 

jLxwwÄ^ ^‘e Kind aut dem, 
Mutterleibe gesthniSen; — büj’e 
pl htila' niedriger Hügel. 

I, If baif u. ÄäMÄJ> 
bitfe knarren, knittern {gefromer 

Schnee etc. oyo); <2en Ktgsf 
zersehmettem {^jt^); das Kind 
{\m)) rasch ausstofsen {Gebärende 

Ut 

Ks ); eilen vj ; — V 

u. baSafän e. Land durchwandern 

(löi UIäÄJ>j v_i ^ 

(5 eersehtimden 

{M. ; tla> Innere betreten, 

eintrefen, rieh einlatten (J^O); 
heftig teim Kälte löt ^ 

Jwbät) I gefrieren {Wasser yX *:?-); 
— U, If ha«6fe Einem (vj) 
vorautgehend den Weg zeigen 
QULmJ> ^ 

y.o^ io — b) i_Ämä» 

A, If bädaf ganz mit Krätze be- 
deda sein u. wie ein Greis gehen 

Ikssi); — 3 Bündnift 
und Klientel rasch brechen 
(^^5 £, a*^<3 ij 

die Kameele die ganze 
Nacht hindurch neherihergehend 
rasch antreiben; — 7 das Innere 
betreten, betreten, rieh einlatten 

«. bülaf e. grüne Fliege; 
bbS^ ba., bu. f. B pl hüafe 

Oazellenjtinget; — gaif u. haif 
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»ehlechta Wolle i — hodf pl v, 
._Ä.w3>S; — h)i££afj){ e\S^ia £>‘; 
— hi6eäe leitet öeräutch, 

Oehnitteri Bewegung. 

^LX,«wJ> huäkAr prt. Kläe, Eimenbrot. 

t kiykor Kleien u. MeM, 
gemitda^ — holkof^je 

Eleienbrot, i. vor. 

^ häjal U, If Ipäl als gemein 

tt. tHdeeht verwerfen (liJj); — 
6) Af If häial abgetragen 


sein [Kleid j^); — 6 gemein, 
niedrig, aoMecfa sein. 

haffl, Kink. S JFruclU dr 
wilden Zwergpalme ; ^ hä^il 

tokwaeh- 


« häSam I, If halm Einem 
(Aee.) den Nasenknorpel verbre¬ 
chen od. verletseni — 2) 


A, If haSm w. hn2&m 

«. breite Nase haben (aÄjl ^möI) ; 
krank sein u. übel riechen {Nase ); 
stinken (Kleiseh 

— If ha^m u. hu^äm wegen Aus¬ 
falls des Nasenknorpda den Oe- 


0 O 



x » fr &L>s» c»*hg*>i ti3t L«Lä^^). 


haÄm Nasenknorpet : ytZS 
i.*Iü.s>- Einen beschämen, demii- 
Mgeny — f. v. jw g »). 

- s - 

• htUnn TJ u. 


ha2n, hdSne, ha^äne, boifiae, 
m&jaae ravk u. hart zum An- 

> 

fühlen sein 


' T ' ® » ' , ^ 

• (ei > 

grob, derb sein; — 2 rauh, hart, 
grab, derb machen; f einem Kleid 
durch erstmaliges Anziehen seine 
Steifigkeit nehmen; — 3 Einen 
rauh, hart, derb behandeln; — 
5 sich sdir rauh, hart, derb zeigen; 
rauh, uneben sein; e. raiAes, 
hartes Leben führen; rauhe, 
steife Oeicänder treten;' f ent- 
steiß sein (Kleid); — 8 rauh, 
hart, derb sein; ■— 10 rauh, hart, 
derb, uneben finden; — 12 

, o ~ o 

sehr rauh und hart 
zum Anfühlen sein. 

hafo BauhheU; — bn&n pl 
u. ^Lfcyw- j »- f. V. Q ^.C»’!; — 
b22m f.^pl ^än rauh, 

hart zum Anfählen; derb, grob, 
roh : ^ von rohen Sitten. 

hiilne = 

(^Ä.5>) • LikS» bi£a U, If ha^w 
u. holaww die Ideinen, sebleehten 
Datteln b«iw (oo22.) her- 

vorbringen (Paläste). 

bnjd* Dnterwmfigkeit, De- 
müthigussg; f Bährung, Bene. 
^yhiC> bn^ft'ijj demüthigend; 

t rührend, sentimental 
'iäyMsJS> bniäiie Bauhheit, Märte ; 
Qrabkek ; Strenge, Schärfe 

" • i a 

* hiÄija (Prät. 

Aor. If hä2ao, ^an, 

ktUiJe, ba^yAo, 
mabiAt u. mA^je &nen oder 



597 


JUa» 




etv!asfürehten{Q. 

A. jg U«j sl.aw_;>^ üi* A-i>j 

II** 

bLXv..^\^ XjwwiX^b«^ 

»iL>- ?ii!); *»cA vor M. ßfrehten 
qA ; für JE. fürchten ; JSinen 
an JPurchUamkeit überlreßeni — 
2 Einen ereAredten, tfti» Furcht 
machen ; — 5 u. 8 Einen fürchten ; 
dteat fÜT E. (j^) fürAten. 

u. f. » 

fwrehteam. 

ha£j4n f, ü u. cl ^ f^. t.. 
h44j3’ pl L'um.^ ha^äjS furcht- 
$am; — ^j4iii ha^ajdn FurAt. 

haiib pl blUnlt u. 

uaSLhä» halft’ib rauh, ungeglOttet ; 
hariknoAxgi groft. 

halin f. s rauh, hart, etreng. 
bääje Furcht, e. ^_^uhS> «. 

^_^a> haßß ZJ, If haßß, hnßbß, 
bißßijje, Ußßißs', Ußßißa, baßS- 
ß^e, hnßnßijje u. tahißße Einem 
etvsae alt ihm inAetondere eigen- 
AümliA Bueehreiben od. BUtheilen 

Äee. P., '>^8. (Lj^Ls 



)i.jgi£>y*aSr^ 

&J a i* yn iöi ; Ehnem 

angAlören, tein Eigenihum oder 
seine EigenAümliAkeit smn, ihn 
insbesondere betreffen od, angAen ; 
— b) für Ä, If baßäß 

w- haßäße u. IPaes. arm, därßig 


sein (UnUag» ^ aiejasa^ 

oyiÄ»t tiit iävil.jas»^); — 2 Em 
etwas als JESgenAum od. besondere 
Eigenthümlichkeit zuAeilen oder 
zusAreiben, >3 P.; — 4 weniger 
thun, alt man tdUe 

1^1 Ii3l aj); — 6 Privateigerdhum 
od. eigenAümlich sein. Einen 
inAetondere betreffen oder an- 
gAen, J P.; — 8 JEinem insbe¬ 
sondere eigin sein O; ft (l^) 
besonderer Freund «ein; Einem 
(^ee.) etwas (<^) alt besonders 
eigenAiimlieh zusAreiben ; etwas 
zu e, besonderen QebrauAe (v_j) 
bestimmen; etwas (V^) alt beson¬ 
dere Eigenthümlichkeit haben; — 
10 etwas als besonderes Eigenihum 
od. EigenthümliehkeU verlangen; 

«xmÄäJ ^_;<aLÄÄ*«<! für StA allein 
in AnspruA nehmen. 

[ja» Wßß mangelhaft; — bußß pl 
(jaLaos» bißäß, ijoytoSr bußflß 
«. (jAUa:>l abßäß Strohhütte, 
Hütte (ie*. im Wärnherg') ; f Hätte 
für Seidenwürmer od. Cocons ; 
Wirihshaus; guter Wdn. 
tLsa» ^ßä’ das Eastriren. 
jchja» baßäß «. 8 Armtah, Dürf¬ 
tigkeit y Spalt, Loch; — bißäß pl 
V. [ja» *; — 8 hußäße pl 
jAaa» baßäß Trauben, die 
naA der Ernte hängen bleiben. 

hißäf If \_ÄAai> *; — pl 
V. »Xia»; — baßßäf Lügner; 
Schuhmacher. 



iül 


598 


2ÜL<fliS- hnßAle ÄbßUle, Kehricht. 
hißftm Streit, 3 
hißßän, hußßftn Oro/ae, Vor¬ 
nehme i kSnigl, GHirutHnge. 
^jaaL*a^ he^t'i^EigenthümUehkeiten, 

pl V. 

Iwßft’il pl V.' eüjuiaj>, 

» häßab I, If Ußb retcft an 
Ffianaemawiht u. fruehlbar aein 
{Gegend 

I ' " ** 

Ut \ 4 , l-MQg*^ LmO^ 

lii); — i) i^* 3 ,s» ul, If 

S • «’ * .* ' 

hlßab id.; — 4 ni.; V^erflnfa 
da Bodenertraga geniefaen ; frudU- 
bar machen {NU etc.). 

bißb Kmchtbarieit, Fülle 
dea Bodenertraga; — bißib /. S 
ßmchtbar. 

^as> bißir ul, JJ blßar erfroren 

sein {Finger u. Zehen 0.juis> 

tiit »vXj); aehr hak sein 

{Tag Oyi)-, — 3 Einen hei der 
Hand nehmen u. neben ihm her¬ 
gehen (j^^usm 

— 5 bei der Hand nehmen i die 
Hände auf die Hüften atiUiten, 
wie ein Ermüdeter, a. byoLs»; 

— 6 einander bei den Händen 

ergreifen ; .— 8 das Ueberfiüaaige 
abachneiden od. entfernen ; eine 
^eiie od. Schrift abhärzen ; 

einen Auszug od. Reaum4 davon 
geben; den kürzesten Weg ^eAen; 
den Stab ergreifen. 

jMiCr haßr pl jyai^ hußür die 
Mitte da menaeldiehenKbrpert,die 


TaiUe ; — ^ßar KäUe ; — Mßit 
kaU (Tl^eeer); — ö büßre Kürze. 

■ _Quu,Q» bÄßaf /, If baßf die Sohle 
mit dem Pfriemen armähen, den 
Schuh Sohlen {j^) ; seine Btöfae 
mit anmnander gehefteten 
Blättern bedecken (o'-djr^* Z 
aikXi ; — If\,jk*ta^ 

hißäf im neunten Monat e. Fehl¬ 
geburt thun Kn. v:;Aiiit 

^ — Fass, 

hinter sich noch Andere haben; 
— 3 Einem (ulee.) weifte Haare 
in die aehwarzen mischen {Alter 

v_uwA^t asuio^); sieh bbawUlig 
zeigest (mJL^ fLuil) ; <dine Becht 
etwas ungestüm beanspruchen 
(wÄiXj Jiit ö ^ 

»lA . Ä r . UJ); — 4 eilen 

{^yJi); u. 8 sich mit Blättern 
bedecken {Nackter). 

..Juasr- baßf Doppdtahle ; — HäsaS” 
blßafe pl v_A—«a-^ blßaf u. 
k^Lua^ ^äf Dattükorb au« Palm- 
blMtem; aehr grobes Chwand; — 
s bdßfe Ifnemenstieh. 

« büßal ul, If baßl u. i3Lia:> 
Ußäl - im Schiefaeh übertreffen, 
im Schiefe - Wettkampf besiegen 
(v-aI* — ; abachneiden, 

trennen (JwioS^ ^ 

schneiden ; f mner Person oder 
einem Thier e. schlechte Eigen¬ 
heit od. Gewohnheit beibringen, sie 
verderben; — 3 If mit 

Innern (ulee.) e. Wetikampf im 
Schieften eingehen. 
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haßl WetOcampf u.Sieg imSehie- 
Isen; Pfand in demselien; s. flg- 
haßle pl hißAl Eigen¬ 

heit, EigensAaß, CharaJuereigen- 
thiimliehkeit (Bet. gute, f bet. 
tehledUe ); beionderer Bwaor, 
Tik, Marotte; f Fehler, Laeter; 
Abtchnitt, Paragraph ; — hdßle 
pi hdßal veneorrenet 

Baar ; Baarbiisehd ; Trauben- 
büsehel, Träubehen. 

, hÄßam I, If haßm den 
Gegner im Streit besiegen, t. 3; 
abzieken, subtrahiren (für fmt.»'); 

3 Jf Ußäm u. mahftßame 

u. hnßäme mit E. (Aee.) streiten, 
ßtr Einen qC (ii**oLs» j 

[2] L. 

iuIks gegen E. 

(Aec.) PSozeft führen; — Ö unter 
einander streiten, prozestiren; — 

> "f" ^ ^ ' 

8 (Aor. ^AoÄ Jg U u. 

Einen alt seinen Gegner betradi- 
ten; unter einander streiten. 
_,a*asr haßm (Sing., Du. u. Pt) u. 
pl yO yU\ . ■> haßftm, 
haßmän u. (f ahßäm) 

Gegner im Streit od. Prozeft ; 
Mitbewerber; — hußm pl ^ytai» 
hnßdm u. ^Ua:>l ahßftm Seile, 
Band; Ecke (der Tatchd); — 
hißam Gemahl i — häßim pl 
in Streit vervncielt; streitsüchtig; 
— «. t. pl e. 

u. _ysMOS>. 
hdßun pl v. 

(jöjjulS* hußftß If V. vjos* « u. pl 
V. \;ga»; Einen od. etwas insbe¬ 


sondere betreffende Angelegenheit, 
SpeeüUität; besonderes Zugemg- 
netaoin, Ergebensein,Freundschaß; 

l.*o^A<i:> hußftßan u. ijoyoM 
u, insbesondere, na¬ 

mentlich. 

hußhßijj f. Äj insbeson- 
, dere betreffend, bes. eigenthümlich. 
'ugOyeoSr- hoßflßijjaii insbesondere. 
T L(.t Oy i af > hnßfißijje pl ot Eigen¬ 
tümlichkeit, Besonderheit; s. 

sJ»fsa:> hußüme pl ot Streitsache, 
Prozeft i Feindschaft. 
yaJ> • -^1 ^ßft’ verschnei¬ 

den, kastrier fbes. Pfd. »Uo^ 

I lol ^ L i^ rr i T*^ a II A "Ai ü II 
- o > 

suMOts-); — 4 nur Eine Kunst od. 
Wissenschaß erlernen ('ja:>l 

LiJLc ^iL a j t(3i wüusJt); 

— 8 verschnitten werden; sich. 
kastriren ; Kastrat sein. 

häßijj pl ^^ßj< «■ 

hißjftn Verschnittener, 
Kastrat, Eunuch; — ü ■> 
Mßje Du. ^yLÄAA£u^ pl 
häßa Testikel; ^Bibergeil; 
hißßijje If ». yis> ». 

haßiß besonders ; privat. 
z\aaMaJ^ u. If v. 

haßif doppeltgesohlt; süfse 
u. saure Milch gemischt ; Asche; 
(gen. cornm.) u. f. ä weiß und 
schwarz gescheckt; gewappnet. 

^ßlle pl '>■ haßil u. 

JJLA<a5> haßä’ü abgeschnittenet 
Fleischstilck (von Schulter, Büße 
etc); dicker Muskel. 
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baßim pl ^Lt.*as> hüßamS* 
haßmän etreiUilchtig ; 
Gegner im JProze/e', Feind. 
qaa 2J> haßin jpl ^«aL!> hdßun u. 
Ähßnn hUinee Beil. 

^ — ä hiddad mit 

den Maechtin schmücken 

(Sklavinnen ); sohiitteln (Wasser 
im Scklaudi)', schwenken, , aus¬ 
spülen; — 3 Einem auf Credit 
verkaufen, in Tausch geben 
(jü&^Lx/o iüüuL ti3i tMaio\.s >); 
— 7 geschüttelt, durcheinander 
gerüUeU werden (Beiter), s. 
lfaS!\Xal> «. 

hidäh Färbemtiteli Farbe. 

. - » 

J «»*> ha^r stark geteässerte Müch ; 

erstes Grüne, erstes Gemüse; — 

buddär ein Vogel; — 

budäre Chrünes; Meer. 

• hudäri‘ geizig. 

.yoj. Kns>- hudärim u. ä pl v. 

(_jyL«saP> hudär^lj e. Vogel; maritim ; 

badära pl v. y_^yla^. 

paLri a ;» ^dM, bi^d Tinte; hai 

werthloser wedA. Schmuck. 

baddäf Farzer; s. <wMaj> *. 

>q.<> 'n i S > , bä&b J, ha^ färben 

(Bände, Baare, bes. roth mit 

Benna q_jJ) ; grünen, grün sein; 
grüne Schöfslinge haben P. (^ 

»jdL ya^t tii( u. 

b) i_>w33l> u. Pass. If lü-Jyiac» 

huddb grünen (Baun); — ä satt 
färben; — 4 mit Grün bedeckt 
sein (Erde); — 8 gefärbt sein. 


sieh färben; — 12 

mit Grün bedeckt sein (Baum). 

« — 4 g>« vi *:> ( Äb^g tosen 
(e. Geschäft ^jafti); — 5 hinken 
Schaf ^ sdiief- 

getreten sein (Schuh ^\j); in 
Zorn entbrennen. 

« hdAad If ä schütteln, 
rütteln (Wasser, Brei 
ausspülen, schwenken; — 2 ge¬ 
schüttelt werden ; durcheiaander 
gerüttelt werden (Beiter). 
Ü uB. '^ *ag» hddbade ein Schütteln, 
Bütteln; Aufregung. 

« bddad I, If bad’d zetbrechen 
(grünes Beiz nicht bis zu vMiger 

brr 

Trennung qjJ fjy zytsf ); sehneü 
den etbsehneiden (Domen 

ds Baums a/yw ^ns); gierig u. 
mit ßeräusch essen, Weiches essen 
u. schmatzen (tkXJtXw J^t) ; 

— 5 u. 7 nicht ganz -zerbrochen 
werden (grünes Bolz); — 8 das 
K. zäumen, bändigen u. reiten 

jiiaSr , bddar U, If badr absehnei- 
den, umhauen (Palme ^icS) ; — 
S) ya!> Ä, If hdto grünen; 

grün sein (Saat yas»! jLo); 
zart u. weich »ein — 

2 grün anstreichen od. färben; 

— 3 die Früchte noch grün oder 
unreif verkaufen; — 4 grünen, 
grün sein; — 8 tragen (Last 

j Grünfutter abschneiden ; 
Po»», in jungen Jahren sterben ; 

— 9 grün sein ; dunkel sein 
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(NaAt •, 11 = 9-, — 12 
^ 0.0 

z= 9. 

jKos- Pinehaa, des Moses Ge- 
nosse ; ^ta«; der emge Jude ; 
der heil. Georg; — Udar Grüne, 
Frische, Jugendfirische; — ht^dir 
f. 9 grün ; grünend ; dem Auge 
angenehm; — Hyo» hddre pl 
j*'iT> u. bu& grüne Farbe; 
beim Vieh dunkelgraue F., bei 
Menschen schteärzlich ; Krüuter, 
grünes Gemüse. 

^\yetS> hd&ä’ Firmament; Tere- 
binAe; f. v. yai>\;pl 
ha^Swftt Grünzeug s. ol^*WJ>. 

\JyaS> » hätob If S bewegt sein 
(.Wasser Vn^^L^t). 

^drim pl qj, .yojuta^ 
badärim u. ä vte^ reiehUeh; was¬ 
serreich ; grofs (Meer) ; sAr frei¬ 
gebig; — Udrimijj pl 

hadärime Fremde, Per¬ 
ser, Syrer. 

'tÜ^^yasrhsAas.-nhiGrünzeug,Gemüse; 
Obst; Pflanzendecke, s. 

^ 5 t hddrijj pl ^_^Lca»■ badärij[j 
Wildente. 

^jiaA a . c » bddad kleine Muscheln. 

« bdda* A, If hudb* 

demüthig, unterwürfig sein, sich 
unterwerfen i5 (^)a\^ ; 

sich zum Untergänge neigen 
(Stern i3^); ruhen 

zur Buhe bringen, be¬ 
ruhigen (qXLw) ; Einen beugen 
(Alter ^!osr] aLt:>); Einen 
zum Sddeehten auffordem (^ 
bLsJ tijt Li^); rüstig 


einhertehreiten ^ (E. oiX:> 
— Sdemüthigen, bündigen, 
unterwerfen; FleisA in Stücke 
sAneiden ; — 3 das Weib 

sanft und bittend anreden <3; — 
4 td.; demüthigen, unterwerfen j — 
6 $%ch dtmiUhigeny sich unierwer- 
fen\ — 8 Hch demüthig^ twi^er- 
wiirfig benehmen ; gedenväihigt 

r O ^ O 

werden; — 13 jÄyCo^t demü- 
Aig, unterwürfig sein. 

pl V. httd* pl. u. 

f. V. 

v,**Aäas> « — 2 tahdd'ab 

verworren, verwickelt sein (An¬ 
gelegenheit ioJUr^t). 

Äa*äis> bdd'abe /eöe und kraßlose 
Frau. 

‘ijutas>- bdda‘e Jedem u/rüerwürfig M. 

i_ ä »VQ^ ^ bddaf /, Jf batf u. 

baUf farzen (Esel Jojto); 
verzehren (Speise 

« hdffi A, Jf bd^l feucht, 
nafs sein (^J:^Xi); benetzt werden 

— 4 befeuchten, netzen; 
— 9 feucht, befeuchtet sein ; 

Ä N 

ftwecX-JW J u cfl.ä>'l seine 

Wange wurde von Thrünen be¬ 
netzt ; dicht verästelt u. belaubt 
sein (Baum); dunkel sein (Facht). 

bä^l f. 8 feucht, nafs; friteit 
u. zart Pfl,. ; — budlille 

Seichthum u. LAensgenufe; zarte, 
angenehme Frau; Gemahlin. 

» hdfflaf If S nur wenige 
Datteln tragen (P. l jJUs» 

« Udam I, If hadm w. 

76 
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^»xas> A, If hädtun e$sen, hauen 

(iXOi — hädam I, Jf hadm 
schneiden , dbschneiden (^); 
Einem einen Thäl des Seimigen 
gehen, i P. u. 8.-, anfarzen 
_ ».J (uiui>). 

Uddmm Meer-, grofse Ver- 
sammhmg-, grofser u. freigdnger 
Serr-, plumpes Pferd-, scharfes 
Schwert; Wetzstein, 

Mdme Amulet ; — hddame 
grofser Esser ; — huddmme Dick- 
theil, Saupttheil, Mitte. 

« hddan U, If ha^ sich 
winkend auf die Kamedin stürzen 
u. heifsen {Hengst !iit ÄüLJÜI ^ 

L^uXj (jacj, L^*lc J 

Pass. 0 *VT> er ent- 

» 

hehrt der Hößidiheil (vmaSjaö ^_^t) ; 
— 3 mit der Frau (Acc.) verliebt 
scherzen pl einander 

Zoten sagen. 

hddde e. Schütteln, Mütteln-, 
Aufregung. ^ ^ 

pl hddu' de- 

müthig, unterwürfig; —■ hudd‘ 
Untersoürfigkeit., Gehorsam, s. 
*■, 

ha^b gefärbt-, rothgefärbt-, 

‘ blutig. 

jM!as> ba^r f. 8 grün, grünend\ 
QrünfuUer. 

ÜÄjwSas» ha^e ds Kollern im, Bauch 
ds Ifds.-, Bauschen des Stromes. 
ha^e Garten, Beet, Au. 
».** *-13» - hadime aufgekodUer Waizen; 
weich; zart Pfl. 




hadr 


Jo^ 

Jai» * hatt ü, If hatt Lviäen od. 
Striche ziehen (z. B. a/uf dem 
Papier, im Sand um wahrzusagen 

etc. Uo^ 

i_>üCS" 5J(); Streifen od. Furchen 
ziehen ; Buchstaben machen, 
schreiben-. Einem {Acc!)schreiben; 

t 

die Speise kauen, berühren (alT! 

eine 8. (dmeh ein 
Zeichen als eigenen Besitz u. für 
> o - - 

unantastbar erklären {\ii* jc^a» 

SLiJä» Ii3l — If -ku>, 

ä,hi:> hitt u. Mtte unbewohntes 

Land abgrenzen und in Besitz 
nehmen (tiit »jwÄü g 

SMjtii LS’iAs?!) ; — 2 mit Linien 
od. Streifen bezeichnen; streifen, 
gestreift weben ; furchen ; — 4 mit 
Linien od. Streifen bezeichnet sein; 
tätowirt sein; — 8=4; Linien 
ziehen; den ersten Wangenfiaum 
zeigen {Knabe); einen Landstrich 
akgrenzen u. in Besitz nehmen, 

um ein Haus zu bauen 

od. e. Stadt zu gründen. 
^-3- hatt pl Jq^JaL» hutüt u. 
j3LLi>t aht&t Strich, Linde, 
Streif; Federstrich, Schrift ; 

Grenz- oder Demareationslinie; 
Weg, Strafse, StrafsenzeU ; Furche; 
Flaumhaar ds sprossenden Bartes; 
Küste ifes. von Bahrein); Ja^ 

> 

Parallellinie, 


beschlafen (^‘L»); volxWi 
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eaei Parallele j ^ 
Kreialime, 

AegvMtor, ^ 

Meridian, i3^^t g Längengrad, 
qL-Lj-^mJI ^ WendäereU des 
Krebses etc ., ^ schriß- 

liehe Bürgsehaß , _ÄJjw Jaj> 
hatt-i Sarif od. Ja:> 

hatt-i humSjün allerhöchstes od 
kaiserliches Edikt. 

s.}as> hit’ Irrthum, ahsiehtUdies 
Vergehen, s. flg. 

%. . 

1 • Mta’ A, Jf hat’ Schaum 

E- - 

ausaei^en (.Topf oLl3i> 

L§J Jiit — h) 

hit’*u. Mt’e 
sich irren, irren, fehlen, sündigen 

9 £ O So ^ 

( X .A Uaä» 

j^!); — 2 Jjf ä£h.-^' u. 

de» IrrAums od. der 
Sünde beschuldigen ; Einen in 
Irrthum od. Sünde stürzen ; — 

c E 

4 Üo^l sich irren, irren, fehlen, 
sündigen ; das Zid verfehlen j 
Einen in Irrthum od. Sünde 

stürzen) — h If jSa^Ci irren, 
feihlen ; in Irrthum od. Sünde 

P Am 

stürzen (»lJx>-i ; 

P 

— 6 Mnen in Irr- 

Aum od. Sünde stürzen. 

9. . 

häta’ u. z\Jt3S> hati’ Irrthum, 
Versehen) Sünde) Verfehlen des 


Ziels, der Absicht ; s. pl v. Sjixsr ; 
— dr stets irrt od. sündigt. 

Utäb Anrede) Bede) J>Aa9 
gJt Uebergang zur Sache (». B. 
in Briefen der Abschlufs der 
Qrufsformeln durch chju W); 

^ Krage u. Antujort, 

Conversation) LI hif> grad auf 
die Sache losgehend, direkt) — 
hat^b Eeirathsvermittler ; sehr 
beredt) — huttäb pl v. 

iül hg» hatäbe das Predigen, s. 

*; gJ{ .^.♦Ls Bhetorik) 
— Utäbe Predigtamt. 

jLbjs- Utär If 3 ^as- », jß V. 
^as >; — hattär /. 8 zitternd 
{Speer)) speersAwingertd) den 
Schweif schtoingend K.) Kata¬ 
pulte, Qeschütz) e. Parfüm) Par¬ 
fümhändler) — bnttftr pl V. 
jJoLcr. 

Jllih's» battät Kalligraph, O^LJt ^ 
Kartenzeichner, Geograph. 
hi^ hatatif pl V. 

oLhs- battaf Räuher) Satan) — 
huttäf pl H batatif 
Bausschtoalbe) Haken, Krampen, 
Harpune ; das Eisen, welches die 
Axe einer Bolle trägt) pl Klauen, 
Krallen. 

hattai haushälterisA ; B 
schamlose Frau. 

i y 

x«Lb:> bitäm pl bütam 

Kapzaum, Hasenzügel) Halfter) 
Hasenmarke ; Bogensehne) — 

bat^m starker Moschus. 
iiLIa:> butät ^ v. 

yja»- u. pl V. iijuJias». 
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hat&’ir pl v. 

v^«ih:> « Mtab U, If hdtbe u. 
batftbe predigen uAJbl^ ^ 

• O > - 

ä-A,It-s»j »-j Lh . ö . ^ 

&MkäJÜ (2aa öffentikhe Gebet Jür 
ekh sprechen lassen, dk ZSgd 
der Herrschaft ergrdfenj — ü, 
Jf batb, bitbe u Uttfba etn 
M&dchen mr Ehe begehren, um 
sie werben, fibr e. Ä. (ätjaJt ^ 

I w O O 0 - 

(lit ^^*n.,f>3 

lit L^LcJ); sieh verloben; 
seine Tochter mit E. verloben ; — 
i) w>lu> I, If bätab sehmuta- 

farb sein, «. ; — c) 

1/ batäbe Prediger werden, pre¬ 
digen ; — S If Ujliihi f*- u. 

Einen atwreden ; eine 
Anrede halten; — 4 dem Jäger 
aus der Nähe dk Seite bieten 
(TFild); — 8 die Predigt halten; 
zur Ehe begehren; skh verloben ; 
dk Verlobung feiern. 

Vy<,hi*> batb pl Vy^bs» butbb 
schwieriges Geschäfl, wichtige 
Angelegenheit; UnglvEk; — Utb 
pl b'>! a^täb der eur Ehe 
begehrt; dk zwWte begehrt zsird; 
verlobt; s. ji*hc». 

cLfJajs- s. u^kp»!, sp*kU>- u. 

^Lkp> butbftnijj dunhdhraun. 
'ä*tT> Wtbe Verlobt», Braut; Ver¬ 
lobung; — bdtbe unreine Farbe 
. > 

(gelbroth, schmutggriln); pl \-t J laSr 


bdtab die mttslimisehe Feeitags- 
predigt. 

* bdtbat If ü gdbeugt, 
geneigt gehen {Milder ij ^ 
i j!); den Urin (O) 

ausstrahlen. 


^at> « Mtar I, If batr, batir u. 
batarän den Schweif hin w. her 
werfen, die Hüften damit schlagen 


O , . 

O (K. ija^ ^ 

M SJyo ti3! üLkö'j 


I **♦.!); If hatarAn das 
Schwert od. dk Lanze zum 
Schlage od. Stofse schwingen 

aÄAMO); int Schwünge 
zktem {Lame); mit stark beweg¬ 
tem Körper stolz einhersehreiten; 
f daherschreiten, reken, besuchen; 
— If, I u. U htttftr in den 
Sinn kommen, einfallen, wieder 
einfallen W od. od. f ij : 


aJU aJLu ^ 

lAtu e^ij iiiO» — J) 

Jos> If butbre hoch, erhaben 
sein, durch Würde, Macht od. 
Bedkutung hervorragen ^ 

L»*^ jUo föt ijylas-); -— 3 If 
sich einer Gefahr aus¬ 
setzen , etwas riskiren ; ^ 
iUMÄÄj seine eigene Person, sein 
Leben wagen; mü Einem {Aee.) 
gegen Pfand wetten {n^. 
tiXT) ; — 4 maeken, dkrfs Einem 


* etwas in den Sinn kommt, dafs 
er sich erinnert, 2 Ace.; — 
f 5 stolz einhersehreiten ; — 

6 gegenteilig e. Wette gegen Pfand 
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etfij'flAan; «tcA einander mit den { 
Schweifen »ehlagen Ke .; — s. | 

*. I 

hat; Oedanice, MnfaU\ ein 
groftee Maß-, Amehen, Würde-, 
— hitr Indigo-, pij(j 3 £>t ahtär 
gro/ee Zahl Kameele; — hutr 
pl t). ; — hätar pl ^lih:> 

Utär u. JJaS>\ ahtär Gefahr-, 
Bisiho-, Wette gegen Ff and-, Dh- 
glilek-, plj\Jas^ u. ^ai> Mtur 
Ff and 6ei der WMe; hohe* An¬ 
gehen, Bang -, Wichtigkeit; gleich, 
ähnlich; — g^ährlieh; 

riehirt; hoch angetehen. 

batar&n *. «. 

0 ^! 3 j>«hdtrabi)f ä Lügen schmieden 

<0^ ^ v3 ^); — a id. 

« hätraf If ä (u. 3) schnell 
und mit £><yipelechritten gehen 
^ ^ I dem 

Schwerte schlagen (Oyis); — 

3 s. 1. 

jtoe Mal: ’eja^ hätratan 
manchmal, zuweilen ; -f- Beise ; — 
Utire pl ot Einfall, Einbildung, 

Uta^ hü. pl V. äJo^. 

« bdtif A, If bätaf, u. 

h&taf I, If hataf&n rasch 
ausschreiten {K. 

t<3t ÜUL^ iwft.S3.S>j 

L«j^)j — A u. {seltener) 

^ h g» I, If batf tmtveiften, 
ravben, stehlen, entführen 
(wJUmS) ; — 3 mit Gewalt rau¬ 
ben t -— 4 Ziel verfehlen 


(Lsilaü>l IJl 

— 6 entreifeen, rauben; — 7 ent¬ 
rissen, geraubt werden ; f hinge¬ 
rissen werden, in Ekstase gerathen ; 

— 8 schnell entreißen, rauben; 

Fass. '^ähÄ'ä-t = 7. 

batf das Ehdreißm, Ent¬ 
führung, Baüb ; Diebstahl j Baub- 
gier; — 8 hitfe e. Glied} das e. 
wildes Thier abreifst. 

Jj3:> « hätU A, If Mtal vid u. 
seicht od. ungeziemend schwatzen 
(jA^ kXaJj 

Utal Leichtigkeit, Schnellig¬ 
keit; Geschwätz; seichte od. un¬ 
anständige Bedien ; — Mtil 

Schwätzer; — bdtul «. f^Uas* 
pl u. f. V. 

jüJIas» ^ bitlabe seichtes u. verwor¬ 
renes Geschwätz, vgl. vor, 

« hitam I, If hatm Einen 
auf die Nase schlagen 
»üt tot); K. od, Ffd. 

mit dem Nasenzaum versehen, 
od. bei der Nase packen um es 
zu zäumen ; überhaupt zäumen 
töt >oLbJ-la jA*A^t g 
aäit ; Einen zum Schweigen 
bringen ; — If hatm «. 
hitim dn Bogen mit e. Sehne (ViO) 
versehen; — 3 zäumen ; — 8 id. 

^»tas> hatm Vordemase, Schnauze 
des Thier es; Nase; Schnabel; 
Maul de* Wildes; wichtige Sache 
; — hdtnm pl v. (»Üag»; 

8 hütme Bergspitze. 

Wtmijj, hitmijj Eänech 
{Althäa). 
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iClai> Mtte pl iatig» Mtat zum 
ertten Mal in Besitz genommenes 
Land ; ahgegrenzter Platz zum 
Haushau', Bezirk, Landstrich, 
Gegend', Stadt', pl WeiehhUd, 
Umgebung einer Stadt; — htitte 
pl Umstand, Ge- 

sehäß, Verrichtung ; schwierige 
Unternehmung ; fester Vorsatz 
u. entschlossene Durchführung. 
{jScis>) « hits, U, If hatw e. 
Schritt machen, schreiten, gehen 
— 5 den Schritt auf 
etwas setzen, besehreUen Äcc .; 
unmittelbar hinter Mnem schreiten, 
an ihm vorüber schreiten, ihn 
Überholen ; f 'die Grenzen über¬ 
schreiten, Uebergriffe machen ; — 

- O 

5 u, schr^n, 

gehen; Ihnen überholen. 

hätwe pl otjh:> hatawät 
«. slias» Mtä’ das Schreüen, 
Gang; ein Schritt; — hdtwe pl 

9 > 

hdta u. 

hutwfttr ttutow&t ti. hutnwät 
Schritt, Schrittweite. 

JofWö- hntftt pl V. Ja:> hatt. 

hutütijj /. Kj linear. 
hdtan pl v. HySas>; — häitijj 
pl ÄJ hatt^je Lanze. 

* s, lJa:> 

hatib Prediger; Vorbeter; 
— hiitib u. t hatib verlobt, 
Verlobter; f. ä hittibe u. f hatibe 
Verlobte, Braut; — ^^xia g » s, 

hatir pl Ja» hutr grofs; 


hoeh; mächtig u. angesehen; vor¬ 
nehm; bedeutend; wichtig; ge¬ 
fahrvoll, riskirt; s. Ja» ». 

hatire pl JsiJa» hatft’ir 
wichtige Sache. 

äXL:> häti’e, hatijje u. 

ÜAAlag» hati’e pl yiiag» hatäjä 
u. ^SUa^ Fehltritt, Ver¬ 

gehen, Sünde; e. Ja». 

fb» « hazz U, If hazz schlaffen 
Bauch te. Durchfall haben {M. 
JtiAii »jJaj 

IAj Lktg» Mzan bizan fest, kom¬ 
pakt {Fleiscdi). 

sUa» hazä’ Festigkeit {de Fleisches). 
vjJas> bttz&re Baldrian ( Foieriana). 
(Ji») « Lku> hizä U, If huzaww 
fest, kompakt sein (Fleisch Ji»). 
hazawftn der beleibt wird. 

« häzija A, If häzan feH, 

kompakt sein (Fleisch jiaf\). 
Jit» h^zijj Lanze, s. Ja». 

^» « ha“ I, If ha‘‘ keuchen (Läu¬ 
fer, Jagdpanther Ul 
aäib> oLm?). 

SS- » haflf I, If ha£F, hiff u. Uffe 

leicht von Gewicht sein (vjts» 
> * »» £ 

JJtä \\tO SÄ»^ L8;> ; 

unwichtig sein ; leicht sein (Krank¬ 
heit) ; leichter werden , abnehmen 
(Krankheit) 4 gefügig sein (Eselin 
dm Esel); schreien (Hyäne ^Jo); 
schnell abziehen, auswandem qSj 
zu E. lii (^y^jMut I^Xä^I) j 
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— If bofäf wenig »<M- 

reich sein (Voli) ; »M> hiffe 

Jlini, behend sein (im Vietiete); 
— ä leicht machen ; leichter 
machen, erleichtern-, — 4 Einen 
zum LeidUtinn verführen ; — 
6 erleichtert werden (Last ); ^iefd 
anziehen, i. flg .; — 6 rieb leicht, 
behend zmgen-, — 10 für leicht 
halten, leicht finden ; Einen leicht 

nehmen, mifeachten 

J 

Furcht beunruhigt ihn. 
biff leicht von Gewicht; leicht- 
einnig ; ßink ; kleiner Trupp ; 
vnaneehnlich; behend ; — bnff 
pl Mfbf kurzer Stiefel; 

Fu/isohle; pl k_iLä:>i aUäf Ea- 
meelhuf; E\iß de» Strauße»; — 
biff Leidüigheä, Unbedeutendheit, 
If da» vor. 

Lä^ » ». • u. *■ 

* 

Lm> bifan, bbfa Geheimräß. 
släs» hafö’ da» Verborgentein; — 
bifft’ pl ÄAi!>t Decke; 

Schleier; Vorhang ; Verdeckte», 
Verborgene», 
e ,, 

Läs» » hilfa’ A, Jf haf aueräßen 
u. zu Boden werfen ( ^ -«JLÄ.ät 
{Jo^\ JU (—»jÄ»); niederreifeen 
(Haue); den Schlauch in e. Oe- 
f&f» od. Seaervoir autlaufen 
lassen. 

hufät>l| hat. I. JJlÄS». 

bufl^l dumm ; stotternd. 
i«,ä5>Cäs> ». OiiLä;> a. 


jLäs» bufür Lohn de» Führer» od. 
der Eskorte. 

V,Jäs> huf&re Schutz; Clientei, Pro¬ 
tektion; Begleitung, Eskorte und 
deren Lohn (auch haf., bif.); — 
bafire tiefe Scham, s. jij> «. 

, m J 

IjäLä^ huffäl pl (jü-asL#^ baf&fiiS 
Fledermaus. 

öl**» bifbf pl V. >wÄ^ buff un<i 
; — bufbf leicht ; leicht¬ 
sinnig ; flink ; — bafibf Schuh¬ 
macher. 


^jnuöIä:> bafäfi^ pl V. uwLü>. 
yLs^ bafbja pl V. 


• hafat U, If bufut ver¬ 
stummen, schweigen (Stimme ^ 
lii? lj^ä> ajyo); leise 


»ein (Stimme); aufhören zu reden, 
schweigen (bes. Sterbender ; 

überh. sterben; Jf haft heimlich 
u. leise sprechen ^ 


8^! tJf LiCft^) ; If hufät eines 


jflötzlicken Todes sterben (IjIÄ^ ^ 
oU* !i3(); — 3 Uinen 
heimlick u. leise anreden; 

VS- tyülj leise lesen; — 6 unter 
einander heimlich u. leise sprechen. 
^ttcÄS>- baft leise Rede, Geflüster; 
u. buff Baute Jfl (oIiAm). 

^ffän gesteppter Panzer; 


wattirte» Obergewand per». 

« hAftel u. JoLäs» huf&^ 
pl baffttil schwach an 

Leib u. Geist. 


* bäfig A, If häfag am Zittern 


ArVorderfiifae leiden ; — b) 
aus Ermüdung Schmerz in den 
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Beinen haben (käLw 
L^ jü); beschlafen (^«L»). 
ÄÄi^\äj> « faäfhafe das Oeräueeke, 
wenn Bund od. Byäne fre»ten\ 
Qätniaer neuer Kleider. 

^ hifad ü, If hafd u. hafadAn 
ratch ausschreüen (ßtraufs, M. 

ff ^ ^ o - 

5(.Xä^5 la.ss> (Ms>^ vj ^ 

i tj y w/» ^ ; 

— i) Ä, If hdfad id .: — 

4 den unreifen Fbtu» dbortiren, 
trächtig siAeinen ohne ee zu sein 
(Kn. Ifii 0 _ 5 ^l). 

^s> et War I u. U, If bafr u. 

> 

'iJJi» hufAre beadiiltzen , Schutz 
u. Büfe Meten, geleiten, mit Be- 
deckwng eskortiren Acc. od. O od. 
P. (jäi-j w jÄS-j »jä^ 

aÄffotj 

von E. (Acc.) Lohn für das Ge¬ 
leite od. den Schutz nekTnen 
«JU üih;>t); 1/ 
UfAre Saat, Palmen etc. vor 
Schaden bewahren 
oL»»äJI) ; iA.^xJU ^ den Ver¬ 
trag halten W; — If hdfar u. 
htifär den Vertrag mit J. (v^) 
treulos brechen 

\ja&i 5 j| ; 

— }) jÄS> A, If hdfar u. hafäre 

sieh sehr schämen , Utf err'öthen 
(!öt öJ-Äi-j l_jsüi^ C)jä:> 

2 Einen schützen, decken, sicher 
geleiten, vertheidigen, ihm eine 




Eskorte gäben', — 4 Einem (Aee.) 
sicheres Geleite, e. Eskorte mit¬ 
geben ; u. Gga. den zu Geleitenden 
treulos im Stiche lassen-, 

den Vertrag brechen ; — 
6 sieh unter Ps Schutz stellen O 
(aj ; Emern Schutz ge¬ 
währen W ; schamhaft 

sein, err'öthen. 

^jäe» hafr sicheres Geleite, Eakorti- 
rung ; — hdfar Geleitstruppe, 

Eskorte ; heftige Schaam ; — Ufir 
/. u. ä pl ot sehr schamhaft. 
s-Lss» hüfarä’ pZ ». 

« hafrdge Güte, Delikatesse 


der Speisen. 

* hafdmag zairt, delikat, s. vor. 
Hjä:> hü&e Schutz, Protektion', — 
^lareBeschiltzer,Protektor B.ys>. 
» Mfas U, If hafs vertpcOten, 


verlachen («j töl ; 

Einem Zoten sagen (tJt »Mhs> 
; im 

Bin^tampf besiegen ((5 a -^JLc 
gt^MuSt); niederreiften, zersfören 
(Baut yoG-S»)', toenig davon essen 
od. trinken Aeg. 


dem Eafa (Acc.) den Boden aut- 
schlagen, u. imtr. einstiirzen 
(Plafond)', — 7 den Boden ver¬ 
lieren (Faft). 


IjfcÄs» * hdfai$ D, If haß Einen 
womit bewerfen (Ui aa tMthS” 
^y-, — b) Jiy»' A, If 


bäfad kletnCj b^de od. ta^Undt 
Augen haben (Jt o ^ 

fcÄAC); gehwackg 
achwacMcopfig sein. 
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hüfa$ Uodes oi. tagUindes 
Oesicht (i. vor .); — tLw>.ä-^ 
/. ». 

(jjaä^ • hifad I, If hafd verreeilen, 
bleiben (>«iüt); hmabtemken, 
hinunterlaseen , tiefer stellen 
erniedrigen, demii- 

thigen (6ott); «>Li> ü ^ er 
hat sioh ihn untertoorfen', die 
/Stimme mäfsigen, sinken lassen; 
OjjJt ^ Sdz biegen; langsam 
gehen (K. LJLJ ^L») ; ein Wort 
mit dem Vokal ~ versehen, es j 
in den ßenitiw setzen; — 6) | 
S _ I 

fjoi^ bequem u. behaglich sein | 

k I 

(Leben s. flg .); — Pass. o<^>iaÄ3> ■ 
beschnitten werden {Mäd- \ 
chen — 2 hinabsenken, 

tiefer stellen ; etwas sanft , mit 
Mäfsigung thun od. sagen ; die 
Stimme senken ; — 7 herabgewor¬ 
fen werden; gesenkt werden ; tief 
unten sitzen, demüthig sein; — 

8 beschnitten werden (Mädchen), 
[joi^ hafd ruhiges, bequemes Lehen; 
Behaglichkeit; Erniedrigung ; 

Senkung; leiser Ton; gemäfsig- 

ter Oahg : L<a.g.^ bald 

langsam, bald schnell K.; der 
Vokal Eesre - als Auslaut, Ge¬ 
nitiv : Partikeln, die 

den Genitiv regieren. 

hdfa* A, If haf* von Schwin¬ 
del ergriffen niederstürzen (vor 
Bunger etc. Jaft^ aj jjO 

^y:>); sehlag'en, mit dem 
Schwerte treffen (tjyto); — If 


hifa* u. hafa'ftn bewegt werden 
(Vorhang, aufgehängtes Kleid etc. 
v_ÄjLx-«.JI jt ^ 

tJI LbÜ>) ; 

schlaff sein (Gelenke 

Pass. die Leier brennt 

Einem vor Hunger ^ 

Ii3t ). 

I u. U, If hafq «. 
hafaqftn sich leise bewegen, hin u. 
herwogen (Fahne, Fata morgana 
lJLflfts»j Lää 3- äutjJt viSAjü» 
ti^t);ecA2a^en, 
klopfen (Herz, Puls) j f gerührt 
sein (Herz); nicken (Schlafender 
jjwjti IJ! af^); If hafq 

heftig zucken (BMtz ); Einem (Acc.) 
e. leichten Schlag versetzen; If 
hafaqän tönen, Hingen, pfeifen, 
krachen, knurren (Wind, Oither, 

Schuh uji^io); fliegen (Vogel 
zum gröfsten TheU ver¬ 
gangen sein (Bacht eJlS\ ; 

— I, If hafq klappern (Penis in 
der Scheide); — L If 
untergehen (Stern V—>^); — 2 
f wirr reden, radotiren; f etwas 
nur obenhin thun, flüchtig, ent- 
werfen; — 4 das Gewünschte 
nicht erhalten, die Absicht ver¬ 
fehlen (otä^ls 

Beute 

zurückkehren (Soldat, Jäger ); im 
Bingen niederwerfen ; mit 

dem Kopfe nicken ; mit den 
Flügeln sehlägen; sich zum Un¬ 
tergänge neigen (Stern). 

77 
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\,JUtS> hifiq u. s pl 

dilnnflankig J^d .; — )iÄsts> hdfqe 
ein Herz- od. PulssMag-, liifqe 
Ebene mü Fata morgana. 

hafaqän leise Bewegung, 
Zittern-, Herddopfen-, hafa- j 
q&Dijj an Herzklopfen leidend. \ 
* hafn SMajffhdt de Bauches. | 
« hafängal u. ^y.Ä.*äs> 
hrummfU/sig u. auswärts gehend. 

hiffe LeidUtgkeitFlinkheit; 
LeichtfertigkeU, LöHitsirm ; Flat- 
terhaßigkeü; Oeringfügigheit, 
Unbedeutendheit (der Krankheit). 
(_yi£>) • lÄP» häß O, If hafw u. 
hafoww weithin leuchten (Blitz 

vj^i ^ 

K.*j töi); erscheinen, sich zeigen 

(>)• 

OjÄS* If *j hafiFttf Hyäne. 

* 

hifwe Oeheimni/s; 9 gdidm. 

• h 4 fa I, If ha^ u. hufijj 
ans licht ziehen, offenbaren 

w » u - 

(töf 

». Oege, verbergen, ge¬ 
heim holten ; If 

haQ nur wemg seitwärts schim¬ 
mern (Blitz s. ytö- *); — 6 ) 

A, If hafä’ geheim, ver¬ 
bergen sein, vor E. 

y Ii3t. ; 

If hiQu u. hti^'e sich vor E. (t 3 ) 
verbogen, den Blidcen entziehen 

»^09 9 

(Ul [ 4 ] eJ 

; — S u. 4 verheim¬ 


lichen, verbergen ; — 8 verheim¬ 
licht, verborgen werden, ,y0 P ■! 
versdiwinden; veröffentlichen, be. 
könnt machen ; — 10 verborgen 
sein Q*. 

häfijj /. ö—> ijje pl LiLä_P- 
hafäjä’ verborgen, geheim : 

Herzensgeheimnisse; 
dünn, fmn (Schrift); schwach- 
klingend, s. * **• 

haHg mit Fufsgeschvrulst. 

0<AjkS£> hafäidad pl >3jlÄ:> hafädid, 
v>jO'.Ä:> ^födld u. oljiAAft£> 
hafaidadftt schnell; Straufsmänn- 
dien. 

yjAs> hafir pl tL*s» htifars’ Be- 
sdiützer, Protektor ; Gelmtsmann; 
beschützt, geleitet, eskortirt; ver¬ 
tragstreu ; Lohn für Geleite, 
Weggeld. 

^JaJÄS>■ haßd gesenkt, erniedrigt; 
niedrig ; räederged/rückt; unter- 
worfen, gedemüihigt. 

v_ÄjkSj> bafif f.epl öU,i^ UfSf, 

ahfäf u. ahif^ä’ 

leicht von Gewicht; flink; geschickt; 
unbedeutend (Krankheit ); schwach 
(Wind); leichtfertig, leichtsinnig, 
flatterhafi; schwachkopfig ; ein 
Versmafs. 

hi^e, hd^e ds sieh Verstetken; 

SS 

Verheilhliahung ; insgeheim ; 

— haßjje pl ot u. L)Iä!> hafäjä 
Verheimlichtee, Verborgenes; Ge- 
. heimmfs; Dickicht; Wahnsinn. 


v_(Ü> « haqq I, If haqiq knarren, 
scheppern (Scheide ^ 
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Ojjio lO) LSax») ; lurren, ste- 

m <t ^ ^ 

^ den {Topf 

haqq pl vJ)LÄ.^t ahqäq u. 
buqftq Bodenspalte. 
^Ljl:> haqän pl xiUlS» htiqune türh. 
Orofs-Chan, s. O^- 

häqqan If Einen zum 

Qrofs-Oham ernennen, s. das vor. 
s. tt_Ä^ s. 

, Uü> *■ 

* haU Uu. I, If haU «. hnlöl 
eigemagert, gesehteunden sein 

im* 

{Fleisch aa-ÄJ ^ 

ijcuLi tö{>; — If JJli- 
hälal in Unordnung, in Verunr- 
rung sein {Angelegenheit ); getrübt 
sein {Verstand); — )üyJL:> 
hnldl« arm, dürftig teerden; 
nöthig haben etwas für 

sich allein thun ^ S. (,3 

ljäi> «jLcJ); — If hall 
durchbohren, durehdringen, in 
etwas tief eindringen, Acc. S. 
(ülXJLIj uLLmI J«» 

mU dem Zahnstocher 
die Zähne reinigen ; rmt e. Pflocke 
befestigen aiXw); g 

Jwwoäit die Zunge des Kameel- 

füUens spalten, s. ai» 

^!5L> Einem ein Baarseü ziehen ; 

m i 

— Pass Jk5» o«n, dürftig wer¬ 
den, betwthigen (^LJLr>l); — 
2 If zu Essig machen 

{den Wein !i3? j. ,«, i -v ül JJ-> 

# 

I^Jl«:>) ; mit dem Zahn¬ 


stocher die Zähne reinigen ; sauer 
machen, säuern; sauer sein od. 
werden, sieh in Essig verwandeln; 
cyäpt t5 bäm 

Bändewaschen die Finger weit 
auseinander thun ; — 3 If 
^ftl, hal&l u. iüLÄ^ nmhftUe 
Einem {Aee.) treue Freundschaft 
haken, seine Freundsehaß hdti- 

viren {sJicL*o Ul aJL.^); — 
4 Einen emer S. (i^t) bedürftig 

machen (^1 a^l ailt u^J[;>l La 

r * <t S m i 

La); Pass. J«J>I be¬ 
dürfen , nbthig haben ; 

verhüten, im Stiche lassen {Ort 
od. 8. V’ V^)>' 

^Tien ((^) im Stiche lassen, be¬ 
trügen, (&i v«*J .yti) ; in Unord¬ 
nung u. Verwirrung bringen ; ds 
Mafs, die Grenzen überschreiten; 

— 5 shh in etwas einlassen od. 

einmischen; ^> 0^1 JJL^O' mitten 
unter die Leute treten; JJL^O' 
J^L^Ub sieh die Zähne stochern; 

— 6 untereinander treue Freund- 
tGtafl halten ; — 8 zu Essig wer¬ 
den; Essig nehmen; verwirrt, 
gestört werden {Ordnung); getrübt 
sein {Verstand); 8paUen,Zwitehen- 
räume, Poren haben ; durchbohren; 
bedürfen; abmagem, schwinden. 

hall pl ji.»l ahdll u. 
hiläl Essig, ^ scharfer 

Essig; Uebel; e. Salzpfi.; g. comm. 
Pfad durch Sand; e. Beit- und 
Biiekenvene; abgetragenes Kleid; 



612 


Kameei im xweiten Jahr; pl v. 

; — iill Jnnige Freimäschafi; 
dürftig ; — hiU u. huU pl 
ahläl treuer Freund. 

»«. —^^Mlä 

^ u. ^i> U au/ser, auegenommen. 
^ » häla’ Ä, Jf hal’, hilft’ u. 
hnlft’ aufs Knie niederfallen, 

e 

st'örrig sein {K. mLÄit 
\si^ ^ t(3t 

^t) ; If halft’ 
sieh nicht vom Platze rühren M ,; 
von e. S. atlassen u, e. artdere 
wntemehmen. 

*iL:> halft’/re» u.ledig, unabhängig; 
leer (Ort); leerer Baum, Leere : 

Ijeeres u. Pk-füütes ; 
gJt^5intjFreien; Abtritt; 

halläb/. S sehr bBrügerisch, 
lügnerisch; — hilfth u. S Betrug, 
Täuschung durch Sehmeicheluiorte; 
s hilftb« Zange. 

hnlftbis trügerische Schmei- 
chelviorte; Lüge, Schwindel. 

haläbis Lügen, Schwindel; 
Krdichtungen. 

u. pl V. 

haUfts Bäuber, Plünderer. 
hilftsijj f. ÄJ ijje von 
schwarzem Vater und weifser 
Mutter geboren, Mulatte. 

halftß Befrmmvg; Bettung; 
Etbotung, Eäl; — Mftß Auf- 
richtigkeU; Bettung, Seil; das 
Bemste u. Beste ; raßmirtet Oold, 
geläuterte Butter; Nachgeburt; 


— hallftß Befreier, Setter, Er¬ 
löser; — hallftß Bitz, Spalt. 

hilftße u. hulftße ds Beinste 
u. Beste, feinste Essenz; geläu¬ 
terte Butter; sehHefsliche Nutz¬ 
anwendung, Moral, Quintessenz, 
HauptinhäU, Auszug. 

haläßijj rettend, heilsam. 
^ftt Mischung, 3 «; 

gemischter Saufe, Oedränge; 
Qrundsaft, Humor des Kürpers; 
ä halftt e. Dummheit. 
g^L:> halft* u. s J^e^ate; PAhmung; 

xc^lL:>halft*e unordenÜidiesLeben. 
v_S^L> Ulftf Widerspruch; gegen- 
sätzliches Verhalten, das Zuwider¬ 
handeln, Behindern ; Oegentheü: 

LsUp- im Gegentheil, gegensätzlich: 

Olü- oU:> gegen Beeht und 
Bäligleeit, äwAA^a JI ^ gegen die 
Natur, «^<3 «_ÜLSU »n» Wider¬ 
spruch hiemit, ^ jsh ohne 
Widerspruch , an seiner 

Statt, von der ent¬ 

gegengesetzten Seite; Unwahrheit; 
Falschheit; e. Falscher; oriental. 
Weide od. Pappel (populus tre- 
mula) ; 3 ,; — hallftf der 

widerspricht; strmtsühtig. 

halftfe Entartung ; Fehler, 
Laster ; Dummheit, Narrheit ; — 
hilftfa Stellvertretung, Nahfclge; 
Chalifenwärde, If i_ÄJLs» ». 

halftq voller Glüchsantheil ; 

— hilftq e. Schönheittmütel; u. 
ö e. v_ä 1:> «; — hallftq der 
Schöpfer. 

haläqin pl ». 
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balftl $aure Datteln, 3 *; 

— Uiaf pl idC^f a^e Zahn¬ 
stocher, OhrFöffd; I^ock durch 
die Zange des Kämedfilüens ; 
Haarseil ; Bohrinstrument ; Imter- 
vaU, Zudscheneeit, Intermütenz; 
Mitte-, Zeitpunkt•; grammat. Para¬ 
digma ; — 3 « s. J-B-, kIs» 

«. i3>Ab-; — halläl EssigMndler. 
iü^L:> hal&le, hQ., bnL treue, ifaäge 
Preimdsehafi; — hulSle Schmutz 
zusischen den Zähnen, 
plv. »• 

^haläwl pl I). ; haläwijj 

auf Wald u. Fora bezüglich. 
Lj^L^ pl V. X .*.L:>; V. 

KÄaX^; vJLj^Lb- V. iUulB>; 
V. KL^*>. 

1^1^ « bdlab ü u. I, If halb ver- 
vmnden, zerkratzen (mit Nägdn, 
Krallen a.JL^ 

»äIm sJtnXs- jt); die Beute 
mit den Krallen ergreifen und 
zerreijsen; spalten, zerrei/sen 
(v-S-ii); beifsen '(^ 0 *); dundi 
Schmeichelrede beth'ören (Weü 
y-o 

ädläc ; — 

If halb, bil&b u. Mibe täuschen, 

betrügen UL^ «.JL:> 

xciXb- iJt ; ~ b) 

A, If bälab dumm, sehteachkbpßg 
sein (Frau ooL/); — 

2 betrügen, täuschen ; — 3 id.; 
— 8 mit der Sichel ab- 

gesclbnitten werden ; mit Worten 
täuschen; sieh täuschen lassen; 


— 10 mit KraUen kratzen oder 
verwunden; abschneiden, mähen 
(Oras). 

bilb Krallen des Bavbthieres 
od. Baubvogels; Nagel ; Leber ; 
Lappen der Leber (lobus Jecoris); 
Fleisch zwischen den Hippen ; 
Zwerchfell; pl cLi^ bdlabä’ 
weUiersüchtig, Weibergünstling ; 

— bulb, bdlub Palmbas/od. Seü 
daraus ; — höllab Wolke oder 
Blitz ohne Segen j — tLjis* 
bdlba’ f.‘ dumm, närrisch. 

« bälbaa, If B mit säfsen 
Worten täuschen ((Jw-JLb-j Li^s ^ 
w aÄÄs ti3t a>^). 

« hälbaß If s fliehen 
gJl» » bdlag I, If^ balg ziehen, an 
sich ziehen ausreifsen 

(^jÄjt); bewegen, rütteln (sSj9>); 
das Kind oder das Füllen ent- 
wShnen. od. die Mutter 

vom Kind od. Füllen abziehen; 
Mnen beschäftigt halten, ganz 
einnehmen (weltl. Sorgen sIxm); 
mit den Augen od. Augenbrauen 
zuwinken (^t 

zjs-L Ul a.^L»’); zunicken, 
durch Nicken auffordem ; beschUt- 
fen ; I u. U, If 

balftg zucken, sich bewe¬ 

gen (Glied, Auge j^); — If 
balagän zittem, aufge¬ 
regt sein ; — b) ^Xs>- A, //hälag 

Knochenschmerzen haben (aus 
Müdigkeit ti c ; ver¬ 

dorben sein (S. Ourii); — 3 den 
Sinn gefangen halten, beängstigen 
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jXi Ä.»*-*); — 6 ^ gJL-Äj' 
^_^vX*o tcA 6»« unent- 
sehlosfen tn der 8., wälze sie hin 
u. her; — 8 ziehen, an sieh 
ziehen; aufgeregt sein, zittern; 
mit den Äugen winken; zvtcken 

«Cr . O 

(Äuge ); — 13 verwickelt 

sein (QeschäfC). 

Diilag pl V. i — ferMgg 

entfernt ; — S hilige zuckend, 
winkend (Äuge). 

halag&n JSttern; Bewegung, 
Erregimg; Neugierde ; Jf * ; 
— hal^n pl V. 

« hilgam grofs u. beleibt. 
viL:^d:> halMl pl = 

* hilhal If ä den Knochen 
ganz vom Fleisch entbtöfsen 

aj^ L« iXs-S liit 

; f ersdiiUtem, schütteln; 
f aus dem Gange bringen (Ma¬ 
schine) ; — t 3 er- 

sAiittert, gesAiitteit werden; 
waAeln ; aus dem Gange gebracht 
sein (MasAinei ,t. flg. 

hAlhal, hiUhal pl Js:>^L> 
haUhil u. 

Fufsring, KnoAelring dr Frauen; 
feine Kleider; — 2 
tahAlhal den Knöchel mit dem 
Fufsringe zieren. 

«AXp» * hAlad U, If bald u. hulud 
immer dauern, ewig sein | 

|•t‘i Iji t(AL>); i 

^ dauernden Wohl- | 


stand genie/Sen ; verweilen, bleiben, 
od. des Orts; noA »n vor- 
gerückten JAren kräftig sein, 
spat altem ; — 3 ewig dauernd, 

lang dauernd machen : 
rü3^L:> aUt möge Gott seine Herr¬ 
schaft dauern lassen I verwälen, 
bleiben V^; spät altem; — 4 = 3; 
Ää^ alll Gott sAenke 

Am die ewige Seligkeit! bleiben, 
verweilen ^yüal^ jdL>) 

Ul); siA Einem atmeten 
(JU); dem Genossen anhäng- 
liA sein Vi^ 

hold ewige Dauer, Ewigkeit; 
Paradies ; kräftiges Älter; pl 
SiAJl:> ^ade Ohrring, Armring; 

— huld u. Md Einh. ä pl 
lX^Lä/« manägid Maulwurf; — 
hdlad Sinn, Herz, Gedanken; 

— BiXLs» hdlade pl Als>- hdlad 
Ohrring, Ärmring. 

hüUar e. Hälsenfrueht (BAne, 
Wicke, Linse f) pers. 

^ bdlae I, If hals u. Mllisa 
tn e. ÄugenbliA und insgeheim 
wegnehmen, durA üebdrrasAung 

rauben, stdden (LaJLs* ^ 

Xfl«» Ul ; — 3 Einem 

(Äcc.) etwas entrei/sen; an siA 
reiften; etwas raubartig u. heim- 
liA Aun ; — 4 halb welk u. halb 
grün sein (Ifl. s.s^j ^JU','>t 
i halb grau sein (Kopf) ; 

— ö rauben; — 8 rasA an siA 

rmfsen, rauben. ■ 

huls pl V. ; — H htUse 
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Khis» 


fl pVöidüiier Baub ; 

geheimer Diebetahl; Oerauitee. 
£UmJL» h&lBa’ pl ijmJLs»- huls halb¬ 
grau f. (Qreitin). 

Ijai» • haiaß U, Ij bulüß u. häliße 
rein, unbefleda sein ÄJt ^ 

tv3t 

LoSL^) : ^ Einem 

rein sein od. scheinen ; If hul&ß 
eintreffen, eu Theü werden, 

P. ; schiitzen , bewahren ; 

sich retten, mit heiler Maut davon- 
hommen ; beenden, vollenden, fer¬ 
tig machen', u. — 6) Ä, 

Jf haiaß mehrfachen Bruch er¬ 
leiden (.Knochen im Fleisch ^ 
3 ' j! j 

— 2 rein machen, reinigen ; gegen 
Einen reine liebe hegen v3; ie- 



Isaufen (sl^U — aUacI); j 


snne Seele retten; f sich gut aus 
einer schlimmen S: ziehen} das 
Beste nehmen (Jwö^LäJI ; 

— 3 gegen B. (Äce.) treu u. auf¬ 
richtig handeln, S. : 

BjÄxJ! gegen Einen als Com- 

pagnon mit Treue verfahren', — I 
4 rein machen, reinigen ; aufrich- j 
Hg gegen J. sein, Äec. P .; 

jUI Oott aufrichtig dienen ; 

— 5 befreit, gerettet werden ; 
sich befreien, sich retten, entkom¬ 
men cy*> ~ etwas od. Einen 
rein u. aufrichtig wünschen ; etwas 
ganz rein, ohne Beimischung, in 
bester Qualität verlangen', e. 8. 


ganz u. gar für sidi verlangen, 
od. sich ihrer bemächtigen ; los- 
kaufew, losmachen, frei madten. 
hilß pl £UaJL:> h\ilaßa’ u. 

1.hulßan aufrichtiger 
Freund ; — bdllaß pl v. 

JaJl^ » büat I, If halt mischen 
mit etwas 

liit LbiL^); Einem alle 
Geheimnisse mittheilen, ihn in 
Alles einweihen j — 2 gut mischen ; 
verwirren ; Einem (jJ^) etwas in 
Verwirrung bringen', y»'2(t (3 ^ 
Verwirrung anstiften ; — S If 
u. äialLÄ/O sidi unter 
die Leute mischen-, Umgang mit 
J. (Aec.) haben, ihn häufig be¬ 
suchen ; auf Emen treffen ; be- 
seUafen ; — 4 bespringen E .; 
sich mischen, mit VJ; — 8 ge¬ 
mischt, vermischt sein ; in Ver¬ 
wirrung gebracht sein (e. 8. für 
J., P.)', in Verwirrung, Lei- 

denschaplichkeit gerathen. 

halt, ballt Allerweltsfreund; 
dumm, Narr-, — halt Vermischung, 
Verwirrung, Verwedislung, Mifs- 
verständnifs ; iaLa juki- halt 
malt Wirrwarr, Burcheisiander; 
— ^t pl aUat Mischung, 

Gemischte ; die vier Grundstoffe 
od. 8äße des Körpers, Humor, 
Chymus ; JtaL« ^ Ult milt von 
gemischtem Blute; gemischtes 
Futter (Waizen u. Gerste); ge¬ 
mischter Haufe ; — hdlut u. 
b i.*> hdlata’ pl v. 

KäiLp» hüte, hdlte geselliger Verkehr, 
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Frevmdtehaft ; f Anßieil an e. 
Oeichäfie etc. 

^ 12 !^ hiltm humoral, von Betchaf- 
fenheit der Säfte herrührend. 

« häla‘ Ä, If hal‘ etwae lang¬ 
sam herausziehen, unter einem 
Andern wegnehmen (gjj)j nüs- 
ziehen (Kleider , SchrÄ) ; &Äc ^ 
Einem de Kleid ausziehen ; 
absetzen (Beamte); entthronen ; 

tUMb.ä-j ^-1-^ seihst ttbdanken ; 
den Sohn verstoßen, sich von ihm 
lossägen (LsjJls» aJU;>); sieh dem 
gehorsam entziehen, sich emp'ören ; 
f nach seinem Sinne leben-, f e. 
Thür aus den Angeln heben ; - — 

If hul‘ ; «jJyot ^ seine Frau 
entlassen, gegen deren Verzicht 
auf die MorgengaheEinen (^^) 
mit dem Ehrenkleide n*L> be- 

, y 

kleiden ; — 6) If halä'e 

liederlich sein u. von den Seinen 
aufgegeben, sich selbst überlassen 
werden (LsaILb» qI^); — 2 her- 
aueziehen, ausziehen-, vom PUdze 
wegnehmen, entfernen; f verren¬ 
ken («. Glied), aus den E\igen 
bringen , aus den Angeln heben; 
— 8 If XjJLä/o den Gatten od. 
die Gattin zur Scheidung auffor¬ 
dern (Frau od. Mann LfjJL£> 
; Würfel 

spiden; — 5 herausgenommen, 
weggenommen, entfernt werien; 
f verrenkt sein (Glied), relamrt, 
verdehnt sein (Muskel, Nerv), aus 
den Angeln gerathen (Thüre); 


dem Trunk 'ergdsen sein ! — 
6 sich von einander scheiden 
(Gatten, s. 3); den Vertrag ge- 
genseittg brechen ; — 7 heraus¬ 
gezogen werden ; vom Platze ge¬ 
nommen , entfernt werden; die 
Macht niederlegen, seine Entlas¬ 
sung geben; f verrenkt, relaseirt 
sein (GUed, Muskel, Nerv); — 
8 sieb dureb Ersatz der Morgen¬ 
gabe vom Gattern die Scheidung 
erwirken {Frau vyA*JLÄ:>( 
LaJL^ J E. seiner 

Hebe berauben (xJCt 

hal* Absetzung, Entthronung; 
Emp'örung; — hul‘ Scheidung, 

— hila’ s. iUJLs». 

V 

djtie» häl‘a' Hyäne; s. pk 

« haiaia* Hyänin. 

Ä«i:> Ul'e pl Ula‘ Ehrenkleid; 

— h'il'e Scheidung auf den 

Wunseh der Frau, s. *i 

u. ^‘e das Beste der Habe. 

vjkils. , hälaf ü (u. A), If Hläfe 


I 

u. hillifa hinterdrein 


kommen, feigen, naehfolgen, Nach¬ 
folger u. Stellvertreter sein, Aec. 


P. liit a-äJL^ 

«‘ÄSaIb»'); va«Ä]Ls» 

Frucht folgt auf Frucht, 


^ äuf Tag folgt 
Nacht, g Pto* 

seines Vaters einnehmen, ^ 
seinem Vater nicht gleich¬ 
kommen, iuLsufll yx: ^ hinter 
seinen Genossen Zurückbleiben ; 


rntch Einem Zurückbleiben, ihn 
überleben (svXju ; Einen 
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ixmhifaenpa^een\fiiehan\E. etwas 
ersetzen, JP. : 

Oott gebe dir Ersatz l — Jf hUfife u. 
Ö^iL> hulftf dumm sein (v_Ä^); 

^ aus der- Art 
schlagen (j<-ic jsm) ; — If &sl:> 
hälfe e. Kleid durch aufgesetzte 
Stücke ausbestem ; wiederersetzen ; 

^ er hat eie nach dem 
Tode ihres Mannes geheirathet ; 

— Jf u. S hnlüf u. hulhfe 

Übehriechen (Mund dt Nüchternen 
„.♦jUaJt ^9 ; verdorben od. , 

verderbt sein (E^eitch, M.); — 
b) _ä1Ls>* A, If faälaf etuf eine 

Seite geneigt gehen, alt ob die 

.e 

Hüfte verrenkt sei (K. M. 

; schtcanger 
sein (En ^LeLp> ; links¬ 

händig sein 

jÄfcc!); "binäugig sein (v_äL>1 

l3^)5 — 3 Einen hinter 
sich lassen ; Einen zu seinem 
Nachfolger erwählen', Nachkom¬ 
men hinterlassen, Kinder erzeugen, 
gebären. Junge werfen ; — S If 
u. mit E. nicht 

übereineümmen, Vim widerspre¬ 
chen u. nicht gehorchen^ ihn be¬ 
hindern, Ace. od. 5 ^- P., ^5 S .; 
das Gesetz übertreten; — 4 sein 
Wort brechen, sein Versprechen 
rächt halten 

Einem (Jtc) das Verlorene er¬ 
setzen (Gott ); das Kleid durch 
neu eingesetzte Stücke ausbessern ; 

— 6 hinter den Andern mtrück- 

bleiben Einem nachfeigen, | 



sein Nachfolger sein; — 6 ent¬ 
gegengesetzter Meinung sein, ein¬ 
ander widersprechen u. sieh be¬ 
hindern u. bekämpfen ; — S unter 
sich rächt übereinstimmen, nicht 
gleichartig «ein; vereehieden ge¬ 
artet u. mantägfalHg seilt f nicht 
übereinstimmen od. äbereirJeom- 
men in e. Meinung od. < 6 . ^5 i 
sich Einem 
zuteenden, um seine MeiMmg 
armmehmen, van ihm zu lernen ; 
J's (Aee.} Nadtfelger od. Stell¬ 
vertreter sein ; — 10 Einen, zu 
«einem Naelfolger od. SteUver- 
ireter wünschen od. ernennen ; 
,naehfotgm. 

half hinter, hinten s «käJii» 
hinter ihm, qA von hin¬ 

ten ; naek («on <!««’ Eeii^ ; Bücken 
(der' Aaa, des Bamrmessers ); 
OLJI ^ TkürriegA', Nachfolger, 
Nachkomme : *ya, g schlechterer 
Naehkomme ; NacMhemnteruchaft ; 
Naehwelt', — pl kurze 

Kippe’, Nachkommen’, vom Stamme 
abwesend, od. eSen zurüekgehehrt ; 
— hilf widerspreekenA, verschie¬ 
den (Dual: s. B. e. Kleiner u. e. 
Gtvfser) ; Zuäetpeik ’, Mifaklang ; 
pl ö^i>s>l ahlftf kurze Kippe', 
Kameeleuter od. dessen Papille; 
0 dÄLs> o!<j Axt'f — hnU pl 
ahlftf widerspreehend, 
trügerisch; dem Versprechertnickt 
gemäfs, Wortbruch-', Zwietracht; — 
hätaf pl ahlAf hinterdrein 

kommend, Nachfolger,Naehkomme; 
Spr'öfsUng, \Js<hoo ^ ächterNaeh- 
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vJU^ 


komme', Lehrling', Fdge, Vergel- 

LäI^ u . (^^c) iAäj LftXr> 

^_AL» nach einander, aucceedv ; 
«. pl ». ääI^ u. IwÄa1s>* 
fL»JL:> hiilafä’ pl V. XÄa 1;>. 
^iUJLi> t halfftnijj der hinterdrein 
od, hinter den Andern kommt ; 

' Hvatertheil, 

v^Ä)Li> » hdlfuf (eoTO.) u. f. 8 dumm. 
liläfne u. »li (com., eng. u. pl) 
der ganz anderer Meinung ist; 
starke Meinungaverachiedenheit. 

hflfe Meinungaverachiedenheit, 
Uneirtigkeit', innerer Wideraprueh 
(z. B. in der menachl. Natur ); 
wer od. was hinterdrein kommt, 
nachfolgt ; Aufeinanderfcdge, z. B- 
von Tag u. Nacht', Wiederkehr 
der Krankheit, Beddiv', Dv/rch- 
fcM Z.', »ing. u. pl., nt. u. 
Dual ^^LÄ■ä.Lg»^ u. pl 
Bhläf verschieden, Verachiedenea ; 
— hülfe Meimmgaveraehiedefnkeit ; 
Verschiedenheit j Widerspruch ; 
Wideraetdiehkeit', Laster, Fehler', 
Dummheit \ Thorheit; pl 
hülaf Oeachmack der im Munde 
zurüdkMeibt ; Verlust des Appetits ; 
bülife trächtige Kameelin. 
^aiL^ hülafijj aufeinanderfolgend, 
auecesaiv. 

« hülaq U, Jf halq aus dem 
Nichts schaffen (Gott oLL^ 

; Neues aus- 
ainnen ersinnen, 

erfinden (Lägen, ijt ^ 

»iySi);naeA Maja ü. Gewicht le- 
atimmen (jihi); die Bede anord¬ 


nen, wohl diaponiren > eben- 

mäjsig machen u. glätten (Hoh, 

»-»»JLol); auf einan¬ 
der passend machen u. zuaammen- 
nähen (Dechen, Leder}', — If 
halq u. hülqe Leder etc. vor 
dem Zuachneiden ausmeaaen (^ 

^vAs); u. — J) v_Äl5>- A, If 

hälaq abgetragen, zerschlissen 
sein (Kleid s. e); ebenmäjsig u. 
glatt^ sein (Holz ; — c) 

If htddqe u. halüqe eüen- 
mäfaig u. glatt sein (Holz e(c.v,jiJL^ 

!i3l iüibLis^ LjjjJLji» 

; anpaaaend, geeignet sein 
VJ, i3 («J liul3- i/'haläqe 

von schöner Sinnesart-sein (JVa« 

w s- y 

ti3l jC.ji^L_£> äl^l JLs. 

^-yM»s>)', If' hnlüqe u. 
Vjlli- hülaq abgetragen, zer¬ 
schlissen sein (Kleid l_S-jLi> 

> y 

K5jl3- vJiJ^j 

tot [5. 4. J] LäJL:>^); — 2 
er$ehaffen ; si^'on formen {jin M. 

W O y m 

«ÄtoXI «Ut OÜL^); ebetanälsig u. 
glatt machen ; Lügen erfinden ; mit 
Wohlgerüehen durchdringenlaasen 
(s. vJä^A^); — 3 gegen E. (Acc.) 
schöne Sinnesart zögen ; — 4 Klei¬ 
der aufbrauchen, schleifsig machen, 
zerreifsen ; abgetragen, schlei¬ 
ft^ sein; — 5 ersinnen, eifinden 
(Lügen) i sich nach Jemanden 
(VJ) bilden, dessen Charakter u. 
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Gewohnheiten annehmen od. eei- ■. 

O > O ^ ^ I 

gen : i‘£Ls> «einen , 

Charakter verändern ; von Wohl- . 
gerUehen,Parfüm» imprägrrirt eein\ 
JS. b'ö» werden, auf ihn zürnen ; 

— 8 Lügen erfinden-, erdichteh-, 

> 0^ o 

anpateend »ein ; —13 VÜÜ 

»ehr ebenml^tig u. glatt »ein ; 
»ehr ahgetragen, zerechliseen »ein. 
v_Älf> halq SehSipfung; Alle» Ge- 
»ehaffene, Geech'öpfe, Kreaturen, 
he», die Menachen ; Leute, Volk ; 

— hnlq u. hdlaq pl | 

ahläq angdiorene Bigeniehaften, 
Anlage, Charakter, Naturel ^e». \ 
gute »); Süten (gute ); f Zorn, j 
AufwaUung-, Tapferkeit-, Bdigion-, 
Humanität, feine Bildung ; — 
hiUaq e. u. f. H pl qLsJL^ hnlqänu. 

Mhxidbgetragen, »ehleifeig 
(Kleid)-, Kleiderlumpen-, Alter-, 
Menechen, Leute-, — häliq von 
guten ChartJeteranlagen-, — ». pl 
V. iüi]L!> u. OtjJ L p-. 
f. t). v«ÄX:>t, pl V. 

pl ^9^ aner- 

, »chaffene Gestcdt, Eigenheit ; f Gb- 

9 

»iaht ; von Natur ; — hülqe 

Schöpfung-, Charakter-, — btUaqe 
pl h&laq Lumpen-, ». vor. 

hiilqiij f. ÄJ ijje von der 
Natur ereehaffen, natürlich-, — 
hdlqijj angeboren, natürlich-, — 
ÄJ halqijje Schöpfung. 

0a8IIs> halqin pl halSqin 

Koehke»»el (;faAi<«iov). 

hälal pl hilÄl Aufihdnmg 


d» Zueammerdtang»: Intermüienz, 
Bruch, Breeehe, Spalt, Biß, Inter- 
viM,Zü)i3ekenraum; Lücke^Hiatu »; 
Hohlraum, Zelle, Lage-, Unord¬ 
nung-, Trübung de» Ver»tande»; 
Fehler, Mangel-, Beechädigung, 
Schaden; — ». pl v. üij». 

^.,*1^ « — 2 hällam If 

auewählen, au»tuchen 
— 3 mit Einem (4cc.) 
Freundschaft »chließen u.. halten 
(mjLo); — 8 auewählen, aus- 
»uchen. 

pl btiiams’ u, 

ahläm JVeunii, Kamerad. 
• halambüg Markasit -, 
Feuerstein. 

haläng pl balänl^ e. 

Baum, au» dem Gefäße gemacht 
werden per», j \ ganz neu (Kleid). 

balan^ftn Galgantwurz. 

hälle pl i5^L^ hiläl Natur, 
natürl. Eigenschaft od. Wirksam¬ 
keit ; Noth, Armuih, Elend ; pl 
hall sauer gewordener Wein ; 
e. Quantität Weinessig-, pl JAs» 
b^lal ZwUöhenraum, Intervall, 
Bruch, Spalt, Oeffnung, Loch ; 
Vakanz, Erledigung-, Kameel im 
zweiten .3ehr m. u. f.-, — Mlle 
pl hilai, i3^Ü> u. pl 

pl äLe»? abflla Futteral für kost¬ 
bare Säbelscheiden ; pl JJL> bilal 
u. M41 Speitereste zwischen 
den Zähnen-, aufrichtige Freund- 
schaß j — bdlle e. dorniger Baum; 
jede Ifianze mit süßem Saft; 
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fi JJL> hiilal aufrichtige Frewnd- 
tchaft, Freund cd. Freundin. 

(» iLs> hÄIä U, Jf Wä’ u. 
huldww leer sein (Ort 

^ i. >9 

tot 

»Jlij Qj« iLs>- der Ort iet 

von der Bevölkerung verlassen; 

iL»' er ist gestorben ('S»!-«); 
pon etwas frei od- ausgenommen 

»m 

sein, od. für 

etwas frei sein, Zeit haben «3; 
unbeseh&ftigt sein; von etwas ab- 
lassen, es fahren lassen ,.yC. 
(&Lv^t); sieh nur an Mne Speise 
halten yaÄst); an e. 

leeren, einsamen od. geheimen 
Ort kommen (,} ^3 tüt ^ 
Mnem allein eigen- 
thümlieh sein i3 i vergehen, ver- 
flie/sen (Zeit ; vorüber sein 

(Monat ); dahingegangen, gestorben 
sein (Menschen); verspotten K.J 

(ji^); — If Ww halft’, 

hftiwe mit Einem im Oehämen 
allein sein sich an e. gehei¬ 
men Ort eurüekssiehen od. dort 
sein; Einen (y>, ^ od. ,^1) ohne 
Zeugen vor sich lassen (König 

o . «o ^ 

bjJLs>3 *^L>3 — 

2 IfAjS^ leer machen, leeren; ver¬ 
lassen, Acc. od.^^; lassen, unter¬ 
lassen; lass' mich 

gehen, Lo 

der Kaffee Utjbt mich nicht schla- 

fen, NAOjäi! ^ 


lafs die Gelegenheit nicht vorüber ; 

^ OÄ 

übrig lasten; u* 

ai»cl L« du hast mir Nichts eu 
thua übrig gelassen ; f- Einen am 
Leben lassen (Gott); entlassen, 

frei lassen ; »L^*» E. seines 
Weges eichen lassen, XÄc 
id.; — 3 verlassen, lasten, unter¬ 
lassen; — d leer machen od. leeren 
lassen; den Plate frei machen, 
um Andern (^3) Wate eu machen; 
den Plate leer finden ; e. geheimen 
Ort finden ; leer sein (Ort); ge¬ 
heim sein (Ort); am gdseünen 
Orte mit E. (Aee. od. <J) allein 
sein; Einen mit e. Andern (^) 
am gehnmen Ort allein finden; 
Einen an e. geheimen Ort führen; 
Einen (Acc. od. O) ohne Zeugen 
vor sich lasten; — 5 mit E. am 
geheimen Orte allein sein , mit 
ihm aUein umgehen, sich seiner 
allein bedienen W P.; mit E. 
Nichts zu thun haben, ihn laufen 
lassen ; seine Hand von E. 
* abziehen q* (Gott ); sich von e. 
8. lossagen ; abgetehlagen, 

geschwächt, niedergedrückt sein ; 
— 8 sieh in die Einsamkeit zu- 
rüekziehen, »in einsames Leben 
führen ; — 10 her , frd, vakant, 
einsam sein (Platz); den König 
(Acc.) um sliMÜena ohne Zeugen 
biUen (t, T); s. ». 

hilw pl aUft’ allein an 

geheimem OH; her; frei, ledig : 
^ sAa Lit ich hohe Nichts mit 
ihm zu thun, bin ihn los. 
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hnldww Zaara ; leerer Benm ; 
lediger, uaAesehäftigter Zuetand; 

ij* 

jlj> ohne, auegenoemem. 

S 

tyi^ etSrrig K. ; ho. e. «. 

V-JyJLff» halab die mt Seimuiehel- 
reden iethdrt; Lägnerim. 

holftd Eengkät ; ewige Beelig- 
ieit; triftige* Mter i, >AJ L> •• 
bolO^ at^nehüge f^reund- 
*duifl;AufTiditigt*it;ätAtejf^'öm- 


den ); — 8 
, *■ *■ 

hilan, bila Orinßitier, frieche 
Krirtter. 

^jü /. iü ijje y/ u. 
jl* L> t iWja’ leer, frei, ledig 
; autgenommen; mgenfrei ; 
Ado* ; Bienenkorb ; Bonigkrug. 
gwJls» halig pl <*■ 

hnlgän Bai; Oolf-, 
Meerenge ; Fbift \ Kanal', Küete, 


nügkek. ' Vf er ; Heine* Schiff. 

oL9^Jb> rewiatar Eztrakt. | balis hoBigrau M .; weOt. 

ä «i> q yl‘> bnifi^yj« Aufiridäigkät', billisa Jf v. (J«Jl ’> «. 

Bemheit. V* ^ balit pl V» 1 ö» blilat u.. 

bnlöf Entartung, Verderb; . c\j3i^bilatS,''genü»eht;MiiAung; 


^ abmetettd (Stamm vom 

Wokntitas); t. u. \_äL:>». 

balfiq 8. Asroma (gdUa wuu- 

eeta); holdq Leute pl v. vJÜf ä -; 
u. B f. ^ 

bnlol Abmagerung, ». «. 

äJJLs> hnlöle FreundeAaft. 
öyi.s> hilwe pl balawät | 

äntamer Ort; Druteniempel; 

eineame* Leben; — pl 
baläwi betondere* od. gehmme* 
Kabinet (a. B. eeparirte» Bade- 
kabinet eie .); Prveataudienst; — 
Mwe frä, ledig f. 

• bila I, If balj für da* Thier 
(Aee.) OrünfuOer oder fritAe 
Kräuter cAeAneiden oder aus- 

reijten (»j> 

tjl y\ I 

; — d Grünfutter für die j 
ThiereiAee.) wachten la**en(Oott); | 
viele fritAe Kräuter haben (Bo- j 


gemitehter Haufe; OenottentAaft ; 
Compagnon; Gatte; NaAbar ; 
Vetter ; — s baUte gemilchte 
MilA; — ^hrii> bülita Mi- 
»eher; hoUäita Unordnung, Fö- 
belhaufe. 

hall* pl fuJL^ hüla‘a’ von 
tänem Botze weggenommen ; imf- 
gegAen, veretoßen (lüderUeher 
junger Mentdi); abgetragen 
(Kleid); JVolßj^SjtH ^ leer u. 
ledig, frm (Wange ohne Bart, 
K. Ane HAfler, Weg Ane ZoU- 
tAratike) od. der noA eigenem 
Sinne handelt, unlenktam, oder 
tehamlo*. 

balif pl ^_ÄL.^ büaf, bdlaf 
u. bolf Watterrinntal , Kanal, 
Thal, Thalweg; tArtAarferPfeü. 

balife pl balft'if u. 

ilälji- hdlafö’ NaAfolger; SuU- 
veHreter;Abgeordneter,Depuürter; 
Chalife , Berrteher; Ateieient, 



Collßhorator, Oesdle ; Lieuimant ; 

^ Adam', — hillife hächat 
vnderapänatig m. u. f. 

hillifa Nachfolge, SteUver- 
iretung-, Herrachaff, If v. >,,aL£>«. 

v_ÄaJIs> haliq pl tLjÜjs- hdlaqa’ u. 
i^L> büluq für etwas wie ge- 
achaffen, wohl geeignet ; gewohnt ; 
— hul^q e. wenig abgetragen 
(Kleid). 

£LiuiL:> hoHiqä’ Kaaenapüee dea 
Pferdes,, weiche Kopfthede. 

haliqe pl haU’iq 

Natur, Naturanlage', Geschöpf; 
Menschen, Thiere; pl UiSiL^ 
Charakter, Sitten. 

baltl pl ahilla' u. 

huUän inniger, treuer 
Preund, idJ( ^ Airaham ; Freund, 
Geliebter; — 8 halile pl o! u. 

halä’il Freundin, Ge- 
^ lid>te; Freumdachaft. 

Ä*i^ balijje frei u/mhergehende 
MelVkameelin; pl haläjä 

Bienenkorb, grofaea Schiß; s. 

« bamm I u. V, If^hemm w. 
bum&m verdorben sein u. stinken 
(Fleisch, Wasser, Milch vom 

Schlauch ^ 

t Jt ; cerachneiden 

(^^); heftig weinen 
tjuA^ i); — C, Ij bamm aus¬ 
hehren, reinigen (Haus, Brunnen 

M ^ US > 

^iS); ljLS jS‘ 

er bürstet Ns Kleider aus, d. h. 


lobt ihn stets (iuJLc ^ß^)i 

— S Beste u. was man sonst 
findet aufeasen (damit Nichts 
umkomme), s. 

himm leerer Garten (ohne 
Bäume u. Flüchte); — humm 
pl 2U-«3- bimame Krippe oder 
Korb für Hennen, Junge etc, 
j-etS' bimär pl äbmire, 

hdmur u. humr Schleier oder 
Kopf pule der Frauen; Decke ; 

— bamäT Kopfweh (auch vom 
Bausc/ie, Kattxnjammer); — 
banim4r Weinhändler, Weinwirth. 

bammäre, bamäre Weinhaus, 
Schenke. 

humäsa su Fünfen. 
bumÄsijj aus fünf Lauten 
bestehend; 5 Spannen lang. 

U. pl V. (Jö**©“. 

Ka 0 L«.£> bamäße Hunger, s. 

(_jaL*j> bummäd Sauerampfer. 
J3U:> bammät der Fleisch r'östet. 
i3L*^ humS.1 aufrichtiger Freund ; 
Gelenksleiden das hinken macht. 
bimalät pl v. 

J.L*^ bumaiijj aufrichtiger Freund. 
LaLi^bamämä ÄjZZujider, s. qL*j>. 
Ki*Ui> humäine Kehricht, Abfälle; 
Brosamen. 

bumÄn Hollunder, Flieder; 

— bammän , bim., bum. Hefe 
des Volks ; Werthlosea. 

pl V. , JjU3- V. 

yXjfeJ>.. 

8jA 4—> bümbare Bombe pers .; 

humbarijijj Bombar¬ 
dier türk. 

« himig A, If hdmag er- 
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müdet od. von Krankh^ ge- 
aehwächt sein (qAi jJü \ 

' j I (JOj^)} verdorben sein \ 
{JDattei) u. stinken {Fleisch pÄil); | 
verderbt sein {Sitten, religiöser 
Glaube); Mnen tadelnd enoähnen j 
(b^Ö 

* himgÄr, humigir mUtiges, 
brcdeiges Wasser: 

hamgaiir bitter, salmg 
{Wasser); ö Getümmel, Jhanylt. 

« Mmham If ä kaum 
verständlidi durch die Nase 
sprechen {aus Bochmuth oder j 
überhaupt auf unan- 

üändige Weise essen. 

himhim e. Dornbusch. 

« hämad ü, If hamd tmd 
humftd au/hören zu fiackem ohne 
ganz zu erlSschen, s. 

{Feuer JjJ^ ai>.«3- j 

qXw tiit [4. l] !iA4J> 

ULj L^) ; an : 

Heftigkeit verlieren {Fieber) ; sich 
atkühlen, beruhigen {Zorn etc.); in 
Ohnmacht fallen od. sterben {Kran¬ 
ker) ; entmuthigt werden; — b) 
iXsSr A, If bämad aufhören zu I 

fladsern {Feuer); — 2 die Flam¬ 
men tösehen, ds Feuer bedecken ; 
abküMen ; eatmuthigen ; — 4 — 

3; ruhig sein, schweigen C-Ju« 

I 

yss»- » hdmar I u. O, If hamr be¬ 
decken , verdecken , • verstecken \ 
(jÄm) ; »ein Zeugnifs nüht ab- j 
geben, damit zurückhalten | 


L^ä 5' löt ; sieh vor E. 

schämen (^AÄiyuxJ); Einem 
{Ace.) Berauschendes zu trinken 
geben sLäm)) ; den Teig 

durchsäuem ^ 

; Pass. j*t^ Kopfweh, 
Katzenjammer haben; —J) js»- 

A, If hämar sieh verbergen od. 
«ift de*» Schleier bededeen, 
versteda sein {durah e. S. v^, 
vor B. sich ganz 

verändern, die früheren Fügen- 

schäften verlieren {S. Ux ^j 
IL^); — 2 bedecken; verschleiern ; 
den Teig säuern; — 3 sich vor 
Einem (o) verstecken (z. B. 
Wild aj yXwul aj jd^); 
einer S. nahe sein (a^Üi); an e. 
Orte {Ace.) beständig verweilen 
(a-^j au liit UMS jA.i>); 

sieh mit e. S. mischen, dieselbe 
.völlig durddringen {z. B. die Arz¬ 
nei das Geblüt löt aljöl 
aiy> JflJLp*); den Verstand 
trüben {KranUieit, Wein); einen 
Freien alt Sklaven verkaufen ; 
f E. betrügen f e. Complot 
gegen Einen schmieden — 

4 hinter etwas versteckt sein ; ver- 
stecken, vor E. u. 

»ein Zeugnifs zurüdehaUen; den 
Teig säuern; etwas im Sinne 
herumtragen {VySj!o\) j vernach¬ 
lässigen (e. 8. jÄct); — 6 Kopf 
u. Gesicht verschleiern {Frau ); 
in Gährung gerathen {Teig, Spi- 
rituosa); auf gehen {Teig); — 
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S $ieh versehwUrmi, kompiriren ; 
S cs 5; — 10 Einen zum Sklaven 
nehmen 

hamr {meist fem^ Wein {pl 
jy*^ humar); jede* gährende 
u. berauschende Getränk i — 
himr Mafs j — hämar .4Z?e« 
was verbirgt {Schleier, Berg, 
Baum, etc .); — himii weinreich ; 
berauscht', — bimin; Schleietr; — 

S. jLtS» pL 

hämre Wein; berauschendes 
Getränk ; Sauerteig ; — bimre Art 
dn Schleier zu tragen-, Hülse', — 
hdmre Sauerteig ; Weinhefe; 
Schminke; Kopfweh; pl' j*S> 
bdmaT kleiner Gehetsteppich ; — 
bdmre, bdmare betäubende Par¬ 
füms ; — hämre , bdmare grofse 
Menge; — bdmare, M ., hii. 
Wohlgeruch. 

(_ 5 hdmrijj purpurroth; weinartig. 
* lämas U, Jf bsm» von 
Einem {Aco.) den fünften Theil 
seiner Habe nehmen 

OiX^t tJ! 
r — I dr fünfte sein od. 
als der Fünfte zu Andern {Acc.) 
kommen; — 2 ein Fünfedc oder 
fünfeckig maehen; — 4 fünfe 
Werden; die Karneole am fünften 
Tage tränken. 

bams /. fünf; die Hand ; 
— bims Tränkung der K. am 
fünften Tag.; — bums u. hdmus 
pl ahmä« Fünftel. 

bimse f. bams fünf. 

bamsftn ca«. obL u. vlg. 
^msin fünfzig ; die SO 


Tage vor dem FrüMingeäguinoc- 
tivm; SO tägiger keifser Wind in 
Aeg .; Pfingsten. 

i « bimai U u. I, Jf hamS 

«. bumbi zerkratzen , mit den 
I Hägeln verwunden ((jwnX^); 

^ Einem e. Ohrfeige geben; 
Einem, {Acc.) e. Glied abschneiden 
(»Juo lyiüac ^hü). 

jÄMka!> * ^amütar gemein, geizig. 
Uaa3> ^ bimaß U, Jf u. 

bumüß sdiwiaden, dbnehmen 
{Gesebsvulst der Wuside t 

— ^hamß, bmnbß u. m^maße 
• Einen entleeren {Hunger \tao.^ 

aLt;> l<3t ä«xa<^^j^ 
LäJI) ; leer sein u. Hunger haben 
{Bauch [£. 4. J] Q—h ^ 
(lS$) ; dünne Taille 
haben; — b) leer sein 

{Bauch ); dünne Taille haben; 

J ^ 

— c) ^Ja*^ Jf K*oLai> id.; — 
6 dicht dabei sein, ohne zu berühren 
qC ) 5 ^''n Morgen nahe sein 
{Nacht) ; — 7 schwinden, abnek- 
men {Geschwulst der Wunde). 

bumsbn f. g =rua*a^ /. 8. 
a*a a ^ himße Hunger. 

JxaE> « bimst ij Jf harnt Fleisch 
braten {nicht weich „»♦As jjl 

e. B'öcklein abhäuten 
u. rbsten; — H u. J Milch kl 
den Sehbauch tkun ^ 

iLiu. aU». tJi [2. i]); -1 

U, Jf hamt u. bumbt gut riechen 
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u. Q«g*. aielrieehen {Müch, 
ScMaudt »LiLMÜt ^ 

ttioLlb tö( [i] Ü3«Ä> 

lö> Jauj> 

; — 6) Jn ^ r» 4, himat 

mJ. ; etolü $ein (j *^^; erzürnt 
tem (w xrns ); — 5 <<o& »«n; 
aufgeregt tetn (üfter ; 

erzürnt aetn ; hrüUen (HengatjyS'). 
Jiai»bamt aauer ; l'Mer lyt .; e. Baum 
mit efabarer Frucht, atta deeaea 
Beiz Zahuatoeher gematht werden ; 

— bdmit aufgeregt (See), 

• bamtanr Salztcaaaer. 
K b*C> bämte Oeruek der Milch, 
der Weinbläte', aäuerlicher fVein. 
• bäma" A, If ham‘, bom&‘ u. 

hama'än hinken (Bgäne). 
Um* pl abmÄ* Wdf. 

« bämal U, Jf hombl Jemanda 
Name iat unbekannt und aeme 
Stimme gilt Nichte (s^-Tii ^ 

t}-*Ls>); unberühmt aein M .; 
ohnm /üAlig, aehwaah aein ; — 

J . 

Paaa. in Folge Gelenklei- 

dena hinken (if., Thier 
vJ-*^ w ^ Einen in 

der Dunkelheit, unberühmt laaaen 
(Oott) ; ein Kleid mit Franaen 
veradien, a. ßg. 

baml langhaturiger Teppich ; 
Haare von PlOaeh od. Sammet-, 
Fronten ; Eimh. s Straufagefieder; 

— himl, buml «ufriehliger 
Freund; — bimal pl v. JwiL». 

bimle Bauandiekicht; Straufa- 
geßtder-, e. Ftanae (e. vor.)-, u. 


blmle Stoff von KameeBuuaren, 
Seidenhaoren, Plüaeh, Xamelot-, 
-— hfaile pl him&lAt 

Oekeimräft. 

i U*. * > bimame pl v. ^yv£> hmnm. 
y^yv»- • biman ü, If bamit ver- 
m/utiiungateeiae aagen, vermvthen, 
meinen ; annüherungaueite aehä- 
tzen (jLs fü! ^ 

a^); _ 

« L*j> bims B, If bamw 
dick u. hürtHeh aein (Didtmüdi 


hambd Erläachen ; Abkühlia ^; 
Abnahme (Indier ); Entmuthigung, 

t. at ; — haaamftd Ort wo 
Feuer bedeckt u. verwahrt iat. 

jyet> hambr Sauerteig-, a. pl. 
hamflä Mückenpit. 
tombl DunkeUieü, Namen- 
loeigkeit; Verlataenhek-, Sehaottche, 
a. Jwas- 

yOy*i>- bumbm If v. «. 

* bamit groft, dick, fett. 
ptsoSr- batnix geaäuert-, u. 8 Sauer¬ 
teig (auch Erde ala Stoff dea Men- 
tchea, plaatiachea Material ); — 
blmmir Shufer. 

t tamirgijj Paatetenbäcker. 
^mis pl äbmisa’ 

u. ähmise Fünftel; 
gJt Donneratag; gjt Beer, 
Armee (aua 6 Theilen beatehend: 


Vorhut 'daOAt, Centrum ^_JlÄ, 
rechter Flügel ä *a»», Knker Fl. 
Nachhut äsL»), 

1 hamiß pl ;jcLaJ>- himaß, /. 

79 
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X.tn*»,’» h umtp » fi 
hamft'iß leer {Batieh); mit leerem 
Magen, hungrig', mit dünner 
TaiUe', 8 edaoarzee, meredäge» 
Mleid. 


hamit gerettet ^ Savermieh. 
hamil weick (.TTewcft); lang 
u. weichhaarig (.Stoff ); — 8 hamile 
pl JiJUj> hamä’ü weicher Sand 
od. Grund mit reieher Vegetation; 
weieh- u. langhaarige T^ppidie 
od. Stoffe, Ftütdi, SammBt, Ka- 
melof; Straufsgefiedar. 


hamim geprieten ; hoehtmmg. 


^ bann O, If bann den Pahn- 
ttrunk umhauen (lXs> ^ 

a*tas tJl): »■ « u. *; 

J’t Babe wegnehmen (l<3l jJL« ^ 
. o 

swXf>)); nadi u. nach leerem (dn 

Korb); P$ (Aee.) Ehre u. Seehte 


zertreten >ojJÜt ^ 

— I, If banin 
näed/nd epreeken, weinen oder 


lachen ti3S ^ 

v_äj^t), ». iUs»; — 10 etinhen 
(Brunnen oJiÄjt). 

U»- , ». ». 

E 

Lis* • hina’ A, Jf han’ den Palm¬ 
etrunk umhauen *■ Sa» 

vor, u. »• 

Lä^ bänan, bäna uneüchtige Beden 
od. Handlungen; Unhml».^^^^. 


binnftb lang ; dumm ; dieina- 
»ig; 8 dicke Naeenepitee. 

ban&bia pl ^j«oLä:> banäbia 
ewerghaft ; »ehr dunkel (Nathi) \ 
aU; etark; Lowe. 

viaLi^ banäti pfui über dich ( Weib) ; 

ti. pl V. u. 

y > L>. ^ pl V. y^’dsr U. jy^ds>. 
^oUs* pl V. öoU^ 

V. iJSkXÄ^. 

ban&dil pl BiHatarcdcte. 
tXj ü L«J> pl V. cX j tXä g -, V. 

^Uj> bannäs Teufd; j_5 teuflimh. 

SjjwlÄf> pi V. V. 

yai^. 

baoSGt zeretreute Haufen. 
banfttil pl v. äJ^Jbüs». 
^jw.il Ä*> bnnäfis Löwe ; t. 
ij>l.*.*> ^ftq u. bnB&9 Strick zum 
Erdroeteln; Kehle, Steile de» 
Halse», wo erdrotsdt wird; 
f Kragen; 3 UiÄs> 4; — bnn&q 
Erwürgung; (■. 8 hniiAqe) j>{ 
bawäniq HaUbr&une, 
Atyina ; — bana&q Henker. 
qIäs» ban&n Lehetufreuden ; — 
bin&n Beschneidung ; — bim&n 
Schnupfen, Botz, Flufa. . 
(_;duöLÄ£> banSmß pl v. {jOyk^. 
>■»**!> 4 hinib A, If bibiab 0»» 

Namn^f» od. Botz leiden (K., 
M. aj ; »chwaeh »ein 

(Eufa hinken (M. 

umkommen («iJlfl»); — 4 umkom¬ 
men ; zu Grunde richten, 

vernichten abtehneidert 
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(^iaS); nAwaeh machen ; 

— 6 itolz tein (jaXj). 

Si^uk» himb pl ahnftb innere 

Seite der Kniee u. Schenkel-, — 
hinab Oelenkuducäche. 

• hümbut eeUeeht, gemein. 
bümbage grofter Krug für 
Wein od. Korn Ipre. 

« himbaa S dt« Meute 
theiien 

himbaa kurz u. dick Jf. 

, bimbai, bimbai der eich 
■ viel heus egt M. 

^Mj>,himbu* Verdecktet-, JPriichte 
im Laub-, b Oberlippe, U. Schleier. 
, bimbuq geieig. 
bimbe Verderben-, — hinibe 
reizend u. eüfttHmmig f. 

« bomb&ß Kunken vom 
Feuerzeug. 

« bintSr, jyü. s >- Heifthmiger. 
, bintab unbeechmtten 
{CUtorie)-, echusach-, zuserghafl. 
äxÄÄj> • btinta'e Filehnn. 
v-äXsj» * hlSntuf Saute I^. 

* binat I, If bant (di« 
Sehlauehmändung) auaTBärte He¬ 
gen (um. daran zu trinken ^ 
ZjmS tJI zlÜMJt 
verlachen, verepotten 

ü 

(w 15/*)» — *) 

Ä, If hiaetgebogen, geneigt tein-, 
vseieh tein; tchusaeh, impotent tein 
(\mS^ jLa); fveneeiehlieht tein, 
weibiechelfanieren haben; verzogen 
tein ~ 2 f venceiehUehen, wei- 
biech erziehen, v«rzteien;«.v&iJiiä>; 


— buseieh, tchusaeh, impotent tön 
nach Weiberart 


u. unterusdrßg reden ; f veruseich- 
lieht, verzogen tein-, — 7 = 5. 
vivfcS» hint inn«r^ hintere Wangen- 
eeite; — bunt pl OLt£> binftt 
Falte, Biegung-, — binit biegtam-, 
usekh, krajüot, ohnrndehtig ; tm- 
potent j f verzogen, verdorben 
{Kind). 

bantöt t. *• 

binfabe milchreiehe Kn. 
jAÄJ» bintar ÄbftUle, Schmutz eie. 
wat im verlattenen Lager zu- 
riickbleibt (Mnto, bin^, bdntar), 
iC «jt A * i» ban^'be^ U., hu. milehreüAe 
Kn .; K «AÄi> ^ hdnta'e Füchsin. 
iVaää» ^ hinM aehvsach-, fett u. 
scUajffbärcchig {Frau). 

* hinta If öiSiis^ bantät 
impotent machen, e. ». 

bdnta Atphodelot; pl ,ßji^ 
banftti, banftto u. C)U:> 
Mermaphrodit, Kusitter. 
y^jj> B, bingar pl banftgir 

grofies DoMimetser, Dolch. 

, his^ä dumme Schreierin-, 
— bingal Iföe. soUhe heirathen. 
^y^Xs> * binban If g undeutlich 
u. durch die Neue sprechen 
Vy>v,XÄt > • bdndnb bbsartig M. 

« bandariB pl ^oLLs» 
hanfidii alter PTein od. Waken. 


« bdnda* kleine Keuschreeken; 
— bdndu' Froieh. 
ikJvXÄ^ • bindaf If g rasch u. 
auswärts gehen , äolz emher- 


sAreiten (j^>j ‘äsJüiii t j 

Q-t). 






628 




• händaq If ^ e. Qraben 
aiehen, mit e. Qraben umgeben 

(»jA»> Ui (JS^AÄäJJ ^). 
0$i-XÄ^ h^da^ pl vJSiJLä^ haoÄdiq 
Feetangegraben, Bamin. 

Ut\iP* ^ hiniUe KbrperfiiUe, 

• bän^ If ä!cXJU> handdt 
Zoten reden, s. 

lÄ^kX*^ « ^^^4 >Äji3Lä> ba- 
nSdld guter Dichter u, Veberlie- 
ferer Sdterar Gedichte ; Berggipfd ; 
lang u. dick ; tüchtig ; heldenhaft; 
Hanget u. Oege. Vereekeuttener. 
jijp> « bdnur etc. pl v. yl^- 
Jii> « bäüiz Ä, If hdnaz u, 

^nbz eünken (Fleiech 
jij> bdoiz stinkend (Fleisch). 

« binzab Satan; verworfen. 
« bdoz^e Hochmuth. 

Bisen-Inetmment 
zum Steinbreehen; Dicke. 

ir - 

» hanzuwAn Eber ; Affe m .; 

»e > 

— biujzuvAn tt. ä u. 

ÄjJljjiiS» bunzawSnyj« tt. 
btimmw« Bjaämvtb- 

« Wnzir/. ü hanAzir 

u. hanäzlr Schwein; ^ 

fe- Wiidsdiwmn; ä 

^zire Sau, Balshropf. 
ijw-ltf» « bänaa I u. V, If bans «. 

bunüs hinter den .ändern 

m « 

Zurückbleiben (^LS)); Einen 

hinter sich laeeen, zuxücktassen 

(sy>! Ui tiA^ ^); Einen heim 
Daumen pael^n (Ui ^ 

l‘^;<äa*ä)j txw» Abwesenden Stbleeh- 
tes sagen (aj i ~ 


^J*hSr■ A, If bdnas aufgestülpte 

Nase haben, s. ; — dB. 

hinter sich lassen ; — 5 verläum- 
den VJ ; — 7 zurüclbleiben qC. 
^juJ.S> huns pl tt. sUit.Ü> f. V. 

; bÄnuj! WBdkühe, Hin¬ 
dinnen tt. deren Lager; — 
nas sidt neigende Qestime; Pla¬ 
neten {bes. Venus u. Merkur). 

« fadosar pi ägitLiih- banä- 
sire die Pfade des Verderbens 
wandelnd; ^ hangsrijj id. 
baniAi FarrenkrauL 
« hdnlal iy S u. zittent 

{Qreis 

jtals> St binßir u. ^ßar pl ^Adsr 
banäßir kleiner Finger od. Zehe. 
>yi L aÄ^ « hindAb Fleisch dr wilden 
Dattel J>M. 

.LtÄ.g» St bdnat J, If baut Einen 
mit Bekümmemifs erfüllen (ss^)- 
btmtäl langes Hom od. 
männl. Qlied ; S buntüle pl 
hanä^ von dn Andern 
getrennte Heerde Binder od. K.; 
— B bantdle Wclkenstück. 

hinza’e de Zotenreden, s. flg. 
» bdnza If gÜäi^ hanzAt 
u. ä *^7 i *» binzaje Zoten reden 

{(^t ^S> 

der öffentlichen 
Schande aussetzen, um die Ehre 
bringen, V»J P. Ut w ^ 

*J); verspotten VJ P. (w 
Haft tt. Feindsehaji erregen 

tJl ^). 

hiniyän zotig ^ BchaTrUo*, 
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If Auren 
; MÜ ITeiJem (Aee.) toher- 
scen tLrJkJt 

Öf* V 

hnnft* etcA ^nem unUerwerfm ij 
(v3<3^ »J g4sJ>); — 2 umhauen 
{Baum (j..LÄiU MihS); — 4 un- 
terwerfen, uniertBÜtfy machen 
(Noth). 

hdnu* pl V. jiL>; 

hin'e pl hAnn' FeriJacAi; 

eehmutnge Ouchichie; Hurerei i 
hina'e pi v. ^äls». 

• hin'ab langes Biaar. 
ijwJtÄs» 4t hin'as HySne. 
v_A*g» » hinaf 1, If hinftf 

leeftet schlaffe Sohlen hohen K .; 
den vorderen Hufauneärts drehen 
tS wtia 

; das Maul vom Zügel 
abwenden, den Hals gegen den 
Bäter wenden {Thier)-, in Schei¬ 
ben zerschneiden {Orange etc. 
die Brust schlagen {Frau 

t— ffd) j — 

I, If v_ay-kJ> hnnöf erzürnt sein 
(v_«< ~nfc ); — 5) K_Äia> A, If 

bAuaf au/ einer Seite e. Bippen- 
brach haben {sy^ ^ Sj\ht*o ^ 
».(jsjhs> iX:>l ^* *'rn i l i<it)} s. 
wäÄ»!. 

\_ÄÄ^ hdnnf Spuren-, s. u. 

; — ä hdoafe, hi. Oran- 
genschniae. 

4 t hdnfas If ä Einen verab¬ 
scheuen u. sich von ihm dbwen- 
den ^ (,x*i** ). 


g’L.*w,.«.A.r» banfusa’, hunfasS’ u. 
jLMiuÄ.Ä_:> hdnfaae, hdnfuse pl 
hanftfis u. jj-nj^LÜ» 
banSüs schwarzer Mistkäfer 
{Skarabäus). 

4 ) hdnfu‘ dumm. 

^ hanfaqiq Unglück. 
<«ÄÄ:> 4 t h&naq U, If hanq erwür¬ 
gen {mit e. iStrici; MiÄj> 

asi »): erfüllen 
{Thränen die Stimme)-, — 2 er- 

würgen, ersticken; !> 

qaxamäI! nahe an den Neunzigen 
sein i — ^ If ^äq 

f Einen tüchtig ausschellen, her¬ 
unter machen u. prügeln ; — 
6 einander schlagen u. zanken; 

— 7 erwürgt- werden ; — 8 er¬ 
würgt werden, ersticken. 

OtÄs» hanq Erwürgung; Erstickung; 

— bdniq erwürgt ; — hdnuq enge 
Bitzen, Spalten; — ÄSÄS» 
Handwurzel. 

,t hdname Äthembeengung 
durch Auswurf. 

äJc> hdnne näselnder Ton ; Vorhaut, 
{^i-ir) 4 t Lä^. hdn& U, If banw 
Zoten reden (hüLiÄ« ^5 
unzüchtige Handlungen begehen, 

»■ ^ ». 

o a 

OjÄs» hinniut Tüchtiger, der nicht 
ruht, bis er sein Ziel erreicht, 
sich gerächt hat etc. ; e. Seethier. 
banfih Enodt. 

hinndur, handwwar 

ITeÜ; ^ Hyäne, Kuh, Un¬ 
glück u. QUiek, Oesäfs, Aegypten, 
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Basraj — hannftr, haniwwar e. 
Bohtyßame', Qliidc, 

O 9 

hinniuß pl hanS- 

nlß MiUihferhü, Spanferkel', u. 
9 Junges-, klein. 

hanü* Betrüger, Wortbrecherf 
— hu. Unterwürfigkeit. 
ö^Ä:> hanftf pl ._ää:> hdnnf 
tehlaffsohUg K.-, — hn&df 2!om. 
^jXs> a hdnqa A, If hdnan Zoten 
* ^ ^ 

reden [4] LäS» ö ; 

den Palmstnmk umhauen ; — 
4 Zoten reden ; iioJLe 
vemiehten, verderben ; 

*•«. 0.r> *. 

htoan das Zoten reden s. vor .; 
Unheil; — hinijj zotig. 
haniz ungesätfertes Brot. 
hanif pl hdnuf grober 

JBanf od. HanfkleideT. 

haniq erwürgt; erstickt. 
hanln näselndes Weinen od. 
Lachen, If ^^y!> *. 

• ha'vrw Hunger; weites Ihal; 
—huww Honig; — häwiu ». . 

, ». »; — *1^ hawä’ 

Leerheit des Bauches; leerer 
Baum, Intervall; Nasenbluten. 

V. jül3-; V. 

otj3- hawät das Bauschen der 
Mügel; leiser Ton ; f Narrheit ; 
If V. a ; — hawwät Un¬ 

erschrockener. 

pl V. ^jL:> u. ^L*s>. 
hawstln pl v. 

{pers. hägife, türk. hSgd) 
arab. hawAge, häge u. hdge Herr, 
Meister, Doktor (Titel, in Äeg. 


.^nracZa für Qentlemen, Beisende, 
Kaufleute ete., bes. Europäer). 
^!y> huwftr OOrüU der Binder; 
Geblöke , s. a > — hawwftr 
f. ü pl höi sdvr sehwaeh 

(M., Hole ); empfindlich K., ^ 
^LJoiJt dem Zügel gehorch&sd; 
— 8 hawwäre Hüften ; pl 
hftr sehr milehreieh Kn. 
hawarig pl v. 

yO'yJiy^ härdzüt Kkaresmieu pers. 

ijij\ymC> pl V. 

hawärine pl v. 

®- oby^' 

hawwftß dr Palmblätter ver¬ 
kauft ; — hawSpß pl v. (joÜ> 
u. 

jAotyi- faawftßir pl v. 8j*oL^. 
fjo\y^ ^wwftd der kühn emtaueht, 
sieh in Alles eirdltfst. 

pl V. V. 

v^AbLs*, ^j!o\jS> V. 

hawäf Gerücht, Lärm. 
v_Ä9t}J> hawdfiq die vier Weltgegen¬ 
den, s. 

pl V. ^jLe» u. KdöL:>. 

pl V. ^ySj9L»•; v_äJ|^ V. 
pl u, V. 

sJuJl^. 

Uwftn, huwftn (pers. hÄn) 
pl dhwine, pl pl 

hdn Tisch, Speisetisch ; — haw- 
wftn Verräther; — huww^n yi 
»• ; — hawwfta w. huwwÄn" 

pl dhwine, bann u. 

hÄn dritter Monat dr heidnischen 
Araber. 



hawwftne Bückteite. 
pi V. sUüÜ> Klotter pars. 

lüUL^; «. OiUi» 

u. o. qL>. 

ÄjtjJ> Leerh^, Leart-, 

BoMravm, Jf v. *• 

« vyLs> hftb U, IJ haab 
tn ArmtUh gerathen (yiÄ»t)- 
b&nbe Hunger. 

(O^») « cjI:> bAt U, Jf haut u. 
bawatAn sich auf die Beute (Aee. 
cd. v^) stürisen (e. B. Heike ^ 
tviJ LiLjj-s-j 

LK.fc.<aJ< (jiaäi!); padcen, 

ergreifen (öeier >_ ähÄl> t); vor 
sieh herjagen, verfolgen, nmpei- 
ben (Ojib); Mnem die Treue od. 

sein Wort brechen, Aee. ^ 

».Xfc yjoäi !i3! am 

Vermägen, Proviant etc. Schaden 

leiden (Kia s l ä IJT «JLc ^); ^ 
er hat Schaden", altem 

— If ^wÄt mit 

den FUigdn rauschen {Adiar)", 
f närrisch werden, e. Narr sein; 
— 5 packen, ergreifen", ai- 
lassen jm^\) j — 7 u. 

8 sich auf die Beute stürzen 
{Falke). 

CJjS"" U. V. Cy>! u. vor. 

bAuta* geschickter Führer. 

iJjSr , bAwit A, Jf bAwat schlaff 
sein {Bawh ; von 

Speis tt. Trank voll sein {Bauch); 
sehlaffbäuchig sein M ,; mü E. 
Umgang holten O (aäit M ^). 


^^lpS>- bAuU’ f. V. 

• bauh Einh. ü Iffrsich (m 
Syrien : Pflaume); — 4 
abAb klein u. verborgen sein Pfl. 

cL:>^^ bAuha’ f. bauhA'e 

pl Q dumm, närrisch. 

hAube Heines lAchtfenster ; 
Quekfensterchen, Thür- od. Wand- 
schieber; s. 

band pl bdd u. 
baudAt junges, schönes, zartes 

Mädehen; — 2 bAwwad 

rasch einhersehreiten (buyv» jU«); 
den Hengst unter die Eameele 
lassen (JaAäJt ö ^ 

i): eon der Speise 
etwas rühmen; — 5 sieh biegen 
u. neigen {Zweig (_ 5 l 

(ü^^) * — 5 0^L£> bAwad Jf 
'öüjL^la mit Mnem nicht Über- 
einstimmen, e. Differenz mit ihm 
haben u. öegs. überein¬ 
stimmen j — 4 rasch vor¬ 

wärts treiben ; — ö e. Bündnifs 
schliefsen (<A9Liü); — s. 

ban^n pl Diener, Gesinde, 
pl ijps>‘ bdwad Helmprs. 
(fettwAr 
brüllen {Bind jÄaJI ^ 

oLo IJt )JyS-); U, Jf hu’Ar 

(m. Cjyy^) bu’fite schwach sein 
i» 

M. (iöt ^ 

yjtneo); nachlassen {Hitze ); 
schmelzen {Sdinee); — Jf haur 
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e. Thier auf den Bintem $Ma- 
gen od. ste^n »ÄatI? 

^ « O ^ O gf 

»-Jjiol U! 

— b) -d-t If häwar echwaeh 

sein (v_äj>Aio); — 3 schwach sein ; 
durch Sunger gesohwächi sein; 
f ausgehungert, leer sein (Bauch ); 
^ 4 wenden, drehen, biegen 
v_iy<3); — 10 Einen 
geneigt, freundlich gesinnt zu 
matdien suchen (\äLijüLim!) ; rei¬ 
nigen (Haus v_Ä^ÄÄA»t)- 

haur pl ahwälr Thal, 

Bcrgsattdi Bai, Golf', Ehifs- 
mündung J — hür anrüchige 
Weiber', pl v. u. »; — 

Mwac grofse Schwäche, s. vor.; 
— B hüre Bestes, Erlesenes. 

haurän pl ol u. 
hawann der Hintere, Oesäfs, 
^jpS> hdaram rissiger. Fels ; — B 
Iiäurame Weüditheüe der Nase. 
t hörane Priesterthum •, — 
hürantjje Pfarrei ; s. 

t hörUi pl ^wÄrine 

Pfarrer (curS). 

« hauz Feindseligkeit. 

« hiuzaq If 8 Einen pfäh¬ 
len, auf den Spitzpfahl setzen. 

« (j»L!> täs ü, If haus 
hinterlistig betrügen VJ (w jtAc 
^ sein Wort 
brechen ; stinken (Leiche 

! J! j keinen 

Käufer finden, flau abgehen (S. 

); — 2 die Kametie einzeln 
zum Wasser lassen. 


(Jlt^) * USiLs- hM ü, Z/haufi 
durchbohren (mit dr Lanze j 
beschlafen (^.A ^); nehmen 
(jk^l); mit der Hand emftUUn 

(?i3t f-Lcjil i5 

»L*s>') f — 2 ue™iiB<iem, verrin¬ 
gern (saasä). 

tjüy^ hau^ Hypoehitmirien, Seite. 
\jo^s> • Wwiß A, If hdwa^ <**/- 

liegende Augen haben (tJt ui ^ 
C^^)i — 2 mit Oold- 
plättchen ' zieren (Krone 

gjLäsaj); auch Weniges 
nehmen (Jiä qIj wX:>t)r ssOyS" 
dfs grauen Haare fan¬ 
gen ihm an zu scaehsen; — 3 
Einem (Aee.) e. Tauschhandel 
antragen (^t aä«£^1:> 

sXioJiji ); Eins gegen das Andere 
tauschen; erwägen, Überiegen; — 
4 Blätter tragen (Palme 

; — ö auch Weniges 
nehmen; — 6 miteinander Tausch¬ 
geschäfte machen. 

hüß Einh. 8 Blatt (Palme, 
Kokos ete.); BawnMatt überh .; 
zarter Zweig; — pl u. tL«o^J> 

/. V. 

(fjojsh) , (jssLs» hftd U, If ^ud 
u. Ujäd iris Wasser gehen, hin¬ 
einwaten (LüsL^j Li^:> cUt ^ 
!i31); ins Wasser treiben 
(^«rd sOjy\ tiit (jMjäilf ^ 
sieh vorsdmEl in e. S. 
einlassen, «• Gefahr stürzen; 

^ ijcLs^ e. Erzäh¬ 
lung anfangen; tu/ ttndeingen; 
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Aa» SAwert (in der Wunde) um- 
drehen {jfS t«3( v..äa.w^1j ^); 
iAatteln, umriihren, mttchen 
■ (W'ein JaL:>) ; — 2 in't Wasser 
(Acc.) gehen s tüchtig schütteln, 
mischen {Wein etc.)', — 3 u. 4 
ins Wasser führen {jyerd)] — 
8 in’* Wasser (Acc.) gehen, waten, 
»jtay»- hiude Perle. ^ ^ ^ ^ 

« — Imper. JaJ> Ja-i»’ 
hnt hnt stofse zu ! {mit dr Lanze ); 
— 6 wiederholt zu Mnem hommen 
Ace. 

hftt pl ^Joj^ u. 
ahwät emjOhriger SchSifsKng, zar¬ 
ter Zweig ; Marnn in besten Jahren ; 

hnt^e u. 'djä m. u. f. 

schlank. 

Jo^S" » — f 2 ta^nto dn 

BntsMuJs wechsdti, vgl. Jrt^ «. 


* — 2 häwwa' ver- 

mindem, abziehen («JLa 

Ii3t); «ein Bett durehbreAen 


{Flufs ^; B. 

durAprügeln u. sAwäAen 

SjmJ' t<3t Ij^); 
die SAuld bezahlen (ti3t ^ 
sLiSaJi). 

-yef>yS> « Mn'am dumm. ^ ^ 
{\.jyS>') • W Brät, u^^äs>, 

Aor. A, If hanf, half, u. 
mahäfe Einen od. etwas fürchten, 
siA vor JE. fürchten od. qX, 


I ° ' 

für E. *-jLÄJ v_jU> 

[ 4 ] ÄsL^WO^ La&.dkJ>^ 


lX/Ss); wissen (v 2 ^.«J^); — 
U Mnen an Fv/rcht i^ertreFen 


(^JLaJLp 

Ö^^L); _ 2 Jg?.' in Furcht 
setzen, An etwas fürAten machen ; 
Mnen furehdar, gefürchtet ma¬ 
chen ; — 3 a9^L> eicA noA mehr 
fürchten als e. Anderer («. l ); 

— 4 If äsL»! Einem Furcht 
einjagen. An sArecken; 

eien Weg gefürehtA un- 
meher moAen', — 5 «icA färA- 
ten, fürchten Acc., ^yl> od. 

S. (La^ »j^ etwas für 

Einen fürchten ); vermindern, ver¬ 
ringern {eaa&Xi). 

^jy£> hanf Fircht; — hilf pl v. 

wÄA^t; — hdwwaf pl v. 

(v.3j^) * (JjLs» häq U, If ^uq 
mt Ohrringen sAmüAen {e. Mäd- 

m » 

Aen o i— *> 

Jjj&llj besAtafen', 

— 2 weit maAen , erweitern 

— 4 verreisen 
vj)i — ^ wA, erwAert 
«ein teeü eAfernt sein 

(iX c Lj) ; — 7 wA sem. 

\jiyS> hauq Ohr- A. Fasenring; — 
hiwaq Krätze; OeräumigkA s. 
vor .; — f. v. 

« (3L^ hai U, If haul die 
Semigen gut schützen, regieren 
u. für «ie sorgen, Acc. A. 

— If hanl u. Uj41 das Vermögen 
gut verwalten, admmistriren 

aJL* ö 

ÄJ .yC^y Ik^XyMy J — 

2 Emen in BeAz setzen u. reiA 
machen, 2 Ace. (i3Ut alt! aJy> 
XasÄt« s^t »Lket Änem 

80 
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etwa$ m Theil werden, zvkommen 
lassen od auf erlegen, 2 Äee .; B. 
zu seinem Verwalter machen; — 

4 Jet. u. Pass, viele Oheime 
haben s. i3Lj> ; aus äufseren An¬ 
zeichen Gutes von M. urtheilen', 

— 5 a. {«. *); f s Ver¬ 
walter sein; — 10 «• 

i3Us\Ä»wt Einen (Jce. od. S) 
zum Oheim haben; E. 

als Sklaven nehmen, s. flg. 

vJjiS“ ^wal, Güter, Besitz (besonders 
Sklaven ); das Gebifs am Zügel; 
s. pl V. i3Li>, u. 

tiulijj pl v3>s» Mwal guter 
Verwalter, ffirte, Gärtner. 

häne, Ujäne u. mahäne täuschen, 
betrügen, verrathen, Acc. od. O P., 

C» - 

Acc. od. ^ 8,, säy^.. &il3- 
ti3| 

1*^ 0^-9^ 

kV^! XiLo^t ; 

f s Vertrauen mifArauehen, ihm 
Wort od. Vertrag brechen, 2 Acc .; 

— 2 Einen für einen VerrMher 
halten od. erUären; — 5 täuschen, 
verraSien ; — 8 id.; SumAj QLXi>t 
sich selbst betrügen j — 10 zu 
täuschen, zu verrathen (ueAen; 
Einem mifstrauen. 

haun u. t hiwan Betrug, Ver- 
rath, Vertrauensmifsbrauch, Wort- 
bruch; f Ehebruch ; s.plv. \^y^. 
Mwane pl v. 

^^li^h-&nYieWiderwärtigkt',gr.Ebene. | 
jX>^ Wür u. S. grofse Schwäche, j 


hn’ftle Verwandtschaft als 
mütterl, Oheim ; pl v. 

ha’ftn treulos, verrätherisch. 

* Mwa J, Ifhamk' verlassen 

u. wüst sein {Saus 

— ^häwan m. hawS,’ Jet leerem 
Magen wiederholt von Hunger be¬ 
fallen werden ö ^ 

tö! tS)~^ 

SLXf 

leeren Bauch haben, nUM schwan¬ 
ger sein {Frau), od. eben geboren 
haben ; das Feuerzeug versagt 
{jya ^ töl Jüjit); - 1,% 

hijan die Sterne trügen u. lassen 
nicht regnen {rOy^dJ^ üJyP- 
Jcxsll ,x«-^ wnter- 

gehen {Stern ); — If hiyj ieoi- 
stehUgen, unternehmen 

siXtaS !i3l If 

h^wan u. haw&je packen, rauben, 

entreifsen ^ 

\ ätaÄ.' > l l<3t8)(_5y> 

^ ^ h^jan, huwijj, hawä’ u. ^w&je 
leeru. verlassen sein^aus {cjr^yJ^ 

* 5^3 QyS-ji 

Lj^! qvo c;aJ 3- tiil); leer sein 
{Magen); nicht schwanger sein 
{Frau); —2 IfÜjySP sehr fett wer¬ 
den (FteA XjLc («31 (3Ut ^ 
^^y*Mei\);dr Frau{Acc.od.i) W'öeh- 
nervmentpeise geben, s. 
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täutehen {Sterne «. f); sitA «um 
Untergänge neigen {Sterne ); den 
Bauch hohl einziehen {Betender)', 

— d If ^\yS>\ verlassen und 
wüst sein {Baus ); her u. hung¬ 
rig sein {Magen ); hungrig sein 
{M., Vieh), u. Oegs. sehr fett 
sein ; versagen {Feuerzeug) ; täu- 
sehen {Sterne)', — 8 her sein', 

La Einem Alles 

nehmen (»JL* vK ; 

schwachsinnig, kindisch werden 
(idfe uAiK>); rauben u. fressen 
{Baubthier e. 

Stück Landes in Besitz nehmen 

_ (LjjJaXäl). 

Wwi mü leerem Bauch, 
ausgehungert. 

häwan Bauchhere, Bunger, 
hawljje Speise der Wöchnerin. 

ÄAOJ_^.»hawüßße kleinerAdds-tek:^. 
'k«na furchtsam. 
hnwäil kl, Sckönheitspßaster. 

hajj Aisieht, Zweck ; s. *■ 

versagend, trügend. 
Wjftr Wahl, freie Wahl ; Aus¬ 
wahl', ^ Kauf mit dem 

Vorbehalt, MangeXhaftes zurüde¬ 
zugeben, ^ Kauf mit dem 

Vorbehalt ds genaueren Besehene', 
u. S Auserlesenes, Bestes ; Gurke, 
Wassermelone ; pl v. 

V. 

(jJ.*»» Ujäd If V. {JOyX> 

JaL^ hijat Nadel ; Pfad, Weg', 

— bajjftt pl Schneider ; 

Benoeh {Edrisi). 


Schneiderhandwerk', 

Näharbeit. 

hajäl pl ä^ile Vor¬ 

stellung, Idee; Einbildung, Phan¬ 
tasie ; Phantom, Erscheinung, 
Gespenst; Ballueination; menschl. 
Gestalt, Person {bes. aus der 
Fem^; Schreckbild, Vogelscheuche; 
— hijftl Phantasie; Einbildung; 
f Schatten; gute Verwaltung, s. 

— hajjÄl pl ö Beiter, 
Cavallerist. 

s^iSijS> bajUa’ eUhr Boehmuth. 
äJL^ hajaie pl ot u. äJL^t i^ile 
Einbildung, Phantasiebild, Phan¬ 
tom, Gespenst; Gestalt; — hajjäle 
Beitertrupp; Cavallerie, s. 

hajaiijj f. Xj Ijje imaginär; 
ideal; X ^ L ^s» Kjj) Einbildungs¬ 
kraft, Imagination. 

bijam pl v. frif^ ti. Xaj^; 
— Zd&ewohner; Nomade; 

Zeltsehneider. 

XiL^ bijane Betrug; Verrath ; 
Vertrauensmifsbrauch If «• 
hab 1, If hübe 
ausgeschlossen, verstofsen sein 

O « 

(|.j5> tl3l X ^Ag» O ^); 

in seinen Boffnungen getäuscht 
werden, das Gewünschte nicht 
erlangen 

i i-% 

<JUI Vi» ) L > seine Beffnung ist 
getäuscht worden; Schaden, Ver¬ 
lust haben {^ys 
od. i.^AaL> (ynjLxit der 
Abwesende hat den Schaden; — 
3 Emen in seinen Boffnungen 
täusdien; — 4 id. 
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h^be getämchte ErwaHung, 


a^ftr pl pl ^ftjir gut, 


Enttäutehung, Mifserfolg : 
ai mZge seine Mojfmmg getäuscht 
werden ! 

*S») , oLs» h4t J, If halt die 
Hohe schädigen y vermmdem 

— Jf hait u. hujftt einen 


Ton von sich gä>en (o^ao). 
j^stXjfSr- haita‘6r (,audi j_y***^) 
Eata morgana; Wolf; Löwe; 
Dämon yij»; Satan; Tod, Unheil. 

ta^tt 

Schlaffheit des Bavehes. 

(jaS*) * jLs» h4r I, If hair Qvtes 
hohen, Qvtes besitzen (5J 
j*>); — If bire gütig, 

gnädig sein (Oott); — If Mjar,. 
bire «.?hijare Elms (Ace.) dem 
Andern (^^) vorziehen, auswäh¬ 
len, wählen (sLsÄjt); im Outen 
übertreffen (j^ 

tii! *;*® 

aXoas); — 2 If für bes¬ 

ser haken, wrrziehen ; vor¬ 
zugsweise wählen; Einem (Acc.) 
in e. S. (qaJ od. >5) die Wahl 
lassen; —..3 If Sj^Läo mit E. 
(.Acc.) um den Vorrang streiten, 
wetteifem; — 6 vorzugsweise 

wäMen; — 8 id.; auswählen, 
ausersehen {Qatt); vorziehen 
wünschen qI; — 10 von Einem 
Qvtes verlangen, 2 Acc .; das 
Oute od. Beste für sieh haben 
wollen. 

ji;t> hair f. 8 pl jLg:> hijftr, jLa^I 


trefflich M.; 

Schlecht ; {dient als Komparativ :) 

>i 1 

»h* besser alt er,jyA] j*!> 

J - o5 * 

L^Iaowjt das Beste der Dinge ist 
ihr Mittleres (liegt in der Mitte); 

aO » 

I-* wie gvtl u«Lüt 
der Bette der Menschen, 

das Beste der Qetcbbpfe 
{Muhammed); pi e. 

Qutes, Wünschenswerthes; Qvt : 

g ^ iudtlaq höchstes 
Qvt, das ätwebut Oute, äasIcj ^ 
Beichthvm u. Oesundheit; pl 
Qiiter, Beichthum ete., Olüdc; 

gute Handlung ; ^ Kardamom; 

— Hr Ereigebigiek; Eddsinn; — 
hijar s. *; — Mjijir f. 8 
|)i SjL> bäre guter, frommer 
Mann; grofsmüthig, edHänräg, 
freigebig; 8 b^'ire Medina; s. fig. 

b^e pl hairät Qvtes, 

Erlesenes, Bestes; der Beste, die 
Bette; gute Handlung, fromme 
Stifivng; gute Qemüihsart; — 
Qottes Qnade u. Segen : 
ailt ^ niä Qottes Segen ; — 
bire u. hijare Auserlesenes, Bestes; 
Auswahl, Wahl; Bevorzugung; 
allt ^ Muhammed; s. das vor. 
iu hairijje Qiäe ; Wohlfahrt, 
Qlilek; Vortheil, Quelle des Vor- 
theils. 

baizarän Einh. 8 pl 
bajftzir Bohr, Bambus; Stock, 
Speer; Buder. 
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huaftr Bohr\ «. da» vor. 

((j*^***') ♦ I, If hais 

»tiidcen (Leiehe 

tiiS!); verdorben »ein, 
übel riechen^ lägen (sjSS ); I, 
If u. higasän «ein Wort 
brechen, W 8 .; Einem i^J) die 
Treue brechen (Lmu^ iA^aIL ^ 
LÄ L wwdv £> ^); am 
Orte Ueiben, eich nicht rähren 
(»jui^ ^jj); vgl. u»^ *; 
(fäv im Werth» sinken, 

Schaden leiden. 

LT^'ä^I »yfis Saum- 
dielächti BÜhrieht', Lötaenlager •, 
— H ^ Mjas id. 

tJi-iP" « haifi fl [Jiytß»- hnjfi^ u. 

dünnes Leämenge- 
webe au» groben Leiden; Canne- 
vas; — hiüijj der die¬ 

len Stoff macht , 
ycy-ät-*^ haildm 

^jaäim Nate u. deren Inneres-, 
Vorgdirge. 

((ja^) « {jo\J> haß I, If haiß 
toenig sein (JJ»); im Werthe »in- 
ken-, Abgang, Schaden erleiden-, 

— 6) Ä, ^Mjaß e. Äuge 

Weiner haben (oyuo töt ^jajJS> 
»jkiaxs ^5JU>t). 

J-U n *. *? » haißa’ f. V. 

(JsAS*) , JaLs- hat I, If 
niAen, mit der Nadel arbeiten, 

zutammennahen (IL^ JaLi. 
UsjO* '-»ySJl); hriedien 

(SAlange OuLwö!); 

— 6 genäht, eusammengenäkt 

»ein; — 8 «. ^,hÄf^| 


j mit Einem Sprunge od. tehndl 
vorüber eilen. 

Joj-S- hait fl Joy*» bnjd^ 

hnjüte, JaL^t a^'at (u. vlg. 
qUs^s* Utan) Faden-, 

Oj-wi'Jil Finstemifi,Morgengrauen; 
gJt Morgenlicht; JkbL ^ 

Sommeifaden ; g Bücken- 

mark ; pl ^1 “• (»ing.) 

JaA£> hlt Eug Heuschrecken, 
StrauftetAeerde; — Mjat Länge 
des Halses (Strauf»'). 

pl V. J:y> u. Jo*^. 

Äh a S » hüte eingefädelter Faden. 

» ySif -^1 Lf hajaf Äugen 

von versAiedener Farbe haben, 
blau und lAwarz (Ifd., M. ». 

; — 2 sich niederlassen 
; — 4«. 8naA 

(i. d.) kommen ; — 6 verschieden 
gefärbt sein ; in versAiedenen 
Farben sAUlem; — 8 = 4. 
1 ..«^ haif pl vjj*^ hnjftf Berg¬ 
hang ; Seite, Gegend ; e. Tempd 
auf dem Berge Mina bei Mekka ; 
Scheide des Ns; FurAt-, pl 
ayaf Art, Gattung ; 
ujI.a>5 Kinder von Einer Mutter 
u. mehreren Vätern; — s. pl v. 

v_äjÜ> «. 

tU*i> f. V. 

hälfe Messer; Lager des 
Löwen; — hife pl \.Jut> hif 

w * •• W 

FurAt, SAreA-, If v. 

(iK*ä>) » hai Ä, // häl, haü, 
Ujal,^e,hae,haja]ai], haildle, 
maMe u. maMe siA vordeOen 
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od. evnbüden ^ jLs>- 

«JL^^ 

äJLÄiIj XJi^^ X^3 

« O o 

»JLb löl ; uw/är Ao/ten 

i3Li>); Onwahret 
für wahr halten ; — 3 If 
Heh fhlsohjUeh ttwaa vorteilen, 

m 3 

emhilden, vortpiegelnt Pate. 
tiÄi' «^t et hat ihm to getehie- 
nen\ Über J, ((j>c) aut äußeren 
Änxeühen, hetond&rt aut der 
Fhytiognomie (ie*. QiUet) ver- 
muthen', eine Vermuthung oder 
Verdacht auf J. lenken {>; 
regneritch auttehen (Simmet); 
f re&en, galopiren', f e. Iferd 
m öalop tetien ; — 3 If 
eingebildet, hocltmäthig lein; E. 
an jffochmtäh üherbieten ; unt 
Regen vertpreehen {blitzende 
Wolke) ; f Einem e. Verdacht 
beibrmgen', f Schatten gewIÜtren 
{Baum); — 4 u. 

wahrtdieinludi ertcheinen, J P.; 
lieh etwa! fähchUch einbilden; 
Regen vertpreehen {Wolke), od. 
lieh von der Wolke {Äce.) Regen 
vertpreehen ; e. Vogelieheuche u. 
dgl. au/iteden; — 6 eich etwai 
voriiellen, einbilden, in den Kopf 
letzen ; vorgeitellt, eingebildet 

9 w 

werden 8. ! 

wahncheinlich erscheinen, <3 od. 
<> P.; von Einem Hutes od. 
P.) od. Schlimmes ((^ P.) 


vermuthen 

hoehmüthig ■ sein ; bunt gefärbt 
sein; — 6 sieh etums vorstellen, 
Unbilden ; so thun als ab man 
etc., sieh stellen als ob; — 8 hoeh¬ 
müthig sein ; hoehmüthig einher- 
tohreiten; sich vorstetten od. ein¬ 
bilden ; vorgeitellt, geglaubt werden. 

hail eoll. pl dpSjS*' hujftl u. 
(31*^5 ayai Pferde, Reiter, Ca- 
vaRerie; u. hü If ». »J 

— hü pl V. Äsa foetida; 

Raute ; — h^jal Soehmuth. 

*^4^ häüä’/. mt vielen Sehönheits- 
malen f. v. , i. JL> ; — 

hi;gal9’ Hochmuth. 

// V. ^3-i> «, pl ». i5L>; 

— t Wftn Sirene. 

äJL^ ^Aile, hüe Einbildung; hijale 
Hochmuth; i. *• 

äJ^L^ haüfüe MnbUdung; Hoch¬ 
muth, If V. »• 

hhm I, If haim, 
hijäm, hujhm, hujftme u. hajamftn 
aus Feigheit aUasten u. dann 
List gdtrauchen, qC od. Äcc. 8. 

(U^Jh£>^ ü IsLe^ 

(lSI Ldg L .ju^j 

otf tot Ö ^ 

den Fttft aufheben 
(L^*^ !öt »1^ ^); — 2 das 
Zelt betreten, s. N 4.j ^ ; sein 
Zelt mifuhlagen; lich meder- 
lasten, verweilen W; e. Laube 
bilden {Weinstödee ); — u, 
e. Zelt auf schlagen; — 

B das Zelt betreten, im Zelt wbh- 
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nen; irgendieo (O) eelten odar 
wohnen. 

hiüm pl Ujftm Lehm¬ 

hütte ; — bim Naturmda^e, Cha¬ 
rakter ; — K 4j^ h&ime ^ ol 
hajamftt^ f*ij^haim,Ujam u. 

Ujftm Zelt-, PamUon-, Bütte atu 
Zwmgemi Lauben Lteabgang. 
bümijj Zdtmaeher. 

Schlinge, Strick Aegypt. 

(für 


u. haihäTa u. 

haihifa’ Bastard von Hund u. 
Wblfin. 

u. H jA V. Jbj^; 

V. 

bij&Ie Beitkunst. 
btgftm u. ä Furcht, e. ». 

O « > 

biyaU Schönheittgßästerchen. 




\i d oo^ar BuehsL des MphoAets; 
als Zahleeiehen s= d; in Alma- 
nachen = Mittwoch, Monat Du'l- 
bigge, Planet Merkur, Zächen 
des Lovien. 

t, * !. 

tj da’ {.Imp. V. tOij) laee ! 

dd’ni lass midi! 

fb , e. ». 

t!k> da’ pl adwa’ Krankheit, 

üeM : maLbaJI ftj Äut^aUen 
der Maare, 0 Aussatd, 

VfUXSt 0 Eundewuth, 0 

P 

Hunger', e. tjv> «. 

s. * ^db = VhJYo . 

»jlo » dd’ab A u. V, If da’b, di’ab, 
da äb in *. S. »frig u. fieifsig 

ii E, 

w*»j 3 v\:?- !iÄ()! rnit e. 8, (»j) 
eifrig u. dauernd hesehäftigt sein ; 


oft u. ßeifsig wiederholen', — If 
da’b heftig antreiben {da» Thier 
IiAjiXm ', fortjagen (0^); 

— 4 etwas mit Eifer u. Fleijs 
ihtm. 

P 

da’b Angelegenheit, Gegenstand 
de» Bemühens', Lage, Zustand', 

i oS- 

pl dd'ob Sitte, Gewohnheit, 
jjto dabir vergangen, 0 (j^l gestern ; 
Auf »erster, letzter TheU j der folgt, 
Anhänger', Wurzel', Grund, Fun¬ 
dament', Gew'blbe', — B dabire 
hinterer Theil des Pferdehufes. 

» m 

iwiO’ dabbe pl dawabb sich 

langeam bewegendes, kriechendes 
Thier', Lastthier', Esel', Saum- 
pferd; — OSSj^l 0 das Thier 
der Apokalypse', Termite, 
däbdg Wassermelone. 
ij^tj dabbq VogeUeim, t WÜO. 

« ». yitcaö 
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, s, 

« dü’at A, If da’t ea$en 
achwer von Geuncht sein (JJij) 
beachnmtzt aein {Kleid 
trana. beachmutzen {»MtjO). 

sIj'Ij dd’ta’, da’ata pl da’4t 

Magd, Sklavin. 

^ScAAtixumkommend] vereAmndend; 

achmuteig ; roat^ ; nachläaaig. 
g.lO * ». gjO » «. goJ 

gtj dägg pl Ä:>tk> dÄgge langaam 
achreitend; Beiatände, Qenoaaen; 
Sandelagenoaaen} — a. 

dä^ /. ö pl dawä- 

gin zahm {Thier, bea. Ziegi)\ 
atarh regnend. 

gb, dägi/. jü ije verhäl- 

‘ lend^ finater; iLAJ>tO dftgije pl 
dawägl Nacht. 

dS^g «. dahds 

NagelgeachviUr, Fingermurm ; 
däUg Pferd dea Kaia ben Sohar. 
3*'^ * »• » »• gJii »• 

JwS»b dfthü /. S eintretend, ein¬ 
dringend, aich einiaaaend; daa 
Innere, drinnen ; 
daa Innere dea Mauaea, drinnen 

im Hauae ; ^Ü>l J drinnen ; 

J»E»ti3 von drinnen ; 

Verlrauler ; — KlL^to dähile pl 
dawfthil daa Innere ; 
Innenaeke', Sinn, Denkart, Ab- 
eicht-, Gewohnheit, Gebrauch-, waa 
eüyeht, einkommt {Geld). 

dahUijj /. ÄJ ijje inner, 
innerlich : innere 

Angelegenheiten, 


jh 

ob , ». O 3 O 

* Juo 

cloto dada’ pl (_^otsO da’ddi’ die 
drei od. fünf letzten Monata- 
nächte; Ende dea Monata ; breiter 
Kanal-, —• dada pl ol^tob 
dadawat Haupt der Derwiache. 

%A- 0 

b(o * d 4 ’da’ If p|Juu> di’dä’ u. 

-t. 

stoto da’dät aAr aAweU laufen 
K., eilen (jl tiAc 

W . 

^ytX)-, bewegen tt. Qga. 

in Buhe bringen (q^) > bedecken 

p , 

(sLbi); — a If ^oltAÖ bewegt 
werden-, gewälzt wer 
% .1, 

stob da’da’e Geachavkel der Wiege 
{daa Oeräuaeh). 

..t.. 

OOb « di’dad If H apiden, tändeln 

. ^)-_ 

^^Ob dadijj, ^_ 5 iib da^jj e. berau- 
achendea Getränk ; e. ^lolo pl. 
jto , a. jyb » u. jJO 
^b dar {m. u. f.) pl dijat, 

»oS ia% 

jOt ädur, jjOl adwnr, jijOt dd'ttr, 
pl pl j^O dftr, ot^jO dürat, 
^bO dljäre, ol^^O dijarat, 
dlraii,^tj 0 t adwar u. SjjOj ädwii'e 
Haüa, daa einen Hof wmachliefat ; 
Oehofle-, Haua-, Vorhof, Hof\ 
Wohnung, Wohnort, Lager-, Du. 

dieae und jene Welt; 
qLi«'!H jb befriedetea Land ; jb 
Eeindealand; XÄhtMi,il .b, 

O, äOuLwJt O , O 

Beaidenz, O^ (jsojc}] O 

Hoapital; ^Laaftil O Gerichtahaua ; 
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Miinnhaus; flü^t J 
das emge Leben, <3, 

X.*Läl! O Paradiee, 
O H'öUe ; ^iLwiJt J 
Damaehu, Bagdad ete. 
daiT ^e2{; milchreich; reichlich. 

därabdin Sofa; Galerie, 
Oeländer, Lattenwerk ». 

U.^lv> d4rib/. jagdgeübt (Falke); 
ujohlgedrilU, geechickt. 

^to dai^ /. ä echreüend; tich 
überall hüt verbreitend., C^ui); 
vulgär: Vulgär- 

Arabisch. 

Iji^O daris verwischt; unlesbar. 

(jijij däriä schwarzes Leder pers^ 

gjlo däri‘ gepanzert, Kürassier. 

därik f. B dr erreicht, begrmft. 
därike Verstand, s. vor. 
darime Stachelschujein. 
däre pl O^I>3' darkt u. 
dftr Gehbft, Baus ; Hof um den 
Mond; Kreis ; kreUformiger Matz 
od. Mnschluji. 

darüs pl dawaris 

der Kom austritt, drischt. 
j_^jliAd,ftn wissend.; inKenntnifs. 

qx!i> « *. 

dasim Freund, Kamerad. 

(jxjäIo däsös ^ dawäais 

Spiotu 

jMiSö t daÄir pl jL&O du^aar sich 
selbst üherlassen, frei weidend 
(Thier). 

(jbivi « s. ißiyh 

• s. St «• »• 

fi 

(joto « S. \jalti Sr 

xtclo daße pl V. 


K£b 

f 

* dä'ad Fettheit, Fülle. 

-e . 

Jbto • dd’aä Ä, If da’z anfüÜen 
(Oefä/s ^); Mnen erwürgen, 
ersticken; das Qeschuüir aus^if- 
sen !öt O); fett 

werden (q 4 .*x) ; zum 2k)me reizen 

(xIsLcf). 

s, S. g 5 S> Sr 

«-A&to da‘ib der spielt, scherzt. 

S h 

jplo da'ir /. 8 pl Jsrh du^ar unrein ; 
Barer; S Hure; B pl 
mada'ir u. mada% un- 

fruchäiare Palme. ^ 

g|j, dal jrf bLcJ du^at der 

' ruft, änlädf aufforden, zu Gott 
für Minern betet od. Gottes Fluch 
auf M. herabruß’; Muezzin ; Pre¬ 
diger; Urheber; Bittsteller; Prä¬ 
tendent, Dey; — u. da‘ije 

W dawa*! wt Nethwendigkt 

herbeifübrend, zwingende Ursache, 
dringende Veranlassung ;. JBeweg- 
grundf Mothii Anspruch; Begeh¬ 
ren, Absicht; Bittgesuch. 

C!'^ * »• Sr 

däg Marke, Fbndruck, Bramd- 
zmchen pert. 

üiasto dagiße Kniescheibe; Schale, 
Platte ~ 

dagün schwarz M. 
öb St s. (_j^0 St. 

Bjito dafire Thürvorhang, 

dafi' f. 8 der abhält, abaehrt ; 
hindert, Vertheidiger; — 8 dafi*e 
pl dawafi’ Hindernde; 

^ Strom; xxsb Bepulsionsbraß. 
Xjb däffe ^rmeei die sich dem 
Feinde nähert. 


81 
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(j>lo 


* 8 . 4b U. 4t. 


\Ji\0 d4qq pl XÄÄO ddi;iaqe dr Idopß. 

* 8. 4t 

Jto * U\l A, If äa’l, dÄ’al w. 


dä*ala wie ein Sehufßcher, 
od. mit Meinen Schritten laufen, 
rasch gehen (j( K ,8jL » <ia 

I h 1 tiXc) ; 

If dä’al u. da’alän het/riigen, nach- 
ttellen, >3 od. Acc. P. (Ij^ O 


^ xLcs> löl ^!o). 

j!ü da’l Betrugt .Wolfj Wiesel. 

3to däl Mme des Buchst. O; ^e- 
hrämmt-, pl v. iü!i>. 

i3t0 däU wer od. was auf etwas hin¬ 
weist, e. AndeuUmg ad. e. Beweis 
ßir, etwas gibt j Führer; bezeich¬ 
nend ; J/ypiseh. 

dftlib glühende Kohle. 
dftlih jii ^ ddllah u. 
dawälih regensehwanger. 

(.^to dälif pl oÜJ düUaf u. ddluf 
schwerbeladen. 

«Jtj dälih u. s schwachsmnig. 

iüio daie p/Jtii däl Oerächt, Oeffent- 
lichkeit, Publieität ; — dälle Liebes- 
schmeichdei ; Ääfforderv/ng zum 
Liebesspiel-, Tapferist-, Kupplerin. 

v3t<^7 v^t<^ d&ll pl dolftt der 

* ... 

Wasser emporzieht. 

dälije pl daTr&U Wasser¬ 

rad von Ochsen getrieben-, Wein- 
rd>e od. Batike-, Kraitnpfadetr. 

^Ik> « s. .yoyb ». 

.e. 

^to . di’am A, If da’m etwas auf¬ 
recht stützen — 5 bedecken 



^Wasser SjeU)-, — 6 ganz über¬ 
decken. 

P • 

sUtj dd’mä', däma’ u. ^UiO 

d&mma’ pl dawämm die 

See, Meer-, Mausloch. 

ÄiL^tO dSmgä&e grofse Thrinkflasche 
{Bame-Jeanree). 

dämia finster (Natiht). 

Mbtio ddmfe ieic^ blutende (JBe- 
fsende) Wunde, s. u. fig. 

MticfO' dämige Wtmde, die das Ge¬ 
hirn verletzt, s. vor. 

dämike pl Unglück. 

ot 

t d&me Klostersuppe (= 
damfig das Kim verletzend. 
däml /. 'Ajt ije Hütend, s. fig. 
d&mije Wunde, die nur tropft. 
q50 • s. • u. QjjO *. 

t-Äilj danag, dknig u. danäg 

pl dawanXg sechster 

(inerter) Theil der Drachme o6L 
des kleine Münze-, — 

dkniq verächtlüdi; dumm. 

^'b, danl sitih nähernd-, ge¬ 
nähert-, benachbart, nahe : 

» Ä P 

s,j.A.w-ül nahe verwandt •, u, 
dini' verächtlich, niedrig. 
jSito dähir jemals; niemals. 

(jÄPtii dahi^ bestürzt. 

dahin gesätht (Bart). 

»Io, ^_^t0 dahi pl älPO dahat u. 
Q^O duhün scharfsinnig-, klug, 
schlau; der Lbwe. 

Ä^lo dähije pl dawahl Un¬ 

glück; Gefahr; äufserst klug. 

P P 

^tO da’w s. i_ 5 lO .. 
jlo däw e. Art Schiff. 




043 


V_A> 


jj,b 

Ojb dftwud u. dSwdd David ; 

d&wudiÜj «• Paneer. 
jjlo däwdr Fürst (pers.). 

^_^Jb dawerijj'/ür4<2tdi, ». »or. 
^_j^b dftwl mt Sahm {Milch) ; retcA- 
KcÄ; — däwijj ^ Äj^b daw^je 

Templer, 6ro/»- 

meister der Templer. 
iüjb dawijje, ddwije Wüste-, e. vor. 

£» 9 CrS.» » O« « 

^_ 5 b « dd’a {Prät. oob u. ö^b, 

E 

jior. daV «. da’j 

tt 

•nachstellen {Wolf dm Wild 

sS ^ r , 

^^vXJt); überlisten 

J (b{ Ljb 1 .! o*-i}b 

6i- _-a- - , 

(^b da’j tt. Xjb dd’je pl ^vJ 

da’üJ u. o'^b da’jat Stdle des 
KameelriUdcens, die vom Sattel- 
hoh ÄäILL berührt wird ; pl J 
die sechs Sckulterrippen; qj! 
äjb Krähe. 

i.fAjb dä’ib fiei/sig-, müde-, Dual 
^L^ScXJt Tag u. Nacht. 

icMb da’a’it Ursprünge pl. 

K^^b da’ihe weitechattender Baum. 
gjb d&’ib sehunndeligi dwhkd. 
^b da’ir was sieh drdit, e. Kreis 
bildet od. ringsum mnschliefst ; 
umherstreifend, sieh •umtreibend-, 
Kreit, Bunde-, rund-, jjtiAJt 
rund herum-, sich um.eltoas dre¬ 
hend, darauf bexüglich. 
äjSb dä’ire pl dawä’ir Kreis, 
Peripherie (<s^b «.ftAoi JSalb- 


ireis); Bundung, Schöbe, Com- 
pafs ; CyUut ; Umdrehut^; Um- 
drehungtsphäre, Planetensphäre; 
Kreis der Ruhten ; Schicktals¬ 
wendung, Unglück-, Niederlage-, 
Beihe von Zimmern, ÄiOimlung, 
Depasrtement ; Coupi; Kloster ; 
Gefolgt, Dimersthaft ; 

Längegrade t O 

Breitegrade-, s\yXMi\ öÄeguator, 
dft’ig der mit Fü/sen tritt, 
stampft, drischt. 
dft’id Christ. ■ 

«,^^b dä’iß pl Äitab daßa Editier; 

Büttel, Gerichtsdiener. 

Oijto da’iq dumm ; werthlot (0 
UiSU). 

^b -dd’im f. S dauernd, ewig -. 

^5b in alle Ewigkeit, 

O unurUerhrochenet Fi^er, 
J stets krarik ; rtdtig 

{Schatten ); etagruread ; 
dä’iman immer. 
iÜMjb da’imijje Ewigkeit. 

^b da'in Schuldner; Gläubiger. 
iüb dftje pl oL>b dajat ^«ime 

{perl.); — dd’je i. 

^b da*! u. da’ijj f. ÄJ krank, 

s, dabb 1, If dabb u. dabib 
langtam emherschreitend (v^O 

^ tot bü o 

aÄÄA^); kriethen {BepBt); sieh 
auf Händen und Füßen fort¬ 
schleppen. 

dibb te. 8 dibbe langsamer 
Gang; das Kriechen ;''— dubB 
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ZfiOand', angeborene Eigetiheit\ 
^mlütiHon; u. b diibbe Ver- 
ft^ry/ngswäte, Art zu handeln-, 
dubb gl dibabe u.. 

j adb&b Bär-, S ddbbe Bärin. 

Lj * ddba’ A., If dab’ rttften (ß. 

; eehlagen, prügeln ts^yo); 

f 

— 2 ^ bedeeken, ver- 

steeTten «liac). 

tGj ddbbä’ /. haarig-, — ddbbä’ 
8f IjO dubbä'e ÄÄrdis; öitrie, 
ijIjO dibäb pl v: äüo ddbbe; — 
f dubäb Flüge a. wIj< i; — 
dabbdb /. B pl ol was sieh 
schleppt, hrücht; Vürfä/ileri — 
dabbdbe e.' Belagerwngsmasehine. 
dabsbig pl V. ^LjO. 

(^^LJ pd V. J \ ^jm>.^LJ v, 

gijj ^abbdg £rote-FerJdit/'er. 

dubddib beleibter, laiststpnmi. 
ger Mann; s. pl v. oIlXjJ. 

jljJdibär^i v.jJib ii. ^J; «. dubdr 
Mittwoch; — dibdr u. 8 Stück 
Saatfelä ;— f dabbdr pl ol 
Auskwnftstnittd, Mittel sich aus 
der Verlegenheit zu ziehen; — 
t dubäre Bindfaden. 

(j«Lo dabbäs dr Battelhonig macht. 
dabftsi pl ». 

^ÜJ dibftg das Gerben, 3 

— dabbäg Gerber; — b dibftge 
Gerberei. 

a^ljO « dubäke Stumpf dgs Palm- 
zweigps,,\_ 

JljJ dubiQ Dünger. 

t ■ytibän Binh. b Fliege ; 

J Kanthariden. 


bLj ddb'e Flucht. 
bLj dabät pl ddban ,^>ne un¬ 
geflügelte Beuschr&ske; Blattlaus. 
KajJ dfbabe pl v. OJ, 
goj » ddbag D, If ddbag u. ddbage 
mit Figuren bemalen, stieBen 
(a.MÄä3); — 2=1; Einen mit 
Srokatstojf bekleiden, s. 

• — 2 ddbbah dn Büeken 
strecken u. dn Kopf sinken lassen 
{»mSj LbLbj Ja-ry); stets 
zu Bause,hogken (IJl zJüj 

• OÄ 2 ’ ’ - . 

^jN^J dubbdhs grofs u. dük; Löwe. 

goJ — 2 = gjJ. 

otiAJJ dabdSb pl <>^Lj dabädib 
TrommeL 

'■JiAjJ * ddbdab Jf 8 auftreten, 
schreiten ; langscm gehen; f auf 
allen Vieren kriechen {Kind), 
s. V^J 

ddbdab u. 8 = wIcXjJ; 
— B dibdabe Bufgetrappel. 
jjJ * ddbar U, If jyyh dubür hinten 
sein, hinterdrein kommen, naeh- 
folgen, folgen Aee. _jJj 

jLjiJ?); If dabr u. dnbftr den 
Bücken wenden {\jyiö^ J i_j O 
5 jl); vergehen, verfliefsen 
{Zeit, Tag, Nacht); altem {^y^t); 
sich gegen West drehen {Wind 

i jt. > 

rückwärts gewendet sein {Ohr des 
' K's) ; e. That ad. Ausspruch nach 
Ts Tod berichten u. iäterliefem 

{uiJo- I j! yi«JLxil O 

äliys ihxt uho); hinter dm Ziel 



medetfmUen (yS\^i,^ O 

(>31) > vegneh- 
men VJ (kJ v_»i>j); — If dabr 
tekräben, verfateen (e. Such 
v_AÄy) ; iterhen (oL*) ; — i) 

Ä, If d&bar CMfgedrSdct ed. am 
Büdcen «Mt Gettktoüren bedeckt 
MHi (LasUkier töt ^ Jl O 
an Sohäbien 
reich «eih; — Poet, vom Weet- 
teinde betroffen merden ( 2 kÄjLot 
— 2 mil VorbedacM 
u. üeberlegmtg anerdnm, ver~ 
fügen, dirigiren, diiponiren, gut 
vorbereiten u. Hug int Werk 

»etzen ^ ^ ti3l 

q! 

^vAÄj der Menteh denkt u. Gott 
lenkt; eheae planen ed. ; 
den Sklaven frei lauen (wÄäc.1) ; 
— 4 den Bücken wenden ; äeh 
abwenden, abttehen, zurüdnoei- 
ehen, fliehen rieh zum Vn- 
tergange «eigen (Stern); hinter¬ 
drein kommen, folgen; den Sü¬ 
den du Thieru (Aee.) verletsen 
{ßotteXi; — 6 etwa* mit Vorbe¬ 
dacht u. Uebeeiegumg planen u. 
autführen, od. Aee .; wohl ein¬ 
gerichtet, geplant u._ glüddich 
ausgefuhrt werden; etufmerktam 
leten, etadieren (foron)^; — 6 eich 
einander in Stiche lauen ; — 
10 tieh abwenden : äJL^I ^Otüü«t 
Mekka den Bücken wenden; zu- 
rüciweichen; eurücktreiben; end¬ 
lich od zu tpät einiehen. 


ßib dabr, dibr dibtz, 

dobdr w. ddbur Sitnen- 

tehwarm ; Biene; grofte • Beieh- 
thümer; — dnbr, dübui pl jUOl 
adbftr Bückteite, Bücken; Sintere; 
ßO von hinten, ß<b nach 
f I Tode ; — ddbar dai Büeken- 
wenden ; Flucht ; — ddbir rüdten- 
unmd; — «. ^O. 

dabarAn vterfe Mondetation 
in den Sgaden; ijJt Aldebaran. 
syo dibre pl Jab dibAz FUuht, 
Niederlage; Sngläde; ein Stück 
Saatland; — dibre Gegend, der 
man den Bücken wendet (,Sio 
— dibare Flucht ; pl ßb 
ddbar u.jbol adbftr Bückenwtmde 
du Laftüder». 

\,ßß*b ddbarijj, ddbrijj hinterdrein 
kommend; zu tpät hemmend od. 

guchehend; L-ij-JO dabar^an, 
dabarijjan zu spät, nach f» Tode. 
SjJO ddbze Fautt Ml. 

« — 2 ddbbaa verstecken, 

versteckt «ein 

flicken (Schuhe ^ibS); den Mott 
stark verkochen, ihn in Mufs ver¬ 
wandeln, e. ftg.; — 4 Fflanaen 
hervorbringen (Erde -M 

oLaä]I); — 9 schwarz werden 

(i>^t Jm>). 

diba DeiteUtonig, .Bienenhonig ; 
jede ausgekochte Ihickersubstanz, 
wie Weinbeenuffs etc .; — ^bs, 
daba Mensekeameage; — duba 
pl n. 
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J ddbsijj, ddbsa f. ä pl 
dab&si e. »chwarzer Vogel \ WiUL- 
taube. 

• ddbad U, If dabd entrinden, 
echälen (ySiS); essen 

(jÄjO dabS f Bruchstein', — ddbaä 
&erümpel-, — »Mjti ddbde f e. 
Bruchstein ; Oeiäech, Dickieht. 

% ddbag O, A u. I, If dabg, 
dibftg u. dibige Mhute gerben 
O); 

~ 7 gegerbt werden. 
dibg tt. 8 Gerbestoff i Lohe. 
tüijJ ^ dibi(i A, If ddbaq anJdeben, 

arüiaften Vi^ (Hunt u. dgl. ^ßjio 
tränt, mit Leim bestreiehen, 
pichen-, sich an J. so gew'öhnen, 
dafs man von ihm nicht lassen 
kanni — 2 mit Leimruihen Vö¬ 
gel fangen-, — 4 anleimen, an¬ 
kleien etc. ; — 5 mü Leim- 
ruthen gefangen werden. 
v_ÄjO dibq Leim-, VogeUeim-, Lmm- 
rtUhem, UÜO Leimruthen 

legen. 

« — t 2 däbbak If 

stampfen, trampeln, 

tappeVn. 

• ddbkal If b das zerstreute 
Vieh zusammentreihen 

JoO » ddbal G, If dabl u. dubül 
den Boden düngen u. verbessern 
(t«3t ib 

; — 17 u. 

I, If dabl zusammenbringen, 
sammeln (; wiederholt 
schlagen (OyioJI ^jj); 

(u. 2) e. grofsen Brocken machen 


v5^'^ 

(Li>^ SUSI» JoO); - b) 
A, If ddbal fat «ein! — 

2 s. 1. 

JuO dabl pl dubdl Geschwür, 

Pestbeule-, Bach-, — dibl|)lv3^0 
dubdl Unglück-, Beravdnmg-, — 
ddbal id .; beraubt, verwaist f-, — 
äJLO' ddble, ddble Geschwür ^ b 
ddble pl dibul u. ddbal 

grofser, gerundeter Bissen, Con- 
feet etc.-, Bauditdimerzen-, Axt- 
lo^- — ddbnl pl V. 

* dibn Schafhürde. 
sM • ddbah sandiger Ort; — 2 
. •» 

ddbbab tn Sand 

gerathen. 

'Afii ddbbe pl dibäb e. Schlauch 
für Butter od. Oel; Glasiecher; 
Kürbit; t. Vi^<3 dabb. 

dabftb Verläumder; langsam 
gehend; stark blutend (Wunde). 
c.^0 dabdd, dabbdd Tuch von dop- 
peUem Einschlag, mehrfarbig 
(per», ^S). 

jjtA dabdr Westwind; — dnbftr 
If V. ßJ *, pl V. ßO ; — dabbdr 
Gewohnheit ; Art, Gattung ; Partei, 
Sekte; — f dnbbüt pl 
dab&bir Bummel, Homiste; — 
t 'Ijß'b dabbdre Maurerhammer. 
{jags-b dabüs feine Datteln in Butter; 
— dabbüs pl dabSbls 

Eisenkeule; Stecknadd. 

dabdq f Vogelleim, Leim- 
rUthen ; — dabbdq e. Spiel. 
dabdqil’ Fe^elletm. 
iyt-b dabül de» Sehnet beraubt (Mut¬ 
ter); Unglück; s. J«jO « u. 



« däba I, Jf däbun lerie- 
ehen, larigaam gehen, Aeg .; — 

2 If K^tXi machen (t<it «Lo 
»•ni*o ); — 4 tieh mit BlaOläuten 
bedecken 

|3-^ eAn ): ». ßg. 

« diban langeamer Gang ; 
Blattläuee, pl v. ül^. 

dibbijj, ddbbijj JEiner, Keiner. 
dabib kriechend ; Septil ; 
überh. Thier ; If v. v^O «. 

dibb$g Jemand, Niemand. 
jisi'J dabit ausgeeogener Kaden beim 
Spinnen-, Klacke. 
dabig gegerbt. 

dabU pl ddbol dr Baum 
Lne üppig wachsend ; Blätter de 
i schwer ( Unglück) ; — b 
dubdile Unglück-, Geschwür. 
dabijje Klucht. 


« datt U, If da^i aus dr Nähe 
u. unter seinen Kleidern heraus 
schießen (tJt M oLwail vil^O 
VjLÜI Ajs ^ \fßjA JU 

empfindlieh schlagen (aXlä Myi9); 
zurüdttreiben, abhalten (^>J) ; 
Bass, verdrehte Glieder haben 


datt, dit^t schwacher 

Hegen -, datt&t Vog^steller. 

di^ pl jJO ddto OberUmd 
lA/is); Vernichtung, Unter- 


^IjO. data'ijj liegen nach,der Bitze. 
jjJ * ditar U, If dn^ verwischt 
sein {Spuren O 


(j^O tö!); alt sein {Spur pOJi ); 
o/t «etn {Baus in 

Vergessenheit gerathen sein; ab- 
gesdiafft sein ; schmutzig sein 
{Kleid 1^11 . ^ i) ; rosHg sein 
{Schwert schnell ver¬ 

gessen 

LjjLw*o) ; Blätter treiben I); 

— 2 e. Nest bauen {Vogel 
Dmj:) ; — 6 sieh in seine Kleider 
wickeln ; den Keind überwinden ; 

— 7 verwUcht sein j zerstört sein ; 


rostig sein -, — 8 viele Schätze 
erwerben, s. fig. 

ji'ii da^ viele Beichthümer; reich¬ 
lich; — dite guter Baushalter; 
— ddtar Schmutz, Bodensatz; — 
ddtnr pl ». jlSO. 

^ ddtat U, If datt ds Geschwür 
öffnen u. entleeren (^1 t> 




ji’J ddte’ A, If da^’ heftig treten 
((iAjlXä 

vjüü » däteq U, datq {Wasser) 
aussckütten {^to). 


• — 2 ddttan im Kluge 
schnell u. in der Nähe herunter¬ 
fallen {Vogel jLb 

jüjLüÄ/« ; e. Nest im 

Laub hauen (L&c iXsf’'!). 

XjJ dtif^e leichter Schnupfen. 

datftr schläfrig, langsam j faul, 
träge; dutftr Vergessenht, s. j3j«. 
4 t datime Maus. 

^ • dagg I, dagig tt. 

dttgäöftn l<ing8<itn ßinheTschf^eitcn 



«3); ' 

irieehen^ den Ve rhu mg fallen ' 
la»»en V ^»gg j 

troffm, irauftn {Begen, Zdt I 

• ’ I 

— 3 bi» an die Zähne waßnen I 
od. ganafnet «etn; — 5 ne& &ü 
an die Zahne teajfnen (go>-vXj' | 

fc5>^ jj J^»-0 Ul ^). 

^ da^ Wachtel {Baleb). ! 

l-=o * «.>>o «. 

L:^ dd^an, dn^ JKmtemift der 
Keuht; pl v. 

^L:>J dagäg eofi^ i^nd. 3 pl ol 
«. ddgng u. g^-S-O 

dagSlg Biihn, Hahn, Henne : 

J Truthahn, O 

■ ^i *«-ij5 Waldedmepfe. i 

J^L>0 dagira ^ ». 

dagU DSngeri — da^Sl 
Lügner, Bttrügert JnHehriet; 
u. 3 grofae Meuegeadltehafi^ — 

5 dngdle ßüteige* I’eeh. 
qL^ digän pi V. 0 ^ 0 ; 8 dag- 
^&ne mit Waaren beladen K. 
g.IL=>-0 dag&’ig pi V. jü^L^. 
g«sO ddgng dichte Hmttemi/»f t. 

da^Jn Jfv.^e- 
dagddg dunkel. 

giXsO (OjmI) ddgdug peAtchwarz. 

• digdag If 3 Hühner 
lodcen (ä.sJ.:>«xIL ^Uo); 1 u. 

3 fineter utn (Nacht .^«JÜbl). 
jäO • digir d, If ddgar verilügt, 
erttaunt tön ^L»-); m der Bede \ 
vemärrt »ein {^^); betrunken 
»ein (ji ^); — M »n^iahen (jS). | 


da^ Pjtughoizi — dagr, dtgl« 
da^, ddgaT BAne-, — ddgar 
HrtUmnen ; IVtatienheit ; — 

dd^ =31 dem flg, 

Q|y>0 dagrtn pl u. 

dag&ra «rMmmt; 

trunken; eenoorren redend. 

t äigA U, J^da^ mit fkek 
bettreiehen (da» K. gegen die 
Krätse JwhSiXJu s^U:>); lügen, 
belügen, betrügen (v3-^l j 
beeehlafen (^oL^J; da» ganze 
Land durdueandem b> 

Ul); — 

3 mit PeA od. ÄAvBAem be¬ 
ttreiehen ; vergolden, vertUbem. 
XJIaO digle der TSgri». 

, ddgam U, If dagm fimter 
»ein (Nacht ^ ,*.=>0 

3 

A, If digaa n. Pom. .„«aO 
Irtwr^ aem <QjS»-)- 
ä « :> 0 dd^e Wort; — digme 'pl 
digam Nreund, Bckamnter; 
— ddgme pi tt^am JW 

»temy»; liebeepein. 
piiO a cUlgan U, If dagfin 

eerweäen, bleiben \y 
tahm »em (Taube, Schaf 

Ul ^ ■<& i |^ 

If dagn u. 
dQgdn redOäg, iintter, r e yneritA 
»An (Tag ); — Einen durA Ver- 
dedung betrügen-; B. amAmieren, 
n<m Seiten haben (aä9U); — 
d ununterbrochen regnen (£!■>- 
««1)5 dcmem (Begen, JKeier (»to); 
fniter, regn e r iiA »At (Tag .Uo 
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0^0 dagn jt/ dfigun, 

digän u. adgftn reichli¬ 

cher Segen; bewdlkter J^mmel; 

— dugdun, diginn u. ä ^ 

dngdnn u. oi-Ä:>J dugunn&t 
dunkle regenloee Wolke ; Finster- 
ni/e; däeteree Wetter. 
cLä:>0 dilgos’ /. V. 

*:> J ^ — 2 diggah If 

in der Jagdhütte )Lf..z^ über¬ 
nachten. 

ddge pl oLaO 'do^ u. 
ddgan Knopf am Kleid 
cd. Bernd; Daumen, Zeige- u. 
Mittdfinger, mit denen man aus 
der Schüssel nimmt; — d4^e 
dichte Kinstermfe ; dichter Nebel. 
(yaki)« LaO d4gi ü, Jf dagw «. dn- 
^ww bedechen, emhilUen {mt Man¬ 
tel, Kleid ); Alles mt Mnstemi/s be- 

9 * * 

decken {Nacht ij-aJ LaO 

es i y 

USt tysOj); loeit u. lang 
sein {Kleid laO 

der Islam wt weit verbreitet; — 
3 If sLatkXe Einem mit verhehl¬ 
ter Feindschaft schsneieheln 
«einen Bafs verstecken, 
sich verstellen; — 4, 6 u. 12 
^ 0^0 

If <kL5\jc^t finster 
, sein {Nadtt). 

dagw Finstemifs. 

dag&gijj finster, schwarz. 
^aj ddgan Finstemifs; pl v. äaO 
U. 

g>Aa<J dagtg If V. ^ s,. 

dugdil kleiner Higris. 


r * ^ 

ddgje F^tetemifs; pl 
ddgan Fereteci; des Jägers, Jagd- 
hatte. 

• dahh U, If dahh verbergen, 
injler Erde verstecken (as^^t i> 
liil jj); beschlafen 

; — F a/usgedehnt, weit 

«ein (^buüt). 

f-laJ diha’ pl V. 

^jaiualao dahahis pl V. 0 oLaO. 
gjLaO dahdrig pl v. 

(j«Lak> duhäa Frostbeule ; Bühner- 
äuge Aeg .; — dahhfts, di^., duhk 
ge&es Insekt das ün Boden lebt. 
iJiLaO dihdq Vorfall des UUrus. 
,j>M»lai> dahftmis mondlose Nächte. 
«_AaO ddhab I, If dahb eurück- 
ireiben, abweisen ^ dahb 

^ y 

u. kjLao dnbdb beschlafen 

(jr-Lal) «. ;^. 

S, O r- i c - > 

UaJ * ddhba’ jlor. UaL^j If 

s, o. 

SUaJ ddhba'e beschlafen (^La) 
«. das vor. 

ki*at> « daht beredt u. elegant im 
Erzählen (OSL-awimJ! ■ ^ 

" /" 

gaO • ddbag A, If dahg auf dm 
Boden scMeppen {\^fS.SKm) ; be- 
sehlafen 

dibgftb u. dnh^- 

bän Bodenerhbhung, Bügel. 
^kXaO « ddhdah u. 8 u. 

dahdfth u. s kurz, klein. 
jk\aO , ddhdar If s wälzen (^^ao); 
— 2 gewiUzt werden, sieh wälzen, 
rollen. 

jS-J , dd^ d, Ifda^ u.jßS>J duhdr 

82 
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zurilcktreXben, verjagen, entfernen, 
a&teeieen 

« dihrag If B u. dibäg 
hincJmälzen, wälzen, rollen (O 






js<^ J. JjUj ^J\ 

— 2 gewälzt werden, eich wälzen, 
hinabrollen. 

^jS>0 , ddhaz If dahz beetAlafen. 

« ddhas // dahs Hwie- 
traeht, Feindechaft erregen qjo 
^vXmasO j insgeheim Unheil an- 

etißen (v£^^A^ q-* tt31 jhre O 

jJUiJ ^); Einem etwas ver- 

heinüichen ; die Hand 

zwischen Fell n. Fleisch stecken, 
um abzuhäuten; fiiUen C ^); 
gefällt sein (Aehre ); mit den 
Fufse stofsend sudien', — s. 

ir^j^ «• , o , 

« ddhsQm, 

dahsumän u. ^ beleiht, feit u. 
stark-, dunkelbrau/n-, Unheilstifter. 

« t dflhaä A, If da]^^ etwas 
mit Anderem wo hineinstecken ; 

— 7 hineingesteckt werden (5; 
ncA in etwas einmischen, seine 
Nase hineinstedcen. 

* dÄhaß A, If dahß mit dn 
Fiifsen den Boden schlagen (ge¬ 
schlachtetes Thier 

tii! un¬ 

tersuchen, s. fla- 
{Ja^-O • ddhad A, If dahd mit dn 
Fiifsen den Boden schlagen (ge¬ 
schlachtetes Thier, s. \jo»-\l> *); 
den Boden auf scharren, um zu 


suchen ; imtersueheni^y^-, 

w > 

sein Beweis war falsch-, 
— 4 widerlegen-, id!i 

Gott hat seine Beweise 
entkräftigt-, verurtheilen. 

yas»-J daM u. dd^d gl (jijLs»0 
dihäd schlüpfriger Ort. 

« dähaq A, If äahti fortjagen, 
entfernen, abweisen («i3^_b 
BkXjut^); nicht annehmen, zu¬ 
rückweisen : 

der Uterus der Kameelin hat dm 
Samen nicht angenommen ; — 
4 = 1; ~ 7 UÜ>jj| 

der Uterus ist nach der Geburt 
vorgefallen. 

ddhqab If S von hinten 
heftig Oofsen a.«jj 

I j ^c LaSj). 

JiS^O « dd^al If 8 ansAweüen 
{Bawch ^vääil). 

Jj>J * ddhal A, If daU von der 
Seite in den Brunnen graben 
jä»); durA 
e. Seiterdoch eitdcriechen, in eine 
Erdhöhle kriechen, s. flg. 

vj); sich en^emen 
(jv,cL^-); — J) A, If 

ddhal sich (im Winkel des Beltes) 
verbergen, verstecken; — 3 gegen 
Einen Bist anwenden, ihn zu 
täuschen suchen (gL>Ls»j 
— 4 durA e. SeitenloA, od. in 
e. Höhle kriechen, siA im Winkel 
verstecken, 

(yi>0 da^ duM pl dih&l, 

dubftl, daMftu, 

dd^nl u. ad^äl 
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eiben enge, nach unten leeite Brd- 
Mhlei von der Seite gemiudUea 
Loch in e. Brunnen, droben etc .; 
Zeltmnkel', — dibil Betrüger. 
f^L5«x> dWa’ f. oben enger Brunnen. 
« ddUat If s verwirrt reden 

« ddUam IJ S vom Berg 
herab in e. Schlucht werfen, in 
e. Brunnen werfen 

ßi s' i>^). 

^ ddham A, If da^ heftig 
etofeen (IjüiXw ajä J); betchla- 
fen — dito ünprung. 

* ddhmar If 8 fUSen {den 
Schlemeh Lp^L«). 

« ditoag f, 8 eehwarz', 
dunkel ; fett M. 

J « ddtoal If 8 über dn Boden 
wälzen tJl «j O); 

Einen zu Boden gestreckt dem 
Zertreten preitgeken {Kämpfer). 
Q»0 • ddhin Ä, If dihan Hein u. 
dickbäuchig sein (a > hii 
yos ^j). 

(j^d) • diha U u. A, If 
dato atukreiten {TeppiHi, Matte), 
die Erde ausbreiten {Gott 

JJl 

i gti *». ; 1.3! [3. 1 ] 1_^0) ; an- 
stofsen, stofsen ; niederwetfen ; 
betchlafen (j<»L>); auseinander¬ 
werfen {Regen den Kies)', grofs 
sein und schlaff herdbhängen 
{Baueh)\ — 5 ausgebreitU sein 

{wie ein Teppich)', — 

.« O 

If ausgebreitet sein. 


daMq am Vorfall de Uterus 
leidend K. 

» ddha A, If day ausbreiten 
{Teppich, die Erde ete.) s.j^O^', 
— emtreiben {Kameele sJ$Lm). 

OU»0 dahtq verstofsen, vertrieben ; 
entfernt ; U'öd {Auge). 

ddhje Aeßn ; — di^e Führer, 
General 

^ • da^ duhh Rauch. 
ddhan Finttemifs, s. 

dahaU pl v. ddhhal. 

dahariß pl v. 

dihai Sinn, Absicht-, Gelehks- 
einfägung ; reUg. Sitte j — dahbdl 
der exntritt, sich einläfst', Ver¬ 
mittler", qOK! 0 Ohrwurm. 

dnban, duhban pl 2 iÄ:>Ot 
adtoe, dawahin u. 

davabin Rauch, Dampf-, 
Tahaksrauch : Tabak 

rauchen ; — dabbamjj rauHiig, 
rauchfarb. 

« ddbag Schwärze. 

J ddbdabe, dibdibe mit festem 
Fletsch {Mädchen). 


• dabdab If 8 bändigen, 
demüthigen (aUJ); hindern, <A- 
halten jyC (,_Ä3^)j Keine Sdiritte 
machen {ßa^ y^LS) ; matt, müde 
sein (^^**1)- 

yXs>ö t ddbdar If 8 vergolden 

{»j^6). 


» ddbar u. ddto A, If duhi 
u. duhör Kein, niedrig u. 

verächtlich sein (i3J^ Juo). 
ijOjSnh ddtoß If 8 Har u. deut¬ 
lich machen, erklären 
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der etuoe dur<A- 
schaut u. kennt 3. 

ditoiß pl ^Jfiu^Lp»0 dahäriß 
Zioiehel im Bernd. 

• dd^ If dabg Pass, in die 
Brde gesteckt od. vergraben werden 

— b) Ä, If 

ddhag «in Qesdiwiir am oberen 
Hufrand haben i^). 

(jM-sO ddhas Delphin (j»nS?). 

« ddhid A, If dihad deisBiig 
sein (U^ Slü.1). 

, ddbdam, ddbdum beleibt. 
(ja-s»0 ^ ddhaß A, If 

duhnß fett sein {Mddchen o^büo! 

UäÄ). 

(jii»Ä»'L) « ddhad A, If dahd scheifsen 
(gtLw); — ddhd Mist. 

« ddhal V, If duhbl «. mdd- 
hal eintreten, Aec. od. od. ^ 

ija^); durch die Thäre 
X^ei) eintreten; plbtzUeh bei B. 
(^^ od. ^1) eintreten; die Brau 
besuchen u. beschlafen od. 

mit Biner die Ehe volbäehen; 
in e. 3. (^5) mübegriffen sein; _ 
im Briefe u. dgl. enthalten, bei- 
od. eingeschlossen sein; Einen 
(ij) ein führen (l<3t aj 
iüCl^ol)) «wischen Zweien ver¬ 
mitteln ; dazwisehentreten, 
sich einmüchen, stören; e, Vor¬ 
theil, e, Rente geuMhren oii, brin¬ 
gen; Einem xufallm, zu Theil 
werden {VorA^ Einkommen etc.); 


— Pias«. JiliO If dato «• b) 
Jcs«ü A, If ddW an e. inneren 

Schaden, bes. an Verstandestrü- 
bung leiden ; — 

3 eintrelen lassen, einfithren, etn- 
fügen, beisehliefsen; — 3 bei 
Einem (Aec.) aus- u. eingehen; 
vertraut, intim sein; zudringliich 
sein; »yc{ ai5»-t0 mit Einem 
e. Einvernehmen in e. 3. erzielen; 

— d If u. mdd- 

^ = 3 3^ jtjJt 

jliAil); — 6 eUhnählich Zugang 
•' od. Einhitt finden, sieh einsehlei- 
chen, einsehmeidieln; alt Gnade 
erbitten ; — 6 sieh einsehlei¬ 
chen, einnisten, einmischen, in- 

m 

tr^iren; — 8 iJLi-JI betreten, 
sich eirdassen, mit Eifer auf 
etwas eingehen. 

dahl Entria, Einmischung, 
Störung; Vermittelung; Ennahme, 
Einkommen, Rente, Revenue; 

— dabl u. dlM Sinn, Absiaht; 

Gebrauch, Sitte ; — dabl u. ddbal 
innerer Behler, Krankheit ; Ver- 
standedrübung ; Zweifel , Ver- 
muthung, Verdacht; Verstellung, 
List; — ddhal vlg. daU Schütz¬ 
ling einet Enzdnen od. einet 
Stammet : ddblakt ich 

bin dein Schützling, u. vertraue 
meinen Schutz deiner Ehre an! 
Proselyt ; Eindringling; — ddhjial 
geheime ^iaicdten; pl 

dabSbil Zaunkönig; —^ 

pl V. 
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(Uihle Eintritt, Eingang', da» 
Innere od. Bette', Bienenetock', 
u. dihle u. ddhle Innertiet, Ge¬ 
heime* ; Sinn, Herz, Abiicht ; Oe- 
»etz, Begel. 

^ ddhun A, j^dahm zttrilck- 
ttoften, aheeiien (^üo); betchla- 
fen 

» ddhmar If 8 fiälen (den 
Sehlaueh L$’^); bedecken, ver- 
tchleiem tyük). 

% ddhmu If 8 Einem eeine 
Oeeinnungen verheimlichen fj-n 

(L* u^idJlc 0 

lXjjJ) ; betrügen (v_Ai>). 

• dähan D u. A, If da^ u. 
dahftn rauchen, dampfen (Eeuer 

L(iLs>s> ül [1. 3])', - If 
duhän wie Bauch auftteigen 
(Staub); — b) A, If ddhan 

»tark rauchen (Feuer ); nach 
Bauch tchmecken (Spm »£\; — 

J . O J 

e) ^ äAj>J ddtoe raueh- 

farb, trüb, ichwärzlich »ein (J-mz 
i5 a^); — 2 rott- 

ehen (Feuer, Kamin ); rauchen, 
dampfen (Erde etc.); »on Baudt 
dwrchdringen lauen, räudiem ; 
Tabak ravehen-, — 4 z= 2; — 
6 durehräuchert, vom Bauch ver¬ 
dorben »ein. 

dahn das Bauchen-, — dnko 
Hirte; — ddhan Bauch ; Bauch- 
getehmadt, -färbe', Bosheit, Oroll; 
— ddhin boshaft', —• fLi:^ 
ddbnS’ f. ». rauchforb. 

U*~*^ « ddhnaa stark, muabulde. 


dihne Bauch; Bosheit, Groll; 
— ddhna Bauehfarbe; B&ueher- 
werk, Bäucherung. 

duhftl Eintritt, Zutritt; da» 
Mndringtn; Beiwohnung, VoUzug 
der Ehe ; Einkommen. 

ddhan, diha Finstemifi. 
cLa^O ddhja’ f. finster (Nachf). 

dahis Gelenk in der Fe»»el 
de Pferde»; Strahl im Pferdehufe. 

da^ pl £^Ls>i.> ddhala’ 
innen, innerlich; vertraut, intim; 
Fremder, der mit e. Stamme od. 
in e. Gemände lebt; Fremder, 
Eindringling; Protdgft; Fremd¬ 
wort ; Sinn, Absicht 
äJu^4 dabile, dohdila’ u. 

9 o a > 

dnh'hdila Sinn, Herz, 
geheime Absicht ; Oeheimnift. 

Ok> • dad Spiel, Scherz ; 

^ Iheil der Zeit dadd id. 

1Jv>, dddan Spiel, Scherz. 

yi « darr I u. U, If darr reichlich 

«ein (Milch !iil 0 +^^ j'^ 

j*^); reichlich Milch (vj) geben 

Kn. (Lfädt ääUJt o^O); — If 
darr u. durör reichlich Begen 

geben (Himmel tLa.A>«.Ji o^O 
; herabriesdn (Sdiweifs); 
reichlich vorhanden »ein (Güter); 
reichlich eingehen (Steuer); belebt 
»ein, puten Abgang haben (Markt 
LgxJjüi vJUj); üppig verwachsen 

»ein (J^. hdl leuchten 

Lampe ); seine gute Farbe.wieder 
gewinnen (Genesener)', — 4 reich- 
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lieh Müeh gehen Kn .; die WoUce 
reichlich regnen machen {Wind)', 
reichlich regnen ( Wolke ); . Urin 
treiben (4ranet); —10 If 
reichlich sein {IKüeK ); rmchlich 
Milch gehen Kn ; die Kn eo 
melken, daß die Milch reichlich 
fiiefet', die Wodte reiehlieh regnen 
machen ( Wind ); — «. ßg. 
darr reichlicher Milchstrom', Milch; 
Naim', NaimeU; Seele, Oeiat, 

^ m 

Verstand, Einsicht ; eji jJU 
Qi«) seine Milch ist so 

« * 

reichlich, d. t. er tränkt was so 
reichlich, dafs wir Oottes Lohn 
für ihn erflehen, d. i. tceldi ein 

trefflicher Mannt H mSge 

seine Milch nie. reichlich fliefseni 

d. i. möge nie etwas Gutes von 
ihm kommen t tnSge er nie belohnt 
werden! — dürr {Ehth. 8) Perlen; 
Musiknoten; — dar’ 

ddrrä’ f. sehr milchrekh Kn; — 
j t ddrrä’ Sirse Aeg. 

5^0 ddra’ A, If dar’ u. ddr’e zurück- 

stofsen, zurüidaceiten 

rfSc* - ft ^ « 

jutsO )i3! ; lX» tjO vom 

Ziele abirren ; e. neuen Anato/s 
erhalten {Strömung ti3l JmwmJI O 
üvAil); blinken, flackern {Stern, 

Feuer K:>'J!o\);autbreiten{^*M.j); 

e. pestartiges Geschwür auf dem 

Bücken haben K.; — 3 If SljtvX« 
Einen freundlich, gütig behandeln, 
ihm schön thun u. schmeicheln 
{für u. Gegs. zurück- 


u*-'y 

weisen, cbatojsen'^ — S eich ver¬ 
stecken, um e. Wild etc. zu fan¬ 
gen ; hoAmüthig gegen E. sem 

Jj?; — ö u. yt>S Inf. 

im Streite einander zurück- 

stofsen ; unter sich streiten ; — 
T zurückgestofsen, zurückgewiesen, 
verjagt werden ; e. neuen Andofs 
erhalten {Strömung); unvermu- 
thet über Einen kommen - 
_ 8 s. 6. 

^ j' dar’ plotzlieher Eirbrueh, Ueber- 
fali; pl dürft’ Spalt, Bifs 
{im Wege). 

darrftb Pförtner; dirftb «. 

darftbztn Geländer, Ba¬ 
lustrade, Latfenwerk pers. 
iOut^O daräbdkke Tamburin. 
iUjtjO darftbine pl v. 

dnräbe grafte Uebung, Ver¬ 
trautheit mit e. S .; dftrfA, Kühn¬ 
heit; — darrftbe tüchtige Frau. 
darsbin pl v. 

darrftg Zuträger, Ohrenbläser; 
Stachelschwein ; — darrftg pi 

^J‘jb darftrig Beb- od. Mased- 
huhn, Frardcolin; Fasan; — ä 
darrftge e, Belagerungamasdiine ; 
Gehmaschine für linder. 

pl V. jbjb; iJäjijl) V. 

durrftr pl v. jlo dftrr ; —i 8 
darrftre Spindel. 

*• ^i3y^ dlrri’. 

pl V. V. iCc^O. 

dirfta u. 8 das Austreten des 
Korns; — 8 dirftse Studium; 
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— danfts der Korn aMrüt od. 
dritcht\ ttudü-t; ttark vaneücht. 

durr4‘e pl daräri' 

grobe» OberUeid; Kiirafi. 

darrftq Theriak ; Wein ; ffiriich 
{für da» flg.)i — durÄq Ihonge- 
fäf» mä engem BaU. 

^1^0 dunrftqin Pfirtiek, Nehtarpfir- 
tieh per», (auch 

daräki verfolge ihn! packe ihnl 

o» 

(= ^j0\) ; — dirftk Veretänd- 

mf», Faetungehraft3 •; 

— darrftk der »ein Ziel erreiekt} 
der leidit begräßi s dairäke 
Feritand. 

votjO -darräm u. ä Staekdeehviein. 
dar&n Fach» ; i. pk 

dar’&nijj »ekr leeifi {SaUi). 

^ pl V. 

« darähia UngliiekefäBe. 

P^ »• 

dirl^e Kenntmf», Wi»»en; 
Eigenheit, Temperament ». 

^ dirib d., If ddrab u. ddrbe 
»ick an etwa» gewöhnen, damit 
vertrant machen', »ich in etwa» 

üben, Acc. od. W ^ 

OJ> ' 

iO iüjOj); etcA iSbd 

befinden, in »dilimmer Lage »ein ; 

— 2 Einen an etwa» gewöhnen, 
damit vertraut machen, abrichten, 
drilleui einexerieieren, V^, <5 od. 

& i ii vi »ick in der 

Niederlage n. Flucht auidauemd 


erweieen; lenken, dirigieren; — 
6 an etwa» gewöhnt, abgerichtet, 
gedrillt »ein V^; exeraieren. 

darb pl dirftb u. 

dur&b Bergpfad; Pfad, IFe^r,' 
Strafte ; Straftenthor, Stadithor ; 
QewohiAeit, Methode; — ddrib 
/. B geübt, abgerichtet. 
iljjO, sl^O «. ». 

dirbfts Löwe; bittiger Hand. 
derbdn pl darSbin 

u. äÄjljJ daräbine Thilrhäter, 
Portier per». 

gv^O « ddrbag If B noeA Störrigkt 
»anft werden (M., pfd. k\ju 

au« Beeorgnif» um da» 
Fällen Umgearn gehen. 

* ddrbah If B au» Schreck 

laufen CT~^ tltn 

Nacken beugen, den Kopf hängen 
lateen; ncA demiUhigen (JJvXj). 

a ddrbah If B «icA ducken 
{Täubin dem Täuber, ». vor.). 
(jifc^O « — 2 taddrbas 

vorangeken (^lAÄj). 

{jatjib a ddrbaß If 8 au» Furcht 
»ehweigen >oXm). 
darabdkke Tamburin. 

* ddrbal If B die Trommel 

»chlagen {tUjto t<3t O), 

ddrbale e. Oangart; Trommel, 
‘diji ddrbe grofee TJdnmg, Vertraut¬ 
heit mit e. S.; Math, Kühnht; — 
ddribe jagdgeübt {Falke) ». 
a därta* alte» Kameel. 
a ddrag U, If durftg u. dara- 
gdn »chreiten, vorwärtaeehreUen, 
gehen (t«3l *-* 

^Äi«); gradtoeiae voraehreiten. 
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ttui femtn im auftteigtn^ gtbrOueh- 
üeh tein od. toeciien; Oebraiteh, 
Mode «etn; Oetire haben, gdten 
{Münze ); eorübergeken, ferlgedien ; 
vertehmnden, eermehtet merden 
{Leute eterben {bes. 

ohne NaMum/men 
^Lwj); da» Budi zu i aa menr a Um , 
zutaanmemtUagen — U, 

IJ dirag den Eie» auteinander- 
»tiäten vutehen ( Wind ); — b) 

A, If dirag etufemoedte auf »teigen 
^ »tethen 

(«JUmmJ ^^^jiae); gern ßeb- od. 
Eatelhühner eteen, ». — 

2 gradaieiee vortchrülen, od. »tu. 
fentoeite auftteigen lateen ; 
aoamären laeeeni Einen greubd- 
ren ; Einen die Frieetenoeihe 
geben ; e. Gebrauch eUtfuhren, 
etwa* gebräuchlich machen, eouir- 
tiren laeten; e. Papier od. Tuch 
zusammenroUen oder falten ; 
eüiineie/n; viel gehen’, — 
4 auammenroüen od. falten; 
zutammenwiekeln, einwiekeln {da* 
Buch, Hejt)i am Ende dt Jahru 
noch nicht geboren haben En; — 
6 gradteeite eoriAreiten oder 
»tufenweite aftf»teigea\ neh aO- 
näEg nähern ; — 7 vernichtet 
werden {jbj&ii); — 10 Einen 
gradwmte vortAreUen od. »tnfen- 
weite quftttigen Uuten ; etwa» all- 
mSUg heranfshren od. bringen. 

darg pl dorog Pofier- 

roBe zum sdreiben, Band {Budi ); 
Ealtei IiXJ" wJJkXJI ™ 


dem Buche ttehi»’, da» Einträgen, 
Eineehrtiben’, da* Bmewdegen’, 

— dnrg ^ »..»yb dfiage u. 

adräg Schachtel, CoMette, 
Büchte für Schmuck etc.’, Spin- 
ddfmterai-, — ddrs' pl 
dir&g u. odtkg Weg, Ifad; 

Treppe, Lmtert Vermitüer’, 
Sekreibhefti — dlbrag verwickelte 
Dinge’, — t. pl. 

• dirgab If 5 der Jnnge» 
zärtEch lieben En (kX aJj). 

, ddrga* e. Eutterkraut für 
Binder. 

^ ddrgal ^ 5 den Bogen 
mit einer Darmtehne umwiekdn 
(äi^^vXSt O). 

dibga (ddrage, ddia^) pl 
^jb ddiag Treppe, Löter; Stufe, 
Sprotte; — dirage pl ^jb dinig 
Schritt, Stufe, Sprotte; Grad 
{Geometrie, Qeogr.); Grad, Bang, 
Würde; Bangttufe im Paradiee; 

— ddrage pl v. ^jb. 
^ybadhnh A, If darb zurüdcetoften 

abweieen {^b ); _ b) ^ J A, If 

dirah oft n. dekrepid »ein Ipß). 
dotahbil u. Unglüdc. 

bjb * dirad dt Eavien u. Aue fallen 
der Zähne ; — dnid pl o. 
t\byb ddrda’ zcdadoee Ahe, f. v. i^Ot. 
dardär XJlme, Büeter. 

• ddidab If S an ettocu ge¬ 
wohnt, darin geübt tön ; 
'^jb •; neb ducken, unterwerfen. 

• dardabis Unglück; Orei», 
Ahn; Glaepetie alt Amulet. 
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* dirdih darftdih 

»ifrig, gierig auf e. S .; Oreie, Ahe. 

* dirdar If 8 kauen {unreife 
Datteln «S"^); f eertlreuen, zer¬ 
werfen. 

ddrduv fl daTädir Zahn- 

kaptel ; junge, tcharfe Zähne. 
tJiCijO a ddrdaq Einh. 8 pl 

darädiq Kind, Junge »; e. Weinmaft. 
durdür Waaserwithel. 

(^1^0 ddrdijj Bodentata {Milch, Oel, 


Wein). 

pl V. jSo dftrr u. 8^. 
a ddiiz A, Jf ddiaz die OiUer dr 
Weh an sieh reiften u. geniefaen 
(„.♦■Ajü ^ 

L^'tiÄJ^ l^vXSl); — 2 nähen, 
sticheln, sticken-, mit Drusitchem 


Accent sprechen -, — t. 2 flg. 
darz pl jjyO durnz Stich, Naht 
isn Kleid oLäj Läuse-, 

Mauerfuge -, Knochennaht ; — 

öjjJ ddrze Schneider, Weber pl; 
armer Fibel. 

dürzijj pl duruz Druse. 
* ddiaa U, If durds verwischt 
sein {Spur des Sauses 
Lfts liil Lnj^O); zerfallen sein 
{Baus) -, die Spur verwischen 


{Wind jttXii ; e. 

Kleid auftragen f ein Lastthier 
aufreibea ; zeratoren, vernichten ; 
Jf dars u. durdg die Menstruation- 
haben {tiiMtei.sJ ); — U u. 'l, If 
dara u. diräse e. Buch durchlesen, 
studieren L>^0 

»1^ tj!); beschlafen (^wL>); 


Jf dars u. diräs da» Getreide auf 
dr Tenne austreten od. ausklopfen, 
dreschen (Lwt^Oj Xh * a4 - O 

tül); — 2 lesen, studieren ; 
Einen lesen, studieren lasten ; 
unterrichten, leiktioniren ; — 5 
er hat mit ihm 
die Bücher eifrig studiert ; — 
6 lesen, studieren-, pl msatrmen 
studieren ; — 7 verwischt, vertdsAi 
werden {Spuren). 

(j(yj dars jd durös Lektion, 

Schulstunde, ^Ic 'öffentliche 
Vorlesung-, Studium-, — dirs pl 
qL^ dirsän u. adr&s 

abgetragene» Kleid. 
darsijje Lehrsold. 

KÄjO a diir^e Zudringlichkeit, Streit- 
sucht (ik,>L:pJ). 

(jOjO a ddriß A, If ddraß zerbro¬ 
chene Zähne haben {vor Alter, 
Kn. O^Uo). 

{jOfj darß, dirß pl tjojyJ durdß, 
taejJ. diraßa, dirßän, 

Ädruß u. adrftß 

Junge» {Maus, Batte, Katze, Hase, 
Stacheltchwein ); (jöijOt 

Unglück. 

dirßs’ f. mit zerbrochenen 
Zähnen {alte Kn). 

£jO a ddra* A, If dar' vom Boise 
an ahhäuten {Schaf LjäL«. 
L|äÄc dn Bals abschneiden, 

ohne die Wirbel zu verletzen (O 
aXö,); Bass. zum Theil aufge- 

» 

fressen sein {Saat t«3t 
K tUso I); — 2 Emen mit e. 
Brustpanzer od. Kilrafs bekleiden, 

83 


Wabrmand» Arab. Wttrt«rb. I. 
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«. fig .; mit e. Hemde heWeiden 
(Frari ); erwürgen (twÄÄ:>); deut- 
Kch erUären vorachreiten, 

voromgehen ; — 5 mit 

e. JPaneer od. Kiiraft heMeidet 
sein, eich pansern, s. 

Hemd tragen ; aioh wapp¬ 

nen , ermuthigen, stärken; — 

8 If = 5. 

^y> dir' {m. u. f.) pl ^y^^ ddiu", 
^yi^ adrä‘ u. ^^y^ dnrü* Brust- 
panzer, Kürafs, Bingpanzer •, m. 
pl ^^y^^ adrä' e. wottenet Hrauen- 
hemd; — däri‘ zart Pfi .; — dnr‘ 
düra* 18., 17. u. 18. Monatenacht ; 
Pahmmark', — pl u. f. v. 

« — )Ji.syi) idra‘d^£ If 
idri‘:Sd$ von Krankheit 
(^^) genesen 

dür*e Mark der Palme', — 
— ddra'e, ä-hnale Panzer, Kürafs. 
oy darf Behalten’, Schutz, Beschü¬ 
tzer’, Seite, Flanke’, f JTvärftügel, 
Fensterladen. 

« ddrfas If '8 e. grofses Ka- 
meel rextea, die grofse Fahne 
tragen’, a. fig. 

(jwäjJ dirdfg grofs K .; beleibt M .; 

die Beichsfahne (.pra. 

»iyi d&rfe pl oi ein Thürflügel, 
Fensterladen, s. y,0. 
v3y » dÄraq ei2en; — 2 erweiehen 

^yb darq hart ; — däraqe pl 

\jiyb diraq, (JSy diräqu. ij^yt 
adräq Lederschild’, Schild. 

« ddrqal If » rasdi voriibereilen 


, springen, tanzen 
stolz einherschreiten 
auf E. hören, ihm ge¬ 
horchen v3 

1^0 » ddrak /, If dirak verfolgen, 
erreichen (Üi^); packen, fassen’, 
erfassen, verstehen, die Tragweite 
einer S. begreifen’, das Alter der 
Beife errmchen’, — 2 Eins dem 
Andern folgen lassen ; andauern 
{Begen sjai gLi ); — S If <i6\y> 
u. erreichen {Pferd das 

Wild CÄ^); einen TheU oder e. 
Stück dem andern folgen lassen 
{tutaiu ^^'1 !J! s- 
{jaso ; f (e. Hebel) voraus¬ 
sehen u. ihm zu begegnen suchen ; 
f Einen in Obacht nehmen, ihn 
überwachen; — 4 verfolgen; er¬ 
reichen (mJ-); begreifen, ver¬ 
stehen i mit dem Auge (VJ) er¬ 
reichen, sehen’, das Alter der 
Beife erreichen, zur Beife kom¬ 
men {Frucht luä^ 

schwinden, ausgehen (^y*) !— 

6 tt. erreichen u, 

fassen ; einander erreichen {der 
Letzte im Kreis den Erster»}’, be¬ 
greifen-, Ihnen einer Sache (vJ) 
theiViaftig mcuhen : aUt sS 

fi Oott hat ihm «eine Gnade 
zugewendet; etwas in Ordnung 
bringen, in guten Stand setzen; 
äusbessem, flicken; Schaden od. 

Abgang ersetzen; — 8 er- 

reichen u. fassen; — 10 zu er¬ 
reichen suchen ; erreichen; be- 
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greifen ; in guten Stand zu setzen 
suchen ; Schaden zu ersetzen 
tuchen ; autbetsem , fiitdeen , mit 
vj; E. 

wegen einer S. tadeln •, nah ver- 
betiem, seine Worte zurüchneh- 
men; f e. Uebel wrausiehen it. 
es zu vermeiden tudten. 

dark Ueberwaehung, Inipehtion, 
Polizei, u^JÜt Inspekto¬ 

ren ; (iat Etnholen , Erreichen ; 
— därak pi adrkk Folge 

einer Handlung (bet. schlimme)', 
Strafe ; Schadenersatz ; Streit iei 
Kaufgeschäften ; der unterste 
Theil od. Orund, Tiefe', Hoden- 
grund s. J; — ddrak vulg. 
dark das Erreichen, Begreifen. 

derkäh Königl. Hof prs. 
jk f ddrkab If S Einen hinab¬ 
stürzen (in den Abgrund); — 
2 Sich hinabstürzen. 

dirake pl ot abwärts führende 
Stufe, unterste Stufe (für ‘is^jO); 
die acht Hodenstufen, Höüen- 
grund', t. 

ddram I, u. ycji A, If dann, 

ddram, ddrim, daramän u. daräme 
schmäl Uu mit kurzen Schritten 
laufen .(Hase, Staokelsehwein ik 

LXäÄäJt 

äL# «Jjlii löt i 

schön gehen Pfd .; — b) A, 

If ddram gläehgervmdet sein 
(Arm, Sehenkä u. des¬ 

halb nicht vorspringen (Knoäien, 


Knöchel ); ausfallen (Zähne 

pl u. f. V. 

« dirmaq sehr weiftet Mehl', 
Orütze, s. flg. 

• ddrmak feinet Mäd, Orütze, 
od. Brot davon, s. vor. 

« ddrin A, If diran «tt Schmutz 
bedeckt sein, schmutzig sein (Kleid, 
Hand 
schmutzen. 

ddran ^ adrän Schmutz, 

Onreinigheit; O die Weh; 
QjiXit Berg AÜat; — därin f. 
ipl dirkn schmutzig ; f. 

wthkhätig (Hand). 
dimäs Löwe. 

Läfi^J ^ dardnfaqan schnell,, eilig; ' 
— idrdnfaq If 

eUen, vorankommen ‘ 

dimik, dumftk u. 

dindk langhaariger, gro¬ 
ber Teppich od. Oewand. 

SjO « ddrah A, If darh das Vebel 
zwrüdcaeisen, abhaUen j schützen, 
od. d P. »jO 

gsO löl); angreifen, Überfällen 

, tgl », 

ddrre reichlicher Mückstrom ; pl 
o! u. jj\i dirar Zitze ds Euters', 
weibliche Brust; — dirre pl ^ J 
dirar id .; Milchfülle; Milch ; 
reichlieher Begengufs ; BeleMiät 
des Marktes; — ddrre pl jb dürr, 
ddrar u. 0^0 durrät eine 
grofse Perle; Papagei. 

dirhäm pl darähim 

= ßg' 
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didMa, dnUa fl 
dOTihim fiUienlraeiaie, <2cren 30 
«i. 3S m/ c. GakUemar gckea; 
fl SäHergM, GaUj GtmiAt won 
6 oü’j cd. B Eani, cdtter 
Hum dw Dmae, ‘«m dar 0km; 
- -o . 

— dämm ,^c9*i dirtum S 
wüt dietem GeaidUe cd. iier haapt 
mk Khämgaäekt i rfjmi {ipajjrmil). 

S 

dtnrfi’ If c. *jJ ^ s-^. 

dirwts Dogfe; Lime. 

• duswSn Bakard dr Sytme 
tt. der Wolfim ; — f danrin 
Sduteeß^dottL 

daiüb jia cig e r i ckteL, fSj m m ; 

— dorSb fl 9. 

darag tdauO (Wimd, -Pfeil}. 
darör wülekreiek K. ; reidläehe 
Jfilek; Vebeißmft; dnrär«. a- 
daiimnas e. ScJiltmge Z 
-f danrind Lademtkäre, deren 
einer PHgd eatporgduben , der 
andere kerdbgebuten «trd (jier*. 

' 

darwil fl darSwü 

BettehMmA pert. 

(ißy>) * dirä T, Jf daq, dig, 
ddij^ diije, dnjte, daaj^ dir&je 
«. darijj n i t i ea , aau Sr f mk rw n g 
kennen, tdUen dnrduekanen, 

Aee. cd. S. cd. 

• » 

iO^ 

^yi }; lernen; nerttAen, 
kefttifen; — If daq dm Wild 
nmeteOen u. kberiüten; öa Ver- 


etcA I nn er n {Jkger); Uet mmeen- 
den; ant der Sengaiel dm Ge¬ 
treide emfaerfen, cd. mk dem 
ilriegeln, kämmen, t. 
^^J>X-A; — S Tjf die 

Bmmre okAeOen ; — 3 If I^Lv^ 
ITiid nmdaHen n. äkerKtten; etatt 

S- 

freundliA u. fidg keken- 
ddn,tAmeiA d n, eajAiren, gOHA 
fßegen; eiA Einem gegenSber 
lAmeiAleriaA cd. tätig nereUBen; 
— 4 bdArtm, beneekriA ii g en, 
mitAeSen .Aee. P. n. \.J &; — 

5 n. dm ITtU 

nberüMen ; — 6 nA ver- 

wteAen; f SAnta, Vnterttend 
nici«a; f tiA gegen eltem aekm- 
isen (s. B. die Kälte, Begen}. 

J dior, ddin «. d&i^ 

ddiriji lAkafi iAia»memd(SUrn}; 

9 - 

ddiri' dt Gtkmen, Blinken 
J digfi% dar. h. 5 Ikeriak ; ITeni. 

diijSa, darajto dm yi w ra ; 
VAatateng, If 

dnidid »Aon ehret takidot; 
Bigefoutme, Dim. t. 

daris alja fr aj ra (iflwd). 
doidiß Männlein, a. iJOjil. 
darika JagdwOi, -ketOa. 

0 j^ darin aikgetmgen (JSZetd); inrr. 
ÄJjJ dige, diije iTiMen, *. 

daiijje fSr nj-tj-b daii'e Bing 
beim LanaenateAen ; aejUaCer dr 
Jäger tiA aertteAt (a. E e. £). 
• diaar Ci If dur n a l i dhrw luii , 

fortjagen 
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t dMkin ZOgtl fi). 

^JKJ • daas U, If daas u. diaaiaa 
«. S. unter e» andern venteeken, 
verbergen-, in den Sand, in di« 
Erde vergraben vj (j*0 

lüt LwO v^lyJt i3 

aÄiJ^ sLä:>t); etwa» taetend 
tuchen, tastend tick zu vergetrie- 
tem suchen ; f hüatten ; tpioni- 
ren, auskundschoften-, das K. mit 
Pech hestreiehen', JkC gegen E. 
etwas insgeheim anzeiteln, gegen 
ihn üiir^treti; J Einem etwas 
heimlieh sagen, damit er es weiter 
sage ; (jo'J heimlich e. 

Boten an Jemand schicken-, — 

2 U. Jf 

verstecken, den Blideen entäehen ; 
— 7 unter e. andern S. versteckt 
sein; sich heimlieh einsdtleiehen; 
gegen Einen inlriguiren, ihm bei 
Andern schaden. 
g<jüLwO dasätlg pl V. ä^üüuO. 

V. ti. 

qÜumO. 

jLoO diaär pl jo»J duar u. ddaor 
starker Palmbast j Werg zum 
Kalfatern; Nietnagel. 

daaaäs u. 8 Erdumrm; eine 
Schlange. 

pi ®- (^LÄwJ. 

SiMii daadkir pl v. HyCwO. 

.^«LwJ diakm Stöpsel, Pfropf. 

J V. Ämu^mO ; V. 

XJUwmO. 

daat pl Ebene, Wüste 


(per«. vtf<..wJ); oberster Platz am 
IHseh ; Sand; Vorhand im Spiel, 
Sieg : S ich habe ge¬ 

wonnen, ^JLc uXJt ich habe ver¬ 
loren; e. Buch Papier; Kisten; 
Kleider ; Versammlung, Oesell- 
sehaß (pers. 

X-tpiMAi ddstage pl daaätig 

Bündel, Bandvoll, Armvoll prs. 
jyistrb duatdr, daatdr pl 

daa&tlr Armeeregister, Standliste; 
Muster, Modeü ; Stütze ; Senator ; 
Minister; Erlaubnift: h^jyÄMnXt 
mä deiner Erlaubnift; pl parsi- 
sAe BeligiontbüAer. 
gwMO • — 7 gsjMtXäl indäaag auf's 

Oesicht niederfallen 

(jAtXwiJ « ddadaa If 8 betasten; 
tastend gAen; s. «; 
iImivXmO tastend», im Dunkeln. 
jmO • ddaar D, If dasr stofsen, zu- 
rttckstofsen ; mit der Lanze 
durchbohren ; betehlafen 

; e. Schiff kalfatern, mit 
Werg verstopfen (Ul aJijÄw»JI ü 
jL«iAJIj L^äLoI) ; Planken od. 
Dauben vernieten. 
jonJ duar pl V. JmO u. 
s-\jmO ddarä’ pl y/eb duar SAiff. 
ddaua pl v. 

« ddaa' A, If das' «u/rüAstofsen 
(^O), bet. Wiederkäuer das Qe- 
kaute; aufstafsen, siA erbrechen 
^ 8. (^-läi); anfäUen ; das 

LoA dt Wildes verstopfen (blXm' 

8 i\»-I _5 Sj 4J); «icÄ in’* FlmsA 
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mrüchzi^en ( Vene i I 

mit e. $ehdnen Oabe i 
betehetiken oUact). 

qIÄwJ disfän pl (5^*«'^ dusäfa u. 

dasänn Kuppler, Zwi- 
schenträger j Spion ; — dusfän 
id.f Führung. 

sjMO « — 4 v_ÄoM>t ddsaf doh 
als Kuppler durchhringen (^Uö 
jÜMiiXl! tJiLxA). 

»ÄmO ddsfe Kuppelei; Führung. 

Uia«J « d&Biq A, Jf ddsaq zum 

üeberßiefsen voll sein (Teich 
[jajAj »"e*™ *6*’” 

it. schimmern ( Fro»««?-); 4 füllen. 

ddskare j)2 ^51.^0 das&kii 
u. S /StaeZ< mit ScMo/s auf einem 
Berge; Dorf j Oau ; ZMe des 
Einsiedlers; Winkshaus (prs.). 

« ddsain U, If dasm das 
Oefäfs verstöpseln, das Ohr ver¬ 
stopfen (LPtX*« ?tjl H^_5,LiÜl O); 
die Thüre verschliefsen (o>Xc); 
heschlafen (^«L:>); den Boden 

leükt benetzen (Begen 
die Spur verwisdien (^.^t^tJo); 
— I das K. mit Tech bestreiehen 
siUa); — b) A, 

If ddsam _/e<i sein (Speise O 
»S<ij ßi' iöt ^aiaJt); fettig, 
beschmutzt sein ; vom Regen leüsht 
benetzt sein (Boden); — 3 die 
Speise fett madien, schmalzen; 
aSLm (»-wJ Ä’nem den Schnurr¬ 
bart wichsen ; — 4 die Flasche 
verstöpseln; verstopfen. 

ddsam Fettheit der Speise; 


jlSis> 

Fett', Schmalz; FeUsckmutz; — 
ddsim fett (Speise, Thier) ; fettig, 
schmutzig; — dusm pl v. > 

beschmutzte Kleider. 

ddamä’ aschfarb; dunkelgrau, 

f. V. , 

ddsme Asdifarhe; gemeiner 
Mensdi; — däsame Atom. 

KmO ddsse das Hstufehenspid (mit 
Erde). 

(yMch) * U»i> ddsä U, If ddswe 
nickt wachsen, nicht zunehmen 

r (t * . 

S^dwO ^awiAj i3 

^j); sich verstechen 
'ijtyMfi dasdme Fettigkeit, Schmutz. 
i_jyvO « däsa I, If dasj unrein sein j 
nicdt wachsen, nicht zunehmen 

iXto) s. *; — 2 If 

ämiX) verführen, verderben 
5 8. {jcrk 

dasiB pl jKWMJ dÜBUB Spion ; 
geheimer Agent;' falscher Bruder; 
geröstet. 

zLmwumJ dasise pl un.jLmO dasä'iB 
geheime Isitrigue, Einßüsterumg. 

I 

diBBiBa Verheimlichung t. 

*. 

dasf Stelle 100 der Hals in 
die Schultern übergeht. 

J dasfe^i ^LwO daBAT Natur¬ 
anlage; Oeschenk : jJt 
freigebig ; Macht ; Tischplatte ; 
reicher Tisch. 

ijtnk * daää U, If daäs reisen 
(^Lm); die Speise ÄmmwwO be¬ 
reiten; zerstofsen, mahlen. 
jLwO diSAr pl v. 
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ülÄii dä^’e da» Biäpsen ». 
>ü*»«Äi da^t iBÜtU Ebene pra. 


at f — S jäni däfi^ar laaaen, 
verlaaaen-, enäaasen, abdanken. 


0 ÄO * ddSan U, If daän geben, 
_ überreichen, schenken {^Jac-V). 
ddläe Stoja, Quetschung. 

« Üii3 däiä U, If daÄw sieh 


kampfbegierig Ms Schlachtgeurühl 
stäreen iS O^)- 


♦ — 5 tadä^ia auf- 

P m 

stofaen, rülpsen (für \JSU^). 
SiMÜAÄüO dafiie Waixenbrei od. -brühe 
eum Schlürfen i f die BUtheln, 
Masern, Friesd. 

(joO « daßß U, If daßß Einem 
(Ace.) dienstbereit aufwarten, ihm 


dienen (LmI^ tüt iuuO). 

(jo<A-oO ^ ddßdaß If s das Sieb 
schütteln (.s-ij/to ti3l O 

>^*oO a, ddßa^ V 
etc. zerbrechen (yrS). 

(jSsO * daM U, If dadd = «. 

JsJ « dazz ü, If dazz fortstofsen 

o , aXÄ); zerreifeen-, zweifeln. 

^0 da* lasse l gib Acht / Imp. v. 

z.d^S *■ 

^ * da“ U, If da“ hefHg stoßen, 
wegsiofaen (LÄaÄc jutsO); die 

^ Waise verstofsen. 

LcO dd*an g3t Achtl 

cLcO da‘ft’ pl dd*qe Buf, 

Anruf-, Segenawunsdi, Grufs-, 
Verwünschung-, Bitte, -Gebet ; Ein¬ 


ladung-, cLc^Jt u. 

Lebewohl, Adieu (d. i. die An¬ 
rufung Gottes am Sehluft der 
Briefe). 

di'ftb u. iüLeO du'äbe Spiel, 
Scherz ; — olcO da“ftb u. 8 
Spieler, Spaßmacher. 
oLcJ du‘&i Anrufungen, Gebete. 
jUiO du“4r pl V. 8 da'&re, di*. 

Surerei, Unkeusdiheü. 

^Lci 3 du*ft* u. 8 beflügelte Ameise. 
>cLcJ di‘&m u. 8 pl da'ft’im 

Stütze, Pfeiler ; Weinpfahl ; 8 
Kopula im Satze (_j^>, ^)-, pl 
j*jL £0 die Hauptformen 
da Zeitworts ; 8 da*4Di€ Bedingung. 
(ja-y«L *0 da'ftmiß pl v. (joy^cO. 
äjLcJ da*äne Sorglosigkeit, Gedan¬ 
kenlotigkeit im Beden. 

SIaJ do‘4t pl V. 

da‘*d*e Zeigefinger. 

Sjlcü da*4we, di. Anspruch, An- 
mafaung. 

(jr^LcO da*äwi pl V. ^J;yCul. 

.,,*jLcO pl V. ’lkatiö, u. 8. 

« dä*ab A, If da'b zurüeh- 
stofsen, verstofasn, vertreiben 
mit Blnenh {Aee.) spielen^ 
scherzen tJ! &ajsO); be- 

achlafen ; — 3 mit E. 

spielen, scherzen-, f ungeduldig 
machen, ennugiren {unartiges 
Kind); — 6 unter einander spie¬ 
len, scherzen. 

da'b Spid, Seherz-, — dd'ib 
der apidt, seherd. 

"t* dd bal If 8 mit der Hand 
runden (Wachs, Thon). 
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« da‘b6j> tikuxvngeß/SgdU 
AuMMf, $ehu)arxei Korn; Kocht. 
CJ y ycO « du'bät dr $ieh zur Pädera- 
»He hergibt; verdächtiger Menech. 
da‘b&8 toU, dumm. 

'Cif.&A • dd'at A, If da‘t heftig etqften, 
wegtreihen (Läj^c AjiSJ). 
c>.tO « dd‘a{ A, If da't mit Hand 
od. JPuft den Staub am Boden 
aufwerfen (^^ vjtjill v_ÄsO 

; 

Pas», von einem Schauer erfafst 
werden (im Anfang der Kraidihi 

> 

M t<AÄjt tkSt l_9 VL^OCO). 
tlaueti di‘t Wdsserreete; pl c^iLcol 
ad'&t ti. t^ l cO di‘ftt Haft, OroU. 
jAcO ^ dd'tar If s terbreehen, zer¬ 
stören (den Teich 
s.flg. 

du'tür rissige Oysterne. 

» dd‘ig A, If dd'ag sehr grofs 
u. durikel schwarz sän (schönes 
Auge ^ iAjiXw 

LjÄ*~). 

gvcO dn*g pl u. V. 

dd'ge Qröfse und dunlde 
Schwärze des schönen Auges. 
vXcO « da‘d Chamäleon; pl O^J 
da'dd, oIiAjbO da'dftt u. lAcjl 
dd*ad wäll. Eigenname. 
da‘dd‘ Zwerg; s. flg. 
gkXcJ ^ dd‘da‘ If 8 «. gtiAcO da‘d&' 
langsam u. mit Meinen Schritten 

hin u. herlaufen (^Lu (5 

If 8 Einem surufen, 
daf» er sich in Acht nehme, das 
Vieh anrufen (l^Lcj) ; die Sdiiis- 
tel füllen das Haft 


schütteln, damit es noch mehr 
auf nehme ; — 2 wie e. dehrepider 
drei» gehen. 

ySti « dd'ir A, If dd'ar verdesht, 
unrOMi sein; stark rauchen und 
nicht Feuer fangen (Hole O 

vAÜÄJ qJ>j! Ii3f); kän 
Feuer geben (Feuerstein, Feuer¬ 
zeug jpj ^♦J); — ö entstellt, 

düster sein (Qesicht ); sehieeht, 
verderbt s»n M. 

ytö dd'ar Verderbtheit, SchUehHgkt; 
Fäultdft ; Aussduceifung; — 

dd'irtcUae^ verderbt; ausschwei¬ 
fend; unrein, schmutsig; nicht 
Feuer fangend (Holz). 

jtsO f, dd'az A, If da'a stofsen, zu- 
rüekstofsen J); bescMafen 
vgft. jS»0 *. 

^jm£ 0 • dd'aa A, If da‘i ettocu 

unter die Füfse treten 
verächtlich behandeln ; mit der 
Lanze durchichren (^^ykb); füllen 
(das Oefäft sLas^) ; abhäuten 
(Fläseher — 2 mit der 

Lanze durchbohren; — B mit dr 
Lanze bekämpfen (^^s^J^); — 
6 u- 7 f mit Füfsen getreten 
werden; verachtet werden. 

(jxAi da*s Einh. 8 Fufsspur, Spur ; 
— di‘» Baumwolle; — 8 di‘se 
dcu unter die Füfse Treten. 

OiM£0»dd‘saq If 8 assf E. losstürzen 
0^) i die Oysteme zusam¬ 
mentreten Ke; Vorgehen u. wieder 
zurückgdtest i)>^); ver¬ 

jagen (*>Jo). 
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fjasiii • di'aß U, If dSi*P todien 
(JJS); den Fiifi heben (man 
Sprunge } — 4 tbdten 

(auqh von der Hitze). 

di‘ß JEinh. 8 pl ijas^ di'aß 
u. 8 di^aße u* ad^ftß run¬ 

der Sandhiigel. 

vJlcO « d4‘aq A, If da‘q den Weg 
treten (heftig tJl uÄJjUl v_jlcO 
lOu ; die Cyeteme 

zuaammentreten H’e-, daa Pferd 
zum Laufe treiben (l ul a fj) j daa 
Heer Feindealand plündern laaaen 

(l^Sj löl '^LiSl i3); »n Schreek 
reizen, aufregen (a:>L?); in die 
Fluda jagen (durch UeberfaÜ). 

a dd'ak A, If da*k reiben, 
glätten (Leder ein Kleid 

durch öfterer Tragen entateifen 
(qKI Üi VJjJÜ! O 

<ien Fand betänfügen 
(q^) ; daa Laatthier etc. rieh 
teuf der Erde aeälzen laaaen 

(eSjjt 

f einiiben, gewöhnen, drillen, 
exerderen, hriegatüehtig machen', 

— b) w5<-cO A, If d4‘ak dumm, 

verrückt sein (v—äj'); — 3 tick 
an Einem reiben, mit ihm atreiten 
od. kämpfen ; f in einer S. Hebung 
erlangen, darin geachieJet werden, 
e. Oeaehäft betreiben. 

dd'ak Dummheit, Narrheit', 

— d4‘ik atreitaüehtig', — dii'ak 
achwach', e. Käfer', — 8 d4‘ke 
der helretenate Theil dea Wegea. 

ijxJCcO a ddicas If 8 mit veraehlun- 

WftbriDiindf Arab* Wdrterb. X« 


^enen Händen tanzen (wie die 
Magier). 

qXcO a dd'kan «an/i, gefügig M., K. 
a I> If d4‘al betrügen, 

^ überliaten (töt [2] ^ Lc O \ .Lc<. ^ 
iJLÄ:>); — S 2 U betrügen tudten. 
OiJLcO a dd'laq If 8 tief ina Waaaer 
gehen (lAJul li3J i3 

beharrlich tuchen, verfolgen (^*jtj). 
.yvzub a d4‘am A, If da^m stützen 
loa« fallen will («ütlslj v^U); 

betchlafen ; — 8 If iiIbiSI 

geatützt werden. 

da'm Stütze, FfeUer; — di'am 
Fettigkeit, Kraft ; — 8 diSne pl 
. dfam Stütze, Ifeiler', 

Weinpfahl. 

dd'maß If 8 votter Würmer 
aein ( Waaaer), a. flg. 

{jOyalzO a du'mftß da‘5- 

mXß u. da‘ämiß achwar- 

zer Wurm in auatroehnendem 
Waaaer; Kaulquappe; königlicher 
Oünatüng, der überall Zulafe hat ; 
aeharftirmig. 


dd'mijj Zimmermann j MiOe 
dea Wegea; fett geatützt. 


6 o - 

a Palmzweige, die unter 
tu3i verbunden werden, um die 
Dattelbüachel zu tragen. 


a da'änkai u. da'an- 

karän der Andern SAmach an- 
Aut; — jXäcjI id'dnkar Einem 
((^) eine SAmaA (j^j) anAun 

pV&tzUA 

84 
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daherbrauien (,WUd$trcm 

O - 

«O d4*e ruhig, fritäliek : 

die Sanßmüihigen. 

{jAi) « LcO di‘ä U, u. di‘a 

J, laut rujen , Emen anrufen 

^ herbei¬ 

rufen , holen laseen , Icommen 
lotsen ; mtammenrufen ; auffor¬ 
dern, aneifem J,!, (3 od. O 8. 
(ediLw I<j| ^^1 sLbü); Einen 

vxxM bewegen, veranlassen {T7r 
Sache) ; Einen berufen, ihm einen 
Beruf geben (Oott ); E. einladen, 
ihm e. Einladung machen (bIcl) 

sIcaXLI ; Einpn 

nennen, benennen, O od. Acc. 

des Namens ^ <s!cO); 

— If dd'wan u. du‘ä’ Qott an- 

- > Q - - 

rufen, zu ihm beten ( 

s<t * j j > ofi 

•.itC-ASy StiCO 

für E. beten, ihm Gutes 
wünschen, j P. Ä; Einen 

verftuffhen, ihm Bötet wünschen 
; Einen womit heimtuchen 
{Qott *Ml »LcO 

aj); den Milchrest ’ä-A-cto 
im Euter lassen ; — 3 anrufen, 
aufforäem ; — 3 If ilctiX« An¬ 
sprüche auf etwas machen, es 
rehlamiren; Einem Bäthtel auf¬ 
geben (»L&L»- Üt »Lclt>); das 
Volk zu Gott rufen {Prophet, j 
Priester) j die Mauer niederrei/sen j 


^ 4 E. bereden, da/t 
er falsche Ansprüche auf einen 
Vater macht {als 8ohn tüi »LcO! 

ffA ~ 

5 Ansprüche auf etwas machen, 
e. Secht geltend machen ; — Ö 
sich einander Zurufen ; sieh gegen- 
seitig den Bechtsanspruch bestr^ 
ten, gegen einander Prozeft füh¬ 
ren ; einander herautfordem, 
indem Jeder sich seiner Abstam¬ 
mung rühmt', dn Einsturz drohen 
{Mauer); nahezu abgetragen sein 
{Kleid); — 7 If tlcJcl die 
Einladung annehmen ; dem Bufe 

folgen ; — d If tljsjt Ansprüche 
gegen E. geltend machen 
etwas in Anspruch nehmen, rekla- 
miren, Acc. 8. u. P.; etwas 
wünschen, ; um den Segen 
bitten; Klage erheben , KliOger 
sein {u. Ogt. angGdagt «ein); 
E. gerichtlich belangen, citiren 
herbeirufen; holen lasten, 
bringen lassen; bekennen, behaup¬ 
ten, die Behauptung aufrecht er¬ 
halten; sieh so u. so nennen (O 
Name); sieh einer gewissen Ab¬ 
stammung rühmen {im Kampfe ); 

die Abstammung 
von gewissen Leuten tt) Abrede 
stellen, behausen dajt Einer der 
Sohn Dieses oder Jenes nicht 
sei; — 10 E. kerbeirufen, kom¬ 
men lassen ; anrufen, um Bilfe 
bitten; verlornen, begehren. 
dd'wl’ für 
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da*Ü8 hampfhwtig-, — f ddVas 
If ^ ^ 1 u. S. 

diVe Suf, Anruf; (u, dd'we) 
Mnladung zu e. QaHmahU ; Oait- 
mahl; Berufung; />!otj.cJda‘w&t 
u, ^jl—cO da'ftwi Anrufung 
Oattet als Odtel u%. Segensumnsch 
(<3 P-)t od. Blueh u. Veruiiinsth.u/ng 
((^ P.); Anspruch, Ansuchen, 
Wunsch ; dtation vor Oericht ; 
Außorderung zum Übertritt-zum 


o«> 

IMm; f Qesdiä/i, Sache : 

was ist dasf was 
giife daf — u. di'we Anspruch 
{jies. auf Verwandtschaft, u. bes. 
falscher). 

di'wan, di'va if auch 
dd*wa’) Bdumptung; Anspruch, 
Beehtsanspruch, Eehlamation ; 
Rechtssträt, Prozejs. 

(_5jäO dd'wijj Einer; O U Niemand. 
* ». *. 


dd'ijj pl dd‘ija’ dessen 

AtuprUdte auf e. beetimmte Ab¬ 
kunft zweifdhafl nnd; Bastard; 
Adoptivsohn. 

da'dinüß scharfsinnig. 

• ddgat A, If dagt erwürgen 


(aiää MiÄs>). 

dägdag 1/ B «eine Sache 
unverständlich Vorbringen 


Ihnen kitzeln; mit Worten ver¬ 
letzen (QJLb ti31 '«UJLXj 


; f anfäugen zu reifen 

{Feige). 

äÄAÄO ddgdage ds Kitzeln; Lärm. 


jäO • ddgar A, If dagr u. ddgar 
u. digran über den 


Feind ungeordnet herfallen 
J*c q/i (*-§<dc 

in« Saus eindringen od. unge¬ 
laden kommen{,yj>ii); fortstofsen, 
stofsen (^^) ; mit QewaÜ rauben; 
Einem (Ace.) die Kehle zusammen¬ 
pressen, erwürgen 
_^oL») ; mischen (Jilip»). 

ddgi'an, d^aran u. ctyCJ 
dd^a’ ungeordneter Angriff ; 
Ueberfaü; Tollkühnheit; s. vor. 
^_ 5 jCO t ddgrijj gradaus, ohne üm- 
sdiweife {türk. ^^yjq). 
jSJiO « ddgad A, If dagi angreifen 
((»Ä?); («. 4) in dt Sacht¬ 
dunkel kommen (löt ^ O 

dunkel werden, Nacht 
werden ; — 3 einander drängen 
J — 4 t. 1; — 6 unter 
einander gerathen (im Kampf etc.). 
,jS*iO ddgai Dunkelheit ; Mntrüt 
der Nacfu. 

\jaiO • ddgiß A, If dägaß sich über¬ 
fressen, voller Zorn «ein(J»,>^( J 

UAiCaxJ|^ tiit). 

« ddgaf A, If dagf viei von 
etwas nehmen (iöt 
Ijaa 5' tkX^I evX^t). 
jäcO « ddgfar grofser Urne. 

JÄCO • ddgfal Mephamtenfunges ; 
reichlich (Leben ); fruchtbar. 

s, ddgalnur vermuthen, zweifeln; 
— Ä) J>£0 A, If ddgal mit 

V Bavmdickicht bedeckt sein; sieh 
in Sinterhalt legen, sich einechlei- 

chen (a^ tJI m O 

(5)30); (für ijÄö) von 
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Leideruekaft u. Haft erfiWt sein ; 

— 4 sieh in Hinterhalt legen ; 

sich plötzlich aus dem Unterhalt 
auf E. «tär*en, O P.; üherlisten, 
hintergehen {.vgl. ; ein Qe~ 

schuft verderben i3 (i3 

U Il31 

dägal u. 8 BaumdicMdit, dicht- 
bestandenes Jungholz’, — dägal 
pl (iUo digäl u. JLiOi adgäl 
jlße« was der Vollkommenheit od. 
Reinheit einer 8. Eintrag ihvt, 
Fehler, Mangel’, falsche Münze’, 

— ddgU geheim, versteckt {Ort 
zum Hinterhalt) j f verderbt {Ver¬ 
stand), mit Leidenschaft u. Hajs 
erfüllt {Herz). 

« dägam A, If dagm {u. 
u. 4) Einen ganz bewälti¬ 
gen u. in Ohnmacht stürzen {Hüze, 
Kälte 

i* « ^ 

ti3t L«Ä> ; 

— A, If dagm Einem ds Nasen¬ 
bein zerbrechen 

1^1); das Oefäfs Zudecken 
(uLLa^); — i) fsiO A, If ddgam 

; — 4 s. 1’, e. Wort zusam¬ 
menziehen, e. Konsonanten in dn 
folgenden verwandeln, assimüiren 
dem 

Pferd den Zügel in den Mund 

legen (^LsOJI ^co!) ; 

f eine S. in die andere hinein¬ 
stecken ; f die Worte im Sprechen 
halb verschlingen i — 8 e. Laut 
dem andern assimüiren ; f Eins 


ins Andere stecken’, f die Worte 

halb verschlingenf — 11 
If um Mund u, Nase 

schwärzlich sein, bei sonst hellerer 
FSrbwng, s. dg- 

/. V. ; — X*ci> ddgme 

Schwärze um Mv/nd u. Nase bei 
sonst hellerer -Färbung. 

« digmar If 8 mischen (Jsis»); 
Einen {(Jcc)vmwirren{Naehricht); 
tadeln (>—jlc). 

« dügatt If dagir früh u. reg¬ 
nerisch sein {Tag- = 

(Jiyio * ddgwad If ö im Kämpfe 
handgemein werden {(jÄ-eliXi’). 
Syhei dägwe pl dagawät, u. 

dä^e pl oIaSO dagi^ät 
schlechte Oemüthsart. 

OO « daflf /, If daff u. dafif lang¬ 
sam ei-nherschrgiten {Kt M. oOl> 

‘{hjy c^Luu ti3t Iso 

IÄaäS» J clem Feind vor¬ 

sichtig nahe zu kommen suchen, 
od. ; If \jtsh\h {u. 4) 
dicht über den Boden streichen 
od. die Flügel schlagen u. hüpfen 
{Vogel); schwingen, worfeln; — 
If daff auSreifsen u. in die Lufl 

werfen (J>*ölXwl); — 2 ..JäO 
dem Verwundeten dn 
Garaus machen; — 4 s. 1 ; 

jjjeKI 0*30$ er ist in Be- 
drängnifs; —10 leicht'-abgethan 
^ werden S. ■ . 

daff pl duf&f Seite; 

Breitseite; zugekehrier Berghang; 
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Tkiirfiägtli Brett, Diele, — «. 
duff u. dufdf Tambaarin, 

Bandtrommel. 

J dif pl djot adfd’ Hitze, Wärme ; 
warmes Wollen- od. Haarkleid ; 
wärmster Winkel", Nvtzertrag des 
Ks ; MÜch, Haare, Hallen; Oe- 
schenh. 

(bj) S: ^ m' b., If ddfe’, tt. 

3Sj ^ 

jiii If dafS'e die Wärme halten 
{schlechter Wärmeleiter «ein), warm 
haken ,: warm sein {Kleid), warm 
ei, S,, 
haben M. bo 

0^Va»j 5i35 Bsbo); — 3 bo 

die Wärme erhalten, warm Aa|een; 

E.oE 

wärmen ; — 4 bjJ = S; E. mit 
dem Kleide tlsJ hddeiden ; — 

E5- Sä , - 

5 biAj If jSiXj sich warm halten; 
sich wärmen {am Feuer); — 8 

E,a 

bol warm sein; — 10 = 5; 

fi 

biAÄw! sich toarm ein- 

häüen. 

—o- 

tLsO däf" ä’ f. warmgekleidet. 
tljj difft’ warmes Oewand; Äesie 
u. Zweige des Baumes, 
i-- 

Lbt) ddfa’ Wärme; Zelt. 
yljO V. ybJ; «. KiiAäJ. 

jlsO dafär Dirne, Mensch fern.; stin¬ 
kend f. j jlsii 1 »! die Wek, s. 
(jibiJ t daffä^ der stöfst, zurilckstöfst; 
äO y..* Sehravhen- 

dampfer. 

difä‘ das Abhalten, Wegtreiben 
3 — daffä‘ der «urüek- 


stbjst, sich u. sein Secht uerthei- 
digt; — duffä' Wasserschwall, 
Woge. 

obt> daffäf Tambourinschläger. 
vjtbo dufäq mächtiger Strom; schnell. 

. So o 

daf’ftn f. (^bo ddfa warm¬ 
gehalten, warmgekleidet. 

5f*-- 

»bj däfa’e grofse Wärme. 

iftbo dai&’e Wärme, If b J a< 
dafä’in pl v. nhcib. 
ybO ddfter pl ^libj daiätir Bu(h, 
Heß; Liste, Begister, Matrikel; 
Katt ^^; Äusgcbenbuch ; Album ; 

, Aktenjatrikel pers, 

Jtbyhb defterdär Finansminister prs. 

* ddfdaf If 8 dicht über der 
Erde hin die Flügel sehmngen 

(öJl); eilen (g^l). 

0 >A 9 J däfdaf pl öobo dafädif 
schiefer Abhang des Hügels. 
j9J ^ ddfar U, Tf dafr auf die 
Brust stofsen, zurückstofsen, ver¬ 
treten {vjiKto ,5 tbt 8j$0); 
— b) A, If däfar vdUer Wär¬ 
mer sein {Speise t-jfl JtjLVil ^3); 
If d&fsr u. dafi* stinken 
verachtet sein {\i). 

Or sei" 

j 90 dafr Oestanh, j 90 die Welt, 

SU * 

«J pfui über ihnh — ddfir 
f. 8 stinkend j — ddfrs’ f. 

V. jSOl. 

• — 9 idfdes If ^Lwbot 
idfigäs sehr schwarz im Gesichte 
sein {ohne Krankheit »>4^3 g«bot 
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Jiio 

w 

Kle hat 

^ * (iS ^ 9' 

J/ j^LsO) (4f nicht 9). 

& 

« f dAfaS V, If daf^ E. mit 
der Sand tto/ten, zwrüdeatoften, 
ihm e. Puff geben •, — 7 gettofien, 
mriiekgettofttn. werden: 
ddf^e JStoJßi Puff. 

[jai'.i ^ ddfad 1, If dafd zerbrechen 

(jwJaiO * ddftaa If 8 »ein Vieh od. 
Vermögen verlieren (tiit v_j 0 
«JLo ^Jo). 

J9i3 « ddfa‘ A, If daf*«. midfa* zw- 
rüekatojaen , abhalten , entfernen, 
verjagen, vertcheuSien 

l(3t LaKM} Ljöü 

»Ls\j); e. Uebel von Einem (^;JC) 
abhalten, ihn davor bewahren 
(“^) i lil gegen etwa» hintioften, 
daher: zuttelien, übergeben, geben, 
bezahlen («Lticl KL« a^t t>); 
üppige» Wachethum hohen (Baum); 
— 3 1/ jl9k> u. üastiX« die 
Feinde etc. von Einem (q*) 
zwrück»tof»en od. abhalten, ihn 
vertheidigen; 

»ich »eib»t vertheidigen; J/äjiifLxx 
Einen, in einer S. lang hinhalien, 

i o o ^ iw, 

behindern ; ^ « c tk-nyS ■ V »y 

den Berrn de» Volke» 

hindert Siemand; — 6 einander 
zurüekweiten ; — 7 ewriUkgeetoJeen, 
entfernt, abgehalten werden; »ich 
entfernen ; in vollem Lauf» daher- 
»türzen Pfd .; überliefert, über- 


geben, bezahlt- werden {Summe); 

^ in e. lange» 

Qetprheh verfallen; — 10 Gott 
bitten, daf» er Unheü fern halte 

(äjJLJ! äUt 

^ J daT da» Zurüek*tof»en, Aihalten, 
Entfernen; Bezahlung; ». flg. 
»JäO AAVe pl oL«9i 3 dafa'ät u. 

dufd* Mn Stofe, Ein Mal, 
e. Augenblick ; ebne Bezahlung : 

» aO ^ 

eJäO Mnmal, auf Einmal, plötz¬ 
lich; — ddre pl ddfa‘ Ein 
Stof», e. Anprall de» Wasaer», 
einmaliger Ouf»; Begenguf»; ein 
Lauf de» Pferde». 

ddTijj pCötiiich, einmalig. 

• dafg Birienttroh. 

OÜO « ddfaq U u. I, If dafq aut- 
giefaen, aueachütten {Waaaer, Qe 
fäf» \.f*oo); au»ge»ehüttet werden ; 
auaireten, überßiefaen (Teich); 0 

aUl Gott lief» ihn »terben 
(üLÄI); — 2 u. 4 auf Einen ' 
Guf» aueachütten ; — 6 u. 7 Über- 
fliefaen; vergoaaen werden. 

\Jiaih dafq da» Auaachütlen, Ueber- 
fiiefaen ; — 8 ddfqe Ein Azugu/i, 

0 

Ein üeberwaUen, 8 ddfqatan auf 
Einmal, plotdich. 

difdqqa, difiqqa »ehneUe Gang¬ 
art; »ehnell K. 

J-sO , difl Pech. 

0 

diflan u. difla Moaenlorbeer ; 
Bhododendom ; Oleander (deuertj). 
O*«* * däfan I, If dafh verdecken, 
verbergen, vergraben, begrtden 
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(Sehatii, Toäte olydt i3 
<us »tjfjij »yl*» Ijt); — If dafti" 
immtr gradau» gthen (Kn, 

t^) ; — Su. 7 vergraben, 

hegrahen werden ; — 8 q9o5 ver¬ 
decken , verbergen ; entfliehen 
(Sklave Oül). 

qS J da£Q dcu Kingraben, Begraben ; 
difn latent (j^raniAeä); — dlifan 

fll V, u. qaäO. 

i^LSäO u. pl »• 0*®*^ **• **■ 

U*U9J difnäs faul, naehldeaig (Sirte). 

^ywÄsO » difiiis (m. u. f.) dumm; 
»ekwerfäUig, unnütz. 
d&ffe e. Seite; e. Tkütflügd, e. 

Buchdeckel u. dgl. : Du. ^yUsJ 
die beiden Thärflägd ad. Buch¬ 
deckel cd. SatteUäten ; Steuer¬ 
ruder : iAH «.Kj Griff detteXbea. 

_j9k> ». lio *. 

tlyO ddfwä’ /. V. 

dafü* wer od. wae zurüdatb/H, 
forttrmht; Kanone ; t. H ai O jpl. 

i,,9giib dofof pl V. i_30. 

B . r 

* *. 190 — tjo d<a’ /. 

u. ^90 dafijj warm {Kleid, 
Land, Tag ); u. t da^än 

warm gekleidet. 

\JmO dafif dat Klattem, If i_30 «. 

Oi^ daßn pl Q^^ot adfän u. cLä 90 
dlUanS’ vergraben, begraben; ver¬ 
deckt, latent (Krankheit); — f.H 
daßne pl ddfha tt. qJÜO 

dafä’in zurüekgezogen (Frau) ; pl 
qJL 9.0 «eryraicner Schatz, 

>J»0 * daqq I, If diqqe fein, dünn 


«ein, fern geato/een «ein (iWeef 

m «ft la *" 

etc. iXtä [3] üäO v30 

JjI«) ; — U, If daqq zeretofeen, 

z. 

zerttampfen (löl [i] LäO /u»0 
a «.w^9 a«yl3 «ywO'); dn Maie 
klopfen od. atukörtwn; an die 
Thüre klopfen Acc.; die Mauer 

betchiefsen; v3o die Glocke 

läuten; veröffentlichen, bekannt 
oä « 

machen (j^l); t '-jjO 

mit Einem tärkiteh »prechen ; die 
Saut punktiren, tätowiren; — 

ft > 

Faet. iJiO hektiechee Fieber haben ; 

— k If »ehr fein zer- 

itoften; fein, dünn machen; e. 
S. genau, präda machen, (z. B. 
die Bedinung, daher :) genau, 
präei* »ein (im Beehnen ); — 3 If 

m » 

mit Einem (Ace.) in e. S. 
(^j) genau rechnen; — 4 ^Osßol 
»ehr fein zeretoßen; »dir fdn u. 

dünn machen; Jäh\ lui vJo( 
etwa» genau in» Auge fatten, 
tmterniehen ; Einem wenig geben; 

— 7 zerttoften, zerstampft werden ; 
geschlagen werden; — 10 dünn, 
fein, mager werden. 

(J$0 daqq da» Zerttoften, Zerttam¬ 
pfen; da» AvMopfen, Bettdn; 
da» Tätowiren ; — diqq dünn, 
fein, mager; jede langsam zer¬ 
störende KranJdieit, hektiachet 
Fieber; t. ÄäO. 

y^LäO pl V. öjßb .u.,^JiJ. 

I (j^^LäO • daqärlB pl Füchte. 
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iJSlÄi diqftq, dti. , MfltUe', 

diqäq. pl v. v_ÄaSJ; j— dnqäq 
fein zeretofaen ; Krümchen, Körn¬ 
chen-, — da4qäq Mehlhändler; 
Walker; — ä daqqäqe Möraer- 
keuie. 

uiuLäJ daqä’iq pl v. 
0 >tvXÄ^‘'daqditq kleine Sandkügel. 

* däqdaq 1/ 's Oeräuaeh 
-machen, lärmen trappeln. 

ÄjkXÄJ ddqdaqe Lärm, Getrappel. 

« ddqir A, If diqar mit Speiae 
üherfmU aein fM. tiLX-/«l 

»m ), aich in Folge deaaen 
eriret^ten; wohl hewäaaert aein 
u. reiche Veg^ation hohen (Ort 
J->^) > ^ppig- waehaen 

Pfl. — i) f jhi däqar O, If daqr 
mit den Fingerapitzen od. einem 
Stocke leicht berühren; B. verletzen, 
hdeidigen; — f 7 leicht berührt 
werden; beleidigt, gereizt werden. 
jtdiqi4r kurze Seemannahoaen j 
■ — 8 diqrAre u. du^rftre 

pl jjJjiö daqSnr id.; Verläum- 
dung; Verläumder; Wideraprtush; 
Unheil. 

8jSt> däqre blühender Garten; f leiae 
Berührung, Beleidigung. 

(JW.SJ * däqas U, If duqfts durch¬ 
ziehen, durchreisen ^ ^ 

in die 

Erde eindri-ngen ^5 (^nhl); dem 
Feind in den Bücken fallen (O 

J»*»* 'ji ; 

füllen (den Brunnen lPiL«)r ■: 
naMÄi ddqse Hirae; e. Thierehen. 


O o o« 

daqÄ = 

« d4qi‘ A, Jf däqa‘ im Blend 
leben u; deshalb am Ofte haften 
bleiben ; daa Elend feig ertragen 

(y»y ^J); 

4 E. in’a Elend etürzen.. 

cL_»_äO däq'ä’ reine Erde, Staub 

(ohne Sa-nd od. Kies). 

..jäö daqf pl duqöf Brunst 

des Päderästen; — X . i lä S o dnq- 

fäne Lueämabe. 


V. Ml); iUisJ V. vJStü. 

ipsO « ddqal U, If daql verhindern, 
^mtersagen (tnf^^ äjürf); auf 
Mund, Bart, Naae, Nacken schla¬ 
gen »üt 

vJ& ; — If dnqul ver¬ 
borgen sein (v_A**j); einireten ,3 

^'9l> däqal Farbe zum Färben des 
Gesichts, des Bartet, der Sünde; 
schlechte Dattdsorte; u. daql pl 
adqäl Mastbaum, Quer¬ 
balken des Schifs. 

, ddqam U u. I, If daqm 
Shnem die Vorderzähne einr 
schlagen («JUmS tJt ptÄi) 

s. ; E. plötzlich (auf die 

Brust) Stof een {äl^Lä« &«9J) ; 
iineinblasen (Wind — 

4) d, If ddqam die Vor¬ 


derzähne verlieren. 

QäO » ddqan U, If daqn Einen 
auf den Bart «Magen (ij 

verhindern, ver¬ 
bieten ( ä -a-JLie tjj »j O 
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Ä&3 

J diqqe «tn Stoß, Sehlag j — 
diqqe feinhtit, Dünnheit ) Ifager- 
Iceit ; Oenauigkeit, Präciaion ; 
Feinheit od, SubtilitSt des 
»Umdee ; Ifen^ietl; j^natuaret, 
&et 2 ; ddqqe ^ diSqaq 

m » 

u. \JiO daqq feiner Staub ; ter- 
etoßene» Salz etc .; Sehbnheit, 
Eleganz. * 

daqdq e. OoUyrium ; ä Ochsen 
die dat Kom auatreten. 

» ddqija A, If diqan von lu 
«•der JUileh verdorbenen Magm 
Kaien (£’f Füllen 

Läi). 

blühender Garten. 

VÄjt^N^daqiq^ diqäq u. SkÄJt 

«diqqe feitt, dünn ; letckt zerbrech¬ 
lich ; aubtä, aehaer faßbar ; /eine- 
rea Hehl : i>.5j&X5t fänatea 
Mehl ; pl adiqqe Tangeniehte; — 
ä daqiqs pl vJuLiO daqä’iq ««6- 
tiler Qegenatand oder Frage ; 
HintOe, Moment', «. Schaf. 

te 

daqiqijj MehlhUndler. 

, d«kk V, If dakk zerdofaen, 
termalmen, zerreiben, verltleinem, 

zerbröckeln (tJt Isi iwÜl O 

«Ä>); breit aeUagen, 

^niren itßya 'b 

i lj>Jgaut>); den Weg 

bahnen; Einen hart mitnehmen, 
herunterbringen (Eraniht aä»A>t); 
Paar, krank aein {(jiayi); ver¬ 
nichten , zeratören; venmaehm. 


venairren ; den Brunnsn mit 
Erde auafüUen (L^ÄäO) | f die 
Flinte od. Eanone laden; inlr. 
verkleinert, zeratofaen aein; breit- 
geachlagen, planirt aein ; — 2 ver- 
miaohen (JaLs>); — 7 zeratofaen, 
zermalmt werden; breitgeachlagen, 
jdanirt werden ; gelxdint werden 
( Weg); f geladen werden (Flinte, 
Eanone). 

dakk pl dikdk ebener 

Sand; pl dukdk Ebene; 

— dakk pl dikake niede¬ 

rer Hügel; pl v. sddkk. 

Lj' J , ddka’ A, If dak’ eaarüekdr&ngen 
. ~ ® reeipr. 

a^L> ddkkk’ flacher Hügel ; pl 

dakkSwftt brettrüeläg (Stut ^; f. 
V. addkk. 

V. ki^kikSii u. 

idS'tkXj'o. 

dakk' Eruatid)^ a. ^ki 

V. uTij u. s; V. 

dakäla, da. der Sedan. 

va i o’ 

dukk&n pl ^yjS\iki dakäkxn 
Eank dee Eeuafmanna; Laden, 
Boutigue. 

k6kX^ib * ddkdak If h den Bmrnien 
mit Erde fidlen (e. «). 

ddkdak, dikdik ^ 
dakkdik, «. ii^tvky b dakdkk pl 
V^^jbüb daksdik ßaeher u. riaaiger 
Sandboden. 

^b ddkaa I dar Pferd apomen. 
jjK.j’O * ddkae U, If dake e. grefae 
Menge Erde anhätafen, der 

Ortet (lisr l<il a*Lc J); 

— b) fj>t^b A, If iSkza über 

85 
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einander gehäuß tein 
(JOJU Ma*i) ; — 4 l^amen 
hervorbringen {Boden 
l ,^'il.»i); — 6 sich häufen', tehwierig 
werden 8.', — 7 f e. Biiehfall 
haben {Kranker, für ,j»*XÄj!). 

L> dikse BüätfaU >. vor. 

» t — 5 däkad e. 

Tausch mit Einem {Acc.) machen. 


« dliki* Pae». an dem Brust- 
übd leiden K., Pfd. 
u. 8 pl V. 'iSii u. 1^1^. 

« ddkal I u. U, If dakl Lehm 
mit der Band aufndimen und 
kneten, um etwa» damit zu über- 


etreichen IJt QjJait O 

«j X'-^) ; treten, nieder¬ 

treten (a^^) ; — 2 das Laatthier 


eich wälzen laaaen — 

& mit Einem als Liebhaber scher¬ 
zen E. stolz behan¬ 

deln ijsi', sich stolz aufiehnen u. 
rebdliren ; anmafsend u. edel 
tein (JoLä?); zögern, abstehen 
(aÄe LbL^'). 

äJi/o ddkale dünner Lehm. 


« ddkam U, If dakm Einen 
auf die Brust stofaen ^ i> 

jiJ Bartes auf Barlem 

klopfen, zerstofsen (sslojo 
[joas — 2 e. 8. in die 

andere einfügen (töl a^ iksfti 
a^ aJL^Ot); Einem mit dm Kopf 
wieder die Kehle rennen. 

• ddkan U, If dakn (u. 3) e. 
Qeräthe auf's andere etdlen (O 



Jo 

färb, schwärzlich sein (iljL/* 

; — 2 e. 1. 

zLif O däknä’ f. v. Ot. 

ddkDe schwärzliche Earbe. 
sSki ddkali A, If dak’h Einem 
in’a Gesicht hauchen i3 0 

aXj t<it). 

US 

iS L> däkke Ladung einer Eeuer- 
waffe-, pl i>^Kj,dikäk Batik od. 
8itzplatz vor dem Bause, kleine 
Bude; — dikke (für iSs) Boten¬ 
riemen. 

US 

dokftk pl V. hOki dakk. 
daki£ f Tausch, Tausch- 
, handd ; — ä dakide Trupp, 8chaar. 
Jo « dall B, If daläle , dilftle, du- 

I <* 

läle, dnldle u. dillila 

Einem den rechten Weg zu etwas 
zeigen, Acc. od. J P., od. ViO 

j i » 

od. 8. äJ'^O alo 

a^t lOvXw ti3t); E. wohin füh¬ 
ren, um ihn etwae sehen zu lasten; 
e. Fingerzeig, e. Indidum, einen 
Beweisgrund für etwas ahgeben 

, z. B. 

aäiL*:> dies ist ein Beweis für 
seine Verrätherei ; — I, If dall u. 
dalkl (u. 6) Einen (ijsi) durch 
scheinbares Widerstreben od. Oo- 
guetterie zum Liebesspiel auffor- 

dem (Weüi t}sk s»Jo 

bIj»". löl [2] "iki 

US w 

—2 If 

e. Kind verzärtdn , ver¬ 
derben ; etwas öffentlich zum Ver- 
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'ij 

kaufe aumt/en, versteigern 
S.i — 4 im Vertrauen auf J's 
Liebe aUzuhühn gegen ihn sein 
anmafsend sein käm¬ 
pfend die Beute von oben fassen 
(Adler)-, alt u. schäbig sein 
( i — ^ herauafordemd sein 
(Weib); mit Einem (Jjt) heiter 
u. freundlidi umgehen ; sehr ver¬ 
traut mit Einem sein; ein Kind 
verzärteln JkC; s. 1; 10 If 

sich etwas zeigen lassert, 
Fingerzeige, Indicien od. Beweise 

verlangen; »j^ M JjüCjwt sich 
aus etwas einen Beweisgrund 
gegen E. machen. 

, ». •; dil4’ /»i v. _jJo. 

daiaaa pi v. jjJo. 
jioKki diiaß poUrt, schimmernd, 
Panzer; pl v. (joJj u. 8; — 
daliaß der polirt ; schimmernd, 
glatt; — Sdaläße Schimmer, QUmz. 
dalafin pl V. 

dallak Badewärter der abreibt 
u. knetet; Bader. 

Si'b daläl lascive od. durch scheinbares 
Widerstreben herausfordernde 
Coquetterie ; Dreistigkeit; grofse 
Vertraulichkeit; allzu nachgiebige 
Erziehung; — dalläl Zwischen¬ 
händler, Sensal, Makler, Auctio- 
nator, Ausrufer; Wegzeiger; — 
daiaie pl of Binweisimg, 
Indieium, Anzeigen, Beweis, Füh¬ 
rung ; u. diiaie Lohn od. Oesdiäft 
des Führers, des Zunschenhänd- 
lers od. Ausrufers; f 'öffent¬ 
liche Versteigerung-, Audion; — 


gJj 

dalläle Führerin, Zwischerdiänd- 
lerin, ■ Kupplerin. 

daläm schwarz; Schwärze, 
dnlämis Unheil s. 
daläni' pl v. 

8^i> dalät fd dilan Meines Oe- 
fäfs, Urne ; — duiat pl v. ,ilo. 
daia’il pl V. 

• dulb Eitih. 8 pl yA io ddlab 
Hatanepers.; — 8 ddlbe Schwärze. 
g^O « ddlba^ If 8 Bücken u. Kopf 
vorwärts neigen U! ö O 

PP 

vjh). 

i^:aJo « ddlat I, If dali^ mit kurzen 

Schritten gehen (tö! liuJo ö O 
'^Jä) ; — ö sieh auf E. 
losstärzen (_,,*Ääj); — 7 E. 
im Zorn mit Schmähungen über¬ 
häufen ; — 6 vi>Jo{ bededten 
u. einwickeln 

^!Jo » däita' ganz ebener Weg. 
„, 0^0 ^ dältam, dnlatim schnell. 
gJo • ddlag U, If dulög 

Wasser aus dem Brunnen schö¬ 
pfen u. in die Oisterne tragen; 
— 4 zu Anfang der Nacht auf¬ 
brechen (JwJit >3j! Q<« Jsm); — 

8 fffgen Ende der Nacht 

reisen 

gJo dlUag w. Ä;^0 dälge, ddlge 
Aufbruch zu Anfang der Nacht. 
O « ddlab A, If dalh unter dgr 
Last gekrümmt mit kurzen Schrit- 

O r 

ten gehen töl LäJo 0 

ljUMÜÄ/a aJUjSU); — 
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6 »eliztöeit e. Latt oaf t. T^ag- 
holz tragen ; — ». gjt J u.'^^ J. 

« ä41ib A, 1/ dälaji fett Bein 

{M. (^ 4 -»,). ^ ^ 

gJo ddlih pl ^ J diillah fett K. 
aildal If H u. k3*0JvJ dilddl 


Kopf u. Arme im Gehen stark be¬ 
wegen («jLiactj v3 


^ !>->(); — 2 JaJiAj hin 
u. herschwanken (Aufgehängles). 
v3->J0 ddldul pl dalftdU Igel-, 


schwierige S. 

* — 2 d^Uas beim Ver¬ 
kauf» durch Verhehlen dr Fehler 


der Waare betrügen iJ 
XH iLioK .xt'Äi' ti3l 

; sich aiif apo¬ 
kryphe Autoren, niäu stiehhäUige 
Zeugenschaß berufen (bee- in der 
IVadiHon) •, — 3 täuschen, betrü¬ 
gen; — 4 mit den Ift. 
bedeckt sein, od. zu solchen Pf,, 
kommen, t. flg .; — 6 sich ver¬ 
stecken {.ysltSli). 

dälas pl adläs Finster- 

nlfs; Betrug \ pl Pflanzin die zu 
Ende des Sommers waehien; — 


S dtilge Finstemift. 
yjai'A « ddlaß U, If daliß polirt 
sein u. glänzen 


lijt); —' d) Jf dalAße 
schimmern {Pamer^jt^\ 


LoVo C^L*o tot [4] XjoKo); 
sehr abgerieben u. glatt sein (Zahn 
des Pferdis »UaJo cttjao); — 
a poliren, glätten-, — 7 polirt, 


geglättet werden; aus der Band 
gleiten u. fallen 
JaÖM töt «Aj). 

^jioJo ddliß pl (joij dllftß oft aus- 
gliUend od. straudiünd ; glaü- 
rOsirt, kahl (^^laoio ddl^ä’ f. V. 
(jiiiji id.); eben ; 8 ddliße ^iner 
Boden ; — ddldß pl v. ijäjfiö. 
^c> « ddlaz I, If dalÄ Einen auf 
die Brust stofien (axiJ jt ntyb 
ioXsD v5); rasch voräberlaufen 

jA föt »jXM l>)| - 

7 heftig wogen (Gewässer); — 

15 ^^ i*tot If cLiüJol rasch 

vorübereilen. 

,^.«>^0 s, däliam, dflzim, dilzdmm, 
dildzm altes, dekrepidet Eameel. 

ddlaza Tapferer, mit dem 
Niemand zu kämpfen wagt. 

* ddla* A u. U, If dal' die 
Zunge herausstrecken (aäLwJ 0 
töl); — If dal' u. 
duld' aus dem Munde hervor¬ 
hängen (Zunge g j^); — 3 f e. 
Kind zu weichlich erziehen, ver¬ 
derben; — 7 aus dem Munde 
gestreckt werden (Zunge ); f ver¬ 
weichlicht sein. 

^O ddli' dumm; fad, süfslieh. 
^^alAiö t dilgfim Thonerde. 

wftjüJ * — idla|dff If 

» ö 

olÄiuOl sicft einscMeichtn um 
zu Btehlen IjÄämwo 

L**Ä). 

« äMal.I, If dal^ ddlaf^ dala- 
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fäo, dalif u. daldf tdiwer 

u. mühsam gehen, als ob die Füfse 

Q SS 

gebunden wären (Jiij O 

ti3t 

iAÄaII ; 
mit der Last auf stehen K .; raicA 
einhtrsehreÜen, im Kampfe wr- 
angehen (Ihippe)', Einem {Aee.) 
tuvoriommen (vc^Xiu) ; f durchs 
Lach tropfen {Begenl’, f tropfen 
(Dach), — 4 Einen hart anfah- 
ren v3 (töt ^ oäiv^t 

.^♦«Äiäo!); -=- 6 tich tiähem, 
herankommen 

— f über E. auiffesehüttet werden 

v_äJ> 3 dilf kühn, hriegeris<3i ; f das 
Tropfen des Regens durch das 
flache Euch', f Traufe, Dach¬ 
rinne •, — «. uÄitiJ u. 

vJisJj , dilfaci, dilfäq offener 

Weg. 

0^0 diinn, dnlfin pl da- 

Isfin Delphin. 

uäJo ^ d<Uaq U, Jf dalq ds Schwert 
aus der Scheide ziehen O 

fi31 siXfct nus¬ 

schütten , ausgiejsen; von seVbet 
aus der Scheide gehen', If 
duluq dieBeüerei Vorgehen hei/sen; 

— 7 von selbst aus der Scheide 

gehen (Schwert); sich mit Unge¬ 
stüm vorstürzen (Reiter, Wild¬ 
strom)-, ausgeschüttet, ausgsgossen 
werden ; hervorkommen ; 10 

herautziehea. 


v_Äio ddliq von selbst aus Sr Scheide 
gehend (Schwert, *JiJj ddlqä’ f. 
id .); — dälaq HeUwiesd, TaUben- 
marder prs, ) Derwischkleid ; 

« dälak If dalk mit der Itund 
od. e. glatten Steine abreiben u. 
glätten 0 

im Bade 

abreiben u. kneten ; Mnen erfah¬ 
ren u. klug machen (Zeit O 

töl Libli); 

mit der Sohle über 
den Boden streichen ; If duldk 
sich zum Untergänge neigen, unter¬ 
gehen (Sonne 

O^fiAot t<3t 1(^0 

-.XjS oaJLo) ; 

— 2 stark abreiben, glätten-, den 
QläuMgsr hinhaken) 6 sieh 
im Bade abreiben lasten ; an 
etwas gewöhnt werden 

ddlak Glätte ; Schwäche ; s. 
pl. 

„/«-Jj « ddlim A, If ddlam s^r 
sAwea-z u, »ugleieh glatt u. weich 

sein (Ka^JL« ^ sjf^ v\äLwI); 
herunterhängen (Lippe 

düam Eolztaübe; — dtUam 
Elephant -, — diilum Hautge- 
schwär t — clilma’ sehr 

schwarz, dunkel, f, v. 

(JAaJJ % dilmis ÜnhM ; — diiUmis 
pl didSmifl ids ; dichte 

r m rO 

Kinstomifs ; — idldmmas 
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If sehr dunkel sein {Nacht 

» dülamiß polirt, schimmernd 
(Oold)} — 2 taddlmaß 

kahl sein (Kopf ^^)> 

daldnza f. äl tiiüj dalanzdt 
fett, stark u. schnell K. 

^ dalduna* pl ^^0 daldni* 
eJen u. glatt (Weg). . 
aJo « ddlih A, If ddlah (u. S) ver 
mißt, angedonnert sein; Jf düah, 
dal’h u. duldli (u. 6) aus Liebe 
od. Kummer den Kopf verlieren 
od. wahnsinnig werden (O ^ 

iv3t 

cy“); — *) 4 

If dalh unbekämToert um etwas 
sein, davon nicht affieirt werden 

(^Lw o) j — 

^8 s. 1. 

äJo ddlle verliebte Coguetterie, 

eO«> • 

dälhan ungestraft. 

' dilbftt L'öwe. 

, dühat If 8 rasch gehen u. 
euvorkommen (^iXäj^ 

s, ddlbam finster; aus Liebe 

Ä ^ **© 

wahnsinnig ; Wolf; — 
o o 

idlabämm Jf ^U,^ot sehr dicht 

sein (Kinsterni/s \.JäS) ;■ sehr 
( dunkel sein (Nacht). 

ddla U, I, dalw (iVdient. 

■9 9 tj 0-- 

Mmer am 

Strick in den Brunnen hinab- 


lassen (töl 1^0 cy«-^ 

^ Prät. opJ 

dn Eimer am Strick aus dm Brun- 

o » 

nen ziehen L#vX.*;>); 

» 0-- 

BriU. C^v> If dalw da« K. lang¬ 
sam vorwärtstreiben 
tkXjj^); mit Müde behandeln 

(w U»^): — 9 \c> If XJAj 
( den Stridt od. das am Strick 
Angebundene hinablassen; hinein. 

9 9 ’ss 

stecken jj; j^yu er hat 

sie Seide betrogen ; — 3 Brät. 
c^th> u. freanMieh u. 

schmeiohelnd behandeln, ihm den 

9 ©* ^5 

Sof machen j — 4 

den Eimer in dn Brunnen lassen 
^; -mit Einem verwandt zu werden 

suchen i^t 

aJütyü); 1^1 e. Beweis 

Vorbringen ; den Richter (ii) 
durch e. Geschenk (^) zu be¬ 
stechen suchen («jlaJ a^l 

aasO ti35); — 8 an eticas 

(qa) aufgehängt sein u. hin u. 
herschwingen (wie der Eimer 
JJiA-i); «leS hinablassen ; sich 
nähern, s. iiA 

OS 

_jJt> dalw (tneist fern.) pl OOl, 

^ m 

ddll, t-'iib dilÄ’, . JJ dulijj u. 
I - ' 

isi ddla Eimer von Bolz oder 
Leder; gr. Krug; MiMtriehter; 
der Wassermann im Thierkreis. 
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> » 

dalüh p/ ddluh regen- 

icktoer (Wolke). 


^^J'dalüh düUah u. gjt,0 

dawWh fett K .; frachtbeladen P. 
daliif pl dolf tehneller 


Adler. 

>> 

ddlftq pl oiij ddlaq von 
»dbst aus der Scheide gdiend 
(Sditcert ); pl raech votyehende 


Truppe. 

J daldk Einreibemittel e. 
dal(il Dromedar. 

Kjyo duldle If V. v3^ «. 


t ddlija A, If ddlan vetUüfft, 

S» 

angedonnert »ein (töt v_9 


j-uSO'); — 6 nahe »ein (*J 
VJjä IJI); gegen E. unterteürfig 
.^»ein v5 — a. 

^ ddlla Beerelraße; «. jJo pl. 

daliß pl tjaio ddloß glatt ; 
»chimmemd. 

dali* breiter ebener Weg. 
daUf {af^aamer Oang, v_äJv> *• 
dalik Staui den der Wind 
aufregt; e. Oerviht au» Datteln 
u. Milch ; pl J dtUuk geechäftt- 
getcandt, gerüixn. 

dalil iJjt adille u. 
dalä’il Anzeichen, Indicium, Be- 
• joeia, ^jkC S.-, Syllogitmu» ■, Weg¬ 
zeichen, Straße; «‘Üüt a^la’ 
Führer, WegweUer. 
dillfla If V. <3o *. 

XjJj duldjje Meiner Eimer 

0 p> ^ * * * 

^ J dam Du» t«* 


m > 

£-Lj«k> dimft’ u. domüj Blut ; 

o-. e 

Blutwallung •, Leben; i^k) 

od. qUjuÜI Drachenblut, 

O • 

Andemon; fLtvXSt Blut¬ 

vergießen; ycö 

Blut befleckt itt (für von 

yCii ^ dämm U, If dämm beitreiehen, 
überziehen, beichmieren {die Wand 
mit Oyp», da» Schiff mit Theer, 

da» äußere Auge mit Salbe e-cj 

* ^ 

tu tJt LoO tu); färben 

(iaa. roth); den Boden ebenen 
; ihr Loch dr Erde gleich 
machen {Mau »); empfindlichtt 

»trafen (LÄLä LIlXs IjtXc); den 
Kopf eineehlagen {^tXä ,); »chla- 
gen (VJuto); vernichten {Volk 
; eilen {^m\); 

— b) für ^».*0 I u. U, u. (*jO 

If damäme »chändlich handeln 
od. Mein, miftgettaU u. verachtet 
»ein, häßlich von Antlitz »ein 

tC^Loo Ok »..Alb 

- - o . t ' 

^yj.ä Oya oLw !); 

Bat», mit Fett überladen »ein ; 

— 2 da» äußere Auge »alben 

(^oLokXu XL); — 

4 u. iijt aehändlick han¬ 

deln (JasJI ^ki); hä/iliche Kinder 
zeugen. 

>ok> dämm Salbe (Jea. e. Äugenealbe ); 
Blut; — dimm Bruch. 
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UvJ * 4f 4iin4’ pl ®. 

jC^O damäte Sanflmuihi Zartheit, 
Weichheit. 

dimftg, d». fest, solid ; f gvi 
gearheited f geüert. 

« dnmäUs Lowe. 

jLäJ damär u. » VemichW,ng, Zer¬ 
störung ; — di. 3 ^0^; — s dam- 
märe Arsch Z. 

dimä‘ Thränenfwrtdie', dumä' 
e. Pfi .; — dammä* der viel weint ; 
»«e<« thrdnend. _ 

OP 

J dimäg jp2 äÄioOt ädmige Qehirn ; 

«• 9 

sXJt Lura mater, 

iJUs> damW Mist; Atuwurf, 

(jaJUh) d«roäliß glAmend, 

^LoJ u, S. 

,y<^0 dimäm e. Salbe, bes. für die 
Augen ; pl v. ; — dammäm 

Kesselßicker j — ii damäme Ab- 
scheuUchheit, If «. 

pl V. 

(jf^^Lno daiDäiPis pl V, (j*<UjO. 

damäii Jfdulnifs der Palme', 
Hctuiverhärtumgt i^hwiele. 
damä’in pl v. iUjyO. 

« dämit A, If dämat eben u. 
weich sein {Boden i 

von sanftmüAigem Charakter sein ; 
— 2 eben u. weich machen. 
\SiKA\i dämit Ot<0 dimät eben u. 

weich {Boden ); sanftmüthig ; glatt. 
^0 « dämftg U, If duiBÜg in e. 
andere S. ^ngekissen, emgefügt 
sein u. fest damit Zusammenhän¬ 
gen o 

s.jfi ^j); 


ja einandergrtifen {Badzähne) > 
f e. S. gut u. solid maeheni — 

3 If schmeicheln ; — 

4 etwas in sein Kleid einwiekedn, 

darunter verstecken i3*^)i 

das Kleid zusammemciektd»', fest 
drehen', fest, solid moaäen; f etw. 
seh'ön u, solid herrichten; f $ehmü- 
dten, zierent f vollenden, gut 
durchführen', — 6 Einem htdfen 
(^yjUü); ^ 7 (*j. 3) i» «in¬ 
ander eingefügt sein u. fest su- 
sammeiddtngeni 7 schSss u, solid 
gemacht, verziert werden j — S If 

-Lot s. 7. 

V/ / f 

gw«3 damg gedrehte Locke ; — düng 
Freund. 

« — 2 g'-Aj dimma^ dm Kopf 

r p fi 

n»gen {itrti\j LbLb t<it o 0). 
vJL$\iO * däm^<} dicka Mikk'^ 

If s Leinwand in Kleimwasser 
steifen. 

• dämhal If « wälzen, rollen 

• daindtoa^ rund u. zu¬ 
sammengebullt', stark gebaut M. 
g.O « dämah A, If dawh hervor¬ 
ragen, hoch sein (^^Oi den 
Schädel einschlagen {^S-i,). 

^ dämdam If 8 in der Erde 
befestigen; sorgfältig bestreichen, 
verschmieren ; dar Vernichtung 
preisgeben {Qou); von Zorn 
ergriffen werden; zomiganfaducen, 
mit, Schmähungen überhäufen 
(Lu 03Ä/< JMJir tot O); vgl. 
yoi «, 
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dämdame Zom; Schmähung 
». vor.; ffemurmel, Lärm. 
yO « dämar U, If dimfir, dumOr u. 
dam&ie der Vemiehtur^ preit- 
gAen, vemiehttn,ser>&ren ((*0^*0 

( 43 ! ^1^0^ \jyjcS); 

— If dmn&r oAna Erlaubnifs od. 
unvertchämt eindringen 
((y^ r^s 

jÄ-II) i — 2 vernichten, zertfören 
Am. od. (jxi; — 3 die Nacht 
durchwachen Jul^); — 

5 vernichtet werden, wnlergAen; 
unzufrieden murren, gegen E. 

• ddmarig ganz roth M. 

* dämas I u. V, If ^jvyicO 
domfig diehl sein {Finztemifs 
iXXMt! töl |•^L^t i3); — If damg 
durch Verwischen der Spuren 
unkenntlich gemacht sein {Ort 

begraben {auch lebendig 

t. 

La>- tJAi tö! Oöj^i 2kMwaO 

»W « 

lÄ^ q1^) ; verheimlichen 
{Nachricht aaÄj' liil J); 

vor Einem etwas verdecken; 
die Haut eingraben, damit sie 
die Haare verliert ; Frieden 
stiften (gJLiol); — 2 ver¬ 
bergen; begraben {auch lebendig); 

3 etwas vor Einem verstecken 
(»U»); — 6 sich salben {Frau 
7 eintreten iin 
Hbhle, Kerker, Bad ,5 

V,JiÄ<«M>0 dumdsUiq pl oivwl/tO 
damäsiq Eomestikus {bgzasiii». 
Hefbeamter). 


^*0 

(JÄ<gk) * dimil A, If d£ma£ aufge¬ 
regt sein {durch Hitze od. Arznei 

er* Jj> 

« dim£aq If 8 e. S. flink 
besorgen (sjjjt ^/c^! jylÄwOj 

dimi^q, dimälq Damaskus; 

— däm^aq, dfmiiq flink, s. vor .; 

— dimUqijj damasce- 
nisch; Damaseenerslahl. 

{joAh « dämaß U, If damß ncA 
sputett, beeilen {^jmA); vorzeitig 
gebären {Hündin) od. Eier legen 
{Herme — b) ,jaAj 

A, If dämaß in der Müte dichte, 
gegen Ende dünne Augenbrauen 

C VS 

haben \Jij lot O 

SAiX&A ^ dünn 

behaart sein (a-ul^ ytU» JiÄ). 
ddmßä’ f. V. 

* däma' A, If dam* thränen 

{Auge 1(31 1*a3 4 :i** 4 *J 

L4»<«0 t3Uv); weinen M.; — b) 
A, If d4ma‘ tiuränen {Auge ); 

— 2 z= 1; — 4 anfüüen {Oefäfs 

e- 

i — b Thränen vergiefsen. 
dam“ Einh. 8 pl dumft* 

u. ^jtildmu* Thräne; Tropfen; 

— dümu* Thränenspuren. 
qLäaJ dam'ftn üheriliefsend. 
j«0»ddmagdM. E, If i&mg Schädel 

u. Hirn verletzen od. Einen {Aee.) 

am Hirn verletzen {^S>- aÄü 

I gUjJI JwfUjI MisiXf) ; Einem 

86 
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(Acc.) d$ Sim versengen (Sonne), 
ihm e. SonnenaUh beibringen ; 
vernichten ; abschaffen ; — 2 f e. 
Thier brandmarken \ — 4 Einen 
wozu nbthigen (liÄi' »ÄioOl : 

L?')- 

J dämge Brandeeichen dr Thiere. 

« dämaqi V, If vJ^O dnm&q 
ohne Erlaubni/s eintreten ' 

UI J); 

sein Versteck betreten (Jäger)', | 
Jf damq Einem die Zähne zer- 
'o- [ 

schmettern (UI I 8 i«i3 «L.S <3 ; 

«jU<wl jmS) Uu. I, e. 8. \ 
in die andere stecken od. einfii- I 
gen (U! (5 v> | 

stMen (05y»); — j 
2 den Teig mit Mehl bestreuen, ' 
damit er nicht cm der Sand '' 
klebe; — 7 ohne Erlaubnifs ein¬ 
treten ; vom Blatze rücken intr., S. 
(sjiüt Jtj). 

OMO dimaq Wind mit Schnee. ' 

I 

(jcLÄtO dimq&s = dm flg. | 
IjmAoO, dimdqa, dimdqß | 

(toe^ae) Mohseide, s. vor. | 

äiuO ddmaqe Blasbalg ds Sehrhiedes. 

^ ddmak ü, If dumük 

schnell laufen (Base ^ 
li^kXiC); glatt werden (8. J-tc 
i — V damk auf steigen 
(Sonne vi^nxä^I) ; den Stride dre¬ 
hen zermahlen, zermalmen 

(sJ,^\So ); dt« En. bespringen 
(Hengst 

ddmnk pl v. 'i6yA0. 
i 3>*3 « ddmal U, If daml u. damal&n 
den Boden mit Mist düngen 


5^ 

(UI Lj^L*0>5 (js^jl 

LjÄS^ ljäLao!) ; Friede 
stiften ^.yi^ (^XmsI) j keilen (Arz- 

nei de Oeschwür e\j »); — b) JwaJ 

A, If ddmal geheilt, vernarbt sein 
(Wunde), in Eiterung übergehen 

t, 

u. heilen (Oeschwür ^ff-t); — 
2 e. Oeschwür, e. Furunkel bilden 
(Körper); — 3 E. freundlieh u. 
änschmeichelnd bdianddn(e\J\Ci); 
— 7geheilt, vernarbt sein ( WuTide); 
in Eiterung übergehen (Oeschwür). 

. > 

JwoO dümmal Einh. ü pi Jwal/«i3 
damftmil u. J damamil, u. ^ 

Jwtj ddmal pl dimldn 

Oeschwür, Abseefs , Furunkel 
(prs. J^ü), äLo tJ er hat 
e. Abseefs bekommen. 

«. » le. 

gXoJ « ddmlag Iföu. dimlftg 

eine S. vollkommen «. zweckent¬ 
sprechend machen J 

Ul II AÖy 

SJmso). 


gXoO dlimlag, dümlug pl 

damälig, u. damldg pl 

g<ULai3 damalig grofses Armband 
(am Oberarm). 

giA3 « ddmlah If s wäjaen, rollen 

« ddmaliß glämend. 

«mLaO « ddmaliq rund und glatt 
(Stein ); — OOLa^ ddmlaq (u. 
iit^LaO) If S rundu. ffatt machen. 

dumidg pd g^LeO damalig 
sehr steinige Plätze; = 
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dimam Leim; Blut ; pl v. iüO. 
QiO • däman {7, / damn e. B'eld 
düngen (JwO); — i) J, If 

ddman verjährten Ba/e gegen E. < 
nähren (qÄCs) ; eehwant wer¬ 
den u. faulen (Palme va « J> ft c 

— 2 da» Feld düngen] 

— 4 etwa» dauernd machen 
(ibotot); einer S. Eifer u. Aw- 
dauer widmet», ihr ßeißig dbKegen, 
ne heeländig üben, Aee. u. 

— 6 »ich verhärten, tChwidig 
werden, t. qLoO; — 10 »ieh 
flei/tig üben. 

dünn Miat, Dünger] — iUiO 
dinme ^ dimn U. diman 

Mitthaufe] die mit Miet, Atche 
u. dgl. bedeckte ütngdnmg der 
Bäuier ; »olche Spuren alter Woh¬ 
nungen; verjährter Bafi. 

© -- 

t-nö , dimah Gluth de» erhitzten 
- - 0-0 

Sande»; — idmdomah 

Jf »L*^j! glühen u. »ieden ; 
ohnmächtig werden. 


6 - 

tha) ] fiiefien (Blut); If ddman 

u. ddmijj blutbefleckt, blutig 

»ein ; — 2 Jf jLuCvAj Blut fUeften 
machen] verwunden »o daß Blut 
fließt] mit Blut beflecken] — 
4 = 2. 


dimijj blutig; — dnm^jj eia 
wenig Blut] t. pl v. ^ u. 

dimjftt Damiette; dim- 
jfttijj e. BaumwoU»toff. 
damit tanfimüthig. 

IjNuwO damis venteekt. 

damig hirnverbrannt ; am 
Bim verwundet. 

^»AiO damim pl x«Lo dim&m, f. 
8 pl damä’im klein, mift- 

ge»talt u. verachtet; häfaUch von 
Antlitz. 


,OJ m» 

ddn^je pl ddman, düma 
Bildsäule, Statue, Marmorbild; 
, O'ötzenbild; bemalte Figur, Puppe. 
qJ « dann surren, summen (Mück^; 
Jf danin leite u. unverständlich 

sprechen ti3t 0 

lUa Kj ); — b) qJJ 


Mii ddme etwas Blut ; — dimme pl 
foOiJ dimam Kugd von Eameels- 
mist; — dämme pl foOii ddmam 
Zoch dr Feldmaus ; Art u. Weise, 
Manier. 

9 > 

damük pl dämuk 

IFiintJe, Fiatehenzug; ». uj-Ab 
dämawijj /. Xj ^je Uutig; 
plethordl, blutreidi; »anguiniteh, 

« (für j^) dämija Jf däman 
Wüten ü! O I 


A, Jf dänan kurzen Vorderfuß, 
die Brust nahe am Boden und 
hohen Bücken haben (Thier); — 

«urren, summen (o^ 

,^i)] — 4 bleiben, verweilen 

V 

qO dann pl dinAn gr'öfserer 

Weinkrug mit rundem, plattem 
Bauch (mit dem ühtertheä in 
die Erde gegraben). 

Liw> * ». jio ^; — cLäO ». sJ. 
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S», 

Uvi ddna’ A, «. If danä'e u. 
dxa&'dvohgtringemWetlh, schlech¬ 
ter Qualität sein, niedrig u. ge- 

mein sein (beUJ^ O Uo 

töl [5]); nach eigenem 
Sinne handeln, ohne Jemand m 
s - 

fragen', — d) d4ni’ A, If 

ddna’ einen Eückenköcher hohen, 

» 

buckelig sein (tJf Lk> 

£ 

— 4 Gemeinheiten trmb'en 
(tjjJiS» fyot LaJO — 

— S E. zu Schlechtem, Gemeinem 

antreiben (lül iu»-Ua v_j iJiXj 
S tliiXJt Jjc jJU»-). 

<v ^ 

tÜJ dänna’ /. buckelig, f. v. jyO! 

addnn; — duii4’ s. pl- 

Joliii danäbil pl ». äJLiJ. 

ÄjLiO dinnabe =: dinnab. 

JJii diimär = jLäjJ. 

ä**L 5J danäse Unreinheit, Besude¬ 
lung, If ». 

xcüo dand^e ffei/shunger, s. «. 
dindn pi ». qJ dann. 

J danänir pl v. J-ljh. 
»iLjjdand’e Niedrigkeit, Gemeinheit; 

Schwäche, Eieinmuth, If ÜJ «. 
8jüi.> dandwe Annäherung r Nähe ; 
VerwandtsGiaft, If *■ 

fo, 

dän'a /. buckelig. 
dandjs pl v. i^O. 

Äjbo dindje Niedrigkeit, Gemeinheit, 
Schwäche, If jlh 


■’ ? ” 

dinnab , H dinnabe u. KjuiO 

dinndbe klein, zwerghaft. 

ddnab vvlg. für Schweif. 
äJLöOI t ddmbale pl Ji dandbU 
Geschwür, Abseefs, s. 
gjj * ddnag U, If dindg fett ma¬ 
chen, befestigen, in solidep Weite 
besorgen, (!J! L>LjJ O 

dang schwarzes SiegeUaek. 
gjJ * ddna^i A, If dundh 

verächtlich sein (i3i3). 
gJj dinh B^phanias. 

• dduhabe Verrath. 
jjw-äjO « dänhas beleiht, ßeitehig. 

» ddnah If danabdn unter der 
Last mit Beschwerde eirAersekrei- 

ten tJt LiujÄJJ ui O 

; den Nacken beu¬ 
gen ; siek erniedrigen (i3<3j ^jcasr 
iktJj LbLbj) ; zu Bause bleiben 
(2ÜÜU ^lät). 

Jdinddndentume/, 

— B f danddne Maulbeerpfianzung. 
(3jüJ * t ddndal If s etwas auf¬ 
hängen, so dafs es schwingt {für 
vJjJj *). 

4 ^ ddndan If 8 summen, sur¬ 
ren (Ineekt); zwischen dn Zähnen 
murmeln. undeutlich sprechen; 
vgl- *. 

dindan tt. 8 ddndane Gesumme ; 
undeutliches Sprechen. 

yO , — 2 jüi ddnnar If jfJhhj 

glänzen, strahlen (Antlitz ; 
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jj-JO 

■Hm*. an Qoldttileken 

haben, t. 

» dinis A, If lUnag u. danäse 
* \ 

tehmutng, betuddt, befieekt »ein, 
S. {Kleid, Charakter, Ehre 

L>«io aüJLsxj o 

tiif ilwLiOj); atcA be- 
»ehmuteen, beeudeln, unrein sein ; 

— 2 beschmuteen, beflecken (dai 
Kleid, die Ehre); f entheiligen, 
pro/aniren ; — 5 eich beaekmutzen, 
beeudeln ; besdimvizt, beeudeU 
»ein; f entheiligt, profaniH sein. 

ddnas (pl g|<-Ljol adn&i) JBe- 
tudelung, Schmute; Unreinheit-, 

— ddnig pl adnäs u. 

madania besudelt, be- 
schmiUzt; unrein ; unsittlich ; f ent¬ 
heiligt, profanirt, profan. 

^ ddna* If dund* u. dan&'e 
niedrig «. ver&ehtlich sein <.> 

./CyJ 5J! JÜcLiO^ LcjJj).; — 
i) A Sei/ahunger haben (kl. 

Kind 

hegdtren, gierig sein, 
nach niedrig u. ver- 

fi 

. ächtlidi sein (-/Oji) ; rieh ernie¬ 
drigen, vor Einem J (liil «J. J 

3 j} 

J ddni‘ hungrig; gemein ; — däna‘ 
g Gemeinheit-, Hefe des Volks. 

& • ddnig pl 'iiÄi ddnage gemeiner 
Mensch, ». vor. 

v_Äi.3 » ddnif A, If ddnaf durch 
lange Zeit umutterbroehen krcmk | 


JüJ 

/ 

sein (JjÜ Ul gaJ^ll 0)-, abge¬ 
magert sein; sieh nähern, nahe 
sein (LU); gelb werden u. eich 
mm UrUergange neigen (Sonne 

OS Ol.- 

O.U); — d 
schwer krank ««mi; <2«»i Tode 
nahe sein; E. schwer heinsuehen 
(Kranlaheit); mit schwerer Krank¬ 
heit heimeochen; sieh neigen 
(Sonne); auf die Heige gehen 
(Tag). 

«_Ä»0 ddnaf chronische Krankheit; 
u. ddnif f- ä (ddnife) chronisch 
krank, abgemagert. 

« dinfis dumm (Weib). 

* ddnaq I u. U, If dunftq 
»tcA mit Kleinigkeiten abgeben, 
kleinUck genau sein (Ul O O 

W 

vJiSlSjü i..Äwt); f vor 
Schwäche umfaUen , ohnmäriitig 
werden ; vor Kälte erstarren u. 
sterben ; — 2 genau rechnen 
(Kaufmann nach Ifennigen, s. 
vJÜU); e. S. genau u. tief er¬ 
gründen (sLoÄÄm.!); scharf u. 

lang anschauen »iiJt UUj 
a^ljl Ul); sich mm Untergänge 

. O — ^ 

neigen (Sonne 

von Krankheit u. Kummer ent¬ 
stellt, abgemagert sein (Gericht 
3l jjil y ^); emgesunken 

sein (Auge Ofi); f im. Schnee 
erstarren, erfrieren. 

OiU danq eedister TheU des Dir- 
hem, s. OÜU. 

xILiüO dasqUe Dongria in NiMen. 
Jiib » dinqar If ä ririi mit Kleinig- 
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heiten abgebeu, die Oeeehäße mit 
kletnlieher Genauigkeit hehtmAtß/n 

LjiliXi«); tthr seMechten Oang 
haben (Beitthier). 

^jmXSj « d&nkag If s Ms zu Hause 


skxen, sieh rnehi rühren 
iüX>J ^ dtokale Seemldve. 


.✓♦-jiJ * — 2 («jJ dinnatn erMingen 


(Bogen, Becken Oya); niedrig, 
verächtlich sei^ (i3<Äj)> 

iUiO dinname, ditmäine klein 

(Frau ); Ameise ; Atom. 

dii'iiftii Ss 

(_^J) * LiO ddna U, If dunliww u. 
danäwe nahe sein, sich nähern, 
herankommen, ,^1 od. i5 od. 

m>> 3 <t , 

aJj tüJSj «^1 LiO 

vjy5 iJl »jLjJj); — (für yJ) 

If ddnan u. dinäje niedrig, ge¬ 
mein, verächtlich werden (^^^ 

L^J J-so tiil [4] ÄjLik>^ Lij), 

vgl. Lit^; — 2 If »JAiXi nahe 
bringen , nähern, herbeifähren ; 
wie das Qrofse so auch ds Kleine 


in eien Dingen beachten 

LS>j.jJt. j a Ül jy>b\ 

(:3>j^^) i — S If »UtiX# nahe 
bei Einem (Aca.), in seinem Be¬ 
reiche «ein^ od. sieh ihm nähern ; 
zwischen Zweien u. Beiden nahe 
stehen ; — 4 nähern, herbei- 
fiihren («JU aljjt); herzutretm 


häfsen ; eimn Gebären nahe sein ; 
— 6 einander nahe sein', sieh 
einander nähern^ üherhaupt sich 
nthhem’, — 10' wünschen, dafs 
E. sich nähere-, Emern nahe zu 
kommen suchen-, kommen lassen, 
^ herbeirufen. 

yiA dundww Nähef Annäherung^ 
8. vor, 

m 

dunft’e Gemeinheit, If LäO 
« s.yA «; « s. Lw 

a9 03 w 

pl V. ä*iO j — ddnijj /. 

äj ijje nahe, benachbart ; pl 

idnija’, u. dani’ (v^. 

däni’) pl iLiJ ddna’ä’ u. «Läol 
adnä’ niedrig, gemein ; werihlos ; 
von sdilechter Qualität-, sdiwaeh- 
mäthig, feig. 

„(t > e<» > »» 

u. dduja pl ddnaii 
die Welt! weltliche, .vergängliche 
Güter ; die Menschen, Deute ; 

I 

f. V. ddna näher, u. Ü>^l 

ddna’ gemeiner : 

das irdische, vergängliche Leben-, 

dinjan, ddnjan nahe verwandt. 
danjävijj = 

W 

danijje pl dan^ä werth¬ 
lose Sache ; Schwäche, Unvoll¬ 
kommenheil-, gemeine Handlung, 
Gemeinheit, LaMr-, f. v. 

• * O 

dinijj; — eyO dinjatun nahe 

verwandt ; — dann^e Bichter- 
mütze. 

daniq Erstarrung vor Kälte. 
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danin Oesurre, ». «. v 

dunjawijj f. äj ijje vieUlieh, 

w «o £ ■■ 

eeülich, vergänglieh{^^^^\ i\i!o). 
«J d^in s. 

t\J>0 dabä’ u. !i£L$>> dahä’e Schlau¬ 
heit, Feinheit; Jf v. «. 

vJiLS’J dihäq gefüllt, voU (Becher). 
äÄäl^iJ u- pl V. ^Lä9i3. 

dahällz V. 

dah&mig eudbuekelige» K. 
‘iüA^^ dahämise pl v. 
qL^O dahhän der »albt, einSlt ; Oel- 
od. Fetthändler ; Anstreicher, 
Weijtbinder; — dihän pl v. ; 
e. rothee Leder Z. 

J dahät pl V. 

G ö - 

« dalib fiüditiges Heer. 

• dd’hbal If s den Mund 
voll nehmen (um mehr zu essen 
als die Andern Ut 
JJ'lil yS). 

« d^at A, Jf da’ht stcfsen, 
zurüdcstofsen (^^)- 

« ddbtam starke» K. 

!J»^0 * *. a. 

a dähda‘ If ü die Ziegen 

locken (mit dem Bufe od. 

yjiiXfiO a dd’hdaq If s u. di’hddq 
zerbrechen (Knochen); klein schnei¬ 
den, zerhacken (Fleisch J 

sjiiaih töt ; sieh 

bewegen (Fleisch im siedenden 
Kessel). 


|mA$ 0 a dd’hdam Jf ü zerstreuen u. 

über einander werfen. 
j_y«i«iAPO a da’hdamüz Fresset. 

a dd’hdan Menschen, Oe- 
seh'öpfe. 

u » 0.m £« O a 

biA 9J a dd’hdab Jf ö, u, iiA^O 
dd’hda’ If di’hdä’ u. 

ätiA^O da’bdfit wälzen, rollen, 
Ace. od. W (^^»iS ); Überein¬ 
ander werfen (j^ a«a«j v_Alä 
yau); — 3 gewählt werden. 

a ddhar zuetofsen, geschehen, 
Aec. P. (ühangenehmes). 
jtf'O da’hr (u. ddhar) pl jjS>0 duhftr 
u. dd’har Zeit, Zeitalter, 

I Jahrhundert ; Geschicke, Jjauf dr 
Dinge , Schicksalswechsel; ewige 

*.0 « w 

Z)auer:'l^iPk>, für immeTf 

j üJyftjJI J'Oid.; /»JÜt "X nie- 
mal»; yfiAJI vor langer 


Zeit; Weit; Sitte, Gewohnheit : 
i^lii L« das ist nicht SiUe. 
a di’hiag Jf S rasch fiinher- 
sehreiten jU.). 

U«j$J a dd’hras pl dah&ris 

VnglüHt; Lebhaftigkeit. 

^_e;^0 dä’hrijj zeitUeh, weltlich; gott¬ 
los, Materialist; — dü’hrijj sehr alt. 
a ddhig A, Jf ddhas w^h u. 

dunkelrbthUeh sein (Boden ohne 
Sand u. IHim 

4 auf solchen Boden kommen ; 

— 11 If = i 

da’ha weuher Boden ohne 





Sand u. Lehm,; — do'hg leeicher 
Sand ; — tLnnk^J f, v. 

* dd'hsam If 8 verier^en 
(elÄ:>t). 

^ ddhi4 A, If ddhai nerUüfft, 
verwirrt, erstaunt tein, S~ S. 

Ct r w 

«läc i_a#(3 

o • r ^ 

sJ^ jjÄ'^O id,; — 2 m 

ErsUamen versetxen, verblüffen-, 
— 4 =s 3; — 7 vor Erstaunen 
sprachlos sein. 

dähW verblüfft, erstaunt. 
’öA^ii di’h^e Staunen, Sahreck. 
^JaS‘0 * — 4 (jaä>t>5 äd’had eilen 

^ däha' A, If daV die Ziege 
lodeen ([mit dem Eufe ^ö] O 
vj9y*iL 

» ddhaf A, If da’bf vid von 
etwas nehmen Aec. 

!<uXjS“t tiil). 

VjiS>ii « ddbaq A, If däh'q füllen 
(Becker, &las und 6hge. 

auf Einmal heßig ausschütten 

tiAjiXw tiiS sUI O); 

tn viele Stücke zerschneiden od. 
zerbrechen (aataSg 8^^!^); Einen 
niederschlagen u. an die Erde 
dt’ücken; Einem (J) einen Theil 
von etwas geben 

i3Jt Q^); schlagen ('^jJo); 
peinigen, torturiren s. dg, , 

Oi#J däbaq Tortur (Beinschraufien). 

^.^Lä^O di'hqän, dn’bqän pl äÄ3^i^ 

dahbqiue u. dahftqin 


Dorfvorsteher; Landedelmann 
(persisch). 

J.ä^p « dd’hqal If « die Saut des 
Thieres schaben u. glätten (aäl^ 

dd’bqan If s Einen zum 
Dorß od. Bezirksvorsleher ma¬ 
chen (s. ; f E. zurück- 

halten, ihm Verspätung verursa¬ 
chen ; — 2 zum Dorf- 

oder Bezirksvorsteher ernannt 
werdeni f zurückgehalten, auf- 
gehalten werden ; in Büekstand 
sein. 

iuÄ^J dd’hqane Amt des Dorfeor- 
stehers-, f Verz'ögerung, s. vor. 

da’bqd* heftigster Sunger, 
der in Ohnmacht stürzt. 

« däbak A, If da’hk zermalmen, 
verdampfen IfifrS j ; 

den Boden dampfen ; 

besMafen 

« — 2 tadd'hkai sich 

wälzen, gewäld werden 

sieh auf E. stürzen j^c (^^jiä ); 
hin u. herwadeeln (Erau VJ jJajta\). 

^ di’bkam hitffhUiger Greis ; 
— 2 tadd’bkam sich 

unüberlegt in schwierige QesebMfte 
einlassen ^ (jwtl ^ 
iAjiXw) ; sich auf E. losstürzen 

Es» 

u. ihn mifshandeht 

O o - 

« da’bl Stunde, AugenUidc-, 
e. Wenigee. 

UÜS’O • ü’hlaq.// 8 = 

* di’hliz pl daballz 

Vorhaut, Corridor ; Souterrain, 



KataJcomben ; f IVancheettl; fijüt 
Findelkinder, Saatarde. 

däham A, 1/ dali’m, u. 

dihim A, If diham vnvermvthet 
vier Einen kommen, ihn über- 

raieken {Tod, Unheil 

j — 2 

lehwärzen {Feuer den Topf, t. 

j — 3 Einen äberfatehen 
{Unglück ); — 9 schioarz »ein, 
mit grünlichem Schimmer {Pferd, 

I. ä^O); — 11 id. 

dalmi pl dohftm 

Armee, grofse Schaar-, Jemand, 
Perton, Kreatur, Unheil; — 
du’hm pl V. ; die drei 

mo-ndloten Nächte; — f. 

V. dd’bme 

Sducärze ». vor .; tducarz. 

» di’hmäß »olid {Arbeit). 

* dd’hmag If B mit kleinen 
Schritten achnell gehen {K. 

I hUX^). 

,,, dä’hmas Jf'i Einem {Aee.) 
heimlich ki» Ohr tagen 

^Lm !i3t); Ebnen berathen (Vj^Jti ); 
anpaehen, atoften {^Jii tij). 

« dd’hmaq If B zerbrechen, 
zertchneiden, verkleinern {*y"S 
aatnSj) j die Bogenaehne lockern 

aJuJ); die Späte weich kochen 
u. wohl zuiereiten, u. Ogi.; die 
Bede tehbn ordnen. 

dd’hman pl XJutLS’i) dabftmine \ 
per». K'dnigatitel. | 


o y 

^ du’hm&t freigebig. 

^ ddhan U, If da’hn, dd’hne 
eindien, aalien, pomaeUairen 

m O« «fr«« «« 

iJb tiit i 

mit Fett beatreichen ; fimiaaen; 
anatreichen, tümdien, färben; 
Wichten; — If da’bn Einen an- 
»chmieren, üierliaten {heuchleriach 
Msü); tüchtig prügeln (^yo); 
den Boden leicht benetzen {Segen 

Jj); — ddhan U, u. d, u. 
qPJ U, If dibfin u. dihdne wenig 
Milch haben {Kn XüLÜt 
oöl^ tJI 

Lu^O); — 2 eänclen, fetten, 
aalien; analreichen, bemalen, 
tünchen; — 3 If^yi^O u. XiS'tiX* 
überziehen, bedecken ; E, anachmia- 
ren, überliaten, betrügen; lanft 
behandeln; — 4 üierliaten, be¬ 
trügen; y«Ki vj »n der S. 

nur aanft, la/u vergehen ; — 6 ein- 
geblt, gefettet, gendil, gefirnifit, 
getüncht, bemalt werden ; — 7 = 

6 ; — 8 = ß. 

da'bn daa Ebndien, Fetten, 
Selben,. Firniaaen, Tünchen, Be¬ 
malen ; — du’bn pl ad’bftn 

u. dibbn Fett,Salbdl, Salbe; 
Oelfarbe; Fimift; Wiehae; ganz 
leühter Segen; — ddbin gdblt, 
geaalbt, fett. 

^LW’O dd’bnä’ f. Feld; Wüate, bei. 
die aädarabieehe. 

dd’huag e. Art Smaragd. 

87 



Kifj 690 


jUPj di’hae e(M* Säße; tTdlfjii 

fveft, 

dA’kuQ /rit 

(« ^v> dikx 17. ^daliw Au | 

stuicfmM, tkm t n fee (ZTajIfiei); 

weu üt dir geaAAenf | 

-J.If Ji3 A>j kL; iSM- I 

der Lift beedmUSgem, taietm, ! 
DmkeU ä&er Amm ii'iiy 

.» Ul tji ! 

Äj^lwXJ <0^1 ».i-c); — i) 

d. ds*lg, dahS* k. dah&'e 

/«S «ew iJ 

löi 

J); — S tL. 6 wät StU nmh e k 
baaddn, i/ee ScUnem jpMea. 

CiL^b) dilnrS’ ^ra^e* Ok- 
gfS d r ; — dnkaws’ pl •- ^Oi 
• diinnor S Bmeemmat- 
peeien tu n d£s £i^ ■«/«■ 

J. k»Äij » . » « > ); f efxot 

/*; eAeyte* (Jt Vegd : I 

iü«Ju.t e. gnftem Bitten 

ftdmen Z; teme Bede atf 

Groftarligkek a u ihjaj c w 
(jjBJU .i a^Baj); i twifa/in i , 
— « r /» ii {Mmem- 4'»«»^ ftax>). i 
dahdB «. ■. ; — 

daliftii Smße; J^mmduj Ifiekte. 

^ . ,. (^) ^ 

^ düd y ojÄJ, tu 
dihöi jd jükA.)t idliije tu 
ddluwS’ trUmm, fei»,*littif. 

a. . ■ . 

jO « d«ww ITmc; ^ *. ^cyX 


(I.J tu , eU A’ ÜWt 

* t 

d, Jr d&' tu dan' Zranl 

lein lirfj |5 1^0 ttjiJ ^ 

-i 

3<-b j M 

([3] b); — 4 IV*. 

w'^jf fami «em; £?Aeii iramk 

» j £.&£ 

■Mcibats Tf JVtfl. 

«> 

M. //■ gsb’ Ä«. ob’ Einen m 
» 

FcrdMbAfe« 

M . 

;2.J> • »5k> « «. •«»■. tu *. 

Awft’, diw&', immV pl 
idwgeAibdili^ -dnnet; — diwft’ 
Simlnng, Kar 3 *• 

voU J dawAb pl «. üb d>Mw 
dawfdd pl a. 

ol>.> dawtt =: dawltiji 

= jbV. 

dnwilg.^dnirwd^ .a. Cdmü m i ; 

Bedau 

4»w«(|in pl a. o=»'-'. 
pl a. äJL:>b b. ä l :^> 

CrHs^ •■ ^ 

v>|j.> dowAd ITäi in ; Mim f mm r a t . 
^b’O dawidiz ümmfafdadter, 
Stetttmdratmr pert. 

dowidim = >«0^0. 

Jyi dawSr, da. tlsr SAanmdii; 
ITirMi ^äfrtnW; — diwar3^>3..: 
doB-air aicd nt Kmte irdund-, 
rtmrand, . rü idm d ; ßtdt; Oa^ 
Jlow; rajaiaaid; TampdimMtUa- 
dainrdra pl ol btdtrumiet 
r- - t y- ^ ^ - - 
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Hof un den Mond; 
wpindige Zjoek». 

^^1)0 dawirig Faft» d»s Werdet. 
daw&iü fl o. u*jto. 

O dawSrijj hrtüfärmig ; tieh 
dndumi, rotirondi perioditeh 
vnodert^rend. 

dawwfis kühn ; Lötoe; Mchiau; 
— 8 dawäse Schaar M-; — a 
dawwfise Note. 

dawSsia pl v. 

daw&^ die SAiekealneeAiel, 
Zeitverhabmtte ; pl «. to^ 

ik^tO u. S^cO. * 

V. iüaclO; •• äaslo. 

daw&Ub TFoMerrdder, t. ßg. 
dawallb pl V. 

dawSlik leee&aeinoewe, Einer 
nach dem Andern, tour h tour. 

daw&m Dauer, Äuedauer ; 
lXJI ^^c■ dauernd; — dawäm 
Eehwindel; — dawimm pl v. 
fL*tO; — 8 dmrwdme pl >etjO 
dowwtm Ereieel, Joujou, Toupie. 
daw&mik pl v. iiXalk}. 
dawSidq pl e. <.Ästv>. 

• ^ m J 

dawät pl dikwa, 

ddwijj, diwijj u. oLjl^O dawSjät 
TSrntenfafe ; SekreHaeug; Fruehl- 
tehale; f BShre„KanaL 
dawäbi pl r. a^lj. 
dawämn pl v. 

goljO V. u. Sjjtj. 

dawft’iB Oduen die Korn 
auetreten; Dreechtenne. 
daw&’im pl r. 

jül^O t dawl^a ^ oi = äl^O; — dn- 
w&je^ diw. Häutehen auf dr Milch. 


dawl’yj medieioaL 
(OjO) , «^tk> dftb U, If daob 

= Vjto 

diabal pl JjljO dawftbil der 
HeineTFildeeel von Khatay; Eber; 
Ferkel; Fuehe; Widf. 

'iSyi • ddote Flucht aus dr SMacht. 
(g.jo;*g.(od*^ U, If dang dienen, 
aufmarten (>«vXi>). 

» ^lo d&t U, If dao^ groje 
wm u. vorhangen (Eaueh täSsti O 
ikit); grafe »ein 
(Baum ; — 3 If 

«ein Vieh zerstreuen, sein Ver- 

mSigen durehbringen (as^); — 
7 = 1 (BauetCl. 

t — {j^s^ danhia Nagel- 
gesthvür, Wurm im Finger; — 
^ o - k 

nrnddnbaa damit be¬ 
haftet; a (j(.L»0. 

ddobe pl —yb danb grofser 
u. hoher Baum (bet. €hranatap/H ); 
Baumstrunk ; Obetgarten ; sehr 
graftet Baut. 

* gk) a»hU,If daah niedrig, 
verOehEich tein, sieh demtithigen 

(k3<j); «• Land untenoerfea, er¬ 
obern OiLjJI O 

Lfl^t (^); f Sehunndel haben : 

S 

^ Kopf schunnddt 
mir; — 3 unterwerfen, erobern; 
verOehtlich machen, dem&higen; 

O^LJt ^ in den Ländern 
umAerrewen ; f schwinddig ma¬ 
chen ; Schwindel erregen ; — 
4 wegwerfen. 
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XX^yi dänhaley danhdlle ^ 
DatteOcorh aus PalmUättem. 

Xs>yi däuhe Schwindel, Übelkeit. 

i^yS) « oto däd A, If daud (Jiir 
ddwad 4) ®on Würmern tmge- 
fressen cd. voller Würmer sein 
{Speise, Tuch etc .); — 2 a. 5 = 
1; s.flg. 

Ctyh d&d Einh. S pl didän 

TTum; 

Seidenwurm ; Kermes¬ 

wurm, Cochenille i 

_ harmoisi'nroth. 

* ** 

« dduda’e u. siO^O daudät 
Lärm dr Menge, dr Heerde ; die 
Schaukel (s. ^). 

,/tii^O duwadim u. duwädim 

(auch duwadin) das rothe 

Harz ds Doms ; DrächerMut. 

« »i.» M» 

dii’du’ pl ^_ 50 t 0 da’äd! letzte 
Monatsnächte (36 — 29). 

^ß'iy^ * dduda If ätOjO daodät 
■ sich schaukeln Z. 

(j^O) * jlo där U, If danr a. dawa- 
rän sich im Kreise drehen, im 
Kreise herumgchen , eine Um¬ 
drehung machen jto 

^ O * 

\jSjyä^ \jyi ;jvXj) i *• Oegend 
durchstreifen, umherschweifen ; 
sieh drehen, im Qange sän (Mad, 
Maschine ); m vollem Betri^ sein 
(Ctewerke); Einen (^) herum¬ 
führen; e. S. (o) umhertragen, 
kolportiren; Einen (^^) überall 

suchen ; Pass. »yXa 

er umrde vom Schwindel ergriffen; 


— 2 If jSyk^ »»» Kreise um¬ 
drehen ; überall herumführen, 

P.; überall nach \E. suchen 
; e. Maschine tu Gang setzen ; 
die Uhr aufzidien ; rund machen, 
runden; — 3 If ßyi u. 

mit Einem (Ace.) e. Sundgang 
machen, ihn herumführen; If 
^tiXo Sücksichten gegen Einen 
beobachten; e. S. behandeln, um 
sie tn guten Stand zu bringen 
; verstohlen anblichen 
(sM >^); — 4 If äjtof umdrehen, 
in Gang setzen (Bad, Maschine); 
circuliren, umkreisen lassen (z. B. 
den Becher^; den Turban um 
den Kopf' winden und dgl.; 
Einen seinen Absichten zuutenden, 
geneigt mcschen ; seine Gedan¬ 
ken auf e. S. richten; qC E. 

i 

von e. 8. ahwenden; Pass. ^JOt 
er wurde von Sehwindd 
ergriffen; — 6 rund umlaufen, 
sich drAen ; sieh um etwcu drehen 
S .; kreisförmig od. rund sein ; 

— 7 sich führen lassen; gefügig, 
gelehrig ratn; sich wenden ; sieh 
chwenden; — 8 rund umlaufen ; 
e. Kreis beschreiben ; — 10 = 6. 

daurjiijSjOl adwäi Umdrehung; 
Kreis ; Cgklus ; Seihe, Tour ; 
Schicksalswechsel; Zeitalter, Pe¬ 
riode ; Umweg, Abweg ; Fieher- 
anfaU ; Stockwerk; die Welt ; 

cireulus vitiosus; 

jjjiJ rund um ; — dttr pl ». jto 

u. 
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dür&t pl V. jtk). 
üi>5'^ dürftn pl ti.jfO; — dawarän 
Umdrehung, RotcUion If * ; 
Schwindel. 

'JijfO d4uraq Weueerkrug mä Ben- 
kein u. Ausgufa. 

dä.uram az Schlange t. Z. 

8^ji3 dinre e. Umdrehung ; Botation ; 
OgJclue; Umwege xoiAit 
Blutumlauf. 

diurijj /. iü ^’e periodueh 
^ (Fieher ); — dürijj Einer, Jemand. 
dauiijje Tumue, altemirender 
Weehtd .{zwiachen Beamten); 
a. vor. 

däg U, If dau8, 
dij&s u. d^äse den Boden mit 
Füfaen treten, atampfen 

O- 

La^|3 

) J1 iüoüü^) j unter 
die Püfee treten; demülhigen, 

erniedrigen (ajii); beaehlafen 
LfML>) ; glätten, poliren 

(Schwert «.ÄjumjI 'JiÜao 

^ & 

; — If dawäse da 

Getreide auf der Tenne auatreten 
od. dreaehen; — 7 If 
mit Püfaen getreten werden ; er¬ 
niedrigt , gedemüthigt werden ; 
auagetreten, gedroachen werden. 
;jN^O dauB u. ü daa mit Püfaen 
Treten, Auadreachen; — d&8 
Qlann, Politur. 

dÄuBar grofaer, atarher Löwe 
od. K. od. Pferd; daoga- 


rdn^ u. dausariJij grofa 

u. atarh. ' 

I 

(jiijO « diwiÄ A, If ddwaiS uerdunkeU, 
geachwächt od. eingedrückt aein 
(Auge, tn Polge von Krankheit 
L^Lal atj OvXmÄ). 

fLwjO ddu^a’ f. V. U'odaichiig. 

» dauß Waaaer, in welchen 
glühendea Eiaen gekühlt wurde 

(ala Arznei ); — 2 ddwwaß 
von oben hinab atngen (qX 

(^0) « gli) dä‘ L, If dau‘ die Fäfae 
im lÄtufe, od. die Bände beim 

Schwimmen raaeh bewegen 

L:^uL«iH.3t yoLfi). 

(^yi>) * jl'i dfig U, If daug von 
einer epidemiachen Krankheit er¬ 
griffen aein (Volk tJ{ 

vernichten, födten 

(Bitze, Kälte «LX^tst tJtafito); 
wohlfeil aein (Getreide 
dduge Epidemie; Kälte. 
(\_ijO) öto däf U, If dauf miachen 
(Parfüm, Arzneien) od. befeuchten, 

in Waaaer außöaen (ftjvXSt 

«Uj aÄUj|^ aXhJlä» tJI). 
düfiln Alp, Alpdrücken. 
(vJjikJ) « OjtO dftq U, If danq 
(diwaq), duwftq, dnwdqe u. da- 
wftqe veratandeaachwach, wahn- 

aimägadn (äiljOj Jc>_Jt i> 

töt UjjOj) ; ab¬ 

gemagert aein { Vieh i})j9 ); Milch 
od. daa Putter verachmähen (Päl- 



Un, Vieh Jwya ä Jt 

LjÄc JiAc !ij! iw! 
v,J>Äw); die Speise kosten (ikätii); 
— 4 wmgeben Vf> (JsLc»(). 

dauqänijje u. KSjO dänqe 
Wahnstn/n ; Teräerlen. 
diuqal Masthaum ; Feme. 

;* lafJj dak TJ, If dauk u. 
madak «erreiJen, zernuden (Par- 
0 •• 

füms, Farben 

^Ä^^yw Ii3t e. 8. mt 

Wasser tauoken, in den Sand 

w 

sterdcen ('«jljä sU aÄfr); 
in Verwirrung «. 2Mst gerathen 
(Volk Js^LX»^ (j i von 

e. Epidemie befallen werden (Volk 
\yiOjÄ)-, beschlafen (jwL>). 
tSyi danke Lärm, Tumult, Streit, 
Kampf', Unheil. 

« litj dal U, If daul in be- 
ständigem Vmtävmumg verharren 
(Zeit, indem sie nach Jahreszeiten 
u. Perioden wechselt 

O »■ 

WA^AjI töt ‘11^0 

i3l> i^t); weihsein, sich ändern 
(Schicksaf) : xi oJlo 

er hat Glüdf, abgetragen sein 
(Kleid)', schlaff herabhängen 
(Bauch ^^^5»yyM.t); — If daul u. 
daie öffentlich bekannt, berühmt 
werden (xilo^ 'ijfJ ^31^^ 

^ ^öt) j — 5 ' 

die Tage, Jahreszeiten, Jahre, 
Oesehieke unter den Menschen, 
Eins aufs Andere folgen. Glück 
u. UngUids weehsdn lotsen (Gott 


Einem (Acc.) konferiren ; ( Waffen) 
handhaben, sich mit ihnen iibenf 
— 4 e. S. vom Einen auf den 
Andern übergehen lassen', xtiiiJ 

sjjvXa wt Gott hat ihm Sieg 
u. Serrschaft über seine Feinde 
gegeben', — 6 etwas abwechselnd 
unter einander thuni sich etwas 
einander reichen, es aus einer 
Mond in die andere gehen lassen', 
sich gegenseitig etwas entreifsen', 
etwas häufig. Tag für Tag hUn; 
f untereinander konferiren, e. 8. 
besprechen. 

daol Zeit u. Schicksalswecheel; 
Lage, Geschick;- Beihe, Tour; 
s. xJjJ. 

dülab, dauiab pl 
dawalib Wasserrad ; Mühle; 
BoUlade, Lade ; Labgrinth j In- 
trigue. 

cfliyi düiat pt V. xJjO. 

I t dauletln türk. 

Titel hoher Beamten : Esxedenz. 
äiyi ddule pl i3jO ddwal, diwal, 
ddwal, vtiiyJ duwaiat u. dfliat 

* 

Zeit- u. Schicksalsweihsel (oLJäj 

- is 

JjvXit); Zeitperiode; Veränderung; 
Dynastie ; Beieh, Königreich 

(xÄXitlt xIjiAit die hohe Iforte), 
*. > > 

Graten, des 
Seichet ; Herrschaft, Begitrtsng ; 
BeiiAihttm und Macht; Glück — 
ddwale UngliUk. 
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8^0 


du'lctk pl da’allk 

wichtige* Oetehäß. 

fi ^ 

du’lül pl da’alli Ver¬ 

wirrung, ünheil. 

däm U u. {für 

A, If daum, dawäm u. daimdme 
dauern, fortdiawern, immer noch 
etattfinden ^iO 

O * ^ 

t>3t [d. 1]); aut- 
dauem, in e. S. heharren ; 

0 

ileHen; Uä * ^ts> L< to lange 

£ ^ loj 

er lieht, Lt so lange 

ich lebe; ruhig *»n, llaJl 
dat TVaiier lieht ; — d, If daim 
ununterbrochen u. gleichförmig 
regnen {Eimmel ^ awlt o>w<to 

Äf,iJ vttJoA Söt 

— 2 If Einen ganz 

trunken machen, lo daji er lieh 
dreht [Wein); am Bimmd einen 
Bogen beichreiben [Sonne 

,5); in der Luß KreUe 
ziehen od. ruhig ichwehen [Vogel 
ml»-) ; mit dm Kreiiel 
tpielen, Aee .; If 

u. beitändig regnen 

[Bimmel); — ^ If e. S. 

ununterbrochen thun od. Üben, 
ihr Fleifi u. Atudauer widmen 
auf etwa* verharren; — 
4 etwai dauerjn. machen, erhalten, 
verlängern; «Uü jJSI Gott 

laiie ihn lange leben! aUI 
^ 0-» 

(JÜU Gott ichenie ihm e. lange 


Begierung! etwai dauernd be¬ 
treiben ; ununterbrochen u. gleicE 
förmig regnen [Simmel); — 6 
warten, erwarten [ j t i — 

10 fortdauetn, lieh erhalten; ewig 
dauernd tein; etwai von ewiger 
Bauer wüniehen; zögern, ver- 

harren jlj): Ereiie in der 
Luft ziehen, ruhig ichweben ( Vogel). 
daam fortwährend dauernd; 

II• 

Dauer; La^J eftne ünter- 

brethung (Hegen) ; — iU^O ddume 
pl daum Zwergpalme, welche 
die Fnaht JjM <ra^. 
i^d) * dän U, If daun von 
ichle^aer Qualität lein; lehwach, 
niedrig, gemein, verachtet lein 
[M. lÄAa^^t Lw«jyuw»^ 

. — 2 jy zeretreute Ge¬ 

dichte tn einer Geiammtauigabe 
vereinigen ; in die Muiter- 
rollen od. die Begitter einichreiben; 
auf zeichnen; e. Bechnung schrei¬ 
ben ; — 6 einregistrirt, eingeschrie¬ 
ben, aufgezeiehnet werden. 

- > 

QjO ddu Bräp. unter (u. Gegt. 
über); weiter unten; dieiseiti, 
herwärti, nahe vor ; nahe bei ; 
au/ier, ohne, qI ohne dafs ; 

mit AuaiMu/i, auige- 

nommen; e« gehört dir! 

nimm’i nur/ drauf und dran! 

4 

> r- r- 9 > m 

Q od. sLitj id. 

düu niedrig, eehlecht, gemein; 

«• gemeiner Memch. 

[vyi) * — 2 8jJ ddwvrah If 
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die Kameelin mit «to »to od. 
<*><»> 

Sk) 8 k> ZU ihrem Füllen locken ; 

— 5 eich ändern, verändern {S. 

pHotdich hereinbrechen 

(JlnheXL 

dawawijü = 

( 3^0 « däwija A, If ddwau krank 

9 

sein {ijoyi tJt tjO O) ». s^yi *; 
surren, summen (Siene)-; lärmen', 

— 2 surren, summen ; von einem 
Bävtchen bedeckt sein (Milch, s. 

, — 3 1/ e. Frank- 

heit (^yis) mit e. Mittel (vj) be¬ 
handln; Einen an e. Krankheit 
behandeln, ihn einer Kur unter¬ 
ziehen; — 4 If ttjjt Einen 
krank machen; e. Echo geben, s. 

— S sich mediciniseh be¬ 
handeln, e. Kur gebrauchen, O S. 
s - 

dä’ *. (SjO) 

(_g}0 S. *, u. ätjO pl; — 

ddwan krank; pl adwft’ 

Kravikheit. 

diwijj Einer, Jemand,; Qe- 
su/mme, Lärm ; Echo Aeg ,; ddwijj 

s. »t^O y/; — u. jkJ, f. 

" m * 

iu yje krank; äj dawtjje unge¬ 
sunde Gegend. 

(_ 5[}0 diwwijj Wüste; Wüttenbeujohr 
ner; Einer, Jemand. 

^ » • U » 

tJi'b — 2 däwwa If jü^kXj »n die 

Wüste (yb) gehen. 

dawajät pl V. St^O. j 


duwfUbbe Thierchen (äjlo). 
-duwdid WümuAen (kSjki). 

dawidär =^$ 01 ^ 0 . 
dnwdire Häutchen (bj!o). 
t dnwdik Heiner Krug; i> 
ka Wiedehopf. 


qJ^i> dnwdin e. Bisehem weiter unten 
(Hirn. V. 0jO). 

daw^je Wüste; der Templer- 
^ ordern; s. ddwijj. 

duwaihtjje Unheil (X^lo). 
dajablg pl V. 

dij&t pl V. XjO. 


J V. b. ji_y^.O. 

B. jik> u. 

jLjO dajjär Einer, Jemand ■: (5 L« 


jLjO jtJ es ist Niemand zu Haute 
(eigenü. Hausbewohner ); Kloster- 
vorsteher, Ftior; Mönch. 

(j 4!»> dijÄs u.'üds Treten, Dreschen, 
V urs'^ * f — dajüäs Drescher. 

V. (jäUjJ; B. 


0 UO dajjän Vergelter, Sichter (Gott); 
Verwalter; religiös. 

dijäne Beligiosität; Gewissen¬ 
haftigkeit; religiöser Kuh. 

Qj^bü dajäwiu pl v. 

gb*dk> .dibäg pl ^<^bk> dajabig u. 
gkAjbkJ dabäbig Brokat; gesticHer 
Goldstoff; B«B 2 i^er Budaitel, 
Vorrede; S Dual ^^U^Ljk) 
Wangen; — ^ys-Ljk) dibägijj 
Brokathändler. 

(tdtKgb) « — 2 ddjjat unter¬ 


werfen, verächtlieh machen («ÜJ); 
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— S Kuppdei treiben (Jw.*_9 

(gjO) * dftg I, If daig u. 

dsjagftn Umgaam, wie e. Dehre- 

^ « O > 

püer gehen l-S'.J O J 

^LjJLs föf). 

«L^UO daigät pl dajägl 

dichte Finatemi/a. 

daigüg aekr finater (Naeht). 

daigftr pl dajägir 

Staub, Erde ; Einatemifa; finater. 
qLäjJ « daihftn Heuaehreeke. 
guj « dth pl dijabe Dattel- 

büachel ; — 2 däjjah unter¬ 

werfen, erobern (^O). 

>>^ « daid Spiel, Schere; — 2 

i>.^ dijjad von Wärmem ange- 
freaaen «ein (OijO)' 

O > 

rtkXJj di’dä’ pl da’4di’ letzte 

Monatanäckte (25— 29) ; If v. 

daidän Sitte, Gewohnheit; 
Spiel, Schere; — didän pl v. 
Vi^iA^ ddidab Wüdeael; u. 

u. ^LlX^ didabän, daidabftn 

(pera. Wächter, Wiach- 

poaten, Vorhut J — ddidab 

If 8 Sekildwache atehen, Wache 
halten. 

J ddidan u. 8 Sitte, Gewohnheit. 

(jJO) * — 5 taddjjar irgendwo 

wohnen; ewmBauae, 

zur Wohnung machen (o. ^io). 

WftbrmQnd« A.rAb. Wörterb. I. 


ßO dair adjär, jyJ>i dnjür 

; u. ddjire Kloater : 

^iXi! Abt; Weinhaua. 
qIjJO dlrän pl o. 

dairinijj Kloatervorateher. ■ 
ddiie runder Sandhiigel; pl 
j\iA dijär Umfang. 

• dais Sruatwarze; — 8 dise 
pl dis u- dijas dichter 

Wald. 

düsaq Silbertafel; weibl. 
Silberachmwh; gr. Schüaael. 

« dij Eauahahn. 

(ijajO) ^ ijölj d 4 ß I, If dajaßän 

abweichen Ut liLuuJ t _3 O 
aioh bewegen laaaen [bea. 
geachwaUene Driiae mit dr Band 

(äJLxJI daiß aich 

heimlich davon maehen, aua der 

Schlackt fliehen h); 

atehlen; aua Änaehen in Verach¬ 
tung faUen (aÄ* 9 _} iAju 
munter und ßink aein (Ja/wÄJ); 
— 7 aua der Band fallen S. 

« dd’iß Ä, If d^’aß auage- 

laaaen, mvthwiUig aein (ö yuih 

. , «E. 

jlajj Jt,\ !i 3 ( U 0 IO); aehr fett 

0 o ^ P 

«ein {Vieh Li**« 

(Uiji 3 ) dbq I, If daiq etwaa 

wankend od. locker machen (um 
e« auaeureifaen aÄtj! tJt aülo 

« dik pl dujftk, 

88 
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iUuJ 

adjäk u. d£jake Hamhahri', 

Bahn) weUeker 

Bahn. 

kXjO dike Benne) dijake ». vor. 

» 

Jaj dd’il Schakal. 

« 8. *; dljam ». iCfO. 

daimks, imSis pl 
dajämis u. ijmuuoLoO damSmis 
finiterer Kerker) Bad. 

dime pl dfjam, .ycyHi^ 

dujftm, oLf,0 dijamät u. dimät 
dauernder Begen) f gestreifler 
BaumwoUetoff. 

daimüm Wüste) — ä 
dajamlm id.) Dauer, If ycyi *. 
(qjO) »jyto dän I, If dain Schuldner 
sein , Oeld schuldig sein ; sich 
Geld ausborgen, leihen) einem 

> * % 9>ü 

Andern Geld leihen aÄiO 

eO <• 

aÄ^hct US UjO 

US LüjJ qSo 

I^iAJS iXs»!); E. vÄder Willen 
zwingen) B. verächtlich machen 
• ((y_}'^); i3 sich Einem unterwerfen, 
fügen, gehorchen) — If dain u. 
din vergüten, belohnen (aöSo 
8^L:> ‘äxjkMoilj); Einem (Ace.) 
wohlthun) — If dln ein Urthed 
fällen, verurtheilen {Richter)) 
{hart) über seinen Nächsten rieh- 

9 ^ 

ten : ^SiX> 

richtest, wirst du wieder gerichtet 
werden) — If dijäne rdigibs, 
gläubig sein ; dn Islam bekennen ; 
— 2 Einem Geld leihm) Einen 
unhelästigt bei seiner Religion 



lassen) — 3 Einem Oeld leihen, 
ihm Kredit geden, od. von ihm 
Kredit nehmen) Emern {Acc.) 
vergelten ; hart über seinen Näch¬ 
sten urtheilen) — 4 Einem Geld 
leihen, Acc. P. ; von Einem leihen) 
— 5 Gdd von E. leihen er*: 
Schulden machen) verschuldet 
sein) sehr religiös sein ; — ö ein¬ 
ander Geld schuldig sein) einan¬ 
der kreditiren) — S qSjS Geld 
ausborgen ; auf Kredit kaufen 
od. verkaufen j — 10 von Einem 
leihen) Schuldzahlung verlangen. 

>ttn 

qjJ dain pl dujün , qJi^S 

ädjun u. äÄji3 dine Gddtehuld, 
Schuldverpfliehtung {mit bestimm- 
■ <e»» Zahlungstermin), oLä/oI 
die Gläubiger ihJo 

die Schuldner), 

er ist Geld schuldig, aJ er 

S 

hat Gdd ausstehen ; Lä_jO od. 

O » 

auf Kredit) — din pl 

(jLjOS ac^än rdigiöser Kult, Reli¬ 
gion, Glaube ; Sitte, Gewohnheit ; 
Gericht, Urthed : j^jjiXSS 
jüngster Tag) Vergeltung) Berr- 
schaft, Macht, Sieg) 

^Kirche u. Staat. 

^.Odäjjin religiös) fromm,gewissen¬ 
haft ; mächtig) Sieger. 

jL*jJ din4r {für jLÜ dinnär) pl 
danänir Golddenar {Duka- 
ten ); Goldstück ; Gewicht von 
anderthalb Drachmen. 
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dine tmaufltörlieher Segen 
Oeldeckuld; pl «. 
dainftne Oericht, Unheil. 
dinijj /. ÄJ ^‘e religiäa, auf 
^ Seligion bezüglich. 

ÄJj d^e pl oliO dijät BlvtgeUL, 
Oeideühne für Mord ; Jfv. *. 

diwftn {für diwwän) 

pl dawawin, «. daiwan 

pl qJjUj dajSwin kon^licher 
Bof, Qerichiahof, Träninal; 
Staatsveriammlung , Sitzung 

Sathewiitglieder, 
Senatoren, Minitter ; Sitmngseaal, 
gro/ter Saal ; Wandsofa ; Oe- 
sammtausgabe der Werke eines 


Dichters, Gedichtsammlung; Mu¬ 
sterrolle, Segister, Sechenbuch, 
Archiv. 

(is») diw4mjj e. Schriftart 

•s -VS 

in Staatasehriften iXä). 

dajyftt HoSnrei, Kuppler. 
dajjör Einer, Jemand. 

dujttk pl I). w5oO. 

./OySfi dnjüm pl v. «J; — dajjdm 
ewig dauernd. 

digftn pl t). qJi>. 

da’ijj pl V. 
g», « • 

däjji’ f. äj krank, unwohl. 


b 


J d neunter Budut. des arid). Alpha¬ 
bas; als Zahlzeiehen = 700 ; AS 

kürzung für dn Monat jJ. 

lö ^ dieser, jener, der da, das da : 

M — liX? dieser — jener; L^t 
t<3 du dal t>3 Lc was ist das? 
lJUJ warum dasf liÄT ka-d& 
kd^ wie dieses, so; mit Suffix t 
; — Accusativ von ; 
AMeürzung für den Monat jö 
SiAjtüJt. 

<^ti3 « s, ; däb Fehler; Tadel. 
' 

« ^’ab A, If da’b aammdn, 
versammeln (; heftig Wingen, 
dröhnen, schreien (t AoLo); 


anireiben, treiben (t_3Lw); eilen 

t 

schrecken (öy>); tadeln, gering 
schätzen, verachten {^jäs»); mit 
SSmlocken schmücken {dn Knaben 

aJ ^^c); — b) v_^ii A, 

, i. ^ ' 

Jf i^’ab u. If üjIö da’äbe 
dem Wolfe ähnlich, gotUoa sein 

(Üi Utö äülii o 

jUo^ viA^); u. Pass. 

- 9 

1.^(3 den Wolf fürchten 

j Pass, durch den 
Wolf Schaden erleiden; — 5 neh¬ 
men , wegnehmen ; dem Wolfe 
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ähnlich sein; — 6 den Wolf 
naehma<3ien ; — 10 wolfähnlich 
sein, wie e. Wolf aussehen. 
vjtö däbb unfähig still zu stehen. 

^bih der opfert, schlachtet. 
jjU (ttbir fleifsig lernend, geehrt. 
-Jolii ^bil pl ddbul, ddbbal 

biegsam (ftohr); Speer', welk. 
otö * ». ,,,. 

otJ tot (fern, zu jii) pl oi^ii towdt 
u. o'iljl ütot Herrin, Besitzerin, 
womit behaftet od. begabt, etwas 
in sich enthaltend', Wesen, Sub¬ 
stanz, *)Jt otö das Wesen Oottes; 
Persönlichkeit, Person, Indivi¬ 
duum; Identität, Sdbstheit, Spon¬ 
taneität : üjtJ in sich, selbst, 

im Wesen der Sache ; ajiiÄj in 

eigner Person; ^ »j'tj 

isAMÄi o!i3 von selbst, aus eigner 

- . ■> 

Bewegung; oliÄJi Eins 

in seinem Wesen ; olö 
jUsu«! baumreiche Insel; KäaSm 
o!ii Schiff mit 

0 9 *s 

drei Masten, w-Snjs oJö 
gefallsüchtige Frau ; ää!, J sanß- 

O ^ 

mvthig;;far> i3 schwanger, träch- 

a 

Eintracht'tjjOvsa}] i3 
was die Herzen bewegt, Gedanken; 
lil« J Seichthum ; ö Zun- 

O .■ 

genentzändung, i.jAÄäJ! J Pleu- 
resie,ji-Xnsil ö Brustfellentzün- 

O» * 

düng; xojj olJ eines Tags, 
olii eines Nachts. 



' ®; 

o(i3 » dd’at A, If da’t mit grofser 
Gewalt erwürgen , so dafs die 

Zunge aus dm Mund tritt 

totijj f. ÜJ ijje wesentlich, 
natürlich; persönMeh; eigenthüm- 

lieh; wirUich; äffi natär- 

liehe Kraß; SeVbstr 

liebe. 

5»t<3 « 8 . 

^(<3 » dd’ag A, If to’g gierig trinken 
od. schlürfen, od. Gegs. langsam 
trinken UXJkVw 

* zerrmfsen (ein 
Schlauch a— iy -s»); schlachten 
(Vögel ^'j); »"o** *om (Bose 

- b) giJ A, If dd’ag 

gierig trinken od. schlürfen, od. 
Gegens. j — 7 zerrissen sein 
(Schlauch). 

togg der eben von Beisen 
kommt. 

äoti3 ddde pl V. vXjtii. 

e,t. 

iiilij Sc to’to’ If da’to’ u, da'to’e 

IW Jp ^ 

schwankend gehen 

«w £ . 

\JJcuizs)^J\ SeIJTlÜJj); — aid. 

jfö , s. « u. jjii *. 

-S- 

« dd’ar das Kameeleuter mit 
Koth bestreichen, um das Junge 

zu entwöhnen; — 6) A, If 

to’ar Einen fürchten u. fliehen 
O* ‘»^ttchten ver¬ 

abscheuen, Widerwillen empfin¬ 
den (is3‘ff) ; zürnen ; 




J * n. 
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hühn gegen S. lein, eich aufleknen 

i widerepWnetig eein 
(jkC (Frau O^^); an e. S. ge¬ 
wohnt eein, hei ihr beharren VJ 
(»J S — 3 taiderspänstig 

eein (Frau); — 4 j^nen erzürnen ; 
M. zwingen, dafe er seine ZuflwM 

P 

zu etwas nimmt J.I («^t sipöt 

»Lil tii!). 

0j5>i däri‘ pl dawftrf Meiner 

Weinschlaueh aus der Beinhaut. 
Jstii * e. JoyS. 

« dd’at A, If da’t = oti3 «; 
eehlaehten ; erwürgen ; füllen 
gefüllt sein (X-*!); vgl. Joyj «. 
gli3 « s. ^i3 «. 

(^“ir erschreckt, Jurehtsam. 

ötii « I. ». 

'.ft *' 

ö!ö • di’af Ä, Jf da’f u. ^Uti3 

da’fän pVotMith sterben (oL*); — 

7 den Äihem verlieren, ersticken. 

jiasii). 

oU da’f schneller Tod. 
vji!i3 « s. iJSjö 

ÄÄätii däqine pd ^wäqiii der 

Adcmeapfel, Kehlknopf. 

niTiJ däk jener; do- 

mah, dann. 

däkir der gedenkt, erwähnt, 
Qott preist; » dedöchtnifskraft. 

« däkl/. ÄJ ije starkriechend, 
Moschus. 

litii « s. J'-jj «; M Name des <3. 

3t<3 * dd’al A, If ^’al u. da’alän 
UicH u. stolz einherschreiten e.flg. 


da’lftn, du'lftn Wolf; Schakal; 

pl JmJU da’alil deren Oang ; 
s. vor. 

u^l<3 d&lik jener, s. 

» ». ^^<3 

^Ji3 « dd'am A , If da’m gering- 
echätzen, verachten (fi ^); tadeln 

(8. u. Person ^ö); vertreiben, 
verjagen (O ^); — 4 Einen 
wegen einer 8. ((^) in Furcht 
^ setzen (m^) j 

.^!i3 da’m u. ^ti3 Tadelhaftes, 
Fehler; Tadd. 

^yfi3 dän = dem vor. ; (^^<3 dAm 

(Du. V. ti3) dte«e beiden. 
wüti3 dänib der hinterdrein kommt, 
folgt; Anhänger. 

W^ti3 dänika, ^nnika jene beiden 
(Du. V. (sitij). 

4.>*fl>li3 dAhib der weggeht, verrdet; 
was vorübergeht, verschwindet ; f. 
B pl Ijö dawAhib reisende Ke. 

JPiö Uhil nachlässig, vergefslich. 

e ^ p ^ 

y\iS s.ßg.; 8^!i 3 dA’we mager (Vieh); 
^1(3, (3^fi3 ^wS welk, dürr. 

ft , » ' ' 

Sc AA’a Aor. i^iAj u. If 

ö^t 

_j5i3 Kameeh treiben (LS’cijJa 
LjsLw^); heirathen u. beechlafen 

(g^)i (= 
welken Pß. 

^’ib schmelzend; schmelzbar; 
(3UI .«.«.StJ lebendiger Besitz (Vieh, 
Sklaven). 
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tXilO ^’id pl ddwwad, Ot^ü 
duwwÄd u, Si3t(3 dAde der weg- 
treibt, eein Beckt vertheidigt. 
jjl<i Ä’ir widerepenaig {Frau). 
Oütii dä’iq der den Oesehmack 
kostet ; der {Schmerzen) fühlen 
muff, S — ^’iqe Geschmack. 
^’ik jener {lefJ^S). 

JJtJ dä’il tangsehwWmig. 

<aJ<i Sc dabb U, If dabb Einen fern- 
halten, mriidcweisen, zurüektreiben 
i. « . 

Ii3l bi3 ».Äc Wbö); 

Mnem etwas verbieten, ihn durch 
Tadel davon abhalten Vi^ S .; 
siGt nicht ruhig halten k'önnen, 
bald hieher, bald dorthin gcken 

{^cSCImkS lüt i_9 <3 

jylX« v5); — If dabb, däbab 
u. dubub ausgetrochnet sein 
{Sumpf im Sommer\ verdorrt sein 

{läppe vor Durst isXsim 

•w .9 * ^ V» » 

c ;^-ä—ti3t 

LmIu); ausgemergelt, dbgemagert 
sein, die Farbe verlieren-, — 
/, If ^bb vertrocknen, verwelken 
Pfi.-, —3 hefdg zurückweiten, ver- 
hindem; austrocknen, verdorren. 
VJi3 febb Wüdstieri ß. fig. 

^ m r M 

V^Li3 dubäb pl iui3l a^bbe, 

«w 9 

^bbän u. dubb Fliege, 

Müdce-, Biene-, 

spanische Fliege, Kanthariden', 
ds Bild im Auge j Schwertschneide ; 
Friesei, B'öthel; — ^bbäb der 
femhält, sein Harem verthei¬ 


digt} — B dubäbe eine Fliege, 
Biene -, » ^bbäbe welk herab- 
^ hängend {läppe). • 

^j1ji 3 dnbäbijj AntehwHlung der 
Cornea des Auges. 


_ü<3 dibäh wunde Kehle-, u. dubäb 

* 

Angina-, s. 

jlj«3 s. jJÖ ; — ^^<3 s. jJc3 ». 


iJüJ dubäl Oesehwür in dn Weichen; 
ä dnbäle, dubb. pl ^bi3 ^bäl 
Kerzendochi. 


qIji 3 dibbän pl v. WUi3; — jubi3 
dubäne, dubb- e. Fliege. 
gjüö dabä’ib pl v. 
güö Sc ddbah A, If ^bh u. ^4>3 


dabäh spalten, zerreifsen («Äw) ; 
trennen (oüä); die Kehle ab¬ 
schneiden, schlachten, erwürgen 
{^)-, opfern-, weihen, reinigen; 

das Fafs amapfen (ti3( v3 


^ß> > — ^ <3 ^ 

Kopf beim Beten zu stark senken 
Z.; — 6 einander umbringen; 
— 7geseklacht^ gwpfert werden; 


heiser sein; — 3 ®' 7%ier 

zum Sehlaehtopfer nehmen. 

^i3 ^bh das SMachten, Opfern; 
Schlachtopfer; — ^bb Sehlacht- 
opfer; — ddbah e. Ulz. 
ii^Ui3 dibhe, ^bahe, ddb. Heiserkt ; 

Halsweh, ErsHekung durch Blut. 
UlV^i3 Sc däbdab If 8 hin u. her- 
sehwingen {Aufgehängtes ; 

bewegen vertheidigen 

{Familie, Harem ; 

schädigen, peinigen 
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— 2 hin u. her»chv>ingen, lieh 
beuiegen , zittern ; zmschen zwei 
Dingen achwanken. 

männl. Glied ; — B 
^ V^Jüvi ^bä£b weis auf gehängt 
tat u. hin u. herachwunkt ; Zunge ; 
männl. Glied; -Teatikel; Franaen, 
Quaaten (an der Sänfte). 
jj J « ^bar Uu.I,If dabr achreiben, 
abaehreäben (ein Buch v.AÄj'); e. 
Teai punktiren und vokaliairen 

(Jasi); «m Geheimen für eich 
leaen (xs,^ > 

wiaaen^ veratehen {Nachricht ^JLc) ; 
— J, If ^b&re genau anaehen 

jtü iJt [2] j 

— J) jJJ 4, If 

dibar zürnen ('_*<y>c). 

^<3 ^br jüii dibär Buch, Manu- 
akript (iea. himjaritiach und auf 
PalmNättern ); Blatt Papier ; 
JTwaen; Sprache ; — ^bir leicht 
zu leaen. 

Juö • ^bal ü, Jf dabl u. daböl 
welk, achlaff, runzelig aein (^., 

Saut ^ 

ti3!); mager und aämach 

9 

aein ; — i) Joü weCk aein Jfl .; 

— 2 welk machen ; aehwächen ; 
mager machen ; — 5 nach beiden 
Seiten aehwankend gehen (Frau). 

JüJ dabl Saut cd. Bücken der 
Schildkr’öte; a. Jotii pl. 

£^i 3 däblä’ trockerdippig f. 

dablän welk, achlaffi mager-, 
achwaeh. 


üLii ddble Trockenheit der Läppen 
vom Durate. 

ÄÄJÖ ddbne = dem vor. 

4 t b«3 (Hbä U achlaff u. ab¬ 
gemagert aein (oJ *). 

dubdb daa Welken, If oö «. 
dubfU Welkheit, Schlaffheit; 
Magerkeit; Schwäche If Joii 
^bih /. H geachladitet, erwürgt; 
zum Schlachten bestimmt; — s 
dabibe f. J ^bä’ih Schlacht- 
opfor; Opfer; Erstickung vom 
Blut. 

* 4*gg If 4*Sg trinken (a. 

VJjUi); eJen von der 
Beiae zurüekkommen 

ddgal U, If ^gl ungerecht 
_ gegen E. sein (Acc. iuilb). 

4 t dabh U, If daU E. mit der 
flachen Band aiMagen (i^tyjSo 
\_BXJb); verkleinern, zeratofaen 
(Pfefler (JW); Bolz spalten 
(<ÜLw); beachlafen (^b>). 

4 t dihag Ä, If dahg aehälen, 
entrinden (»j*wä äää*««); 
vom Platze atojaen, mit sich fort¬ 
führen (Wind gHyJt 

ti? btlls 

; — 4 verweilen, bleiben ^ 

(^LäO- 

4 t ddhdab If B mit kurzen 
Schritten , achndl gehen (OjLä 
Ka.yM ^ e^as >); mit sich füh¬ 
ren u. verwehen (Wind dn Staub 

tlXÄM). 

O O , 

^ dahl pl ad.^äl u. 
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duhül Rothe ; Reuheduret, 

Hofs. 

JalE*<j ^ dihlat If S verworren reden. 

■t-- ( 

« däham A x= 

:i! dÄhznal If » wölzerif rollen y 

(«. 

» L^ii dihä U u, A, If 
dahw heftig traben {K. L^Um 
Lji.*-^c) ; heechlafen ; 

eilen (g^yw!). 

» däha I, If die Wolle 
mit dem Etöpfel '»AJoa Hopfen-, 
vierfallen (Sturm 
^ LjÄ/c ^ l5b- 

ß\^ö dahä’ir pl v. 

der Allee prüft, 
uniereutM; vorsichtig. 

« dibar A, If du^ (äahr) m- 
rücldegen und für die Zukunft 

O » 

aufbewahren (tji>ö ^^<3 

»cXs?! vjjs>\ 
in die Stkatxkammer 
legen-, sparen, Ersparungen ma¬ 
chen ; schonen ; — 3 Reiekthümer 
anhäufen; f VorräRie, Munition 
u. dgl. traneportiren, e. ^rmee 
mit dem N'dthigen versehen, appro- 
visioniren ; f Pulver auf die 
Pfanne schütten; — 4 = 1; — 

8 jS»J) u. yS-ji = 1. 

duhr pl Jj>Ä\ adhär^a^rtea, 
Zuräckgelegtes, Ihogision. 
dabtr Adoptivsohn. 

üjj^ö daMre pl dah4’ii>- 

Erspartes; Schatz; Vorräthe, \ 
Provision; f Munition, Proviant; j 
f Zändpulver auf der ^anne, | 


Zünder ; f Adoptirvmg an Kindes 
Statt (äy*;>v>JU !' Adoptiv¬ 

sohn) ; f BeiMgenreliquie. 
dar lasst Imperat. v. 

« darr U, If darr zerstofsen, klein- 
stofsen (Salz , Droguen etc.) u. 
streuen (Scdt^ auf die Speisen, 
Pulver ins Auge, auf die Wunde 

vyJy die Todten auf er¬ 

wecken : USoy (3 »oLü «Ut jii 
(^y^ L5*) i—üti. A(1 u. 4) am 
Vorderkopf grau werden (^Lw 
(»wXÄ«); — (If duror) 
keimen (Ifl ., Hom), auf gehen 
(Sonne c ; «. .» t h ); die ersten 

t m 

Keime zeigen (Erde (Joy 'ttijö 

akAaLÜ?! I(3t oUäJI); ^darr 

u. durdr mnsehrumpfen (EleiscK). 

O . P ^ 

^i3 dar’ etwas, Sache; s. j\Ä «. 

M ^ m 

jö darr Einh. ^<3 dirre ^ 0^<3 
darrät sehr kleine Ameue; Atom, 
Stäubchen. 

!y<3 ddrä Mais; Hirse ; a. 'ijS. 

t^i3 ^ ddra’ A, If ^r’ schaffen, er¬ 
schaffen ; vermehren, 

vervieifäUigen (ayi^); zerstreuen; 

besäen (Boden L^iÄj) ; die Zähne 

verlieren (Mund JoÄw J 

■ I . f"- ® : 

> IjJ U. A, 

If dära’ grau werden (bes. am 
Vorderkopf »jjrÄ (jImI V^Lw 

P 

(jotyJt ^lXIU j). 
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d^an j. ddran. 

•wO , P 

dArV f, v. \j6l 
dnr&b Oifi; S dfträbe Unheil- 
barkeit, e. Mageniilel, If ». 

darftb mätaerige Mäeh ; — 
durfth, durrfth pl darärih 

ipanüehe Fliege, Kaittkaride. 
dardre fliegende Atome. 
darÄrijj pl v. ÜJjö. 
darSäh pl v. ^jö u. 

dir&* pl Adru* w. 

dur*6n Vorderarm ; Vorder/ufe 
aber der Feieel; Arm; Elle; 
Macht; ^moene, 

fixu. fertig; 

vX!t hochbegabt und gro/emOtkig; 
xc!^«3 vJäLiio (ein Arm war 
m »ekwach dafür; e. *• 

Spreu vorm Winde. 
daxä’r pl V. 

Vi^ii • ddrab Ä, ff darb lehär/en; 
— 6) Vi^<3 A, If ddrab u. darftbe 
eeharf, eehnetdig sein (Schwert 

iA£> ti3t LfjJ wÄMuJt <3); 

eeharfe Reden fahren, Ohd reden 
(Zungd); eehlimm werden, unheil¬ 
bar »ein ( Wunde «XimS) j — A, Jf 
ddrab, daräbe u. durdbe verdorben 
sein (Magen, Bauch ’r* 
y -> -» 

toi (üjijö} L^ö aöJoM 

OvXmö) u. Oege. — 2 ethJOrfen. 
V^ö ddiab pl adrftb obtcime 

Beden; — ddrib pl *>^ö 
scharf, eeharfaingig (f. S pl 
otf^ö daribdt); — S dirbe Ver- 
raih ; pl dirab ATwehwelhing, 
geechwoUene Drüse. 

W«hrmnn«lt Ar«b. Wttrterb. I. 


« dirab A, If darb durch Kan- 
thariden vergiften (Speise, s. flg .); 
in den Wind streuen 

dihrab, dari^ah, 

n. dur- 

bdh pl daränb spanische 

Fliege, Kantharide; s. c'y- 
jAjO « dirdar If 8 ausstreuen, 
streuen (Same, Salz s. jS «). 
jjh « diriz A, If ^iraz die Güter 
des Lehen» in Fälle besitzen u. 

geniefsen (löt [4] O i> 

LjjtiJ^^ L*iiXit ^* « i 
£j|ö • 4^a* A, If dar* Stoffe mit 
dm Vorderarm od. dr Elle messen 
das Erbrechen 
übermanM, Einen -t^^t ö 
töl) ; bei Einem 
Fürsprache für E. einlegen (ö 
(ü töl VkXLc); E. 

mit den Armen von hinten er¬ 
würgen (gtj<ÄJI( aSIjj Q/o sjmä>); 
den Fufs auf ds Kt Vorderfufs 
setzen, um Einen auf sitzen zu 

lassen (,Jo^ töl g^jö 

— 

b) A, If dira‘ aus dem kL 

Schlauche g^ö trinken; Für¬ 
sprache für E. einlegen (ikjJI ö 

gi-Mj töl) j ermüdet sein (Füfse 

UC^I töl c;<o^ö); begehrsn 
(g*i>)i — 8 Einem etwas nach 
der Elle verkaufen; — .4 Einen 
beim Arme nehmen ; — 6 rusch der 
EUe messen; im Reden nicht Mafs 
halten (töl .^e^Üül gjiÄJ 

89 
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Jbjsl) ; 7 weit vormikommen 

(äa 9 jäkXil Ui jAmJI ij g^jjüi); 

— ^ ««ter dem 

Kleide hervoratreeken ; —10 eich e. 
Verateeh bereiten, Deekimg Buchen 
{Jäger, e. 

^jö dar' der Bereich des auege- 
Btreckten Armee; Macht, Einfiufa : 
£j'ÄJl v_ftjoUo s(diwaeh, oÄn- 
mächtig; — ddra' Begehren, Hojf- 
nung ; Versteck des Jägers ; pl 


qU^i 3 dir'än Kalb der Wildkuh. 

pl V. «• 

« ddraf J, ^ darf, dnrdf, 
4arif, darafftn u. tadräf (Thränen) 
entrinnen (dm Auge ^iXli t-^v3 

LiL^o^ 

v3Lw Ji3! Ldt^iaXj^) ; Thränm ver- 
gießen {Auge XÄac 

aÄjLwt Ui LjjwJ); jy daraf&n 
wie e. Kranker, Schwacher daher¬ 


schreiten töl lil^ö 

L*A»»<3); — 2 ^ tadrif, t&iiiile 
u. taikdf Thränen vergiefsen 

j, ? ' I . , 

Uj^iÄj aju«t3 

Ui ; die Sundert 

iUiersehreiten (ÄjLli ö 

« ddraq U u. I, If 
seheijten (Vogel j f *i>rif^en, 

sprudeln ( Wasser ); f fallen 
(Sternschnuppe ); — 4 sehei/sen 
(Vogel). 

v_^(i darq Vogelmist. 


^i3 « d&rain U, If dann ds Kind 

O ^ ^ 

zu früh gebären O (ttt 
Jw^<3 « d^brmal If & kacken (Kind 
^JLm) ; dm Oaste sehnellgebacke- 
nes Aschenbrot vorsetzen (ö ö 


«ÄjyJaJt (^). 

dnm&h Kantharide, s. 

8jv 3 ddra e. Art grobe Binse •, Mast, 
Wdechkom, <j weifter 

m Cs ^ 

Mais, ^^J^aA i3 gelber Jf.; t. 

; — därre Atom, Par^Ocelchen, 
Stäubchen', ganz Meine Ameise, 
(^ö) • ijj ddrä V u. I, If darw 

u. If 4aij aufheben sind 

davontragen (Wind den Staub 

gO ^ ^ ^ e ^ ^ 

\j,jÄ 

aiL^iii^ a^Lbt ii3i); das Ge¬ 
treide gegen den Wind werfen, 
um es zu reinigen, es worfäh 

(^_^i ^ l9Üü Ui J); 

säen, autaäen ; davongetragen 
werden, verschwinden, Weg¬ 
gehen ^LJ?); schnell laufen 
(OazeUe^^\)\ zerbrechen (ey ^)! 
die Zähne verlieren (Mund \jö 

JnHut Ui ailÄMi ^i «^); — 

U, If ^arw rasch voriibergdien t 

m SS O ^ 

— 2 (ßjO If Kj^lXj davontragen 
(Wind) ; das Getreide worfdn ; 
leben ; Erde nach Gold 

O* » J > Ow.» 

durchsuchen (Qt^jtXi V^i y 

a^<i Ui); '— 4 davon¬ 

tragen ( Wind); das Getreide 
worfeln', wie Samen ausstreuen; 
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— ® geteorfeU, gereinigt 

werden (Getreide)-, den Gipfel 

(ä^jü) od. den KameeUhloeker 

beiteigen ; u. 6 eich in dn Schatten 

eine» Saumes, od, in «/*« Schutz 

begeben ; — 7 davong^ragen, ver- 

Tceht werden (Staub) j auigesäet 

werden (Same ); geworfelt werden 

(Getreide); — 10 sieh in den 
\ 

Schatten eines Saumes, od. in 
Ts Schutz begeben, untertreien. 
doT&be Mageribetchwerdt. 
darüh, du., dnir. spamsehe 
Fliege, s. ^6. 

darftr pl gjöl a^irre was puU 

verittrt u. ge$tfreui tcird {Sabsy 

Armeij Parfäm); dur. If jö 

• • * * 
ddrwe, dinre pl ^dran, 

ddra Gipfel, Spitze; Hocker des 

St; Apogäum, Erdferne; grofser 

Sächthum (cjJ^). 

^jö * a. 


ddranj)? adrä’ Wetterdach; 
Schutz; — 4*^ran pl v. 
dari’ besät (Feld). 

diiTÖj gut gehäHet (Schwert). 
dirrih pl ^daiärih span. 
FUege, Kantharide; — s darihe 
pl id. s. 

dari^jjj tiefroth, 

purpwrroih. 

darlre =j^J darör; Todten- 
scdbe. 


darf Vermittler; Medium; 
sehndl u. weit ausschreitend K .; 
reifsend schnell; weit ausgedehnt ; 
weit verbreitet (Epidemie); piCotz- 


licher Tod; — » darfe pl 
Vermittdungs-, Verbindungsglied, 
Sand, Medium ; Versteck des 
^Jfägers, Deckungsmütel. ^ 

durrtjje, darr. dirr. pl oL^J 
durrijjftt u. darÄrt, ^aräryj 

Kinder, Enkel, Nachkommenschaft. 

s . „ 

\,ßni « dadd schnell reisen (=: (JäJ*) 

JbJ a »• 

. > 

jLcJ da“&r Schreck einjetgend. 

da*ft* Einh. g Sdiaar; Heerde. 

oLsii du'df^ ^.«£0 dEnitödiliches 
Oift; vJl-tö plötzlicher 

Tod; s. v_Ä£i 3 « u. v_3La^, 

i_Ax:i3 * — ß tadd“ab E. 

ersAredeen, in Furcht setzen 

(Dämonen (^1 

stätig fliefsen (Wasser 

jyLkcj du'bän junger Wölf. 

a dd'at A, If da*t heftig wiir- 

gm, mit Gewalt erwürgen (oüa); 
im Staube wälzen « j > 

i heftig antreiben od. m- 
rüekstofsen (Iä^ sjskS). 

a dd'ag A, //da‘g heflig stofeen, 
trdhen sjö-S); besdilafen 

(£^) > vgl. ». 

gcXeü , 4(l‘4a‘ Ifö zerstreuen, ver¬ 
schwenden (Habe etc. aäyij 
Geheimnisse verrathen, e. Nach¬ 
richt veröffentlichen (act J|); heftig 
schütteln (Wind dn Baum (sJif .»■ 
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« d&‘ar A, If äa*r E. er$chreeken, 
ihm Furcht einjagein} Pau. er¬ 
schrecken, sich fürchten’, — 6 er¬ 
schreckt werden. 

jOÖ di‘ar, du‘r Schreck’, Bestürmng’, 
— dd‘ar Schreekbares; — 

4ii‘re u. ttysv) dd'rä’ Arsch. 
Jacii dd'at A, If da‘t schlachten, 

rasch schlachten (LäJi3 »äJ 

<_Äcl> « dä‘af A, If da*r Einem 
{Aec.) Oifl gehen, ihn vergißen 

(sLjt töl aÄpJ); 

die Spüse vergißen ’, u. — b) 
.^suui A, If 4d‘af u. qLäcJ 

da‘afiln «(e*-ien (oL«); — 7 im 
Laufe den Athem verlieren 

vgl. «. 

v_Ä£< 3 da‘{ t'ödtliehes Oiß; u. dd'af 
u. qLä£i 3 da'afidn Tod; dd'af pl 

V. V_jL£l3. 

oieö « dä.‘aq A, If da'q Einen 
anschreien u. erschrecken (Oicj). 
JkCÖ « dd'al U, If dal eingeaehen, 
was man vorher abgelthignet hat 

(fX-st-s so ti3t aJLcii 

‘>rs4-)- 

^yJLcij ^ — 3 v_aX£iÄj tadi'lab 
heimlich davongeiken ; — d If 
rasch Weggehen (>«JiUaj| 
i5); sieh auf die 
Seite legen s. 

di'libe schnelle Kn; Straufs; 
pl i^^Lcü 4a‘&llb Tuehstreifen, 
Feixen; Kleidersaum. 

>«ÄXcii « dd‘laf If 'i E. vom Wege 


ahleiten u. verderben (fit 

vJS^Jlcii ^ du*lftq eine Art Lauch ; 

hitekäpßger Jüngling. 
qcJ « dd'in A, If dä‘an gehorchen, 
sieh fügen, gefügig «ein (JUüI); 
i = 1. 

^ » 
da'ftr erschrecM, scheu; 

jj^pÄi Frau die um ihren Buf 

besorgt »«<. 

^ * 4‘^ig If beschlafen 

(£«L>). 

jysiii • dagmftr hafserfättt. 

• *. 

v_j<3 « daff I, If daff (sieh rasch 
verbreiten, raeeh) tbdten (Pest 

*^JLS>1 ül pjiLLJi mJ); — 
U, If daff, difaf u. difäf dem 
Verwundeten dn Garaus madien, 

ihn vbüig fodten ((^ v_3ö 

?JI [J] LäsJj LäLsJ^ UJ 

jf»t); sieh in einer 8. beeilen 
^ (^jmS) ; sidi leicht thun lassen 

m H * 

(«^ ÜS<3 L« >X:>); — 2 dem 
Verwundeten den Garaus machen 
leicht machen, erleiehtem, 

vgl. ÖO *. ^ ^ 

öl3ij difäf, da. pi ddfuf tödt- 

liches Giß ; wenig Wasser ; — 
dafdf schnell; — s. vor. 

« ddfdaf J/ädnt Verwundeten 
den Garaus machen ; stolx einher- 
tdireüen; s. ^.jo «• 
jsö • ddfir A, If däfar stark riechen. 
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ftinken {bet, unter den AAteln 


OiAÄÄtj ; — 4 id. 

j9ii diflu- u. H dÄfare tUtrker Oe- 
ruch; Oeatank der Acheelkählen ; 
— 4^ /• S atark riechend; atin- 
^kend; — /. p. 

^5JSl3 di&8 /. pl 4«ftwi> 

dafärijö u. ob^Jdi&i^ät£^ä<2eZ- 
voraprung {od. Vertiefimg) hinter 
den Ohren dea £^a. 

JasJ • difat /, a. JaSJ «. 
j-iasJ , 44ft8B Jf e = gjaio. 
v_Äiö t. 0<3 • u. 

• difl diinnea jPecA; waa dünn 
träufelt. 

dafif f. S tchnett; tödäich. 
Ä»- äödnqqftheySUacAjcA beachuldignd. 
vJjiiÄäti » daqdäq ßiefaend apreehend. 


• — 6 ^ÄÄj^adäqqah fälaeh- 
lieh anaehuldigen <3 P. 

U Ä-ic 

Jaäi • d^at I. If daqt, dnqt daa 
WeXbehen heepringen, treten {Bock, 
oi 

Vogel liüJ jjUalt i3 

lAÄw Il>I) ; aeheifaen (Mücke ^^)- 

• 4^qäii, pl adqftn 

u. duqün Kinn; KinrAnH, 

Barl ; — diqan U, If daqn Einen 
auf daa Kinn aehlagen; aieh mit 
dem Kinn auf etwaa atützen ; 
— dnqn pl u. tUiö f. v. Qäöt. 

f lyäi ddqwa* f, v. 

» a- • w. j 

pU^J raachea Veratändnifa, 

Intelligenz, Scharfainn; glühende 


Kohle; — dukA’ /Sonne : 

Äf S Morgenr'öthe; — a. 

W 

^\S (3 dnkk&re männl. Palme; a.f^ö. 
^ «j dakat Schlaehtthier; If li*. 
Bjiyö dakftwe Scharfainn; Witz. 
^öS i3 ^ f däkdak If ä kitzeln 
(auch ä Lebhaftigkeit. 

e dAkar U, If 4akr Einen auf 
den Penia aMagen («. flg .); aieh 
wi’e Oedächtnija zuriiehrufen, aichi 
erinnem *^^<3); Einen 

I eneäAnen, ^ien (^LmJÜU e^ö); 

ejfS Einem e. S. bei¬ 
legen; erzählen, berichten : ef 3 
aÄc etwaa mk Berufung auf e. 
Oewähramann anfähren, berichten; 
— tl, If dikr, dukr u. tadkAr 
etwaa im Oedäehtnifa behalten, 
aieh Vergeaaenea in'a Oedächtnija 
eurüekrufen Ace. Sii 

aJäis- IJ! ty^<3)i — 

S männlichen OeacMeckta machen; 
die Schneide da Werktteuga at&hlen; 
Einem etwaa ina Oedäehtnifa zu¬ 
rückrufen , ihn daran erinnem 

2 Ace .; Einem e. -Gedanken ein- 
geben, inainuirCn ; ermahnen ; — 

3 If y^liX« aidi an e. S. er¬ 
innem; eich mit Einem be- 
apreehen, mk ihm konferiren; 

e/lö in f a Oegenwart 
etwaa erwähnen, Vorbringen; — 

4 männl. Junge werfen; Einen 
an etwaa erinnem 3 Ace.; — 
aieh an e. S. erinnern; an e. S. 
denken, aie überlegen; den Er- 
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mahmmgen QehSr geben i _ 6 

einander etwat in» Öedäehini/e 
zu/rückrufen; sich mit einander 

besprechen, konferirenf — 

* ^ ^ O 

«. S öiil, u. 10 sich an etwas 
erinnern. 

dikr Zuriickerinnemng, Erinne¬ 
rung ; Oedächtnifs; Buf, Lob, 
Buhm ; Vornehmheit , Adel ; Er¬ 
wähnung, Bericht, Erzählung-, 
ErwShnenswerthes-, Anrufung ds 
göttlichen Namens; jS 'lÄJt v^äjU«, 
jj! .... der oben erwähnte; 
^ ö jiiin gutemAndenken stehend, 
berühmt ; iAaXam selig ver¬ 

storben ; u. B dikre ehremcoUe Er¬ 
wähnung, Lobrede ; — dukr Er¬ 
innerung ; Schneide : ö ^<3 

scharfes Schwert; — ddkar pl 
jj-fö dukfir, öjyN J ^ukdre, 
dukr&n, J dikkr, 
dikftre u. B^ö dikare männlich. 
Männliches ; gehärtetes Eisen, 
Stahl; pl dukftr, 

madäkir, madaJ^, u. 

dukr&n mämd, Glied, 
Penis; — däkir, ddkor der sich 
erinnert, reeitirt. 

öj^ö dikre Erwähnung; Lobrede; 
Berühmtheit; —ddkre ü{.; «StoA!- 
schneide am Beil; Männlichkeit; 
I«. vor. 

<3 ^ra Eirinnerung ; Ermah¬ 
nung; Beue. 

(_j3*>3) s, dikä XJ, If dakw, 

^ukdww, ddkan u. dakä’ heßig 

brennen, flammen {Feuer <3 


Ld'Jj |^<3 

JüCmI 5Jt); — ^ j rasch 
u. scharj sein (VerstanA); stark 
riechen {Moschus ); — If ddkan 
u. dakkt schlachten 

5i3l Biyjj l^>3)i — h) 

^ö A, If ddkan tc. dakft’ schnell 

u. stharf sein {Verstand), mit 
schnellem u. scharfem Geiste be¬ 
gabt sein j_^'3 

Ül [5. 3. 4] di'ö _^i3j 
iuiüil ^jjM,); hervorbreehen 
{Zahn l<3l äjtwXJt 

heftig brennen, flammen; 

r 9 r » 

— e) _j3^<3 If BjU J dakftwe = 
d); — 3 heftig brennen machen, 
hell anfachen {Flammt!); If 
schlachten; beleibt u. fett 
sein, altem, zum Greise werden, 

Greis sein — ä 

hell aufiodem lassen {Flamme), 
anzünden; — 10 heftig brennen, 
lodern. 

dukdre Beinheit von aller 
Beimischung; pl v. 

doküi^e Männlichkeit. 

* *. j/J — ^6 ddkijj 
f. ÄJ ijje pl ddkija' von 

lebhaflem Geiste, scharfsinnig, 
intdligent; scharf {Geruch); stark- 
rieehend; hell lodernd; geschUahtet. 
jcSö 4akir Stahl; u. dikkir mit 
gutem Gedächtni/s; dikkir der 
Op erseähnt. 
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* daU I, 1/ doll, dflle, dalftle, 
dul&le u. maddlle ntedrig tt. ver¬ 
ächtlich sein M. (KJ (_j 3<j 
!J| XjKjj icjj^ äJKJ^ 

(jL#); dunkler Herlamft, arm u. 
nü/sachtet sein; sich demiithigen, 
vmiencerfen, fügen v3 P.; sich 
ergehen; geduldig, fromm sein 
(Pferd, Esel ); — 2 verachtet 
machen, erniedrigen, demiithigen; 
für verächtlich halten, gering 
ediätzen; — 4 = 2; —6 sich 
untertoerfen, demüthigen, fügen 
— tO geringschXteen, verach¬ 
ten; bändigen, demüthigen. 
diU niedriger, verachteter Stand; 
Demüthigung, Erniedrigung ; 
Vnlerteerfung, CMiorsam; Sanß- 
muth, Güte, Jfaehgiebigkeit; pl 
iJKJI adldl niedrig, gering; be¬ 
treten (Weg), v5J Heer- 

strafse ; — 4nll Erniedrigung, 
Schmach. 

m 

S ’KJ • dnllfth gewässerte Milch. 

JKJ dalädil pl V. v5iÄJj. 
äiKj daläqe Bedeflufs s. OÜJ «. 
JKJ dilftl pl V. 1^*1 J i ä daläle, duL 
Verächüiehkeit, e. i3J »• 

m > 

qKJ dallAn niedrig, verächüich. 

^ J • ddlag V, If dsig schlürfen 

JJJJ « düdal, dildil, dula^il u. s 
pl iJjKj dalädil unterer Theil 
des Semdes, Schleppe des langen 
Bockes; — 2 i3iÄJlXj taddldal 
sMaff herahhängen u. sich, hin 
u. herbewegen. 


UÜJ 

* — vJaäJJI i^la'dbb If 
idli'liäb ndi schnell 

davon ma<Aen (Jcs» Uüiü! 
£fjP*“!s) > Seite legen 

vgl. uJLcJ 

jJj « 4dlag A, If dalg' die Speise 
fett machen; ( Weiches) essen 
beschlafen — b) jJJ 

A, If ddlag wmgestiUpt sein (Lippe 
'ii'-flsjl); — 7 weiche Datteln 
hohen P. ; auf gerieben sein (Bücken 
du K's). 

äJJ * ddlif A, If ddlaf Tdein u. 

mit flacher Spitze versehen sein 
(Nase), solche Nase haben («.ftiJ 

&w( j -kj o !JI 

>_äJJ dnlf pl u. ytläSj f. V. t_&iJI. 
LJij J * ddlaq U, If dalq schärfen 

(das Messer ehCh»-); redefertig 
u. wohlredend sein (Zunge 
LüjJJ); E. schwächen (Fasten, 
heifser Wind fyai\ J 
IJi LiKlä); Exkremente 
lassen (Vogd — J) vjüj 

A, If dilaq gespitzt u. scharf 
sein ( Wafle) ; redefertig u. wohl¬ 
redend sein (Zungd ); leuchten 
(Lampe t\./o\); dm Verschmachten, 
dem Tode nähe sein cäjÄt 

O^!); hin u. herschwa/nken S. 

> 

— e) UÜJ If XsKJ daläqe rede¬ 
fertig u. wohlredend sein (Zunge); 

— 2 spitaen u. schärfen (Lanze, 
Muser); ~ 4 id.; hin u. her¬ 
bewegen, auflregen (oUil); leuch- 
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(JÜJ 

ten ( Iiampe ); «cAtoäc&en} 

7 tpii» zulaufen {Aei). 

OUü iklq, däliq, f, s däiiqe »püzig 
u. teharfi redeferlig, »ehlagfertig 
{Zunge ); — tolq Zunge/ntpkze ; 
u. ddlaq Bedefertigheäf, — ^Iq 
pl V, oiiöi. 

. 1 

dälik jener, jene, jene» {f. 

, O . - 

detgleüjien, auf 
gleiche Weite, lo; ö auf 
diete Weite; dethali. 

« ^lam leichte Münd/ungf. 

iUö dille Verächtlichkeit, Unteraür- 
figkeit; Beleidigung. 

daldl pl JJJ ^«1 u. xSöt 
aWle fägtam, fromm, geduldig 
{Eiel) ; i^^<3 dalüla, pl 

,,o> ^ 

(^(3 * ddla A, If pfllichen 

t! r ^ it 

(JOattdn Iv3t 

sLi.^); (u. 6 u. 12) demiiütig U. 
imtertBürfig tein >3 — 

4 abpfliidcen; — 5 e. 1; — 12 

lieh heimlich davon machen; 
tchlaff tein (Penii); t. 1. 
vüLJii daliq /. B echarf; redefertig. 

«• s 

dam pl j'if-i duai, c'ifJ! 

a^&* u. äJ> 3I a^le gedemiUhigt, 
verächtlich; untemBÜrfig^ fügtam, 
fromm kX^). 

.yoA « dämm ü, If dämm u. ma- 

^mme tadeln, miftbUligen UhÄ 

>JLiü 9 iüo;.X^ >>*0); von 


Botz flie/ien (Nate ^ 

i3Lwi. ti5i); 1 u. V häfelieh von 
Antlitz tein; — 2 tadeln, durch¬ 
hecheln; — 4 E. taddntwerth 
finden, dem Tadel überlatten, 
miftachten ; Tadebitwafihea thun ; 
E. in leinen Schutz nehmen, 
ididtzen (*. iüoj); — 5 eich vor 
Tadel hüten, tich tadelloa verhal¬ 
ten ; — 6 sich gegenseitig taddn ; 
—7 getadelt werden ; — 10 Tadel 
verdienen od. sich zuziehen 

(iooi^ Lc Jjis tiil |>OüLwt 
aljö Ts Schulz in An- 

ipruch nehmen. 

^mm Tadel, Vorwürfe ; pl 
yo^AÖ dnmfim Tadelaswerthea, 
FMer ; u. ^mm getadelt, tadelni,- 
werth; — Sochzeit, Eeit; 

Schutz; Verbündete. 

UJ a u. ». »; *U<3 

^ ^mä’ letzte Zutfitingen ; Begung. 
Ulli ^ dima’ A, Jf dam’ jßmetn 

lästig tein v_ÄÄ). 

jL«<3 dimär Beeht, Gesetz, die'Seini- 
gen, guter Name (was zu verthei- 
digen ist ); B ^märe tapferes Ein¬ 
stehen für die Seinen etc. 
l>L«ö dimäm pl iCtiit a^mme Schutz- 
pfUeht gegen die Seinigen; Schutz ; 
Ehre; Pfiieht; Beeht; pl v. iUii 
u. ; — ^mmftm Tadler ; 

Verläumder; —• B damkme, dim. 
Sichenmg, Schutz; dom. Beit. 
dam&’im pl v. 

« ddmat J, damt verändert, 
bekümmert autsehen; alimagem 

(V.S 
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» dimhal Jjrg wäleen (^^=>0). 
gkX j * ^mah, dimah e. £aumfrucht. 
ItiXao « If g nur teeni^ her¬ 

geben (nJu t- ta jiS). 
jjao ^ ddmai- U, If damr Einen 
durch Tadel, Vorwürfe od. Dro¬ 
hungen anreizen, aneifern, ermu- 

thigen mH) ; Em drohen, 

ihn ertchrecken (OkV^') ; brüllen 

L'bwe ; — 3 bestimmen, de- 

finiren (^t\3S); — 5 sich selbst 
taddm, Vorwürfe machen (wegen 
Vernachlässigung) i Einem drohen, 
ihn anfahren — ö sich 

einander zum Kampfe spornen. 
j/iS dimr pl jLcöl a^är tapfer 
(alt Beschützer)-, Uug-, UnheU. 
Ja^ö , dimat I, If damt schlachten 
(gjö)._ 

yüii idmaqiiT If ^yiaöt 

idmiqTär käsig u. sehneidbar sein 

(Milch vJiiij). 

Jwoö « d&mal U u. I, If ^ml, 
domöl) damü u. damalän langsam 
® ' 

gehen J 

^LuO Ü^L*<3^ 

u. Qegt. schtiell gehen ; — 3 lang¬ 
sam gehen machen. 
v_äJL«ii * ^mlaq If H Einem (Acc.) 
schmeicheln, Sehmeichelrede brau¬ 
chen OilaJ). 

OÜjaij damdUaq schmeichelnd-, beredt-, 
rateh-, scharf. 

d(mam u, ol s. töcij dimme. | 


a^<3 « ddmih A, If ddmab heftig 
sein (Hitze, Sandgluth S-e^S). 
jä/«i3 ^mine pl |•Uö dtmäm Brunnen 
mit wenig Wasser-, — dimme pl 
^/Ci3 ^mam u. oL4./t>3 ^mamftt 
Schutz, Protektion ; Schutzver- 
pßichtung, Schutzvertrag, Allianz ; 
Verantwortlichkeit ; Sicherung, 

Oarantie, Caution-, MiS ota 

Oeleüsbrief, Pafs-, Zahlungsver- 
pflichtung, Schuld, Debet; vj.^t 
iä<*ö Schuldner ; ^hvizverhündete, 
AlUirte -, Klient ; Trümtpfliehtige 
(äjOiÄJt Juden, Christen, 

Gebern ); Oetoissenhaftigkeit, Oe- 

> r W W 

wissen : sein Ge¬ 

wissen befreien; f Morallheologie; 
Hochzeit, Fett. 

damftm Tadler-, du. pl v. itö. 
, Uli ddmä I, jri^(damj u.) damä’ 
in dn letzten Zuckungen zappeln (ge- 
sddachtUet Thier ,_^>i 

tLaiXjl »Ja !i3! sLüii;; — if 

damj belästigen (Gestank aJütii 

ajJf LytJ I, If 

^majän rasch schreiten, 

sich beeilen (gj-wl); — b) A, If 

damft’ sieh hin u. herbewegen (S. 

d)); in dn letzten Zuckungen zap¬ 
peln; — 4 tbdüieh schlagen od-tref¬ 
fen -, — 10 f s Hohe zusammensu.- 
chenu.wegnehmen (U os^vXämI 

n Xs n diä tJ! #i,Xäc). 

90 
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dimmijli Slient, Schützling, 
Tributpfliehtiger {Jude, Chriet). 

damür tapfer {alt Beschützer)', 
schien. 

damil langsamer Gang «. 
damim f. ü tadelnsteerth, ge¬ 
tadelt; Klient; Botz; s Lähmung. 
Qki ^ dann I, If ddnan u. danin 
aus der Nase fiiefsen {dünner 

Botz l-*Aj<3 JsLÄil q>3); 

nur noch ganz kraftlos gehen; — 
h) ddnin A, Jf dänan an 

dünnßiefsendem Bolze leiden 
{Nase), rotzige Nase haben {Jm 
>» > 

uLiJ JwumJ). 

tljj ddnnS’ rottäg f. v. 
v^Üii u. s ^ v.^ü J danä’ib 

unterer Wasserlauf über Abhänge ; 
Flu/smündung; pl v. ä 

dnnäbe, Schwanz, Ende; 

Anhang, Appendix; don. Schuh- 
I spitze, Anhänger. 

^jLiö donäba Vogelschwanz. 
donän dünner Botz. 

wajÜÖ pl V. oLiki u. 

k.^i3 « dinab I u. V, If damb Einem 
Schritt für Schritt folgen 

O « 

k3^l—A-j ^e S . 9 q^Lj 1k3t 1 * o t3 
a^l); — 3 eine S. mit einem 
Schwänze, Anhang, Appendix, 
Supplementen versehen; B. für 
schuldig haken, s. fig. J — 4 ein 
FerirecÄen, e. Fehler begehen; 
schuldig «ein; — 5 am Turban 
einen Zipfd herahhängen lassen 

k^AJkXj}; Einem Schritt 


für Schritt folgen ; E. für schuldig 
halten. 

k_.ök3 damb pl dundb pl pl 

ob fZij donabät Perbreetoii 

Schuld, Fehler; — ddnab pl 
(OUk3! adndb Schwanz, Ende : 

jjt Schwanzstem, 

Komet; oLikit Anhänger, 

Fabel; herumterhängender Zipfel; 


Länge der Haare; lang; k_AjO 
erster Morgensehimmer; 
Thalende, Mündung. 

dänabe Schwanz, Ende; Flufs- 
mündung ; oLöi3 danabät Pidwl. 

danftb^ Jl d^be, 
danä’ib u. obj ^näb langge- 
schwänzt Pfd.; Antheil, Loos, Ge¬ 
schick; Du. ^b^ki die Lenden; 
— dnndb u. ot pl ». ,,,Aii3. 
Q^ki danin Botz; s. Qki 
Sk3 ^ diese (fern. v. Ik3). 


gii , ^bb Geistesschärfe. 
l^ki • 

Wl^k3 dahftb das Weggehen, Ver¬ 
schwinden, s. ßg.; s. k_^k3 u. 


u. iü^ii 

k_.\^<3 « ddbab A, If ^bäb, dubdb 
u. md^ab fortgehen, gehen , vor¬ 
übergehen , verschwinden (k_; <3 


" ? - •> 

JiM !Jt LjL^J 

; ki^ hingehen ; oJ^ki 
»J mit einer S. Weggehen 
«ie entführen, rauhen; meinen. 


dafürhalten; buw.^ U,$kX^ k_^<3 
guten Lebenswandel führen, sich 
dr richtigen Meinung od. Beligion 
anschliefsen; ti.X/ »jbc 
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es ist ihm unverständlich, sehicie- 

eig’, — 6) L> {Tamtm 

■A, If i^ab pFötzlidi auf Gold 
sto/sen u. davon vde geiblendet 
sein (Bergmann) -, — 2 vergolden, 
mit Gold iihenäehen-, — 4 ent¬ 
führen, rauben S.; verschwin¬ 
den machen, zerstören ; vergolden ; 
— ö vergoldet werden. 

d&hab (auch fern.) pl 
dnhdb, V^LPiit adhäb u. 
te’hbftn Goldi sLn auf¬ 
gelöstes Gold ; pl dih&b u. 

v_>L9i3t adhäb Eidotter. 
äia^ii dihabe e. Stück Gold-, Gold- 

Stüde; — ^’hbe ^äb 

Begenschauer. 

ö däbabijj f. s von Gold ; 

^abijje Goldstück; e. Nilboot. 
j?0 « dihir A, Jf dähar schwarze > 

Zähm haben (Mund i3 

ajijLwt 1v3t), 

« ^al A, Jf da’hl u. duhdl 
(Dj. u. Z. jis'ö A, If dnhöl) 

etwas über andere Geschäße ver¬ 
gessen , vernachlässigen Aec. od. 

S. Ci3>6 sSc. ^6^ aJLS>J 

Jjt&J s.j.mS)-, — 4 ^ id^Ji 
Einen so beschäftigen, da/s 
er Anderes darüber vergifst, 
vergessen machen, zerstreuen; in 
Erstaunen setzen , verblüffen; — 

7 erstaunt, verblüfft sein. 
v5jJL9i 3 dn’hlftl edles Pferd. 

« ^ban Einen an Geid und 


Scharfsinn Übertreffen; If Ä’hn 
Einen e. S. vergessen machen 

S. (^_5! Uö’j aic 

; ~ 3 mit Einem 
an Scharfsinn wetteifern; — 4 
Emen e. S. vergessen machen 

di’hn pl aÄftn Geist, 

Scharfsinn, Talent, Gedächtnifs; 
— ddhan id.; — ^’hn Nett. 
(jPj) » Lä>d ddhä U, If toh’w stolz 
sein 

dubftb Weggang; das Ver¬ 
schwinden If j pl. 

dahib vergoldet. 
dabin geistreich ; talentirt. 

yi dd (Gen. ^ Ace. Ü 

Dual pl ^wdn 

Herr, Besitzer, womit begabt, etwas 

Or 

tn sieh enthaltend : J>Äc mit 
Verstand begeht, verständig; ^li 

mit Empfindung begabt; 
i3l^ <3 reich ; sL^ <3 belebt; 

3 sprachenkundig; 3 
dreü-adikalig ; 

33J) od. *3 

0-0- 

Verwandter; Q^yul ^3 Alexan¬ 
der der Gr.; 0^3 Jonas; 

äkXjtüJI ^3 elfter Monat, 3 
zwölfter M.; 

er gehört zu den Baxtsbeskzern, 
macht ein Baus ; — welcher, 
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wMie, welche» {relat. für 
beim Stamme Tajj). 

dawwäb leicht »chmdeendL. 
dawäbil yl v. 

* j - j 

iüljj du’äbe u. Äjt^ö dttwäbe pl 
^wä’ib Stimlocke; höch¬ 
ster Adel, Würde. 
ot^ö daw4t pl V. otii. 
bi^ii dawäts diese beide, Du. v. stJ. 
ol^ti dawwäd der sein Recht ver- 
theidifft; dnw. pl v. iXjli3. 
dawäri' pl V. 

f > 

Otjö da’äf plötzlicher Tod; rasch 
tödtend (ßifl), vgl. otJ. 

dawäq Oeschmack', was man 
von einer 8. nimmt um sie zu 
kosten; If — daww4q 

dar schmeckt, kostet; betrübt. 
qSIjü dawäqin pl äÄstö. 

SJ ’ 

iCJljJ du’äle pl da’län w. 

^’län Wolf, Schakal. 
^wät Druchisehale. 

V. V. 

(0^0) « V^l(3 d4b U, If daub u. 
^wabän sieh auflösen u. schmelzen, 
zergehen (Schnee, Fett v_)ti3 

w I " I ^ ' 

uXhI^ iAXo 

jt;^ »Afi Le ich 

hohe nichts Gutes von ihm ge¬ 
nossen ; heifser werden (iSonne 

lXXmI töt 

unumgängliche Pflicht od. Schuld¬ 
leistung sein, P. (i^ v_j!J 
CÄ!> stets 

Honig essen s, flg .; dn Verstand 
verlieren (vJU»- !JI ö o!J 


■jäisJ. 


JJüs vXju) ; —2 schmelzen mcwhen, 
schmelzen; — 4 = 2; seine 8. 
in Gang bringen, ordnen 

; e. feind¬ 
lichen Einfall machen (^Lcl); 
— 10 Honig verlangen, s. flg. 
i^jii daub flüssig. Flüssiges : 

v_A^iÄ-il Goldlösung; reinster 
Honig; f li Mühe, 

kaum, knapp, grade eben. 

dübän Nackenhaare ds Es u. 
Pferdes ; — s. vykJii pl. 
dawatäni Dual v. oU. 

(g^<3) » d4g D, If daug trinken 

(»■ *). 


J dä’iig stark roth. 
j) « dfih D, If daub zu¬ 
sammentreiben (Vieh > stark 

auftretend gehen ; 2 hie und 

dahin vertheüen (Ee L^OiAj) ; 


die Habe verschwenden (sAfli). 
(jjJ) « Otii ^d U, If daud «. 

O ^ 

dijäd treiben (Ee 1i^i3 

tjt touJ^); eurücktreSfen, 


abhalten (Ee vom Wasser, 

Feinde <bJo); '■— 4 Einem 

helfen, die Ee zurächtreiben od. 
die Seinen vertheidigen. 

Ojii daud fern. sing. u. pl., u. pl. 
Otjül adwäd Äi. Trupp Kamee¬ 
linnen (2— 10 ); — ddwwad pl v. 




«diudab, ^0^0 däudah impo¬ 


tent M. 

»jiö ^ ü, If daur Mnen 
erschrecken (^ö) J — If 
daur Widerwillen empfinden, ver- 
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abtcheaan (tjj 

— 4 Eimea ertchreehen. 
düre Erde, Stavh-, pl ddwar 
Watserkropf der Vögel. 

« Jstii U, If daut E. 
erwürgen, so dafs die Zunge her¬ 
aushängt JÜLL^) 

2uLmJü). 

(^J) * g|«3 d&‘ U, If dan* e. S. 

n&thig haben u. gant aufbrawhen 

us^i3 äJüo Lä^o 
»LsJLotXo^^); — ^ v5 

dn Teich ganz austrinken; 
wegnehmen, rauben S. 

(Ö^j) « v-jiii U, If dauf mit 
kleinen und sich überschlagenden 
Schritten gehen vj 

di« ilrenei 

mischen Z. 

, . 

dn’fan, düfän tödtliches 

Gift, vgl. 

(^ 5 <j) « vjs< j dftq rr, ^ dauq, 
dawäq, ma^q u. madäqe die 
Speise kosten, schmecken (m\Ö 

1(31 iüJliiN^,LälvX/«^ 
a-^vbjaÄb> I); versuchen, erproben, 
prdbiren (den Bogen etc .); schme¬ 
cken, erleiden (den Tod, e. Ope¬ 
ration) ; — 2 Einen etwas kosten 
od. schmecken lassen; E. etwas 
y ^ 

erleiden lassen ; — 4 aÄl(3l 

= 2; — 5 wiederholt kosten. 
vJ$j(3 ^uq Geschmack (in maieiieUem 
u. ästhet. Sinne): \jiyi ^(3 

der e. gesunden Geschmack hat; 
Geschmackssinn ; Genufs, Ver¬ 


gnügen 1 WohUüsUing, 

(J»^(>j mit Vergnügen. 

(_iü^3 dinlaq Spitze (der Zange, 
des Speeres); ü*äJj(3 danlaq^e 
die Linguale (j q i3)- 

(qjJ) * — « taddwwan 

reich sein, in Hülle und Fälle 

leben (iU*!} 13 

y r y S. 

oyy'^ ^ 

i, 

v_^_^3 ^’ftb fett K. 

(_5j 3 dawaj, fewi Du. u. pl obl. v. jO, 

^^^3 « ddwa I, u. A, Jf 

duwijj wdk sein Ffl., dürr sein 

(Holz Lji3 ^_5 j3j 
' ' ' 

Jo3 131); — 4 ^5^31 If 1^!}31 
idwä' welken madien. 
iJ.j^3 dawll dürr, welk Pß. 

^_g3 ^ (fern, V. 13) diese (Frau etc.); 
Genet. v. ^3; jCäS- ^33 s. ^3. 

Ij 3 d&jjä Dimin. v. 13 dieser. 

(Ij3) • 2 Lj(J däjja’ das Fleisdi 
ganz weich kochen, so dafs es 

gm 

sieh vom Knochen löst (j*.rs'JJt 1 .j3 

gm • 9 *• 

^ä5> tk^VA^il 131 LAM(Äj'); 

— 6 so gekocht sein (Fleisch). 

0'.j 3 ^’äb pl V. \,fsaö. 

^3 dijftg TrinMruderschaft, «. 

I (drLj3 dajjäk Dänin, v. «^13 jener. 
I (iy3 dajjäl langsckw&nzig; mit langer 
Schleppe, grofsem Gefolge; 3_y}l 
Ochse; — H dajjkle Ifadel mit 
Faden. 
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S o j 

* daib Latter, Fehler. 

v^jJ « $. 

® S. . ■* "i* 

v_aJl> di’b u. '_^<3 ^b «.»AJüt 

äd’ub, ollJ ^’4b u. 
du’b&n PTo^, wüder Bund : *!iJ 
Wolfshunger ; Bütte. 
qLuJ di’bän, qLoÖ = 
jLui3 ^’ba Wölfin, s. etn 

KehUeiden des K't. 

, o - - - ö - 

cs*d^ 80 od. so, auf diese 
wie auf jene Art. 

(^J) « g!<i däg I, If trinken 
; — 3 Jf ^j&g mit Mnem 
(Aee.) beim Qelage trinken 
&ycjLi liit L>bJ). 

goJ » S. g.fü *. 

® . . r ' • 

goii « dtb pl 

^jahe u. a^äb Wolf; 

mä/md. stark behaarte Byäne 
(iL^LjbS dth^ toeibl .); sdiöner 

Beugst; kühn, taj^er; — 2 g^<-> 
^jjab If demüthigen, 

unterwerfen (JJ<3); — 4 umkreisen 

{Jcj, w öLLt tot ^.^Laii^tJI). 

(jJÖ) »^tü A, If ^ir Wider¬ 
willen empfinden, verabsdieuen 
s. j^6 ». 

_jJi3 » s. ^tii *; — jjJ dä’ir kühn ; 

widerspenstig (Frau ); rasend ; 
SjjJ i^’ire AbscheuHdies. \ 

(jrfö) * gtJ d&‘ /, If dar, dnjft', 1 
&ja‘an u. ^‘&‘e öfferalieh be- ; 
könnt werden (Baehriehl, deheim- • 


ni/t 

« f</s> 

_j<ÄXjt t(3t ÜLiuö^); 

— 4 ^ Kct Jt öffenüvdi bfkannt 
mathen S. 

qIjuvI ^ja'ftn OeßtmtUehkeit t. vor. 
Ä^^juii ^rft‘e = dem vor. 

^UjÖ ^'fän, ^äu, daifän, 

^jafln tödtliekes vgl. QlijJ, 
u^ö /. (iieae (Frau). 

(Joö) » v3t>3 ^ 1, If dail mit e. 
SclUippsaum versehen eein (Eieid 

O « 

ai t<3t !^<3 u^t v3tJ 

iKä^i eine Schleppe am Kleid 
tragen (Frau); die Schleppe naeh- 
eiehend stolz einhersehreiten; 
niedrig, gering, verachtet sein 
(qIP); mager sein (ij^); her- 
wnterkommen (tüt aJL^ c>Jt<3 
v:;a«m3|^‘); — 2 das Kleid mit 
e. Schleppe vertaten ; dem Buche 
e. Appendix anfügen ; — 4 eine 
Schleppe hohen (Kleid); gering- 
schätzen, vernachlässigen (Pferd, 
Sklaven ); — 5 stolz einhersthrei- 
ten; — 6 herunterhmmen 

(iJL^ oJLiti^'). 

y3i.ji3 ^il pl dnj&l, Joöt ddjul 
u. iJljöt adjäl der unterste Theil 
einer S., der dn Boden berührt; 
Schwanz, Sdiweif; Saum, Schleppe 
des Kleides; Fransen; Ardtang, 
Appendix, Pottskriptum ; unterer 
Buchrand (zum Notenansehreiben); 

ijoii Fufs des Berget ; 
Schutz, Protektion ; Jotö Joö 
Niedrigkeit, Verachtung. 



719 


^^<3 £’ULn pl V. »itjii. 

däm 1, Jf daim u. 
däm tadeln, Vormürfe maehert 

o ^ 

(julc !ö! Lotöj Lf ö vgl. ! 

^<3 ». i 


daim, Tadel, Vormirf, 
^fViler. 

qJ<3 » Tadel, Fehler {für vor.). 

..w-ow« Si» m ^ oO« wO« 

üJ ÄjJ, ajJ = u><iJ«3} o«>d'3. 
g^_jji3 4«)^* Oeffentliehkeit, ». 


; 


j r zehnter Buchet, dt arab. Alphai., 
als Zahhnchen = 200', im il2- 
manach Zeichen des Mondes ; Ab 
Icärzung für y>^l ^gij. 
rft’ Name des j ; Palma Christi ; 
Seeschaum ; e. grofse Zecke. 

r4”a’ scharfsicMig (». *)■ 

ra’’äb Kesselflicker. 

•■“’Äbil pl V. 

äsitj ra'äfö Erbarmen, s. v_jlj 
kjtj , ». , u. »_A^ 

- s, 

« ri’ab A, Jf ra’b Zerrissenes 
od. Zerbrochenes flicken {Töpfe 

a£« p 

^ etc. a.^Lio! ti3t Ul^ g>^kait Vi^t^ 

P 

M L ä ,^; f, g.ÄAJ aussohnen; 
nach der Mahd wieder Gras 
traben {Erde wXju 

j^); — 4 flickt^ ausbessem ; — 
^6 sich bewegen {Zweig) Z. 

ra'b jd ri’äb Heerde von 
70 Kn’, grofser Häuptling; Bifs 
im Topf. 

vjij rftb Werfli, Preis; — rSbb 
Stiefvater; s räbbe Stiefmutter. 


r4bi^ f. s gewinnbringend; 
Gewinner ; pl rib4h Kameels- 
fällen. 

rftbid niedergekauert {Löwe) ; 
Einwohner, Du. Türken u. Abes- 
sytäer; 8 Engel die mit Adam 
auf die Erde gestofsen wurden. 

räbit f. ä der bindet, anbindet, 
befestigt ; Verbindung, Band; 
Grenzsoldat; der Welt entsagend, 
Philosoph; Vi^jJt JajSj Strafsen- 
räuber; (jtL^^ furchtlos, kühn; 
— s räbite pl rawäbit 

Verband, Band, Kette; Stichwort 
dr Seite; Begelmäfsigkeit, System j 
Ord/nung ; Truppe in Aufstellung; 
Verschwörung, Komplot, Intrigue. 
räbi*/. 8 der vierte; viertägig 

p 

{Fieber); vtsr^en«. 
räbig üppig If.; angenehm. 
„iu 

* rd’bal If g mit starker Seä- 
wärtssGiwankung gehen , als ob 
die ^Klauen schmerzten {auch M .); 
rd’bale Verschmitztheit (^O 

J^l_j pl V. äL^. 
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f rabftq SMinge-, Netz. 

/• antteigend, zu¬ 
nehmend : räbije ^ 

rawäbl Bägd, ^ 

o(, {.Jemeri) rät pl ol^ ruwwät 
Stroh (q^) ; — rätin s. 

rätib pl rawätib fest, 

solid-, tägl. Ration-, Sold, Pension. 
rätib dünn {Teig, Koth). 
räti* pl gJj ritä‘, nStu*, 
rdtta' u. rutu‘ bei reichem 

FvUer frei weidend K .; in HiiUe 
u. Fülle lebend. ^ 

t_ÄJ rätiq/est veriindend,schliefeend. 
'fräS Gelehrter, Doktor- 


/ 

rätinag, 
{resinti)-, 
rätänagijj harzartig-, '■ 
Barzdek- i 

trizität. 


rätijänaj 






j! , rätin Fichtenharz 


viitj » *• » “• *- 

z}j * '• &> *’ s!^ *• 


I, rägibe pl 


rawägib 


oberstes Fingerglied. 

rägih überwiegend ( Wag- 
sehale); vorwiegend, vorzüglicher-. 
Comp, ^gab wahrschein¬ 


licher. ^ 

rägi‘ rÄga‘ zurück- 

kehrend, umkehrend, sieh auf 


Früheres beziehend -, pl 
rawägi‘ Segelstange. 

rägif zitternd ; » erster Sto/i 
(ier Oeriehtsposaune. 

rägil ragl, 

rigäl, raggäle, 

™ggW, ruggäla, rägäla, 

mgäla, ruglto, 


rägle, rigle, *^la, J*»-!;* 

arägil u. arä^ Fujs- 

gänger ; gut zu Fufse, Infanterist 

(*• ZU Fufse. 

rägin angewohnt; zahm. 

^\j, rägi /. äj der bittet, 

“ hofft, erwartet; Bittsteller. 

cL) * *• z,^j »^ 

räh TFetn; windiger Tag, Beiter- 
\ 

keit ; pl v. )z^Sj. 

Z ) ml 

rä^ pl rdhhal u. 

rubhäl der aufbricht, Reisender; 
Karawanenführer; B rä^e Kara¬ 
wane, pl rawäM Reitthier, 

Lastthier für Karawanen. 
rähim miäeidig. 

Ks>-t^ räbe Ruhe u. BeguemKdiieit, 
Erholung : Abtritt; 

räh u. rähät Hand- 

fläehei f Schaufd um Brat in 
den Ofen zu schieben. 

rähol pl ot Kameelsattel. 

* *• * “• *• 

rähim brütend {Henne). 

•** üeberftufs iebend. 

* *• *■ 

(Olj) St rä’id A, If ra’d scKon 

im hellen Sonnenglanze strahlen 
{Tagesstunde, s. flg.); — 6 zittern 
{weicher Kbrper des Knaben 

aiiAj !i3l oL^lj (»SUJI Olyi 
ä-iJti); bald aut Nord, bald aus 
Süd blasen (iTind OOt^j 

itisiJcxioS 5öf); - 8 etttern 

(weicher Körper); vgl. %. 




Gl. 

ra’d (tt. 87 WÄ0««» Mäd^in ; pl 

'»-^1 » it M 

OU ar’ftd ; ^^^.Äaail MitU 
äet Vormilloffs, üierA. Stunde, in 
Kelcher die Sonne schon in vollem 
Olame strahlt', Unterkiefer. 
olj rftdd/. B der wiedergibt, erwi¬ 
dert, zurdckweist, widerlegt. 
gj!j r&dr parfiimirt', hindernd. 
v_jolj r&dif wer od. was hinterdrein¬ 
kommt ; B zweiter Posaunenstojs 
am ßngtisH'Tage', B pl 
lawftdif Sehefsiing. aus dm Palm¬ 
stamm j Fetiader. 

es ^ (s S 

rÄdin Safran; 
geOfroA. 

BOlj r&de gl v. ; — rftdde Erwi¬ 
derung; Stellung, Fang; Nutün, 
VorihtU ; f. v. rfidd. 

rawädlf /rtt. 

rädi schlecht, verderbt; 
Lbwe. 

4 i. Jjy •• 

t.e. 

, rd’ra’ If rd’ra’e bewegen, wen¬ 
den {die Äugen lä^ töl O j 
iSOiÄ .); mö dn Äeyen 

winken {Prau L^ix i u 
fest ^ anblieken OlX»-) ; 

glanzen, schimmern (Wolke. Fata 
morgana ; den Schwanz be¬ 
wegen (OazeUe <^<a4aaj); 

süJi im Spiegel beschauen (Frau). 

)b * *• Jaj- 

räz pl 8 r&ze Baumeister. 

liza^ pl r&z/zsih ganz ab- 
gemattet, zu Tode gehetd F. 
rAü^ der Fahrung spendet; 


rftäqijj arm; Kj rBStaqme 
«. Art Zeinwand, Wein. 
razijftna| Fenchel pers. 
u*Li * iJUSj • “• *> *■ 

-t. 

, rd’as J u. A, Jf ri'&ae als 
Häuptling regieren odi aefiihren, 

als Vorsteher verwalten 

[ 2 ] 

L»m^) ; Häuptling; Stammehef, 

VorstAer sein; am Kopfe ver- 
, t, 

letzen ; — i) {jxgj Bäußling 

fw et 

sein ; — 3 rÄ”a» u. f 
rdjjas Einen zum HäUptUng, An- 
ßhrbi' od. VohsiAer maAen; 

t T&wwOB spitz maAen, 

P •• 

spUzen; — 5 u. 

Häupümg, Anführer, VorstAer 
werden od. tick dazu machen 

j t ipitz merden; siA 

zttspitzen ; —‘ 8 alt HkapOxitg etc. 
vorgesetzt werdin 
Oü i*e U* 

ra’8 pl {jnpj^, u-l;! är’n», 

iJ-Sj “• f rn’ftg Kbpf, 
Hetu^ Spitze, €Hpfel; vorspringen¬ 
der Punkt, -VergeUrg; Häuptling, 
AnfÜkrerf KapÜänt HaupUhedt 
Atefakg, Beginn; Ende, Extre¬ 
mität, SAluft; grUfter Stamm, 
mächtige OenAsenschaft ; ^üek 

Vieh '. 

e. SAaf; i3Lll (jir^ (jaofür auch 

»1 





JKapüal ; j Bienen- 

sehwartn; iü5 , Ende des Verses ; 

j Wintersolslitium , j 
Soinmetsolsiitium, 
j 'Fruhliiigsäquinocliwm, 

w ts 

0 SjXM fjM^j als Secheiger {starb 

«f); (j<<yt aufSanpt 

u. Auge, d. h. sehr gerne {gehorche 
.i 

ich ); ij»<t J! (»t Scheüd ds Kojg}es\ 

durchaus, ganz u. gar. 
icae 

*U»t^ f. V. (jwijl.. 1 

oLw^ t rä*ät Kapitalien. 

rftsib fest-, mild, weich-, zahm-, 
Bodensatz, Sediment. 

räsih fest, solid ; festgewui-zeU, 
dauerhaft : ^jii Ai A iiiJaJi 

j festbegrändet;' j 
^i*J! gut unterrichtet. 

räsüht AtUimon pers. 
xSsijftni die 2 ^ckuUmvenen. 
der schreibt, z^shnet, 
markürt, siegelt, 

räsan Juniperus-, HeUeräum. 
rSsClm e. gr. Bobspctschafl. 
i:Ä8i {f. Ärf rägije^»; ot 
“■ rwÄsi) fest verankert 

(Schiff ); feO, unbewe^ith (Berg). 

* S. \Jlnij u. »■ 

schweilsend, schuntzend-, 
EüUeni das der Mutter folgen 
ianny pl rawä^ih Beptil-, 

e. am Fufse feuchter Berg. 

räÄid der den reihten Pfad I 
wandelt ; orthodoss, fromm -,fdr 


seine Sache selbsC führen kann, 
i > 

mündig-, die Maus. 

rSÄiq durchbohrend {Pfeil); 
Schütze; abgeschossen ; schlank, 
seh'ön gewaschen, flink, geschickt. 
rääum Petsmdft für Korn. 
(jilj, räfi der dem Biehter e. 

Geschenk macht, ihn besticht. 
ijo\j » s. ». 

A> 

rfißid pl Tlißßa4 u. 

* 9 

roßßftd dr beobachtet, späht, 
nachsfeOt; LSwe. 

(>jj * s. (jo^j ,; s. 

s_,AÄot^ rädib ESsA. if Lotusbaum jiXw. 

■ m i mb 

rädi‘ pl ^Oj .rüdda' u. 
ruddä' saugend {Säugling, E0(en ); 
u. rftdi'e pl rairSdi* 

Milchzahn. 
rftde pl v. 

(jisl., gto^. rfidi f. jü r&dije pl 
itLü3j rudät einwilUgend, zufrieden; 

angenehm , vergnüglich; 
freiwillig zustimmend ; &.w.^.c 
angenehmes Leben, 

Jafj « s. Jbjij * tt. Jojj «. 
r4tib feucht, frisch. 

d>*s- *“• 51; *: «• cf*';- 

rä‘ib der Schreck einjt^. 
rft'id u. H pl rawft'id 

dopnemd {Wolke, SimmB). 
v_äc(j r6‘if blutend (Nase ); sehr 
schnell {Rennpferd). ^ ^ 

’ ru'jän, s\jij ru‘i’ u. ri‘Ä’ weidend 
grasend ; hütend, schützend; Birte; 
Wäcktesj Beschützer; Gouverneur. 
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rA'ye J7trftn; Beerdt. 

£*; • *• tiJ • “ £!j *5 »• 

i_^l^ rägib iBünudiend, begthrend i3; 

«»/»%> fleiftigi 

emalieher Käufer. 

T&gim demäthigend; tnider- 

1^8» »chäumend (üföoA); 
• mouiiifend; Srällend K.\ 

T&gye Kameelin, Kameelvieh. 

Citj « ». '-jjj , t». *. 

. s. 

« rd’af ?7, jy r4’fe ««Ar jnifc 
leidrooU u. «ein O P.; — 

J, J/ ri’af «fc — e) us^ 

y ra’äfe id. (wÄj^^ wjo äUI v-jt^ 

^ 

5U»^); — 3 ci®^ «. W.; 
— 6 tiek gütig gegen J. zeigen ^^. 
Oi- 

ra’f li'ein; mttieMÜ^; u. b ri’fe 
Miüeid, Müde. 
räfih beguem, reichlieh. 
lAit^ räfid der unterttiUzt, giht; u. 
S pl i-Xsl^ rawAfid Daeheparren ; 
Euphrat', Ql^Xsiyi Euphrat u. 
T'3^: 

jslj rAfiz stMagend (Arterie). 

rAfig etaThgeepcmnt { Wötbung). 
rAfld f.'idr wirft, eehleudert} 
der im Stiche venoirjt] B 

pl fjas^^j rawAfid Deeerteur, M- 
trünn^er, Renegat, Ketzer ; 
rAfidijj i(i, 

jstj rÄfi‘ der erhebt, erhöht, preist-, 
der bringt, Ueberbringer ; der 
uregnimmt, entfernt; Kläger. 

^\j rAfig pl raw. üppig (h&en). 


uÄst^ rAfiq der hüfl, beiüeht; der 
sich selbst aut der Sache zieht; 
dr dn Vortheil über dn Gegner hat 
fi dsheut, SalckaamEuphrat. 
rÄfiPe. Sddeppe tragend. 
rAfih üppig lebend; mitleidig O. 
«Jj^ « «. Ü5j^ * tt. UL^ *! »■ j. 
rAqib der beobachtet, späht, 
überwacht; Rival. 

I rAqid pl JJij rdqqad u. <hjSj 

raqfid der liegt «. schläft. 
rAqiz schlagend (Arterie), tanzend. 
riqip springend, 'tanzend. 
^äljj rAqim der schreibt, 

Jysij rAqfid pl vXaÄIj^ rA\raq!d 
längl. ansgepichtes WeingCfäfs; 
Stechheber i e. Maafs; e. M. JEHseh. 
rAqfiß Tänzeri. 

\JS|^, rAql f. rAqije pl 

räqfln,' sL^ itiqAt it. 
rawäqi Zauberer; Magier; — 
rAql Arah, Brdüntwein türk. 

rAkib ^kkAb, 

rukbAn, Tokfib, 

rdkabe u. rakb der reitet 

od. fährt; Berggipfel. 

rAkid f. H pl OS\^j rawAkid 
ruhig, stabil; still (Wasser), stag- 
nirend; in Buke (Wadge); 
rAkig der äufsere Tretstier. 
iJaf^J rAkid laufend, galopirend. 

SS 

rAki‘ pl rdkka' der sich 

verbeugt, niederhniet. 

rAkin ««/ E. vertrauend J. 
rAkftb Aan^'ender PaimzMj«^; 
f kurze Leiter. 

*'*• iij * u. 



/• ® ri’ftl, 

ibf. 

ri'län, är’nl u. XJl^ ri’äle 
Slrauftjun^s {.btt. einjäirigu ); 

pl v3tfr^ ri’j4l Lötoe Z,\ — Iß 

J «.o 

gro/te Zühne haben und 
gft aei» (ßtra^e 

L^Lwt Jsil); haehgeiMch- 

$en lein {Pfl. 

» ». « tt. *: ». 

^\j * r&’wi 4, -(/ r»’» den Strick 
fett drehen (tkA^jiXw «JLä») ; fiieken 

(die SchiicHl &.Svlol); — 6) ^ 

4, Jf rft'm ^ ^ Heben, ihr er- 
* 

’g^en $ein (Lof^ s 

ri’mÄn 

MärUich am ^üUfn hanggn Kn 

ÄjsUit ^ If 

la’tn u. ri’mftn aic^ KhHe/ten u. 
heilen (Wunde 

Ü1 iJl ; — 

-*k,» ' 

4 £n einem fremden 

FÜUen genügt machen i die Wunde 
heSeni —* ß * 0 « Mitleid, Zärt- 
liehkt gegen E. erj^t aewj, 4cc. P. 
gvolj rftmig Lpckuggel (Uhu). 

rämih Laflocmtrllger \ gehZfm^. 
rämiz der teinkt, Zeichen gibt. 
T&mis Todiengrdber •, — pl 
ol . «>—< 0 ^ rämisftt verwehende, 
Spuren tUgendt Winde. 

Ow(j rämiq pl Ot^ idmaq der 
neiditch anblieht', Jheekaogel. 

<eS>*\j rämik gefMcehier Motehu». 


rämÄi See ; Wurtel, Urtprung t 
Typue, Modell. 

rämü* Grabmal. 

ycSj, rämi pl »L^ ramät der 

wirft, tehleudert, triff, Bogen- 
tchiUze ; Schütze im ZodUtkut, 
Spötter. 

ol? * *■ 0*1? *’ — Gamaschen; 
f Teiph, Weiher; s- 
T4im f. 8 klingend, tMerkaBend, 

vibrirend; seufzend; — viel- 

leicht daft er (alxi). 

räsig Euft ; Eokusnufs pert. 
ränife pl rawänif unterer 

Band ad. Lappen dt Zehes, Hem¬ 
des; Ballen des Daumens. 

rftnl der bewundernd be¬ 
trachtet, s. 

S 9 

»Ij rf’at If V. ;ß\j mi *• 

\_^!j r&liib pl ru’hb&n daristl. 

Mönch; Mnsiedler; Mystiker; 
Löwe; 8 rähibe Etdsetzenerregen- 
des ; 8 p! ot Hanne. 

rahi^än zwei Venen in den 
Vorderfäften des Pferdes t. 



rfthin fett, solid; dauernd; 
wohlgeordnet; dr wettet, verpfän¬ 
de; 8 Habdgegend des Pferdes. 
b'j, r&hi f. äj bequem (Leben) \ 

räbije TTein. 
räwin a. 

rawaq, räwftq Seiher, 

Fätrirtrichter; was den Wein etc. 
klärt j Weingefäfs ; Becher. 

i a» 

ra’td, fa’itl Speiehel u. 

Sihaum des Pferdss- 
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m 9 

v^^l^rawiod waJ 

&w»mifMMe', ^wVijtj rawiadijj 
f leicht CU erzürnen, reüsiar, 

räwl pl ül^ rnw&t u. 
0)i>'J rSwuns Ueberlieferer, Er- 
Zähler ; f der eieü, erNieht, naih- 
denit, iM erinnert, ». *; 

— Tftwijj au/ die Fahne, Äon- 
darte besüglteh, «• 

tftwij« pl Otjj rawija Waeeer- 
tehlaueh, Thiet dae Wase^ trägt ; 
Uderlieferer, e. vor. 

»- « s. 

» ri’a A (Aii>r. ijß, Imp. ^ 

u. ij, Jjfrd’je, r»’j, rd’e, rd’je, 

»irr *.£» 

ri’jfci u. ru’^ äj»j jJolj 

* - f * -£.> » Ij t3i„ 

*ol LiL^^ <h|;j LiWjs; kIjj 

««Äen, 

erhlUsken , bemerken ,; urtheilen, 
m^nert, glauben, für wahr halten, 

, wofür haUet ),; ernnp, Vor¬ 

bringen ; wüten, kennen ; wollen ; 
- - «fc- 

wenn du meinet od. 

-ij 

willst-, If im Traume sehen; 

Einen an der Lunge verletzen, 

* 

s. 'iriy, die Fahne (äj^j) auf- 

pfianzen ; Feuer gehen {Feuerzeug, 
*■ k3jS »)i ^euer sehlagen; — 

2 If Äjü j’ sieh g^en Einen {Aee.) 

anders zeigen, edt man ist, süh 
heuchleriteh gegen ihn benehmen; 

t u. ^nen e^« sehen 

latten_i es ihm eägen, 3 Aec .; 


c5!j 

mir den Wegl — 3 If 

»» * w 9 

gl£l^, « 4 . If sLjtyo Einen, 
alt ihm gegenübers(ehend, sehen; 
einander sehen; sieh mit Einem 

^3 

beraihen; If Slslyi u. tLjj, 

ned A«4cAi«rweA benehmen, gegen 
E. Aee. (^i.e 

ikAe. Üt U öbU>) i (j-Lüt 

«I 4 JU efamu vor ifen Augen der 

" ' , ,S »bS 

Leute thun ; — 4 (für 

• ,6S 

If *-t,l «. Set.l (a. mlg. 155 %! a. 

Einen etwas sehen lasten, 

IbS 

' et ihm zeigen, 2 Aee .; If 

t\\ klug, einsiektsveü werden, u. 
“'s 

W 

Oegs. dumm aut sehen; — d^tjj 
sieh zeigen, erscheinen; sieh ab- 

ft ^ ^ ^ 

spiegeln; — <f Fual 

einander in Sieht kommen, emam- 
der sehen ; tiehehspfegeln; 
kJ er glaubte ihn zu sehen ; — 

If erblicken, sehen, 

wahmAmen,-erkennen, überlegen, 
überdenken denken, meinen; 
seine Meinung abgeben, urtheilen 

Sbr> o 

vj Ä; — K) sAen, er¬ 

kennen ; E. zu sehen wüntehen ; 
E. um säne Mebutmg fragen. 

Q «wofe 

ra’j {vulg. rÄj) pl c\Ji ar’ft’, 

O c*S w . 

f-\J arft’, wj, r^jj u. pjj 



u. ra’ijj Meinung , -Aneieht ; 

Bath, Votum, Setehluff, Senlenx, 
Aphoritw, Lehre, Doktrin', An- 
Uiek, Oeetalt', JBath- 

geber; oL^l MetaphyeOcer, 

Idealitten', (ß^jklugerMaih. 
u. oLtj pl «. xjtj. 
rä’ib diek, geronnen ; «ertniekelt ; 
f kothig. 

i-ä’ig gut verkäußich; Coure 
habend^ eeitgemäfi, 

Mode, fathionalile, courant. 

/. ä der geht, weggeht ; 
wa» verloren geht, umkommt; 

^\jgehendu. kommend; 
pl räwa^^ Abende nach Haute 
kommend. 

r4’ihe pl rawä’i]^ Ge¬ 

ruch, WoMgenuh, Geetanif Blut; 
Abendregen. 

w f 

tXSt^ r4’id pl Oljj ruwwftd u. 

rÄde der vorauegeht um Waeeer 
od. Weide xu suchen; der foura- 
girt; Hirte; Führer; Orijf der 
Handmühle; u. s leichte Brise, 
Läßchen. 

r&’is Häuptling. 
rd’id pl rdde u. 

Tuwwfid dr Pferde dresnrt, trai- 
nirt; geschuht. 

rä’i‘ pl gtjt ar’ft* u. arwä‘ 
was ergreift, Schreck od. Bewun- 
dierung erregt; edles, schnelles 
Pferd ; rftTe pl 

rawft’i* e. solches Ereignifs. 

\.Ju\j rä’if mitleidsvoll. 

ri’iq pl rüq u. 


j -rdqe ’rmn, Mar, heiter, schon, 
lieblich ; nüeklerri,'trocikenet Brot ; 

I reiner Wässer. 

rfi’U salivirend. 
rä’im u. ä zärtlich Kn. 

^Sf, rft’i der sieht, erblickt; 
od. rftjijj auf die Flagge be- 
«iiglich, e. -flg. ‘ 

iüt^ räje pl räjÄt w. rftj 

kleinere Standarte, Fahne, Flagge, 

Züchen ; — rd’je id.; If v. 

s •• 

» rabb U, If rabb Herr und 
Meister sein, Herrschaß üben, 
über Aee.; besitzen (u^JU) ; sam- 

.ti - 

mein ti3l 

vermehren (oJj);- am Orte ver¬ 
weilen ((»Istj tjt ’ 

wohl ordnen, arrangiren, verbes¬ 
sern (gJUol); vollenden; dem 
Schlauch durch Bestreichen mit 
süßem Säße güten Geruch u. 

Geschmach geben y; 

VS i 

UJjJb); If rabb ernähren, auf- 

ziehen («L^ li3! '•Aj); — 

b) (für A) erziehen (Knaben); 

— 2 If u. tüjt erziehen ; 

—- 4 an Einem Opte verweilen ; 

— 6 sieh als den Herrn eines 
Landes, eines Sklaven erUären 
U.geriren ; erziehen ; ^ 8 erziehen. 

rabb pl arb&b, 

rnbftb u. üAj rabb Herr, Meister; 
Besitzer, Eigenthümer; '«r’j-St 
Gott der Herr ; jIlVH vJj Haus- 



herr ; KijiAJ) dritten 

dt Seidies, £atht- 

mitglieder; Vjl^! die 

Xodteni ^,-t^ 

', etündigen i — j'ujbb pl CjIjj ribfib 
u. ^yij rubdb dick .fingeiediter 
FrvehUaft, j lekr dicker 

Saß-y Buttertatzi 
Sü/thohiafl. 

nibba u. oji, häufig ; vid- 

leicht', ^ (ß- geichieht ee, 
^ daft Einer;.». U.^. 

« riba’ Ä, If rab’ etuf e. Warte 
> « 

' neigen u. beobaehten 

Lj^-aJt ^ ^_^JÜ!); Einem cd» 

Späher ck. Spion dienen, ocL 

fi P 

Ace. (jLo töl ,^Lj; 

auflvÄen, erhdten 
{phß; E. heben, »ein Äiaehen 
erhöhen; be»»er einriehten, ver- 
he»»em hoch, erhaben 

»ein ij'^); vertehurinden 

mächetk (& wik.^iit); — 3 If 

üLjI^ beobachten, äbeneachen 
(<— betcaehen, behüten 
((j'yL»'); — 8 die Warte alt 
Späher beiteigen; Späherdientte 
thun. 

nbanj liba u. sßj ribft’ Ifual 
o*>* «• detcinn beim Ver¬ 

kauf; Wucherzin»; »• ytj «• 
rabäb Einh. s weifte Wcdke; 
u. S Stockgeige mit 1 od. 2 Saiten; 

— ribäb pl w. rubb u.'^ liij; 

— s rib&be eberite Berrthafl; 


Gottheit j Biindnif »; Bündel Pfeile 
für'» Spiel. 

rabäbine pl v. 
rabfib^ ßeigenipieler,. 
rabftge Dummheit; 
rabftgijj dumm. 

rabäh &eutinn; Wucher ; ZibeÜt- 
katee ; rib. pl ». ^y, — rubbÄb 
männ^. Affe; Zicklein. 

(j»L^ rabbäd liegender Löwe. 

ribät Orem^aHon gegen Fein- 
deiland; TruppgerütteterPferde; 
gebundene Pferde; pl oi fette» 
Gebäude, Earavaneerai; Bloch- 
hau» 'y Gamiiontort j Möneht- 
hoipiz ; pl Jaii^ riibat Band, 
Strick; Feitel; Verbindung; Ver¬ 
pflichtung, Engagement; Tragttein; 
Sutpention eines Priesters. 

ribäte fetter Math, t. Jaj^ «. 

rab4‘ Zustand, Lage; rib. pl v. 

'£?j. »• *: 

p > 

— inb4‘r Vier, u. *u Vieren. 

rab4‘e, rib. Zititand, Lage; 
Artu. Weise; Weg; Sekte, Beltgion. 

rab41 f. Xj pl rub‘, 
rdbu', rdba‘, arb4‘, 

rib4‘, pL»^ rib*4ii u. Tab‘4ii, f. 
olÄcL^ rab4‘ij4t Thier da» die 
Zähne 'hjsLij (iab4‘ije pl ol) 
verloren hat, d. i. die beiden 
Zkhne zwilchen den zwei Porder- 
zähnen u. den Eckzähnen {Schafe 
mit 4, Pferd mit 5, K. mit 7 
Jahren); — rub4‘ijü merradikalig; 
pl ot vierzeüige Strophe, Telror 
stidion. 

rab41e Fieitehigkt, Embonpoint. 



728 


O**?) 

' rnbbftn äJLjL}^ rdbibine 
SehiffskapUain; rubbknijj 

id .; isbb&n^ gStäüh , pl 
Thtohg, Baibiner. 
iüL^ Tabelle Violine. 
öjUj rib&we Säget, i. 

Ulji^ rabäjS pl V. 

V. V. ÄA^. 

v_A^ ribab Fälle guten Wateere. 

« räbat I, If rabt ertiehea 
(KntAen »L^); — If ribat twr- 
»ehlouen eein (S. wäIkÄmI); — 

3 erziehen. 
o o 

rdbat, rdbat, rti>b&ta, 

»SJ 

räbbate u. rdbbatamS, rabb. 

s > 

oft, häufig, eidleieht, t, V^. 

« ribat D, Jf rabt aÜuUten, 
hindern qC — 3 üJ.; 

— ö zaudern, digem (va«KaS); 

— 8 u. 9 et gieng 

ihnen tthledd, to da/e eie tieh 
zerttreuen mußten ((>^t 

t^jäj liil j — 11 

= 8 u. 9; zurüdegehalten, 
gehindert werden (^jma^I) ; e. 
yjrij *■ ^ 

« ribog dumm, tinnlot eein 
(Ä 2 >-U^ rabfige Dummheit ); — 

4 Heine Kinder erzeugen (*L:>' 

—: 6 liehe und 
Sorgfalt für die Kinder zeigen 
IFrau 

labg kleine Münze, 
f. räbih A, If lib^ ün Bändel 
gewinnen 

o 

v_ÄM<ÄAt Ut — 3 Kinen 




gewinnen machen ; -‘t’ aJl?- 
KIa*^ tieh Achtung, Lob zu er¬ 
werben tuchen ; — 3 mit Oewinn 


verkaufen, gewinnen-. Einem zu 


verdienen geben 

tLÄA^acI aÄaJL.); — 


4 Eit^ (.AeCi) geunnnen madien, 
^j^c &; die JT« in der Frühe 
u. Mittage melken^ — 6 dnge- 
donnert, verblümt lein 
ribb, robb pl arb&h Ge¬ 

winn im AimM; ^nten, Wucher; 


pl libth Kameeiefääen; pl 

z. id. 

O «■ 

• libdU /. 8 wMgeetalt M. 
K ; mächtig, hoch m Bang. 

« rdbab I, If rab&h beim Bei- 
tddaf ohnmächtig werden (Frau 


l«3t [3] 

i C^L*0 

iXic); — b) A, id .; 


beediwerüdien Weg haben (K. im 
Sand) j f Überhaupt eknmtehtig 
wenlen; f tieh auf die Ferien 
niederhocken; f niederknien K.; 
f lieh ducken f brüten 

(Heime). 

vX^ • riUiad U, If rabftd Hehen 
bleiben, bleiben, verweiien 

zurückhalten, jendm, 
anbinden ; — 5 lieh ver¬ 

ändern (Farbe jaÄ») ; mit Wolken 
überzogen tein (Himmel); ttrenge 
Miene machen (^j^m); — 9 1/ 
xtiX^t u. U If dunkel- 

3 3 » • m -rät 

aiehgrau lem, t.ßg .; 
er verändert die JFiwie. 
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sXij rabd, ribad dünner £oth ; — 
rdbad Danatärung der Klinge', 

— rubd pl tt. f. V. iXj^I ; 

— rdbde dunkelaeehgraue < 

Farbe. ^ 

, rdbid A, If riba4 getekidU in I 
Behandlung einer S. sein {Sand, j 
ie«. tm Manipuliren mit IfeUen | 


(v3! ^tiAälb StAj Ov\^); 
— 4 abechneiden (^SaS). 


8wX^ ribde, rdbade pj ribftd m. 
vX^ libad WoUenßoeken aU 
SAmuek od. rum Mneehmieren u. 
Abreiben ; FlaeehemtöpeA 


« rdbrab pl '-jJ-ij rabÄrib 
Heerde wilder OAeen. 

» ribraq NaehteehaUen Syr. j 
• Tibaz mä der Hand ßoA ' 

3 

•Afagen ; — *) J?; **j4} »bdae 

ßeüehig, fett im Fleische «em 
SehlauA füllen 

löt ä^Äit ^; — 8 vollendet 


sein ; ». fig. 

\jf^j * ribas K, If rabs mit der 
Hand floA schlagen («iX^ 

^ i dn SehlauA füllen 

; fleisAig, fett im Fleische 
sein, t. ds vor .; — 8 gemischt sein 
(JalXs»!); diA u.festtein {FleisA 
ete.); — 9 If Weggehen, 

verreisen v_A_ffi3); 

Stamm ist lo 
herabgAommen, daft er sich zer¬ 
streuen mufste', t. *• 
ribs u. räbsä’ pl 

rubs groftet üngfüA. 

• rdbad das Weifte an den 


Hügeln der Knaben ; — 4 
drba4^rünan(£auffljtaää^ 

— V. — vgl. • 

{juij » ribaß U, If rabß die Oe- 
legenheit dbwarten, auf Einen 
warten (zum Outen od. Schlimmen 

u JäjüS tJ! jy^Lsj^); 
Einen erwarten, ihm bevortlAen 
{Ereignife ); f ds Land im Herbste 
begie/sen, bevor et besäet wird', — 
2 von ^nem etwas erwarten, er¬ 
hoffen', f fett enltchlotten u. aus¬ 
dauernd sein; — S die Qelegen- 
heit oiywarten ; auf E. warten ; 
erspähen, Fehler u. dgl. erkunden', 
f auf seinem Posten ausharren. 

rdbße Erwartung, Hoffnung\ 
f Aussaat in künstSA bewässertem 
Boden {vor dm Segen); Buntheit. 
{jaJj « rdbad I, If rabd, rdbde, 
lib^ u. rabdd die Füjte 

über einandergetehlagen daliegen 

« « O« 

{Löwe, Schaf'ixasje\.^\ 

^^1 'ihm»-)', — XJ u. I, 
bei Einem önkAren, AnbetuAen', 
— 2 dn SehlauA halb füllen 
{j**J L« Usä Stt» löt 

— 4 {die Schaft sieh 
niederlegen, autruhen lasten ; für 
die Ausgaben seiner Familie {Ace.) 

sorgen iöl aJL^I 

a Ää ä tj); sengend helft sein {Sonne 

ijatj rab4 rabd, rdbad, rdbad Ehe¬ 
frau, Mutter, SAwetter ; — rabd 
Fundament, Centrumi — rdbad 

92 
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pl otoLjj} 4%» «flOr»»/ *»cA 

£ «urüdepfilft: a/ätk Saut, FaißUie, 
Vßntägeni ^diwäUe, Vorstadt’, 
8 ri^d$ Scfilach^el4 '«dtt Leichen ; 
I/eiche, Körper, fHgur ■, Schaar. 

Jsi> f ribat J u. U, fj rabt binden, 
festbinden, arMnden, befestigen 
(Jt»w); xuritekhalten, ergreifen 
im Zügel hatten, regieren; 
in Ordnung, in e. System bringen ; 
sicA «>n«r S. eu eigenem Qebrauche 
bemächtigen ; sich in Binter- 

halt legen, gegen E. E. durdi 
Zauber seiner Manneshraft be¬ 
rauben ; e. Friester suspendiren; 
— If rib4te teinm Sinn fertigen, 
r* 

teineia Mvth rtärhen 

"* k • * k 

JüCwi liit äliL^); 

iJÜt Oott hat sein Here 
^gestÜTkl; — S ^ u. äLülyi 
einer S. beständig obliegen (walbtj 
; an den Orenzstationen 
zur Bekämpfung d.tt Fändet mit 
Beiterposten auf Wache sein 

JJl 

Wache hatten ; sich mit Einem 
verständigen, mit ihm komplrtiren, 
sieh vertchiearen ; — 6 sieh gegen- 
teidg verpfUdhten; sich tuOtrein- 
ander versahscbren; — f gebunden, 
angebunden werden ; suspendirt 
werden {Priester).; — 8 binden; 
das Pferd bereit halten, um die 
Wache zu beziehen. 

Jojj riibut pl V. 

Tbtftepi iod} «• Mba^ 
tftt £a«<ii Strick; Windel, Bofiket. 
« räb«‘ erst am warfen Tage 


zum Wasser kommeni — d, U 
%S. J, Pf rab‘ der Vierte (od. Vier- 
zigste) sein, zu Breien als der 

Vierte hinzukommen 

Ln^) i dem Strick aus t/iem Theüen 
drehen; Einem (.Aoe.) dm vierten 
Bhed «einer Sa)» als Steuer auf- 
legen od. wegnehmen, jeden vierten 
Mann wegnehmen; an jedem vier¬ 
ten Tage kommen {Fieber 
s z 

»aJU-); Faes. am iQuar- 
tanfieber ZeWen; — A, Jf rab‘ 
Ueiben, verweilen, ruhig wahrmn 

QUb! tJ! ’ 

stehen bleiben, erwarten, tsek zts- 

aKSf 

riickhalten ((3] v_j 

Ibt); »ich 

enthaUen, abstehen (w3^); 
tifb. mitleidig zuneigen gj 

t_Äl3C Ut); zur Frühlingszeit 
sein; Fass, vom Frühlings- 
regen betrofeg, werden {Stamm 

reiche Weide 
haben, nach Belieben weiden; mit 
der Band den Stein aufheben, 
um seine Eraft zu erproben 

mit einem 4n<2ern vermittels der 
die Last aufheben, um sie 
dem K. aufeuladen; gatgpiren, 
im Qalgp gsheg {Pferd) i 2 a. 
Sache yioredkige ad- quadratisehe 
Figur geben ! sUsoe viemfd thun, 
viermal tcifderholsn; verpier- 
facheu } dis Pferde auf die frifi»,- 




731 


IttigMeidi Ihriii] — tt Tf Vliuty« 
SSnärii tenititftli dH' äju^ ttuj- 
ladHi htifeni mit And&m den 
«Urten Tkeü dH Oeteinne» od. 
den VerhuteB tretgen-, If it. 
ÜJuljX mit Einem auf die Früh- 
Irngmeit e. Perirag tehUeften; — 
4 au» dreien vier werden ; in die 
Erühlingizeit treten ; in fügend- 
liehem Alter Kinder erzeugen ; 
vier Kameele haben ; dn Kraideen 
am dritten Tage beaueken', die 
Zähne verlieren ; — 5 «tcA 

mit gekreuzten Beinen niedertetzen, 
wie die Türken; vUredeig oder 
quadratiaeh »ein ; auf der Früh- 
lingnoeide »ein iPferdi, vkihlge- 
rdikrt u. fett »ein; — 5 den 
Stein aufhtben, um die Kraft zu 
erproben; die Frühlingazeit ir¬ 
gendwo zubringen duröh die 
Frühlingaweide fett werden; — 
10 angehäufi aein {Sand 
dnf»lägen {Staub zur 

Beiae kräftig »ein {K. 

raV pl rib4‘, rubft*, 

Ärl»u‘ tt. arbä* Früh 

Hng$aufenthalt j ^^i^Ungüager ^ 
Seifnathf Weh/rtu/ng^ H<tU8 ; Ttupp 
LetUe ; — rib* Tränkung der Eße 

7t 9 

am Vierten Tage; 

Quortanfider; — rub‘ pl 
arbä‘ Viertel; fierteldinar (= 
1 wÄitO); äjiSlkXit ^^1 Quadrant; 
— r4bi‘ Lege, Zuetand ; — rtba‘ 
pl ribä* u. al-bS' im 

Frühling geworfene» KatneelfüUen; 


— rtiba^ iu VierVn; ~ ». pl k. 
rib‘toi pl b. 

r4b‘e pl rMi*4t; raba‘4t 

«Oil mitüeiem iTneJifce, gvdrtAtgen; 
BüeKae, Sehaehtet; Spiegtd^ittHal, 

— oL*^ Taba*4^ rabi'4t Salt- 
plätze, Wohnungen ; — riba*« pl 
ot Lage, Zustand. 

rib'ijj pl im Frühling ent¬ 
standen ; frühlingsmäfaig. 
rub^jje kl. Goldmünze. 

• r4bag D, If rabg e. bequemes 
LAen f■ähren (I^Lst !<jt j 
,****it ; — 4 ds K. jederzeit 

trinken laasen. 

rdbag LAensgenu/s; Neuheit u. 
Frische; — T4bi§ «n«iSrWft'äi*W. 

« fiba^ V u. I, If fabq Einen 
mit dem Kopf in dU SchBnge 
steAen 

' Kiüy! ^); dbn VogA mit dem 
Kopf in der Schlinge fangen; 
Einen in e. S. verwiekein — 
If röbq u. libq binden , fesseln 

töl — 

ä den StrUk ÄS Schling'eh ver¬ 
sehen; dieBe'di nach ihren Theilen 
wohl oTd/Uen ;f hegiefien, Ben'etJen; 

— 6 etwa» an ddh Salt kA 
hängth'; — 8 in dH Schlinge ge¬ 
fangen ti'Hddn; in e. S. vHäiCkelt 
WHden vj. 

■uJitj ribq der Strüh; ten dem die 
SAlüagen sitzen; Schlinge; — 
«ÄJ^ ribqe^ nibq« pl fibaq, 
ijsujj fibftq tt. a^b4q 

Schlüge, Joch, SdftH. 
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« ribak 27, If rabk miaehen, 
vermischen, veneirren (Jai>); 
Einen m e. lyutze werfen \ ver¬ 
bessern, gut machen 
j^äJUcI y|)j die Speise 
bereiten', — 6) A If läbak 

in sehr verwickelter u. schwieriger 
Lage sein (tsy«l JaLig-t); 

— 8 vermischt, verwirrt, ver¬ 
worren sein', schwierig und ver¬ 
wickelt sein in Schwierig¬ 

keiten stecken u. sieh nicht helfen 
können i3; in «. PJütze gerathen, 
gestofsen werden, darin stecken', 
in der Bede hängen bleiben u. 
stottern', — 11 Jf sich 

*• S -»o 

enthalten, abstehen ü® 

!iit verwirrten 

Sinnes sein. 

ribik, rdbak, ribdkk in Schwie¬ 
rigkeiten verwickelt. 

« r&bal U u. I, If rabl ssahlrmch 
sein, sich vermehren, viele Kinder 
«. Vieh haben {Volk 

i (w- w»e^e 

grünende Bäume od. frisches 
Serbstgras tragen {Boden ); — 
4 s. 1.', — 6 = 4', sehr fleischig 
sein, Embonpoint haben {s. 
auf die Jagd gdien {\Xfgtai ) ; — 
8 zahlreich sein {Vieh, Sabe). 

rabl pl rubCll e. Baum dr 
im Berbst ohne Segen neu grünt', 
Berbstgras; — ribl, räbil f. 8 
fleischig! — s räble, rilbale Eleisch- 
theile der Büßen, Brüste. 

« r&bani dichte Vegetation. 


«i f 

Utj rdbba-mS, rdbamä, rdbbamS, 
ribamS oß, häuflg geschieht es 
dafs', vieUeicht', s. ''.Aj rdbba. 
rdbbe Berrin, Besitzerin ; Baus- 
mvtter', —ribbe dr Karub-Baum', 

u. rdbbe pl aribbe u. 
ribdb Myriade, Zehntausend, un¬ 
geheure Zahl ; — rdbbe BüUe u. 
Fülle', dick eingekochter Fruchtsaft. 

^ — 4 drban Einem {Aee.) 
e. Pfand geben (jJC*iact l<3! 

Li^); — 5 Schiffskapitän sein, 

S. 

(pij) * 4; T'/'ribft’ u. rubdww 

. zunehmen, wachsen, heranwachsen 

iJ! \y»j 4) 

L*j}); «teilen {Schaum der Milch 
LXjjJJ, 4)> Bügel 'ersteigen, 
auf seinem Qipfel sein t 4 

LS>^ !i3i); — If rabw u. rabdww 
heranwachsen, erzogen werden, 

if . . 

oLw -l (_^l); — If rabw am 
Asthma leiden ; schnauben {J^erd 

in Fwcht 

^sRäjI); — b) 

PrUi. // rabä’ u. rabijj 

heremwaehsen, erzogen werden 

V. 9 * ^ 9 Orr> 

{ur[4] *1^ iS 

e 

oLwU) ; Berr sein , beherrschen 

ißbr Vj »)• — 2 If er¬ 
nähren, auf ziehen, erziehen, ziehen 
{Kind, Thier, Ifl .); besorgen, kul- 
tiviren ; — 3 If Einem 
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»ehmeielieln ; auf Zinun aurieihen, 
Wucher treiben ; — 4 wachsen 
machen, vermehren; 
liÄS' i5 Einem von einer S. noch 
dazu gehen; Wucher treiben; — 
5 erziehen, ziehen ; erzogen, ge- 
zogen werden. 

yij rabw Hügel; Asthma ; gesehwottene 
Drüse od. Mandel; Wachsthum, 
Zunahme; pl arbft’ Schaar, 
Trupp. 

ribwä’ Wucher; «• Ijj- 

rabüb Stiefsohn; s. pl, 
rabftbijj göttlich, theologisch. 
rubübijje Herrschaft {0<to 
äjv.>^^); Gottheit, j.i\ 

Theologie; f Oesehumlst, geschwol¬ 
lene Drüse (für yijj. 

rabüd pl tfOij rdbnd grofs 
u. dick; weit (Hemd); bevölkert. 
rabdn Pfand arrhabo). 

»y 

öyij ribwe, ribwe, rdbwe pl 

m y 

rdban u. rubijj Hügel, Höhe; 

— ribwe pl Tabwät Zehn¬ 

tausend (Drachmen), Myriade. 

* »• jd) *■ 

rdban pl v. Bjjj u. üaJj ; rubijj 
pl V. — ribbi mein Herr; 

— rdbban pl '»^4; robäb Wohl- 
that; Wohlstand u. Beguemlichkt; 

— ribbijj pl Myriade, Zehn¬ 

tausend ; — rdbbyj Verkäufer von 
eingekochten Fruchtsäften (v^ 
rnbb). 

8 

rabi’ u. rab^ Leibwache. 

rabib pl aribba’ aufer¬ 
zogen , Pflegling, Adoptivsohn ; 


Sklave; Verbündeter; König; 
Stiefsohn, Stiefvater ; — ä rabtbe 
pl raba’ib Adoptiv- oder 

Stieftochter, SGefmutter; Amme. 

rabit gehindert; — 
rabite, ribbita pl 

raba’if Hindernifs ; was Uebel 
abwendet. 

rabide Bücherkasten, Fach, 
jfjj rabiz fest im Fleisch ; witzig, 
elegant. 

rabbi^a’ e. Meiner schillern¬ 
der Fisch. 

rabit f. ü gebunden, angebun¬ 
den; fest, solid; j uner¬ 

schrocken; Mönch, Eremit; — ä 
rabite Komplot, Verschwörung, 
Intrigue, 

labr pl drbi’e, 

drbi'a’ u. s-\jj ribä* Frühling ; 
Frühlingsregen ; Frühli/ngsvege- 
tation, Grün, Weide; 2 Monate 


Bdd (Dual pl 

arbi‘ä’ Bach; pl rdbu* Vier- 

tei ; f Kamerad, Compagnon, 
AssocU; Wiedehopf. 

^^yuk^rabfijj im Frühling entstanden, 
frühlingsmäfsig. 

v_ii^ >et umm rubdiq Unheil; 

rabiqe in der Schlinge ge¬ 
fangen. 

rabik in Schwierigkeiten ver¬ 
wickelt ; u. s rabike e. Speise aus 
Datteln, Mehl, Butter, Milch od. 
Käse gemischt; s Pfütze. 

rabil vereinzdter Bttuber; — 
ä rabile Embonpoint; Wohlstand. 

rabi’e pl [isj rabaja u. 
rabijje Späher, Spion; Leibwache. 



• ratt (/ÖJ"' Ä, If 

sdacere Zwngt hohen u. ttoUem 

ajLxJ (5 ö Oj 

*> 

äjj) j — 4 .Einen eüm Stotterer 
macken (Gott). 

ratt pl rattftn u. 

rutftt Häuptiing, Fünf, pl ratftt 
Schwein ; — iutt;2 u. rittä’ 
f. V. C^l aritt. 

3 ( r^’ If e-ßij rätd’ Sneien 

hnüpfen (iAm) ; Einen erwürgen 
(\JiX s >) ; hleiben, verweilen ((tfe!); 
enüätsen werden, Weggehen 

(oütLaäl); If rat’än Mirzen 
Galop gehen (E. sySa^ 
vgL ; — 4 leite taehen. 

gljj ritÄ^ Ikor mit U. IfUmhen; 
Thorweg j Einfahrt ; Mehka ; S pl 
ratft’i^ Fei». 

>>aiäj u. .^Uij pl V. iüiu^ 

rat'ftn Teureer Galop ; ds Läehehr, 

— ruttÄn p? V. Kiij. 

'•r^j * rätab G, If ratdb fegt, 
tolid «ein; tmerschüUert etehen 
(lafjÄÄj ^y — b) 

A, If ritab geradetlGten, aufge- 
pßatiet »ein ; — 3 fett 

machen, fegtttUlen ; honioUdiren ; 
wdhl ordnen , ichdn einriehten; — 
4 gradtuEen, aufrühtem (wua j ); 

— ö /*<, »Md, wnergehüttert «ein;, 
wohl geordnet »ein, 

’mj rdtbe pli^j rdtab LeEerepretee, 
Treppenetnfe-, Grad ^ Bangitafe; 


'Bang, AmtEbof Würde-, Ordhmig-, 
Oeremdnie; v_AjryF «a>Lxr Eitual. 

^ fäta^’ Ü, If rat^ üet^icMiefien, 
üerramnteln (ThUed v»ÄLci); If 
ba&^fth allein äti fihm 
veriuehen (Sind ^jSfi - b) 
A, If ritag ühtbüri Ztenge 


haben ; — 4die Thüre vereddieften, 

o> 

übthamriidn-, Pas». «uiCLc i ^j\ 
(u. 8 u. 10) er vrwrdii dH der 

m d> 

Avttfükrtmg verhindert ^ 

dda Redner Vthüd^e die 
Spräche (i^^ÜCSt v,Äbtxffi( 
jUSj fJS) ; — 8 ver- 
dthloeieh, eerrdüHneU «did; Pa»», 
u. — 10 Pät». ». 4. 


rmi — 

« ritah Ü, If rutüt wmdi und 
dünn »ein (Soth, Peig Q*IäJt j 

\^j fJf l^jiij ); verweilen, Uei- 
ben von e. S. aurüch- 

tthredten, abgtihen 

rdtabe wätter. Koth, Teig, 

• rdtrat If s da» O nicht 
auiepredten können («j ^Ä.«-i 
aixll); »tottem, thammeln-, eidet 
Oetchwätz führen. 

• rdta‘ A, If rat*, ritä* t«. mtft* aus 
dr Fidle d» Futter» nach BelUhen 

' fretten u. aäüfen j 

^ sXJm La lot 


'ijutiy \^Mas >); »Bl Ueherfiuf» 
lAen u. »ich jede» Genusiu er¬ 
freuen^ 4 di» Ke Hach Be- 
Kehen weiden lasten. 



riätte'i rÄtu* »l p. 
rit'e Hülle V.. FüUe, Uebprfluft 
M. Oenu/s- 

« ritaq U, If jatq Zsrhroqhenea, 
Zerpiaaenea wieder fiieken, zuiam- 
ntnnäfien, meamwenetücken, 16- 
then, kiHen ete. (s,4Pä ^Xl:g); 
seine AngüegenheUen wieder in 
Ordnung bringen ; veraMiefeen 

G>« 

(UUi^ S^tlüsfeen «. Oeff- 
nen, Sehelten u. Welten ); — b) 
4, 1/ VWj «. V r4taq «. 

citaqe : sUij^ «ein («. eL, Weäi); 

— S wieder geflickt, gekittet etc., 
wieder inOrdnung gebracht werden. 

ritaq u. 8 Bigenachaft der : 
tUiCij rätqft’ pl ratq Frau, 
die nur Einen l/ringang hat u. 
deahalb nicht beachlafen werden 
kann ; uneinnehmhar (Fettung ); 

— Kiij^ rätaqe pl ritaq 

Sekr^, Tr^i pl V. S-ipl;. 

« ritak U, If ratk, riti^ u. 
rat^käp mit kurzen Sfhrittefi g^tgn 

(K. ÜÜjj Ljüj 

^t a s» '.-^LS !<3f); — 4 leiaer 
lachen (liil 

jjXi vgl. Ltj 

* rital If raÜ, Qam. A, If 

rital tcKön, geordnet «ein (oi*»J.Jü 
weift u. friadh glänzen 
{.Zalmreihe^^u^S qI^ töt ^ 
sU! ji^)i — ? qrdnen 

(ä^. däg Eede) ; den Kapfpn htng- 
aam, deutlich u. tchdp Igggninngen 
(bgt, Fm^Tdiedfr)} — .6 die 
Sede (iS) lenga»™ pgvlmgtgieü. 


ritUiaä weißen, friaehen Zähnen ; 
weiß u. friadi J kalt ( Waeaer). 
frlij « ritam I, If ratm zergueltehen, 
zerschlagen (dp«, die Hate Zynti 


vgl. eiij *; heranwachten, unter 

i5 

die Ifl. eaaen od. davon ohn¬ 
mächtig werden; —. 4 Einem e. 
Faden um dn Finger wickeln, um 
«An dadurch an etwas 2 u erinnern 
(»**J Jt lAjis lijl 

ritam Einh. v e. Haidekreut, 
Qinater (Fortkal: Spartium); — 
8 fitme pl mtm = iU^. 

« ritan U, If rata {FeU mit 
Mehlteig) machen j 

_ w aiaLp» Ul 

äjj rdtte das Stottern. 

(_>^) » Ijj ritä F, If ratw Fine 
dem Andern rMhesn Of>^i 

•H 

a—t—io ! J!); zuaammenatileken, 
flidten, ausheaaem ; featbinden 


«kVür Ul *14;) i 2“- 

tammenziehen (den Schlauch), u. 
Oega. ihn Ipckern (»ls»jl); den 
Muth kräftigen (Ul «».JLftll \fij 

achwädien, vermindern ; 
den Eimer Ivagaam herauftiehen 
(iÄSfij IrJJvX«-), ». Gega. hiifiA- 


ifftse» i schreiten, voraehreiten 
(üai*); //ratvr u. ni^iiww mit 
dem Kopfe nfcken (a-wl^j Ui^ 


>1 «I tß}, - 2 


If ^ß. auabeaasrn, restamtfren. 
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ratft.’ ■». Lj^ »; rutüww >. vor. 
rutüb ds FettsUlien, tieh fett 
haben If »- 

rutat If *, pl V. C^. 

ti) *’ ®' t*'!;- 

ritwe e. Schritt; Bogentchufe- 
weite, Sehweite, Meile; e. kurzer 
Zeitraum. 

* t. *; rtitta f. ttaOemd. 
rutülä’ pl oX^ rataiiat u. 
oljX^ rutailawat gro/se Qifl- 
ipinne, Tarantel. 

ratjm zertchlagen (bet. Note). 
ratime pl rata’im u. 

ritim e. Faden , der alt 
Oedächtnijthilfe um den Finger 
_ gewickeb wird; Oedächtni/ekerbe. 
'SJj * ratt 1, If ratate w. rutate 
alt, abgetragen, zertchlitten u. 

tchmutzig tein (Kleid 

ip 9 ^ 

c\j tiil ab und 

trocken tein (Brot); — 4—1; 
e. Kleid auf brauchen, et zertcUei- 
fsen u. betdimuizen; — 8 alte 
Fetzen, Teppiche, Qerümpd u. 

dgl, sammeln ; 

dr Verwundete wurde vhd zuge- 
richtet aut der Schlacht gdragen ; 
— 10 etwa! alt u. allgetragen 
finden, et für unnütz halten. 

ratt f. 8 pl vi>L^ ritftt <dt, abge¬ 
tragen u. zertchlitten ; abe Fetzen, 

^ Teppiche de, 

LSj * räta’ A, If rat’ fritehe Milch 
zu taurer melken, damit eie dick 
werde iuA>- Ijl I 

\jaA»-); Milch täuem; | 


Einem (Acc.) die Milch 
Speite bereiten; Eine mit dem 
Andern mitchen Vi^ 
tdüagen ; eich betänfilgen 

(Zorn Todten beklagen 

od. ihm e. Lobrede halten (für J^). 
f bj ritft’ TodtenMage ; Elegie e. 

8*L^ ratt&’e Klagewdb. 

pl V. ylltj; 8 Zertchlitten- 
hdt; 8 rat. If v. «. 

« ra^ mit Unterbrechung 
trüufelnder Regen; vgl. *• 

ritaje TodtenJdage If •; 

— rattaje Klageweib (8*l^). 
ritat pl V. riMe, 

« rätad U, If ratd (u. 8) über 
oder neben einander tteUen (&e- 
rSthe, Waaren sJwiSaj 
,ja*i aÄ*j ’ 

aufeehieben; warten, erwarten; 

— b) A, If rdted trüb und 

unrein tein (Walter jOS); - 
4 — Ib); - 8 e. 1. 

JaS, * rdtat U, If rutat an der 
Stdle haften (f>j^^ «s*^)i — 4 = 1. 
« rdti* A, If r&taf gierig u. geizig 
tein (LjuoLb LS>yÄ LaJ^^ o^)- 
räta‘ Gier, Odz; — rdti' pl 
gierig, geizig. 

8 » rdt 

* ~ irta'dnn If 
irti’nan reichlich u. andauernd 
tein (Regen ! lang 

herabhängen (Saar ; 

tthlaff u. matt tein (v_ÄJOi9 

•* rdtein I, If ratm Säte oder 
Mund blutig ichlagen (^1 aäit ^ 
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■^h 

aLU Ja&j (,5^^ UyMif !<3I kL» 

; dt« Nase «a/ieti (Frau ); 
— b) If rÄtam den 

weifsen Flech an dr Nasen¬ 
spitze od. Oberlippe haben {Pferd 
w t. dg.). 

ri^ teeijtlippig s. wr.; — 
/. V. ; — iüij rätme, 

rätem« pl lit&m leichter Hegen-, 

idtoie weijeer Fleck e. vor. 
j rite If V. ; — ri^ fi 
riietaUe Lampen-, Teppiche, 
Qerümpd ; Oesindel; riltt^.». 

» — S teräton ihr Ge¬ 
sicht salben {Frau iil^t 
ii^ 4 jb tiil); s. 

a 4 ; “• dV*‘ 

{j^Jl • LSj rd« U, If ratw den 
Todten beklagen u. beloben «. «3^ »; 
Anderer Worte im Gedächtni/s 

behalten od. ätiren 

»üy'J jl aXk«> yJ). 
rat. Zersehlissenheit If 
• räta i, If ratj, ritä’, ri^je, 
martöt u. teditije dem Todten 
Klage weihen od, ihm emei Lob¬ 
rede hallen od. ihm e. Elegie 

Or * es* > ii r. 

widmen 

aÄ«!^ aÄj^); Uagen 

u. weinen ; Mitleid u. Bedauern 

empfinden i3 (»J vjij® od. 

es Jemanden ausdrüdcen, ihm 

-09 

kondoliren i3; aJ 
Beweinenswerthes ; — A, If ri^e 



Anderer (^s) Worte im Oedäeht- 
nifs behalten u. sie amführen, s. 

ytj ^; 5) A, If rdtao 

an Händen, Füfsen u. Gelenken 

m » 

ScÄmera empfinden (L^ O Jb 

aj yl) ; dünn sein ; — 
— 2 If dn Todten beweinen 
od. loben; — 6 = 3. 

ratit abgetragen, zerschlissen; 
verwundet, ktUbiodt. 

Oofßj ra^id über od neben einander 
gelegt, geschichtet {Waaren «<«.)• 
äj^ rd^e, ratijje GelenkschmeTz; 
Dummh^; — rat^je u. 
rari’e frische Milch mit saurer 
gemis^. 

^ * ragg U, If ragg bewegen, er¬ 
schüttern, beben machen {Gott die 
Erde er- 

sehüttert werden 

«ifjÄÄS sSjf 

■fS'S'lL erzittern, erbeben {Erdd); 
hin u. her schwanken.;, aufg.eregt, 
betrübt sein; abhaUen 
e. Thüre machen (»Läj); — 8 
bewegt, erschüttert sein, zittern, 
beben; aufgeregt sein {Meer). 

* ‘-F^j *> rigan (u. 

vlg. *1-!?^) Du. ragawftni 

pl argd’ Beite, Wand des 

Brunnens; Flanke: 
mit langgestreokten Küsten {Insel). 
rsi^tJHoffnung, Wvnseh, Bitte; 

O « 

Furcht; s. »; 
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im Onadenwege', — Mgg'S’ v. 
»rigg,; — s. vor. 

\ ' £ - cE , 

* — d ärga’ ayjßchiehen, 
vgl. iO»j «; 2ficAtisckiefien (Jäger). 

ragHh gl rdguh »tark- 

käßig (J’rau), ■ 

rag&he Treflühheit, Vorzug 
WtArseheinlichkeit; — ruggähe 
Schaukel. 

ragäd Traneport der Garben 
vom Fdd auf die Tenne', räggäd 
der Garben eiiAringt. 

rigäze Auegldchgewieht', Sänße. 
raggäs dcmnemd', brüllend', 
aufgeregte See ; — S ragSse ''ent¬ 
ehrende Sandlung ; Schmutz, ün- 
reinlichkeit. ^ 

Rückkehr, Wiederholung 
3 4^; pl drgi'e u. 

rdgu' KameeVicdßer j pl v. 

vegg&S Zitterer', Tag der 
Auferstehung', die Sei. 

rigäj. pl V. u. 

; — ruggäl u. pl v. 

— o'JiLä^ rig. 

pl V. pl ». 

rigäm größek Stein ; Grabstein ; 

pl V. 

ragä’ö 'u. üL?^ ragät Soff- 
nung, Ify^j.^,. 

rag. Boffnung, Furcht *• 

ragä’i' pl v. 

>—* rdgab' ü, Jf ragb sich 
schämen S. ; If 

ragb 16. rugüb E. ehren u. ver- 
* * ' 

ehren .(iüi bj^jj Ljs^ 


».♦£x:^ — b) jä, If 

rdgab ehren, 'verehren ; »ich ''fürch¬ 
ten ^^y.A (g^); eich tchämen', — 
2 (u. 4) ehren, verehren', den 
Baum stützen', — 4 s. 2. 

rdgab' pl argäb, 

rugfib, rigltb' u. 

ragabät der dritte heid¬ 
nische 16 . sieibente u. heUige Monat 
der Muslims ; Du, ^bj^ der 
siebente u. achte Monat (Redscheib 
u. Scha‘bän)', — rdgbe pl 

Thgah Baumstütze f 'Wolfs- 
schlinge; pl rawägib 

erstes Fingerglied. ' 

* rägah A, I u. U, If taghh 
u. rughän ds Gegengewicht durch 
gr'dfsere Schwere in die M'ohe 
schnellen, sich serdeen od. über¬ 
wiegen (Wagschtde j 

^ o ^ y 

JL» ?i3t ; rneihr 

wiegen’, 'äberfr^enifwahr^ein- 
lieher sein; — 2 die Wags^le 
sinken machen; dm Klßifer mehr 
als das volle Gewicht geben 43; 

kö'tij Eins sdiwerer 

machen als ds Andere ; vorziehen 
etwas als wahrscheinlicher 
daratellen ; — 3 sich gegen 
e. Andern wägen lassen; sich mit 
E. sehwokelnf-Aec. P.; -^:..4 gut 
■' wägen. Einem mehr als das volle 
Gewicht gd>en ^3; — b schwerer 
wiegen, vorvAegen, vorzuziehen 
»ein ; hin u. hersehwanken (Schau¬ 
kel) ; — 8 »ich schatdeeln. 
rdlgu]^ pl V, u. 



rngh&n (ti. rAgahftn) dat 
Sinien der WoffeeAale, Ceier- 
wiegen-, Vonsug, Uebertegenheit •, 
raghSnl^'e Vorzilgliehh. 

. 8 - ^ O ^ 

^ irgahänn 

»ehtqerer wiegen; hin und her- 
sAwanken (Wageehale etc., *. 

*}' 

iX^ * r&gad U, If ragäd die Oarben 
vom Feld in die Scheune schaffen, 

de Korn einbringen (loL^ ö j 
iJu ä axJI JniSj 
- ' , 

— Pass. iXis^ If ragd zUtem 

; — 2 Pass, tättem; — 
4 zittern machen. 

zxttemd ; Queckeähvr ; 

Zitterespe ; — 8 
ragräge wogende Menge. 

, ri^ag If B {u. 2) bewegt 
sein, schwanken, zittern {uJjioÄsi); 
milde, matt sein ; — 2 s. 1; 

zittern (Hinterbacken des Pfer¬ 
des etc.). 

* tignz If ragz Verse im Me¬ 
trum macke» oder reciiiren, 
audi O iX-Ä—jl); 

f donnern (Himmel s. i 

f bbse werden, sieh erzürnen; — 
6 rollen (Donner C^Ua); donnern ; 
döae werden ; — 8 Verse im Me¬ 
trum f:>j mackem; roUen (Donner). 
ff>.j rigz, rugz Strafe, Züchdgüng; 
Schmutz; Pest; G'ötzendienst; — 
rdgaz Zitterhrankheit am Hintern 
des K’s (die Kn ^hgz&’, 

s.y^^); e. Vers (6 Mal i}mXmius). 


* rdgag- 0’, If ra^ laut 
brüllen (K. ; lout donnern 

(Himmel oJvcj); jn»< dm (jaL^- 

die Wassertiefe messen (jXi 
sLaJt); I u. U abhalten, zurück- 
halten qC (\J/ic); — b) 

A, If rdgas sich durch entehrende 
Handlung beflecken (^*c J>iAC 
; befleckt, schmutzig sein; 

— c) If ragftse «J.; — 

J 

Pass, id.; — 4 die Tiefe 

des Wassers mesaen; — 8 er¬ 
schüttert werden, beben _(Bau); 
heftig donnern (Himmel). 

rigs, rägas, rigis pl 
entehrende Handlung ; Befleckung, 
Schmatz ; Strafe (j^j) i — rdgis 
u. rigs entehrt; schmutzig. 

« rdga‘ A, If rugü", märgi‘, 
m&gi*», zdg'a u. rug'än. zurück- 

kehren, wiederkehren v_j j 

it > I 6 > % o - 

' 

!i3!) ; (Sünder) sich bessern, 
Bufse thun ; sich grammatisch 
auf e. Wort beziehen ; wieder¬ 
holen, wiederthuni% S.; von einer 
S. abstehen, ihr entsagen ; 
If rag' zurüdcführen; in einer S. 
(,5) nützen (Bede); dem Vieh 
(iS) 9^ anschlagen (Futter); If 
rag', mdrga' u. mÄrp' von einer 
Sache ab (qc) u. gegen e. andere 
hinwenden (qC s 

r (t o. O u 
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. I ®" 

»1^5 »ijiO tli.l — 3 i5M- 

räcTckehren maehen, mriU^tkolen, 
zurüehführen ; wiederholen (z. B. 
auch dm Ton in dr Kehle 
Mj-o j zm-ücksteUen, tokder- 
gehen-, im Oeekittß mit tätowirten 
Punkten Linien machen; a. 10; 

— 3 afijF e. 8. zuräckkommen, 
sie wiederholen ; wiederholt in 
Augentchmn nehmen; ein Buch 
wiederholt einsehen; ^ 

Einen in einer 8. wiederholt 

,Zo > 

angehen; die ge¬ 

schiedene Frau wiedemehmen; 

— 4 zuriieWcehren machen, m- 
rückholen, zurückführen; Q^auf- 
tes zuräckgeben; — 6 zusammen 
zurückhehren; zurückkommen; — 
8 zurüekführen, ziträckbringen j 


rig'to. u. rug‘4n Binnsal mit 
Wasserdwrdiflujs; Platzmt stehen¬ 
dem Wasser; wiederholter Begen; 
Mist od. Losung des Wildes ; 
Pest; — rdgu* pl o. 

; rdga‘ pl v. 

rug'än Büekhdir If *! 
s. vor. 

T&g’e, ri. Rückkehr; f Jubi¬ 
läum, Jubeljahr; 

8eelenwanderung; Betrocession ds 
Oestimea; — rdg'e, rdga^e Ant¬ 
wort auf e. Brief, f Quittung ; — 
rig‘e id. WiederverheirtÄhung mit 
der entlassenen Frau. 

rüg*» Sückkehr ; Antwort 
auf e. Brief; — rägMjj zweite 
Frucht im Jahr; — a. *• 

« rägaf U, If ragf, ragafän, 

f 

Tugttf u. ragif bewegen, erschüttern 


* * > ^ r 

wiedernehmen : das 

Geschenk zwrücknehmen; zurück- slJ^ 
kornmen;zvr Erkmntnifskommen, 

sich bessern, sich bekehren ; — heftig bewegt, erschüttert werden, 

10 zurächnehmen ßd. zurückver- zittern; beben (Erde (iü«.J^j); 

langen , was man gegeben hat, heßig erreß sein, vor Ungeduld 

rddamiren; verlangen, dafs E. od. Zorn zittem; wladerhaUen 

j y «■ 

zurückhehre; kjLa*il (Donner a.j'iA-S>wXä> 

(ouoÄ 3) der UngUUJeUßte ruft v,jL5\awJ!) ; sieh zum Kriege 

ütj «U Li!; hin- 

auf ziehen (den 8ehleim der Nase — 3 ziaem od. beben maehen; 

od. Kehlei. — 4 zittern, beben (Erde ); das 

rag* ds Zurüdekehren, Zurück- Volk aufregm, bes. faledie Qe-, 

führen; Antwort auf e. Brief; rückte ausstreuen; — 6 heweß, 

f Quittung; Nutzen, Proß;Linkn erregt sein; zittern; schwanken; 

im Oesieht aus tätowirten Punkten ; } leicht Ms Schwanken gebracht 
vor,; pl rig4‘, | werden. 
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ntgk£ln hejtig» Srregungi 
Gütern i JSrelMen, »: vor. 

Ää^ r<lgfe j&'fcAätterunjr; ^Irdttoff, 
ConvuUioH. 

« rägal U, If ragl Einen auf 
den Eufs echlagen, (u- 8} das 
Sahaf an den Fi^fsen binden .od. 

O 

aufhängen (». Eufa ); — 

S) A, If rigal an e. Wufse 

e. weifsm Fleck hohen ; If rigal 

u. äJI:^ rdgle Fufsgänger «etn, 
zu Fufte gehen, d. h, kein Eeit- 
ihier haben (*J ^ fJt Ö ^ 

l.jj>OS ); halb kraus u. hatt) aehlicht 
sein {Haar 

''8k>jiiLäj) f — 2 Hilfe bringen, 

ermuthigen (»|^ t<3t kJL^); das 
Haar halb kraus, halb sehlicht 
Jrisiren s. fig .; 5; — 4 Einen 

zu Fufse gäien heifsen-, FAnem 
Frist gewähren (Kijv:> jt - 

; — 6 zu Fufse gehen', 
vom Pferde abateigen qc ; (k, f 2) 
einem-. Manne gleiten {Frau), 
mannbar werden', — 8 a. 1', aus 
dem Streife sprechen, jmprpvi- 

siren (^*1^' !>3| 

i m r> 

o' ;** 

nem Kopfe handeln 
y 

Jjäjl !t3!) j das 

Pferd mäfsigt den Lauf, um sieh 
zu erholen. 

ragl Fufsgänger f coU. Fujsvotie ; 
-r< rigi pl bfgs^, 


jjgaiat, rigiiat, Fufef Hinterfu/s 
der Thiere ; Fufs des Berges; 
Spitze, Eoaremität (des Bogens); 
V y> L ^.JI die Thärangel; 

v)m^ Meeresbucht, Strom | 
j Aaronpfi., j 

Ochsenzunge, jä:>L:>vAil ^ . Ka¬ 
mille; pl »rgW grofser 

Heuachreckensehwarm ; e. Pheil, 
Häufle dessen was der Schlauch 

ragl, rigÄl, r4gle, 

rdgla, ruggäl, 

* I «w J i 

raggSle, lUggÄla, 

ragMa, tag., ruglftn pl pl 

“®g*^ “• 

äJL:^l argile Fufsgänger (der 
kein Pferd hat); Fällen das an 
der Mutter nach Belieben trinken 
darf; pl raggäle 

Diener, Boten; — rAgiil pl 
rigäl, rigalät,, 

älL^ rigle, rägle u. rijale, J*>9 
aiägil u. margal Mann (Oga. 

zur P^au); vollkommener Mann, 
sehr potent; gemeiner Mann (Oga. 
Anführer, Qrofser); pl 
argftl u. ragäla halb ge¬ 

kräuseltes, halb schlichtes Haar; 
mit solchem Haar {auch rigi], 
rigal); — s. u. 

rAglä’/. V .. 

raglta pl Hgla,Fufs¬ 

gänger; — rioläni Du. V. 

Fu/s; ru^4n pl v. 
äJL^j r^gle festes Auftreten ; pl v. 



— rigle pl 

rigal Woserlauf vom Stein auf 
die Bbeme\ Portulak \ fl v. i 
— i'iSgle Mmnkafügkeit) Tüehtig- 
keit im Gehen ; *. J«*». * j — 

t 

I f&^\e Manhu>eih. 

r&g'l« eteiiniger Weg ; pl 3-^j 
rigäl u. ragaia Pußgämge- 

rinnen ;plv. tj; 

— T&gaM^ guter Penner; — (rigUjj) 
pl rigUjjftn Fuleg&nger. 
rugl^e Mannhaftigkeit. 

* rägam Ü, If ragm E. mit 
Steinen bewerfen, zu Tode eteini- 
gen, födten (J>ä3) ; verläumden 
(OlXÄ) ; teh/mähen ^ ; ver¬ 
wünschen, verbuchen ; das 

Örab mit e. Steine bezeichnen; 
antreiben, verjagen- (Oy») j ab^e- 
chen; unterbrechen; im Stiche lassen 
; sAneU yoriHerlai^en; 

S O » . Hr w 

L*:^ läUii jl® oeJ. e. 

Vermvthung ausspreoken; vermu¬ 
tungsweise tagen, zu errathen 
suchen, vermuthen; — 3 Einen 
im Kampfe mit Steinen bewerfen; 
durch Steinwürfe od. Schüsse ab- 
zuhaUen suchen q£ ; mit Einem 
(Äcc.) wetteifernd in einer S. die 
höchste Anstrengung machen i3 
{Krieg, Lauf, Rede 

aAlL iJ! 

vXillj); — 6 eincmder 
mit Steinl bewerfen; — 8 an- 
gtdidup sein {bes. Steine). 

ragm pl rugftm was 

geworfen od. geschleudert wird, 
fh-ojektH; Steinigung; Tadel-; 


Verwünschung { Vermuthttng ; 
QrabhügeL; Grube; — 
rd^me pl rügam u. r^J- 

rigäm Steinhaufe; GrtAHein,€h-al>. 

* rdgan U, If rugön Ueiben, 
verweilen VJ (^Läi)! sich an e. 
Ort gewöhnen (Thiere v_ÄJt); 
(u. 3) If r^gn das Thier im 
Stalle halten u. {schlechf) füttern 
(L^äU f Lwtj — b) 

A, If rdgan Umhon u. sich an 
den Ort gewöhnen v_a; If rogdn 
(4) im Stalle gehalten werden; — 

> 

c) id,; —.2 s. 1.; — 8 

Schwier^ u. verwickelt sein {Lage 

Joki-Miil 

^ rdgak I, If ragh. etwas -mit 
den Zähnen fetthalten, Aec. 

(aiLUklj M — d.per- 

dögem, verschieben (qä 

*' t t 

rigge e. Zittern, Beben, Er¬ 
regung; Lärm. 

'H) jy rdgan, 
ragw, ^agä’i ragfit,' ragS’e, 

ragäwe u. margät etwas hoffen, 

erwarten 



vXlo von E. (Acc. od. 

Q/*) etwas hoffen, erwarten, ihn 
darum bitten; fürchten, für E. i3; 

— b) h, If rigan avßhr^ 

zu spreehen, unterbrochen werden 
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Patt. er 

, Of 

wurde xu reden verhindert (g-^I 

»^)i — 

hoffen, erwarten-, hoffen machen-, 

— 4 veriiögern, verschieien (y>l); 

fi 

t. , «. *; — $ hoffen, 

e/rwarten; Emen fiehenäich bitten, 
aberh. bitten; tick unterwerfen ; 

— 8 hoffen-, fürchten (mU>). 

rag&d = ragg&d. 

(j»j^ ragds brüllend-, donnernd. 

ragft' Eückkehr-, Erwiderung, 
, Antwort; Beiäehung; Erfolg, 
Nuteen; Beweit; — 8 zagft‘e 
Antwort. 

rugöle u. ragOlijje, 

rag. Mamnhaftiglteit, männlicher 
Cbaralder. , _ 

ragft» = • *• f^j- 

iy^j rÄgwo u. rtgwa Seff- 

nung-, Furcht. 

* ’- y^j *• 

ragih übertr^end, treffieh. 
siAa:^ ragtde dat Einbringen det 
Kamt, t. ' 

ragi‘ f. 8 turüchg^ührt; pl 
rdgu* u. ragdY 

müde zurückhehrendet u. eqfort 
wieder benutztet Thier; wai un- 
verkauft eurückhommt; kalte 
Späten. 

ragif ErtehiUterung, Zittern; 

— >ig^ Zitterer. 

ra]^l pl ragSla tüchtig 

im zu Fufte gehen; Fujtgänger; 


hart ; jäcetemporitt; — rugdil 

Männlein. 

lagim getteinigt, vetffucht 
{Satan). 

ragln tödtliehet Qift; — 8 
Harz, Oummi {retirut); Sehäar. 
ruhh pl u. f. V, ardhh. 

m 

\s>j rdhan Mühle, i. 

VijJLs»-^ mh&b geräumig,’ wät; — 
rihftb ^ V. ; — 8 raMbe 

Oeräumigkeit, Bequemlichkeit. 
tjA»-y rojbftd Fiäertchwäft, 

ru^äq rein, edel {Wem). 
i5ls>^ rihäl pl V. —' fabhäl 

der viel reitt; tüchüger Ektaeel- 
reüer, pl 8 Nomaden; Kdmed- 
tattelmacher ; — ruhliftl pl v. 

— 8 rihWe fd 
rahä’il Bedertaitel. 

^a\s>j « rubftmia' kühn,' tapfer. 

rahä’ib weite Ebenen pl. 

>^abb, i^l^äbe, u. 

idUb A, If idbab weit gedehnt, 
-geräumig u. bequem tem 

^ S r ^ 9 

löt); rf- 2 erweitern, be¬ 
quemer machen ; dn Eintretenden 
bewillkommnen, zu ihm tagen 

t - tt- 

\.y»-y> d. i. m'öge dieter 
Ort dir bequem eein, '..J P.; dm 
Eintreienden Platz machen; — 
4 wät,~geräumig eän ; erweitern j 
— 5 dm Eintreienden bewillkomm¬ 
nen, P. 

lahb/. 8 wät, 'geräumig, be- 
. quem ; — rui^b Geräumigkeit, de- 
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quemer Ort; — »4]bbe, 

rähabe pl rabb’, T4hab, 

rihAb, oL*@^ rahbät .u. 
rahabät bequemer Ort, weite Flur. 

tAhah breiter Huf; — 
weite Sehässeln. 


rahrfth, ' dfhrab, 

rahrahan breit, weit, 
geräumig; bequem u. reichlich. 

* rähra^i JfSdrS. nicht auf 
An Orund kommen (L<yü 
viAj^) ; dunkel redvn j 

ee «• 

Ooy* ’jl)« geheim 
haken, vor qC (*^9*^ i — 

2 die Seine %um Uriniren aue- 
einander thun {Pferd). 

\Jo»-j a räj^ad J, If rabd wuechen, 
reinigen {Kleid, Hand Jwwi:); 

— 2 Pfae. nach e. PMeranfcUl 
stark schwitzen, s. (jcc>ls>^j — 
4 waschen ; — 8 Vorwürfe dulden, 
entehrt sein (^.a^säsI). 

fLi3»-j rul^a^ = (jsola^. 

— 4 \jo-j drkaf »chärfen 
{Messer etc.) vgl. 

\Jis>j » s. vjb^, v-Ä*s>_,. 

* rdhal A, If rahl dm K. dn 
S<Utel jüü>^ auflegen j 

Ja^ 5öl); If raU 
u. rahil mit Sack u. Pack weg¬ 
ziehen, auswandern ^[QLXXt 

^ O • 

JJiül i JI ; gedul¬ 

dig leiden ; mit dem Schwerte 
schlagen (a^Ls tiil 

— 2 machen daft B. eine Beiee 
unternimmt, auszieht, auswandert; 


E. aigehdn lasten,' ihn expediren; 
— 3 Einem beim Satteln, Ab¬ 
reisen etc. behüflieh sein; — 4 ds 
K. reisefertig matdien; Einem e. 
Seithameel geben) — 6 aufbreehen, 
auswandem O®! «■ widerspensti¬ 
ges K. reiten; — 8 ds K. sattdn; 
fortziehen, auswandern q*; rei¬ 
ten ; reiten. 

J oS 

raU pl drhul u. 


ribäl KaiiMeltatteli Quartier, 
Herberge ; Wohnung; mitgenom¬ 
mene Hauegeräthe; f u. 
rdUe Lesepult; — nibhal pl v. 
! v. S->-j\; 

iM6AutZug,Aaiwanderung, 
Abreise, Meise; Kunst das K. zu 
satteln; Tod; (u. riühle) 

reisefertig K.; — S fd^Ia das 
Seisefertigsiein, Aufbruch, 'Meise, 
Passage eines Orts ; Reiseritlitung, 
Belseziel 

• 'rdbim A, If rabme, mdrbnae, 
Tubm u. nibum mitleidig, rgütig, 
gnädig sein, sich erbarmen, Aoe. od. 

^ Or ü r 

Jsc P. iUs>j 

♦ * .a O J 

vJ^ l»3t 

If w. 

• > J 

1 -ib^ it. Pass, ^s*, u. — .6) 
- 2 - 


If rahame nach der Ge¬ 
burt an der Gebärmutter leiden 
— 2 au Einem 
tagen aL!1 Gott eei dir 

gnädig; — 6 MiBeid nik J. em¬ 
pfinden, sich eeiner erbarmen 
->*- 6 «tit einander Mbleid empfin- 
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tL>, 


(ien; — 10 jfi Mitleid od. Er- 
barmung anftehen. 

,y¥S>-j rähim, rihm pl arhäm 

Oebärmvtter , Mutterleib; Ver¬ 
wandte , Verwemdtechaft, Bande 
de» Blutsi Erbarmen-, — rahm, 

es es 

rühum Erbarmen : -/eS 

Mdcka. 

rihmS’ on <ier Gebärmutter 
leidend. 

I e. - 

(q4 >>-^) rahmän erbarmungt- 
voU , der Erbarmer, Gott ; — 
ra^änijj/. äj ^e^SUJicA. 
r&hme, rähame Mitleid, Er¬ 
barmen, Veneihung. 

I o s 

rahamht u. rd^a 

= dem vor. 

rähhe ssusammengeroBteSchlange. 
^ Lp^ idha U, If rahw 

»<! r SS > t» SS ^ 

(Brät. OjP-j, seltner 
e. Mühle bäum, die Mühle drehen 

9 0- > O - - 

(L^ÄUfc !ol 

>o 

^0; mahlen; (u. S) sieh 
msammenroUm {Schlange 

t(3t ; — 6 id. 

rahhl u. ä sehr reisetüchtig K. 
rahhm = £L«P^; miüeldig, 
erbarmend. 

rd^awyj drehend {Bewegung. 
* »• *■ 

rdhan, räha f.. Du. 

- - - - o 3 S 

^lySTj u. Pl 

m * 

ÄrM, “rWjj, sLs^l arhft’, 


^J^J r«h^ ) ruliüj «• 
drhije MüMe, bes. Handmühle •, 
Mühlstein ; pl flp^t arhft’ Brust, 
Brustsduoiüen des E. 


rahtb geräumig, weit, bequem. 
\yx*»j raMd gewasdien. 

raMq = edler, reiner 

Wein j ein Parfüm ; Flufs im 
Paradies. 

rahil Aufbruch, Beise; Tod; 
gesattelt, reisetüehtig K. 

rahim mitleidig, erbarmend ; 
blutsverwandt ; aufrichtig be- 
_ freunde. 

ÄaS»^ lah^e = rihhe. 

• labh U, If rahh mit Eäfsen 
treten dn Wein mischen 

(tUJb s-^yi); — 4 auf e. S. 
den h'öehsten Eifer verwendm 

{s-sä lö? yi\ v3 ^Ji) i — 
8 If wach, schlaff, kraft¬ 

los, unentschlossm sein (M. 
^:>jjiss>\); unsicher sein (Mei¬ 
nung ;yJalo\); verwickelt sein 
(Geschäft). 

rahh weich, schlaff, unerdschlottm; 
rahh pl rfhahe u. 

rihäh der Vogel Roch ; 
^ Thurm im Schach. 

rdhan Weichheit, Schlaffheit, 

*Ls^ ranä’ Ueherffufs, Hütte und 
Fülle ; u. rahft’ Weichkmt, Schlaff¬ 
heit, Schwäche; — ruhä’ sanfter 
Windhauch ; —rahhä’ pl 
rahftWjj weicher nachgiebiger 
Boden. 


Wfthrmiiadi Arab. WOrterb. I. 


94 



ieguem (Leben) \ weich 
(Boden); pl v. a. vor. 

Ä*oL>j rahäße Wohlfeilheit; Weich¬ 
heit, Biegsamkeit, Schmiegsamkeit, 
zarte Leibesbeaehaffenheit. 
plv, U. U. 

• » rahäfe wässerige DünrJit (Teig). 

ruhäm Marmor, Alabaster; 
S rahäme Weichheit, Sanftheit 
(Stimme), Zärtlichkeit; ä rihäme 
schwerer Stein; 8 ruh. Sonnenuhr. 

ruh4ma sanfter Windhauch; 
— Tuhämijj aus Marmor. 
s^L:>j rahäwe, rnhäwe Weichheit, 
Schlaffheit , Oleichgütigkeä ; s. 
*’ *■ 
rahä’iß pl v. t..*aS>y 
rihbin Sauermilch pers. 

* raht pl ruhftt Baus- 

geräthe, Teppiche, Bettzeug, Klei¬ 


der; Pferdedecke pra.; — 2 
rihhat dem Pferde die Decke 
auflegen. 

rfhahe pl v. rubh. 

« rährah, 
ner Koth. 

» rib^e Bewegung ; — 5 

tarähbaiS sich bewegen 

(«S^ j^Ci ); — 8 bewegt, erschüttert 
werden 

,jad>j « rilhaß If rabäße u. ruhöße 
weich u. biegsam sein, von zartem 


rabäb diin- 


Körperbau sein 

If 

ru^ u. rubOße wohl¬ 

feil sein, wohlfeüer werden, sinken 


m O J f 

(iVet« «Aä> Lag^ yuwj! 
ile); gütig sein, gegen K. li; — 
J, If für geringwerthig halten, 
wohlfeil schätzen; — 2 dn Preis 
der Waare herabsetzen, wdhlfeü 
verkaufen; erweichen, weich u. 
Hegsam machen; äJ [jaS-j 

Einem etwas leichter machen, sich 
gütig gegen E. zeigen, ihm ein 
Zugeständnifs machen, erlauben, 
bewiUigen; — i wohlfeil machen 
(f>et. Gott ); e. S. wohlfeü finden; 
wohlfeil kaufen ; — 8 für gering¬ 
werthig schätzen ; vmhlfeä finden; 
wohlfeil kaufen ; — 10 billig fin¬ 
den ; geringwerthig sdtätzen ; 
wahlfeil kaufen wollen. 

\^jaS>j rahß weich, zart, biegsam; 
— ruhß Wohlfmthät des Preises; 
Nathsieht, Erlaubnifs ; — 'iaass-j 
räbße pl rab&’iß zart u. 

weich (Finger ); rdbße, riihuße 
Wohlwollen, Nachsicht; Güte 
Gottes ; Leichtigkeit der Beziehun¬ 
gen ; Erlaubnifs (bes. zum Weg¬ 
gehen), Urlaub, Entlassung. 

• rähaf U, If rahf dünn u. 
wässerig sein (Teig); — b) 

J 

A, If rähaf id .; — e) —Äs»; If 
rahäfe u. ruhöfe id. 

'—“^3 

töt 

V—»s^ raM f. u. » pl oLs»^ 

Bakm, dünne Butter, wässeriger 
Teig, dünnerSchlamm; Hpl 
rihftf Bimsstein j s. vor. 
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« riU, r^bil u. VX^j rfhle pl | 
5Ls>^ rihftl, ruhäl, ^hul, ! 

rihl4n u. »X^j rfhale j 
u. T^hale Sehaßamm. 

* rüham Xj, If rahm wädi 
u. angenehm »ein (Stimme 

; tanfle Stimme haben 
(Mädchen ); Mitleid empfinden 
Acc. (^»»j) •, — Jf, V u. A, If 
ra^, rdbam u. rihame da Kind 
beachteiehtigen, mit ihm apielen 
(Mutter »SUnH); — 17,1/ rahm, 
riham u. rihame auf den Eiern 
hriiten (Benne Ä.>L:>jjt 

^ aa t» m , 

Xa^j^ l .«. P> j (jüa^-^t 

kähMSa t jj iU3^); — J) 

A, If riham gütig gegen E. aein 

> 

Acc. («Uklc '_,ähc) i — e) 

If iüoLis-j rah&me wedeh u. an- 
genAm aein {Stimme ); aanfte 
Stimme hohen; glatt u. eben »ein ; 

— 3 aanfte Stimme haben, «einen 

Ton »änfügen; 

eien leteten TheU des Namen» 
unauageaproAen laaaen ; in Mar¬ 
mor auafükren, mit Marmor be¬ 
legen («. yX »^); die Benne 
brüten laaaen ; — 4 auf den 
Eiern brüten 

rdham diAe MiUh j Güte, 
San/tmüth; Einh. ä e. rabengroßer 
geierähnHAer Vogels e. Adler’, 
Pelikan, Perenopterua; u. 
rähame Liebkoaung dea Kinde», 
a. vor .; — f. v. 


mhw f. 8 weich, »Mif; 

« O 

weiche Buohataben’, dünn 

(Teig, Mörtel)’, rihw, mhw u. 

rihwe, rdhwe Weichheit, 
Schlaffheit’, ». «. 

C>y~s>j rihwddd /. 8 von feinem 

„ O r 

Knochenbau u. fleiaAig’, — 80^3^ 
rdhwade Zartheit’, Ueppigkeit, 
ÜAerfluft. 

Mtysaj ruhüße Wohlfeilheit; Weich¬ 
heit, Biegaandceit. 

ruhüfe Dünnheit, Wäaaerig- 
keit (Teig, Koth). 

^JS»j * rdhija A, IJ rdhan, rahft’, 
rihwe weich, echlaff u. locker »ein, 

^ i * 

kraftha »ein ; — 6) If 

rahäwe id. 

O ^ w 

tJI 8 jL3^^ to 

Li^» - lj-j rdhä 17, If 

^ ^ m i ^ 

raM’, u. ü. y^j, «• Po««. 

« 3 

im Veberftuf» leben 
*A^); — 9If wewh, 

loAer machen, nachlaaaen, ab- 
apannen; — 3 dem Gebären nahe 
»ein (Krau); — 4 weich, locker 
moAen; dn Vorhang od. Schleier 
herablaaaen; dem Pferd (Acc. od. 
i3) den Zügel nachlaaaen, mit 
verhängtem Zügel »prengen ; den 
Bart lang wachten laaaen; loa- 
lataen, aualaaaen , fahren laaaen, 
aufgAen; — 6 weich naehgeben; 
aiA krafüoa, fmg, träge, naAläteig 
«eigen u. von einer S, AatAen 
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; erOtagen qC ; nachlauen ; 
auf geben, unterbrochen u. auf¬ 
gehoben werden ; — 8 u. 10 weich 
werden, erschlafen; nachgeben, 
dem Anspruch entsagen ; dünn 
sein (Teig). 

rähijj weich, schlaff-, biegsam-, 
dünn (Teig, Mörtel)-, bequem, 
weit ; bequem (Leben) -, im XJeber- 
flufs lebend, i3uJt sorglos. 

rahih weich (Boden) j schlaff, 
kraftlos. 

rahiß f. B wohlfeil, billig j 
weich (Kleid ); zart; schnell und 
leicht (Tod). 

rahife pl ujLc^ rihäf -wächer 
Teigklumpen-, dünne Butter. 

rahim f. B sanft (Sprache ); 
8 (Mädchen) mit sanßer Stimme ; 

_ weich, zart u. glatt. 

»hj • radd U, Jf radd, riddida, ma- 
rädd u. mai’ddd JE zuräekweisen, 

abweisen, abhalten qC (Ij^ «k^ 

I . o , , 

CJ® "y®); Ange- 

botenu zurückweisen, P.; 

abwendig machen; widerlegen, ds 
Irrthums od. einu Vergehens 
überführen; zurüekbrirtgen, zw- 
rüekgeben, wieder erstatten 
; den Oru/s erwidern (öj 
a ^.Lc), Antwort geben 
Oj), Einem ant¬ 
worten jjjs od. (3; Oj 

den Brief beantworten; 

Hecht Schafen 
dem, der Recht hat j zu einer S. 


zwücKkehren, e. That hegten 
tn den früheren Stand zurück- 
setzen, z. B. Knoehenbrüehe ein¬ 
richten ; E. zur Vemwnfl od. zum 
Outen zurüclcbringen; die Thüre 
anlehnen od. schliefsen; die Erde 
am Abhang festschlagen; sich er¬ 
brechen ; — 2 If u. tXjOji" 
heftig zurückweisen ; sich etwas 
in's Oedäehtnifs zurüekrufen, bet 

«V 2 

eich toiederholen; — 3 If 
u. Einem etwas zu- 

rüdkg^en, wieder vergelten ; sich 
Einem widersetzen, ihn bekämpfen 
Ace.; — 6 häufig ein u. ausgehen, 
Acc. od. v^l des Ortes; oft zu- 
räckgewiesen werden; sich etwas 
in’s Oedäehtnifs zurüderufen, es 
bei sich wiederholen; (5 

in seiner Ansicht schwan¬ 
ken ; — 6 tjOly dn Man¬ 

del unter sich rückgängig machen ; 
— 8 zurüdkgeführt werden, zu¬ 
rückkommen; wieder zur Besin¬ 
nung kommen; sich bekehren : 

zum uxthren Olauben 
zurückkehren, abtrünnig wer¬ 
den j — 10 verlassen dafs eine 
S. zurückgegeben werde, zurüdk- 
fordern; zurücknehmen, wieder 
erhallen ; das Verkaufte zurüdh- 
nehmen. 

rddin s. rddl. 

radd Zurückweisung, Widerlegung 
Behinderung, Hin- 
demifs; Zurückgabe, Wiederer- 
statlung; Antwort 



tinederung dt Qruftet i^); 

0^^ 1 Grund u. 

OegengrundjDitpuiaHorf, 
Weigerung u. Einteüligung-, Wie¬ 
der Jtertiellung in dn eilten Zuttand ; 
JSrJrecÄen, Vcmätut ; teMeeht, 
wertMot {bet. Münze). 

8o^ rid’ Sdfer; Bil/e = \>ij. 

tv^ * rida’ A, Jf rad’ die Wand 
stützen { n * c j), einer S. eine 

jB 

Stütze geben (tjl M 

O 

; unterstützen, 

helfen ; {mit Steinen) beteerfen O 
(m bL^) ; die Kameeie gut be- 

torgen Aee. 

Sj- 

— b) ybj Jf radft’e schleeht, 
verderbt sein (iXvuS); — 4 tehleeht 
machen, verderben ; tehleeht han¬ 
deln ; stützen; unterstützen, helfen ; 
ItonioUdiren, fest machen ; beruhi¬ 
gen (lUXw); vermehren {über 
Hundert sOt^ ÄjLa 

den Schleier herablatten 

rid’ Genosse, Helfer-, Hilfe-, 
Gegengeieieht, Jjast-, Stütze. 

ridä’ Hu. vlg. 

pl ärdije Ueberumrf, Mantel -, 
Damengürtel mit Juwelen ; Schub- 

. O r 

den\ j*:h sehr freigebig-j 

yji^ÄSr mit kleinem Haushalt, 
wenig Schulden. 

, 13 

radäh pl rddah tehwer- 


beladen K .; mit schweren Hüften 
{Frau ); mitgrofsem Jiroft{tehwer- 
Jäüige Armee); weite Schüssel; 
weite Ebene; — B radAhe Loch dr 
Hyäne. 

radAd, ridAd Zurückweisung, 
WiderunUe ; ridAd iFüierftanci, 
3 »; — raddäd der Knochen- 

brüche einrichtet. 

^Ik^ ridA‘ wässeriger Schlamm ; — 
radA' Keeidiv der Krankheit, Un- 
woUtein; — raddA* stark, wirk¬ 
sam {Arznei); — 8 ridA'e Wolfs- 
grube. 

vjfk^ u. ijtk^ pl V. >_ÄJk^; — 8 
ridAfe nächster Bang nach dem 
König od. Anführer. 

I>tk^ rudAm Furz ; e. Elender, 

stk^ ridAh pl v. 

’Aiäj radAt pl (_ 5 k^ rAdan harter 
Stein, Fels; — ridAt Mantel = 
tlk),. 

V * 

8s)k^ radA’e Schlechtigkeit, s. ,,,. 

8jlk^ radAwe -f = dem vor. 

V^k^ « radb anfangs betretener Weg, 

der plötzlieh aufhört ; — 6 
tarAddab Einen gütig behandeln 


(«äLIj} Sslj i>3t 

, rAdag U, If radajAn langsam 
u. allmälig vorschreiten {^jO). 

rAdag Exkremente eben geborner 
Lämmer, FüUen etc. 

• rAdab A, If radb das Zelt 
durch hinten eingesetztes Thtch 


» US 

erweitern ,3 äÄw i)kS»kit), 

de Zelt, die Mauer, bes. am Fufse 
mit Lehm wohl berappen 
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«j^); in guten VerltäM- 
niaeen »ein, aeine Sache gut 
machen 

pl V. i — ä rddhe Vorhang 
vor dem Schlafgenuichi Einaatz 
im Zetaach ; Gelegenheit. 
tddhijj Orünhändler. 

« iddah Jf radb einachlagen 
{HoMea, den Kopf 

* rddas ü u. 1, If rads mit 
grofaen Steinen bewerfen 
UÄÄJ); mit dem Inatrumente 
die Mauer zertrümmern, 
Erde zeratampfen od. mveUiren 

((jÄjiXtJb a/o); — ü u. I, dn 
Stein mit dem Steine zerbrechen 

mit e. S. davongehen (m <_aS’<3); 
— 5 herabfallen 
• rdda* A, Jf xad' zurächeeiaen, 

abhalten, hindern qC (*“^3 aÜ”)» 
Einen abmahnen, ihm atarhe 
Oegenvoratellungen machen; JS/r- 
ben, beflecken aftät ai, 

t . |i ^ 

^ ^ «c*«« Na$e mit Safran 

färben \ auf der Erde auffallen 
u. springen {PfeU ); beachlafen; 

Pass, neuerdinga von der 
Krankheit befallen, recidiv werden, 
8. Farbe wechadn, Ha/a 

werden — 7 u. 8 

zuriidegewieaen, abgehaUen, ge¬ 
hindert werden ; »icA gänzlich ent¬ 
halten ; aich den Abmahnungen 
fügen. 

rad* Hinderung, Abmahnung, 
'' Gegenvorstellung ; Hala ; Safran ; 


Flecken von Blut, Safran, Salben 

>.a, 

auf dem Körper; 'r^J 

er fid in adn eigenes Blut. 

O - 

J<xu^ « ridal klein (Kinder). 

« rddig A, If rddag feudit- 
lehmig, kothig sein (Erde); — 
4 drdag id. 
s. flg .; anfeuehten (Segen die 
Erde); wenig sein (Fd»»er)j — 
8 in den Koth fallen ; vgl. 

'a>ä^ rddge, rddage pl radj, 
rddag u. rid&g feuchter 

Jjdvm, dicker Koth; i3 l ^ j 
Sehwdfa der Verdammten ; — 
rddig lehmig, kothig. 

Ö>^ « rddaf U, If radf hinterdrein¬ 
kommen, naehfdgen, folgen (siAj 

«jtAJ tiit Ls.^ zaAij^); nachein¬ 
ander auf gdien (Gestirne ; 

— b) \-iAj A, Jf xddaf hinter¬ 
dreinkommen, folgen ; — 3 auf 
einander hocken (Heuschrecken); 
e. zweiten Beiter hinter dem an¬ 
dern tragen \ )l Jwlo 

KruppenreUer, Hintermann, Er¬ 
satzmann, in der Reserve »ein; 
Stdlvertreter des Fürsten sein. 
Einen ersetzen können, ihm gleich- 
kommen; ein anderes Wort er¬ 
setzen können, ihm synonym »ein 
Aec .; — 4 hinterdrein kommen, 
fdgen j naehfolgen ^ ; Einen 
I hinter dem Andern aufaitzen 



heiften ; e. tteeHen Rekar auf- | 
ne/inien; E. hinter eich auftUeen 
lassen-, dem Oesagten noch etwas 
folgen lassen, tsujiigen ; remorkiren, 

— 6 hinter eirumder kommen, auf 
einander folgen-, sich einander 
in die Hände arbeiten, sehundiren ; 
gleichbedeutend, synonym sein 
{ Wort) ; e. zweiten Reiter tragen ; 

— 8 hinter Einem aufsüzen od. 
reiten-, den Feind im Rücken 
angreifen ; — 10 E. bitten, dajs 
er mich hinter sich aufsüzen lasse. 

lidf ardäf Hintertheil, 

Eroupe des Reitthiers-, dr hinter 
dem Reiter auf ritzt ; wer od. was 
hinterdreinkommt, naehfolgt (auch 
ridaf); Stellvertreter des Fürsten, 
Vieekbnigi Du. Naeht 

u. Tag. 

« ridaq = ridag. 

, rddam I, If rädm e. Loch 
in dr Mauer, Bresche od. Thür- 
•'Öffnung verstopfen, versehiiefsen, 
e. Brunnen zusoerfen, versehätten 

avXui ?i3( 

^ jiS\ 5» ^ Jr 

wJumJI) ; Schutt anhäufen ; ein 
Eieid flicken-, U, ununterbrochen 
fortdauem [F'iXber, Wässerung, 
Regen — E. ganz ein¬ 

nehmen Jj !-; den Bogen erklingen 
lassen {sSyto ); fliefsen {S. JU»); 
wieder grün werden {.Baum 
« » 
Om \XJyS2S>l)-, Jf 

rndftm farzen {Jpffo ); — 6 flicken 
; dbgetragen u. geflickt sein 


{Kleid I 

8 alte, geflickte Eleider tragen. 
yoOj radm pl yo^Oy ruddm Mauer, 
QrenzwaU (de*, zwischen Oog u. 
Magog) ; Mauersehutt; werthlos, 
unnütz; — rddum pl v. 

» rddan I, If radn Eins ilher 
das Andere schichten u. ordnen 
( Waaren, Hausrath OmÜ) j öam 
aufwinden, aufwickeln, spinnen-, 
ds Feuer rauchen machen (^LsJ! j 

tüÄ>0 liit); f schnurren {Eatze ); 

— 6) ^yOJ A, If rddan zusam- 

mengesriirumpft, runzelig sein 

{Haut {JeujAs)-, — ä den 

Band ds Aermels mit Manchetten, 
Fransen ete. versehen 

«J J*». tii! 

O 9 

Ujp); — 4 = 2; — 8 sich e. 
Spindel, e. Spinnrocken herrüshlen. 

rudn pl ardÄn Aermd- 

manchette mit Fransen u. dgl. ; 

— ridao gesponnene Seide fS>; 
Faden, in Fäden. 

sOj • rddah A, If rad'h mit iSiteinen 
bewerfen {sO»j IlSI 
aj), s. • ; e. grofses Haus, 

e. Palast bauen (tJI j 

^ a*B.,c); durch Tüchtigkeit, 
Hoehsinn etc. den Vorraiy über 
Andere besitzen (oLw t J( ö j 

(»yüt); 

— s. 'dkOj. 

ridde Rückkehr; Zurückweisung; 
Wiederholung ; wiederholtes Trän- 
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hen der f e; Wiederhohatg der 
Stimme, Echo, Refrain.', Abfall, 
Äpottasie ; »^1 Abtrünnige, 
Renegaten ; das Wiederbesohlen 
der Schuhe; Kleie; If lij %. 
rid’he pl ed>j rad'h, ridäh 

« 9 

u. rdddah natürl. Orvhe im 
Hügelland mit stagnirendem Was¬ 
ser; gr. Haus, Palast; pl. 
rddah felsiger Hügel. 

(ji^) * rädä U, If radw mit 
Steinen bewerfen {vjß. u. flg^. 

p 

*• 

« rdda I, Jf radj u. radajän 
den Boden mit den Hufen stam¬ 
pfen; in mittlerer Oettdtwindigkeit 

• O •> 

gehen (lyerd 

Ls>itjÄ c^'^l 

o , o , 

jiAxJf Weg¬ 
gehen ; hüpfend gehen 

{Rabe JcÄs»); auf Mnem Kufse 
springen {spielende Kinder ); 
wachsen, zunehmen (J^); {60) 
überschreiten,^; an E, anstofsen, 
anrennen {lutj^^o löt ; 

mit Steinen bewerfen (*. vor.); 
mit e. Steine zerschlagen, zer¬ 
brechen {jmS ); in den Brunnen 

fallen (JaS»»); — b) A, If 

rddan zu Grunde gehen, verniohtet 
werden (u5üL9); — 2 If üJjj 
Einen mit dem Ueberwurf oder 
Mantel bekleiden; — 4 zu 
Grunde richten, vernichten (liUPi); 
fallen macken (Jaäwt); ds Pferd 


zu mittlerer Geschwindigkeit an- 

9 0^0« 

treiben (c;a**wu* (<3t ^jm^I 

Jt *j); zunehmen (>-5 ^); 
Qünfzig) überschreiten - 

6 den Mantel ansäehen, mit 
e. üd)erwurf bekleidel sein; in 
den Brunnen fallen ij; vom 
Berge fallen ; — 8 dn Mantel 
anziehen; den Boden stam¬ 
pfen, mit mittlerer Geschwindelt 
gehen {Iferd). 

riAl f. ü rddije schlecht, ver- 
derUieh, s. fig-; — rddan pl v. 
äto,. 

m ^ P 

rddijj /. iü ijje, u. rädi’ 

pl ardä’, u. \$'bj radi’ 

pl dji^! drdi’a’ seklecht, werthlos. 

räddi verworfen , schlecht ; — 
rddda zurückgeschickte Frau. 

LpUiJ^ Tuddihan durch lange Zeit. 
riddida Wiedergabe, If 

radif pl ridftf u. 

rudäfa der hinter dem Reiter 
auf der Krempe sitzt; der hinter 
Einem kommt, Hintermann; Re¬ 
serve , Hilfstruppen j Zuthat; 
Refrain; Sternbild, das auf geht, 
wenn das entgegengesetzte unter- 
geht, z. B. {des 

Krebses) ist der Löwe; pl 
die sich gegenseitig beistehen, 
(3^1^ eie kamen Einer 

hinter dem Andern. 

radim pl .yOtbj riidum abge¬ 
tragen u. geflickt; unter Schutt 
vergraben. 

rudiinijj u. f. su ijje Lanze 
(bes. aufgerichtete). 
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iCjJj ridje Art den Mantel tu 

troffen; — ridije f. v. 
öj « radd J/ rad&d /ein regnen 

{Bimmel liit oJ^ 

liUjJl Ojtwl); Pate. id .; — 
4 id.; rinnen (Schlauch etc.). 
radäd ganx feiner Segen. 
vJtöj rudäl, i'iddl u. 8 der eehleehte 
Beet, Befe dee kolket ; pl 
ärdile »ehleehter Kerl; pl v. ; 
8 ra4äle Gemeinheit, Kiederträch- 
tigieil; rudäls pl v. 

äti^ rudfit pl V. 

8jtL^ radäwe heruntergekommener 
Zuetand, Jf v. *■ 

V. V. ^<3j. 

r > .■ 

i3<.^ » rddil A, u. rddul U, If radäle 
u. rudüle gemein, echlecht, ver- 
vorfen, werthloe sein (M, «. S. 

^Lj<^ 

rddal If radl werthloe, schlecht 
u. verworfen machen, erniedrigen 
geringschätxen, 
verachten ; verwerfen, mifshilligen ; 

— 2 erniedrigen; verachten; mit 
groben Schmähungen überhäufen; 

— 4 verächtlirA machen, verwer¬ 
fen, verachten ; schlechte Gesell¬ 
schaft haben ; — Ö gemeine Band- 
lunjen begehen; sich unverschämt, 
grob gegen Einen benehmen 

— 10 als gemein u. schleckt' be¬ 
trachten; verachten. 

radl pl 4jv^ rudäl, ardäl 

WAh''(Dnodt Arab. Wdrterb. 1. 


u rdddal verworfen, gemein, 
unrein, unanständig, obsdän. 
t'iJij rddala' pl v. 

.rcöj ^ rddam I u. ü, If radm, 

> 

rudäm it. radlamän fliefsen 

(Nase I jt [2] LiLti^j asit^ 
t3Lw.); — i) A, If rMam 

zum Ueberfiiefsen voll sein (öe- 
fäfs 

-rcÄj rddam abgetragene Kleider; 

— rddum' pl v. yss.'bj. 

iüjüj ra4äle Gemeinheit, If v3<-^ *. 
radüm pl rddum zum 

Ueberfiiefsen voll; flüssig. 

* rädija A, If ra^äwe 

abgetrieben u. ausgemergelt, ganz 

matt sein (K. M. > — 

4 schwächen, ausmergeln. 

rddijj pl 8'i>j rudät, f. ikjOj 
ra^ijje fd radäja ausgemer- 

gelt u. matt K. 

radil f.'vpl rudaU’ u. 

rndala verworfen, gemein, 
schlecht ; schlechtes Gesindel; 

— radile pl radä’il 

Werthloses, Schlechtes, gemeine 
Bandtung od. Eigenschaft, Laster 

razz ü u. I, If razz dn Stachel 
in die Erde Hecken um Eier zu 

legen (BeuscHrecke Ojj 

S. in die Erde, od. e. S. in die 
andere stecken um sie zu befestigen 
durchbohren ; 

J‘5 
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ij 

regnen, da/t et pratselt {Simmel 

Jal\ ; — 2 poliren, 

glätten {Papier iJläo); — 8 die 

Bitte vertagen {Oeizhalt \Xiti 

P 

iüLai), in der Scheibe haften 
{Pfäl 

yj rissz Ton aut der Feme ; Sollen 
det Donnert ; — razz Beit (für 

m > 

ardzz); JäLwjj Pilav. 
iyj rnz’ pl Beeinträchti- 

^ gung, Schädigung, Unglück. 

« rdza’ A, Jf ruz’ vermindern 
(^JaÄJ) ; (u. 8) Einem etwas neh¬ 
men, seine Habe vermindern, 

> ' « i 4S 

ihm Eintrag thun 

» O > 

L£*Ä »Xo v.jLcirtJt tijj 
a^oU ); E. befallen u. schädigen 
{Unglück)', Einen h'öhnen, ver¬ 
spotten ; 1/ rnz’ u. märzi’e 
von Einem e. Wohltkat, ein Ge- 

« > 6 « OJ P 

schenk annehmen (äSj (Sy^ a\yj 
»X« VJIaoI tjt); _ b) 

£ , 

(_ 5 jj J s Babe vermindern (w. o.) 

— 8 t. 1. 

i-azadlq pl v. 

)bj razäz Blei (für tj£L*oJ ); — 
lazzäz Seithändler. 

rizäj pl V. hhjj. 

vJSljj i-azzäq der. das ^gliche Brot 
gibt , Gott ; j _5 razzäqijj e. Wein¬ 
traube, Wein perl. 

rizäm pl -a\yj ruzzäm hoch¬ 
fahrend u. hart M. ; pl v. ^y \^; 


t')-> 

t. — razzäm brüllend 

{Lowe). 

razän {Frau) mit bescheidenem 
Anstand', rizäp pl v. q)^; — 
B razäne gesetztes u. bescheidenes 
Wesen, fetter Charakter u. ernster 
Anstand', Gewicht. 

\>\yj razäja pl v. ‘i'tyj- 
Vjj « rdzab U, Jf razb fett am 
Orte haften u. nicht Weggehen 
S-Aji töl My^). 

^)j * ^hzah U, If razäb u. ruzdh 
vor Abmattung u. Magerkeit zu- 
sammenstümen {K. KäLaii 

^ m J 

' O'küiw töt 

; müde u. matt sein ; 
schlecht sein yLage); — If razb 

mit der Lanste durchbohren X:) 
-1 

■vgl. ^yj ^ 3 ds K. abmatten, 
abmergeln. 

riüzzah, räzha haüAodte 

Kameele, s. vor. 

ri^h U, If tazh mit der 

Lanze durdibohren 
»?<• *• 

ruzdäq pl of u. ^^yj 
Marktflecken ; Gau mit Markt 
(pers. 

rdzdaq Seihe (pers. 
jyyj « rdzraz Jf ö bewegen, schütteln 

j die beiden Seiten der 
Last ausgleichen (tJI J-aü' y^yj 

bI^). 

Jjj'rdzaz pl v. eyj rdzze. 
gjj * *• gi;' ixitl feiger. 

^ i;dzi^ A, If rdza^ im Eothe 



iteeten blMen, in der SeAteieriff- 
ieü »lecken j — 3 ’ 

— 4 die Erde befeuchten, to daf» 

W 

Koth entetdit {Segen 

sehr kothig »ein {Erde 

beim Oraben auf 
feuchten Lehm »tofaen 

vttnig 

»ein {Waaser jj»); = 10-, — 10 
sieh der Habe dea fdr »chicaeh 
gehaltenen zu bemlbiuigen auchen, 
d> P ; — vgl- ». 
j rizage/i; g räzag u. 
feuchter Lehm, Koth ; — öiij im 
J^othSy in dr Schwierigkt steckend. 
• rizaf i, If razif laut brüllen 

{K. g»® tJ! Liijj j); den 
Sehrüt beachleumgen, in dr Gang¬ 
art gehen K .; aua Furcht 
eilen {^^ nähern 

{S. Li J); herankommen 

— 4 brüllen K.', herankommen 
cAdji^ razafät Voraiädte, Vmgdnmg. 

rizaq 27, 7/ razq dn n'öthigen 
Unterhalt, da tägUehe Brot gd>en 

ß<t r 

{Gott IJ! aJÜI aäjj 

U 

Lä), ^t) ; erhalten, nähren ; 

gewähren, gehen-, Pata. e. 8. von 
Gott erhalten-, — 8 den nöthigen 
Unterhalt erhaltenod. eich nehmen-, 
— M) denaelben erbitten, 

riäsq pl arz4q Unterhalt, 

tägliche» Brot, Nahrung ; Eigen- 
thum, Beaiiz, Immobilien; Kation, 


Portion ; Ldhnung, Sold, Penaion; 
Geachenk ; Segen ; — 8 i-dzqe pl 
ot razaqftt e. Kation od. Löhnung ; 
Beaitz, Immobilien, 
fjj * rÄzam I u. U, If razm zuaam- 
menroUen, in e. Tuch einachlagen, 
emballiren, e. Packet machen-, — 
I u. U, If nizäm u. razdm »o 
abgemagert u. aehtoach aein, daf» 
e» nicht aufatehen kann {K. j 

4 ) 1 ; 7 ^ ■ 

aterben ; annehmen, nehmen W S.; 
gebären \.J ; den Gegner beaiegen 
tt. auf ihn knieen ; — 3 emballiren, 
einpacken; Kleider in e. Bündel 

thun (LPv>.-ä IJ! oLj^l 

»ieh in ein Land 
werfen u. e» nicht mehr verlaaaen 

^)i — 3 zwei Dinge 
verbinden, vereinigen ^-y^{^4t^); 

— 4 tönen, rollen {atark oder 
»chwächer, Donner, Wind im 

Darm cXÄÄCt 1*31 

iAjiXu jfi aliyta). 

r&zme, rizme heftiger Schlag; 

— rizme (u. rizme u. rdzme) pl 

rizam, rdzam^ rdzam Packet, 
Waarenballen ; Kleiderbündel; 
Garbe; f ein Siea Papier; — 
räzame zärtlicher Ton de» K'a 
gegen »ein Füllen, ohne dn Mund 
zu öffnen; Gebrüll; — rdzam 
feat auf den Füfaen {Elephant, 

• Cr « 00 r 

Löwe); — Uojj Lojj kleinweiae. 
Q» rdzan U, If razn e. S. mit 
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der Band auf heben, um da« Ge¬ 
wicht zu prüfen (L« 
lü£i ); stehen bleiben, verweilen 

J 

vj (>«lsl)j — cO-J razäne 
schwer, gewichtig sein S.; gesetzten 
Bmst, Würde u. Ausdauer zeigen 
{M, ; — 5 sich ernst u. be¬ 

harrlich zeigen ; ernste BalUmg 

haben sidi Apjdomh gehen ; 

— 6 einander gegenüber stehen 
{Berge j_ 5 t 

razn pl ruzön u. ^.,( 3 j 

i'izän Bochebene mit wasserhal¬ 
tender Mulde-, — tizn Landstrich-, 
Seite, Band ; — 8 rizne pl 
rizän stagnirendes Wasser, Teich 
Hjj rizze pl o( u. -y^j x&zaz Fisch¬ 
band dr Thürangel {fiche h gond)-, 
Eisenband ds Siegels, od. Schlie/s- 
kappe. 

^ 3 j ruz&h äußerste Ermüdung. 

i’azflf langbeinig, weitschreitend. 
j_ 53 ^ « räza I, Jf razj von J. Wohl- 
tkoten annehmen (J>^ liil Li^ j 

o j): — 4 seine Zuflucht zu J. 
nehmen u. sßh auf seinen Schutz 
verlassen J.' iAaÄavI). 

•’özü'jj Beishändler. 
razih ausgemergelt K. 

J4)j raziz e. Färbekraut. 
iSpllj Tizziza = 3 j eizz, If V. 3 ^ 
^J 3 j razini Gebrüll (L'bwe). 

razin ernst, gesetzt u. würde¬ 
voll; schwer, gewichtig; f razzin 
wilder Mais. 

''»ai’o u. lia-jj razijje pl 


razäjä Bemnirächtigtmg, Sehadert, 
Unglück. 

* rass U, If rasa den Brunnen 
graben (L? ja*) j den Tadten be¬ 
graben i verstecken, geheim 

halten ((joü); Anderer Umstände 
ausforschen, erkumden j 

ui^xj Ul 

Frieden stiften (^«^l 
^JLot Ul) ; u. Gegs. Zwietracht 
erregen (iX^käI) ; im Sinne wieder¬ 
holen ( WoHe) ; = 3 j « (JSeu- 

schrecke); —3 beginnen 

(»..Äj'Ls); — 6 einander Ge¬ 
heimnisse mittheilen, zuflüstern 

— 8 öffentlich bekannt werden 

, ^'jl 

^J>.J rass Vorspiel, Anfang, erste 
Symptome der Krankheit, der 
Liebe ; ein Brunnen {bes. ver¬ 
fallener). 

ULvy rasäbe Niederschlag, Boders- 
satz des Wassers. 
rasatiq pl v. 

risä e pl )zS^j rasä’i' gefloch¬ 
tener Kiemen als Schmuck am 
Ende der Schwertscheide. 
risäg Pufsfessel des Fferdes. 
ris&le, ras. pl cjl u. 
rasä'il Sendung, Botschaft; Bote; 
Brief, Sendschreiben; Abhand¬ 
lung , Dissertation ; Epistel des 
N. T. ; Gabe der Prophetie ; Pro¬ 
phet ; ras. apostolisches Amt, Mis- 
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»ionaarbeit, Million, Millionäre; 
r ; 

^JHJ umm -ris. Erbarmen, 
Qnade ; pl JjLwj Qeachäftaver- 
kekr, Unterhandlungen. 

raesäm Zeichner, Mahr, Plan- 
teichner, Schreiber; ü rasäme 
Ordination de» Elertkera. 
v> j V. 

ras&’ilijj der die Epiitel Heit, 
Subdiakon. 

* rAsab U, If rus&b im IFoaaer 
zu Boden linken, lieh niederiMa- 

gen -tUJi >3 J 

tot ‘ II* f etnge- 


tunken »ein (Auge ); — b) 
im Waiier zu Boden linken; — 
4 eingeiunkene Augen haben {aua 
Eunger ^3 j-* A .ct 

raatäq, rast, pl v_ÄjüL«j 
rasätiq u. sOtjLw^ rasätiq Markt- 
Hecken; ichbne Gegend mit Bbr- 
fem u. Landh&utern ; Zeltlager : 
«JilJü«yt angenehm tum 

Zelten; gute u. leküne Ordnung; 
Bauer; Korporal per». 

•[■ rAstaq Jj B gut u. »ch'ön 
ordnen, einriehten, organiiiren; 
e. Initrument »timmen ; — 5 wohl 
geordnet sein; ichön eingerichtet 
»ein (Saal, Garten). 

* risah Magerkeit der Hüften 

u. dei Hintern v_j 

»;Är ^ Jj tot [4]); 

— rush pl u. f. V. 

gw«^t; — 4 Arsah Einen 


an Haßen u. Hintern abmagern 
machen. 

* rAsab U, Jf rusfth 

fett gegründet od. eingeaetzt »ein, 
feUenfeat liehen, »olid lein (csaaIj'); 
(JL*it ,S j er iit feit im Wiaien; 

auatroeknen (Teich > 

in die Erde lickem (Regen 

»t>>j); — 2 feet grün¬ 
den , aolid einaetzen, befeitigen ; 
tief in'i Gedächtnifi eingraben; 
,— 4 — 3; — S feit gegründet, 
eingeaetzt, koniolldirt »ein ; vgl. 
»■ 

iJ$t,Xwj rusd&q = \JiLiMj. 

» rAsrag If 8 kräftig genug 
»ein, um unter der Lait aufzu- 
itehen K. 

rdsa* A, Jf ras* kranke und 
aneinander klebende Lider haben 
(Auge) od. tdlche Augen haben 
(M. tot ^ 

oJuajwt^ Mvi:>t oJotö); ge¬ 
lockerte , »chlaffe Bänder haben 
(Glied lolche 

Glieder haben M.; dem Kind 
(Acc.) e. Amulet gegen den bbaen 
Blick an Hand u. Fuji binden; 
— b) A, If rAsa* krank »ein 

(Auge, w. o.) od, lohhe Augen 
haben; — 2 krank »ein (Auge); 
den Riemen »palten um e. andern 
einzußeehten, a. XcL«^. 
t-buvj rÄs'a’ f. s. 

♦ rusd, rusu" pl arsAg 

u. drsug achmalite SteUe 

am Pferdefufi zwiachen dem 
Köthengelenk und dem Hufe : 
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Fea$el; Sdndgelenk; — läsag | 

Fufaschwäche K.\ — 2 

rissag daa Lehen reichlich u. he- 

quem, ma^en (tijt 

; (2te Feie wohl > ordnen 
(tUjU oüi); die Erde befeuchten 

{Segen 

» räsaf U u. I, If rasf, rasif 
u. rasafän wie ein Gebundener 

^ ^ • Cr 

ffehen (IjLäa«^ Lä*^ O ^ 

s . •» o " ^ » •» 

lOi); — 

4 die K'e mit den Füfaen anein¬ 
ander gründen treiben. 

« rdsal If i-asl e. Boten oder 
Bolachafl aenden; — b) d, 

Jf raal lang herabhängen {Maar 

risäle gemächlich dnherachreiten 
K., t. fy.', — 2 reich an Milch 

io 3 

aein {Stamm reich¬ 

lich Milch zu trinken geben, 2 Äcc. 
a. fig -1 — ^ If y« an Einen 
achicken, bea. Botachaft, Briefe, 
mit ihm korreapondiren, in brief¬ 
lichem Verkehr atehen {über e. S. 

j, o£j. v>): j 

er hilft ihm beim Leten ; — 
4 fortachioken, entlaeaen (oiliat); 
achicken, aenden, zuaenden ; 
Einen etwaa aenden heijaen 2 Ace .; 

er aehickte ihn alt 
Herrn über tie; nachläaaig betreiben 
e. Abhandlung verfatten, 
a, äjLu.^; — 5 gemächlich oder 


nachläaaig handeln, S« Bfitjüll ij 
langaam leaen*, — d einander 
Botachaft zuaenden, mit einander 
korreapondiren ; — 10 eich gegen 
E. freundlick u. qtohlwoUend er- 
weiaen; mit Einem ungenirt oder 
vertraulich umgehen 

lang herabhängen 

{Haar). 

rasl f. a gemächlidi einher- 
achreitend K .; herabhängend 
{Haar ); — risl u. nsle, 

T^le Gemächlichkeit, LangtamJceU, 
Bequemlichkeit: nach 

deiner B .; Geaetztheii ; Müch dea 
trächtigen Thieret; rnsl, rdsul pl 
V. rdaul u. v. i 

rdsul noch unveraehleiertea Mäd¬ 
chen ; — räsal pl i3L*^t arsäl 
Heerde K .; Schaar. 

« risam U, Jf rasm Zeichen 
od. Linien eingraben, einrüzen, 
Spuren eindräcken ; zeichnen, bea. 
Pläne zeichnen, Skizzen entwerfen', 
tehreiben, eintragen (wu^); 

den Getreidehaufen 
markiren {a. *); vorachrd- 

ben, behaften, auf erlegen u. 
i3.; Einem e. Sold, Penaion etc. 
fealaetzen e. Feat einaetzen; 

ÄxtLu^ Einem Geiatiichen 

e. Weihe geben, ihn ordiniren-, — 
U, If rasim dem Boden Spuren 
eindräcken (Jeatachreitendea K. 

CJ>yal töl 

ii)i — I' If *" *• 

raacheren Schritt cUa j gehen 
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X; — U, If rasm die Spuren 
(det Saueet) verwiiehen , aber 
noch süJdbar laseen (Segen, Wind 

t^LÄc Üt^üJÜI 

Läo^ L^jSI ^^I.) ; «TI 

der JBrde eerborgen «ein 

I _ d. i. geetorben »ein 

(jL> »JJS — 3/m< 

eineeiehnen, eintrageni vortehrei- 
ben, befehlen P.; — 4 das 
K. iräflig sdireiten lassen, rasAer 
als «m JuuO; — 5 die Spuren 
(des Hauses Ace.) leohl belroekten ; 
den Ort vt^tersnAen^ um e. Hgus 
SU bauen, e. Brpnnen zu graben ; 
— 8 e. Befehl erhalten, sich he- 

.. O ^ 

fehlen lassen, 

dem Bef Ale gAorehen; e. Weihe 
empfangen (PrieSer). 

rasm gegrabener Brunnen ; 
pl rnsfim u. irsam 

Spur (bes. äs Hauses, dr Wände),, 
SindruA, Marke, Lifüe, StriA, 
Zug; ZeiAnung, Nan, Skizze, 
Oroguis ; Bauplan, ' Orundri/s, 
Hundameniirung ; SAriß der 
Münze ; VorsAriß, Befehl, Edikt; 
Steuer, Taxe, Gebühr; Einsetzung 
eines Festes ; pl roRÜin 

(auA als Ssng^ pl rnsn- 

m6t Prinzipien, Basis, Grund¬ 
regeln, Constitution, Herkommen, 
Gewohnheiten, Ceremoniel, Ge¬ 
bühren, Steuern, Taxen, Brief¬ 
porto. 

rÄBmijj f. ’i-j Jjje vorsAriß- 
mäfsig, normal, offieidi, legitim, 

adv. ij-s-nrj : Pensionär, Diener ; 


rasmiJIjät VorsAri/ten, 
Normen , OAühren , Steuern, 
Taxen. 

* risan tl u. J, df 1'“^" tait 
e. StsiAe binden, (it. 4) dm Pferde 
den NaseuKtriA od. die Halfter 
anlegen löt 

— * id.\ s. ßg. 

risan pl Äraun u. 

arsän Strick, Nasenstriek; Halfter; 
rauAe Bodenstreeken. 
risse starker Baum, Mastbaum ; 

' — rdsse Hut, Mütze. 

risa V, If rasw u. 
rusavrw fest gegründet stAen 
(Berg), unbewegliA sein wie ein 
Fels, fest auf den Füfsen stehen 

es 9 > 90 ^ 

(ci-o löl j); 

im Kampfe Stellung behaupten ; 

vor Anker liegen (SAiß 

lö! äJLas^I); 
ruhig, gesetzt u. würdevoll «ein; 
e. Theil der Tradüion erwähnen 

(1^31 ^ 

sü.* ^ ö); If rasw Zwistig¬ 
keit bälegen, Friede stiften 
— 3 mit Einem um die Wette 
sAwimmen (itÄjLw); — 4 un¬ 
bewegliA maAen, befestigen, ^y.j\ 
sVt Gott hat die Berge 
festgegründet ; ds SAiff vor Anker 
gAen lassen, AAer werfen ; fest- 
geankert, wohl befestigt sein. 

rasüb durchbohrend (SAwert ); 
EiAel des Penis ; — rusüb Nie- 
derseklag, Bodensatz, Sediment; 
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A «*» 
(JÄwfcV. 


t^-> 


^ rasiibijj mit Bodentalz (Fliu- 
»igkeit), Präcipitat. 

^y^jrnaiih Fett^keit, Beharrliehkt;. 
fenter Stand ; Solidität; Volliom- 
menkeit im Wiesen eie.; 
rusühijje id- 

. JOt 

O^j rasul pl ärsal, 

rdsul, rusl u. i-dsalS’ ge- 

aendet; Gesandter, Legat, Missio¬ 
när , Apostel, Prophet; 
rasälijj apostolisch. 

rasdm Spuren eindräckend 
K. ; rusüm u. pl v. p-^. 

M 

vpMij rdswe pl risan Armband. 


rdsijyi fest, beharrlich, uner¬ 
schütterlich ; solid ; mittlerer ZeU- 
pfloeh', s. vor. 

rasis Forspiel, Anfang, erste 
Symptome der Liebe, der Krank- 
heit j Festes, Solides ; klug , ver¬ 
ständig-, Gerücht. 

rasig reichlich, bequem. 


rasü (»rt. u. y.) pl 
rüsalä’, rdsul u. ärsul 

geschickt,gesmdgt, Bote-, Botschaft-, 
der Sender ; der zu dem gesendet 
wird-, Anhänger, Helfer. 

rasim e. Gangart des K'a, 
s. *. 


(J^ * rasd V, If radä u. tardäd mit 
FeueMigkeit besprengen; Was¬ 

ser, Blut, Thränen versprützen 


<•* . 

Dotoil !iif ; leicht regnen 

(.Simmel Ost»-); schwach 


fUe/sen (Blut etc .); bestreuen, 
überaäen -, — 4 leicht regnen 

(Himmel)', weil sein u. reichlich 

bluten (Wunde KÄ«m 

lijO; das 

Pferd schwitzen machen, es zum 
Laufe treiben ; — 6 gesprengt od. 
besprengt, bespriitzt werden, 

^ Oh. 

(J&j radd pl rid&d das Be- 

sprützen, Besprengen ; leichter 
Regen, Thau. 

« *. * “• 

cLwj ridä’ j)i ärdije Strick, 

Seilf Fruchtstiel-, $ v. yä-j *■ 

s., 

rdda’ A, 'If rad’ gebären (Ga¬ 
zelle OiXlj); beschlafen (^Lcy). 

rad’ pl ardA’ Gazel- 

lenjunges das der Mutter schon 
folgen kann. 

radd&h schwitzend ; rinnend, 
sickernd (Ge/ä/s). 

oLiüj raddd ds Beschreiten ds graden 
Weges-, der rechte Weg zum Beil-, 
richtiges u. vernünftiges Bandeln-, 
Sieg, Triumpf; Kresse, -cUJI j 

Brunnenkresse, j Meerrettig, 

oLiJl Kressesamen-, — 

ä radäde Gerechtigkeit, pl 
radäd Stein der die Band füllt. 

radad das Besprengen , Be- 
aprützen. Tröpfeln, (Jb'wÄj 

das Besprütztwerden mit Blut-, 
ümhersprützendes, Mnh. ä^ein 
sprützender Tropfen-, — ridäd pl 



9. {Ji>j raS4 5 — 8 ralÄSIe Spreng- 
uedel, Oiefakanne. 

ÄäL:^ rtuSfiqe Oeaehiekliehieit, Fevf^ 
Ae»t; Sek'önheit u. Megänz dea 
Wuchaea, der Taäle. 

ÄjL«M^ rs8&iie Sehmarotzerei *■ 
üLwj ra^ät pl räÄan e. Pfl. 

rdlbe Sckoanu/aachale tda Döffd. 
« ri^ah A, If raiSh aehmtzen, 
von Sdiweija triefen (vJSjC); rin¬ 
nen (.Qefäfa ); durehaiokern { Waa- 
aer); durehaeihen, fiUnren; We- 
nigea geben ; 

er hat ihm gar Niekta gegdien 
(flau |*J ^t); beateehen ; munter 
apringen (Gazelle jäi\y jÄä); — 
2 von Jugend auf wohl erziehen 

u. heranbilden («Ljj) i £■ wozu 
daiUen, abrichten daa Kind 
allmälig an da Saugen gewöhnen, 
ea.gut nähreni ^ Pieh od. Ver¬ 
mögen gut beaorgen, verwalten', 
daa ehen gebome Junge ahlecken 
(Gazelle); fE. veraehnupftmanhen, 
ihm e. SAnupfen zuziehen; — 
4 fOr taugUeh halten; — 6 wohl 
erzogen, herangeidldet werden; 
tauglieh, geaehüM atän v5; aäum 
gAen Können (Junget 

; dmrAaiAem ( Wataer); 
f veraAnupft aein; — 10 auf- 
füttem (FteA), erziehen; aehon 
groft aein (I^. 

nuSlb u.ü da SAwitzen, DwA- 
tiAem, FiUriren; AutaAeidung, 
Sekretion dea FUlttigen, SAnu¬ 
pfen; — rä^ah Schwdfa. 

4 ii<ad U, If rnid u. raiäd 


den reehten Wig beachrAen, dm, 
graden Ff ad wanddn, gut gddtet 

O > 

aein, niAt irren 

t(3l !oL>Ä^^ ; 

f aAon vdljährig, mündig aein; 
— b) \Xmj A, If rd^ad = dem 

vor.; — 4 E. den reehten Weg 
führen, An vorm Irrthum be¬ 
wahren (Ga tcXXi gvXi^t 

lO^); — 8 u. 10 den rechten 
Weg wandeln, gut gddtet aein, 
od. die reAte Leitung begAren, 
zwreAtgewieaen adn wdlen. 

niSd da BeaAreiien da rechten 
^eget ; daa richtige u. vernünf¬ 
tige Bdragen mit EntaAiedenhA 

k v$ 

verbunden; JAre dr 

Mündigkeit, Vernunft ; — rddad 
der grade Weg ; — 8 rddde, rWde 
gdetdUhe Ehe : SiX&ji ^ Ae- 
liAer SAn. 

nUdijj f. Äj tjje vernünftig, 
richtig, korrA; ’dzAAj ruddijje 
richtige LAung ; 

höhere BealaAulen. 
iJbjiHj 4 xddrad If 8 wdA aein 
(Enochen : ' rddrad u. 

{JüSjiiij ralrdd weiAer Knochen, 
trockenea Aer weiAea Brot); dm 
Fdnde gewoAaen aein, An nicht 
zu färAten brauAen ; f beapren- 
gen, beapritzen. 

4 rddaf U u. I, If raSf taugen, 

eintehlärfen({jaa ); 

er aog an Aren Lippen; b) 

v_Äw^ A, If rddaf u. — 2, 4, 5 

96 
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u, 8 id.‘, — 4 taugsn od, teMür- 
fen lassen. 

^ U, If raÄq Mnm 'mt 

Pfeil, Stein, Prcjdetü bewerfen 

(JU tiil JyJüL J — 

•> - 

i) If üiLilj . j-aläqe von 

schönem Wwhse, eleganter Taille 
sein (buÄ^ ! geschieht und 
fein sein; rasch u. geschieht be¬ 
sorgen; — SM. mit Frojehiilen 
bewerfen; mit Einem eine Reise 
lAaehen (ti^Lw); — 4 nach einer 
Stelle werfen, schiefsen 
« & « 

; dn Rlich scharf auf etwas 

richten (.öiXs> t<Jt 

>jJ! ; den Jßals strecken 

(Gazelle i^äÄc OiA/o). 

rWq geschossfr^ Pf^, ^o- 
jelMf dessßn Eljig ; Art ad. Kunst 
zu schiefsen; das Abschiefsen, 
Schufs; — r^aq pl-, ^^ ..oLyÄjj 
— von schönem ■ Wuchs, 

<i.J^^ 9 nnter Taiüe^;, flink u- geschickt. 

* rilk mit grofsem Bayle. 

* rÄ^am &, Iftsfxa sehreOtsm, 

an K. (i^XT); vgfli ^ 
die Getreid^iaufen mit dm Bolz- 
instnmente iezeieknen, 

überhaupt markiren, beteüdnen; 
f dm Kinde die Kotittanfe geben j 
f dem Pferd die Halfter anlegen, 
egh «i — i) A, If 

x&6em einet Andern Speise riechen 
u. danach lüstern werden (jUö 
^ 2 schreiben; — 4 


■iyXij 

markiren, bezeichnen; Blätter trei¬ 
ben (Baum 

rajm de Bezeichnen, Markireut 
f Nethtaufe; . riiam ereter 
hervorspriefttätäer Saatkeim; 
schwarzer Gesiehtefleek dr Hyäne 
(c'ls.XÜj r^mS’ Hyäadj ; Begen- 
tpuren ; t ä rä^me Maulkorb, 
Halfter. 

* rä^an V, If ra^n «. 

TUfion «cAmorotean (J.sl3j); den 
K(^f in den Topf stecken (Hund 

i 

*«*9); — i) //-jijLiy ral'kne 
ungeladen zum Male kommen, 
schmarotzen. 

ra^n, ri^an Flufsmündung. 

iibie dünner Wasserstrahl; 
feiner Regen ; V^eniget;' e. Regen- 
gufs. 

räiä Einem 

e. Geschenk geben um ihn zu ge- 

O 

innnm, tk» besteehen viXij 
syijJI »Ljtaci Jö|}:t gegen Hkten 
gütig sein. u. ihm beistehen (sLl^); 
J'e Ungßsnst durch «..öoifjOJ- 
zuwenden suchen (tiit «Uyt; 

— 5 tülfl zur BlutsiAne 
verbinden (sasd 

!öt)j — 8 e. Geschenk 
annehmen, sich bettechen tasten; 
— 10 e. Geschenk, Bestechungs- 
gabe perlangen. 
äy^ rÄäwe, rWwe, nS|we pl 
rüäan, ri^aq u. oty^ 
riäawftt Getchenk,Bestechungsgabe, 
Sthmiergelfl ; Hanger, 
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l\tOj 


*• vor. fl ■«. pl. ■ • 
iStsAea^ '3^nM]>iraMM, 
Jhuidimitgung. 

raiid dar den reohten ^Weg 
/«ftrt; reekt gdeitel, gut fefttkrt; 
das Siekiige treffend, toeise; S 
raäide JSosette in Aeg. 

ralsdijje e. Art Nudeln. 
ra£if dae Smigen «. 

ra<iq f. 8 pl vji-^ rälaq 
von schönem Wuchs, deganter 
2UU«; seineUsehiefiend jS i gen ). 


{jOj a^p h, If raßß eine S. der 
anderen anpassen und beide ver¬ 
binden {durch Mörtel, Leim, Ver¬ 
klammerung etc. tjt s 


\ja*^ &ÄJU öjH), ijOj 

09 

den Sau feit Jägeni 
sdion in Ordnang stellen («. B. 
Teller, od. das Buhn seine Eier 
mit dm SdmabBltdrdeken, pressen 
u. uugleich sMagen% f Einem 
(Aee.) e. Tracht Prügd gsten ; — 
3=1; verBöen, mit Bleiglasur 
bedecken, s. — 6 in 

feste Orduusig gefügt u. aesfge- 
steBt säm {Manseken). 
dZoj rdiß^’ f . v- 

oLf^ raßßid Beobachter, Wächter; 
Astronom, Mathematiker ; ZoU- 
eiandimer; Warte, Observatorium; 
— raßßftd pl V. ; — rißftd 

pl V. 

(jöUoj raßiß Äet; ^mn; j 

T., qdl'ijj Zinn : — raßßäß der 


verbleit ;— r 8 ußäße «. Bleäeugel; 
raßßAße Oeähals, Binnsteiue. ■ 


j raßft' Bmiehläf; — raßßft' der 

I den Beischlaf häufig übt. 

I rißAg Spanrueü des J^erdes. 

rißAf pl V. üiuaj u. •. i 

— 8 raßftfo Eestigkeü; rußäfe = 
äsuoj. 

iCiU^ taß&ae Eeet^beit, Oesetztheit, 
ernste Würde, If t^yOj 
raßäi' pl V. 

* idßab Ztoisehemaum zwischen 
den Wurzein des Zöge- u. des 
Mittelfingers. 

* ~ /• *'• 

* rdßah U, If rnßftb 

fest, beharrlich sein = *■ 

iXte^ « rdßad U, If raßd u. rißad 
aufmerksam beobachten , Üherwa- 
ehen {den Weg, Oestime tXtOj 

• r O r 

P^rij fö! \XMj) ; Einem 

auflauem Ace. ; sieh in Hinter¬ 
halt legen, um die Beute zu er¬ 
haschen (3 {Lövce) i — Pass. XjOj 
von e. Begengufse benetzt werden 
{Erde }; — 4 e. 3. bereit machen, 

für E. i • Einem Gutes 

■ od. Böses vergelten (aJ oAjws.t 

f. -✓ 

Mtiu Ul Ijdi !j*^); — 
b aufmerksam beobachten , über¬ 
wachen, die Augen scharf auf e. 
3. richten; — 8 = 6. 
iXrOj rdßd, rdßad aufmerksame Be¬ 
obachtung; BeaufeihhUgung; Wo- 
• che; X*Oji\ Sternwarte; ds 
Aufiauem; — raßd Best der 
Beehnung-, — rdßad u. lißd pl 
oU^l arßdd Becibctehter, Aufpas- 
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«er, WttcAen, Traianten; —r rdßßad 

pl V. bXiAot^. 

rdßde pl oLoj rißfid e. Segen- 
gnfa ; — rtißde Limengrube; Sing 
in dem da» Schwert am Qil/rteL 
hängt. 

{jOjiOj » rdßraß If S da» Qebäude 
fett fügen {v^. «); hefettigm, 

honaoüdiren fea ttehen 

^ (os^); dte Flinte mü einer 
Sugel laden ämsLiOj. 

* rdßa* A, If raß‘ mit der 
Sand tehlagen (t-ijib tiit luuOj 
; zteisehen zwei Steinen zer¬ 
malmen {Kom »ÄS ); 

»techen, tief verwunden ; 

tief eindringen machen (dn Speer 

»i?)i Jy raß4‘ hesehlafen 

; If eytij rnßft' verweilen, 
bleiben VJ — J) 

Ä, If räßa‘ magere Saften haben 
{pgl. « M. i nnhaften 

CJ {Parfüm ».t\3ß)i j 

mit Salben bettriehen »ein (v..Ä«£ 
w)? — 2 e. S. mit der andern 

zu»ammen»etzen (töl aj »-ntOj 

»-i *-*^)> hoetbaren Steinen 
beietzen, mit Gold auelegen {Kleid, 

Waffe, Sing 

w ^ 9 

; vereehSnem, ver¬ 
zieren; anordnen,verfilgen{i^\Sä)-, j 
— 6 mit kottbaren ^Steinen oder 
Oold auegdegt, mit Marmor be¬ 
legt, geechmiteht, verziert »ein. 


O^J 

slntOj riß'a’ f. r. 

rußg .= . jwj ruaf *. 

\juOj * räßaf U, If raßf Steine 
neben od. gegen einander ordnen 
{g. B. für e. Sinneal 

IgiCruta ft.to ti3l sLti] Jmu*w> 

Stängflatter legen; 
die Füfee beim Gebet »ohliefien; 
die Pfeilepitze mit e. Sehne be¬ 
festigen ((jwB iXw t<3( j 

,0> 

»Jas^; »ich geziemen, passen 

9 ' 

b) v._Ä«^ If KsLv^ raß&fe fettge- 

J O i 

fügt, solid sein — 

6 v_ÄMaJ! 3 in 

Seih u. Glied geiteBt »ein. 

miß^ rißaf Binh. S neben u. 
gegen einander gesehicbtete Steine 
für e. Sinnsal; Stempfiaster; B 
rißfe pl rißÄf Sehne zur 

Befestigung der ^eiitpilze; — 
AitOj rdßfll’ eng imBeeken {Frau). 
vji«^ « — 8 vJüojy irtdßaq = 
VÜiaaÄJt. 

« rdßatn U, If raßm in einen 
engen Bergpaf* kommen (iiit O j 

'-ÄaäJJ V_*»Äil ij JjsO). 

• rdßao V, If raßn voUendm, 
beendigen ; schmähen, mit 

Vorwürfen überhäufen 

D-diXti löt ajLwJj); — b) QtOj 
If raß4ne /8(t, solid sin- 

gerwhtd »ein (,*Xä**,I) ; ijf, ^ 
fetten Sinnei »ein; — 2 sieh in 
einer S. sicheret Wissen ver- 
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CT^ 
bemtUtigan 

tJI Ää^^, ttrapr. 

\jiS> or Aat mich denen 
verefehert ; — 4 h^eetigen , leon- 
tolidiren 

l^y*Oj ra^ VoUendamg, Jitchbi/i. 

‘itOj rißße Bdutverhärhmg, SdkwMe; 
— rfßße Sehleier. 

{y^j) • riß® U, Jf r»ßw he- 
fettigen, e. S. ordenüich u. toKd 
machen (x-Läutj a — 

4 am Orte haften tJt^ 

raßid »m Sinterhalt liegend 
(Jütae ete .); Seohaehter. 

raßiß fiter einandergetehielUet 
{Bier, Tdler)i Schleier der nur 
die Äi^en frei l&fa. 

iMOj raßPe pl raßftY »er- 

äerter Buded im Qilrtel, am Zügel 
etc.; Sdncerbring; gettofteuer 
Waizen mit Butter gekocht. 

laßif gut u. eolid gearheitet 
cd. durthgeführt; hettimmi, fett 
(Antwort); gepdeuterte Strafte, 
<3utu»t4e-, f fdtiger Ort-, pl 

Sehne dea Pferdet. 

Qjwöj raßin /ert, telid, hefettigti 
fetten Sinnet, geteOt v. würde- 
voB-, krank, Schmerzen leidend ; 

mit Bauchgrim¬ 
men; wohlwollend, güntdg \J. 

(JOj , rs^ U, If ra^ tn grobe 

et 

Städte rerhreehen, eerttoften (aÄ3 
E. guettehen, ihm eine 
Quettehung, e. Boniution heibrin- 


gen; — 9 itark zerttoften, heftig 
guettehen; r— ß zerbroehen, zer- 
ttofaen, geguetaeht werden. 

radd entkernte Datteln tn Milch 
rnfgeßti; u. 8 Quettehung. 

Ajoj ridA’ Einwiaigung, Genehmi¬ 
gung, Etlauknifa; Wohlgefallen, 
Ounit; Ergebenheit; ttLiOj qA 
mit teiner Einwilligung, 
auf aeinen Wunach; frei¬ 
willig, gern; t. ridan j If 

3 V. *. 

Vy> ü i^ rod&b Speichel im Mund, t. 

a; ESmehen; Ihautropfen. 
(jloliiSj rn^d abgdn-odtenet gr. Stüde; 
grabet Brvehttiiek. 

ridA‘, rad. dt Saugen 3 «; 

— Tad^‘ Säugling; Oeizhala; — 
rad^‘ pl V. ; — 8 radA'e 

Geiz, Schmutz-, Südwettwind; u. 

Saugen: ÄeU^t 
Milehbruder. 
radät pl p. 
ratt’i‘ pl V, 

'-d-i Oj a rddab U, Jf raA (u, S) 
den Speidid- dr Geliebten taugen 

{zÄätj Ji3! bTjJI j); 

heftig ttrbmen (Regen JJa^ g-w); 

— (Schaf, Löwe) ; — 6t.l. 
a rd^b A, If raÄ zertehlagen, 

zerbrechen (Steine, Kerne, Nütte 

fJl J), 

t. ftg.; — 6 zerbroehen werden; 

— 8 tidi enttduddigen 

(jiüiu\). ^ 

a rddah A u. I, Jf radh zer-' 
tehlagen, zerachmettem (Kerne, 
Steine, den Kopf ytS) t. vor.; 
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mit grejitr Kimfl, tluf dit Srde 
vMrfen Wl; W J 

L^).; mit Stehttn toerfenf e. ge- 
t^gei -Oeichenk geben 3 

j^ioUact).) f tich Einem 
umtenoerfem, ihm gehorchen J. 
OiM>j * rÄdad U, Jf ridd über e»n- 
~ ander echiohten 
{jüj/tOj « rddrad If ’i in 'grübe Stücke 
eersebtagen, zer»toßen\ f guet- 
eche»^ e. Kontusion beihringen ; 

— 2 zerschlagen werden ; f ge¬ 
quetscht werden ; vgl. 0 !Oj 

ijOjitOj rkdra^ ij»\yOj ra^äd Kiee. 

A, u. J, If rad‘, 
rdda‘, rtidf, radä*, ridä', ,rad&‘e 
u. rid&‘e saugen, trmkem {Kind 

9 mi m 

an der MvUer 

■ 

es fr* 

(jwaÄxt ti3t, [2. 4] [juiljj 
L^iAj); Mihh etc. erbitten, er- 
betteln-, — V) ^Oj A gemein, 

* * r r 9 r 

geizig, unedel sein 

5i3J [3. ö] ÄcU:^; — c) 

r ' 9 r 

If ra^'e id. ; 2 u. 4 

das Kind säugen ; — 8 saugen-, 
Meinstngen, Lehren mit dr lIsMer- 
milch einsaugen ; — 10 e. Amme 
suchen (Mutter); e. trinkenden 

- Säu^ing suchen, 

^Oj rad‘ das Saugen an dr MuUer- 
brusl-, — rddi' woran getaugt 
wird ; pl rddo.'- Säugling; 

— iiidda* pl V. »■ 5**^! 


yoj 

cL*- 4 ^ u. «• 

JijtOj ^ ridaf I, If radf mit hei/sen 
Steinen Eleiech rösten, Milch 
wärmen od. kochen, od. E. havte- 
risiren ; Schelsen 

{^Aj !<3! iusOLMj j); d» Koten 
Zusammenlegen (1<3! - j 

Lä=Ü3). 

radf u. 8 %m Feuer erhitzter 

y “ • • . A 

sinn zum Kochen, Rösten etc. s. 

■ vor, j ijnglück j S, rd^6 j rd^fe 
, pl radf, rddaf die kleinen 

Knochen des Ff erdet zwischen 
Kniekehle u. Knieteheäie.' 

« d drddk die 

Augen bald öffnen bald tehKeften 
(U^äSSj U^xoac). 

« rddam I, If radm langsam 
u. schwer gehen, trippsin (Greis, 
Lastthim- Jjü t«3i j 

e^iRR ); den Boden aufatdöern, 
furchen Lf^lSt); tteU im 

Hause hodk^ -5®^)! 

ou/ den Boden werfen 
M t<3t a®); «teA zu 
Boden werfen-, Steine über ein¬ 
ander tdUehien, bauen, od. mit 

■ O * 

Rtein^npßastem (^,tOji\i ^Äj 

'■ ' \Jo*i ^ — 

If radamdn kurze Schritte metehen 

(jkXait '<-aJAS ÜLkM:^ Ö -fj. 
_ytoiCj ra^n, rd^m Einh. s groftdr 
-r |>U^ riddin td. 
rddft U, If. ra^ Fs 
ühlutt übersginden, ihn zufrieden 



itellmf — $) ^ iidan, 

rddw, ridwfti^ rudwän u. msr^lt 
mfiteden »ein, »ich zufrie^n 
geben, O “• ü' 

- O > ’ • 

(Lilyü^j iJix: 

« o, • 

Ja^Lw iXü9 su£>^) ; »i& zu¬ 
frieden erklären, eintcüiigen, Ace., 

od. SS.; i-ic «Ut ^j'^} 

möge OoA ihn zu Gnaden anneh- 
men; — 3 Jf SLöljiO u. 

Einen zufrieden zu etelien »udten ; 
b^ätigeHi mit dm Feinde zu ner- 
töhnen stuAen; mehr- ale-' der 
Andere zu g^aMen eäihön ; — 
4 E. -oufHefyn »teUen, indem 
man gibt war er oeklangti Oder 
ihut wo» er will, ed. qw« 8 .; 
E. zur Einaäligung bewegetf„ — 
6 B. zufrieden zu etdlen, ''Sim zu 
IfefMein ■ »nehen ; — 6 mit ejnon- 
~der zufrieden »ein; »ich mit eid- 
ander au»»3knen; eidh ' fSUieh 
vertragen; ry(o\y etwa» 

w^^emander vereinbaren ; — 

9 mit E. Zufrieden iein, 

e. 8. annehvdar od. gut finden; 
biUigen ; tith in e. 8. gefaUen ; 
E. gern in »einen Dientt od. in 
die QeteUechnft caifnehmen, ihn 
für »einen Mann haben («La^l 

eJ-jis-\ ' ti 3 l ’ tüUj S \>aJ 

»1 ^); W.= 6; E. bitten 

daf» er tick mit e. 8. (i^) zu¬ 
frieden gebe od. ätiwiUige. ^ 
ridwte, vx^ ^amilbgumg. 


- Eilligm^, Wohlgefallen., Oun»t, 
Segen; Parodie», der Paradiete»- 
eügel; ». vor. u. ridan. 

* *- y°j *■ 

r4^pi^.j_yi;^radftnäa</rie(ie«- 
gettelb, einwilligend; — fAd^ 
pl zLffo^ dr^a' id .; angenehm, 
wänseheniwerth. 


li^n I rida Du. 

u. Einwilligung, Biüignng, 


Wohlgefatten, Ountt, ». zl*Oj. 


ra^ zeraAlageu. {Kernju 


t>uw^ Ta£d aufgetehiabtef ( Waaren). 

{jOMi Oj la^d grob zerttoften. 

.> 

rai^‘ («. ndd‘ 

m > 

8 .), ra^’iV _^dda*, 

ni^'a’ u. ruda'dn 

"Eäuglibig" an der MdtterbiAtt; 
'Mitätbrudlr.' 


„,**> 0 ^ xaMm fett au» JSt&n gebaut. 

* — 4 arätt If _blj^! 
dumm »ein (v_ii*s>-); »chreien, 
lärmen {Menge); »ieh nicht vom 

Flecke rühren («vAaä« Joji 

s 

\Joj ^ rdta’ A, If rat’ betddafen 
(^wLs-); teheifien (U! a^'ÜLwo ^ 
tu ^aJ) ; unz\ifriedtn machen; 

E - i 

— S) {f^^) rita* Dumm- 

. he^, Tollheit (u.aas»') ; — 4 mann¬ 
bar werden «aäL); 
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— 10 dumm, toll werden (jIm? 

s\Joj ritä’ jpl V. — rÄt’ft’ /• 

pl olsLt^ rat’a’ät dumm {We3^. 
rfttäbe J^^rische u. Zo^tlh^,. 
vut&ztt Fahehit Mäkrehen. 
JjLb; rität «. Ja3-I^ pl »■ Ja*^- 
5CiLl^ i’atÄne fremS^ i SarfiarwcAe 
Sprache, If »• 

* rä^b'üT, (Jf latftbe) reif, 
aber noch fritch u. »aftig sein 

{J^attd j. w ■* )I 

Lji^ jUo Ul iöLi^); — If 
ratb u. rutbb Minen mit 

frischen Datteln speisen ; das 
Thier mit frischem ChrünfuUer 
futtern ; — J) rätib frisch, 

safiig, feucht u. zart sein 

- I ■ > * ■ ' I 

X#Lb^ iapisj 4^1 

jj«^jLÜI Ul); 

J 

— ft) // ratöbe u. rvf^be 

id.; — 2 befetiehten, benetzen', 
M. mit frischen Daitdn speisen ; 

— 4 ä>en reif geworden, frisch u. 
saftig sein (Dattel), od. solche 
Datteln tragen P. j — & befeueh- 
tet, benetzt toerden ; feucht werden. 

ratb, ritib f. S feucht', frisch 
u. zart; schmiegsam von (Starak- 

tt n « « 

ttr\ wasserreichcj 

glänzende Perle; rdtb, rdtub u. B 
frisches Oras u. Latib, MeuChtig- 
heU ; — rdtab Einh. rdtabe 
rdtbe pl VijjU^I artäb u. 
ritftb reife, aber frische U. saftige 
Dattel; — rdtbe pl | 


ritftb' frisches Orünfvtter, 

Klee; zartes Mädchen. 

* ratrftt 'Wasser, das die 
K’e im Troge lassen. 

» rdtaz schwach (i_Ä**>5a); fade 
(Fera), dünn (Haar); — f D, If 
ratz mit den Füfsen zappdn, 
strampdn; lustige Sprünge madim; 
springen; — ol^I^ratazftt ajftftrne 
Mährehen. 

* fdtas 1, If rats nüt der 
inneren Handfläche schlagen 

(iJif q Ij Lu S^ijlio). 

• r^a‘ Ä, If ratt b^ddafen 

i^I^ardtal U, J/ratl folgen. (tiXc); 
mit der Hand wägen (oytU sjl^ 
s. dg.; — 2 ds Haar durch 
Salbe geschmeidig machen 

i iwi«Ä Pfunden tirwägen 
s. flg. ; — 5 nur mit Mühe gehen 
(Mset ); gUederschwatih, weich sein. 

Jl>j ratl, ritl (pu^. rotl) pl Jli^l 
artftl Jfund (Sj/r. u, Aeg.. = 12 
Unzen od. Ugfjje = 144 Drach¬ 
men od. Dirhem = •/• Ui == 

1 Pfd. 2 Unzen 6*U—8 Quent¬ 
ehen engl. Apothekergewüht oder 
1 lfd. 29 Leih gew'ohnlieh; in 
Aleppo 6^!t, in £agdäd4‘/, Wiener 

lfd., in Jemen w. IrSk = •/, jijä, 

im HigSa iV. = i J^); 
e. Weinmafs = ’/, mann; 
— ratl, rätU zart; schioaeh in 
den OUedem. 

* ritam U, If ratm Minen in 
den Math werfen, B. «n £7no«j». 
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nehmet verwickeln, (l<3l j 

K yit j «Is-jl); 
ichei/sen tiil J); 

— 5 die Exkremente zur^dehaUen 
; — 8 in den Koth ge¬ 
worfen werden ; utddelieh ver¬ 
wickelt »ein S., F. 

’i-tloj rdtme schwere Verwickelung. 

» rätan 27, If rat&ne, rit. mit 
Einem in fremder Sprache, nicht 
» •> 

ara^ck reden (iüLt;^ 

tJt); gegen 
E. murmeln ; — 3 id. Aec. J .; 
mit E. unverst&ndEA reden cd. 
ihn anbrvmvinen ; — S so unter 
einander reden. 

(.^j) « rätä 27, Jf ratw ie- 
schlafen (j^Ls-). 

rntube pl ol Feuchtigkeit, 
Frische ; Zartheit. 

Joj « =ji^j *. 

m » 

,Joj ritijj, rÄti’ /. Ärf pl 
t:\Joj ritä' dumm, fad. 

ratib feucht, zart u. frisch', 
schmiegsam', pl ritftb reif 

u. saftig {Dattel). 

, Srijfr^ ratit pl Jd.hj rität u. 
JaSJc^ Tatä’it Geschrei, Aufruhr', 
ToUheit', toll, verriiekt. 

ratäma unverständ- 
lühe od. barbarische Bede, Oe- 
, brumme. 

* ra“ 27, If ra“ sich legen, ruhen 

* m , 

(JTiniJ tJI Liy <i*-t^ 

ri‘ä’ pl V. Bitte. 
ra‘&b Qesdirei des Siraufses. 


i'a‘*‘^d laut donnernd {Wolke)', 
der Torpedofitek. 

ra“ä9 zitternd {Speer). 

« ra‘Ä‘ schlechtes junget Volk j 
Gesindel', 8 Straufswehdsen. 

ru‘äf Bluten aus der Nase', 
Blutsturz', ru‘ft^ freigebig. 
rn'61 Botz; ri‘M s. pl. 
ra'&le Dummheit, Narrheit. 
ra‘&m Oesichtsschärfe', ru'ftm 
pl ir‘ime Botz kranker 

Schafe', t. •• 

Slcj ru‘ät pl V. 

bLi^ ra'&jä pl V. Unterthanen. 

iüCcj ri’ftje Schutz, Mut, Bewachung 
der Heerde) aufmerksame, rück- 

9 

nchtsvoUe Behandlung : Ä,iU^ 
au< Bäeksichl; Oute, Nachsicht, 
Gunst ; s. * i f Bauijuthen, 
Krebs, Oangräna. 

v_A^ « iÄ‘ab A, If ra‘b Einen er¬ 
schrecken , in Furcht setzen 
drohen, bedrohen; das 
Bassin füllen (i^); abschneiden 
{den Buekel des JKs ^bä); Jf 

O > 

latf-Uj Ta‘b laut girren {Taube 

liit 

If ru‘b erschrecken, 
sich fürchten (gj*)! — ^ If 
u. in Schredeen 

setzen, bedrohen; — 4 = 2; — 
8 erschredeen, sich fürchten. 

ra‘b Schreck, Furcht; pl 
ri'abe Loch in das cUe Speer- od. 
Pfeilspitze gesiedet wird. 

• iA‘bal If 8 zerschneiden 

97 


Wlkrmana, Anb. WSrMrb. I. 
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(Fleitch mIü); »erreijaen (daa 
Kleid ; eerbreehen-, e. dumme 
Frau heiraihen J 

pUcj). 


r4‘bal in Fetzen geldeidet, 
dumm {Frati)-, — s ri'bale pl 
va'äbil id -; zerriaaen (Kleid). 
ru‘bub pl ra'fibib 

aehr achrechhafl , achwach ; u. 9 
ti. i'i‘bib grofaea u. zartea 

Mädchen ; Stück da Kameelbuekela. 

ru'büle pl ra‘äbll 

zerriaaenea Kleid, a. u. 8. 

* rä'at A, If ra‘t E. beifaen 
u. e. wenig Fleiach milnehmen 

S ^ 9 0 ,^^ 

(SchlanffC 

»JadO taXdojb ); die 


am Halse herabhängenden Fleisch- 
eipfel an der Spitze weife haben 

<a 

(^iJ! öy^l Os>La1>*jI); 

— b) A, Jf rd‘at id. (Ziege ); 


— 5 Ohrachmuck tragen (Frau 
\sia.h>JiS)i — 8 id. 

ra‘^ rA'at k. H WoUenguaate an 
der Sänfte ; » pl vijLi^ ri‘ät Ohr- 
gehUng ; pl ra'atät Fleiaeh- 

bart dea Hahne, dea Schafea. 

A, If i'a‘g ftetoe^en, in 
Unruhe veraetzen (Oiisl) j Einen 
reich machen (Qott ; 

ununterbrochen leuchten (Blitz 
«jl*J JjUj) j — b) A, If 

ri'ag aehr zahlreich aein (Heerde, 
Kinder yS ); — 4 beunruhigen ; 
reüA werden (IjL«5); — 

— 8 bewegt, beunruhigt werden. 
yXc.j « rÄ‘ad A u. ü, If ra‘d donnern 


(Himmel, Wolke Ui 

CJl-ao); E. mit Schreck erfüllen, 

drohen, bedrohen, gegen ihn loa- 

donnern P. ; aieh 

in glänzendem Schmucke zeigen 
(FrauiaieAjy i 

— 4 donnern ; drohen, bedrohen 

vom Donner getroffen wer- 

9 

den (OaSj *jUo!); Paaa. 
von Schreck ergriffen werden, 

09 

zittern : Ok.Xj^i aeine 

Halamuakeln zittern; — 8 von 
Schreck ergriffen zittern, in heftiger 
Aufregung aein. 

lAi^ ra*d pl 'hyC.j ru'üd Donner, 
DonneraMag; olö Krieg. 

8^X^ rd'de, n‘de e. Zittern, Schreck. 

ri'did pl iXjOLi^ ra'ädid 
aHir achreekkaft; f Dummkopf. 
raVä‘ = r(t‘i-a‘. 

« rä‘ra‘ If 8 wohl gedeihen u. 
wachaen laasen (Oott daa Kind 
aXjj!); e. Pferd trainiren; achim- 
memd hin u. herwogen ( Waaaer ); 

— 2 wohl gedeihen u. wachaen 

» m 

(Knabe 'S 

aieh bewegen (Zahn k:>»ii-k-'s 

y. 

rä,‘ra*, rü'ru' u. ra'rä' 

pl ra‘&ri‘ hoehgewachaener, 

ach'öner Jüngling. 

y-j * rd'az U, If ra‘z beaehlafen 
(^L^); — 3 in aieh zuaammenge- 
zogen aein (^jaaää!). 

« ri'as A , If ra's zittern 
(yüäXjl^ ; langaam ein- 

hersckreiten (^y Lä^to 
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*■^*0; If ra'aeÄn xütem {JSaupt 

de» öreise» ÜLmj^ iu-t^ 
niS'ySüj (_5l). 

(ji-^ * r4'4iÄ A, If ra‘Ä gittern, 
beben (ävXt^t iiJ.Xi>t)j — 6) 
A, If tikSA id.; — 4 snttern 

machen; — 8 = 1. 

ri'aä äs Zütem, Beben ; Kon- 
mdtionen ; — r4*iä gütemd, 

fwrehteam ; id. ; 

rä'äan id. ; »ehneU; — 
tlÄo^ ri'iSa’ »dmeU f. {Kn, 
Strauß); — rä‘fie, rffie e. 

Zitteranfall, Konvultion , flarlee 
Aufregung. 

* rÄ‘aß A, If ra‘ß beteegen, 
»ehütteln, erschüttern, giehen, 

»ddeffen (baXj^ ‘lunäl 

iS; — 4 = 1; — 5 u. 8 
eich winden, drehen {Schlange, 
Seil geeehüttdt werden 

{Baum ); — 8 atark gittern {Lansx 

kXÄMt); *<e^en(jFVew^Lc). 
.kk^ « rd'az A, If ra‘z den Bf eil 
cd. Speer mit der Oefnung 
versehen, od. ihn an dieser Stelle 
brechen; — b) A, If ri'az 

hier zerbrechen {Pfeil), s. fig. 

ru'z pl Jävjkjt ar‘4z Loch im 
Pfeil od. Speerholz, in das die 
Euenspitze gefügt wird. 

\JikS.j « ri'af A, u. U, If ra*f u. 
ni'äf aus der Nase f&efsen {Blut 

.7 . 7 r r' r - 

v_ÄCj5 

LsLi^j Ubj 


<Äil Q.Ä IJf [4l 6. 3. 1.] 

; bluten {Nase); — U u. 
A, If ra‘f im Laufe vorankommen 

{Pferd OUm) ; oLJt »J 
er ist hereingetreten (Jk.^0); — 
i) A, If xitst aus der 

Nase fliefsen, od. überh. ßießen 

{Blut (iLw) ; — e) id. i — 

> 

Pass. v_ÄCj id.; — 4 Einen zur 
Eile treiben (aijSici); fällen 
{Schlauch a^); — 5 aus der 
Nase bluten; — 8 heranschreiten, 
Vorgehen {M. ^/oJdCi); — 10 id. 
{Pferd). 
v_Äi^ « rä'aq A, If ra'q u. 

■■ 

hollem {Bauch de Pferdes'tltyA). 

* rÄ‘al A, If ra‘l mit dem 
Speere durchbohren (Lüajb 
IiAjiXm) ; E. mit dem Schwerte 
hauen (w tk^^äi); — b) 

A, If ra‘al dumm, haWblöd »ein 
(ou.»’); — 2 dem K. od. Schafe 
{Acc.) da» Ohr einachneiden ; — 
4 = 1; — 10 hintereinander ge¬ 
hen {Thiere ); voraneehreiten im 
Zuge; ». flg. 

. J>c^ ra'l herabhängender Theil de» 
eingeaehnittenen Ohre»; — a. vor.; 
— tiLcj rä‘lä’ f. V. — 

rä'le pl S-dj ri'äl, 
ar‘äl u. ara*!! Heerde, 

Trupp, Schaar (20—25), od. die 
Vordersten dr Schaar ; viele Die¬ 
ner, Hausleute ; Palme; 
abftri‘le Wolf. 

i * rä'am A, If ,/oLcj Ta‘4m 



aehr mager sein u. an dünnem 
Natenfluf» leiden {Schaf 

vJUs - U, If 

i'a*m heohachten {dn Sonnenwnter- 
gang ; hetracditeny 

beobachten, behüten (»^j 5 
> - 

— 6 ) T-i ra'ftme w. 

0 . {Schafi. ^ j 

ri'm Fett, Hyäne. 

« rä'an U, If ra‘n schlaff, 
weich, f^e sein', dumm sein, 

grofs aber dumm sein ! 

— b) A, If ■ckaa, u. — e) 

y y 

If ru'öne id. 

ra‘a pl qLc> ri‘ftn «• 

Tu‘Ün Bergvorspnmg, VorgMrge', 
Gebirge {achuneriges) •, — rä'an 
Erschlaffung ; — rd'un pl Mädchen. 
cLi^ rd'nä’ weich, zart, {Mädchen, 
Knospe ); Basra ; f. v. {>• !■)• 
’isij ri*e Enthaltung vom üngesetz- 
Itchen', SMachtopfer {^u.ffg.). 
{y-jl * rd'ft U, If raV, ri'w, 
ru'w, rdVe , rfwe, rd‘we, r«l‘- 
wan, ri'wan, i-dVan, rd^a den 
Irrthum, die Sünde erkennen u. 
davon dblaasen, sieh des Uner¬ 
laubten enthalten 

.oi oi- y * „ 

yjt\ 

ir'dwa If ir'iwä’ id. 

ra'us zitternd. 
rd^waiy schlecht gGsraten. 


siiysj ru*dne Schlaffheit, Weichheit ; 
^ei^Aeä; Dummheit »■ 
rd‘we, riVe , rd‘we u. i_£y^ 
rä'wan, rf., rdVan ds Achthaben 
auf sich selbst zur Vermeidung 
der Sünde, des Irrthums ; das 
Ablassen, Umkehr, s. ytsj «. 

^ rd‘a A, If ra‘j, mdr'an u. 
ri'äje das Gras abweiden {Vieh 

(füLyj L*^ ijj' 

sd iT 

l^Äs>^ löJ frei zur 

Weide gehen', das Vieh weiden 
{Hirte)', das Vieh das Gras ab¬ 
weiden lassen, 2 Acc. 
die Heerde bewathen, ds Hirten¬ 
amt führen, Hirte sein ; If ri'äje 
das Volle, seine UrUerthanen gut 
regieren ; überhaupt hüten, in 
Obacht nehmen, besorgen, verwalten 
; behüten {Gott)', 

wir werden dein Becht 
wahren, veftheidigen', If ra‘j den 
Untergang dr Gestirne beobachten 

^ 

L^aaÄa) ; Anstand u. Bücksiehten 
beobachten; — 3 If SLciy« mit 
e. andern Thiere {Acc.) weiden 
{Thier ); die untergGtenden Ge¬ 
stirne beobachten; den Gang der 
Dinge beobachten; wohlwollende 
Blicke auf E. werfen, freund¬ 
liche Bückaicht auf ihn nehmen; 
hüten, besorgen, verwalten j f Ju¬ 
cken auf der Haut verursachen ; 
— 4 auf die Weide führen, wei¬ 
den lassen; viel Grünfutter haben 
{Erdel^sJ^ ^); £(nen aus Mit- 
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Idd tAn owi Lehen lassen 

v^Aäji) ; 

J^O * 9 

^X4>M vL^t Einem sein Ohr lei~ 
hen f auf ihn hören , auf etwas 

^ • o « oS 

horchen : hdre 

auf miehJ — 5 auf die Weide 
gehen, teeiden, abteeiden ; — S = 


5; — 10 E. bitten, da/e er etwa* 
in Obacht nehme n. tehiilee, 2 Ace.; 
um Erlaubnif* zum Weiden bitten. 

la'j da* Weiden’, ^.«UÜ j 
Vaieriana; — ri‘j pl Br‘4’ 

Oränßitter, Weide; — ri'ijj ge¬ 
weidet ; bewacht, behütet. 

rd‘ja Obhut, Sorge u. deren 
Oegenetand; = gj^ u. 
egl. fCj 

JPl »• 

ra'ib erechreclet ; fetttr&ufend. 
ra'dids’ Abfälle. 

Ta*i^ Kollern im Bauch 
ri^e da* Weiden, Qratfreteen 
de* Vieh*. 

ta'ijje pl ra‘4ja weidende 
Heerde; Vnterihanen, UtOerthan; 
Ifarrtprengel. 


*• 

rngftl. Oetchrei; QebriUl K .; 
rdggä’ e. Vogel; »■ ji-j *. 

ragäm Sand u. Staub, be». 
in der Note de* Viehe* Hebend ; 

A/ I 

weicher Boden\ — nigftm Motz 
rngÄwe, ri. Schaum^ CrSme. 


Sr^i * rdjib A. If ragb, rugb «. 


rägbe begehren, Neigung ver- 
tpüren, wüntcken, wellen, ^ od. 

0 9 d O * 

Acc. od. 1^1 S. M j 


*ö\j\ lö! j); nida begehren, 
nicht wollen, od. 8. ((*J 

J O J 

tO^); lUc Kutähi eich 

selbst zog er jenem vor, er dünkte 
eich besser; — If rdgab, rdgbe, 
rdgbe, rdgba, rdgba, ragbft’, 
TagabdD, ragabftt u. ragabfita 
mit Inbrunst u. Demuth zu Oott 
rufen, beten ; demüthig und 

9 * w 

irdrünsHg bitten j 

■ O r O > rOr 

o. 09 • ^ 9 r • 

üLij, ^>^J3 

Kclj-aJl ^ 

^ 9 

• ; — b) s>Ai^ If rugb 

u. rdgnb gierig u. geßräfsig sein 

1/ ( -1 ’ 

^.,0 Ul 

^yAÄ^") ; 

weit u. geräumig sein (Thal 
OieJjl ; — 2 Einem Be¬ 

gierde einßö/sen, ihn etwas wün¬ 
schen machen ; ihn anregen , er¬ 
muntern, Ace. od. S.; Einem 
Abscheu einßöfsen, ihn von e. S. 
abwendig machen qC ; — 3 sich 
begierig zeigen; — 4 = 2, Aee. 
od. ^ 8.; — 8 begehren, wün- 
schen i5' 

v_ac^ ra~b Begierde, Qier, Oefräfeigr 
heit; — rd'ab Begierde, Sehn¬ 
sucht, Liebe; — rl^be 

heifeee Begehren, Wunsch; Eifer, 
Fleifs; Muth; Begehrtes; Vorzug, 
Werthsehätzung, Sympathie, Za- 
nmgtmg, Oejallen. 

% rdgat A, If ragt an der 
Mutter saugen, Ace. (Junges 
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tLicj 

; wiederholt durchbohren 

(syc lXju VjA iJSjJa); Pose. 
durch sietes Bitten u. Betteln in 
seinen Mitteln ganz erschöpft sein 

(lAÄi 20^ yj“ 

L«); Pass, längen ; 

— 4 das Junge säugen {Ziege ); 

— 8 an der Mutter saugen. 

zÜSy rd^atä’ Du. Basis 

ds Euters, dr Brust; Müchadem, 

* rigid Ä, If rigad mti allen 

OiUem gesegnet sein, in Reich¬ 
thum vetjliefsen (Lehen (cXcj 
, ,= J •>>,0 ' 

)l>i i \ s ^^ 

V'i-^)! — i) «Xcj If 
ragdde id.; — 4 sich reichlichen 
Putters u. reicher Emteu erfreuen, 
in Hütte u. Fülle leben M .; 
reiche Ernte haben ; 

— 10 das Ldben reichlich ftnden, 
gesegnet erachten. 

ragd Leben in Hülle u. Fülle , 
reiclUieh u. angenehm ; — rigad 
id .; in Hütte u. Fülle Lebende. 

« rigrag If s «n Hütte und 
Fälle leben «Lsj «j 

die Ee zu jeder Zeit nach ihrem 
Begehr zum Wasser führen. 

« — 10 istärgaz für 

schwach, weich halten (S. »ÄxjiiaÄMl 
s. ßg. 

* ri^as A, If rags Einem 
ziele Reüätthümer gewähren, ihn 
bereichem, 2 Aec. ()iU dj! 

L5')> 

reich machen u. vermehren (Oott 
das Volk ); — 4 id .; — 10 für 


schwach u. weich halten (»ö ^ liüwt), 
s. vor. 

rags Beichthum; pl 
argäs Oesehenk, dunst, Segen. 
(jÄiy a rigai A, If ragä Aufruhr, 
Tumult gegen E. erregen 
(v_AXMr); Unheil anstiften ; — 
2 vermehren (dn Besitz, s. «)• 
a rigaf A, If ragf zu einer 
Kugel zusammenballen, mit der 
Hand kneten (MeU, Teig, Koth 
MTa-S» tjt j 

sJlÄfj); — 4 den Blick 
verschärft auf E. richten 

tJt i 

rasch schreiten (yunjl ^ 

a rigal 4> If ragl saugen (Kind 

an der Mutter ti3t tust i>J^t ^ 

; — 4 säugen, trinken 
lassen; eben Körner in dn Aehren 
bilden (Saat «JLämi j;l>); 

sich zuneigen 1^5 (jb«); fehlen, 

irren (LEii-l); die Pfl.. her¬ 
vorbringen (Boden). 

ragl Saat die eben Körner 
bildet; — rugl pl arJW 

Melde Pfi. (= obey»); S rdgle 
Vorhaut; — rigla’ mit 

geschlitzten Ohren.K., f. v. 

a — irJdUad If 

in Sülle u. FüMe leben (cXij 

a 'rdgam A, If ragm Einen 
zwingen etwas gegen seinen Willen 

*14 tAun (yö) ; »jd\ id. s. b ); 
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Einem seine Schwäche «eigen u< 
ihn so demüthigen ; etwas Einem 
«um Trat», gegen seinen Willen 

9 J J O ^ ^ 

ihwi (La^ lüitSy 

! Widerwillen, Eiei 
gegen e. S. empfinden Aec. 

löt [4. 3.] llij »^js) i — 

i 

b) A, Widerwillen, Ekel 

empfinden Aec. S .; mü der Ease 
in dn Staub gedruckt, gedemiUhigt 

? >o£ 

u. verachtet sein (töt Mil 
v3>3); — 2 zu Einem (Aec.) sagen 

e • ^ »O« 

L»^ mögest du gedemiithigt, 
verachtet werden I — 3 W'Wer- 
wälen, Abneigung empfinden Acc. 
8 .; zum Zom reizen, ärgern 
(jLwijLc); zürnen, sich ärgern-, 
E. meiden, fiiehen, ihm aus dem 
Wege gehen (slXjÜ ‘ sAc. iXcLö 
); fändseKg behandeln 
; — 4 E. mit der Nase 
in den Staub stofsen, demüthigen 

(Vi^tydij eJüaJt 

E. wider Willen zwingen, überh. 
zwingen u. demüthigen ; zum Zorn 
reizen* pmtägen, 

plagen, bedrängen, behindern ; 
E. von schwarzem Anüüz d. h. 
verachtet machen ifiott, für 
— 5 zürnen (v-a-cojLj) ; 

schreien K. 

ragm, rigm, rugm Abscheu, Wider¬ 
wille; Zorn, Aerger; Zwang, De- 
müthigung, Verachtung, StMmpf; 


Sinde, Saut ; isc-j od. 

o£ — 

aÄit qc aÄ£ gegen seinen 
Walen, ihm zum Trotz, 

• rigan A, Ij ragn freundliches 
Gehör scherdeen ^it (»aÜ 
^LS); mit Vergnügen essen und 
trinken (iUjü j, ; 

begehren, wünschen ,3 > 

sieh auf etwas stützen i — 
4 freundliches Gehör schenken 
; E. mit Sehnsucht nach e. S. 
erfüllen (». h \); erleichtern 

W^); veraeAien. 

vietteicht; mit Suff. 

(_^) * rdgä ü, If rugÄ’ u. 

ragawÄn schreien {K., 
Byän^, Straufs ^ 

-cifAyo löt fijzj 

vi;A:SW>j); brüllen, brummen K.; 
sehr heftig weinen (Kind 

; — i)- u. 

rägä U, If ragw mit Schaum 
bedeckt sein, schäumen {Milch 

yi Uj 

iJ) j moussiren ( Wein, etc.) ; 

— 3 «um Schäumen bringen ; 
moussiren lassen; zum Zom reizen 

(juÄffi); — d zum 

Sehreien od. BrüUm bringen ; 
schreien, brüllen, lärmen; schäu¬ 
men , Schaum auswerfen ; den 
Schaum wegnehmen, abschäumen ; 
— Ö einander zubrüllen Ke; 
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— 8 dn Sobaum dr Müch {JfiC.) 
abtrinken. 

yLj raguww viel brüllend Kn. 

ragüt aäugend (Weibchen). 

• . ff > 

rägwe, ri., rü. pi rdgan 

Schaum der Milche Crimei das 
Mouaeiren; Bäutchen auf der 
Müch ; — rhgwe Fela. 

* a. * i — rdgan «. vor. 
ragib /. S begehrt, erwünacht, 
geaehälzt ; gierig, gefräfaig ; geizig ; 
pl rigäb müchreieh Kn ; 

tief u. breit (Klufa ); geräumig 
(Brunnen, Klaaehe); — S ragibe 
pl ragä’ib Begehrens- 

werthea; ansehnliches Oeschenk ; 
Beüshthum-, opera auper- 

erogativai:-eä.£ji\ Oeburta- 
nacht Muhammeda. 

ragtd reichlich und bequem 
(Leben), od- ao lebend ; angenehm 
(Ort) ; 8 ragide Milchhrei. 

* ragige Lehen in Fülle. 

Txgii pt 'iÄb.j t ärgife, •^J^j 
riiguf^ QU^ rug£te u. 
taragif flacher runder Kuchen od, 

_ Brot, Semmel. 

» raff U u. I, If raff die Flügel 
zum Fluge entfallen ( Vog^ < 
XAj>Li:>) j mit dn Äugen winken; 
an dr Mutter saugen Äee. 
viel essen j mit 

dm Bande dr Lippen essen od. ao 

die Frau küssen L^JLS 

XaäÄäv) ; nach etwas begehren, 
leicht dazu zu bringen sein 
(^1^0 S eon allen Seiten um- i 
geben VJ u. schützen ; j 


K. gütig u. freundlich behandeln 
Acc. (XjiJt K. ehren 

W (is^jS ^); Einem in allen 
Stücken dienatbefliaaen sein <3 

(iCoiXi» jc L*j »J ; 

— I, If raff «. rafif glänzen 

(Fathe tot Ls*^ \ij lüjS 

\Jiji); — b) (für UäJ) 

A, If rdfaf dünn sein (Oewand 

ö, tot liij 0;): — 

4 die Flügel ausbreiten (Henne 
über die Eier ; — 8 glänzen 
(Farbe). 

raff pl rufdf breites Sims, 

Karniea, Etagbre zum Auf stellen 
von Vasen, Silbergeschirr etc.; 
Breit, Diele ; Mauergeaimt, Bogen; 
Beerde (Ziegen, Ochaeti); Vielt¬ 
hürde ; Schwarm od. Zug Vögel ; 

30 .f 

tUgUeher FitheranJaU ; JÜiX5>i 

S-'- Ä 3 ■' 

J — ruff Strohf ÄroÄ- 

al/äiliß; 9s 
* a.jäj *. 

£..r 

iSj * räfa’ A, If raf Zerriaaenes 

St- 

flicken (Kleid töt vj^tj 

i-t MaJU xäjj>); 

Freundschaft herstellen, Friede 
stiften ; E beruhigen, 

dr Furcht entledigen (j_jt 

xiat); da Schiff dm Ufer nähern 

yt L^Uot); — 2 If 

P O- , 

BeuvermähUen 




7?7 






Qlüch wünschen mit den Worten : 

0*^*5 «Upij hbt tn Frieden, 

umgeben von Kindern 1 — 3 Jf 
s, -j 

bLsIjj« pertönliche Rücksicht gegen 
E. beobachten, ihm schmeicheln, 
tehbn thun bÜLc»); — 

4 sich zur Seite ne^en 
sich nähern ii.1 (^iol); nahe 
hinmführen |\t; cRu Schiff ans 
Land führen vit; Haar u. Bart 
kämmen (JaMuLel); «eine Zufluedit 

zu B. nehmen (L^); =3; — 
6 einträchtig «ein u. sich einander 
in die Hände arbeiten. 

rif&’ Eintracht, Friede {bes. in 
der Ehe, «. vor .); — rufä’ Lap¬ 
pen, Fetzen ; — ra£^’ der flickt. 
ol^ rafät in kleine Stückchen Zer¬ 
brochenes, zertrümmerte Knochen. 
soL^ rifäde Bandage für Wunden ; 
Sattelkissen. 
raf&rif pl v. 

rifäs Strick für K'e ; If *■ 
OoL^ rufäd BruHistück. 

rafä' OetreidefüUe im Feld', u. 
rifä’ ds Einbringen dr Garben in 
die Scheune; f Karneval, 2 
— raffä' der in die Hohe kdl', 
— B rafä‘e, rif., ruf. das Erhöhen 
der Stimme', ä rifä'e Erhebung, 
hoher Rang, Ansehen', Feinheit', 
— B rifä'e, ruf. falscher Hintern. 
’isiJij rafäge Hülle u. FüUe, 

'tkfMbj rafäpje angenehmes Leben. 
iJSL^ rißlq das Begleiten auf der 
Reise, Beistand, 3 \JiSj «; Strick 
um das K. zu binden ; pl v. K&j 

Wftb'om&df Arftb« WSrterb. 1. 


u. — B rafÄqe Gesellig¬ 

keit, Freundschaft, gütiger Bei¬ 
stand, Aushilfe, If *! ruf&qe 
Reisegesellschaft. 
rafäl lang herabfliefsend (Haar). 
raf&he u. dc,9\ij rafähije reich¬ 
liches u.^ beguemes Leben ; Lebens- 
genufs. 

* räfat (Uu.)T,If raft e. S. in 
kleine Stücke zerbrechen (SjcmS ); 
den Knochen zertrümmern ; ganz 
zerbrochen, klein zertrümmert sein 


(Knochen, ab¬ 

gebrochen, abgerissen, Bruchstück 
sein; f zurückweisen, wegstofsen', 
— 2 f den (Transit-) Zoll be¬ 
zahlen, s. ; — 9 Jf oU^I 
zerbrochen sein ; abgebrochen, 
Bruchstück sein; zerrissen sein 
(Strick nJoÄjt). 

rdfat der Alles zerbricht ; Stroh, 
Streu, Häcksel, s. db,. 

'dfJibj t raftijje Transitzoll pers.; 
dj^j dij^ Bescheinigung, dafs 
der 2!cll bezahlt ist, ZoUlnUet. 

« räfat TJ, Jj raft rufdt u. 
— V) A, If rdfat u. — 

e) dbscbn reden (gegen eine 

fi ^ 

Frau); beschlafen (ät^t 

j i 

töt 

; — 4 obseön reden. 




-tfj 


r4ffah Neuvermählte 


beglückwünschen, s. «, 
t rdfah auf gehen (Teig); an¬ 
schwellen ( Wunde ); — 5 = 1. 
Gdij « rifad J, If rafd als Geschenk 
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bXi 

geben, tehenhen Äcc. Prs. 

«Lbcl Ui); helfen, tmteretützen, 
zu, Büfe kommen-, («. 4) dem 
Reilthier (^^ od. i3) da» Sattel¬ 
tuch auflegen; f heben, 

aufheben Maghr .; — 2 ehren, 

erh'öhen, mim großen Birrn machen 

sJ^); — 3 »chenken, 
geben ; helfen, unterstützen ; — 
4 Mnem e. S. schenken-, t. 1-, 

— 6 sich einander unterstützen ; 

— 8 erwerben i); — 

10 e. Qeschenk od. Büfe erbitten. 

rafd mehrfaches ^ SaUeUwik ; tt. 
rifd großer Becher-, — rifd pl 
•hjij rafnd «. oL^i arfäd Ge¬ 
schenk; Wohlthat, Gunst; Büfe, 
Beistand. 

t rufadän weichgesottene» Bi. 
öij^ rafräf e. Fink; Strauß 

» rdfraf If ä die Flügd aus- 
weiten (Vogel ajkS»Li:s- Ja/*o); 
Einem Wohlwollen, ihn schützen 
die Benne umhreisen 
(Bahn ); tönen, klingen S. (oUo). 

rdfraf pl raf&rif Sims 

od. Btagirefür Vasen, Silberzeug; 
ein grünes Tuch für Bettzeug; 
Bett, Kissen ; Polster der Seligen 
im Paradiese; was herunterhängt 
wie Zeltlappen, Kleiderzipfel od. 
Sehöfse, Baumzweige, Belmzier 
etc. ; gewölbter Bogen, Fenster. 
a räfaz I, If rafz E. schlagen 
(W^j-/!o); sehlagen, pulsiren 
(Arterie). 

* rÄfas I u. XJ, If rafs u. rifäs 
E. mit dn Füfsen stoßen od. schla- 


* * ' 

ffen 

aussehlagen (Iferd); de 
K. mit dem Stricke binden 

(«vX«); f sehr starke Spannung 
haben (Gewölbe, Bogen ); s. »• 
U««^ rafs Einh. S das Ausschlagen 
des Pferdes ; rafs Stein, der dem 
Gewolbebogen zur Basis dient. 
jjüj * räfaä U, If raß mit der 
Schaufel wegschaffen, 

wegschaufeln, zerkleinern, zersto¬ 
ßen (e—Mj-.A'j ikJtS) ; gut essen 
u. trinken 

«.ijtÄjt ; If rufdä viel auf 
etwas verwendLen (t-^-SJi ^ 

m > 

Ul Liijij); — b) iJiÄj 

A, If i'äfa^ große u. dicke Ohren 
haben (djS^ «Jöl 
— 2 den Bart lang, schaufel- 

Jörmig wachsen lassen 

~ 

4 üppig leben (in Speise, Trank 
u. Liebe jij); am 

Orte bleiben VJ (^fid ^ 

rafiä, rufä Schaufel zum Weg¬ 
schaffen des Schmutzes, od. zum 
Worfeln des Getreides : ^ 

UiyJi ü von dr Schaufel 

zum Throne ; f SchtillerblaU ; 

(ji'SjJl gut essen u. der 
Liebe pflegen, s. vor. 

• räfaß If rafß f- mit dem 
Fuße stofsen, aussehlagen, s. 
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üt! «eAr itarhe Spanntmg 
haben [Oew'olbe ); den Einsturz 
drohen (Mauer), ogl, (jo^Sj »i — 
6 abtoechaelnd nach einander 
Waaeer aehöpfen (lUI 
^*L*J tjl); — 8 theuer werden 
(Kom, Freia ^c). 
aJaij räfße Seihe, Jour, Gelegenheit 
(für X*oi). 

[jaSj , rifad I u. V, rsfd u. rdfad 
verlaaaen, im Stiche laaaen (i^ jj); 
die Ke frei weiden laaaen, e. S. 
fahren laaaen, ihr entsagen, sie 
als unnütz verwerfen od. tturüde- 
weiaen j werfen, aehleudern i 

breit »ein (Thal nach 

Abfallen der Blüten die Dattel- 
traüben bilden (P. ÜiÄc 
SiLiuS Jaju.j); — U, If ruföd 
frä weiden (Ke j 

J <0 r <!, r 

tiii 

Lj^l); — 2 wenig Waaeer im 
Schlauche laaaen ^ 
fLlI ; addaffea Glied 

haAen {Pferd ); — 4 die Ke frm 
wmden lassen-,—b sich zerstreuen 
u. verschwinden-, zerbrochen wer¬ 
den (yN»fS ); die Seinen verlassen, 
ihnen entsagen, deaertiren, 27»- 
gläubiger od. Ketzer werden-, — 
ß auabrechen, fliefsen (Thränen)-, 

— 7 verlassen, zurückgewiesen, 
verschmäht werden -, — 9 sich zer¬ 
streuen u. verschwinden -, fliefsen 
(Thränen) ; —lObreit sein (Thal). 

rafd Verstofsung, Auaachliefsung-, 

— raf^ rdfad pl arföd 

frei weidende Kamede. 


^ rifa' A, If raP »n die Bähe 
heben, erhdten (^to^ 0<jlo ); hissen, 
in die Bähe ziehen ; die Fahne 
erheben-, pdj die Stimme 

erheben, j dn Barnen 

des Königs laut ausaprechen (im 
Gebet); seine Klage 

in höherer Instanz anbringen, 
appdliren; e. Wort in den Bo- 
minativ setzen, es mit — Bhamma 
aussprechen ; wegschaffen, 

entfernen (Zelte, Geräthe etc .); 
das Getreide vom Felde in die 
Scheune schaffen 

{KjtJ 8^.4.^ tiii 
verschwinden 
machen, beseitigen (die Epidemie); 
das K. zu schnellerem Gange 
treiben; If raf u. marfu“ 

mü heftiger Bewegung rasch ajua- 
achreiten (K. ^^); If 
rafa‘än in e. höhere Gegend kom¬ 
men; If rnPftn e. S. vor den 
König oder den Bichter bringen 

(IJ! IJLäSj lit aÄaij 

; gewisse Worte einem 
Autor in^ den Mund legen fj-e; 
— 6) if rafä'e mit 

starker, lauter Stimme begabt sein 
(o^^koJI Jm) ; laut 'sein 

(Stimme ); If rif'e hochgestellt sein, 
hohen Bang u, Ansehen besitzen 

^ * rd J 

0~Ä !<jt ö 

; — 2 in die Böhe heben, 
erheben ; hissen; das Kamed zu 
schnellerem Gange treiben ; Einen 
vom Schlaehtfelde od. Kriegs- 



tchauplatz wegtchafien 

^ v5); f ftiMr, dünner macken 
(s. i f Rarneval halten («. 

u. ; — 3 e. S. vor 

den Richter (Aec. cd. J.() hingen ; 
appeUiren', Einen vor dn Richter 
citiren, mü ihm (Acc.) im Prozefe 
sein (blXÄ IJ! »jislj 

4>*yLsa^ v_50: E. 

schonen u. am Leben lassen ^ 
^ 

heben, stolz werden^ sich stolz 
gegen E. benehmen ; bequem 
leben Z ,; f dünn, fmn sein; — 
6 ihre Sache zugleich vor den 
König od. Richter bringen ; 
mit einander prozessiren ; einander 
ehikaniren-, — 8 in die B'öke 
heben, erheben j erhoben werden ; 
zu höherem Range gelangen; stolz 
werden; sich auf e. Summe be¬ 
laufen ^iii weggeschafft, beseitigt 
werden ; verschwinden {Epidemie); 
— 10 verlangen, dafs e, S. er¬ 
hoben » erhöht oder weggeschafft 
werde. 

raf* das Erheben {der Bünde, 
der Stimme ); das Wegschaffen, 
Beseitigen, Verschwindenmachen: 

*”*■ 

» b ^ 

scheiden u. beseitigen ; L^.ä„g- 

bald langsam, bald geschwind 
(Ritt); Vokal Dhamma -i-, No¬ 
minativ. 

pL*^ ruf'ftn, ra&‘än If *. 

räTe Erhöhung des Ranges ; 
Emporheben der Bestie in der 


Messe; — riPe hohe Steilung, 
Rang und Ansehen; Feinheit, 
Dünnheit, Jf 

jij i räfag U, If rafage be¬ 
quem u. an Genüssen reich sein 
(Leben); — 5 ein solches Leben 
führen; besdhlafen (^L^). 

rafg Bulle u. Fülle (auch infg); 
Fruchtbarkeit; Qgs. unfruchtbarer 
Boden; pl arfäg gemeines 

Gesindel; pl rifag weicher, 

ebener Boden; — rafg, rafg pl 
^Ji arfäg u. rafftg Schmutz 

der Nägel, Achselhöhlen etc.; 
solche Stellen ; Achsel, Vereinigung 
der Schenkel ; — räfgä’ 

Frau mit engen Schenkeln. 
rafagnije BüUe u. Fülle. 
räfaf Dünnheit, Feinheit. 

« i-äfaq B, Jf rifq helfen, un¬ 
terstützen , begünstigen, nützen, 
Acc. P. — U, If rifq, 

märfiq, märfaq u. znfrfaq gütig, 
mild gegen E. sein, od. 

O > 

»„üaJ IJl Lss^j, 

i — ti, Jf rifq nicht mehr 
in Noth sein, in bessere Verhält¬ 
nisse kommen, sieh helfen können; 
— Jf rafq^ Einen an den Ellen¬ 
bogen stofsen, s. das K. 

an den beiden Vorderfüfsen bin¬ 
den (^yXcas. iA-Ä)i — b) 

A, Jf räfaq gütig, mild gegen E. 
sein, v_j od. ; verdrehten 
Ellenbogen haben ; f den Vortheil 



ittter M. habtn — o) 

If ä 3 rafftqe gütig, mild gegen 
B. sein, U od. J'a Genosse 

sein, ihn begleiten ; — 3 Einem 
Genosse sein, ihn begleiteni Em 
tn e. Sache beistehen, ihm nütz¬ 
lich sein ,5 Ä; — 4 gütig, mild 
gegen E. sein, VJ od. ; Einem 
nützen Acc. (»jisit); — 5 sieh 
gütig u. mild gegen E. beweisen 
J's unzertrennlicher Genosse 
werden VJ; jj v-Äij’ sich 
in e. S. thätig u. eoulant erweisen', 
— 6 sich zueinander gesellen u. 
einander htdfen ; Genossen, Com- 
pagnons sein', — S sich gütig u. 
mild erweisen O S .; unterstützt 
werden, Beistand finden ; Vartheil 
mehen', sich auf den Ellenbogen 
Oützen; — 10 um Güte, Gunst 
u. Beistand bitten. 

^Jüij rifq Güte, Müde, Mitleid, Gunst', 
mit CHUe', was unterstützt, 
zum Vortheägereicht; gertügendes 
Vermögen, behäbige Lage; — 
iUbj rdfaqä’ pl «. ; räfqä’ 

{f. V. OiSj') u. »Aij räfiqe Kn 
mit verschlotsenen Zitzen, od. ver¬ 
drehtem Rnidmg ; — 'iSätj räfqe, 
rifqe, rdfqe pl rdfaq, k^ISj 

rifäq u. arfäq Begleker- 

schafi, die Begleiter, Bäsegesell- 
sehaft; rdfqe pl v. v-iuS;. 

» rdfal U, If rafl ungeschickt 
sein im Kleideranziehen u. dgl.. 
Alles ruiniren u. Nichts recht 

machen (töl ^ J 


U, If rafl w. rafaldn die Kleider 
auf dem Boden naehsehleppen 

lassen (!i3t O ^ 

n. pomphaß einherschreiten mit 
Bewegung der Arme u. des gan¬ 
zen Körpers; j so 

gehen, als ob er auf sein Kleid 
stolz wäre ; If rafl das Wasser 
im Brunnen sammeln ; — b) Jäj 

Ä, If rdfal im Kleideranziehen 
u. dgl. ungeschiekt sein ; — 2 die 
Kleider bis auf den Boden hin~ 
abhängen lassen; erheben u. prei¬ 
sen u. Gegs. herabsetzen 

u. sdimähen (JJJ); Einen zum 
grojsen Herrn machen {König 

E. in den Besitz einer 

S. bringen, 2 Acc. (»üt äXLo); 
da Wasser im Brunnen sammeln 

t<35 iuS J( ; f schlaf 

herabhängende Ohren haben (Esel); 
— 4 die Kleider (jj) auf dem 
Boden nackschleppen lassen ; 

„ja* 

pomphaft gehen; —tdrfal If 
S mit stark bewegtem Körper gehen 
(aut Alterschwäche 
Jiij rdfil f. 8 (u. /) ungeschickt 

im Ankleiden u. dgl., dumm u. 
unbrauchbar ; bequem u. reich¬ 
lich (Leben); — rifdll /. B lang 
herabhängend (Kleid); langge- 
schwänzt ; — z'iiAj rdfla’ (f. v. 
ungesehiikt, w. o. 
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« ra& Ei’, rifinn = rif&ll. 
»äj « rifah A, Jf rafh, rifh «. rnfah 
(tt. Mj A, If räfalO «• bequeme» 

u. genußreiche» Leben führen 
(aA*c iJf ö j)j 

jederzeit zum Wa»»er gehen K. 

OeL* tL*Jl O^^); — 
> 

b) tS^ If raföhe bequem u. 

genußreich »ein {Leben) ; — 2 
(u. 4) Einem e. bequeme» u. ge¬ 
nußreiche» Leben »chenhen ; (». 4) 
die Ke nach Belieben trinken 
las»en ; den Schuldner milde be¬ 
handeln j — 4 ». 2; e. be¬ 
quemes u. genußreiche» Leben 
führen ; — 6 id.; — 10 id. 

»ij rifh bequemer Lebensgenuß; — 
rdfah Ä<roA; Säeksel; vgl. 

Üj rite grünend Pß .; — rdfe Feige’, 
u. riiffe Stroh, Häcksel’, — rAfie 

e. Trunk Milch’, ääy in e. 

Augenblich’, vgl. vor. 
rafhän üppig lebend. 
rufahnije bequemer Lebens¬ 
genuß. 

räfä ü, If rafw mit feinen 
Stichen flicken {Kleid ; 

E. beruhigen, ihm die Furcht he 

OJ m 

nehmen suIXm); — 

2 If Neuvermählte beglück¬ 
wünschen’, — 3 If »-[Sj u. üljly 
id .; mü Einem einträchtig leben ; 



jSj rafw feine Steppnaht. 


T&fwS.’ f. V. <rfa lang- u. 

ichlappohrig {E»el). 
rufÜf pl V. raff, 

rafiß Tüehgenosse’, Oenotse. 
rafid zttrückgeieie»en,al» unnütz 
weggeworfen ; zerbrochen. 

raff f. 8 emporhebend’, hoch, 
erhaben : ^^La.ä.j 

hoher Säulenbau, qLäJIj AocA- 
angesehen, j hoehmäehtig’, 

vornehm ; laut {Stimme), OyjaJt j 
lautstimmig ; dünn, fein {Slofl ); 
»ehr klein {Thierehen ); subtil; — 
» raffe Sache die vor den König 
od. Sichter gebracht wird. 

rafig bequem, reiehlvA {Leben). 
rafif dünn, fein ; lAehtöfnung ; 
von Thauglänzend; Lilie; Hach, 
Bedachung; ol<3 Boot¬ 

brücke. 

rafiq pl rdfaqS’ u. 

'iJ&j rdfqe tt. vJSlSj riffiq gütig, 
mild ; Oenosse, Begleiter, Kame¬ 
rad, Freund, Helfer; f 8 raßqe 
Bosen. 

raßh genußreich lebend. 

« raqq {für I, If jüj 

riqqe dünn, fein sein od. werden 

(OSO) ; von näüeidigen od. zärt¬ 
lichen Empfiudtaigen gegen Einen 

ergriffen werden 0 W 

y 0 . _ m ^ iS 

!<i! iOS^ \jji ); »on 

Scham ergriffen werden If 

riqq in Sklaverei gerathen, Sklave 

werden (viLüj^ OS^ 
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i * y 

machen ; tchteaeh u. hiegeam ma¬ 
chen-, abplatten-,'e. Wort in bild¬ 
lichem Sinne imd getehmaehvoll 

anteenden ^) i — ^ dünn, 
fein, »chwach machen ; (Aplatten ; 
dünn, fein sein; schteach sein; 
in schlimmer Lage sein ; tn Skla¬ 
verei versetzen, zum Sklaven ma- 
chen; — 5 Mitleid od. ^rtlichkt 
für E. empfinden li; dünn, fein 
werden; sieh abplatten ; —10 
dünn, fein sein; schwach sein; 
zum Sklaven machen; Einen als 
Sklaven nehmen; fast ganz er¬ 
schöpft sein ( Wasservorrrath •—y-acö 

1 llt). 

raqq pl ruqftq dünn, fein; 
dünnes Pergament, P. von 

Kalbsleder; Blatt Papier; Buch, 
Rolle; e. grofse Schildkröte ; — riqq 
Sklaverei; Herrschaft, BesUzrecht; 
dünn ; mitleidig, zärtlich ; Perga¬ 
ment, Papier; — niqq pl 
riq&q weicher Boden. 
ilä, raqä’ Verderb; Unheil; — isqqä.’ 

t 

j QjJ Zauberer. 

• räqa’ Ä, If raq’ u. ruqü’ auf¬ 

hör en zu fliefsen (Thränen, Blut 
y So, 

tiii tij j 

; erregt werden (Schweifs 
— If raq' Zwietracht 
stiften (kX^tii), u. Oegs. 

Frieden stiften (gJAo!); 

emporsteigen (0>Jua) vgl. 

— 4 stillen (Thränen, Blut)-, 
Schweifs erregen. 



riqftb If 3 V. «i jd V. 

; — » raqäbe Erwartung ( 
raqqäbe Aufseher über die Bagage. 
raqäbe Oewinn; Handel. 
raqähijj Kaufmann, Commis; 
Verwalter. 

OoSj raqäd Nachtschlaf. 

ruqäriq weite, seichte Wasser¬ 
fläche ; dün-ner Dunst; schimmernd, 
tJ&Läj raq&ä schillernde Schlange, 
(joL^ raqqftß Tänzer; die Unruhe 
od. Pendel in der Uhr; Briefbote, 
Läufer. 

riq4‘ pl v. ’i-sCij ; — , g vaqä'e 
Dummheit; g riqVe s. «. 
riqä'ijj e. Briefschrift. 
raq&q heifs (Tag); — riqäq 
pl V. suqq, 'Üj rdqqe tt. 

v_Ä^ raqiq; — raqfiq dünn; 
langfamer Gang des K's ; ruqq&q 
dünn ; — g raqäqe Dünnheit; — 
ruqSqe pl ruqäq u. i'iqftq 

dünner Ksichen od. Brotlaib. 
riqäD Safran; Henna, Oyprus. 

oijL^ V. 'iüiflij; V. ^A^.. 

* räqsb I', If raqüb, ruqbb, 
rdqabe, riqbe, riqbän u. raqäbe 
aufmerksam beobachten, nach Em 

Ü >0 

spähen, ihn erwarten XaSj 

E, überwachen ((j-j^) i ausspio- 
niren; Einen am Halse binden 
(»H^j JkJL 

— 3 If u. beobach¬ 

ten, überwachen, auespioniren; 
sieh vor Einem fürchten; Gott 
fürchten; — 4 Einem e. Haus 
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(m2. Grundatäok auf Ldemneit 
überlasten, so da/s es in seinem 
Todesfall an den früheren Be¬ 
sitzer zurückkehrt, 2 Aee. 

jtkXJl); — 
6 beobachten, ausapioniren; er¬ 
warten Acc .; Oott fürekten ; — 
8 beobachten j erwarten ; hoch sein 
od. stehen, überragen {M. OyÄl 

riqab Dünnheit dt Halses-, pl 
V. — rdqub u. rdqabä’ 

pl V. 

raqabän u. ^ raqabdmjj dicJc- 
halaigi s. *■ 

rdqabe pl rdqab, 

riqäb, ärqnb «. oL«^ 

raqabät Nackenwurzel da Halses, 

O « 

Sah: Rückenmark-, 

• A •* ' 

Sklave r 'klaren 

u. Besitz-, Leibeigener, Unierthan; 
Dnterwärfigkeit ; — riqbe entfern¬ 
tere Verwandtschaft ; Raum, 
Zwischenraum ; Hut, Wdehsamkt, 
VoraüAt, Furcht ; *. * ! — 

lt räqbe Umgebung, Esplanade. 

rdqba Haus etc. da im Todes- 
fall des jetzigen an dn alten Be¬ 
sitzer zurückfällt, s. « 4. 

a — 2 rdqqah das Ver¬ 
mögen wohl verwalten (töt *iU^ 
«u^OLtol); «ein Leben 
wohl durchführen ; — 4 schön «. 
gvl machen ; — 6 den Unterhalt 
für die Seinen erwerben 
(wum.Xj). 

a rdqad U, If raqd, ruqäd u. 
luqdd schlafen gehen, schlafen. 



ruhen {zur Nachtzeit l<-X^ Ö ^ 

j > 

^Li 1*31 ^ 

schlafen gehen lassen ; einschlä- 
fem ; — 4=2; verweilen, bleiben 
kJ (^t); — 9 If 
eilen, rasch handeln yM^). 
iX'ij raqd Sddaf; rdqqad pl v. kX’slj. 
raqadänjPVoAiociem, Springen. 
rdqde e. Schlaf: Zeit die man 
schläft ohne aufzuwachen ; Zeü 
vom Tode bis zur Auferstehung; 

— rdqade Schläfer. 

raqräq Bewegung der Fata 
morgana ; schimmernd {Schwert, 
Perlen). 

iJSj^ • riqraq If 8 Wasser in ge¬ 
ringer Menge hier und da aus¬ 
sprengen «UAo); ds Wasser 

schütteln,, den Trank mischen ; 

— 2 sich schimmernd bewegen, 
kommen u. verachwindenX Wasser, 

Dunst *1^5 uSi^yÄj). 

» rdqaz If raqz springen, tanzen 
(für ; schlagen (Arterie). 

\Jrlij * rdqad U, If raqd mit zwei 
od. drei Farben bemalen, bunt¬ 
scheckig machen (jji«*.äi); Spuren 
zurücklassen, das Gesicht üeckig 
machen (Blattern ); — 2 bunt¬ 
scheckig machen ; seine Rede zieren, 
verschönern ; die Rede mit Lügen 
spicken; — 6 buntscheckig sein; 
geziert sein (^ede); sich zieren, 
schmücken; — 8 im Handgemenge 
unter einander gerathen. 

(jSk-äj raqd buntscheckige Malerei; 
Flecken im Gesicht, s. vor .; — 
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ruq« pl u. f. «. ijiJj'; 

riqls’ iceiß u. »ehuarx 
gefitdUe Schlange. 

{J^j « riqaß ü, If raqß tanzen, 
tehereend ipringen (Tänzer j 
Ii3l ijdjiji ); eich hin u. 

herbemegen (Duna Ul j 
; gäkren «. wallen ( TFetn 

<3 

dr Wein tanzte in ihren Köpfen i 
If raqß, riqaß u. raqaßftn galo- 

Cr 

piren (K. j 

v_A^ t Jt ÜUaSjj) ; — 3 tanzen, 
ipringen lauen (Mutter de Kind 
etc .); in Oalop eetzen ; — 4=3; 
— 6 tanzen, ipringen, galopiren, 
(jaäj raqß Tanz, Walzer ; Oalop. 

m a r Ce 

Ja^ » — f 2 iäj riqqat u. SsjSj 
r4qwst buntieheckig machen ; — 
6 betprüzt, bleckt sein (Kleid 

— 9 irqitt bunt¬ 

ieheckig od. wexft u. lehwarz ge¬ 
fleckt «ein (Jflijl q1^); — 11 id.-, 
«. *. 

Äiäj riqta’ f. ». JaÄjl. 

rdqte weiße Färbung mit 
tchwarzen Flecken od. umgekehrt. 
jSj , r4qa‘ A, Jf raq‘ e. Kleid mit 
au/geietxten Stücken flicken, an- 
stiicken (««äJUsI tjl VJyüi j 
gü^ü); den zerfallenden Brun¬ 
nen auibeiiem od. etützen ; durch¬ 
bohren, treffen (»^ ÄJiAöl); durch 
Satyren oder Witze verhöhnen 

W^brrnandf Anb« WOrtarb. L 


(»LäS') ; eilen ; — b) 

If raqft'e gehteuchwaeh leiii, 

Dummheiten machen »j 

*'*^^*^ l5^)> — ® vielen 
Stellen flicken, auibeiaem ; — 
6 geflickt «ein; den Dnterhalt er¬ 
werben (t_AAAÄ)^); — 6 lieh 

gegen E. dumm, närrüch betragen 
— 5 eich um E. bekümmern 

^ jäJ j- U 
J.Uj’ i OyCXj Lx); — 10 lia 
FlMcen nöthig haben (Kleid). 

raq' der liebente Bimmel •, Oe- 
mahl, Oattei — t r^qi' dumm, 
närriueh, e. — riiqa* i>i 

V. 

tL*5j räq'a’ /. V. 

nSq'e pl riqft' Flick- od. 
Eimatzititck; Stück Papier zum 
Schreiben-, kurzer Brief, Billet; 
achrißl. Vortrag einet Nichtmini- 
iteri; e. Briefuchrifi ; ümiehlag 
auf Knochenbrüche; f Schnee¬ 
flocke; »«tS^ Schttch- 

od Damenbrett; Oebiet, Weich¬ 
bild, Territorium; — rüqa‘e pl 
rdqa' gr. platanenähnlicher 
Baum mit /eigenartiger Frucht 
u. gurkenähnlichen Blättern. 

-mJäj » riqaf D zittern (vor Kälte); 
— 4 Pan. von Zittern ergriffen 

rC> 9 »Cita 

werden 

riqaq weicher Boden mit här¬ 
terer Ontereehieht ; Schwäche ; 
Oeldnoth. 

räqle pl raql u. 

»9 
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v5l^ riqftl hohe Palme ; — 4 lySjt 
^qal rasch ausschreken , dien 
; durchwandern ( Wüsten 
liit 

* räqam V, If raqm schreiben 
{Äffern , Buchstaben ; e. 

Text pwnktiren ; 

e. Stoff strafen (oUl^ ; 

e. Stoff sticken', — 2 sdireiben; 
streifen ; sticken. 

raqm pl arqäm Schrift; 

Ziffern : indische 

{arabische) Zahlzeichen ; 

Beehenkunst; Streifen im 
Stoff; gestreifter Stoff; — u. 
räqam u. räqim viel; Unglück 

(auch — * riqme 

Garten, Wiese; Ufer; Malven. 
riqamijj Jaspis. 

* t f räqan Jf raqn = 2; 
•f e. Brett hobeln {Tischler); — 
2 mit Benna rothfärben (Greta 
den BäH \ g>«VT:> ii3l 

; die Schrift in schönen 
Charakteren schreiben ; 

dn Text punktiren {s,*xß^j ahäi); 
den Posten in der Rechnung 
durchstreichen; tn engen Zeilen 
schreiben ; — 4 mit Henna roth 
färben ; die Speise mit Bett trän¬ 
ken sU|j); — 5 sich 

mit Henna färben {Frau ); — 
SmitBennaod. Safrangefärbtsein, 
‘k'ij riqe erste Vegetation; pl 

riqftn geprägte Münze; — rÄqqe 
Dünnheit, Feinheit ; pl vJSL^ riq&q 


der Ueberschwemmung ausgesetztes 
Flufsufer; — riqqe Dünnheit, 
Feinheit; MMeid, zärtliche Sym¬ 
pathie ; Zartheit, Sanftheit der 
Stimme ; Gefühl der Schwäche, 
Scham; ArmiOh u. Büflosigkeii. 

raqw, räqwe Sandhügd 

{gr'öfser als \jaaO). 

raqfi’ blutstillendes Mittel; Blut¬ 
geld; ruqft’ s. »• 

raqüb der Kinder beratsbt 
{Frau);ji\ Unglück; — ruqftb 
Hrwartimg, If '—*9^ »• 
ruqM Schlaf; pl v. 

Japij räqwat If ’i = Jaij «. 
ruqftq pl v. raqq. 
raq&% ruq. Safran; Henna; 
— riqün Münzen pl v. 'iAj. 

8^'^ räqwe s. ^y, rdqwe = 

* rÄqija A, If raqj u. ruqijj 
' die Leiterod. Treppeemporstdgen, 
od. Acc. der Leiter, od. 

« > »O«* 

Ori ((Jt Läy *üJ( 

iXzMS); 

Dach steigen; üherhpt emporstd- 
gen, sich erheben ; — [Jh 

«o> 

raqj, ruqijj u. rdqje gegen 

E. Magie anwenden, ihn behexen, 

m y Q, 

bezaubern (l<il [2] 

^ \liJü); — 3 If, 

B. stufenweise emporsteigen lassen, 
ihn heben, erhöhen; avandren 
lassen ; mit lauter Stimme gegen B. 
'reden Jä'; — 4 stufenweise empor¬ 
steigen lassen ; den Gdstlichen zu 
höheren Weihen auf steigen lassen; 




— 6 xr^vXlt stufemeeite 

empottteigtn, im Hange empor- 
kommen, avanciren ; Fortachritte 
machen , im WUten 

die Nachricht gelangte 
2 u t&m; f Nuteen, Gmoinn am 
einer ziehen; — S 

s ^ 

,JL» die Leiter ereteigen; h'öher 
emporeteigen; zu höchster Söhe 
emporgehoben werden ; zu den 
höheren Weihen gelangen | — 
10 Einen litten, dafa er Magie 
anwende, behexe. 

riSqan pl v. isäy, — räqqijj 
zarte Udon»; — TÜqqa dänn, 
flüssig {Fett)-, s. vor. 

raqib pl rdqaba' der 

behütet, bewacht (Oot £); Wächter, 
Nachtwächter, Schildwache; Auf¬ 
seher; der überwacht, ausspionirt 
u. denunzirt; NebeiduMer, Eival; 
Stern od. Mondstation in Oppo¬ 
sition zu andern ; dritter Pfeil im 
Spiel; pl ot u. rüqub e. 

bösartige Schlange. 

* raqr geistesschwach; pl 'iaHji 
ärqi'e Firmament, unterstes Him¬ 
melsgewölbe. 

'-JhfÄj f. » pl riqäq u. äSj 

ariqqä’ dünn, fein; weich, empfind¬ 
sam (Herz ); mit dünner Taille; 
in ärmlichen Verhäünisseti; j 
JsjäJlH mit sanfter Stimme; m. u. 
f., sing. u. pl, u. pl riqäq 

Sklave, Sklavin; 8 raqiqe Skla¬ 
vin ; 8 pl OU Spitzfindigkeiten, 
Subtilitäten, Transacendentales. 
raqnn pl raqä'im Tafel 


od. Stein mit Inschrift; Sthriß, 
Buch (bea. die Geschichte der 
Siebenschläfer); Tiatenzeug; ver- 
nünflig ; 8 klug u. keusch (Frßu) ; 
8 Zeile, Linie, Schrift, Brief. 
raqin geprägte Münze ; Dirhem. 
riSqje u. 8^ rdqwepi rüqa^ 
Magie, Bezauberung; Zauber- 
Spruch ; Amulet | — nqqijje Skla¬ 
verei ; — ruq^'e Name. 

, rakk J, If rakk u. rakäke sehr 

fi rn 

dünn u. fein sein ^ 

|J>J * wÄääj (ö! [2] IS'j); 

schwach sein (an Körperu. Geist); 

— n, Jf rakk übereinander, legen 

e-tOSLi 

;jaru ; mit der Hand be¬ 
tasten (»-IÄ»- tifiki ); 

beschlafen (^-^) ; Einem etwas 
um den Halt wickeln ; f den 
Weg feststampfen, die Chauasfe 
makadamisiren; f das Innere dr 
Mauer mit Bruchsteinen u. Mör¬ 
tel ausfallen; = 4; — 2 unver¬ 
ständlich od. fehlerhaft sprechen ; 

— 4 die Erde leicht beregnen 

(Bimmd *L:> JJi <ci>S^ 

; — 7 f gestampft, maka- 
damiairt werden ( Weg); ausge- 

fÜBt werden (Mauer ); — 8 

u. vttlg. zittern, xtnaicher 

^ schwanken, unschlütsig sein, 

S. (u^-Ä); bewegt sein (S. 
tmjJiato^); hie u. da in der Bede 
stecken bleiben (e, sonst Beredter 
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L^’yo »icft in Sehuiierig- 

keiten veneiokeln; — 10 für zu 
dünn, sehwaeh, tmanteknlieh 
halten. 

rakk u. rikk pl rikäk u. 

»^t^l arkSk Jeiner Segen. 

* *■ *■ 

rakä’ Echo ; «. rakkä’ Schrei 
der Eule ; — rikft’ pl v. S^fj. 

rikäb pl nikub Sie^ 

iägel; Schiff-, pl oUI^ rikabftt, 
rdkab u. rakä'ib 

Seit- od. Laethameel; 

die IFinie; — rakkäb 
Seiter -, — rukkäb pl v. 
u. ; — 8 rakkäbe herab- 

kängender Palnzteäg. 

rikäbijj au« Syrien auf Ea- 
meelen verführtee Od-, pl 
rikabijje Steigbügdkalter. 

rikäz pl rakä’iz werthvolle 
Eoaaüien, Stumpen Edelmetall-, 
vergrabene Schätze; Sandgruben. 
{jK^j rikäB Baljieratrick dea S'a. 
rikäk pl v. '^j, ; 

— rukäk u. 8 (n. f. 8) achwacher 
u. verachteter Mann ; — 8 rakäke 
Dünnheü, Feinheit, Schwäche ; 
Oeiateaachwäche, Stodainn ; zit¬ 
ternde Slandachriß. 
rakkal Lattehverkäufer. 
rakftm , ru. Haufe ; Sandhau¬ 
fen ; Haufenwolken i Gedränge ; 
zahlreidte Heerde. 
Süt^rakanei^ferf^toj Eh-nat, Strenge-, 
Seharrliehkeit a. . 

pl ». V. 

raka'ic pl v. -jij u. 


« rikib A, If rnkftb w. mirkab 

aieh einea Vehikela (Ace. od. 
bedienen, fahren, reiten ^ 

otälc Ii3i > 

daa Schiff, den Wagen od. daa 
Seitthier beateigen : v— 

, aieh einachiffen, j daa 

Meer b^dhren-, j 

nadi aeinem eigenen Sinn handeln -, 
unternehmen, begehen (e. Verbre¬ 
chen WjÄsl Ui v^bXJt j) ; H 
Einen aufa Knie achlagen, od. 
n^it aeinem Knie stofaen a. j ! 

— b) V rÄkab grofaea 

Knie hohen-, — 2 Emen beritten 
madien; Einem gegen die halbe 
Beute ein Pferd geben, 2 Aee. 

(ti^c ^(et löt (j»^l 

«UaasJI lil daa 

Beiten erlauben ( Weg) ; «cAon 
reittüchtig aein (Süllen }; e. S. 
über die andere legen (a«:a«u 
^ja.aaj ; zuaammenaetzen, 

miachen; anfügen, einfügen, an- 

paaaen (Spitze dm Qeadiofa 

j — 4 E. be¬ 

ritten machen, ihm ein Beilthier 

z.jSJi)od.e. Wagengeben; 
reittüchtig aein (SäUen) ; — S zu- 
aamme-ngeaetzt «ein ; über einan¬ 
dergelegt od. in einander gefügt 
und einander angepafat aein : 

Spitze ateekt feat in der Lanze ; 

— 8 über einander gelegt, aufgt- 
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hitaft wtn; äicia an einander ge- 
AMosten »ein ; — S e. Feröreehen 
iegehen; reiten, fahren VJ; — 
10 E. auffordern das Pferd zu 
besteigen. ^ 

rakb («• ü räkabe) pl 
irkub u. ) ruktlb Trupp 

Heiter ; Cavaleade, dortige ; pl v. 

i — rikab pi ark&b 
u. ar9k!b äußere Seitam¬ 

theile, bet. weibliche, Maare dar¬ 
auf; — rdkab pl v. u. 

rÄkbe gute Iteil- 
kameelin; rikbe ßeithunst, Art 
eu reden; — 8 rdkbe pT 
rdkab u. oL^ rakbät, mkubät 
Tokabät Enie; Ellbogen ; — rikabe 

pl V. '-a/Ij. 

mkbkn pl v. ; — s 

rakbäne SeUtelkameelin. 
rakb4t SatieUcameelin. 
rakabfit u. ^ rakabdta gute 
ßeitkamieelin. 

» rdkab A, If rak^ »ich auf 
etwa» stützen (jLiXwt^ iXaÄst 

ruküb »ich neigen, 
mneigen i 

Einem wenden, zu ihm zurädc- 
hehren v^t (v^Lil); Ein» über d» 
Andere legen vj; — 4 sieh auf 
etwas stützen ; anstützen, an¬ 

lehnen machen daf» E. sich 
an Einen anlehnt, seine Zuflttcht 
zu ihm nimmt (^t 

stXÄAvt); 6 frei u. be¬ 

quem wohnen ^ (tn> Mause 
frei ld>en ({Ji ä AjUatl '^7* 
verweilen, zurUehbleU>ea 


VJ ( — 8 nch auf etwa» 

stützen, verlassen 
mkh pl rukfth u. 

arkftb Easii u. Projdctiantwirdeel, 
Fuß u. Lehne des Bergt»; mitt¬ 
lere Mausflur, Mof; pl 
ark&h Fundament; — B rdkbe 
Maushof. 

rdkbB’ /. rauh u. uneben, 

' OSj * rdkad ü, If rnk&d ttehen 
Haben, Malt machen, ruhen 


löt j 

0 , 0 ^), ruhig, unbewegt sein 
x(Lufl, Wasser, Sehifl); hulmini- 
ren (Sonne ); ruhig im Oleichge- 
wieht stehen (Wage 

* rdkrak If 8 schwach sein 
(..Jutta); räkrake Schwäche; 
— 3 tardkrak dß Milch 

im Schlauche schütteln u. buttern. 
^ j « rdkaz ü u. 1, If rakz in den 
Boden stecken, auf pflanzen (Lanze, 
Fahne (3 löt j 

(j:oj'i\); Oold- und Silberadem 
in der . Erde schaffen (Gott ); 
schlagen, pulsiren (Arterie 
^ijis>\); f ruhig, unbewegt sein; 
f aioA on e. Orte ruhig nie¬ 
derlassen u. dableiben ; — 2 f fest 
madten, fixiren; befestigen ; de- 
ruJügen; — 4 Geld- u. Silber¬ 
adem od. vergrabene Schätze fin¬ 
den ; — 6 f befestigt, fixirt sein ; 
beruhigt, ruhig »ein; — 8 in die 
Erde gepflanzt seht ; befestigt, 
fizhi sein; schlagen, pulsiren 
(Arterie). 

rakz u. SjJ^ rikze Festigkeit, 
BeharrlidikeU; f Ruhe, Pause; 
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— rikz teuer Ton; OefUhl; pl 
rikäz Oold- u. Süierader; 
ii rikze /Siäek Gold od. Silber. 

» räkas U, If raks e. S. gane 
umhehren {hinteret zu vbrderH 

LjJju ioj! 

mederwerfen; mit dem Striche 
binden ; — 4 e.S. ganz um¬ 
hehren', zurüekteeisen; widerlegen 

or 

Brilete bekommen {Mädchen 
L^vXa*); — 8 umgekehrt werden ; 
auf ein Abenteuer sloften {^S, 
y‘^ vS); beengt, gedrängt sein (S. 

fj^j raks dat ffinterstzuvörderst- 
hehren; — riks Schmutz. 

(jsaJ^ « räkad V, If rakd die Füfte 
bewegen ; mit dem Fufte auftreten 
od. auaechlagen O; mit den 
Füßen etwa» bewefen {da» Fleid) 
od. da» Pferd zum Laufe treiben 

iJt j 

jAxU); {eigentl. Pom.) laufen, 
»prengen, galopiren; fliehen, ent¬ 
fliehen (vÜU^Lä) ; »toßen, an- 
treiben {^^ ; — 

2 laufen machen; in Oalop setzen ; 
— 3 mit e. andern Iferde um 
die Wette laufen ; mit Em ein 
Wettrennen halten ; — 4 in dem 
Stadium dr Schwangerschaft »ein, 
wo der Embryo »ich schon be¬ 
wegt {Stute, Frau ); — Ö mit 
verhängten Zügeln um die Wette 
sprengen', — 8 sich im Mutter¬ 


leibs bewegen {Embryo) f sieh in 
seinem Geschäfte rastlos umtrei¬ 
ben vj. 

(jöJ^ rakd schneller Lauf, Oalop; 

— ü räkde e. Bewegung, Anstofs. 
« rilka* A, If rukft' Mt {drei 

Mat) tief zur Erde beugen, mit 
dem Gesichte die Erde berühren, 
sich niederwerfen od. niederhnien 

u. ardieten 6 {**S 'p j 

^ oUi'j 

löt); vor Alter gebücht »ein 

{[ft^ t«3t j); 

tion reich arm werden (iA»J JiÄst 
; — 3 Enen knien machen ; 

— 4 = 2. 

rdkka* pl v. i — nafj 

rik‘e ■ pl oI raka'ät einmalige 
Nied-erwerfung od. Verbeugung 
beim Gebete ; — » rük'e pl 
rdka' BoMgrund. 

\jiSj » — 8 wäXjjl irtikaf auf 
dem Boden liegen bleiben {Schnee 

^5)- 

« rikal U, If rakl da» Seit¬ 
thier mit Mnem Fuße schlagen 
um es in Oalop zu setzen 

‘ äjt jJt); 

mit dem Fuße gegen E. aus- 
sehlagen; — 3 'den Boden mit 
den Eufen zerstampfen; — 5 den 
Karat mit Eilfe des aufgesetzten 
Fufses in die Ede treiben ( 

rakl Lauch ; — H rdkle Kräuter¬ 
büschel. 
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rO • r^am ü, If rakm mtammen- 
tragen , auf häufen ; — 

6 u. S aufeinander gehäufi »ein; 
eicA dicht anhäufen ; 

sich vermehren. 

räkam BaufenwoOcen ; — 8 
TÜkme Beuhaufe. 

« räkan ü u. A, Jf 
rukfin sich auf E. stützen u, ver¬ 
lassen, ihm ruh^ vertrauen 

»*5I Jt-«); — 4) 

A, If rAkan id.; — c) If 
rak&nej takänije u. rnkone fest 

u. beharrlich sein ö j 

9 » 

0)j }i 

ruhig sein, eieA beruhigen; — 
2 befestigen; beruhigen; ähnlich 
machen; — 5 fest, beharrlich, 
ernst u. gesetzt sein; befestig sein ; 
Start, mächtig sein. 

rnkn pl arkän die feste 

Seite einer 8.y auf die sie sieh 
stützt; Stütze, Ifeiler, Säule; 
Winkel einet Gebäudes, Eckstein ; 
die Ecke der Ka‘aba mit dem 
sehtcarzen Steine; Unter^ihaung, 
Schutz ; Macht, Qrbfte ; Basis; 
Element, Bauptbestandtheä; 
Bauptsache, Grundbedingung ; 
Glied; Vertju/s; äJjiAJt 
die Grofsen des Bdches ; 
GeneraUtab. 

ijij) • räkä U, If rakw die 

< Cr 

Erde aufgraben 

LiJjÄS» ,^\); fett binden, befestigen 
(JCm); «. S. verbessern, wieder 


gut hersteUen (gAnat); B tadeln, 
ihm seine Fehler verhalten (^>c 
(Läa^ hhnen 

fälschlich eines Verbrechens be¬ 
schuldigen jjkc; bleiben, verweilen 
O ; vertehiden, aufschie- 

ben dem E. die 

Last verdoppeln ; — i Einem 
Schlechtes vorwerfen (jjs; auf- 
schieben; seine Zuflucht zu Einem 

» > o « oS 

nehmen tin 

Beer bereitstellen 

IJt 

rakftb beritten ;u.vpl v» 
rakä'ib Beitthier ; Wagen ; abge¬ 
tretener Weg; — rukftb da« zu 
Pferde Steigen, Reiten od^Fahren; 
Biegung in einem Bohre ; das 
üebereinanderstellen etc .; If 

<^sSj *, pl V. “• V^‘ 

lukäd das Feststehen; Buhe; 
WindstUle; Pause. 

mkün ruhiges Vertrauen ; 
8 Festigkeit, s. «• 

räkwe pl rakwät u. 

rikä’ kleiner Schlauch j kleine 
Flasche od Wcueergefä/s;f Kaffee- 
od. Theegetchirr ; — rikwe, rikwe, 

rdkwe pl rukijj, rakäjä 
u. rakawät Meiner Kahn, 

Nachen. 

kJj * ‘ - l/j 

schwach, pl v. i rdkka leicht 
schmelzendes Fett. 

) rakib aufgesetzt , eingefügt 
(toie der Stein im Bing ); Beit¬ 
od. Fahrgenosse; Gemüsegarten; 
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fl rdkub tn e. ge- 

pfianzt {Palmen). 

rakiae pl jJl^j rakk’ia Foeti- 
Uen, edle Mineralien ; f Pfeiler, 
Säule, Pforten. 

^ rakik pl ^ rikkk dünn, 
fein ; subtil ; eehwach, verachtet, 
dumm ; j Schmach im 

Wissen i — S rakike pl 
rikäk dünner Regen. 

rakin fest, solid, stark-, be¬ 
harrlich ; ruhig, gesetzt ; — rukäin 
Maus, Jerboa, Matdwurf. 

'ifSj rakijje pl rakiju w. Uij 
rakftja Brunnen. 

ytj « ramm ü u. 1, If ramm u. 
marimme ausbessem, wieder in 
den Stand setzen, reetauriren 
«s.. i. . 

{bes. Gebäude tüt 

a^Ouiat); mit den Lippen Zweige 

abpflücken 

Lj*äj)j fressen, verzehren 
— I, If rimm, rimme u. ramim 
verfaulen, karibs sein, von Wür¬ 
mern zerfressen sein {Knochen 

'lAj 

Ii3{); — 2 ausbestem, restau- 
riren {bes. Baus ); — 4 faulen, 
kariät sein {Knochen ); alt u. ab¬ 
getragen sein ; schweigen (o^)i 

geneigt sein {zum Spiele 

vjIj« iÖI i — ® 

Lippen abfressen ; anfangen bu¬ 
ckelig zu werden {Kfsfüllen 


Lwwc); — 10 Ausbessmntng, Be- 
staurirung näthig haben {Bau). 
jCj ramm Irgendetwas ; (u. ramm) 
Flucht, Entkommen-, — rimm 
feuchte Erde-, Mark-, Knoehen- 
, ^ verwesut^. 

Lcj ^ rima’ A, If ram’ u. rumü’ 
%0 ^ 

stehen bleiben, verweilen (u^ ö j 

.^«Lät l<3t mehr sein, 

{die 100) übersteigen j 

Igjiic iuLtJI ; glau¬ 

ben {die ungewisse Nachricht 

; — 4 mehr sein {über 
100); eich Einem nähern, nahe 
«ein ,^1 (ÜO). 

•L^ ram4’ Wucher; Zunahme; — 
rimk’ Schießen, Werfen, 3 

— rämmB’ weife {Schaf). 

rammät der Ftöfse macht; 
Buderer. 

rammäh Lanxenmaeher, der 
Lanzen wirft, Lanmer ; s. i 
S weit schiejtend {Bogen ); — 
H rimkhe Kunst Larasen zu ma¬ 
chen; Armuth. 

Tumähis stark u. kühn ; 

LSwe. 

ramäd Asche; Lauge; ü Vieh¬ 
sterben durch Frost u. Bagel. 
ramftdijj aschfarb. 

rammftz der geheimniJsvoU od. 
mit Zeichen u. Winken spricht; 
der Räthsel vorlegt ; räthselhaft; 

— 8 rammkze winkend {Bure ); 
Arsch ; grafte Armee. 
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ram&‘ Büfl- od. Kreaudmtnen ; 
— 8 rammft‘e dt« beidtn Scheitel- 
beme, die bei Rindern weich find ; 
^r»cA ; aäcL^ su^ijS /areen. 
iJ$L^ ram&q, rim. knapp genügender 
Lebeneunterkob ; fiäehtiger Seiten- 
tliA; I. 3 «I pl V. 

rum&l, ri. Oefleeht von Palm- 
UOUerni Eimeklag de» Oewebe»; 
pl V. ; — lamm&l dr aut Sand- 
figuren od, durch die PunkUrkumt 
propheaeit, Wahrtager. 

^<«L^ rimfim, ra. verwittert, ver¬ 
wert ; pl V. ramine; 8 ramäme 

genügender Unterhab. 

mJ 

qLij rammftn Mnh. 8 Oramatapfel', 
Qranathaum ; 

MtdinkSöpfe ; 8 Oewiehitrtein in 
der Wage ; 8 Degeaknopf, Epan- 
lebe-, 8 Kaldaunen. 

m e» 9 

rammftnijj der Cfranatäpfel 
verkauft \ granatähnlieh od. fär- 
big ; roth ; Bviin- 
i-Aj rumät pl V. 

rimftje da» Sehieften, If *■ 
• rimat U, If ramt autbettem, 
wieder in Stand »etzen (aÄLal) 
und mit der Band abwüchen 
(tXjJu ; — 4) 

A, If rdmat veneickeU u. tehwie- 
rig «etn ; vom Oemute 

der PA. krank »ein K .; — 

4 (u. 3) etwa» Ubch m Euter 
(j) latten, (u. lO) etwa» Vermögen 
Kwrüddegen oder übrig lataen 

Wfthraand. hnb. Wftrtarb. 1. 


Einen. ([^) Ühertrefftn^ <5 
(in der Bede (ajJ* 

weichen (aÄ^); — 10 ». 4. 

<b*.Aj rimt pl rimftt u. 

arm&t e. Sitterpßanze ^Jaas> ah 
Eameelfuber ; — rämat pl viiU^ 
rimAt Bolzflöfte ; Milehrert im 
Euter, Ueberflufa. 

a rimat; U, If ramg tehei/een 
(Vogel MyS — 3 die 

Schrift verwiichen (v.AÄj' L* j 

lüt 

gwtj rimg Fe^e&ntft. 

^ rAmah A, If ramh mb der 
Lanze durchbohren (töt 

oi 

aÄaisi); mit den Eüßen 
autachlagen u. treffen (Pferd etc. 
tuwk^); »chimmem (Blitz i^y, 
f laufen, galapiren. 

ramh f Lauf, Oalop ; —^ nim^ 
pl ^.Aj rimfth u. armAh 

Lanze : qII irimAh eUginn 
Pert, Stachel de» 

Skorpion »; Arrnuik. 

• rimh Baumdicikiehf, — 'i-SP^Aj 
zdmhe, limabe pl rdmah, 
rfmab unreife Battrt (g^) i ~ 
4 Armah unreife Dattdn 

tragen P.; fügtam u. folgtam 
werden (Widerepenetiger 

(3i3j); <dt od. fett werden (Lait- 

thier c>kiüt f \ Ol\j>I), 

vX^ « rAmad l u. I, e. Stamm 
feindlich überfallen um ihn zu 
vernichten; — It If ramd u. 
ramäde durch Frort u. Bagei- 
»chlag zu Grunde gehen (FteA 
100 



tJI (*-ÜÜt OiXi^ 

i) lA;^ A, If rämad $ehmerzhaft 

u. triefend werden (Auge 

Ii3l >AjfC .); an Augen- 
tchmerzen leiden \ — 2 etwa» in 
die Aiche legen; E. mit Asche 
bewerfen, od. beschmieren; den 
Braten mit Asche verunreinigen ; 
f sich in Asche verwandeln (Holz) 
s. ßg .; — 4 von Erost u. Tieh- 
sterben betroffen, arm werden 
(Volk 

yiXil) ; triefäugig machen (GoM) ; 

— 9 sehmersihaft u. triefend wer¬ 
den (Auge); asehfarb sein; blafs 
werden (Oesieht). 

vA^ rumd e. Mücke; pl v. lAjt^h 

— rdmad Ophthalmie, Triefäugig¬ 
keit ; — rdmid f.'eu.f 
ramddn an Ophthalmie leidend ; 
B triefend (Auge); — ■t'vA«^ 
rdmdä’ Straufsvogel, f. v. >A/^1; 

— BAv^ idmde Best, B<A^ 

kleinster Best. 

ramräm e. Art Buchgrat; e. 
Baum. 

.eOySj * — 2 tardmram die 

Uppen wie zum Sprechen bewegen 

liit 

jAj « rdmaz d u. 1, Ifttmz, rumz «. 
rimaz Einem xuwinken, ihm durch 
Bewegung der Lippen, Brauen, 
Zunge od. Hand e. Zeichen geben 

jLai tot j 


jt tA^t ^t jt j ^ t jt 

^LnJUt); auf etwas anspielen 
0*; sich vor Schwere kaum be- 
wegenkbnnenK .; füllen (Schlauch 

iU)! Jf ramazän auf¬ 

springen (Gazelle jiü); anstacheln 

K> »tjicl ti3t IlVXj Li^ j); — 

b) jAj If BjL«j ramäze sehr be¬ 
weglich sein ; Mug u, verständig 
sein; vornehm, mächtig, angesehen, 
geehrt sein (J^l iS t j(^) > 
— 5 beunruhigt sein (vJJ a/iat); 

auf den Sitzen hin u. herrüeken 
wie um aufzüsteheh; — 11 dn 
Ort verlassen («ulX« qC J';) «• 
Qegt. am Orte haften (ailX« 
jAj ramz, rdmaz, rumz Unh. B rdmze 
pl runii^ Zeichen, Wink; 
Anspielung ; Allegorie; Bäthsd ; 
Abkürzung in dr Schrift; räthsel- 
hafter Umstand ; — rumz plumpe, 
fette Kameele. 

rdiuzijj andeutungsweise ; sym¬ 
bolisch, allegorisch. 

^ räinas U, If rams nadi 
Einem werfen (töt smsJSj 

la »u/^); schieften, treffen, vgl. 

* ; verheimlichen, verbergen, 
verdecken, vor Einem (^dif^); 
(das Grab) mit Erde bed(ecken ; 
den Todten begraben (j-jSj); dn 
Eopf ins Wasser tauchen; — 
8 ins Wasser getaucht werden 
i3 (ij~-*^t). 

rame pl rumös «. 

(jow^t armfis Eirdigrab, Grab. 

« rdmad I u. U, If ramä nach 
Mnem werfen (!iit tMotj 
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iu <iL^); t. «; mit den 

Augen blineeln; mit der Hand 
lerükrenr (»iA-jl-j und 

mit den Fingerepiteen aufneh¬ 
men (^Uo^! ot^b 
das Vieh nur epärlieh füttern 
*^)i — ^ (ottcÄ 
grünenfBaumJcäü^ 
mit eehieaehen, Uimelnden Augen 
ansehauen (._aw*rtj 
eineelne Thränen vergieften 

OLlS (jÄ^t ti5t 

e. Augenachmaeher). 

ramä Bündel Kräuter ; — 
rämad üppige Vegetation; BSthe 
der Augenlider mit Flufe; — 
f. V. 

r^le e. Blmadn. 

* rimaß U, Jf ramß das Un¬ 
glück wieder gut machen, den 
Schaden ersetzen (ßatt all! ^ 
L3 >-o a .iü*.* sa />) ; Frie¬ 
den stiften Ge¬ 

brochenes zutammetünnden, aus- 

bessem; tckeiften [Buhn >J5j); 
gebären (Wild 

erwerben (w«ib^); 
— £) tjoAj A, If rimaß trodeenen 

weifslit/ien Schmutz in den Win¬ 
keln absondem (Auge i\ e y- 

iS • 

nasser Schmutz heifst 
gimaß. 

AmiAj rimßä’ /. ». 

[JOjSj * rimad 7, Jf ramd «. Schaf 
offnen u. es im Fell auf heifsen 
Steinen u. unter heifser Asche 


rüaten; (u. 3) die Heerde auf 
ausgedorrtem Boden weiden 

i3)j — I u. U die 
Speerspitze zwischen Steinen schär- 
fen 

« M 

— 6) 

If rimad Sand u. Steine glühend 
madien (Sonne (.^^5 O'.aäj 
; glühend 

heifs sein (Tag ); — 4 etwas ver¬ 
brennen; — 8 «on Schmerz und 
Jrauer wie hirnverbrannt sein 


(tAÄÄMt ti3t 
aA^)- 

rimda’ sonnverbrannt (Boden); 
glühend heifser Stein. 


ramadin pl ot, 
ramadanun u. irmide der 

muslimische Fastenmonat, der 
neunte Monat. 

I 

rimda, rimada Segen zu Ende 
des Sommers. 

-itsSj ^ rimat 7, If ramt tadeln, 
mit Vorwürfen reizen (s-A-» 




f rima‘ A, If rama'in zittern 


(Base des Zornigen uLua^ aüt y 
CT* (öl); 

P 

mit den Bänden winken 
den Kopf schütteln (a^aii); ge¬ 
bären l^(ObJ ;) i flie/sen, weinen 
(Auge !i3t i-lXbu a äa f . 

— If ram' u. rama’in 


rasch einherschreüen j 

L- K -JjmSM J—et tl3i IbLa.^^) J — 
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h) Ä, IJ rima* (u. 2 Po««.) 

Haft im Qenchi »ein vor Schmerz 
in der Vttlva od. Büfttath (Frau 
j Kreuzichmerzen 
bekommen {beim WaaeertchSpfen ); 

— 6 zittern (vor Zorn). 

irma‘4Il If 

Speiehelßuji haben (Kind 
x^); von Fett triefen (BrtUen 
S^) i ununterbrochen fie- 
ften (Thränen ; durehnälet 

»ein (Kleid »chnell gehen 

(^^t); laut »ehreien (vjl^). 

irma'inn fließen 
(Thr&neni, ». vor. 

tfj « rimag A, If ramg mit der 
Handreihen(Leder 

— 2 die Bede wohl zueammen- 
hängend ordnen (aÜäJ), i. «. 

= »• •• 
« r4maq ü, ^rainqu. 
ramaq&D leicht od. verttohlen an- 

blicken ti3l UUj eAnj 

Lä<i3- Üia^); — If 
Tum&q inagehüm beständig an- 
blieken ; — 2 beständig anblicken ; 
e. Arbeit flüchtig abthun, audeln 
^JL•.s); die Bede wohl 
zusammenhängend ordnen i. 
(aiUtJ); — 4 langiam trinken, 
eehlürfen 

rämaq fd armftq letzter 

Lebensßnke im Sterbenden ; — 
riniiq u. xft^ riimqe pi 
rümaq knapp zum Leben genügend-, 

— r4maq pl sJS-A^ rimÄq Heerde 


(per». ; — r4miq eben ertö- 
»ehend (Leben ); — rdmnq pl v. 
tt. 

»chUtf, »ehwaeh. 

(ij5w^ * rimak U, If '^y*j rumftk 
stehen U^ben, verweilen (|•S')| 
be». Kameele beimWa»»er(.:ifA^ 
aLiJI i^) ; — d Einen an einem 
Orte zu bleiben veranla»»en »J; 
— 9 abgemagert »ein (K. yJO 
; aeehfctrb »ein (K. 

; von aehleekter 
Abkunfl »ein (Ut 

<e^j t. flg.; t-\X*jf. v. 

'fSjSj r4make pl tiS'iJtj rim&k, olX«^ 
ramak&t, rämak u. 

armäk »ehleehlere Stute, die man 
bei dma Füllen läßt, um die»e 
zu führen; — rdmke Aeehfarbe 
alter Kameele. 

^ r4mal O, If raml mit Sand 
bestreuen, bewirken ; (die Späte) 
mit Sand veruatränigen j 

I Xj^ Ij ); m,it Blut 
beflecken (Kläd xi>\l3i); 

dänn weben (XÜÄJ tjt ,SvwJÜI ,) ; 
mit Perlen tlc. besticken (Thron, 
Bett, Matte J 

vy^i kMj tJt); — 

Uf If rämal, ramalÄD u. märmal 
rasch einhcrschrcUtn (o^ne Lauf 

li5( ö j 

; — 2 mit Sand bestreuen, 
bewerfen \ dünn weben ; — 4 dünn 
wä>en ; Witwer od. Witwe werden, 
t. u. it; dsn Proäant auf- 
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tehrtn (s^iAÄil tJt 

orm aerden ; di« JSede fältekm 

(mjj); — B mit Blut befleckt 
iein; Witwer od. Witwe werden. 

rami BXnh. ü pl rimfil u. 

Jy«jt Armol Sand; S^yS9 

Geomantie, Oeomant; 

— T&mal Geomantie, l^nitiiikunet, 
da» WdArioffen au» Sandfiguren; 
ZumAme, WaeheAum; e. Metrum, 
6 Mal ; pi armäl 

dünner Begen; — ä r&mle ein 
Sandhaufe; — B rdmle pl 
rdmal u. armftl »ehwaree 

Linien; — /• *• 

rimlijj Oeomant ; — ijje 
»amdig; eandiger Platz, 

Biektplatz; 'i^ucyitLim Semduhr. 
rimani} vk. pl 9. 

t-Oj • rümih A, If rämah glühend 
htif» »ein (Tag) [nie&i iin Qasi.]- 

rimme pl rimam u. 

rimäm karüter, verfaulender 
Knochen; Mark; Schifftwurm; 
— nimme pl rumam u. 

.ydjtj rimäm verwitterter Strick; 
HaUttrick ; — rdmme, rhmeStime. 

rumd* If v. L»j «. 
ramfth gern auetehlagend Pfd. 
ramftg Fhf» Sgr. 
ramdq pl römoq arm, 

der zum L^ten zu wenig, zum 
Sterben zu viel hat; nädieeh. 

« rÄma J, If ramj u. rimäje 
werfen, Ace. od. S. (a^ 

«Lüit t Jl • PfeUe 


»ekiefien J 

überh. »dtieften, 
tehleudem; nath e.S. werfen, lie zu 
erreichen tuehen; treffen u. tödden: 

dn Vogel ichieften, 
(joUl enthaupten ; «on oben 
herabwerfen, niederwerfen; einen 
Gedanken, e. Wort, e. Verdaeht 
hinwerfen; Winem helfen i3 (Octt 

ZjioS) i 

aäit m^e Gott »eine Hand, »eine 
Note treflen I »Aeifeen O; tadeln, 
eehmöhen ; ühenteigen (BO j 
1i5l ; — 3 If rimä*, 

tarmA’ u. murSniftt mit Einem 
um die Wette werfen od. »ehieften 

de » > 

Jeder von »einer Seite werfen ; — 
4 äbereteigen (60); *J 

da» Land hat ihn aufge¬ 
worfen — 6 

»ich gegen»eitig bewerfen, beichie- 
f»en ; eicA Einem bittend zu Füfien 
werfen, P.; lax »ein, »chlaff 
her<d)ldingen; zu Einem gdanqen 
(Nadaieht); — S geworfen, 
getekleudert werden (Projektil); 
getroffen, getbdtet werden (VogeiC); 
»ich einander bewerfen ; ohnmäch¬ 
tig niederfallen; werfen, schiefeen, 
Ace. od. 8.; treffen. 


rainj da» Werfen, Schleudern, 
Schießen; — riman Sausen de» 
Projektil»; — r&mijj /. äj ijje 
pl armA’, irmije u. 

ramftja geworfen ; getroffen ; 
äj^ ramijje getroffene Jagdbeute. 
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ramiz beweglich ; Uug, verMn- 
dig; von edlem. Oeaehlecht; geehrt, 
toürdevM j — ram4iz Stock, Stoib. 
ramis verheimlicht; begraben. 
ramtd f. 8 tcharf; ewieehea 
Steinen geeehthrft. 

lemim verfault, kariös; alt, 
abgetragen; If 

e-jjAj rimje ein Wurf, Schuß ; 

einen Steinwurf weit, ». 

, cTl;- 

^ «Wo 

Qj • rann J, Jf ranin u. ’üj rdnna 

schreien Ui ij j); 

e. Klang od. Ton von sich geben; 
wiederhallen; klingen, schwirren 

(Sogen j klingen (Ohren); 

seufzen, stöhnen (Oebährende); 
auf E, hören,horchen J,t (^^^xto \); 
— 2 tönen, erklingen, wieder¬ 
hallen lassen; — 4 schreien, 
klagen; klingen (Bogen); Kören, 
horchen, auf E. ^ii. 

4; * *■ ji) »• 

Soo 

Uj * rÄna’ A, If ran' ansehauen, 
betrachten (s. ») ; schwer- 

fähig einhergehen ■ Lijj cL> 

Li ) rdnan, linä des Anschauens 
Würdiges, durch Schönheit Kes¬ 
selndes. 

mnä’ Klang ; musikak Ton ; 
Freude, Eirrtgung, Tanz; — rannä’ 
Bewunderer, Begaffer des schönen 
Oeschlechts. 

m» 

0*4; ronn&s Krapp, Oarance Aeg. 


« •*> 

jyLij rannän Uingend, vibrirendt 
mit Resonanz. 

• rdnga^ If ’i e. Lied nur 
halb hiörbar summen. 
rdngia Narässe. 

* ranh Schwindel ; Theil des 
OeMms, der einem hl. SperUng 


ähnelt; — 2 rännah Einen 
wanken, schwinden, ohnmächtig 
machen : Poes. in Ohnmacht 

f m uey 

fallen ( ^ . n 

in Vertcirrung setzen ; 
die Aeste mederbeugen (Wind); 
schwanken (Betrunkener ); — 

5 langsam tritüten, saugen 

(u. S) schwanken (Trunkener 

« ränab C, If ranh sehr matt 
u. schlaff sein (M. 
dunkel sein; — 2 E. in große 
Schwäche stürzen ; demüOiigen 
(aiiii); f durehnässen (Regen); 
— 5 Einen fett mit der Hand 
halten ^ (»J j f durch¬ 

näßt sein. 

OUj ^ rand e. wohlriechender Baum 
der Wüste (Lorbeer, Mgrthe, 
Aloe%). 

^ *• 

jC/o&c/ 

OoJ 

jtj runz Reis (^t oryza). 

» rdna‘ A, If rund* die Farbe 
ändern u. einschwinden, abma¬ 
gern (S. Ui a.i y J j 

j»Ä|j ; durch Kopf¬ 

bewegung die Mücken verjagen 




(iya. oo_ji) 'Ul iütiAJt 

L^ljJ oLiÄJt); tpidm (>—aJlI)- 
» ranf, ränaf e. tcilder Weiden¬ 
baum {talix JBalehica ^w«l^ 
bahrämag); — 4 \_Ä^I irnaf 
aus Müdigkeit die Ohren hängen 
lotsen {,K. L^UJU jüHÄil 
il^l Ul); ie«m Gehen 

Kopf «. Hirnhaut bewegen K .; 
rasch gehen (g^^l). 

Oü^ » rinaq ^ If ranq u. lun&q 

trüb Min (TTasser, TFein Uuj 

9 w* O« « « 

Ul Ut^ 

jOS) ; — b) A, If ränaq 

id.-, — 2 das TTosser trüben j die 
Augen (,5) trüben {Sehlaf) ; u. 

Gegt. klären, hell machen (hIäm?) ; 
bleiben , verweilen (Stamm 
IjjsLäl); in einer S. verschiedener 
Meinung sein ^ 

mit ausgebreiteten Flügeln schwe¬ 
ben (Vogd)', schwach sein (Leib, 
Geist, Auge ^JutXo); — 4 die 
Fahne eum Angriff lehwingen 
(eI^I «5^^ Ul O vJLj,l 
iäit.-gU)); — 6 trüb sein. 
vJU^ rauq, ränaq, riniq trüb (Was¬ 
ser) ; — rini^ getrübt (Leben). 
AaSj rinqA’ brütend (Voget)', pl 
oIjLä^ ranqäwät wnfruddbar 
(Bodenstrich). 

„ w re— 

« rAniin (rmlg. If ranim 

mit sanfter u. lieblicher Stimme 
singen, modvliren (if., Taube, 

tt r U> 

GrUle '^jh Ul Ua^ j 


sSyo ); — 2 id. ; erklingen (Bo- 
; — ß moduliren, psalmodiren. 
rinam Klang, Gesang ; — ninum 
Sängerinnen ; s riname ein 
musikal. 7bn; Melodie, Arie. 
iü^ rinne Klang = If qj *. 

(^j) » lj) rinS U, If rinan u. 
runuww mit unbewegten Augen 
liehevoU od. bewundernd anblicken, 
(^t od. v3 od. Aco. (Schöne sL^ 

0w 9<r.s 

.,yotOl tüt 

v_9^t qjXmu aUl j^tÄjl); 
an Augen u. Sinn befangen sein 
u. mit lAebetgedanken spielen 
(J>*ä ^ Freude 

erfüllt sein u. tanzen ('^^Jo ); 
äfrig suhören] — 2 (u. 4) If 
tiüjjJ K. zu beständigem An¬ 
schauen bezaubern (Schöne); er¬ 
freuen, erheitern; -r- 3 anbeien, 
schmeicheln; — 4 s. 2. 
jjj ranuww der bewundernd unun¬ 
terbrochen ansehaut; Verehrer ds 
^schönen Geschlechts; run. s. vor. 

rinna der ssehste Monat, Dschu- 
mäda el-ächire; er-riinna 

die Menschen, Alle, 
fsjjj ranim Sang, Jubellied. 

ranin Klang, Ton ; Wiederhall, 
Vibration, Besonanz ; Seufzen, 
Q Gestöhne; If «. 

»j « rahh weit u. rächt tief (Bedceri). 
• s. jFj ». 

eLS>^ rihä’ pl V. jFj j eI^I er-rdhä’ 
Edessa. 

fl V. — S rahäbe, 

rubbäbe, rabb. pl rabäb 

Brustbein. 



rahäde Weiehheil, Zartheit. 
rahftdin pl v. ^^yXPj. 
rabbäß der Mörtel macht, 
mit Mörtel ieetreieht, od. Lehm- 
mauern baut. 

ribät Möbel, Sauigeräthei 
pl ’i^aS'^ drbite Haut aut der 
Riemen geechtüuen werden; pl 

V. Ja^j. 

rabäfe Hünnheit, *■ 

ribftq, rub. e. gewitte betr&cht- 
liche Zahl, etwa Hundert, 

rab&m magere Schafe u. Ziegen; 

— rabäm aMreitdif »ieii fried- 
lichee {nicht Raub-) Gevögel; — 

pl V. 

ribftn JTeKe, ». * u. 

rubftwijj aut Hdetta, t. 
rabä'in pl v. 

a rdbib A, If ra’hb, ru’bb, 
ribab, r&’bbe, ru’bbftn «. rababdn 
fürchten 

> 

— 2 Einem FurGit einjagen, ihn 

ereehrecken; von der Reite ganz 
u. gar kraftUtt sein K .; B. mm 
Eintritt in den geitüiehen Stand 
bewegen, ihn zum Mönche ma¬ 
chen I t. 'wyApij u. * *" 

4 Einen enehrecken, ihn die 
Flucht ergreifen latten j — 5 tick 
ganz Gott weihen, in dn geitüiehen 
Stand treten, Mönch werden ; — 
8 fürchten ; — 10 E. in Furcht 
zu tetzen tuchen, ihn ertchreehen. 

rdbab, ra’bb, rabb Sekreek, 


Furcht ; — ra’bb' pl Sp*ld!^ rib4b 
teha/rfe Pfeil- od. Speeripitze. 
rd'bba’, rd’bba’ Furcht. 
ru’bbftn pl u. 
rahablnu. rabäbine Mönch, 

ehrittl. Oeitüieher; pl v. <— 

ra’bbtoij}, rabb. f. äj ijje 
mZnehitch, geittUeh, klerikal; 
j Mönehtgewand ; 

MönchtUben ; — 

ra’bbSnijje, ra'bb. Mönchthum; 
mönchitche Aikete; i. vor. 

« rd’bbal unverttändliche Rede; 
— b rd’bbale e. tehwankender 
u. etofeweiter Gang; — 3 
tard'bbal to gehen. 

rd'bbane Mönekthum. 
rd’bbe Furcht; MöruMhum. 
rabab&t u. bäte Furcht. 
r&’bba, rd'bba FurdO. 

% ra’bg, rdbag Staub, Tumult; 
dat Schwanken, FVmmem; — 
rdbag Ä, If ra’bg hin u. her- 
ediwanken ; fiaekern, flimmem 
{LUht,. Sterne); — 4 id.; t. 

; Staub auf regen 
jUiJ!) j reichlich regnen (Himmel 

tt ,r » 

jl j a Jb O'«^); das Baut stark 
räuchern (Id^ y^^)- 

iXfij • räbad Ä stark reiben (uä^ 
liAjbXw); — 3 grofte Dummheit 
zeigen ^t). 

% rÄ’bdal schwach, dumm; — 
t rd’bdal u. rd’bdan If 

B plaudern, schwatzen; — 2Sj>‘Pjt 
mit einander plaudern, ach un¬ 
terhalten; sich anmafsend, arro¬ 
gant benehmen Aeg. 
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xtöiAtio Ammiifnmffiitgi t. üor. 
Q'-W^*M’hdan If% müdem, li6gem 

■:,» 

(U3jt); turüekgehatatfn, werden 
; im Kreiee gehen (i5 j 
fcjjSjlvX**»! 1*>< J e. JvX^. 

ri’hdau, ri’h., ni’h. pl 
»hftdin Jeig, gemein ; u. eäOi^j 
ri’bdane u. rnlidänne u. ^ 
ra’hddn e. Mekka-SperSng; — 
t » rd’hdane Geplauder, Unter¬ 
haltung, $. vor. u. i3kXi^ 
e\j^j ra’hrbh u. ri’hrab teett a. 
•nieht tief {Schüeiel); u. 
ra’brdb tarn/« u. zart {Leih). 

* ri’hrab If ä offenen Titeh 

halten . tiil ajJuL« 

Lfl^); («. 2) weift u. zart «ein 

{Leib tiil 

*4JwJ! (^); «. »nr.; — 2 .gtSnr- 
zen, strahlen^ - gut mffgerdumt, 
äberwdUhig batig «ein {getundkr, 
itarker Jf,); e. X 

li'brabe Glanz, Lütlrt ; Glanz 
dtt Tönte. 

• rdbaa If ra'bz u. 
rabaaftn öeh etarh bewegen {bet. 
beim Coitui). 

• ribas A, ff ta’be heftig unter 

die Füfte treten (IiAjiXw ; 

— 5 bewegt, enehiUtert werden, 
eehwanken { 8 . ui yja g R« ’» ); 

; — 8 an einander 
tödagen u. eich verletzen {Füfte 
dee ßöithiere, t. ('^>-*«■4«^ 

lX^Saea\ Ul .«uUÜi ; mit 
1 « 

Watter gefÜlU tön (Thal ^bl«l); 

öch drängen {Mn 


ra’bd Selammehl, bet. tötwärz- 
lichet Z .; — n&'hde u. 

'li liyMmfij ru'bjdfe Fre^ebigköt 
mit betehödenem Weten; — 8 
irtdfaad ciifnn u. leicht 
zitternd {ßi-ißj) tön {Bogen)-, 
vertilgen, vernichten {8. ^JLLaoI); 
zittern ((Jiiji^l). 

ra’bi&d freigebig, i. vor. _ 
{jaS>j « rdbaß A, If ra’bß preteen, drä- 
dcen (.yac); den Schuldner hart 

drängen (ijiXs»! tÄsr. 

zur Eile treiben 
tadeln (^"51); (u. 4) 
die erete Steihechicht der Mauer 
legen od. a Lömmaumt hiuen, 
»• ßff -; — If idbaß 

u. Patt. tjaS^ durch 8töne am 

inneren Hufe verletzt tön und 
hinicen {Ifd. Jm) ; — 

3 die Qöegenhöt benutzen um 
itbcr den Schuldner herzufallen', 
— 4 t. 1; Einen aller Güter thöl- 
hgftig machen {Gott 

ija^j ri’bß untertie Stöntchicht der 
Mauer-, Lehm u. Mörtel; — » 
rd’bße Hufverlelzung, t. vor. 

Ja!^ « rähat A, If ra'bV ßofte 
Bitten nehmen (Ul jiaiiiil j 
X t thc L$iX:>l); gierig vtr- 
tchlingen (liAJiXw Jii'L); «ieb 
vertammeltr'{^uX:^\); «. fg.; — 
8 eich veriammeln; i. *. 

Joi^ ra’fit u. rdbat coli.; pl JsL^I 
ärhät, Ja^t drbnt, 
arübit u. 4=^^! aiSSdiJ’tmilie, 
101 


Wftbrmvndr Arab. Wtfrterb. X. 



Stamnt unter eehn, 3 — 10, 
u. eihne Srauen)', — ra’ht pl 
JplS’j iSbftt e. lederner, unten aus- 
geeehnittener od. in Riemen ge- 
achnittener Vnterro<ds für Kinder 

O « > « 

u. Frauen-, — Jai?, Mii Ver- 

0 ^ 

aammelte pl. 

* rähaf A, If ra’h^ dünn 

machen, ächdrfen {Sehwert ; 
den Säbel schleifen; admcd ma- 

c%eM; — J) IJ rahäfe u. 

rähaf dünn, etdia^ sein {Schwert ); 

zart u. hübsch sein {^^^\ ,v«äS^ 

i_Äl3J^ Io! — 

4 schärfen, sMeifen; — 8 E. 
freundlieh empfangen, wohl auf- 
nehmen. ^ 

nShata’ u. riihate Lo<K 
der Feldmaus od. Jerboa.^ 

A, Jf rihaq Einen 

von hinten einholen, erreichen, 
od. nahe daran sein , ihn zu er¬ 
reichen Aec. (a-ä- j» t(3I gJi.S'j 
«Äi>t t\y*u *JU liO 
«vX!>Lj) ; bedecken, verdecken 

; dumm u. leichtsinnig 
sein; f vor angenehmer Ueber- 
raschung ganz verblüfft , wie be- 
zaubert sein ; lügest (OiÄJ'); eilen 
(J«;SUj a*? \JiS>J); xu Un¬ 
recht u. QewalUluii stets aufgelegt 
sein; — 3 der Mannbarkeit od. 
Volljährigkeit nahe sein 

„.♦XsUt — 4 E. zu 


Unrecht u. GewaUihat onreizen; 
Einem Schwieriges, über -seine 
Kräfte Gehendes aufladen, 2 Aec. 

(bGi nLwÄcit' Idt üLaxJb aü^l); 
E. in Erstaunen setzen, ihm an¬ 
genehme UebeTratchung beraten; 
—-7 dumm sein, s. flg.; ange¬ 
nehm überrascht werden. 

rMaq Dummheit u. Leieht- 
sinn; ungerechte Ueberlastung, 
s. vor. 

* r4Iiak A, If rak'k zwisehen 

zwei Steinen zerschlagen {sJm.:> 
Qjo)j he/Hg zerreiben 
u. zerkleinern (tiXjiAxw SÄ^ ^t) ; 
verweilen, bleiben VJ (^^Ls!) j — 
— 8 an Gliedern it.' Gelenken 
schwach, tcblaff^aem, nicht fest 
aufireten 

S. *. 

r^’bke Schwäche; ir^aqe, rdb. 
Schwächling, Nichtsnutz. 

« iTÄhil A If t&hai tBeieh-sein 
tt. zittern {Fleisch tö!' j 

(tt. 6 ) 

weiches, zitterndes Fleisch haben ; 
aufgeblasen, angesehwoUen • 'sein 
iehne Krankheit Jö! aa:^ j 
• jiA O* jt); — 6 s. 1. 

ra’bl da« F'ötuswasser; —rdbil 
weich u» zittemd {Fleisdifi 
1 *^ « — 4 irban andauernd 

o .£ 

reffnen {Himmel, Wolke 

* rdiisaa^ weit, gerousitig. 

* ri’hmas If S Mnem isfieas 

ins Ohr > sagen (^U» töl'ajiiuaS»^) j 
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Einem Vnat^ekthmtt' taffen od. 
in «ien Weg legen, 0 -P- (O^j* 
^L> iJ). 

ri’hme pl riham u. 
rih&m andauernder dünner Regen. 

» Tihan A, If ra’hn e. 8. hei 
Einem verpfünden , eie ihm zt(m 
J^and geben, cXÄc R. u. Aee. 8., 
od. 3 Aee. 

tJl \j^j «JkAfi 

Us^); e. Immobil alt Hypothek 
geben ; ^n«n alt Oeitel ifellen; 
euräekhaUen, im Zaume halten 
(die Zunge tuMS>‘) ) an e. Orte 
fimrt, fett niedergelatten tein 

; dauerhaß tein, dauern 
(>«tk>); dauernd machen (a.«t jl); 
— A, if mhün abgemagert tein 
- 3 If u. 

g^en Pfand mit 'Einem 
wetten (&e>. beim Rennen 
IkM ) ; überhpt wetten ; e. 8. ver- 
pßhtden; — 4 Einen e. 8. ver¬ 
pfänden, 3 Aee.; mit Hypothek 
belatten; e. Pfand g^en, in e. 
8. Einem ein Pfand geben 
haften, 3 Aee .; alt ßeiftel tletten\ 
dauernd machen. Einem etwae 
auf die Dauer geben (Bpeit, 
Trank, Vemibgen 

ti3! ; mit dem Preite 
laufteblägen (SalMÜt 

t<3)); Einem Varautbe- 
zahlung geben (aäLwt); tehtoäehen 
(Vi,iMuS9t); — 6 unter einander 
wetten, tüA gegenteüig e. Pfand 
geben; — 8 von Einem e. Pfand 


nehmen od. erhedten E. alt 
Oeitel erhalten; alt Pfand ge¬ 
geben, alt Oeitel gettelU werden ; 
mit Hypothek belastet werden ; 
Einen tieh durch Pfand verpfiiek- 
tet heben, V-J 8.; — 10 e. Pfand 
verlangen; e. Pfand, e. Oeitel 
erhalten. 

ri’hn pl rihftn, 

ruhftn, rahtn u. rtihun 
Pfand ; HypathA, Oeitel; — 
i3L« ri’hn Verwalter. 

rdhanS’ pl v. ^ 

n'hnttakg 8eekarte; Reite- 
bueh (pert. a/oLiS^). 

W • V ra’hw die 

Eüfte weit auteinander thtm, so 
sitzen od. gehen (ajJL^ 

d O „ itt . 

u. 

beguem gehen Jm!) ; ruhig 

sein (Meer die Elügel 

ausbreiten , (Vbge^l — 

3 If sLfl>ty« Mnem nahe sein, Aee. 
(ajjLS); — 4 den Preis 

herabsetzen, um die j Waare mir 
los zu werden; Emern Speit, 
Trank eie. dauernd reichen J 
(t. ; in eine Gegend 

o£ 

kommen ; schone 

dich selber f (Lfj — 8 

durcheinander gemiteht u. ver¬ 
wirrt sein (tjJaib(j>t); tidt die 
8peiee bereiten. 

Go ^ 

ra’hw pl rihft’ Aquädukt, 
Kanal; Kranich; Flügelweite des 
Vogels; Bchenkelweite ; ruhig (8ee). 
ra’hwäg leichtgehend Pfd.. 
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m’hwto leiehtgshmd ..Ifd., 
I^ftgänger^, Zelter, 

rahftg toeich, zart ; — ä ri’h- 
wage leiehter Schritt des Pferdee. 

ra’hwad^e Oüte, Frewnd- 
lichkeit, Ounet} Wtfe, Beütand. 

tjrjS>j r4’hw«Wi Fretter. 

* t — JoyFjJ, tart’hwat 
ttQlz etnhertdireken, eich Aift 
gebe». 

O^^xahdq w^tchreüend^vhntUKn. 
rä’hwak If s lehlafe, egeiehe 
Glieder ht^n u. tmticher gelmh 
t. *; hewegt, ertehäUert tein. 
ri’hwak fett u. zart. 

„AfFj der Teeint eigene Mei¬ 

nung od. WiUeu hat i Wfl@er(^o/). 

t.a. 

Lk^ »jrd’hjÄ’ If 8 tChwach, itapotent 
tein (^J u etSt ); ohne Willen und 

eigene Meinung tein (tot j 
Itj svXkwit); «. Gys. 
e. S. ernstlich planen u. durch¬ 
führen', die-Last nicht fetSnnden, 
so daft sie einseitig Übeimeigt 
(iA5>t tot JjÄJt LFj 
jd>i^ die 

,Baft |o tragen (sv^Aj 

irr 2 If Mp,y- h^tpgtdceln 
(«f VJyJaAst); auf die Seite 
geneigt gehen', in einer S. das 
Selbstvertrauen verlieren ü. davon 
ahstehen ^5' 

8vXjkS>^ rahide zartes Mädchen-, u. 

xahijjp zerriAenei; Waizen 
in Milfh gelcoaht. 

Uw.<jS>j rahlÄ das ZusaTtmensehlagen 
der Vorderfilfse des Jteitt^^s ; 


dünn (Sehvet^- Bogmü ); tehsBach ; 
ßeitehlot ; u. 8 sehr müehreich Kn. 

rahtß durch Steine verletzt 
(Bit/, Pfd.) ; grausam (Bbme). 

ruhdit wenige Männer, liim, 

p, JaS'j. 

rahif dünn u. scharf (JSehwert), 
schtnal. 

raU^ Wmn. 

la^ f. 8 als I^and, Hypothek, 
Bilrgtehap od. Geisel gegeben^ 
unterthfttäg', pl zUJij rdkanS’ 
Geiseln ; tt. 8 rahine 
rahd’in Pfand, Hypetkek, -Gieisel. 
xÄ^ raliijje «. 8k\^. 

F _ €tr 

(*5;) * — ^ % riwwa’ Ifiy^jJi u. 

6- o.. 

wohl überlegen, die Fsdgen 

bedenken tt. die Antwort nicht 

Übweäen »5 8* (tiit ^ä! 

JijÄXJ X .t.i i x j y *a9 Jlü 

Tanh'^ eü/s, gesund ( Wcetser ); 
Brunnen Zemzem', •— riwä’ pl 
äjj^t dtwije Laststricit', pl v. 

ißs^ji — «■ rnwä’, 

ru’ä' Lieblichkeit, Uehlicher An- 
bKek od. Antlitz. 

oljij pl V. ; k-tj'tjj V. X*jt^. 

rawäg gut verJcäußich, gut db- 
gehend (Waare oLau..^' > 
kurrent (Bänze); gebrduehlich ; 
guter Abgang ; ßMrauA ; f Eifer, 
Eile. 

i «!• £5“*r 

^tjj rawAI^t Naejhmittag, Abend; 
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-SwAej doB Oehen, tf. riw&]^ If 
*’■ — s rawft^e Stthe, 

BequemliehkeU. 

rawÄWl pl'v. 

iwiML W^n^c^ BiOe, Ä ; 

— TQwwäd pl V. k)^^. 
tJ. äSJ!j; vjfkitj,^ V, 

oßij rawftain pl v. lyj^. 

U"ljy u. ^_5 raww4aüi 

hUndfari rawto ». 

ft 

ru’Äsijj grofiUpfig. 
rawisim ^ficAar (ir ifichi. 

. Jx^Aer. 

Iji ti)j rawä£ gui verkäuflich, für 

rawft^ih AuuAunteu/ngen, pl 
V. 

»• »• ***>[;. 
Okclj^ rawild pl v. C)tii 

kXst^ Baglüet. 

v_^t^ rjwÄ'if (i^i%e, tiegreiche) 
jgpeere; jrf a- v-Äf 
rawÄg Flucht, Sückzug-, Trab', 
— rawwAg ier den graflen Weg 
nieht liebt, vertdUogetf, Fucht} 
— S riwäge Arena für fiinger. 
kXiijj pl V. kXätjf; (JosIjj V. 

”• &J- 

. oS 

(J5t^ riwAq, raw. pi ää^_j! drwiqe 
u. rdq Zdt, zeUähnliehet 

Baut ; vom ogener Vertcblag 
auf dem Dach zum Oettuf* der 
Kühle, ähnlicher Dgchvortpnmg, 
Galerie, Peristyl, Stoa, DaOcon 
od. Fortikue; ogene Audienzhalle', 
Augenbraue. 

riwftqijj Stoiker, t. vor .; — 
rawftqi pl v. Zauberer. 

rawäqtd gr. Wdngef&fet pl. 


<X£\pj raw&kid jd a. 

*j > 

0!<^, ij\pj ru’il, ruwÄl Speichel, 
Schaum de Pferde »; Überflütnger 
Zahn. 


ru’Am, ruwftm Speichel, 
Schaum de» K'i, 

rawftmig Spuren vertodtende 
Winde, ». u>^|^ i Nadoebgä, 
NadOgedtid'. 

pl V. ikäi^; v_<ü|<,j V. 
ätj^ rawftt pl V. 

rawftbi£ Venen am Semd- 
rüdcen od. an den Pferdefüßeal 

». 

verletzende, Steine, 
riw^e Deberlieferung, Trad^ 
tion; Erzählung', Autorität de» 


Ueiertigferer»', If v. *. ^ 

g^^j^xaw&’ih pl V. 

rawd’im Dreifüße pl. 

räb V, If raub u. 
rd'ub gerinnen, »auer werden 

{ifUch ikXl Üjyj j 

jic») j gerinnen (Blut ); f kgthig 
leer den {Weg); verilügt »ein, an 
Veretand befangen »ein 

‘ aJiÄc). t träg, »chlag »ein 
(Debereättigter, Schläfriger OjÄsI 
: ex- 

mädet »ein (Lyd) > dem Tode 
nahe »ein; lägen (kJvXJ'); — 
3 die Milch gerinnen mgtflten; 
— 4 = 2; — 6 geronnen »ein. 
V5J raab u. ä geronnene Milch; 
raub Betrug im, Bändel; — s 
rdube u. rftbe wo» die Milch ge¬ 
rinnen macht, Ldb ; dr Zwielradd 
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säet', Same des Hengstest meth- 
wendsg zu Thuendes. 

raubän schlaff von Veöersät- 
tigtmg od. Sddäfrigkeit ; sinn- 


venBVTTt. 

rinbag U. leiehte Münze. 
riuba* u. s klein, schwaeh. 


.t, 

ÄJi^ 1 ^’be e. Läthwngfär zerbrochene 
Oefäfse', rftbe s. 

« <^1; Tät U, If raut Mist 
lassen (^d., K., JSsel «■ •> ■); 


mit Mist besehmvizen. 

rinte pl '^Sj “• 
arwät Mist {lyd., K.). 


sich rasch umsetsten, giU verkäuflich 
sein (TToore Uüü); Kurs haben, 
gangbar sein (.Münze ); unsicher 
sein ( Windrichtung 

^ya ^ Ii3! 

crä') ; — 3 einer Waare 
Abgang verschaffen, e. Münze in 
Kurs setzen ; sehndl herbeibringen, 
schnell besorgen, beschlmmgen-, 
— 5 rund herumgehen u. nicht 
zukommen kbnnen (zum 'Wasser). 
t räuge Mfer, Eile. 
rBgül Männchen, für 

(jj5j) » ff rawft^ 

zu Einem gehen Weggehen, 

sieh entfernen, davongehen : 

» • 

LuäL# zu Fuf$ gehen^ 

reiten od. fahren ; für 

Einen verloren sein ; Kurs haben, 
gangbar sein (Münze ); — eigent¬ 
lich : zur Abendzeit gehen oder 
reisen j oi» Abend wehen ( Wind ); 


— If rauh w. lawfth zur Ahend- 
zeit zu E. kommen, od. ihJjz 

od. Abc. 

^'■^5 

.^1); - A, If ra^,, 
rawä^ rA’n^ u. rij4be der Er- 
füUu/ng nche sein, über e. früh» 
ungewisse, nun geudfs werdende 
8. Freude u. Beruhigung em¬ 
pfinden l) 0 <i. O (w^<3ü 

cW 

(j 1JJ ’hs>-\j ^;)); 

— A, If r&be au einer S- willig 
sein v5 (zum Guten 

«J OiÄ»>! (i3t); leicht «I. 
geschickt sein J (Hand); Hengst 
«ein (tfd. \jLaS> Jm); 

Blätter treSien (Baum 

— A u. I, If rShe die 
8. am Gerüche merken, sie rie- 
ehen (»s>'\ß^ 

JöT); Wohlthaten 
von E. empfangen (isSS-a 
»JÜ tJI läjyu*); — A, If % 
heftig wehen ( Wind), sehr windig 
sein (Tty 

oOüLwt t<it); berühren, 
bewehen, umfächeln (Wind); — 
A, If ruwfth zum Schenken 
bereit, freigshig sein ; — b) A, 

If r&wab weit, bequem, ge¬ 
räumig (ein ; — 3 die 

K’e (bes,. am Abend) m den 


Pferch trehen ; 


“• vulg. 
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rijjah ^nem £uhe tchafitn^ ihn 
Tuhwi lanetif den Qreis od. A.u8~ 
gedietUen mr £uhe tetzen, be¬ 
ruhigen', «. berietAen, be- 

tchnüfeln {Sund, Katze) ,• beteehen, 

be/äeheln (ITimi); 

Einem, mit dem Fächer 

Luft ssutstAen; an die Luft brin¬ 
gen ; wohlriechend machen ; ver¬ 
lieren, ale Verhüt empfinden', 
f rinnen {Cfefä/t) j f abortiren, 
'e. Fehlgeburt machen ; f zeredpren, 
verderteni — S If zur 

Abendzeit zu E .. kommen Aee.; 

abipecheelnd 
auf dem rechten od. linken Fu/e 
etehen; — 4 If die 

E'e bee. de* Abend* mntreiben 
od. melken; Einen aueruken laa- 
len, ihm Buhe gewähren, ihn 
o'leichtem (\_a«ä5I 
Einem Buke tehenken (6ott); 
tterben, an etwa* ,yA od. 
in den Wind kommen {Beieende); 

u. itinken {fleuch, 

Watter), e. S. am Oeruche er¬ 
kennen, tie rieAen; — 6 zur 
Abendzeit reiten, kommen (v^l) od. 

etwa* Ihun; Luft 

zufäduln; f tar^jjah tidi 

werfen, krümmen {fritdiet Bolz); 
— 8 autruhen, Athem 

lahbp/en -; munter u. wiUig zur 
Auefährung einer S. tein, »ich 
gern herheUaesen, leieiht dazu zu 
heben tein d ■ 


zum Outen wiKig tein; wänechen, 
Lust haben, begAren; naA etwas 
streben, darauf atpitiren; 

10 autruhen, Buhe und 

Erleichterung finden; in Betreff 
Ts od. einer S. rAig u. sicher 
«ein; iCu<A»' (1.1 sAwm 

BeriAte Qlauhen sAenken, ^^**»1 
fcjJt siA ruhig auf E. verlassen ; 


«• e. 8. am Oe- 

ruche erkennen, sie rieAen; be- 
»Anüffeln; von einer 8. Wind 
bekommen {Wild). 


rauh BAe; QemilthsrAe ; hei¬ 
tere Stimmung, Freude; Mitleid; 
Erbarmen {Gottes); erfrUcKehder 
Windhauch; angenAm {Tag ); 
OlüA u. Wohbtand; — r&h m. 
“■ f't arwft^ Athem des 

Lebens, Lebensgeister ; Leben 
(jajLS der Todetengel); 
Seele, Geist j Bauch oder Wort 
Gottes, OffeiÜHsrtmg; Frbphetie; 
Christus ; od. 

t Oahriel , Muhammed ; 

> > 

der heil. Geist ; 
der Koran; Dämon, Geist; 

natürliAe, oni- 

malisAe, j vegetabilische 

LAenAraft; Ujjj' QueA- 
silber od. Zinn; Salzgeist, 

j Laudanum ; 
geittige OeträAe; pl v. 
räuha' f. V. 

rauh&nyj gut, angenehm 
* ■ — rühftnijj pl geistUA, heilig; 
Engel, Geist, Fee; Quecksilber; 
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— ffeüt^ieit, 

B^ligheit, SpiritualitiU. 

riuhe B^^he, Oemäthsruhe; 
Vergnügen ; Abend, AbendaeB ; 
f dat Kommen, das Reisen. 


* — 5 taräwwah in den 
Kodi foRen 


' Cfi)- 

(i^Sg) * ‘i'j räd ü, If raud ». rijftd 


suahen, FuUer od. Wasser suchen 


(«wtJLb tiit 



»JIj) ; ab 


u. sugehen, hin u. hergehen, her- 
winstrei^en > sich 

hin u. herbewegen, nicht fesüiegen 
(Kopfkissen) ; — If rawad^n bei 
den Nachbarn umhergehen, stets 
« ♦ 

Visiten matdien (Krau «1^1 uvolj 

o^L-Ä-»'^! Ii3t 

LpljL»- il.!); — 2 f ein 

heiteres Lied langsam u. ernst 
votirageni —' ,3 If u. 

otjj wünschen, wollen (fl—m); 
«erlangen, von B. f.; »Ojtj 
qC Einen zu verlocken, 
zu gewinnen suchen, auch E. zur 
Unzucht verführen; — 4 ijfBJljl 
(u. vulg. o\j räd Z.) wtdlen (cLw) : 

J SB 

vulg. 

was willst duf jsLmo od. 

jiLmSl iAjjJ er will reisen; etwas 
haben wollen, von E von 

Einem Q^) verlangen, dafs q1 j 
mit Einem (w) etwas Aun wollen; 

If irwftd, mdnrad u. mdrwad 
langsam u. begfuem smn (fmOeken), 


aber stets vceihergehen' (,5 

V©.. 0 srOP t» 

vji^); — 8 If wollen, 

wünschen, verlangen; Weide 
suchen, dem Futter nachgehen. 
lijy rand angenehm (Krise) ; — rüd 
langsamer, aber stetiger Gang : 
langsam l 

Jyj Tu’d, u. s rd’ade, td’ude schönes 
Mädchen; rn’d u. 3 ri'ude Bart¬ 
wurzel. 

(jePifj TÜdis Intel Rhodos. 

* rdtidak lieblich, blühend 
(Jugend); — rdudak If S seAön 
machen (aÄAu^). 

(J^) * J<_j rftd U, äjf rdi}^ »6 u. 

0 • *> •> 

ZU, hen u. hergehen (Sii*y \,j j 
tL:s-j iJI) vgl. Ojy «. 

rdudaq j^l vj»<it^ rawftdiq 
cbgezogena Bfü^; zum Braten 
abgehäutetes ZüMein. 

'iSöyy rdudake j)Z raw&dik 

Hein (Schofe, IRegen, Ke.). 

* j>]j rauz mit der 

Band wägen ; ertcd^en, Vortheile 
u. Nachtheile abwägen; überlegen; 
durch Erfahrung erproben, ver¬ 
suchen (luysu ); temen Grundbesitz 
bewohnen u. gut bewürthschaften 

(I { .«■ 1 r töt j 

LjjsUsöIj); von Einem hegehren, 
verlangen iA.ÄJs F. .(iXAe 
xaXL JöI ,yü>). 
rduzaa u 'i pl rawkzin 

Feaeter pers. 

((j'-jj) * (jkIj rfta ü,< If rauB hoth- 
müthig emhersehreiten ( ^-A . n 
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U^j 




fjXjlUXji); JBßBe u. dgl. mit 
sich ßOlren {Strotit' j 

t«il cLÜtSt); gut od. viel 


essen 

spitz machen n. — 6 (j»j J 
«pte werden, sieh zuyntzest, s. 


U*i> •• 

* ' 9 


LTSi * LTl; •• 

r> » «> ^ 

uyy pl V. ». 

gwCd%M^<ifl8«htag Antimon. 


(9Mn)j T&QSUD Marlee, Spur ; grofses 
fetsehaft zum BezeuAnen von 
Komhaufen , Weinkrügen f Mn- 
richtung. 

(u“3j) * Ü"|; 

essen ; u. Oegs. wenig essen cxt 
in den Bäpen sehseäehen 
(Krankheit Mjuto); — 3 stark 
Mmrtet sein 


(jMju i&wnad hssarig, bärtig. 
r^viiam gr. Petschaft 
ria^an Fenster pers., 

(uWi;) * U‘>1) V »“ß ^ 

werden (Bummer vXaj J ü t-fe 

• Uo]j rM U, If r*n^ rij 4 d 
u. bändigen u. durch häu¬ 

fige Uebung ahriehten, firettiren, 
trainiren (Füllen 

aJliJ Ur ; — 2 tüchtig 

ahriehten, vollkommen dressiren 
(junges Pferd)Soldat ohrich- 
ten, driBen ; e. Platz mit Oras u. 
Kräaaern wohl bewachsen machen, 
ihn in e. sekSne Wiese, e. Qarten 


verwandelst, s. fif.', f 0 ^ 

Zu geisüieh^ Uebungen i^ibur- 
theilen(lhriteter} ;—3 IfUJO^jA 
Einen durch SchmeitAeln zu be¬ 
wegen suchen, ihm den' Sdf ma¬ 
chen — ö abgeridhtet, 

cb’essiti, wohlgeärülf sein ; sieh 

et 

üben; t 9^i- Uihungen 

machtm ; gtsunfi werden, vollkom¬ 
men getn/md etnn ; — S apgeridUet, 
dressirt, gedrillt, geübte werden, 
ijäegj rwd etwas Wasser; — 

rinde jd raud, oU?;^ 

raud&t, osLjj rij&d u. ^Lca^ 
nd&i Ori wo Wässer steht, daher 
grasr u, krmitreieht. Wimei. Ge¬ 
müsegarten; Garten mit reieker 
■ VägeiatieniPatts^itei Maatoleum. 
(Jo^j) St Jo^j r4* D u. I, J/»aut 
tn die Berge od, SandhügelReihen 
(WUd Jjjjjrf 

mB O •> 

aJiy 1^3^ ■MijdS 
L^); abweiehen qC. 

Ja^j f raut pl arwät Sparren, 

kl. Balken. ’' 

i4‘ G, If rau‘ u. rawü* 
B. schreeken, 'in Phsreht setzen 
(indem man plhtdieh vor ihm 
auftaueht f überraschen ; 

sieh fürchten qA' (gje); E, an¬ 
genehm überratobethihm sehr ge¬ 
fallen, Aee. P.; gel'ösdit werden 
(Durst gij 'äijät v3jÄi 

-älft ÜJJ OjJ 

— V u.I,Jf ruwA‘ zurüetdeehren, 
üdederkominen (8. £ 5 ^ 

102 



'41 -j s. 

erickreckfini ^ ; 5 er¬ 
schrecken, sich./ürehten — 

8 id,} fürchten, für M- j. 
rau' u. » Furcht, Schreck-, — 
xiC .Süs der Furcht\ Here, Qe- 
mütki — räwa' Ueberraschüng 
überraschende Sehdnheit; — 
räti'a’ /. V. 

i-äg V, JJ ratig u. ra- 
wagän vom graderi Wege' itbtcei- 
chen, um sieh Eü-heni (^^1) ver- 
■■ hohlen eu nähern {Fuehs, Bäuber 






qC , v34o I Jt) ; 

«o ^ 

üys» ‘sich msihieichen 

■K. Einem e. Schk^ 'verseteen-, 
sehlaw handeln iiie Fttths — 
2 die. Tmtke mk Fht sehmtdden 

lüi ^j^)) 

-r- 3 in einer S. (vj) gegen Einen 
(rdce.) ^fiint^listig hande ^; — 
4 erstreben, begehren, wWnsdsen 
(a-Jia, lOl.t) ^ 8 id. 

(Oj^) * Olj i'äf A, If rauf ver- 

S 

eeihen-, mitleidig sein (für O^). 
Oj^ raufiu. s Miüeid. 

Oj^ » s, öl^ «• 

i.’’’ 

xdnigütig-, Oott. 

(vjä^) # vJ5^ »ftq: U, J/ rauq rein, 
Un¬ 
klar sein {Wein 

öLo Mar werden, sieh 

Mären, auf. dem Boden e. Satz 
absetten {Weinete.); USjj 

er erhöhe sieh, genest {Kratdfer)j 


Einen mit Bewunderung erfüllen, 
•ihm gefallen Ace. ; an 

Treßfiehkek überreden, &>erirejfen 

olj); — 6) 

A, If riwaq lange Zähne haben 
Z.-, — 3 d^. Wein Mären {mk 

Hausenblase etc. bLsao) ; f wieder 
genesen ; f Einem (Ace.) e. F!tüh- 

• 

stüEi geben (lö:^); Akes (Kleid) 
ge^ba e. Zugabe an Geld gegen 
Neues austausehen (tö! iütLwJl j 

— 4 ausschütten, ausgiefsen 
(v-AAfl); «. *; — b früh¬ 

stücken (otjjj)- 

vj)^ rauq arwäq gedeckte 

Vorhalle, Fordkusi Baldachin, 
Traghimmd:-, ZeÜ ; Vorkemg ; 
Schlmer; Hom (Ochs, .Schaf)-, 
rein, klar; Jugendblüte : 
aäj^ er ist schon in Jahren; — 
röq pl V. oljy «■ > pl «■ 

dpj f. V. ÜSjjt. 

‘ääjj riuqe h<he SchbnheU ; -^'rftqe 
schbner KncBte, Mädchen ; Sehbnes j 

pl V. lÖJ^. 

* — t löjyJI JL« ^emetniiBm«» 
Vetmiferd.DcnfkMimxliditi);^^j 
gemeinsam Aeg, 

Äijjj räuke Woge; u. tiuks’ 

Schrei der Eul/^^Echo- 

(6ij) « — 2 v5j^ räwwal das Brot 
mit Fett od. Butter bestreichen 

Lpjt tiit v5^ 

q4-<wJLj Ji)-, Speiihel 
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ißSj 


ßiefien läaten {Pfard 2>/) ; Ben 
Samen vor dem eUffWÜ- Coitus 
JKefeen lassen 

(syi io .. 

rftm U, Jf raum u. 
mar&m heftig begehren, witnsehen, 

vxMen Aee-, od. Jix! 

tot Latj^j); Pass. 

man will ihm ■ etwas atthaben, 

9 

^Ijj ^ man Imnn Om nicht bei, 
nicht an den Leib, man kann 
nicht eukommen (Om); — HE. 

auf stellen, dafs er eaehe 

a L>. > Ul u Li^ 

: verweäen, verziehen 

; — 5 verspotten (Ijp)- 
yo^j raum Begthren, Wunsch; — 
rftm .ßoin, Orieehenland, Jtume- 
lien; pl >«t<^l anrim Bdnier, 
Griechen, Byzantiner y 

MOtehneer; ysj^j Nord 

u. Süd, die ganze Welt. 
rümaulii rubinfarb. 
äjt^j rftme Lehn. 

römiü f. Xj rSmiseh, griechisch. 
rftmije, röm^'e Bom; Qrie- 

» 6 J 

ehenland ; Türkei ; 

Xieinasien. 

raun Band des Saatfeldes; — 
iftn ^ obla Bärte, Bef- 

^keit; Widerwärtigkeit. 

Qiy rfnn pi v, XSj Lunge. 

Osäjj riwind Bheharber. 

OUj^ riuna^ CHasw, Lustre; Sßhön- 


hwit, Neganz ; Zier ; S pl Uütj^ 
rawftniq getrübt (Watser). 

p ' 

80^j^ ra’dde schönes Mädchen ; — 
m’Üde Langsamkeit. 

ij p 

LTSiJ ™’Ö8 pl V. 

ra’ftf miäeiSig, gütig: 

(«jSj) » »Ip rfth V, If rauh «. rttw&h 
sieh i^er dem Boden schwankend 


bewegen [Wasser *L*Jt »tj 

y^Jacol Ul 

OS^KI). 




« rdwa 1, If riwaje cUs, Worte 
eines Anderen anführen, 

mit Anlehnung an seine Autorität 


» 9 

berichten, erzählen : Pass. 

» > o.> <•.: 

aÄcCäjt^ eokXa^l 

aJLiü) Ut); den Strick 

drehen (()>Ää); Einem Wasser 
bringen al#t ^ 5 ^^ 

(*PLjI Ul) ; Einem (Aee.) 
Wasser sMpfeti, ihm zu trinken 
geben (^ys.^ ^äÄwt); den Beiter 

festbinden (»iXä, Ut lÖ 

überlegen, bedenken, 

prüfen, s. I^j,; — b)^^Aor. 

«l. 

V «• riwan ««men 

iJwrrt «iiÄen, 3. {^jA 

0 tr 

yyi Ul 1^^ ciil); 


zur Genüge getränkt seini(Thiee)>; 
hinrächend begossen sein [Bg^)-; 

r Op. 

— ^ V SXnem zu 
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<$9J 

trinken giAen ^ J 

Einen aufferdern, daft er eine» 
Andern Worte leriekte, dessen 

Verse vorttvgß etc. 2 Aep, (isXiisj 

0 • 

ybiut); reWich itberlegeß, hedfisi- 

ken ^S,Ä.J iijberktgtn was man eu 
sagen haf, »eine Bede vorbereiten \ 
(u. etwas in eme Flüssigkeit 

tanehen, damü tränken j 
sehen lasten, steigen u. 4 

-ja., ^ 

Genüge tränken; hinreichend he- 
g^efsen; s. 2.; — 5 seinen Durst 
stiBen S.; zur Genüge ge¬ 
tränkt od. begossen , »ein ; J's 
Worte berichten, seine Verse ver¬ 
tragen -qS'!' beriditen,. enählen 
Aas.; nach genügender Vorberei¬ 
tung spreHten ; — 8 seinen Durst 
stillen ; genügend getränkt ad. be- 
gotsen sein; überlegen, bedenken; 

■ — tü wohl überlegen j, & 

riwan reiohliches it.gtue» JJrink- 
Wasser; Fälle; Inf. v. \ßgf *■ 
riwüj J(eimb\fehstabe,; mm 
Durststülea reichlich u. gut genug 
. {Wasser). 

, Si" ■ ' ■ “ 

riPijj schönes OesiolU; s. jlg. 

st> ' - . " »»> 3 

rd’an Gesicht, 'Traumgesicht, Er- 
' tchrinung ; AMliek. 

V *■ 

ruwAigU ^ttnncAen. 
ratribe 'BiguemlüdikSit, Buhe, 
iwdid langsamer, ruhiger \ 


Gang : sanftes Wesen ohne Säst; 

m O r '*■**«■.*.. 

niw^dan, lang- 

»o, » • c.,» 

samt sänftigUchl 
geh sanß mit Amr um / last &n 

« « 033 

üi Buhet mit Suff. 

» 9 r <tr9 * U* 9 * Qr9 

u. s. w. (Dirn. V. 

ruw^lida', riiwiidije 

u. niwaid^e sanfter Geatg f Güte ; 
Sil/e, Beistand, «. 

ruwäge Bist (t^ ^ «). 

‘idgg rd’je AtMick; Gesicht, Ertehei- 
nung; Überlegung, Meinung, An¬ 
sicht ; Einsicht, Durchsicht, Bevi- 

P 

sion; s. •. 

m 

lassVe, ÜJ^ rawijje reife 
Ueberlegung, genaue Hiißmg j 
Bilarüt; Best. 

rajj, ryj das Eösehen des Dur- 
'stes; reiohliches Begiefsen; safli- 
' ges' Grün; lijj sböner AnKidc, 

P 

schbm Gestalt; — s. pl. 
rt’ Anbliok. 

s~ - - P. 

(L^) * rä’ sehen {für ^5]^) i — 

So. 

2 If ÄAJjJ den Stribt mm Er¬ 
drosseln wieder lockern (Ii3t 
aälÄj> überlegen, 

bedenken vj a. *; — 3 Einen 
färbten, »ich vor ihm hüten 

(BÜii't ^_^t lijiyi . 

lyft’ Augenditnsl, .Seuchebi, 
Verstellung; AnbHok, Anschein : 




dem ^neeAetn nacA 

eitea tarnend-, 4^ einoA- 
4er ^srenOierefeAeNde Säuter-, 
4j j Levte die einander 

amckamni — r^jjft’«. fig. 

Ä ^ . - —** , ■» . ' 

Lj rijjan u. r^ä' WoAlgerueh ; 
Kohlrtechender Wind. 

eriehreekend. 

ri’ftb pl V. ». Xjjy. 
ci^ ri’ftt p2 V. 'iSj lAmge. 

riy&h ITein; u. rij&h NaA- 
miUag ; r^fth pl e. 

e^i^ün pl V. , 

Aufneit leim San, Oe- 
eehäfi dee Baumeieter »; Vti>er- 
Ugung. 

ri’äs Sdneerdcnauf. 

ri’äse dae BegidTtM , J>kiAen; 
EemAaft,KoiMnando-, Vortt^er- 
»fifaft,' hrieideateiAafi(Oege, 
gegen X *»Lyw vieül. Beg.) geiet- 
lichee Segment. 

(jSLjj Praehtweete ; 

Wohletand u. Eülte die Unter- 
haUet ; jdl). 

rsjjii der J^eile federt. 

(jikljj lijAd dm Abrvkten, Drettiren, 
Drillen, If tjo^ *: jd p. i 
— rijäde »4.; VeSung, 

Prasde-, Sxereüium; Ditciplin-, 
SelbtibSiidigung, Aehete-, f gtda- 
liche Bxereitien; f Muhe ; f voll- 
hmtneüe OemndJieit. 

zijAdijj dieäplinariaehiggrak- 
tiseb-, exakte Wie- 


eeneekaften, Maihematük) 

»4. 

Jskij pl V. jUsjlj! ^ V. 

rijAg Frvehliarkek, Fülle f — 
B Byftge Smgplate. 

ÄiLiJt rüSIe Äunit Quellen 

• «u finden. 

>34; rÄ&l Speichel, i/ ^ ; — rijM 

|4 o) Seal, Thaler, Fänfpiaeter- 

und ); —>3^ ti’Al' u. B 

lyLj, rajjän f. 4; »jj® Pi 

dessen Durst gestiUt ist ; mit 
Piüssigkeitgeeättigtigetrtinlct-, saftig, 

■ grftntnd -, fineth, eehdnf tXej 

/Ilr4' (,. 4.). 

AeueMerieeA. 

. Vl, räb I, If rüb, ;ibe 
Einen unsieber u. sdmankend 
madien, ihm Ziceifel beibringen 

Üe 

(>^* 

9» 

; Einem, e. eehlimme 
Meinung od. Verdacht beibringen 

Furdit exogen-, ~ 4 If äwljt 
= 1-, in Shedfel verfallen, in 

>ct«5 

Verdacht hohen kkÄ^I 

a 

^ w — 

8 uneicher sem, Zweifel Men, 
emeifetn W P. u. u, q-« S. • 
e. FerdoeAt» e. »chlimme Meinung 
von J. hohen o ((^.1 «ü >-jL^I 

tu — 10 = 8 

raib Unsicherheit, ZwHfel, 
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Verdaeht : dem 

Zieeifd tmterworfen, verdächtig ; 
wo» Verdaeht t>d. Furcht emß^it^ 
Verbrechen ; ~Zeitttmechumng ; Un¬ 
glück, 

te2.; — ribe pl f^'ab 

Zweifä, Verdaeht, »Mechte Mei¬ 
nung ; pl r^ab Widerwärtigkäten, 
Verlegenheiten^ ver¬ 

dächtige Leute. 

n’bäl u. v3L^ ilbil pl 

ra’ftbil u. ra’sbü Lbwe. 

I« r4t I, If. rait tiögem, 

P 

zaudern (liut); E. zu »pät er¬ 
reichen kNacibribht)\ i — 

3 weich biaäien, erweichen 
ermüdet eein (M., Ffd, ^^1); 
— 4 zurückhalten, verzögern ; — 
6 zögehi, zaudern -,.— 10 E, für 
langiam, träge halten. 

rait Menge, Maft, Maum ; 

,r Oo * fti* 

u. eo lange alt, wäh¬ 

rend, wann, iit; — riljjit zbgemd, 
. 'langiam, träge ; — r4ite Ver- 
s/igerang, Auftekub. 

rib pl arwUb, arjAh, 

rijfth u. r:(Jah ffauch, 

Wind; ■ (li; f- *ibijje 

Darmwinde ); Geruch ; Duß; hheg ; 
Macht ; Glück ; Rheuma ; 

«. HcUtgeechwür, 
Eagelgetdtwür, Wurm im 

Ekiger. 


rijjib angen^m windig ; dußend. 
raih&u Lebeneunterludt ; 


, .r tt r eß «b> 

wt Lob {$^en 

wir) Gott u. dat tägliche Brot 
(erbitten wir); SprößUng, Sohn; 
u. B pl lajabin Batüien- 

kraut,Myrihe; überh. wohlriechende 
Pß.; ilh4iiijj e. Smaragd. 
ribe s. Wind; rijjibe e. Jß, 
ribijj ilähend. 

• t^J h V "it 

rajdb tchlaf, matt eein (M. 

— 2 eriehlaffenf ent- 

nerven, ' 


« raid pl Jßjj mjbd Ber'gvbr- 
tprung; Elippe; — rid Wunich. 

e 9. 

thSj rd'id gleichalterig, in gleichen 
Uputänden. 

rüde, ÄiliX,^ tanftwr Wind. 
|.jL:>«Xj^' rai4ag4ii K. mit Waaren. 

(ßj) * — Fan. jJj rdchliehea 

Jahr hohen, wegen Fülle der 
Lebensmittel dick u. JgU werden 
(Leute 

— 3 «i.; eu fett werden; — 
4 dat Mark, Gehirn dünnßüitig 
(d. i. krank) moeben (Gott 

tJäj t<i( atl!). 

ßj rair i^etcbei; Mark t. vor. 

* u«!; räs /, Jf rais u. raja- 
sän mit ttark bewegtem EÖrper 
prunkhafi einhertiihreiten vj j 

O »- 

{tt3( bL^wihj 
• If vais tn BeaitM nehmon u. fett- 
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halten (»-».tci /*•» jj«[; 

an ief <5i»t«ie 4«s F(#ei «teAen; 

— 2 jE Ä«m Säupüthg od. 

^f^hrer machen, u. — d 
Häuptling teerden, tick an die 

Spitee steBen >. «. 

Häuptling, 

Anfül^er, Ka^än. 

* lA'j rAÄ J, If raifi (m. 2) 
. den PfeU mit Federn vereehen 
( iw k L c Si3t ^ .iw il j 

<2«n Freund mit Nah¬ 
rung u. Kleidung vereorgen (x^t?t 
»1*^3 aiiLw^);, Vermigw u. öe- 
räihe eammeUi (v3l-»-Jt ^ ,«... •> 
viLS-’St^); — 2 i. J; i = 2; 
~ 4 Jf ’iAXJt tlarh bebartet eein 
ytf) i — S in guten Dm- 
ef&nden eein. 

ii£ Kinh. 8 pl u. 
»rjy Feder; Barihaar; 
geetiektet Kleid ; Beichthum, Fälle 
det ■ UrtterhaUe; Nahrung; — 
rtäe e. Feder; f Lanzette j 
fldäner OeuHtbetein; FSeeneta/nge; 
f Kreit, Zirlcel : 
einen Kreit bilden. •' ■■ 

nßftr pl i;awaßlr Min- 

.gemaehtet aut Kttigzunebe^ Z. 

ntc^ ganz (ge¬ 
richtet, dremrty noch etwat vnld 
(^K, Pfd., Knabe) ; Schäler, Novize. 

qLöJj rld^ ^ V. 'irOij- 

wättgngw. Platz. 

Ntij « t. Joij t! — Wüte pl 

rait u. Md; ryftt „<^71««, 


leiehtet Qeviand aut Einem &äch 
Leinwand. 

rojü* u. rija*&n toachaenj zuneh- 

y Stlr 

men (i4rf^5 Icjjj, Ujj j 

oljj Uj tiit f äpp^ ge¬ 

deihen {Saaten )Lh *.&■ 

' ^3!); in guten, blähenden 
Verhältniiten «ein; zuräekkehren 
(fw-j), «■ *i — If >:«' 
tieh hin u. herbewegen {Fata 
morgana Vi^^ioÄol); E. fürchten 
; 2 vedtammelt eein 

^ 4 üppig gpdeihen. u. 
wachten {Saiden,Fidt); an Lebent- 
unterhaü zunehmen (^Ubcb 

— 5 lieh hin u. herbewegen {Dumt); 

lieh vereammeln ; 

immer von Neuem wieder auf- 
tthiebend zbgerit {dy .^); (u. lO) 

erttaunt, verblüfft «ein ; 

— 10 id. 

iai‘ u. rai‘&n u. raja^Hn 

Wachtthum u. Gedeihen der Pfi.; 
beeter u. erleientter Theil ; Jugend¬ 
blüte : V»jl. ^.jLaUj^'^earte 

Jugend; — rai‘ ul rt* ä 

rFe pl gljj Bergpfad; 

ri* Thurm, Klotter mit Glocken- 
thurm, Taubenhaut. 
raja'fti) ». vor. u. 
ri“e gewittenhafle Enthaltung; 
pl rijft* Hügel. 

,(^) * — y r^ag die 

mit Fett ichmalzen, ,.i. ^ • 2. 

xig Staub, Erde,; .Vergänglichkeit. 

räf I, Jf raif in die 




Otgemd brnmem; ütKibe 

abtoäiden (FM); — 3 u. 4 
tn die Gegend hmmen; — 4 
». öty reieUiehen Ertrag 
g aieii (Beden easA). 

lafit-fruedidiartt Lamd, bet, m 
der Nähe dte Wany t , an der 
Kiele od. an KÜUeen, ad. iba-h. 
wdhIbeeDäaeetfee hrmed. 

• *. *• 

^ju^riLUgHig; ^Ji^j ib^Jmeidbar. 

i^je frmektbare l^nr. 

(i_Sj^ * v3[^ /, // nöq aber 

efen Boden edämmernd hin u. 
heredteeaetken (Eata mergana, 

ft« 

ITocwr *>II 

Ov)^ tiÄl (ja^^l); 

aaagegotaen werden (wwaif^ ne& 
üi«r den Boden a erbee Ue n (Waa- 
ter); gUhmeÜ, eAimsnem 
Jf nqflq (ite Seele oMdkaueken 

. . > 

V* *"*‘* * * J 

o^t iXJLc — 

2 mt Speiekei be ne teen, e. fg\ 

— 4 v3tjt M. aewgiefeen, 

eereehauen (i_ao); — 6 aebm. 
memd ee bwanben (Kala atorgawa) 
»■ ft^j »; dat Watten bredten, 
frikttidien, «. ßg. 

Ttän u. i^iq. Mmet u. Beetee, 
(u. xiq) JngendbUUe; — riq ^ 
ujftq SipeieM (bee. dee 
Eiektemen in der 


widttem, 

edtkrend idt fatUte-, Er&atSde-, 
der Ume Afhemng ; — 
faetend, nUehtem. 

t niq^ Gdbtuda 
jUyj rfqe SpeiebeL 

Äiuj «iijake IHt. qIä^^ eKe beiden 

Leberlappen dee Pferdee. 

(Ju^ , riß /, bB Bpddtel 
fdejeen laeeen (Kind j 

tS.jtj jL. k3I); — 2 n. S id. 

tm3 dae SaBmren. 
rilSn pl a. 

! (.ytd^ • >«|j >*■» It tf tAm ver- 

- V 

Uteten, im Stidie lae een :■ tje^e e 

9 ft 

eeelaaee ihn nedttf «. 

«■AJLjc idi habe ihn aeriateen ; 

ft« 

(»Jin JksLj Ul t^^eedt 
I e n t /e i nl tein; gdrm n t aaen% den 
I Ort veriaeeen -q« ; aa/hbren 
1. - e -af ß • 

1 L« J«! :^); 

auf die Seiu geneigl eein (Laet 
: — If nim u. i^janin. eedi 
an den Bändern nmwBrwMiuiei» 

«. heden (Wunde LtJj j 

nah Ul wiUjjj); 

— * ijf fddj^ bleiben, eerweHan 
V; «faA«ii bleiben ( Walke) ; iber~ 
e ehie e i g jcm; &rig bleiben 

(olj Ul 

' WaehtAum, Zundime; 

Udberedmfe, Beel-, Ltetrreproeee ; 
= dm ßg.i -(-iriml Bä riieg . 
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t 

« »• ». 

^ ^ o- *-oS 

ri’m u. raim pj 

ar'ftm tt. arftm milchweiftt 
Oasellf, — rö’im der Sintere. 

ri’mftn J/ v. 

rajam&n Heütmg der Wunde, If 

(q^) ^ i'än I, If rain u. rujün 
Mnen ganz beherrschen ; das 
Qeunssen drückt ihn (>ui<3 o!; 

> «« 

s_>Ji« tJt ij-c 

ai^) ; iesie^n, unterwerfen, 
od. Vi^ od. Äee. (i.^JLä) ; der 
Schlaf befällt das Auge ; der 
Wein besiegt den Verstand 
Fass, in Schwierigkeiten ohne 

Bettung fallen {^s W .y^Sj 

verderbt, tüedrigdetikend seMßede 

j — 4 das Vieh 
verlieren (Stamm 

rain Sünde, Laster', Schmutz', 
Bost. 

Aijj TÜne pl ot TTetn. 

(l^j) % v\j r&h J, If tmUkommen u.gehen 
(M. wA^vlj *!-!>•); — 5 kommen 
u. verschwinden (Fata morgcma 


) 

rlje Untier; If v. *. 

6E 

ri’e u. rije pl ol^ ri’&t u. 

i'i’ftn Lunge ; ju^t o!i3 
Lungenentzündung. 
äjj räjje das Bewässern ; Fülle ; u. 
ryje wasserreioh (Quelle) *; 
rl^e Wahrnehmung, Brkenntnifs 
» 

raibuqftn Safran. 
riwft] Speichel 
rajfth angenehm windig. 

pl V- If »• *' 

Gi 

j ri’j (schöner) Anblick, 
Oestalt, Antlitz. 

t» «« 

ri’ijj sehend ; uier od. was 
gesehen wird; Genius, Dämon : 

m VS ^ 

er irt von e. 
Dämon besessen; e. gr. Schlange ; 

Auslagestäek (PTaare ); pl v. 
Meinung. 

P M> 

ra’ia u. rijjis («. d.) pl 
t) 

rd’asa’ Häuptling, Anfüh¬ 
rer; Kapitän; Abt; Prior; Vor- 
steher,Prätident; ÄdM^yt cLiacltt 
die edlen KÖrpertheile (Gehirn, 
Herz, IFber, Testikel ); — 
ra’ige Vorsteherin, Aebtissin. 

ri”i8 grofser Häuptling. 


^ U*9); 


^ z eUfter Buchst, des Alphab., als 1 
Zahlzeichen = T; im Abnanaeh 1 


Abkürzung für Samstag u. für 
das Zeichen des Skorpions. 

103 


Wahrmiindf AMb. Wbrterfa. I. 
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zä’ Name des j; pl azwä’ 

Freaaer. 

» 

« ». ijj *. 

vb ;)» zi’ab .4 , 7/ za’b e. te'cÄ< 
tragbare Laat auf aich nehmen 
u. raaek forttragen (!iit j 

IjUj^ t-3 ^SLjJUs»); 

treiben {K'e iJiU«.); in grofaen 
Schlacken trinken (LtJti 

za’äbib Glaaßaachen pl. 

« zi’bag d!oi Ganze, Ällea', 
^ >Äj!^ »iÄä»! AUea nehmen. 
jj\j * zii'bar = dem vor .; — zi’bar 
If B zottig aein {Tuch «J ^Uo 
mit Franaen versehen sein 
(Kleid ); das Kleid mit Franaen 

versehen Z.', — izba’ärf If 
izbi’r&r sich sträuben, auf¬ 
richten (Haar ^jiwäij); ds Haar 
sträuben (Hund). 

B 

zÄ’baq If B Münzen u. dgl. 
mit Quecksilber einreiben s. 

» zi’bal, zä’bil u. zUbal, 

zäbil kurz, klein, zuierghaft. 
zäbin Leihtrabant, Büttel. 

zäb&qe Winkel (im Hause). 

« 8. *■ 

o)j » zd'at A, If za’t Emep mit 
Zorn erfüllen 2 Äcc. 2u'fj 

B 

tü tJt). 

zäg Vitriol ; Kiaenaulphat ; S<hu- 
stersehv.ärze; (jisMl j ^taun; 
^5>! j ^tram«nt»tein. 


» zi’ag -J, If za’g Feindschaft 

stiften (ijü^)- 

zägir pl zawägir zurüek- 

stofaend; verhindemd,untertagend 
(Befehl)', tadelnd', ^->(3 
Krähe \ — ö pl zägirfit 

u. äsawägir Verbot, Ver¬ 

weis ', Wahrsagungen ; die Wind- 
u. Wolkenengel. 

z 4 .’gal, J«.;>(3 zägal Lymphe 
ds Hengstes, da männl. Straufses; 
kl. Speer; — zägil schreiend, 
singend; Brief¬ 
taube; u, zägal pl zawä- 

gil VersMufsholz ds Schlauthea ; 
Heerführer. 

^kgi klein, verächtlich ; 
’ — vitriolhaltig; vitriolfarb; 

schwarz. 

i_Äs»t3 zätö /. B pl zawähif 

sich müde fortathleppend K. 

3 zäbir anschwellend (See ); über¬ 
voll ; freigebig; freudig erregt ; 
sehr vornehm ; pl zawähir 

das wogende Meer. 

(3 zäbif ^ra^iemcA, anmc^en(2. 

0I3 zäd pl 0l*jl azwäd u. sOj^I 
äzwide Beiseproviant, Zehrung. 
013 * zä’ad A, If za’d E. mit Furcht 
erfiiüen, erschrecken 
jh * »■ jSj * “• ßj *■ 

* ^b,'a,T I u. A, If za’r u. za’ir 

sÄ- * 

brüllen (Lowey K» vXw'Jft ,t; 

sd J JJ 

oL/ö ti 3 l i 

« Po 

schreien (Habicht) ; — i) J3 A, 



Jfz&'ax id. i ~ 4 id. . _ 

jtj za*r Gebrüü-, ä zÄ’re Bökrieht. 
zfire Kameelheerde; Kropf-, — 
zärre » Kameelßiege. 

zäii* pl zurra* der täet, 
pflanzet, Adcersmann. 

*aiS äer tchiU, lehmäht. 

‘i.t, 

Mj * zi’za’ Jf 8 bewegen, eriehiit- 
tern («^jS>); E. mit Kureht er¬ 
füllen, erschrecken ; mit 

gehobenem Kopf und Schwanz 
schnell laufen (Siraufs ); — 2 be¬ 
wegt, erschüttert werden-, sieh 
feig zeigen, fürchten (öLs»); 
aus Furcht von einer S. abstehen 
jyi (jJ jLds). 

• s. • u. Jojj •• 

- e, 

Ja\j « zd’at A, If zi’at viel u. 
laut schreiend reden. 

zft^e pl zaw&G Sure. 

zä’ib Reiteführer ; Speerspitze-, 
zäMbijJ e. Art Speer. 

jctj zä‘ir boshaft-, Zigeuner. 

Joct^ za‘it schnell u. gewaltsam {Tod). 

Sctj z4'e Trabanten ; Vorhut. 

tb * *■ £-» » “• &j *■ 

zäg pl zlgän Id. Krähe. 

pl iiclj zäge von 

‘ der Wahrheit abweichend. 

- %. 

vJtj * zä’af A, If za’f zur Eüe an¬ 
treiben (aXslcI); — 4 sich auf 
den Verwundeten stürzen u. ihn 
^ädten ^)■c. (^^(). 

vjjyza’f plotgReher Tod. 


zhSie pl zawftfir Versamm¬ 
lung, Schaar; Sdtwa^on, Salail- 
lon ; Stütze, Strebepfeiler. 

* s. vji^ « u. Oijj «• 

«Jilj, *äql pl schreiend. 

» s. « u. «. 

- z- *. 

mSIj » z&’ak A, If za’akän 

mÄ stark bewegtem K'orper stolz 
einherschreiten (^ÄÄo); — 6 If 

sich schämen qj« 8. 

y_^b ^ ftin, 

fromm. 

v3lj • s. « u. *. 

zhü nicht vollwichtig {OM). 

^1) * *• *• 

zäm vierter TheU des Tags, e. 
Tagwache : Du. e. halber 

Tag; Viertel. 

. t. 

zd’ani A, If za’m u. zu’äm 
eines plötzlichen Todes sterben 

Ä - ^ £> 

oLo Ui Lol) o j); 

gierig verschlingen 
E. erschrecken (z^J); Einem 
nach Börensagen Dnsicheret mit¬ 
theilen i3 j) ; Fass. ^ 

von grofsem Schreck ergriffen 

m e P» 

werden (»jcJ lAÄwt); — b) f*jj 

A, IfzEaTaid.{= Fass.);schreien; 

— 2 If frtaß Emen erschrecken; 

— 4 E. wider Willen zwingen 

8. {>.9/1); - 8 IfJ^ß 

heftig erschrecken. 



i. 

za’m u. H lauter Schrei ; Beden 
nach B'örentagen ; genügender 
Proviant', NothwendlgheitWind, 
Luft. 

m -J 

zftmiu pl zdmam der bin¬ 

det ; etolz »ehioeigend, Holz. 

« zÄ’mag = gotj. 
zftmih Qetehuriär, Schwären, 

S9 

zämih pl ziimmah etolz, 
hochgesinnt ; iUervoU. 
zämir /. 8 Reifer. 
zämil wer od, was folgt ; S 
Padepferd od. K., üeberlast. ^ 
zäme GeseUschaß, Sekte, s. 

z&ne Unverdaidichheit. 

zäni pl sLy zunät Eurer, 
Ehebrecher ; /. äyülj zänije pl 
zawänt Ehebrecherin. 

zähid enthaiteam, keusch ; 
fromm, religiös ; Mönch ; Einsied¬ 
ler-; Ascet; Mystiker; b^ott, 
Sevchler. 

zäbii- blühend; leuchtend, strah¬ 
lend; Mar, deutlich; s Blume. 

zähiq j)ivJi#^zu’hq, zdhqq in 
die Flucht geschlagen; verschwin¬ 
dend , vergehend, vergänglich, 
eitel ; s Seele die da Ltib verläfst. 
zähü ruhig, sicher. 
zäwire, zftwure Kropf. 

zä’uq, Osjtsi; ä=ä’üq Queckstiber. 
zäwije pl zawftjä Winkel, 
Ecke, Kante; ZeUe, Einsiedelei ; 
Kloster; iCtjls rechter Win¬ 
kel, 8JL>- j spitzer Winkel, j 


stumpfer W., 

Körperwinkel, Kante, (ot<i) 
Ijtjj dreieckig, 

rechtwinkelig etc. 

6 - 

* zä’a A, If za’j stolz sein 
(j^‘) ; die Bravct dem Gatten 
Zufuhren ; — 4 Mnen beschweren, 
so dajs er sich nicht rühren kann 

{voller Bauch j(ti3t z» Ä.h.» e\j\ 

et je 

vXSl^ zä’id zunehmend, wacAeend, 
überschüssig; überflüssig; zu vid; 
mehr ; "ii nicht 

mehr u. nicht weniger; iAjIj 
•».«A ijjJt über alle BesehreSnmg; 
nicht wurzelhaßer Laut ; ä zä’ide 
pl zawä’id Zugefügtes, Zu¬ 

gabe ; Uebersdiüssiges, Ueberflüs- 
siges; Leberlappen. 

jjij zft’ir brüllend; — zfljir pl 

u. jtjij zuwwdr «. jfj zdwwar 
Besucher, Pilger, WÄUfahrer. 
jjtj z4’ig abirrend; irrgläubig. 
i-ÄJ^ zä’if pl oL^ zijäf u. 
azj4f beschnitten {Geld) ; Löwe. 

z4’il aufhörend, abndimend, 
verschwindend, vergängUeh, flüch¬ 
tig; sternlos; sieh 

bewegend , lebendig ; — ä zd’ile 
zawft’il ieiend^M Wesen, 
vergängliche Dinge ; bewegliche 
Sterne. 

zft’in geschmückt W. 

« zabb A, If zibab (v. 
sich dem Untergange nähern 
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{Sonne vü-Jo) ; — U, 1/ 

labb fallen (den Schlaudk ; 
Au. I langhaarig, zottig, zerzaust 
sein ; dicht behaart sein ; starke 
Augenbrauen haben — a Jf 
(«. 4) ^auien od. Fei¬ 
gen trodenen, Sosinen machen (e. 

(u. S) Schaum in den 
Mundwinkeln haben (Bedmer 

(3 ; — 4 dem Un¬ 

tergänge nahe sein (Sonne); s. 
3; — S s. a; — S Jf 
gefallt werden (Schlauch). 

• > . 

zabb Bartspitze; pl azübb, 

objl azbäb, sibftb u. 
zilbabe männl. Glied. 
s\S^ zäbbS’ /. o. la^jt az&bb. 

V4; zabäb Mnh. s Maulwurf, Feld¬ 
maus; Hind; unwissend; Bote; 
zibäb pl V. ; — zabb4b Bo- 
sinenverkäufer. 

OÜj zabäd Bibei; — zabbäd werMos. 

wS ^ 

• — J..i^ izba’irr sich str&uien 
(Board); die Haare sträuben 

(Hund); s. jiVj ». 

VaÄJjb; zabSxiq Todeszssdeungen. 
tjUj zibäl was e. Ameise od. Biene 
in den Mund nimmt; u. zubäl 
u. 8 gemz Weniges; — zabbäl dr 
mit Mist umgeht ; — äJUj zabäle 
Mist. 

zabän Stachel der Insekten ; 
trotzig, rebellisch ; u. ziibän Zunge 
pers .; — zabfto 16. Mondstation. 
zabäiü Leibtrabant ; Böllen¬ 


wächter; Hu. qLüI^ die Seihee- 
ren des Skorpions ; H pl v. dsAty 
v.,^ zdbab Haarigkeit, If « ; 
dichtes Haar, Flaum. 
zdbabe pl v. zubb. 

JtÄjj , zibtal klein, zwerghaft. 
iAjj * zäbad U, If zabd den Milch- 
scMaueh schütteln, um Butter zu 
machen IJt x-ÜiuJt y 

; Einen mU Bahm 
od. frischer Butter speisen Acc. 
(vXjjil aaJtbl); die Milch ab- 
rcthmea; das Beste von einer S. 
wegnehmen; — I, If zabd E^em 
Wernges geben Acc. B. (ti 
«JL» ; — a schäumen (Mund¬ 
winkel, Meer); Baumwolle zupfen ; 
— 4 stAäumen (Meer, Wein ); — 
5 schäumen (Mundwrnket); zu e. 
S. dien Acc. (zum Schwur 

;^yirzt!^^)!t^‘^tBeste 
heratünehmen, die 8. gleichsanr 

airaA7nen(aALüt Ii3l 

Itüpisc k\:>t jl); verschlingen. 


O^y zubd u. zdbde pl \Xiy 

zdbad Bahm, frische Butter; 
bester, erlesenster UteU einer S .; 
Atuwahl, Quintessenz; —zäbad 
pl oLjl azbäd Schaum; f Sub¬ 
stanz, Essenz einer S. 
f^Ouy zdbdijj mit Bahm ; äj zabd^e 
große tiefe Schüssel, 
jiy * zäbar U u. I, If zabr e. Buch 
abschreiben , kopiren, schreiben 
(s-d*^ 1 jl »«jLäXJI j) ; — U mit 
Steinen bewerfen Acc. 
^LääJÜ); mit Steinen füllen 
(Bruitnen l$|^}; 
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Bautteine Übereinander ichichten 
^<0^ tiil sLÄ-Ji j 

^joiu \ » n» j); epreohen, an¬ 

deuten (^t jJß L4i jOÜUw 
L«); geduldig 

ertragen ((_ 5 l ik*le ßß 
ß ftgj ^•>1); den Bittenden hart 
abweisen (jf^it) ; abhalten, hindern 

O -F 

jij Wein- 
»tack besehneiden; — 2 If 'ißß 
abschreiben, kopiren, 
ß^ zibr pl zubftr Geschriebenes, 
Btdiriß ; Psalmen Davids; — 

zibbir sehr stark, gewaltig; — 5 
zdbre pl ß^ zübar u. zdbur e. 
Stück Eisen; überhaupt Stück ; 
Ambos j Mücken zwischen den 
Schultern ; Schulter; Haar der 
L'öwenmähne; et7/«e Mosidstation; 

- f- »• jtj’- 

^ßy % zibrig Zeichnungen od. Sticke¬ 
reien im Kleide ; Juwelen-, Gold¬ 
schmuck. 

O^ßy « zabärgad Chrysolith; Sma¬ 
ragd; Topas. 

'-^ßj * zdbraq If « gelb od. roth 
färben {KIM sJu^ 

äjÄ*o). 

^^ßy zibriqän Mond; dünnbärtig. 

zibzab If S Kämen; aus 
der Schlacht fliehen. 

« zdbat I, Jf zabt u. Jo^ 

zabit quaken (Ente töl iftrJt y 


zabt&ne Blasrohr. 

* — 5 niß tazibba* vor Zorn 


entbrennen j P. ■ (iJ ; 

hart u. b'öswiüig sein (^Lw^ 

ßijy * zäb'ar, zib’ar e. wohlriechende 
lyianze. 

^y ^ zäbag Neuheit; das Ganze, 
Alles »^ß 

vjüj * zibaq I u. O, If zabq den 
Bart zupfen, ausrupfen (s_BÄi); 
e. S. mit der andern mischen Vi^ 
(■H'>); abkalien, hindern, ein- 
sperren ; = 7; — 7 etn- 

treten, sich einschleüflien (J4> J). 

^ zäbal 1, If zabl das Saatfeld 
dangen ; mit Koth be¬ 

schmutzen ; — 2 u. 4 = J. 

Jkij zibl Mist, Dünger; Jo^ 
Mistkäfer ; zdbul pl v. 
ziblän, zub. pl v. J<^3. 
idsy zdble e. Mundvoü, s. v343- 
^3 ziban I, If zabn (u. 3) die 
Frucht am Baume in Bausch tu 
Bogen verkaufen (U! ßfii\ y 
ySjß nie 

Pfand hinterlegen; stofsen, zu- 
rückstojsen, abhalten ; — 3 stofsen, 
zurüekstofsen (^lo); «. 1. 

>rt!^y ssibnije widerspenstig, rebeUisch; 
HcUenwäehter ; pl iML 3 zabäuije 
Leiblrahant. 

Irt^y • zdbhame Eile; ein Wagen. 
jFiy ®abör pl ßy zdbur geschrieben; 
Schriß; Buch; Psalmen Davids; 
s. ßy pl 

^.,JJ 3 zabftn pl o! (u. ^^JJ^)'zaba’in 
boshaft; ausschlagend (K'e beim 
Melken); heftig (Kampf); schlau, 
listig; schwach, hinfällig; unter- 
j wütfig; Partner, Der mit dem 
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Lj-j 


J^J 


man zu thun hat', Kunde, Käu¬ 
fer ; f pl &zbine ünter- 

jaeke, Coreet Aeg.', — zabbän u. 
8 Stolz, Widerepänstigkeit j 8 
zabbune, zabb. Seiteneckutz, Mals. 

« ziba J, Jf zabj e. 8. aufneh¬ 
men um «ie zu tragen, tragen 
; atUreiben ; Einem 

Schlimmes antkun (^t zUj 
sL^O) ; — ^ If antreiben; 

e. Löwengruhe graben , s. ; 
— 4 tragen ; — 6 e. Utmengruhe 
graben ; — 6 zögernd einher¬ 
schreiten ; Stolz zeigen (ji ^); — 

• »O 

8 tragen-, antreiben. 

zabib Emh. 8 getrocknete 
Trauben {Bosinen), Feigen od. 
Datteln ; Schaum ; Schlangengift ; 
8 Handgeschwür; 8 zabäibe weibl. 
Marne. 

zabibijj Bosinemerkäujer ; 
Bosinenwein. 

8A^^ zabüde Bingeiblume (.Calen¬ 
dula offic.) ; weibl. Marne. 
zabir Sdirift, Buch ; Unheil ; 

f. 8 geschrieben,vorerwähnt{^fijh). 

zabil Mist; u. zibbil pl Joj 
zdbnl u. zublän ausgehöhl¬ 

ter Kürbis als Qefäfs ; Korb; 
Lederbeutel. 

* o> ** 

zdbje pl zdban vom Was¬ 

ser nicht erreichbarer Moehgrund } 
LÖtsengrube. 

eyj • zatt D, Jf zatt die Braui 
schmücken üLtÄLif 

LzäJL^ (kSI); f werfen, st^jAfsen; 


f fortsehicken, verabschieden, fort- 
jagen ; — 2 die Braut schmücken ; 
— 5 geschmüMet werden. 
gjj « zitah U, If zat&b fest in dr 
Maut sitzen (Zecke Olyiilj 

M idi'.JyA tjl). 

giJ • Z*gg V, If zag» mit der 
Lemzenspitze durchbohren (aÄitl? 
■« > 

jJb); werfen VJ S. (b/^); 
ifede schiefsen; laufen (Straufs 
!tXc); — J) (für A, If 

zdgag dünn u. lang sein (Augen¬ 
brauen IlSI 

vj9k>); — 2 die Augen¬ 
brauen dünn u. lang machen; — 
4 die Lanze mit der Eisenspitze 
versehen, s. flg. 

g. j zugg pl ibpus-j zigage u. 

zig dg Spitze des Ellenbogens; 


Pfeilspitze, Speer eisen ; pl u. 
f- V. 

Ip-; * u. tb?-; »•>>3 *. 

zagäg, zi., zu. Eärdi. 8 Olas, 
Krystall; Fensterscheibe ; Trink¬ 
glas; Auge; zigä' Eckzahn(Mengst); 
pl V. ^ z& 'ghg Glaser. 

I ^ f / 

f- ijje gldsern; 
von Kry statt ; Glasmacher, Olaeer ; 
ika.'^L>-j Qlaseldetrizität. 

v3L^jil ^Uj> zaggäl Brieftaube. 
zii^be Wort (auch nicht e. W.). 

X:fU »3 zigage pl v. ^-y zugg. 

» z&gti^ A, If zaglj = 
kratzen. 

* zigar D, Jf za^ zsirücktrei- 
bestf verscheuehen (mit Geschrei) { 
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abkalten, hindern ; den | 

Hund (Aee. od. <J) fortjagen I 
• Ybgel auf jagend um aus 

ihrem Fluge e. Omen alxamehmen 

M i3Uj liit JLLit 
antreiben (K. mit Zuruf 
sehei/ten (JSn iCälJÜt j 

O 

w L*j); 

verbieten , verhindern ; tadeln, 
schdten ; — 7 verjagt, verscheucht 
toerden’, gesehoUen werden', — 

8 mit Oeschrei verjagen', 

verjagt, abgdtaken werden. 

zagr, z4gar i>l zugftr 

Weissagung aus dem Vogelflug', 

O * V A 

Verbot : aU! J *^_5 j^j was QoU 
verboten hat’, Taded, Schelte', 
Drohung', Strafe', OewaU; — 
zagr pl zugür ein grofser 

Fisch : StSr. 

t zügrijj verboten; 
zagrijje Spirituosensteuer. 

• zigal werfen, wegwerfen 
{vIaj) ; zurückweisen i mit 

der Lanzenspitze durchbohren 

(>t^j )i3t 

Samen in den Uterus spritzen «5 i 
die Brieftaube fliegen lassen, s. 
- b) A, If zÄgal 

mit Oeschrei unter sich scherzen 
sdiön singen 

die Stimme erheben, 
schreien (ci^aoil ^^)> 
zAgal lautes Scherzen; Oeschrei; 
Oesang ; — zigil vom Donner 


widerhallend (Ifoiie); Sänger; 
vom pfeifenden Wind durchsiri- 
chen (Zelt)} — z6gle pl 

zdgal Menge, Schaar; e. 
Theil, Partihel; — zdgls’ 

schnell f. (Kn, Straujs). 

^ zigam Jf zagm ganz leise 
sprechen ; auf Leises horchen. 

zdgme, ziigme e. (leise ge¬ 
sprochenes) Wort. 

* zagtogal poUrter Spiegel. 
ÄÄ:^ z&^e e. leises Wort, s. 

^hgä U, If zagw, 
zagä’ u. znguww leUJU von Statten 
gehen, sich leicht u. glücklich ab- 

m » > <t A 9 

wickeln 

^<«LäÄM>t^ jSA-f a fi3t dt>^); If 
zagft’ ohne Sehwierigheit eingezahlt 
werden (Steuer) ; tn einer 8. er- 
folgreieh durehgreifen ^ j 5; nn 
Ladien plötzlich einhaUen («_9 ) 
üXä*) lot); If zagw 

treiben, forttreiben (öLw); — 
2 langsam antreiben; 

fttrbringen; 
= A; — 4 treiben ; zuräckstofsen 
abhalten die Zeit 

> A 9t 

verbringen-, — 5 zu¬ 

frieden aein,sieh genügen lassenK.^. 

* *-y^j *■ 

« zahh U, If zaj^lh etwas vom 
Platze rüdcen (&xm9^ qC «L^). 
wegtreiben; schnell hin u. her¬ 
ziehen (z. B. die Säge K.tLSö 



«• 8 DysgrUa^, Btthr', 
Athtmbtttihteerde tnü iStSAnen; 

— zah^&r der »ohteer athmet u. 
«töftn/; — «. 

zahhftf ai^ dr Erde kriechend-, 
ii zihäfe Äueeto/eung eine* Bueh- 
»tahera im Vertfuf». 

wÄJL»>j V. 'üjis-y, t>. 

äÜ>L>;. 

zihftm Oedrätfge, If ,y*^j «• 
zahSmik pl v. 

v_A^j « zä^b A, If za^ nahe «ein, 
tieh nähern (LiO). 
ji>j • zäbar I u. A, Jf zahr, za^, 
zoUr u. zabäre e. Ton von 
»icÄ geben {ß. j 

i 3 

oLo lijl 8^1»^ ; tehteer 

athmen u. Bahnen {Oebährende), 

daher gebähren O (\^t M 
aJv.Vjj töt); knurren, brummen 
{Oeiehal* der angebettelt teirA) 
Act. u. Pat». (u. 3) an Dyeen- 
terie od. Muhr mit SlutaJbgang 
leiden iytp'ß — 

2 id.} — 5 »ehteer athmen und 
etohnen. 

j>-\ zd^, zabdn QeuhaU ; 

— zd^ e. Anfall der 
Wehen, ». vor. 

If 8 JooÄ entfernen, 
trennen (x*c ueit 

verjagen ; vom Platze wegnehmen ; 

— 2 Pat*. 

a zdbaf A, If zahf, zuhftf 
u. zabafän vortchreiten, auf eine 
S. Vorgehen, loatchreken J.I (j 



j ^ den An~ 

dem im Kampfe voranachreiten 
; auf dem Boden 

rutaehen {Kind ; kriechen. 
{Reptil)-, auf dem Boden tprin- 
gen {Pfeil)-, aieh ermüdet fort- 

aehleppen {K. l-ftcl); 

f den Schnee wegachaufeln-, — 
d *ich zu e. Seerachaar aammeln 
{\yJ-aO iJ! wäs^y 

• * O ^ 

; zum Ziele ge^ 
langen (vyJLb Lo xiLs ,^1 
aich ermüdet fortaehleppen ; — 
5 vortchreiten, auf E. zuachreiten 
v^l; — 6 gegen einander haschrei- 
ten {Kämpfer); — 8 
ouf B. haaehreiten ^1. 

zabf pl zubftf Heer 

daa zum Kampfe vorgeht; Kampf. 

a zdhak A, If zahk ermüdet 
«ein {Reilthier L^f) ; atehen Uei- 
ben, verweilen ; nahe 

aein, eich nähern {,yiO ); 

u. Oega fern aein, aich entfernen 
— 3 entfernen 
qC («iAcL»); — 4 e. ermüdetea 
Reitthier haben; •*— 6 einander 
nahe aein, u. Gga. von einander 
entfernt aein. 

• zdbal A, If zaW u. dy>-) 
zobftl «einen Platz verlaaaen, od. 
davon entfernt werden qä (o® j 
Jlj !t>5 ; ermüdet aein {M. 

m» 

Ufil); zurüdMeken {Kn. Oj^Lj 

O ^ 

ij>) -, einttürzen, zuaammen- 
rutachen {Erdreich); — 2 etwaa 

104 
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vom jPlatze wegnehmen, bes. lang¬ 
sam gleitend wegeiehen', — 4 = 
2 ; machen, dafi E, 0 u e. Andern, 

fliehe, Zuflucht nehme (sL^t 
j entfernen ; — 5 tidi 

vom Platze entfernen qC. 

zahl Ortmeränderung, das vom 
Platze Wegnehmen ; Einsturz, 
Äbrutschung des Erdreichs ; — 
zähil der weggeht ; — ziihal Pla¬ 
net Saturn. 

« zählaf If 8 wälzen, rollen 

e 

; anfiUten ‘{Qefäfs 8^^«); 
Einem gä>en (Tausend j 

süt liiS LäJt); «icÄ in der 

Bede sputen > entfernen, 

wegtreiben (^ii)-, — 2 gewälzt, 
gerollt, angestofsen werden-, — 
4 izlahäff den Platz »er- 

lassen qC 

^ zdhlaq If « e. S- wälzen, 
rollen .(^ ; — 2 hinahroUen, 

hinabgleiten ; vgl. vor. 
tef-lsr-j « zihlak Jf ä z= dem vor.' 

« znhlüt geizig. 

zaUÜfe pl zahälif 

u. zahalif = dem flg .; 

e. Art Ameise. 

zuUöqe pl v,ÄjJl.s>) zahsliq 
glatte Stelle, auf der die Kinder 
auf dem Sintern hinabrutschen; 
Sahn od. Spur ds Einabrutschens. 

zu^lüke pl = 

dem vor. 

zuhlill enge abschüssige Stelle. 
zi^lil = dm vor .; was ab¬ 
rutscht, seine Stelle verläfst. 


zäham A, If zahm «. zihto 

drätigen, drücken, an enger Stelle 

i. . * ' 

zusammenpressen (UJ*^ 

aÜjLö Ut L«U>j_y); — S If 

u. Einen drängen, 

drücken; nahe sein (den Fünf¬ 
zigen tJ! 0 ^*- ^ • 

— 6 einander drängen ; — 

8 id. gedrängt, 

gedrückt werden. 

j ^5»-j zahm, zuhm dichte, sich drän¬ 
gende Schaar ; 8 zähme, zdhme 

e. Oedränge; Beunruhigung, Be¬ 
lästigung , Mühsal, Strapatzen ; 
Uebel, Krankheit ; Oeburtswehen. 
_ * zähmar If 8 ßdlen (SchlaudC). 

znhmhk pl zahSmik 

Flachsseide, Kuskut 

* zi^an A, If za^ (u. 5) 

langsam sein, zögern (lisjt); vom 
Platze entfernen q— c (fc—i 

— 6 s. 1; widerwillig an e. S. 
gehen (arts Trinken). 

zahn, zdbau f. 8 Mein; 8 
zähne starke Hitze; Karawanen¬ 
zug; 8 zdhne Thalbiegung. 

zahdf sich müde fortschlep¬ 
pend K .; znhftf If «. 

» — 2 tazähwal den 

Platz verlassen (— «)• 

zuhöl = Jj>j zahl, 
zahir Dysenterie, Euhr; Asthma; 
i.V*■ 

^ zihh U, If zahh von Oben 
hinabstofsen, hinabstürzen, hinab¬ 
werfen ( 8 i\tf [5 ^ a»S^!) i einen 
Sprung machen, springen (<-a^) i 
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inehlafan den. Ural 

aunprUzen »J («Lsj Ijt giy^ p- 
das K. stark anssekreiten lassen 
(fj*** jLw t<il j 

LjLÄ-i^); Einem zürnen Aee. 
(_yjCcI); f sidi bücken {die Eäfse 
biegend), um unter etwas durebzu- 
sekreiten ; — 7) -7/ »hh u. zabib 
leuchten, gUmmen {Kohle ^<4^ j 

vjjJ iöt 

zihftr das Hahlen, S *; 
— zabhftr schwellend, Uhend 
{See ); übervoll , überßeßend ; 
überschüssig. 

zahteif jrf V. 

«tiMrijj üppig Pß .; u. züh. 
üppiges Qrün, lyrische, Blüthe. 
j»y t läbzr A, Jf zshru.siibdi ge¬ 
füllt smn u. anschteellen 

ub fj» y>j)i 

überstrbmen {Meer, Flufs); tief 
erregt sein, sich in Masse er¬ 
heben {Volk 3 I ySfiLii 

; : heftig sieden {Topf 
(Jvv>); wüthsn, rasen {Krieg)-, 
hoch wadtsen Tfl. (i 3 l-b); sich 
rühmen O (Ii3t «iXäfi L»J O J 
j^^); an Sühm übertrefen-, 
erfreuen, erhdtem (O^bl); das 
Vieh fett machen {Kutter ikhsMi 

es B 

; anfüllen ÖL«) j — 8 sich 
gegen E. rühmen; — 5 überfiuthen 
(Meer, Strom); 

j:>j zabr das üeberstrSmen, Eeber- 
sehwemmung. 

* zihrit Kotz {K., Schaf). 

• zöhrnf zabärif 


falteher Oold, falscher Schmuck ; 
Glanz ; eider Bedesehmudc ; 

>^Ls^ weltlicher Potnp, 
Eitelkeiten der Welt; pl Wasser¬ 
gräben, Schiffe, Wasserjungfern. 
\-iySy zäbraf If 8 vergolden; aus- 
schmüeken, verzieren; mit falschem 
Schmuck schmücken; die Bede 
liigenhafi ausschmüeken;—2 ver¬ 
ziert, mit falschem Schmuds aus- 
geschmückt werden; s. vor. 

z<^afe pl zabSrif 

falscher Schmuck. 

aubrftt alterssdiwach K. 

US > O > 

zabzdbb dick u. fest im Fleisch. 
Tf 8 besehlafen. 

\.Jüsy « zdbaf A, If zaU u. ZaMf 

O ^ 

stolz, prahlerisch sein (Iä^ O J 

t>3! I ; — 

2 vid, Worte machen ^^ 

ihA 5(il). 

* ziblab If 8 zum Besten 
halten, verspotten (jjJjJb 

» zdbam A, If zabm heftig 
zurüdestofsen (ti^iXw axsj); — 
h) ..ys^y A, If zdbam verdorben 

sein, stinken {Fleisch, bes. wilder 
Thiere ; — 2 hef¬ 

tig zurüdestofsen ; — 4 stinken; 

— 8 e. Last tragen 

zabm Gewaltthat, Seftigkeit ; 

— zdhim stinkend; — 8 zäbame 
Gestank; f » zdhme Steigriemen; 

— zdbma' stinkend 
(Frau). 

ü^y zdhhe Wuth, Hajs, Neid. 
jffS^y zdhwar u. zibwarijj üppig 
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Pfl .! $cKunUi ^; — S tazÄh- 

yrax sieh rühmen, prahlen ,«. «. 

asfeih das Olimmen^ If ^ ». 

« 

zihhim heftig (Segen, SclUag). 

& O 

« zidbj>2 Aniheü, Portion. 

j\i-^ « zddar ^ zadr zuritekkehren (?}; 

— sss^kX/öI. 

cJj » zida* A, If zad‘ hesehlafen 

(^l:>). , 

^ — 6 tazäddag ncA aufs 
Kissen stützen O (= ^vXaoj); 

*• = 6 ^- 
i_3Jj * — 4 ö>^jt dzdaf finster 

<9tn (floAkt 

vJSOj « zidq Aufriehtigkeit = sJ»vX*o. 
(jO^) » adds i7, ^ zadw Qriä>- 
chen spielen (Knabe mit Nüssen 

s.^jÜ ft3l 

SOt^l i w ; If j,Oj 

zuduww die Sand nach e. S. 

ausstrecken (a^t ; — 4 

WohUhaten erzeigen (^i*o 

jy * zarr Jf das 

Kleid zuknbpfen od. mit Kn'öpfen 

versehen (tX& !Jt 

j bei/sen (jjiac); vor sich 
herjagen (Feinde i.jXjLä^I 
U’OjtjJ ß\ vXwmJLj) ; mit der 
Lanze durchbohren (q-k-^j) ; | 
Baare auszupfen («_Ääj); die | 

Augen zusammenpressen (Ljiij^); [ 
klüger werden (aJLä* jlj); — I 

r o * 

S) (o^j) sich gewaUthätig gegen | 


den Feind benehmen (^iXü 
ikijo» ) Bug werden (Mum- 
mer \Jius> iXaa J>Äc); — jt mit 

m 9 

Kribpfen versehen ; — S If 

* 

beifsen ((Jld,F)i ^ 4 mit Knb- 
pfen versehen; — 5 Knöpfe ha¬ 
ben, zuMöpfbar sein (Kleid), 
jy zirr pl azrär t». ji,jy znrdr 

Knopf am Kleid ; Blumehknopf; 
Knopf, Knauf; Vogelei; Oelenk. 

S— S,oB 

}jy * — \fp bei J, in grofsem 

Ane^en stehen W (f vgl.{ja:>e 4) 
zarftbe das Einpfereken, 

Jd P- “• Ää^- 

zairdd der Singpanzer macht. 

äjpjy p-pyjy.jipfy p-j^yy 
zirftt Strafse = Jo\pM. 
gtjj zarrä* Säemann, Ackersmann; 

— zurrä* pl v. ^j^y; — zirÄ' 

3 •; — s zirä'e Ackerbau, 

öfjj zan-ftf Qiraffe; — ä zar&fe, 

zorftfe, zniT. pl znräfa od. 

zarftfijj u. t zarft’if id.; 

— zardfe, zarr. pl ol Trupp 
von 10 M. j zur&fe gvefser Lügner. 

vJi^j zarräq Heuchler; Schurke; 
S zaiTäqe Oiefskanne. 

zaraqim pl Schlangen. 

* ~ izra’dmm auf¬ 

hören zu fliefsen (Ham), s. p^ysf 
zaräwand Aristolochium Pfl. 
zurähime tadeUoset Mädchen. 
v^tjj zar&’ib pl n. 

JsäSjj' ziräja SehmtOumg If ßjy 
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VjJ 

» airab U, Jf larb «, 

Ffvreh machen (föl 

^ *• “• 
das Vieh in den Pferch treiben, 
einpferchen ; einsperren, einker- 
ier«; — b) A, fiitfsen 

{Wasser JL«.); ausJaufen {Plds- 
sigMt); Überlaufen {Oefhfs)’, — 
7 eingepfercht, eingesperrt, einge- 
heriert werden ; eich in die Jagd¬ 
hütte, ins Verstech begeben {Jäger)\ 

— 9 anfangen wette u. gdb «u 

werden Pß. {kjA^ 

Sj4M>). 

aarb, zirb pl zurftb Pferch ; 
Jagdhütte, Verstedf, Ek^ng; 

— zirb Kanal. 

zirbftb Oold, Qlanx ; QeU>. 
zirbe das Binpferchen. 

zarbbl pl zarabil 

Schuhe mit hohen Absätzen. 

aarbun e. Fisch, Barsch ; — 
znrbbn, zarabdj) e. Art Sehlapp- 
sAuh, s. vor. 

zirbijj, zdrbijj pl zarftbijj 
Kissen, Pbltter ; Alles worauf 
man sieh stützt. 

« m 

zirbijje, zorb. laräbijj 

x= dem vor .; grofser, hoeAarer 
Teppich {rath u. weift gestreift 
Z.), Quelle. 

* zArat A, If zart erwürgen 
(OUs>). 

« zärag U, If zarg mit dem 
unteren Lanzenende durchbohren 

zaragÄn, zargän TTetnreie, 



KehenschäfSling (iAffitmy zargine 
id.) ) Wein ; golden, goldgelb (prs. 

« z&ra\i A, If zarb Einem den 
Kopf od. e. Glied zerschlagen 

(g^); — 4) A, Ij zära^ 

von Ort zu Ort ziAen {^y* 

y>l ^5 qIXo). 

• zirad ü, If zard eusammen- 
sAnilren, erwürgen ; 

e. Bingpanzer machen jw\it y 
L5>s^ i jl), (, flg .; aus Bingen 
e. Kette machen ; «trieben; — 
4) A, If zard verschlucken 

{den Bissen — 2 Singe 

zu einer KAe verschlingen', — 
S verschludcen. * 
zdrad pl Ki\y^ azräd u. tbyy 
zurdd Bingpanzer ; Mnh. v Bing, 
Kettenglied \ f Zdbra Aeg. 

abrdab If ü erwürgen, s. 

* adrdag e. Pß. {Onicus). 

s zdrdam If s erwürgen, die 
Kehle zusammenpressen (aÜÄ^ 
«>äLr> .sau ; hinuntersAhicken 

zdrdame Kehle; Kopf der 
aspera arteria. 

zarad^'e pl ol kL Panzer, 
Corset; Bingpanzer; Beim. 

zarzär geislreich, wifzig; — 
zirzftr pl bibj zaräzire Anführer 
von 10000 {prs. yh). 

})j) * “ <*n?«n {Staar), 

t. ßg.; f e. Kleid zdhnhpfen. 

jjji " jibr 

• t zArzaq If e trinken Ane 



das Oefäft an den Mund zu 
eetzen (wie der Spanier aut dem 
jarro : bdre h la rigalade^. 
zuTzär pl zaräzlr Staar-, 

zurztkrijj grau u. gefleckt 
wie e. Staar. 
ß'^y^ zarzir klug u. fett. 

•h) « z&rat I, Jf zart hinunterechlu- 
cken (jiXjt). ^ 

* zdra‘ A, If zar‘ »äen, Samen 

autetreuen 

e. Feld womit heeäen ^; die y. 
Saat od. Pflanzen waeheen und 
gedeihen lageen (Gott ; 

gab dem Knaben Kraß zum 
Outen ; — 3 Einem gegen e. Theil 
des Ertrags Füd u. Aussaat 
geben, od. zugleich mit J. e. Fdd 
besäen Acc. P.-, — 4 Samen zur 
Aussaat haben (iiit 

; hoch au/sehie/sen 
(Saat ; — 7 ausgesäet wer- I 
den (Samen) ; besät werden (Fdd)\ 

— 8 = 1 . 

^y> £5^3 Samen zur 

Aussaat', Saat auf dem Feld', 
Saatfeld', Kind. 

zärgab rohe Häute-, 
zargabijj der sie zubereitet Z. 

^j 3 « zäraf V, IfzKti anspringen, 
vorspringen (j*ä); auf Einen 
losgehen (^oyXÜj); 3) vid O 
Worte u. Lügen machen j 
^^3 ; eilen (Kn 

osftywit); If zarif lang- j 

sam einhersehreiten (Jä ! 

; — U, If zarf t«. — b) | 


I ‘-^4) A, If zäraf wieder aufbre- 

ehen ( Wunde iKsu ; 

— 2 s. 1; — 7 durchziehen, durch¬ 
dringen (tXÄj); aufKören (Wind 

C r r 

; der Weide naHtgdien 

(Volk 

• zärfan If 2 die Haare an^ 
den Schläfen ringförmig hräusdn, 
s.fig. 

{^ß?j) zorßn, zir. Tkiirring ; Bingpre. 
\jSj^ * zäraq XJu. I, If zarq scheifsen 
(Vogd (u. 4) das Auge 

schielt so nach Einem hin, dafs 
fast nur das Weifse sichtbar ist 

es .r 

tof 

LfitoLu ; — l', E. mit dr 
Lanze '-Sly^ etofsen (W »L^); 
Last u. Sattd abwerfen K .; — 
A, ^zäraq blau, bläulich, 

grünlich sein (Auge (oAjLy 
blau werden; blafs grün 
(livid) werden ; blind sein (^^^ess); 

— 3 blau machen; — 4 s. 1; 

— 6=9; möge er 

kreßren 1 — 7 durehdringen 

(Pfeil iXäj) ; sich auf den 

Rücken werfen ^ A Lä..w<I 

Vj^); — 9 u. 11 blau, bläulich 
grünlich sein od. werden ; — 

»• *• 

zäraq u. ää^ zdrqe blaue od. 
bläuliche od. livide Farbe ; zarq 
Heuehdei (pers. s. vJS!_y)i — 
zurq ß u. zärqä’ /. 

»• vJ^)h — zdrraq pi 

zarSriq e. weifser Fadte. 



«r.3 « zärik A, If zirak von VotBt 
OemiUhiart »ein zU«); — 

zärak If zark Arilehen, 
drängen {Menge ); — 2 B. an 
die Wand drängen , >n die Enge 
treiben; B.ärgern;—3E. in dieBnge 
treiben ; — 6 einander drängen. 

t zArkaÄ Goldbrokat, mit 
Goldgestickter Stoff; — zärkaS 
Jf B mä Gold Hicken ; Goldbrokat 
fabriziren; schmücken, eieren ; prt. 
f zirke Gedränge. 

^ zärim A, If zäram aufhhren 
na fdefsen, -unterbroehen werden 
{Thränen', Sam, Bede 

— b) I, If zann aStrechen, 
aa/hören machen {Bede, Thränen 
; zur Welt bringen 
i. 

«ü«l m) : — 3 ahbrechen, 
aufh'ören machen ; = 4; E. geimg 
machen; — 4 den Flufs des 
Sams aafKören machen 

^33 tJt); — 8 ver- 

P 

schlingen (^LäjI) ; — s. *• 

zarm Vorsicht, Furcht; — zAtiia 
geizig, gemein ; arm. 
sJulüSj^ zurmänaqe wollene Tunika 
ohne Aermel. 

znrmftg e. Art Schah. 

» zärnaq If ä beHeiden, be¬ 
decken s. 2; (u. 2) mit der Ma¬ 
schine tlns Land bewäs¬ 

sern ; diese bei e. Brunnen emf- 
steüen ; — 2 beikleidet worden, 
sieh bekleiden (V-jL^Jt 

I jÄXjwIj tl3t), 

zura&q Badi, Flil/schen; 


Du. zwei zur Seite des 

Brunnens aufgesteUte feiler, 
oben durch e. Querbalken ver¬ 
bunden, an welchem die Bolle für 
den Eimer hängt. 


zarnih Arsenik; ffuo] y Or- 
piment; j Sandarach pers. 
'ijy zire If zin'o Spur ds Bisses. 


zurür pl V. ^ zirr. 

• zira I, ff zarj, zurjftn, ziraje, 
mazT&t u. mizi-ije Einen 
schelten, tadeln, P. u. Acc. 


<t r 9 o 

S. ^5 *A^ kSj) 

Ui » U^ 


E. in der Meintmg Anderer 
herabsetzen, ihn versehwärzen ; — 
4 = 1; E. heredsetzen O ^ ver¬ 
alten; die Sache leicht nehmen 
E. verächtlich wia- 
eben ; — 8- veraditen; be¬ 
leidigen, schmähen; — 10 = 8. 

züjab aufgelöstes Gold zum 
Vergolden pers. 

zaribe pl zarA’ib Pferch, 
Bürde; Jägerhütte, Versteck; 
Wildlager; Eingang. 


zarir geistreich, witzig; Augen- 
entzändung, If v. jJ *. 

zum Besäen hergeriditet; 
— zirri* was aus dn ausgefallenen 
Körnern von selbst wächst ; — 
ä zari‘e Saatfdd; Saat auf dem 
Feld; Ursache. 


yj « zazz U, If zazz mit der Hand 
leicht {auf den Sacken) tippen 
{tJtsuo). 
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Joj * zatt ü, Jf zatt leite «ummen 
(Fliege Oyö). 

zu“är pl V. i S za‘äxe, za“. 
io«e öemiithsart. 

zu'äzi' Orkan; e. P^- 

^_jLcj za'äf plötzlicher Tod; eehnell 
tiidtend (Oifi, Schlag). 

P^ *’• 

uiisLz^ za'äfiq pl v. ^jhs^y. 

ÜSU3 za‘äq dick, brakisch u. untrink- 
bar (Wasser); za"ftq schnell; » 
«. UÄCJ 

za'aqiq pl v. 

za*6me Madit, Autorität; 
Ruhm, Ehre; If *; “• 

za“ftiue Kuh ; zi'&me Beuiean- 
iheil; Qroftlehen für Kriegsdienste. 
v_ÄiLc^ za'äuif v. 

^ zi'ab A, If z»‘b E. uteg- 
stofsen, verjagen, treiben; das 
Oef&jty den Schlauch füllen (^La); 
den vollen Schlauch tragen 
(xaILXm schwer be- 

laden(<^) einhersehreiien K. ; voll 

fis» 

Wasser sein (Flu/sbett ; 

sieh drängen ( W^en) ; E mit e. 
Last beladen; f mit Vorwürfen 
überhäufen; abschneiden,abbrechen 
(^joä ); Einem etwas Geld etc. 

geben ^ 

o 

aJwo mLs «ü iJt 

s. flg.; — za'ib krächzen 

(Babe v_aJti); — 6 heiter, fröh¬ 
lich «etn (JiMÄiV); — 6 absehnei- 
den, abbreehen; eine Last zum 
Tragen auf sich nehmen. 


zu‘b pl u. f. V. ' 

— zi‘b e. wenig Geld; B zi'be, 
zA’be geringe Babe; f B zä'be 
Vorwurf, Schelte. 

g«Ai^«zi‘bag dünne, weifte Wolke. 
« t zd'bar Jf B Einen betrügen, 
ihm etwas wegetkamoliren P- 
zi'bare Betrug; Eskamotage, 
Taschenspielerei. 

v_iL£j « zd'baq If i =z •• 

zu'bftbe schön gewachsene 
Frau mit weifaem Teini. 

yjfj « zä'tar Poleg, Thymian. 

• z4‘ag A, If za'g fortjagen, 
fortstofsen ; heftig vom 

Platze wegreiften, ausreifsen 
(«JiXi« 0 ^ «jJü); E. beunruhigen, 
quälen, beldstigen (i«.äLSt); schreien 
(^Lo); — b) A, Jf zä‘ag 

beunruhigt sein (>>Jll S ); — 4 he- 
unruhigen, quälen; wegreiften! 
ausreifsen, verjagen — 7 be¬ 
unruhigt, gequält, bebistigt werden ; 
vom Platze weggerissen, verjagt 
werden qH. 

zi’ag B E&‘ge Beunruhigung, 
Belästigung; Ermüdung ; Lange- 
weile. 

äJL^\cj • zä'gale natürliche Bosheit. 
« zä^ar A, If za‘r betchlafen 
— b) A, If z4‘ar 

dünn stehen (Haare, Federn 

1 ^)) — 9 u. 11 id. 
zä.‘ir dünn behaart; *• 
za'r&i Mispelbaum ; Mi^l, 
Azirole; wilde Pflaume Z. 
za*zft‘ orkcmartig (Wind). 
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* z4‘8»‘ If 8 ertckäUem, heftig 
schütteln (Wind den Baum 

iA>;vXÄi y\ LjäS'jP») ; 

— 2 he^fiig erschüttert, geschüttet 
werden. 

^ zA'za* pl za'ftzi' Jlles 

erschütternd, sturmartig (Wind); 
erschütternd (Qafagari); — 
zä'za'e pl Ersihütterung; 

pl Sturm, Widenohrtigkeilen. 
zn**&‘ Pferdemähne Aeg. 

Joc^ « A, If za‘t erwürgen 

(\Jij,s>); schreien (Esel O^ao). 
v_Äcj • zä'af ®“/ 

iSte2{e <ö(&en , todt niederstrecken 
(»jlX« aL3) ; — 4 id. 
za‘f Todtschlag. 

zä'f*! JT/ s mä Safran Järhen 
cd. würzen, s. fig. 

• za'farän pl za‘&fii u. 

za'^ßr Sajran; Eieenrost; 
pers .; za'faräoijj sajran- 

farb; mit Safran gewürzt. 

za'fäq pl za‘Mq 

von .bösartiger Natur. 
vjicj * zä'aq A, If za'q tAreien 
(^Ua), Einen asachrmen, anrufen 
Aeo. od. O (»^ !öi 
E. ersArecken (dnrA Schrei), 
Patt, sieh zur Naddzeit fürchten ; 
antreiben (Thier 0^1^; Staub 
aufregen (Wind wIjäK j 

aj^LSi 5i31); stechen (Skorpion 
gjJ); — 6) Oic) A, If zä‘aq 

sich fürchten (Nachte oLs» 
(vor Schreck) ßink u. 
behend werden (Ja^); — c) 


tüknj If äsLej za'&qe dick, bra- 
hisA u. unirinlhar sein (Wasser 

li.cj ^ß). 

v_Äc^ zd'iq furchtsam ; flink, behend. 
äiybj za‘q&qe pl lüuäLx^ za'Sqiq' 
junges Rebhuhn. 

m zi‘ke das Verweilen, Aufent¬ 
halt, Pause 

* z^'il A, If zä‘al munter, 
heiter sein (; sich unter 
dem Beiter munter heben (Iferd, 

ungespornt > 

f verdrossen, schlecht aufgelegt 
8«»«, tith langweilen; — S f E. 
verdrie/slich, ärgerlich machen, 
ihn langweilen; — S f E. belei¬ 
digen, verletzen, ärgern; — 6mun- 
' ter, heiter eein. 

zä'il munter ; f u. za'län 

verdriefstich, sAleeht aufgdegt, 
gdangweiU; '— zäle Ver- 

droseenheit, Ldngeweüe. 

&$yJLcj St ztilnge = XjL^^j. 

s, zi’am U, If zslm, zi‘in, 
zu‘m sagen, behaupten (wahrhaft 

od. flüschlieh IlX^ JlÄ 

^Lbb); seine Meinung dahin ab¬ 
geben dafs; der Meinung sein 
dafs ; e. Sache besprechen, seine 
Meinung darüber abgAen Ace .; 
Einem e. Meinung beibringen, 
2 Aec .; — V, If za‘m u. za'ftine 
Bürgschaß leisten für E. (j 

«j liit «j); 

— b) A, If zi‘am begehren, 

verlangen (^Ao) j — e) .»♦cj 

105 


Wft&rmsiid} Acab. Wörterb. 1. 
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{Jf za'ime) Herr, An^UArer, 
Fürtt sein Z.\ — 2 ott/ e. 8. 
Anspruch Tnaehen, sie in An¬ 
spruch nehmen \ — 3 = 

— 4 H. begierig machen ; 

gehorchen (^-bO; — B fälsch¬ 
lich behaupten, lägen (VJvXXi"). 

za‘m Behauptung, Meinung, 
Vermuthung (wahr od. ftüsch ); 

pl V. 

• zä‘an If za^n sich neigen 
(nicht im Qam.). 

v_ÄÄcj « zä'naf If S die Braut 
frisiren u. schmäclcen j 

zi'nafe, zä‘. pl za'äoif 

Mein, zwerghaft’, gemein, verächt¬ 
lich’, werthlos’, gemischte Schaar 
aus verschiedenen Stämmen; 
Trupp, Abtheilung, Detachement; 
herabhängender Fetzen am Eieid; 
gegerbtes Ziegenfdl sammt den 
Füfsen; ünheü; pl Fhs{hr 

flössen. 

(>iy) « Lcj zi‘ä V, If za'w gerecht 
handeln (OtXc iJt 

Jyy * zdVat // S = ». 

za‘iq erschreckt. 
za‘im pl zii'ama’ der ohne 
Hecht beansprucht ; der Bürgsehafl 
leistet, Bürge j f. S Führer, Meister ; 

g ^ Fürst; Grofslehenbesitzer(s.tJij^). 

S! Gestank dr Achselhöhlen 
des Negers. ^ 

ÄjLcj zugäbe, ^ ba Flaumfeder. 
zaggäd iiberschwellend (JSJu/s). 


zugär pl ErdwUrmer. 

zagärtt Juielgeschrri der 
Weiber bei Hochzeiten etc. 
zagäUl pl V. 

* zä(iib A, If zägab (u. ll) mit 

Flaum bedeckt sein oder sieh 
bedecken ' (Vogdjunges, Kind 
'itMi-Sj jiso); dünnes 
Kopfhaar haben (Kind, Greis); 

— 2 = 1; — 4 anfangen zu 
grünen (Weinstock 

Kjijyt tU! Ü!); 

— 11 = 1 . 

a4gab Flaum dr jungen V^el; 
dünnes Haar der Kinder etc .; 
Haar des Fötus; — zdgab asch- 
färb, s. 

« zägbag wilde Olive 
« zägbad Bahm, frische Butter. 
« zägbar, zdgbur u. b leeiches 
Haar neuer Tücher od. Teppiche; 
— zigbar If S noch neu sein 
u. langes weiches Haar haben 
(Tuch de.). 

« zägad A, If zagd laut schreien, 
brüllen (K, {AjlXav ; den 

'Schlauch pressen, bis die Butter 
austritt Vyoti 

Jk*9 AjjJI) ; Einem die Kehle 
zuschnüren (ynu Iö5 übls j 
fcßi^); M. durch Worte gegen 
E. aufreizen («uJlc hA^ 

Ijl); — 4 E. säugen 

V->A^ * zägdab If b zornig sein 
; ungestüm u. zudring¬ 
lich sein (Bettler U! ^ 

!üL«m ,5 ^1). 
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« zi§u A, If »agr mU Gewalt 
en<ret/aen (a uaa^l); äieratrSmen 
(T^rit _yS^); in Hilüe n. Fülle 
vorhanden »ein (JsljSt ^ ß^). 
zagr DeherfäUe. 

y ^3 » zä grab reiehtich (.ßie/aend)i 
tief {See, aucA zAgrabijlj}; — 
If s lachen (u^^V<C 9 ). 

OjCj • zAgrat If s Jvielge»ehrei aut- 
»tofien {Weiher), *. 

^ 3 x 3 • zAgzag Jf K mit »ehwadier 
unveritändUeher Stimme reden 

7 * 

(Uuaito »iü> liit j); tJer- 

heimlichen, verbergen (»l—*-:> 
E. vertpotten, ihn sam 
hetUn hohen Ace. P. (a-M 
Anttrengungen mathen um den 
Schlauch eu 'offnen (sLä.*>»Jt j 

Jj> yc\j t<3l); f wenig 
tolid gebaut »ein {Hau»), 

zAgzag beweglieh, flink’, ä 
»ehwaehe», unver»tändliche»Beden’, 
8 t Mangel an FeOigJceit d» Baue». 

• zAgaf A, If zagt mit der 
Lanze durMohren (^yiiSa ); rmch- 
lich »ein {Wa»»er im Brunnen 
»mtier Bede (ij) Lägen 
beimiechen Ji3t i_S J 

UiXXJLj); — 8 viel nehmen 

töl 

ÄW 3 zAgfe, zAgafe pl >-^<3 zagf, 
zAgaf, azgftf u. 

zngftf/ein«r, dichtgewebter Bing¬ 
panzer. 

J>i 3 * zAgal U, If zagl wiederholt 

e ^ > 7 vi r 

Wa»»er aueechütten (LiSO 


Speichel 
{u. 4) 


etc. autwerfen 
Urin au»»pritzen {Kn 


O 

ti3t KäLäJI 

«j) ; an der Mutter »äugen {Beh- 
kalh u. 4 die Jungen 

atzen {Vogels’, u. 4 edle» Metall 
legiren, Geld fältchen {für «); 
— 4 I. 1. 

zi^al unächt, gefälscht {Metall, 
Geld)’, — 8 zdgle pl zugl 
wo« auf Einmal ausgetpritzt 
wird {Urin, Speichel) ». vor.; 
so viel auf Einmal getrunken 
werden kann u. '^»hcdb in ein 
kleinere» Gefäf» gegossen wird; 
e. Wenige»; Arsch. 

äkAisj zAglam^ ztiglame Zweifel, 
Verdacht, Vermuthung; geheimer 
ffafi. 

JoiLcj • ziglat If S = 

zuglüte pl JajJL^ zagSlIt 

= 

i 3 ^Ü 3 zQglüJ pl JwJLcj zagBlIl flink, 
rasch; Kind; Vogdjunge», Täub¬ 
chen etc. 


* — 5 tazÄggam da» 

GAriiü dehnen, tdederholen {K. 

J m 

* zliginnl geheimer Baf». 
zugmam = yc^y 

(^ 3 ) « 1^3 zAjä V, If zB~w wei¬ 
nen, schreien {Kind t^); Ge¬ 
rechtigkeit Üben (= «). 

ycyii^ zagüm stotternd, stammelnd. 
^£3 zdgan Negergestank ». ^ 3 . 
e - 

zaff U, If zaff u. zifftf die 



Braut mit Pomp dem Bräutigam 
ins Sau» fuhren (i^5 

L^tvX^ !üt Lsl^^ dy 

»dämmern, zudcen {Blitz 

— /, If zaff, z u f Ä f «. zafif im 
Laufe dien, im reißemdem Fluge 
laufen, fliegen' {Strauf», Vogel 

t • 

lij 

Ut Lä* 9 j 3 ); Jf za£f u. 
zaftf die Flügel authreUen , eidi 

1ieraUa»»en (Vogel \sy 

JaawJ IkMtÄX» tiit 

aA^Lii>); I, If zaff wehen 
1 a. 

{nicht heftig, WiTid O^y 

— 4 die ^aut zuführen (^5) — 

8 id. 

Oj ziff junge Federn, Flaum. 
uiLsj zifäf Soehzeitezug, Sochzeit»- 
nacht, If V. Oj ». 
äiU ^zufäce Zunge, Spitze am Pferde¬ 
zügel {pr». Z. 

\stfiy * zifat Ü, If zaft anfoUen 
(»^) ; in Zorn gegen E. (Äec.) 
entbrennen (aMc); da» Thier 
antreiben (öLm) ; zurüdUreiben, 
abweüen, hindern {^^ji 
E. belästigen, ermüden («.ajüI) ; 
Einern^ etwa» in» Ohr flü»tem 
(^_ 5 t aiii! ^>05 

; — 3 mit Sarz od. Pech 
bestreichen, verpiehen, ». ftg. 
zift PHduenharz-, Pech. 

* z4fad U, If zafd anfüllen i 


(«^); das Pferd reiehUeh (mü 
Oerstet füttern (L*ää y 

l<3t). 

yy zdfar I, If zafir u. zaßr den 
lang zurüdegehaltenen Athem ent¬ 
lassen {M., Esel nor dm Brüllen ); 

^ eo A 

tief auf seufzen 3 

w US > A ** 

zLjl aXnJ «dAMÄi 

J 

knistern, knattern (Feuer jaa» 

Ö US 

Oy.*£sLS>kXS^); Wasser schbpfeh 
(^^äÄA.1); If zafr tragen (JsaS>) ; 

— 3 da» Fasten brechen j Einen 
das Fasten brechen lassen ; schmu¬ 
tzig, zotig reden ; — 5 ds Fasten 
bredien, s. flg .; —6 tragen, 
ziitLasi ; BeisegeseÜsdiaft, Trupp ; 

— zufr pt V. — zdfar 

Schmutz; Speise welche für Fast¬ 
tage verboten ist; (u. t “&) 
Stütze, Baumstütze, Eckpfeiler; 

— ziflr schmierig ; schmutzig, 
zotig in der Bede; unanständig 
(Bede ); grob, unversdiämt ; 

, Schmutz im Pfdfenrohr ; — zdfar 
e. Mächtiger u. Tapferer; Herr, 
Fürst ; Löwe ; Meer, mäeht^er 
Strom ; stärket K .; Trupp, Ba¬ 
taillon, Schwadron, 
öjj zifre Körpermitte; u. zdfre das 
Seufzen, pl ot ti^er Seufzer; 
athmend, Thier; 'iiy 

Schaum des siedenden Fleisches. 

zäfzaf If B schnell laufen 
(M. taXjsXdw daherbrau¬ 

sen {Beitersehaar ); das Gras 
schütteln u. rauschen machen 
{Wind ^^ytiyy 
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o*J 

luS^ $»>{); <{te Flügtl 
autbreüen, sieh herablaiaen ( Vogel 
»• Öj «). 

j2j9j « zäfan I, Jf zafii mit dem 
Fuße etofiefk , <r«(«n; tanzen 

(\jaäj) vgl. *. 

Qij zifb Schutzdach. 

«> 

»iy zilfie Schaar, Mengen Moehzeit»- 
«ug der Sraut; JProzeeeüm. 

zafftf rofeA, reifeend {Flt ^); 
raschechreitend {K ., Straufe ); 
zufof Jf ». 
zaf&n Tänzerin. 

a zäfa I, If zaf} u. zafajän die 
Wolken raech vor »kJi herjagen 

{Wind VjJLämJI 'S>ky 

» (t* 

IJt LjL^-9j^ 

; Hingen {Bogen 
Oyto); e. Qegenetand hoher er- 
echeinen lateen {Dvnet, Jjuftepie- 

gelung wöj 5jl v5T(l ,^y ); 

die Flügel auebreiten u. gegen 
E. rennen {Straufe ); — 4 von e. 
Orte nach dem andern bringen 

(yM if jyiXo ^ jdäi). 
j-a-iy zafTr Seufzen, Oeechrei dee 
Beeil» •,lf jiy»-, Unhml ; = ßy zifir. 
zafif echneU {Flug) If i^y *. 

vJäj « zaqq U, If zaqq die Jungen 
atzen {Vogel yllajl tjjj 

aaJtb! tiil); echeifeen {Vogel 
läjiXj ’ f traneportiren, 

öee. Steine. ■ 

•» ...» - .... 

ij»j ziqq pl '-3'^' azqäq, uäU) 

«> -j 

ziqftq, iJfL^ znqqÄq u. f^y 


JfjSj 

zaqqän Weineehlauch, Schlauch ; 
— zuqq pl 'iMy zäqaqe Wein. 
LSj a s. j.'iy «; ‘■l'iy zaqä*, zuqÄ’ 
dae Krähen, Schreien, Wiederhall, 
^'iy zuq&‘ dae Krähen, If ^y ». 

i m» 

zuqäq (« 1 . u. /.) pl {^pty ztiq- 

qftn w. aziqqe enge Strafee, 
Alle«, Oaeee, Oä/echenf Gang 
zwieehen zueiBudenreihen, Markt¬ 
platz ; iJäLi^t Strafee von 

Qibraltar\ f Traneport, bee. von 
Steinen', — ziqäq, zuqq&q pl v. 
ijiy ziqq; — zaqq&q dr Schläuche, 
Weineehläuehe macht. 

zuqfiqijj gaeeenrnäfeig, gemein ; 
y gemeine, vulgäre Medeweiee. 

l-j^y zuqqftn pl v. ijiy u. 

• zäqab ü, If zaqb (die Maue) 
in» Loch jagen (ysiL i öjU y 
e.ji »I^jt fJt); in ihr Lo(A 
echlüpfen {Maue ; — ä 

echreien {Vogel 

^^eäy zäqab nahe : '•r^y aue 

der Nähe ; u. zdqnb u. 
zdqabe pl zdqab enger Ifad, 
Oäfechen. 

0 Oa> 

a zaqb Oeechnatter dee Affen. 
zaqzdq dae Tänzdn dee Kin- 
dee, e. flg .; Ichneumon Aeg. 
^Jößyj, zdqzaq If ä die Jungen atzen 
{Vogel), eehäfeen {Vogel) ».\J>y*t 
flink u. leicht einherechreiten 

; zteitecÄem {Vogel, bee. 
bei Sonnenaufgang iXie C)L«3 
; leicht lachen (iii5>~:>U9 
Ujbiiito); mit grofeer VohMität 
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tpredhen', IJ i u. zaqsäq 

das Kind tänzeln lassen (xta^). 

ziqzaqe Gezwitscher-, scharfer 
aber nicht wiederhaMender Ton-, 
JFUnhiglceit, Geläufiglct, VolubiUtät. 

« zdqa‘ Ä, If zaq* m. zaqft* 
kräftigst farzen (,Esd jl-aÄJt j 

M i »Qr 

L« iXmI Joyio- yi Lcläj^ 

schreien, krähen {Bahn 

* ziqaf U, If zaqf rasch er¬ 
greifen (wie der Hungrige die 

w 

Speise ^.äüXj) ; — 5 id.-, — 
8 id. -, rasch entwenden (ü;jLÄM<t 

zdqaqejeJ Bingeitauben',pl v. \Js^ 
ziqq Wein. 

OoJ 

JiSj a zuql Bäuber, Diebe pl-, s. 
*• 

'diij t zdqle Kniittd, Brägel Äeg. 
zäqam 17, If zaqm mit Mnem 
Schluck verschlingen (iuüi); die 
Speise -rOjUy essen ; — 2 Einen 
etwas verschlingen lassen -, die 
Jungen atzen ( Vogel ); — 4 = 2; 
— 8 = i (^ÜÄjt). 

zaqm eiserner. Keil 
Äeg .; — » ziqme Pest (Q^ypcLb). 
Ü*j * V, If zaqn sidi etwas 

auftaden u. tragen ^ 

tiit); — 4 Einem tragen 
^ helfen Acc. P. 

»äy zliqqe e. kleiner Vogel. 

(^) • zäq& U, If zaqw u. 
zuqft’ schreien (Eule ); krähen 
(Hahn); ■ antworten (Bahn dem 


Bahn, Echo \^y tiXtait (Sy 

^Uo yt 

zaqqftm (u. zaqdm) dr Böllen¬ 
baum (dessen Früehte Teufela- 

köpfe); Böllenspeise: 

I Speise der Verdammten; e. dor- 
niger Borzbaum; friste Deuteln 
mit Bahm; f Oleander. 

Jiy • zäqa I, If zaqj *■ 

X JL^ zaqtle enge Gasse. 

zäqja Geschrei; ds Krähen; — 
zdqje Häufchen (Geld etc^. 

<Sy « zakk I, If zakik mU auf dm 
Boden gesteiftem Sehweife die 
Benne umkreisen (Seknepfen- 
hahn); If zakk laufen (Knabe 
tiXc); trippeln (Benne 
seheifsen (^j^j y^ »«äLmj 

«j); anfüllen (^); — I 7 If 
zakk, zükak u. zaktk mü 

kleinen Schritten gehen (aut 

- i, w 

Schwäche tiit \Sy ö 

Läjuio j *)- 

9* m ^ 

LSy zikan Paariges, Gleiches; 

LJj ungrad od. grad; s. 
u. 

bj * u. *. , ti. *. 

bj • z4ka' Ä, If zak’ schlagen 
('■Jyis); Einem etwas prompt 

9tsS 9 

auszahUn 2 Acc, (IJi UJ! sLij 

y U <t r w 

»Jüü j,! »JJü); fliehen, 

Zufiuchi suchen (L^t); be- 
schlafen (^.s^); — 8 sieh die 
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Schuld Hahlen lasten (äjU 
tö! »jis»). 

aj zdka’, SlSj ziika’e, tiJj zukft’ 
der prompt besohlt, Beicher. 
tLSj zakä’ Beinheit, Fr'ömm^heU ; 
If •; Scharjtinn {fär 
zukk' t. vor. 

^1^^ zokkm Schnupfen, Verkühlung. 
zakäne, zakftn^e was 

richtig erralhen, vermvihH teird; 
sichere Kenntmft. 

iil^^ u. zakftt pl bij zilkan Beia- 
hek ; Meiligung dt Besitzes durch 
Almotengebeni ^jzieaen, Vierzig- 
stel (pl auch ot^y zakawftt). 

zakkwe Beinheit, Unschuld-, 
Biederkeit u. Freimuth ; Oeistes- 
tehärfe. 

^ zäkab U, If zakb u. zäkab 
das Kind auf Einen Stofs ge- 

o .'OC 

hären (KK9t>J oüSt) ; 

betchlafen > anfüUen (d-e). 

zdkbe Fötus; männl. Same. 
ycySj e zikat U, If zakt anfiUlen 

(Schlauch ^L«); machen daft E. 
etwas im Oedächtnifs behält, 2 Aee. 

et >y Os. fiit ^ .. >ii , 

(oLt tüS-f). 

* zdkar U, If zakr anfüUen 

P 

(^); — 2 id.; grojt sein (Bauch 
des Kindes) u. sieh dabei wohl 
befinden 

— 6 angefällt sein; von 
Speisen schwellen (Bauch). 

zdkre pl zdkar M. Schlauch 
(Wein, Essig); Bauch, Wanst. 


zdkarijü, Lj^J) t-(j zakaidjja’ 
Zacharias ; — zdkiijj, zäkarijj 
ganz roth (Gazelle). 
laTjjj zdkzak If H kurze Schritte 
machen (aus Schwäche, s. uTj «t) i 
f E. kitzeln ; — 2 sich mit Waf¬ 
fen rüsten, s. »S-^ zikke. 

) a z&kam U, If zakm Einem 
e. Schnupfen, e. Verkühlung ver¬ 
ursachen (Gott, Kälte 

Uy^o sintz- Ufj); 

ausspritzen O (den männl. Sa¬ 
men y Ui n ÄälaÄj j); 

P 

fällen (Schlauch ^iL«); Po««, u. 
— 6) .^*.5^j sich verkühlt doden, 

am Schnupfen leiden; — 2 u. 
4 Einem e. Schnupfen verursachen, 
Aee. j — 6 den Schnupfen hohen. 

zdkme Schnupfen, Verkühlung ; 
letztgthorener Spröfsling ; roher M. 

a zdkin A, If zdkan verstehen, 
begreifen, wissen (iz*^i aaJLc) ; 
an äufseren Zeichen (z, B. aut 
den Gesiehtszügen) erkennen, dar¬ 
aus Schlüsse ziehen, etwas ver- 


muthen. 


argwöhnen (ä 


eAjbji) ; — 2 unsicher im Urtheil 
sein, Argwohn haben, P.; 
— 3 nahe an [Pauaand] sein 
(Heerschaar 

LftJl); — 4 verstehen, 
begreifen ; an äufseren Zeichen 
erkennen ; Einen etwas begreifen, 
an gewissen Zeichen erkennen 
lassen. 

zakn Vermuthung, Argwohn; 



— zdkio guter Phyeiognomiter i 

— zükaa guter Wächter. 

zlkke Waffen, Püetung', zdkke 
Zorn, Wvih', Trauer. 

(j/p « lij zäka U, If zakä’ u. 
zukuww wachten, mnehmen {Pfl. 

(iiit *lij jijj 

; — If zakä’ (u. If 

zakäwe) rein, unechüldtvoU 
sein {Seele), bieder, rechtschaffen 
sein (gXi 0 ); in guten Umständen 

m 

sein ; sich geziemen, für 

JE. VJ P.; — 2 wachsen machen ; 
reinigen, heiligen, rechtfertigen', 
«ein Vermögen dur<A. das gesetz¬ 
liche Almosen heiligen {vgl. äl^j, 
i von Einem das Almosen 
empfangen-, Steuern eintreiben-, 

«wMÄi sich selbst loben Dj. 

Z.-, — 4 waehsen ; wachsen ma¬ 
chen \ heiligen, rechtfertigen', — 
6 wachsen, zu/nehmen ; geheiligt, 
gerechtfertigt werden ; e. TheU 
seiner Habe alt Steuer od. vorge- 
sckriebenes Almosen gtiten ; Almo¬ 
sen gelten. 

zakawät pl v. 

I 

5^^ zakftt = sl^. 

r r Pr 

^^^j^zdkija A, If\^-^ zdkan wach¬ 
ten , zunehmen {Habe ^_g*->); 
dürsten {(JÄJtac). 

zdkan gleich, paarig t. 

adkiji f. e pi dzkija’ 

rein, unschuldig, fromm-, tugend¬ 
hafte gerecht, rechtschaffen-, der 


das gesetzl. Almosen gibt; reich ; 
starkgewachsen {Kind); geistreich, 
scharfsinnig (für ^ü). 
zakibe Sack Aeg. 
zakik If 

zaktn J3aar des Heugebornen Z. 

3) * zall (jjj) I, If zall, zulftl, 
zalil, zillila, zilltls’, mazille auf 
sdmipfriger Stelle ausgleiten 

[4. 1.] 

<_Ä^3iu« jt ^^ys^s> i5); straucheln-, 
fehlen, sündigen-, e. SprachfMer 
machen («Älai* (5 Jj); vergehen 
{Leben 

zulftl, zalil ra«e4 vorüherschreilen 

j* ^>3) 'ijijy ö Jj) i 
If zulftl aus der Hand gleiten, 
fallen {Oold) od. nicht vonwichtig 

sein {Geld ttisiy 

sn löf); — 

b) (i^j) A, If zdlal ausgleiten; 

e. SpradifeMer begehen; magere 
Schenkel haben («. azdll); — 
4 If E. ausgüiten machen, 
straucheln machen, zur Sünde 

veranlassen; aj^ qC a^t Einen 
von seiner Meinung abbringen; 
Einem e. Wohlthat erzeigen 

(tjJ a*J! k^l) j — 10 ausgleiten 

^ machen etc .; verfuhren {Scstan). 
vi^ zuU schlüpfrig (Ort). 
f-'ij zdlla’ f. V. 1^1 azdU. 
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Eoiabijj {Z.) u. salftbije | 

gesuekerter ^amJatehen. ^ 

zallät V. üJj. ' 

ziläg Siegel. 

«. e. 

zaUqe eeUilpfriger Orti Sm- 
teTthieüäirTktire-,ia3X.SMeifbakn. ; 
zaltqlm pl v. ^jUiy i 

Euläl der leüSt aue^mUt ; tca« | 
leicht KmabgleiM, daher : rein, ; 

O i 

Uar u. geeimd ( Waeeer) : J i 

das Leheneteaeter, j JSi- ; 

wäfe; Sehneevmrm. 

JJ^ zuUUl fMfi, klar (Weueer), i 
^3y züftin pl V. iUJj. 
zal41ij} pl V. iüJj. 

— ye»^ izla’^m j^izli’m&m ; 
reifen, aufbreeken Dj.', hoch, er- | 
haben eeinDj.’, eAon hoch flehen 

r » mit \ 

(Tag ^-ÄjisaJI vka-äKj! 
o«h««*Aat). 

• zilib A, If z&lab immer an 
der Mutter hangen V»> (Kind 
L^Uj ; — 8 stdtlen (KIM 

'ijjy zülbe teeijter Ephea-, J^eÄ. 
äd^j t zübije für 

• zdlag J, 1/ zalg u. zalig 
tehneü u. leicht dahin gleiten 

{feie über Eie 

Jjs Uis> 5 ; If eelg 

die Thüre mit dem Siegel 
vertchUeften (t. auch — 

If zalagän Einem vorangehen, 

vortmkommen {1*31 
Wahrmuiid« Anb« WflrtMbi !• 


«ükXüj) j — 2 J*» Worte 'öffent¬ 
lich bekannt machen (»LS<3l) ( — 

4 die Thüre verechliefeen j — 

5 = 1; au/ eehlüpfriger Stelle 
auegleiten. 

'^y zalg, ziUg de Auegleiten, Fallen ; 
eMüpfrige Stelle ; — zülug glatte 
Steine. 

^y « z&lab A, If zalb die Speiee 

koeten (aaüiaj)- 
zal^ Bhüee ; vergeUieh ; — zdlub 
^grofee Schüeeeln. 

« zil^b auegleitendf — 
2 vväJjS tazälbab auegleiten 

(i))’ 

« zäl^af If B verjagen, ent¬ 
fernen (= v_äis>j ♦). 

z&Ihafe echweree Vngliüh ; 
■f Schildkröte (für läsj^OLt,). 
^JL:SÜj zaliblab leicht von Körper} 
B dünn u. breit (Kuchen)} grofi, 
teeit (eeiebte Sehüseel). 

--WSÜJ » zülbasn Mantel »ul Eor 
putze (Mardcko). 

^y • zilah I, If zalb mil dx Lanze 

durehbchren (^j)i — ü, If 
zai ]^^, zalahfto vorankommen 

fihki L5I ULÄJj _5 \J y 

— b) If 

züah feit eem 

zalb, zAlig eehlüpfriger Ort} 
— B ziilla^e SMeifbahn der 
Knaben} Büftmch. 

zilhafe Unglück, e. 

« züdab If B verechlucken 
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^ ziliz A, Jf zünz unruhig, $ein, 
gidi beständig hin u. her beaegen 
(sjOä). 

z&lzU das Zittern, s. 

^ ziizal Jf zalz&l, zilzftl u. 
zalzäl u. z41zale erschüttern, er¬ 
beben machen (Gott die Erde j 

» o> 

Pass. i3yj erbäten, zittem (Erde ); 


ilulifc- a h^tig u. ujiederhoU erbeben, 
ziizslepliiji^ zalftzil Erdbeben; 
lißij VnglÜeksßlBe. 

JaJj « züat I, If zalt rasdi etn- 
hersehreiten 

f säne Kleider ausziehen; — 
2 f Einen .ausaiehen; — 3 f seine 
. Kleider ausziehen, nackt sein, 
.iaij zält nwAer Gang ; f Naekiheit; 
' u. zälat natJet,glaa ; glatter Kiesel. 
« z^a* A, If zal* sieh den Kufe 
am Feuer verbrennen (*^j j 
tiif JjJLi); listigermeise 
äte. tcegnehmen (JJCi- ,5 «uLümI); 
f verschlingen, ohne zu kauen ; 
— // riesig sein 


(Fufssbhle, Band, Baut SJuXi y 

U#j3>Lb iöt LjJj 

AiÄJt in schlechtem 

Zustand »ein (Wunde \XmS); 
— 2 f Einem etwas zu verschlin¬ 
gen, zu essen geben; — 4 = 2; — 
8 listigerweise wegnehmen ; Einen 
in seinem Beekte schädigen 

MdaÄät tö) Mts»), 


i»ÜI 


zal‘ Bautri/s, rissige Stelle; S 
zäla'e schlimme Wunde. 

s^sJtiy « — izla'&bb ^izli'bäb 

mit Macht aneinander prallen 
I (Wogen); dicht sein (Wolke); 

I ff^y t zuröm pl = |»j^. 

j jjj » züag £<; If znlög auf- 

j gäien (Sonne ; hoch ctuf- 

i lodern (Feuer \ti*JtiLi^). 

I .-tJeiy • — izlagiibb If 

' i^gbftb eien wieder sprofsen (ge- 

sehomes Baar vüüii vXau tUA-i-i); 

I Federn bekommen (Vbgeljunges 

j 

.iaiiy » t zÄlgat 1/b = JaJLij 

uSoj^y t zullte pl zalagit 

= ühgiAy. 

\ « zilaf 1, If zaif u. \j>.Ay 

I zalif süh nähern, nahe sein; — 

I 2 tn der Erzählung etwas hinzu- 

) fügen (lilj l<3l j) j — 

I 4 Tiähem, näher bringen; — 6 

j = 8; — 8 vorsehreiten, näher 

! kommen, sich näiern, einander 

nahe sein (v-J ^‘ ‘^iAsj). 

U>iy zilaf Nähe, Ncuhbarsthaft; 
Vorschritt, Schritt ; Stufe, Truppe, 
Leiter; — zilf Garten, Wmse; 
— 8 s^Älfe u. ^_^y zdlfa Nähe; 
BangstUfe, Würde; Bedtplatz, 
Station : — 8 zdlfe pl ^Jiiy zdlaf 
u. zalfai^ zulufät u. znlaiat 

(erster) Theil der Nacht, Nacht¬ 
wache ; Schüssd ; (pers.) pl \_piy 
I zdlaf Baarlocke, Baarstrich an 

' e. Buchstaben; 8 zdlafe pl 

zÄlaf Oisteme, Brunnen, Teich; 
Flasche; Schüssel, 
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vJüj 

yjüj • (ilaq U, If calq ofMgrMtm { 

{Faft j den Ort verUueen O | 
(atw Ueberdmjt tiit «JIXm j 

«JU J>A); I, If talq maaA«n, 

iajt E. auegleitet («^0; E. vom ' 
Orte entfernen qä (qC 

svXs^ tül den 

Kopf ronren (sjii»*); — 4) ; 

v_Ä^ A, If lilaq atugieUen | 

{Euft); den Ort verituten W; 

— 3 madien da/* E. awtjfWM ; | 
glatt machen; — 4 = 2 ; — 5 j 
Hier da» Ei» gleiten, tckleifen; 
gläntend, «c45n werden (JBttui); 
weifoen u. gtamxendm Teint er¬ 
halten (M.). 

zalq, z41aq »chlüpjriger Ort; 

da» Aut^eiten; tLju*^5 UL!^ 

/>ure4/aS;Ä<tlMtOü) Diabetes, 
Harnruhr; — *4Hq tMüpfrig; 
u. ziUq Hinterthea der Thiere; 

— 8 Hilqe »■ Autgleüen, Faß; 
»Akipfriger Ort; zilaqe ^ßatter 
Stein; Frau. 

sulqftm pl zalAqim 

Sehluad, Kehle = 
ziUl Amgleiten, Faß; Jrrthum, 
Sprachfehler ; VhvcßwüAiigkeä, 
ilangähaßdgheät ;Jfije; nMüpf- 

rig (Ort). 

« EÜun U, If salm e. IrrAum 

begAen,gedanienlot reden, fdtOn 
(Uas»); (u. 2 ) anfäßen (Oeßft, 
£a**in ; (u. 2 ) da» Oetchenk 



geringfügig mächen (liit 
(«JLlä); abiAneiden, verttütmdn 
{Note lutlaS); »Aiften, gUttten 
(Pfeile) i — 2 I. 1; glatt «. eben 

machen »\ya); die Mühle 

drehen tJt j)i 

— S aitehneidm, vertfämmeln 

(Hat»). 

lüani, itiluD pl azlftm 

ungefiederter lyinl (eum J^iet)'; 
gespaltener Huf; e. Art Haut- 
ialse; — f. v. Jei^; — 

iU^ idlnte, s 41(U>M| züUme 

wahrhaftig, ätht: ‘deij kKAJiIt 
das ist der ächte, wahre SIdave; 
8 cälame Fleitehxipfel an der 
Kfble der Ziege; 8 zdlme pl.pi) 
ziUm in gedriiekter Lage ^nd- 
Uch ; Fuftgänger, Infanterie Aeg. 

zul4mbi‘ e. MandeOeonJedct in 
Setambl gebacken Z. 

zalamb&r der Eheteufti. 

«jj z4Ue pi vJiy zallftt e. .itu^Mien, 
Fehltritt; Fall; Irrfhum, FeUer, 
Sünde; Hochsemt; Veberreste der 
MaUzeit (die von den Qäeten 
mitgenommen werden); Oesehenk, 
Oabe ; — zdlle schlüpfriger Platz; 
Beängstigung, Athemnolh ; u. zälle 
' e. OefäUigkeü. 

Soo 

ajj « zalb Sehbnbät der Bläthen 
(sJum^^ Sjpt); Brunnenstein, 

auf den der Stbbpfmde <ri0; 

4 > 

Erstcnmen (_jAÄj); — zilab Be- 
hämmerrfif» (S*^i -y*^)- 
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^ zdlhab dilnnbartig, nkht 
fleitAig, 

• «. Bazlahimm. 

zalftg tchnell; tteiler Jthang ; 
leickt aua der Bänd gleitend. 
\3jij zalfiq ackaM K .; langgeatreekt 
■ (Berghang). 

zqIM Auagleiten 
zaUg aehneU K. j If ^ 

vüi^ zoUüq Nehtarpfiraich. 
zalil = (Waaaer)} u. 

If ij - 

zilUjje ^ zaliliJU vmge- 
^reifte, wollene Decke ohne Haar. 

9 * «> 

ycy ^ zamm TJ, If zamm feMmden, 

euaammentäinüren (vX.w) ; dem 
K. den MaiiOcoti anlegen Aee. K. 
(mIz») ; zäumen; .den Schuh 
mit Siemen feataehnären; den 
Kopf haken {K. aua Schmerz j 

Ii3t «üb 

m); die Haae hoehtrageh, atole 
aein {^>eA)i apreehen (.„.elXz); 

fäÜen {Schlauch ^L«) = ä; vor¬ 
ankommen i5 

— 7 gehutiden, geachnürt werden ; 

— 8 JJ atolat, hoehmmhig 

«ein; (u. 1 ) daa Lamm packen 
( Wolf, indem er deaaen Kopf haibil. 

oLai^ « — izma’Att AiOr. 

•aa ai*- O O 

If oLäaaj! bumtgeförht 

aein (UjJiiX« 

zamAte Emat, Würde. 


zuuudA^ gr. Vogel, der Kinder 
atiehlt. 

zim&r Schrei dea Straujaea ; pl 
V. yjgOy ; zammär FVätenapicIer, 
iyei/er; 8 zimäre deaaen Ktmat\ 
8 zammftre KlMe, Pfeife, JPlageo- 

O o 

let etc. a. f.y, Hure : 

Hurerdohn. 

zomAzim = .yoyn^ zAmzam; 
— zamAzim pl V. ijayy 
■, zamä*, ’zim. Kühnheit; beharr- 
Uehe Auadauer; fetter Voraatz, 
If «; a. MMj pl; s zammA‘e 
Bückeeite. 

9> 

v3L*j zimAl pl Jw*^ zdmul u. ÄL^t 
dzmile Vebereug dea Reiaeaacka; 
Lahmheit dea Ka ; If •; — 
zommAl u. 8 feig, furchtaam; — 
-j- 8 zammAle Laattkier. 

zimäm pi azimme Zügel, 

Longe, Lekaeil; Schnur zum 
Binden; Begiater, Tabelle; — 
zuminAm hoch {Orot). 

QÜtj zamftn pl azmtUi, äÄ^^t 

äzmine, Azman Zeit, Epoche, 
Jahreazeit, Saiaon, Augenblick; 
grammat. Tempua ; Zeitlichkeit, 
^Web; Wetter; tJL^ zLüjt eeine 

Zeitgenoaaen; LiL^ e. Zeb lang, 
zu (einer Zeit, zuweilen. 
jüL/^ zamAne Liebe ; pl oS Schwäthe, 
bet. e. Pufatchwäche der Thiere; 
If cy*3 *• 

zamAnij]' zeülich, weltlieh. 
vX^iLe; zamftnAidin zu eien der Zeit. 

• e* ^ 



845 






mmBwatd SpetM aut MM, 
Mandeln u. Benig. 

• f 

^ , cBmot Jf zamäte «male 
Würde u. Antehen, Macht he- 
» « 

tUem (jSj t<3t ÄjLtj v_9 j). 

•> « Scr# 

zämmat e. bunter Vogd t.ciL^a- 
a z<bnag 17, ^ lamg füllen 

P 

{Schlauch ; Svietracht erregen 
QjO ({Jh ^); ungemMet eintreten 

jös ^^^ö\ ib JjsO); _ ») 

A, I/timag ereUmt »ein 
aimag Zorn; aimig eom^; — 
admmag e. Adlemrt; B siinigge 

I . 

Schnabel dee Strau/ee»; 

BÜaigga Vogeleteife. 

• z4mgar If li hrilüen (jAwe, 


I • zBinhar If B brüllen (ge- 

j rekter Lbuie, Tiger wuias); 

heftig «etn (Ton lAXiwt); Blilten- 
inoepen treiben (JSratd 
j zBmhar = i ^ Bure. 

I jOj * timar O u. I, If zamr u. 

f tfO* 

' zamir Fldte tpielen (Ij^j j 

tiil de 

Brxählte uelter verbreiten <mJ (j 
aetöt töt visAjvX^ü); Z. gegen 
den Andern aufregen ^ (<|^t 
I lu); ^ zamr anfütten (Sdüaueh 

P 

Xc); If zamarfin fliehen 

(Qaeette jü); — I, If zimftr 

schreien (Straufs Oyo); — b) 
A, If zimar wenig männliche 


Donner ; toben, lärmen; 

— ä id.; — 4 iamagÄi 

If izmi^&r e. Ton van sieh geben 

(Ä CIJJ»). 

-S^ zBmgar pi zamftgir 

u. jjjtu i *j nniBglr langet, hohle» 
Bohr; BfeB; — zBmgare 

pl zamBgiz Geschrei, Lärm, 
Tumult (auch zimBgr); 

I^e, Pfeif»; Bure. . 
zim^ Leopard. 


• — 3 zimma^ den Vogel 

men. 

zdmmah bettelhaft; ilein, ver¬ 
ächtlich ; häfsüeb, schwort, 

-d., If zamH sitAt, 

■ hoAmüihigteinijyiSifVgl.^^tJlit,. 
zAmmah pi v. 


Eigenschaften haben, dümibartig, 
feig sein 0>^ ‘yuSsJf ^ 
e 

wenig Wolle haben (Sdiaf 
JwJä j.^1^); — 2 Ft&te 
blasen; singen (Birchenlied). 
jAj zamr pl jy»j znmftr Ptote, Fla- 
geoUt, Baudne, ffeife (mit zwei 
BShren); Gesang, Kirchenlied; 
f Silssel ds Schweines; — zimir 
dünnbartig; feig ; hübsch von Ge- 
sida; — zifflirr stark, heftig; — 
B ztimre pl jty zAmar Trupp, 
Schaar, Familie; Mentehenklasse, 
Kategorie; Verein; Partei; Kbr- 
persehaft, Corps. 

zomlirmd (u. li) auch zdmarud, 
zdmrad Smaragd pers .; — ^ 
zomdnmdijj smaragdgrün. 

« zdmzam If B langgedehnt eur- 
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ren, »ummen, widerhallen (oU^ 

wnveretändlieh 
zwischen den Zahnen sprechen, 
z. B. Oebete murmeln ; brüllen 
(X., Löwe, Bonner). 

z&mztun (u. zumizim) in Fäüe 
vorhanden ( Wasser ); Brunnen 
Zemzem, Hagar-Brunnen; — 8 
zimzime pl zamAzim Schaar, 

Trupp Leute ; Heerde K. j 8 zAm- 
zame Oesumme, Bauschen, Wider¬ 
hall ; Gesang. 

zAmat If zamt entkommen, 
entwischeni locker werden, ab- 
rutsehen (was schlecht befestigl'itt). 

» zAma* A, If zama’An rasch 
u. beweglich sein, schnell laufen 

{Hase tiit ULib^ \isrJLAy 

u. Gegs. langsam 

einhersAreUen (I ».i« ni > — 

b) A, If zAma' von Staunen 

u. Schrech ergriffen »ein (^j 
sü-n »**); — 3 e. S. 

mit festem EntsAlufs u. ganzer 
Kraft angreifen u. beharrlich 
durchführen, Aee. od. S .; ' 
— 3 If ^Ay u. kühn sein 

(c\5 y«5 ^ ^ XfcLisui 

—4 = 3, Aee. 
od. od. W S. (y«^t 

ISJ^). 

zdma* Erstaunen,'VerKäjfficng i 
SAreck, Schauder ; überzählige 
Finger, AuswüAs an der Hand", 


— zümma* Drohne p' stachellote 
Wespe; — üiuaj z4ma‘a lA 
zümsl u. ^-^y aimA‘ homatiiger 
Auswuchs hinter dem Hufe der 
Binder,Iferde ete .; Hahnenspom ; 
BAenschöJtling;’pl azm4‘ 

- M. Flufs, Thal; — tliaj pl v. 

J^y, o^) V *■ 

\JiAy * zämaq I u. U, If zamq 
rupfen, ausreiften {Bart iü.ÄÄ>); 
aufsAdieften, öffnen {das Sehlofs 
gJS). 

vi5^ • zämak D, If zamk E. zu hef¬ 
tigem Zorn gegen E. reizen {j 

sJbfS- Üt 

n.s.icruB wXÄjwt); füllen 

{SchlauA ^)} — 3 f fest an- 
sAliefsen {Kleid); — U D 
heftig zürnen (wwSa» 

ttAjiXÄ). 

zAmak Zorn; u. zimikk u. 

Iw • . 

^js-^y zimikka (#. l^q^ei- 

stmfs; 8 zAmake eholerisA. 

Jw>j « zAmal D, If zaml, zimAl u. 
zamalän so laufen, _ dafs et zu 
hinken »chmnt {K., Pferd aus 

gtt a 

Munterkeit 

»3S 

— U u. I, If zimfil 
noA einer Seite geneigt laufen 
{LasUhier, dessen Last ungleiA 
vertheiU ist ^ fwVaÄib* ttkc 

aAÄ> 

überhpt {f If zamalAn) laufen 
{beladenes Thier) u. tragen; Em 
auf der Ferse folgen; — If zaml 
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B. hinter tieh od. auf der andern 
Seite aufützen la»sen (^t 
kijLc); — U, If zom&l Mnetn 
auf der Berte folgen Ciyey 
t a u Si töt) ; f den Stein bemeiteln 
(«. : — SB. hinUr rieh 

aufritaen od. ihn folgen heißen-. 
Einen od. e. S. in «eine Beider 

trickein (t>Ä2 1i3l 

tjj); — S gbieh tehwer «ein wie 
der Andere, ihn auftriegen (alt 

«• SK« 

Lori); — S tt. rieh 

in «eine Kleider tridtdn — 
8 id .; die Latt auf Einmal da¬ 
von fronen (BcXs>>tj Uyte xi»» ). 

zünl der hinter Einem auf ritzt ; 
Lait; e. halber Saek voll-, — 
shnal, zdmal, zdinmal matt, frig-, 
— s idinle BritegeteOtAaft, 
Trupp-, s Eimnlee. Famäi*, Viele. 
admala' pl v. 

OÜL^ sAmaliq, s6izaa. der den 
Samen vor dm Coitut jUeften täfri. 

zdmmam pl r. z&mm. 

« »Amin A, If zänum, edmne, 
zajnAne von e. ehronitehen Krank¬ 
heit od. dauernder Lähmung er- 

gri^en trin (fdAy^ Ö j 

iüL^I tüübfli liit Jf 

enmne durA Alter od. BetAteerde 
aufgeriAen tein (Thier) \ — 8 
mit Einem e. Vertrag auf Zeit 
abtehlizfteni — 4 lange Zrit 
dauern; befahrt, ah, antik tein; 
t. flg. u. 


zilinan pi azmftn, äU^t 

^zmine u. äzmun Zeit (t. 

AronitAe Krankheit; — 
j ziUnin pl u. ,j**j zimna 

! dwnh Alter aufgeriAen, AronitA 

j Iridend, od. griähmt ; — 8 zAmane 
e. ie«iiiR»>«e Zeit. 

zimanyj zeitliA, vergängliA; 
— zimna «. vor. u. 
j « zimih A, If eimab/dr «uai3 •; 

Jf zamb E. verbrennen 

(Somme). 

• zimbar If ä vor Zorn roth 

glühen (Auge); — izmabirr 
If heftig tein (Kälte); tehr 

' kalt tein (Tag); tlreng bliAen 
(Serieht); funkeln (Sterne). 

I zambaiii hefige Kälte; die 

I 40 Tage noA dem Wintereobti- 
tium; Mond. 

j izraabäll If izmib- 

lAl fallen (Begen ^^); zerflieften 
(tAmelzender SAnee i\n» 

fciüjJ). 

i zamft‘ ratA, fUnk, 

t zammfile Auegujt oder 
SAnauze det Qefäftet. 
f,pAy zamftm QueelcMber; zu. t. f) 
leie.jftj zamit, zimmit getel^ teürde- 
vÄl; betcheiden u. tanß. 

I pir*) Sat FtotenUeuen If 

ftj • i pl aimä« klein ; häb- 
tAer BurtAe; — zSmniire. FitA. 

. f^sOy zami* pl t.\jtAy zdma'ft’ dirde, 
behend; untemAmend; klug. 

I J>J^ zamil pl ^“^y edmala’ der 




hinter e. Andern aufeitisti Kame¬ 
rad , Beilegefährte, Oetehäfttge- 
noete, MitiehiUer, Kollege j — 
zomtiil u- 8, zammül u. 8, zim- 
mil, zimjill feige, träge. 

zamin pl sAraua = 

zdmin; — zumäin e. Heine Weile : 

O ^ 

otJ vor Kurzem. 
qJ • zann ü, If zaun etwae {Out od. 
Schlecht) über E. meinen, urt&ei- 
len, Aee. P. u. ^ S. (Li!^ 

•M ■» 

M lkSJb Üt ver¬ 

dorren, einichrumpfen (.Sehne de» 
üoaoft — 2 

»tet» da» QemiUe es»en ; — 
^ 4 = t 

zinn «. iU. runde, grüne Mülten- 
fnicht ^ Safer ((jiLo 

4 ) • *■ 

^ zina’ A, If zan’ »ehneü u. 
flink »ein, eilen (g^Oi fröhlich 
»ein (Ojb); — If zan’ u. zunfl’ 
oOT Orte haften, ihn. nicht ver- 
lasten , am Boden Heben 
(tjaJ&^ vJSjJ); den Berg ereteigen 
^ (kXA«a); fliehen, Zufiudd «ueAen 

(Li IJ! Üj JuJI j); 

«icA nctAern (Lk>): erdroeee^, 
eruti/^en (OiÄä>); — ItlfiSAji 

indieEngetreüenf^P.(\Jijjio). 
Üj, sljj zinft’ Burerei, Eheibruch : 
«Üj kXJ; Battard ; zannft’ Burer. 
V. V. 

^Lij zin&s Vergeltung *. 

zinäd Feuerzeug pl •> <^}> 
t zannäd fa4n <Zer Flinte. 


äSoLij u. vJüJÜ^ pl V. 

zunnftr u. 8 pl zanänlr 

öürtel (bei. Oiirtehtrick der 
Chritten, Juden, Odern', Stola ; 

p) Cftrieien); 

Binglocke dr Qeliehten i^m’agiov). 
zinät Qed/ränge. 
zanfttire unruhige» Volk. 
ziuäq BaUband', zunäq Kum¬ 
met für Maulthiere ; Bing im 
Zaum unter dem Kinn; Na»en- 
Hammer de» Pferdet, um e» beim 
BetMagen etc. ruhig zu halten. 

zananir Kie»; Fliegen, Schna¬ 
ken; /»Z ®- Cfürtd. 
sLi^ znnät pl v. 

szÜj zannä'e Aeßn. 

zinftwij] = dem fig. 
ziiia*(ii Burer ; hurerinh, 
ehebreeheriieh. 

* zdnib A, If zänab fett »ein 
■ (M. ^). 

J-cAj zimbär ITee^e ; e. Platane. 

a zimbar Löae; — zümbni 
Hein; red^erBg, witzig; 8 zdm- 
bure Drücker am Schief»gewehr. 
ztoibarijj grof»; äj e. Schiff. 
vJui) • z4mbaq LSie (ff*o\ ^ gelbe 
j iVartsieee); Jot- 

uO 

min-Oel; Flöte, Pfeife ; 1 »! 

ITein. 

annbür Einh. » pl zans- 

bir Welpe, Bomiiie, Biene; rede- 
fertig, unteig. 

g>-j —»3 zumbft* gamtfährig aue- 
dauernde Frucht (wie Orange, 
Citrone). 
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Kambtl pl zanSlnl Sori 

aus Palriiiweiffen pen. 

JXj^ « — 2 taeäntar (n. 

Holz einhersekreUtn ; 

f in heftigen Zom gerütken i 
f laühiHA, reizbar iSn. 

Sykij zintare Hoher Gang ; Verlegen- 
• heit, Sditeierigkeit', f - Laune, 
Beizharkeit. 

jXij zantÄ, «ant&T e. viereM- 

get Instrument mit Drahtsaiten. 

göj , zang, zing pl zunft^ 

Aethiopier, Neger-, TVemmei-, ^ 
zinag Durst, der die EingeuMde 
zusammenzieht ; — 3 ztaag 
Jf gü j wieder vergelten (aLili^). 

ziDgär Orünspan, y 

MsenroH ; ziog&r^ mit Orün- 

span bedeckt, gritnspanjarbig. 

• zADgab «. ann- 

gab&n Qürtti-, ä zAn^be falsche 
Büßen. 

zaDgsbil Ingteert Plufs im 
Parties j Wein ; (»LäJI j AUsnt- 
vjurz. Wachholder} J 

Wurzel dr Atta fUida-, VjbLßij 
Eundthohl {Opocynitmi}. 

e zAngar If 8 Einem e. Schnipp¬ 
chen schlagen f Einem die Feige 
zeigen ; — 2 reit Orün- 

epon oder Bott HherzOgen sein 
[fluch t •• J’^^y 

zAn^re Schnippchen. 

• zungAfif Mmn^ ZinAober. 
zAngöj /. *J ija« mhü^ieh-, 

Aethiopier, Negar» 
zaugafU =a 

zin^, «aaglr pl ^*^4) “*■ 
nSgir Kette prt. (js. ßy^)- 

^•hrmand» Arab. WOrlerb. 1, 


« zAnab A, Tf zanb loben 
Haften, trüben (^O); pressen, 
drücken, bedrücken (in Geschäften 
äJLoIjuJt ^ MuLao) ; — 3 mit E. 
im Loben wetteifern; — 6 sieh 
über Gebühr leben, sich über teitie 
Lage erhüien (0|^ 

Sjdä). 

* zAnah D u. J, If zuntlh = 
»i — ft) g-jj d, if zAnah 

ratmg werden u. iU>el riechen 

(Oel, Butter yfCi); — S id. 
zAnih ranzig, t. vor. 

^ zAnhar If 8 ou» Jen Naten- 
löehem blasen, schnauben (j 
^Ju töi Sj^\Xui). 

Oüy • zAnad G, If zand anfüllen 

'M 

(Schlauch ^); — If mit dem 
Feuerzeug Feuer schlagen, e. flg .; 
— ft) iXiy A, If zAnad dttrHen 

(,j«JajsJ ; — 2 vermehren, zuneh¬ 
men, wachsen machen (Otjl); anfül¬ 
len ; lügen (OlM ); Feuer schlagen 
(ziXij j_^^i); über Gebühr Hn^en 

1’ (ääs» iJSfS «-jjs!jÄ); i^ 4 zunek- 
men, wachten (t>^): vermehren, 
zunehmen maihen; — 6 zürnen 

kXij zand pl oLiy zinAd, aZn&d 
u. Aznud Feuerzeug (bet. 

tf r 9 ifH 

von Holz i-Xi;, 2 harte 

Holzstücke, das obere lAi) zanA, 

1 das untere 8kXij zAnde, beide 
^ Jüy dte auf einander gerieben 

I Werder^ ipl iJji) *«“M) Ärm- 

107 
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r'öhre, Vordetarm ;, SandknSchelj 
EUbogenknächel : 

langarmig •, Manipti des hathol. 
Prietteri. 

u. ^ zändaqijj $ehr 
gw^‘, — 3 tazdndaq 

sich xum Maniehäistaus bekennen; 
tick nur äu/eerlich zu e. ßeligion 
bekennen; zdndaqe 

Manidiäümus, Saduzäiamiu; 
Ketzerei; Unglaube; e. flg. 

zindiq pl zanftdiqe 

u. zapädlq Manichäer, 

Dualist {Licht u. Kinstemife); 
Saduaäer ; Ketzer; Ungläubiger ; 
rdigvöser SeuMer. 

« zdnar U, If zanr anfüllen 

(^L«); E. mit dem Qiirtel 
gürten; — 2 E. gärten; — 5 eich 
gärten; dünn, fein, subtil sein 

(Jo). 

zanzaldbt pereiseher Flie¬ 
der; Akazie {auch statt 

pers. 

« zint OedrÜtige e. ; — 
6 tazänat einander drän¬ 

gen 

cJaSy zdntare für 

« zdnif A, If zdnaf erzürnt sein 
{.^Mtac) j — S id. 
iüpväjj zdnfage Unglück. 

zduaq J, If zanq am Pferde- 
zaum unter dem Kinne e. Bing 
zum Durchziehen anbringen {y 

^^3, s. (u. 2. u. 4) »eine 

Familie karg halten {aus Geiz 

0 * ♦ *• 

9d- Artnuth \Ji^); 


{u. 3) binden, schnüren; — 3 «. 
1 .; binden, schnüren; — 4 s. 1 
(iüL^ vJüjO. 

JJüj » = *; » t ztoqale 

Kehle, Kropf. 

üäy zdnaqe enget Oäfsehen ; Qe- 
drWnge ; iiäjy j J Trapezoid. 
j zinqtr Abschnitzel der Fsnger- 
nägel; Baut der Dattel; e. Wenyee. 
S^LX^ t zankÄwe pl (StoijK: 

bügel. 

&^y ^ zioake Leberlappen. 
f zenkijje = 

f^yt^y t zen^n, zeng^l rei¬ 

cher Kauz türk. 

„goiy « zdnam Ausumchs hinter dem 
Bufebei Zweihufern ; — ä zdname 
Du. die zwei Fleitthzapfen 

am Balte der Ziegen etc.; die 
zwei Spitzen an der Pfeilkerbe; 

— iUy f. V. 

zine das Wägen, If ^yy «; 
Gewicht; Splbenquaniität ; rechtes 

Mafs u. Verhältnifs; üy gegen¬ 
über; — iCij zbmeäbelschmeckend 
{Waizen\; üjj _jjt Afe. 

J-^y zinhär! Achtung t gib Acht l prs. 
j^y « zdnhar If ä scharf, mit vertre¬ 
tenden Augen anschauen. 

(>>j) » Ij; zäna U, If zonuww de- 

tt>> 

engt sein {Ort ^jjy Lij 

^ <-äLto IJi) ; = U,^ * Lftyiy lunfil’. 
zänawijj, zin. Burer, hurerieih, 
ehebretheristh $ — zinaw^ auf 
Mafs u. Gewicht bezüglich, t. Äij. 
^y « zdaa If If zinan u. zinft’ 
huren, ehebrechen , »J. P. (ö y 
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töt Lij); - 2 Jf 

e. Sur er, Ehebreeher 
nennen; — 3 If sLilj^ u. £U 3 
mit Einer huren, die Ehe hreehen; 
B. e. Surer nennen. 

riliiil auf Kafe u. Qewicht 6e- 
«Sgiieh, ». ; — ztlnijj , zinna 

^eng {Gefä/t, Scheide). 
jjJj zunnür Gürtel, Gurt Jjj. 

zanim Daetard ; EindrmgKng ; 
hinaUgefügt, überfliittig; Stock. 
0^3 zanin mit Sambetehteerden. 

qjI ibn zinje Huren- 

^ tohn, Baetard. 
ej zi’h Bravo l e. 

* *-J^} *• 

zahA’ tehbne Blume, Blüthe; 
— zahA’ Zahl, Menge, ungefähr ; 
XjL* gegen Hundert; bL?; 

zuhAt id. 

zohhAd pl V. vAi>lj; — 8 zabAde 
rdigibte» Leben, GoUergtbenheit, 
Aekeie ; 8 zabbAde gottergeben, 

devot, Ätketiker. 

8 ül^ zabAt'= zobA’. 

^ zi’hb u. 8 zd’hbe f Proviant, 
Munition; Theü der Habe, des 

Viehe; — 6 sieh mit 

Mundvorrath od. Kriegsmunition 
versehen; — 8 izdAhab 

Einem e. Theü der Habe davon¬ 
tragen, toegnehmen 

o-)- 

* zAhad A, Jf za’bd e. B. 
rächt begehren, sie mit OleichgiUig- 
keit betrachten u. sieh ihrer evt- 


hodien $ {bet. weltlicher Hinge 
iXC»); e. gottgeweihtes Leben 
fuhren, sMi Atn^a&en; 

— 6 ) lAPj A, If zAhad u. — 

e) If 80 LP 3 zabAde id .; — 

(i) tXPj A, If za'bd ungefähr 
abschätzen — 

2 Einen gegen t. S. gleichgilltig, 
Vm dieselbe gäingsehtUzen, verach¬ 
ten maihen u. davon losmachen, ^ 
od. 0 js 8.; — d absehätzen ; — 
S e. Welt verachtenden u. Gott 
ganz «rgebenen Sinn zeigen, 'sieh 
einem gott^eweihten Löben od. der 
Askese hingAen; — 8 für wenig 

rechnen biAa). 

zu’bd Oleichgiltigkeil {bet. gegen 
Irdisches), Wdtverachiung; Ent¬ 
haltsamkeit (z. B. lXPj) ; 

Mäfsigkmt, Gottergebenheit; — 

• zAhad pl zihäd Gott geweih¬ 

ter Theü der Habe, Almosen. 

« zA’hdam e. Faßte; Löwe. 

* zAbar A, If zubAi leuchten, 
strahlen, glänzen {Feuer, Leuchte, 
Mond, Antlitz 

blißien, 

eben Blüthen entfalten ; ver¬ 

sengen {Sonne die Ke L^'ijac); 

— b) A, If zEkST glänzend- 

weifs u. schön sän ((jiZAzt 

If 

zabAre u. zabftre id.; — 

2 blühen machen, zur Blüthe 
bringen; — d Blüthen entfalten 
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8/) 

(i etdfaUtn (ßlähte ); 

itrahlen (.jUdU ); dt Fguer lohten 
machen; — 8 leudtten, strahlen, 
glänzen -, ®” einer 

S. Vergnügen finden, ihr Auf- 
merletarrJeeit widmen (»,kfiXs >\); 

— 9 If Blüthen entfalten, 
blüfien.. 

zihre, z4bare pl za’hr, 

azblx, zuhftr u. 

4zbur pl pl azSbj^ flüthe, 

Blwße-, Auterlesenttet, Bettet-, 
der Glanz dieser 
Welt-, Otc^MäiJien- 

wßtter ; — za’hr die ttraMenden 
Sterne, pl u. f- »• i 

— zdhre glänzende Weifte, 
Schönheit fu. z&hette Planet Venus, 
Blüthe, Bhme. 

zd’hzag zihazi^ 

Sehrei od. Büchen der Dämhnen 
der Wütte. 

* zd’hraq If ö e. Kind tänzeln 
latten (fisajiji ; heflig lachen 

'wätf’j » zähaf A, If zubfif 

niedrig, verächtlich tein 0J); dm 
Tode nahe tein J («J LiJ) ; zu 
Grunde gehen (ijiSsAtf’);, lügen 

(V*^); — j) A, jgrzdhaf 

leicht tein (S. v_äi>); fiink, eehnell 
Btin j Leichtes mit sich f&ttttagen 

J OÄ ^ 

■ {Wind — 4 fortneh- 

menj verr^icktfin ^ 

Oart^A machen 

von Bewunderung u. Freude er¬ 
griffe werden ^ S. (w 


« 

E. tchädiggn > 

B. fast od. nahem treffen 
ÜPliJI Ii31 X tnhJt k^t); B. an¬ 
lügen (sljt (öt ^ 

— 5 zurückweichen, 

tich zurüekziehen (<-bA 0 ); — 
7 Sptfit^e machen (Pferd,. CJyäh 
^yo Jhj ; — 8 Beichtet 
daw^ragen ( Windy ; davontragen, 
tragen. \ ^ 

« zdhaq I, Jf znhftq 

tehr marhreiek (Knochen 

i & j 

; dick tein (Mark 
j-i-üSI); tchwinden, ergehen 

(Biüet eitel u. ver¬ 
gänglich tein ; wie 

e. Hauch tchwinden (Seele aut 
dem Körper ti3t &jimÄ9 ■cyhS'j 
; zu Grunde gehek-, Ij 
za’hq u. znhftq den Artdtrn vor- 
auikommen (Pferd \JLm 

vorankommen, 
vorangehend. If zahbq dett Biel 
erreichen (Pfeil v^vX^I j^U>); 
—. b) sJii^ A, If ip^aq wie ein 
Hauch tchwinden (Seele ); — 

tehr markreich tein (Knochfn ); 
BUlet veptehwinden, ,vergehen 
machen (Gott); vernichten ; »«r- 
tehwenden; den Pfeil dat Bia 
erreichen machen ; ' — 7 voran- 
komenm. 

zdbi^ ^eic^ beweglich ; j)/. 

zdha^ den Andern zuvorkom¬ 
mende Pferde pl. 

* zdbak A, If za’bk zwitchen 

zwei Steinen zermedmen (tJl*s^ 
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q*j) ; Staub aufregen 
{hgftigigF Wind ut*^j 

NÄ^| <w IlSI 

» aähal Ä, If za'hl eich vom 
Böten femhalten qC (kXcLö 
jOe); _ 4) A, If Mal 

glatt, haid, weift tein ^1^ 

(.aI^ « zi’hlab mit wenig Bari. 

* zä’hlag Tf S tchmeidtehx, 
tckön Üain (u^taijl SS^kX«). . 

• ai’hlai} If S r«in igeift 

machen {dat Kleid — 

refn weift, rem tein {.Kleid \Japi^ ' 
[ieo ^); fett tein 

afhliq ratdt, beweglieh M .; 
heftiger f^ind; Bampe. 

za’Uftq pl lüjijjliyj glatt, eben. 

• zäham B, If za’bm mark- 

reieh tein (Knochen > ^tt- 
rüektreiben, hindern 
aÄc); Einen mit vielen Worten 
übertehfUten Wt Li^Lj y 

aJL* _ b) ^3 A, If 

zäham an Unverdaulichkeit leiden 
; fettig, tchmutäg tein 
(Hand [j*i.^VäJ! qa] »kXjj 

Ok4Ai.k> fJ5): ü. 

zoh&me übelrieehen, ttinken (Fett, 
Fleiieh) vgl. — 3 Em 

feindtelig tein (at jLe); Einem 
entfremdet tem, eich von ihm 
trennen (tliJS), «. O^. ihm riahe 
ttehen,.jtu ihm gehen 
Ü^J za’hm^Q an UnverdatilielAeit 
leidend. 


zd'fame Qeetank von tchlechtem 
Fett. 

^$>3«z4’bma‘ If H tehmilcken (dat 

Mädchen j — 2 Patt, j sieh 
rütten, bereit machen 
« » 

W*})- 

(j^j) » zAhtt V, If za’hw, zn- 
bÜTTW u. zabU’ ttraMen (Bldthe), 
herrlich blühen u. gedeihen (Pfi. 

_J ^3 1(3! «ehbn 

ertcheinen, ich'ön tein; groß ge¬ 
wachten tein (Jüngling -aÄ) ; 
hoch tein (Palme j'Jb); ttolz tein, 
ttole werden, eich brütten, rühmen; 
Einen verblenden (Stolz 
s-MtUi t J!); qn> 

fangen (u. 2) tieh zu röthen 
(reifende Dattel ); leuchten (Lampe 
s-L^i) ; mit dem Schwerte blinken 
(tu i if za’bw lügen j 

geringtehätzen (aäÄX«!); — If 

„3 „09 

za’bw, Patt. Aor. 

auf e. S. etolz tein u. eich ihfer 

rühmen VJ o^’'); — 2 «. 

1; — 4 geringiehätzenl verachten ; 
ttolz tein, tidi rühmen; hoch tein 
P.; — 8 If geringtehätzen; 

tich rühmen; aL#i.> 3 l die 

Freude hat ihn wieder munter 
gemacht. 

za’faw Qlanz u, Schönheit (welt- 
litip^ Dinge), tchöner Anblick, 
tchbnet Antlitz, tehöne Blume; 
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eitler 'StolzEUles•, Lüge', u. 
zahdww Dattel die eben zu reifen 
u. sich zu rothen beginnt. 

* zä’hwat Jf B große Bissen 
machen, s. «■ 

zahftq ätei, vergänglich. 
zuhöme Qeslanie If *• 

zdhijj glänzend tt. «cASn j 
stolz ; — zdhan Glanz dieser Welt ; 
— zibl (pers.) herrlicht BravoI 
üjLjun welches Glückt s. 

zahtd enthaltsam : j 

mäfsig im Essen', sehr m^sig, 
unbedeutend, wenig ; schmal u. 
wasserarm (Flufsthal). 
zahir abgemagert, turahgekom. 
Q men, mdaneholisch. 

» zaww ztoei Zusammengehbrige, 
e. Paar ; Fatum, Geschick. 

(tj^) « ^1) Zä’ V, If zan’ E. heim¬ 
tuchen (.Sehieksalswechsel 

tu (.jLiüt Ü1 tsj^ iu ^vX5J). 

zau’ pl zaa'&t StMcksals- 

Wechsel, s. vor. 


V'j; za’&b Wechsel, Veränderung. 
zawäbi' pl V. 

ziwftg Verheirathung, Ehe. 

zawäh // j-j,j «. 

zawäbif jjJ V. 
t zawäd Proviant = Olj. 


SOl^^ z&wrrhieIleitezekrung,Proviant; 

letzte Oelung. 

Ji»iy ziwdr pl izwii-e Anlehnungs- 


u. Schutzmittel ; Strick der vom 
Bauchgurt nach dem Brustge- 
tehirr getU', — zuw&r Betuch', 


If *’ — z»wwÄr Betudier, 
Fremder, Pilger', zuwwftrp? v. ß\y 
* * 
zu’Är L'öwengebriUl, t. «. 

zawftriq pl v. '-Sjjj- 
öj'ij zuwäre Bgsuds, If jjj ». 
zawäzl pl V. 

P> 

zn’äf BetMeunigung ; ptätz- 
licher Tod. 

jSlj^ zawäfir pl V. 8j^* 

vjjtjij zawwäq Omainentenmaeher, 
Dekorateur, Zimmermaler. 
zawäqi pl v. 
zawäqil Bäuber pl. 
zawäl Weggang; das Auf hören, 
Vertehwmdan, Ende; Sonnen¬ 
untergang; Abttieg von Oben; 
Niedergang der Macht, Gläekt- 
wechsel zum Schlimmen, Sdtädi- 
gung, Leid ; »Jtjj Jtj möge er 
untergehenl u. ziwäl If t3j»j «. 

za'äm^föäs^icäer 14. ^ewaZtaamer 
I P> 

Tod; zu’äma Kampf, Ge¬ 

metzel. 

zawän, zi., znwän (für zuwwäu) 

P 

u. zu’än, zau’än, ziw'än 

Lolch, Dhkraut. 

^31^3 V. Jüülj ; Ul}^ V. 

zawähir (pl v. zähire) 

glänzender Sokmtiek, Juwelen etc. 
lAaljj zawä’id pl v. 

zBwä’ldijj der e. überzähli- 
get Glied hat, bet. 3 Testikel. 

zawä'il Frauen ; Sterne ; Wild, 
Jagdbeute; pl v, 

(VJjj) • Vj!^ zäb U, If zanb fließen 
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(Watter ; nck durch die 

■Flucht retten (bji 

jisj * *Ättbar If » langhaarig, zottig, 
»ein, od. Salband haben (Tuch). 

yjlj sAubar : «jijiß da» Ganze, Alle», 

ohne Bett ; j» unverrichteter 
IHnge zurilthkommen; Haarzotten 
od. Salband de» Tuche». 
iüu^ zAnba'e e. bSter Dämon; pl 
aawäbr (auch od. 

m f ‘ 

^ ^1)' Windhoce, Orkan, Typhon 
der Staub »äulenartig aufunrbeü. 
(g-jj) • gl) »4g ü, Jf aaug Leute 
gegen einander aufreizen 

— 2 Jf »wei 

Dinge od. Pereonen mit einander 
verbinden , paaren, zueammen- 
»chirren; »einen Sohn mit Mner 
(^, Ace. od. verheirathen 

‘stjJb «IjJ! 

i — S If u. 

mit <iem ^txiarn al» Glied 

einet Taare» verbunden »ein Aec .; 
pl unter »ich al» Paar verbunden 

««in; — 4 dte Bede 

unter »idi wohl verbinden; — 

B »ich verheirathen (Mann oder 
Frau od. ^ee.}; — 6 unter 
»ich al» Paar verbunden ««in; — 

8 If id. 

*aug ^ azwAg u. 

ziwage wer od. wo» mit einem 
Andern e. Paar macht; Gatte, 
Gattin ; Paar ; Du. Mann 

Ui Frau, Männchen u. Weibchen ; 


Jij 

o * 

Decke der Kameeltänfte ; . 

O «■ J 

iii grad od. ungrad ; 
o- 

(0>^!) gerade Zahl, die 

durch zwei getheiä eine Gerade 
(Ungerade) al» Quotienten gibt; 
»Auge pl oLs-^) Gattin, 
zAugijj paarig; ehelich. 
zau^ijje Zueammengekbrigkeit 
eine» Paare». 

(g;)) » gl) z4h U, If zaab (die 

KameeUieerde) zerttreuen (L^y); 
u. Qeg». »ie vereinigen (( 
vereehwinden, »einen Ort verlatten 

qC (vXcLöj J|)); If gly) zaw4h 
Weggehen, »ich entfernen (yj^ö); 
— 4 If e. S. von Virem 

Platze rücken, »ie entfernen, weg¬ 
nehmen; — 7 »ich entfernen. 
(J»j) • ot) z4d U, If zaud sich mit 
Beitezehrung vertehen, »ich ver- 

proviantiren (OtjJt jjmäI); — 
2 Ihnen Verproviantiren, womit 

O n m 

vertaten ; nufM» er 
gab ihm »einen Pfeil zu kosten; 

= vermehren, ». uXj) «; — 
4 = 2; — 6 — 1; — 10 Beite¬ 
zehrung,. Proviant verlangen. 

zaod Zunahme , WatheBium, 
Vermehrung; e. Mehr, e. Plu», 
Superplu»; zu vid, zu »ehr. 

lijij zu’d, zd’nd Schreck Jf Ol) 

(j^j) a ^1) V »»or, zuwAn 

zijAre u. mazAr e. Perton od. e. 
hdUgem Ort betuchen (l^*,) 
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LXtäiü »b'l Ul 

<iitUt); das K. mit dem Stricke 
jtjj; ziwär binden ; — b) Aor. 

9 »Os’ 

If zäwar geneigt sein, schräg ' 
cd. schief sein gekrümmte 

Brust cd. die Eine Seite vtrspnn- 

>3<t^ m 

gend ha^en (^_ 5 ! 
eyXso); — 2 Einen e. Ort be- 
suehen lasseti ; dn Besucher ehren 
durch Lügen fälschen, 

entstellen (OiAXtl ; e. Zeug- 
fä/s für falsch erklären (SjLfüJ! j 
Ljilaji Ul); e. Sthrifi fälschen, 
nachmachen ; e. Text fälschen ; 
e. Fehler im Schreiben macken j 

. O » m 

sJi^ sieh verkleiden ; 

scASn u. gut machen 

Kejfy ); die Bede zieren ; — S If 
E. mit scheelem Blicke 
ansehen; — 4 machen dafs E. 
besuche', — 6 sich einander be- 
süchen’, =9; — 8 If 
E. besuchen ; — 9 äbtoeichen, 
sich ^fernen ; — 10 E. um 

seinen Besuch bitten ; — 11 = 9. 

zaur Mitte u. höchster TheU der 
Brust, Brustbein ; oLü die 
Sippen, wdche dort msammen- 
sto/sen) e. Besucher •, Besuchende 
pl ; Fürst , Häuptling ; Führer ; 

Traumgesicht i Entschlufs ; — zftr 
Lüge, Falschheit ; Götzendienst ; 
Götze, Idol ; äoL^ falsches 

Zeugmfs-, pi v.j^^\, — zaur, ety. 


® zftlf {färjjf^} GetealUhat, Zwang: 

gezwungen; — zivar Un¬ 
gleichheit, Schiefheit s. ^; — 
zinwar u. ziwärr Häuptling; 
ziwärr hart, fest; — zliwwar pi 
V jU. 

J 

tljjj zäura’ /. V. j^jl. 

'-bij » zäuraq pl zawäriq 

Boot, Kahn, Gondel; — 2 
tazäuraq scheifsen. lA 

zauraqijj Ferseshmn. 
z^lure e. Besuch; Wallfahrt; 
Entfernung^ 

öfiysj zauz&’e Eile, Hast; ». ^_ 535 j 
t zäuzaq If 8 verschönern, 

verzieren {für vJSjj). 

* ziuzak 1/ S im Gehen die 
Hüften stark bewegen {Frau 

<5 ^ va»-/ 

^^1). 

rO » J »O» 

c5>3 » V '^)>) 

verachten ^; voegtreihen v,.«) 
(O^) i treiimn ; mit gekegenem 
üiicken schnelle u, hleim^ Schritte 
machen {Vieh 

^üi). ^ • 

^JÄr »3 » zauä, zö§ schlechter Sklave. 

-iojfy • — 2 zäwwat grofee 

Bissen machen {^Säc. Ul o ; 
jUüjJI). 

(gS)) « gl; zä'* U, If *au‘ durch 
■ Bewegung des Zügels das K. zu 
schnellerem Gäng antreiben (j 

OuyJ »aLaj} eSfr Ul jÄutJI 

jA^I tj) i e. Ä. nocA der Seite 
wenden (mL») }’ Einem e. Melo- 
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neneAttiiie ahae/ineiden, 

J P. 

gjj z(i', ziiwa' Spinne i — Ä*^ 
z4u‘e e. Melonensdinitte. 

ßeine 

Stelle verlaeteni a^^iegen, sieh 
nmgen, geneigt sein (viL«) j verrenkt 
sein {Kmxhen ); bi^en, neigen 
; i(gs JS. beim .Zügel itiehen 
(.,,«L«jJb — If zawagän 

von der Wahrheit s^gieken 

iöl Ljlijjj OitaÄ«^ ( 5 ). 
t'Ziugal IJ 6 Münzen ßUteken ; 
falsch spielen-, v^. •• 

(Ö 3 J) • v_ilj zÄf ü, If zauf mit 
OMsgebreiteten Flügeln u. mit dem 
Sehseei/e den Boden kehrend ein¬ 
herschreiten (Taube); mit schlafen 
Qliedem einherechreiten 

zAwaq Quecksilber. 

(vJjjy) » — 2 zÄjrwaq vertehö- 
nem , mit Ornamenten stieren, 

dekoriren (bet. Gebäude tk-Ä^^ 

; vergolden (Eisen ); 
Münzen mit Quecksilber einreibeti, 
*. vor.; die Bede eieren} — ß 
verziert werden. 

f zäuqal JjT ü die beiden Enden 
des Turbane herabhingen l<wen 
kJkXM,! >b! aÄeW^j)- 
i^»ij) • zftk U, If zank u. 

zawakän eich brüstend und die 
Schultern sehseissgesid gehen (wie 
der- Babe). 

Wabrmnnd» Ar«b. Wtfrt«rb. 1, 


zÄl Brät. ivulg. 

^•)) Äor. U («. Ä), If zaw&I, 

zuwQl, zawil u. zawaUn aufhbren 

an e. Platze zu sein, den Ort ver¬ 
lassen QÄ (cy^ i3|^ 

M ki'jrii M 'ijijd 

v_*^ö Ut ^iijs 

vy-^VjuMt^y; aufhSren, vergehen, 

ZU Qrundt gehen : ü|^ od, 

i. 

aUl möge er zu Grunde 
gehen j — dient mit Vorgesetzter 
Negation um das deutsche noch 

O O r > »e. 

auezudriieken ; (o^ 

^ ich bin noch im Belte; 

■ O > 

„/«LJui iL*JLi U« sie 

schläft noch; L« (3lj L« er 

üt noch nicht gekommen; L« Ut 

> i O.» 

Us oJj ich hin noch 

; „. vt , ^0 3 * O w « 

nicht fertig ; 31^ 

La hast du deine Arbeit 
vollendet od. noelt nicht f vgl. «; 

hoehstehen (Tag — If 

zawäl, ZQwdl, zijäl u. zawa- 
län sich dem VrAerga/nge xsmeigen 
(Sonne >X^ qC c>jLa); 

ticA von Einem trennen (lö! 
a^U.)i — a If JaJjijJ von der 
Stdle nehmen, erdfernen ; machen 
dafs etwas aufhört, verschwindet ; 
zerstören, vernichten ; ea^hehen, 
absehafen; — 8 If (3l^j u. 
die Absicht haben etwas zu thun; 
sieh bemühen um etwas zu Stande 
zu bringen, es zu beschaffen 

108 
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— 3; — ^ -5^ getrennt 

werden 

zaul pl azwäl Pereon, In¬ 
dividuum ; unteig, geietreüsh {Jüng¬ 
ling); fr^eing, hochherzig, tapfer-, 
e. SaHneht. 

o'lijj zn.’alät witzige Bureohen, 

« zäum e. MUchepeiee; — t 
pd azwäm FrudUeaft; 

Waseer das aus der Wäsche ge- 
» » 

preßt wird; — e. yO^ «. 

Qjij « zün, zaun Zwerg; — zftn 
O'ötze, Idol; — ziwänn f. 8 Mein, 
unansehnlich ; — zftne^tfif, 
Schmuck. 

» > 

ztt’Äre^Ärop/ der Vigd. 

(ßjij * zÄwa I, If zajj u. zawijj vom 

> 

Platze nehmen, entfernen {e\^y 

■ ti r Sr ' 

«L^O löl Ljj); verbergen, 

geheim halten, qC P. {xjm 
v\j!o IJt &Äc); eueammenfalten, 

zusammenroUen ; (.ßsj 

Gesicht in Falten ziehen; zusam- 
menroffen (im e. Winkel juu^ 

JWOfij); Pots, es ist von 

Gott beschlossen; — 3 If 
etwas in den Winkd thun ; n= ß; 

— ß im WtTikd sitzen, sieh in e. 

Winkel zurüekziehen; zurückge¬ 
zogen leben; — 7 If ent¬ 
fernt werden ; versteckt 

sein; iicA verstecken, in den 
Winkel zurückziehen (vj ^\yo 



zusammensehrumpfen 
[Haut am Feuer). 

Jijjj zawil If s). Sh 

(jrj zajj If V. »; — zijj (vulg. 

zajj, u. zaj) pl azjä’ äuße¬ 
rer Anblick, Aeußeres, Gestalt, 
Form, Troda, Costüm, Ornat, 
Mode, Art u. Weise : 
alte Mode, neue 

Mode, nach der 

neuesten Mode ;— wird in Aeg. 
für wie gfdraucht 

wie ich, ^ 

ich bin nicht so stark wie 

ür r r r 

du; od. od. 

isßJL»- wie befindest du dicht 
L« gleichwie; s. fig. 

Ss- > ^ Ur 

, zÄjja Prät. <iy^'y IJ 
einer S. diese od. jene Form geben; 
einer Person dies od. jenes Aeujsite 
geben, sie so od. so kostümiren 

fies S rr 

(Maler L*#); — -5 dies od. 

jenes Aeußere haben; so od. so 
kostümirt sein, sich Meiden, schmü¬ 
cken s. vor. 

oL^ zajjät Oelhändler. 

t zijj&b pl zijjilMt 

christliehe Proeession; Segnung 
mit dem ABerhmUgsten. 

OL»^ zijftd für das fig. 

zijkde Zunahme;Zuwachs; XJeher- 
sch^fs} e. Zuviel; Zufügung, Zu¬ 
gabe; zuviel, zuaehr ; 

der Brunnen ist 
zu tief; Auswuchs : 
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Leierlappen j BOÜ^I (jji J> die 

eervUen Buchitaben (»UOj j 

O* unaMiän^iff von. 

J^) zyftr Schutz- u. Säfeniütel', 

Bchraubetock des Sehloeeere : 
% * 

Preeee j JBremee dee Thierarztee 
{um die Naee dee ^erdee zu- 
eammenzupreeeen : torehepez ); 
Strick der vom Bauchgurt nuck 
dem BruetgeetAirr geht ; Bogen ; 

— »jLy xyjlr8£eimo&; WdUfahH-, 
Bögen. 

lajftil pi V. Bstjjj. 

J?.jj sij&t Geschrei ; sajjät tehreiend. 
v_jLj^ zajÜftf XStne; «. pl. 

^Ljj zaj&n «eASn; sijftn Schmude. 

zajä’id Ueberede&tee, Super- 
plue ; ÄuewUehse. 

/ 

{^^ * - « VpAjjj tazijjab Jett, 
kompakt sein {fleisch Jw^JCj' 
‘-Adj'- 

zi’boT, zf bar JBaarzatten des 
neuen Tuchs. 

vJU^ zi’baq, zibaq Queek- 

silber prs.j — ^ zibaqijj gueck- 
sllbem. 

zi’bil, zibil Unheil. 

« 

(o>.jp » zät Brat, Aor. J, 

If zait Oel an die Speise thun 

iLfä xcLa-ta.Jt 

M. mit Oel speisen-, — 
2 If Oel an die Speise 

thun ; Od besdiaffen ; Einen mit 
Oel versehen j — 4 viel Oel haben-, 

— 5 ge'öU «etn; mit Oet versehen 

sein {Lampe)-, — 8 = 6. 

zait pl znjSt Oel {Olivenöl), 


zaitdn Einh. 8 pl 
zawatin Olivenbaum ; 8 zaitüae 
e. Olive; XJfjijjii der Oel¬ 
berg; zaitClnijj ölig. 

zij Mefssdmur der Maurer ; ]id 
^&t astronomische 

Tafeln pers. 

(g^j) * aAb I, If zaih , zifl'fth, 
ziyd^ u. zajaluln ueit entfernt 

J 8 

aai»; äd*JJ jeder Vor- 

SBond fddte; sieh'entfernen, db- 

I ' I ^1 
rsMen ^ j 

iXsts Ii3t — 

2 f If «• BeiligenUld od. 

das AUerheiligste in lyozesnon 
tragen; in Prozession gdien; den 
^ Segen mit dem Allerheiligsten 
geben; e. Linie ziehen^; — 4 If 

' 3ü>^t weit entfetme^i; äJLaJI ^Ijt 

den Vorwand abschneiden; — 

5 fjn Prozessiongaragen werden; 
von Ort zu Ort, od. spazieren 
geführt werden; — 7 = 1. 

gj^ t aib pl azjäh Linie, 

Strich, Trace. 

(gjp « aäh I, If zaib u. 

zq'abfta ungerecht handeln {Jj>. 
^3) ; vom Platze weichen 

^ vom 

Platze nehmen, entfernen; — 

6 entfernt werden qC. 

(lAjj) « zftd I, If zaid, zid, 
zdjad, zijäde, mazid u. zaidAn 
zunehmen, wadisen, sieh vermeh- 


ren 



5s3t) ; thewrer werden ; 
e. ^}ä, e. Maf» üherechreiten JkC 
od, ; noch über etwas hinauf 

gehen, itierrägen, ilierbieten ; 
itberachüssig sein ; vermehren ; 
Einem mehr geben, ihn üSerhäwfen: 

iJJl • mUge ihn Gott 
mit WohUhaten überhäufen} East. 

> J C* - « 

8iA;$Iu* iXjj mäge sein Ruhm sich 

O ^ 

mehren! jJljUiai' wibgen 

sich seine Vorsiige mehren! {Zu¬ 
sätze bei Personennamen ); — 

2 lAjjj u. vermehren, wachsen 
machen, vergr'öjaem ; den Preis 
erhbhen, ihewrer machen; theuer 
häufen; — 5 Jf iheuer 

häufen ; — S zunehmen; erhöht 
werden {Preia); vermehren, hinzu- 
thün ; in der Erzählung noch 
hiimUhun, lügen — 6 sich 
einander iiberUeten JCiljj 

; theurer werden; 
— 8 Jf OLjiJ^l zunehmen, sich 
vermehren ; — 10 mehr verlangen, 
Aee. P. 

zaid Zunahme , Wachsthum, 
Vermebrtmg ; e. Mehr, Plus, Su- 
perplus; mätml. Eigennemg. 
zaidän Zunahme ete^ t. vor. 
jJj zit pl azjfir, azwär 

u. zfjare e. grofser Eimer; 

verpichter Weihkrug; Einh. B 
Zeinen, Elacha ; Knopf od. Band- 
achlinge am Kleid j 8aUe der 
Laute {beaond. höchhe); höchste 
Sliipme, Diskant; Weiberfreund ; 


— zAjjir zornig; — zire e. 

Stück, Theil ; Besuch ; — 2 If 
dem Pferde {Acc.J' beim 
Beschlagen mit dem h die Nase 
zuhalten; f E. tn die Enge treiben, 
in Verwirru^ bringen; — Sfge- 
prefst, geSruekf werden; in der 
Enge seih, nidit mehr weiter 
können. 

* *■ jI) *’ — zEvt brüllend. 
jjj t ziz pl zizfin (aueft. 

giz) Grille. 

saiz&', hizi’ rauher Grund; 
Federspitze ; u. ^ä’e, stjjj 
z!z&t u. zdiza pl 

zaj&z( kleiner Hügel. 

zaizaffin schnelle Kn.; eine 
wohlrieehende Weide (salüc). 
(Jaj^) « Jb^j z&t I, If zait u. 

zijät schreien 

zftg I, Jf zaigr- zajagän 
u. zaigfige geneigt sein, eich nei- 

ffen (S. Lä^ p j 

9 U IK» r 

Ow« löl ; von dr graden 

lArtie od. von Reeht u.. Wahrheit 
abweichen (^l»- {Jl j); 

seinen Platz verlassen; iich ver¬ 
irren; sich zum Untergang neigen 
{Sonne ); stumpf, blöd werden 
{Oeäit^i) j — d Jf Kät^l machen 
dafs E. von dr graden Linie,' vom 
Recht, vom Wege abweicht, sich 
venrrt ; — ö sieh tehmäcken 

{Frau 

zajagftn Abweichung, Verir- 
”^S'> — sSgftn plv.-^y 
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('—^) « olj zäf i, zaif tt. 
zajaf&n «(oiz nnfteracArefttn 
ü »Äju^ jÄÄjj) ; eüen; 
= '—• (7auie); -• J/ zuj&f 
nioÄl voUwichHg od. beschnitten 
» 

sein (Münze o^slj 

Ii3t 

J/ zaif Münzen fäleehen od. be- 

« O «■ « 

schneiden (tiit Lsj^ 
läy^ ; — 2 Münzen ftU- 

schen od. stark besdmeiden, so 
daß sie zurückgetoiesen teerden. 

zaif vorsprmgender Maueruin- 
kel; EirA. « Mauerzinnen, Treppt 
pl öL^ 20^« azjif ti. 

'.jj-ij zajdf nidu eoUseiehtige 
Münze. 

v_Äjj • ztq pl azj4q Hemd- 

kragen ; Mals- u. Brustsaum mit 
Schlingen etc.; qI nA.w.Jt v_Ä^ 

Sommerfäden ; —> 6 V_Mj^ taz&jjaq 
geschztüdU M. an den Augen mit 


CoUgrium geßtrbt sein 
(«Jij)) » >^1) zäk I, ^f^lXj^ja- 

kän mit stark beaegtent!'.i£etper 
stolz einherschreiten (yü^Uä). 


zkl Brät,^ Äor. 

(u. Joyi) Jf zail E. vom Platze 
entfernen (aJJjOi — (I u.) 

A, Jf zail aufhdren : 

, ,oS ^ 

Jaiöt ich habe nicht aisfgehhrt es 

tu Aun, idi thue et immer noch, 


lUä jtjj u 3» U . er jtdU 

noch, 3jJ ^ er od. es hat noch 
nüht aufgehSrt zu sein : i5jJ fri 
e« tcar immer so, war 
nie anders, vgl. *; — J) .4, 

If zäjal sehenkelweit sein 

OuJ»t vji^t) •, — 2 If 
trennen; — 3 Jf u. äJ^'y« 
sich von Einem trennen Ace .; 

— 4 If äJiy u. Einen od. 
e. S. vom Platze entfernen, weg¬ 
nehmen ; e. S. aufhdren 
machen , tAr ein Ende machen ; 
auf heben, abtehafen, unterdrücken; 
verschwinden machen ; — 3 ge¬ 
trennt, aufgelbst werden (jaSjäj); 

— 6 eich von einander trennen ; 

— 7 von E. getrennt werden ^yC-. 

zäm J, . Jf znjn E. 
mit Einem Worte zum Schweigen 
bringen S aJ >»1^) j — 

6 sieh zerstreuen (Re^r 

_yel‘y , t. •; — zi’m, ^«^e: 

Ansehen; — zä’im erschrocken. 
zime Trupp Ke (3— IS). 

(^^1 « zän I, Jf zain zierenj 
schmüdcen (^yLw iAjJs); f 'dägen 
^L'yi ^ zieren, 

schmücken; dekoriren (bes. die 
Mättter mit Teppichen); 3 Einem 
etwas herausputzen, damit er es 
annehmbar finde — 4 ob’ “• 

0"3’ == ®',.T ^ o=ij^' “• 

geschmückt werden, sich schmücken 
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WJ /S.j — 8 // — 

w «O 

9 Qjjl id. 

zain pl azjän Schtmck, 

Verzierung, Dekoration,. Auszeich¬ 
nung’, Sahnenkamm, 

k_AÄj; zäinab e. wohlriechender Baum ; 

• *!/ 

weibl. Name’, Feigling. 

zine Schmuck, Zier’, Glanz, 


iMstre ’, üÄJjH c^. FesUag, §oto- 
tag (^Illumination u. dgl.). 

^L^^ zlnbär ». jLjjj. 

t Safer; t. 

* *• *• 

za’ir hriiMend; Oebrdll (Löwe), 



O- 


(jM 8 zwölfter Buchst, des Alphai., 
als Zahlzeichen = 60; Abkürz, 
für Friede, Seil (Oru/s). 

(jar sa dem . Aor. vorgesetzt, macht 
aus diesem e. wirkliches Futurum : 

JsÄS^ er wird tödten (Abkürz. 

y O y 

V. 

« 

^Um « s. \jrM, *. 

Ba”äl der beständig fragt 

* ■ .yyy 

ÄaotLw sa'Ame s. iü<Lw etc. 

y% . 

V^Lm « sä’ab A, Jf ga’b würgen, 
erdrosseln ; 

tceä machen (den Schlauch sjsm^ ; 
seinen Durst löschen WL» 

— Ä) syAAjw 

A, If sä’ab feinen Durst löschen. 
Qi. i> 

sa’b pl gu’üb grofser 

Schlauch. 


UjLw säbb der schmäht, beschimpft. 
JgLiU» sabät pl ol u. 

gawäbit gedeckter Verlnndungs- 
gang, Korridor. 

m J 

^Lm gäbih f. ü pl gnbb&h 

Schwimmer ;u.spl sawä- 

bih schnelles PJerd; }>2 oL^uLm 
gabibftt Schiffe; Sterne; Geister 
der Gläubigen. 

gabirijj feinstes Thzch; fmnste 
Bingpanzer ; beste Datteln. 

gabi* f. s gäbi'e der siebente ; 

0 

UuLu siebentens. 

^U« eabig weit u. vollkommen {Oe- 
warul ); lang u. reich (Saar); 
reichlich ; Vollständig, ausführlich ; 
8 gabi^e pl gawabig langer 
u. weiter Bingpanzer. ■ 

' ’ US 9 . 

OULw gabiq pl USLfÄ. Bubbaq u. 

s > 

vju-, gdbbaq, f. ga- 

wabiq dr Zeit naiA vorangegangen^ 
vorangehend, alt; früher, vorig. 
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Johatmtt der Täufer, ah Vor¬ 
läufer Ckrhtii {pl 

- O 

gänger, die Äüen), ^Lü'Jit UijL« 

alter lVohlthäter,\ÄiLiiit u. oULmiJIj 
vor alter Zeit, sotut, edion länget, 
bereite i der den ändern voran¬ 
kommt , eie beeiegt ; tiegreiehee 
Ilennpferd(pl^Jie\yeii Ju^); — 
8 pi Vergangenheit-, Pri¬ 

orität, Vorzug-, altee JReeht oder 
Gewohnheit -, Präcedem, Superiori- 
tät -, Forteehriit ; erete Axdage od. 
Anzeißhen der Krankheit ; 

*etne Anteeedentien. 

SkAgjl«» sabiqijje Priorität. 

JoLm s&bil giefeend (Segen); $ sftbile 
pl sawäbil viel betretene 

Strafeen ; die Paeeanten, Sehende; 
Sehegeeelleehaft. 

gftbija’ pl gaWäb! 

Maut die den Fötue im Mutter¬ 
leibe einhüUt; frvehtbar u. xahl- 
reieh (VieK). 

C;Liw • gA’at A, If ga’t erwürgen, 
erdroeieln (ii_iU^). 

P fi 

oLw gä’at Du. beiden 

Seiten der Kehle. 
oL> sätt der eechate. 


^‘Lo gfttir der verhüllt, verbirgt. 

sH * *• ^ f 

gäg pl, M-nh. B pl Ol eherne 
Platte zum Brotbaeken, Sitten etc.; 


Gfenechirm; Thch de Wechtlers; 
oL>L« gagät Cattagnetten; pl 
ot u. gigän Kopf lände 

die hinten hnrabhängt; Platane; 
Teakbaum. 


vX>Lw gftgid f. s pl gdggad 

u. svi^i anbetend nieder- 

geeu/nken ; Anbeter; 8 »ich beu¬ 
gend P.; s (Auge). 

sftgi' der in gereimter Prota 
»ehreibt; S pl gaw^gi’ 

girrend, ruckend (Taube). 

s&gim pl gawdgmi 

flirtend (Waner, Thräne). 

sägür pl gawS^r 

Stück Holz, das dem Munde an 
den Mals gebunden wird. 

• y" sawägl ruhig (See, Auge); 

dunkel. 

« s. * i sftbb f. 8 pl 

gibab u. Bobhab sehr fett ; s. 
v.aP'L« sahib nach sieh ziehend. 

gahir f.'äpl 8jÄ<w sdbare u. 
jÄä» giibara’ Zauberer, Magier ; 
bezaubernd. 

gabil pl gawabil 

Meereskiitte, Gestade; Phinitäen. 

gäbe pl ot, sab u. 
güb viereckiger Mof de» Mause»; 
freier Platz zwhchen Zelten, Mäu- 
sem ; Vorplatz des Mauset ; Ge¬ 
höfte, Wohnung; Gegend;'Gestade, 
Käste; s. 

sahije Segenschwall. 


jsAm gahir der spottet, verlacht; 
Luttigmaeher. 

JaS’-Lw gahit zornig, unwillig. 

gä^in /. 8 heijs (Tag ); pl 
qLäw gubban fittierbehaftet, 

krank. 

OLam ^ s. e- 
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oLw 

OUw :tt sä’&d If saM u. si’ad er- 
d/roateln (v_ääJ>) vgl. oL». *; 
b) iX-A-M> A, If 8Ä’ad trinken 

wieder aufbrechen(,Wunde 
(JmXS (jaJUJt); — 4 If 

•»-V 

OLwt rasch einherschreiten, die 
Nacht Kindwrch reiten ohne Mast 

in der FHlhe (^t ij 

sädd verstopfend, eindämmend; 
aihelfend iJ; /. » offenes aber 
blödes Auge. ^ 

«;::itoLM u. sSdät pl v. i>X^yw. 

gädig pl suddäg un- 

gegohren ; ungemischt ; einftütig, 
natürlich, ^aufrichtig. 

gSdagijje glatte Oberfläche 
ohne Zeichnung; natürliche Mn- 
fachheit, Fehlen jedet Schmueiet; 
(Simplizität. 

jOLw gädir verblüfft, verwirrt, vom 
Schwindel ergriffen; geblendet; 
sorglos; verstockt, 

sädig f. 8 der sechste, 
v«oLw gddiin reuig ; traurig. 

gädin pl gädaue Tem- 

pelwächter; Tempeldiener jffer 
Ka'aba, des Qötzentempels). 

HoLm« gäde pl V. ; s. oLw. 

gadftra Sodom ; 

gadflpiijj Sodomit; ga- 

dümyje Sodomiterei, Päderastie. 
^öLw gädag Wasserspiehe Pfl. 

« S. jJMt e U. jfM 

.s, 

jL« * gd’ar A, If aa’r im Topfe od. 


P 

Becher etwas ühtig lassen '^L<w 

gb'Ü! j Vj'uÄJ!); - b)'ßL 

A, If gd’ar ihrig bleiben i 

— 4 ihrig lassen (jL>»Lj i_j 

tot shA). 

gftrr/. » erfreuend, erheitemd; 

erfreuliche Nach¬ 
richten. 

OjLwv gftrib der frei seines Weges 
geht ; frei weidend; eichhar. 

gftrih f. ä frm weidend ( PieÄ). 
shrii ätzend, fressend. 

m > 

vJi^Lku gäri^ pl (JitjMi garräq Dith; 
<.X^I ^ mit schwacher Band; 
8 gäriqe pl gawäriq Diebin; 

gr. Kessel; Pranger, Eisenkeiten. 
garüra' Freude. 
aardqe Heine Säge. 

^Lw, gäri ^l 8t^ gurät zur 

Nachtzeit reisend; durchdringend ; 
auf Andere ihergehend, sich mit¬ 
theilend, anstechend. 

gftrije pl gawdn Säule; 

Schiflsmast, «. iLtJj.o. 

» s- * tt. «■ 

-f. 

aä’aam u. gägam 

Ebenholzbaum {aus dem man 
Bogen machi). 
g&ge pl V. 

gigije roihe Mütze Mghr. 
afttihdott dr d. Erde ausbreitet. 

jiaUv gätir Fleischer ; !Prabant,Büttel. 
gftti' was sich erhebt u. ver¬ 
breitet (Ä**. Stcrcshlen, Zieht); 
weit verbreitet ; jyüt licht- 

strahlend i klar wie dcts Tageslicht: 
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Ki t l a Lw. in Jig Augen 

ipringenäe, evidente Beweise. 
JJsLm. sätil auftleigend (StauB). 
B^tm schiechfj verderbt. 
satur pl fi«wä& 

großes FleUdienneUer. 


JcLut, sätl /. Kj satije iofli 

ther^ u. bei/send (JBengst) ; mtt 
ÜngestAm dtuUUvend, angreijimd ; 
unieiderstehlieh i lang. ' ^ 

6^*’- 

^IbLm ga‘ai^' IBtrmaAer. 


lKaäsLw «aSktaidili nur selben &unde. 
* *• 

v\cLw 8a*id iXbI^ sawa'id der 
yardero/na^ PlBgd\ 

ArmsAiene, Armetäek; Balt der 
Oe^e i Beistand ! ü Stützbalken 
der Bolle, des Flasehemugs,; B 
Löwe. 

sa'il Gurgel •, hustend. 

äsLhi gä‘e pl oLcLu ga'ät u. cUv 

^ ■ 

sa* /Stunde U» astrono- 

misehe Stuntie); AUgeMüdf,' Mo¬ 
ment ; e. kleine Wdle, Zeit', Sttmde 


der Auferstehung i ührf 

od. JkÄsLw sofort', “'ifLiu. 

durA kurze ZA. 

ga'ftr O/en; u. B Beuer. 

> 

Bftl pl BU-. su‘at der 
* eilt, lätlfi; Courief, Bote : t 


8ä‘i ba^i Oberbotenmeitter ; 
eifrig bemüht ; OLwbJL^ 
eifrig im HhheBstiften, Vnheil- 
sfi/ter ', Forgesdifier Biehter 

(bes. der Christen u. Juden ); 


Steuererheber. 


* e.' • U. *. 

v^aäLm B4|ib pl V^bu« Bigäb hung¬ 
rig u. abgethattet. 

oLm • Bd’af A, Jf 8a’i risng sein 
(Band , Finger an den Nägeln, 

Buf oiftMÄj); sieh sAälen (läppe 

jmNS) ; eTitrindet u. zerfasert tein 

(Faknhoit); — i) A, If 

84’af id>; ~ ?} '-Äy*" If äsLw 

^un jr SeuAe leiden ( Vieh). 

ob« 8i\td Wolfshaare, Borsten. 
OlU« 8äf u. ü ßfeiofAiAte Inder 
Mauer ; /Sfind- od, Biett^hicfite ; 
pl V, äsLw, 

jsU säfir pl auffftr «. jLi*«! 

asfär BAettder; pl SjUm gdfare 
SAreiber', Engd der die Thaten 
der Menschen verzdAnet', Ver¬ 
mittler ; pl sawafir unyer- 

sehleiert (Frau); B aafire Beise- 
■ getdMu^, Wanderstamm, 
u^sbx säfik vergiefsend (fßs. Blut, 
daher :) Schwert. 

JbLw säfil uTiterer 7%et2, weiter unten; 
niedrig, gemein; gering, sAleAt; 

JÄwt die Allemiedrig- 
sten, Elendesten, Verdammten 
(t pl auch suflän); B gä- 

fl(e untere Bälfte, untere Körper- 
AeUe. 

jbksLw safine pl sawafin den 

Boden fegend. Staub aufregessd 
(Wmdf. 

eafe id'obM gkf BodensAiAte 
** * . * * 
zwisAen Sand- u. Sieinbodmi e. 

sur JB 

*I_H^ f V^ILm $, Ihe 

109 


Wabrmandi Arab. Wbrterb. I. 



866 






(jL«, jjLw 0fi pl sawÄ.fi 

»tauberregender Wind; tt, *L^L»< 
säfija’ Stauh u. Wind. 
j 2 j^Lw safin Riickenarterie{8aphena). 
OiLw « «. *■ 

»JsLw säq j)/ «ftq» 

ioS , 

8I4^ü m. as’tt^Dtt. lyliäL« 


Bein (vom KnU fM .vuin Fujs- 
knSehel, tilna ); Stamm, Stengel ; 
Sävle'i ■ Stütze j Winkelechenkel : 


gleidhitÄMke- 
lig ; Kathete ; vJSL«« Wag- 

echdle; Oetchlecht, Qattüng i 
iJsLa» Kinder Eine» Öe^ 

' »ehlecht», laXäer Knaben', ''Plage, 

O > 

Pein: \^jCM!f^J.aUe Plage 

* w J . 

»oü aüfh^en;^s^\j^..*MmdfnfdlPu,r~ 
<«&au£e;^L» JSetn ßier 

£etn geschlagen, d. i. Naehdehken. 
«..öLw säqib nahe, benachbart. 

v>t ' ■ ^ f 

tr? ‘<1 - säqit pl ^nqqat 

mr Erde jaUend.t niedergewor¬ 
fen; (j* tjioja fallen^, ßaoht, 
Epilepsie ; scl^elfterer Hausrath.; 
zu den Schlechteren gezählt, ver¬ 
achtet.;: werthUf, schlecht;, ..Äbor- 
tus ; ü g^qite j>2 saw&qit u. 

^^Jaä^ei(ftageringvmthig,wohlfeil; 
gefallenes, Blatt ; entfallenes Wort. 
äsLm säqe Nachhut des Heeres; Kie¬ 
men des Steifbilgel» 
jySuM saq&r Qluthi Qlüheisen. . 

. I »'■ , , ; 

^ä». sliqijj tt. saqqa der 

bewässert oA. zu trinken gS>t; 

Mundschenk;. Wasserträger.- 


Ä^äLw t sa^te Biegä im Holz- 
schlqf »; Thiirklinlee, 
ji*Sww eaqije ^ B.awaqi Be¬ 

wässerungskanal, Kinne, Wasser¬ 
arm ; Schenkmädchen. 

^ S. 

v.aS'Uu «akib strömend, eich ergiefsend; 
der ausgiefst, jn die Formgiefst; 
I . Wassermann dei Thierkreises. 
säkit schweigend, stumm. 
j^Lui sakir stül {Ncuhfl. 

gakif ThürsehweUe, 
sakin f. ä tn Ruhe befindlich, 
..ruhig; ruhender, Buchstabe dv. 

nicht vokaUsirter Konsonant ; he- 

:: ^ , • : ■ 

ruhigt;. gijJaJt {j» von rethiger 

t» J 

Oemüthsart; ^ si^kaii 

wohnend, Bewohner. 

0»i1.Aw gakfit e. Schweigender ; S 
id; Schweigen. 

v3L« * s. iyn • u. « u. dsflg. 

‘ " ' oS 0^’^» 

OLw « sä’al A, Imperativ v3l-M>t, 

u. ly sa'äi, 

^ ® ' -Bo- 

ftJLw,' mLw, oLmiJ tt. KiLiMwQ 


totale ’(au«A Ü'dt. v3^ ^or. 

v3LMtu) ; JEinen um etwas fragen^ 
Ace. Acc, odu. O S .; 

Es um etwas bitten f Ace. od. q! 

S. (^fisXÄAwl); — S icLw- tt. 

- «■ - O - f 

Jmper.' Jul—, If iCl*Lw.a 
u. K IjLmm. fragen, hUten, ^yk' Od, 
V - t tShltdigen, 

ihm schaden; —,4 aJ^ 
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Einem teüie Bitte er¬ 
füllen (»Ä>L&. •, — S Jf 

i3t«>ö ta8Ä’’alfieäe2;i; — 6 JSsU-J 

u. gegemeitig aut- 

fragen. 


i3l^ säU pl soUftn u. i5|^ 

Baw&ll vieüet Thal; — ziehend 


{Partie, v. J«*» »). 

Jtußt Bälär Kommandant, General, 
Oberriehter per». 

wJLk» sMib der leegnimmt, etiehlt, 
pländett; negatm, privativ^ pl 
sawälib abortirend {Krau ); 


8 n^aiiver Satz. 
äj ^ Lw» sälabijje Salbei. 
^L» s&lih beaaffn^ 
gJLw sblih eehindend, 
Sehinder; KrStze ; 


abhäutend; 

gesittete 


SMange; f. b tehaa/rz (Schlange 

gJu.. ^^t). 

^Lw sftlig m. u. f. nach dem eecheten 
Jahr die Zähne verlierend (Vieh). 


» 3 

v.jJUv sfilif pi Btüläf voran- 

gehenii; früher; vergangen; der 

O . * 

vorambezaUt; ^ kX5! v_äJLu< der 

oben ervothnie; pl v_ÄJ[y*» sawä- 
iif Ywgßmger; ä sälife pl 
sawälif vergangene Dinge, alte 
Geschichten; Vorzeit; Seite des 
.. Ober- od. Vorderhalees.(Pferd); 
f über Ohr u. Schläfe 

vorfallende Maare. 

ÄÄiLw sftliqe laut läitgänd (Weib). 
^üL« sftlik der e. -Wen besdtreUtt, 


mandelt ; Beisindei ; sehr büreten 
( Weg ); gebräuchlich ; e. Prbitmer, 
Äshet. 

sälim gesund u. tcohEehaUen } 
in fehlerfreiem, voltkommenem 
Zustande ; in Sieherheü; frei von 
■ Cy* ’ ■ ( i^srbum) ; 

' .gemmd'iHurat ); UiU» -m bller 
Sicherheit; b aälime Sodbei. 


KJUo sa’le, sa’&Ie s. oLm «. 

>«L»w S. ySyMi 

. t.'f. 

« zh'im A., If 


ä/oL* u. yd-m. einer 8. überdrüs- 


sig sein, Widernden empfind^ 
sieh lasiguieilep, od. 8. 

VS SoS wO 

(b)^) t —^ Jf 
(Aee.) ÜAerdrufs, LangeaeXLe 
■' ^erregen. 

^«l^ Ba’ra Tod; t. vor. , , 

^Lw. B&saßpmi S(An, Noah'e ; *. 


,y<Lm Bämm /. 8 gifiig I pestilenzia- 
lisch ; hei/s u. mit Gifludnd (Tag); 
Qiftwind (Sämüm ); ^enthümlich; 

W r<tr m r 

^Lm pl ytd'yM e. 

gr. giftige Eidechse; — b sämme 
giftiges Thier; vertrauter Freund; 
Patrizier; Arittokratie; Tod. 


sbmib pl Bomblb /rei- 

io, . wohUhätig ; gern, verzeihend, 


sXuLm staüd sorglpSsJpieleriseh., 
jAjm sämir .(au<h:,eoll,). pl b^ sdmire 

«> mb 

u. j*Mi sdinmar u. jLsm Bummbr 
ncA mit J. unterhaltend; die bei 
MondlüAt Zieiespraehe halten, 





riianer pl 

• w • • » 

^^<<Lw sSmiiijj Samaritaner ; äj 
Samaria. 

^Lx sämi" f. 8 i»/ hörend. Za- 
hofft ; gehori^end J i 8 sftmi'e 
s y 

Ohr, Oeh'6r\ KjcjiLm 8^ Oehfrünn. 

I^Lk/<Um sajnigäsi die '3 Mundvmkel. 
Bamik'Aoe^ tuftig^ 

^)woLwx samil Friedemelifler \ seinen 
Unterhalt darchFlei/t erarbeitend. 
s&mim Qijimiseher. 
a&rain fktt •, bwUerreidt. 
a > 

».«Lw Bäimh pl ls.*jM «erblUfil. 

KvcLax sftme pl ^x«Lw sam Oolä, SSber; 
Qold- u. SUheradem ; Wasserloch ; 

pl BijaiB Wöhlung im Brun¬ 

nen ; (. ^Lw; — Bamme s, ..«Lw. 

t fi 

Ä/<Lm » sa’äme Ueberdru/s s. |>Lw j». 

Bäml pl SL»jw BumSt 
erhaben, sublim; erlaucht, gro/s- 
herrlieh, vom Qrofsvesner aus¬ 
gehend ; vollkommen {Beue) j JH- 
ger j pl sawämi den Kopf 

hoth tragend (Bengsty. 

gJLu Bäirih /. 8 pl g«j|^ Baiwinih 
die rechte Seite euuiendend, daher ; 
gläckoerhei/send (bet. Tigelzei- 
chen)i glndeKch; sieh ereignend, 
eustoftend; aufttofsendes Wild; 
tmterkommend (Oetchäft); 8 pl 
ol sawAmh Vbreebhen, 

Ofenbarung, Autflufs, Erlaft,'Br- 
eignift. 

W'iMBSf schöpfend 
u. tragend K. (f. iUiLw BAnije 


pl »awA^i grofter 

Schöpfeimer, 

iLw aA’e, 8£Lw Spitze des Bogept. 
g^Lx» B&Ug f. 8 heftig (Wind). 
yi>Lw aahin wacAencI» sehlados; i b&- 
hire Erde, Erdoberfläche; matser- 
Ipse Wüste ; BöUe ; = 
i_ÄiyLx B&hif sehr durstig (Vervmn- 
deter); sterbend; piaft. 
jU^Lw^sahim^ pl sawaiiim 

abgemergeite Kameelin. 

sähAr Scheide in welche der 
verfinsterte Mond treten soll; Erd¬ 
schatten; Mondhof; Mond; Mond¬ 
lieht; Schlafloingieü, Wachen. 
oLw, saiü sorglos, nachlässig, 

zerstreut; verblüfft. 

fi ff -■ 

(^Lw) « tbw B^'a A, If 'ahvr beah- 

tkhiigen («^ töl [3] tjLw kILw) ; 
s — If saV u. sa’j (das Tueh) 

g 

spannen bis es rei/etfy,Jjjii\ 

«• w ^ a mM- ss 

uÄMÄili a^X« Mt tjLw); 

c. 

— 8) j_ 5 Li» laufen, (ti^) J Zwie¬ 
tracht stiften (iXmäI); — 

s. >oS, «ji- 

. e) !Lw Präflerit- If 

■ ■ o > 

(für cl^ Jf sieh 

übel befinden, Schaden leiden; 
Vebel thun, schädigen; — 4 eine 
Sjpitze an den Sogen machen 

iöi ^ .A 

HLw L^). 

- z. 

(_5U« « «. das vor. 

s^'u* B^jib fliefsend} im Stiche ge- 
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^Mten (ßul, FieÄ); 8 gft’ibe pl 

m» 

V**« siyjab/re%reib*»en {^m.,K.). 

g>siU*< 8^'ib pl suwirft^ Beiaen- 

der; der in der Motchee fallet, 
lieh iatleü; Eremt; Wander- 
deneiieh; rinnend, ßießend; eich 
ergie/iend, Verbreitend (Oeief) ; 
landläufig {Kunde). 

sa,’id pt ÜOL* gäde 
ggj&'id Berr, JPiirit. 

j4-rt sftjir (t). 1 ,) der eilt, g^ 

reiit; Wanderer, Beisender (8 
g|%e BehegeKÜtchaft ); turiirend 
(Spräehu)ort,Qeickiehte ); gehräueh- 

lieh; — yL» sÄ’ir (*. jL«,) iOirig 
bleibend; das üebrige, die Vebri- 
gen ; alle : «»Uä&t y Lw alle 
•eine Cäiedery (jJjÜi yLw die 
übrigen od. alle Mentgben. 

gdjis pl Ä aw L iiM 0&ge u. 
g^Ag Verwalter, Adminütrator, 
Ckmemewr, BegetU; Stallmeister, 
Stallknecht; angefreesen’ {Zahn). 

tu sAjit J. 8 der gei/sdt ; förm- 
lieh im Wasser sihtBimmend, stark 
gewässert {Speise, Suppe). 

^Lw sAji‘ verloren; nutzlos. 

Bäjig lieblich durch die Kehle 
gehend {Wein, Speise); erlaubt; 
geziemend. 

•_ö i gAjif mit Schtoert bewafinet. 

mb' 

«%ji9 J>f >3]^ gawwÄq der 
treibt,^antreibt; Kutscher; 8 trei¬ 
bende Vrsaihe, Motiv. 

g^U {«. #) fiiejsend, 

ßilssig; jd 

gaw^U Flüssigkeit; — J>jLm gft’il 


Lfav 

(v. v3^ «) d». fragt, die Frage 
steUt ijProponmf), bsUet; Bettler. 
yU« gA'im f.Hpl sawA’ioi 

weidend, auf der Weide lebend 
{Vieh); wei¬ 

dend«« Vieh, Heerde. 

M« Qleiehheit, Ebenheit ; 

fcjLw) J, er richtete e. Wort 

an mich. 

a gabb F, If sabb schneiden 
(jtaS) ; verwunden; Einen in 
den' Hintern stechen (i5 «üjtb 

ÄÄ^t); If gabb u. gibbiba E. 
schmähen, schimpfen, Aee, cd. v3 

^ US 

J*. (|l)| LawW 

g^a-Äw}; — a Ursache von etwas 
sein, verursadien, motiviren, a. 

; QelegenkeU sdutffea J; 
heftig schmähen ; — Z If vyLa« 

es J ' " ' 

u. schmähen, mt Beschim¬ 

pfungen überhäufen ; — 6 Ur¬ 
sache «ein; Kleinhandel treiben, 
mit e. S.<J ; seinen Lebensunter¬ 
halt durch Arbeit erwerben; — 
ß einander schmähen ; — 8=6. 

gabb Schmähung, Schimpf, 
Vorwurf; — gibb pii^ytM subdb 
der viei schmäht, Verläumder; 
Turban; Haarnetz. 



vLmw gabA* Treibholz; — gibd' ffe- 
' fangensehaft; eängefiUirter Wein; 
f ^If * i — gabbft’ Weinhändler. 
Lu» a B^ba' A, If gab', gabä', eibA’ 
u. mdgba’ kaufen {importirten 
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LPtjÄ Ut); etusa> nrgUt aiifter 
Acht lasten (J«c; B. gütlich' hei 
der Mcaid' nththeii (ik;Ä9L*o)5 
tehinAen , abhäxUeii ; B. 

peitschen dajt die -EatU verletzt 
wird", diA'Haut verletzen n. ein- 
''tchru/mpjeli machen {Feuer '\3 

eJCciÄJ); — 4 sich Oottes 
Qebot demäthig fügen S ; süA in' 

etwas fügen 

«J fc Ü!); 

— 8 Wein kaufen. 

Bib&b Sehmähwr^i — sabbäb 
derseHmäht, hesidiimpß; 8 sabbäbe 
Zeigefinger ; Duai 'Daume u. Zgf. 
gabäblt pl V. Jd **»i. 
oL^ snbät Schlaf, Muhe ; Letlmrgie-, 
gewandt u. schlau •, ^ subfltijj 
lethargisch, mit Schktgfiufs behaftet. 


^Lmu sabb&g Muschelhändler. 

^L-w sabbähj»; Schwimmer-, — 
sabb&b.p2 V. g>jLM; — 8 sib&be 
Schwimmkunst ; sabbähe Zeige¬ 


finger. 

sabMib. <2i« ta«n^ zu essen 
haben. 

Babädbre Müssiggänger pl, 
jLum sibär .Wupdsonde. 
sabfirit pl v, 

LL|^Lm sab&rlnä Sarsaparilla. 
sabäsib 

sabät Fieber; —. subät Fe¬ 
bruar (sgr. makedon.); — 8 Bubäte 
Kehricht; Fülle, Menge (z. B. 
BegerCj ; sab. s. ^u,m «; — sal>bit 
pl sabablt Schuh (eabot). 

subä'^j aa« sieben Buchstaben 


bestehend} siebenjMrig; ' §nft, 
enorm; vollkommen 
iJiLuM sibäq das . Streben voranzu¬ 
kommen, 3 «; Vorrang-, 

Wettrennen; — sabbdq der voran 
üt, den Vorrang hat; — subbftq 
pl V. OüLw. 

tfiLu« sabbäk der tchnidzt; Schmel¬ 
zer, Qiefserl 

üiL^ gibäle Schnurrbart s. äA.«j»i. 
kViLu« u. ö jß V. 

«UM ,B]&b^. lange Meise. 

LüLaAM pl V, p. V yA*A*W. 

^oLaaw I;. V . 

v_A^ säbab pl >—.iUa»! asbäb Dr- 
saehe, Verardassung, ' Motiv : 

,. . (.jAAAvJ aus dieser Ursache; 

Argument, Oegenitänd; Mittel 
zum Lebensunterhalt ; Bausgeräthe, 
Studie; Gegenstände des Klein¬ 
handels, BabscMgkeiten, Materiale; 
Verwandtschaß ; Zeltstrick ; aus 
zwei Konson. bestehender Vertfuft 

O . ■ r se 

(qJ trt s,A,M, ist 

X -MAw Blibabe Schmäher, Verläumder. 
X a*^ aababi^e Urtaehei Veranlasr 
sung ; Urjachliehkeß 
iSiMM • s&bat U u. I, If sabt aus¬ 
ruhen, sddafen ^Läa.!); 

den Sabbat halten {Jude ); feiern, 
müfsig gehen; absehneiden {^Jcä); 
Binem den Kopf absthlpgen {jj» 
aüÄc’); rasiren 
{den Kcpf i.JiX»-); das Haar 
frei herabhängen lassen (aJU^t 
; verbläjß sein . 



— < in <2en SaSbat emitrtten ; 
7 ncK in die fjänge^ zjisAeni 

vmd&ngtrt, lang sein (iXÄjcij; 
•ai^***^ ^htpl äsbut u. 1 '*^ ^ V 

subftt SaSbtar Suhe‘ Woche, 
&it, Weilen t*. subt «. Ärt-Jfaivei 

— »ibt gegerite Oehsmhaul; — 
Bibbftt' Anis 

«ibta’ J-. 'laeiidhrig •, Wütte. 
Kämm 8&bte Cenia ; e. Weile «. 
^iegenheerde. i^v 

ßwuu sih«^ ^n&. s kleine vAwarze 
Muteh^ {per», »^); ^ 
sdbge f. echutanet Qeaand pder 
Teppich iärmeToiö'Kleid, 'Üemd’, 

.— 4 f 3. 84bbag„ f anpaeaen, 
ordnen, arrangiren i — 6 das 
Kleid anUgen. 

• eibsth A, Jf sabb. u«. aibähe 
sduoimmen 

» V ^ 

lö( äj > 4iAM ^ oben 

aufßdanaunen IjL'K. -KoHc^; im 
Laufe hofhgeh^be^ daher.s^iefspn 
iJPferd, s. ; die Kormel 

« m O 3 

' tJÜI qL5\^ auss^echeti, Oott 

preisen viel 

Werte machen jj* 

yS^\ ^ö\)} e. lange. Keßse ma¬ 
chen (^M»St vj kXxjt); sieh Über 
die Erde xerstreuen Xyblk 

(5 sabh mft 

Lebenseraerb beschäftigt dsein 

(awL«/a ^ in ^liErdegra- 

ben,^; säilafen\n^ig'sein, ruhen 
' ^ sabfe von mhet‘ S.Jfei 

sein, ledig, fertig sein 


.*. »i — Jf “• 

Oolt preisen ; beten; 
schu/immen lassen, oben aafschwimr. 
nten maphen; B.ola .s^we^men} 
■—3 .ptit Einem um die Wette 
schwivtnen, — 4 schwimmen 
machen ; sehuiemmen, 
g«^8abb ^eis Oottes ; das Sebmim- 
men, s. vor .; — iüSUiw s^he, 
84bhe gbttl.. ßloriei-. sdbhe pl 
^3^ sübab M. oLtf^^iB^ubahät 
Ki^Eehen de» Eoaenkranees, Bo- 
senhrans; nicht vorgeschriebene 
ßebete; S e&bhe Kleid ausp Kellen. 
siibahs’». «. 

Bubb&n Lobpräeung: 
aUt das Lob Gottes (singen dir ); 

aüf Gott dm Eob u. 
Preis sei ; !iXJ^ wie 

wunderbar l — sub- 

^bniji gbalieh. 

^ sibäbl, sibähUI 

dick, massig ; — eäbbal u. 
säbhan If S die Wi^ 

«Bf vnederholen, s. vor. u. fig. 

sibban 8 s., vor.] sich 
wundem, cy 

0 sdbah ü, If sabh, frei von 
Geschäften , milfsig sein 
oiaJyt, vgl. *) i tief schlafen 

(tkXjtXi ✓«Lj); weit Weggehen, 
entfernt sein (i X eLä) ; — 2 . er- 

a ß » <t w VS 

leichtern, tsülia »151 

möge Gott dein Zieher erleichtern 

' • 1 > . 

C5^) i mäßigen (die Bitze 

^ ‘ ••■ -• 1 , ,, 

i .d ßalzhaUig. sein (Bo- 




dien) ; ieim Orahen auf Salzboden 

Höften ; t. 

sdbh6, sdbahe, sdbfbe pl 
'sibAb Salzboden, SaZzmoor. 
« sdbad U, If sabd die Haare 
nSra»iren(oiAs»); — Sid.y—4id. 

sibd pl jL-wt asbAd Wolf-, 
Dieb-, Dngliiek-, — säbad Tueh, 
au» Ziegenhaar ; Wolle -, — BÄbad 
sibdAn SchanOiaare -, 

.. Unglüok. 

«Jcm säbade pl iXm säba^ großer 
Kerb (per*. 

jifiM « säbar O, If sabr die Wunde 
* * 

»oridiren 

tie reinigen ; überhpt tondiren, 
die Tiefe untertuchen ( 2 . B. de» 
Brunnen» 

s^tiAiU); — 2 f E. auf JFoeÄe 
Heüen ; die Wache beziehen, TToeAe 
«te^en; — 8 = 1. 

yM sabr Sondip/mg, Drilfung, Un~ 
tereuchung, u. darau» re»viUirende 
Renntniß-, Löwe-, — sabr, sibr 
pl jLk*“! Form, Oettalt, Fagon, 
Manier, Art u. Weite, Getchmack, 
Mode-, Farbe-, Schönheit-, Wurzel, 
ürtprung-, — sibr Schmähung; 
— säbar Nagel in der Wagen- 
achte Z.; — säbar u. 8 säbre 
e. Fö^ei; — 8 säbre pl ot^.^ 
sabarAt kalter Morgen. 

ot ytpM sibrAt arm, eiend; ». vor. 

Oj**» ^ säbrut on», eiend; — 8 
säbrate da* »ich Oenügenlatten. 

* säbrag If 8 verdecken, ver¬ 
bergen, verheimlichen (sLac). 

OjjAM sabrüt «, sibidt pl 


sabAii:t arm, elend ; 
wütter Boden, WUete. 

sabzawAt Grünzeug pr». 
säbsab //8 ffieften latten-, 

— 2 fiieften 

säbsab pl v_a*J ru, sabAsib 
atugedehnite Ebene, WüHe; iXb 
weMttffig gebaute große 
Stadt; f Wimper, Haare der 
Braue; ytwJt SC aanw,*» Frisur. 
J a a»» « säbit A, If sabt, säbat u. 
Joyj-M sabd^seäüeAe, nicht kraue 
»ein {Haar — b) 

JaA«« If ä Jjl-w u. ,id .; 

If leeif verbreitet u. reich¬ 
lich »ein (.Segen — 

» > 

Patt, i n «.««, am Fieber leiden | 

— 4 echwägen (ou* Furcht 

LäjS); der lAtmge nach am Boden 

liegen W vJüoi). 

Jom, sibt pl Jjl aSbAt israeli- 

tixher Stamm; Enkel, Nachkom¬ 
men ; — sabt u. säbat echVwfitet 

O 9 te r 

, * Haar-^ iia««, »dilank 

gebaut, jj«, frmgebig; 

säbit »ehlicht (Haar); ichlank; 

Du. jyUa*««Jl Hatan u. Hutain, 
Söhne AWe,; — säbat Einh. öpl 

asbAt da» Kraut 
Aaronpfianee (drum arUarum). 
sabatäne Bleurohr; Spieß. 
*, säbtM If 8 den Befehl ge- 

hortam autführen; «ü* 4 Jr ,.... ( 
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j i r tim 

. * 

istiatän Jf tieh auf die 

u. etrecilMn ^ 

; *icÄ deAnett f raeci atu- 
'?•• lehreüen Kn (vij*ityw(). “'"j 
Jn KM 'Sibdta «ieÄ team ^ptwnge. »i»«- 
' ' diti^iuAend {LZwe). 

• Siba* A «. I, If sab' die 
Sieden «oM machen (>a^t ; 

' eieieitfeieh drehen (den JStriek); 
von Kinem (Ace.) de Siebentel dr 
Habe nehmen ; ^defeen od. eehre- 
eken (den Welf «ysii 
B. ereekredten (wie-e. reifeende* 
Thier ); wie e. wilde* Thier über- 
feilen, beifeen, eerreiften-, ver- 
eMingen v_AS«Xlt 

LfMjÄst tjt); e. Schaf von der 
Seerde raiiienf-tdtmähen (f/HAi)} 
— 2 in tieben Theile Steilen ; 
verdebenfaeken, eiebenfadi-wieder- 
geben (Ooti)', E. ertdcredcen (wie 
e.reiJiendetThier); — dtiebentein 
- od. werden. 

Ge ^ ^ I 

Km sab*'/., Mm m. neben Du. 
*' 

(Ke 7 jETtnime! t(. die 7 

. w 9 ö ^ I 

den ) die erite Koran¬ 
sure ; — £4" s®!»' pl asbft* 

Siebente j — <lbba‘, sab* aiba* 
jd . 1*1 iwl ^bn* u. ^«.Mv Bib^l* 
reifsende* Thier,. Kinne ; — n « m 
sibn'e, s4b‘e. Löwin. 

rr O w 

^L«m sib'Ar VytM Mnnterict ds Kt. 
OyhM sab'ftn o6f. q akm aab'in 
eiebenSig. 

sabtfijj äJ tjje wild und 
grausam wie e. reiftende* Thier; 

jü sabn^e Wildheit, OraUtamJu. 

0 

WftbrBoadt Arab. Wftrterb. I, 


jM » eibaf V, If süb&g (voUfioshmen 
weit u. lang sein u.) bis zur Erde 
<' herdbhangen (Kleid,' • Kopfhaar 

in Bälle vorhanden sein 
(Lebensbeddrfnitte, Annehmlich¬ 
keiten Ul Xii.».».».lt 
u>jaMÖ't); hinreiten, gelangen 
(stur Stadt i3La Ii3t‘ «jJLJ ^JK 
' (f (ds Kleid) *0 
lang machen, daft et auch die Ex¬ 
tremitäten gam bedeckt; (die Wa- 
' t^ung) auf alle K'örpertheile aus¬ 
dehnen ; Enem (^^} etwas voll¬ 
kommen od. rmchlieh machen, in 
Bälle 'gewähren (Onaden '^4^1 
SCexäil -luJLr). 

Bdbng in e. langen Panzer Ge¬ 
kleideter ; 8 s&bge Bälle u. Bälle. 

*, — JwkmamI isbag^ Jf 
v3^Ln.AMt duri^Mf*(,*ein.^(Klei- 

Jßer tUJb JJCjt) J geUt sein (Baar 

g wO K r 'S -Ci, 

^ U ütM liut er kam eu uns ledig u. 
urdewaffngt.. 

• 84ba^ I SU V, If sabq Em 
vorankommen, ihn Überholen Acc. 

(MkXfCi); früher alt er an ein 
Ziel kommen Acc. P:, J,t Ort 
( X -jLjÜI ^I bÜm);. zuerst ans 
Zaeigdangen, die andern besiegen 
(Sennpfbrdfx Emern" den Bang 
Oblaufeiij 'die Vorhand haben, ihm 
vorgreifen, antistipiren; vor der 
Zeit kommen ; der Zeit nach vor- 
angdlen ; — 2' machen daft E. 
zuvorkommt; f 'güvbrkommen, äber- 
110 
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hslm : ■ »»» m' iW^rpfti^ i,e. .^«atd 

gi». yeb^n Mf ^ehtßen.-,, .,t-,„S'\w£¥ni«» 

, euvorxukommtn, i^t^ pf^Mßic^len, 

^ ikjf Je*i#5'a5U.j«cÄe4i,)J»S Umirwa- 

sj - ' - 

4(WJ Eimm um l^i^^lFette 
i. — »Ä, *uvor 2 u- 

> >^ 

tfr un4i^rn ßtmi(^,'^ —:..8 — 

6 l,vorankqni<mn, deri^,V^4i^rate 
sein-, früher,^l§ e, Anderer (Aec.) 
_^jsu e,,,Qpe gelangen »*” 

Jfettlaufed. Sf^i^n fitieimren. 

''' 

■<;?(»» . .'Tor- 

«• iWU^^Äbqie pl 
asbäq ^,gjL^*9}bäq 
■ Pfand beim Wettr^nne^,, bei d^P 
ßhe^cHi^^ungi -rfüaee^^^eiepSL, 
Muster, ModM-,.Lelaion-, sdbba(j 

V'^ ®.\jbt«T’— 

kie teideh Weitirfden-, — 
,j^j,^b,(je, e, Yoptrüt ,• 

Vbrangehendet,,^_^ ..■,. 4 ,. 
«säbak I, //Babk MetallstAmel- 
■' kb'n üf 'es in"'dih''Fofm gipsen 
(OlJt); — 6 geschmAleen werden ; 
'^gegösseii iJoirdAn {(flocke etcf).' 

bäbkj Formirung, 
Fügung, Wortstellung. 

lisbakÄrr sieh auj 

,, difi^effe Itge^ strfeken^.Ja,^^-, 

^. ^eh^y gebaut. . sgin. ..:\{^ä4aben 
, , -VA 

Fegen; Speer; ,%i«r 
„j- d«/t Auges; u..afd)l jEüw^pS s^liale, 

— ,,^! 4 bubii^ V. 

, i — äi*-»- sibl«, A)Uti%le pl 

silill Scfmiurebw^ f | 


»ib der.;f.«bhle.MU^etfehntWiiJSügen; 

Ic .l— ^ B4bb.al au 

. e.; ,fmmmm.Gebrüsuehe' ■■ vMmen 
{Haus.','..£mw!).en: ete, 

-ali iUS veel&ngefn,delui^; 

das (Sewand. Me eur. Fkde.^itUen 

sib l’m»u(ffrdfüss(m,fT^«**tn -,rmß 
; («JÜiA' Ae^en... ; Thpünen 

: .-^gi^en; Aifwen bdden.iiShtat); 

vieleWandfrerhaben.^Weg 

.. .r— 4 dlP^ Fieider., den Sehleier 
■Jang^henebhängm lassen; Affinen 
bildm; .sich: rMehUch.-Arg^sen 
Aißesm ^-;T '..vv 

‘»“Ä Ißrniem 

Sjehvurrieert. ■ 

^yuei.* — yfL^y.mÜA^'pb^-^tines 
,£a/!futek,:\ 

^i i i i- |> „ , ; i l ,i»«. ssb^ta .pl = 

^.iXw^^ aabända 

u. 8 sabänide leühnri:>Bild;\ßeo- 
.pofda- tf- seeiiidden: Sei^etmA^..^. 

^ ^ SS y ^ ^ m 

S^iir's, Pass. Slibib u, (f ü) 
If säbab delirixen, radotiren {aus 

' BO-' 

AlteTiSchwäehe s..AM>.pj ^ 

a^ s^bftb £elirium senile, p vor. 

a.«-«* sdbbB e. Zeit, Weile; VYoche 
(t s£bbe) ;■ Arsch; — sibbis ‘Eiige- 

. .\finger.j,~ Bibbeßchinepfe ^ 

„. hmgi von Allen gesphmäla...... 

* sabahlal = 
aubftb ei. V. aibb^, 
a“bfl^ .#(£ sdbfba* 

Schsoimmer,} siehw gehendLl^d .); 
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— 8 8«bÄ^if<si*a; ThatMina. 

"jjHf-*' sabbtro SchreiiiajfM. 

subft* Woche; I ne^sn ifal. 

saböle, subi volle ^om&re. 

-.{-«< « aäba I, If sabj u/sibft' «um 

.* ... Ml. . 

Jirie^tgefar^enen machen, in Ge¬ 
fangenschaft u. SMaverei jftXrin 

(iiji 

; Xi(\A.uftnts1seamüc»itfe»eab^ 
sem, Hera ygifangem. -nehmen 
{Schhne)-,- Wein zugt Verkauf 

■-/.l. v".''- 'v' •■ 

xmportiren-, J^sabj E, in die weite 
Fremde od, in ferne Gefangen^ 
Schaft senden, {ßeti^f — 8 »um 
Gefangenen machen. 

^ lA-- ... -., ' ' , i 

sabj Oefan^ensehaff, fl 
sibijj was weit weg ocl. in Gefan¬ 
genschaft gef&hrt wWd', Frauen 
(als Gefangene u. Sklavinnen)-, 

— sÄlüjj y_^ Ji^b^jS 
Kriegsgefangener, des; weit wegge- 
führt unrdi Dreildtolz-; u. »abj 
ehgestreifteSchloffigenhaut-, «.äy^^. 

aabib pl sabä’ib 

Säimldier, Verläumderi u.' 8 
sabibe pi ^tarhäschel, 

....Jub9r-die^Stirti»:.hilngeades Saar, 
S^ne,Schwanz-, ilAnne^gewand, 
Stkek .düjmer Leinwanä. 

, ‘ „ - «.-vtW,.'. . 

■4 ns VS 

sibbiba SehmShungf If 
ä^U.^ sabige = mAm. 

sabib u. 8 ^l sabä'ih 

BäitmwMfloche-, J&f'düe, Federn 
etc. t-üefew Schlaft 


sab&’ik 

Gde^' ed'. Silder-Eärren. '*^'*^ ' 
sabll pl J«*« sdbill'' Weg, 
Pfad }' Art ' Wetse, ’ Sanisrf 
MitteLtU .^<yr«; Virwandtseht^j 
nothwendiger Zusfirameiilihidag ; 
Watservmf^ung ■ pd. 

Brunnen als fromme SSftungf 
Wanderer-, 

' ’üiJl auf dein Pfade 6d. für die 
■ 1 ' Sache Gottes, hes. vom hedigen^ 
Xfi^; — 8 sabtl» Weg-, Pfad. 

säM e y«)[n ; — sabijje u. 
ß^bi’e {pl bi-AM sabÄjä) e. 

Kritgsgefangen»y:{u. ^i,Mi MÖbt’) 
tsbgestreifte Schlangenhaut-, Waf- 
fenbeute ; importirter Wein. ■ ‘ 

5 ■ nri;i« 1 jjik . . 

Ckww \Bitt, sittdt Scrrin, 

Dame ; (für ViXjm) : -Xmi sitti 
Madame! Grofsmutter. 
n , , , ,Si ' 

sat, ipr^ehffhrliche 

Rede,'Laster, Sfftandfieeh. 

•* ^6 * VS 

(/ificr siti/., pltte 

tn. 9ech9 ; stchszeftfrU- 

I •* • * ♦. . 

LAAW jff S . ^sAsMd 

, -»v -• , ^ 

.Läm sitär pl sdtar .ScMeier-, 

^ — sattÄr Wächter beint .(h&rftgl.) 
Vorhang ; Kämmerer-, der sorg¬ 
fältig. sterhüM |. Gott d^ die Sün¬ 
den. itudeeli,■ verzeiht -ij t ..„ 

> VS 

I jLäw b o'. Gott/ Er* 
barmenl f enttht\^die :Kom- 

■ pMh'fkaäwA,)... 

«tfire pl ylXw satft’fe Mes 
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Wßt bedeck. u. verhaut : De^, 
Vbrhar^y 8t3d»eri S^ut»\ Pa- 
littade,; * vysÄ> 

gntftle eehlechter Mett. 

^f'LÄM satAh^ ^•jLfXw sntliÄn 
düdküreeMg. 

satö’ir pl v. HjjÜMi. 

{y * ^ j\d 

ji, satb raedießangart (schneller 

als 0)><i>c); Mt»b matt schreitend. 
JsM Bitar U, If aatr iedetiken, 
.xverhiiUen,ver»Meitm\ bet<diateen, 
protegiren; — 2 = Ij das Mäd¬ 
chen vers^kiert halten; — 5 Je- 

g M ’ 

deckt, verhallt werden; sich ver- 
haUen, versAleiem; — 8 ■= 5; 

jÄAM sitr pl jyi-m Butdr u. 

' astAr 8eMeier'; 'Porhaing; Miäle; 
Schiff Protektion; Scham, Be- 
scheidenheü; kluge Vorsicht; — 
sAtar Schild; — sAtorf^ p.jIXm; 
— ÖjXmi gdbre Alles was verdeckt, 
, »» -»0 2 2 0 .* 
verhaut : oLiä. ayw« wÄ*»/ das 

''^^'Blosstälen des Andern. 

« sAtal U, If satl ne^ch einan¬ 
der hervortreten, auf einander 
folgen (Mn., Thränen, Perlen 
kXxj 0dUI^LXÄ.« 

— J) J>Xw A, If sAtal 

Einem folgen Ace. (^^O- 
ä i i l «*«■> gittumt’e sechshundert. 

6c/ ' 

**M • mt’hy sAtah, git'b pl gUüwt 
astAh^HiWerJoelen, der JBSmtere 
(e. ouvt); sAtib diekärschig; So- 
domit, Päderast; — BÜtoh pl u. 


f. V. aX-wt ; 
gat'hftn pl V. 

aXcM « sAtah A, If gat’h Einem 
hinten nachgehen q»« ^** 7 ): 

E. am Sintern verletzen 
aJLwt). 

KXw Bitte sedis m., s. 

gdthu^ = aÄM sAtih. 
sAtahiji auf den Buntem, 
'^den Podex bezägUcR. 

(yieei) « Lx-w. gAtjl U, //satw mUn 
(^juA); — 3 If bIwmm sitA’ mit 
- ” ' - ..V ' . 

Emern das Spiel i üuAia spielen. 

(JiyÜM satt&q, sntt. f. ö- geftttscht, 
nicht voUwiehiig (CMd). 

gittftn oU. Q SjXsM gitön sechzig. 

^Äaw Bits meine Same! Madame! 
Fräulein! s. s. mi/m ( 6 es. Fatima 
u. die heü. Jungfrau). 
ä Xj^-w gutAite Sämchen, Demoiseüe 
(Dim. V. xsism) s. vor. 
jaXm, Batir f. S verhilUt ; sehaVAaft, 
keusch ;■ der Anderer Fehler ver¬ 
hallt; Bit^,es.Uit der sich verhüllt. 

VS 

f sittin sechzig, s. qjX-m. 

gwN « gagg D, -If gagg dünnen 
Stuhlgang haben (tjt o gww 

a - ^a . S Li^ (die ’pand) mit 

Lehm bestreichen tJt t^SI.S. ^ 

ÜSU« • s. 

sagagid pl V. SoLsU». 
gigdh gegenäher 
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_8 ^ .._ . '■ 

OLfJU, s«ggftd dee »eA verelmmd 
anietef; — g suggAde pi 
»A^^Lsu. sags^d OebatH^neh 
,<for MiitUmt ; üetoM, MotAee, 

?»ggft‘ u. 8 saggre rfer je- 
re*m<e iV-o«a mae&i. 

>jL_;SL-w sagA^, sig^ Vorhang ; 
Fronte pert. 

saggAn Ktrhermeittar. 

U-ö»-*' •- qJuSU* V. 

ÄJwkAaw. ^ 

«_A^\w » sagb pl sugb oft« 

LederfiatelM. 

g.$U. Btigag LAmdäeker. 

* ligab F, J/ gagh girren, 
rudcen (!Panie ; (tt. 3) 

Einem ettvat verblümt sagen Q_^ 


«J osyc tJl JÜ)) — d) 

gtatt u. tehSn geformt, nicht zu 
lang u. zu fieietiäg sein (Wange 


vi ^3 J-f- 
MäI); — 2 ». 1; Einem etuxu 
nadisehen, verzeihen v3 »• V 


— 4 verzeihen, schonend behan- 

o o ,> “* 

ddn (j_jl tftO C IU !öl 

,0^0 o Ä ' 

^.^^«.>■1); — 7 nch ^w/i- 
müihig eraeiten ^ 

((Am). 

gvip' sugh u. Qleühheit; Hetr- 
strafsei u. sA^h Maft, Gröfsej 
— B^ah Sysnmetrie; — itigiib 


giau u. g/eiehf — «L^^ iÜdgbA’ 
BBÄän proportiantrt jKn.;äÄ:^ 
Bdghe, Bdghe Jtrotoran/d^«, . 28?»- 


perament. ^ 

^ Bd^ad U, If Bugftd sich 

verehrend beugen, anbetend nieder- 


werfen J (^co»); Oott anbeten { 
niedrig, zusammengedräeict sein, 
u. Oege, sich aufredü hinstellen 
(^_.A*aÄ30; — b) vX^Vav Ä., If 

ad^iBd geschwollen sein -(Euft 
— 4 den Ejopf senken, 

sich neigen (UoLb tJl ö Oc;^! 


verehren. 

iX$Un Bdggad pi V. kX:>Lut j f 

f. V. iX^! j — ikX;$U«i sdgde e. 
Beugung, ProOemation. 

• Bdgar U, Jf aagr den. Ofen 

heitzen I<3t jj*); 

Feuer anzünden; If sagr u. Bngdr 
das zärtliche 'Oesehrei nach dem 


Füllen lang dehnen (En OlX/« 
. L|Ä^*g»); füllen, schwellen ma- 

J» 

eAen (den Flufs, Meer s^); If 
ta^ dem Bund (Ace.) e. Stück 
B(Az an den Bals bind^, s. 

—2 das Wasser'fliefsen 
lasten, schütten, das Meer .füllen, 
schwellen (Oott ); Bass, aruchwel- 
fen (Meer); — 3 f s Freuridschaß 

pflegen ; — 1 in ununter¬ 

brochener Eeihe einherschreiien 
(Ke jiiM/Jt}. ijy-ajlX 'O j 
Sj^SW Bdgre pl sdgar kleine 

Begencisteme;- u. ■ fEuu idgar 






878 




V roäitt Fltoh im Wmfitn dtAuge$\ 
—i tlysu» w^ä' f. ». jÄ"! i 
<« il)igar&'< V. 'f>i% 

» B&gis If sägas verdor- 

”... - * 

len /ein (Wasser jA")i 

^etrüBt sein ( Wasser) ; beunruhigt, 
aufgere^ s«n (VoiK ); — 2^rißien, 
aufregen;, — 6 = ,1. 

sägas ij^btmgi Aufre^^, 
Tumult ; ^ sägia getrüH. 
^«MM:pM’i8ägsag geinäfsdgt {iVetUr, 
.■ Lage etp.). ■' ' - 

« s4ga‘ A, If sag* j^en* 

rucken , (Taube -: cyJi^); 

reimen, in gereimter Prosa sprechen 
sJ' oilai) ; die 

Stimme läng dehnen ~K .; 6eai- 
südittgeü u^3 

,AA£Üu.it (AaP 5 ^t)7' ^ 


3 in gereisntee Tp/sa sprechen. 
sag' pl asgä* u. 

^ asägf (». ger^mte 

Prosa ; ^Issonanz; — sdgga* pl v. 

«_Ä^Cw , sägif A, If s&gsd schlanke 


Tailleu.diCnnenLeibhaben (\iyAl^ 

1 • ^,1 ^ j p 

; = 2j -* Säen Vo^ang 
heraUässen 

, s. fig .; — 4 id-i 
dunkel »ein (iVbisW).' ' 

Vi.ÄS\A< Sagf, sugdf 

u. öÜB!^ «w^ l^orhsmg,8cMeier ; 
‘rt.— sägaf sehlaake Taille; -r- S 
»dgfe. e. jVb<jÄ<»<t«Hl»i' >. 


J>Ä^*s4^1j ??; li^ tagi^sgie/ien 
(Wasser ^.asap); (t*. 3^ von eben 
herabaerfen S. (^e m -^^jr 
\J >^); — 2 tdi; e. bßenäiilies 
Dokument emeferHgeW u. wnier- 
xeidmen, für S. über e. S.^^^ 
(Bighter, s. flg,)i besiegedn, sein 

'l:". > y ■' ... ' 

Siegel untersetzen ; registriren, 
eintragen ,; if. e. Bittsehriß 
eigenen Beisatz empfehlen (^po- 
stiller) ; — 3 mit Einem in Buhm 
wetteifern («jiüsj . »i jiS) -y 4 

, Einem (Aea^ e. ■Dokument aus~ 
steüen, den Wasserbekäited- Un¬ 
fällen (s5t«)T volle Eimer ttder 
grofse^Oeschenke geben; viel Out 
haben itemaMässi- 

geti, vergessen ; — Ö unter 

einander in Buhm wetteifern; — 
7 ausgegossen werden. 

sag! pl 3-.^^ «' 4$^ 

sugül gn Eimer veil Watser; 
— sigl pl ^dgtd, u. sigill 

gd o^LpU« ai^&t Perganient- 
refle auf die geschrieben jtsjrd; 
'öjfentliehes Aktenstück, Edikt; 
Diplom; ■ Bi-otokdl^ l'öjfenüidher 
Schreiber, Notar;. — sugl (>i u. 

■ f. V.' 


sigillät Jasmin ; 


buntes 


iuLias)en.i Sehuiedeekei . 

^ sägam U, if sigÄjn «. 
. sdgum ßiefpen, strömt vergossen 
wm-den (Thrdnen, Wasser 


; Sf angra-Thränen 
vergiefsen-f, .Begen strömen lassen 









; — V .u. I, If 
sagm^ sugüm <*.! sagam&Bt m'eA- 
K<h ^t^opjfmieet«« 

feMcn -(uli^ WWi«.ut.«U^ 

LfcÄ*., iLji iötjsiwJtj" 

^ löj Uy^j, 

^wiül ^ann tuetnt; 

— ta. än-oner 

S. zögern, ne ou/»o*(ieft4n\ 

- 3 //^ ' 

'^/«C^U»>.j ßte/sen lassen, strömen 
lasten \ — Ä ßi^sen, krömen; 
'** vereisen teerden-, — 7 = B. 

• s4g»n U, Jf aagn etneper- 
ren, einkerieim (|jwi*s»); tm Ser- 
zen verichSefien^ (iMmmer ^ 

»aaj Ji liit. ; — 3 spalten 
(kJi4^; .' die Palma aar-^der 
Wurzel mit e. JBtaoäsiesiVngegtliden 

eeae^enX'^^*?' U» 

- OtJl-t 


aigapl angOua ße- 

. , fästgntft, Merker i Baft. 
4xSa»..u. pi p. 

J-:pU:SW wg^al pi mnlir 

^ Spiegefi Briden; ßeld, Bdöer ; 
Saffran; rein, Idar. 

V.^Jm slcg^ dünne 'iBiieh. 

P'-zr. i#jWhäj!n,i,n«A 

kit^u-herfimegeft^iMata^tfi^itsgas^^ 
CpiSU.), • USU, SÄgSojRr >?/ J«ÄVW, 

' u.’ glPMerii^ tan {Meer, ^erz, 

„V,,- ' ' -v.yV. g., y 

^lo^) j u. Imp.tän 




> (^ocAO; 'da* zäridchi ßetehrei 
\ ^/'•naeA -dem Füllen' ' lanf dehnen 

i^Kn. LgÄj^Äs»; OiAx); — 2 7/ 
Ka^Wj den.Tbdten in die Zöien 

.'■ ,1 ■. ■ ■'imii ■ 

eimrickeln' (lu>( 

»LLi); — 3 If til^l.Mwo berüh¬ 
ren (^ytiltl ); e. S. betreibinkri^y ); 
^ — 4 sehr milqhräch tein" {Kn 
Jj*)- 

sägwä’ /j ruhig {Auge, Kn). 
sugüd Prosterjuition, A'gbetung-, 

pl V. tA:>Lu>. 

^agftr JSrennspäne., 

- ‘ Ä > 

gjÄi"sagö* pt ^fiAii'girrend'tTaübe). 
sagül ÜSerßeftend; — sugftl 

pl V. 

sa^tiiu iceinend {Auge ); reg¬ 
nend itl^Slke) fSugnm 7/t), 

* »• *• ' 
g-AÄA» Bagm glatt u. ,^eichf Beer- 
tiraftf, — B^sagihe pl natärl. 
Atdage; Maß, Syptm^tie. 

', .- j .. 

_jA.su« eagirpi «t^iSUu^eney^etind. 

sagte trüb, efhmutzig ( Wat- 

ter) f \je*ü^***^ [j«).A^A« 

'■ -ioi 

-(jA^^^tod. u>« » ftiii '^ {jt-niemalt. 
J.*:SU« «agHi' iUi S pri Fdmer^. — 
siggil harte Backsteine '{pert. 

H'dltenfeuer ge^ 

häH^.SteißMj \muf denen'die &üinr 
den verzekhnet aiind (qa^W mI,), 
ju^^ixia pi j=Lä^Uu sdgniü^ u. 
aj&gna^ /. B 
sa^ä'm w. si^na 
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ierhert', .— r,.'8igg!& ■.fwehfbarer 
Kerker ; v/nternW'B'ölle ;= 
einiger Junggeselle. 

‘ fx V II- •'' ' . 

sagijje pl uU^W sa^ftjä 
natürl. Anlage^ Konstitution, Tem~ 
•jgeramentf Oew6ht}heitiy%-i -i 

» sahh U, sahh auegiefeen, 
: ' austehiUten {aui dem Qefäfse 

viel Worte macken, Aec. 
od. O; If saU u. gu- 

büh autgegosten werden, kerab- 
»tr'ömen {Thr&nen, Segen JL* 
'-^>9 ; aeklägen,' pr^^eln 

(V->jÄ5) ; — I, If K. S 

gnb&b u. sahf^. sehr fett «ein 
{Schaf, M. XjLc q«-w). 

gibA’ Kmk. sfL^W gjbft’e 
(». d.) pl äaäamI Aebije abgeao- 
gene Sapyrutmem^ane od. Per- 
gamentttreif zum Binden der 
Bäcker ; EMand', e. Dompfltaäe ; 

— gahM’ der ickaufeU; regnepitidt 

{Simmet); heißer Wind; — gi- 
han ^ e. , 

aah&b Quecksilber; — 
aab&be pl gah^b (aucA 

sing:); v_a::?Uiv gdbub u. 
eaWib {dännef. Wolke ;. v^L;:s\m> 
j.^\^t^eer«cAuia>am; tügabiiAbe 
Schublade. 

^LsUv gabäb Luft, Atmosphäre; 

— gibah, guhfth /e« (SeÄo/); 
Heerde; —eabbAb,re^en(i( WoUe^; 
s weinend (Auge) ; — «. m>Lw pl. 

j*s»LsUw gahafo7>i o. '^ksw. 
(ioLsw -gahädU Peni«; i>u. Testikel. 
jLsu» «a^bar /. 8 grofser Zauberer, 


Hexennieister ; der edhr. frifk auf- 
etehtf gahfaAnüi -^swuSei^eA, 

magisch; 8 eubare. Z^t^räbre u. 
■dai/age des Schtsfs; — >8 f ea^äre 
.. pl ,jlS>L^Uv gababir iSwte zum 
Traubentransport; — 8 gahbAre 
f>v TasekMspieierm; Spidadeglr 

,e^jAiLZ)Jr*9n<«rte; ■— etihaf 

Sehwindpiekt. 

'■■■■■ . - - 

iJiL^Uu der‘'heftig reibt; 8 

Tribade. " 

Aal Zaum, Oebifs; Maul¬ 
korb ; auh. OebrüU s. «; 

' 8 aubäe KeUsptkne, Abfälle, Häl¬ 
sen des Getreides; MehUdete; 
Gesindel. 

aubAm Sdtwärze. 

•f' _ I . ■ 

8t..^\M ga^i Gegend; viereckiger 
Platz, Hof; Kledermaus; e. Dom- 
bäum; = dem ßg. 

8zL^Uw> aibA’e Einh. v. <4a^W (». 
d.) = 

eabA’ib jlf1 üL:S\m. 
iüL^Uv gibaje pl Agbge- ab- 

gesehtüle Membrane, dünnes Häut¬ 
chen ; Hirnhaut ;' Pergamemtstreif 
zum Einbinden {fär 

^ -gAhab A, If gabfa das 
Kleid emf dem Boden naehsdehen, 

schleppep {jioj'i) j[c ty>)( 
bis auf den Boden hängen lasten ; 
das Kleid reieht. bis zum Boden; 
’tehlepipt nach; gierig essen u. 
trinken (tvXjiXä^ vX^) > 

bkeeik gegenE. sein — 7 auf 
dem Boden nackgesckleppt werden. 
gdbub vi 

gahban der überall anstreiß; 







«. burSBunt^ 
Stdner ; sahbAam bereit wie 

e sähbal, sabäUal 

u. hängend (JBaueh, Sehlaueh). 
gdh|>e Dedee, Schleier. 

A, If^ saht entwureeln 

S ' 

i attiHügen , asf^dwien, 
•vemUhten ,- yitiÄiaJü-aUt 

Qo 1 t_ tchwere 

verderben! dat Fett vom 
Fleieche wegnehmen 
(»; 4) aus e. Oeeehäfte unerlaubten 
Gewinn äehen (wuwüU't tiit u« 
>a*. Jg U»«Jl); — 4 t. ]•, unerlaubt, 
unehriieh sein (Oewa-be); ent- 
wureeln. — - 

0 ^.äi^*ul snht, slihut pl ag- 

hAt üneriaubtes (Speise, Gewinn). 
g>.$UM « sAbag A, If etihir entrinden, 
abhäuten (jdu^); die Baut, das 
Gesicht zerkratzen (in der Trauer 
die 

Baart leicht kämmen (öj,j .ya* 

•ms, S 

ÜLJ »•»■jm Ut SmIj) ; mäßig 
taufen (Pferd kSj-^ 

lXjiXäJI); — 2 die Haut zer¬ 
kratzen-, — 7 dbgezogen werden 
(JSauC). 

Dysenterie mit Haut¬ 
abschürfung im Darm. 

* sAhgal If 8 teibent peliren 
(klÄto^ 

ySU» * gä^ar A, «alur u. *gibr 
sieh der Magie.bedienets, zaubern, 
hexen ((3^. >.i. «J i.>« > l «n^,ä I j t tl ; > 
bezaubern, behexen, ein¬ 
nehmen, fesseln (Auge, Herz); 

WftbrmQDdf Ar«b. WKrterb. 1. 


A<ei%en, zumSettenhaben(^>htii); 
vergolden (Silbl ^); sieh Weit ent¬ 
fernen ( 1 ^ (kXüLjj); —b jÄ» 
A, sAbar früh auf sein, tn 
der iforgenßähe thun (Ji}); — 
^ zaubern ; b^ubern ;. beirfigen ; 
.indr Morgenfrühe umhin kmmGL', 
f .Waster während der Nacht zur 
Abkühlung ins Freie stellen-, — 

4 zaubern; bezaubern; betrügen; 
. in dr Morgenfrühe etwas seia od. 

werden, sUdt^ ddlW* irgendwo befin¬ 
den, reisen, ankommen etc-; — 

b r » i 

5 j^^UaaJLj dn Morgen- 

imbiß nehmen; — 8 in frühester 
Morgenstunde krähen (Hahn etc .); 
ßHh aufbrechen. 

gabt, sAbar, snhr pl 
sub&r u. jLä*».! agbAr Lunge ; 

>> O r 

er hat seineSttnge 
zu etark .aufyeblasen,. seine Gren¬ 
zen iibersehrüten^geprahlt; 

s-hA ich konnte rechts er¬ 
reichen , durchsetzen; — gihr 

Zßuber, Magie, Zaubermitiä ma¬ 
gische Beize ; Alles uias bezaubert, 
den Verstand gefangen nimmt, 
täuscht, trügt; Poesie; 

— gAfaar pl ^L^U«t agbAr Morgen¬ 
frühe, Morgenrbthc : 

gegen Morgen, bei Tages¬ 

anbruch. 

ebbutä' pl V. jStLm. -r. , 
8j^\*w sAtoe erstes Morgengrauen ; 

— gAbare pl v. 


^_ 5 _yÄ«| gal^njj, iCjjjÄ*!« gahärijje 
- vor ad. bei Xagesanbtach. 
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ga^efth iBtfftn m Stimmen ; 
S' .iiberstftiimeiid , 


gib8ah'.j£«^n«<roia; u. B 
t(» Bof, vMrei^er Platz-, — 2 
taeähea^ hembHPömen 
( 0 M i5i^) vgl, ^ 

iai5^ « sihar ^, 1/ gabt, Bttäte, 
gahft^ u. iniBha4 E. raaoh tMten, 


•. «*' '> %i o „ ij- 

abthun. ichlaekten (lo^W 

* ' O • ' 

L*j_»() ;' jp. erwürgen {Speise (j* 

1i3t (2«n 

^ein Wasser mischen («JUS 
t^LaJLj); — 7 aus der Band, glei¬ 
ten {Schlüpfriges 

JoÄmS); herabgleiten {Klet¬ 
ternder von der Palme etc.). 
oÄ.^U« * gähaf A, If sa^f aüe 
Baare vom FeO, ahsehaiben (^j* 
a tl töt ^Wiil 


«Jue OÜJ ; die Baare 
exrtirpirehi den Kopf rasiren 
(vSji^); das Fett von dr Süeken- 
haut, Fleisch vom Knochen losen ; 
die Wolke verjagen (Wind 
«u); e. S. verbrennen (aS^^!); 
nach Beiieben fressen {Kn 
o«Lw Lo), 

* — «wobtr j 5 is- 

hinfar die Bede schnell u.,gewalt¬ 
sam Vorbringen Z, 

ää^U« sihte pl sdhuf u. 

oL^Um aih&f BilckenfeB. ~'~ 

^ sdhaq A, If gahq'germien, 
zerstpfsen, zerOampfep, pulverisi- 

atf 

ren (aSv> aX^); den Boden 


abkehren, die, Spuren verteehen 
{ Wind .ss*&Äw 

I vi>Ä» Ii3|); das Kleid ab- 

[ trägen, aufbrauchen Bar- 

I ies durch Serben erweichen ; 

Läuse zerreiben, knicken; an Kopf 
j rasiren' (vjdb>); alle thränen 

j ,ii» vdrgi^aen {^ItJgie vii-ÄÄ*~ 

.-AjJiiÄi! ij! traben {Pfd. 

^ I^Xji-Xhü IvXfi 

*' ySaÄit ^ Aj 

’--<f 9’•' 

\ If athr , ju^eö tnt- 

; > 
j fernt sein {<S*f); — c) 

! * ' “ 
j If id..; hoch sein {Baum 

ttfJLb); abgetragen sesp {Kleid 
\ (^); — 4 E. weit wegthun,^ent¬ 

fernen;. auf brauchen, vfrdefben 
{Kleider ^1)^; — 7 zerjjeben, 
zerstampft werdep-, von Schmerz, 

! Beue etc. wie zermalmt sein (Merz ); 


sidCerweitem, dehnen 

gabq das Bäben, Zerreiben; 
abgetragenes Kleid; däspie Wolke; 
läditer fmuf, IVoS; -r- 8uhq, 


» O * 

sübuq teeäe Entfernung : 
taeit weg mit ihm 1 pl o. 

* sähak zerreiben, für v_Ä^^. 
läTBul^&k, sahakdk 


schwarz (fidar)-; — 
ishänkak pechfinster sein {Macht 
Einem schwer fallen 
{Spradte jXaK). ■• 

J>:SUiu « aähal A, If sahl enlrtiKisn, 
schälen, abhäuten joiÄ ); 

abkehren, fegen {Wind den Boden 




^ L« JriMf ); f reiben, j 
trotzen ; tadeln, tehmähen (^tXä j 
■‘^i) i Einem dae OM haar auf- ! 

zäMeri, 2 Ace. JkÄ*v 

avXiü Üt Kjk«); eich dae 

Geld baar zahlen laeeen (cVÄÄj!); 
JsfM XjL« «I^Un Einem hundert ; 
Friigel au/zählen; aue eit^aehen 
Fäden wtbe/n 6d. den Stridi dre¬ 
hen (UAjimJ ti3) 
yzyi *); 1/ salJ u. BU^iU weinen 

o - ' 

oXj f(3? ^ tt.' I, 

If sahil u. snhftl eehreien, bräUen 


durch Seihen glätten, p^iVeft^U« 

^aIj L^XIo t3t 

Farben reiben ; — 3 erägegen 
gehen (JA'S) ; mit J. freu/ndliek 
umgehen »laJL»’ 

;' = ß; — ß eich eine S. 
wehl betrachten, e. dg. 

AjLä^W Jäj l<3\ i — 
7 zerbrochen, zerec^Jagen, zerrie¬ 
ben werden. 
q2Rwm sal^ dae Seihen', B B&^e, 
sihase u. fU.5\M zihjo!^ pl 
oLä^U» sa^anät ^BU/«ere*, (tco%{- 
proportionirte) Oeetalt, Form ; 
Oeeiebtefarhe, Tmnt. 


{Maulthier '^ ieg SS M . fjM 

» 

(i3t 1 — 3 zur 

Meereeküetegdien, dort ankommen 

föf J 

— 4M. geeekmäht, getadelt finden ; 

— 7 entrindet, geeehäU werden 
(wwiUt); glatt, eddäpfrig eein; 
in der Sede (,j, VJ) fiiejeend u. 
wortreich sein (^^XSL 

*4 cSLr“ 

saU pl sßhiü, 

snh&l u. ashäl Oewebe 

od. Strick aut ein faden Fäden t 
e. wei/eet Saumwollengewand ; 
haaret Geld; S afi^le junger Shue. 

u. B BÜhme Schwärze, 
lehwarze Farbe ; siham Eiten ; 

— iLeJ\iMj. V. (►öS“!^ 
ib^am regnen {Himmel 

L^sL« tiil 3^1 ♦*^1»), 

« sälhan A, If (Äibn zerbre¬ 
chen, zertMagen {Steine jmS ); 


(^^W) * L^Vm ai^a u. 

ß O - 3 O - - 

Präierit. . O^.^Un u . 

Aar. U, I u. A, Jf aahj «ee^- 
tehaufdn, laegkehren {Koth, Hoh¬ 
len ^ A 

» tl r 

tiit 

VjjSiS); Haare abrasiren 
y.Äi»'); mit Pergament Bücher 

einbinden (siA^w töl 

SüLääo) ; — -4 e. Häut¬ 

chen, Membrane abziehen t. 

— 2 einbinden f — 8 raiiren. 
Bahüh regnend {WoOce) ^^e- 
Ba^ür der kl. Morgenimbift 
in den , Samadhanfaeten n BU^ftr 

pl V. jiSW. 

\JiySP-Mi aahftq pl aahq 

langledig ; hoditänmig-; B t. 

BalbOl Meieher, Walker j d. 
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Stmdt in Jemen ; snhCtl ». « 

•C. pl. ^ 

* «. 

sa^ir mtic Bauchtceh.', diekbäu- 
^ cA^'; — si^dü u. in dr Frühe. 

aaUf tt. s QeHapper der 
Mühle', — ä aahifa pl 
aahft’if. Ifegen der, Alle» fort- 
»chwemmt ; Fettiehicht im Bücken. 

saUq weit entfernt, ab¬ 
wesend ; schwer verständMeh ; Am- 
«ai in Pviv^formy ‘i Mepenguji^ 
JijkÄkta aahtl ^faeh {.Faden) ', «sin- 
' jAieA nn Fadem {Oewebe, Btrick ); 

Gebrüll e. ^ H «ähiile 

_ e. grüne Eidetdise. 

* sahh ü, If sahb tief ine 
Land reiseti, tief graben (i3 

1(3? den 

Legfetta<diel in die Erde Stecken 
{BeuseArecke CJjyi). 

»IÄm. sah&’ Freigebigkeitf'Gro/smuth 
im. Schenken; s. «. 

si^Äb pi WA—sjShub 
Halssehmueh von woMrieebienden 
Beeren etc.; — aabbäb lärmend. 
j^j*i"L:ÄAw -8ah> ]pi v. qa^aw ; su- 
hähin keijs, Bütte (in dn Augen). 

sahäsih weicher Boden \ 
ohne Sand. i 

XsLsAav sahäfe Schwäche {Oeiet), ge¬ 
ringe Gaben If »„»Äa. ' 

iULs^ auh&le AbflÜle. 

^LSVaw auMm Schwärze des SiekSels ; 
Kohle; schwarz; schwarze Färbe ; 
weich zum AnfüMew {Baar ■eu.)i 
sehimj^ieher Fehler i s Areeh. 
subhAn pl v. 

äjL^Uii» aab&ne Bitise {Watser^.. . 


Ki^LÄam t sahAniyje Scherz. 

gab&iae Freigebigkeit. 

aabäwAi pi v. ; 

iujLÄAM sahaw^'e pl 
saM'wijj weüe Strecke weichen 
Bodms. 

ÜL-^Ua pl V. Xa,^Vaa ; V. 

i,aa.Äaa ^ sähab Gesdirei (v-«-S^Uö) ; 

—i adhub./)/;V. >>^LidA 3 . 

^A^A. » gdbbar e. Bornpfi .; 
jaJ! betrügen. 

cSAj=Ur saht heftig {BBze) peA». 
i^Laä^aa suhtijan, gibt. Ziegenleder ; 
Maroquin. 

iAÄaa * sahd heif» (Wasser jls>); 
auhiW^aaaer; de GebuTtsieasser ; — 

' T ’ 

2 Pass. iA;^aa dicht an einander 
hMen (jfeäiehte Blätter am Saum 
LaS 3 ju tklasLi j>; blafs 

u. geschwollen sein. 

-^Ua » sdhar A, If Lj-S^ gihrijja 
(Qam. giM^*, suhrijlj) E. durch 
Gewalt u. ebne Lohn zu e. Arbeit, 
zum Frohndienst zwingen 

« i o > Sa 

Llg i^hiS' tot 

günstigen Wind 
haben (SMjf ); ;— A, If 

sahr, gnhr, gähar, gdhur, gtSto 
«. ibashar verlachen, verspotten, 
sieh moquiren, zum Besten haben 
V o3. (fcJj JkJiw« ^JA 

“r^^3 

tot ij^J, _ 

2 S‘ tnun SVoAntNäiMt« ztcH^en ; 
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LaMhitre, Treäter ete. im Namen 
det Segiemnff reqtäriren ; unter¬ 
jochen ; bändigen , zähmen ; — 

6 zum -Frohtidienet gezuungen teer- > 
den j («», loy verlachen, verepctten, i 
V od. ^y». [ 

sühre ein zum fk-ohn- j 
dienat Oezzeungener i erzteungene 
Arbeit, Frohndienet; FefuMlion 
von ifaiUthieren, Treibern etc.', , 
lea» umeomt, gratie iet; der ver¬ 
lacht teird, Oegemtand det Spot- \ 
tee'r — sdhue der eich über An- 
^ der» biitig macht, Sp'dtter. 


Lrf~S\«.sihrijjs’JVoÄn(i»en*« If 



lachen, Scherz, Spafs. 

A, if sähat aufge¬ 


bracht teerden, zämen, cd. ' 

« .Oo 

Ace. P. (v^oise^ — j 

4 E. zum Zorn reizen ; d s i; 
über ». S. {Ace.) umeillig, nicht ; 
zufrieden sein, da» Qetchenk für i 

. _ i 

zu Iflein erachten Ace. S. i 

aisÄM.!). 

soU, adtet, lähat u. 8 lihte 
ümeille, -Zortu- 

^ sähuf If sah4fe 

gering, schwach »ein .XVerttand 

iJij); von echwachem Veretande 
»ein 

gnhf geplatzt- »ein ^Schlauch ^ j 

Ul £5] U^U, fÜUJI); — 

3 »ich Einem gegenüber dumm 
erweisen od. betragen Aeo. 


sahf u. 8 Aermliehheit des 
Unterhaus •, w, suhf u. 8 Verstan- 
dessehwäehe, Magerfü v. Banger. 
I ^ S&hal A, 1/ sahl E. zurück- 

j treiben, ahhalten, hindern ; 

I reinigbn, sieben ; betrügerischer 

I Weise wegnehpien (sÄ s>l 

üXjwÄä); — 2 beschuldigen, 

tadeln (i—>lxi); — 4 aufhalten, 

verz^eni 

j nibbal niedrig, gemein pl J 

sehledite Datteln mit weichem 
Kern ; — aähle pl 

sahl, sihiLl, sah- 

i 14ii u. äX^U» slhale eben gefaUe- 

' nee Lamm »d. Zicklein. 

• säham u. 8 sdhhie &;/i«eärzs; 

, f schimpfliches Verbrechen', — 

tLa-Ä« /. ». ; — 2 ffiäc 

^ säbham schwarz machen, schwär¬ 

zen', .J's Antik» schwärzen, ihn 
enlehren.i- f e. tchimpfiiehe». Ver- 
I brechen begehen ; »jiXuaj 

E. erzürnen-, — 5 hae»en...^Ji 

(.>ÄSt'ö; stimme Eajs). 

^,^U«(»B4hatt D, If suto ü. sühne 
keife werden, keife sein {Wasser 

cr^ 

i £ - , 

\Jj> Ul U^^); _ If 

sa^, suhün, sähne eUh erhitzen 
u. thränen {Augd)-, — b) 

4) If-'*ih»,-a-heif» seinij 'hei/i wer- 

i , 

den; — o) Pf äiliisw u. 
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ü.; Fieber haben j 
krank »ein ; — 2 erwärmen, hei/e 
machen ( Wateer ); Einem (Aec.) 
Fieber veruriachen, ihn krank 
maebeni — 4 erwärmen, heiß 
machen; dae Auge erhitzen und 


zum Thränenhrv^en, Ace.od.\J. 

8ato u. s sühne (sühi^ »(hne, 
s^ane) Sitze, Fieber, Entzündung 
det Äuget; Bekämmemiß; — 
sühn , sühnn f. ä warm, heiß 
(Watter, Tag). 

sahnün, sah. f. B heijt. 
u. « LÄi« sühs V 


u. A, u. A, u. 

r J ^ 

If sahü’, sühan, sahw u. 
suhüwwe freigebig sein, aut OrefM 


i 

I 


muth reidiKch schenken 

L^Lw^ 

oL:> tiX^ tiÄ*n)-; LsUv 
1«.^ Q® «->«*äÄj lieh einer 8. 
enthalten, enttddagen Z .; — LÄm. 


V, ijr sahw, u. '^sS\j», A, Ifei^ 
das Feuer unter dem Topfe (flUfb 

Aec.) schären L^«, 

LgJ IJt Lä*«; 

L:^ jLäj^ ^v\iÜt 
jiAäil); aufhorea sich zu bewegen, 
ryhen (»ja'y> ^ ; — 

b) A, If L^U» sühan 


lahm sein (K. mLoI 

0>*äJ1 ^); _ 3 


((Äy ^ «UmÄÄJ 




eich 


. einer 8. enthalten, esOetMa^en; 
— 5 sich stets gra/imiUhig u. frei¬ 
gebig erweisen woUen. 

BÜhwa’ pl sahftwa, 

sahäwi weite Strecke weichen 
Bodens; — sdhawft’ pl v. 

sahhn warm, heiß; astfge- 
wärmte Brühe; suhün *; 

B sohdjie ErhUzUein, Entzündlich¬ 
keit des Auges, kitmgei Fieber, 
Erankheit. 

*; — M 

sübijj pl t! « üshija’ u. 


sühawS’, /. sijg^M sa- 
hijje pl O? u. LjL^^ sahftjä 
freigebig, großherzig ; u. sülü 
sehuUerlahm K. (s. ,). 

saMt hefdg, stark, rauh. 
saMf dünn, schwach im 
Faden; von scSteaehem Verstand. 
snhüUe Lämmlein, Zicklein. 
sahime pl sa^ft'im 

Saß, VebelwoUen; Schmutz. 

sahin erhitzt, heijt; entzün¬ 
det (Auge); mit 

entzündetem Auge; schmerzhaft; 
s sahtne e. Art Mehlbrei aus Silch; 
— si^in pl sahahin 

. Spaten j Fleisehermester ; he^s. 
Ou*t * sadd Ü, If sadd e. Oefnung 
od. Loch verstopfen, ein Oefäß 
verstldiejten, verstbpseln, e. .Ein¬ 
gang verrammeln, e. Weg ver¬ 
sperren od. abdämmen, e. Strafte 
verbarrikadiren; den Samm ver- 
ichUeßen, e. Bruch pd. Schaden 

ausbeiiem («.Xm äsiifclt 3<m 
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LjäJUoI) ; «. lAlekt au9- 

■fiälert, «. Ei-tata gateährm-z iXw 

«it^füBt dnne 8fUe aus, 

erietzt dick j e. Schuld 

Waaren etc,, nicht in Oeld 
tilgen; — J, Kciurhafi «et'n, das 
Sechte treffen, richtig angebracht 

ecin {Wort)', — I u. A Ou« 
» 

teohl geordnet, eolid begrün¬ 
det tetn S.', 1/. sadftd grade, 
gerecht, aufrichtig , loyal »ein 

i» i g- i w i . II ll >;X »» 

1lüt) ; 

— 2 If iAjiXuÖ grade mathen, 
richtig leiten; M. auf* Oute und 
Qereehte hinlenken, auf den reif¬ 
ten Weg zurückfäkren; — 4 da» 
Sechte erstreben u. erretchen, den 
Nagel auf den .Kopf treffen.; — 
7 veriehlo»»ein, verttopft, verram- 
mdi, verbarrikadirt »ein; — 8 
giadi sein, recht geleite sein; 

' 'iiz 7i e. St^vldzdhldng in Waaren 
etc. annehmen. 

Lw sadd Berg ; pl OliAwi asdäd 
jedes künstliche Hindermfs, Weg- 
versperrtmg-, Barriire; Dantm, 

Wall'f. Orenzposten ; »X». 

dürftiges Äusiommen; pl SXm! 
aeiAdeleibUokes G^eehenu. Hin- 
dernifs; — 8>dd wahrhaft, richtig 
(.Bede ); — »udd Berg ; pl O^Xv. 
gndftd natürl. (od; känsll.) Ein- 
demi/s, BarrUre; Damm, Ohaus- 
sie; schwarze Wolke, Wolke von 


Heuschrecken; pl BOXm sidade 
sperrende Kelten im PSuese. 

I otiXi>M8adftbv.i>£äutei^.(V^tiXw). 
I saddft'g ; saddftg pl v. 

B sadäge EmjaU. 
sadftd da» Qrade, Sechte, 
■ Wahre; Weg der Wahrheit.und 
--de*. Heil»; ^ Bagdad; — 

siddd Einh. B Verechluf», S&pael, 
Bfropfen; Grenzsperre, Grenz- 
gamüon; hnegppe Existenzmittel; 
— sudäd Natenverstopfung, Stock¬ 
schnupfen. -- 

jliX« aidär Schleier, Fbrhimg ; S ga- 
; d&re Verblüffrung If jvXmi ^ 

I « « > « « ^ p, 

ZU se^st^n j 

audAa^j sechsjährig, au» sechs 
i Konsorusnten bestehend-etc. 

I MtXw sidäfe Vorhang, Schleier. 

: Q^kViM gadAn Schier, Vorhang; H 
I Tempeldienst, Amt des Sakristan; 

». ^>X*> — t aaddAn Ambos 

j (für 

StiXw aadAt pl üjiXm] Aadije Dual 

^.jijkXAai Anschlag des Gewebes; 

s - 

^ Wohlthat, Geschenk; s. 

JjIiXku aadA’ü pl v. JoX«.. 

* sAdag ü, If aad,^' E. in 
Verdacht haben, wegen 

aj al!& iö! — 5 sich 

‘ offenkundig cd» Lügner- zögen 

UAX^')'; — 7 aufs 
Besieht niederstärzen t_Ajot 
»• »• 

! adddag) additg? pl v. 

, aidah A, If aadh sehlaehten 
u. zu Boden werfen 
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; tödtm ; >au/« 
Ottieht •nUdenoerfen 
JkS^!) ». *; auf dtA,Bä- | 

ckeu «!erfe»'.‘.(j^!äi[ nUÜl); 1 

dt K. aiederknieen /araeTi-^^i^Lil); | 
adrweileai, bleiben ^ (i^aLÄl); den 
Sehlduch fiiSei^;' .i« der j 

■■Ornat des ßatfin stehen 

CT*^’ dim viele Kinder 
gebären. S (.Krau ^yS); 

— 2 todten (i^lä ); — 7 auf den • 
Süeken geworfen tderden. 

^vXv» • — 7 insidah aus- 

Cy ^ l 

gebreitet werden ^vX_mOI 

t«3! s. ^wXm « 

U. g, 

JtVw sddad Gradheit ; sddad pl e, \ 
sddud blinde Augen. 
äOiX» gidade pl v. lXm sudd. 

^kVM> « gddar 27, If sadr das Saar i 
kerabhätyen lassen (3i-^); — 

b)j\Xui A, If addar t». ^\Om '. 

eadäre verbliißl, verwirrt sein, 
niehe wissen was thun (y,;S\ü ); ' 
vor Sitze geblendet sein K ,; — 

7 lang herahhängen (Saar). 

gidr Einh. B pl jOmi sidar, i 
sidrät, 8i4ir&t,' gidardt u. j 
^jjvXu suddr Lotushaum od. Oe- | 

büteh (dessen Erueht oLt-S); j 

.. f ' ' ' , > 

8,Jw od. er i 

Laus der Grenze od. des Seils ' 
im siebenten Simmel', ^ gddar 
YerUiigung ; Scbaaindei, Seekrank- | 
heit ; — addir verwirti, schwindelig ; ! 
Ueer-, gdddai e, Spiel, 

(jwAmi a addaa ü, If aada von E. 


(Aie.) den sechsten TJieil ^iner 
Sähe nehmen (Iö5 

~ O » 

.-^S als 

der Sechste kinisukommen Aec., 
der Sechste «eS^n-; ' 2 versechs¬ 

fachen , sechsmäi wiederholen ; 
seeksseitig machen', — 4 zu Sech¬ 
sen smn. 

IjiahMt 8udg,l8vidu8 pl (_^lkX.awt «gddg 
Sechstel', Sechstel des Dinar od. 

t i_ÄitL>; pl V. ; — aida 

Tränkung der Kameek am sechs¬ 
ten Tage; — addaa pl 
suda u..addaa Zahn,des gektjähr. 
Ke,, der vor dem Zahne 
kommt. 

a sdda‘ A, If aad' e. 8. heftig 
mit der andern sehJagen, Einen 
gegen den Andern Hofern (us^Xm-^ 
M isaOms ti3l xj); sMaehten 
(a<ui)\ ausstreeken, auebreiten 
(]o*>r.}) i Pose, vom UhgUteknieder- 

gedrückt sein (ä.j:iXww 
svXiiXCw tot BXJaXäv). 

KctXi» add'e VnglüSt s. vor. 

Q O .2 

• audg = 

ü - , b - 

» —r öiX*« vOiXiM mon 
den Schafen zum Melken ; addaf 
«. aSvXui addfe, addfe DunkSheit', 
eretee Zaielieht., Morgengrauen ; 
addfe 3%or, Thorweg, Tkürvor- 
han^', — 4 dsdaf dunkel 

eein (Saeht j leuchten 

(ertfetMorgw>grattenj:fiäi\i,jbXyt,\ 
«Lot töt) I verdunkelt sein (Auge 
de Greises, de Sungrigen öiXwt 
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Cy* vssä*Üj 5 l<it ö 

^l); schlafen (^Li); den 
Schleier heben (»näji, od. ihn 
herablassen die ThUre 

bffnen, damit Lieht eindringe ( 
die Laterne aneOnden 

«on Einem zur Seite 
weichen qJB 
iJSiXm • gidaq = 
u^lXm , sädik Ä, If sadk u. sidak 

einer S. eifrig cbHegen KJ (tJji); 
— 2 Datteln im Gefäfse Über 
einander eehiehten U» 

\Jfyi iJoni Jucaj löt ^ > y tl 
Kjo-n-i). 

le^iXw s&dik eifrig ergcden\ /Unk; 
geeignet, passet^. 

v3<-kM » sddal 17 u. I, Ifeaälherallas- 
sen, fallen lassen {Frauihr Shc^ 
Sehleier ofi Kleid e\s>j\^ aJL^t); 

,— I zesrreiften, spalten (olw); 
verreüen, reuen (vjaS’vJ); — 
4 herdUassen ; — b herabgdassen 
werden ; — 7 lang herab^ngen 
(Baar); herabsinken (Nadtt). 

sidl, sadl pl sudft], 

v 3 ^tA-atft asdäl u. dsdul 

Schleier, HüUe ; — sidl bis auf 
die Brust herabhUngender Perlen- 
sehmuck i — eudl pl v. 

« sädam IT, If sadm ver- 

sehliefsen (die Thiire — 

&) yrJ-M A, Jf eddam -traurig, 

bekümmert sein, Bene, Gewissens¬ 
bisse, Zorn, Abscheu empfinden 

(^ecXi ^ u» 

Arabe WVrierb. I. 


cy»-£- jt); sehr begierig 
nach etwas sein KJ (»J 
^>>^>■ 5 ); — 7 geheilt sein 

(IFunde). 

.^nXtr sädam Kummer, Reue; u. 
Bidim brünstig (Senget); — addurn, 
andin pl veivXAwl asddm ver- 
sehätteter Brunnen. 

sadmln bBcümmert, reuig. 

« addan U, If aadn u. aiddne 
(aaddne) Wache u. Dienst des 

lempels besorgen (Ü^Xw ö (j* 

fot 

\äc-Jti ); Einem dienen 
Aee.; — 17 u. I, die Kleider 
lockern, den Schleier od. Vorhatig 
herablassen, Kämmererdienste 
thun 

w>3)., 

qvXw aidn, eddan pl aad&n 

Schleier, Vorhcmg (bes. der Ka- 
meelsänße); aadn = iUtiXM; 
S addane pl v. ^.jOLw. 

SiXw addde Verstopfung, Verrcsmme- 
hmg, ^nderpifs; Meerenge; — 
addde pl OiXw addad Thorweg, 
Vorhtdle; Pforte, Schwelle; lange 
u. breite Bank; Sitz, Sopha, 

w •• m i 

Stuhl ; XjJpmjii KiAAuJi . der 

0 9 'm 

apostoUsche Stuhl, 8 vXu> 

üobbMJt känigl. Bof, Ren- 
denz; Stockschnupfen. 

u. ^lXm) • addd B, If 

aadw, u. If aadj die Band 

(kj) nach etwas ausstreeken 
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^ o ^ 
od, _j-Äj 

m ^ e O « 

lÖt J 

beabtiehtiffen, auf etv>a$ abztelen 
od. lostdireüen ; mü weiten Schrit¬ 
ten gehen K .; ^_ 5 <Xw /, den 
Bhneehlag zum Gewebe matb-en, 
». 2; VerrtUh epinnen ; — J) 
^ ^ 0 ^ 

A } Tf am Stttd 

weich zu werden u. zu reifen he- 
ginneniJDatteDuijJjt^ 0*3-yLu>t); 
reiehlich von Thau ienelzt werden 
iSrde}; — ^ Jf Äj^Xmj den 
£inechlag zum Gewebe machen 

« Cr > wo 

^v.^); Verrath spinnen ; 
Wohlthaten erweisen ; — 4 

wo oS •> «r S 

^iXwt t(. ^ÄAxt den Einschlag 
zum Gewebe machen ((^^vXwt 

stiX-w ti3t mit 

Woldthaten u. Geschenken über- 
häufen, »it P. Frieden 

Hiften (^Xu >\); die Ee frei 

geben lassen — ö ijf 

« 

eingesehlagen werden 
(Gewebe) j einsMagen ; den oSeren 
TheU erstehen u. sieb darauf 
setzen-, — 8 die Hand (v^) aus- 
strecken od. 

.^ybuM- sud&m Sodom. 

0 w> O <• 

• sidan NadMhau ; u. ^vXw 
eadj Einschlag des Gewebes ; 

» b 

Wohlthat, Geschenk; — 

(sing. u. pl) sich selbst überlassen 
Xe ; vergeblich, für Nichts u. 
wieder Nichts ; verUyreny—r 


J“ 

«idl /: ÄJkXwu (bauigi am Stiele 
weich (Dattel). 

sad^ftn Dual v. StvXM. 
iXrfüUw sadid grade, richtig ; grades- 

C 

Wegs zum Ziele führend ; 

richtiges Urtheil-, wddge- 
ordnet S .; hemmend, hindernd 
(tote ein Danm). 
ijMJtXM sadis (gen. eomm.) pl 

suds Sechstel; sechsjährig (Thier); 
achtjährig K.; dessen Zahn, s. 
addaa. 

>_Aji A ««i. sadif Fett des K'buekels. 
JkjiXw sadü pl v3j>-Xw> endfU, JkXwl 
dsdul u. JvjItXw aadä’il Tuchbe- 
deckung des Kameelsänfte; Vor¬ 
hang. 

qjXm gadin Fett; Plut; Wolle; 

Vorhang, Schleier. 

V^iXm sddab Baute Pß. 

KjcXm gddbe Scheide, Futteral. 

sädaq e. Falkenart (\JiöjM, 
erleuchtete Festnacht 

(pre. kXm). 

^«jvXiw saddm Sodom. 

jM o sarr U, If surr, surdr, sürraa, 
tagirre u. magdrre E. erfreuen, 
erheitern, zufriederssteüen, daher 
s > 

Pass, ytt erfreut, erheitert, zu- 
friedengesteHt werden, sich freuen 

£« £j J* m- 

Sr* 'jsj^ V" 

iOjSj löl 8 ^ 5 ) j — If 

aarr dem Finde (Aea) die Nabel¬ 
schnur ’absehneidert, & am Nabel 

. ab w m 

verletttttn Ul j_y 4 *j 3 Jl 



V*)? — S) If sarr 

iOter Stihnerwtn am Ifabtlktagen\ 

— 3-9 w/r«««n, er- 

S J 

htitem— 3 If ^U»<» Biaem 
tiwat (vj) in* OÄr (,j) M^en, 
ihm e. CfAeimnifa mittheilen f — 
< If «. <Sf. geheim haken, 

für rieh behalten.ilkeXS' Ul t)y«l); 
Einem e. Oeheimnift mittheilen, 
ihn in datielde eimeeihen ^1 E .; 

MliAält jMtf e. geheimet Odage 
halten, u. €fgr. et offen anritMen ; 

— 5 eich e. Beieehläferin haken, 
e. {ffjm «; — 6 rieh einander 
öeheimnitee mittheilen; — T er- 
/reui, xufriedengeetelU werden, 
eich freuen 8.; — 10 eich 
verhergeri, eertteeken, vor E. qC ; 
verhiäU tein (ifonti). 

ym Barr pl {jm y) der erfreut, 
Gutee (intgeheim) thut; — girr 
pl ^ym\ aerär Qriieimnift, gehei¬ 
mer OedarJee : in^eheim, 

yt % I ‘ ^ ^ od, 

OehetmtckreSter; ifyeterium, Sa¬ 
krament; Ehe; Herz; inneriter 
u. beeter Theil einer 8, ( 2 . B. 
auch dee Ihalet), reineter Kern; 
Wurzri, Ureprvng; Qrabmal 

» j 

' (jiyt w! (yOS ); Oeethleehtetheile; 
Bemohnung ; Hurerei ; y» vAJj 
Baetard; f Toaet ; h^yi-i, yu-t 
öu/ deine Oeetmdheitl 


i^y»J thue Mir Be- 

iehei4l pl asine, 

asrär u. pl pl aeSxit Li¬ 

nien der inneren Hand; — surr 

pl ey\ asirre Habeltchnur. 
ty, Bar' e. ßg.; — idru’, sdrra’ pl 

V. 

^yt a I». t\yt e, ^y, « u. 

S-. 

\y. » 8&ra’ A, If tat' Eier legen 
(Heutehrecke «■ ^yi «); eehr 
fruchtbar tein (Einu); — 2 

ikJ j dm J td. 

Ir* Birran intgeheim, t. yi girr. 
t\yi garä’ e. Baum aut dem Bogen 
gemaritt werden; — BirrS' f. ». 

_j*»l agärr (». d.) Freude, Ver¬ 
gnügen, Erfreulichei. 

'•■J^yt saräb Lußipiegelung der 
Fata morgana. 
garäbll pl v. 

airftg pl y^y Bdrug brennen¬ 
der Dotht, angezündete Lttteme, 
Lampe,- Leuchter, Faderi, Flam¬ 
beau; Sonne; — garr&g pl 
Sattler ; Iferddcneeht; — b Birftge 
Kunst des Sattlert. 

^jsAy sir&gyj leuchtend. 

^y sarfth dat Freilatten, Ent- 

lattung; Eheteheidung; ^y 

ohne Sehwierigkeiten; u. 

\^>i\y Bttrftdiq jd ot Thürvorhang; 
Draperie, Baldachin ; Schiüz, 
Protection; dichter Staub oder 
Bauch. 



jlyM sarftr lOxte Ncuiht de$ Monats •, 
Nabelschnur ; u. s bester u. sehbnr 
Ster Th^ (aucA des 2%a2c(); S 
trefflicher Zustand \ — sir4r pl 

tw 

SjmI Limen in der Hand, auf 
der Stirne. 

sarArijj pt v. Sjj« snrrtjj& 

ffl V. IJMjAM U. 

sirÄt Straft (für 
•nrftt u. (_5 snrätü} scharf. 
gtyw sirä* pl V. < snrä'e 

Eile, Hast ; eilig. 

sarSliii pl Seraphim. 
vJStyM Biurräq pl v. — sarräq 

grofser Dieb. 

H\jßM sar&t höchster Theil, Oipfflel^ 
bester Theü', Mitte {Tag, Weg)', 
pl o|^yM sarawät Bücdcen {des 
Pferdes)', — snr&t pl v. 

, «arijj tt. 

stjM sir’e, air’e u. sir4’e Ei 

der Heuschrecke ; MsHUaich. 

saräj Palast, Schlo/s pers. 
ijtj*« sar^js plv. Ä-ijM tt. ißy" fern.', 
Palast, Sehiofs {für ^ß\yM). 

V. ß\yM V. 'ijdy". 

iutjM giräje Naehtreiss', das Veber- 
gehen, sich Verbreiten, sich Fort¬ 
pflanzen, (Hrkuliren, Ansteckung',. 
Pf iSy*' * i t sarÄje Palast, Schlo/s 
(für ßSyt.). . 

« sÄrab Uf If V 55 -*« surClb 
nac4 Seliehen zur Weide g^ien 

{Ihier J j Vy« 

durtdit Land reisen', rin¬ 
nen, fiiefsen (TFo»»er)j ableiten. 


— 4) ’^y" A, If aärab das 


Wasser tropfenvsmse durehsiekern 
lassen {Schlauch.)', durchsickem, 

SS > 

tropfen (Wasser); — Patt, ’^y" 
am Athmen verhindert werden 
{durch «n die Nase steigende 
Silberdämpfe ^ ' t Jt 

iüissäJt ^U>0 

; — 2 die Ke 
truppweite gehen lassen ; 
das Vieh von der Weide in den 
Stall führen ; vorwärts gehen 
lassen, in Marsch setzen ; f von 
der Arbeit nach Hause gehen 
{Arbeiter); — 6 in das Erdloeh 
schlüpfen (Fuchs \.fj <w. jl 
tiit \.AystS^ 

Jj>0); — 7 = fi vj; sich in 


die Länge ziehen, lang sein; von 
etwas ohgeledtet werden. 

^yM sirb (u. sarb) pl ^\yßtS aaräb 
Schaar, Trupp { Weidevieh, Wild, 
Vögel, Weiber); Weg, Art zu 
hahdeln, Verfahrungtweite; Herz, 
Sinn: ^"^3 groftherxig; 


sarb Stich (Nähen); — sirab 
Wildlager, Erdloeh {pl 
asräb) tropfendes Wasser; Was¬ 
serleitung, Kanal; — sirib f. B 
sickernd {S<hlauch). 

^fiy^ sirb^ grofse Wüste. 


i3bj<wi sirbäljii sarSbil Hemd ; 

Kleid; weite Hosen -(if^yM); 
Kürafs, Panzer. 

• s4rbah weite Ebene, in der 
man leicht irregeht ; B sirbahe 
Sasehheit, Flinkheit. 



• Blirbit Umg «, tehmal $ein 
(Melone), 

sirbal Jf 8 da, Kleid JLj*. 
anäehen; anlcleiden, rü'sien 
S.f — 2 eich hMeiden , rüHen 

V (w 

ÄJjMi sürbe fl Boiftb u. 

ym\ asr&b Schaar, Rupp, 
Heerde (Vieh, VSgel, 30—30 Hei¬ 
ter); Fiele, grofee Zahi; Sekte, 
Hinrichtung; — sirbe «. Stich 
heim Hähen ; kurt« Tagereue ; 

, Biitib edel, gut (K., Boden). 
« 8<TSg U, If BUg da« Pferd 
Mtteln, e. fig.; »ehmüeken, zieren; 
die Haare ßeehten (Frau O^snis); 
lSgtn (VJiXS'); — b) A^If 

eixzQtdtön vonÄntlitz,ein,glänzen, 
strahlen f^yM*s>); lägen 

(UAXi'); — 2 satteln ; sehmüdcen, 
zieren ; die Haare Rechten; 
f (für >” langen Stichen 

nähen, Vorderstiehe machen; — 
4 satteln; die Lampe anzünden 
(*• 

sarg pl sur&g Pferde- 

sattel, Sattel ; — • alirag pl v. 

särgam Bäbe Z. 
sirgin Mirt (pers. jm). 
• airah J, If sarh u. snr&h 
frei zur Weide gehen (Vieh (j» 
> * 

jur 

XahÄäj (^^)i nach Belieben 
weiden lasten, frei gehen lasten 


y o , „ 

(das Vieh 

«o . * 

LiXbmI) ; frei lassen, entlassen ; 
da« Haar herabf&eften /a«<en; 
«ein« Gedanken enthülten (L< 

(^1 DjiXiia ij); sich frei 
ergehen, zerstreut sein (Gedanken); 
teheifteu (^km); mU Heftigkeit 
verbrechen (Urin ; — b) 

U, If a&rab in seinen Ge¬ 
schäften mild vergehen (jt, 

ejysX) ; — 2 frei weiden 
lassen ; entUusen, verabschieden ; 
die Frau fortsehicken; die Haare 
tosen u. herabflie/sen lassen, f u. 
sie so kämmen; — 7 sich aus- 
siehen, enütöfsen (nJ-tß 
LiLj^.^Uaj); ungehindert fiiefsen 
u. wo eindringen (Wasser). 

sarh frei zur Weide gehende 
Heerde ; das Freigeherdasten, 
Freilatten; Hofraum vor dem 
Hause; — sdruh rasch u, leicht 
. ii 

schreitend, schnell : i^ynu leicht 
u. schnell; — sd>yM sirbe pl 
Barh hoher Baum; 
jj'LiMjüt Feldzug, Campagne- 
Birbän (u. i^>-jm) pl 
sarfth, Birfth u. Bartlhin 

Wolf, LSwe; Mitte des Watter¬ 
bassint ; erstes 

Morgengrauen. 

Burbfib langgestreckt und 
schnell Pfd .; groft M .; Schakal; 
e. Meerdämon. 

BÜr^b Schweintblaten, die 
der Schuster braucht Z. 

Ojm • sirad I u. ü, If sard u. 
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sirftd durchbohren ; xu- 

»ammenndhen {Leder y« 

!i3! [1. 2] töjMr) ; 

e. Bingpamer maeAen^g^jiAil ^jn 
t<il); die Theile der Bede, 


der EreäMung mit Kumt u. wohl- 
auammenhängend ordnen, fiie- 
fiend vortragen {auch Auewendig- 


gelemtes 


tüt 


U* 


Oy« fliefeend 
lesen ; das Fasten ununterbrochen 
halten (njuLj Ii3t ^jh ); 

f durehseihen, «te&en; f benagen 
{Katz^‘, — » A, If sdrad 


dauern {Fasten ); dauernd fatten 

^ O ^ 

{Myta Oyio tol ö (j«); 

— 2 durchbohren. 

Oy» sard jedes Masdtengewsbei 
Bingpaneer ; ununterbrochene 
Beihe, Zusammenhang; kywJt 
^die Monate Zujqc^de, ^u/higge 
u. Mi^arrem. 

sirddb pl sarftdib 

Eiskeller; Kühlkeller pers. 

Bdrdaq ^ B mit e. Btüdachin 
bedecken, s. iJSOtyM. 

'iijiäjm sarddle Walbaufs. 
jytt Bdrar Mitte; u. airar pd 

asrär u, asärlr Nabd- 

sehnur; Linien der Sand, der 
Stirne; letzte Nacht des Monats ; 

M i 

— adrar. gdrur pl v. üyM u. ßjM. 
• sdris A, If sdraa eum Bei¬ 
schlaf impotent sein, mit der 
Frau Nichts zu thun haben, od. 
sie nicht schwängern können 


I Lmaj«!») ; Schmach sein; Idug, vor¬ 
sichtig u. fest werden nach ün- 
klugheit (hVjuJ i 3 -i»- c 

; von böser Oemüthsart 
sein (aäl^ cLm). 

adria jd airäa impotent; 

schwach; klug, vorsichtig, s. vor. 
adfaaid*. pl p. 

x<Lyw airadra Fieber mit Kopf- 
sdimerz u. Oaumenenttiflndung Z. 

•..ftMjMt a t adraab If i E. in 
Zweifel versetzen, schwankend 
machen, ihm Skrupel beäbringen; 
— 2 schwankend werden, Skrupel 
bekommen. 

jwf*! * adraar If B schärfen, wetzen 
{Sehustermesser)'} — 2 dünn ge¬ 
webt sein. 

jyMjM anraOr klug, voreiohtig u. 
guter Haushalter. 

JpjMi • adrat 27, If aaistdn 


d ül.; — 7 leicht durch den 
Schlund gldten (i^aua); — 
8 = 1 . 

^Lbja» aaratdn Krd>s ; Krabbe ; 
Zeichen des Krebses im Thier¬ 
kreis ; krebsartige KrarJcheit, 
Qangräna; s. vor. 

* adrta* ^8 att« edlen Kräften 
laufen {aus Furcht tiAc 

gjS ttXjiXtw); f stempeln. 

Jtlyw adrtal zu lang od. hoch u. des¬ 
halb wackelnd; B solches Waekdn. 

£jM ^ adta‘, If eitel ts. Bdr‘e schnell, 
rasch, fiink sein, sieh beeilen 


versthlingen, verschlucken (^^>) 
— 6) J^yw A, If adrat id.; - 



Us^3 äjSy^ fj*“ 

; — 3 mit Einem um die 
Wette eilen, zu e. & <u Em 
hineilen ; — 4 rateh aut- 
tchreiten, eilen, tieh leeilen ij S .; 
rateh autführen Aee .; SetcUeu- 
nigung anuiendtn ,^S.; E. tehnell 
fahren od, herbeäringen V^; e. 
tehneliet Thier haben ; — 6 eilig 
zur AutJOhrung tehreiten ,^1; zu 
Einem eilen ; — 6 unter ein¬ 
ander an Schnelle wetteifern ; zu 
Einem eilen v^t. 

ear', 8ir‘ zarter Zweig, ITein- 
tehbftling, JangUng; — si»‘, 
eira* SeEnelle, EUe, i. vor. 

sar'ftn, eara'&n die Vornehm- 
tten, BeHen; tAndUte Pferde', 

fw‘4ii, atur'an pl v. 
eehnelll wie tAnelll 

sari'iskar &ener<U ; Armee- 
riehter, Seraekier prt, 
s_ÄsyM « -lir‘af J/ B gut nähren 
{dat Kind), t. 

'dUjm Btir'ft Eilf, »B ölig-, t. «. 
aor'ftb Wietel, 
amfüi zart; eehlani. 

• larg pl snrftg ITein- 

tehöftling ; — V 

die Trauben mit den Stielen etaen 
(t<J1 vaAÄaJt jj* 

L^l). 

Öjw • e^raf U, If sazf u. siräf 
den Baum kahl /retten {Termite 
’ibjM ete. j ; dt Kind 

durA zu reiAKAe MBA ver¬ 
derben {Mutter öjMiJ a j iXiwi!) 


; — b) A, 1/ a^raf 

vemaAiättigen, khine Sorge tra¬ 
gen Aee. od. S. idäet); 

dat Ma/t ObertAreiten {bet- in 
den Autgaben); tiA ans Wein¬ 
trinken gew'öhnen (5 jj« 

{jAo — d unmäftige Aut- 
gaben machen, verachwenden ^ 

& ( 3 I tv3t aiUa 

xcli» ^ aiiÄil); exeediren. 
v_iyu> giraf Dnterlattung, VernaA- 
lättigung; VeraAwendung; Mafa- 
lotigkeU , Exee/a ; OewAnheit; 
dat Anfretten, Corrotion; — 
sirif naeUättig, träge; dumm; 
— B Btirfe weifte Ameise {fermes 
pultatoriut); Sehißtwurm; Baupe; 
— B silrife rewh an'Ameisen 
{Land). 

<-3yn « gäraq A, Jf sarq, siraq, 
Bdriq, siraqe u. säriqe heimliA 
wegnAmen, stehlen, od. 3 P. 

tL:> tiil 

. je 

l\r>ls 3! IjJCJweekJ« 
i — i) A, Jf Biraq 

«erhorgm, versteAt sein 
schwach sein {OedaAe <_Äa>C9); 
— 2 E. des JHAstahla beaAul- 
digen, An DiA nennen; — 3 
etwas hinter J't Bächen, ohne 
ditft er et merkt, Aun 3^ P.; 

>äj[M E. veratoKlen an- 
bKcken; — S Eins nach dem 
Andern Behlen, noA u. nach 
davontragen | — 7 gestohlen wer- 
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den', »ich X» Blicken ent¬ 
stehen ; »chwaeh »ein ; .— 8 heim¬ 
lich davontragen, »tehlen ; 


heimlich suhöreti. 

yjiju' garq, siraq, s&nq u. ä s&rqe, 


säriqe i)ieh»tahl\ '£ije» veretohle- 
ner Weite; — säraq Einh. 8 
Streifen wei/eer Seide ; Seide 


ipr». »j-). 

« sdrqu* »aurer DcUtdwein. 
* airqan Ij ä düngety, 
airqin, sar. Mitt, ». 


^ aärik Ay IJ airak »chaach 
u. »ekmäehtig werden {ESrper, 


M. '»jÄ tX*i »JiX) yju u So). 

JiyMeeAht Ohetaufieher, Intendant; 
königl. Bof, Begiertmg per*. 

et t s<^kal Ij B verbannen, 
exüiren, intemiren; — 2 patt, 

6 ö > 

aarm pl y9\yi\ aaräm Koth- 
darm, Beetum; innere Äfterdff- 
nung ; airam Schmers im Aßer ; 


— 2 y«jM sürram in Stücke ser- 
»chneiden (^aä). 

aarm&n e. Bdmiete. 

• airmad langdauemd, ewig 

m 

während (Bacht); to immerfort, 
ewig; ^ aarmadijj eie^r; äj dijje 
Ewigkeit. 

,0 ft 

JcsAjm et airmat lang K .; 

aariumat id., Umhüllung det 
Weintehlaucht au» Schaf»fdl ; — 
2 taadrma} <iänn »tehen 

{Haare Jji). 


lyjijtytt adrmaq, adtmyq Melde, Jo- 
hannidcraut, Qrundheil Pfl. 

Sjty, aormd CoUyrium pr». 

’i^ytyu t aarmdge Pantoffd. 
oLi^ airnAf lang; graf». 

aardng Mennig, roth ; e. IFund- 
«<>i6e. 

aardoda f. BiiXJjm rasch, 

f Of0 

enttchlotten u. thätig ; — yn^ 

isrinda übertreffen, heeiegen 
(atiAjjctj a^lÄct). 

aarandib Ceylon. 
iyjfjjM aarndf Sperber. 

• . a * * ■ 

'iytt adrre pl Ol sarrät u. ^yn adrar 
Bald ; MiUe ; Here erfreuend 
{Frau). 

\yjfy», adrhab Bimmertatt, Säufer. 
OtSyM « sdrbad 1/ B (aticd sjd’yn 
adrbaf) gtd nähren {da* Kind 

{^fJ) * twM> adra D, If aartr Bier 
legen {Hemchredce Bi^L^ Oj^ 

m0 f i 0 f P 

\tirJek.» ti3t ^jy" > *■ 

die Kleider aUegen; männlichen 
u. grofthersigen Charakter, Seden- 

grbfee haben; — 6) A id.; 

f 9 m 9 f * f w 

- c) If tt. 

id. (v_jyi j V* 0*^)5 - 

2 i^yt If 'ÖJyMä die Kleider 
abwerftn (a-Ä-fe vO^Jüi ^^ylt( 

ü-ic alüit liil Poe». 

Ißy" der Kummer 
wurde von ihm genommen 
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es/" 


ir* 


— 4 = 2; 

— ö ttch grofamiithig, 

frägOng sägen •, — S auew^hlen, 
^ äa» Bette für tieh nehmen. 

sarw Minh. särwe Cypreiiei 
BrderhöhtttV i Qäofee u. Bnhm, 
AM', QroftmiutiiFreigebigkeit ; 
freigebiger M. 

i > s > 

8Uft’ SyM, sdro’ «. Kytm 

8Üm;' Eier iegende Meuachrecke. 
sdrawä’ pt v. 

*1/" “• *^/“- 

sirwil ^ ol, sarSwIl 

u. ot saräwü&t (u. sa- 

raaön) »«Är teeüe Boten; Unter- 
hoien. 

«orfigijy Sattler. 
snrfth - Eeretreutheii, 

surftr Freude, Vergnüget^ Be¬ 
friedigung If ym *. 
aärwa'e Sandhügel. 

O}^ garftf mäehtig, groft. 
igyui • aaniral i/ « Boten an- 
ziehen; — 2 Boten amiehea, i. 

Jottyjm aaraomat t. *- 

eitere e. Cgpreete; u. lirwe, 

« 

sdrwe gi j_ 5 y» »Iran U. l^eil; 

sirwe eben auegdoroätene Bea- 
tohredee. 
düsy“ airwü fi 

• a^a I, if adraii, i^'e, 
sdtjej siräje u. mdaran zur Bkcht- 

m s o « 

zeit räten \ßyn O (jo 

VTahroiaadf Amb WffrUrb. 1. 


...» ® " • o • 

iSy^s 

iCsLcjU. tot); zur Nacht¬ 
zeit erichänen (Phantom) ; über¬ 
haupt räten, martchiren ; JE. rei¬ 
zen latten (tJ! aj ' 

al^t); a-clXz ym «ein Oepäck 

dem Thiere aufladen oLüSt 
aÄjlj ; übergehen (Kraft, 
A .. 

Wirkung): ölt 

Qift wirkte in ihm; eieh verbrei¬ 
ten (Anetedamf ;; unter tier Erde 
fortkriedien (ITurzei); I u. ü 
- 

eSjr** eniUeiden, die 
Kleider cidegen, t. yyu. — 
^ Pf «• Seiterichaar, e. 

Truppenabihälyng entteneUn 
(Führer) «. äjj«j —' jf gi^L«» 
mit Einem in OeteUtchaJt reiten ; 
— 4 zur Naehtzeit räten; iäterh. 
reiten, martchiren, kommen; E. 
zur Nachtzeit räten latten, Acc. 
“• VJ; — 6 (tt. 7) teeggenommen, 
eMfemt werden, zerttreut werden, 
vertchwinden (Kummer); tieh e. 
Bänhläferin halten, im Konku- 
biriat leben; — 7 t. 6; — 8 zur 
Naehtzeit räten ; — «. 

* 9 

tjy» »dran Nachiräte: qjI 

der zur Nachtzeit reizt; Qroft- 
muth; pl Vs 'i-tym ed^ u. 

- I •» « 

_ edrijj: u. ^J;y>r If u. ^ 

edriji pl 'i-JyJ dsrije u. qIjj-.. 
surjän JBewhttirungtgraben zu 
einer Ptdmpfldraung; jrf cLjy.! 

• derijäV adzaw»’ (u. 

»9 ^ 

eorawdt), «dran u. g!^ 
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sarftt, /. »-JjM gftrijje pl ot 
u. 4!^^ saräja freigebig, ^rofi- 
Tierzig ; Erlesenste», Bestes ; — 
sirrijj geheimnifsvoUy »airamenttd; 
aUegoris)^. 

sarajän Nachtreise ; das sieh 
Verbreiten, iVekergreifen , An- 
stechang -, s. 4?/" »i — surjän 
^ ißf*" sArijj- 


suijäh^j Syrer, »yrisek. 
guriUg M. Sattelf schöne NaH. 
sarih na<M, ungesatteü; /lie- 
fsend , leida; —r ä sarihe pl 
^j| ^ sarä’ih Lederriemen zum 
Nsdien ; langer Streif (BhU, Stoj). 

sarid Sckusterahle ; a savide 
pl kXjt ^ sarä’id Lederstreif. 
^^sarirjpi y^l asirre, gdror 
u. adrar Thron, Sopha, Buhebett, 


Wieget Bahre, Estrade ; u^JUl ^ 
Hauptstadt, Besidenz ; — ä earire 
pl • ^ .aar&’ir Geheimnis, My¬ 

sterium ; geheimster Gedanke. 

saris pl adrasa’ im¬ 

potent zum Beischlaf. 

Burdit Spmse von Mehl, Honig 

O, J I o»> 

u. Wässer; zikxjjM, 

was schnell u. leidü durch den 


SMund geht; 

c'UaSJtj Borgen ist 
leicht. Bezahlen schwer {auch 
sirrtta f{.^dirrit^. 

sarr pl sur‘4n f. a JÄ 

jM sirä’ eiUg, ha,sti^, schnell ; 

äiÄ^ä^ schnell- 

0 

segelndes Schiff ; in Eile, 


■Jl.jJt Jdj-* rasch veggänglidi, 
äiu^OC^ivljl ^ schnell verderbend, 
der schneU rechnet 
d. t. abrechnet (Gott). 

\^Ju^ sarif Beihe Weinstöcke. 

0 9 

üj^ sdrje, Bdrje pd sdran 

NaeMf^e;. suje eben ausgekro¬ 


chene Heuschrecke; — 
flarijje pl 4) ^^.»«araja Trupp, AWucä- 
hmg, BrigadeIfi — 400); Streifzug; 

f. V. sarijj (rf. ».); — 

surri^'e ^ ^ sarärijj Bei¬ 

schläferin, Konkuhine;^ geheira- 
thete Sklavin. 

• > 

^ — 3 LwLkw sdaa If E. 


schelten u bedrohen 
Ja<w s, s. Sc s. ^ %. 

« sdta’ A, If sat’ beschtafen 

si^‘ Pfeiler; langer Pfahl 
sitam SBtpsel, Ifropfen; 
Biegelf Oluthschürer; Schneide. 

« sdtah A, if satlh auadreden, 
eben hinbreiten {Gott die Erde 
ioMsS); den Te^ breit u. platt 
walzen ; plantren;' dach mafhen 
{das Dach (öS (j«); 

jlkXit Hause e. dadtes 

Dach geben ; e. FOSche hersteüen, 
um daraiff Trasiben, Feigen etc. 
zu trocknen; dergleichen isum Troek- 
nen ausbreiten ; E. zu Boden 


werfen {bes, auf den Bücken 
E. auf die Seite nieder¬ 
legen (aa^Uol); — 2 eben aus¬ 
breiten ,. glatt u. gieidt moeden ; 



— 7 tben aiujUfHUt, gmihtet, 
gtglmtet teerden ; autgebreiM auj 
dem. Bücken Hegen. 
gJa« s«tt ^ 

glatte OberfiOekei- ßachet Dach, 
Terra>$e,Plateforme,Zimmerdeeke, 

,u. <dgl. i ebene 

iTaehe, CA\.^lia ^jh konvexe FL, 

. , - O' J 

jjJüUtijf jj« runde Fl .; |*jÜ» jj* 
Bechteck\ ^aa5^ 

Fieleeft, Polygon. ' : 

sithijj /. Xj Ijä» /liicA, 
oberfiäeldiA, auf e. Fläche be- 
sdigliah., 

jSa^ « ü, Jf utr tehreiben, 

Buchttaben machen, ßtriche od. 
Linien ziehen (v-aäJ’); Oeachichten 
verfdaten od. erzählen’, mit dem 
Schaerte zerhaam 

; — 2 = i; — 4 
er hat die Beile überaprun- 
gen, in welcher mein Name ateht 

j h «Wiiill JjLy) ; 

—^ S geachrichdn, gezogen werden’, 
EUlet, Falaehea reden od. von 
eich auaaagen; — 8 aehreiben. 
JioiM Batr, eitsr sutdr, 

^IxaI tistur, J.Säi.J astär u. 
jIaS c LmA asatir Strirh, Linie, Seihe, 
Zeile, Schrift ;S atitre Wunach. 
Jom gutnrlab Aatrolabium. 

SnriM sdttrt Beehtaiibertreter, Be¬ 
drücker, Tyrannen pl. 

^ biw « säta‘ I, If aiitd‘ u. aati' 
emporateigen {StavI^, aufateiyen 
u, .eich verbreiten {Blitz, Morgen- 
> 

rSthe, iSkrahlen, Gerüche jLaJti] (j*' 


ViS^tliXS'^ [2] L**la*M^ LitjiaA» 
Einem in die Naae ate^en 

(Oeruch 

«^Äjt Ii3!); hell, lieht 

(ein; If sat* die Bände zuaarn- 
menachlagen U.< (Ül y« 

^ Ui^ Uii(o); mit der Band.be¬ 
rühren’, — b) ji»<w Ä, If sdta* 

langen Bala haben 

tütlxA sit*«' /. ». ■ ”• 

Q o o 

JJaM • sätl pl J^b«« sntül Offäja 
mit Einem Benkd, Sdi'öpfeimer, 
Badeeimer pra.’, — 7, JwbAwJt 
insdtal f beatiirzt, betäubt aein. 

« sdtam 27, Jf <2te 
Thüre achliefaen verram¬ 

meln ; verat'öpaeln. 

^» b w« Schwertachneidc’, ^ 

sdtum TPurzeln, Vraprünge. 

* gdtan atützCn, atärken, kon- 
aolidiren ’, — 2 id. (v. ^\p3eat}. 
Xb*» alte Jf V. -b**^ - 

« LbM adta ff, If aatw u. 
sätwe mit Beft^Tiext anaprtngen, 
aieh auf B. atürzeh, anjreifen, 
E. ao unter eich bringen u. be¬ 
siegen od. O P. («u^ y* 

J‘'' ««O« 0 «e , 

oU? |i3.t s^bAUj 

^JSÄbJ!LJ); dem Zügel ungehor¬ 
sam seinem eigenen Willen folgen 
{um\j ; steigen u. e^tgellen 

{Wasaer ^piee 

kosten (mIü); — 3 If ^islbLwwO 
, ßiBi hart tt» tmgerecM gegen E. 

■** zeigen Aec. (a^ oHü/tSf’, — 

S Ps Sechte verletzen, ihn wage- 
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rechter ItVee tmgrei^en, Streit 
mit ihm euchea fJji'P. 


Rutüh J)eu;h, pl v. 
sntü* dai Aufsteigen, u. Aus- 
breittn des Iddites, Stänket, If 

BjIxm BilWe pl ot gatawftf e. Veher- 
fall, Angriff-, Offensivhraft, Stächt- 
entfaltwig^ Macht, Getcottherr- 


eduxft.. ' , 

satih fic^di ausgehtpitet ; Au/ 


<!ein Jittcken liegend-, der fäüt u. 
nicht mehr ' aüfsustehen verMt^; 
getödtet; u. 8 gr. Wattertchlauch 
aut drei Fellen ; 8 e^Tie Ober- 
jiäche. 


gäti* Morgetä^e. 

^ ruß man den. Ziegen. 


gu“ Wichen ; wilder Waizen.' 

AjiMBa,“6,’eifrig planend,intriguirend. 
ga'äbir Wichen, Lolch. 

sa'&bib Phlegma, Reichel-, 
Honig in zähen Fäden. 

SjLaaw ga'äde Oliick, Seeligheit.-, j\ik 
tlOlAMJt dt grqfiherrliche Serail, 
Fonttantin^el; Me. 

I Hoheit, MaßiM ; If lXaw •• 
^oljuw ga'ftda Galgant’, t, vAju». 

ga'Kdin pl «. qIiAjim. 
jüuw au‘&r pl ffun gi‘rftn u. 
gA^ir Gluth, Feuer ; Beifthunger ; 
Unheil. 


JsLxmv gu'ät seharfer Geruch, 

^3lx<« gu'Al Hutten ; JixLw jj* hef¬ 
tiger Hunger ; pl v. 

ga'anmPabngonnta^^juLitM. 
8Laiw ga'&t Tüchtigkeit , Getchick; 


Heeitz, Macht; — gu‘ät pl v. 
kJ^- 

ÄjLxjw gi‘aje Verläumdumg-, bet. 
Spionage über Accit-, Zoll- und 
Steuerbeamte, 

v-AJUw « 8a‘b Diekflüttiget-, — 

If aa'b didcflüttig tein {Honig, 
^rup, Pech); — 5 tieh ver¬ 
dicken {FlättigkeU ; — 

7 fiie/sen {Watter JL«). 

« gd‘bar u. 8 überßi^iender 
Hrunnen-, in Fälle, womp^, 
fituM • gi'tar Thymian, Flieg. 
iXjbw • gä‘ad A, Jf 8a‘d «. gii*dd 
gläeldieh tein {Tag ^JK 

» o « 

tyXcAv); Glück 
verheijien {Oettim) ; — 6) iAam 

A, If BjLaaw ga'ftde glücklich 
sein. Glück u. Erfolg Kaken'(M. 

w . J 

kXXp) ; — e) Pate- iXjfcM» 
id.; — $ Einen {Aec^ unterstützen, 
ihm hdfen j. &; — d E-. glück¬ 
lich machen (GoU ); Mnem helfen, 
ihm zur Erreichung seines Zwe¬ 
ckes beittehen, Aee. P, od. 
Jjs S. C»jLct)j _ 6 die Pfl. 

zur Weide suchen; — 
10 Glück suchen; tein Glück in 
etwas finden O S.; F- glüthtids 
finden; alt glüekverkeljtend an- 
sehen vy S. 

JsuM ga"d pl ligjur gtt'ftd Glück, 

O r O . 0«g<> 

Glückseligkeit: 

sei doppelt glücklich t glückliches 
Vorzeichen; JUuw Venut, 
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{bäde: H; 

die Vtriindunff -, beider ; 

(I A»-» f>« »' 

^^^vXamÜi) j %XdLXddd ✓«! 

Oliici od. Dhffiiickf — su‘d GW- 

ffant, CfeSuurt, (htreuma. 

lii*)kdä’ jd V. 

ga'dftn e. trejfiiiAe Weidepß- 
für Ke; — suMin Seil, Segen : 

>e- 0 » ^ . O > 

«JL::?Um> ; — f ea’dän 
fl QjjOtjbw ga'adüt Affe ; *. lA«»; 

— 8 Bs'dftne pt ol Warte der 
weSd. Breat ; maiige, teheUUge 
Stelle, Knoten-; fFaube; e- ßornpd- 

^JubM /. V. vXkmI ; «. <Aiu>r. 
jXm t eb’tx A, If i**r Feuer an- i 
Sünden u. schüren U- j 

; Krieg erregen (LfJueÄf); l 
amteeken (ein K. da* andere \ 

L9>1kA» löl U*l> I 

' * 

— iVus. j*M vom iei/een Gift- ' 
wind ,yeyam betroffen toerden; 
wäthend toerden K.; — 2 anaün- 
dan, tehüren (Fetter, Krieg); den 
Freit bestimmen, schätzen, taxi- 
ren, e. — 4 = 2; — 5 ge¬ 
schürt toerden u. hell brennen 
(Feuer) ; bestimmt, fixirt toerden 
(Ureis ); — 8 geschürt toerden 
u. hell brennen. 

ffue si‘r fl JjotA »e‘bx Frelstaxe, 
Frei* : ytd^ jtU M iiSieher 
Freit, Freistarif; 

— sclT Mei/sfusnger; Atistednsng; 
u. 8d%ir Sitze, WtOh, Pein ; stfnr 

jd V. ui jjjtcm; — *ä‘ir fl 

ah‘ta toüthendi ■ 

^lyu» *. «*• j*" ***“• 


, eFes,' If « die Ziegen mU 

j*» locken ; vor Alter dekre- 
fid sein l^y) : vor Aller zütem 
(\jJ <-^>>0'): das 

Saar mit Odealben 

_ 3 dekrepid sein ; fast zu Ende 

sein (Monat >-r.^‘Ä). 

Jasum s, »4‘»| A u. ü, If w't Ent 
e. Medikament durch die Säte 
einftbfsen, ihn daseelbe eintehnu- 
pfen lasten, 2 jIoo. ; — 4 id-y 2 

Aee. (LUamI JoJLwt 

^ iJLSrOi töl Ä^kJUrlj 

sÄlt); — 8 e, Medikament durch 
die Kate ameahnujs/en. 

>Juuy. • sd'af A, If M*f e. OeetMp 
zu Ende führen, voUenden O; 
Ts Qeschijte führen yj, 

jJ L2>wBä ?J!); — 6) ^Juuv A, If 

»EsS um die Nägel rissig sein, 
für \,Jum (töt «JLäbl ij»- y« 

•• .s > 

; — Pass. If 

sd’af dem K, faüen die Saare 
der Nase aus; an Kopf u. Oe- 
siehtmit Oetehtoüren bedeckt sein; 

— 3 mit andern Parfüms mieehen 

(Moschus xLJl»); 

— 3 Emern helfen, ihm in auf¬ 

richtiger Freundschaft beittehen 
Acc.; — 4 e. Qesehäft vollenden 
VJ; Einem sein Qeschäft ver¬ 
richten, ihm helfen, beittehen vj 
8. i ajuu.t das Olück 

toar ihm günstig; Einem das 
Wild in den Schuft bringen 



{KÄXat tJt «AjUkoIl y,.ÄJc«>t) ; i 

tinkdvren 

jtfuu ai‘af Mrih. 8 Palmiweig, 
PaJmbUüti e. Krankheit de$ K$, 
t. vor .; pl 8u‘ftf Hau$- 

rath alt Mitgift dr Braut', werth- 
volle Bähe (^laven, Baut, Land- 
gut ); u. aa’f Berggipfel', 8 aä'fe, 
sä'afe Qeiekwäre oä. Schorf' Vuf 
*’ dem, Kopfe dr Kinder ^ 

f. V. 

Jjum , si'al ü, If su*Äl u. BÄ'le 

* -O # > 

husten (tot KJLjuw O fjf* 

* . * 

\3L*mJI ; - Br If sa'l 

munter tein (Ja.w,'); — 10 gleich 
einer Furie tein {Weib) ■*. ßg. 
i^^Ljbw ai'lä’ u. 8^Lxm ai'lftt pl iltLm 
sa’ftll e. weibl. Dämon,', Bexe, 
Furie,.Mpgäre',li»tig,vieriehlagen f. 
XJücm si‘le e, Butten sd‘le das 
Butten. 

« 8&‘am A, If sa‘m »ehr 
»ehttell schreiten K. 

0 o « 

qKm • Ba*n Fett des FleiiAet', 
Wein', — su'a pl lUa^ si*ane 
gr. Lederflaeehe ; — 8 si'ne 

gUhdeKdi, u. Clge umßiteblieh ; 
gd‘ne SchaStendaeh, Baldadtin', 

■ . oE 

^— 4 htlme. Sehattendach 

hertteüen (äAtia — 

5 voüer FeU sein (K. 

Mw Bd‘e, si'e Geräumigkeit, Becfiem- 
liehkeit, Freiheit der Bewegung, 
CMegefAtü,' Kraft, Macht’, Ver¬ 


mögen ; jO>3 ’naeh 

meinen Kräften', äkm »li in 
guten Umständen ; .Autd^numg, 
Weite, If V. *• 
jjtw pl V. 8_jjtw ; f|^jew s. b^äw. 
O^Ew Bu'^d u. 8 Qliith', glilMitdte 
Vorbedeutung {Sterne);». \\eMi pl. 
Jsytw sa'dt, BD'ftt Medikament das 
durch die Base zu nehmen w<; 
SehnupftohoX. 

6o - 

i^w sd'we plysiMi,8»,‘w angezündete 
Wachskerze Z-i si'we tchamloset 
Weib', u. g£‘wä’, «üfwä* 

e. Nachtstunde. . • < 

^*w « si*a Ä, If sa‘j eden, Utufeh, 
sich schnell wohin begeheri 
((lXc Ptsss. 

ihm schnell gÄraeht', e. Arbeit 
verrichten (^ mü Einem 
zusammen arbeiten} Miäse und 
Fleift auf e. S. verwenden, i5 
od. >3 S.', für '»eine Familie er¬ 
werben ; das Burertgewerbe 
treiben} If 'öAjui, si’&je Einen 
(Vi^) beim Richter (^t od. iAäc) 
veiidagen, denuruären, überhaupt 

verläumden, verschwärzen {tti gS ); 

m J . 

«J ,_^*w <i«»i Feinde 
heimlich melden ; If Bi'ftje dem 
Mmosenwesen od. dem Binsam- 
meln des Zehnten vorttehen 

äjljLw 

olSvXitail); 3 mit Eissem um 
die Wette «^em; — 4 E. zu 
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ArMt u. Erwerb veraniatien j 
J'e (*^) Oeiehäfte fördern; — 
10 von Einem (^oe.) Arbeit ver- 

langen : i,X>jui von 

der Arbeit dee SUävia.leben. 

O O - , 

sa'j BeArebung, Anetrengung, 
Eifer ; Mitarbeit ; Lauf. 
vXuiM sa'id f.öpl »twXjbM. sli'ada’ 
gUtdÜbdi. 

ee'ix pl yur sd'ur jS^omvie; 
c. Bcüengwartier für Nichtmut- 
Urne : \,jJLä*o1 Götzen¬ 

diener; su'ür e. Götze. 

J a ^ZMt sa'it Weinttein; Weinduß; 
teharfer Geruch ; MyrtAedan. 
saT Wicken, Lolch. 

oCj l «« V. Vy*. « «» U. ; ä 

aag&be Btmger u. Ertebfipfimg, 

t. Hg. 

• sdgab U, ff sagb, s.^gäb, 
ga^be u. mdsgabe an tchmerzen- 
dem Bunger u. Ertchöpfung 

O - ’ ' - 

leiden (LoLm 

«>.0« > r ^ , 

V*" ^ 0-?^^-S* > 

— b) v_aÄm< A, If sdgab ii. ; — 

4 in solchen Btmger marfaUen. 
V'**“ sagb, Misb Bttnger; .-rrrjligib 
(U. ^yL*Ä, Mgb&n /. 
sdgba) pl v_jiÄw aig&b hungrig ; 
s. vor. 

Jw A w» gigbal Jf H Zukost od. Butter 

• •♦-• • rllJ • ' t • „ .. . 

zum Brote nehmen, die Speise 

schmalzen (mOI töt 
iüLil^ldj); das Baupt salben; — 


3 sich bekleiden (mä dm Banzer, 
Acc.; vgl. ,). 

sdgba f. V. ». 

iAÄm • gdgid Pass, geschwollen sein 
— sagd sagd/einerifis^en. 
y»"< • sdgar A, If sagt zurück- 
weisen, wegtreiben (sLSi). 

« sdgsag 1/ H von der Stelle 

bewegen (fSjtb -); tn den Staub 
treten od. wälzen (^t (_/“ 

&*5 

die Speise sehr reichlich schmalzen 
(UmO ax«^(); de Baar fetten ; 
. — 3 wackeln {Zahn) j »n .die 
Erde, dringen {Pfahl). 

Ja«, ^ sdgit A, If sdgal klein üHÜ 
häfslidt sein mit dünnen Beinen 

OkxM, (-X). 

' .sur -. 

• sdgam A, If sagm beschla- 
fen ohne den Coitus zu vollziehen, 
Acc. P. {<kA^). 

I •? - _ 

L**» sägtnan wider J s Willen. 

O -r r O . 

.jtjM saf Aikärz. v. 

v_Äm ^ saff U, If gaflf so nahe über 
der Erde jHegen, dajs er sie fast 

straft {Vogel IäaÄw s_Ä,» 

(jiOj'JII If gaff 

P<d7nblätter zuBammenHeohten 
'{ttum Korbe etc. ^Ä htv 

W»); — b) I od. 

dif JLf saff, Qwoi,: üy ■. V 

gaff(u. 4 u. 8) e. Arznei im trock- 



ne« Zuitand, alt fiUmt «d. JHidoer 

S « ^ 9 ^ ^ m 

nehmen ([i] Iäw> 

ibJL^^_4-9t töl 
OjäI«); — 4 didU am Beden 
kinßiege» (Vogel, WoOe); Btdm- 
blätter sueammetdleehten ; dm 
BBdt tehUrfen, ed^arf OiOtehen 

(«vXX» U j h k»^ ; ridi 

in Kleinigkeitei^ leere SubtiBtlUen 

etnbuten ( ^ * 5 0) ; 
Arznei in die Wunde ßö/ten 

. «O > 

jjLs>ot Ul 

m ) ; 1; — 8 *^l: - 

v_ft>w safF mAini. PabnUBike ; — sif^ 
snff e. fliegende Sehlange. 

IÄmi « *• * i 8if&’ ^mMi. 

s 

(Äm sifan iStani, Erde', Dordbaum, 
Dorn; t. si&n. 

^IJu« Bafitig jrf V. K;SUiS«.. 

aifllh Burerei 3 »» — 

gaSfth BbUeergiefter ; Bwrer\ 
fretgebig-, beredt. 
oUu> sifid thier. Begattung dÄm 
jlÄw sif&i gemeiniame Beite, doa 
Deüen, S jA>» a; VordaA; pl 
, 'ijXml dafire, Äm sdftu u. jAfy» 
sa£&'ür Batemtatm det £'t von 
Eiten od. Leder ; — saffilr Budhr- 
Händler ; snfflUr u. «ittr pl v. 
u. jSUtii 8 sif&re FerwiW » />i ny, 
Oetandttehaft, Bottehaß (vulg. 
aafftra^ ^ saitteKehridu, 
Unrath. 

^JJut, saiärig pl e. 

«a lÜjwwJUlü ; ^tdMlVÄmd»/ 




äLlju. safilte OBte. F r e igebigkeit 
a; — guCkte Batumlh. 
\XjäJam gafcfid pl V. O^Äm. 

gafliqe Biehtheit v_ÄäM> 

«^LÄ^ gafaU Bletvergiefttr;greeuam ; 

tehr beredt, in Bedm überlegen. 
JLbm gafU u. S Niedrigkeit, SeBd, 
JÄ» <; 8 sofäle id .; untereter 

n » 

Tkdl, Boden ; ,Jt ä ll B «M unter 
deat IFind*. 


^LLw gafiän Sehiffibttueri SeMjft- 
kapitän (o. 'iStJLm). 

^LSlftao gifiblSg Spinat prt. 
jüLr«» gifkne Kuntt det Schijftbaiuet; 
— gafikne Perle. 


glä«« gafkh u. sUkh 7%orheit, Narr¬ 
heit Pf Mm « ; üikh pl •. ntsum ; 
8 safkbe id. ; Dnvertehämtheit, 
Schamlotigkeit, thbriehte Ohbe- 
eeemenheit ; «8 unieaennener l^iee. 


pi V. Vl fcAABM 1 

ajüu« 0 . K^Mm. 

■an A — » sifit A, If saft vid trinken 


ebne den Dnrtt au tbtehen 

Sjd V’jA» o^). - 

g<ÄäM a gdftag Jf 8 «icA gegen 
Setargeid e. Weeheet geben lernten. 
iiSU#M gifta^ pl aafktig 

B^eeAae/, Eredilbrief. 
gÄ». a B«^ hefliger Wmddi^. 
j,Ä»M a sdfgar iiein(dtog>e^newgn). 
gÄw a sdfah d, If gafh vergiejien 
(n^oaMT, Blut 1/ eafh 

«. guikh nrBmen ver- 

gieften (aJU^t) ; If gaih n. a«fk^ 



yMfahftD /(ü/>en , «er- 
gottm werden (Thr^en, -Mut 


~ 3 If uJ' jüs^Lun^ 
kuren (uJj ' (of LäsL«) ; ver- 
naehläetigen , eich niiJtt darum 
ItämmeriLi^ — Ö .Auf)«». „o-.' 


sa^ p2 «uf&h unterer 

Berghang, Bergfuß Ifnit I^’oeeer). 
Ouu» s&fa^ '-I, u. iAsm A, JJ sifäd 


heepringen {MänuAen J iXSt ^ 

Ijpi i>ÄMj cj^)' 

— 2 Meii^ an den ire^^iefi 
Iteeten (e. OgÄMi) ; v- 4 tUfrin- 
gen latem, . “ .. .. 


ytw « 1 S&& 1 ; I, If aaSe^ dae Saut 
kehren j entfernen, zer- 

etreuen,' verjagen (fWdäcen, '^Fm- 

etemt^ 

nStSoAS' cie^t *^S O^) • 
tha Turbtm mm Sopf, dn Sehleier 
vom ''»eA*»en rieh 

enitehleiem ; •glihmen’, leuehten 
{Morgenriäthe , ; tAreUgn, 

abtehreibeni dat K, mit Maten- 
zaum vertehen, 1 . JJLu; If safr 
'u. sifäre den Ferntittter machen, 
Friede zu etifien mebm, 

». J***« ! der Srßg Mgwnt eich 


zu legen l<jl v^j^'öjä*»); 

'— J, 'If'jjiuii eti{iix'''itbriltet), 
verreitai, reiten i If 

«Afar ÄSretrzfr (CS^SÄjj^ 

-^'2 dat Ki 'mif 'SatAeaum ver- 


mhetti £j auf Beiten tehiaien; 
forlie/Ueken, mpediren ; -r~. B If 
m abreiten, rieten; 


W All rmii ndf Arkb. Wflrt«rl«. i 


toi— 4'leuchten, ttraHen, .'(Sefgen- 
röihe, AritfitelU ii» die - i0>ii der 
MorgenroAe treten; zarttreuen 
( Wolken ,, Ihinktl) ; «eAretien; qb- 
tckfeSSen ; — 5 e. .Seue dntre^; 

7 herabhänßn, her^ftieften 

C®wr«'), ■ 

Fm eeie -.pl »ufür Spur-i — 

jLÄ*«t eaAx^ getAriekenet 
BuA; JStteht'Barid. (bet. heilige 
Sehriß) : ^ Buch diLebens ; 

— sifar pijls*«.! asflr Abreite, 
Seite ; Femet^ Krtegtzug — 
gdfar fl V. äjSM ; gdfurpt 
o^dari] ^ y. 

^gafdrig, ^^JFm ^uj^e. 

i jÄM t Mfamiije , Sehutgtlaeh, 

.-.Ferdaeh. -o,! _ _ 

.iiyui:.adfia, e. .fitäi« ; ein . Wfidzug, 
Campagne ;■ .f—,iadfte.^jjLft.«dfar 
, gtafutjägirieiuekigyentUBetUel^^ 
-. 'TitcU>reU, ZSecA.; jr-'^dSAiftEa.jd v. 

. ■ ■■ 

gtUarijj f.\;'ij tjje v.au;( die 
sBeite bazUg&th. . . 

oLukÄiw gafgäf eeklecht, '.merAlot, 

K h *«> A »«I iaMgte'vSiyAtewia; 
gglfdatöj «Of>Aü)t«aA.^‘ 

^ gdfgaf If S Mehl <au>- 
. rieben ; 

e. 8. nieht.giU machen,pfutchen 

-eJUc). 

ailiMAM gdfgaqe, gifgiqe'pt 

Wäiäq gltriikenck ’^'^etänhnien 
au^ dem SdiwertMaUel Olanz 'Uer 
Klinge. ' 

j f g MÄM gifak fl jmJFum aafilsir u. 

114 
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«af4eire’ Vor- 

•taij ae^rp VourrieTf 'Soie; -ffSynAickt. 

iÜU«M*Ä.w a= iÜUwSMM/ ' 

pQ— « sdfut £7, // ÄNblAAw safäte 
ffüii^ je. freigebig ^ein 
* * 

LLaÄm) ; 2 mit L«Km «M^trei- 

<;%en, awbenem TeJcA 

aÜo'lSj ü-äJüsoI) '; di« Mauer mit 
e. eirttageH'Beik« Sttime herriillen; 

— $ d$. Ganze amtrinken 
h°— JslÄmI ^agfät. ^orb; 

Süchte’, Saek. 

r.i\ -i.’-i'..", , ~ .•-, '.-A 1- 

* gäfa* Ä, Jf gar mit den 
Flügeln schlagen {FogetAn Vegel 

t'(3! ailoyto 

; 'S. okrfßigeit ; »chla- 
g^\- eeiciulim, btteiehne»- ( fc«i «i l 
; das Gesicht' verbrennen 
\hiAfser JTind ‘ LÄSii' 

' an -tidt mdütn, hedteißieken > {am 
■ Saat'’» ti3t » X jUMäüj (j«. 

•iAXiyisJd 3 Eifort- 

ztitreiben suchen', — 6 verbrannt 
werden {Geiichii. < 

gar pl u. ^ Litäjw '/. V, ; 

— Kjiäm giir« jti tof 

schwarze Farbe mit Beth gemischt . 
vüiäw « säfaq .{7, If gafq, (u. 4) 
[die Thüre weit jbj^nen 

sie ZumacKen C"'^) > J®- ohrfägen 

gafäqe grob. tf. Bart sein ^Tuch, 
Eieid L Ü A ä v. .Ua); — 4 t. 1. 
säfqe Handschlag hmm Kauf. 
u^Äui • säfak J, If safk ver^fsen 

(Blut, Thrdnen v^ao) j e t E tr o m 


von Worten Vorbringen U* 

»jü löi); ■ 

(iSij^.gqfk; Vergte/sen fjr 

tLsjJt EltUvergieJsen', S ^üfke 
Augenwink, Blick. . 

jÄw * gäfal U, Jf v3'Ä«»' aafftl u. 

., . ■'i:.' . . :s — '. , l..r -S;~ 

OySUs gufül tief Anten beßn^ieh, 
. niedrig sein (bijc ^jojM) ; gemmn, 
verächtlich sein ; (if guful) von 
oben hercAsteigeln, in einer S. 
herimterhmtnen , (»^1 ^ Jji 
alÄwt ; Jf gafi, gufi u. i3Iäw 

gifftl niedere Stellung od^ Stufe 
einnehmen {im Geist, .'JEiseen); 
— b) J>Äw If Jf kifalt unten Je- 

• r - ■. * 

.findlich, piedrig sein; — c) Jäw 

Jf iU lÄ»» ga^A^id.; gemeit^ ver- 
.zpchiet.tein;.,-r- 3 heruntgrnf/ipten, 
..•tet»kep,i- — ß niedere Stufe, ein- 
. nehmen',, at^ die niederste Stufe 
.. i,.,herabsteigen, ßek rniniedfigep- 
(jsAw gafl, guff-Aieiir^itett; -^ sufl, 
gifl der untere TkeÜ^ s&fil ti 

y; ,, . 

ntedri^qei^n ; — Hu. p^iLwJi 

Vemst u. MerkWr ',--— SAiw'^glfle 
Niedrigkeit; u. ^file- Hefe dies 

pi^ 9d|Ui /, V. — gjSflijj 

unten befindlüd^ niedrig ^ gemein, 

m 0 3 

zwertShsijrdiseh', 

■ v •‘WfWPiv. .^Ti^^ensocAen. 

p#.* » gdfan J, Ifeabo. die Binde 
abschaben, schälen (jitliÄ); — V 
{u. b)- dn Staub ceegbUtsess \ Wind 
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i •; fi)- 

A, Jf B4fan id. 

säfan wa» zum Ol&tten latent 
(rauAer Main, Feile, Sandpapier 
eie .); — slifan fl v- 'iS^Jun. 

gsÄÄM String Sekuamm {.aaoyyo^). 

«Äm • sifah P, Jf s«fti M. dumm 
machen,, dumm heiften 
tXrJÜ »mIkJ jt 
Sk im ^Schimpfen ‘.betiegeni he- 
ech&ftigt sein (JtÄwji); — b) «Äm 

A, If.aiüh, unlduf, dumnt A'orieht 
«ein ( Lggät w Ql^);.ranner«eA3mt 
«ein; dae Maft «m Trinken iiber- 
eteigen (*^yü'!! J! v^!jjÄJ5 (j») ; 

— c) tJüM sLäm u. 

dumm, thörieht eein; — 2 If ^ 
***•»■•7 E. ale thbricht od. uneer- 
eehämt betrachten, arldlhren oder 
behemddni — 3 E. als 

thöridit behandeln f eieh thörieht 
•eyen; B. beukimpfen, eehelteni 
im Trinken dae Mafe Übereehräten', 

— 4 E. eelgr durUig. werden 
laaeen ,(ßoti)t — 6 E. Hetiger 
Weiee eeiuer Habe berauben 
(fijjz MvVp»!) ; — 6 eich thörieht 
«teilen ed. eeigeni eimutder Ortk 
heüen eagen. 

eJuM eäfah Dummheit, Tkorhtät', 

' f Dneereehamdieit, Sdumlgeigieiti 
Jkäei, ;»^iS-grobee Seheltwortt — 
edffah u. pl e. K fAu,. 

m y 

Mm edffe trockene Mediän Tillen, 
Tiävei^; Kom ; Talmkorb. 

<m y y 

(^JUv) ^ Iäm s^s U, Jf film suidmf 


flink u. eehnell ««in (tm, Cfekett,. 

Fliegen ); — 7', Jf eafj 

(ü. 4) den Staub davontragen 

(JTind 

ee tt ^ 

xjjlS t(3t LaÄaw) ; Xf 

Läm wenige über die.ßtimie vor- 
hihigende Saare hßhpn {Pfd‘ 

^ t! m e u. 

jüu^Lj ; — 6) 

Jf Ism ü. 4Äw rieeig «ein {Band 

oJüImäj) ; dumm, thbrieht eein 
(«Äm) -, — 3 Jf f\sLm u. SliLww« 
E. ale dumm u.'thörieht behandeln ; 
den Kranken heilen — 
d «. I; — 8 das Geeicht zuwen¬ 
den {eißaea^ ti3t 
fsifw^’, f. 

0>^>M safldd pl gafsnd Brat- 

gabet\ Feuerediitrer. 

eaffdr e. Stadidfieeh ; 8 saffdre 
Sehreibtafä. 

\j>fSUH safdf ^ ol Mediän in 
Pulverform ; Pulver, 
äffhm eafdk der Blut vergiefet ; 
graueam ; Seele, eejbst ; Jjä^ner. 

safda pl BawBfin 

fegend {Wind ); 

* e. f&m *; — gdfijj h^Sg. 

{Wind)’, — tLkiw/. V. 

eafl^ grobee Gewand; grofeer 
Sackt achter .{verUertnder) Pfeil 
im Spiel .. , ., 

jjtim ,faß.t pl tJ^ÄM «dfarftV Be- 
..landtert Vermittlet; Mäkler.f. 8 
Balekette. 
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Baftk vergotten. 
safil niedrig, gemein', elend. 
qaÄm saßn Keil «um ßpalf en-, — 
aaftne pl safä’in, 

qÄm sitdD, qaÄm sa^ H. 
sufön Schiff, F&hrzeu^ ; u* 
Arche Kbah’t; länglichet 
'tehreif^ueht ■ 

aÄÄM. safih pi sdfaba’ u. sLsjm 
^ sif^ f.^ S pl ojji' ajlÄM safa’ih, 

a j' ‘ 

tÄ^ sdffah u. hLam tU&H-dumm, 
th'öricht ; unverechämt ; , frech, 
^himt 6 t \Bddi).' ' ' '-* 8 ^ 




S./, ■ 


« ü, saqq, tcihHften 

JVogel ^ , 

cUlm siqä’ pl iBqiJe, oLa^LvI 

a^jät u.. '^*13?- ^fdauch 

für Wat^ter od. Milch j — saqqd’ 
pl f^&'‘pl ol Wateerträger, 
'•sWdUtifliarJiäi^i^4. dfv da» JPeld. 
begieftt; Mundtcbenkf Pelikan. 
jliu» saqqftr pl Schuß ; Lügner. 

ilSAwsaqÄt, saqqät »cAor/e» Schwert-, 

— siqät dat Fallen, Straucheln', 
Irrthum, Kedef^ler ; tchnttte 
Bede u. Gegenrede ; suqät Ähge- 
failenet Iduch S); Oetindel ; — 

— s'aiqqäi üföJfer, Kleinhändler; 

— suqqat ‘ß s. JoÄa» ; —8 
'‘l«q(i&tfe ThürkUnke, hrüeker. 

siqÄ' 'Katenring’iüSkK^t; Bitt- 
ier'-^d. biküKitdCgewandt Belgier. 
saqqÄl der gUttet^ ^Krt. ' - 

KAlLäw Baqftltbe pl v: 
äJIÄw f Baqäle Oerätt ;■ Sehaffol,' 
yeÜLu'eitqiin u. -S KranUleit, Qe- 
l>t'tehen,Sahxtdin;~nti.plv.p.j^ 
iiÜÜ« snqftt pi v. 


t Baqftwe Bote dir~^ii(dkAeg. 

KjUui siqftj^'-SU. i<7V!fB%e/'ä/» j 

terplatz ; «m Flüttighedtmaafs ; 
Wein ; siqÄje .do* Tränken, Be- 
wättem,, Begießen, Emtnuchen 
det Mtent in Wdtier ; — saqqaje 
iVaiierträgerin (für Sc-Lä*»). 
^..ÄjLäM saqftif pi W. iJäjJU«'- , 

« it sdqab U,- Jf «uq&b 

- »eiM> in-der Fähe efehen 
'(Baut V'-**“ V 

-.tSf '.iVx 


wJlA 'o - 

-Bdqab id. 
waÄw Baqb (/. i)'pl «nqAb, 

OjÄm Buq&b'fiQU&K BuqbAa u. 
v_Aiu»1 dsqub ' (üen ' geiomei) 
FilUen det K't, -ket. männUehet; 
pl ^LaÄm siqbäi^ mittlerer Zek- 
^ pfaler; lang. , 

'vs}<jü. , Bäqit Jf saqt u. ^siqat 

' ungliiedUich teitt, Oottei 'Segen 
•entbehren >-tP Q^‘ 

ungUiciUich. 

^ siqa^ tt. 8 Kahlheä der 
Stirne. 

vXiU» ^ ^ sAqqad de' Pferd mager u. 

' tchiank machen (vytjto)4 id. 
suXSm ^sdqde pl «>£» sdqad e. rother 
Pink. - .. 

yu. a sdqor U, If jaqr' »eagen, 

yerj^^finen .(iSonne, 

' JTuppiBM > (r«i6«n > Xo 

8 ^ oyb (i^ ytot»): 

~'A. honigiticke ^ Datteln Ißtgen 

Ajm saqr Babickt, Jt^faOee 
— säqai dat B'öllenfeuer. 
jB^yiuä' anqt&t'Sokratet. 
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suqiSrqB* jBasr au» Bina. 
raqirlAt warme WoUeniächer. 
SjÄm Mqare jsi ot Sannauj/luth. 
Uu-ji*» • ^qssq Jf B »ehrten 

(Vegel ülw ,). 

JaÄv« * U, If saqftt u. näs- 

qat fallen, herabfallen, au> der 
Bandfal^dn,berfidlen{*^jfSii\^J„ 

- * 'b i 

gjj Söl LLämw«^ Uayu,); faüen, 
tuvuebeht, fehlen j ,j JaÄm. 
im Sprechen e. Fehler machen 

(LbÄ-t); «Htfef^eien (.SKertlXi ge- 
warfen 'gd. geboren werden 

fjl iuof ^ 

einfallef^, emtreten {Bitze J^i), 
atfhören fyc; einkehren, iiber- 
vmehtm — 2 fallen 

machen; verderben, eehadhafl 
machen ; f mit Gold etc. quelegen, 
inkruetiren; f e. Klinge damae- 
eiren; — 3 7/ JsLiiw u. übSUnw« 
fallen machen, herabwerfen; Bin» 
nach dem Andern fallen lauen; 
'1— 4 fallen Ideeen; Jterabwerfen ; 
e. 8. fallen lauen,i- »iek wicht 
weiter darum kümmern ; Jaäwl 
j a » 

»Ä»- »ein Beeht preiigeben; eine 
Fehlgeburt machen, abortiren; 
aufifdien, abichaffen {Steuern ); 
dbnehen, tubirahiren; e. Fehler 
■eaaehen 8.; 'b. & zu Falle 

■bringen; veranlateen dafe er e. 
Fehler mache- C Jr iB wj} «oHxi 
; f e. Fehler od. Scha¬ 
den haben-cd. bekommen, »ehädr 
haß,-verdorben »ein; — 6 " * 


u. J’3S L« « t Ehu nach dem Andern 

h^cbfaUen, allmählich eimtürzen; 
»ich in etwa» »lürzen 
Jaiü» saqt SuMraktion j ihau, Beif, 
Schnee ; verächtlich; u. siqt un- 
i^er Band (Wolke, Bell); saqt, 
siqt, saqt Fddgeburt, Abortu»; 
Funken de* Fetterzepg »; — s&qat 
pl _bLämt psqftt »chleehte,fehler¬ 
hafte Waare, Auuchuf»; Abfälle, 
Kehneht; AbftM, Abgang; wetent- 
Udter F-eh(er odep Schaden ; 
Schande.; Impotenz; FMer im 
Bechnen, Schreiben etc .; grobe 
Bede, Grobheit. 

„.«tlaSw siqtilB e- -Baue. ^ •• 
üij^ sÄqte !>/ siqät JPaW; 

Fehlfr,^^ Ir*ihum 

^biu« säqatijj Tr^er, Bau»«^; 

— säqta 'pl V. iihiiU.;.. 

jä«. e «iqa‘ 4, If saq‘ .ktfitga 
(Bahn ^4*4); treffen, sehlagen 
l^jio); mit e. S. Weggehen u. 
verschwinden ».J (JW wOJ'J)V 

‘ t. ‘ ' ■* U* 

jiü* 8uq‘ üfer, Külte, Srunnenrand; 

— cLalü» f. v, 

a- säqaf F, If saqf mit einem 
Dach versehen, überdachen (ein 
^Baus aj Jf*»- Ul 

; — If Wqqtfa 

Bischof werdft^ Jm>)j 

— 2 mit e. Dach od. Plafond 
versehen ; B. zum Bischof ntatkeA; 

— -6 mit Dach ocL ngfend -ütj;- 
y sehen »da; Bieebef werden.^ 

saqf pi oyi~ enqäf«». ««Aiu, 
sdqüf (tt;.QUiu, BuqÄa)' DocÄ; 





JPlafond j Bimmel; — guq^ 
Siechof (». v"S"'); — siiquf pl 

V. ,— tUiU,' gäqftt* /. 

3). ‘,1 ,öQ...t 4flqaf, 

** • •• Y,-J 

^»a*» -f- säqnjj Dachsparren. 

OÜi«» sdquq Verläum^kr pl. 

jÄw sdqal V, Jf gaql glätten, 
püiren {für JJi*«). 

Jji*» guql, die Eypodumä/rien j — 
sAqil »OM dünner Taille. 

^ gdqiab If » nie^rwerfen 
i^ya), utnwerfen, ^ umhäuen; 

. f unttuenden, umdrehen, 

gdqlabijj pl KJüLw saqälibe 
Slave, Slavonier. 

_yeÄM4 ^ giqim //gdqani sehsoaBs 

, j ’ 

u. kränk sein {ij^y ); — 4) 
id .; — 4 E. krank mathen. 

gaqm, gdqam pl agqftm 

Krankheit. ' 

u. pl ». ^,*.*0*,. 

L^^4.il«. gaqmSnija Skamonium.' 

Joyüm gaq&t fallend, cAgefdUeii ; — 
guqut 'das Wällen, Straucheln, 
Wehlen ; Einsturz j Untergang. 

* — d Qä»«t äaqan ds Schwert 
vollkommen'p^iren (e^L^ 'fr-t' 

saqanqbr ■'iekankxir, e. Ei- 
de/Ase; e. StüA Moutselin zum 
^ Einwiekeln der Briefe. 
guq'Qf^e Dach. 
säqwe Oifttrank s. j^ä*« *. 

* giqa I, If aay Einem zu 
trirdeen gebest, die Tkiere tränken 
ä AsXi ; Emern zutrinien das 
Weid bewässersi, iegiefsen; Wasser 


in den Schlauch ihwt'^l wasser¬ 
süchtig sein {Bttuah) t das Eisen 
ine Wasser tauchen u. härten', 

{If adqwe)* E, verdien', 

den Abwesenden veräturäden; zu 

Einem ^sagen : I-aÄa» od. i^Läw 

, . '-‘r. 

«JUt m'öge QeU dir Megeneend^ ^ 

— 2 If Einem {reiehlidi^ 

zu trinken geben, ihm einsehetiken 
od.-^zukrisdcen', {u. 1 u. 4) Einem 

TToager zeigen Aee. {^Ja: eJo 
fUW)‘ — 4 zu trinken 'geben, 
tränken 2 Aee. ; das Weid bewäs¬ 
sern', — 5 getränkt, hewässert, 
begossen werden ; dsirchtränkt, 
durchnäfst sein; in Isoster ge¬ 
taucht u. gehärtet saerden {Eisen); 

— 6 einander zu trinken geben, 
ztUrinken ; — 8 Wasser verlangen j 
um Segen, bitten; schöpfen; trin¬ 
ken ; — 10 zu trinJeen verlangen ; 
schöpfen q/«; wassersüchtig sein. 

gaqj ds ZutrinkengebeUf Trä'nken, 

> » iti r 

Bewässern, Begiefsen : tJ tAwäw 
mö^g ihm Oott Segen schenken! 
SSntauahen des Eisens in Wasser ; 

— giqj pl ^aÄiwI ägqije IFiagger 

zum Trinken od. Bewässern; 4e- 
wässert, begossen — 

giqj u. gaqj Wasser im Bauch; 

adqqa pl v. ^äU»;.— 

®^Ü5 pl igqve. reMiUicÄ 

- regnende.. Wolke; Palme; adqijj 
pl ». 

LaÜm gdqja Segenschauer, 

Ja*ä»<i saqit pi adqU^nee^ 
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Bit, ß«if\ Tkau‘, B 

gtfUÜtt^watk. -^ ^ 

fl wÄäw gdqaf JQacA; 
B m^fe ^fl: '^jläiw »dftqd’if 
'dMtts jSeiMdcl od. SteiiypioM-mm 
Dachdtektn; '^■■Sohißsdiohf lange 
Jhihämnk vor dem 'Sdiae. 

' ! :■ ■'■■■ ■' 

^SLkSLu! siqqifa £it<Aoftamt. 

sacj^ ]d yoi-k-M, ^üqftm, 
sdqma Bl^qama’ 

krank, idtteßch; nicht hinlänglich 
bexeugt , aptAryph (.Trad&ion ); 
tehwäehlich (Gedanken)^ ' 

^ sAk If aakk ventoffen. 


dttvch B„eum Schicken, flacht 
joird; Ende, A6»)A(uft,^ 

jakk&r dr Dattehcein p^rkau/t; 


'LjIXm säkkftf Schuhmacher ; B bikäfe 


deiteh Geschäft. ■' 

«i5LX>M sikäk ZeÜ- od. Eäuserreihe : 

i« '. fl , , , , , .'■■ 

S 

: IXLX-, in ' Einer Reiht ; :j). 


ta I -kakkftk Mätier- 

achmied\ — BukSk ta B Mmoaphäre. 


I V, 


XlXw tf,’B«XiM j 
^^^ÄjSXfL^ gakSkibyj Messerachmied. 


qIXjw sHkkkn Meaterac^mä^i — 


veraperren,verbarrikadiren (iXw); 
die Thäre mit Maenplatten und 


N^etn beschlagen (j 

Ou; X l»c. Münzen 
prägen', abtehneidan (die Ohren 
I 4 .aghtifaen (Steauf^; 
f e. Fehltritt matdien u. jdürzen 
^Thier)-, If eShah. 

kleine- Ohren haben (ine di« Fö- 

jeO; «u engen Gehörgäng haben. 

taub sein ; — 6 damikhigen', — 

•9'zu eng od, taub eein iOhr)-, 

•* ' • ■. . /■ ' • ..n 

-dickt verwaeheen sein (Pß. v_ÄÄit). 

ujL)|»'aakk ji Fehltritt u. Sturz-, pl 

u$^LX»-«ik&k^ yiiMUdkbk. Hagel ; 

Eitenband ; Ringpanzer aus engen 

‘:iiiaigtn ; — snkk Saft des Miro- 

balan-, pi e. aidkk. 

f-lXiy» sikft’ zttdringliAe Bettelei ; — 

gdkka’ /. V. idiüflit aadkk. 

gaksblg pl m- gLX». 


. aukkto .^uetxu^„ßuderi,j40' 
Aier.fvpi » 5 'Qi'Lw^ — B ga^äne 
Armuth. 

aakä’in pl v. iih*SLn. 

« gdkab O, If aakb u. taskäb 
auagiefain, auaachiltten (iPaaaer 

A.AAO tot ljLXamj* 

' Metall '.athmeUsen ; in die .Form 
:■ gieften ;. If enkdb auage- 

goaaem, duagsachüttet'. .werden, 

.y-ßiefien (wMail); .- 1 -,. Z..auage- 
achiitlet, vergossen, geachapelzt, in 
die Form gegossen werden. 
waXw gakb das Äuagiefaen, Aua- 
achiitten, Schmelzen, in iixe ^orm 
Gieften, Oufaj^ Meaaing, Blei-, 
fiiejaend j dauernder Regen ; edel, 
weit auaaiAreitend J^d. 

gikbäg ^^acMea^Fleiatdi in 
Eatig gehockt. 

« gdkat U, Ij sakt, dukät u. 


oLXu. gvk&t (la.'B) wo- J saküt «ediee^eu. (Lä^ 


U“ 



1l3t 

tterien (oL«j; ^i^iHthfffen 

{Zwh ^Ä<23*J( «ijSfc 
3 E. te^iedyeii' SaMBäien f tihm 
Stillschweigen auferlegm 3 
Einem gegeniih»»^schvfeigen, ^icht 

mit ihm sprechen •, — 4 E. zjtm 

' . .. is- 

Schweigen bringen-, schweigen. 

ga'&t 'U.A' B< das SeHw^en-, 
Pause im Singen ahne xu-albsnen ; 
ü Sdi^anfdä, 'Apopikaie. 
gJVw * 3 .,?<l^k*g e. S,. so gyf oder 
seUe^U fsls es ^er^^; 

«tcA mit mangelhaften Werheeugen 
behelfen. , 

jXjw « sikar '^ // sakr das Btfdfs 
diifidlen (^■); deh Elikfs oi- 


dämmm. ; — Uf If sukftr 
u. sakärän sieh beruhigen, legein 
(f^ind OjJC-»« 



^b)S^ 


If sakr,: flskr,' 84kar,\ '«äkur 
u. sakarftn iethamKin «ein, sich 
> >ietrin&en> qA- v_i (j* 

...• »v st* > 

1 I^Xam 

; If sikar voÜ 
■ m \ ")b 

^ «ein (ßefäfs ^LXä!) ; in Zorn ent- 

J^ennen ; •— 

ß betrunken machen, berauschen ; 
E. bis zum Erstiek&n zudeeken, 
ihn ersticlcen-, f die Thüre mit 
dem Schlüssel sMiefsen; Pass, 
getrübt, geblendet werden (At^en ); 
^ 4 berauschen (TTein); — 

6 sieh hetrünien stellen; — lO 
reichlich regnen {Eirnmel). 


^Xw sakr /. a betruni^ bef-axiechi ; 
Bausch; u. ehVittc-Änfiillung; — 
sikr pl. jjiaM.»o!k&t ^hi/sdiaim, 

, ,iAbd&smttmig; f iS^aeseirlmtung, 
n- .Baeh\. — aukr JSatweA; «£«rau- 
iehehdet Qetränk,, Wein; —. kAkar 
id.,-. geheime ^ Haft ; — 

s^kir f. s dem Tirunke ergeben; 
— ü sikre pl ot sakarät Baüsch ; 
I pl Todeskampf, Agonie, tiefeiWeh ; 
skkre tt. Bdkkare pl ^LXäm 8a- 
kkkir hölzernes Thürschlofs ; s. fig. 

.1 

S J o . 

gdkkar Ztuleer ; OJS od. 

mrf V. « 

trt!' ^' O* JSkindiszuciior} 

ZuckerhtU ; b e. Stück Zucker : 

^ «. t>or. . ^ ^ 

pljXl- eaträn /. S u. i^ra, 

pi gakära , Buk&i-a u. 

^JJ^eik.tssbstrxmkeniJ)eralucht; 
gakarAn- Trünkeaheitr. 
aakrSnSjlje Betausehung. 


iü»j-X~w gukiirruge, g^drge pl 
^ - '/ • ■'• • 
gakärlg Unterlasse. 

(j(jX«k BtUcra f. «. qI^Xw; <B 1 ikr^j 

ciem Tnmke ergeben ; -r g^skarijj 


von Eusdter.. 

.äX«MXw'«ikgi^eiSakwäe&e; Tapftrht.- 
* 8&ka‘ A, If 8ak‘, u. 


A, If adkat eem ; Wege ebgeksn 

idusi Verwisirung 
iÄMUtw»), auf gut Bliüäc u..glan- 
los funherziehen, aufi- Abenteuer 
ausgAsm ; ■ foHgehen, ; 

sStl^an,ymniehlafeat. — 
6 sich mit Eitlmn, Eriwdem. ab- 

j^enteuer auegehen, foetgehen. 
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sikl^ /«md; Biiks* rantirrti 
—• + sak- Sdiiaf, SehläfrightU. 

^ sikif A, If s&kaf dia Thäre 

mit einar Schwelle veraehen 
(i—AÄÄj); — f 2 z= 4 j — 4 daa 
SehuAmaeherhandieerlt üben, l^a- 
ater laerdin ; Sekuhe pieken ; «. 
vJUu«?, LMXw.; — 6 = 1. 
ääXü« g&fe daa Flicken {Schuhe)- 
u^jCw säkak Tatzeit, If •; 
Q ^ — sikak fi V. kX— gikke. 

(}Xm> « sikLj)j (JLXmI askkl u. a lXu» 

sikale e. gr. aehwarxer Stach. 

« sikaiq ü, If sakm mit 
kurzen u. milden Schritten gehen 
aua Sehut&che (LaXjm jUd). 

• eikan V, If sttkdu 

niki^ (ein, eidi hervhigen, ruhen 

( jS ); teeAnen ^; heaookuen Aee. 

Buhe megen surückmeAen 
(ick beruhägea, eckteinden 
(iSdAmeiw); lieA riahig auf Einen 
amiaaten ; -ohne Vokal ge- 
tjproehen werden (ITonemu^); 
f E. beaaaen halten (Jläeton ); 
arm u. eerocAtet werden {J^ 

J - i) If twLXM> 

aakkne arm «. elend (ein; — 
2 beruhigen, beaänfiigen ; EL an 
einem Orte wohnen laaaen, ihn 
dort onriedelni t. Eonaommt ohne 
Vokai autapreeherax — 4. E.Jm 
einem Baute wohnen iatteu, et 
ihm zur, Wohnamg geben 2 Aee- ; 
beruhigen, itk Buhe teUenfx E. 
arm u. elend machen •, arm jt. 


elend (ein; — 6 arm u. dend 
(ein; — 7 bewohnt werden, be¬ 
wohnbar eiiai — S für 

I^XämI eich nor-Einem demitthigen, 
tich atnterwnrfen; f warten. 

sakn pl ^.|LX«i,I aekkn Bewoh¬ 
ner-, — ekkan Wohnung, Wohn¬ 
ort ; häuatiche Buhe ; — ä alikne 
waa e. Kind beruhigt; Beat im 
Topf; — ä gikane pl ti. qXu«; 

s gikine pl ol Wohnamg ; oLäXw 

oLX f>-, Thun u. Leuten, Kon- 

aonanten tt. Vokale. 

/ 

^-^AAtSUXw eikangabtn' Satierhgnig, 
Oxj/mal {pert. 

sdkna Wohnung, Aufenäudt. 

I äXw gikke pl uXX». gikkk; ',^«^ 
tchaar ; Bache, Schaufel; Beer- 

«>tg, gr. Sttafae : i,XjvX> oXm 
E iaenbahn ; Münzatempel; Münze, 
Münzretht: aX^wJl^lO JfunzAaue. 

sak^ ^ie/aenti; — etibftb If 
‘ *X... 

O^Xm eaköt tchweigend; — aokdt 
Schwelgen, Sftlle, If ^X« *. 
j_jX*w gakör dem Trunk ergibtn ; 

— guk. If S-at, pi V. ^Xw. 
u^^Xmv etlkük enger Brunnen; aukdk 
pl V. gakk. 

^_^Xm gokkn Buhe, Stille; daa 
Wohnen etc. If Vokal- 

■lomghdt de» Kontonanten u. deren 
Emehen.Jiri AfmUh, Elend; B 
dM Wojxpe^ Wohnung. ^ 

* — 3 g&ka If B|il.Mu« 

115 


yr>aran«a, anb. Wffrterb. I. 
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•jJsiLw. 




E. durch Bitten belättiffen (OLyi o 

B^kka Meenbandf Nagel ; — 
gikkijj^^eJ^ Nünmlempdi^eikkij} 
gettempeU, gemiimt,' Dinar. 
sakib ßiefcend. 

sikkit atel» »ekiveigend; — 1 
sukäit, sukkiit schweigend ; xehn- ■ 
tes Pferd im Sennen. 

sikkir stete trunken ; schwer j 
berausekt. 

sukairAn e. ^enig berauscht. 

gikkin (nt. te. /.) Einh. ä pl 
^y(S\SMi 8akakin:itfe«aer.. 

sakine pl - sakA’in 

Buhe i Qegenwart Gottes uhter 
den Menschen, göttliches Gesetz 
(W’DB^); sikkine id. ; «. vor. 

JwM aal fraget Imper. v. -S.*" *■ 

JwM « sali Ü, ^f sali etwas langsam 
herausziehen', das Schwert aus j 
der Scheide ziehen (xc^l 
yji^ »JU I die 

Zähne verlieren 

'8 ^ ^ 

i —)L_Ä_w!}; Pass. Jww an der 
Sehwindsudit leiden, s. flg.',^ — 

4 langsam herausziehen ; E. mit 
der Schwindsucht heimtuchen 
{Gott); — B sich unvermerkt da¬ 
von machen q.« i 

— 7 id. {auch sieh unbemerkt 
einsclileichen ); f die Schwindtucht 
haben-, — 8 das Schwert ziehen. 

■vy~ aaU u. 8 pl silAI u. o^äL» 
aallät Korb mit Lederdeckel {fhr 


LesbentmMttd)-, — aill, sulliSteAtat»^- 
tuchi, Lungettsuihti - hektisches 
'■ ^ Fieber. 

j * säla’ A, If aal' die Butter 
durch Auekochen, Schmelzen od. 
durch. Ausprfsten reinigen 

; Sesam auspretsen {eyan 
aJiPü ; die Palme von 

Domen rmnigen ; schlagen (vJyto); 
schnM bezahlen ^L*» 

aiXiü Jäc (^1). 

» 

» s. ytM. St ; — ailair 

aalä’ Saut die den Fötue 
umgibt. ^ 

ailä’ 02 jk^Livt Aali’e gesebmdt- 

,■■■ j . " - 

zene Butter-, t. ä^Xw. 

ailfib pl i._JLw adlub sekwar^s 
TSrauerJdeid-, — ä aallAbe Räuber-, 
Diebin. 

aaUgiqe Seldeehuken. 
aalAgim pl v. 

ailAh pl Aalihe, auch 

/am. p2ols>-Xwx ailahAt Waffen; 
salAh u. 8 Mist, Exkremente {bes. 
Aussige ); — aalUA Sdtaifier. 
jlcXs>Xw ailahdAr pl äjj ' dXriJje 
W'iijfentnSjrer, Schwertträger. 
aalAhif pt e. f-Lä^JL«. 
^Xm aallAh Abdecker, Schinder; — 
8 anlAh» .dA/ä22e beim Häuten. 
(j»X« aidAa Gtineaeehwäehe; 8 aa- 
lAae Qefägigkeit, OmgängliMeeit, 
eoulantes Wesen; Gehorsam. 

aalAail pl n. JuwJLw n. 8; 
anlAail süfses, weiches Wasser. 
KLsXw aalAte Herrschaft j Zutigen- 
fertigkeit, JaJL.,*. 
aalAtin pl v. ‘q* 




uüL. 
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snI6f Aitu<AmbMiide* i u, B 
{Z. -ÄÄ^Lam pl- U. ols^Lw) 

von $elbH ßiefttndt^ Trmbaa- 
»aft, batter Wirnn; Vorhut; — 
suUfif pl «. _ä1m u. 

Buläq AuttMag, Tuberletl 
ifittf der Zung ^; Lötung dee 
Zahn/leiiehei; u. sall&q Bimtnd- 
fidirt}' — salläq laulittmmig, 
■■ grofter Redmer^ 

galftqi* ^ t>. ^äJLm. 
f BUl&qijj /. yje ^üid- 
hund (f. ^S^JUu). 

l5^Lw gil&l pl t. JkM U. XLyv; — 
Bolftl Sckwindtucht , hektitehet 
RHeber ; — sallil Eorbmaeher., *. 
Jm» u. S ; Viehdieb ; — B. guläle 
Allee toai aut e, andern Sache 
herautgeeogen icir<2; mentAlieher 
Same; Hipper; Fötuti reintte 
Lehmtheüe ; plJ aj^Lm salä’il Sohn, 
NaehJxmmentehaft 

pl B, 

l>^Lw 8 bI4di FrieäiB, Ruhe u. Sitker- 
heü, WMtmm, -Beil; der Qrujt: 

der Friede mit 
dir! ÄÄJiAAt Bagdad, 

ligrit; _>jt Man¬ 
dragora, Alraun; Name Oottet; 
— silftm (u. qUJL- sfli^Aa) e. 
Baum; pl v. u. b. 

iöi^Lyii Baläme voUfcommener, Jehler- 
Voter Zutlfmd, QenmdheU, Wohl¬ 
tein, Sicherheit, Friede, ^BeU, 
Bettung; — gallftme iBCtil. Name. 

BalBma Sddunnd; —Balftma 
pl BnlftiBijtt Finger- 

knoehen ; — BalAmijj aut Bagdad. 


Bulldn pl V. 3^- 
Xa^^Lm galfthibe pl v. 

pl 0. U. 

I V'iy — V. XIsaILu; oij^Lw V. 

V. I V* aJ^LtM, 

I v^aJLw • Bälab U, If salb if sälab 

I Einem etwat mit Oewalt entreifien, 

I ratiisn; ptün^Urn ; tiehlen 

I ((JkJLäs*!) ; f rohe Seide tpinnen; 
— b) >>aJLw 4f If BÜab «cAtearse 

HrauerMeider tragen {Frau 

j ' Q ^ V 

S*^ O^aJL») ; —, 5 mit 

I ' abgelegtem Schmuck od. in tchtcar- 

zen Kleidern um den Mann 

I trauern ^.(JVrau 

; — 7 geraubt, gettohlen, 

' geplilndert werden; tthr rchneU 

lauferi {gUicKiam aut ihrer BofUt 
I tpringen -Kn); — 8 rauben, 

I plündem, gteMen. 

'MrfiJUvigalb Raub, Dübatahl, Fländer 
rung; Beraubung; Niehtvprhan- 
dentein, Mangel einer -Figetuihttfl 
etc.; Verneinung, Negation ; (j* 

SB « > W & > . 

allgemeine, U“ theil- 

wdte Negv Mntäteänkvng^ f ge 
sponnene Rohteide; — ailb Pßug- 
tterz; — süab pl aslftb 

war geraubt., gettohlen wird; 
•Baubf. Beute; e. Baumrinde; — 
siUib Jiu(^;sf<rs«bl u. leieht : u« 
. ichneüfißleig t (j* 

mit ßhleen. Bünden ; — Biltab 
pl V. u. upAaLw. ... .. 

jtxj^ « t — 3 JaJU ü taBilbat 
tchmarofeen Aeg,- 
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X -*^.**« Blilbe 

verneinend, negativ ; 
— idlba ^r«. li-kl-w. 

ci«^ « sälai Ü n. J, iy aalt 8. 
aus der andern herausziehen 
(naeh Entfernung Aer WEe, 
Schale'), ». B. ’''dti Eingeweide 
mit der Sand aiis dem Bauche 
nehmen (a:s-y>! tJl'jyuJ! 
e\X^) i mit dn Fi/hgAfn <d>ioiachen 
■, (die Schitssel, L^;$W/o); 

die Earbfieeken . von der Hand 
wischen’, die Haare, den lKopf 
rasiren (vJi^); schneiden (^Lü); 
die Hase (<.cvX:>), ‘den Kopf 
absehneiden ; schlagen; echeifsen 
; sieh Unvermerkt davonmachen 

vii-Xi* siflt Hülse d,er Gerste Z. 

flÄLw f. V, ; R äJLw sältatan 

unvermerkt, plotäieh. 

ftiÜM ^ siltim VnheBt Hüngerjekr-i 
e, Dämon; u. gütam etwas. 

aikin Bahne mit Bewässe- 
rur^egrcMi. 

g<Lw * sdlag U, If salg, Du/rdifaü 

w » 

haben von der P^. > — 

ealagftn den Bissen versehlsteken 
(^^)i *dlag <m der Mutter 
trinken 

IgniSe^ 1(31 'aÜlL(lll)(f' — b ver¬ 
schlucken u. S viel trinken. 

Balg Oeechenk, Gäbe’, — BlUag 
Auster; siillag u. BaUagiji 
■ (». flg.) e. Kf^sst, s. vor. 


(illigän Gurgel, Schlund; 
«uUa. s. vor.; salagin s. g'Xw *. 

adl^aai pl < >. ’>l> L i y i gaMgim 
lang, grofs; dicht {Bart); 'weifse 
Bäbe (ft. .,,,*i:sdÄ). 

gJLw « sdlih Ä (4), If 

die Exkreraerrde lassen, schäften 

kt 

(M. Jsystj); 2 bewajffken, 
rüsten dnButterseUOuehen 

O > 

mit dem Safte gdM e. angeneh¬ 
men Geschmack geben; — 4 'E^ 
scheiften mackin y- seheifien; — 
6 sieh waffn/sn, rüsten; — 7 eu 
Ende gehen {Monat). 

^Xiv'i «ilh. s. vor.; — sik^' u. 

salh&n Waffen; ad- 
lah pl ail^dn junges 

Bebhsuhn. 

B (^««M^JUwl . ialalidbb 
grade u. deutlich sein {Weg 

1(A*<^ dkwu). 

Iä^\JU<, ^s^vIm Buldhfa , cU aa- 
Id ^’, Sli BuldWt, ailaUdt u. 
i lU gJ! ^JL» anldb^e pl (_A»-bLw 
aaldbif SehildkrZte. 

gJuw « sdlab U u. A, If aal^ dem 
Thiere (3ec.)’ die Baut abziehen, 
et abhßuten, schinden {hLäJI jj» 
Ix.äS lil) ; die Haut 
telegen, neh häuten {Sidäangp) ; 
ds Kleid, Hemd ausmehen {Erau); 
den Tag aus der Nacht hervor¬ 
gehen lasten {Öoit ^X^l »Hl jj« 

E. schin¬ 
den, betrügehs ihm zu viel eib- 
fordern; — 71 abgezogen werden 
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{Baut) ; -aAgaMtutU, geteloMden 
werden^ hthtagtn werdm; zu £nde ' 
ffeian (Jfonat, ». df.); au« dtr 
Mic/it ■ huvargihm (7Vi$r) ; — 9 
mit der Bruet an dr Erße Hegau. 

8*lh £n(i« ,(2e« Jjfonat«; dae 
Abltäuten, ■ Schindelt, Beträgen ; 
Maut {Sehaf, Ziege , Schltmge ); 
— ailh SeUangenhaut i ,— 

Faden mf der Spindel; — si|lah 
' u. H pl V. 

O O w 

«XäL« « «Qlkbd pl vX^^Lw galftUd 
etari Kn. 

• »dlis A, If sdlas gefägig, 

leicht umgänglüA, in OetASfien 
coulant eein (oL^t^ i 

aahm, vertraut «am (Thier); 

> » 

BOL^^eAorcAen; beetändig flieften 

(Urin); (u. 4) dr unteren Zweige 
beraubt eein P .; alt, halbverwittert 
eein (Malz J^^)l — Pate. 

^jiJL« geieteteidmoA eein ; — 

2 den SAmuck mit Juwelen, Per¬ 
len vermeren; gefügig maAen; 
Spirituoea mArmale durA den 
MeatiUirkolben geheh latten, eie 
raßniren; — 4e.J; abortiren Kn. 

aälia gefügig, leiAt itmgitng- 
liA, ctmlant; zahm, vertraut; 
f von trägem, kaltem Blute ; an 
Mamruhr leidend; — »üaM Qe- 
ßlgigkeit ; Mamruhr , Diahetee; 
— S wUiae eu DietA 
i3L«»iaw salaAl eüfaee, wetAee; kaUet 
Wateer (od. TmnJe). 

aalaabil tüjte MilA ; wei- 


Air Wein; Quelt* im Jbradiee; 
Quelle. 

JwmLw V etäeal If 8 Sine mit dem 
Andern hettenarlig verbinden, 
verketten (töt «J 
M aJUflijl); e«(an out- 

gieften; einiAüUan i3'S f dinen 
^Slfanuniaum hereteüen; — 2 von 
, oben herabfliaften ( Waeter, kAten- 
mtigjpJ^ ^ i 

ketten ; m ununter&roeAaner Beihe 
naA «tnandar kommen. . . 

J*a L » ailsil u. ^ pl Juw^LMc -MliisU 
Kette ; StriA ; unmderbroehene 
Beihe (Tradition); t ^nealogia; 
langhin zuckender Blitz ; •— 

sdlaal = 

■ h l » . » uUit A (If st^te) in 

«einer MaAt unbeechränkt .«ein, 
Aeolut verfügen; hart, haßig^tein 
(l. h *!»» ; befand in. ««men 

Worten eein, zungenfertig aein, 
ein gutee Mundwerk hAen; — 

> * r 

b) JaLw If iCbXM galäte u. 
iCb^iaw Bulftte «i.; — 2 E. zum 
AtAMen Herrn ma^en, ihm 
Macht über Andere gAen (j>c; 
Einem e. S. mit VoUmaAt Aer- 
iragen S.; f einer Stfh/ee, 
einem :DaAe Ae. Neigung geben; 
— 6 uAetAränkte MaAt aut- 
Aen An Herrn tpielen, 

liA Autorität anma/ien j hart 
behandeln bändigen, maittem 
(den Zorrf ); an Höhe überragen, 
demvmreniporepring&nd» Punkt); 
f geneiß eein (Hoch eta.). 

sult u. 8 Aeriragene MaAt, 
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Autorität; Mnßo/s; g i g£be pl 
süat tt. gil4t Umffor 

Pfeil ; t g g&lte runde Jacke. ■ \ 

l.Mf sultftix j sulutAn tmum. ‘ 
schränkte Herretfiaft, Gewalt; | 
Seßtgkek; pl gaUOn 

absoluter Berrieher, Qrefiherr, 
•Sultan,: Kaiser; 

StatthsUter; ä gnl^e. Kaiserin; 
— sult&iijj kaismiieh : UijjL 
^UaLw Heerstrafse. 

« gtUtnh leicht ansteigend \ 
{Berg); — g«ki*Li w l, igUntah ' 
aufs Gesteht fallenlang u. breit • 

** i 

sein {Thal 

* — jlaiL«! igldnta' eich auf 
den Bücken legen (^äiiLw.!). . 

Q_j*iaL« t salta'ün pl j 

8alata‘in Kra>t {für I 

« stitan If g E. zum abso- \ 
luten Berrscker, Sultan , Kaiser ; 
machen ; — 2 Sultan werden, | 
den 8, spielen-; zornig werden. '[ 

K ÄjaLw adltane unumschränkte MadU, , 
Berrschap. 

jU» « säla‘ A, If gar spalten {den : 
^Pf)) — 4) A, if gäla‘ ; 

rissig sein {Fafe vJÜLÄj); rissige \ 
Füfse haben M.; aussätzig sein \ 
{<J^ß) ? —• 5 gespalten werden, 
sich spalten, platzen, bersten; j 
verwundet'werden; brechen {Berz); | 
— 7 = 3. 

jXi« 8al‘ pI. ^^Im gulft' Spalti- Sifs 
(im Fu/t)'i Sergspalt ; *il‘ pl 
asia* tt. gnlft“ i 

Uehkett!!, ähnlich; Bergspalt ; — I 
sol' pl V. ; — gÄla* Aueeata; 


Gift; ein bitterer'Baum, AloS; 
Sifs, Bruch t ■— gilft‘ pl v. mnL«. 

giram grofssehnaumg u. 
weUkMlg; i«. .Ki«IilILm Wolf. 
äxLw gire pl ^Lm gila* Tfoare, 
Gut, Bandelsattdcd ; BdiisgerMe ; 
Ver'käufliches, f Wertloses, 
Sehledttes; — gil'e, gfla'e beweg¬ 
liche Geschwulst; — aäl‘e, gila‘e 
pl o! tt. 8Uä‘ Srueki Sifs, 
Quetschung, Wunde. 

« gälag A, If sulftg^tite 

voraehenden Augen- od. Seäfs- 
zähne bekommen {SAaf' Kuh 
U5>ljLi ; vgl. jLs ,; If 

salg den Kopf zersAmettem 

_Ä*L» • gäljaf If g verschlingen 
(^büt) j — gilgaf stark, fett; 
._äLm ^ sAlaf G, If galf das Feld 
zum Besäen '•■aüfaehem , eggen 

tJ.^. u* 

; mit der ä äJLwmo 
planiren; If ealf u. O^Lm anldf 
e. S. {Ace.) der Seit nach voran 
gehen (yo«>iij) j früher zu Einem 

kommen ; — G, If 
eilaf beredt geschehen, schon 
vorüber sein ; — 2-Ems 

dem Andern vorausgdten- lassen, 
vorausschieken; Einen vorangehen 
lassen ; vor dm Mdtagstnahl etwas 
zu sieh nAmen; ^ d; ^ 3 zu¬ 
gleich md Einem reisen '(atoL» 
3 ) I vor- 

a9dffe/ken; — JStnom oAno Pilsen 
Mhen ^ , Aocs J?. um 






«» in- WMiren, EfftlOen mtrück- \ 
sntarhaUen) \ die Waare vor der j 
AbHefemmf vorautbemMen, Acc. | 
P.u. ^ S.; — 5 &<Ud men, 
um es tn Wdaren wieder au er- 
etatten; eich die Waare vorauf- | 
bezahlen laeeen; «. Voreteen lieh- | 
men; — 6 durek Beiratk ver- I 
echwägert werden, e. fig. ; — 10 \ 
tm Vorauf Bezahlung verlangen i \ 
eich Geld aufleihen. ^ 

salf pl ^Inf u. ; 

sulüf gr. BeitetOfehe, FeUeiten ; i 
— eilf u. s^f pl O^Lm^ asUf j 
Mann der Sehwetter der Frau, j 
SAwageri SatU; svUFrau über | 
-vierzig (4$)-; pl v.- ; — 

B^laf Vorautbezahlungs Darlehen 
ohne Einten; gutee Werk; pl 

m J 

eoUltf u. Vorgänger, 

Vorfahr, Ahne ; — siilaf pl 

^j\äLu< aüfAii, Bdlf. junget BA- 
huhn; pl v. ÄäJL». 

f silfa* kühn; brei&rättig. 
mIm süfe VertAwägerung der an 
Brüder verkeiratheteu Schmettern; 
Schwägerin; —.• stilfe pl 
sülaf Voretten, Frühttäek; Je in 
e. Beihe hinter mnander {kommen). 

t ailaq ü, If ealq tn hAjtem 
Walter sieden (Fleäeh, -Mer, 
öemfiee jLfciL ; E. auf den 
Bücken werfen (»Uä JiCyo); 
6hit FleitA von den SnOehen 
läsen (sLääJI); mit der 

Lanze durchbohren (o»^)r ver¬ 
sengen (Frost die Pflanzen 
täjpA iöl oLäJ! ”•*< 


Worten, mit der Zunge verletzefi 

(»IJt); laufen ; — 2 Kräu¬ 
ter, öriinzeug U. dgl. zusammen- 
raj^en, sammeln; — 5 lite Mauer 
ersteigen , erklettern, Aen stehen 

Aee.' ij^yrJS tJt OiJLvü'); 

— 7 gesotten, gekocht werden; 
von der Krankheit ergrif¬ 

fen teerten. 

silq KüchevkrätUer ; rothe 
Bäbe ; pl qLäLw aalqAn Ort wo 
Walterßiefit, £tnn«a^; pl^.jJiL,i 
aolqftn, bU. Wolf f — B sUqe pl 
V_ÄLw silq, silaq Wölfin; pl 
^.^üiL.snlqAo, eilq./reeAe Schreie¬ 
rin ; — Bilaq u. ä s&lqe pl 
asUq u. qLüL« snlqftil ', ' Bilq. 
guter Pßedergrund, Ebene. 

vAäL«' • silqid dännflankig Pfä. ; — 
Bdlqad If 8 das j^erd mager 
machen (jSjtJo tiil (jm). 

jäLx • Bdlqa* If 8 arm lein; — 
^sXLwt isUiiqa* <2»r<A die Wolken 
zueken (Blitz jLLmmI) ; glühen 
■ '(Kies in der Smme); 

^cSLm Bdlqa‘ Straujsmänrudien ; pl 
jä^L» Baläqi* rauher Boden, 
Wüste. 

/säL^ • BÜqam 8 mit den Zähnen 
kmraken {^tS^); e. schlechte 
Meinung von 3. haben Acc. (»jtj). 
sdlqam Löwe. 

9 <t rO ^ 

^«Lw * Bdlqa (ck^üLw) mit der 
Lanze durchbohren ; auf den Bü¬ 
cken werfen; — 2 u. 

ielduqa If *-LÄÄLi.t is- 
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lia^’ auf dem Mücken Hegen (|>ü 
l^)i rüektBärt* Unfällen. 

» sdlak U, If salk M. mmtreten, 
betreten, e. Weg heechreiten lassen 

K“ - >ta^ > ,, , 

'"'CaX«i aAkc« a-ö« g.*» k^Lm 
•« > 

al^Ol !Ji); kinemstecken(z.B.die 
Hand in dm Busen ^ gv>^ U« 
; — If salk .u. sulftk 

C/ > 

e. Ort betreten (iXLw (j~ 

li3t ; a. Weg 

• . . e . 

beschreiten, tcanddn : (j» 

O . 

c3<A>aJt dm Pfad' der Pecht- 

tcbaffenkeU wandeln j. sich so od. 
so betragen, h^rt^men; J^u/rs 
haben, gelten. fHfinte'^; gebrdneh- 

Ueh sein'; ^ 

die Nadel eihfüdhtn ; - =c 4; ~ 

— 3 Oam od. Seide cAhaepeln; 
Geld tn ünäauf setzen; e. Ge¬ 
brauch einführ«n; — 4 E. einen 
Oh betreten,; e. Weg beiehreiten 
Unsen, ihnjährm,' ad- ; 
hinemstecheni — 7 gangbar «ein 
( We^; anfangm die Bräuche 
der Geedlschaft zu verstehm 
(Kind); gehen, sehreUm, 

u^JLm gilk fl guliUi Wein¬ 

pfahl ; ^— siil^ /. ■» pl ^IXLi«. 
silkän junges Rebhuhn od. Katha; 

— ii süke pl silk u. 

asl&k u. Bul&k Faden 

(zum Nähen, auf der Spindel); 
■' Sebnur zum dufreihen der Per¬ 
len.; Draht, Teisgraphmdraht; 
Reihe, Linie, Zeile, Furche; 


P/ad, Laufbahn,- Lebeneuandel; 
Ordnung, Art u, Weise; Per- 
samnUung, Freundeskräneehen, 
aolkftt, galakftt e. Fögel. 
sälka grader. Hieb, Stich; 
aufrechter. Handel. 

JX>~ sdlal pl V. äLw. 

gälim A, If salftm u. aalkme 

heil ü. gesund sein od. bleiben; 
' eich wohl befinden, fehlerfrei sein 

0 .r » „ 

\^ji iC*bL>o^ L*^Lw); heiler 
Haut davonkommen, sieh retlm : 

« O « 

V gd« iiet glückUeh davon- 
gtikeessnm'^, d. h. der, nach wel¬ 
chem du fraget, m< geetorben; — 

sätam I, If gaiin au« der 
Binde des Baumes Salam __ ma¬ 
chen. (dn Eimer); beijsen (Schlange 
; — St E- heil u. gesund 
bewahren, ihn wohlbehcdtm bleibm 
lasten (Gatt); aus figr Gefahr 
retten, vor Uebel bewahren 

H ae 

„»♦J-vj aiit Gott gebe 
ihm Segen - u. HeUt übergeben, 
einhändigen, zustellen, anweisen 

li od. ^5 (tiil aJcJL. 

. aÄ*L«!); *111 ^JL. 

6o«eg B^ehl gehorchen; 

iteaät eich auf Gnade, od. .Un¬ 
gnade ergebm, untetwerfen; e. 
Behauptung, e. Satz zugestehm; 
(Jm,äber den Segm od. -Gruft 
spreiten : , ihn 
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M^e«) grUfttK : ^ ,<Xw 
j_^iA*c grüfte ihn 
von mir; m^LäJIj ii^c. ^,1L~ 

aU C^tUife prolUamirt worden j 

— 3 mit J. Mieden eeUiefem 
od. haltest reit ihm . in Frieden 
.leiem Aee..; —^4Jlf. heil ge- 
tund beteehren; in ßhAerheit, 
Suhe u. Wohieein gingen; 
ä XL|JJ ».JLmI E. <i«iB Vtrderhen 
preitgdren; E. aueliefern , v^- 
ratAen; eiek ergeben^unterweisen; 
eiek ganz dm'Wdlen Oattee hinghbea 

den Jdam Mtehnen, Miuüin 
werden ; dae Geld ini Voraue 
besaklen ^; — 5 e. Vergebene 
S. armekmien, eie eiek äierg^bu 
bteem, «. 'Feetwng tii üebtrgaie 
omnAmen; eidt in Beeitz eetien, 
in Beeitz getetzt’ werden ; die 
Aufeidtt, Leitung etnier S. &er- 
nekmea; Muelim werden; ■~- 
6 Frieden eddie/een, eich ver- 
eöknen ; — S die iibergebene 8. 
nät der Sand (W) berühren, eie 
in die Sand nehmen, übemdaaen, 
empfangew,. den keil. Stein der 
Ma'aba mit Sand u. Sund be¬ 
rühren ; --r JO zieh auf Gnade 
u.Sagnade ergeben, untenbe^en, 
gdeorehen (n.B. tJUl 

galm Friede; pl silam 

u. ialam einhenkliger 

Eimer; — silm Friede, SintraAt, 
Sed; leUtmi pl til&n u. 

aalftm der Miede hält; 

— silmn Voraueiezahlung für 


Waaren ad. Sietke ; Se le iy aie, 
QefangeneAaft; Gruft; EöA. S 
fi nsUtm e. Dompßanze ; 

— jUiw sAlime pl 
Ssin. 

s > 

^<*Xw sdllam pl saläliiD u. 

aalsllm Leiter, Stiege, 
Treppe ; Skeigbäget. 
cLJLi adlatnS' fit v. 
qLJU« jjt abü salm&n e. Küfer. 
g«JL. » silnmg- jkL 
leAtge Fftätpüae. 
itLki>8iUe>>8iUe pi ot, t^^U* 
u. aaläl Kotb -he. J»*»); 

Uthemgrbef; DithdahL j _ , 

^ aillisb u.B pl 
aalähib 11.,: aalfihibe <ni< 

Ifi^ggedrpdettm Köt^, 4fifnn- 

flanjäg Pfd .; — i_X|lArl islabAbb 
If. ' ialihb>b. flon iemg.- 

geftrgeitem Körper sein 

^3)- j ;' /•.. ; 

(yiyjf » aää 0, If. aalw, sn- 
Idww u. salwto eidi übdr e. §. 
trotten u. tie vergelten (q£ ed 
.Aee.), tie tick aut dem Sinne 
. tddggen u. eich mt e. andern trtötten 

»o« ho o 

&ÄJiA 

10^1 LaLmi^ l^yJLyw^ 

th 

■TA i) A, If -solijj id,; — 

3 If ü aLumj E,^ über ddn Verhüt 
einer S. trotten , ihn zeritreuien, 
erhdtern, unterhalten; — 4 id.; 
lieker lein (vor wilden Thieren 
l«il ^ojäJI ; 
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— 6 = 1; «oÄ zet^euen, MAier- 
httkeni 7 der JCummsr iMi'cAt 
von J. ‘ S-fe^eein {Sehaf 

•• CT*^^' '. 

qI^JLm salwän öetrSetung über e. 

Verlust-, — ^sulwfin ^les was 
^tr'^et, a^heitert,^ zeretrewt-, e. 
Liebeszauber ; e. M(xir. ü Honig ; 
u. 8 gi^äne, salw. Muscheln, 
dgl. alt Amulet. 

»t^Lw 

O^JLw sal&b pl sal&^b u. 

s iiA.jLM'8Qlubdem Aiertirea unter¬ 
worfen. 

äi?yLi>i sulüte Herrschaft Jf JaLw «. 
jLw salftf pl y_ÄJLu sulf den an¬ 
dern voran zum Wasser eilend 
H.; sehneM 'PfA ; snlüf If wÄLv,, 

, pl V. >»äL«. , < 

vJijJllM wUftq Natur,'Qemüthsart ^nfig. 

'"fA ■ '■ 

salüqijj /. kj ijje Windhund 
{von der Sta(Ü vJS^JUm) ; u sa- 
lüqi^e ^qgiUe des Kapitäns. 

suläk Marsth, Seite ; Lebens¬ 
wandel , Betragen , Benehmen ; 
Verfahren, Vorgehen-, gute Ma¬ 
nieren ; Gebrauek, Sitte ; Verkdir ; 
.->pi tu.- äXLm. 

SpU» sAlwe, sdlwe Mittel gegen 
Summer od. LUb'issekmerz -, Trost, 
Stihe, Glück •, l^ehtreuüng, Ver¬ 
gnügen >— g&lWe Wachtel 

,(/*»• ^5^-*)- „ , , 

aiiwa Tfonig ; Trbslung ; 
Sink. 8|^JLu> galwät pl 
aaläw! Wachtel ; Ü. Sohrdommel. 

«. jLx A, If 


iLw die Membrane (a. d.) 


Verrissen haben ißehaf ); — ^ 
dieselbe 'herautsöehen. 


. :■ Acc.^sB^ 

L» sAliij getrbsiet, zufrieden. 




8&lau = 




aiiib pl ^4" ^ 

Blätter u. Früchte heratht {Baum)-, 
d^r^' Sinne iw^uW, verrückt; 
Binde, Basti pl sdlnb 


ahottxTt habend. 


salig wohlschioeckmd. 

dt . - • V 

t sali^ Apostel 

salih f brachliegender Acker; 
8 sali^ 0^<2e« Mjfrcbalan ; arab. 
Kassia: Sind, Hachkomme. 


galis tpohlredend. 

Ja,tW »lit Aeff%j geschSf- 


fen; ifif^nd «H Worten {Bupge); 
beredt;pl qLLJLw avdt&a Sesecftöl, 


..Olipenbl; ö.b&se Schreierin. . 


Mlif vergangen ; .JDarfahr. ^ 
OuJUm BaUq 'pJ («JiJLw anlq was vom 
Baume lAfäSt, Blätter, Astwerk; 


Küchenkräuter ; rathe Bübe; 'ge¬ 
schälte Gerste, u. Speise daraus; 
— ü saliqe pl' aalft'iq 

was gesotten, gsieockt ist {Fleiseh, 


Gemüse ); Küchenkräuter ; Matur- 
' onlage, Genie, Oharakter; 
'Mt«kwJU mit ncttürl. Verstand, 
fSutterseitz {nfehl ag^elemt); 
Gebrauch, Sitte. 

aalU^ nef^e^nes Kind ; kl. 

Knabe, Sohni . pl- sallän 

weites Thal,' Thalmitte; Büeken- 
mork; v galUe Mädchen, Tochter; 
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bmger &reif ^ (iet. ifttfucA), Len- 
dmmuikel, langg'Sdmiite Brot. 
ulun p! fLJL» slUamk’ htä, 

• unn/rttkri, guumd w. vtohl ; fth- 
lerloa ; üt' Sieherkeiti gntmiUkig, 
arglot ; frtidtiehj mhm ; 

von Ysrstand^ 

y« gütig , miU; ijijij 
gttunder Getehmaek. 
salsimftn S<domo. 

^il »*!«« soliüin&iiijj lalomornack ; 
Araenik; SuHinuU. 

» samm D, If aamm Einem 
Qift mt trinken geben, An 

vergiften aliUi); (ite 

Speiae vergiftete^ Einem inabe- 
aondere e. thmat eneeiaen 

! «jJl ä.juj1); «naie- 

aandere ertoieten werden {Ounat)^ 
aieh etwaa vomekmen, voraetzeni 
veratopaeln (tot gj^jLiÜ! ^ 

IAaXw) ; auabeaaem (gXol) ; 
Frieden atiften j-jjo ; e. S. gründ- 
liek prüfen 

Faaa. vom Qiftwind yoyaMt be¬ 
trogen werden-, — 2 t^g/ijten\ 
— 4 id-i 7 vergiftet werden; 
gereitL verbittert werden. 

gamm pl girnftm u. 

ytjeM gnmdm LotJt ; Oekr der 
Fadel (JsLo^t ^mv tmeh nunia}; 

Oift ! ;L)ö'tÄ (j« tSdtliekea 'Gift, 

ÄeLw fji, augenblicklick tädtendea 
« , 

G.fjiäM fjK Battengift, raOier ; 

AraeM, ol<i g^Ugea [ 


,eC 0 it ^ 

Skier, {jOjii ^ e. gr. Eideekae ; 
Berlmuiter;.>t'Abtiekt, Ziel {^J« 
K:>Lsüt). <i(A»nj 

L ij x w V a. 'v- 
fLa*« gamd,' piÄAaAwl igmije, 

gamaWftt, otcla«»' BamBwät u. 
samB't Simmel, Bimmela- 

'.aiu-. _ » »1- \ 

gew'blbe, Dach ; pl .fjlpüj, 

»> p » oS 

gett, tanN gdman u. Äaa-wl ggtnije 

M.; Segen, atarker Beget^fa; 

^la^Jt Ujb Eilekatrafae. 

oLa<w gimBt pl v; KaM. 

, . „ . , . • "V 

g.!.a<«< pl V. g'**» «• g'aa*»; S ga- 

älfiiickkeitt If 

^Laaw aamBh u. S gamBhe Güte, 
Fre^eMgkeit, Grofamutk; Gnade; 
Erlaubni/a ; a. If e ta- 

V. ik^^aw. 

^laM giniBh Okr; Okr'ögnung.- 
Olaa« gamBd Dütiger mit AacKe. 
gamBdIr pl v. 

gamäi atark gewäaaerte Milch j 
— gammBr pl v, gL^. 

gpwiiaaw u<' j ^axLaiw pl V. ^ L waaiy» 

JsLaw giitiBi pl Jaa«» ^maV Beike, 
Ordnung; u. giiinB|'pl Xla«M<t 
Bgilnte u. Ju^ gdiirat TUAtuch 
auf dem angerkktet wird; ge¬ 
deckte Tafel; Gaatmakl. 

gamB‘ daa S'ören,- Zuhbren/, 
Btifi guter Name : (j* yö tn 
gutem Buf atekend; grammat. 
-SpraekgeirautA; Tana u. Munk 
der -Eennadte;' — gammB^ Zta- 


kbrer ; — 8 gamB'e ZukZren; 
Audiene ; — 8 gammB'e kSTend 
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* 

'««mft'ijj. durch den, Spideh- 
. ,gAt«»eh ,' geheUigtt vgev&ktSich, 
vulgär {Sprache ); durchdie JCira- 
dition überliefert ^ ^^jeiUkdrlieb, 
unr.egeleiH{»ig,{grammat). , 
vJSU« »(^ulq rein, p ^; pure,l^e ; 
, ^ . juwm^ , u. 

Frucht i Bommäqijj Suniaeh- 
, m*( *"5. bereitet ; • 
e. Art Marmor. 

nif U>v< pi u^<4^ sümnk ’J^Jlet 

tcat dazu dient, e^ Anderes m die 
Sähe zu hajtpn, zn diiizen .; ^erar 
Thal dr Brust gegen ds Sehlüstd- 

• ■' .oS 

bemf'MSBei Sterne : 

Spica vieginii, Are- 

* Q-i ' i ' * • 

tunu ; f Dach ; — sainmäk 

Fisher;'— aummftk Sumaeh. 

« «>• 

JUow • >>T> (3li«M4 isma'äU dünne 
TaiUe hohen}, siidt verkürzen, ab- 

So 

nehmin {Sdiatten); id. 

sattnAm «. Art Schwalbe ; /. S 
schnell f fiinki ^ aimkiD pl v. 

— ' .8 - M»Ame > .Söf^jMT, 
Fknatr Fert<m, .öesieht‘, BmueL 
pl-.w. BBm- 

; .mtwrßutterhdndhr ; Kt^hmr ^ — 

, . 8 sBBtkne 4m FpUseia, Fettheit ; 
sumän« tt. suin&qa e, Waeh- 

oamiagünyj Aünme2Nau; 

. .Sapfdr per», 

iiU«> samav.ffin.: u 

ofjUriM) SMläwilt », ÄiMw. 

8jLw,< samkw» Daeh, Schutaimh', 
..iitsffepnk Figm, Oufsjorm, . 

sam&wg himmUsA', himnet- 


blau ; NordosteiinddSyriadi} läeh- 


ter Wind, Zephyr. 

aaniA’iia pl v. 4-.. 

aamh'i ,pl v. r-iuut Simsneli 
— eamh’iji himmUsA. 

4 s4ia^ 17 U.F, If masAauf 
8. Ziel laagthen,. mi erreiehen 
suchen, beabsichtigen jj* 

BLXaaS U! »j-Äj auf 

dem für richtig eraAdSeU Wege 
Jortschreiten ) j 

' im Reden u. Handeln das itüh,- 
tige Aun ; — 2 iwer e, B. den 
. Famen Gatte» aniv/st» (fieka 

Speieen iji, .^«ladaJi U* 

viljM «Jüf ,,,«-.1 

^j^lsLjtSt dem Niesenden 

tagess .-«ater Oesteeung“l3 äs dr 


Riektving auf e. Ort. hingehen Acc. 

samt Richtung aufs Ziel, 
Weg ! richtige Weite zu handeln ; 
Aufführung, Betragen i Art u. 
Weite ; Miehtung, Himmelsgegend : 

Zenith, jtjis i Nadir, 

s&mtij|> .der Oedasshen u. 
Worte zweckgem&ft ordnet. 

• sdmug U, If samftge 

häftlieh, abfcheuliA zum AnsAen 
sein ^ häftlieh maAen; 

— 10 häfsUA finden. 
samg, sÄml^pi 

häfsUA, AsAculich ; unanstttindig. 
• s^mgu 'If w die Mach 
‘ stark wässern (Ut. 

r » r 

g»*« « » stoo]^. U, If sojp^ s«mkk, 
simfth, 'siis&^a^mkhe u. atunfthe 




SiUijh ßteigehif u. gr^tharn^ tän 

&S>l.4uMrj L:>L*^ O (J* 

•i - > 

tl3l Is^LtM^ l^Uuwj I 

Einem grofemitthig I 
gewi^ren, freigebig tehenken j 
P. u. UJ S. pl:?- töl. tsXXj jj* 

; iegnadig»nipm/>doviren, 
vereeiltm i!) P. (5 A ( — 2 mit 
&«it« handehi f Jtiehl u. Jtise .ein- 
hereohteiMH ; grad macien. (die | 
Lviee)— S E. m tünar & i 
gütig, naehriekiig behandeln, ekecE i 
««Aen, iwrieiAMt,. enteEuMigen ; | 
Einem etteae erlaeeen, eehenien ; 
— 4 gilEgr prügedig , grefeberäg 
eein; —' 6 eich gütig erweisen, 
^ S.; — 6 eich gegenseitig gütig 
behandeln ; einander etwas tsaeh- 
teken, vereeihen', sieh aussoknen. 
g>*>w gam^,4>i sdnoa^C^ u. ^ 

: mM&mlh, f. Spl 

simfth gütig, freigebig, gta^erzig ; 
rsächsiehtig,. versähnUah; . gioit, 
ohne Knoten {Mol»)^ 

gimhäq Schädelhaut, od. 
Wunde darin. 

f stbnah A, If eamh E. im 
. . Oehärgang verletsen,(\ta 

VjJLoI) ; eben sprossen j 

(Saat ^Ü?)> 
ä^cUm •imhe das Hören. 

JUmw •-atUnad If, If •Aye^t ganiüd 
tme ongedMinert stehen, gana ver¬ 
nichtet «ein i>e- 

trübt eeini den Kopf aut Stole 
hock tragen »ahI ) i mit 

Unnüieem spielen > earglot 


sein ; e. Lied tidgettt Eifer u. 
Eleift axtf e. S. verwenden (j 

^ 

sehnell gehen (K. 
— 2 den jfcier 

, 'IX 

mit e. Mischung von Mist und 
Asche düngen, s. oUak ; — 9 u. 
11 vor Zorn, schwellen (M. 
L+tfac). 

aamd ms^i M ^ Ewigkeit. 

9i 

iamadi^ If 
jIjlVamI getrübt sein (Augei vor 
-SMaf, Sehwindek Bausch ^vX^t 
1KXt>t tJ? S^}). 
sumddr pl samBdir 

getrübtes ßehvermögep (t. vor .); 
trübe Bilder vor dem Auge ; 
Moharth (das Auge blendend). 
yOm St aäiuar V^ If samr tt. jySM 
aamdi dÄe Eaeht wachend u. mit 

'Qespräeh"«ubrimgen 
XJ ^Ä*j); — 'V, Jf 

samr mit e. glühenden Eisen das 
Auge blenden od. ausrmfsen 

E i* 

(l^Uü jl IfiaAv); dÄe Müch stark 
wässern (ijLsMW ; denEfeil 

■abtehiefsen ; das. Qras 

abweideh (Heerde HtUcj ); Hinken 
(Wein '^j ^); — I u. Ü mit 

Nägeln befestigen ikXw) ; 

«. Nagel im die Xhäre 

scJUggen; — b) ü. 9 u. ß 
jo > 

«. jSM, If öjSM, braun od, dun¬ 
kelgelb seimt t. flg.‘, -r-* 2 mit 
Nägeln befeeügen ; — A sich mit 




jEmem zur NaditztU urUerhälten j 
— S mit NlUfdn^befettigt, aage- 
nagdt werdet^; — 9 u. 11 = h\ 
— 11 ttark braun sein (j**«! 

simar Ttäektliche ünlerhaUung •, 
Naeja, Dunkel, Salbduniel ; 

■■ Mondsehatten', Mährchen', — 
sumr (die Lanzeti) pl u. 
{'^äüsen) f. v. j*m\ ; — sämmär 
■ pl V. ' — 'Vj4^ sdnirß braune 
o4« dunkeigelbe tSarbei > sdniare 
pf Samar^aner-, sisDore. pl 
j*M «dmnr u. ^4^1 ismwc - Itgyp- 
tiseher Dom. 

(m) ihm! (dJact). 

Ojj4-w saoirdt «. O lang, groß. 


\\ 


sämarijj der zur NaehtaeU 
eraähU, plaudert,- sieh unterhalt. 
^Lw>4i<w> • simsär pl yJ-etM samfisir, 
samäsire u. j/mLsm. sa- 
mSsIr Unterhändler, Hfälder, 
Sensal; Ve^itäer, Friedensstifter; 
S Zutsehetdrägerin. 

sdmsar If s. das Oesdiäß des 
betreiben,, s. vor. 


sdmsare .Maklerlohn, s. vor. 
gdipgaq, sbisiq, sdmraq, 
adpiaaq Jasmin; süßer Majpran. 

^ Riinsam If B laufen 
{Fuehe-ltJ^). ■ 


gimaim Sesa/m; -Koriander¬ 
samen ; —gdmg^m Fuchs ; Katze 
Z.; — gdmaam u. B gimgime pi 
gainftgim rbthe Amäse ; 
gdmgum u. gamgamftn 

u. sumsnmanijj fliidt, rührig. 


e admat U u. I, If gamt mit 
hmfsem JFdgger Mriihen ^bek- 
lein, zum Enthaaren \j» 

jJL ^Ub asyx? v.ÄÄj fi3t): 

aufhängen (oilc) j 'beMrfen, 

■ sMeiferi {Messer — U 

.. (u. If JoyOM, aumdt eiben an- 
'ü'fangen säuerlich au werden {Milch 
sehseeigen 
; — 2 sätmtägen ; mit 
dem Siemen an den Sattel binden; 
das-Schiff länden u. anbinden, 
e. flg.; 4 schweigen; — 6 an¬ 

gebunden, aufgdiängt sein. 

JcxtM gimt, pl widaftt u. 

JagM»! dmnut Faden ed. Schnur, 
an der Perlen u. dgl. emfgermht 
sind, Pertensehmtr {bes. lange); 
langer Sattelriemen zum FesAin- 
den des Oepäeksf ßink, rührig; 
— gamt e. Wodengewand ; sdmnt 
pl iJ gl **«.. 

gimtijj Vierzeiler, dessen 
S. u. 4. Vers gleich reimen, 

• admi* A, If gam*, gim‘, samä*, 
aamft'e u. gamft*ije Aiiren, verneh¬ 
men SLgiAM^ tkStOM, 

; das Ohr hinhalten 
u. auf e. 8. horchen ij Si ; Sah 
ABren u. annehmen ; auf E. hbren, 
Äm ^eAg^en Cf« 

P, u. 8-; von Einem od. 

Werk erkUtren Äören; — 
3 e. Eaehricht verbffenäiehen, 
verbreiten; E. bekannt machen, 
zu Loh u. Tadel, ^ P-i ; entaAren ; 
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ettoat idran^'/otien,' ». B. ihm 
uine Lektton voraagen; ^ 4 E. 
etwaa hören laaaen^- es >4m zu 

Ohren hringtn } — 6 w«» u. 

Einem sein Ohr leihen, 

amf ihn h'öresi, horchen, ihn zu 

verstehen suchen 

i -**f 

etwas horchess ; ^Sinem . aufs 
Wort gehorchen — 8 auf- 
merken, horchen, das Öhr leihen, 
verstehen v5 od. ; E. insgeheim 
behorchen gehorchen.^ ■. 
iMum* pl 

^mu'at. s;^tsä das Hören: 

» * 

1 ««.Ml Ehren u. ^shotAen 

Sb - 

(sagt der OAorchende ); 

m • O « 

Jt leihe mir dun Ohrt ln»*» 

. 0 O ^ m O e ^ 

tn Hörweite ; Ljdb i Ijlmm anhören 
will ich’s, aber rächt setbst erleben ; 
Qehiörsinn ; Hehästes f guter Huf-, 
V- sim* das Hören\ 'guter Buf-, 
f. &. Bcsstard von Hyäne Ua' Wöb 
■ fint — sürnu'-». 
f-übkaak admft‘a’ {rfaV. ^ts^- 
0 bL*Av "sim'An Bimeon. 

^essMt , sdm’ag dicke räfsd MÜch. 
««t — jhnCa e. Hören-’, aim‘e 'Art 
zuhören ; gdrn'e Ton ; guter Buf; 
*■ '"''d.bs' 

Heuchelei: M«9 »car 

den Augen der Leute Aun (heudi- 
leriseh); admre hörend {Ohr); 
■ e. 


^fSUM ^riach Hörensagen; 

mändUch. 

lAÄtaaw « Bimdgd grofa u. stark. 
oUaak ^'ädmaq ZT,' If vjsy-**»“ gümOq 
höAgewaehaen sein {Tfl., Baum 
'iA). ■ 

JUkaaa ^-jätaiaal ismaqdrr If 

M aaa » 

sehr heijs sein (Tag yi^kaau« 
aA^aXaab^ ^^)* 

« sdmak ZT, If samk zu gro- 
fser Höhe erhAen (den Himmel, 
e. OAäude etMÖj t(5t 'SÜa.Jl (jai.); 
If uf^-kaaaa sumftk sehr hoch sein 

(^j\). 

w^kaaa gamk Höhe, Tiefe, Pieke; 
Statur ; Dach ; höchster Innen- 
■ theil-'der Hattses, ’ ^Ttteforiid ; — 
sdmak j} 2 ,^Ukaaa gi^äk, '^ySM 

.U. ii^i.*aaaat astf^ 

2)2 ol^faaiy, samakkt ; 

f Satf^äe^u,; -r. gümuk pf v. 

• Bdmal Uf, If ßital . Einem 
. das dstge xsuAteißfu (»M^ U« 

liNJö löl); Erieden silfün ^ao 
(^Jkaot); <j[en Brunnen od. Teich 

W ■ j , 

von Schlamm reinißen (^a« »Uu 
äX*^t) ; (u. i)i nur töetug'Watser 

ai •.•. -V^ ■’ 

O > 

keraufbringm {Eimer 

xLwlftit xU-Waif ^i) ; If 

.-®V 

i 

Bumfll u. B Bumfile u. i)'" 3 i-Baw 
alt' u. Abgetragen sein (Kleid 
— 2 i;' 4 Frieden 

-- Stiften', aU u. abgetragen sein; 
•I ■— S dem Trvsüt -ergeben sein 
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(l^ gjl föi (JkA 

— S e. Aug4.^0litrei^en. 
sämü ojk, aig^ragvn 
(Kleid) ; .8 gl Jk*«» s4i®al 

u. sim'äl Heiner Waseerreet 

in der Brwnnentiefe i Schlamm. 
simUh = 

gJUuJ;^'«4nilag''i;^ i> lamgeam idn- 
unterteklürf.en ICjä- fkcy^). 

oiJU-w simlaq pl oiitfkM sam41iq 
weicher ebener Bodkn. ' 

Biifflain pl e, üeM. 
siunaii V, // samn <ite j^etae 
mü , Butter eekmalzen; B.. mit 
Butter, ad. Sekmtiz tpeieen.\. — 
6} 040« A, If siman u. samäne 

fett eän, fett werden, hdabt iein 

(ti^l L k » 11* » ^, . ^y*rM 

jwäÄÄ^ ik*.s^ ß^); — i fett 
machen •, märten-, mit Butter 
»chmalzent ''— 4' von Natur fett 
icinT;' Fettet haben od. geben-, 
mäeten-, — 10 fett finded-, '\da» 
Fleiteh) fett vertangeni ' — ■ ' 

sumte, 

Bumoän u. iemim ge- 

echTnolzene Butter, SfAmalz} Sahne, 
Kahm ; Bunan Fettheit ; s sAmne 
e. wenig Schmalz \ ä sümne e. 
Bfi. deren Same fett macht-, — 

«•> ■ . ■■ 

t XÄ 4 W I sdmmane pl süm- 

man u. sainftmin Broitel, 

. . Krammelippgel- 

jiXi*--, Bamdndar Salamander. 

AakM » admah A, If ZyAm.. sumdh 
unermüdlich lauf en, {Pfd. 

OjJiy "i, leie an- 


.. gedonneitf-ereehredct, verblüfft eein 
A — 2- die Ke frei weiden 

losten 

M.MI a&oimah pl v- auBLw' -«AC) 
ä^kwu aime pl oLm» siip&t Zeichen, 

^tc '' ■ ' ■ —**■> , 

Marke j Brandmarke ; .4u»*etcn- 
nung ; ilf- ' 4 c 5 —' BÄnime 

pl Blima^ Palmblattmatte 

zum Unterbreilen ; u. simme Arsch. 
j%*M * -adrafaar If ä huH sein-t nur 
. Eine Aehre tragen (ffahn 


vXjl^Äj); — 4 ismahdrr 

troekm u. lutrt sein (Dom 

vXÄwt j); grad u. epnauetnsch 
rein, von grader i Statur seht 
i3<-Xäbs(); eehr dida «ein 

■iiFhietermft — 

sAmharijj *tar]^ u. hart 
(Lanze ); inditche Lanze. 


(yertl ^ Laoa sämS D (Prät. Cßtgeer 

■ ^ ' «j j. V : \ ■ 

u. okii * " >«•) > If snmiiww 

hoch sein, erhaben «ein ; 

■ tich^ hoch erheben u. weüieiehlbar 

sein, für J. \}f erhöhen (L*«« 
aiLc! ^1 u-j ); evatet^eiB«. be¬ 
stehen- v^i; auf die Jagd ems¬ 
ziehen (Stagun JsMiaiS ; 

If samw E. mit e. Namm be- 

nentien, 2 AeO. od, 

, f * *' •’ *' 

.«'***# !>**" *J , o**-,’! 


l>*" J-*^. »4 

*1-^)! — b) (y*M,) If eßeS,, 
Bam&ne beepringeu(Bestgst 

t^)» — ^ Pf B. 

mit einem Namen benennen, ihn 
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nennen 3 Aee. od. ^ 

löi Aj _5^); 
E. erwähnen-, — 3 tnä Einem 
an Sähe, Or'oji« wetteifern, eich 
ihm gegenüber rühmen, ihn an 
Qrbfte übertreffen ; — 4 erhöhen ; 
ieiennen, nennen; — ß henanni, 
genannt werden; eieh e. Namen 
geben, eich nennen nach 

Ebnem genannt, auf, ihn .surüdt- 
geführt werden od. ; — 
8 unter einander um Sähe, 
Qrö/ee wetteifern , eieh rühmen, 
»Udz thun ^ 8. ; hoch eein ; — 
10 nach Ee Namen fragen. 
lamliww Böhe, Orbfee. 
samawftt pl v. eLeet,. 
samfth gütig, naeheichüg, 
leuuelig, freigebig; sumdh u. S 
Güte, Naeheieht, LeuteeKgkeit, 
Freigebigheil. 

CiytM sumtld Slolx, If iA4-«v «. ' 

jyem 'samdr eehnell Kn ; — sammdr 
eibiriechae Wiesel, Zobel ; ZobelfeU. 

Bamä' pl p.»*» adma* hörend; 
der Alle* hört (ßott). 

samol alt u. af>^etragen ; anmäl 
u. 8 diese Beschaffenheit, If 
pl 9. ÄJUm. 

aain&m pl samft’im 

' hmjser Oiftwind; aum. pl v. /sjm. 
anmfth Erstaunen If tteM «. 

gämawijj, simawijj f. ÄJ Jjje 
namentlich, auf den Namen he- 
stüglich. 

• e. ySM «. 

» 

aiman Name; adman guter Buf. 


er 

admijj pl damijs’ lioch, 

erhaben j homonym, von gleichem 
, t . 

Namen ; Üt Uh bin dein 

Namensvetter ; ähnlich; — anmijj 

pl V. 

aamtg pl gU>w aim&g häfs- 
lich ; unanständig ( Wort), 
iXaum u. tXjftJM aamtd Weifsbrot ; 

feinstes Mehl pers. 

QXsfSJM aamäida* e. Tapferer j Fürst. 
jh *“ samir Zeit, Zeitalter; nächt¬ 
liche Unterhaltung, od. Matz 
dazu; u. aimmir solcher Unter¬ 
haltung ergeben, Oetellsehafter. 
J r >***»< samit f. 8 mit hei/sem Wasser 
abgebrüht u. enthaart {Zicklein 
zum Braten) ; pl Ja! «,>«.1 aamftt 
einfaeh, nicht gefüttert , nicht 
doppelt gesohlt ; flink, rührig ; u. 
anmdit reg^mä/tiger Backsteinbau. 

aamf Börer; f. 8 hörend, 
gehorchend; der Alles hört, Qott. 
aamik hoch, tief, dich. 
aamdiks’ Jd. Dörrfisch. 
aamil alt, abgetresgen. 

Q ***» samin f. B pl aimän 

fett; geschmolzen; wohlbeleibt; B 
fetter Lehmboden. 

‘üjfSM! aammijje Oiftigkeit. 

aumiiha, aumm. 
Lüge, Eitles, Nichtiges; Atmo¬ 
sphäre ; Sonnenstäubchen, 

• aann U, If aann schärfen, 

schleifen (das Messer etc. aÜ^t 
; die Lanze mit dm Eisen 
versehen; mit der Lanze 
stechen iJitth); Einen 
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er* 

beiften luxut ); den 

Appetit tch&r/en, erregen {Zähne 
machen, ». flg.); die Zähne ab- 

reibtn, reinigen i. S. 

formen, geetalten {jytd ); au» 
Töpferihon Oefäjte machen 

id*£ liil ; Watser 

langtam über E. »chütten 
Einem Wasaer in« Gesicht spritzen 
(». u.); (u. S) e. Gesetz od. Ge¬ 
brauch ein/ühren, dieselben be¬ 
obachten, u. Ändere zu ihrer Be- 

obachiung andern (Um ; 

e. 8. deutlich machen {sJi^) ; 
besehreiten (den Weg lPjLi^)’, die 
Ke schneit treäien (btj^ t-lSU»); 
Einem den Banzer Überwerfen 

(*-»1*0 *-aXs 

S » 

Pass. kaiil abgeweidet sein 
(Boden Li***« C^Lb) ; — 2 tcAdr- 
fen, schlafen ; dn Appetit sch&rfen, 
erregen ; seine Rede wohl ordnen, 
hunstvott Vorbringen ; die Lanze 
gegen E. richten ilj — 4 im 

m D , 

Alter vorgerückt sein (***» ); 

grojse Zähne haben ; zahnen; 
Wasser über E. schütten ; — S 
s. 1 ; sieh die Zähne abreiben 
; e. Weg betreten ; 
munter hin u. herspringeh galo- 
piren hin u, herschwanken 

(Fata morgana t^Jaio\)i sich 
üben, gewöhnen, — lOgxo/se 
Zähne haben ; im Alter vorgerückt 
»ein i bequem sein ( Weg) ( dn Weg 
beschreiten. 

t 


8 /Li*.. 

Q*« eanii da» Schärfen, Schlehen i 
das Formen, Bilden ; — sinn pl 
.i s 

asn&n, Äju«t asinne u. 

- >s 

aadnii Zahn (Mund, Kamm, 
8äge) i pl qL**»! Bart des StAlüs- 
sels-, Spitze der Sehre^feder ; fern, 
pl ^,(**«1 asnän Lebenstdter, 
Alter (bes. vorgerückte») : 

Q**iJt ^ hochbejahrt, 

^ 2 j*mJ| von zartem Alter ; — f sann 
ply^yhsH sunftn Schtoalbe Aeg., 
rgl.^yhus. 

m- 

Li*« a s. yhsM s ,; — l**v sÄnan, sAna 
Lichtglanz, Klarheit ; Senna, s. flg. 

sauä' Höhe, Erhabenhät‘, Senna, 
Sennesblätter. 

oU-M sanäb grofse Verderbtheit ; 
sinftb, ä sinnäbe langgestreckt. 

u^Li*« V. u^-A*M; JjLi*« V. äJL»**«. 
sin&g Rufsfecky lAsm]^. 

^_S:^Li*« sanftgiq v. vJlSU*». 

J-:^Li»». sanftgil pl V. JiÄi^V. 

«-»>Li*« saaAto Absehabsel, Schmutz. 

JÜ-w sinftd Beistand If 3 tXi*« 
grofse» Thier ; Nashorn. 

sansdin pl t?. V -nw 

jLi*« sunn&r pl . sanänir 

Katze ; —' S sinnäie pl _j*iLi*« 
sanSnir Angdhaken-, Stricknadel. 

0 **Li*« sanäsin pl v. q****». 

sin&tj SU. pl ,1**—. gtinut u. 
■ tl l *»«il asnät bartlos (trotz der 
Setfe)f 8 sanäte Bartloaigkeit. 

*^Li* « sanä'e schönes Ebenmaf». 

*-3Li*w sinäf pl obiAw'slinuf Brust- 
gesohirr des K's. 
sanftkire pl v. 
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sanftm ^ isiiime Ka- I 

* ® »■ . < . 

meeUiuckel : QaAJuMJl 

ztBeiiueieliffet £.; ErKShung, 
Hügel, Vortprutig, Vorgebirgi 
Stütze, HaupU/ieü. 

ganamüre Sardelle. 

sinftn pl äJLwt asinne i^peer- 
eieen, Speer', Pfeil- od. Hddel- 
epüte ; Tfg(ga|g>n ; If S qm «; 

— gann&n der echOrft, Schleifer, 
im pl V, u- JSm u. b ; 

oiAjLÄ^ V. 

Ujyw san^a hervorragende, vornehme 
PerednliehkeUen e. qI-m. 

^jLüw V. ' ijiMM ; qjLÄm V. jUaÄM. 

äjJJwN sinkje dae Cfanze. 

« sanib pl snnäb gut 

laufend ^d. 

sLJm. samba’, oLäm gambat ilraeA; 

ol gambat, gimbat Böeartigkeit. 
^OuJLw, ^>3 gambadag Schmirgel ; | 
Wetzetein. 

« gämbar tceue, hund^. 
a gimbag If S eilen 
a admbok pl ganabik 

Pordereeite dee Pferdekufee', e. 
Laufart-, Helmkamm; früher; 
Zeit ; Pfriem, Ahle ; kl. Boot, Kahn. 
J f gdmbol Hyaänthe, i^eke ; 

8 gdmbole pl gdmbul u. 

J,jLLw ganabil Kornähre, Aehre; 
Jungfrau (Thierhreie); — J.**»« 
gambal If- B ^leAren Tnlden. 
y f gimbe , gimbe B^earUgkeit; 
gdmbe u. ÄÄ^ÄMgambate^eit, Weile. 

gambagek Po¬ 
etele; Fleieehpaetelehen (pere. 
Dreiethiget). 


gumbfig kl. Boot, Kahn. 
aambdl Aehre e. J.«-aaw. 
üiMUM gänat Jahr, bes. unfhtdobaree 
(für <Ua«); — gänit/. 8 pl 
werMot, unnütz; unfruchtbar; 
— 2 ginnat Kümmel in 

den Topf (Ace.) thum jj» 

CJ y LwJt Jjt?- töl); — 

B die Erde nach Pflanzen ab- 
euehen (L^'L^I — Ae. 

Hungerjahr erleiden {|yiJU>!). 
uawuU» a giintab b'öearBg ; 8 gautabe 
eingeumrzeüet Laster. 
gsJL«, a ganag O, If gang durcA 

Bauch u. Anderes trüben, befieeken 
(bet. Schwarz auf weißem Grunde 
jjgi Qfi'i »>^^): — 2 id.; 

(statt steifen Hals, Hals- 

Bhetimatismus verursachen. 
ßJM gang Oleichgewieht (pers.) : 

O * 

t-tfJ-M im. Gleichgewicht ; 8 

gange Waagschale, Gewichtstein; 
— 8 gdniige rothe Jujtiba ; — S 
adlige pl gnng Weiß mit 

schwarzen Flecken.^ 

(«jLsUa« gingäb, Bung. graues Eich- 
h'ömehen, dessen Fell ; Hermelin 
(pers .); giDgabijj grau. 

ginggif Zinnober. 
gingaq, gdng. pl ol u. 
v,^ä»4jLm ganagiq Standarte, 

Fahne (pers.); Provinz mit eige¬ 
nem Banner. 

a g^naV -^) ggnb, eun^ ». 

gtm^^ ^fallen, beikommen 
« 

J (Gedanke <Jo^ i u*); 

Vorkommen, sich darbieten (Ge- 
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iMtft) ; eintreten (ßreignift ); Jur- 
einbreehen {DngliUX)', a. S. mit 
ver$teekten Worten andeuten O 

-S- »<"> 

«einer Meinung ahbringen 

(«0^2 täjto); — If Bundh (u. 3) 
von links herkommettd, dm Jäger 
die rechte Seite darbieten, in den 
Schuft kommen iJ (Wild *i y* 
lXä ‘^jMl\);gi(nttig, för¬ 
derlich seht; leicht- «ein, mahl 


gelingen 3 — 3 erleich¬ 

tern, ermöglichen ; «eine Hand etc. 
den Schlägen darbieien (zu stra¬ 
fendes Kind ); — 3 t. 1', — 6 E. 
um ErWbruhg e. S. bitten qC 8 .; 
— 10 id. 

sui^ gutes FprzeieAen; €Hiick 
nach UnglUdci Wegmitte- 

« sanihnah schlaflos. 

« sänah If snndh /e«t 

«ein i im Wissen fett sein 

i3; — b) ^XtnA, Ij sänah ransäg 

sein u. übel riechen (Oel, = ^j) i 
unmäfsig sein (.„«LjJaJr y« 
tJl); — 2 fordern, verlan¬ 
gen lyt P. (v-aÜj). 

I^J-Memhpl sunfih,^ljuMl as- 

n&h Wurzel (dt Zahns, dr £anzeti- 
spitze); Ursprung, Ursache ; Eieber- 
' paromtmut ; — sänah ranzige 
Beschaßenheit; i> sänhe, sänahe 
verdorbener Oeruch', — sänih 
mit Epidemien behaftet (Ort). ~ 
vXäm » sänad U, If Jyww sundd 
sich taif e. S. stützen, sieh auf 
E. verlassen, ihm vertrauen 


; e. 8. stützen ; toozu 
gehören', ersteigen od. (den 
Berg \Sx*o ); nahe sein 3 (den 
Fünfzigen LjJ O; — 2 fett 
stützen ; »Vier einander legen, 
schichten (Holz); — 3 If jLä» 
u. siAiLuu« Einem bestehen, 
helfen (»Äj\S^ SkX^islc); Einem 
etwas ersetzen, vergüten S. 

(sLsiy); — -l machen, daft E. 

sieh stützt, anlehnt ; 

den Bücken ah dSe 
Wand lehnen ; e. Beihituptung 
durch e. Autorität stützen : iAÄm,! 

vioiwX-Ält die Tradi- 
iibn bis auf Mvhammed zurück¬ 
führen ; ersteigen ( 5 ; ersteigen 
lassen; — 6 == 8; — 8 sieh auf 
e. S. stützen, auf E. vertrauen 3t- 
lAXu sänad pl OlÄmt asnäd Stütze, 
Lehne, Büekhalt; StütdmUeen; 
Autorität ; Zuflucht ; Berglehne, 
zugekehrter Berghang ; Verwandt- 
eehafl, Beziehung ; (pere.) Schrtfi- 
stiiek durch welches man e. Secht, 
e. Verpflichtung, e. Geldsdtuld 
anerkennt od. anvertrauies Out 
beshheinigt; Dokument, Patent, 
Mandat, Diplom; pl oULwit e- 
gestreifter Stoff; — sind Indien, 
Sind; Leute aus Sind («.^tX<U»). 

v^tkVÄMiN sindä'b stark K. 
qIlXJUu sand&n pfl sanadin 

Ambos ; — sindän grafe, etark. 

« säudar ^ ü schnell einher- 
schzaiten, eilen 

jsAjLi« sändar Birke; e. Oummiart. 
(j-wjjOwLm sandards» aind. Sandatßch; 
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roiker Artenik] Fimifs, Lack-, 

ißjj^ (j* Kopal’, 
grofter Wachholder. 

sdodns IBrdkat ; mit Oold 
od. Säber gemrkte Seide’, feiner 
Setdemtoff; StÜDdag^j von 

^ Brokat. 

suoddq Koffer, Kitte’, 
FelleUen (vJ^^iAJoc). 

sindyj (pl JtJu» sind) aus 

Sind. 

qLiAÄmi sindijftn Steineiche. 
jLm » sink A, If sdnar ägemtimäg, 
hartkbpfig, mürriteh sein ((jryi 
Mi3 >); — 3 id. 

OünMyw sdnsaq Ztoergmyrthe. 

a sinsin Durst’, pl 
• sandsin vortretender Thal der 
Wirbel od. Sippen; Badschaufd. 

r » • 

JaJU» , sdnnt X3, If » JalÄ*» sanäte 
bartlos sein {trete Seife 
Lb^JUx). 

irthm siot Bandgdenk; — sdnat 
e. dornige Akade ; — sdnat pl 

h **x sintäb gr. Schmiedehammer. 
KJLLäm • sdntde Länge. 

santix Klavier’, Harfe. 

• sina* ü u. A, If sanft' 
tdiön Ui ebenmäftig gebaut sein 
S^of ‘1 schlank sein’, 

— j) If SüiLä* » san&'e id .; 

— 4 schöne Kinder erzeugen ; 
071 der Fuft- od. Bcmdwurzel 
Schmer» leiden, e. fig. 

sin* pl mlüm sina'e u. 


aanft' Band- od. Fufsumrzd; — 
sdna' schönes Ebenmaft. 
fl«Ä*x sdn'a’ f. unbesdmitten, 
'ÜrAktM sdn'ube Wiesel; Lippendrilse. 
v_ÄÄm , sdnaf I u. V, If sanf das 
K. mit dem Brustgurt gürten 
(aaXfi iXmw tot ^,A. j t«*.Jt 
oLwwJt); — 4 id. 
v_Ääm sinf Blatt vom Baume ; 
Wieke, Lolch; — sdnuf pl v. 
oLXm» ; s sinfe Zweig von dem 
die Blätter ahgestreift sind ; Blatt ; 
pl sinf u. KÄÄ*» ginafe e. 

Frtsehtsdutle,Bälse {Erbse,Bohne). 
v_ÄÄmi St sdniq A, If sdnaq den 

Magen durch Milch verdorben 
haben (Kameelfüllen 

; — 4 vej^eichlwhen 

• sdnuk offene Beerstra/sen. 
SSjm t sdnkar If » das Geschäft 

des Blechschmieds, Klempners 
ausüben; sinkarijj BUch- 

tchmied (Zigeuner). 
jLawXüm sinaksär ' Martyrologium 
(öma^agtov). 

• sdnim A, If sdnam. hoch 

S r 

u. hochbuekdig »ein (K, ; 

hoch sdn (K’buciel (•Lw); — 3 das 
K. fett u. hoehdntckdig machen 

(gute Weide) ; e. Ä konvex formen; 

/ ■ 1 ■ 

anfüllen (xiU)} die Summe poll¬ 
machen; — S den K’buikd be¬ 
steigen, auf ihm reiten Aee .; die 
Höhe, den Gipfel ersteigen, od. 
tidi da befinden Aco. ; — 8 id. 
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e^nim htxMnidtdig’, hoch", 
blühend ; stmnam Kvh ", ü eäname 
Wipfel, Spitee ; Slüthe. 

jLtJoM BiDimmär der bei Nacht nicht 
lehldß", Mond", RäuhpfX Name 
einet berühmten Baumeatera.' 

qJw« sinan Ke mlehe die Vorder- 
füfae im Lanf saigleieh heben". 
Weg, Pfad", Siüe, Oewohnheü •, 
Begel des Setragent", u. sinan, 
sdnan, gdnun Oberfläche des 
Wegei; — sdnan pl v. äÄw. 

bJum « sdnih A, If sdnah tehon teil 
vielen Jahren eniiliren, tckon hoch 
,«n Jahren sein; — 3 If »Li« u. 
X {il x« »< jede! zweite Jahr Datteln 
tragen {P. Xi« 

Xi«); mit Einem (Aee.) e. Ver¬ 
trag auf e. Jahr lehlie/ien; — 
S tehon lehr alt, aUväteritdi, ver¬ 
altet tein ; alt, verdorben «ein 
{Brot g.Xi). 

Xi« Bdne pl Bandn (aindn, 

Bundn), u. »i« Bdnah pl oLji« 
Banahät u. ot^Uu sanawdt Jahr; 
Xi« sdnepi Bindn unfrucht¬ 

barer Boden; Svngertnoth; — 
eine Sorgloaigkeit, Nachläaiigkeit ; 

SchläfrigheU, Schlaf : sLi^l Xi« 
Todetachlaf. 

Xi« sinne Bärin ; — sinne aieei- 
lehneidige Aast ; Pflugaehaar ; 
Münae, Oeld; — sdnne pl 
sdnan die OeiidUarundung, Qeticht ; 
Stirne, Schläfe; Norm, Oeitalt; 
Natur; Art zu handeln, Debtni- 
regel; Sitte, Brauch; göltl. Oeieta, 


bet. dat durch Tradition UeberUe- 
ferte, Tradition; Beaehneidung; 
Strafe, Pein. 

fiL^i« f. V. ai«!;. oLji«p? V. Xi«. 
(ji«) * Li« sind V, If sanw u. 
san&we dat Land mittela dei 

Waaierradea bewäiiem (vü«i« 

tot SjLiw^ lyi« _^i«ö X^UmJI 

0%^); j***Ä U» 
mit Bilfe dea Kt bewäatem; eich 
Walter tehöpfen J > beregnen 
( W<dke) ; hoch außadcCm u. gtäh- 
zen {Neuer ; leuditen 

{Blitz cLio \); die Thiire bfnen 

y ^ r 9 €r r r 

Oyi« U. c;AAi« = ’ — 

b) A, If »Li« Band’ hoch, 

erhöhen lein; hervorragend, be¬ 
rühmt «ein ; glänzend, aehbn tein; 
— a Xj^«J erhöhen, erheben; 
die Sthwierigkmten beteiligen, 
leicht machen, erleichtern; — 3 
If aU« u. BÜLww« mit Einem e. 
Vertrag auf e. Jahr «hUeJaen 
{i. I)Jm4 •), ihn auf e. Jahr din¬ 
gen (XiwJU »y>LÄMt); — 4 er¬ 
höhen ; erheben ; dat ganze Jahr 
hindurch dauern od. verweilen, 
bleiben; — 6 leicht zu thun tein; 
lieh verändern, verderben 
— S von e. Hungerjahre betroffen 
werden ; — 10 hoch, erhöhen, 
glänzend, tehän finden. 
tlyi« sdnwd' unfruchtbar {Jahr). 
otyiw sanaw&t pi v. Xi«. 

Oyi« Bandt reisSor; Lügner ; — 
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«•nnftt, Rinniat Kümmd, S'enchel, 
Änisf Sahm, Käsej Banig, 

sunü^ dat Brseheinen, Vor¬ 
kommen , 6etehehen; Binfall ; 

JUardfeeHmg, Erktämg; Oelingen. 

siiinäur pl sanänlr 

Kotee; O^jit y» ZilMhkatze ; 
Büret, Bamitienkaupt; Baieidriel; 

Sekwaneaeurad •, — Banäw- 

•war Riiefung-, Leditrpanxer. 

■loykt M sanftt, Ban&ta pl 

sünut u. JsLäavI asn&t 
baräoe {trofss Seife). 

sanän Stäbchen zum Zähne- 
reiben ; pl v. X**«. u. sann. 

Bunftna Seheealbe. 

[^ykßß, ainawqj /. iü ijje Jährlich. 

, e.ykß,. 

^JkM, sänijj f. Äj Ijge hoch, erhaben, 
erlauchti herrlieh, köetlieh; ediön-, 
— sdmnjg geeadich, tradiSoneü-, 
Sunnite. 

OwkAA» sanlt unfruchtbar (Jahr). 

gsAÄjM Banig Lampe. 

sanih von Unke kommend u. 
die rechte Seite zuteendend ( Wild, 
e. »); Weiberechmuck. 

aanid unäeht-, Baetard. 

jjkXw Bani* f. 9 eon eehönem Eben- 
mafe; 9 Baai*e: pl ^Ua. sanäT 
Bergpfad. 

OLaÄav sanndiq pl ol u. OI^Läa. 
saninlq tnit Lehm berapptee 'Baue. 

QtyU» sanin /. S echarf, geeehliffen ; 
Lanze', gleidutUerigi kaM abge- 
toeideter Boden ; obl. v. ^_^äav 
pl V. äÄAv /oA*'; — 9 sanine pl 


qjLäaa sanft’in Wind ; hohe Sand- 
g ^ hägel \ sundine Zähnehen. 

Um « Bah, sih Areeh, deeeen Rundung. 

«Lja. sihä’ pf V. _j«jAA «. 

oLja« suhäd Schlaßoeigkeit. 
jt^Au Buhhr dae Nachtwachen ; — 
sahh&r der wachbleibt, Wächter. 
oLjaa Buhäf unlbechlieher Buret. 

o^t^AA aahhftk äufeeret beredt. 
bJL^ aah&le Leichtigkeit, Bequem- 
liehkeit, If 

sahäm Sommerhitze; Sommer, 
fäden; — sihdm pl v. 

— suhäm Abmagerung, If a J 

— sahhäm Bogeneehütze. 
b^L^ aah&we leichter Gang. 

• sähab A, If sa’hb nehmen 
('iX^!)j eich in der Rede weii- 
lävßg ergehen : —,,i lang machen ; 
lange Reden halten, viele Worte 
machen ßJS)’, in einer S. 

(j5) d) Maft übeTichreiten; über 
die Ma/een gierig sein (ayi 

qC) ; beim Graben auf 
Sand itatt auf Waeter etofeen-, 

M O i 

Poet. v_A^I ®or Lidieitchmerz 
od. Burcht die Barbe tUidem, 
od. vom Schlangenbi/i ratend 
werden (gJÜ ^ «JLii£ v_a9J 

O* jA" *Si!> 
^jß)! — S viele Worte machen ; 
viel tchenken (tLIaaJI 

sa’hb wekgedehnte Wüste; u. 
sihib «!«•< auttehreitend Pfd .; 
8U bb pl aubdb ^net 




936 




Lamd, Witlei * si’hbe tief i 
(Brummen). 

• sihmg A, If Bu'hg temoften, 
serrei&ai (ArfBn sJl:SW); 
mehen, den Boden fegen (THmi); I 
die Nacht durch reuen 

löt 

sdhliag ^ V. 

0/ f 

« gd’b ST If S laufen wie 
e. Furchtsamer kX*). 

■ V ^« sdhid ^ (u. vX £ *w Bf 

sdlud sehlaßoe sein, die Nadit 
o., - s 

durdtseaehcn Jl i 

— 3 eehlaflot machen. 

sdlind der teen^ sehUlft, sAr 
maditam u. äug ; ä gd’bde Sdüa/- 
losigkeit. 

• sdbir Ä, säbar die Nadtt 
durdttoaehen , aeoeA sein ({jo 

..yoiß »-j)! 

in der Nacht bei Einem wadten, 
Minen überwaAen — 9 E. 

wachen lassen ; 3 mit Einem 

iroeAen, «eben wer Utnger waeh- 
lleibt; — 4 E. wachen lasten. 
sähar dta WaAen, IfacAaein; 

— ä sä'bre JbendgeteUtA^\ 3 
sdbaro tehlaßot. 

sa’brbn «mcA. 

v.Ä4^ • sähaf A, Jf sa’bf aicA m 
TodessMebasgen wäleen (Ferwun- 

deter JoäÄj tJI J'JfÄoit Ij* 

fccy jvJjixÄitj); —6)-Ä|-< A, 

If säbaf heftig dürsten h p 
tvXjiA^); eterfteti; — 8 gering- 

tthätaen ( a äj ^üaxl). 


, sähak V, If »lA heftig 
wdien n. Btenib amfrl^en {Wind 

»j^Lbl tjt); eerreiben ; 

Jf snhok sAneU u. leicht laufen 

« o - . 

(Pfd. UäÄs» ljy> ö^); — 
4) A, IfeiBtik übel riechen 

(Schweife, Fiteh, Fleisch, M. vom 
Sduemfs k3» LT 

^ — sähik f. S com Schweifte 
riechend. 

• säbal auf^ Ebene kommen, 

> 

durch e. Ebene reisen;-b)J^ 

9 

sobüle eien, glatt sein 

(Boden If ü S g im 

sahäle leicht, bequem sein 

0 

; — 3 einen, glatt machen ; 
leicht snaehen, erldehterss, ßir J. 

im ae 

ajLs\»- Einem den 

betritt, dt Erreidten einet Zwedcet 
ermbglidten; — t gegen E. tu- 
vorkommend, gefüäig sein; — 
4 den verstopften leib erieithiem, 
Stuhlgang od. Durdtfaü e rreg en 
(ikÄLtj aJL^jwwt) j 

Pass. Stuhlgang bdeommen ; in 
die Ebene kommen; — 6 eben 
tein ; leicht sein; leieht machen, 
erieiehtem ; — 6 bunter eina nd er 
entgegenkomwsend, fremttdlieh, 

I eeulamt sein; — B) eben, glatt, 
leidtt, angenehm ßndets. 
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Ba’hl fi i3j^ enhöl Mene; 
f- s eien; u. Bihil f. ü leicht, 

C> w « » t» ^ 

eanfi: glatheangiff; 

ä B^hile mit weichem JBoden 
{Land ); ä gi’hle eiener weicher 
Boden; s si’hle grober &tnd; 
Blaeeneteine. 

^♦4**' * sÄham A, If gtihfim mager, 
entfärbt, Haft «ein yuSo 

ej^) ; emet, fintier «ein {Geeicht 
; E. im Pf befiel beiiegen, 

-» J 

«. flg. ; Patt, vom haften 

Oiftwind u. von Sonnen- 

jfiuth betrogen werden, t. 

j > 

• — b) If snbftnie 

mager u. entfärbt sein; Patt. 

r 9 

id.j~S mit Einem leoten, 
dae Loot werfen ; mit Mm ein 
Hatetrdtpiel tpielen Äee. P,; ein 
Loot, Aktie) Antheil an etieai 
haben; bei e> Band^geteütehafl 
betheUigt «ein; mit ^'nemeinver- 
tlanden «ein U. Um unleritiitzen; 
— 4 awitdien Mtkreren dae Loos 
werfen ; viele Worte macken 
(<,,,« 4 ^ 1 ) ; — 6 unter lieh loosen ; 
tieh in etioaa theUen; — 10 id. 

sa’hm pl siliäm Pfeil; 

Loot, AnAeU, Portion; Iktterie- 
looe, Aktie; Ootinm ifPrigene- 
metrie); ■ Bdupttragbaßien im 
Baute od.’ Beite t eu^ÄwiJt ^ 4 *» 
SAigimaet; pl sv’liiBAn 

«. lieifii'iF s 6 ’iia>e Loot, AntheU; 
— B sd’hrne id.; Terwanättchafi. 


~ pl ashän weicher 

Sand, 

8 ähS U, If sa’hw tt. 
suhtiww e. 8. über e. andere 
vergelten, ilberiehen, vernachläe- 

Jo» 

«^en J. od. 8. ^ Lg». 

w J J « O » 

ajjt löt 

VjjA If 'iy^ 

1 

sä'hwe ia. (j s.; — 6 ) ^ 4 .», If 
BjiLg». sahÄwe an das Geritten- 
werden gewöhnt , ruhig einher- 
echreüen K., t. flg.; — 3 die 
Anwesenden unachtsam behandeln, 
lie vemachläetigen. 

_^ 4 ». sa’hw T'er^essen, Vernaehli&ii- 
gung, tJebersehen, Zerstreutheit ; 

* O » 

1 ^ 4 ». au« üebereehen od. Irnhum; 

ji g ». Schreibfehler, lapsus 
Calami, _ j 4 *m 

des TZeniAen Verderben kommt 
von .der Zunge; pl ^Lg». eibä’ 
Buhe, Milde, bescheidenes Wesen ; 
Spnel; f. 8 ruhig, sanft K. 

£$^ 4 »» -eil’hws' erete Ifadhtwabke. 
oIj^ aa’hwän vergefslioh, naeü- 
lässig, kopfios. 

sahüg, sä’hwag heftig {Wind). 
0 ^ 4 ». sahftd, si’hwad frisA, zart; 

grofs u. stark ; 1 , iXf». «. 

O yg ». * sA'hwaq Lügner; saftig 
{Stengel)*, langbeinig; Sturm. 
<itSj 4 ». sahük Sturm; e. Adler; S 
snhhke Gestank von Schweifs. 

sA’hwak If ö E. zu Tode 
treffen; — 8 tmtergehen, sterben; 
118 
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Umgtam evahertehr^ten ( 

®®tül VerHopjy/ng löaend, 
laxirend.; suhül pl v, Jt^A«; ä 
gahOle Leichtheit, j^equemliekkt, 
Sanftheit, Weichheit. 

gsliftm »treng, grimmig', ein 
Adler-, sühöm *. 

Bä’hve pl sihä’ FeU-, 

Bank vor dem Hause ; Wand- 
^ nische ; U, Magariii ; ^elt, Vorhang. 
sdhan e. sehr stdiicacher Stern 
»m grofsen Bären. 
sohdil Kanopits. 

O A> » C> » 

yM für <{.). 

{s-jm) St sd’ U, If sau’, sawS’, 
aawä’e, sawäje, sawä’ije, masä’, 
maaä’e, maadje, maaä’ije u. ma- 
aa’ijje schlecht handeln, sdilechi 
behandeln, schädigen AeCt u. 

‘ ' - o * > » * 

jP. a^Lw 

jä—iLAAwOj 
L« ju Jak» (lil 

betrüben, bekümmern O' P.-, 
s . j l> 

Iä« OyM ich habe e. schlechte 
Meinung von ihm; schlecht sein 
(Handluty ); mifsfallen Ace. P .; 

— 4 *L««t Jf Ssu»! tt. bLwI 
schlecht behandeln, beleidigen, be¬ 
trüben, eigentlich : in e. 8. (vj) 
edilecht gegen B. handeln,^ ihm scha¬ 
den lil P .; verschlechtern, ver¬ 
derben; QiNt »u tLwl schlecht 


fn-lr* 

t»on Js defücen ; — 8 äA?i«mw€ä 
dulden^ 

o 

sau* TJ^el, ; »eklecMi 

schlimm ^ od. 

o ' d « O 

e. schlechter 

> 

Mann; — pyMt sü’ pl 
asrnäV üebel, SchUmmes, Ih^eil, 
Bosheit, Verrätherei; Holle ; 

^ ^ y 

J-fcC ^Aw acUeehte HähBlung, 
•» «• > ‘ >•*$ 
%.yM schhcTUc Memtmg^ Ajto 

0 

> V.— -. . ‘ . 

iyM, schUmmes Beitthier, v—aJII' 
e^AAJt schlechter Hund. 

sawft’ pl eIjawI 

aawä.’, saifigije, 

saw&sl ü. äyM^^Aiu aawft- 
aiwe gleich, paarig, an Werth od. 
Wichtigkeit gleieh (3<; 
iübut^A« ne sind sieh gleieh; 
iJiJ' \jS gleichviel 

ob so od. «o; J^ingleicher 
^ewe; s\yt, »d., ausammen; 

es ist ihnen gleich- 
gütig ; Gleichheit i Mittehnäfsigkeit, 
Mitte; Gipfel, Scheitel; e. Ande¬ 
rer; aatfaeryoatsgenomtnea, 

-— siwä’ gleich.; s. If scjm, « «. 

aau’ä' f. v. schlechter. 
c^\yyM V. ääjLa- j v. muLw ; 

V. ü-ä-JlM; V. 

^L^^LaIW.; J^A jlAAA V, ^ÜLm. 


oljAA savw&t pl V. ecysu. 
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sawwdb Beittnder-, auwwäh 
pl ». gJL«; Jj>Lw. 

stiwth u. suwwftha 

wauher, ttaehgieiiger Boden. 
iMytt lawäd Sehwäreei pl 

Äswide u. asäwid schwur- 

zer Funkt od, durJde JFigur tti 
der Feme ; tehwarzes -^Fremerge- 
wand ; Fabel, Volkshefe ; grtffse 
Mengei ferne Zelte, Dbrfer etc. 
hes. Städte in Frag arabi : 

saw&d^j iSUkiter; 

Q**J1 das Schwarze im Auge, 


Odidite ; jj* auch Xä»’ 

der ti^ete Grund des 
Berzens . geheimtbe Gedanken, 
Erbsünde-, U» Leber-, 

otyuJI Melaneholiier; 

— sawäd e. Erankheit. 

sawädig pl V. 

Biw&T, suwär pl ejy*i\ iawire, 
jl^Lw! aaftwir, aaftwire, 

Ü 

jyn sftr u. jgyM sn’ftr Armband, 
Armnng-, Bing-, If S jym 

— eawdi Sehäs^e, Stärke •ißee 
Weins). 

*, Ä^Lw; 

tt. e pl.v, z.\yM. 

Jcfyn gawwftt Peitscher, Büttel. 
^o\yM4 saw&ti* pl V. /ahl ««». 

»nyrb^ erste Ba^waAe} harze 
Zeit I Buhe. 

iXejy» gawä'id pl «. iAsLm. 

^jyr, eatrhg Eriaubtheit, Sehieklichkt. 
\-S\yr sawäf e.J3arke ; If\.^yM^-, u. 
anväf, \j\yt/ an’äf ibdü. Seuche, 

V. 'goLw/; jSt^iAw' V,' i^Lw. 


sawäfik (blutvergiefsendt^ 
Schwerter, pl e. äXsLw. 

Bawkfil untere B'örpertheile 

pl V. alsLui. 

O** 

Bairnrftq Viehtreiber t der zur 
Eile treibt-, Buww, s. vJijU« pl. 

j3.»[pM V. äliäU«; ^5^ V. sJSIm. 

Biwftk das Zahnreiben-, pl 
sdwak Zahnstocher. 

Bu’äl (anwU) pl äHamI da’ile 
(u. iüyi»J ddwile) Frage, Bitte ; 

E f 

— s\i"bl Bettler pl V. 

Baw&ll pl V, 3^. 

«. v^Lu ; t. ÄäJLw, 

sawäm zur Weide gehend 
(Vieh); — siwkin 3 ;^ym *; 

flytpl v. 09jjt |»U»j *. 
x a L w pL 

(rm 

sawämid ununterbro¬ 
chene Naehtreisen. 
t sawwäme Vieh. 

»• r. ÄjoLw. 

^]yM sawftnih JSre^MBB, Vorfälle, 

^ Erlässe pl v. KäsU«. 

8awk-ha e. Anderer als er, 
aufser iht^ s. {^yn. 

So'- 

’e^ym e&a’eAbscheuliehktyBä/sliehkeit, 
Schande; Hurerei; SchamtheUe. 

t E » 

;^^y" sft’a/. häfsUeh, cbeeheulich 
(Weih); BöUenfeuer; Debel, Pein 

los . _ 

(^hiM.»- bk/b). 

BSSr&jS p) V. {^yr, ÄJ^. 

». liüJLw; ^Lw. 
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U* If V. 

i 3 » 

sd’nÜ'pj^ V. v^Lm. 

'■' l3 

flu’bän VertüdlUrx Aufseher. 

io 9 

8&be lange Meite 

gftblja’', sübi*«, 

« . A* 

Büb^je e. Art Limonade 
von Melonenk'ornern. 

(g_j^) » g-Lw sag U, If saug, su- 
w^g u. gawagän langeam, ^nhtr- 

eehreiten O (J* 

tuXiJ^^ t(3t ; If 

sawagän iomtnen u. g^en (i_^i3 

pL;>5). 

j^y. « B^ugar If ä öletn Band 
(Acc.) dae Baledand jyS-ijM an- 
ltgm\ — saugar Weide («O^üc). 
id 

säubal If 8 am Qeetade an¬ 
kommen, landen, a. 

{^y) % V aaub, su- 

wftb, sawab^ im Kothe verain- 
hen ^ [Fufa); aich im Waaaer 
ala Bodenaate täedwachlagen {vgl. 

* 

* **• ^3^ ' ”* 

w. 

die Frde hat aie ver- 
aehlungen. ' ^ 

sad UjIfeHid, fXJ^AASddad, 
9" 

sd’dud, s^ftde u. saidüds 

dem Stamme (Aeo.) ala Siiiptling 
u. Anführer voratehen (ö (j» 

» 3 9 * 9 

iÖ.I j 

beherraahen, kommamUren ; — 


i) achwarx sein («. .>yJ) i 

— 2 If E. mm Bitüpt- 

ling, Anführer, Färaten. erwählea 
od. eimaetzeni aehwarx machen, 
lelmSreen, athtearz färben’, E. 

verachwärzen, verlätmden-, ^y 

ß' ^ o ^ 

» ^ er hat ihm Sohande 
gemacht’, den eraten Entwurf, e, 
Konzept, Brmällon machen {Oga, 
zur Meinaehriß); mutkig, kühn 
. aein ; f e. Feld düngen; — 3 mit 
Einem um die Bäuptlingaehaß 
od. in Sehwärze wetteifern ; — 

r .. Oi 

4 jLwi w. e. Sohn gebähren, 
der Bäupüing ed. Füret vfird’, 

— 6 zum Bäuptling od. Färaten 

gemacht werden; geachwärzt wer¬ 
den ; aich verheircUhen > 

f gedüngt werden {Feld); — 8 
If OlAÄmt e, Volk {Acc.) aeinea 
Bäuptlinga, Anfährera beravhea; 
<— 9 admarz sein od. werden; 

— 11 id. 

ily, sdd Berrachaft.dnführeraehaft ; 

pl V. 

sduda' achwarxe Oalle, Me¬ 
lancholie etc. f. «. 

sfiddn Neger pl v,, k.>^^. 
^it^AHSüddnijj negerartig, aohwarz. 
sJUtk)^ saudaulq s. 

südantjjeseAteaniW/^eriinjr. 
saudawij} achwarzgallig, 
melanchoUaeh; Bypodumder. 

9t 9 

^y. sftdad, 'A-Iyt sd'dud Führer¬ 
aehaß, Berrachaft, a. Oy, *. 
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liudal Schnurt^rt ; If B 
langen Schnurrbart haben^ 

säudan Jj B betrübeni beküm¬ 
mern, übellaunig machen ; — 2be- 
trübt, üieUaumg etin. 

8ft4fti9q, saud., süd&iwk u. 
v_Ä^tOy~' saudiuiq, sd^- <•■ 
saudanüq i^eriar; e. 

Falke. 

\^<3^ siu^aq ArxfAand’, Merz-, u. 
sdda^ e. Falke ; Fettenring ; 
gdqdaqijj lebhaft, feurig; üug, 
»Mau. 

» jLw» gftr V, If gaur dte 
Mauer eretrigen (Ja3.#ul cy» 

aÄäJL^' tot); gegen F antprin- 
gen, ihn angrei/en od, 

(j|p$5 löi w9 jUn); 

If aaor u. anwdr Mnem zu Kopf 
eteigen {Wem Vi^iywJl ^Ju 

^Js 5Jt »,Jij 

; — 2 e. Stadt mit Mauern, 
Wällen umgeben; & mit Arm- 
bändern eehmüeken e. j\p*", — 
S If j\yH la. gegen K. 

any>ringen, ihn angrei/en 4^- > 

— 6 die Mauer erUeigen; von 
Mäuem umgeben, befettigt eein; 
Armbänder anlegen. 

jjM, gftr pl agwftr u; 

^ftn Mauer, Stadtmauer, Wälle; 

— pl V. J'y" u. 

jym gu'r pl J-M,^ ag’är üebriggelat- 
eenet, Beet. 

äj^ giure Ahtpruug, Angr^; 
Eetreehergetudt; Stärke, btrau- 


. tchende Kraft {Wem\, Strenge 
(Kälte), Beftigkeit (Fieber); u. 
gäre ZeüAen; — gfke pl 

> , r > 

jyM BÜi u.jym adirar Bangetufe, 
Würde ; hohe» Gebäude ; e. Beihe 
Steine im der Mauer; ^ jy*“ 
güwar u. gürät Koran- 

kapUel od. Vers. 
iLjjjjM gdrije irrten. 

(u«.^) • ada U, 1/ gydae e. 

3 0 3 

Volk regieren (ä*cy( vwfs,«*-«»» 

führen, hammamdiren; E, laüfen, 
dixigiren; e. Pferd bändigen t». 
lenken, varten, putzen ete., Stall¬ 
knecht «ent (a. jjwjLw) ; — d, If 
aaua u. b) (jy^ A, If sdwas 

• (u. 2 u. 4 u. ä) u. Fu». 

von Motten, Würmern, Läusen 
zerfressen od geplagt sein ( Wolle, 
Hole, Speisen, Schaf f-ji ^3 
^J3l^M*i\); kariös sein (Zähn ); — 
2 s. Ib; Einen zum Begeiiten od. 

w J 

Oessvemeur mathen (Hess, (jy^i 

iXLo O) ; 

— 4 u. 5 e. Ib. 

ada Hatut, Naturaulage ; 

Wurzel, Ur^3rut^t pl 

k * 

glgdn Süfshoh : 

Süfsholzsaft, ^jM3y3MÄ^ irqg&gijj 
der ihn verkauft; EisA. B Moltei 
Schabe, Wurm, Komteurm; B 
Wurmsfieh, Eeim der Zaietrmbt ; 
.. B Sasa. 
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giuRsn, gftgsu u. 
sQsän LiUe. 

(Jojm) « JsLw s&t D, Jf Bant ’^ett- 

* »fc ^ 

»Aen, gt^tebt (lOr lüüto (j*. 

O «. 

i unter einander 
mUchen, Wliieeiget dwrdieinanäw 
rühren, den ^opf wnxühren 
(■ h Xs»); If gawatän geprefa, 
hetriibt «ein ^Seeiis 

y t Ijli^) i — 2 durch¬ 
einander mischen od. rühren] — 
S If verteirrt tein, schlecht 

stehen (jS/ iaJbü^t)/ 

Baut pl -isLuw gijftt u. Jo\yM\ 
agvrftt Peitsche, G^fstd] Strafe, 
Schmetn] HefHgk^, Strenge-, 
Anlheil, Portion. 

• giutar If s giner S. vor¬ 
stehen, die Aufsicht führen ^^.a. 
(g>*») • gft‘ U, If Bau* frei 
zttr Weide gelassen werden (Ke 
ohne Hirten löt Jollt O^Lm 

I VI * * •' ’ 

^ — 3 Ifisb^itujs 

0 

sieh Einem auf «. Stunde ver- 
pfliehten, verdingen, s. KaLm ; — 4 
frei weiden lassen] vemadUässigen, 

* --bS 

verlieren (Jk»#>öj 

von Stunde auf Stunde versiMeben, 

hingehalten werden (Jf. JJiÄjt 
-b'" 

y>ü ^1 XcL. it iüsL« ^). 
Ban* Seite; e. Theü der Nacht. 
(ÄeUv) gäu**’, ühglüeksstunde, 
Ungbiek] — gdwa*&’ Samenergufs. 
(£^) * ^ Bftg U, If sang , sa- 


vrhg, snwAg u. sawagän 

leicht durch die Gurgel gehen 

O «I 

{JVeinf S^peise 

der Trank bekain ihm 

• > 

wohl, wurde leicht verdaut] er¬ 
taubt sein, «3 u. H. u. qI 

8. (ß\ Jj«s L» «J ^jw): 

passend, schitddieh sein] If gaug 
leicht durch die Gurgel hinabsen- 
den, vgl. — 2 erlauhen 

■ Nie¬ 

mand erlaubt das] passend, schick¬ 
lich machen ; — 4 leicht verdaulieh 
machen] leicht durch die Gurgd 
gdien. 

,.^ciyM4’aa.mgka Erlaubtheit, Schidc- 
Uehkmt, s. vor. 

'iÄytti sdug« der NMidgeborene. 
(sjyMi) ^ öLm. sftf U, If sauf be¬ 
riechen , besdmüffeln, riechen 

(*>*-!» yr v_jLw); in e. 

8. Geduld üben (.ft*t>)] — 
Uu. A, an e. epidemischen Seuche 
sterben (Fte/l ^5 ib5UI^ 

— 2 beriechen, Je- 

e O e 

schnüffeln] zu E. sagen : ‘ ^ — 

■ • {». d.) „es wird geschehen, die 
Sache wird «ieJ machen lassen“, 
verschieben, hinausschieben t—> P.; 
— 4 durch e. Seuche das Vieh 

verlieren ; — 8 beriechen, riechen. 
- 0 . 0 - 

Oy«» {_y«< od. (jb) eor dem Aorist 
stehend, macht diesen m e. wirk- 
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4»cnen Futurum : <^y***t 

^jÄ.«M du t0tV<< «e^on «eÄen. 

sauf Wünscht Hoffnung ^ Qe~ 
duUL ; Ph%U>aoph ; — $ süfe pl 

» 9 

söf «. m 8liwaf teetcAer 
Boden zwüehen herter Schicht u. 
Scmdi Orund, Erde. 

«.3^^ <• V-M.^ 4t. 

(s3^) 4 t B&i} D, If sauq, 

sijäqe u. öltk«« sijftq, masäq 
Thiere treiben, indem man hinter- 
& «* 

drein geht (Lä^ «K 

«AXO iC S ^iAtw^); zu 

grb/eerer Schnelle aniretian; der 
Braut die Mitgift in’t Saus 

schicken iJiL» 

LfJL^I'131};'— If äanq u. sijtlq 
Ml <ieR letzten Zügen liegen ((j» 

O « 

Ii3f LsLjum^ L jp jpM« 

am Bein ver- 
leüen, s. v.5^> — ^ 

Handel ausüben; Einkäufe machen, 
' «. ßg.; — 7 getrieben werden 
(Thier); — 8 Thiere treiben. 
\J)ym aftq («. tt./.) 2 i 2 .vJ>t^t as- 
wftq Markt, Marktgeseh&ft, Markt¬ 
platz, Bazar, SßenÜ. Platz : ^Jo 
iLe^ ßaiter Markte 
Marktleute, KleivJuindieryMampf, 
Boxerei: \Jiyto hüzigstee 

Oefecht ; pl v. üiL« ; — sauq ds 
Treiben, Antreiben, Betrieb; — 
■dwaq pl o. 'iSy/t. 
fcLSytwi UbiqS.' /. 


MSyn sduqa'e das Loch oben {m 
Pudding mit der Sauce; Band, 
Kante, Ecke. 

siuqam Skammonium. 

- f 

8&qe ji2 atliraq da» ge¬ 

meine Volk, Marktp'öbel; Unter- 
thanen. 

s&qijj auf den Markt bezüglich, 
Marktkrämer; Plebejer; gemein; 
S. \JSjM. 

(iiiijM) 4 t i^Li« säk U, If sank reiben 
j), bes. die Zähne mit einem 
Stäbchen (uf abreiben, od. 
mit dem Zahnstocher reinigen 
(aXii^ tot O^jtlLj »sS ; — 

2 id.; tyit »MitÄj ZJ oJ 'yo sich 
e. S. als begekrensteerth vorstellen ; 
— 8 tick die Zähne reinigen. 
<^^'Sdwak pl.s). ii^t_yii>. 

y" t s^kar If B e. Saus, ITooren 
etc. versühem, assekuriren; sich 
e. Oigarrette machen, Cigarretten 
rauchen.. 

t siokire ^liieiuranz s. vor. 

^y") * vi'-*« ®&1 (ßlr. jl*») Prät. 

Aor. 43I.JIMJ If Pass. 

J-y» fragen ; beehren; — i) itym 

A, If siwal schlaffen,, hängenden 
Bauch haben («^^t o^)- 

it 

OyM su’l, i3^ 8dl fragÜehe Sacke, 

j > 

Eragepunkt; Wunsch : 
.^yUü^t was dem Menschen be- 
gebrenswerth dünkt; i&l pl u. 
... s-'iyM B&olk’ f. V. iyJl. 

^iyH sdula* bitter» Aieä, 
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Säule Schiaffhät Bav/ehat -, 

. 

Tavienkaus •, sd'le u. ’iiym 

süle Oegenstand der Frage ; 
sd’ale, süwale der viel fragt. 

eäm U, IJ Baum ßr6i 
aiif die Weide gdken 

O 

lüt i3^t) i nach eigenem 
Belieben handeln ; vorüberstred- 
ehen, vorübergehen ( Wind, Ke 

y>), «. Xwar auch fortdenmmd 

(.^Xwl); e. S. umfliegen, um¬ 
flattern ( Vogel ^L5>) j Einem 
Sehwierigee befehlen, ihn dazu 

n'öthiffen («Li »Jlkf tJl 

» o > 

Uuu^ mLmf Einen tehädigen, 
ihm Gewalt ihun ^ — If Baum u. 
suwäm e. <S. (<>^) dem KSmfer 
{Acc.) um e» beeiimmten Breit die 
käuflich erklären, eie dafür aue- 
iieten, sie um den cd, den Breit 
hergeben ( Verkäufer), tt. dafür e. 
bestimmten Breie bieten (Kätner 

. > Ct r >09 

«ö( L syW ä j l lwAiÜ VJiiAiAAtf 

L^äms^c); mehr bieten 

30 - >03 

ti3t jutLwiJLj oa4>m); — 
2 Einem Sehtneriges auferlegen 
2 Acc .; das Vieh frei eur Weide 
lassen I E. alt freien Vertoalier 
über sein Vieh od, Vermögen 
setzen i3 'S- > K. in e. 8. nach 
Belieben handeln lasten «3 S.; e. 
Bferd mit e.Brandmarhe «eiehnen ; 

3 if «. für 

e. verkäufliche K. den Breis an- 
eetzen} um den Ih-eit einer 8. 


,<0 is^) fragen, darauf ein Amgebot 
machen, mehr bieten j — 4 das 
Vieh zur Weide führen, weiden 
lasten ; 8 den Breis dr Waare 

{Acc.) ansetzen, bei Einem (Aec.) 
e. Angebot Auf e. 8. machen, 
mehr Heben Aee, od. (^>s ed. 

- . 330-O 

S. ((3t Xb IiAa K A AAÄAwt 

- O - 3 0 

L^^^iAV SJCiLw). 

Baum Breis {Forderung u. An¬ 
gebot) ; — 3 sAme id. j Sihätzung, 
Taxirung i Brandmarke. 

t .säumak If 3 den Wein¬ 
stock an Bfähle binden, t. 
sXnysM säumale Id. Becker. 

« saun Behlaflhek des Hänge- 

St r r «9 

bCbW^€$ ; 5 Üt. 

^-w sd’e Hom des Bogens ; — 

0 ^ 

'vfym säu’e schlethte BtUidUung; 

o - z - 

pl ot*jjw u. {Z.) ßcham- 

theüe. 

säuhaq saftig', Lügner 
^(sJS^.^); 8 Wasserrohr, Kanal, 
jsy*' U.2plv.J^-,If 

yJSo^ysi su’ftq pl V. v3Uv. 

» 

sa’Am matt, verdrossen. 

» säwa A, if slwan beabsith- 

- 3 

tigen (OiXtoÄ «S^ OtXiaS 
»<AAaä); loeetA tön, gellen, kosten: 


(-«-kÄi K e> ist Nichts 

werth ; — 2 If 'iaEin» dem 
Andern gleich machen O od. 

3 09 - 

(l3I. «ü ttatyr 
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; alt gleich betrachten, 
auf gleiche Linie eteUen', gleich 
behandeln ; den Boden ebenen, 

O „ m > 

planiren ; Bote, 

Oi^'2(I er ist begraben 
schaffen, formen', Mun, tnoeAe»; 
— S If bI^Lmiu« Eins dem 4ndem 
gleidi madten ; zuiitcken Zteeien 
auigMchen, das Billige festsetzen, 
beide befriedigen u. auesbknen 
; dem miniem (Jee.) an Zahl 
od. Werth gleich kommen , (eien 
sovid) Kerth sein, gelten, kosten 
(IcX^ 

; — 4 Etnes dem Andern 
gleich machen', ebenen, ptarären'. 


— 6 If jßdeh gesnadit. 


geeibnet werden : u v^yutä 

er ist umgekommen ; — 

6 unter einander gleich sein; ge- 
einet eetn; sieh mit Einem aus- 
gleichen, gütlich vertragen', — 

^ ^ oÜ 

8 einander gleich acin (L 
^•Ui- \6\) ; tm Oleiehgewicht »ein 
(JiAÄcl); *n einer S. gemäjsigt, 
biüig, gerecht »ein ^ S.', gerttdc 
gemacht loerden (.Krummes 


m 

; in den besten Jahren 


sein (diu*, th>y£ut ^b); 

sieh gedhMen', f reif sein, gar- 
gdsoeht eetn; (zwn Himmef) empor- 
neigen ; ruteh Beendigung einer 
8. zu e. andern übergehen «3 od. 

sidi einer 8. bemächtigen, sie 
in »eine Qeicalt bekommen. 



sikwani eierrsi j^sieht, Zwedc', 
— siwa, adjta gleich, ^dasselbe ; 

KSfTM es ist mir gleich; 

mittelmäfsig ; Bleichheit, Oerechtig- 
kek, Miadmäjsigkeü ; e. Anderer, 

# i ■ 

ausgenommen, aufser : ein 

Anderer als er, er ausgenom¬ 
men', (\jM,) gjjy h/s uns 

zusammen gehen l — sdwa 
grad u. eben (ITej). . 

sdwijj f. Äj ijje .j)2 *Lj^ 1 
dswija' u. LjI^ saw&ja gleich, 

tt ^ m 

dienmä/sig ; von 

ebenmäfeiger Gestalt j proportionirt, 
parallel’, eien u. 'gleichgrade ; 
ganz u. in gutem Stande. 

sdu’a üebel', Schlechtigkeit', 
sü'a sehledOe Bandlutig. 
i - > .> 

LX,j_^8awdideeitear8^tei;(j«i |»!yl/ter. 

suwdida’ /. 'Schwärzlich 
(Frau ); schwarzer Punkt ; Korian¬ 
der', (_)• Innerstes des 

Berzen», Erbsünde', Kummer, 
Melancholie. 

eutris, enwtlig 8uäz. 
suwdita’ Brühe mit Zwiebeln. 
suwai'Ätyj etci jeden 
Augenblick ändernd, unbeständig. 
euwdi'e e. Weilchen (mLm). 
sawiq pl dewiqe' zer- 

stofsener Waizen, Bafer eie. in 
Klösen od, als Brühe ; Wein. 

* dm 

XjB aw^e Gleichheit : 

ä jyoJi gleicherweise, 

desgleiehen ; Ebenheit, Oradhek j 

119 


W^hrmondt Arab. Wtfrtarb. t 
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pl saw&ja e. Faektattel ; 

«• Bäwijj. 

' <t J (i, - 0 < 

für ijyw vor dem Aor. 

sajj Wüste ; — stjj id.; gleich, 
eben, Dü. sijjän zwei gleiche 

Dinge ; gleich (dem Andern), 

s. ; Annehmlichkeit de Lebens. 
0> .« 

• sai’, si’ Milch im Enier, od. 

*»- 

von selbst ausftiefsend ; — 3 Ijm 
sijja* solche Milch ausmelken; — 
6 die Milch ausfliefsen lassen Kn ; 
— 7 ausßie/sen. 

schlecht, schlimm ; 

O • ^ es ^ tß 

Debelthäter, 
üebelthaten. 

sajftb, sajj., snjj. Einh. S 
unreife Dattel-, ä sajäbe Wein. 

oLyw pl V. u. 

sijft^ pl ot, ä. 2 >^l äswige 
u. ssjäg Dormaun ; Becke, 

Oartenmauer. 

sajjäb Seisender, Füger-, 8 
sijähe lange Reise, Wallfahrt,. 
üjLm sijäde Herrsehaft-, Abstam¬ 
mung von Muhammed durch Ea- 
time («. vAm). 

sajj&r f. 8 der viel geht, wan¬ 
dert-, u. 8 j>2ot R^egeseüschaft-, 
u. 8 pl o( Planet (8 ist auch pl ); 
t sajjÄr Thürpfosten. 

sijäs pl V. J 

sajjäs der gut regiert, verwaltet. 
sijäse Regierung, Regierungs- 


potitik, Reehtsübung, yerpmltung-, 
Strafe, Züchtigung. 

sijäsijj f. ÄJ ijje auf Regie¬ 
rung u. Verwaltung bezüglich, 
politisch, s. vor .; — sajäsi pl v. 


JsLx*. sijät pl Lauehstengel ; pl v. 

sajä', sij. Lehnt mit Stroh ge¬ 
mischt zum Bau ; sajä* Währattch- 
straisch. 


öl*« sajjäf pl 8 sajjäfe Schwert¬ 
träger j Scharfrichter ; Schwert¬ 
feger ; pl V. Ö . *«. 

sijäq das 2V«tSen; Folge 
öl*« was folgt u. vor¬ 
angeht) ; logischer Zusammenhang ; 
Sachverhalt; Verlauf; Orund; — 
8 sijäqe das Treiben; das Zählen 
mU den Buchstabenzahlzeichen. 
i3l^ sajjäl rasch strÖmCTtd; flüssig ; 
stark regnend; von reinem Wasser 
(Edelstein ); e. Fisch; 8 Wild¬ 
strom; — sajäle pl sijäl 

e. mihhhaltige DompfUtnze. 

sijjän *. ^« sijj. 

>AjLyw V. iAjLw ; *« V. sdisM. 

(v_** « ) « säb I, If saib fiesen, 

rinnen (Wasser ,^^); entrinnen ; 
rasch gehen, gleiten; nocÄ Belie¬ 
ben frei umhergehen, od. im Stich 
gelassen sein (Thier); — 2 frm 
romden lassen ; im Stiche lassen ; 
entrinnen lassen, freilassen; — 
7 fUefsen ; rasch gehen; rasch glei¬ 
ten, kriechen (Schlange) ; im Stich 
gelassen werden. 
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VfA**«« reib dat FU^ttn-, StrSmen-, 
pl suj&b Quntt, WohUhat, 

Gefchenkf Fuder; — sib TFawcr- 
huf; — ^iijj«b pl V. KajLw, 

« 

^ ff. ^ 

” / 

• — 3 sÄjjag mit Becke, 
^un (^L^) umgeben ; — ä 
sigftn V. 

(g.^)^Lui säb J, If saih u. 

sajah&n an Oberfläche det 
Boden* hindieftep u. tich ver¬ 
breiten (cjiSj'Jfi C 5 j^) > 

zertehmdzen; — // saih, sujüh, 
sy&he u. sajahl^ reuen, lange 
Beieen machen Iflet. Pilger 

Ü , ^ > 

0 ^*^^ ^ in 

Fbtfe bringen, tchmelzen; -17 4 
ttr'ömen latten; — 7 «ich ertcei- 
tem (Herz). 

eajabSn dt Beiten, Flieften, 
Schmelzbarkeil 1 . •■ 

**' 

rejahlla in TTisieAeff ver¬ 
sinken (Fuft 

; /effi eein (g^)- 

8 ih;i^Ly«t agjäh Bratepieß; 
Oabd ; IHiehmeiier; eiiemer 
Fuft der jBeige . 

c\am> * ff. OLm. 

Bidän Wolf, Leu. 

lV ft—' eijjid (t>u^. std) ^ «oLw sftde, 
v:;]tjLw Badät u. cXjLm sajä’id 
tt. nui^. oLywt aBjad Herr, Fürst; 


saih pl anjdh 1 

aaj&h fließendes Wasser. 


It^ vulg. Ja Bidl mein 
Herr, Monsieur t Titel fbner, die 
durch Fatima von Muhammed 

abstammep ; Du. Hasan 

u. Husain, Ali's Söhne; lXjm 
y* etc. Muham¬ 
med; ßeigebig, müd; weite; u. 
sijjad alte Biege.. 

Bld&re Sdimutztuch der 
flauen zwischen Haar und 
Kopfputz. 

\JitiAjuy» saida^ ein harter Baum, 
dessen Asche zum Bleichen dient. 

svXm Bdjjjide Herrin, Prinzessin 
(bes. Fatima), f. v. >Xww, 
üJi^LXjbwi gaidöde HerrtehafilfiiyM^; 
Abstammng vm Propheten)». 

Bäjjidl iyalg. sidi) mein 
Herr ; Bdjjidijj auf e. Herrn be¬ 

züglich, ff. 

saidaq, Bai^agan, 

Baidandg, 

aaidönig = tühSlJ^. 

( jM*) » Jm Bär /, sair, BairÜre, 
taBjar, maBir u. maatre einher- 
tdireüen (Beiithier), aufbrechen, 
(schnell) gehen; reisen (auch vom 

Q r 

Fahren u. Beiten ö (j« 

- ö - 

vj e. gewisse 

Begel beobachten, sich so od. so 

betragen; E. aufl/reehen, reiten 

M » O - 

lassen 

— 2 . If jca-Mki B. reiten lasten, 
Jortsdii^enf verjagen, verlreäten; 
in Oang tetzen, in Umlauf bringen 
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{Spriehwort)-, — 3 If b^Lmw« 
,in»V J. um die Wette »dvneU gtAen, 
mit ihm reisen ; mit J. vertraulich 
tpreehenr', — 4 E. aufbredien, 
reisen lassen ; — '6 zusammen¬ 
reisen ; — 8 sieh ßeisebedürfnisse 
u. Proviant'heisi^^m. 
j*«. sair {pl sujftr) Oang, 

Marsch, Reise, Fahrt ; äJUs«. 

ünjyM sehnMsegdndes 
iSehiff; Weg; Mandliingsweise; 
Schauspiel-, pl snjftr Lederstreif, 
Riemen, Knieriemendes Schusters-, 
— sijar pl V. Bja». 

»airftn Qang, Spaeiergangi 
Ausßtig. aufs Land {vulg. aXida); 

pl V. jyiM. 

äjCftM siu Gttmg, Spasiergang-, pl 
. »i^ar L^ienspiapdel 

von gutem Reiragen)-, 
Biographie, Chronik,Beläenfoman; 
UnterhcUtung, Oespräch : 

*■ Oespräch ankniipfen ; 
ReisevorrM; ' Mittel u. 'Wege, 
Mafsrigelni adjare der viel geht. 

Bairöre 6ang, If ». 

a4ji* A = u»*«. Pa«*, 

siaä’ pl siq'4gijj 

Verbindng drRiidkenvnTbel-, Grenze. 

Bisän pl V. 

» sÄitar9 Vorsteher, Auf¬ 
seher, Herr «etn ; — 2 id.; 
regeren ; «. jhjMi *. 

• adital. z= Eimer, 

Bft‘ 4 1/ aai' u. 

suj^ fiiefsen, zerfUelsen, sich be¬ 
wegen (Wasser, Fata morgana 


AS.. 

I vgl. »; ohne Birt.frgi spei- 

den (^l_j ^ vgl. *. 

(Bäg /, If saig leicht 
durch die Gurgel g^te^ (s, *)• 

aäjjig.tä/« (Wasser). 

(v_Ä^)’* »jU« s4f /, If gaif E. 
mit dem Schsverte ühlägen, ihm 
e. SähelhieS beXbringen-, rissig sein 
(Sattä, s. >_»**» ,); — "3 mk Jk 
fechten ; — 4 durchbohren (Kugdn, 
Pertm); — 8 mit einander fech¬ 
ten-, — 8 E: mü dem Schwerte 
schlagen, s. fig. ^ ^ 

Baif pl BUj&f, 

äBja^ oLywl asjftf u. ää^umx» ma- 
aifa Sdopert, Sähet-, u. i3lSdttstrt- 
fisch-, — all pl Bujftft u. 

_jL^! agjäf FtufSufer, Meeres¬ 
küste, Gestade (Je«. Südarabien): 

Küste der Ber¬ 
berei. 

*•» ff . ■ . 

wa*< w • «. oLm. *; aJ’if rissig.' ' 

saifän f. s lang u. dünn. 
qIsm slqän pl V. vJjL,. 

Bdiqal jd ä iälA*» aajäqile Po¬ 
lierer (für Jju«o «. d.). 

Mm s^ijiqe Feindesbesite -..(Vieh, 
Weiber, Sklaven ); sa- 

jä’iq Per*t«<* des Jägers. 
alkftre CHgarrette. 
säikaf Schuster. 
8ikü)1A^««eJunafw («eeurAJ). 
t saikün Kleitdtolz. 

O'A*') » v3l^ Bäl I, If gafl tt. 
gajal&ii ftiefsess (ira««ar 
sich über i^irn u, Base des Pfer¬ 
des erstrecken (seeyfser Fleck) t — 
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A»a *■ '6^ — 2 rtrS- 

men laiten, ßie/ten lasten ; — 
4 ÜL 

L^rt*** pl v^Aiw sigül j^uftj 

Strang tet. Wildsirom nach Jt'bl- 
Icetdimch ; in iSiCröinen rinnend } 

— 8 B&Ue, stle e. Strom i Plaie- 
regen, Wolkmbnu!k\ f süle 

' Weitentaiehe. 

«yslta Srgnft, Fhtlt\ — 
süAn Beft det Metten, Sehteprfet; 

— sfiil&B Ceglon. 

sijun pl V. jCcLm. 

; gä^ Hierdrätiig. 
gtina, simSi’ -^ise&en, 

J-kspidtea, Marke, Brandmarke •, 
^ **»« sima u. (fSr\jt ,m, 

***P • w* « 

m 

e. vor Allem, namenüifi, int- 

betondere, detgleiehen ; L»a«« 'i id., 
gar nicht davon zu reden, ge- 
tehueige denn daft 

^maaingait Binnober; 
rothe Tinte. 


aime Zedken,- Markt', JPnit,. 
Taxe. 

gtma ^ 

Sln4ia' Zeichen, Marke ; 
Blinija natürliche Magie, 
Zauber der: Schönheit. 


sin Marne des q» (oueA Loche).- 
eUjuw sins* kl. Steine, Eiet ( jjJo. 
cL***» Berg Sinai’, 

Avicenna. 

Sjyw 8 ijje Oieichheit; gleich ; — sije u. 
si’e pl ot Born det Bogent 
od. Kerbe ri’awijj darauj 

betäglieh). 

säUliag, sAiUak, 

saihftg, sailiük heftig 

{Wind). 

Bujdrijj Biemenmaeher t.jM. 

e VI ^ ^ 

säjji’ SS ichleeht. 

_„***«< sa’im überdrüiiig. 

r Vt ^ • b ^ 

aäjji’e u. äam» aäi’e Boiheit, 
Verbreehen ; Vebel, Pein ; Dürre 
U. MathPanik {an dr Börte ); {pl 

u. oL^) f. V. (f* d^. 


(j- 

ij« 6 dreizehnter BuAet. duJlphab., 
all Zahleeieken = 300; Ahküre. 
für. 1 ^.*^ Norden. 

s . I 

zLä ^ t. e u.. t. ! 

« t. « U. qft, 

wt « ^ 

^abb jd ^abäb i 

aubbin, la^Lbwt a 8 bab u, 
aäbabe junger , Mann, dängling ; 


/. iüLtv £&bbe pl ^awäbb 

junge Krau, Mädchen; jung (auch 
von Thierexd.', 

jjLw ^Abiira’l-miaan Z)iaA. 
2 ^Lui bhW eatt, gesättigt. 

«joUv 8abik venaiekelt. 
qjLw Sabin zart u. laftreich. 

t_AjuL:^. pl V. 

^«j'Liil iatim schimpfend; Läetecer. 

^Ati mnterlich, kaü. 
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jJ-ü « M'ag A, If la’g betrüb 

äigir ^ ^»wägir v>as 

Mndert ; WUterwäHigheit. 

Qi^LSr betrübt i. 8 

sawägin (JaumreicAet') Thalmeg. 
^Lw « «. » «. »• ■'■ 

g^Lw äähih ^6*% i t (3) 
voll im Gewicht, zu wenig. 

^ähim Fetih&nMer. 

Q5>Li [9ähm »oßj befrachtet’, voUer 
Ba/e. 

»*^Lä pl lawfthijj 

gähnend, jappend Pfd.... 

äähib epritzend (Blut). 

erteheinend., av,ßre- 
tend; die Augen auf e. S. ge¬ 
richtet-, hoch; reisend, Beisender. 
oLw ^ 8. 

oLä ^4dd der befestigt, schnürt; Auf¬ 
seher, Gouverneur. 

^üLw $4dih rmchlich (Futter). 
goLÄ ^4dih jwag u, zart; S Bdm- 
blässe des Pferdes (bis zur Base). 
qJLw Äädin Junge Gazelle; hübsch 
(größeres Find); 8 (pers. «ädni) 
auch gojLw räadanag Blutstein. 
oLw, äftdl der gut singt, 

Sänger, DMamator ; S^eiber. 

öLw £4dd f.öpl i3i^Äw 4aw4^d ein- 
sam , abgesondert, aUein; unge- 
wöhtilich, vmregdmäfng, selten, 
wunderbar; 8 seltene Lesart; pl 
litj^ Ausnahmen. 
gooL^b^ftdanag Banfsamen. 
jlü » s. jyä. 

vJjLä Ä4rib pl larb od. IlSrub, 


^nrftb Trinker (8 üfer- 
bewohner); Mattheit, Schwäche ;pl 
äawärib Schnurrbart. 
^jLä 44rib pl lurräb ErMärer, 
Commentator; Feldwäghter. 
gjLw £drih pl Jüngling. 

öJJh ^4rid pl C>M ^drad, /. 8 j>2 

w > 

4awarid u. 4firrad 

fiidiend, flüdidg; vom Wege ab¬ 
weichend ; schief dbgehehrt ; falsch, 
hinterUsHg. 

j^L& S&riz pl -^jäi Änrräz der straft, 
züchtigt. 

g jLä ääri' f. 8 8drTa‘ u. 

fiurä* sich in e. S. einlassend, sie 
beginnend; in’» Wasser gehend; 
an der Beersttafse gelegen; u. 8 
(pl SewStiV) Beerstrafse, 

bileite Straße : des 

Weges' utdeundig ; der e. neues 
Gesetz gibt, Prophet j 8 44ri‘e pl 
äawäri' gespiizt (Speer) ; 
untergehend (Stern). 

Sftrif pl SArraf vornehm, 

adelig; der bald geadelt wird; 
Weinhrug; pl öj« Idruf Ver¬ 
suchung ; u. spl dawftrif, 

OjÄ Sdruf, Mrraf u. uijiyw 
Äurdf aUerssehwatA Kn. 
iJ^Lw pl Surq aufgtdvend, 

strahlend (/Sonn»); Ostseite ; 8 
pl ^awäriq Glanz. 

Sj-M d4re|>io! (sehöne)Gettalt,Figur ; 
Kleidung; Schmuck; Fettheit. 
dtoöq Mörtel; Asche. 

^Lä, bArl Käufer; pl slyi 

(Surftt streitsüchtig; Schismatiker 
(bee. Gegner Aii’s). 



j:^LÄ Ääriz jjJ 
-S- 

^ lä’az Af. If &a,'z betehlafen 


_ b)'yjü A, If äa’z 


u. £ii’ae rauh u. hart «ein iffoch- 

i>. .i.- 

grund 

v. \Äm|} ^äj\^ Jiaic iöl); ieun- 
ruhigt, triehreckt »ein (v-ä-i-ä 

jLii fia’z rauh, haHi S fett (jy^de). 

läzib pl ^lizzab u. 

VJjl^ ^aw&zib mager PfA ; hart, 
rauh {Weg).‘ 
l.“L* « >■ \jry^ *■ 

* ' *T .,. 

^ A, If ^JdtoLw ^d'as 


hart u. fett »ein {8. i_aX« 0 ); 
rauh u. hart »ein (Boden). 

jjwLm Sa's pl jj»ifcAa»w äa’iB u. 

£u’s rauh u. »teimg', hart. 

^äss dünn; mager. 


^äsib wAjtMM äosb mager. 
^ fcwLw SiLsi' pi Sug* U. 

iag4‘ »ehrieeit mU/ertUigerättmig. 


w ä *»L& läaif dürr; mtgetchrumpft. 


^äai’ rauh, hart; grausam. 
Ä^Lw äftsije pl tewäsi 

UntermiUne unter dem Turban. 
ijiiLw Turbantueh. 

LwÜm « iffisk den Esel mit LwU» 

od. jJtjUi ZK»« Wasser locken; 
die Befruchtung nicht zulasten 
(P. pXäil\ J^^ÜJ ; — 2zer»treiU 

C/ I 

<e»n (i^fyu); keruntergehmmenj 
vertchleektert »ein 8. (pAiü^). 


ä j^Lfc ^äiije pl ^awftäi 

kleiner Turban Mghr., e. ÄjmLw. 

1 _K>Lw « ». {J/OyM «. 

£4ßib hart, elend (Leben); 
mager. 

jsAjii Sftßir pl jLaÄt a^ßär junges 
Beh dem eben die S'ömer tpros- 
»en ; S Eete, Falle, 8chneu»e. 

s > .3 

^ftßällS* e. Kraut. 

4t a. g u, a* 


JsLi^ ^ätt f. S von grader u. Jioher 
Oeatalt; fern; unrecht handelnd: 
^joLä ungerecht gegen mich. 
jtLiä äätir pljUxA luttAr der die 
8einigen peinigt od. sie verläfst; 
verschlagen, schlau, unverschämt; 
kühn, tüchtig, geschickt, Teufels¬ 
kerl; Läufer; 8chachspieler. 

>—iätil jehlgehend (Sieb, 8chufs). 
JkLLiu ^ätil e. Laxirmittel. 

ilätin schlecht, boshaft. 

» * 

läti’ pl £awftti’ «. 

3 

qLIoä ^ut’än Fluftufer, 8ee- 
gestade. 
gU. 

qL^Lw la'ibftn Du. die 8ehuüern. 
jfiLw ää‘ir pl Äd'arä’ Dichter; 

f. S Dichterin. 


« s. 




JwcU ^ä'il anaündend ; leuchtend; 
8 pl lawä‘il Flamme, 

Licht. 

äcLm Ää‘e veröjfenäiäit (Nachrichten); 


Weib. 

f- *> pi 

* wft’i“ weit entfernt. 

hkgii pl jkijlti 4awägir auf- 
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jÄa 

gegeben, unverAeU^ 
Kameeleattel 

Äägil der Andere heediCtftigt ; 
Aufmerheämkek erfordernd (JiÄÄ 

V_3Lw 4 $. 

•f'. *' 

'wJUä f. — Äi’if A, If ol-Ä 

^4’af,. n. Poe», an dem 

Qeschmire üäLä leiden (Ftifa); 
— If iat u. B Ää’fe hatten, 
Aee: ad. J ad. ^ P. i^Jaxi). 
jsLä ääfi‘ Färeprecker, Vertheidiger; 

8 doppelt tehend {Auge). 

^«sLä Name det Stißeri 

einer der vier muhammedanitahen 
Beehtstehulen; e. Anhänger, det- 
lelben ; iü iSäfi'ijje dtiaen Sekte. 
mLm duratig. 

« . .... 
ÄiLw ää’fe Qetchwär an der Fujt- 

toUe {vom Kauterisiren)’, Wur^ 
Dreprung ; pl v. 

i3^ heibam-, heilend; 

0 

wirktam, den Sinn befriedigend; 
aüfriehiig, ^uxÄrhaft, deutlich; 

beitimmte Antwort. 
^jjL& « e. » «. UuÄ «. 

Sftqq f. B läitig, lehteierig : 
iCiUä i5L*xf ichwere Arbeiten, 

^ Zwangtarbeit; tpaliend. 

JjLi. i$&qi;il u. i3^äLÄ ^Sqftl Stock 
mit Eieentpitae; Perpendikel; 
Pleiloth 

^Li. Ä4qi pl ^awftqi hoch {Oe- 
birg ); Bergvoriprtmg j elend ; eer- 
brecheriteh. 

« a. ii£yA — t. 


ii^Lw jäk gdnx geriittet; —^ 

^akk pl' i^LSLSi tnkikak id.; 
atachelig ; — t. 

ji'Lw £äkir der dankt, preiit; dank¬ 
bar; Lohndiener; 8 Sackbeutel; 

^äkirijj pl 'iü Diener, 

Anhänger, SAiiler. 

£äkil Aehnlichkeit; Weg; b 
Oeltalt, Figur; pl lawä- 

kil Haut der Weichen det Pfer¬ 
de! ; Seite, Gegend; AhtidU y- Wtg, 
Megel, Ärt. u. Weite, Detiia^ 
Glaube. 

«fi-Ä, ^äkl ganz gerüetet; 

klagend; unwohl. 

JLä , 

«• 

^JImi ^ftKg, -I^ag Hälße det jfM. ' 
^alam Wicken (^»LyA). 

+ lalüq Erdruteekung; 

- WatterfaU. 



^4m {auch ^<Läi £a’m) Syrien ; 
Damatkut; &hmm f. b rieHiend; 

nt 

B Note; Mww Gerudutinn; 
— I. mLw. 

-e. 

t 6&'a,Wi A unglüdcbedeuiend, 
verhAngniftvoU tein, od. Aee. 
-t. 

P. J, — b) ia.;. — Patt. 

* ^ \ - c > 

dem Volke verhaftt »w'nj — 4 
nach Syrien reiten; — StiehfOr 
e. Syrier autgAen; — 6 nach 
Syrien kommen; alt tddimmet 
Vorzeiehen betrachten, daraut 
tchlimme Vermuihngen «teAenv.J 5. 
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ä&mit edtaäinffoh. 

^&mih pl ^4-» Sdmmah, f. 
8 pl 8 awänilh hoch, er¬ 

haben ; ^jt\ySi Sähen. 

iXeLÄ £&mid pl 0>.*X!i ädmmad u. 

iSawämid schwatiget; be- 
fmehtet; Skorpion. 

iimir der eeine Kleider auf- 
^hüm, eich beeilt, achnell geht. 
(jpMtLM 8fimis pl lama u. 

U»^I^Äü ^aw&mia denJteüer gern 
abtoerfend Pfd. 

£&mit gro/ettr Topf für e. 
jvina«« Schaf. 

iM-K «üA wett ertlrediend u. 

viel utn/oMend; allgemein-, mit¬ 
betroffen •, verbündet. 

ß 

id’mal Norden. 

iötLiiu äAme pi y<L£i ääm n. oL<Lw 
^mät (auch 8>jäm u. 

oLcLj^) eehvMne* Mal, Fleck', 
Sehondfiede'; Mondfleek; Keiehen, 
Marke', eehmarze Kamedin-, — 
8änime e. 

B S * r • • * * 

jLaUw £i’me linke Seite : ikadi 

liidu u. rechte', Syrien; Damae- 
kue ; tchlimmet Vorzeichen, Vn- 
gMek, Schande. 

Ä<*Lw 4a’äme Unglitek. 

. l- - 

li’mijj, la’ftmijj, 

8 äiiiij[j f. ÄJ ijje Syrier', ayriech; 
aue Damatkue; — äj ^amijje 
die Syrier pl. 

qLÄ « e. • «• •• 

« SA’an A, If la’n elwaa mer- 


ken, darauf Rttekricht ndimen 

«£ . 9 «£ «■ p 

^ Ls t LSUm xjLaü Lo 

^ 3 t) ; beabsichtigen, 
bheioecken (NmüS); ein Oeechäft 
todtl u. mit Vetsmndtdfe verrichten 

0> 3,P p 

töl io L ^ ^•jLäw) { 

müd^n (^1 

• p 

j verderben, zu Eirunde 
richten — 8 beabsich¬ 

tigen (Ajtai). 

5«. i j 

qLw £a’D fl Sa’ftn u. 

Si’än Sache, Oesehäft, Vörhaben, 
Rücksicht; Beschaffenheit, Natur, 
Gewohnheit, Stimmung; Ansehen, 
Ehre, Würde, Bang; 
dir zu Ehren, um deinetwillen; 
y'.‘ - - e 

aUt ohne Ihnen 

zu nahe zu treten uEJoLm 
üuy es steht in deinem Belieben ; 
SXoitj dein WUie ge¬ 

schehe, und Gottes Segen dazul 

aiLur L«/« zu dessen Natur 

es gehört dafs, wovon die Folge 

B > 

ist dafs; ^ 1 ^ 33 -^ Äu’Ün Verbm- 
iol 

düng der Schädelnähte ; pl 

d^’nn u. £ii'n Adetn güten 

Fruchtbodens an Bergen; 

2 Adern von dr Stirne zur Nase. 

8 Anib mit reinem Athem u. 
Zähnen ; AoA (Tag )., 
v^aiLiw ^änif Hasser, Verräther. 

B VS k 

ÄÄni’ pl iLlÄ lunnA’ Hasser, 
Feind (m. u. /.). ^ 

120 
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^JLÄ Sä’nijj auf Stand, Ansehen 

etc. bezüglich, >. qI-m. 
sLw st e. s; St' 

aL« scharfsichtig, s. aLiv; König ; 
König im Schach pers. 
äähänijj königlich. 

üLm hht {für XPLCw) pl &h^, aLAÄw 
sSyäi ^iwäh, i^Lurt aiSAwib, 

I « •> 

^iwa, S.SM ^aib, £ih, 
äijjih u. ^ Äawäha Schaf 

(äLwJI coU. die Schaft ; SihÖps ; 
Ziege ; Beh ; Wüdkuh ; Berufs ; 
Weib. 

£ähib asehfarb. 

i . / 

sabtirrag Erdrauch Bfi. 
vX^Lm iabid pl £ u b 6 d, 

O r 

äübbad, ^Sa’bd, oL^t a ^ - 

bäd u. iawibid Augen¬ 

zeuge, Anwesender, Zeuge: 

die Zeugen ; Märtyrer ; 
Notar', ä ^4bide pl iSa- 

wabid Zeugin-, als Beweis citirte 
Textstelle ■, Erde. 

£abdanag,v_Äii?an/<amen. 
^abiq J. ä hoch ; brüllend 
(Esel); Arterie; S pl iwä^tyÄ 
£awabiq hohe Berge, Berggipfel. 
sUuJUJ'Lw ^abiniSab König dr Könige 
pers. 

aLw, gSLätt ^ab! scharfsichtig; iü 
Sähije e. Jp*alke; — iS4hijj auf 
Schafe bezüglich, s. ^Jli. 

^abiD pl ^awabin, 

^awablD u. 

aajabln weifser Kömgsfalhe; Bal¬ 
ken od. Zunge der Wage. 


(^Lw) • fia’a Brät. OjLä If 

Of- 

vorangehen, ztmorkommen 
Aec. (oIam) ; Schlamm u. Erde 
aus dm Brunnen schaffen q« (^ji 
— 5 getrennt sein 

m tr(f 

([^jSd); — 8 j^1jCä| hören, 
horchen (;uJü»t); zuvorkommen 
(vüu-w). 

jüw aaV Korb; äu/serstes ^ade, 

sS- - 

entferntester Funkt : I^Lw IlXc 
er ist sehr weit gegangen; letztes 
Ziel auf das man losgeht. 

^Lw, dawi der Fleisch brät; 

^awijj auf Schafe bezüglich ; sehaf- 
rmeh,. s. iü ^a^ijije dürr 

JiZweig), Schlechteres, Aussehufs. 

l^LÄ , S. ylä, 

»yoLiii iSa'ib grauhaarig; Mischer, 
der Wirrwarr macht; 8 ^4’ibe 
pl \..^\yäi basrilih 8<hmviz, KMi,^ 
Besudelung ; entstellender Fehler ; 
Verdacht ; Schändlichkeit. 

^iXi öAH‘ allgemein verbreitet, be¬ 
kannt geworden ; berühmt; mehre¬ 
ren gemeinschaftlich (Ländereien). 

» . 

wAj1.w ia'if pl iCsuiw ^a’afe dr hafst, 
Feind ; f der sieht, sehend. 

OIjLä Sa’iq eehnsuchterre^end; ge¬ 
liebt; begehrenswerth, reizend. 

^a’ik dornig, stechend ; ganz 
gewappnet. , ^ 

JjLä Ää'il pl ^liwwal der auf- 

w> 

hdt, wegnimmt, fortträgt; pl Oj-äi 

Ss » 

^Äwwal, ^Ajjal, fiijjal u. 

^iwai milchlos. 

fkjLwv äa’im links; Unglück bedeutend. 
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sdutrfn^tig', ijudU. 

4b iSabb Jf If labfib u. dabibe 
haramcaehttn, zum Jüngling wer¬ 
den {Knabe UL^ 

# 

LaÄ9 ; — ^1-2/ 

£abb u. äabftb Feuer anzünden 


(tüt Ü^.a L 1 .A.JW 

5 erregen {Krieg ); Aetr 
u. Paee. angezündet eein u. brennen 

{Feuer (OiA£>t); hoch eein {S. 
^Äj^); — ü u. I, J/ iibäb, 
4ab£tb u< labib mit zugleieh ge¬ 
hobenen Vorderfä/een munter 
ipringen (l jl. ■*..& t_Aw 

ti31 Laaa.«^) ; 

uberh. zieh auf die Vorderßifse 
heben u. e. Sprung machen, sieh 
mit Einem (vj) Überspringen Pfd .; 
— 3 If die Schönheit 

der Oeliebten preisen 

\ö\ ju^Uj siAjuiaä jcLSiS^ 
^UoJ? wsamJo) ; — 4 Jünglinge 
zu S'öhnen haben ; alt sein {Bind 

^^ywt) ; — 6 Liebesgedichte, galante 
Verse machen, zu Ehren einer 
P^u 

^abb Vitriol; Atramentstein; 

Alaun ; Sähe ; yAw falsche 
Jalappa, Wunderblume ; — äibb 

st' m i 

junger Wildstier j <»..>0 ^y 

von Jung bis AU. 
iSäban Wassermoos; s. BLm. 
^abab das Heranwadisen, 

> O > 

Jugend, VoVJtraft ; ^I j -äiÄ-c 


,^Jlt^\^^^JugendhliUe\ 
pl V. Vi^Lw ääbb; — £ibäb mun¬ 
teres Springen, If »; 8 

äib&be u. f$abb&be Bahrpfeife, 
Flöte. 

^ V. li^LAaW u. 8. 

pl V. U. 

.4abäriq zerrissen {Kleid); 
änb. id .; Unterhosen; plv. 

Ja!*.»» Subftt Februar syr. 

£ibä‘V. ,.jLo*.w; 8 jobft'e was 
nach der Sättigung noch überbleibt ; 
8 $abä‘e Sättigung. > 

ii^L^ iibäk Oitterwerk, Oitterfenster 
'pj; s. flg- u. 

ue h 

toL^ ^ubb&k u. 8 pl £a- 

babik Netz, verschlungenes Netz- 
od. Oitterwerk; Fenstervergitterung, 
Fenster; s. pl. 

^Iam $ibäm Mundknebel (|*aw «); 
Maulkorb ; Schnur zur Befestigung 
des Schleiers. 

£ubb4n pl V. <^Lw £äbb. 

sL^ £ib&h pl V. ka^. 

* % ^ 

sLami Sab4t pl äiba u. 

Sabawkt Spitze od. Ende 
einer S., z. S. Lanzenspiize, 
Skorpionutachel; e. Art Skorpion. 

8L^ ^4b’e Biegd des Stblosses. 

^abäbe Aehnliehkeit. 

uajL^ ^abft’ib pl V. Aam ^ibbe. 

Sab&’ib Solzgestell des Ka- 
meelsaUels. 

v_A.^ ^&bab junget Bind, Stbaf ; 8 
^äbabe pl v. ääbb. 

t libit Anis {Anethum graveole). 
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£&bat »hh ankeften, fett ankltben, 
lieh' mit Bänden, Klauen de. fett 
halten, mit den Kkmai emhdtSeen, 
^8.’, — 6 id.; e. 8. fett in die 
Band nehmen, mit allen Mitteln 
daraikf aut tmn,8.', ardtäng^ 
lieh sein 

pl libtftn Tau- 

tendfuft, Meertpütne; ^ ÄäWt 
feit anklehendy Jett verhrallti u, 
,8 i^dbate teeu anhänjdiah •, — übitt 
Ani^ I. 

ihbaghghei Thor u.pl; —.4 

zuriicletreiben, zurücheeiten (lij). 
• ^4hah If iab^ spaben 

lyfi-Mt ); e. Baut zwitehen Pfiöedcen 

ausapannen tjt cXJL^t ijib 

OLÄ)i Qt^)! die Band auaatreeken 
{Betender). •, die Arme ausetrecken; 


Jiiftg, dm man zum Änhinden an 
die Pferdefettel legt. 


£abb Klang bmm Mdken. 


« ^(bdi‘, dibda* Wmh. 8 pl 
dabädi‘ Skorpion ; Zunge ; 


Unglück. 

^wXaJw ^ ^dbdar e, Kleeart 

jjM « ^äbar I u. U, If labr mit 


8pannen autmeasen 




gehen, aehenken (^.tact); —< 8) 
A, If&hhsa' auigelatten.fttiiig 


aein (jtw); — 3 mit Spannen 
auameaaen ; Qeaten machen, geiti- 
kuliren ; — 4 gdten. ' 

jAM» 8abr Eho'y eheliehei Keckf, Mor- 
gengabe, Mitgift; Bifrenlohn; u. 
Äibr Lehm, Alter ; iihtplJ.,^^ 
a^bär Spanne zwiaAen Daumen 
u. Zeigefinger ; ja^oS klmn, 

zwerghaft ; — ^äbar Qabe, Opfer ; 


dea bienatea gewärtig vor Einem 

stehen li j — 8) If üs^Laä 
8 abähe breü ip den A,rmen aein 

sieh 

drecken {Chamäleon); — 3 aut- 
breiten,{ ausapannen u. in die 
Länge dehnen ; erwdtetV. > ver- 
gr'öfaern ; aAwachea Gesicht haben, 
verworren od. doppelt aehen. 

^abb, ^ibab Ausdehnung, Weite ; 
8 db;t^ aib 8 ^ u. 

8 ub^b undeuüieher Gegenstand in 
der Ferne ; Figur, Oeatofi; Phan¬ 
tom,-, hohes, Thor (g^)i a. vor. 
8a,bb4n lang. 

iiÄfÄ ^dbhe mit Filz auagekleideter 


Mejaopfer ; Meichthum, Macht ; 
Evangelium. 

f läbra^e SAnelligkeit. 

« ädbraq If 8 u. 8ib- 

räq zerreifaen (Kleid)-, in Stücke 
zerachneidm (FleiiA jlaä) i seine 
Beute zerreifaen (Saubvogel 

Ul iXaaoJI ; — 

-f 8 lieh putzen, zurecht machen. 
UijA-Äf 8dbraq pl vJ^Laä 8 abftriq u. 
OLJjLm 63.h&A(izerriaaen (Kleid)-, 
Fetzm, Lumpen. 

«dbrum e. Ifl. mit milchreicher 
Wurzeln, linienähnlichem Samm ; 
I^thimallua ; u. Sdbrain kurz. 

«ibrijit Eeitkorb auf dm 
K. Aeg. 
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» Mbuq »OBI Tmfd itMtten 
u. nieäerffevorfen. 

« ^äMab ^ B votfenden (ftj*). 
• £ibaß £atMeit ; — 6 

ta^^bbaß dicht in einan¬ 
der Verfehlungen sein (Säume 

w^.Zwj'); — 4abß u. ta£4bbuß 
da» Dichtvenoaehienetin. 

Ji » *«» 4 übat iabt magitehe 
Linien tn den Sand (seteAnen; 
t . Atrdulreiehea, auelätdien 
(Sdirift ); mä dem Beeen teegieh- 
ren ; EüuehniUe inaeAeM,ee&ri^en. 

^|bäi • läbi* A, If iSab‘, £iba', Idba* neh 
edd^en; getäUigt, »all sein, Aee. 

»o t 

od. 8. (Lei^Uj {Jh 

M O « 

Ln^p^ L* | Ä ^ ; 

»ich nach Appetit saU essen ; einer 
S. dberdriiarig tön — h) 

j 

If Sabä’e hräfüg »ein (Oeitt 

löt Kc Lw aiÜA (j&); — 
g.E. sättigen-, »att färben-, — 4 
= 3; — 6 »ich voUstopfen ; »ich 
satt iteUen; mit ßeichlhum prah¬ 
len (JXj). 

£ab‘, liba* Sattheit, Sättigung-, 
Veberdruf *; — ^b*, liiba* tt. 
Äa^w £db‘e wovon man »att wird. 

dab'An. f. S u. ddb'a 

pl dibä‘ eod, voU. 

\JisM4 4 Bäbiq If ddbaq »ehr wol- 
lüttig, geil, begehrlich »ein (if. 

tßi m 

»Juki OiAÄwl); Ekel haben ^y, 
ddbaq Qeilheit, Wolluet; — 


dibiq geU, woHHetig ; -*<- f ddbuq 
Pfeijenrohr (sJAj^Y, Oerte, Buthe. 

« ddbak 7, If dabfc e. S. in 
die andere eteaien u. ete inein¬ 
ander verflechten, veretrieken, ver¬ 
wickeln ({JottJ ^ v_A.uÄjl); 
— If dubök verwickelt 

»ein (S. — 

3 verwickeln, verflechten, verttri- 

eken ^ S. ; aauLct 
dieEinger ineinander verschlingen; 

— 5 verwickelt, verflochten, ver- 
»trUflet »ein; — 6 »ieh ineinsmder 
verwickeln, verflechten, verstricken-, 
— S = fi; vielfaA v&rwandt sein. 

äXad w ddbaka pl ddbak u. 

L.^ dibäk Fiachemetz ; gestrick¬ 
ter Schleiery Qgfleeht, Netzwerk-, 
Güter ; Schlinge ; Verwickelung, 
Verwirrung ; — » ddbke FamiHen- 
zuaammetthang, Verwandtschaft. 

^ dibl pl adbdl, 

«ubOl, ^ibäl u. ddbul 

LSwenjwnge» (schon jagdfähig ); 
junger Wolf, Hund-, — ddbal If 
«3^.^ dubul wachsen, grojs werden 
(Löwe ); unter glücklichen Ver¬ 
hältnissen aufwachsen (M. \.^s.äi 
;j); — 3 f mit grofsen 
Stichen nähen, heften, — 4 Em 
günstig sein, ihm beistehen 
(aöLcIj wÄlsfi). 

.ye-sA * ddbam V, If dabra (u. 3) 
dem Zicklein e Knebel in den 
Mund stecken, um et am Saugen 
zu verhindern (Ul iß 

y<Lßi.i\ i3«*^) t knebeln -, 

— b) y*sß A, If däbam kalt 



Mm {Watter Oy); JCUM Mb«, 

^ibim bOt, /Wm* (ir<uMr 
am Jforym); ü fttt (^uA); — 
Aibimm AftnuifauM, t. «or. 

QMM « bU>ui «Olt Mm {Jünglmf 
UoLw .Lol; tmA« ««jn, tick nakcrn 
(ÜO). 

Oft 

« Sib*li «. jrf al^t 

A£b4h v. m&^&bih 

HeKitiUi A9knliek9*t flAfi/icA ; 

S > I o 

otmu ^«AntteAM tm« 

m • 

a. /ocA«, «. Art Jack*; JBiU, 

m » 

fig%ir; ÜAomAotd, 

nuicAorm, &e«ifeüka/ttti 
Metiimg; —^Ababjpt aAbib j 
». gr. Baum; aiu Mcttmg; — 
$Ab*b pl «. 

• {1 f) $Abib A, If AAbab AAn- 

• ft • 

^eh («in; — 3 «. $. mit «. 

andern mrybioAen, 9 Jee. od. 

od. vJ (löt »mt 

tJ^); tinamtlcr «e jMsA 

macAen, «i« so dAnüeA dorelaUen, 
dq/i «i« (cAirer n* Mnt«r«cAeidan 
lind, od. da/i dai Sistig« >eAic«r 
AerauMM/Indan itt; £in«m rii 
«icAerAait «. Ztetä/ii erregen 

' 

».aIc) ; — S aktUiek «in, gteieken 
Ace.; — 4 äknliek ««in, jbioA^n 
Aae.; — 6 mit einer S. Aeknliek 
keit koken, tick mit ikr vergMcken 
lauen; — ö einander aknüek 


«am, jltMUn; Blnem d nn M, 
neeifelkaft «ein P.; — f' ^ 
in Betreff emer S. nreifttkaji 
cd. beunmkigl werden, r«rdaeAi 
tekkpfen «i &; — 9 «Amnder 
SAnlieA ««in v^; medfelka/t, 
dunkel für B. ««in 
Mbbe fl maj L mm AabAHb fanget 
Mädeken. 

a * 

AAbhe pl ol w. »mm iAb«h 
deAniidUMt; {Ai«icAerA«it,A»«i/eA 
Binaecrf, Argwekn, FerdnciAt, 
OnUaree, F Wde n ti y« « . 

Aibbyj «on Meeting. 

{yräi) • ^AbA 0, If Aabw AoeA, 
erAoAen «in (^Ic); ttufdenJBim- 
tetfiffien an/reokt «teAen (Pferd 
*^ a »j filb); wieder «troAien 

(dntüM jfJä <Xm 4 f-Ldst); Bleuer 

ttnadnden f 

m • 

If AAban di« Stute ietprin- 
gen (Pferdekengit) ; — 4 geken, 
tekenken; Einem gdnelig «ein, 
Aee. (^M Ää iMtföf 

«Aren 

o|m.^ AabawAt pl v. 

Aabüb jti^end/riieA u. kri/tig; 

^ Aab&b If 

ÄabüMjje Jugend. 

Aabbdr e. Thtmpete. 

■1^ * «M Aabbt, Aabbbt, Anbb&t pi 
Jo^LMMAabSblt«. Pitek: Bareek. 

Aabbbq junger Baum ; jua^ 
Sicke. 

er 

Aabib« Jitgend; If sjaÄ 
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^•blbyje Jvgmd. 

<*bit Barieh, $. 
fahr ge$äuifft, voll, teohU 
verteim ; taU gejärbt ; derb ; [Jh 
JJUil •ehr veritändlg, geivtreiek. 
äXj^A labike A^etx- 0({. Ott^enoeri; 
-Ve<». ^ 

labin Pathe : tJ 

&e> Eintm Pathe Hehen. 
i>*gi)A lablb ^ lib&h u. »L^l 

albkh ähnlieh ; vntieher, «Mt- 
deutig, eumfelhafi', Porträt, Bild; 

^*a(« tuytaw Bhomboid. 

surjt, • lat* /, // latt, laut u. latit 
(rennan, aiueinanäer werfen, eer- 

Ureiien (li’ULi»^ üLm oirJit 

tiit Läj^Äm^) i If latt u. laut 
(u. d) getrennt, teerwrfen, ter- 
tlreui tein ; geietig terttreui tein ; 
— 3 trennen, verwerfen, ver- 
etreuen ; geietig veretreuen; — 
S t. J; — 7 b. S getrennt, ter- 
etreut werden. ^ 

\steJM latt pl oLämI alUt u. CtyJi 
Intftt getrennt,terworfen, teretreut ; 

0 

Trenmmg, Zeretreuung ■, UilÄ.äil 
abtheiiungeweiee ; 

vertehiedene MenieheidUai- 
ten ete. 

LkXi • 0 . yUih} lltta 0 . 

0 

Um lltan Thaletngang. 

tiXA liU’ pl tt. ÜmmI 

lltije Winter, Itegemeit; Kälte ; 
Kegen i pl v. 

oLXm laut Zeretreuung, If su<w6 %: 


oLäm oLäm tU kamen 

in getrennten Saufen. 

latUm der unvertchämt be¬ 
leidigt, eehmäht; S If %. 

e, (br ^ *fr r St r 

,yUA 

ewitehen Zeit u. ‘Amr iet e. gro- 
fter Dntertehied, w« 

welcher gro/te Dntertehied twi- 
tehen ete. 

laU’im pl v. 

JUm • lltar I, If latr e. 8. in un- 
regelmäftige Stücke tehneiden od. 
eerreiften (jJa*) i verwunden, 

verleteen, tehmähen(^f>)\iiri’)‘, 
— () JJh A, If lltar eertehnüten, 

eerritten tein zerfeUct, 

verlumpt tein; f runzelig, einge 
tehrumpfi tein ; verkehrte, tcMaffe 
od. rittige Augenlider haben {Auge 
j [auch Patt. u. 7], M. 

\Ä£*i. A jl LU l äa a äjyc.) ; ge- 
bortten, rittig tein {DnterUppe), 
t(Ache Lippen hohen M,; — S 
tehmähen, verläumden — 

7t.}; vertchnilten, eerritten, ver- 
fetvt werdett. 

lltar dat Verkehren der Augen¬ 
lider; — ti lltre Baum vwitehen 
zwei Ptngem. 

pXlit ^ ihÜ‘ 4> räederge- 

tchlagen, ungeduldig tein {in 
Hunger, Krankheit ;jayt 
£>> 5>)- 

• lltag I, If latg Einen mit 
i'ilften treten u. der VeraehUmg 




pr^gAea *^i); Ver¬ 

werfen', — 4e.8. verderben (v_*JL'it). 

t ^ätal If §atl Kohl u. dgl. 
pflanzen-, — £atl £wiA. B Pflanze-, 
8tengd:^^^'>SXMie.Nelkenstoek. 

» B^tam 27 u. I, If Mtm, 
m^tame u. mä4tume E. echmähen, 
'i®' . 

eckimpfen ( n »* Aa aXiw 

w 3 * 

K j ^ ; — 6) If lL><ÜC«w 

häjelich, widerwärtig tein 
l»AÄ,««0; — 2 echmähen, schimpfen; 

— 2 Einem Schmähungen sagen ; 

— 6 einander beschimpfen, 

£atm pfl iut&m Be- 

sdümpfung. 

qÄm « ^itan 27, If ^atn wdten {.das 
Kleid 

(_yXi) 4 ÜCi U, If Äatw über- 

wintem, wo (slÄ<w M 

im Winter Mangelleiden 

<4XwJt); — 2 If 

iü>erwintem; für die Winterzeit 
genügen {TforratKl; regnen; — 
.o» 

4 eintreten ( Winter) : der 

Winter (die Begenzeit) ist da; 
zur Winlerzeä Mangel leiden ; — 

6 überwintern 

lutüt pl V. 

B^Äm £itwe pl alÄÄ iit&’ Winter. 

^tawijj /. äj tjje 
winterlieh; iu ^atawijje Iftnter, 
s. cIXm. 

äätta (sing. u. pl. u. adoerb.) 
getrennt, zerstreut, mannigfaltig, 

m 

verschieden: gemischter 


Volkshaufe, od. in getrennten AE 
theüungen; ,_yXä Ver¬ 

schiedenes, Mancherlei (pl v. 

^LJuo UfKÄ ^ ^ 

Polytechnikum. 

Äätijj Winterregen j pl v. 

4Xw. 

vu^aXw £atit pl (s. d.) getrennt, 
zerstreut; Trennung If a- 
.ye-fJJh iatim geschmäht, beschimpft ; 
veraditet, nidUewürdig; mit wider¬ 
wärtigem Oesicht ; häfslich, schreck¬ 
lich ; £atime pl latä’im 

Schmähung, Besehimpfwng. 

X aÄii» Batijje Winter. 

4 ja^ e wohlriechendet Bitter¬ 
kraut {zum Oerben ); wüde Kufe ; 
Biene; pl v^lam lifäf abgebrochene 
Felssäule. 

IXwi Thcäemgang = Läa». 

jAav 4 $^tii A, If durdt rethe 
Tuberkel atf den Lidern od. durch 
Verdideung entstellt «ein (Auge). 
f*-äi Äitr pl.jjjiA ^n^dr Bergvor¬ 
sprung, Qipfel; — Ä4tir zerbrochen 
(Speer). 

4 A, If ^äfal dick sein 
(Finger — 4) JXi If 

ä ilAÄw id. 

♦ ^ä^in A, If 4itaii, u. 

' 4 > > 

üf If tt. hart it, 

rauh aein (»nn«r« Sand/läehe 

^ $iiw 

5ö! aiJ' väA-SJLSi 

; rom Domfressen harte 
Lippen haben K. 
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Äa^ imu «. /Strom mitreiftt. 

gwJi äagg ü u. I, If Äagg dn Kopf 
- * * 

»palten od. einecAlagen 

> > - - * 

»jMtS l<3t); gsM «ein« 

Slime ist veneundet, od. trägt e. 
Wimdnarie Z .; dt Meer fünften 


40 w » 

{Schiff ^ÄAm) ; die Wäite dureh- 


ädieni den Wein mä TTasaer 
müeAen (<^UJb ; — 2 den 

Kopf tjNijten; — 3 Einem {Aee.) 
den Kopf ipalten od. zu »palten 
tuchen. 

« t. yipuM a; — £igan teat 
tn der Kehle »lecken bleilt u. be- 
ängetigt ; Beängttigung, Chimäre. 

fiig&b hölzerner JDreifuJ» od. 
Sock für Wätdie etc .; Sföpeel. 


^Ls\Ä £igftg pl n. 
liUsUv iaghd dünner Kegen; (für 
Steineddeuder. 


tigte Solzriegd ; ElartUden; 
Mrunnerüiölzer; Holz alt Mund¬ 
knebel (», ^L*«); u. fiagär pl 
^ügur Eokswerk dr Kameel- 
»änfte; offene Sänfte; pl v. y^. 


£agft‘, Äig4‘, Ängb' f. 8 pl 
äju^ ö&g'e, fiig'e, iSdg'e, &lga*e u. 

jig'An, muthig, 

kühn, tapfer; — £ng&‘, ÄigA‘ pl 
8ig‘än, Äng‘ftn e. Schlan¬ 


genart : ^ U“ *• Eingeuieide- 
tourm i — Äigä* pl v. 

KcLäÄ Äagft'e Tapferkeit, Math; 


». vor. 

»sLäÄ Äagi’e Beängttigung. 
^USVÄ’ £agi’i‘ pJ V. 3i**ÄÄ. 

Wobrmanrty Arftb« WÄrterb. 1. 


^ 4 ^ ' 

^ äigab X7, ingftb 

zu Grunde gehen — V, 

If £agb dem Untergänge weihen, 
verderben f zum Tode 

verurtheilen ; betrüben, bekümmern 

(aJjSr); E. betchäfligen, in ydln- 
»pruch nehmen (eXili ,); dehnen, 
»tredeen, ziehen (OtX^); »er- 
»töpedn; f E. fortführen, mil¬ 
nehmen; — i) A, If 

Mgabau6runde $reA«n; betrübt »ein. 

fiigab Untergang, Verderben ; 
Verurtheilung zum Tod; Bekäm- 
memif», Sorge ; — Äagb plKJy^ 
ing&b Mangel, Hoth, Sorge; e. 
Säule; trockener Schlauch ; lat^; 
— iigib zu Grunde gehend, ver¬ 
loren; bekümmert. 

8i3k^ • Üg4e Idehter Kegen. 
jS\M • iigar U, If £agr B. von einer 
S. abwendig machen, entfremden 
{\jyo); zurüdeweiten, abhallen, 
hindern qC S. (5 
ffiiS {Jb »treitig «ein S .; 
binden, fettein, an etwa» 
(Jo^); Mützen (e. JBau« >>>ae); 
öffnen {den Mund durch 

Anziehen de» Zügdt da» Keiohier 
zum Mundöffnen zwingen ; durch¬ 
bohren (Qjzi’); — b) jS>Mi A, If 

iigar zahlreieh, viel «ein; — 
2 mit Laub u. Blumtnwefk be¬ 
malen; »ich mit neuem Baum- 
tchlag füKen (Wald); — 3 »ich 
mit Einem ttreken (M^ü); den 
Baum benagen; allet Grat ab- 
loeiden; — 4 viele Bäume od. 

121 



Steng^^gfian!^ haben {Land, 
Wald)} — 6 verechiedener Mei¬ 
nung »ein, »Uih etreiten, zanken; 
einander mit der Lanze durch¬ 
bohren ; — 8 die Hand Uber das 
Kinn legen, s. fig. 
yf'yii Sagt streike Sache; pl 

^är, lugftr u. j-z^ Äigär 

Kinn ; Mundrnnkel,Mundbß'nung; 

— $igar Gaumen ; — Idgar, digar 

Kinh. « pl aigftr holzige 

Stengelpflanze , Staude , Kaum; 
— Äägir holzig , baumreich; — 

Mgur pl V. 

i&gts.' Baumpfiantung, f. v. 
Edgare e. Baum, e. Sfengei- 

w 

pflanze; Palme; 

(Jm Kamille, 8< 

^ägaryj/. 'Aj ijje auf Bäume 
bezüglich, baumartig, vom Baume ; 
auf den Gaumen bezüglich : 

die Gaumen¬ 
buchstaben ßoHM i — 

^agar^'^ Baumpflanzung ; Last- 
Wäldchen; Baumschule; Obstgarten. 

« bflgsl A, If £ag’ E. durch 
MvBi u, Tapferkeit übertrefen 
, > 
aJL£); — b) 

IficL^iMimuthig u. tapfer aetn; 

— 2 ermuthigen; E. für muthig 
halten; — 6 sieih tapfer zeigen; 
dn Tapferen spielen ; Mulh fassen. 

e&gVf. 8 muthig,tapfer; munter, 
flink; s. u. pl. 

tLxipUi f. V. i pl ®- 


pl V. u. 

^äg'am XiHce; lang; Salt, 
s. u. 

« äägag A, If äagg die Eüfse 
sehneU bewegen {^f^jSiä äjItXJt 

L^JLfij tiit Ifaity»). 

« lägam Untergang, Tod. 

^ Äagan U, If Sagn E. ver¬ 
hindern, abhalten {dringende 8. 

i If ^ag“ “• 

betrüben, beängstigen ■ 

mit den Theüen ineinander ver¬ 
schlungen sein; — b) A, 

If £ägan u. — «) If 

» 

traurig, bekümmert sein 
(QjS*); — 2 betrüben, bekümmern; 
— 4 id. ; — 5 in einander ver¬ 
wachsen sein (Bäume). 

bigan pl jugQiT u. 

aSgia Bekümmemifs, 
Schmerz, Sorge; dringendes Ge¬ 
schäft; Zweig, Verzweigung; .pl 
lugAn Seitenthalweg; pl 
Wege, Art u. Weisen, Absichten: 

verwickelt, gemischt; 

■— B äägne, tL, Äi. Verzweigung, 

Abzweigung, Zweig : (Ji 

Verwandtechaftsverzweigungen. 
ä^Ui ^ge pl ÄigÄg Schädel- 

bruch, Kopfwunde. 

{^S^Jm) , LswÄ £iga D, If Äagw 
E. tief bekümmern, beängstigen, 
od. ihn durch Freudiges lebhafl 

erregen {atjo ‘sJj»-); besiegen, 
unterwerfen ; streitig sein u. 
Zwietracht erregen {S, f^) ; 
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— 6) A, Jf Lsü bOeäm- 

mert, geängitigt »ein; einen Br- 
etiehmgtanfeM, Athembeklemmung 
Ml der Behle haben S. ((jäsjjCet 
» •» ^ 

«üi»- ^j); — 4 B. durch 
Trauriges od. Freudiges Mhaft 
erregen. 

ligwil’ schwierige Wüste 
£agüb /. herebedrängt. 

• $. yS\M «. 

^_g^^ *^g>. J- 

’ beängstigt, bekümmert-, 

durch Wicht^es beschäftigt ; C^as 
harmonische Stimme. 
gsA:pUM iagig gespalten (Schädel), 
am Kopfe verwundet. 
jjCää iagir /. 8 reich on Stengel- 
pfianzen od. Bäumen-, fremd-, s 
jagüre Bäumlein, Busch. 

£agf pl £)igo‘, 

iigtl, jig'An, £ag‘gD u. 

£liga‘a’, /. 8 pl 
£agäji‘ muthig, tapfer. 

S j o ^ . 

^«AW • iSftjbh XJ U. /, 

> O .r 

u. 9^ 

rig, geiaäg sein, CJ od. S. 

i abnehmen u. nur 
noch wenig Wasser geben (tSuelle ); 

es S 

— 3 If Äs>Lwwo sieh gegen E. 
geizig zeigen ; —; 6 sich ein¬ 
ander e. 8. nicht gönnen 8. 

£nh^ £ih]^ 0eie; Abnahme, 
Wenigerwerden. 

L:S\Ä» £ähan weit, geräumig. 

£ahhag brühend (Esel); oIäj 
yi Matdesei pl -, s. *- 


£ahäb geizig; ' wenigt seicht 
(Brunnen ); unfruchtbar i_— libfth 
Jf „ u. pl V. 

i3L^Um lahhftd zudringlicher Bettler ; 
Zudringlicher ; Schleifep; 8 £ibade 
Bettelei ; ZudringhchkeU. 

labbär Bufs; schwärdiche 
Erde-, vgl. 

jJjLää £aharlr pl v. 

£abh&tejpZ ot lAnie, Strich, 
Trace, Spur; f Phosphor-Zünd¬ 
hölzchen. 

v_iLÄÄe.wXÄÄ;«!)LÄÄ 
>«L^LMr £abham Sehmplzhändler-, 8 
£abaiiie Fettheit If •• 

« £.£bab A, mit dr Schaufel die 

Erde abkratzen ; 

a a 

Jf u. u. Pass. ; 

durch Anstrengung, Munger, 
KratMeü verändert, entsteht 

sein (Teint ti3l y&r 

jüiÄÄu t ££btftr Bufs, Kienrufs. 

t'- ££btar Jf 8 mit Bufs 
sdiwärzbn, s. vor. u. JjShäa u. 
« 2. 

£abtale iVtee Tabak. 

« |£bag A u. J, Jf £u^£g, 
£aMg u. ^ahagän schreien (Maul¬ 
thier, Babe {Jh 

\fiyto t(il) ; rauhe Stimme haben 
(alter Babe). 

^ £dbdud, dnhdüd 

boshaft. 

« £dbad A, Jf £a]bd schärfen, 
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»ehläjan {Uentr IJt iji 

den Magen hrennen 
(Hunger); den Appüü schärfen; 
M. mit Bitten heUletigen xßf 

gJl ti5l ; Almoten for¬ 

dern, ietteln; E. mit dem Bliche 
tregen (sL^ tJI 

heftig antreiben (v_3L-ä» 
t«\ivXw) j verjagen (lijo ); schälen 
(; von Zorn entbrennen 

; — 4 schärfen, schleifen. 
ishsdftn hungrig, gierig. 

» ^Sihar A, If dn Mund 
bgnen (li*9 — 3 f’ mit 

Kienrujs (^L^Um) schuiärxen ; — 
7 zerbrochen werden (Bogei^) Z. 

£a^ Mvndögnung; Thaliett; 
Rinnsal; u. libjr die arab. Eäste 
von Oman bis Aden; S 
schmales Flufsufer. 
^>)j^wMSahrür pl bshäta 

e. Singvogel : Amsel. 

Jää « iSihaz A, If £ahz besehlafen 
; — 6) jää A, If £ihaz 
fürchten (öl3-^ 

gwÄÄÄ , «ih^ah If s sieh\üten 
(jtX^) j schnell fiiegen (JJo 
Lzuyn); tn der Hehle brüllen K. 

(«O J^); sehreieni Vogel J j/o). 
£abß| £ähaß pl 

ühAßu. a^ftß milchloses 

Schaf; S ^ä^aße u. fUa^U« €ä^ßa’ 
id.; — 4 E. ermüden (wotjl) j 
vertreiben ^ 

« jähat A, If jaht, 

* <• r' I 

jubftt u. mijhat tcett 

entfernt sein mit Gewalt 


entfiOiren, wegnehtnen ; e. S. am 
Boden schleppen ; e. lAnie , e. 
Strich ziehen; — A den Wein 

mit Wasser verdünnen (<Ji^ 

e Or 

sä^yt); e. K. sMaehten 
bm der SehMzung den hlödlsten 
Preis erreichen K.; — b) Jai^\<w 

A, If £ihat sehr weit entfernt 
sein ; — 2 E. weit entfernen ; 
verjagen, verbannen; mit Blut 
beflecken; — 4=3; — 5 mit 
Blut befieekt sein; sieh im Blute 
wälzen. 

f libtat Ife entzücken Aeg. 
v_ÄÄäJ ^ ^ähaf A, If Äahf die Haut 
abziehen (eAJL> j^)i 
dihäf MUch (Jemen). 

* £4bak A, If laU dem 
ZieHein (Aee.) den Holzknebel 
in den Mund stecken, um 

es am Saugen zu hindern. 

, S4bara A, If fobm Einem 
PeU zu essen gOen (Ul ».«äÄ 
mit Fett schmie¬ 
ren; — b) A, If £äbam 

gierig nach Fett sein ; — c) ,*ää 

If KäLää Sabftme viel Fett haben, 
feU sein; —2 mit Fett sdimieren; 

— 4 fett sein; s. flg. 

fiahm pl ^ubftm 

Fett, Speck, Schmalz; Frucht¬ 
fleisch ; — I4bam fettgierig; fett ; 
meihr fleischig als saftig (Traube ); 

— 9 e. Stück Speck, etwas Fett; 

O > * O ^ 

Fruch^leitch ; qJ ü 
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qÄÄ 


_jÄ<w 


{Jtß dat 

Wrifaa im Aiu/e. 

• jähan A, If Äahn «. Qefäji 
fiiUan, «. SAiff iAtden, «, Stadt 
mit Soldaten alt Garnison ver- 

sAen Ul äÄAÄMJt ^ß .); 

ftrtjagen j(OjJb) •, — 1 u. U, u. 

A jagen, woU verfolgen 
u. niAt erreichen (Sund das 
Wild OtXluI Ul ^^L0t 

f — 

h) Ä, If £ihan öroU u. 

BaAtgefühl gegen E. nOhren, An 
hassen(^^(t>jJias\S^); — 3 hatten 
Aee .; — 4 füllen, SAiffe heladen, 
Städte mit Qamiton vertAen. 
4jk^^ iihnä’ erbüterter Saft. 
ÄxAw £ihiie z= vor .; tägliAe Futter- 
Portion; Truppe, Garnison; pl 
iihan u. ^ihäna 

Oardetoldat; StadAommandant, 
PAieeipräfAt, AuftAer. 

£ihhe tcas geüng beaaAt teird. 
(_yÄÄy « Us\Ä b&hS. V, If lahw 
den Mund bffnen (»Ls 
offen stehen (Mund ^^ääil); — 
— 4 den Mund ‘öffnen; — 6 frei 
über Einen tpreAen (^>c ( Jsamj 

Mhwa' weit offen (Brunnen). 
s^^Uw iS4hwe SAritt. 

% Säbija If fiÄhan 

vieU offen eithen, e. %. 

Oekrächsie 

^ahih pl lihSb, 

m i m 

jü^Lwl a£iUe u. f L^mI a^iUs’, 


f.öpl gjLstSi (Sa^’ih gAüg ; 
f. mUAarmK .; wasserarm (Quell). 

iSa^im /ett; gern Fett essend ; 
f u. S geitil. Brevier. 

• iabh If öahh u. ea- 

hih Sam lasten, pissen (»34)» 

im Schlafe sAnarAen (Ja«); 
glucken (flieftende MilA). 

£aUAh der viel pifst. 
labAhe Drin, Sam. 

Aahhftre Luftröhre. 

• Mbab A u. ü, If jabb 

^ O » ^ 

u. mAblab straMweise 

fiieften (MüA beim Melken), sie 

• - yr 

tlrahlweite melken *‘**^)- 

£abb, labb stroMweise flie¬ 
ftende Milch beim Melken ; 8 
i$iihbe pl Vü^l^U« £ibftb e. MUA- 
strahl. 

. > . . \ 

»»«„ää , S&bnt If Saht u. 

Inhbte tion dünner Taille, schlank 
sein fphne Magerkeit Lx^ ; 
in dünne Streifen zerschneiden 
od. serreifsen; — 3 Einem e. 8. 
Überbringen, übermitteln (2ÜC.ÄÄ 

jkxJbl Ii3l a^l)- 

Aaht, liAbat pl ol^ AiUt 
sehlaA (nicht mager). 

äabtür EiA. 8 pl jsal^\A 
8ahaUx Sachen, KAn. 

^ idhdub pl («yjL^U« 
iahädib e. Beptü. 

, — 4 lX^UiI AAha4 reäscn 
(den Sund »Lil). 

, ^ibar I, If Aab u. 
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tibir ichnarchen} (hMaf‘)$tAnii/- 
feln 3 I «Jüjl. ^y, oLo); 

mehem {lyd. Jxf^); tehrtien 
{Ese{), 

* Äähaz A, If wanken, 
wackeln ; aufregen, verwirren 
»!*:>); gegen einander 
anfreiaen ycf) ; beläetigen, 

bekünmem ^ 

Akni ]^); durchbohren ; 

S 

e. Auge autreifeen (LffUÖ). 

* jähas A, If £abs etark 
erregt eein, uneieher »chwamken 

k^Ja^Ssl) ; (u. 

6) gShnen {E,el ^ 

verl&umden (eoUCel); — 6 e. 1. 

a t ^i^ab If s Einem 
Zweifel, Oewiteenethrupel beibrin- 
gen, Aee. P. 

^ Säb^ah If S den Drin 
etrahlenweiee ausepritzen ^ (a. 
gwi ; klirren, knattern {Waffen, 
Papier). 

t ÄabÄÜr Hosen Aeg. 

, äihaß A, If 
hoch, erhaben sein 
sieh hoch aufrichten, vier Anderes 
hervorragen u. sich deutlich zeigen ; 
erscheinen, sich zeigen {Stern 
jXL); gegen den Qaumen an- 
schlagen {Lau !); das Ziel über¬ 
fliegen (Pfeil); ansehwellen (Wunde 
■^jSi i Augen fest auf 
e. 3. richten, fett anEicken (bes. 
vor Erstaunen gjä 

^)j Patt. üier 


e. 8. erstaunt u. erschreckt sein 
V_J «üJLä! y«t «Lät) ; Weg¬ 

gehen, reiten (vVb 

Ul); zu Einem gehen ; 

J ^ 

— b) \ja^ groft u. bdelbl sein 
qv>j); — S machen 
daft e. 8. erscheint, sieh deutlich 
zeigt ; eine Krankheit erkennen, 
durch Diagnose bestünmen ; sieh 
e. & im Geiste vorsteäen; — 
4 E. erschrecken, erregen, beun¬ 
ruhigen; die Zeit zu seiner Abreise 
ist da (qLs*- Ut O (jiiiSUit 

J> « 

; verläumden ( a ^UC-frt) ; 
über das Ziel fiegen (Pfeil ); 

herbeiführen ; — 6 ertdteinen, 
sich zeigen; sieh dem Auge oder 
dem Geiste darbieten; vor dem 
geistigen Auge auftauchen (Bild 
des Abwesenden). ^ 

;ja^\.£i jahß pl Mbnß, 

Inhdß u. al- 

bäß Gegenstand, dunkle Eigur, 
die in der Ferne auftaueht; 
Person, Individuum. 

£ihßüi /• Xj ijje penünlieh 5 

IjpaÄM in eigener Person ; 

■ X**a.SUi fobß^e Pers'drdiehkeit, 
Bang, Adel. 

(J.ÄÄ « $ihal A, If klären, 

reinigen (dn Wein »ÜUö) ; melken 
(Kn. 

Sr fiähaiu A, If £abm u. 
dnhdm verdorben sein, 
stinken (i^eise Jumi ); — b) 

> 

K*.; — c) id.; — a e. 8. 

verderben. 
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£ahuta Sahlankh^Uiai-^lM^^. 
äuhdß dat Sithtbarteerden, 
Ertcheinen Ij %\ ji v. 

äaMt tchlarik ; Staub. 
iahih da Schnarchen ^^*. 
jjk^Uv ^ahir da Schnarchen ; Schnüf¬ 
feln i Qemeher; — der 

laut aehnardU, aehnüffelt etc. 

£ahiß /. 8 grofa u. beleibt ; 
anaehnlich, bedeutend; Herr, 
Färet. 

SiUif dtei, beleibt. 

\Xi> • ladd TJ u. J, If $add euaam- 
menechnüren, feetbinden (aü^jt 

Sa 

kXüc ; zuaammen- 

drücken, preaaen ; e. Buch binden ; 
kräftigen, atärken {den Arm \XA 

st^ 1<3t SkXxac); befetdigen \ mit 
Kraft handeln, Änatrengungen 
machen ; Kraft gewinnen, an In- 
tenaität od. Hefiigheit zunehmen; 
E. antreiben, anapomen mit 
Hochdruck fordern, darauf be- 
atehen ; e. Pferd aattdn ; 
^chonhochatehen{Tag — 

U u. I, If dadd laufen (I<Xb) ; an- 
rennen, angreifen U, If jddde 
e. Angriff machen tXlü 

ft 

i)>aS> IJ' 8^>»w); — 3 be- 
feetigen, kräftigen, atärken; einen 
Konaonanten verdoppeln, ihn mit 
dem Teachdtd — bezeichnen ; dickt 

m f 

machen, verdicken ; — 3 If sjLS*^ 
Einem hart zuaetzen, ihn unter 
Mifahandlungen verfolgen; — 


4 e. kräftigee Beitthier haben; — 
6 hart, heftig, etreng werden, aich 
ao zeigen ; befeatigt, geatärkt wer- 

CrS <m 

den ; alle Kräfte 

auf e. S. verwenden; aich ver¬ 
dichten, dick werden ; — 8 atark, 
heftig aein {Kälte, Hitze, Schmerz); 
läatig aein, drücken (^c; stärker 
werden, an Kraft zunehmen ; sich 
verdichten, dick werden; Eifer u. 
Eleifa verdoppeln ; laufen. 

.Xib £add Heftigkeit, Strenge ; iXw 
gr'öfate Tageahitze ; pl 
OyX& luddd e. Kopfbedeckung 
in Marokko. 

IiAäw 4t B. yyhÜM a. 

oltXw ieddHOewaltthäter, Bedrücker, 

. Tyrann; — liddd Härte, Strenge; 

pl V. 

ifiudäqim = 

al^XÄ ^udäh^«taunen, Verwirrung; 

Beschäftigung. 
lAjtkVw ladä’id ^ v. 

• dädah A, If iSadh fett sein 
(^yShMi ); frei u. unbehindert sein; 
— 7 eich niederlegen u. die Beine 
auseinander airecken (^üLCiwt 

dddhe Freiheit, Gelegenheit; 
Baum, Weite. 

^tXw « ^ddah A, If ladh HoMet 
zerbrechen, den Kopf einaehiagen. 
Feuchtes zerguetachen , {Apfel, 
Melone etc. ^ 

t Ü » O « E 

mit dr Lanze treffen ; 

m ■„ » 

Es an der Si^le trefenf 
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sXAXä, 


d. h. da wo enihttuptet mrd\ 
sieh bi» über die Note erttreeken 
{SiinMdtte de» Pferde »); »iA 
neigen, zuneigen 

— 2 Kopfe einedUagen od. ver¬ 
wunden-, — 5 u. 7 zergueteeht 
werden {FruAi). 

O « 

£ädah Abortu» ; ^L!>vXw f. v. 

Sddhe AneAniit 
(de» Äpfel» ete .); weich, »aftig Pfi. 
ÖiXmt « ^ädaf I, If 4adf in mehrere 

* -tt a 

Stücke zerschneiden fi&AJü tudü 

KsiXw); — 4 dunkel »An (Facht 

^ 0 . 

$ädaf dunkle Gestalt in der 
Feme, K'örper, Perton, Indivi¬ 
duum f DtmkelhA; H'öhe, Gr'öfse, 
Adel ; Freude ; — dddif grof» ; 
fink zum Angriffe jdduf pl u. 
cUiXw jf. V. <_jiXwt; — S £ddfe 

»r O 9 

Theil (bes. der Facht) : 'HiXih 
»tüekwAte; u. £ddfe Dunkelheit. 

• didiq A, If dddaq brAe 
6 ' - 

Mundwinkel hohen (aSiAw 

— iJiiXw Jf dadq »Ar weit 'öffnen 
(den Mund, e. BwA)f — 2 = S; 

— 6 die Mundwinkel stark biegen, 
um rasAer zu tjgrechen, daher: 
»Ar gel&ufig sprechen (iJ$iAäj 

j;. 

vJSiAm didq, £adq pl adddq 

Mwndwinkel-, ThalrarA,-, — dudq 

pl U. ^LdbXÄW f. V. 1 «SlXamI. 

didqam weitmäulig-, Löwe. 
äddan U, If £addn 

kräftig heranwaAten u. »Aon 


gehen, dr Mutter entbAren können 
(Junges »-«t i^^)- 

8 tXä « lädah A, if dad’b (dn Kopf) 
zerschmeUem (^X*ü ); verwirr er:, 
ersAreeken, befangen ■ maAen 
Pass. (tt. 7 u. 8) in 
Verwirrung u. BehreA getost 
werden (vgl. »); — d ver- 

wirren, ersAreeken, befangen 
maAen ; — 7 ». 1 Pas». ; — 8 *. 
1 Pas ».; beschäftigt, Angenommen, 
bejangea »ein, 

sAJw dädah, £ndh VerwirrungJ. Ke- 
fangenhAt; — dad’b, dud’h "Be- 
^ lAäftigung. 

stXw didde Heßigkeit, Strenge, In- 
tensüät. Märte ; Kraß ; JJnßlüA, 
Elend-, FoA; e. ArtKriegssAiff; 
— dddde e. Anlauf, Angriff; 

Paket, WcMrenbaUen ; 'JSjj StXw 
e. SpiA Karten 

(^iXli) • IiAm ädds D, If £adw an- 

trAben (£e iJ$Lw); mAodiö» singen, 

rO 

Verse reAtiren (Ul j StMiJt tiXÄ 

> An^e litera- 
rische u. rmuihalisAe Bildung 
erlangen ,^yj» 

^ Lsjt» j«j>t — tUiil 
— 4 scKön Angen 

ibyjajii dud&d pl V. OCw dadd. 

t M ^ 

£ddda Dnglüek, NoA. 

(AjiXÄ Äadid f.öpl tttXÄl adidds’ 
u. ^idäd heftig, stark, »n- 

terwiv, streng, hart, .schwierig; 
kraßvoll ; beharrlich, unersAiitter- 

(jäLJI vXjiXwuneraeAroc^n 
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; geizig ; dich, dicht ; hart, 
drüehend (Mthjahr); 

gind oJkS-!; 

— S • ^adtde pl ^adä’id 

, Widerwärtigheit, üngliiek. 
tXÄ • ^add i7 «. I, If dadd u. 
öjiXw lud&4 getrennt, vereinzelt, 
isolirt sein-, sieh absondern, iso- 
Uren ^ j<A3t); 

absonderlich, unregelmäfiig sein, 
e. Atunahme bilden-, U, Jf Äadd 
trennen, absondem »jvAöt 

— 3 trennen, absondem, 
isoliren’, bei Seite legen’, von der 
Segel ausnehmen-, — 4 = 3. 

tiXÄw a e. a i iSAdan 

Stärke eines pikanten Geruchs ; 
Salz-, Burger-, Schaden, XJebel-, 
Krätze-, Kinh. ätvXw = 

öiiAyw £ndd&d bei fremden Stämmen 
zerstreut Lebende ; wenige. 
aadäm Salz ; Stachel. 

f 9 y/ 9 

^iddän Lotusbaum ; qIiXmt 

zerstreute Kiesel. 
s)iX& iadftt e. Fliege-, s. ^iXw. 

OiÄ>w a ^ädab U u. 1, If iadb 
abeieken, abschälen (Binde JüiS) 
abschneiden den Saum 

entästen, damit er besser waäise-, 
zurückweisen, vertheidigen qC 
(iw>i3); — 3 abschiüen-, entrinden-, 
die Palme von Dornen reinigen. 

^ädab pl aMftb 

Hatterath, Teppiche etc. -, Binde; 
Damm ; s ^^abe pl OlXw £ädab 
abgehauener, dürrer Zweig, 

a Kinh. i pl jii-X" Äu^är 


kleine Ooldpartikelehen; kl. Glas¬ 
perlen ; jlXo jvXmi nach allen 
Seiten zerstreut, in tausend Fetzen 

V 

zerrissen etc .; — 6 yXIiS zum 
Kampf bereit sein, sieh bereit 

machen (jLxiÜJ I a^.j) ; zu e. S. 
rasch bei der Hand sein ; munter 

u. flink sein ‘ iÄi); B. 

schrecken, bedrohen ; 

seinen Zorn losbrechen lassen 

Oi>X^ a Äädaf If £adf bekommen, 
erlangen (Iaaäm L« 

Lc 

(^iXiü) a ttXÄ Äädä ü, If äadw E. 

schädigen, peinigen (»tjt); sich 
mit Moschus parfümiren, nach 

Moschus riechen . 

zerbrechen (das Holz syttf); — 
4 schädigen; entfernen, abhalten 

^jc («Laäij «Lsaj). 

JjiÄä iSudüd Trennung, Absonde¬ 
rung ; Besonderheit ; Vnregd- 
mäfsigkeit, If v. öuä. g,. 

a — 2 If iükXwÄj e. S. 
erfahren u. Andere davon ver¬ 
ständigen (m fJLc (lil ji^\j [Jh 

dhdan Kinh. BtiXiw ^adftt 
Hundefliege. 

Ss r 9 tt ^ 

jA a ^zrr (c^yi) ü u. I, If fiarr 
höse, schlecht, schlimm, gottlos sein 

122 


WAbrmnndf A.rab» Wtfrtarb. 1. 



u. so handeln \jXi ö .<w); 

w> 

Jf jMt lurr E. tadeln (»«jLt:); If 
4arr («. 2 u. 4) der Sonne oder 
Luft mm Trocknen aussetzen 
{Fleisch, Milch, Kleid (».ÄUi ^ 
luuHj !iil 

_ä:S\J XÄuiS- ^^); 

— J) (für jjJi) A, If Sarr schlecht 
sein, schleckt handeln ; —’ c) {für 

jy*>) If jM Äaräre id.; — 2 ». 
1 ; Einem {Acc.) einen schleckten 

w y 

Namen machen; — 3 If üJ-m^ 
gegen E. schlecht handeln; ihn 
befeinden; — 4 s. 1; E. schlecht 
nennen, ihn der Bosheit beschul¬ 
digen, ihm e. schlechten Namen 
machen ; an die grbfse Olocke 
hängen, bekantd machen; — 8 

aiederleäuen {Sind, für jÄ^t) ; 
— 10 e. grofse Kamedheerde be¬ 
sitzen, S. 

jÄ Äarr, äurr pl lurür Ud>d, 

Schlimmes, Schlechtes, Schlechtig¬ 
keit, Bosheit, Schaden; f Krieg, 
Schlacht; f, b* pl a^rär U. 

schlecht, schlimm, bos¬ 
haft ; jA er ist schlim¬ 

mer alt du. 

IjÄ • S. *■ 

iari.' Seite, Gegend; — ^irä’ 

Kauf, Handel ; f^s Ver- 

''kaufu. Kauf; Verkauf; Kauf¬ 
preis; — larrfl’ Käufer : 
z\Jm Kleinhändler, Krämer. 


iac&b pl iUj-iif ä^ribe Trank; 
PFein: pl oL^aräbät Tränke, 
Syrups, Scherbdt; — larräb 
Säufer; — äurräb pl ®. 

Trinker. 

re ^0 * S E.» O 

Mra’ibb If 
i^ri’bäb den Hals aus¬ 
strecken um zu schauen, S. 

äarabätijj Seherbetverkäufer, 
s. v'y"- 


iarräbe pl i^yj^jA £aranb 
Quaste, Troddel. 

garäbijj Weintrinker; Wein¬ 
händler, 
t-, 

^ura’bibe Ausstrecken des 

.... j 

Halses um zu schauen, s. Vijt jA «. 
äiräg Seesamöl; pl v. 

barräh Erklärer, Kommentator; 
Surr&h pl V. 

Saräblb pl v. 

^ö\jA, pl V. iüaövMr. 

jljjfe £ai'är, ^ir. Einh. 8 Funke; 8 
äar&re Bosheit, If Aü «. 

wÄjjtyM V. 

j\yA äiräz Eigensinn, Bosheit ; Streit ; 
— ^ari'äz die Peiniger der Men¬ 
schen, pl V. jj~£i; — 8 Äaräze 
Härte, Bosheit. 


Siräa Schusterpapp; änri-Äs 
“■ Äaräai hart {Boden); 

8 äaräse Bosheit, zänkisches Wesen. 
^ai'SsIf pl V. sAtyMjA. 
jA^mA ^arS^ir der ganze Körper j 
Seele, Geist ; Liebe j pl o. CjAfS,. 
^\jA Äirä‘ pl iUyil ääri'e u. ^^A 
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Sdru‘ Schiffttegel ; Zelt ; Sehutx- 
dach; Bogeneehne; Speer; Ma- 
meebhals; pl v. — darvä' 

Letnwandhänäler, «. ; — 

s darä'e Kühnheit, 

fiurft'ijj lang; langhaltig. 

m > 

durräf u. 8 darSrif 

Qiebel, Zinne. 

äaräfe Adel, Vornehmheit. 

duräfijj weifte peri. Kleider. 
diräk pl uf jii ddruk u. 
ddruk Schuhriemen ; Futierpor- 
Hon ; If 3 iSy& ,; — 8 fiiräke 
Genostentdiafl, Compagnie : 
■ ‘iSSjü in Oemeintehaft. 

darrän Uebel; e. Mücke. 
t_ÄJtyw daiäniq, dar. SchlangerJiaut; 
zerrissene Kleider; pl v. &iUyw. 

darränijj boshafter Mensch; 
Zänker, Stänker. 

s !^ darkt pl V. : darät bester 

Theil der Seerde u. Gegs. 
darähe Gier, Appetit. 
ß\^plv.ejSj*ti; v. KutJ^Mi ; 

JsjLm V. 'ilzsyii etc. 

daräjln pl v. qLjÄ. 

« ddrib A, Jf darb, dirb, darb, 
tadräb u. m.'idrab trinken Acc. od. 

4^0» 90 i- 

«Ul Vir" 

o 

!Jt LjtjÄjj) ; einsaugen, 
auf taugen, absorhiren; von einer 
Ansicht , Lehre eingenommen, 
durchdrungen sein ; 
s s 

Tabak rauchen ; dür¬ 
sten; — d) C, If darb ein¬ 


sehen, verstehen (^p); K. be¬ 
lügen (**iLc V’Äi' Ii3{ w Jä); 
— 3 Einem etwas zu trinken ge¬ 
ben ; mit e. Flüssigkeit, Farbe etc. 
tränken, impregniren; Einem etwas 
begreWich machen, 2 Acc .; — 
3 mit Em in Gesellschaft trinken 

^ O > 

Acc.; — 4 = 2; Pass. Vr"^ 

m-’o s 3 

8j4J>' das Weifse war 

3 

mit Roth gemischt; JulS J> V* 

9 i > 

er wurde von Liebe zu ihm 
erfafst; — 5 mit e. Flüssigkeit, 
getränkt, impregnirt sein; in sich 

einsaugen, auf saugen ; 

^ ^ ~ > O^ 

iJjjäiJ! vVü' von Schweifs ge¬ 
tränkt sein {Kleid); tränken, im¬ 
pregniren, impregnirend od. fär¬ 
bend durchdringen 

darb (dirb, darb) das Trinken; 
dirb, durb Getränke, Wasser : 

o£ 0 3 

<Jyäi Trank u. Speise, 

SX>3 

auf Einen Schluck; —.darb 
die Trinker pl v. 

'htjü ddrbe Bin Trunk, Mn Schluck 
{auch ddrbe); Watserkrug mit 
langemj. engem Boise; Abführ¬ 
mittel; — ddrabe pl Cj! darabät 
Seherbet, Ligueur , Limonade, e. 
Glas Limonade ; Bewässefungs- 
brunnen für Palmen ; — ddrabe 
grofser Trinker ; — dardbbe gras¬ 
reicher, aber baumloser Ort : Art 
u. Weise ; üjy«. 

immer auf dieselbe Weite. 

f dirbak If 8 verwvkdn, 
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vermrren ; — S ^ärbake u. 

Äurbüke Verwirrung, Ver¬ 
legenheit. 

Harbin Ceder\ e. Art Oy- 
presse; LerehenJmum prs. 

a A, Jf ^ärat. dick u. rissig 
sein {Hand ; Fass. 

= 2 ; — 2 Pass, nicht ebenmäfsig 

M . > 

glatt u. grade sein {Pfeilyrrj 

O - 

vj)- 

jA SÄorit scharf {Schwert ); — 8 
iir%e, idrte alter Schuh; Schuh. 

* ÄÄrag U, Jf Sarg Backsteine 
aber einander legen {sM^su tXttai 
ijaxs j mischen <-J > 

{u. 2 u. 4) dn Beutel «usammen- 
ziehen (öt xLjjjäJI 

! sammeln 

(^) ; lügen j mit Bm 

Oemeinschaft machen (3 S. {sSjA); 
— 2 mit langen Stichen nahen 
(Äi?Ui> tot vj^t Jü 

SA^LjCio) ; s. 1; — 3 durch 
Aehnlichkeit an JS. e. erinnern 
(a^Lw); — 4 dn Beutel zusammen- 
ziehenf schliefeen ; — 5 <2ufcA6tn- 
ander gemischt sein W mit 
Fleisch 

^arg pl ^iräg, 

äurug «. felsiges 

Wasserrinnsal nach der Ebene; 
Eeutelj Eörse od. deren Schnur 
zum Zusammemziehen ; Truppe^ 
Qesülschafi^Qenoss&nschafty Sekte; 
Farbe ; Art u. Weise, Aehnlichkt: 

vow glmcker Art, 

o . 

Du. von zwei verschie- 


denen Arten; pl ^sjA> Äurftg 
u. ^jAi^ siT&g Bifs, Spalte; u. 
6&rsi,g Natur, Gewohnheit, Art. 

« ^ärgab langgestreckt {edles 
Pferd). 

^>-jA Sixgsl If 8 das viereckige 
Holz glatt behauen ; länglich, ob¬ 
long zuhauen {\.^jijS> 

^t^jA £ärga‘ Todtenbahre; lang K. 
^ytS^jA Shrgstm Hübe Z. 

* ^ärab A, If ^arb die Thiire 
bffnen, aufeehliefsen i 

> ^ O ^ 

Oott hat 

ihm das Herz gebffnel, so dafs 
er den Islam annahm; erweitern, 

ausbreiten {sjum^) ; aueeinander- 
setzen, erklären, iommentiren (ijm 

SÄAS tot ^JSa<elAlt); verstehen, 
begreifen (^.J 9 ); zerschneiden 
{Fleisch ; zersägen ; beschla- 

fen, entjungfern (l.^.o'oäüt); — 

2 Fleisch zerschneiden; e. Leiche 
seciren ; erweitern ; {Feigen) auf¬ 
schneiden u. zum Trocknen an 
der Sonne ausbreiten; — 7 er- 
weüert, ausgebreitet werden ; er¬ 
klärt, kommentirt werden; gut 
aufgelegt sein. 

larh Auseinandersetzung, Er¬ 
klärung, Kommentar; Erzählung ; 
^ärih f. 8 weit, offen, mit schöner 
Aussicht {Ort); — » ^ärbe Stück 

tf.O« 

od, Schnitte Fleisch; 
stückw^se. 

« ^ärah 17, If öurüh heran- 
wamsen (Jüngling); Jf Äarh u. 
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^UTÜh durchbrechen {Zahn (jä 

iÜKiiJt vJiÄ töf 

fiarh fd äurüh Wurzel, 

Anfang j JugendiliUhe, ertte 
Jugend ; Vortprung ; Spitze ; Eieen- 
heil zum BolztpaUen Aeg.; Nach- 
lommen ; e. Gleicher : Du. zwei 
Gleiche, die beiden gleichen Theüe, 
bet. das vordere u. hintere Sattel- 
holz ; pl V. 

lorhfib pl la- 

raUb Süchemcirbel. 
tJjM. • Sarad U, If air&d, aurftd u. 
aurdd entfliehen, flüchtig umher- 
tchweifen, auseinander laufen 
(Beerden, Bausthier 

> 3 

Ii3l tOjijdw); 

f von der graden Linie abwmchen ; 
— 3 auseinanderscheuchen, in 
die Blucht jagen, in die Wildni/s 
jagen ; trennen, zerstreuen ; von 
der graden Linie abweichen ma¬ 
chen ; {die Melone) in lange Stücke 
zerschneiden-, — 4 = 2. 

JijXt Sard vom Winde schief getrie¬ 
bener Begen ; — adrad pl v. -Jj-äi, 
idrad v. 'byyh ; — Idrrad Gedichte 
die von Mund zu Mund gehen, pl 

V. 

dard wa ^anb es ist sehr heifs Aeg. 
^ dirdäb dick- u. breitfüfsig. 
f — 3 tadirdaq 

sich verschlucken u. husten. 
iJtAjMß l)T$ime pl daradim 

u. daradlm kleiner Trupp 

Leute-, Stück, Schnitte ; pl Fetzen. 
,_w ddrar Boshek-, Einh. ü Funke. 

^ biiaz U, If ^arz schneiden 


JbjA, 

( g la i ) j — 3 strafen , züchtigen 
{^{Xn); schmähen, beschimpfen 

('^■»»); — 3 mit Mnem streiten 
Acc. j boshajt gegen E. sein ; — 
4 E.unrettbar in Widerwärtigkeiten 
stürzen (^j »Läil aJJt »Jj-wl 

jjÄ &Ktz rauh zum Anfühlen-, schwie¬ 
rig, heftig-, Schwierigkeit, Beftig- 
keit, Gewalt-, u. S Vernichtung; 
— Ääraz rein, ungemischt. 

(j»yi « ddras ü, If £arg ds Thier am 
Zügel ziehen {f^ß LjJtXs»-); E. mit 
harten Worten verletzen ; die Baut 
im Wasser weichen lassen {Gerber 
; ü mit Beßigkmt verschlin¬ 
gen (thXjlAiW J - b) fJMjXw 

A, If ddrag, daris u. dardse schwer 
umgänglich, zänkisch, boshaft sein 

((.MOjiMfj LmjMI v_j (jÄl 

OiJL^Ui 

; den Leuten gefallen, 

beliebt sein (jjJjut v_.*,a.^Ü) ; 

- 3 If U. Ä-W^LÄiWO E. 

hart u. strenge behandeln; — 
6 mit einander in stetem Zanke 
leben. 

ddris schwer umgänglich, zank¬ 
süchtig u. boshaft; — ddraa Bos¬ 
heit; u. diis e. Dompflanee. 
ddrsa' harter Boden. 

’ iÄmßit • därgafe 6ö«e Gemüthsart. 
'jj-wj*" ^urgflf pl darägif 

Rippenknorpel, falsche Sippen, 
tjüßh t pl durüa Wurzel; 

Ader, Vene. 



t ^arfäwe ^ ol fenrier, 
Fenitergitter. 

jAyi ,» ^drSar Jf S spalten, in Stücke 
zerschneiden (ft-JaJi ); beifsen 

(Schlange (jOc); abfressen u. 
kauen (Putter ); schleifen, wetzen 

(die Sichel ; ds 

Kleid auf drPrde naehsehleppen 
lassen’, f Korn, Pulver u. dgl. 
in langen Streifen zur Erde fallen 
lasten. 

fiäriare pl j£m\j£h $arä^ir (s.d.) 
Mausgerdthe ; Strafen Pulver, 
Körner etc. am Boden. 

f ddriSaf pl uÄÄtjÄ Sarä^if 
Leintuch, Betttuch. 

OtÄjj« SirSiq Grünspecht’, Elster. 

luriar blaue Bachstelze Z. 
{joyi, * fiäraß U, Jf larß eben an¬ 
fangen zu gehen (K'füllen 
• 't t*® 

i3}!); ziehen (v^iÄ^); 
die Pährung im Gespräche nehmen. 
ijOjM Ääraß Einschnitt in die Nase 
des K’s für dn Zügelring ; Bauh- 
heit des Bodens ; — Äirß pl 'sMjih 
äiraße u. t> 3 tyä äiräß Kahlheit 
U7n <2i6 Schläfe : Du. ^LXaOjm 
^ irßatän die Schläfe. 

JojA lärat U u. I, Jf Sart etne 
Bedingung stellen, zur Bedingung 
machen Js: P. (^5 

Iijf {JojJm 

^ i Einschnitte in die 

Baut machen, skarifieiren, eehrö- 
pfen (^ji)’, mit dem Strvdce 
JojjM zusammensehnüren ; f in 


Stücke zerreifeen; — 6) Jsjäi A, 

Jf Mret in schwierige Jiage kom¬ 
men tic y>t vS — 

3 Einschnitte in die Baut machen, 
schröpfen; f Meine Kettchen od. 
Bosenkränze machen ; — 3 Mnem 
Bedingungen machen, stipuliren, 
mü ihm e. Vertrag tehlie/ten ; 
mit Einem wetten Äce ,; — 4 Vor¬ 
bereitungen treffen, sich bereit 
machen aLwÄi JojA^); — 

6 seine Gedanken auf e. Unter¬ 
nehmung richten — 6 gegen¬ 
seitig Bedingungen eingehen, e. 
Vertrag schliefsen, wetten ; — 

7 f zerrissen sein, zerreifsen, 
platzen (Sack); — 8 Bedingungen 
auferlegen (J«c P .; viele Vorbe¬ 
halte u. Klauseln machen; Einem 
unter Bedingungen etwas zuge¬ 
stehen v3; — 10 in schlechten Zu¬ 
stand gerathen (Vieh). 

pl lorüt Bedingung, 

Vorbehalt, Klausel, Stipulation, 
Vertragsartikel, Vertrag : 

Bedingung u. Gegen¬ 
stand derselben ; Vorschrift ; Ver¬ 
pflichtung ; Einschnitt in die Baut, 
Skarifidrung; pl airftt 

nietir^, gemein; — SArat pl 
airfit Kerbe, Zeichen, 
Anzeichen; Bodeneinschnitt, M. 

Binnsal ; Seitenkanal ; J>u. 
die zwei Sterne in den Bömem 
des Widders; — liSrte pl 

JoJti Idrat Ausbedungenes, Be¬ 
dingung ; Leibgarde ; Vorhut ; Poli- 
zeimann, Büttel; Verbündtte, 
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Bdfer-, Art, OaUtmg’, — *. pl v. 

Jajyi u. 8. 

Äartünijge dat Auflegen 
der Bände hei der Prietterweihe ; 
da» Pontifikale. 

^IsjÄ äirtijj f. äj hedingtmg»- 
gemäft, auebedungen, »iipuHrt; 
bedxngurtgnodae, honditiondl', — 
«drtijj, Ädratijj pl Jjyi «drat 
^ LeS>gardiit, Trabant-, Büttel. 

^artijje Bedingtheit-, Bedin- 
gungetatz ; Fertroj, Stipiäation. 

* ädra' A, Jf dar' Einem den 
zu wandelnden Weg od. e. Oetete 
vortehreiben <3 P .; Oesetze gd)en 

z. jfe. : bJUäJ »XII 

; e. Autgang od. Durch¬ 
gang auf die Strafee haben (iji 
ijh ‘ oLj^IaJl vjUJt 
JiiLi vjü_^ J>c jlxo 5<3!); ver- 
dflentlichen; offen u. deutlich »ein 
( Weg ); die Baut abziehen (gJ^); 

»ehr hoch hden (ItX» IJ 

dar* tt. durd' in’» Wae»et- 

gehen {Thier »ich 

in e. Oeechäft einlaesen, e» an- 
fangen, beginnen (&J (jtol3-); 


Jyjj ^ jä, jüjUiJI er 

hub an zu reden, er lief» »ich in e. 
Be»prechung ein ; grade gerichtet 
»ein {Lanze t<3t isir-njä, 

OJ^XmÜ) ; die Lanze grade 


richten (OiA— m); den Bai» 
au»»treeken K.-, — 2 den Weg 
deutlich bezeichnen od. zeigen -, die 


Bahn brechen-, da» Vieh zum be¬ 
quemsten Tränhplatz führen; deut¬ 
lich machen-, in die B'öhe heben; 
^ — 3 E. vor Gericht zitiren j e. 
Prozefa gegen i'An anairengen ; — 
4 die Thüre gegen die Strafte 
(öffnen ; {die Lanze) gegen E. 

richten {tS-^ 


JFe^ bezeichnen oder zeigen; 
Einen den Weg beaehreUen laaaen 
(2as Thier zum Weuaer führen ; 
deutlich machen; in die Bähe 
heben; — 6 »ich dem Bechtastu- 
dium widmen ; — 6 mit einander 
in ProzeJ» »ein. 

dar' da» göttliche Gesetz, Vor- 
»chriften Muhammeds; BGigion; 


9 0- 

Gerechtigkeit; LeyÄ gesetzlich, 
wie es Bechten» ist j u. ddra' Art 
u. Weise, Gleiche», gleich: 

6 o ^ 

gjÄ li\S> hierin »ind alle 
Menschen gleich; dära' gemein¬ 
sames Eigenthum; — dir' Saite 
der Laute; Sehuhriemen, ». lisyü; 



oUyi dir'df, dor'äf Bülle der 
männl. Palznblüthe. 

« ddr‘ab If 9 in lange Streifen 
zerschneiden {Leder); ddr'abian^. 

äCjäI dir'e pl dir' tt. dlra' u. 

dird' der grade Weg; das 


göttliche Gesetz, Bdigion ; pl 




dir', dar' loos dem Andern gleich 
ist; Saite der Laute. 

ddr'ijj f. üj ijje gesetzlich. 
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legitim, gerecht; — Äir'ijj Bogen¬ 
sehne; gleich. 

g jÄ » äarg, fiirg, Sing e. kl. Frosch. 

Kjyii « Sint U, Jf gäraf hoch seih; 
über e. S. hervorragen ; üher- 
treffen, besiegen, bes. an Buhm 
u. Adel übertreffen (».JLe !Jt läjäi 

,5 »JLb Ls^); die 
Mauern mit Zinnen versehen («■ 

rO 9 

Äij-ii); If vjjijÄ £ar&f alt sein 
{Kn L^Lw OjLo); — i) v_j jÄ 

A, If Sinf hoch sein {Schulter, 
Ohr töt 

Lxäjjt); hoch gelegen sein u. die 
' " 
Umgegend beherrschen; — c) oyi 

ioljÄw ^ar&fe durch Buhm, 
Adel u. Würde e. hohe Stdlung 

einnehmen tii {^^)j oll 

sein K.; If Siraf in Kirche u. 

> 

Staat hochgestellt sein (ö 

^ — 

3 berühmt, adelig machen; aus¬ 
zeichnen, ehren; die Mauer mit 
Zinnen versehen; — 3 mit J. in 
Buhm u. Auszeichnung icetteifem ; 
hervorragen; überragen u- beherr¬ 
schen Acc. od. ausgezeichnet 
sein; emporsteigen, ersteigen; — 

4 unmiitdbar drehen, bevorstehen 

P. {Gefahr^; nahe sein 
(dem Tode (Jwc v-Jj-ilt 

IJt ; hoch sein, 

überragen, die Umgegend beherr¬ 
schen {\J>ji > 


Überhängen {Fels etc.); von Oben 
herabschauen ; ersteigen, oben sein 
Acc. S.; — 5 ausgezeichnet, ge- 
adeU, geehrt werden S.; — 
8 sich hoch heben, sich auf 
den Füfsen heben; — 10 id.; 
den Kopf gehoben u. die Hand 
schützend vor dem Auge e. S. 


anschauen ; 


Jemands Beeht tmjsadaen. 
öjÄ» ^äraf Hohe, Qr'öfse, Auszeich- 
mmg, Ehre, Buhm, Adel {bes. 
Abstammung von Muhammed), 


Würde ; hoher Punkt; 


auf der Spitze, am Bande; Wett¬ 
rennen; pl ». ; — Äurf 

pl V. ; — iSüru^ Itirraf pl 

V. v_^LÄ; — äijÄ ^lirfe pl 

ädraf Höhe, Qröjse, Ehre, 
Würde; Glück; pl idraf u. ot 
durafät Mauerzinne, Galerie der 
Minarets. 


zXhjlt, f. V. pl V. jMi. 

« ddrfat e. kl. milchreicher 
Baum. 


K* 9 j^ daraftjje Adel, Vornehmheit; 
Ehrenhaftigkeit. 

• däraq U, If darq spalten, ent- 
zweischneiden (z. B. Ohr des 
Schafs vji-i ); f ine. Augenblicke 
verschlingen; f schlürfen,■ ein¬ 
saugen; — U, If Sarq u. durdq 
aufgAen {Sonne 

ciaxIIs lot f 2eucA~ 

ten {Sonne, Mond ); Früchte 
pflücken (wÄLä) i — b) vjj A, 


If ddraq gespaltene Ohren haben 
(Schaf ); sich rikAen (Blut im 
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Aug» tiit &ÄAC (5 

; durah Schleim (W) tn 
der KMe od. beim Veradtluekm 
SlratideungianJIUle bekommen 

Ul vor Thränen 

u. Sehlucheen eretieken ; dem Un¬ 
tergang nahe «ein, od. echwach 
leuchten {Sonne ); — 2 dae in 
lange Streifen geechnittene Fleieeh 
zum Trocknen der Sonne aus- 
eetzen-, eich gegen Oeten wenden-, 
f ein Thier halb ersticken ; — 
4 auf gehen {Sonne ); leuchten, 
etraläen (Sonne, Antlüz, Blumen); 
erleuchten-, die Sonne aufgAen 
lassen-, — 5 eich an e. sonnigen 
Platz setzen ; 7 gespalten, ge- 

^ ^ O . Cif 

borsten sein {Bogen); — 12 j>>»l 

tn Thränen ersticken. 

i^fii £arq Sonnenaufgang ; Oeten, 
Orient; Sonnenglanz ; Sonne ; 

O ^ 

Spalte-, u. jtUq; 

mageret Fleisch-, — jarq u. jirq 
Lieht durch e. Spalte sAimmernd -, 
£arq, £draq pl v. u. ; 

— liraq u. 'iSyA £ärqe Fr- 
etickungtan/Al; H $tlrqe sonniger 
Platz, u. ^äriqe aufgehende Sonne, 
Sonnenaufgang. 

fl5_w lärqa’ SAaf mit gesAUtztem 
Ohr. 

Äaraqrftq, Äiriq. grüne Elster. 

Jaäyi t lärqat If H Funken sprü¬ 
hen {Feuer). 

'ihyijA t iurqdte pl la- 

räqlt Funke. 


Itbrqijd f. iü ijye 'ötüieh, orten* 

talisA ; pl Orientalen, 

Saraeenen. 

üSfii st ^irik A, If girke TheilhAer, 
Oenotte, Compagnon sein Ace. P., 
S. (flj-SJlj J*JI vj ZtS jSm 

jja liit 'if jA ); zerrissene 

Siemen haben {SAuh, s. tiitjMr); 

— 2 den SehA mit Siemen ver- 

sAen ; verwiAeln, verwirren; in 
HandelsgeeellsAaften, üntemA- 
mungen mit Kapitalien betheüigt 
sein; — 3 If u. 

mit Einem (^ee.) an OesAUften 
alt Partner u. Oompagnon be- 
theiligt sein; — 4 E. zum TheS- 
haher,PartneT, Compagnon maeheni 
E. an einer S. theilnAmen lasten 
iS S.; E. als Mitglied zulasten, 
in e. Oeteütchafi aufnehmen; 
Oott {'t^) Oenossen geben, Poly¬ 
theist sein {ff ; 

den Schuh mit Siemen versehen; 

— 6 eich mit Einem alt Partner 
veAinden, alt Compagnon atto- 
eiren j — 8 id.; in e. OesAUAaft 
aufgenommen werden. 

fjA iirk^ it6\jA\ airkk Oenossen- 
Schaft , Compagnie ; Assoäation, 
TheiPuibertehaßi ArUheil, Loos; 
Theilhaber, Partner; 'Vielg'btterai 
* 

(aUb «öjÄ) : nf jA PAyAmst, 

Christ; HeuAelei ; — lirak EiA. 
B pl £drak u. uf l^t airkk 

u. I fit äiräk Fetz dt VogAsteUers, 

123 


W’ftbrmiindt Arftb. Wtfrterb. 1. 
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SMvngei pl offene Slrajeen', — 
«üruk plv.<^\yü,-,f Aufgeld, Agio, 
jB«ionip<e; «sLä ^iacl e.Oddstücle 
theuerer hergeben, als sein Werth 
ist •, s. ‘iS Jü-, — ^drakil’ 

pl V. ; — 'iS örke, 

^lirke Oenossentehaft, Association, 
Sandelsgesellschaß, Compagnie ; 
Congregation, Brüderschafl ; Ge- 
meiniaesen: Idrake s. o. 

^urakijj oft u. rasch wieder- 
holt (Schlag) i schnell. 

• f ^drkal If 8 verwickeln, ver¬ 
wirren, verlegen macken ; — 2 ver¬ 
wickelt, verwirrt, verlegen sein 8. 

^«yÄ • ddram I, Jf äarm E. strei¬ 
fen , leicht verwunden (Sehufs ); 

spähen, zerreijsen {SiA ^; e. Oe- 
fäfs schartig machen ; Einem die 
Nasenspkee abschneiden (Mit (Jw 
«JU^t tJt) ; wenig geben ((jÄ 

oUacI ii3l «JL« «J) ; — 

b) ^-CjA A, If Ääram die Spitze 

cAgeschnitten haben (Nasd)‘, — 
2 spalten, heftig zerreifsen ; — 
6 gespalten, zerrissen, schartig 
sein; — 7 = 5. 

yoA ^arm pl yo^Ji, dorüm Späh, 
Bifs i Scharte ; Abgrund, Schlund, 
Meerstrudel-, &olf. Bucht. 

^ärmS’ entjungfert f. v. 

« Äirmah pl ^^\jA dar&mih 
u. darämihe stark; u. 

dardmmah lang., 

JotSjA * ddrmat If 'i in Fetzen zer¬ 
reifsen. 

'iJoySjA f garmdte pl Ja^\jA ga- 
rämit Fetzen, Lumpen; Hure. 


SayW 

^yyw s- ^ärin A, If garn gespalten 

sein (Fels iwS-ÄJt). 

* Äardmba^ dick ; Löwe. 
s_Äi jA Sc gdmaf If die langen Halm- 

O 

bliUter des Korns ab¬ 
schneiden, S. «. 

KjdijA Sc gdrnaq If 8 schnöden 
(^^pä ); sich verpuppen (Seiden¬ 
spinner); — MjjA ggrnaqe pl 
sJut^ garäniq Puppe, Oocon. 
gurnfig kleiner Frosch. 

SjA Sc gärih A, If gdrah sehr gierig 
nach Speise u. Trank sein ^J^JS; 
gierig essen u. trinken; — 6 id .; 
vmmäfsig sein in Speise u. Trank. 
VjA girih. u. garh&n gierig, 

unmäfsig, Fresser; — gärah Oier, 
Frefsgier. 

syi girre Jugendhitze; Zorn; Be¬ 
gierde ; Bosheit : “8 aus Bosheit ; 
gdrre f. v. jA schlecht. 

\Jt9jA s, gÄrhaf If ü = 
ijAt Sc garw, girw Honig. 

girwädpi ;jaj^]jA feit, weich.' 
girwfil pl JojtjÄ garSwIl 
Hosen (Jtjy*.). 

garöd pl djA ddrud erschreckt 
fliehend ; flüchtig. 
jjiyÄ gurür pl V. jA. 

^ijA gurft' Beginn, Anfang; Begin¬ 
nen, Unternehmen If *. 
^ijA pl V. ; If i>. OyÄ. 
iJ5<)yo gurdq Sonnenaufgang Otyi *. 
v3^y& t äirWal If 8 Einem Hosen 
anzidien (ijM, s. 

gardm f. trdjungfert. 

‘öjijA gärwe Eiidcauf; Qekauftes. 
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Jaj^M 


gUich, Gleicher. 

^ 5 jÄ « lira I, If Äirft’ tt. Ilran 
häufen 

aXLo liit); lotkaufen, be¬ 
freien , retten; veriaüfen (gLj) j 
Fleiteh, Milch, Kleider zum IVock- 
nen der Sonne autietzen {für 

JJT a); B. verlachen, verächtlich 
machen (iu^t »J w — 

r • « « 

6 ) A, If ^äran eich 

ratcK veriret<«n (Krardcheit, üebel 


töt jMkit (Jm) ; 

«tarA; glänzen, leuchten {Blitz, 

Q o - 

ÄÜem ^*J); If Äaij ein 

Jucken auf der Saut fühlen, e. 
HavtauteMag bekommen (t_ 5 jA 

8. flg, I — 3 If u, 
mit Binem (Ace.) e. Kauf ab- 
tehHeften-, etreiten, zanken; — 
4 glänzen, leuchten; füllen C^); 
6 zerstreut, getrennt werden; — 
8 kaufen ; verkaufen ; Bmt mit 
dem Andern vertauschen ; 
glänzen; — 10 mit stark bewegtem 
Zügel kräftig austehreUend und 
schnell gehen Pfd .; seinem Qe- 
schäfl kundig u. eifrig obliegen 


; wichtig sein {Geschäfte 


(4S**äLÄj); — 13^^J^JM^ 
If t-\bewegt werden, schwan¬ 
ken {y,jja*o\). 

buij Kauf; Verkauf) Binh. 8 


Koloquinte ; — ÄÄri ausgesucht; 
mit Hautausscklag ; — ^ärijj rasA 
u. weitsehreitend {Iferd, t. vor.); 

P 

— Pusteln auf der 

Saut, Sautausschlag; Weg, Berg; 
waldige u. bergige Gegend; pl 
* tairä’ Gegend, Bezirk; — 
Siran pl Abiijv-Kaufhandel, 

m > 

^^drra sAr schleeht ; bäte {Blick, 

. .£ 

Auge) f. V. jAt. 

faijftf SalmSätter ds Korns. 
^.jüjA fiaijän, diijan pl 

iSarajIo Pulsader, Arterie; e.Baum. 


v^jA $arib <nnföar; Tririkgenosse; 
— Biirib dm Trünke stark ergAen. 

daiig in zwei Theile gespal¬ 
tenes Solz; ähnlich, gUieh'; Gleich¬ 
heit ; Du. zwei verschie¬ 

dene Farben {anStreifen,Säumen). 
^jjA £arih u. 8 langeFleischsohnitten. 
lXJjA darid flüchtig; verjagt. 
jSyM! fiarir f. 8 pl j|jÄl a^rär u. 


adirrS’ schlecht, schlimm, 
boshaft; Seegestade; — dirrlr pl 
sAleckter Kerl; — 8 darire 
grAe Sacknadel. 

jjiiOjA daris Boshtit; boshaft; IXme. 

jüojyb jariße pl \jaj\jäi äarä’tß 
Wange, Batike. 

JotjÄ ^arit pl ddrnt Strick 

aus Palmbast; Lade; f Bisen¬ 
draht ; f Posameniirarbeit, Tresse, 
Franse; 8 ^aitte pl JaSty« i$a- 
rd’it Bedingung, VorbAalt ; {auA 
pl ddrnt) BiAtsAeit, Bicht- 
sAnur; Messingdraht. 
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6 ?y* 

kiAn ; JeinH«» Linnen ; 
üfcjjÄ fiart'e pl jStjÄ ««ra’i* 
religriöi» Vortehtift, Oeeetz; öe- 
eetzbuch; ffereeilij/lkeü; eiene 
Strafte', ThürtdimeUe. 

Äarif f. g pl öyÄ 6&rnf, 
«lirafä’ u. v_ilyi! alräf 

adelig ist . von 

Mvhammed abttamm^d)^ vor- 
n^m,geehrtt berühmt\ vortrefflich\ 
hoch u. niedrig', 
Lu. Auge u. Ohr. 

« iSirjaf Jf i TBz • 

'-■rfj") ; üppige Blattaus- 
wüchte hohen (JSomhalm (jSi 

\mX,lpäi Satiq au/gehendeSonne; Oiten; 

pl cSy" ihruq jugendlich eehön. 
*^jA £arik pl a^rftk u. 

fii'jMi äüraks’ /. 'i pl 
£arä'ik TheUkaber, Partner, Comc- 
pagnon', Qenotte, Mütehüler. 
^jilt intim mtjwngfert j Schamtheile ; 
Hobel. 

ÖJjü liije eine JSologuinte; jarijje 
Art u. ir«Me, Methode; Hatur, 
HatureU; t. 

jÄ * laxe (ji^) A, Jf gjtjÄ 

trodten u. hart tein j 

ItAjtAUw). 

% ” 

jA inzz trocken u. hart. 

* iSizab ü, If ^azb u. £azbb 
hart u. rauh tein ( W ^); tehlani 
u. hart in den Mittieln sein Ifd ; 
— 4) '"AiA A, If lizab id. 

WJy« Äazb Härte u. Hauhheit; — 


a>* 

iSdzzab pl «. i 8 gdzbe Ge¬ 

legenheit ; £äzbe abgemagert ^n, 
jjA « €4zar I, If gazr E. von der 
Seite anblicken (aua Zorn od. 
Verachtung »y^ (vit 
v5 

«MkäM); Einen am Auge treffen 
(l^yAxJU uLot); durchbohren 
^ I u. U {u. 10) von 
linkt od. von Aufgen drehen {den 
Strick, Haatfleehte aJLXÄ 

sÄiaj); — 6 zürnen (^^eai.); 

zum Kampfe bereit tein d C -^^); 

— 6 einander tehief antehen; — 
10 t. 1; von Auften nach Innen 
gedreht tein. 

jjA iazr Heftigkeit, Schwierigieit; 
ungleich (Oeepinntt); — 
iizrS.' g^öthet (Auge) f. v. jjAS; 

— ^jjA £iizre Käthe der Augen ; 
tehiefer Klick. 

• Hzin A, If i&zaa («. 

A, If jdzan) tehr ermüdet tein 
(vom Barfuft gehen 
IsiÄjf ; If £jizan tt. 

äazdne hart u. rauh tein (tXXji,) 

) If Ääzan /link u. munter 
tein (Jäwj); — S hart tein; 
tieh gegen B. zum Streite erheben 
d ^ »J s_**aXi|). 

QjÄ fiazn, «lizun Würfel; i&zaa pl 
CySj^ fiuzftn harter, rauher Ort; 
Ermüdung ; ^rmuab; ■■ u. guxn u. 
«zun Seite, Gegend. 

4äzä U, If £azw hoch 

•ein i^J). 
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SAj" /jf •. pl V. 

iüjjÄ ^uz&ne Bärt» u. ifauAActt. 

iazib pl luz&b Aortar, 

dürrer Aal. 

jjj«w iSaztz trocken w. hart. 


^jNMW • tSZBS {7 1 iSusds 

irodten, dürr sein (,jM..fj). 
ijMM £aas jpJ (jkL*MM üsäs, 

^ugds u. ijmmwm $asis ateinharter 
Boden; e. Pfiante. 

Vy>-»«*i«w « £äsib ^, If £äsab, u. 

J 

If juLwJä därr u. eänge- 
achrumpft aein (LmLw ^^Lo). 

£iab Bogen ; lusb v. vyMw L fc. 
£<i£tttge Handtuch Z. 

, gäsa' A, If lag* u. 

Sua&‘ aehr teeit entfernt aein 
( Wohnung, Land 0>-tLS ); die 
Sandalen mit Biemen veradien 

( La tM.äi 


— 6) A, If Ääga* zermtene 


Biemen hohen {Sandale ); zunaehen 
den Zähnen haSS u. KjlsL^ e. 
Lücke haben Tfd. 


Sis* pl äogft* U. 

a^sä‘ Biemen der Sandale ; Band, 
Saum j Seite, Gegend j — Sng‘ pi 

V. ^MUM> U. 

U U, If Jy 


£agüf von Magerkeit auegedorrt 
aein dörren, trocknen; 

— b) N,,Ä.w..w ly K s L wuiiw lasäfC} 
^isäfe id. intrans. 

£agl dick, fett {Fufi) J«SiÄ. 

If »I *• \jr^' 
^yteA jaaü* pl ^^wMM .Ittg* aehr weit 


entferrU; — äugft' «letta Entfer¬ 
nung; pl V. p-MMI, 

If a,, pl V. 

Sagif auadörrend; dürr. 
Jämmu « ä£Sqal If s Münzen fäl- 

achen IJ! ^LäJtXil ^JS«). 

t äilm e. Korn, daa gegen 
Ophthalmie angewendet wird; 8 
Süme Gemeinplätze, Sedenaarten. 
»JjSiJi, t Silne Muster 

\jaA a, £aßß I, If fißftß u. [Saßüß 
wenig Milch hohen [E. 

1(3t LsOyrnjas LaoU-jAmw K ffl . Aili. 

üklAlc oviU^) ; zurück- 
halten hindern qC be¬ 

schwerlich tpin (Leben Ov^ämI) ; 
den Schmerz verbeifaen u. sich 

in Geduld fügen 

#o » 

IjAJo); Weggehen ; — 

4 zuräckhalten, hindern, entfernen. 
\jaäi £ißß, ^aßß pl [joytafti iSußbß 
Angelhaken; geschickter Dieb. 

laßßäb Fleiaeher. 

JmsA liß&r Naaenklemmer des K'a. 
s.(to\ja M ^aßäßa’ Hungerjahr, Noth; 
Büe; dringendes Geschäft. 

^ajIa^.w V. K^^iAMa; V. 

* ^4ßab U, If 4aßb dem 
ZiMein die Haare ahbrühen 
(Ja*«) ; abhäuten (i^JLw); If 
4aßb u. 44ßab dürr u. hart sein 
; — F, If 4uß&b 

hart, schwierig sein (S, Leben 
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L**»!-* — J) v,**3Ä A, Jf 

£ißab tekwierig sein (Zelen). 
i^som Äißb pl kjUaÄ! aäßäb M>tA, 
Elend', Oesekiek, Loos. 
yoÄ * Ääßar ü, If «aßr mü e. Dome 
stechen ; mk Umgeh Stichen zu¬ 
sammennähen (Ijt yä 

«s 

8AcL*X« üJdLs») ; mk dm Borne 
stofsen {Stier aiyü i mit 

der Lanze durchbohren ; 

springen (jÄL) ; mk dem JmXü 
dem Ke die Nase versehUefsen. 
j*aXi * äißar, gaßr /. S pl Jmm] 
aÄßär schon starke u. die Börner 
gebrauchende junge Oazelle. 
(^AOÄv) ^ LoÄü Idßä U, Ij laßw u. 

» j ^ > 

Äußdww starr auf e. S. ge¬ 
richtet sein {Blick i^ja^) ; hoch 
in die -Im ft getragen werden 
{Wolke ! ganz gefkUt sein, 

so da/s die Füfse sich heben 

o S 

{Schlauch sL« ovaJU 

s , 

; — Uu. 1, If ^jgtalh 

so anschweUen, da/s Bände «. 
Fü/se sich heben {Leiche ^sifjssCi'^ 

*^^^5 ; — i) id .; 

— i seinen Blick fett auf e. S. 
richten. 

> 9 

daßbß pl \^jaj.aXv ddßuß u. 
{jailuiM, daßä’iß milcharm Kn .; 
unfruchtbar {Jahr ); — dußuß 
Unfruchibarkek If {jaJt, »; plv. 

KJOm. 

, ». yaä, 


daßibe pl v_.oUaM daßd’ib 
Unglück ; mühsdigesLAen, Mühsal. 
jSjmJM daßir Domstich, 
z - 

JaÄ * datt U u. I, If datt u. 

dutdt wek entfernt sein 
{Baut >Xx >); die Grenzen der 
Mäfsigung u. BilUgkek über- 
sohreken, E. umgerecht bdmmdeln, 
ihn durch harte Bedingungen 

drücken (». JLw tJt Jxw 

AaIc); I, If datit ungerecht usr- 
thetten (aaX»- ^ ^ 

Ü! LLaLä); — 2 längs 
dem Ufer dt Flusses {Ace.) gehen, 
fahren etc .; am Ufer landen, s. 
ßg.', — d die Grenze der BilUg¬ 
kek überschreken, E. ungerecht 
behandeln ; ungerecht urtheilen ; 
für die JFaara e. zu hohen Preis 

verlangen (Ui 

iXxjt); — 8 wek entfernt sein ; da 
Mafa überschreken, ungerecht ur- 
theilen. 

Jom datt pl dutdt u. qÜxä 

dutUn Fluftufer, Gestade ; Tigris. 

O - P S 

Sat* a. iJxw « tC' LL 2 .W. 

I ra w Sätan kleine Splitter L^i,w. 

«- - S ö - 

linM ^ S^ta Jf ^at* u. 

dutft’ Sch'öfslinge od. Blät¬ 
ter treiben {P., Korn gj-i>i 
^ jh iwli); am Ufer gehen, das 
Ufer od. die Thalwand verfolgen 
eJoÄ dem 

Ka den Scdtel auflegen (jüLil! Jt, 

i'-ii); besiegen, 
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JioJii 


unterweisen ( 7 ^^)» iSterlaien (w> 
8. ; ieecUafen ; 

der Latt gewachten tein (^JK 
ÄaAc tJt — 

6 dat Ufer verfolgen. 

So , 

LiiÄ äat’ pl e- j . h , « » latft’ Palm- 
teh'öfiUng; Babnblatt-, Flu/tufer, 
Band', Ende. 


latt&h tehandoe, tätig. 
jÜaw ^uttär V. ; 8 intite 

OesehidUichkeit, TüAtigteit, Fein¬ 
heit, Litt, Unertchrockenheit, Tf 
Jxä «. 

{t! £atfit, 8itllt hoher, tcKöner 
Wucht ; u. 8 £atäte Entfernung. 
qUxw pt V. u. Jxw. 

ta Xö V. ; t-i* e. 


uxlxw • 8 ätab U, If 8 atb tertchnei- 
den, tpaUen, he». Leder in lange 
Streifen tekneiden »ich auf 

die Seite neigen von e. S. 

ahgehen, ahweiehen qC (JoXc 
tLÄc); weit erufemt »ein (>Axj); 
— 2 mit Weitligen Linien «ertehen 
{Klinge ); f Eimehnkte in die 
Baut machen, ikarifieiren; — 
S eich tkarifiziren, tchropfen lat- 
ten; — 8 fiieften 

uxLlw £atb friteh u. grün (Pahn- 
tweig ); 9 taileher Zweig, Schwert; 
8 f. 8itbe, iitbe tchlank gewach¬ 
ten; 8 8dtbe, 8ätabe pl 
8dtab, diitnb u. fntbb 

wellige-Linien auf Sehwertiiingen; 
Janker Streif. 

g>Ixw • ditah tich nät Trank ganz 
anfütlen. 


JaJh e dätar V, If datr in zwei gleiche 
Theile tkeilen; nur zwei Zitzen 
melken (v.aJL»' ti3! xsLiJI 
tjlxÄ IjixÄ); 

nur die halbe Milch autmeUcen ; 
— U, If Äutür ichielen {Blick 

ftfi 1 

aJLJ^ jLo Ul Sjtai u*. 

> • t, r «S« aaS 

ayioj tül^); botkaft tein; 

im Zorn von den Seinen tcheiden, 
eie im Stiche tasten Cj® i ^ If 

9 2 9 

U. U. — b) jixii 

If ’iJJaXv Ein Euter länger haben 
als das andere {Schaf ); If^jixäi 

9 ' 

u. ÜjjSomi boshaft u. verschlagen 
tein, die Seinigen so behandeln 

(»Is?l aUt! UaLi 

I ^ B») ; f tdur geschickt, tüddig 
sein ; — 2 in zwei gleiche Theile 
theilen ; E. boshaft u. verschlagen 
machenf E. geschickt u. tüchtig 
macken ; — 3 sieh mit Einem 
{Acc.) in e. 8. od. Acc.) zu 
gleichen BiUften theilen ; — 5 ddi 
listig u. verschlagen zeigen, um 
E. zu ubervorthälen ; — s. flg. 
Jalü date pl JafkS idtnr u. 

dutbr Bälfte, Theil; Bqlbvers, 
CKfaur; Seite, Gegend; die beiden 
vorderen od. hinteren Zitzen des 

O ^ Ü% 

K’t : jffiXll JaXi\ i_^JLs» er hat 
Glück u. Unglück erfahren, ist 

«6 « O ^ 

ein Teufelskerl; 
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daa Olilck hat zwei Seiten ; Jnä 

>. O » 

gjn,w seinen Zweck verfolgen \ 

o «> 

ajaiM nach aeiner Seite hin; — 
Äutr, ^litui «eAr entfernt ; — 

^aträn äatra 

halbvoU ; — ’iJoA bitte hali 
Knaben, halb Mhdchen {Kinder), 


VO * O ^ ^ 

^Jaät litrAng, mUg. batriHgSchach- 


apiel {auch ^Jom). 


» i^dtas U, If ^ats weggehe/n, 
verreiaen (tJt iS U" 


£ats Li»t, TertcMagenheU i 
Snts u. 8 WideraetdichkeU', Lüge. 
JaSaXi bitet Ueierachreiten da rechten 
Mafaea , Excefa ; Ueberfiüaaigea; 
Ungerechtiglceit, ü^ervortheilung, 
Mifabrauch ; grofae Lüge. 

^h«» ^ Ä4ti‘ Ä, IJ Säta‘ von Krank¬ 
heit geachwäckt aetn 


« äätaf ü, If £atf aich ent¬ 
fernen, verreiaen, Weggehen, ab- 
atehen («AcLö^ V> *’*** 
femtaein', umherwandem', waaehen 
{die Hände auawaachen 

{Oläaer)‘, — 2 tüchtig waaehen 
od. auawaachen ; — 5 aich die 
Hände waaehen. 

* iAtam W, If ^atm beadila- 
fen (gXi). 

^ £Atan U, If Satn aich Em 
wideraetzen um ihn von aeinem 
Vorhallen abzvhringfm (jä 


eiifj aiiL^ töl) 

vgl. mit dem Stricke 


binden; in e Land reiaen 
L«l ItS ijt) 

j!); If iatftn weit 

entfernt aein q*. 


^ U ;'t, i^tan pl aiStän langer 

Strick. 

äixw £Atte echbng^ut (Mädchen); 
— litte Entfernung.' 


G o ^ 

_^Ixw « latw Seite, Oegettd. 


If V. 1 ^iw pl V. t-uÄw, ^JidÄ. 

.Ssfinä:, latüt u. latluta 

pl lat&’it Kameel mit 

grofaem Buckel; lut&t 1/t, 

pl V. Jom. 

latAf enfemt (Ziel). 

Q^yiaA l^ita enfemt, entlegen (Ziel, 
ünternehmung ); tief. 


« lätija A, If 

anaehwellen (Leiche = «) i 

— 2 if'ijlxiMS daa geaehlaehtete 
K. abhävien u. zerlegen 
Lj*äJ LiäjSj Ij>U:sOL. \_j!); 

— b in kleine Stücke zeraehlagen 

werden od. in Splitter zerapringen 
(vgl. *); — 7 ahgdeitet, 

forlgepflanztwerden^^(y.^^jL^\). 

lltijj pl qLLä litj&n Um- 
Jang, e. StüHc Ackerland, 

S,Cr . 

LjJaÄ ^ lätja* If 8 ntcAt wohlbe- 
rathen u. dabei unentachloaaen aein 


vj «• (Vj)- 

X .t. ^. t n < w li^ibe pl latft’ib 

langer Streif Leder ad. Fleiach; 
pl verachiedene Sekten, Wider¬ 
wärtigkeiten. 



.iatir, äitilir «ntftmt ; fremd ; 

Jo^ t a w £atit üngerechtigieü IfjaXie- 

■» •' jatijje kleiner Splitter »»tiA. 

JiiMi « Sazz O, 1} £azi hart, petnUek 
für B. »ein, ihn g^Men, drücken 

{S. fcjJLc Oädw); Erdetion dt» 
Eenii hohen (M. den 

SMwanz »trecken (E. tütiö l\o) ; 
1 u. 4 exeei Sädee od. Ballen 
ditreh da» über .da».La»Uhier ge¬ 
legte krumme Querholz 
unter aicA verbinden(^aej}\ ^bSii ); 
i u. ^ u. -4 aueeinander treiben, 
verjagen 

UsLklA! »ich zerelreuen. 

L^A liian U. Splitter pl ; die klei¬ 
nen Enteknoehen. du Pferde» ». 

Vr^ *• 

£azäz Zentremmg'i Lb zer- 

ttreut ; — liz&z pl fch At a^izze 
da» Querholz der Thierlatt, *. vor. 
öLtäA SaiU Noth ; £izäf ^nt/emun^; 
pl V. _Ä^A. 

üLloA £azäja pi V. Üa^A. 

, lAzaf U, Jf £azf hindern, 
abhalten .f,ftXa) ; den Widder ka- 

C> •> •• 

etriren {».frga» J^); — b) 
^ If bizsii hart, rauh 

»ein (Hand)', hart u. voller Ent¬ 
behrungen »ein {Leben) i e. harte» 

Leben führen 

ztoiadien Baut u. Flmeeh dn- 
dringen {Pfeil vXL^i 


e) .^,i^A 7/ äsL^A 
hart werden {nicht bewäeterier 
Baum IAaIzA j-to), 

^ h >•' Mit pl K äl a A ^izi^e Bolz- 
»pan, Scheit, Pflock; — jdzaf pl 
V— ^ hA liz&f Ebth, Entbehrung, 
karte» Leben; — bbiif hart, ent- 
behrungtvoll; u. Sbänf bothaft, 
»treiteüduig ; — ü £ Azife harter Bo¬ 
den ; — s^a^A £aiif hart {Säum). 

yaät « Opffmd» 

£azüz hart, rauh {Charaktpr). 

« ^Aäja Ä,' If L^iA' £Azan 
zerepiittert werden {Btflz), zer- 

refften {Sehne in den 

kleinen PSi/tknochen ih A (Ir. d.) 
zittern ^ {Pferd); anechweUen 
{Ldehe — *) 5 b_ *«>■- 

»gittert werden.^ 

fiaziz zereplitlert; mit dem 
^..^A befettigt {Sode ». JiiA «)• 
a «ti A lazijije pl LjL^lA laifijif' Jt. 

^^^läA £Azijj, iizijj Bblzetilek, kl. 
SpBiter; Bogen; Schienbein; u. 
lizje Eelevortprung. 

^ * ia“ ü, If (8a“ u. «u'r u. 4 
4en Urin nach allen Seiten hin 
au»»pritzen {^. 

' I cl n Aj inA)'; 7, nch 

zerstreuen u. naek edlen Seiten 
verbreiten {Leute, StrvMen, Blut, 
Urin jA>Äj|j mit verüteü- 

ten Truppen von verechiedenen 

Setten anfallen {ft^j^ S^ÜzJt ^A 

'v>')i ff ta“ «• i»*** dien 

124 


VTftlirfsaad» Arab. Yfbrterb. 1. 



tahneiAm', verdtrhen, $ehAdigen 


t<i( L«*auiij LjuÄ w» \jä); 

— d t. 1; Strahlen austenden, 
Hrahlen (ßhtme Lgfct*A Oj^i); 

— ? in die Beerde einbrechen 
{Wolf). 

I* > 

JÄ Äu" u. Äu‘A‘ Mnh. ä pl 

’ ’ ® * 

ÄiiV, Äi‘&‘ ft. &x.^t 


, aii“e Sonnenetrahli Strahf. 

Vf>L«A Si‘&b 3 »I pl V. 

öa“fib Kviiilfiiiiker. ^‘^■ 

. Äa'to .Bilumb, tflanisen; Wege- 
taiion’, Baumdickicht t u. 
pl ycA u. hi'ire 

DnterUeid, Bernd', Zeichen, In- 
t^nien,' üfeetcÄBft! Losung, Pa- 
, role\ Ceremmien, Sitte, Brauch : 


{Jh n. iJjtMi pl 

fia'ällr die Wt^akHsge- 
br&uche; 3 ya& .*i pl n. ytÄ. 






V. jijOM u. 


Sa,*ä*, Äi*. fiu‘. Bart der Born¬ 
ähren ; — ^u‘4* Einh. 8 pl 

* . f * ■’ 

KjiÄwI aÄ£“6 tt. pjtXv Äii^u* 


“e tt. jjtü 

w i 


Sonnensirahl{e.^y,fManstram. 
Än'4^ etrahlenförmig. 
v_jL»Ä äu'äf Waknnnn; s. Xmcü. 


tUAjL*.w ^a*^n£ne pl «»»r la'anin 
Palmeonntag, .u 

jiLfcÄ pl n. ^Laawuv 8 j ;uiA^|^JLkA 
idlfl^aUv. . 


* SÄ'ab jI, If <*‘b saHMneln, 
ve^eitfigen ( ^ *:>) ,• eitao^men- 
flicJdn {zerbrochene defäfte gJLsot}; 
zerstreuen (Oji); spotten , zer- 


getrenntwerden{ji^)’, 
die Seinigen verlassen ((J« 

ijij-bf ^jj li5l ; 

erscheinen (j^); — i) v-**» 

A, If 6&‘ah breit in den Schultern 
sein, grofseri Zwischenraum zwi¬ 
schen den Bdmem haben (qI^ 

Lt); 

— 2 spaltenj theUen, verästeln; 

ä>ÄXj mtt dem Sehweife 

rechts u. links stMagen Ifd .; — 
3 sieh von S. trennen; — 6 sich ■ 
spalten, verztse^en; getrennt, zer¬ 
streut sein ; weit von E. entfernt 
sein, abstehen qA; — 7 sUA 
spalten, verzweigen ( Weg, Baum); 
getrennt, zerstreut werden. 
i_aWw äa‘b pl ia t^ ssA 8u‘&b Trupp, 
Bande, Stamm {großer), Volk; 
Entfernung; Spalt; — fii‘b pl 
uJjiÄ Äi'Sb Bergpfad, Spalt; 
Engpafs, Binnsal; — äu*b pl v. 
t_AX.wt, M‘ab V. (..«.jouwj — 
ä ^J».w ^<i‘be pl \^3u& £ii‘ab u. 

fii'Äb Verzweigung, Ast, 
Zweig, Finger etc.; Theä {des 

*0 9 * 

VVrmbgens), iu*Ä 

9 

Bigend »»« «ii ^ück 
Thorheit; {«uoh .i4‘ab) 

Zu^chenraum ztoi^chen^zwei Punk¬ 
ten (z, J5. Abstand der Sprfier ); 
Zwickel; Bergspalt; Waaserrinnsal* 
ja‘bA« iCtft u. 
ia‘abln der 8. arab. Monat. 
ikmUM * If S ss: 
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If » mMttUm, 
•mriteigen {etealader) Atg. 

\ii*Aäi % A, If ztrutreut 

wurden \ zerfahren sein, in Un¬ 
ordnung gerathen (S. {Jh 

tot); zerfeueri sein; — 

9 

If S&'a^ u. zerzaustes u. 

besehsnuiztet Masw haben ; 3 

zerstreuen, verstreuen ; zerfatem ; 
«n Unordnszssg bringen ; S zer¬ 
streut, zerfasert, tn Unordnung 
gebracht werden. 

\SiKnA zerfahrene Angelegenheit, 

Unordnung ; — zerstreut, 

unordentlich; u. qIJuim £a*tän 
zerzaus j — 4u‘| pl u. tLiaiÄ f. 
V. 

jzli st ih'er U, If iHr, Äa'r, ää're, 
Äi^e, iSd're, lu'ür, li'ra, fid'ra, 
Sn'dre, mad^, mad'&re u. mad'drä’ 
wissen, kennen, bemerken, mer¬ 
ken, fühlen Aee. od. 8. (jnäi 

srQ » i a*®' ^ 

# b » ' > ^ 

O - 

Aj fJLe liit AtA aj 

JÜ V 

u. Id'ar dichten, Verte machen 

0(f 

Ojnät (3LS); i!. cUs Dichter über- 
treffen; — b) Ä, If dd‘ar 

' ' ■ >3 o ’ i “* 

haarig-, zottig sein (s^m ’ 
Sklaven haben (tiA**® ; — 

i 

e) jzA DüAter sein^-wissen, mer¬ 
ken; — 3 inwendig mit'{Haatri- 
gern od.) Pelz ausfättem {Stiefel 


etc.)) haarig, zottig werden; .— 
3 mit E. als Dichter Wetteifer»; 
mit JE. im selben Unterkleid 
sehlaftn; -<• 4Emen e. 8. merken 
laesen, ihn davon wi Ktmdnxfs 
setzen, benaehriduigen, 3 Aee, od. 

W 8 ,: jAmI das Opfer- 

thier zeiehnen ; ««den behaart sein 
{FStu^l S. mit dem JjLMt be¬ 
kleiden 3 Aee.) dn Hfsserstiel od. 
Sehwertgriff mit dem S^lujsknopf 
SjAJtM versehen; — 6 eüton be¬ 
haart MMi — .0 sieh.mü 

Diehtsshg abgeben, sieh für e. Dich¬ 
ter ausgeben; — Xt- schon behaart 
werden {Fötus); das Unterkleid 
~^Jtk&onziehen; Besorgn^fs, Eurchi 
empfinden, Aec. oder 8. 

; I ' 

jAwXwl). 


ffiA iaft (u, Id'ar) JEnh. ü pl Jjiät 
di‘ 4 r, j_p*A di^'ür is. ad‘Jr 

Maar, Behaarung {ausgenommen 

O « 

Kameel, Ziege, Säütf); j -saJi, 


jL« Perrüeke.; — fUx.pl 
ad'dr das Wissen, Kennt- 
nifs; das Bemerken, Wahmeh- 

r O - 

mutig, Empfindung : vtt« — *-i 


qils Qisj, 

l-A 0 teenn üA doch wüfsle 
was 'N. N. tnakht F'' Dichtung, 
Poesie, Verse; — ivft Iffamfen, 
Bäume, Vegetation;.pl v. y»Ät 
u. ^^jSLi.; dd'ur yi e. _jL»ä; — 
di‘ir /. S stark behaart. 
e\jzJii f. V. ybwt pl V. jz L äi, 



»SS 


<a‘ränijj «tar% b$haairt. 

Äi^e «in Haar, #. yfcA? ii“re 
Scham/iaare, jMm 

j^yuÄ in'rör p/ £a'ai&'Fi»-<e- 

macher; u. « e. klein« Ghtrke; e. 

.\j-' . f * - ' . - a , 

Uiege ; Aiü eie 

I MrMreuten «icft naek ollen Seiten. 

Bvndeetem, Syrwt ■ 
^_ 5 yaÄjl gro/ser Syriut, 

kleiner S., Du. 

tßßi-lt' poeUsck, eUehteriedt. 
fkjfj f A ^a'rijje e. durehaiditiger Oe- 
nchteeehleier ; jDraAlJ^ittcn,' &ttter- 
toerk ; Nvddn. 

^LäijtMi , H‘6o‘ If « milchen 

tjajL*i Moju^; iln TTein tcäiiern 
(pUJü glhnzen, Strahlen 

(Sterne) \ — 2 dem Elnde nahe 
lein (Monat J^^ auU 

fii*£a‘e dl Qtänekn, StraÜen. 
>y»<i3«A • li'ßab TjT 3 alteriiehaaeh 

i. *«? ((«W®)- V.'. , , 

jyianiii ia'ßftr imlde Nuft. 

Ja*Ä + 6&‘ot Ä, If « 0 % b6i werden, 
lieh erzürnen. 

p/ V. 

i^«S Ä, lfii,‘»{ JE, entflammen, 
ganz u. gar einnehmen, wahminnig 

■' ■; ‘ 

machen (Liebe 

^ bffal wahminnig verliebt «ein 
W F.j' an der Krankheit 
leiden Ki i. flg. 

v«Ä»Ä bKothefl^IiiebeilHdenidiaft’, 
Krankheit da K"e (AmfaUen der 


Augenhaare}- j KÜheler Funkt', 
'iAtJk. 3&‘afe p2 ot u. ti_ÄKM> 
^‘af, 4n‘df u. uil»M 

ßi'ftf Berggipfel ; ober gier TheU 
dei Bterzeni', Haarlocke; «. ää‘fe 
pl c*l ^a‘aföt leiditer Hegen. 
Jobw « 3i‘al A, If lal Feuer an¬ 
zünden (l4j^4) i dat Krieggfbuer 
erregen ; läebeileideniehaft ent¬ 
zünden, dal Herz entfiammen; 
lieh e. S. ganz hüeyeben,' darin 
weit gehen ^5 

Liebe entbrennen; — b) Jioem A, 

If fiä*al Stirn-, Mahnen- und 
Sehwanzhaare weife haben (Pfd. 
«. ßg.); — 2 JFeuer anzünden, 
lAdeüeidenidiaft, -Hfie^ erregen; 

— 4 = 2; — 4 angezündet lein, 
brennen ; von L^be entbrannt lein; 

— 8 lüh entzünden, brennen; 

ll- r 

entflammen (Herz ); lich mit weifien 
Haaren bedecken (Kopf JuiÄiwi 

• «O * . »M - , 

Jrfbw' 34‘al wetjie Stirn- u. Sdiwanz- 
haare dei Pf erdet; — tibufi 
£i‘la’ f. V. Joim! ; — äJLjbw 3d‘le 
pl dd'nl (dd*id) u. - 

Äu*&l brennendel Scheit; &mder; 
Flamme; Lichtgtane, JBelle. 
daldp entzündet,^ brennend. 

da'dlla* grofi, hoch ^JLäjuw. 

"j" — 2 ^.iaw j tadd*laq er¬ 
klettern, eriteigen (= OäiwJ) Ä^. 
^nä, • dd‘am U, If da*m Frieden 
•tiften ^yff> (gJUdl). 

* Ää'an zernreute welke .Blatter, 
dürre Pflanzentkeile; — 1 u. 4 
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(ttc Baare vervnrraii, 
MrsatMen; —.4 E. im Kampfe 
hei den Stirnhaaren pochen 

u^iAc *-*) i — ilxer- 

xauti sein {Haar. 

>y«i*«A ^ ^ä'nab If s die Homer 
zuriiekgtbogen haben {Widder) ; 

<t » ^0.4 I 

Or*^' vüi eolchen 

Hbmem. 

• $a*inU* gra/e, koch. 

'i*M) SEe If V. »■ 

, Ükiä £i'ft U, If St.'ir neA 
au/riehten, eträvben {Haare, He¬ 
dem (jÄ-Üi!); — 4 die Truppen 
eidt noA allen Seiten zum Iliin- 

-oS 

dem zeretreuen lateen 

m m a > &•> 

tot ...«jÄit); 
Eleife u. Eifer auf e. S. verwen¬ 
den V^. 

f-lybw £A‘wa’ weit verätteU {Baum ); 
^Le feindlicher Einjall u. 
Blünderung e. vor. 

£a‘üb Tod ; £u. pl v. i_AjUä. 
öyaäi « ji*wa4 V ü Tatehentpieler- 
hüwde machen. 


eöjjLhi Sffweäe Tatehenepieierei, 
OauUeriunttttUek. , 

^öjjbw la'wadijj Taeehentpider 
Sehnellbote. - ■ » 


«n'ftr dae Bemerken, 'Wahr¬ 
nehmen, ßewüfeteein ; Oeüt, Wie: 
een, Kermtmfe t '«-^t die 

Qddirten', plv. joXti', u. 8 If 


Äatb pl iS4*Bb eAge- 

theUte Bmtdatche ; £a‘<Ub dee 
Mode Schmiegervater Jethro. 


Sa'it Oereie ; 'y&ä« (jä Bsrlr 
gerete, Qeretengraupen ; Kamerad-, 

— fia'lre e. Qeretenkom-, 

- Metallknopf am Meeeer- oder 

SAwertgriff, der die Klinge ftet- 
htßt-, Treppeifttttfe dee Kirchen- 
Aort ; pl jjL*ä 8a‘ft'ir Opfer- 
Aier ; Wallfahrtsceremonien ; — 
8u*aite HärAen. 

6i‘T Karren, Wagen. 
oUa«<w 8a‘aifat StimtöekAen, 

£a‘il mit weißem SAutanz 
{Pferd «. Jjtil *); — 

8a‘ile pl JJIjim ^a‘4’il, - 
äa^ ü. Jot.» Sd'ul brennender 
LampendoAt-, Lunte. 

• dagg XJ, If dagg den Ürin 
naA allen Seiten »treuen {K. 

{di^ \ vertAitdene Wege gAen, 
üA trennen (tyij£i). 

Lkw.« t, a. 

uAaUv daggftb Stifter von ÜnfrteSen, 
Tueudtnant. c, . 

JJiA t.fftA »; 8 daggftre ^eu«r«<ein. 
oL*Ä dagäf BerzinnerHef, Herz¬ 
beutel ; Erbtände ; tr. 6\t^MSAmerz 
im Perikardium od. in der Lebern 
gegend. 

a -8Agab V, If £agb vom 

Wege abweichen u. v^Äiw 

Ä, If £ägab Utffrieden ttiften, 
Tumult gegen E. erregen 

SU r - U r ^ 

(Uää 

— 3 Unfrieden »Hften ; — 3 Em 
zu »Anden euAen, ihn Aiikamren. 
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M^ab, Äagb ünfirieäa, Ttn/aiU, 
AufrxAri — £igib «i|4bb Dn- 
ruh»tift»i 

jAÄm Wägbar u. ^ Sehakaly — 3 
tajigbar gieh in einander 


verfangen {Windgtöfee »5 OjJii! 

^ägar A, If äagr den Fuje 
aufheben am eu pteeen (.Bund 
v3lj ^ 

jLö Jb^); weit entfernt sein 
heg. von Büfe, Mickter 
Gouverneur (iAju töt OJLJt .\Jli 
pUaL*J{^ ^); a^fge- 

geben u. ohne Veriheidigung ge~ 
laeten $ein {Landj ; ver^reift^n, 
verjagen qä » getrennt^ 

zeretreut sein (\^JCi)> —: 5 /y 
u. unter eUh Einer 

des Andern Tochter od. Schwester 
heirathen ohne gegens^tige Mi^ft 

(^>1^ »X Lj^ v- 3 jfcLw 

* » t *f *' 


C5y^>) ; — 4 von den 
Andern getrennt margchiren (O^t 
jÜjLwJI j — 6 aufg SchneUgte 
laufen (K. Vjjm, ^ ^ Jö«)i 
— 8 zahlrmch gein^ (y^);. ver¬ 
wickelt gein (S. weit 

entfernt gein (vXjü). 

J*" — nach 


allen Seiten zeretreuen. 

VA" *. g. vyy*«Ä „ 

qA" Ä^gran If '^ = VA" *• 


jÄÄ • Äägaz A, If lag* sidh unver- 
gehämt gegen ES. betragen 
(v3^Uaj); Unfrieden etiften, Tu¬ 
mult erregen (^^^^). 

» lä^zab etarker Bitter ; u. 
^ägrab // g Einem beim 
Ringen fUn E'ufs tmteracklagen\ 
I — 3 von der Seite wehen ( Wind). 
^gzaba, lagzabij^e 

j M. Äagrabljje eia« ^/i- 

untergehlagen beim Ringen. 

» Äägäag ijf « (2ia Lanze tn 
dem Durchbohrten umdrehen ((jir 

j! (.jUaJW 

ej*h), mit der Lanze 
durchbohren', im Munde des ab- 
zurichtenden Pferdeg den Bügel 
Mn u. herbewegen iji 

UjiiLj svJi^ IJt ^ t5)i 

mit Wiederholung der Töne hriiJr 
len (K. ßy\S> ; rudeen, 

girren (Taube); Ach beeilen 
S. (J^). 

^JUmi ^ 6iga{ A, If Sa^ EXnen an 
dem Theile OÜzä verletzen ; ES. 
mit leidengehaftlicher Liebe erfül¬ 
len; — 4) ».iÄÄ A,^ If SAgai 

leidenschaftlich verlieht Sein 

(oLääj OiXe tot .^äxü) ; 
-^7 id. 

v_ÄiÄ äagf = oIäÄ Äagftf j «ägaf 
leidentchafäiche Liebe. 

ÄASm » Sbefttz gehäne Frau. 

J'*"' * ^hgal A, If Äagl u. 4ugl 
EXnen beschäftigen, ihm Arbeit 
geben vy S. )<jl »JLkm 

i betehüfligen (Qedan- 
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I jkAam E. d/UTtE 0. 0c- 
cehäft von e. andern aiächen; 
becehäftigt cdni E. hetehäf- 
tigen, Van Arbeit geben j — 4 id,; 
— 6 tich^dur^ e. S. beeehäftigen 
u. zeritreuen kitten; durch Be- 
tdiäftigung von e. Orte fern ge¬ 
halten aerden qS ; — S mit e. 
S- betchäftigt Mtn, orbeittn >wi S. ; 
m Gang tetn (Jfatehine). 

x}Jtjt>Sa§l, tegl, u. idgal 

pl JlÄMt a£gftl u. iugftl 

Einh. ü Idpe pi ^aglät 

Bttehäftüfung, Arbeit, Qetekäfl; 
£igU betMiftigt, geteKäfdg; — 
B BBgle pl Jää Bdgid Getreide- 
tehober {ungedroeehan). 
fcgtäA iagiUaqs «. ^äm «. 

gierig. 

'äüJm • Mgne fl i^yit^ 4dg«n zarter 
Zeotig; Biiekenkut, Bündel. 
wmxä « ^igoab u. tognäb 

earter Zieeig; — di^nab If 8 
Mweigetheilt eein (Aet). 

t L*« U, If Äagw von 
ungleMer Länge tein {Zähne 

LfÄÄjj ^ 

Jj\iA id.; — 3 If 
den Urin tropfenueite auttpriteen 
~ ^ Sinder- 

nitte bereiten yJ. P. («J 

u*'-^ ^L> tJt). 

t-iyLÄ Mgwä’ e. Adler; / v. 
^jijär^e,-^yM.&' »i *U**“ f- »• • 

jfJbii üggir der Unfriede ttiftet. 
äjjJtXi 6ef^ grl Patinadel. 
dagil betchäfUgL 


tiiJm 

• daff I, If ddfaf, dnfftf u. dafif 
' vermehren, u. Oegt. vermindern ; 
sehr /ein, dünn u. durchsichtig, 
transparent sein (Stoff, Kleid JkX: 

P, LaaäXw^ 

rt 0 a a 

L« liil Ldiw»); 

I, If O ji.w dafdf abgemagert 
tein (J«Äi) j — U, E. mager 
maAen (Kummer, Liebe tJjP); 

bewegt, erregt werden («ö” jÄj) ; 
— I, If difif vermehrt werden, 
»unehmen, über das Mefs hinaus 
gehen (kilj); «. Oegt. lieh ver¬ 
mindern, hinter dem Mafte Zu¬ 
rückbleiben (^jaäj); — 4 E. 

dem Andern vorziehen i 

— Ü auttrinhen ; — 8 id. (\_ÄÄM(>t 
jJL/ t-tjä, töl «ü'^l ,3 Le); — 
10 durA e. transparenten, durch- 
eiAtigen Körper etwas zu sehen 

trachten (Le j.tä.j t<3t 

a ß St r O a V 

Le f 

mit SAnsuAt naA einer S. er- 
^ füUtn 

..Jl&i dafi^ diff Oewinn, UebersAu/t, 
Zunahme; Verlud, Abnahme 
Wind; pl dufftf durA- 

sichtiger Stoff od. Kleid. 

Lää a t. jÄÄ a u. a- 

* m ß 

lÄw i&isi pl ■di t ii&l adfA’, 

lifijj Band, Saum, Ecke, Ende; 
letzte Beste der LAenskraft, des 
schwindenden lAAts etc. 

«Lä,w difd' das Kuriren, Heilen If 







*; 4äfije tt. 

aSäd SeilmiOel, Arznei; Seilungi, 

Genesung; 'Soe^^cd. 

^afärig Platte od. Teüer mit 
Sü/ngieiten, ßtumen etc. 

iufü^if höchster Bf6rst. 
v_ÄÄlÄÄ lafäliq t). 
äüslÄiur ^afä‘e, iiShe 'Fürspreudie, 
• Filrintte, EmpfMvmg. 

s_3lAm dünn u: dwndimeluig, 
tratisparent; —»■ ^if&fpit>, >_Aa»A 
u. f — 8 lafäfe Durch¬ 

sichtigkeit; ^uföfe Wdsserrest im 
Oeßtjs: 

qLäm iSaffän kalter Wind mit Regen. 
lafSiün pl v. 

bIäw pl V. »Äü, äÄw u, £ifäh 

mündliche .Resprechung (If 3 

9 

iÄäi «) : mündlich. 

^^\JiA iSaf&hijj dicklippig; — iSifft- 
•* Wjj PiÄntßicÄ-; laMal. 

SIslA « £äftar If 8 zerstreut werden 

(Volk 1^^); fdie untere Lippe 
dicker u. vorstehend haben; ,— 

4 ^istA\ i^fatirr If^^HAS i^fiträr 
zerstreut werd ^; zer^o^iheiis wer¬ 
den ( 

SjyXöA f iaftitre dicke Unterlippe. 
QÄiÄ « läftän If S besädafen. 
gÄÄ * *. 

^ läfar !7, If lafr. die Frau 
an den Rändern der Vulva be¬ 
rühren ^ Oj/i9); 

— b) jäA A,' If hJjLÖi 8af8re 
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leicht zur Wollust geneigt u. teUkt 
btfriedigt- sein (Frau 
I r abnehmen, sich vermin- 

dem (yj>aÄJ); — 2 am Rande, 
am Ende ankommen s. flg. J dm 

e 

Untergang nahe sein (SouTie 

; sich vermindern, dahin¬ 
schwinden (Make Jj). 

jftÄ Äufir, Äafr pl jLäÄi sMiUC'äufter- 
ii>; Ster Saum, Rand (p. B, d/r Augen- 
I' Uder, drSchtmdippen); J/eulserstes, 
Endest Jemand;. — 'ifcA iäfre 
pl jjiA mkc Rand, Saum; 
Schneide; breite SUnge ; Messer ; 
S(kusterkneip; Oartenmeseer,-Fa¬ 
schine ; Diener ; Jemand; u. iütte 
genügender VorraA; Idfre pl 
abf&r behaarter Rand der 
Augenlider; SAuelerlcneip. 
jÄw « £8faz If lafe E. mit dem 
vorderen- Theile des Fufees etofsen 

(a^kXd'^iXtaj .r 

oImäää ^afi$&f kaU (Wind, Regen). 
y^AÄi M a ihfSaf 8 E. abmagem 
(Kummer «; ..jiA shp e. S. aus- 
dSrren u. verkrümmen (Bitze, 

Kälte tkita -); verbrennen, schä¬ 
digen (Reif die ^känaJi (ji 

tJi ; ver¬ 
spritzen (den Urin ^ ; 

das Beilmittel auf die Wunde 
spr^en (st^iXi! jlc <ß 

»jii ziUern (\>ijdij\)ge- 

misckt werden W -( 

t jiftoq (?) pl \JijSijiA 
8afa£iq Watsersdiai^ an den 
hydraulisehen Rädern. 
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laf^aliq weUce ÄUe f. 

I «• 

^iipOla «. Schmarotzerpß., 
die eich um Bäume echlingt, mit 
Beeren glmch 

et If Sa{' Vngleichee 

gleich machen, paarig machen-, 
autgleichen, abrunden (z- B. ein 
Qrundetüek dttrch Zuhauf 
tJ! gjtüA 

I •»' 

; Po«, durch ein 
ZtceUet (Vi^) paarig werden; 

(u* t If » ff LÄA £afä‘e iei 

J. (i^t) Füreprache oder Für¬ 
bitte eirUegen, für E. i od. ^ P. 

> . » 

iüjLiu ^.jO; einem Andern zu Je¬ 
mande ((^) Schädigung (\.J) bei- 

. m ^ O r ^ ae 

Hehen (S^tkXAllj «Jt 

• > fk » 

o*^- ! - V 

i&P, lif* noch e. Füllen haben u. 
wieder trächtig eein {K., Schaf)-, 
— 2 7. (Aec.) ale Füreprecher 
zulaeeen, «eine Füreprache an- 

nehmen, vj P. (jj kaiiA 

v.^jLjl) i — 6 bei J. (v^l) Für- 
eprache einlegen ^ P.; — 10 fe 
Füreprache erbitten. 

laP Oleichee, mit dem Ändern 
e. Paar machend-, gleiche Zahl-, 
die Oeechöpfe ale Paare {Mann 

mit o 

u. Weib) : LjtÄw paarweiee; ein 
Fett in Mekka. 

tlaiA £A{a‘a’ pl V. 

Wabrmundi Arftb. WOrlerb. I- 


Üjiij&i SAfe dae Paaren, paarig Aue- 
gleichen ; dae Hecht dee Vorhaufe 
auf anetbfeende ßrundetücke; 
Loehauf; WcAneinn. 

« £ifaf IPen^ee; If «; 

^dfaf pl V. t kÄm. 

vü ü jii ddfaq U u. 1, If ddfaq u. 
ddfaqe von Je Zustand gerührt 
«eini Mitleid mit ihm empfinden, 
eich seiner erbarmen u. ihm ver¬ 
zeihen (Jjt; zärtlich lieben; — 
I, eich in Acht nehmen, hüten 
qA od. ^ OUm 

jJL»- Üt UilÄMt UiiLwtj); — 
b) CÄäÄ A, If däfaq ängeüich 

für 7’« Wohl beeorgt eein (Bath- 
* « « 

geber tsil LäSiW |Jm 

as»-^L>ot ^jOj»-); — 4 eich 
vor 7. hüten ^yA; E. fürchten u. 
meiden qA; befürchten mit 
7. Mitleid^ haben, sich emner er¬ 
barmen t^i vermindefn 

- S Mitleid haben P. 

däfaq pl v.^Ls..wl adfäq .diend- 
dämmerung, Abendroth : «..SÄMjt 
Nordlicht; Mitleid, zarte 
Theilnahme; Küete, XJferttreeke. 

qUüm dafqän mitleidig, gütig, 

ddfaqe Mitleid, Erbarmen, 
ängsüiehe Füreqrge, zärtliche 
Neigung. 

laföllah mit weitenNasenl'öchem 
u. dicken läppen; mit dicken 
Schamlippen, 

KäJIÄmi dafdllaqe e. Spiel bei dem 
Einer den Andern auf den Hin¬ 
tern zu schlagen sucht. 
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• lifan I, If iuf&n 

Einen eretav/nt od. varUehÜich 
von der Seite aneehen 

»juu^ 

Oal^l S j^)t — S) ^■ 

£4fin, £afti eehar/stmtig; — 
£äfan icharfsiektig. 

^yjfiä^ ^üiitD, iaS. pl la- 

fänin Turteltauie. 

«Äw « £äfah A, If ^afh M. auf die 
Lippe eehlagen («. Ääw); E. 
durch andere Beschäftigung von 
e. 8. abhalten (ldk&i ); Einen 
durch, zudringlidies Bitten seiner 
letzten Hobe berauben (liit 

P w 

oüji äJLMk4Jli5 

svXäs L«); — S eeine Lippen 
an die einet Andern iAee.) brin¬ 
gen ; eich nähern, nahe sein (liO); 
Einem (Aea.) etwas (v^ &) aus 
der Nähe tt. laut sagen, ihm eine 
mündliche Mittheilung machen. 

O» «O..F « 

äÄw &6£e, life (für od. v^Ämi) 

Du. QlÄiÄ pt otjÄw ^afawftt 
u. bIäw lifäh Lippe (fds Sprach- 

Organ) : äÄwJt (Fort; Leb 

SSJA) : Mm L)4 

u^aXc (jJjüt wie rühmend spricht 
man von dir l Band (ds Brunnens ); 

— 'Um jifie, Gewinn, Zu¬ 

nahme, Abnahme q£, Jf »Äm «; 
t ^iffe pi oLaA [Sifftf u. ^-j A m 
liifuf Lippe 

c l A f. i&fha’ f. V. M&s. 
ä^ . a A ädfahe Lippe (t. Mm). 


«äfahyj /. is! tjje auf die 
läppen (ääi) hestilglieh, labial. 

( ylt.) » lÄÄ öäfa U, If «afw süh 
dem Untergange nähern (Sonne 
Ujiyüt erscheinen, sieh 

zeigen (Neumond, Jemand ‘flL 

_^);u. - Jc^I, IfHa'E. 

kuriren, heilen od. S. 

(«^ÄmU IuIOjA ^ »Jüf »Um 

aljj Akä) : Patt. ^ « « 

geheilt werden, genesen ; — 

c) A A, If IäA untergehen 

(Sonne } — 4 einer S. 

ganz nahe sein (bet. dem 

Tode Einem etweu als 

Heilmittel geben 2 Aee .; E. heilen, 
genesen machen ; — 6 wieder zu 
sieh kommen (vom Zorne ,^)i 
sich beruhigen, besänftigt werden ; 
«einem BachegefüM Oenugthuung 
verschaffen ; — 8 Genesung finden, 
geheilt werden, womit ; sieh 
am Unglück dt Feindes erfreuen 
— 10 HeUung od. e. Heil¬ 
mittel verlangen ; etwas (<m)) als 
Heilmittel betrachten ; sich Genug- 
thuung zu verschaffen, seine Bache 
zu kühlen suchen. 
oj^ÄA 8. Mm ; s. LftA. 

OjÄA £uf&f Lurehsiehtigkeit, trans¬ 
parenter Zustand If ^ 

V. \^jtM. 

\jij»M iSafuq mitleidig, erbarmend. 
ißj^M ^äfawijj = 

* «. jAm »; — ÄÄ^jj 




ioWoI («. ^ gi .A) i IdfijJ pl V. 

UlA. 

jiiiM £afir Saum, Sand, Ende. 

äaß* pl sIjiÄw Mfa*a’ Eür- 
eprecSer, Advaikai, Vermittler, 
Betchützer, Mittler bei Oott; 

Beeitzer dee nächet 
amto/eenden Grundes, mit dem 
Beda des Verkazrft («. ÄsÄw). 
wBabA jafif dünn u. durehsiebtig, 
transparent \Xj!o) ; pl 

ausdbrrende Wirkung 
der Kälte od. Eitze i Jf \jiA 
uemg, gering. 

'«.SabA £aflq mitleidig, ängstlich be¬ 
sorgt, zärtlich theilnehmend. 
äfABA iiifiUhe kleine Lippe (HA). 

v_Äjw e If spalten, 

zerreißen (^^Xto); durahdringen 

(Zahn trennen (v^jS); die 

Menge theüen, sich durch sie 

Bahn brechen ; Loxlt i_ftA sich 
von den Seinen lotsagen, Unfriede 
stiften’, Jf $aqq u. ma^äqqe Em 
lästig, tehaierig, unerträgUdt sein 

tiit); Lästiges er¬ 
tragen’, B. in Mühsal stürzen, 

ihn belästigen P. (jj 

1 

f E. besuchen JkC; — 
3 in viele Theüe spalten i deutlich 

austprechen l»^! (J« 

— 3 7/ (JsLäA 

u. ÄÄLA/» sidi von Einem (Ace.) 
lottagen, trennen, in Zaietpalt 


mit ihm gerathen ; Feindteligkeit 
gegen ihn üben’, — 6 gespalten 
werden; sieh spaltest, eer/asem; 

— 9 sieh von einastder (rannen, 
einander Feind werden f — 7 ge¬ 
spalten, getrennt werden’, sieh 
trennen ; Schismatiker werden ; 

— 8 die PBUfie e. 8. nehmen i 
e. Wort etymdogiseh sdleiten’, 
sieh im Wortstreti hin u. herwen¬ 
den, von der Sache abkommen 

tJt 

OiA jaqq pl tJiyäA ^uqftq Spalte, 

O ♦ m r 

Biß’, Eäl/te, Seitei k,7Lw 

Morgenrbthe ; Bdästigung ; — #iqq 
Hälfte , Eine Seite ; leiblicher 
Bruder} Geliebtei — £aqq pl v. 
«ÜtA. 

LSA 4t «. _yiA «. 

0 * 

ÜiA I4qa u. cläw äaqB’, ivih’ Elend, 
Noth ; Unversdiämthdt. 

•es VS i 

clÄA läqqa’ pl vJiA iuqq wdt in 
der Vulva (Frau). 

ÜiA « ^dqa’ A, If £aq’ u. foqft’ 

durchdringen (Zahn ÜiA ijb 

9> 

liit Iä^üAj); den Kopf 
spalten od. verletzest, od. dß Haare 
mit dem Kamme soheUeln (ijl> 

w •• * 

»ÄMd 1 ( 3 ) 

9 

LA. B .it. l Lj y iA). 

Jo^lsA ^aqftbit pl v. >_*)a,:«JiA. 
ä>ÜiA ^aqähe Häßlichkeit, Abscheu- 
lichkek, Kiederträehtigkek. 



996 




^liLüw ^aqftda fi v. lXÄw. 
jiJiA ^aqqftr «. MatiA ; «. jäjäi pl. 
^^UIm iuq&ra Läge', t. JUh pl. 

daq&tib pl v. i_*Jir!P>tt,w. 
äsLiUm. iuqAfe Scherben. .. 
iJ$Ulw üqAq Trennung, Loteagung, 
Zivietraeht, Feindeeligkeit, Mebd- 
liott ; — AuqAq;p{ Sieae{ia drHaut). 
jtjläw toqäwe, £iq. Elend, Eoth; 
Unnereehämtheii i Böikeü, Empö¬ 
rung, Saub u. Mord. 

^iqA^ijj elend.Le. vor.). 
OiStäw ^aqä’iq pl v. iUuäw. 

O o « 

i_Aiiw « £aqb, £iqb pl v^lÄw Aiq&b, 

JCJiiw äiqabe, Idqabe u. 
äuqfib Bergepelt ; FeUlooh wo 
. Vögel nieten; Engpa/e ; Nieder¬ 
grund mit etehendem Wdeeer; — 
liqb u. $Aqab e. Baum mit lotoe- 
ähnlicher Frucht. 

t £Aqah Ä, Jf fiaqb etwas zer¬ 
brechen ); den Fufe heben 

um zu pissen {Hund 

; besudeln, beschmutzen ; 
* » ^ 

— 4) Ij X»»LjlÄ 4aqftbe 

hdfsUeh, abscheulich sein; nieder¬ 
trächtig, gemein sein (L^Sjtw^Lo); 
zum Besten hohen, verspotten, 
schelten (^/«jLA); — 4 weit ent¬ 
fernen (<AMt); «Jen reifende 
Datteln hohen {P. 

« oi s oi 

Läää ^ tJ Läj5 Pfui über ihn! 

» ^aqdhtab pl 

^aqAtib u. Ja-s>LjLä äaqäbit 
Widder mit (3 od. 4) starken 
Hörnern. 

düq^e Both mit Weife. 


^^ÜtÄ Idqabqj roth. 

liqde e. gutes Futtergrcu. 
iXÄÄ , £äqad I, If fiaqd wegziehm 
( Volk, s. 4); — 4) i3üiÄ J, Jf 

ddqad id .; e. boshaften Blick hohen, 

damit schaden (^i- LitiA&w qB 
; — 3 sich Einem feind- 
lich entgegensteUen (»toUi); — 
* r * 

4 verjagep, vertreiben (^uJlXiLwt 

lAÄw 4aqd, diqd Fehler, Tadel; u. 
Sdqad u. diqdAn u. 

^liLüÄ daqädayun^e« Chamäleon ; 
junger Eatha- Vogel, od. Hahlcht; 
u. diq^Aiit daqadänTFo!/; 

— diqid id. ; u. daqadän mit 
boshaftem Blick, schlaflos; — 
ftLX&w £dqda’ u. ^vXäw diqada 
hungriger Adler. 

» O O » 

ytw « diqir A, If ddqar (u. sybw 
£liqre s. d.) hellroth, fuchsig sein; 

rr 3 s. 

reihe Haare haben; — 4) yiÄ 
id.; —9 id. 

jÄÄ äaqr pl £uqär fiöthiges 

u. wiehtiges Oeschäfl ; — ddqir 

«• y 

Einh. ä pl olylw daqir&t, jUÜm 
S uqqÄr, ÄiqrAn, j_ 5 jläÄ 

I .> 

duqära u. (^lÄÄ SuqqAra ilne- 
mone ; rothe Tulpe ; — ddqar 
Hahn ; Läge ; — Äuqr pl v. f-lyiÄ 
f. V. yi&(; — äyiÄ ddqre heU- 
rothe, fuchsige Farbe. 

daqrAq, 4iqr&q, daqairäq, 
Siq. grüne Elster, Qrünspecht. 
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Qljäw £iqrftn Jnemone ; pl v. yLw. 
v».a^a«!l « ££q|aq If 8 deutlich aus- 
eprechen («. vüiÄ a); meitechem, 

piepen (Spatz KJi^to) j mft gro/eer 
Zungenfertigkeit reden ; brüllen, 
»ehreien (£. yXSf) s. flg. 
jkilwJtM £iq£iqe pl SaqftiSiq 

Oaumentegel des E't (fetdehee 
der briinitige Bengit hervortreten 
läßt) od, dessen Oeschrei ; Zungen¬ 
fertigkeit, grofse Beredsamkeit-, 
persischer Gürtel. 

£iq£iqijj laut (Bede). 
a jiqß Theil, Antheil, Loos-, 
Grundstück ; Theilhabersehaft ; e. 

gutes Pferd-, — 3 (jaä«ä ^dqqaß 
zu gleichen Portionen vertheüen 
(bes. SeMaehtthier). 

X*hi>A t ^aqatijje Baarbuseh in der 
Mitte des Kopfes. 

* Ä4qa‘ A, If laq' den Mund 
an das Qefäfs legen u. trinken 

(n, *..» ti5! (S i^); 

E. mit dem Visen Blicke schädigen 
(fciLc !i3! fc-U« Li^ i» i f auf- 
häufen, auf schichten-, — 3 f B. 
beleidigen, indem man stAmäht 

was er ehrt (3 t i m 

ürfOJb E. um «einer Bdigion 
willen schmähen. 

* £iqaf pl vjLäÄ Siqftf irde¬ 
ner Topf ; Topf Scherbe; — XAftA 
«äqfe pl ä4qaf («iqaf) 

Scherbe, Spahn, Stück-, Meine 

Münze -, — -.jÄiii Ä4qaf u. 3 


in Stücke zersdtnilden, 

spalten. 

vJiilw [^(Iqaq Länge des Pferddeibes ; 
£iqaq pl v. üÄw. 

JJtÄ « $iqal V, If laql e. Münze 
wägen (Mj ^; ieschlafen(f^)-, 
f in die Höhe Aeien, auf ziehen, 
hissen. 

\^A&JÜ « t läqlab If 8 das Oberste 
zu unterst kehren ; Umstürzen ; 
«icA überstürzen, umpurzeln ; sich 
regen, rühren, tummeln j — 3 um- 
gestürzt werden, purzdn ; sieh 
hin u. her wälzen (im Bett). 
^e A äi « fiäqam Einh. 8 e. Art Dattel ; 
e. Art Palme (./cyät^. 

^ läqan If £aqn wenig thun, 
wenig seien, vermindern ; — 

. > « 3 

i) If iuq&ne wenig, 

geringfügig sein (Oesekenk); — 

4wenig Vemlögenhaben(u^^)-, 
wenig geben (ti3t qÄwI 

Uß). 

iaqii, iAqin wenig, gering. 



sieh röthende Datteln hoben P. 

«• 

iÜiÄ fiiqqe u. fiöqqe pl v_ÄiU« Äiqaq 

* * l .. . 

u. idqaq (Z. ääw idqqe pl vJiLäw 
liqäq) Hälfte (bes. des der Länge 
nach zerrissenen Stoffes od. des 
geschlachteten Thieres)-, Holzspan-, 
langes Stück Tuch; vorn offenes 
Kleid; e. Streif Zdttuch; Ein 
Thorfiügd; e. Fadetikette beim 
Weben; Entfernung, Abstand; 
lange, schwierige Beise; grofse 



Mähtal’, — t Äüqqe gefaltetst 
Stück Papier od, Zeug, Zettel, 
Brief, iZnigl. Diplom, Mandat ; — 
t £iqqe Besuch, t. lüLw «. 

(.y&äi) « IÄw ^iqä U Mnen elend 
machen, in Unglück u. Math 
stürzen i^bü kLÄm , «. i); 

(in Ertragung dr Noth) Übertreffen, 

I. 3; — b) Ä, If Sdqan, 

£aqä*, , Siqwe, toqäwe u. 

äqäwe elend, unglücklich sein 

(jä> 

w ^ * 

vXjuu «A/is); — c) spaüen, 

zerreifsen (für \JiM ,); I, If 
£aqj durehdringen (Zahn, für 

LüÄ *); — 3 mit Einem (Aee.) 
in Ehrtragung des Elends wetteifern 
(«Läwä slÜMit ^ sLüLw 

Einem in 

Kriegsnoth buchen (^ <iäJLc 
S rir*^')! — ■iE. in's 
Elend stürzen, ur^liichlich mocften; 
Saar od. Bart kämmen (—yw 

ÜtiUJb). ^ 

jyhA ^aqQr ndthiges Cfeschäft; äuqür 

id., pl V. jÄm. 

luqdq pl V. \JLäi. 

^aqül Bleiloth s. 

HjÄm ^iqwe, liiq. Elend, Unglück ; 
Bosheit j If *. 

* »■ *■ 

SÄqijj f. äj Jjje pl «IaÜ«! 
i^qija’ dend, unglücklich i unver¬ 
schämt’, Bbsewida, Verbrecher, 
Räuber u. M'örder-, BeheU. 


^aqth entstellt, 
schwächt. 


häftUeh ; ge- 


JvasIw £sqid tchlaßot ; mit hothaftem 
Blicke. 


{jae^ laqiß Theühab», Partner} 
Partnerschaft, AnIheR. 

Ja*äwr u. Je> £aqit irdene Waare. 

«ÜLbilw jaqiq pl fÜLwl a^iqqS* ge¬ 
spalten, zerrissen} Eine Hälfte 
od. Seite} leiblicher Bruder} — B 
Baqtqe pl sJ u Läw jaqä’iq Spalte, 
Rift} Eine EUdfle} Eine Seite, 
bes. des Eopfet} eüueilige Mi¬ 
gräne} Bergpafs} leiUiehe Schwe¬ 
ster } e. Vogel} u. vulg. f 
pl v» i ljüiw £aqä’iq Anesnone, 
Elatschrose : ^LtJi tütASlw Wald- 

o> 

Veilchen} Z. s_Ä.jLJidw 

tulipa montana. 

Baqtn wenig, gering. Mein. 

üasIw f Baqijje Bosheit} Handwerk 
des Räubert u, M'ördert t. 

, ^akk U, If Sakk Zweifd 
haben, «wdfdn ,5 8. (v^L^Oi 
Einen im Verdacht haben i3i 
Aergemifs nehmen, sich, tkanda- 
lisiren; Einem Zweifd, Skrupel 
erregen (Gewissen ); Aergemifs 
gden} E. mit der Lanze Ai« auf 
die Knochen durchbohren, ihn 


aufspiefsen (IJt g-«ylb 

Spitziges dndringen machen} ein- 
dringen, sich einbohren} sieh auf 

9 > <» « 

etwas stützen, anlehnen (iüC^Xm 
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tö! ridi neigen 

anhaftea, anhangen, fett xuaam- 
menhängen ; hinken (K. iJ)ji 
v_AÄ^Ij es\t!ae ^; 3 

«cA von Kopf zu Kufe riieten 
(Lj*s ; die Mäuaer in 

Eine Lii^ bauen 

ä>As>tj 'eji^Jo ti3t); 

— 3 Einem {Aee.) Zaeifel, Skrupel 
erregen, ihm Aergemife geben tS 
S.; — 6 Zweifel, Verdadu, Skrupel 
haben i3 &; Aergemife nehmen, 
eich akandalisiren ; — 7 einge- 
bohrt werden [Schwert, Lanze, 
_ NadO). 

lakk p2 £uk&k Zweifel, 

ühgewifeheit, Verdacht, Skrupel, 
Aergemife, Uruicherheit, Zaudern ; 
U. Bife\ Areenik', — £ikk Oier- 
kleid, Futteral; — £ukki6ipa&un^, 
Sehiema, Utrruhen. 
e. . 

L^iw » I4ka’ Ä, If ^ak’ durchdringen, 

p i ^ 

wacheen (Zahn lÄw); — 6) 

Ä, If ^Aka’ rieeig sein (Nagel, 
Huf oUt^'); — 4 Zweige treiben 

» 

(Berum i CiIXmI 

fIXw rSakk’ Krankheit; Klage, e. 

SiXm; pl V. ä^^M. 

^UCw t lakAre Stück, Fortion; kl. 

beetetttee Grundetüek. 

JSJm äakkäz u.i dr vorzeitig Samen- 
ergufe beim CoUue hat. 
y.erA [SakAse boehaftee, widerwär- 
tigee Wesen e. *• 

^ukk'a, Äak, e. dünner Dom. 
£akftk Gegend, Seite ; H Land- 


/Ä 

etrieh; £ikAk Häuser in Einer 
Beihe; lukkäk pl v. ii^Lw. 
v3üCä likkl Aehnlichkeit, üebereinstim- 
mung, 3 JXw »; pl JXw £(ikul 
Spannseil, Fufsfeesel; Bauchgurt; 
ä Nuance von Both u. Weifs. 
sIXm äikäh Aehnlichkeit; Nachbar¬ 
schaft, 3 4 ^. 

älXw ^akftt Klage; Krankheit; An¬ 
klage, Vorwurf; Fehler ;IfyfJi «. 
ö^IXm äakäwe Klage t. vor. 
jjtXw £ak&’ir Vorderlocken, s.js^-ü. 

V. ; f^jLXdM V. aajkXÄw. 

äiXw Sikäje, lak. Klage, Klage¬ 
führung, Anklage, If «. 

0 o > 

v_,aX.m £akb Geschenk (Uas); Ver- 
gdtung, Belohnung (ijfoyn^ 

>>Xw y SAkad 27, If £akd Einem 

etwas geben 2 Aee. (oLit »iAXav 
«L iict tiit); — 3 beschenken ; — 
4 id.; Werthloses erwerben 

JUI 

lXXm £akd Geschenk; Dank. 

• ^dkar 27, If inkr, £akür u. 
lakrän Einem Dank sagen, danken 
i3 od. Ace. od. P. (jXwj 

6 J J PO > 

aUlj aAJ 

aüt XaxÄjj aitl äaxi); E. toben, 
preßen; belohnen (Gott) ; (v- 4) 
Sprotten treiben (Baum, s.jjSm!,) ; 

— b} jXä A, If jäkar sehr viel 

P 

Milch haben (K., Schaf 
LiCjÄj) ;watterreich sein (Wolke); 
reich u. freigebig sein (aiLajl^U«); 
fett sein (q*m) ; — 3 meh Einem 
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danlAar eneetien Aee .; — 4 milch- 
reich sein (jEuier); milchreiches 
Vieh haben j s. 1-, — 5 Einem 
woför danken J P. u. Acc. S. ; 
von Emern nur Gutes sagen 

— 8 milchreich sein (Euter) j reich¬ 
lich regnen (Simmel). 

£aki' Beischlaf', u. ^ikr weibl, 
Scham“, — Äukr pl ^ukftr 

Danksagung, Dank (Je*, gegen 
Gott ); Lob u. Preis ; Belohnung 
von Gott ; — ^dkur pl v. ; 

— ädkkar pi v. ^ Li». 

iSakrän Danksagung, Dank ; 
DcmMxi/rkeH ; ioJ und Preis ; 

^ If »• 

dukränijje Dankbarkeit. 
Vikare Pulle der Milch im 
Euter; — dAkire^J oJ u. ^_^lXi» 
_ Aakära u. lAkra milchreich. 

Aakar^e Biiekkehr der Ke 
von der Prühlingsueide. 

« AAkaz U, IJ Aakz E. mit dm 
Finger antupfen (^^'i\j j 

Einen mit der Zunge stechen, 

verV&umden («.JLwJb sUt); mit 
der Lanze durchbohren (qjJ?); 
bescklafen (^wL>), 

^ k ^ ^ 

« iSäkus Uj If ^akäse 

{Dj. A) boswülig u. schteie- 

tig zu hehand^Uf $chw$r umgäng- 
« o .* 

lieh sein (LuaXw qLJ”); —3 sieh 

gegen E. (Aee.) so zeigen; — 
6 redjgr. 

Aaks, AAkis, lAkns f. s pl 


o » 

^ji»w^M Juka hösailKg u. schwer 
umgänglich. 

liSLSi S jM AAkAake scharfe Waffen; 
Uüstung. 

st AAkiß = AAkis. 

g^.i» « AAka‘ A, If Aak‘ durch An¬ 
ziehen des Zügels den Kopf des 
K's in die Höhe ziehen (vjJJLi ^ 
a*S^ tJI a»aLi^) j — b) A, 

If AAka‘ vid stöhnen (Kranker 
a*Ajt Jl^); Schmerz empfinden 
(£?>>■)! erzürnt sein (wuias); 
voll von Körnern sein (Saat JS 

*■}**); — 4 zum Zorne reizen, 

belästigen aLet^ ZmoE). 

jXä AAki‘ schlaflos; verdriefslich. 

pl V. aXUw u. ÄXaXw, 

JiXä s, AAkal U, If Aakl dem Reit¬ 
thier mit dem Strüdce JlXi» drei 

Fäfse zusammenbinden (wt jJt ijb 
ti35)f den 

Text mit Vokalzeichen versehen, 
ihn vokalisiren (d. i. der Zmä- 
deuiigkeit entziehen W l xCl! (jü, 
Ml); (u. 2 u. 4) zwei 
Nuancen neben einander, embrin- 
gen, nuandren (bet. zwei Farben, 
s. j eJen anfangen sich zu 

röthen u. zu reifen (Traube 

g«saÄjt 

“■ — b) JXw A, If AAkal zwd- 

deuiig, dunkel, verwickdt sein 
; die Farbe (3*^äm1 heden 
bet. Schwarz u. Weift (Widder), 
od. Roth u. Weife ; roih sein 



{Aügtt ); «een {Frau 

0^3 JXä olii); 

— 3 da« Thier mit der SStfafaeed 
bindein ; anbinden ; vokdlinren ; 
büden, formen, gestalteni a. 1; 
aeine Kleider od. Aermel auf- 
adhiiraen', die Maare auf beiden 
Sümaeiten flechten (.^Wiu 

— 3 Mnem ähn¬ 
lich aein, in Zügen od. Eigen- 
achafien an ihn erinnern ; su- 
aammenatimmen, iihereinaümmen, 
paaaen ; — 4 mceideutig, 

undeutlich aein, vencorren aein; 

' aAmierig aein JP. ; vokalieiren ; 
nuanciren a. 1; die Farbe kJiXä 
beaitzen (Auge ); — 6 g^drmt, 
geataUet werden; diese od. jene 
Oestalt annehmen; vohalisirt wer¬ 
den ; nuancirt werden^ —■ 6 ein¬ 
ander gleichen; übereinstimmen, 
zusamm^npassen. 

JXä )S»kl (vulg. äikl) pl v3LXÄt afikäl 
u. jukül äufaere Aehnlieh- 

keit; Äeujaerea, Feraonalbeachrei- 
bujig ; Oestalt, Form, Figur (z. B. 

Viereds, (J» 

solider K'ötper); Art u. Weise, 
Manier, Oeaehmack; Tracht; Art, 
Gattung ; jpe] von einan¬ 

der Unteraddedenea, Manni^al- 
tiges; Balkon, Olaube; Koketterie 
der Schönen; die Fekaliairung; 
£akl pl zwäfeOmfle, 

verwickeüe, iehteierige^ Sache; 
Streitaache ; — <ikl AUfaere Aehn- 
lidikeit; Trugbild, Popanz ; . Ko- 

Waiirmuiidi Arab. Vförterb, I. 


ketterie; — fiukl pl v. J>XÄt, 
^dkol e, JLXäw. 

Ädklä’ /. V. JXät. 

ddkle Waifa u. Both gemischt 
(«OT Auge); röthliches Weifs ; 
Nuaneiruftg von zwei Farben, a. 

* ^dkarn ü, If £akm u. 

dakim beifaen ; 

If dakm vergüten, Oeachenk durch 
Oeschenk erwiedem, belohnen 
töl K-z^mi); den Biehter 
durch Oeachanke bestechen (»L^); 
zäumen, aufzäumen, a. ; 

— b) i»Xm> A, Jf ddkam hungern 
; — 4 büohnen, wiederbe- 
aehesdcen. 

dukm Belohnung, Wiederbe¬ 
schenkung ; Oeschenk ;p} ; 

I — ldkim Löwe. 

ddkma gegetiseit. Oeschenk. 

a — fl sA'LA däkak If tflXÄw 
u. X.^l.wiu« tümtich sein, verwandt 
sein ; — 

4 vervAckdt, schwierig sein S. 

; — 6 einander ähnlich 

sein. 

dfiA dikke pl dikak Wajien, 

Kfiegsrästung; Keil der zum 
Befestigen eingetrieben wird; — 
ddkke Schwierigkeit, Spaltung, 
Schisma; — ddkke Lanzenatofa ; 
Stich in die Seite; f Stirnband 
aus Goldstücken. 

^ IXsw ddkä 27 (u. ^SiXti I), 
If S&kwttD, d'dkwa, diUcät, dakftwe, 
dikäje u. dakijje Magen, eich be¬ 
klagen Acc. S-, Mnem (^1) 
126 
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otv>a$ Uaum («JU! ÜCä 

i^iXXv^ ^^JCCmJ 

Ijkt Ä^LXmW^ X>A«^ÄW 3 B^ÜCmEi^ 
^^iUdJ Sjj^t); ÜbU 


,^1 od. \iJt LÜäli (ji> ^e« 
(«t J. verMfigen 
N «Jjes); Schmerz empiimden, 
ilber dauernden Schmerz oder 


Mrankhek Magen ij» 

UtajA); ülii ißJii eich seihst 

&Ö A. Io«- 

omMageni — yi^^t “• 

äLXw Slratdcheit befäät E., sucht 

ihn schmerzlichheim{ij»JL\ «IXw); 

— 2 If 'djJjMii tilkije E. Klagen 
lassen , seine Elogen anhSren 
Aee. P.; den Schlauch zum Bvt- 

» Cr ^ 

tern herrichten-, — 4 
e. zum Klagen bringen, seine 
Klagen anABren; u. Qegs. Einen 
aufhbren machen zu Klagen ; E. 
noch mehr schädigen u. schmerzen, 
dafs er noch mehr Klage ; — 
6 eich heMagen Äcc. od. S. ; 
über Schmerzen Klagen ; Em etwas 
Magen, Klage vor ihn bringen ; 

— 8 sich über einander beiklagen, 
einander verklagen od. Vorwürfe 
machen ; — 8 sich über e. Krank¬ 
heit od. e. Schmerz beklagen (Aee. 
des Gliedes), Schmerz an einem 

j ,e. 

Glieds empfinden •• »-w|j 
er hat Kopjweh; sieh beiJ-b^agen 
v^l P., Aoo. S,,', E, verklagen 
<yjjt : 


)^Ä«wt ncA seSitt an- 
Klagen j den Sehlauch ge¬ 


brauchen. 

\jXm ^Akwfi Klage, s. 

^ iSakäts’ Flachsseide. 
jjXm« gakür sehr dankbar’, Dank 


sagend ; lohnend ; nät Wetägem 
eujrieden ; AnkÜr If « u. 


_ pl V. 

iakfir^je Oidorie. 

£ukük pi V. u^kA. 

ö^Xm SAkwe pl otjXw ^akawftt u. 
flXw likä’ Milch- od. Wasser- 


sehlaueh aus dr Haut ds Zickleins ; 

^Klage, für 

Bikwa Klage’, AaMage, Be¬ 
schuldigung % Schmerz, Leiden, 
Krankheit. 

e , s 

^Xii e = j s. LXä «. 

I - r 

£iikka scharfer Zaum. 

Säkijj f. äj tjje dr immer Mögt 
od. Schmerzen hat’, über den ge- 

« et 

klagt wird ; — ÄikkijJ 

zweifelhaft, unsicher ; unent¬ 
schlossen. ^ 

jaXw lakir pl ^Xw fSdkiu Beutm- 
rindti. WurzelsahSfsünge’, zarte 
Blätter rund um die Palmzueige ; 
kleine Zweige (Blätter, Federn, 
Board) zwischen stärkeren; Haare 
an Gesicht u. Bale. 

i X^^Xwii iatdka pl wXSiXm £akft'ik 
M. tiXXwi fidkuk, Schaar, Trupp, 
Volk ; Secte ; Sititf Brauch ; Gtur- 
gel; Fruehthash. 

i^iaXw Aakü edingefomt, hübsch. 

■^*Xa iakim If ,»X£« «j « jakime 
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iSakÄ'inii fiubm 

•*• äakim ffenkal de» 

Topfe»', OMftdei ZägehtiXjiXl&t 
»4* C &J| dm Zägel miderttreiend, 
»eiderepenetiff ; JBSearUgteb ; Soeh~ 
suutA; Qift', Beet, Schmutz; der 
^ Jagdptmther. 

£akl)je Klage, If yijh 
UAerreet; *., /. 

JJi « «all t7, ^ SaU u. jJÜt «Ual 
di» Ke fortlreiim, S. fortjegt» 
(O^); Jf ^all mit uieiten Stichen 
nähen, verloren heften; Thränen 

vergieften (Auge uiJLw 

IJt **- b) 

(csaHäv A, Jf äaU ti. 

^al verdorrt, verkrüppdt »ein 
(Finger, Fand, Arm 

o a > 

VSa*t^<i ^!) ; Fm»». ci^JUw id .; 

J V ^ 

c^JÜLm verdorrte Hand haben; 

— 4 die Hand verdorren machen; 
7 fortgetrUiben teerden. 
a a. 

^Lw ^älan = ^ällä’ 

tierdorrte Hand, f. v, J»wl aitUl 
(». d.). 

^alläfe Hure; KordaMne. 
vJi^Lw jaläq Stock, Oeiftel; Oeijielung; 
undertetzlieh ; — lallftq BetteUaek. 

Äaläl da» Verdorren der Hand, 
de» Arme» : 'Ü lä ialäli 

mSge deine Hand nicht verdorren! 
^alltkl der heftig antreibt, ». Jwm «. 

L^Lw iaU^ä pi V. tS^- 


i' ^ilban If tc HMsch, elegant 
maojlen; ä ^^yJuSia kitbaeh 
»ein od. werden ; 
bane Sehlönheit, Meganz; »: flg. 

t äilabijj elegant, hübeeh; Bar¬ 
bier (türk. 

ätUgam (weiße) Bäbe per». 
gJU » «ilah Ä, If ial^ »eine Klm- 
der oblegen, »ich entblöfeen; f die 
Kutte gUegen, dem gciatlichen 
Stand entaagen; cd» unnütz ver¬ 
werfen, wegwerfen, liegen la»»en ; 
— 2 E. auttiehm , erdbl'ößen 

f m r 

(Irdf i st^); e. Mönch od. (Jeiat- 
Kehen »äkularitirtn; E plürvdern 
(Ditb); Straßenraub treiben ; — 
6 auageplündert werden. 

«tUbä* pl lalh 
»charfea Schwert. 


t_JL:s\.L.w tilläbf von »ehwachem 


6liederbau,aahwankenderHaUung. 
gJLw « äilah U, If tolb mit dem 
Schwerte zerhauen (u vj*F). 
gJLw itdb Decharg», Sahie (». SuÄliwa); 
TTtincc^ üriprung, Baae (Jwidll 


ijiytitj); männl. Same. 
a i^lhab »tottemd. 
iJjvXJLw f — tüib>JLw äildaqe Dieb- 
»tahl, Straßenraub ; — 2 iJikAJLwJ 


ta^äldaq mit Qewcdt rauben 
plündern. 

IjäJLw •}• ji Inlüi Wurzel 

(». fjMjMt); idliS ungeachickt Aeg. 
(e. ; (JÄJ-ä tw/ö 

er hat daneben gehauen ; — 


2 fJiXM £411a£ Wurzel fernen, 
tiefe Wurzeln treiben. 
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JxSJlÄ 

JwüÄ « idlSal If » Wa»»tr {Blut, 
Urin) tropfenweite nach verschie¬ 
denen Seiten versprühen (^JSl 

iJl (••AJ! tropfen- 

weise fallen, tröpfeln (jiaS) y — 
2 id .; vergiefsen <J. 

JwAiLw ^ällal u. 9 das Tföpßh; 
— Ädläulma^'erj fiinh; rührig-, u. 
äülal dienstwUUg. ^ 
ialw m galt u. Messer; 

— nLsIw äilte pl J 3 IÄ Iflat 
langer, dünner Ff^. 
jlÄ ^ Sälag if Saig Einem den 
Schädel zerschmettern (^^). 
^*Lä Silgam Bilhe (pseifse) pers. ; 
pl Salägün Schnürrbari 

Mghr. .. 

« SSlafj I, If Salq peüschen, 
geifseln ^ytAVi Mylo); 

der Länge nach spalten {das Ohr 
Hyki i,^.S j j>l); losg/^ien, htaUen 
{Flinte), losSdiiefsen, e. Salve gehen ; 
beschlafen ; msamtnenstürzen, .ein¬ 
rutschen {Erde) , — 8 f von etwas 
Wind bekommen, et merken ; 
Ferdcutht hohen, vermuten : 

yM OilÄMit hinter ein Oe- 
heimni/s kommen. 

Sii^ Säliq e. M. Fisch f Aal. 
^lüLw' Silqä’ Messer. 
xSLii Silqe Eier der Wäschen Ei¬ 
dechse ; — Sälage hölzerner Ham¬ 
mer ; Pferdebweiter , Stallmeister 
pl (xtoij). 

JJU Sälal das Verdorren der Hand, 
*■ i3^ * “■ ; Flecken der 

nicht weggeht ; das Forttreiben ; 
Sülal u. Sälol =; 


^^JLsu'SUw aSIä’ Olied {bet. 

des'- Schlaehtthiers, 'ed^erissenes 
Glied des Verwundeten ); LeU >; 
QUederstumpfi Bett, Trümmer. 
(JÄjJLä SaläS umigesehükt, s. 

v_3^JLw SalSik, Silftk Seirtdcko. 
i3^]Lw Sal&l flink, rührig) dienstwillig, 
frdu/ndlvch ; oft {M.y Weib). 

Süwe e. Glied, Stück, Portion. 
Salih^, Teppich, Matte', Schall. 
Salik DeGutrge, t. «JvLw «. 

JuJLw Salil pl jkJLwt aSüle u. Klw 
Süle Unterkleid unter dem Panzer ; 
Unterpanzer ; Pferdedecke ; eite 
sdhweUenden Hals- u. Bäcken- 
^ muskeln; Botz; tiefste Mitte. 
XaXw Salüjye pl Sal^S Beste 

des ViGit; Stück {Fleisch); Theil 
fder iVäe&<). 

s ^ > o ^ 

«,Saiiuii H, .If Samm, 

Samlm u. Simmima den Geruch 

wahmehmen, riechen (o«.«.4 - .A 

w« J is **0^ 

I «* 

töt 

(JW.Ä jitX!i 

frische Luft schöpfen, ins Freie 
gehen ; abweichen ; stolz sein; — 

JO.. 

b) A, riechen ; — e) Pass. 

a j ■• 

versucht, erprobt werden; 
— 2 riechen; E. etwas riechen 
lassen ; j— 3 Einen beriechen, be¬ 
schnüffeln ; — 4 = 2 mit gehobe¬ 
nem Haupte einherschreüen {yt 
X«stj) {-abwekhen qC (i3>Juä); 
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— rMcftan; — SicL’, ~ 10 rie- 
^ «Äen Koäin ; den Geruch eineiehen. 
äamm da» Siechen ; der Ge¬ 
ruch ; — jumm pl u. tL*Ä 

/. V. ai^mC 

oLm« £am&t u. s Bchadetifreude ; 
s lArm, Tumult ; lirn&t u. 
Sam&ta pi Eattütaekte , in ihren 
Hoffnungen Betrog&he- 

äamftg Häuteten der Traute 
u, dgl. ICO» heim Etten reegge- 
teorfen leird; Wenige». 
jUA £amär Fenchel. 
i^UA Samäriq u. >>JUj 8 «m«s«n. 

gOjUA pl V. g.»j*A 

^!j*A u. ^sj*^ 

o 

jLaA • — jUA! iSma’äzz J/ jl j *»Al 

ilmi’z&E »ich muammermeSen, zu- 
sammerachaudem (j a .».. fe ' i 

^^jtAsi); ÄheAeu empfinden, zu- 
rädcschrecken Aee. od. ); 

vgl jaA 4 . 

(jxÜA ^ammfts pl ä m,A , e ä^ lamä- 
mise AritÜ. Prieeter, Diakon', 
: Meltdiener. 

(j^iUA Büe, Hott. 

J^. 4 A fiimät Grünzeug, Gewürz. 

pl V. jQ\Ja*Au. JojJaeMi. 

» ä. gainni&‘ Waehehändler ; Kerzen¬ 
händler. 

%<» ^ 

t 3 UA iSamfil i 5 UA ^äm'al u. 

i^«A äam’ÄU) pl (.^jI-fA ^amä’il 
Norden ; Unke Hand od. Seite ; 

• - »oS 

£imäl pl oS Nordwind ; pl J>«A! 
’ ^aixiä*il u. 





Idmiil Unke Hand od. Seke : j<-> 
(j*JI.»A mä der Linken u. Sech- 
ten gleich getehiekt', achlimme» 
Vorzeichen ; HcmdvoU Aeihreti ; pl 
JuLtA ^amäUl natürliche Anlage, 
.XOharaklir, he».guteBigen»Aafien, 
Tugenden', Scheide, Futteral', pl 

V. a iitiX w . 

^LiA; ^amäJijj /. Kj nördlich : 

Nordlicht ; kalter 

Tag. 

i^^LaA V. 

I»L4A ^imäin d» Beriechen ; ^ammäm 
u. 8 e. wohlriechende geatreiße 
Mdone; pl o 5 Wohlgerüehe, Far- 
ßim» ',. 8 6am&me Blumen»traiuß ; 
^ammäme pt öl Doehthalter. 

K awi^Lziw V. (^LaA. 

«jcl»W V. i^^UA V. 

fJkjLaA V. (3I-Aü u. 

pl V. N 4A4.ÄW. 

cLaA äämba’ mit reinen Z&hnen 
u. »ül»em AthetniM^^Achenf^-ijkM^. 
O'.aA 4 ^ämit A, Jf ££mat u. ^amäte 

»wh Über eine» Andern ünglüA 
freuen, SAadeafreude empfinden 

r e .r 

w > IO 

jiXjtii äJuJ ; — 3 (u. 4) 

Ta,. Hoffnung tßu»Aen 

lu. 4) E. SAadenfreude empfin- 

mir m 

den laaten (^lAjtJt M 01.4A); 

'i'" t '*• (^Lfid (cO (^1 
alit dem Niesenden 
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„»ur $agin \für 

\»-*Mr) f 4 i, 3} & m^einer 

Moßnunff geOiuieht toerden, ohne 
Beute heimkeihren 
iUjUaül ; — 8 an- 

^fangen fett eu leerdeii 
NÄ4üwi). 


n, ty ^amg mit lan¬ 
gen Stieken nähen (Vi^^t (jm 
tiil); 

mücAen (; zur Eile treüien 
(ai^VxÄMt). > 

y^>jeät « jimgai If S erichreiM 

^ * <t » 

danonlaufen IlXc). 

« iämhat, fümhät 

u. £nmh&t uneerhäü- 

nijtmäfsig lang. 


g-aw « lämah A, ff ^amhu. 

lumdh hoch sein, hach in die 
Luft rageniJBerg, Bau ^); 
<x 

(aäiU ^ Nase hoch tragen. 


Stole ««in; — 3 hoch ad. höher 
machen, erhöhen ; — 6 stier hoch 
«ein; slola werden. 

fiilmah hohes u. fernes Ziel-, 
^dmmah ^ t>. ^^iA. 

• dimhar If s stoh, hochmiithig 


sein (jaXi) ; — 4 y^^oA\ idmahdrr 
if lang, hoeh sein (i3^)- 

j^ssA iatnind|tt', dimm. hoehmlälhig. 


y>UA * dnmmite, dimm. scharf¬ 
sichtig ; grojs, riesig ; ä dommdhze 
u. njjj:^\eA dnmma^ize hohes 
Alter. 

1 X 4 A a idmad I, Jf iaiD4f dimA4 tt. 


.dOtaiM iereie« empfatigen hohen 
■ u. den Sengst durah ßthwanshe- 
■i wegsmg vuriUiaoeitvn (JTn ^i:Ji \ s A 

\3y^A^ adliÄi( 

lilt 

' i he/ruektet sein P. ; auf- 

heben {Kleid luiäj tiit tju 

luJigfj 4.IX 

%XoA ddnunad pl «• iXaLä; « ddmode 

Befruchtung der P. («.. v,). 
^\X*A dimddr rascher Gang {auch 
yXsA dimdar, dim.); s dimd&ie 
id .; flinJt, rührig {JBureahe). 
jcA * ddmar V u. I, If damr mit 
gespannten Sehnen einhersehreiten, 

leicht u. elegant, stolz schreiten (yC 
« 

y\ toL^) • raseh gehen, 
eüen, sich beeUen S. ; zusam- 
menziehen {ijaiS); den Kleider¬ 
saum aufheben, sich aufschürzen; 
{nur 1 ) die Datteln von der Palme 
{Ace.) schneiden (ti3t (jSv 

tAjsi >«j*« s.*yo); —3 = 
1; — 4 zur Eile treiben; — 
6 sieh aufschürzen;- sich wozu 
bereit mtuhen, ansiAioken i3; 
schnell gehen; nach seiner Be- 
fuemliehheit gehen; — 8 raech 
schreiten Pfd. 

y*A dimr freigebig; ßink, rührig; 
Scharfblicken^ sorgfältig prüfend; 
— ddmar Landschaft in Araiien, 
nordl. von Nedschd ; — dimirr 
grofs {Unglück). 

dimrftg pl ^JsA Läge. 
dinurfth pl ^JloA damftrih 
PcUmzwrig mit Datttibüschel; 
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ff^einntni 0 f Trauie; B^gg^fel; 
StimiHUn 

* 4&iiunig dünne$ Gatcabe j — 
iimrag If K schieeht u. mit teeiten 
Eichen nähen (tJ{ O" 

tLwitj lAclj); 

die Rede mit Lügen gpiekan 
( H ihLiä-); gta pflegen u. nähren 
iMvUer das Kind 


»XiLco»-). 

« j&oirah XJ ’ä die DaUeln 
abtchneiden («. 

(3^X4^ • u. 3<j ^amiürdal lang, 
echnell; <e&Sn K. 

(jMjM * tämias a..J)ompßatataA 
ddmta, ädmie FgnAU\ Meer- 
fenehd. 

^Sj*^ iamrtlg = Idmrug. 

£aiiir&h = 

^dmarijj, £iniirij|j, Inm., Sim- 
marijj /. ÄJ ijje flink, rührig. 


jgjaiSi ^amrir Mütze Mghr. 

>* • ddmaz n, Jf ^amz Abscheu, 
WtdanoiUe eazpflnden, zurück- 
eehtadetn, dnmmlanfan {a^aXa 

«uiL« cyä_> ^ß\ «_Ä^ ^ Mt. i J 

— 6 sich ßusammen- 
aißhaii,narflnsiem(Oetieht 


vgl. jLaäi ». 

^J>t. 4 Xi ^ ^dmas I u. V, Ij £ams 
hM u. eomdg sein (Tag ti3 jiio 
Einem Haft u. Feind- 
tdiaft zeigen v5 (tJi U* 

tü ; — Jf limds 

u. iSumfta den Reiter nicht auf- 
sitzen lasten, tüärrig sein (Pfd. 

I(3( LiJ.4 


äimas sonnig sein (Tag^i 
2 der Sonne autseieen; f den 
iVietter bei der Mette bedienen 
vi (». ^j*L*Ä)j — 4 sonnig sein 
( Tag ); — 6 der Sonne ausgesetzt 
sein; sieh in die Sonne legen. 

bema (/.) pl äumüs 

Sonne ; Gold (Alchymie ); Qudl ; 

mittleres Baupt- 

Hück des Halsschmuckes ; ^ums 

pl V. {JtrytM. 

Jw«.4jw ^imsil Mephard. 

'iMsJi ^dmse pl ip! £apiM.dt Sonnen¬ 
bild; Idolt Statue, Bild; Schild¬ 
blech des Tkürsddastes, 

" • V - ^ 

gämsijj f. äj ijje auf die 
Sonne bezüglich, tolarj sonnig; üUm 

•* O ^ 

K A MasMi Sonnenjahri, Ojij-s» 
f.jpM.aMt Sonnenbuckstaben. 
X jm»4-w Samsijje Sonnenschirm ,; 

f Regenschirm ; t. vor. 
tCÄii-a A ^im^iqe Gaumensegd dt Ks. 

^äm^ain If S zu vAedLer- 
hdten Mahn od. mit ünterhre- 
ehungen thun. 

U>a4M lämaß IfS&m^ heftig antrei- 
ien(t0>jb (Püjo löt (Jv 

I j schlagen 

(t m Ajüy ); — by yjaaA A,- If äd- 

maß schnell sprechen ^Jt, 

(^«ÜXJb gj4»ö); — 2 heftig an¬ 
treiben, das Thier stadteVn bis 
es stbrrig aird Lj*v..S\j 

ijoya^] J>»4 Jjtij) ; — 7 von 
Sehredt ergriffen werden (yeö). 



jAat M i J/» E. hart drän¬ 

gen, in die Enge treiben. 

Ja»*» « I, If ^amt Eine mit 

dem Ändern miechen (JaJL^); 

anfiillen (^Lo) ; die Datteln oder 
Blätter verlieren{Baum^^M*.l\ijii 
yiÄi! {lil); f Alles wegraf- 

)-o> 

fen, wegndimen ; f MiJt JasM 
E. am Ohr ziehen ; — b) Ja.»w 

A, If £dmat grau werden, weifse 
Haare bekommen (liii \Jü 

Ot^ JaiLj>); 

f pldtidich stark wachten {Knabd). 
Ja»»w, d qI h »x«i e. Ja».wl. 

gimt&t pl ^amStlt 

Sehaar, Trupp ; Fetzen, Lumpen; 

g 

Lt3 *, b L««& truppweise, -zerstreut. 
^uint4t grofs, lang; = vor. 
Ja^Ia»*» iimttt pl JaA.bl A = 
JjLta»*;. 

Jia»>w « &&mei n, If ia,v^.. verhin¬ 
dern , abhalten ; mischen 

(Jalä>; s. Ja»^) ; e. S. allmälig 
in kleinen Mengen wegnehmen 
■ fiJI t-A 

; E. anzueiftm, xu bewegen 
suchen (püt müden u. strengen 

Worten .tJI ä 


»JL» ‘ v_ÄÄiJt 


s". 


« ^am‘, £^ma‘ Einh. ä ^ 
äumtk' Wachs", WachskerzeiKerze; 

Fackel, Leuchte ; {Jb gel- 


;l bee Wachs, xj" wdi/ses 

Wachst s. sjt*M. 

« [$äma‘ A, If £amS ^am4‘ u. 
mb&m3.‘e spieilm, scherzen (o (J* 

■ r r O » 9 «O» 

rj! Lc^»*^ La»* » 

^^«); If hxmt^ zerstreut sein 
(iJSjSJ); — 2 mit Wachs über¬ 
ziehen, Leinwand wichsen (s. vor.); 
E. spielen machen (<ujül); — 

4 leuchten {Laterne ]C»*»t 

QtiAx»,^ £am‘dän pl 

^amä'idin Leuchter pers. 

JaaaA ’ » — !his*A\ Uma'dtt If 

JtI ba»*»! i^im‘tftt voller Zorn 

e ^ - S 

sein (l {«'nä ^L*»ot). 

J«a»^ « £äm‘al u. ä munter, flirät 
Kn; — £äm‘al If g zerstreut 
werden (i3;Äj) ; S jüdische Art 
die heüige Schrijt zu lesen; — 

2 zerstreut werden; — 4 Jka»*«ti£- 
nia‘älliy-i3 ^^ La»*»! wnmittel- 

barbevorstdien, nahe setn (v_9^l); 
sieh eifrig suchend zerstreuen 
(löl y*LtaJi 

schneü gehen. 
äa»*i Sdm'e {pl psA Äam‘ u. .^sA 
^umü*) e. Wachskerze; e. Stück 
Wachs od. Kerze, s. ^^A. 

Sam'ftn Simon. 

^J*■*A von Wachs; Waehe- 

händler. 

* «4miq A, If S&maq aus- 
'gelassen munter, wie toll sein 
JÄJ) j — 

5 id.; einsMen (^Le).’ 
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öimiqq f. ä groß, lang. 

« £ämal ü, If Äaml tt. 

^umül wnfatten, in $ich begreifen, 
enthalten ; aid auf Alle eretrecken, 
von aUumfaeeender Wirkung <ei?a 

O . ) 

(^U-W 

J » - J 

OlÜJ töt 

w« «O ^ 

IjÄ 

t.3 liji lyi); von allen 

Seiten umgeben} den Hengtt zu- 
lauen u. empfat^en (Kn ); If 
äaml von der linken Seite an- 
greifen vj (o1>3 »lA^I töt ki (ji 
v3 u i.^'); dm Nordwinde (i3>.*ä) 
zum Abkühlen auesetzen ( Wein ); 

— b) If äämalu. £umül in 

O « 

den Mantel hüllen (jOU^üL aUac); 
Aue umfaeten , eich auf Alle 
erstrecken ; in Nordwind kommen ; 

— 3 umfauen machen, enthalten 
lateen} dm Nordwinde atuaetzen ; 

— 4 machen daja etwas Alle 

umjafat, sich auf Alle erstreckt} 
Nordwind haben ; von Norden 
blasen ( Windj ; E. in <ien Mantel 
hüllen} — B sieh ganz in seine 
Kleider wickeln, in e. Mantel 
hüllen, s. a Ji«»w } -^ 8 id. VJ; 
in sich begreifen, enthalten, aus 
Theilen bestehen von allen 

Seiten einschliefsen, umgeben, um¬ 
fassen sieh auf Alle erstre- 

dcen, allgemein sein. 

fiaml Sammlung, Vereinigung: 
^ 1 f »Jül (J9^ m'öge Qott 


ia - 

ihren Bund trennen, 

Vereinigung, Wiedersehen ; Ein¬ 
hüllung, Bedeckung} das Erfas¬ 
sen , Begreifen ; Nordwind ; u. 
iämal grofaer Haufe , Schaar ; 

— liinl, iimill Dattelbüschel} — 

^irnal Schulter} pl a^mäl 

geringe Menge (Regen , Frucht ); 
e. Handvoll Aehren j Nordwind ; 

— £dmttl pl V. ■S'sM. 

dimldl schnell Kn .; die Linke. 
a ddmlal If H flink u. rührig 
sein, schneU gehen 
äJUm ddmle pl dimftl Mantel 

der den ganzen Körpdr einhülU ; 
Kopflund, kl. Turban} — dimle 
Art sich in den Mantel zu hüllen, 
oy -,y 

— siSmle ; Welt, 

Wein ; — ^imale geringe Menge, 
s. J'-«-»; — dimille schnell Kn. 

diimlül pl damalil 

geringe Menge, s. 0«a.w; Js^La-w 
in kteinen Trupps} Schulter. 
^^aa-w ddmam H'öhe, Ehrhaberdteii} 
Gipfel ; Länge u. Gradhek der 
Nase XEchinheit); Nähe-, Ent¬ 
fernung} If ^a-Ä ». 

^tAÄa-w dimdndar rothe Rühe. 

xoJäi dimme e. Riechen, Geruch ; e. 
Weniges, mir e. Fünkchen} 'd*A 
^J>,_g5ac e. Prise Tabak ; e. 

Friacheluß sckbpfen, Spaziergang. 

a ddmliad scharf} Eisen} 
flink u. mit scharfem Gebiys(Hund)} 

— ddmhad If ü dünn machen, 

IM 

schärfen {f>OiS>-). 

(ysoit) a Um V, If dumüww 

127 


WAhrmand» Arab. Wdrterb. !• 
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hock, erhaben »ein, hochgehrt sein 

t,, > 

(»^i ^ iJt ö ijÄ); 

— 3 ^ärnma riechon (a, 

^✓a«^ *)• 

latuüh weit gedehnt', — äu- 

müh Böhe, StoU If »■ 

jyeXü. ^ammdr Diamant. 

^amftg pl ^ums u. 

Iiimus stbrrig, den Beiter nicht 
duldend Pfd .; Wein ; — ^umÜB 
Sfdrrigheit', pl v. 

{joyifM £amüß ßink u. munter. 

JspeJii iSammöt pl {Samamlt 

Strähne, Garn um die Spindel. 

^amft' eu Spiel u. Scherz 
geneigt; Äuw. If ft-SM «, pl v. 
i3;4>w ^amfll abgekühlt ( Wein ); reiner 
Wein; Nordwind ', — äumftl das 
{Alle) Umfassen, in sich Begreifen, 
Inhalt, das MinhüUen, geistige 
■ »• Sammlung, If J»*ä — f iSam- 
mül pl J>^U>w ^amärnll Maul¬ 
beere ; Himbeere. 

lamfim wohlriechend. 

£amit Vorwurf, Schelte', 
Zank, Geschrei. 

^immir flink, rührig. 

^amia dr Sonne ausgesäzt, 
sonnig. 

^umiise kleine Sonne. 

■It*» Ml lamit gemücht', zwmfatbig. 
gamil Nordwind. 

Tamile pl JJLaÄ ^amä'il 
Naturardage, Charakter, Eigen¬ 
schaft (bes. gute), Talente. 

äamim guter Gerudi, ,IJ 
^^*Jn «; Parfüm; wohlriechend ; 


riechend ; hoch, erhaben ; ä' öa- 
mime Geruch, Gestank. 

Äimmlma Geruch If ftJi 

» fiann U, If Sann langsam u. 
umherstreuend ausgiefsen, bet. 
Wasser an den Wein gie/sen 

liil ®m Q*v); 

(«. 4) SjLiJf die Truppen 
zum Plündern sieh zerstreuen 
lassen', — 3 mü Sand besh-euen', 
— 4 s. 1} — 5 alt u. abgerieben 
sein {Schlauch i«,Ä).s>t); — 6 id .; 
runzelig sein {^JiHli ); gemischt 
sein — 10 mager wer¬ 

den (k^)i = 6. 

QM Sann Einh. B pl qLam Sinän 
alter, eingetrockneter Schlauch. 

% . 

Läm « Säna’ u. qÄw A, If San’, 

Sin’, Sun’, SanA’e, San’än, Sana’ftn, 
Sana’4ne, müSna’, mäSna’e u. 
mäSnu’e hasten, verabscheuen '.J 

O r- i » 



iSr « ■ MMiOa' S > O o 


tcSt LitiÄaW^ IjLÄUv^ 

ludaxjl); Ps Schuldforderung 

zugesteken u. ihn bezahlen Um 

fo! 9t m 

sAji bLLc|j jSI aä^). 

^Um Sunnä’ pl v. tQiÜi. 
u^Um Sanftbit L'öwe ; dick. 

^^Um pl V. 

pl V. BjÄÄm ; q^Um V. 

qUUm U. qLuCÄm. 

^Um Sanfth junges K .; u. Sanfthl 
Ojj) j. SU grofs u. plump', — 




jinfth pZ a^ijSi ^liinih 2^nmken- 
hold. 

^LiXi £i]iäh Beryvtrtprung. 

>_**S>LlÄr pl V. UJj-ÄÄÄ u. 8 u. 

v^Lsuä;^. 


JjJm ^anär Schande, Unehre. 
lan&ra Katee. 

(joIää ^anäß, San&ßiü, Inn. 
grofe, stark u. schnelX JPfd. 

JsIää linftt pl oLLLäw TI. 

lanä’it Frau mit rosigem Teint. 
JäLi-i linaz Berggipfel, Fleischig- 
keit •, pl V. 8 t «. 8}JaÄ.w. 


gLiLw lana* u. 'läclÄjw lana’e Bäfs- 
liehkeit, Abscheulichkeit, Schande; 
If «. 

pl V. oLtÄAv. 

«JSIäm lanaq, lin. grojs, lang (m. u. 
/.); linaq Sdmur zum Zubinden 
des Schlauchet; Bogensehne; 'An¬ 
nahme des Blutgeldes, 3 v_Ääm 
lanan für das fig. ; — lunan 
kaltes Wasser; abtropfend; äAb- 
trSp/elndes, Tropfen pl ; — linän 
pl e. QM lann; — (latman) Dual 

qÜLäm zwei Thrämen-Venen. 

.wO- leo, 

qLLm lan’an f. 8 u. hassend, 

verabscheuend; verhajat- 
bLäm Innat pl V. (iLi ; s. «. 

SsLäm lana’e Saft, Abscheu. 

ödn’a y. V. ^Li-XC. 

Vs J Vs AAAAW. 

KjII i^,v- lana’ije /. geha/st, fmndlich. 
(„wLÄ « llnib A, If llnab tcKone 

u. frische Zähne (ii. frische Lip¬ 


pen haben (i-aÄm »yÜ ^ 
kalt sein {Tag). 

länab Schbnhmt, Frische u. 
Schärfe der Zähne; kalt {Tag) s. 
vor.; pl ot u. oLUmI alnab 
Schnurrbart Aeg.; iL-Ul f. v. 

limbat If 8 anhaften ; 
Sand anlegen; das Herz er^rei- 

fen {Liebe löl luJlä Jh 

^ lu vjiic). 

llmba^ Löwe ; 8 Zuneigung ; 
l^mbat hart, rauh. 

« llmbal If 8 küssen (J>.p>). 
i3k«ÄM liimbul pl JoLäm lanabil 

Trodcenmafs von 6 iXA. 

Ü fUSi Idmbe Fälte {des Wassers). 
qIäCÄm lintan = qLüCÄm. 
jXJihi « Idntar If 8 zerreiften frans. 
(ein Kleid &Äye). 

SjÄJLm lantare, Idntare pl yLUv 
lanätir Baum ztcischen den Fin¬ 
gern ; Finger ; Ohrring. 
qLlÄäm lint(]'an pl q^'LÄm lanstin 
sehr weite Hosen. 

iisJjii « Iän4 A, If länat dick sein 


{Hand, Lippe; für q^ *). 
gwsM « llnig A, If lanag gerunzelt 
«ein {Haut ; — S Halt¬ 

rheumatismus, steifen Hals ver¬ 
ursachen {Kälte); — ß runzelig 
sein; steifen Hals haben. 

^häi Idnag ds Bunzeligsein; männl. 

K. j — llnig mit steifem Hals. 
Jitfie-ü lingar Honigklee {prt.jSjiMi). < 
g.ÄM Idnnb pZ v. ^Lww. 

a — 2 Itbinah die Palme 
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von Dörnen reinigen 

tic^Lw «Jle), 

v^l^Uw ^inhäb = 

^inntlhf dick, beleibt; grofe, 
lang-, b ^inhafe Stobi, Eitelkeit. 

iStmbbb u. B pl i_Ad^LjLw 
äanftUb Berggipfel ; SchuUerbledt^ 
Biickenwirbel 

»lXÄUw q|t 8. ^vXÄÄW ^ U, m1(XÄÄw. 

O, ; O O 

^indah, Sun., ^ lundäbijj, 

Sdndab, Sündah 

u. Sdnduhe e. Festmahl 

nach VoUendung des Eausbaues, 
bei glücklicher Heimkehr etc. 

^vXäm Sdndah = ^tiXUb; Sdnduh 
grofe, fleiechig, stark ; LXnoe, s. vor. 

Idndah Jf s das Festmahl 
^IlXJLw bereiten. 

jXA « — 2 j*A Sdnnar E. tadeln, 
ihm Schändliches vortoerfen 
(*• }-^)- 

}fhA ^ Sdnzar If s rauh, grab sein 

(M. -Mfr). 

« SinSine Natur, Qemitths- 


art ; Brauch, Sitte; Muster, Probe. 
\jahA * Sdnaß XJ, Jf (j.Oj.ÄA Sunftß 
anhaften, ankleben ; einer 8. eifrig 
obliegen (fäOcM aj v«iJLa.‘i 
(iuyij aj); — b) (jaiÄ id. 


ByaÄÄ « Sdnßare Bauhheit, Hejtig- 
keit, Widerwärtigheit, Unglück-, 
Sinßir id., Zufludit. 

JaäÄ « Sdnut zubereiteteFleisehstücke. 
t Sdntat If ü e. Volk zer¬ 
sprengen, zerstreuen; — 2 sich 
zerstreuen; s. SaJaiA. 
ö^iaÄäw Suntöf Qipfü, QiAd. 


liL^tJuä Sanz&t pl Sandzi 

Berggipfel. 

JähA s, Sdndar If 8 schmähen,' be- 
schimifen W P. {^*jiA). 
üj^!ä3-A Sunzftre rollendes Felsstück. 
Sunzdf Zweig. 

'i^^äiA Sdnzuwe pl = 

üL^tÄÄ«. 

Sinzijftn widerwärtig {Frau). 
j^akA Sinzir abroUendes Felsstück; 
gr. Werkstein ; ti. b verderbt, ob- 
scön; 8 Vorgebirg, Bergspitze. 
^A « Sdna* A, If San' häfsUch, 
abscheulich finden (a^UÄÄMt} ; 
verunehren, schimpfen (‘ 

verachten; beschuldigen, 
anklagen; den Fetzen ganz zer¬ 
fasern (L^AJbw Ii3l {Jü 

{Jrhiä i — b) ^iA A, If 

o i 

^JA Sun* häfelich, abscheulich 
finden, S. ( a jtLwXwl); — 

.,3 .. - 

c) ftJA If äsLÄ.» häfslich, ab¬ 
scheulich, schändlich sein (5^); 
— 2häfslich, abscheulich machen; 
Einem die gröbsten Schändlich- 
keiien nachsagen, ihn entehren 
; — 4 schnell sein, eilen {En 
tSiz-CjA) ; — 5 schnell gehen E .; 
das Pferd besteigen, es reiten 
(b^SLcj eich zum Eampfe - 

bereit machen (vjlXfiiLi L^‘); _ 

10 häfslich, abscheulich, schänd¬ 
lich finden'. 

f^lA San' Abscheulichkeit; — Sdni' 
häfslich, abscheulich, schändlich; 

tL»ÄÄ /. V. 

Vy<i.aÄw ^ Sin'ftb lang, grofe M. 
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cUUm 


fin'&f pt Äanä'If 

Berggipfa ; hoher Berg ; Bergjoek ; 

f> a 

u. s_a-«_i«Ä Äinnä'f gropt aber 
tAvach M. 

^4n‘af If ä grojt, lang «am, 
*. vor .; s Gräfte, Länge. 

^»j r .Ä.A groß, beleibt. 

äaÄm €dn*e Lfä/tliAkeit, Äbtcheu- 
Uehkeii, SekändiichkeU. 
äun'ftf = ^JbUÄ. 

VjLü-i ■^ingäb langer, biegtamer 
Baeig; langer &Hel; grojt M. 

• fiingub lang, dünn t. vor. 
e^thm ^>6&agare Verderbtheit. 

\,JAhä,iiaahg{icfileeht proportionirt, 
locker gAaut. 

Sinnigm lang, groß', L*9 
Sinntigmaii mdervMig. 

\Jy3tiJti fonigftb langer, dünner 
Strick, Zweig od. Erdader. 
jfJüXi 6ingir unieuseh, verderbt; s 
Verderbtheit. 

• £Anaf U, If iant von der 
Seite antehen (bewundernd od. 
mit Abecheu (j:oyi3Lti\i Jiii 
aJLi* a. * l.i f 

*I — V) A, If 

länaf Äo»*«n J 

verttändig, einsichtig sein ; 

die Oberlippe verkehrt haben 

(,^1 ^ tSXäi ; 

— 2 E. mit Ohrringen tehmücken, 
I. ßg. J — ä »ich mit Ohrringen 
sAmüeken. 

- sjJJi äanf pi öyiÄännftf Ohrring, 
Ohrgehänge (bet. tm Oberlheil des 


Ohrt, od. Aerer Sestandtheil des 
Gehänges .isfS); —££nif Aa««an(2. 

^anf&T leicht, flink ; ä iSinfftre, 
SjjäiLw ^nfire Elinkheit. 

I 

i&nfstta Name einet Dichters 
u. guten Läufers. 

vJtÄ^M » Sänaq I u. V, If £anq 
(u. 4) dem K. (^ee.) mit dem 
Zügel den Eopf m die Bähe 

ziehen (Beiter 
jt «UoLsj sljj 

Thier 

mit dem Kopfe anbinden ; an¬ 
binden (K., Schlauch ; t. v-SUm) ; 
E. würgen, erwürgen ; E. an den 
Galgen hängen; — 5) v«.ä*,A A, 

If fiänaq mit Liebe ergeben sein 

(Qam. I, If Äanq ; 

* m 

üj UllbM J-sai Iam); — 2 das 
Hohe OLuU« in den Bienenkorb 
(Aec.) thun; — S If öLUl u. 
ääil w»»a sein Fie^ mit dem eines 
Andern misAen (löt aiüLw 
aJL«); — 4 t. 1. 

\jiX& £anq das Erwürgen, Aufhän- 
gen; — £änaq pl iJ;ljUvl afinäq 
Zuntchensahl zwischen zwei gege¬ 
benen (z. B. zwisAen 40 u. 120 
SAafen), für die eine erhöhte 
Steuertaxe Antritt; (NaAzahhmg 
alt) Blutgeld, Siihngeld; BeA; 
StriA; — äiniq sehr versessen, 
begierig, verliebt. 

fUtÄM ^änqä’ die Jungen atzend 
(VogAmutler). 
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i* ^innak If den 

Kopf heben. 

^XA « ^inam üi If lianm mit 
Nägeln zerkratzen {Havt, Geeicht, 




Innli* Abscheulichkeit. 


es^A lantl'e, ^un. u. S^XA ^andwwe 
Safe gegen Unreines. 

Äänijj gehafst. 

v^aJUu äanib mit schönen , frischen 
Zähnen (s. \^XA). 
jfAA ^iimir u. ü böse, Schandkerl. 
ijJlA Sinniz JPenchelsamen. 


^AA äauf f. s häfslieh, mdrig, 
abscheulich, schändlich ; s pl 
galÄM äanä'i* Absoheuliolies. 

OtjOww Saniq Querholz im Bienen¬ 
stock ; Bastard ; B Kokette ; — 


iSinniq selbstgefällig, eitel. 
qaÄvw lanin gewässerte Milch ; Tro¬ 
pfen pl. 

LjÄ * s. ». 

äahäb (u. 8 iSuhftbe) gewäs¬ 
serte Milch; — ^ih4b pl 
^ dh a b, ^u’hbäii, ^i’bbftn 


u. dShub glänzender Stern; 

Sternschnuppe; Flamme (v_jL^ 
Kriegsflamme, d. t. Held); 
flink, rührig. 

£ah4d Zeugnisse pl; B ^abäde 
pl ol Zeugensehaft, Zeugnifs 

od. S. ie$J6 

zum Zeugnifs dessen ); Bezeugung 
des Glaubens (gJf aJ! ^); Mär¬ 
tyrerthum; Teietstelle, Citot; 
Zeugnifs, OertifUeat; das Zugegen¬ 
sein u. Sehen; sichtbare Welt; 

— 4ih4d pl V. 


J ^ihftr Vertrag auf e- Monat, 
Monatsmiethe, 3 ». 

£nb4q das Seufzen, Stöhnen. 
_A gjb äahäm Hexe ; fiibäm pl v. 

; B 4abäme Scharfsinn, 
Witz, FUrdheit, Baschheit, Ener¬ 
gie, Kühnheit, Tapferkeit. 

P? V. u. \J,y%A. 

^ Idhab A, If £a’bb die Haut, 
den Teint versengen od. verder¬ 
ben {Hitze, Kälte 

sdji w>P (lil 0^1 jt); 

den Stamm vernichten, od. ihn 
des Viehes berauben (Hungerjahr); 
graue Füllen erzeugen (Hengst) ; 
— h) A, If Sdhab u. 

y 

s A^A Id'bbe (s. d.) aschgrau sein 
afiXtoj r glänzen, 

* y ^ 

leuchten (Flamme); — e) 

= 6; — 2 die Haut, den Teint 
versengen; — 9 u. 11 aschgrau 
sein Ifd. 

£dhab Aschfarbe; ^db. 
aL;.^ ^ä’hba’ aschgrau; heü u. kalt 
(Nacht); in Waffen schimmernd 
(Seiterschaar); mifruchtbar (Jahr), 

f. V. 

^L^^ababdne.jBaum; s. <<,Jl^pl. 
-*^A ^ ^d’bbar If B aschfcurh sein 

(^LjäI); weifsUeh sein (Wund¬ 
narbe) ; dem Weinen nahe sein 

(cLXJJ 

• ^d’bbar lang, breit u. dick. 
fid’hbe Aschfarbe j Mischung 
von Weift u. Schwarz. 

$d’htaiaj' Erdrauch Fß. 
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* äit’hgabe Verwirrung. 

« ^ihid A, If äubüd 

alt Zeuge heiwohnen, gegenwärtig 

lein («jJäa»- lö! |_^); 

Zeugenichafi oblegen, Zeugnife 
geben S., zu Tt Unguntten 
P., zu leinen Ouniten i3 
(ütlas jeS>); iehennen (dn Glau¬ 
ben I. 6) ; durch Eid bekräftigen 


« ^ä’hdar f. B zwischen 3 u. 
6 Jahre alt {Kind)', wohlhabend, 
reich. 

äd’bde bester Sonig. 

» Sdbar V, If Sa’br allgemein 
bekannt machen, verbreiten {bet. 
Schlimmes iC.xJLÄv ^ B^^I) : 

Sache in’i 

Gerede bringen ; das Schwert 
ziehen u. über der Leute Häupter 


9 « 

; — b) <X^ If BoL^ ^abäde 
Zeugni/s gelten', — 2 B. zur 
Zeugensehaft auffordem, ihn zum 
Zeugen nehmen', e. Samenerguft 
haben (beim Aniliek des Weibes, 
ohne Beischlaf ); — 3 mit eigenen 
Augen sehen, sich durch den 
Anblick überzeugen ; anwesend 
sein; — 4J's Gegenwart wünschen, 
ihn herbeibringen; E. zur Zeugen¬ 
schaft auffordem Ajce. P. S .; 
^ > 

Patt. cUs Glaubenszeuge 

sterben, das Martyrium leiden-, 

— ß das Giaubenibekenntnifs 

(gJT iJJi iil 'i jyi 

sprechen ; — 3 emander sehen ; 

— 10 J't Zeugnijs verlangen, 
ihn zur Zeugensehaft auffordern-, 
Pass, das Martyrium leiden. 

iXfÄ äa’bd, «u’bd pi oLjä ^ihäd 
gelber Honig, Honigwabe : ijü 
. ö* l ^ reiner H.\ öa'bd u. ödhbad 

pl V. 


» O r 

öä’bdan in J't Gegewart. 
ttvXjÄ Idbadä’ pl v. 

ja, iu Äa’hdänag Hanf¬ 


samen. 


schwingen («LdaÄit 1(31 iJm 

^LjÜI s-ebff) -. ij" 

S1 das Messer gegen Einen 
zücken ; — 3 bekannt machen, 
verbreiten j — 3 IfJ.^ u. B^S’LiÄ/o 
mit E. (Acc.) einen Vertrag auf 
Monatsfrist sehliefsen, ihm auf e. 
Monat vermiethen, s. flg. -, — 
4 = 2', in e. Monat ^treten-, 
den Monat zubringen, seit einem 
Monate an e. Ort sein ; — 5 all¬ 
gemein bekannt werden-, berühmt 
werden, sich e. Namen machen ; 
bekannt machen, veröfferdliehen-, 
E. als berüfimt feiern. 

• dahr pl ^ubdr u. ^^1 

äähur Monat -, Mond, Neumond ; 

Oe e 

ot(3 eines Monats. 

« ^d’brab f. B alt M. 

OyjÄ äi’braq Weberspindel. 

dd’bre das 'öf entlieh Bekannt¬ 
werden, Berühmtheit, Berüchtigt¬ 
sein', Gerücht. 

äd’brijj f. äj tjje monatlich. 

ia’brijje Monatssold, Gage, 
s. vor.; — ^i’brijje LasUhier. 

« idhaq A u. I, u. 
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9 

Ä, If iJ 5L§Ä fiuhäq, üUfw 

$ahtq u. ta^häq »ehluch- 

zen, röcheln (Weinender, Sterben¬ 
der sj\Xta ilXjJt ; den 

Schluchzen haben; schreien, brül¬ 
len (Esel); durch den bösen Blick 
schaden (Ä^lge akXjUol); 
hoch sein (s. 

Sä'bqe Schluchzen, Röcheln. 
£ähil A, If £ähal tief blau 
astn, mit röthUchem Schimmer, s. 

; solche Augen haben (wie die 
Schafe); — 2 f die Arbeit be¬ 
schleunigen, alles Störende ent¬ 
fernend ; rasch ins Werk setzen; 
— 3 Einem Böses anthun, ihn 
mit Schande bedecken (a^'Lw 

eJ-Ji^); — 5 das gute Aussehen 
verlieren w«^J); — 

9 = Z. 

^i’hlä’ tiefblau (Auge) s. flg .; 
nöthiges Oeschäß, f. v. 
iClL^ äiih’le tiefblaue Farbe (des 
Auges) mit röthliehem Schimmer ; 
^d’hle altes Weib, alter Mann. 

» ääham A, If ^a’hm u. 
ycy^ ^uhbm Einen erschrecken 
; If äa’hm das Pferd an- 
sdtreien, anrufen i — 

. 9 r 

&) If scharfsinnig 

sein \ viel Lebenskraft besitzen, 
rasch u. energisch, kühn sein 

»o - 

(L4.^0 o); stark u. sehnett sein 
(Pferd). 

ga’hm pl lih&m scharf¬ 

sinnig, rasch u. energisch, kühn; 


pl £ahftm stark u. schnell 

Pfd .; sehr mächtig (Fürst). 

t ^a’hnifin Balkon pers. 
t ^ä’huaq If B schreien, 
brüllen (Esel). . 

(p^) * ^4bä ü u. A If 

ää’hwe Begierde empfinden, Lust, 

«,o , > , , ‘ - 

Appetit haben (pp^Ib 

».*» töl) j begehrens- 

werth, appetitlich sein; — 3 If 
Begierde, Lust, Appetit 
in J. (Aee.) erregen; begehren ; 
— 3 If sL^lAw« Einem ähnlich 

.at 

sein (a^lA); — 4 ^_^4Af If 
cl-^At Fs Begierde erfüllen, ihm 
geben was er wünscht (tüt al^At 
aA ^ .X A,) L* sUoc!); boshaft an¬ 
schauen aj'ui 0 t); — 6 lei¬ 

denschaftlich begehren Aec. 8. u. 

90 « n, 

P- • (üpso ^^A.j von 

J. ein Wort verlangen; nach 
Allem verlangen ; — 8 Begierde 
empfinden, Lust, Appetit haben. 

Äa’hwän f. ^ä’hwa 

(tt. ^I^^A fe'hwänijj f. ä) pl 
Äahäwa leidenschaftlich 
begehrend, gierig, sinnlich, wol¬ 
lüstig. 

iJj4*4 £uhbd das Gegenwärtig- u. 
Augenzeuge sein; pl v. O^-jA «. 
lXS'La. 

vj}^^ äuhöq Söhe, Ul ^A 
Q>frA t — 2 ta^d’hwan 

begehren, begehrlich sein=^.^fiä. 
^d’hwe pl olj.^ Äa’hwat u. 
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äahawftt {»innUche) £e- 
gierdSfLuti, Appetit ; Leidentchaft. 
äA’hwa f. V. _ 

gierig,begehrlich, ginnlieh. 

» *■ 

fidhiflj voller Begierde, sinnlich ; 
appetitlich, begehrensteerth, kSet- 
lich {Compar. hSha). 

$ahid, £ihtd pl a^häd, 

g '« ' » ' < iSuhCld u. €dliadä' 

Zeuge {euverlägtiger) •, Blutzeuge, 
Märtyrer, 

dahir allgenein bekannt', be- 
riihmt, berüchtigt. 

dahiq Böeheln, Schluchzen. 
dahim «eAar/nnn^O- fjU»). 
(•^j-Ä) * *L& äd' U u. I, If Sau’ 
Minern vorangehen, vorartkommen 

»AA^i 

O « 

E. h^üfn- 

mem (q^); m* Vervmnderur^ 
setzen 

fiiwä’, iSuwä* Q^atsnes, Bra- 
ten; — fiaww4* der brät. 

6awä.bb pl V. mLiw. 
pl V. pl 



pl V, >CaS>^. 

i3tj^ Saw4dd pl V. i3Lä> ^ädd* 

Sawäi' If V. *i Qettaü, 
Figur; Sehdnheit; Kleidung; 
Fettheit; u. Siwär u. Su. Oeräthe ; 
Sehamtheile; f SuwÄr erhöhter 
Band Aet amphiffieatralitch ge¬ 
formten Fridee, Parapet. 

y,Jj\yÄ V. l^Lw; 


u, Si V^t>« V. WjU: 
pl V. 

SawÄS Stömng, Trübung, 
Uneinigkeit. 

SawäSi pl V. 'i-ftyfr. 
jtc\yÄt, pl V. ÖjiAm; V. 

J V. K j^iwW. 

.io\yM t>. JoyH ; V. K.^Lw. 

^jSo\yBi Saw&ti die Flufgufer, pl v. 
^^JctLw ». 

i n l ^ä (u. Jb) Si^ai, Suw, Flamme 
ohne BoMsh j grofegr Bauch ; gr. 
Sätze od. Bürgt; Qegehrei. 

V. J^Uij 

^ tf. jÜLsLw. 

Sawäqq (pl v. äüUSl) echwie- 
rige Dinge, Widerwärtigkeüen. 

pl V, ^LCw. 
pl Lmp. 

Siwal dag Erheben If «; 

pl V. JoLi»; — Sawwai;2j^^,|^ 

tt- Sawawll der 10. mut- 

lim. Monat; S Sawwaie (mft ge¬ 
hobenem Schwanz ;) Skorpion, 
Verläumderin. 

Sawamit I^fge (dr Ihiere), 

pl V. V. 

V. 

Sawäni pl V. 

Siwäh pl V. 8Li«. 

St^ Sawat pl yih Säwa Kopfhaut; 
Siwät u. 'Scl^j!« Siwd'e e. Stück 
Braten. 

vX?i_j.*C V. (X^Lä ; V. 

U- P- 

128 


Wahrmand« Arab. Wdrterb. 1* 
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V. V. X fcjLw. 

äawä’i' ^>Z Zerttreute». 

Kj[^ ^Iwäje, £uw., äaw. edUeehte- 
tter Jiest; Brotkrutte; Äuwäje e. 
/Stück Braten; leichte Sache; — 
t ^uww&je Bratpfanne. 

» t^Lw ^äb {7, If ^aub u. 
äijäb mischen, verwirren, trüben 

(fö! IjLyÄw^ 

ähli’>); «i^Lm die 

Milch wässern ; (u. 2) aÄc h_jLiw 
verAeidigen; Unheil aiwehren 
{doch nicht ernstlich Ul *-ic (ji 
jJLj ikXa 

— 2 s. 1; sdir heifs haben (Hs 
zum Schwitzen); — 7 gemischt 
sein ; — 8 id. 

ilaub Mischung; Gemischtes 
(«. B. Wasser u. Milch) ; f HUze. 

t ^aubäßijj pl 
iawäbiße Feldhüter. 

t ^ätibaß If ä Einen^zum 

Feldhüter bestellen; — 2{jaspMili 
das Amt des Feldhüters versehen. 
» MiiyM, f ^äubaße Amt des Feld¬ 
hüters {^^^/A-iym). 

4äbag = dem flg. 
t_Äj^ l&baq Teigwalze; s. fig. 

t ^^ubak pl u^l^ äaw&biq 
= vor. 

£4ube Betrug. 

^n’bfib pl wa^Lw ^a’abib 
e. Begengu/s; Eeftigkeit (z. B. 
der Hitze). 

(^_fiM) « — 2 ^pM/ iiwwab zu¬ 
rückweisen, miftbilligen {^\). 


t Fichte. 
fiftb® «■ Habicht, Weih. 

süs^yM/ fahijje pl £awkhi 

Balken. 

^äuhat Aehre ; Fruchtbüschel. 

(OyÄ od. ö^) * — 2 OjaÄ ^iwwad 
auf gehen, hochstehen {Sonne 

S id. 

^üdaniq e. Specht. 

^OyA bandLshbnJagdnHz; Waffen. 
(öj-w) « —^2 ^Sdwwad mit dm 

i f m 

Turban bekleiden (^t lüiÄyäi 
K i . e. s. rl ); die Sonne bedecken 
( Wolke); sich dem Untergänge 
zuneigen JLi ; sich 

über den Horizont erheben {Sonne, 
s. Apii ,); — 5 u. 8 sich den 
Turban auf setzen. 

U* Saudänaq e. Falke. 
^tludab groß u. schön. 
jOp-li idudar langer Frauenschläer 
zum Ausgehen; e. Hemd ipers. 

\JiÄym « ^dudaq If ä mit den Fin¬ 
gern packen (wie der Vogd die 
Beute BiX^l Ut (> 

yüoiiy «juL^Lj). 

z-jiÄyMi ^iudaq Arnhand. 

* jLw hkr U, If Saar, Äijär, 
^ij&re, ma^är u. maiäre tien Honig 

# p ^ ^ 

ausnehmen OjjBi jLil 

»jLii-«5 ^La-«^ 

ä-*-äjJ! Ul); 

f Einem ettcas anrathen s. 4; 
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If Sanr «. £aw&r .da> Pferd dem 
Kaufiuatigen vorreiten, ihn die 
Shiavin betrachten laeeen (jLä 

ti3J ]jy^ iöliXlt 

05j-*JI iX_i.c 

il jLä 

dae Beitthier auf dem Markte 
zum Verruf ausetellen ; gilt ge¬ 
halten u. genährt »ein {K., Pfd .); 
dae Pferd gut halten u. nähren ; 

— 3 dae I^erd dem Käufer vor- 
r«tten; mit Augen od. Fingern 
winken, auf E. hinweisen, zeigen 

(a^l ti3t 8 lX^ a^t jj ^); 
E. »ehamroth machen, deesen 
Sekamthmle entblcfeen, ihn ver¬ 
wirren ».J P. (aj !<31 «j (ji 
tA.fi ^Lc) ; f die 

Arbeitioehien gegen den [AoAen 
Feldrand lenken, tj f an 

den Pforten des Tode» tlehen; 

— 3 Jf E. um Bath 

fragen, »ich mit ihm beratken 
8.-, -4 If ^Lwt mit Fingern 
od. Augen e. Wink gd>en, auf 
etwa» hinweisen, zögen P. VJ 

8 .; Einem etwa» befehlen 

( 8 y«t tjt tiAXj ajJLc); Einem e. 
Bath geben (j>c P. VJ 8.; das 

« ^ o £ 

Iferd vorreiten; jLA^ tt. 
das Feuer (Aee. od. W) hodi 
machen (Lgji^); — ö mit 8ekam 
erfüllt, verwirrt werden i — 6 öch 
unter einander berathen . 8. ; 

— 8 den Honig ausnehmen; — 
10 id.; E. um Bath fragen ^ 8. 


(J"*Ä 

^yiit £aur ausgenommener Honig; 
f Bath, Wink; u. 8 Söre innere 
Beschaffenheit; Gestalt , Figur, 
8ch'6nheit, Klödung ; Fettheit ; 
s. 

*• ”■ jir^’ 

fiaurftn, iOr. blähender Safran.. 
iürabäg Brühe, Suppe. 
g ÄÄurag Salzsteppe {per». Sjy^)- 
£iure Beschämung; u. i$üre 
Schauplatz, Theater; — £dre 
I Bienenstock ; s. 

^bra Berathung, Bath: 

Bathsherm; Auftrag, 
Befehl; — ^&nra e. Seepfianze. 

(jy^) « — Pas», Jf äauz 

E. heftig liehen O (ti3l M 
sa 

Sd*uz Vi. B l-f V. 

OjjpÄM Sduzab 2eiehenj Spur. 
{{jKyMi) • ääs U, If 

£aus die Zähne abreiben («Ls ;Jn 

&aoLw tiit — 5) 

u. [jiy*!* A, If ^äwas die Augsm- 

lider zusammenpressen um schär¬ 
fer zu sehen, od. aus Zorn od. 
Hochmuth schief ansehen (Jlü 

M «A WP 

UojJCi y 

_j£älJ); — 6 mit Einem Auge 
schauen Z.; = Ib. 

^jNyXh pl 'V. U. jjmLäw. 

{tJöyA) • — 3 {JbyM ihymsA öbren, 
trüben (bes. die Gesundheit}; be¬ 
trüben; e, S. in Verwirrung brin- 



geh\ — ö gestdrt, getHiiH, w»r- 

wirrt «ein P. (= ; 

— 6 durcheinander gemiecht «ein. 
«Läy&i u. üt «chneUee K. 

jäuäab Skorpicm, Lau>fEm»e. 
JaAyü t jäuötit i. J a ^A «. 

'dAjA t l&i$e pl äawMl 

Baarhütehd auf deitt Schätetl 
Kamm de« Vogels. 

(fjOpA) « yoLä läp U, If Äauß 
die Zähne abreiben (s. «)I; 

den Zahnstocher hauen (sjb 
üjtxaA tiit reSben, rei¬ 

nigen , waschen (‘ 
sÜUj aL«x) ; e. 8. vom Platze 
.nehmen u. hinstellen s-*M3i 
aiLX« qC — V u. A 

(Jii/r (jOjA) Zahnweh hohem, od. 

Leihschmerz haben {ZmijiIo 
a ä h jj); «ich im Leibt bewegen 

{Fdtus 4uoJ 

i.jayA äauß Zahnschmerz, t. vor. 
^Iso^A £änßa’ /. schielend {Aupe). 
yOyA iäaßar = jsaA Mßar. 

JßyA • taut pl Jg\yA\ a^wät u. 
Jp\fA liwät Lauf des Pferdes 
bis zum Ziel; Umgang um die 

Sa^aba Isiebenmat) •, — 2 
£iwwat e. lange Seise machen 
{.VjSUu ijlis töl ö u«)i das 
PJerd bis zur Ermädung laufen 
itttseni das Fleisch gar kochen 
(«.^Wiail); den Popf zum Sieden 
bringen -die Pfianten 


'versengen \Beif JoyA 

tj! 

..löyA » — 6 .LSjUäj- einander 
schmähen (ÜLauj*).' 

^pA « A, (tc. ^pA) Jf bimd 
zausige u. wie Domen zu Berge 

»tuende Haare haben 

syKÄü «XvJCjt ^LxaMit f(3t 

wJB ^ « 

eSpA aiLT *• 

V 

weifst Backe hohen {Ifd. {Jh 

O w ^ 

*jAs- Jo»1 j-jL/ tj! 
yiöirfO- 

£an‘ der umaittelhar nach e. 
Andern geboren »si; — Ta¬ 
mariske', pl u. s-''ja.yA f. V. ^yA\. 
AyA längar stark gebaut; ü Korb 
von Palmblättem. 

(uäj^) « v_jLio ääf U, If äauf glät¬ 
ten, glänzend machen, pdiren 

>>Ü r . »>0 9 

(<il »AäA); Pass, ge- 
echmildsl werden (Mäddhen\»JüfA 

t<3' mit Pech 

bestreichen (ds K. aj »bLL); er¬ 
blicken, sehen; ~ 2 tdienlassen, 
zeigen ; — d Jf XsLäI überragen, 
die Umgegend beherrschen 

■{OjAl); eiehßirehtenf^ (oLi>); 

— § sich schmücken, Toäette 

te 

machen (Frau ; sich zu e. 

Oeschäfte anschicken, darangehen 
von Oben herabfchauen (z. B. 

vom Dache gJxMjt 



v-Jj-Ätj kijliaj' iJt) i — 

^ nach Bhn schaden 

heobachten 

{den Blü», de» Begens wegen 
(Ke^ roh werden {Wunde 

J^). 

äüfSn Hafer. 

'iÄy*N Ääufe Blick, Avblick, Schau¬ 
spiel ; gute» Augenmaf », richtige 
Schätzung. 

(v_5j-") « OSUi Ä&q U, If ä»uq B. 
mit Sehnsucht cd. Begierde er- 
fallen, ihm heftige lAebesleiden- 
£ > 

schaß einfiöfsen 

j_^l); den Strick an dn 
Bfahl binden (Jm 

9(.XÄw — 

3 mft SehnsuchU od. Liebesleiden- 
schaft erjaUen (l.t S.; — 6 mit 
Sehnsucht erfüUt, verliebt »ein, 
sich verReben ; — 8 »Uh -seh¬ 
nen, leidenschaftlich begehren 
od. Aee, 

£anq pl aiSwäq heftige 

Sehnsucht od. Begierde, leiden¬ 
schaftliche Liebe-, Eifer-, Munter¬ 
keit, Heiterkeit-, — V. yjipAiV 

^9j-Ä ^äuqijj /. »J ijje »üh sehnend, 
verliHt-, fianqtjje Anfang 

des Briefes, wo der Schreibende 
seiner Sehnsucht Ausdruck gibt. 
{SyB.) * öfLÄ ^äk U, If ^auk 
stechen, verwunden (Horn sUf lü 

' (3 cj'ki'O Ul 

r „ O r 

od. mit e. Horn ; 

sieh den Hom ausziehen; — A,-!^ 
(Säke u. ^ike in die Hamen (Aee,) 


fallen od. gerathen, stuf Homen 
gehen ö \Jh 

3 Ul ; — 

A, If £auk nch im Kriege tapfer 

* tt X > XX 

zeigen (Ul if yü o ijm 

M >> - t> - 

sS\X»-^ XÄijx» CJ^^); von 

Kopf zu Hufs gerüstet sein ; — 

3 Homen haben (Saum ); mit 

» » M 

Hörnen versehen ; (j*!^ iaSj»Ä 

vUtjJL ^ Jl wieder Haarstoppeln 
zeigen (Kopf des Rasirten ); — 

. ,c E . -E 

4 Homen haben-, la^Lwl 

>} <s r & 

B. mit Homen stecken (iOCXw! 

X O X 

3 1 gXliP^Ol Ul 

— 5 sich an Hörnen stechen. 
-^yXü ^ank pl i^IjJmI a^wAk Hom, 
Spitze ; Distel ; C€IT~ 

duus benedictust — ^dwik dornig, 
stachelig; in voller Büstung ; — 
'iSySt ddttke e. Horn, e. Spüze : 

6 X O r' 

'iSyi, dorniger Baum-, 

Stachel des Insekts-, Zange der 
SchngUe; Oabel-, Sporn i Waffen 
u. deren Spitzen; Anprall der 

Kämpfer; Gemetzel ; Stüh, Wutide ; 
Tapferkeit; Kriegsmacht; Macht, 
Oröfse, Pomp, Majestät. ^ 

'i-^SyXt ddukabe pl ^Syü, ddukah 
gr. Thor mit kleinerem Pfbrtehen- 
f^^yäs Äankarftn Schierling' (pers. 

Fenchel; Niefswurz, Helleborus). 
(i^^) « v3Lä däl ü, If laiil M. la- 
wal&n aufhtheif- O (den Stein, 
trächtige Kn den Schwanz 



tot I KdLÄit 

n .Xtäj); e. S. vom Platze ndimen ; 
e. Laut tragen \ eteigen {Wag- 
achale ); gehoben »ein {Schwanz, 
Stachel ; wegziehen, aue- 

wandem {Stamm ); ichwinden 

{Macht ); iüC^uii sein Berz 

erleichterte sieh, »ein Zorn tchwand 

i„Äi>}, od. 
er starb ; dis Milch versagen Kn; 

t Li> Branntwein destil- 

liren •, f \j'i JLii Seidenwärmer 

ziehen; 2 f If Jwjkjywj' 
e. S. expediren, besorgen; Einen 
schnell vorwärts bringen, ihn 
reifsende Eortschritte machen 
lassen; E. wieder aufriehten, er- 
mvihigen; — 4 aufheben; vom 
Platze nehmen ; e. Imst tragen ; 
— 7 anfgehoben, weggenommen, 
fortgetragen werden. 

£aul pl a^w41 Wasser- 

rest; geringe Bähe; flink, rührig 
M.; pl V. iUjLw ; — ööl Gemüse 
Z.; — ^liwwal pl o. JjLi u. ’i. 
^^nlatu Wicke; Lolch. 

'diyXi ^äule {der gehoben^ Stachel 
des Skorpions ; Name einer Frau, 
die sMs schlechten Rath gab; — 
£äwile Skorpion. 

» P 

« s. «; £u’m schlimme 

Vorbedewtung; Unglück; u. .ctyA 
unheilverkündend ; hoffmungs- 
los, unglüeklioh; schwarze Ke pl. 
f Äümär Fenchel. 

^^y*l‘ iS4umal Norden. 


».jiyA £ftme Bochmuth; Geiz. 

Its 

,yt>y& Sd’raa Unke Band od. Seite. 
'isjAyii ^Qmijje Geiz, Knickerei. 

(q^) * U, If öff¬ 
nen ; — 5 leichten Sinnet 

sein (»iüc wA^). 

P P 

^yyjSi pl V. 

jOcjyli ^awdndar geUie Rübe pers. 

gi^yA basrhnlKom- 
magazin, Scheune; M. Schlafs, 
Kastell ; Piratenschiff ; dummes 
Weib. 

•yyiyM du’ndz, jcjyA iüniz Korian¬ 
dersamen. 

{syA) « hLw däh U, If dauli u. dduhe 
häfslieh sein {Gesicht tit-w 

9 « rO - (t r 9 9 ^ 

j) ; 

sich erholen, höher stmgen; der 
BUek erhebt sich zu e. 8. ; wün¬ 

schen, begehren 

tiÄy li!); durch 
den bösen Blick schädigen («jUot 
E. erschrecken («£j9l); 

E. beneiden {k\\im».) ; — i) tyA 

A, If £dwah häfslieh sein; lang 
u. Gegs. kurz sein {Bals 
Oyaä ); — 2 IJ CUyAS E. häft- 
lieh machen, entstellen {Gott); 
Einem e. iSaen Blick zuwerfen 
; — 5 sich unkenntlich ma¬ 
chen i3 P. 

ddubft’ f, V. «yA^. 

‘.^ckyA Sduhab männl. igei. 
iPyiit äühe Entfernung; s. Ij syAs,. 
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^u’&n pl V. 

« ääwa 1, Jf äajj Fleitch 

D « ^ 

brcUen 

> Ä - 

&!»:> ti3t Um); Wasser 

loärmen sich e. Stück 

£raten aiscAneiden q<«; — 3 1/ 

draten; traten lassen-, 
E. mit Braten speisen ; Einen an 
einer ungefährlichen Stelle 

verletzen 3 Aee., s. flg. (löt 

O . » 

oLot); — 4 Fleisch 
braten lassen ; E. mit Braten 
speiseni — 7 gebraten uterden-, 
— 8 id.-, sich e. Braten bereiten. 


^änac, lÄwa Geringes, Werth- 
loses ; Bände, Fäfse, Extremitäten, 
überhpt Stellen, deren Verwun¬ 
dung nicht tödtlieh ist; Sdiädel, 
Schädelhaut ; pl v. z-LA, »Im u. 
e\yjü, 

^äwijj f. Äj ijje gebraten-, pl 
V. SLi; — Äuwijj Sächelchen, 
ein Wenig {Dimin. v. ^^jA); 

es et ^ t 

^JpA i^^A kleinwäse, nach u. 
nach. 


^^yA ^nwäih kleiner Greis ^-*A. 
.hj^A t äiujat ::= JScLfA. 


jSU^A £uwäi‘ir Dichterling. 

'iS-JyA jawäike kleiner Dom {v. 
tSjA)-, ^JÄ Brach- 

distel, Eryngium. 

’ätyA jawijje pl ^[gA ^awftja Bette 
der Heerde, des Volkes ; ^ovräjje 
u. i^yA iSuwäi’e Säehelehen, e. 


Wenig; kleinweise, 

nach u. nach; s. {_$jA. 

£uw£ihe Lämmlein BÜ);. 
'sMyA = atpA ^uwäjje. 

^A äajj, lijj ds StoUern; If ;jyAs,. 
Äai' (pulg. Ä6, ii) pl *1*^! aöjä’, 
aSj&wkt| ot^LMt a^ä- 
wät, ^^Lwl a^äwa, LjLwl aiäja, 
ULmI a^j&ja u. aääwih 

Sache, Gegenstand, Etwas ; Ange¬ 
legenheit ; Bichts, ^ 

O « 

(mdg. umsonst, gratis, q£ 

vergeblich; (.Algebra:) un¬ 
bekannte Grd/se, Quadratzahl; 

o - 

»Ju! i gA der Wille Gottes; — 
dient irr der Vulgärspraehe, nach- 
gesetzt, zur Fragebildung, u. 
nach L< zur Negation: I 

od. ijAyiujS katäbtü B od. 

katabttt’s habt ihr geschriebent 

^ 1 , 'atskn'l (bist du od. ist er) 
durstig^ Lliyi Lo, ^JÄlLÜy| U 
mä akalnä’l uiir haben nicht ge¬ 
gessen, ^ 

mä ani'^ gü‘än idi bin nicht 
hungrig. 
e 

s, u, dafür aLw ^4* 

> t -- o- 

Brät. Aor. Jf 

ne '. 

lii', ’i-MM-A m a ^ i’e, BaL^IX/« ma- 
^4’e u. S U uL&m« ma^k’ije wollen, 

wünschen, Aec. od. qI (oI^O; 
aJltl eLw so Gott will, hoffent- 
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« 


i2a - & . 

/♦öA; — 2 If ^Einen 
wozu antreiben y heweffcn S. 

y ^ o ^ f 1^» ^ 

möge QoU sein Antlitz entstellen 

«• 9 

— 4 BsLiff machen dä/s 
Es seine Zufiucht zu J. nimmt 

■> sit ^ ^ 

{für »i>L;>i.); — 6 If yMiS sich 


von seinem Zorn beruhigen 

1(3^ v«3)* 

^ijäb Mischung. 

iijilt pl V. 

^ijäh Mangel i Eifer, Mühe-, 
Furcht, Vorsicht-, If ^-ir^ *• 

ß oS 

jlsjMi üjhT lawär; pl 

» » 

ä^jur, ^djui' u. Sir Sams¬ 
tag; pl V. yM! u. S If 

_)y^ sti ^ts^' 

Sijäß Boshaftigkeit. 

_bl.^ Sijät Oeruch von Angebrann- 
tem;u. S Jfv. J;j s,;plv. Joyln. 

pl V. 
pl V. 

äijä‘ 3 «; Birtenpfeife; 

u. 6ajh" Späne. 

oLm Sijftf ein KoUyrium ; jedes 



lajjäl Lastträger. 
fiaj&m, ^ij. weicher Boden ; 

lijäm pl V. 


^ai’än weitsidhfig; äi’ftn pl v. 

» 

cM' 

bL^ pl V. BLm. 


£ 

Si’at Wille, 

pl V. 

^ If äaib| 




X a^ l^e .u. mh6ia.h'gfrau wer¬ 
den {Eopfj Maare 

y* »«0<« «Oa ’ 

t(3l l .A jUWw*B^ 1 AAAW &Aw|^ 
VjSlA,); altern, alt werden; — 
2 grau machen vA (^Kurpmer); 
alt erscheinen lassen; — 4 — 2. 
t_>u^ Saib graue Haare, Greisen- 
alter; v_ajLau iJ« ganz weifse 
Haare ; — jdjub pl Grauhaarige, 
u. ^tb pl V. 
c\mJu!/ läibä' f. V. 

^aibän hemoUit u. hoU u. 
regenlos {Tag)\ u. sibän e. Win¬ 
termonat. 

Xaj^ iSAibe graue Haare ; 
wmfses Moos, 

indische od. jemenisehe bunte 
Leinwand, Kattun. 
yyttXfM, yyB ^aita'dr Hafer. 

'Au-tfh Be(h. 

(^'•aA) , ^äb J, If £aih e. S. 
mit Fleifs, Eifer u. Sorgfalt ver¬ 
richten (tJt a jfe-L»- (jÄ 

v\s>-); sich fürchten, auf der 
Hut sein, u. Gegs. kühn, tapfer 
sein; — ^ If g^*Ao E. auf 
seiner Hut sein keiften, ihn vor¬ 
sichtig machen (^vXs>); f den 
Seidenwürmem, die sich einspin¬ 
nen wollen, wohlriechende PKdn- 
zen od. Zweige geb&a, s. flg .; — 
^ “• ÜN^'jLAwa.mä Eff er 

u. Vorsicht an «. 3. gehen; _ 

4 If jäs>lA! id. J*- S.; das 
Absynthgras reichlich her¬ 

vorbringen (Ott). 



4th pl Jitpnthgrat, 

PontUe/iM Wurmholz j wohfrie- 
ehtnde Pßunz»» für SeidmwUr- 
wer ». vor.-, (tt. QUSUÄjSaitaii) 
eifrig u. voraiehtig; e. gestrafter 
Stoff, aus Jemen. 

(g>A») • ^ Ä^ah, Äai- 

äiy&hQt (ttjüh^e u. Mhfl- 
h^e oZtem, a2t ad. Greis merden 


* * * * T ' ' 

Oti. MtN 



* * ' «• JO# 

jUö tJt ä-kä-j JC Lyäj) ; 
m— i If oft *<fn,'ä'r«ü 

Mtn; E.Seheiek nennen,dasu 
ernennen, s. ßg.; Vorwürfe ma- 


Aen, tadeln P. (oLb) ; tn 


Schande stürzen P, (guass); 
— 6 alt leerden ; siek SdteiA 


nennen lassen. 


£aih pl 

afijfth, 

Ä 6ihe, ^ihftn , 

ÖL^^AM^md^jahe, ma^be, 
nad&j i b, tLi^^yAA.A^. madjdhä' 
«, mddjn^^ öfter ifaiin 

(üJer 60}, ehrwürdiger. Greis; 
. 8e hei eh, Familien- -eit Stamm- 
kmt^X DtMc*^. LAretj, Prediger,: 
Meister, geistlicher Führer ; Vor¬ 
steher der Xlerwitehe; Abt; 

Oheeprietter dr Mus&mt; 

iAJLuI tßi BürfßrmöMer, 

• .t * A O > ' 

SAvitheijs, Mcare ; {Jü 

£o ^ 

Foah; tßi Satam; Si^eJ! 
Eheherr. . : ■' . ' . 


iMbe äMiche Frau, Greisin; 
Kologumte; «..d^aha «. vor. 
dai^be u. 

daihübijje Oreisenglter, If «. 
daibfin Greis {über SO). 
(iAaUm) « oLw did 1, If daid die 
Mauer mit Märtel itbwziehen, s. 
flg. {s{£.h tiit JoSLäJI 'ijÄ 
i.X*A5lj); (u. 2) der Maüeri 
’*^dei» Gebäude (dee.) grofsb Ebhe 
gA'en !öt (Jw); uni- 

homsnen, zu Grunde gAen{ü$J^); 
— Jf dij&d die Fameele 

rufen (LfiiLeO); (o. 2) mit 
WeMgeräcl^ einreiben (oLw 
tiit SkXiL^U ^yfcAhJ?); — 
2 ». I; — 4 dein Bau (ded^ 
grofse S'öhe geben ; die J&imme 
erheben, laut emssprechen ; oLwt 
Zj^öhJ er lebte ihn laut, erwähnte 
ihn Arenvoll f U^lj aa^); 
veröffentUehen, beiannt machen 

O (L|9j* yt'aJLoib olÄl); 
zu Grunde richten 

did Mörtel, Lehm eie. alt 
Mauerbekleidung. 

diddre ei/ertätddig M. 
daiddq, daidaq, 

daidaqdn e. Falke.' 
daidiundn Wolf; S junge Kn. 
ÜiAj^ dide drf c2en Turban zu 
.uäcke^ 

j*.& dir läwe pert.; — t dir pl 
dijftr Kelt; — dijar Stengel¬ 
pflanze, Baum ; — a. pt. 
jfM ddjjir pd jLib; dij&r gut genährt, 

. fett K. ; trefflich {BathgAer, Ge¬ 
dicht); jsjh von. schöner 

129 
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<^eataU; pl Mwara’ Bath^ 

geber, Minitier. 

6i'rAz, liräz pl 

Saw&TUi, i&r&riz u. 

Sa’itiz geronnene Molken; e. Art 
Kätei Mngemaektet pere. 

xl ^Irämole Myrobcdanut. 
^irag Seaamöl per». 
jtfM £iz u. £iza indisphes 

Ebenhole ;, daraut verfertigte 
Kämme, Teller qd- Bogen; Jüufi- 
baum. 

« ' ■ ( 

jjfw £iza a. *. 

e 

J*A « jLä »; fiA'iz rauh (Boden). 
0 ' . 

« I. ^JtXX!l «i 44’i8 rauh, ». vor. 

schlechte Dattelart (auch 

pLvv.;^ ». [jat,A ); f pl 

a^jäi Ladstode. 

^iiSe Qla»; Eiasche; per». 
Olaspftife zum Bauchen (pers.). 

^iß u, sLsojJii lißs’ sddechte 
(unbe^uchtete) Daltelsorte mit 
weichem Kern ; Zahnweh ; Bauch¬ 
weh; e. Eiseh. 

qLwojm äaißabftn männl. Ameise; 

e. Dämon; Teufel. 

(• IbLu Sät Z, If Sut, Si- 
jftte u. Saitfite Imcht vetbjfannt 
od. angebrannt sein (i ^ 

» -• * - > o - «‘ft .» 

loi l.h* M. 


wie angebrannl »ehme- 
eken (Speise ); mit ßngdrrannten 
Speisetheilen behaftet sein (Te^f); 
«u dick gekocht od. f«^ ganz 
verkocht sein (Oel, Butter ^ yi.^ 


ftmgan, leideneehaftlieh werden^ 
sieh erzürnen ; zu Orunde 'gdten, 
umkommen (M. U^JE); —' ä leicht 
verbrennen qd. anbrennen ; — 
4 id.; zu Orunde richten, ver¬ 
nichten; — ü angebramnt »ein; 
abgemagert, an Kräften eraehüpft 
sein; — 10 Eeuer fangen, sieh 
erzürnen P.; rasch fdegen 

■■ . (Taube l'tii»<wi«,K jLtj); e. Oesehäft 
flink u. ImdU besorgen ( N ■" y 

«i 

«j ti3t ; .bLwXwt 

das Eeü bewegt eich am K. 

Saitän Q A. b L^ ' . Si^tin 
Satan, Teufel;. Versucher, Ver- 
‘ führen; gottlee u, hochmüthig; 
böswillig u. schwer umgänglich; 
der keine Buhe hat u. stet» auf 
Schaden sinnt; vertddagen, Katig ; 
von e. Dämon besessen; e. Schlange. 
^ *A Saitftnijj f. xj ijje teuflisch ; 
iü Saitän^e = x*.h* w. 

Säitan Jf 8 »ataniseh, rebel¬ 
lisch, von teuflischem Boekmuth 
besessen »ein; — 2 id.; g.^Lta^yw. 
xx ti «» 1 Säitane «atanwc4s Bosheit; 
teuflischer Bochmuth. 

Säitijj Staub in der Luft. 
( i hpö f) • JSjLä Sää I, If, Saiz in 
die Band, ins Eleisch eindringen 
■ i5 (Bolzspiitter 
x * h w i); — 6 einander schmähen 

(IjIawj). 

q Ui * il i Saizän hart, grausam. 
_^rJsLfMi Säiäam (u. Saizamijj) pl 
xa^Lytt Sajäzime groft u. stark 
(Junger M., K., Pfd.); Löwe. 
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ÄÄ‘ /, If Äai”, 

Sai'Ä'e, foja'än u. mai$&‘ tieh ver- 
initen, öffentKch bekannt teerden 

i^achnci^ LaA.w ^ ^ ^ 

5lit Ixliww tj 

'. L&Sj glö); füllen {dat Oefäfe 

» 

— 3 e. Nachricht verbrei¬ 
ten, 'ÖffentKch bekanrU machen-, 
E. beim Äbechied bi» eu »einer 
Wohnunff mrüdhegleken 

a . a .jo 

kijhA •. & verbrennen, 

anbrennen (töt a..a.A.A 

; da»Neuer(Ace.)nähren; 

Mm m 

ermuthigen »>*S^) j — 

S E. eurückbegleiten od. begläten; 
Einem fotge/n, »ein Anhänger od. 

Jünger »ein **4^) ■ hei- 

fen, unterttiUzen (s^tj); — 4 e. 
Nachricht veibreiten, e. Oeheimni/» 
öfferUlich begannt machen (Ace. 
od. ^ 8.); — 6 »ich zur »eh4t- 
tuchen Sekte (iütjkjwJ!) bekennen ; 
— 6 »ich zu einer Sekte od. Par¬ 
tei zu»ammen»düiej»tn. 

£ai‘ pl ei}h‘ Betrag, 

Quantität, Maft; Baum; der od. 
die gleich nach e. Andern geboren 
Mt, od. ihm ähidieh ; Ebutenjunge»; 
u. ii* Naehfelger, Anhänger; 
Jünger; Mja* «• 
r ' f 

g uw pi zi j uJM Anhän¬ 

ger, Parteigeno»»e, Helfer; f. 8 
gemeintem : Äxjyw gemein- 

tarne» Eigenthum. 
pI»;. fc iAja'g’ pl V. .^üA 


£i‘e pl ^ija‘ u. 

aÄjft* Schaar von Anhängern, 
Helfern od. Farteigenotten ; Par¬ 
tei; Sekte : mamÜI die Schi^iten, 
Anhänger Ali’»; i. 
tüsjjuyiw (Sai'&'e da» öffentlich Be- 
kcmntwerden , Perbreitung, If 
. ^ *• 

Sehi'ite: ’l ij ^ A mjje 
.Eueammeng^iÖrigkeit mit den 
g Sehfiten, ». 

'x^jUfA (Sif Domen an der Biiekteite 

de» Palmhiatte»; — 3 v_Äm Sij- 
jaf e. Subttanz alt Augenheilmittel 
zuhereiten, i. oL^, 



^ajjifän u. Sijjife Vor¬ 
hut, Vorpotlen ; Edenreur ; Spion. 
(^tJ o ogAtf • v3Lw jSq 1, anbinden 
{den Strick an den PfcM, ». 
\3yA 

Oebirg ; hoher, unzugäng- 
Keher Oebirgttheil; Bergtpalt; 
u. S «. U. weifte Ente; Mnh. 5 
Haar im Fferdeaehweif. 

«i 

v_Äa^ tehndichtig verlange ^; 

begehrlich, latdv ; leckeritch. 
äike Jf V. v- 

, I. ijAti •• 

£ail dat Aufhden u. IVeg- 
tragen der Latt ; £djjal pl v. |j>aLw. 
_ycJuA ä^Uam Bolch. 

££ile Za»t. 

ä&m I, JJ £aim e. 
8. in die andere hineiniteeken od. 
verbergen Schwert tn 
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lA. die Schade die Wc^e 

in ^ie Brust stoßen,^ eirdreien ^5 
(; sän ßeisehliches Oeläste 
hefriedigen (Jli tJ5 O" 

»0\jA jSi^\ o^)i Behwert 

aus, dr Scheide zieh&h ( aJU yl) ; 
(2t« Blitze ad. Wolken ieoBaeh- 
ten, um auf Begen od..tBähßegen 
im >iddi^ten {Jäj tjt U“ 

C’"' 

auf etwas iplihen, warten’, mit 
e. sehwa/rzen Schönheitsmcil ge-' 
zmehnet^ sein 

s. tL«LÄ; — Jf 
£aita u. liuj&m t«n Kampfe 

richtig angreifen v_iLÄ»- 

(3); — 4 betreten, eintreten, 
eindringen ^; — 6 eindringen ^5; 

sut' >«ijL wS ' an ^Ckaräkte/r dem 
Vater ähnlich sein, äeh. nach ihm 
arten (5 1 

u. 8 eindringen 

film pl V. sf. 

— fifijam harter, nie gegraiener 
Boden’, — ’fiijam‘j>2.V. iCt^. 

■ T ••. ' ■ '«• ■< 

« S. yC\M 

sLcfdii f.~ V. jiasJi] f\J. 

fiaiiaudfin Wo^, 

ÜAjfäi fiime (u. fifi’iu^) 

fi^am NcUuratdag«',^ angeborene 
iHgenschaftÜn, Ckatidktei^ Sitten ; 

müthigem (gHHskSehetd) 'Katwreß; 
Lf^ , fiijaman «etnam Ncdurcil 
gemäfe. 

Name des (jw. . - 


fiän J, Jf&am hUftUA 
u. schadhaft • maehtn, eendeihen, 
entstellen, beschimpfen,. entehren 
. (wlj (Xto); — 2 e. (JÄ sArfi^“- 
' fiaid jffäfsliAkeit, Stängel, 
Fehler, Laßt», Schande. 

fi^Üiu häfslich, fehlerhaft^ ctb- 
teheuUch, schändUA. 
jAÄ^ fiiniz Koriandersamen. 

« bLw hhb l, W. durek den 
bbsm Blick schädigen Äcc. (foic); 
"^verklagen;' schmähen (wLc). 

fi^) fifij}ih^2 v.-üLw.. > 

'djJi, fi^e pl oLyw fiijät abweichestde, 
. hervorstechendeFarbet {edUeehtes) 
ZeiAen, Fehler; Farbe— ^d .; 
Schaf \ If V. ^fil*« 

TFtäi^' Wunsdi, If V. *• 

fifiiham männl StaehelsAwein; 
» oft« Vettel. 
fitijäh pl V. 

a«s>^{yw fiujtthe u. ’üjg^yjgA fiiijühtjje 
Oreisenalter, If *• 

.Joyjftt, u. e If V. 

u. ägj faUw If V. 
ha.jh.'Brennholz; fiujü' dsaUge- 
mein Bdeanntwerden, Jß 
fitt’ün pl V. 

»yifä^ fiajüV en2^i^«nl^ sehändliAl - 


t •' '■fr* fii^W Sä/did.- 

dten,IVemged,t.t.f^y&u.t’^^^afJi,). 
fifijijj Stamrdir.,i.'. 
fia.’it leidtt , strauchelnd Pfd. 
fiujfiib kleiner^ÄUer 

pl V. (j«X^^fia*8. 

n jifM fii^e Wüte, 'WuruA, «. &£&. 

^ujü* 8ä«Mäik9ny Wmdgw 







